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Wenn  auch  schon  ein  flüchtiger  Blick  auf  das  Titelblatt 
dieser  bescheidenen  Publication  genügt,  um  den  Zweck  und 
die  Zielpunkte  derselben  ziemlich  klar  zu  erkennen,  so  halte 
ich  es  dennoch  für  nicht  überflüssig,  mich  hier  über  Veranlassung 
und  Tendenz  derselben  in  entsprechender  Ausfiihrlichkeit  aus- 
sprechen zu  dürfen. 

Seit  einer  Reihe  von  Jahren  im  jüdischen  Buchhandel 
geschAlllieh  thätig,  und  mit  der  selbstständigen  Leitung  der 
hebräischen  Abtheilung  einer  auf  hiesigem  Platze  ctablirten 
Buchhandlungs-h’irma  betraut,  habe  ich  vollauf  Gelegenheit  ge- 
habt, die  Mängel,  Missstiinde  und  Regellosigkeiten  des  speei- 
fisch  jüdischen  Büchergeschäftes  wahniohmeu  zu  können. 

Da  diese  von  mir  geleitete  hebräische  Abthoilung,  so  zu 
sagen,  das  Zweiggeschäft  einer  deutschen  Buchhandlung  bil- 
dete, so  musste  sich  mir  der  Vergleich  zwischen  dem  deut- 
schen und  jüdischen  Büchergeschäft  täglich  und  stündlich 
gleichsam  wie  von  selbst  aufdrängen.  Von  früher  Jugend  au 
dem  Studium  der  jüdischen  Literatur  mich  widmend  und  eif- 
riger Verehrer  derselben,  dachte  ich  bereits  vor  Jahren  daran. 
Etwas  für  die  Regelung  und  Hebung,  und  sei  es  auch  nur  der 
geschäftlichen  Beziehungen  und  Verhältnisse  dieses  durch  die 
Oberflächlichkeit  und  die  Indolenz  unserer  sogenannten  Buch- 
händler im  Argen  darniederliegenden  Literatur-Zweiges,  unter- 
nehmen zu  müssen.  Ein  geeignetes  .Mittel  für  die  Belebung 
obbenannten  Geschäft-szweiges  schien  mir  die  Gründung  eines, 
nach  dem  Vorbilde  des  „Börsen-Blattes''  und  ähnlicher  perio- 
discher, der  praktischen  Bibliographie,  d.  h.  zu  Nutzen  des 
Buchhandels  erscheinender  Schriften,  ausschlio.sslich  dem  jüdi- 
schen Buchhandel  gewidmeten  Organes  zu  sein.  Zu  diesem 
Zwecke  debütirte  ich  bereits  im  Jahre  1S74  mit  der  Heraus- 
gabe einer,  obberegtem  Interesse  gewidmeten  Monatsschrift : 
„Der  Sammler,  Biblographisches  Organ  zur  Orientirung  für 
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deu  jüdischen  Buchhandel“.  In  gerecliter  Würdigung  der  Er- 
spriesslichkeit  dieses  ünternehiucns,  wurden  auch  gedachte 
bescheidene  Blätter  bei  ihrem  Erscheinen  von  der  gnsainmten 
jüdischen  Publicistik  des  In-  und  Auslandes  sehr  sympathisch 
begrüsst  und  den  betrelTenden  Fachkreisen  wärinstcns  empfohlen. 

Allein  schon  nach  dem  Erscheinen  der  dritten  Nummer 
wurde  mein  damals  noch  sehr  jugendlich  unerfahrener  Chef 
anderen  Sinnes,  erklärend  für,  wie  er  meinte,  rein  ideale  Interessen 
der  jüdischen  Literatur,  .seinerseits  weiter  keine  Opfer  bringen 
zu  wollen,  in  Folge  dessen  das  Woitererscheinen  gedachter 
Blätter  unterbleiben  musste.  Die  Unorfahrenheit  meines  Chefs, 
respectivo  Compagnons,  bestand  eben  darin,  dass  er  den  realen 
Nutzen  und  praktischen  Werth  dieses  Organs,  für  die  För- 
derung und  Ausweitung  seiner  eigenen  Geschäflssphäre  nicht 
einzusehen  vermochte ! Mich  der  Nöthigung  Seitens  meines 
opferscheuen  Compagnons  zeitweilig  fügend,  dachte  ich  mit  der 
Eealisirung  dieser  lange  gehegten  Licblingsidec  bis  auf  günsti- 
gere Zeitvorhältnissc  warten  zu  müssen. 

Nachdem  ich  nunmehr  jedwede  geschäftliche  Beziehung 
zu  gedachter  Firma  gänzlich  gelöst  habe,  halle  ich  es  an 
der  Zeit,  mein  auf  die  Förderung  obgenannten  Geschälls- 
wesens  gerichtetes  Vorhaben,  wenn  auch  in  etwas  geänderter, 
aber  jedenfalls  zweckentsprechenderer  Gestalt,  der  Verwirk- 
lichung entgegenzuführen. 

Ein  auch  nur  flüchtiger  Blick  auf  das  ge.schäfHieho  Ge- 
bahron  des  sogenannten  specifisch  jüdischen  Buchhandels  ge- 
nügt .schon,  um  die  daselbst  vorwaltenden  Missstände  und 
Ungeheuerlichkeiten  wahrnehmon  zu  können.  Wirre  Regel- 
losigkeit und  trostloses  Chaos  bilden  das  charakteristische  Ge- 
präge dieses  Geschällszweiges ! Von  gcschäftsmännischem  Ge- 
bahren,  kaufmännischer  Coulance  und  Stetigkeit  in  den 
Preisnotirungen  der  Bücher  und  sonstiger  dem  jüdischen  Buch- 
handel eigenen  Artikel,  wie  .solche  als  die  unverrückbare  Usanzen 
und  Existenzbedingungen  jedweder  gewerblichen  Handels-  und 
Geschäftstlintigkoit  allgemein  erkannt  werden,  ist  in  dieser 
Geschäftsbräuche  auch  nicht  die  geringste  Spur  zu  entdecken. 

Es  dürfte  sich  daher  das  specifisch  jüdische  Bücher- 
geschäft,  im  Vergleich  mit  dem  musfergiltig  geregelten  Ge- 
schäflsorganismus,  der  minutiösen  Coulance  und  Solidität  des 
allgemeinen  deutschen  Buchhandels,  weniger  als  geregeltes 
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Geschäft,  und  vielinelir  als  ein  Feilschen  und  Tändeln  mit 
hebnüsclien  Büchern  darstellen. 

Zur  Illustrining  des  Gesagten,  will  ich  an  dieser  Stelle 
einige  die  Geschäftsgebahrung  unserer  Specialisten  kennzeich- 
nende Thatsachen  anführen, 

Kin  sogenannter  Buchhändler  in  Tarnow,  Herr  S , 

hat  unlängst  das  bekannte  talinudisch-methodologischo  Werk: 
„Jad  Malachi“  genannt,  in  neuer  Auflage  erscheinen  lassen. 
Auf  dem  Titelblatt  desselben  ist  mit  fetter  Schrift  der 
Ladenpreis  2 fl.  50  kr.  angegeben,  was  aber  nicht  hinderte, 
das  dieses  Buch,  acht  Tage  nach  seinem  Krscheinen  schon, 
bei  hiesigen  jüdischen  Biichhändlern  mit  dem  ord.  Preis 
ii  00  kr.  verkauft  wurde. 

Der  um  die  jüdische  Tnteratur  vielAicli  verdiente  Heraus- 
geber der  hebräi.schen  AVochenschrift  „Ha-Lebanon“,  Herr 
J.  Brill  in  Wainz,  hatte  1877  ein  recht  interessantes  Buch 
unter  dem  Titel : „Boi-r  ha-Gole“  (eine  hebräische 

Archäologie)  nach  einem  iu  der  liCip/.iner  Stadtbibliothek  vor- 
handenen Manuscripte  zum  ersten  Idale  edirt.  Der  Preis  des- 
selben wurde  vom  Herau.sgebcr  mit  2 M.  ord.  fixirt,  was  aber 
eine  bekannte  Leipziger  Buchhandlungs-Firma  nicht  abhielt, 
dieses  Buch  iu  ihrem  unlängst  erschienenen  Katalog  mit 
5 M.  zu  notiren,  und  dies  zu  einer  Zeit,  w‘o  noch  beim  Heraus- 
geber 700  Exemplare  der  Auflage  der  A'erwerthung  harren! 

Hingegen  hat  ein  gewisser  Herr  Jakob  T in  Leipzig 

seine  als  Entgeld  für  das  Abschrcil)en  des  gedachten  Manu- 
scriptes  erhaltenen  Exemplare  am  hiesigen  Platze  ii  30  kr. 
per  Exemplar  verkaufen  lassen.  Nur  einzig  auf  dem  Gebiete 
des  jüdischen  Büchergeschäftes  kann  man  die  ganz  eigenar- 
tige Erscheinung  wahrnehmen.  da.ss,  während  deutsche  Anti- 
quare alle  in  Russland  gedruckten  und  dortselbst  mit  sehr 
billigem  Preise  notirten  Bücher  gewöhnlich  um  das  Fünf- 
fache vertheuern,  unsere  jüdischen  jlnchhändler  in  Oesterreich 
im  Gegentheil  alle  in  Deutschland  publicirten  jüdischen  Schriften 
in  ihren  sogenannten  mo'n  (Katalogen)  mit  fünfzig  Percent 
billiger  angeben.  Allein,  während  man  vom  deutschen  Anti- 
quar das  ttbervertheiierlc  Buch  zu  jeder  Zeit  doch  beziehen 
kann,  sind  die  unmöglichen  Preis-Reduciningen  unserer  jüdi- 
schen Buchhändler  rein  fictiver  Natur  und  für  die  Kunden 
werthlos ; denn,  und  dies  möge  zur  Charakteristik  einer  ge- 
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wissen  Sorte  Händler  mit  jüdischen  Büchern  dienen,  das 
Dichten  und  Trachten  dieser  Leute  ist  weniger  auf  die  För- 
derung ihrer  eigenen,  als  vielmehr  auf  den  Ruin  und  die 
Schädigung  der  Geschäftsinteressen  ihrer  Concurrenten  unab- 
lässig gerichtet.  Für  den  halbwegs  Eingeweihten  bedarf  es  nur 
eines  Blickes  auf  die  von  die.ser  Buchhändler-Gattung  herstam- 
menden Kataloge,  um  die  Richtigkeit  des  Gesagten  erhärtet 
zu  finden. 

Denn  sobald  diese  Leute  von  dem  Erscheinen  irgend  einer 
jüdischen  Novität  Kenntnis.s  erlangen,  beeilen  sie  sich  den 
Preis  derselben,  in  ihren  Katalogen,  tief  unter  dem  Nettopreis 
bcrabzudrücken,  und  geschieht  dies  lediglich  zu  dem. Zwecke 
und  in  der  Absicht,  Autor  und  Verleger  zu  misscreditiren  und 
in  ihren  Interessen  zu  schädigen.  Wünscht  hingegen  Jemand, 
angelockt  von  dem  so  billig  notirten  Preis  dieses  Buches,  das- 
selbe zu  kaufen,  sind  sie  um  die  Ausrede  nicht  verlegen : sie 
hätten  ihren  Vorrath  bereiLs  ausverkauft,  und  können  für 
diesmal  das  gewünschte  Buch  n>ir  zu  dem  vom  Verleger 
fi.virten  Preis  liefern! 

Die  Schilderungen  derartiger  Vorkommnisse  und  Zustände 
auf  diesem  Geschäftsgebiete  lie.ssen  sich  wohl  in’s  Unendliche 
fortspinnen;  allein  es  dürfte  dem  Le.ser  schon  das  Gesagte 
vollauf  genügen,  um  sich  ein  klare.s  Bild  über  die.se  „schöne 
Wirthschaft“  bilden  zu  können. 

Diese  trostlose  Zerfahrenheit  auf  dem  Geschäft-sgebiete  mit 
einem  so  bedeutenden,  durch  Alter  und  Geschichte  gleichsam 
geheiligten  Literatiirzweige,  der  überdies,  Dank  der  liberalen 
Strömung  der  Jetztzeit,  die  Hülle  nationaler  Eigenart  zu  spren- 
gen, die  Schranken  volksthümlicher  Kxclusivitilt  zu  durchbrechen 
begonnen,  ist  den  h^reunden  der  hebräischen  Literatur,  und 
insbesondere  jüdischen  Autoren  nur  allzusehr  bekannt,  und 
dieser  Vorfall  auf  boregtem  Gebiete  ist  cs  auch  einzig  und 
allein,  der  mir  Anregung  und  Veranlassung  zur  Herausgabe 
dieses  „Anzeiger“  geboten. 

Durch  d;is  Mi^dium  dc.sselben  glaube  ich  auf  eine  gründ- 
liche Be.seitigiing  mancher  oben  gerügter  Missstände  hinarbeiton, 
und  in  dem  daraufbczüglichen  Geschäftsgebahren  Tendenz  und 
Klarheit,  Festigkeit  und  Stetigkeit  bringen  zu  können. 

Bekanntlich  laborirt  der  specifisc.h  jüdische  Buchhandel 
an  dem  iUangel  eines  für  die  praktischen  Zwecke  des  Buch- 
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liaiidels  übersichtlich  zusainincngcstclltcn  bibliographischen 
Handbuches  zur  leichten  Orientirung  auf  dem  Gebiete  der  jüdisch- 
hebräischen Literatur  der  Gegenwart.  Denn  während  dem  deut- 
schen Buchhändler  diesbezüglich  eine  Fülle  von  Zeitschriften 
und  Handbücher  zu  Gebrauch  und  Verfügung  an  der  Seite 
stehen,  Hilfsmittel,  ohne  welche  der  Bestand  und  die  Prospe- 
rität eines  halbwegs  anständigen  Buchhandels  gar  nict  gedachht 
werden  können,  während  also  diesem,  alle,  auch  die  kleinsten 
literarischen  Erscheinungen  und  Novitäten  täglich  und  stünd- 
lich vor  die  Augen  gestellt  sind,  ist  hingegen  der  hebräische  Spe- 
cialist aller  derartigen  Hilfsmittel  bar,  und  lediglich  auf  sein 
Gedächtniss,  oder  höchstens  auf  seine,  während  einer  Reihe  von 
Jahren  erworbene  Geschäftserfahrung  angewiesen. 

Die  totale  Unkenntniss  der  Provenienz,  der  Bezugsquellen 
und  Ansehaffungsbedingungen  zahlreicher  für  das  Geschäft  sehr 
wichtiger  absatzfähiger  und  vielseitig  begehrter  Literatur- 
schriften und  Bücher,  ist,  dem  Gesagten  zufolge,  das  charak- 
teristische Merkmal  eines  jüdischen  Buchhändlers ! 

Kann  man  doch  in  der  Sphäre  des  jüdischen  Bücher* 
geschäftes  täglich  die  Erscheinung  wahrnehinen,  dass,  während 
z.  B.  sonst  sehr  nützliche  und  bedeutsame  Bücher  in  Pest  oder 
Wien  aus  Mangel  an  localer  Nachfrage  lediglich  als  Maculatur 
ihre  praktische  Verwerthung  finden  müssen,  dieselben  Bücher 
in  Berlin  oder  anderswo  als  Seltenheiten  gesucht,  rasch  ver- 
kauft und  versilbert  werden ! 

Ich  will  hier  eben  Behauptetes  mit  einem  Beleg  aus 
meiner  eigenen  geschäftlichen  Praxis  erläuternd  illustriren : 

Das  im  Jahre  1864  vom  seligen  S.  Pinsker  edirte  und 
bei  Oskar  Deiner  in  Commission  erschienene,  vortrefifliche, 
die  älteste  karäische  Literatur  behandelnde  Buch  „Lekute  Kad- 
monyoth“  wurde  im  Jahre  1876  allseitig  und  dringend  von 
Buchhändlern  sowohl  als  von  Privaten  begelirt. 

Den  drängenden  Anforderungen  unserer  Commitenten  und 
Kunden  gerecht  werden  zu  können,  hatte  ich  bei  vielen  in- 
und  ausländischen  Buchhandlungen  sehr  eifrige  Nachfrage  ge- 
halten. Das  Resultat  dieser  mchrmonatlichen  Nachfrage  und 
Bemühung,  war  die  Erlangung  Eines  nicht  wenig  beschä- 
digten Exemplares,  und  dies,  selbstverständlich  zu  einem  ver- 
hältnissmässig  sehr  theuren  Preis ! Allein  während  ich  in  allen 
Ecken  und  Enden  nach  einigen  Exemplaren  dieses  Buches 
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falmclete,  sind  «nk-i  Jessen  bei  der,  noch  dazumal  in  Wien 
wohnenden  Witwe  des  A’’erfassers,  und  in  niichsfer  Nähe  un- 
seres Geschiifies,  180  Exemplare  desselben  in  einem  feuchten 
Keller  gänzlich  verfault ! Derartige  Vorkommnisse  gehören  zu 
den  täglichen  und  gewöhnlichsten  Erscheinungen  auf  dem  Ge- 
biete des  jildischen  Büchergeschfiftes. 

Aber  auch  der  gänzliche  Jlangel  an  Personen-  und 
Adressenkunde  hat  niclit  wenig  zum  Verfall  dieses  Geschäfts- 
zweiges boigetragen.  In  * un.serer  Zeit  wird  bekanntlich  die 
Adressenkunde  als  nnentbehrliehes  Vehikel  für  die  Förderung 
und  Hebung  vieler,  zumal  nach  Auswäids  ihre  Thätigkeit 
richtender  Geschäftszweige,  und  dies  mit  Recht,  ange- 
sehen. Um  wie  viel  mehr  dürfte  dies  speziell  beim  jüdischen 
Buchhandel  der  Fall  sein!  Denn  die,  auch  in  der  Gegenwart 
noch,  nach  lOO.OOO  zählenden  Freunde  und  Verehrer  der  jü- 
dischen Literatur  (also  der  eigcntlicho  Kundenkreis),  sind  buch- 
stäblich in  allen  Theilen  und  Winkeln  der  alten  und  neuen 
Welt  zerstreut.  s 

In  der  unermüdlichen  Verfolgung  der  mir  geteilten  Auf- 
gabe, habe  ich  mit  dem  Aufgebot  all’  meiner  Kräfte  dahin 
gestrebt,  die  genaue  Adressen  dieser  in  allen  Windrosen  zer- 
sprengten Träger,  Freunde  und  Förderer  der  jüdischen  Lite- 
ratur zu  erspähen  und  zu  eruiren,  um  sie  dem  Verleger,  dem 
Antiquarier,  dem  Schriftsteller  und  Herausgeber  specifisch 
jüdischer  Zeitschriften  gleichsam  zu  — denunciron!  Dass  ich 
daher  durch  die  Herausgabe,  speciell  des  Adre.ssen-Buches, 
den  Interessenten  einen  nicht  unwesentlichen  Dienst  geleistet, 
ist  schon  an  sieh  so  sehr  einleuchtend,  dass  ich  diesbezüglich 
jedweder  weitläufigen  Ausführung  füglich  wohl  entrathen 
kann.  Jetzt  ist  es  den  Intere.sscnten  an  die  Hand  gegeben, 
diese  Adressen  (ungefähr  10.000)  in  geschäftlicher  Beziehung 
thätig  zu  verwerthen,  dieselben  durch,  eines  Buchhändlers  wür- 
digen Coulance  und  Solidität,  für  die  Förderung  und  Auswei- 
tung ihrer  Geschäfte  fruchtbar  zu  machen. 

Aber  auch  noch  in  anderer  Hinsicht  werden  die  , Adres- 
sen“. sich  als  von  wesentlicher  Nützlichkeit  erweisen;  denn 
wahrend  jedes,  dem  Bereiche  der  allgemeinen  Literatur  und 
Wissenschaft  angehörige  Literatur-Produkt  seinen  wohlbestallten 
Verleger  hat,  von  welchem  es  mühelos  und  bequem  zu  erlan- 
gen sei,  sind  fast  sämmtliche  Publicationen  der  jüdischen 
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I/itpiatur  auf  Kosten  der  Verfasser  gedruckt,  daher  als  ilir 
Kigenthuiu,  mir  von  ihnen  selbst  beziehbar  und  zu  erlangen. 

Es  ist  hier  gewiss  nicht  der  Ort,  den  Ursachen  nach- 
ziisju'lren,  warum  fast  siimmtliclie  Verfasser  specifiseh  jüdischer 
Schriften,  eine  solch’  bcfrenulliche  Scheu  vor  jedweder  ge- 
schäftlichen Verbindung  mit  hebräischen  Specialisten  zu  inani- 
festiren  pflegen ; obwohl  keine  gar  sonderliche  Divinationsgabe 
dazu  gehört,  um  den  Erkläriingsgniud  mühelos  errathen  zu  können. 
Unleugbar  ist  aber  diese  Krschcinung  eine  nalurgemä.sse  Folge 
der  trüben  Erfahrungen,  welche  unsere  jüdischen  Schriftsteller 
in  dieser  Hinsicht  zu  machen  in  der  Lage  waren  ; und  diesen 
ganz  eigen  gearteten  (iescbänsverhiiltnissen  musste  daher 
meinerseit'i  Rechnung  getragen  werden.  Indem  ich  daher  in 
Ermanglung  des  „Verlegers“  die  genaue  Adresse  des  Autors 
als  Selbstverlegers  namhaft  mache,  glaube  ich  nicht  unwesout- 
lich  auf  die  Helcbung  der  geschäftlichen  Heziehungen  und 
Anknüpfungen  zwischen  nuchändler  und  Verfasser  einerseits, 
und  zwischen  Kunde  und  Herairsgeber  andererseits  eingewirkt 
zu  haben. 

Ferner  soll  der  „Anzeiger“  auch  dazu  dienen,  dem  Ver- 
schleiss  rein  hebräischer  Ihtchcr  im  allgemeinen  deutschen 
lluchhandel  möglichst  Eingang  zu  verschafTen.  Es  scheint  ge- 
wiss auf  den  ersten  Blick  sehr  sonderbar,  dass,  während  man 
durch  die  deutsche  Buchhandlung  jedc-s,  auch  in  chinesischer 
oder  japanesischer  Spnicho  in  Honkong  erschienene  Literatur- 
produkt mühelos  und  sicher  erlangen  kann,  sind  hingegen 
welch’  immer  hebräische,  auch  iin  lulaudc  erschienene  Bücher 
auf  diesem  Wege  sehr  schwer  zu  beschaflfen.  Die  Unkenntniss 
der  hebräischen  Sprache  Seitens  der  deutschen  Buchhändler 
allein,  dürfte  zur  Erklärung  dieser  Erscheinung  bei  weitem 
nicht  ausreichen.  Weil  auch  die  Unkenntniss  des  Sanscrit  Seitens 
eines  deutschen  Buchhändlers  ihn  gewiss  nicht  hindern  würde, 
eine  darauf  bezügliche  Bestellung  prompt  zu  besorgen.  Warum, 
frage  ich,  soll  beispielsweise  ein  in  Pest  ctablirter  Bucbändlcr 
nicht  ebenso  in  der  Lago  und  befähigt  sein  können,  eine  Be- 
stellung auf  die  „Tschuboth  Mahar'i“  (Rcchtsgutachten  dos 
Rabbi  Jehuda  O.szad)  zu  besorgen  und  auszuführen  ? Wie  schon 
oben  bemerkt,  ist  es  nicht  die  Unkenntniss  der  hebräischen 
Sprache  allein,  in  welcher  der  Erklärungsgrund  dafür  zu  suchen 
sei.  Zählen  wir  doch  selbst  unter  „unseren  Leuten“  eine  erkleck- 
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liehe  Znhl  hebräischer  Spccialistcn,  denen  die  Entzifferung  manch 
hebriiischen  Küchertitels  nicht  weniger  Schwierigkeiten  be- 
reitet, als  filr  einen  Nicht-Orientalisten  die  Entziflferung  syrischer 
Keillhschriften.  Meines  Erachtens  liegt  die  Hauptschwierigkeit 
lediglich  in  der  völligen  Unkenntniss  der  diesbezüglichen  Be- 
zugsquellen. Indem  ich  im  „Anzeiger“  bei  allen  hebräischen 
Bflchertiteln  nicht  allein  deren  Transscriptionen,  sondern  auch 
concis  gehaltene  Inhalts-Angaben  stets  beigegeben,  und  da  ich 
ferner  den  Namen,  den  Stand  und  die  genaue  Adresse  des 
Verfassers,  als  Selbstverlcgers  namhaft  gemacht,  und  auch,  wo 
nur  eruirbar,  den  vom  Autor  oder  Verleger  normirten  ord. 
Preis  beigesetzt,  glaube  ich  im  Interesse  des  allgemeinen  Buch- 
handels, alle  bereits  oben  berührten,  einer  geschäftlichen  Thä- 
tigkeit  nach  dieser  Richtung  entgegenstehenden  Schwierigkeiten 
radikal  und  gründlich  beseitigt  zn  haben.  Und  so  erlaube  ich 
cs  mir,  die  Aufmerksamkeit,  zumal  der  in  der  Provinz  etablirten 
Buchhändler,  auf  obige,  ihr  Ge.schäfts-Interess6  nahe  berüh- 
rende Ausführung  zu  lenken,  und  kann  ich  ihnen  dieselbe 
nicht  eindriglich  genug  der  Beherzigung  empfehlen.  Denn,  in 
der  Provinz  zumal,  wo  das  Studium  der  hebräischen  Sprache 
und  Literatur  noch  viele  eifrige  Pflege  und  Fördcning  findet, 
sind  bekanntlich  die  specifisch  jüdischen  Buchhändler  sehr 
dünn  gesäet,  und  die.se  Wenigen  sind  überdies  in  ihrer 
sogenannten  buchhändlcrischcn  TTiütigkeit  auf  den  Handel  mit 
einigen,  den  gewöhnlichen  lithurgischen  Zwecken  gewidmeten 
Bücher  und  Artikel  (Sidurim.  Gcbetmäntel  etc.)  beschränkt, 
und  sind  Bücher  von  halbwegs  literarischem  Gehalt,  oder  auch 
nur  jüdische  Schulbücher,  weder  bei,  noch  durch  ihnen  zu 
erlangen. 

Dass  ich  ganz  besonders  bestrebt  war,  bei  jedem  Autor 
eine  möglichst  erschöpfende  Zusammenstellung  alles  dessen, 
was  derselbe  je,  sei  es  in  selbstständigen  Werken,  sei  es  in 
Zeit-  und  Sammelschriften,  der  Oeffentlichkeit  übegeben,  in 
chronologischer  Ordnung  und  Reihenfolge  heranbringen  zu 
können,  dürfte  nicht  nur  den  Betreffenden  nicht  unangenehm 
sein,  vielmehr  glaube  ich  damit  nicht  unwesentliche  Beiträge 
zu  einer  Geschichte  der  jüdischen  Literatur  der  Gegenwart  ge- 
liefert und  dem  Literarhistoriker  vorgearbeitet  zu  haben. 

Aber  auch  noch  für  die  Gemeinden  dürfte  der  „Anzeiger“ 
in  gar  mannigfacher  Hinsicht  von  Werth  und  Nutzen  sein. 
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Literarische  Protluetivität  bietet  zwar  allein  noch  keinen  rich- 
tigen Maasstab  für  die  Würdigung  und  lleurtheilung  der 
Capacitüt  eines  israelitischen  Cultusboaiuten.  Gibt  es  ja  doch 
auch  unter  den  jetzt  lebenden  Rabbinen  Männer  von  anerkannt 
wissenschaftlicher  und  tahmuliseh  mbbiniscber  Erudition,  die 
für  die  OefTcntlichkeit  gar  nichts  oder  nur  selir  wenig  ge- 
schrieben haben ; nichtsdestoweniger  wird  der  „Anzeiger“  ge- 
gebenen Falles  und  nach  gewissen  Richtungen  hin,  den  Gemein- 
den jnanche  wichtige  Winke  und  Aufschlüsse,  zu  bieten  in  der 
Lage  sein. 

Indem  ich  noch  den  geschätzten  Le.ser  bezüglicli  näherer 
Inhalts- Angabe  auf  den  dem  „Anzeiger“  beigegeben  Prospect 
verweise,  glaube  ich  noch  die  Remerkuug  hiulügen  zu  müssen, 
dass  es  lediglich  von  der  Aufnahme,  welche  diese  bescheidene, 
aber  nichts  destoweniger  ersten  und  verdienstlichen  Zwecken 
gewidmete  Publication  finden  dürfte,  abhiingen  wird,  die.sem 
Bande,  als  einem  ersten  Versuche,  noch  weitere  Publicationeu 
zur  Vervollständigung  der  literarischen  Novitäten  sowohl,  als 
zur  Evidenzhaltung  und  Bereicherung  der  Adressen-Sammlung 
folgen  lassen  zu  können. 

Dass  ich  übrigens  von  dem  warmen  Eifer  der  Träger 
der  jüdischen  Wissensohafl  für  Alles,  was  nur  irgendwie  zur 
Belebung  und  ßefordenmg  der  Interessen  unserer  National- 
Literatur  beizutragen  im  Stande  sei,  und  dass  ich  aber  auch 
von  dem  praktischen  Sinne  und  der  gereiften  Einsicht  der 
Interessenten  f Rabbinen,  Gemeinden,  Buchhändler)  möglichste 
Fördenmg  und  Unterstützung  meines  gewiss  nicht  unverdienst- 
lichen Unternehmens  gewärtige,  ist  umso  selbstverständlicher, 
als  doch  diese  Vorau.ssetzung  die  einzige  und  alleinige  Grund- 
lage dieser  Publication  bildet,  und  will  ich  der  Erwartung 
freundlichen  Entgegenkommens  von  Seiten  der  Interessenten, 
bei  mir  gerne  Raum  geben. 

Die  aus  allen  Theilen  der  Welt  von  zahlreichen  hervor- 
ragenden Vertretern  der  jüdischen  hehre  und  Wissenschaft  an 
mich  gerichteten  sympati.schen  Zuschriften  und  Aufmunterun- 
gen sind  vollauf  geeignet  mich  in  dieser  Annahme  zu  bestär- 
ken. Und  so  schliesse  ich  mit  der  zuversichtlichen  Erwartung, 
dass  dieser,  einem  praktiesh  realen  Zwecke  dienende  „Anzeiger“ 
in  den  betreflenden  Kreisen  demjenigen  Wohlwollen  und  der- 
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jenigen  Fordeiung  begogneii  werde,  durch  welche  allein  es 
mir  ermöglicht  sein  wird,  das  vorgeslcekle  Ziel  unverrilckt 
verfolgen  und  den  angestrebten  Zweck  erreichen  zu  können. 

Wien,  im.  November  1878. 


Ch.  D.  Lippe. 
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|D  d:bki  .xin  ^1K  ’3  B’pnra  «in  rna  nisi?  ^B1K  ’3  rn’ 
i»x  31B  33  [’3’  x^i  nt3  Bipb’  n^>pin  n«T  nb  ’b  ’3  nn  333,3 
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.,33iri3  ’33p^  33P  p’p1B,3  ni«3  p33  33D1  ’CV 
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Aaron  Z.,  Rel.-Lehrer  in  Osthofen  (Grh.  Hessen). 

Abacckeir.  ininistre  oftlciant  ii  Beugie,  Arrond.  Con- 
stantine.  (Algerie). 

Abel  A.  Fr.  d.  liebr.  Litmt.  in  Gliniany.  (Galizien,  Oesterr.) 

A b e 1 e s Jonas,  Hauptschullehrer  in  Szered  (Ungarn). 

A b e 1 e s J.  L.,  I)r.,  Rabbiner  in  Baden,  bei  Wien. 

A b e 1 e s S.,  Lehrer  in  Melnik  (Böhmen). 

A b e 1 e s W.,  J/chrer  in  Rokitnitz  (Böhmen). 

A b c I s 0 n A.,  Rcv.  Preaclior  [»iT  Merlhyr-Tydril.  S.  W. 
Engl.  (Glebelaud  str.  25). 

A b i g d 0 r Jacob,  Rabbiner  in  Brody  (Galizien). 

A b i g d 0 r Sam.,  Oberrabbiner  in  Karlin  (Russland). 

Abinoam  Abr.,  Rabbiner  inTrawnik,  (Bo.snicn) Neu-Oestr. 

Abraham,  Rabbiner  und  Religionslehrcr  in  Posen  (Prcus.sen). 

Abrahams  B.,  Hcad-Master  of  the  Jcwish  College  Lon- 
don. 10  Finsbury  Square,  E.  C. 

Abrahams  et  liestilator,  Herausgeber  der  Wochenschrift 
, Londoner  Israelit“.  Jüdisches  Organ  für  Politik  und  all- 
gemeines Interesse  für  das  Judenflium  (Jüdische  Lettern), 
London  53,  St.  Mary  Axe  E.  C.  ganzjährig  G Sh  ; 
Ausland  8 Sh. 

Abrahams  Jacob.  'J’eacher  (Lehrer)  Jewi.sh  Free  School, 
lyondon.  Wcnthworth  str.  Spital  Fields.  K. 

Abrahams  Louis  B„  Principal  Tcaeher  Jewish  Free 
School.  London  56,  Southerland  gardens  W. 

A b r a h a m s 0 h n L.,  Fr.  d.  hcbr.  Lit  in  Zloczow  (Gal.). 

A b r_a  m 0 w i Iz  Joseph,  Fr.d.  hehr.  Lit.  in  Bucarest  (Rum.). 

A b r a m 0 w i t z S.  J.,  Privat-Gelehrter  in  Zitomir  (Russ- 
land). (oniora  nrn  bbisn  Dann  ncD  on  nSm). 

1.  Di^np  Dctro.  Mischpot  Schalem . Enthält  Kritiken  und 

Relation  über  das  jüdische  Erziehungswesen  in  Russland; 

kl.  8.,  Wien  1860. 

2.  D'p  ohvn  D’nan  nrW  hv  nsna  yatsn  nnhn, 

qSnttn  ‘m  03nn  ’paon  npinn  nsn  Dann  no'.iin  hv  'nn  bv 

o'pjvn  D”n  'bvi  .njuPKT  nain  .lav  ncwf?  pnpji  -maa^ 


Digitized  by  Google 


2 


Abu  ••  Adcliuaiih. 


onvxn  mnS  njtsw  oj>.  Toldolh  ha-'lVba.  Gemeinnützige  Natur- 
geschichte nach  Dr.'Ilarald  Othmar  Lenz.  I.  Baud.  Säugethierc. 
Mit  8 Tafeln- Abbildungen,  8-t  Leipzig  1862.  2 Kübel  80  Kp. 

paori  npin  ’d  hv  o’^vx.^  nin^  njo»  oj;  ciipn  : n'j»  mam 
D'JVJtoni  D’»lnn.  11.  Band.  Vögel.  Mit  8 Ta  fein- Abbildungen. 
8.,  Zitoniir  18G6.  2 Kübel  50_  Kp. 

nnyn  cp  o’avjtn  mn^  npatt»  dp  O’^min  mam 

»ip  ’araa  D'NitDan  o’^mtn  ma»  aaa^  .icioai  aoon  iina  niaa 
b'in  nanai  D'aina  naan  isa*?!  o'Bmaai  ma^na  o'aiaanai 
D'ainon.  111.  Band.  Keptilien,  Mit  7 Tafeln-Abhildungen  und 
mit  vielen  Anmerkungen,  welche  die  in  der  heiligen  Schrift, 
Targumim,  Talmud,  Midraschim  vorhandenen,  sowie  die  vom 
Verfasser  neuge-schairenen  hehr.  Benennungen  der  Reptilien 
erklären  und  begründen.  8.  Wilna  1872.  1 Kübel  75  Kp. 
(Sämmtlich  Verlag  der  Witwe  and  Gehr.  Komm  in  Wilna.) 

3.  ’na  ajta  hv^  n'naun  mapn  /incD  hv  mpa  aotpa  pp 
«’ona  acon.  Ain  Mi.spot.  Zur  Kritik  der  jüdischen  Literatur 
der  Gegenwart  und  Relation  über  den  Zustand  der  jüdischen 
Schulen  in  Russland.  8,  Zitomir  1867.  40  Kp. 

4.  aiD’D  D'jam  niaKn.  Ha-Abot  Wehabonim.  Roman  aus  dem 
jüdischen  Volksleben  in  Russland.  8.  Odessa  1807.  80  Kp. 

5.  D’tnn  c’i'tpa  napj  jvai.n’  Djaina  nrif  P'.o 
’aaa  o'pi  paon  naan  d*p  t»n'D  dpi  p-n^a  nn’iao  cp  D’f?ip»i 
Vana  astaai  ojaina  “apo  aia„  napj  ^'tn.  Perek  Sehira.  Lob- 
gesang  der  Thierc  mit  jüdisch-deutscher  Uebersetzung.  mit 
hebräischer  Einleitung  und  Cominentar.  8.  Zitomir  1875. 

Eei  ner  sind  von  demselben  viele  Novellen  und  V'olkserzäh hin- 
gen im  jüdischen  Jargon  erschienen,  die  mehrfache  Bearbeitungen 
in  russischer,  deutscher  und  hebräischer  Sprache  erfahren  haben. 
Abu  Simon,  Rabbiner  der  sephard.  Gemeinde  in  ZafTelh  (Palast.). 
A c h i n e s e r Ascher,  Lehrer  an  der  hebräisehen  Kron- 
schule  in  Taganrog  (Ku.ssland). 

A d c 1 m a n n M.,  hebr.  Literat  in  Paris,  nie  des  Rosiers  -30. 
K'Jtv  D^ip  ”n  iDipa  o*a  oana  dp  ino)  ’np  anaa  yipa 
D’aiaapn  buiv'  -aana  Dnp'i  d'W'  1’  ’ana  ann  baa 
f?’an  '«  main  (jKaHntt  'a  ,a'a  ”P)  Dieaa  aip  iKa  ar« 
maijp/1  ’a  (onsD  ”3a)  ncDuaDD^)  dtj’id  tid'd  pea  'k 
aiKa  pttna  u’aaa  nant»n  'j  (aiDDpn  na’^aa  ’‘aa  pnpj) 
(ont»D  ’'aa)  nSun, 

Vie  etcrnellc.  Publication  mcmsuelle  des  manuscrits  pre- 
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cieux.  provenants  des  anciens  doeteurs  israelites  par  B. 
Goldlicrg  et  M.  Adelinaiin.  Table  de  niatiere  : 

1.  Voyage  de  Venise  a Famagousto  en  1563  par  Elle 
de  Pesaro  (manuscrit  de  la  Bibliotliöque  nationale  de  Paris). 

2.  Reponse.s  de  Baschi  (d’un  manuscrit  d'Oxford.) 

3.  Reponses  du  eelebre  Rabbin  fierson  (manuscrit  de  Paris). 
Paris  1878  I"  Livraison  30  pag.  in  8.  (chcz.  l’auteur). 

Adler,  Cantor  in  E.sclienau  (Württemberg). 

Adler  Abraham,  Bist. -Rabbiner  in  Aschan'enbnrg  (Baiern). 
Adler  Alexander,  Be7.irk.s- Rabbiner  in  Jiinkowücz  (Ungarn). 
Adler  Felix,  Dr.,  grad.  Rabb.,  Prof,  an  der  Cornel.-Univer- 
sitiit  Ithaca  in  New-York  (Amerika). 

Adler  Hermann,  Dr.,  sincc  the  Yeare  1864  Chief-Minister 
(joini  31)  of  the  Basswater  Synagoge  to  London  94 
Richmond  Rood.  Westbourne  park  W. 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  erscheinen  lassen  : 

1.  Ibn  Gebirol  and  his  influence  apon  Sholastic  Philo- 
sophy.  London  1865. 

2.  D’n^K  ’V>inD).  A Course  of  Serinon’s  in  the  Biblical 
Passagcs  adduced  by  Christian  Thcologian’s  in  Support  of  the 
Dognies  of  their  Faith,  liondon  1869.  5 Sh. 

3.  Is  Judaism  a Missionary  Faith? 

4.  The  Jews  in  England.  London  1871. 

5.  Dedicalory  Sermon  prcached  at  the  Inauguration  of 
the  new  Synagogue  at  Newport  22.  March  1871  (published 
in  the  Jewish  Cronicle  31.  March  1871). 

6.  Can  Jowsbi  Patriots  ? (Ninetceth  Century).  London  1878. 

7.  .Jews  and  .ludaisin.  a Repley.  London  1878. 

Derselbe  ist  auch  Verfasser  mehrerer  Essay’s  und  wissen- 
schaftlicher Abhandlungen,  die  in  englischen  und  amerikanischen 
Zeitschriften  erschienen  sind. 

Adler  Jacob,  Rabbiner  in  Gyönk  (Ungarn). 

Adler  Immanuel,  Distr.-Rabbiner  in  Kitzingen  (Baiern). 
Adler  Joseph,  Lehrer  in  Slabetz  (Böhmen). 

Adler  J.  D.,  Fr.  d.  hebr,  Literat,  in  Krakau  (Galiz.). 

Adler  J.  G.,  Distr.-Rabbiner  in  Burgpreppach  in  Baiern. 
Adler  Lazar,  Dr.,  I>andes-Rabbiner  in  Cas.sel  (Pr.  Hessen- 
Nassau. 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht: 

1.  Die  Synagoge.  Eine  jüdisch-religiöse  Zeitschrift  zur 

2* 
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Bolehning  und  Erbauung  für  Israeliton.  In  Verbindung  mit 
vielen  jüdischen  Gelehrten  herausgegeben.  II  Jahrgänge. 
München  1838 — 39.  8. 

2.  Die  bürgerliche  Stellung  der  Juden  in  Baiem.  Ein 
Memorandum  an  die  Abgeordneten-Kammer.  München  1846. 

3.  Emancipation  und  Religion  der  Juden.  Ein  Send- 
schreiben an  Dr.  Allioli.  Erankfurt  a.  M.  1850. 

4.  Talmudisehe  Welt-  und  Lebensweisheit  (Sprüche  der 
Väter)  in  punktirtem  Texte  mit  einer  neuen  Uebersetzung, 
und  zum  ersten  Male  mit  einer  ausführlichen  Erklärung  in 
deutscher  Sprache  hcrausgegcbon.  I Band  (5  Hefte)  [nicht 
mehr  erschienen.]  h'ürth  und  Ca.ssel  1851 — 53. 

5.  Drei  Predigten,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Cassel  1859. 

6.  Die  letzte  Versammlung  im  alten  und  die  erste  Ver- 
sammlung im  neuen  Gotteshause.  Zwei  Einweihungs-Vorträge. 
Cassel  1859. 

7.  Vorträge  zur  Förderung  der  Humanität.  Cassel  1860. 
1 M.  (H.  .Tungclaus’sche  Buchhandlung.) 

8.  Deutsches  Lesebuch  für  Israel.  Schulen  in  3 Abthoil. 
8.  Cassel  1864  (486  S.)  (0.  Berham’s  Verlag.) 

9.  Rede  gehalten  bei  der  ersten  israelitischen  Synode 
(29.  Juni)  in  Leipzig  1869. 

10.  Mutterliebe.  Rede  gehalten  am  Grabe  der  Frau 
Zeline  Hess  in  Rotfenburg.  Cassel  1869. 

11.  A'orträgc  zur  Förderung  der  Humanität.  8.  Berlin 
1870.  2 M.  25  Pfg.  (L.  Gerschel.) 

12.  Gebetbuch  für  Neujahr-  und  Versöhnungstag  mit 
einer  neuen  Uebersetzung  und  metrischer  Uebertragung  der 
poetischen  Stücke  (Piutim)  nebst  zahlreichen  neuen  deutschen 
Gebeten  und  Gesängen.  8.  Stra.s.sburg.  Schneider’s  Buchhand- 
lung. lO  M. 

13.  Hauptlehrcn  der  israel.  Religion  für  den  Confirman- 
den-Unterricht. 

14.  Weltgeschichtliche  Verkündigung  des  messianischen 
Friedens.  Festrede  bei  der  Feier  des  Friedens  in  der  Synagoge 
zu  Ca.ssel  gehalten  1871.  (Gehr.  Gotthelft).  35  Pfg. 

15.  Des  Kindes  erstes  Lesebuch.  Deutsch  und  hehr. 
Schreib-  und  Lese-Fibel  für  i.sraelitischo  Schulen.  Ca-ssel  bei 
Th.  Kay. 
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16.  Sammlung  deutscher  (ichcte  für  Schule  und  Haus. 
Cassel  (bei  Gust.  Klaunig). 

17.  miD.  Leitfaden  bei  dem  Unterricht  in  der 
israel.  Religion.  8.  Cassel  1872  (XI  u.  184  S.) 

18.  Lesefrflehte  oder  Beleuchtung  wichtiger  Zeitfragen 
liir  Israeliten.  Cassel  1876  (bei  Gu.st.  Klaunig). 

19.  Religiös  und  zeitgemäss.  Kine  Predigt  am  ersten 
Tage  des  Passah-Festes  (9.  April  1876)  gehalten.  Ca.ssel  1876. 
30  Pfg.  (Gebr.  Gotthelfl). 

20.  Zwei  Voi-träge  zur  Förderung  der  Humanität.  Ent- 
haltend: I.  Das  Buch  Hiob  und  Goethe's  „Faust“  oder  Opti- 
mismus und  Pessimismus.  II.  Culturkampf  und  Kampf  mn’s 
Dasein.  Cassel  1876.  1.  M.  (Ebend.). 

21.  Der  Jubel  des  deutschen  Volkes.  Eine  Festpredigt 
zur  Feier  der  Errettung  Sr.  Majestät  des  Kaisers  ete.  am 
8.  Mai  1878,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Ca.s.scl.  Ca.ssel  1878. 
30  Pfg.  (Ebend.). 

22.  Das  Märtyrerthum  unseres  Kaisers.  Eine  Predigt  beim 
Dank-  und  Bittgottesdienst  wegen  des  Attentates  auf  Sr.  Majestät 
den  Kaiser  Wilhelm  I.  am  2.  Juni  1878,  gehalten  in  der 
Synagoge  zu  Cassel.  Cassel  1878.  30  Pfg.  (Ebend.) 

23.  Hillel  und  Schamai,  oder  die  conservative  Reform  und 
der  stabile  Conservatismus.  Eine  Friedensstimme  an  die  Ge- 
meinde Israels  und  ihre  Führer.  (195  S.)  8.  Strassburg  1878. 
3 M.  (Schreiber’s  Buchhandlung). 

Adler  L.,  Lehrer  in  Biowitz  (Böhmen). 

Adler  Leopold,  Rabbiner  in  Paks  (Ungarn). 

Adler  Lippmann,  Rabbi  of  the  Congregation  Ansche  Maa- 
rcw.  Chicago.  Indiano  Avenue  (Amerika). 

Adler  M.,  Rabbiner  und  Religions-Lehrer  in  Prag  (Böhmen.) 
Adler  Marc.  N.,  Prof.,  Präsident  Stepney  Jewish  Schools. 

London.  I Sunderland  place  Westbourne  Park  W. 
Adler  Nathan  Marcus,  Chief-Rabbi  ai)  of  the  United 

Congregations  of  the  British  Empire  (geb.  zu  Hannover 
1802)  London  E C 16  Finsbury  Square. 

Derselbe  schrieb  mehrere  Gelcgenheits- Reden  und  Pre- 
digten, und  wollen  wir  hier  einige  derselben  namhaft  machen. 

1.  Des  Israeliten  Liebe  zum  Vatcrlande.  Hannover  1836. 

2.  Abschieds-Predigt.  Hannover  1845. 

3.  Instalation,  Sermon.  London  1845. 
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4.  The  Jewish  Faith.  London  1848. 

6.  The  present  war.  Sermon.  London  1854. 

6.  Siilonion’s  Judgnient.  A Picture  of  Israel.  London  1854. 

7.  The  seeond  Day’s  of  tlie  Festivars,  Price  6 d.  (by  Va- 
lentine. Duke  str.  Adlgate.  E.) 

8.  pK3  31^  rinno  nc  bv  »n’D.  Super-Commentar 
zu  Seder  Taharolh  dc.s  R.  Hai  fiaon.  (0’3ir33  n33ij». 

9.  mm  3C03  cnj  coTn  hv  3W*3  Kini  uS  namj 

,D‘3rT  ,D‘3m  [3K  ,D133n)  D'l£»n’D  mrp  DP  D’pI^K 

njmj  ,pB>riD  .mj3nn  miDo  .'nico  .[nn«  nninn  .o’imn  bp3 

.T^m  K3^’n  .<’3rp  ’3«  ,33^) 
Netine  Lager.  Coiiimentar  zu  Targum  Onkelos,  boige- 
druckt der  Pentateuch-Ausgabo  mit  10  Comtnentaren  ; gedruckt 
in  Wilna  (Russl.)  5 Bdo.  8.  3 Rubel  30  Kp.  Verlag  von 
Witwe  und  Gebr.  Komm. 

Adler  Salomon,  Rabbiner  in  Szcrednye  (Ungarn). 

Adler  Samuel,  Dr.,  Rabbi  of  tlie  Emmanuel  Congregation 
to  New-York  (.\merika).  Hi  has  publishcd : 

1.  Biblical  history;  translated  by  M.  Meyer.  8.  New-York 
1859.  50  Cent,  (by  Talraesinger  et  Co.) 

2.  Interpolationen  in  älteren  rabbinisehen  Werken  durch 
Kanler  (N.  Brttll’s  Jahrbücher  III  Jahrg.  1877). 

A g a t s t e i n .1.,  Fr.  d.  liebr.  Literat,  und  ^litglied  des 
Zion-Bundes  in  Berlad  (Ruiniinien). 

A k e r m a n n , Religions-Lehrer  in  'J’halfang.  (Pr.  Rheinpr.) 
Aknin  Jacob,  Rabbin.  ii  Milianah.  Algerie.  (Colonic  franc.) 
Alexander  A.,  Agent  für  ausländische  hcbr.  Zeitungen 
in  New-York  (.\merika).  206  E.  B.  Way. 
Alexander  B.,  Religions-Lehrer  in  Obrigheim.  (By.  Pfalz.) 
Alexandre  G.,  Rabbin  ii  Chalons  sur  Marne.  (France). 
Alexandre  S.,  Rev.  Mini.stre.  Leeds  Congregation.  Leeds 
I Belgrave  terrace.  (England), 

A 1 f a s s a Menahem  Chaira,  Ilabbiner  und  Besitzer  einer 
bedeutenden  Privat-Bibliothek  in  Adrianopel  (Türkei), 
(m’33  D'icD  npp  n’3  id’d  kdkd^k  o”n  onao  rimos  33r», 
A 1 k a i m , ministre  ofTieiant  ä Batna  Arrond.  Constantine. 
(Algeriej. 

A 1 k a I a i David,  Lehrer  an  der  i.sracl.  Schule  der  sephard. 

Geracindo  in  Wien.  Czerningas.se  71. 

Allerhand  Abr.,  Fr.  d.  hebr.  Liter,  in  Podwoloezyska  (Galiz.) 
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Alliance  1 s r a e 1 i ( o Universelle  ^3  man» 

D'n3n)  Ibiulee  eii  lS(iO.  Siege  de  la  Societe,  37  nie  de, 
Treviso  ä Paris. 

La  Societö  ii  ponr  Imt ; 1.  De.  travaillor  partout  ä 
rcnumcipation  et  aux  progres  iiioraux  des  Israelites. 
2.  De  prfter  un  appui  eflleace.  ä cmix  qui  soiiffrent  pour 
leur  quulite  d’israelitc.  3.  D’encouragcr  tont  Publication 
propre  ii  aincncr  cc  rcsultat. 
nv3?n  D3ia^  '«  : «in  enan  i?3  m3n  ri'^3n 

onn’  ptnbi  onTincic  moipD  ^33  ni’jnon 

^3^  H3  ^33  nnv^j  ‘3  .riD3nni  ,mirn  ,^3C’n  ni^rn3  n^yo  n^yo 
nimm  minn  ommr  ni3y3  cn^  ip'it'  mr«  ^«mr’  '33a  n^>« 

’’3  i3*n«b  ncD  '’ri3  no'f?  ’j  .t>«nc?’  ’J3  ’jcI?  mra  db>  n»« 
m«^  D'W'Uian  on3na  ’n’3  "]ianS  «pnc«3i  onpn  mi!nK3 
.m3nn  /i-b^n  dj  an’^3r  mp«  nl?«3  annm 

Lo  iiiiuiinuin  de  la  Cotisation  est  de  6 fr.  par  un.  Un 
bulletin  rend  coiupte  de.s  travaux  de  la  Societö.  La  Societö 
re^oit  dc.s  dons  en  livres  et  en  urgent, 
n’/iupn  ^3^  D'3Dn^  v!?y  m3nn^  n3n  nvnS  nunn  ^3 
1^  riM’  in«  i3mp  1«  nn^spn  ’3  m3nn  nya  layya  »m^i 
m3nn  r\i«i{inb  mn»  na^»  mryi»  v^y  i3n  ^?3  .iTJob 
nmn3  n!?3pB  m3nn  .nwh  p3«na  nipip  rpy  110333  ninan  ^>3^1 
.nn^yin^  n3i3  miji3  a'iinjn  r]D3  nsnai  a’ica  d3 
Comitö  Gentialc : 

M.  M.  Isidor  Lazare,  graiid  rabbin  du  coiisistoire  centrale. 
President  lionoraire.  Creniieu.x  Adolf  (Senateur)  President. 
Ooldschmid  S.  Hr,  vicc-president.  Narcissc  Levin  (Avooat) 
secretairo  generale.  Loeb  Isidor.  (Rabbin)  seeretnirc-adjoint. 

Mciubrcs  resident  ii  Paris  : 

M.  M.  Kühn  Zadok,  grand-rabbin  de  Paris.  Alegri  B. 
Bedaride  G.  Cravallo  .Jules.  Oröbange  Abr.  Derenbourg  Joseph 
(Prof.).  Erlanger  M.  Hirsch  M.,  Baron  de.  Kahn  Edouard.  Kohn 
Edouard.  Levi  Alvares.  Lehiuau  Lconio.  Levy  Theodor.  Manuel 
Eugene.  Mayer  Chailly.  Oppert  Jul.  (de  l'institut).  Rodrigues 
Hippolit.  Rosenfeld  Jules.  Saint  Paul  Victor. 

Meiubres  du  Comitö  non  resident  k Paris ; 

M.  M.  Comte  A.  de  Camondo  ii  Gonstantinople.  Dünner, 
Dr.,  grand-rabbin  ii  Amsterdain.  Sain.  Dreyfuss  Neumann  ä Bäle. 
Dr.  Ecilchenfeld  ML,  grand-rabbin  ä Posen.  Dr.  Franc,  rabbin 
a Cologne.  Endes  Lolli,  grand-rabbin  ii  Padoue.  Philip  Simon 
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ä,  Hamburg.  Maroni  D.  H.,  grand-rabbin  ä Floronee.  A E. 
Astruc,  grand-rabbin  ii  Hruxollos.  Dr.  Bacrwald,  Direetour  k 
Frankfurt  a.  M.  Dr.  Haniberger,  rabbin  ii  Königsberg.  Elkan 
Kohn,  rabbin  k San  Francisco.  Israel  Costa,  rabbin  k Livourne. 
Michael  Löwinstein  u Berlin.  Charles  Netter  k Jafl’a.  Esdras 
Pontrcinoli,  Prof,  a Vcrceil.  Dr.  M.  Landsberg,  rabbin  k Lieg- 
nitz. A.  Mcrzbacher  k Munich.  Dr.  S.  Neuinann  k Berlin. 
Alfred  Nozes  k Saint  Thomas  fAntilles).  Dr.  Trcucufcls,  rabbin 
k Stettin.  Chev.  .Joseph  de  Wertheimer  k Vienne.  Dr.  A. 
Wolir,  grand-rabbin  k Copenliaguc. 

iio:n  uay  loipoa  ;ic'  no  rum 

(Djro:»p  :»c:i  navb  ikd  ip’  |ujr 

n»u  oba  (mavnn)8>  non  onnoa  n*’a  maajn  mann 
Saai  ena  Saa  noan  npn’  nnttn^i  ^'njn^  oaS  pia^  nn«  no  noai 
’o-a  njc’i'b  .a'.inn  mev  rmn^i  onp  ’O’O  niaa  ein  |Pd^  oniKo 
n»«  noan  'cnm  min  ’c^paoo  kick  'b  .muianp  ouwai  ofiiv 
noKa  loy  oy  [bkj  ^kus»’  ip'k  ’b  ! nKin  mican  oab  n^p’ 
pn  n»K  .ntn  nna  oac  nuon  uoana  iKcn’  k^  nips  .o'oni 
in’tP’  nrn  nna  oi  .mp  |na  pn  j'k  — nus^'m  rpa'  tnn  .vin 
nnpnn  mipn*  nuian  am  duik  nai  app'  dp  niuionp^  oab 
D3  noam  mina  ,npun  icp^  np  ,}'',k^  nynjin  ,^Knw'  pp  con^s 
U1KJ1  niaa  ,frsn»'  n*a  ira  tj?k  o^mp  ’niop  uit»  ! noam  mm  .nn* 
KJ  im  app'  ua  — Io'bm  n-inK  npi  onpo  tkb  on'ljp  oup8»j 
nom^  K'H  TKB  nj»  o’nwpa  nr  njn  ! nKm  maajn  mann  ni^pco 
’^jn  Dono^  vn  ‘.trK  ,pyn  nipp  aaa  min-  'Pico  npa  nn^a'  Saa 
niBB  rnaip^  npcn  ^a  n’iipn  epoa  mrK  nnpi  ojn  nKja»a  niKj 
p»’  n’opnb  ,-’rpo  i^oj  opaa  na>K  nnp.  ; Dnr.Dio  pnjh  d^»p 
niip  D.nb  K'anS  ,p’pon  nana  D'Kanjni  omjKJn  nmK  SaS  nnoi 
.inoani  bKn»’  mm  pb"^  mpn  nnp  .nifrcci  nnapo  nirni  nnat 
nan  ^>;i  .uptr  j'cni  unn  "n  Ira  na  nrK  ,unncD  nilna:  aman^ 
,DBim  ’a  1B1T  .c-KPBJ  on  nma  .c^ipn  np  nni  nn  nutpo  uop 
mann  dp  opn  ^a  n'  pani  |n’  ’b  — i^ic  on  oa  — nbojai 
.piKn  baa  omi.rn  ^a^  nSnj  npnpn  nmni  nKm 
Israelitische  Allianz  zu  Wien,  gegründet  1874. 
Mit  selbstständiger  Organisation  und  unabhängig  von  der 
Pariser  Alliance,  nur  mit  analogen,  humanitären  und 
civilisatorischen  Be.strebungen  und  Zielpunkten,  die  aber 
mehr  auf  die  innere  Mission,  d.  h.  auf  die  Hebung  und 
P’örderung  der  Cultur  - Interessen  der  österr.  - ungar 
Jsraeliten  gerichtet  sind. 
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Sitz  des  Vereines  ist : Wien,  I.,  Seitonstette’ngasse  Nr.  4. 
Zweck  dos  Vereines: 

1.  Die  Volkscrziohung  bei  den  Israeliten  durch  Errich- 
tung oder  Untersützung  von  Schulen  und  durch  andere  geeig- 
nete Mittel  zu  fordern. 

2.  Dort  wo  Israeliten  als  Solche  zu  leiden  haben,  ihnen 
eine  wirksame  Stütze  zu  bieten.  Der  Verein  soll  noch  ausser- 
dem, nach  Umständen,  statistische  und  historische  Leistungen 
des  Judenthums  zu  fördern  suchen. 

3.  Durch  Leistung  eines  Jahresbeitrages  von  mindestens 

3 Gulden  ö.  Währg.  oder  durch  einmalige  Leistung  von 
100  Gulden  ö.  Wiihrg.  wird  man,  und  zwar  im  letzteren 

Falle,  auf  Lebenszeit,  Mitglied  des  Vereines. 

:K’n  m333.n  m3nn 

T ’33  j’3  n^3rnni  vion  m^>i33  3’mn^>  '« 

KnooiK  mr3D3  nijopn  mbnpn  n’3  p'tnnh  mty 

.DDD30  ’33  ’IW  1V2  3CD  ’ri3  r0E>0  J’KI  Dl’ 

.riKt  ri’^3n^>  onn«  o’pvts«  ’*j>  ,n^3B»nn  dji 

onniTD  niDipo  ^33  *'3  u'nHO  rnoi  jj»*  '3 
D'pim  o'»p  o’jnK  h\y  nnn  o’K3noni  ,d'K'id  d’dj;  p3  o’J3iwn 
.mxbni  minn  n«  onrnv  nv3  D'b3iDni  0’31{d  «!? 

0'^3^3D  D'3DD  D'K’itlB.T  i:ap  nCIDB  ’3’3  "]1Bn^  '3 
B’3nK  D'3DO  D3  IK  — '33!?  D'B’H  '1331  OV  fimp 

bsh  i’^>p  33n  ^3  .m333n  m3nn  R'n  un'h^n  3»k 

iK  H3r^  ,n  'V  }’3K^D  nincn  ^3^  ni3nn  wmn 

.i”n  ’B'  ho  33n  DM’  TK1  nnK  dj?d3  t]r3  n«B 
Im  Interesse  der  wahrhaft  humanitären  und  civilisato- 
rishon,  auf  die  Förderung  des  gei.stigen  und  materiellen  Wohles 
unserer  Glaubensgenossen  gerichteten  Be.strebimgcn  des  ge- 
dachten Vereines,  wäre  eine  regere  Thoilnahine  und  eine  wirk- 
samere Adhäsion  von  Seiten  der  österreichisch-ungarischen 
Israeliten  gar  sehr  zu  wünschen.  Allein,  wie  es  scheint,  soll 
es  der  Allianz,  zumal  in  der  Provinz,  an  geeignete  Organe 
für  eine  wirksame  Propaganda  gänzlich  gefehlt  haben.  Dies 
ist  aber  ein  msBnij  jnon,  und  verlautet  es  auch,  dass  das 
leitende  Vereins-Comitd  nunmehr,  nach  belegter  Kichtung  ab- 
zielende Massnahmen  imd  Vorkehrungen  zu  unternehmen  be- 
schlossen, was  gewiss  vom  besten  Erfolg  gekrönt  werden  dürfte. 
D'ynv  B3’«B>  D'KTipnn  d3  jt«  3ib  ’3  'fi'Ki  ne 
HB1  ,n«tn  m333n  m3n.i  nOD  hb  B3’3n!ji  nn:3tt>«n  ,3Dt>n  r\H 
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nni  11333  fpKi»’  pp  DönS  nan  },i  nrp’j’  ^31  nnoja  ^3  .iT^Jcn 
ynoD  f’K3  nroDip  n03  "3  ,pKn  u ‘>3  (’3  d’s^iID  13^  r\nb\ 

h»  i3nnnS  v'H  bi  bv  3inn  ^aio  p ’3  nj.i  .i3i  o’i'ssi 

'33  otf  i»s  i’pi  rv  biü  1’  miy  tt>’nn^i  ;i«tn  m3nn 
yjt3^i  n’mbiyo  K’Sen^i  ns  p«r  kmi  nn’  nspmn  [va^  ,o'3»i' 
cs’Viai  D'iiPHB  ,ayn  ■'Si3b  b3'^«  .h3^  ay  i»n  ’D3  nssan  ^3 
K^n  an«  l’msi  b'»«  in'  b3-^k  ,i3'yni  i3’na  i3’33i  bb’^ki 
n«  my^  i3on  sbn  anxi  ,si,i  Si3  'i  itn  isin  py  ns  lyin 
.nns  nii3K^i  nns  nsys  m:ri,i  oy  nv.i^  Dihps  o'yany.i  nisS 
^113,1  }'3ynb  Dsf?  n»  1a.11  cs^j.ip  ^3  nsi  .nas  niyy  asb  13.1 
n^Kii  D'a’3i  .i!?3  Ssitt»'  üy  ^3^  13  pci:  31a  31  sS.i  ..im  »iip.ii 
— b3  13b  jr.oni  j’ina  13^  [iiBn  ,i3^  ibi’  iipk  iisa  3i  .'3i  iiy 
D3^J3  ay  .ri3B,ii?  ^3v  !?3.ii  .n3.i''3  n3^a  i3’iys  nx’  iiy  .n'sa 
.ii’y.ii  niyn  -b3^3  lys  pi  sm  ,i^ay  ^3  itp«  msn.i  ’ins  luyn 

.D33  — .i’i^n  ’iin  a’3iii  ni3?i 
Den  Vorstand  der  israelitischen  Allianz  bilden  derzeit 

die  Herren: 

Joseph  Ritter  v.  Wcrtheiiner,  Präsident.  Dr.  lyn.  Ku- 
randa,  Reichsrathsabgeonhieter,  als  erster  Vico-Präsident. 
Dr.  Leop.  Kompnrt  als  zweiter  Vicc-Präsident.  Emanuel  Bauin- 
garten.  Moritz  Dub.  Julius  Ritter  v.  Gold.schmidt.  Sam.  Gott- 
lieb.  Dr.  M.  Güdcmaim,  Rabbiner.  David  Giiltniaiin,  Ritter  v. 
Dr.  Adolf  Jellinek,  Prediger.  Sigm.  Pappenheiin.  Leopold  Popper 
Bitter  v.  Podhragj.  Ma.\  Ph.  Shiff.  Bernhard  Singer.  Eduard  Wiener 
Ritter  v.  Welten.  "Secretär  des  Vereines  ist  Dr.  Adolf  Weiss. 
Den  Beirath  der  Allianz  bilden  derzeit  die  Herren : 

Jacob  Brandeis.  Gustav  Ritter  v.  Epstein.  Moritz  Ritter 
V.  Goldschmidt.  .Moritz  Freiherr  v.  Königswarter.  Joseph 
Mauthner.  Moritz  Pollak  Ritter  v.  Borkenau.  Felix  Roth. 
Dr.  Julius  Sattin.  Friedrich  P’reiherr  v.  Sehey.  Leop.  Stern. 
Eduard  Freiherr  v.  Todeseo.  Leopold  Ritter  v.  Wertheimstein, 
Rechts-Consulent  der  Isr.  Allianz:  Hof-  und  Gcrichts-Advocat 
Herr  Dr.  Ludw.  Kumvald.  Ehrenmitglied  Herr  Dr.  Ludw. 
Philippson  in  Bonn. 

A 1 m 0 s n i n 0 Isr.,  Rev.-Dayan  <[”i)  of  the  Spanish 
and  Portuguese  Congregation  to  London.  Engl.  Spital 
square,  Norton  folgate  E.  C. 

A 1 ni  0 s u i n 0 Raphael  Gabriel,  Oberrabbiner  zu  Sophia 
(Bulgarien).  (i3'3tyiBi«  Ijk'133  fjKDi  tii.ib3  ^i>i3il  03n,i  3i.i). 
A 1 t Jacob,  Rabbiner  in  Parabuty  (Ung.). 
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Alt  Lazar  — Anglo-Jewish  Association. 

A 1 t Lazar,  Rabbinats-Verweser  in  Oedenburg  (Ung.). 
Altenstein  N.,  Rabbiner  in  Lomnitz  (Böhmen). 

A 1 t m a n u A.,  Cultusbeamtc  in  Stalliipöhnen  (Pr.  Ostpr.). 
A 1 1 m a n n Jacob,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Bolechow  (Galiz.). 
A 1 t m a n n Joseph,  dirigirender  Lehrer  in  Leutschau  in  d. 
Zips  (üug.). 

A 1 t s c h u 1 N‘.,  Lehrer  in  Taus  (Böhmen). 
Altschules  Sam.,  Rabbinats- Assessor  in  Minsk  (Russl.). 
A 1 V a r e z J.,  ministre  offieiant  ii  Peyrehoradi  (Landes)  France. 
Ambos  J.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Lemberg  (Galiz.). 
A m b 0 8 Z.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Mystck  (Mähren). 

A m r a c h Jacob,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Jaslewice  (Galiz.). 
Ancona  G.,  Rabbin.  da  Sinigalia  (Marche)  Italien. 
Andermann  Daw.  M.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Buczacz  (Galiz.). 
Anders  Isak  W.  in  Grodno  (Russland).  : 'ntth  K'^nn 

1.  ‘K  mhin  D’TVJn  ’Jh  D'hnp  niDo.  Sippure 

Eljascheb:  Erzählungen  für  die  israel.  Jugend,  8.,  Warschau 
1875.  25  Kp.  (Bei  Zuckennann). 

2.  ji'cn  nc»h  imio’  mco  .vn  nin'mra 
j’ixm  noiDiT  riKO.  Hanilkad:  Novelle  nach  dem  Rus- 
sischen des  G.  Bogorow  in’s  Hebräische  übertragen.  8.  War- 
schau 1877.  30  Kp.  (Selbstverlag). 

Angel  Moses,  Head-Master  oi  the  Jewish  Free-School  to 
London,  King  str.  Finsbury  E.  C.  He  hos  published  ; The 
Laws  of  Sinai  and  its  appointed  Times,  London  1858. 
Anglo-Jewish  Association.  onin'it  m3n. 

In  Connection  with  the  Alliance  Israelite  Universelle. 
Foiindet  1871.  The  Seat  of  the  Assofiat.  is  to  London 
7 Furnivars  Inn  E.  C. 

1.  Objects.  Ist.-To  mako  every  practicable  effort  to  romo- 
ve  any  disabilities  under  wilch  the  Jews  may  labour,  and  to 
promote,  wherever  needful,  the  moral,  social  and  intellectual 
advancement  of  our  peoplc. 

2.  2ndly.  To  give  efllcient  aid  to  those  who  may  suflfer 
in  consequcnce  of  being  members  of  the  Jewish  Community. 

3.  3rdly.  To  promote  the  publication  of  work’s  calculated 
to  advance  these  objects. 

m3H  n'^sn  oy  rcKfio  R’n  rRra  m33jn  m3nn  n’^>3n 

f1'B3D  ^3^  n*’3 

b?3  D.i'nR  hirm  'nv3?  7p3  tn  nns  b3  'H 

3» 
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Anglo-Jewish  Association  — Apolant. 

’jnon  noisni  ’imnn  oaittJ  naan  lya  |m  .on’ino  nioipo 
»jun  03»  nnn  o’nJKJni  o’K3un  on'n«  po'^  ’3 

D’Diuni  D'^3ian  rnci  v»’  »’nn^i  o’»3  d’^hr  bivi 

.3pp*  n^np  n»3iD  minn  onro»  n3P3 
31R^>  DR'Xina  C]D3  tP»03  op'JPnh  13DP  ’IDID  H'3  p'tnnS  '3 

nnm^  rmi  ,n33»3n  m3nn  r\'^3n  R'h  Dfr^3n  i»r  n^R3  d’icd 

.D’DM  f?3  on^  310^  13  13^’  'I3in  DD^  3’Rnbl  ^R'.»’  ’33  13'flR^ 
Council  (Vereins-Vorstand) : 

President  Baron  Henry  de  Worms  (South  Lodgo,  Eutland 
gate  S.  W.)  Vice-Prcsident  Abr.  Benish  (gestorben  im  Juli  1.  J.). 
Julian  Goldsmidt  M.  P.  (49.  Grosvenor  Street.  W.)  The  Rt. 
Hon.  Sir  George  Jessel  (10.  Hyde  park  gardens  W.)  Frederik 
D.  Mocatta  (9.  Connaugbt.  placo  Hydo  .park  W.)  Reuben  D. 
Sassoon  (95.  Lancaster  gate  W.)  Sergent  Simon  51.  P.  (36.  Ta- 
vistock  squarc  W.  C.)  Treaaurcr-Ellis  A.  Franklin  (2.  Leinster 
terrace  Hyde  park  W.)  Solicitor  and  Sccretary-Herbert  G. 
Lousada  7.  Furnival's  Inn  E.  0. 

imim  iDp  3niR  ^ri»'d  »’ri  »’r  ^3  hy  ^oian  3inn  hy 
*i3nrin^5i  pannn^  o’anni  riRrn  m3nn  tipaa  p'tnn^  .a’ani  naR3 
333  .pna  1.3333  '31  piira  i3’  cr  d^>3  ^r  DJ  IR  ,33.3a  nnR'  ^R 
mR  .33JP3  ^)R3»’  ’33  13'nR  ^3  1331  [3’  'Dl  .H^Pab  33’DR  ’/lbo 
D3’  nR  33R3  D^’3  31^3^1  .313  Sl333  3333  ’311pl  ’3ain3  nV3^> 
R13  |31^3ri»31.  |rP’J’  ,|nDJD  ^>3  3»R  0133333  0131333a  03R  ^R 
^R3»’  OD33  03RC0  030P  3'in3l?1  D’aiR^>3  ^>R3»’  }3p  0013^ 

1R13’  D'a’3  DJ  iliPD^  D3'3’  ^R^  333’»  '3331  ,D3p  ’D’3  ,33»1’^> 
,1^>3  ^R3»’  ‘>‘>3  On^3{,31  0310  3P3  0131X31  01^>133 
A n i k s t e r Lazar,  Rabbi  of  tbe  Congregation  Beth  Hamid- 
rasch  to  Chicago,  Amerika  (134.  Pacific- Avenue). 

A n k a 0 u a , ministre  olTiciant  li  B5ne,  Depart.  Constantine 
(Alg^rie). 

Antseherl  Moritz,  Religionslehrer  an  den  Volks-  und 
' Bürgerschulen  des  II.  Bezirkes,  Pazmanitenga.sse  17  und 
Danvingasso  14,  in  Wien. 

Apolant  Alex.,  Fr.  d.  hehr.  Lit.  in  Belgard  (Pr.  Pommern). 
Apolant  I).,  l)r.,  Prediger  an  der  5Ieycrbcer»Synagoge,  und 
Eeligionsleliror  an  der  Sophienschule  zu  Berlin.  Von 
ihm  sind  erschienen : 

1.  Bundesweilie,  Festrede  zur  ISOjährigen  Jubelfeier  der 
„Chcbrat  Mohalim“  in  Berlin,  gehalten  in  der  Hauptsvnagoge 
.am  16.  Jänner  1865.  8.  Berlin  1866.  (14  S.). 


Digitized  by  Google 


Apolant  — Afichwangor. 


13 


2.  Worte  an  der  Bahre  des  Stadtrathes  Moritz  Meyer 

am  19.  Februar  1869  gesprochen.  8.  Berlin  1869.  (7  S.).I 

3.  Rede  zur  Trauerfeier  für  Giacoino  Meyorbeer  gehalten 

in  der  Meyerb.-Synag.  am  11.  Mai  1864.  Berlin  (Poppelauer). 

Appel  Meyer,  Dr.,  promov.  Rabbiner,,  in  Fritzlar  (Reg.-Bez. 

Cassel).  Er  schrieb ; De  rebus  samaritanorum  sub  impcrio 
romperactis.  8.  Vratisl.  1874.  2 M.  (Schietter). 

A p p 0 1 g r fl  n D.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Stry  (Galiz.). 

A r d 1 e r Jac.,  Teacher  Jews  School.  Manchester.  Melbourne 
place  Strangeways  (Engl.). 

Aren  8 A.,  Religionslehrer  in  Esens  (Pr.  Hannover). 

A r g a n d J.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Dobromil  (Galiz.). 

A r i a n i Prospero,  Rabbino  da  Milano  (Italien),  n'3  *3’:na> 
K3nKB3  D’:3in  »niD). 

A r i n b e r g D.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Kowno  (Russland). 

Arnheim,  Dr.,  Director  der  Jacobsohn-Schule  in  Seesen 
(Braunschweig). 

Arnold  Nachum,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Stanislau  (Galiz.). 

Aron  Arnaud,  grand-rabbin  ä Strassbourg,  Alsace  (Reichsl.). 

Aron  Ben  Usiel,  Rabbiner  der  Chasidim-Gemeinde  in  Jeru- 
salem. (D’Ton  i>bi3  3n). 

Aron  M.,  Rabbin  a Nimes  (Gard)  France. 

Aron,  Rabbin  ii  Fegersheim,  Alsace  (Reichsl.). 

Aron,  ministre  officiant  ii  Trojes  (Aube)  France. 

Aron,  ministre  officiant  ii  Dole  (Jura)  France. 

Aron  M“*.,  Directrice  de  l'ecole  Gonimunal  (Filles)  it  Paris 
(nie  de  hospitalieres,  Saint  Gervais  6). 

Aronstein  S.,  Dr.,  Rabbiner  zu  Neuenrade  (Pr.  Westphalen). 

A r 1 0 m Benjamin,  Dr.,  Chief-Rabbi  of  the  Spanish  and 
Portuguese  Congregation  (omcon  '?v  hbtsn  33) 

and  President  of  the  literary  Establishment-College  n'3) 
0"n  )*j)  «»330.3)  to  London  20.  City  road  E.  C.  Hit  Has 
published : Sermons,  preached  in  several  London  Syna- 
gogues  published  by  Request.  8.  London  1874.  (314  S.) 
Price  6 Sh.  Cloth  (geh.)  (by  Trubnor  et  Co.  57  et  59. 
Ludgate  Hille. 

A 8 c a r el  1 i Moise,  Rabbin.  Magg.  da  Roma  (Italien). 

Asch,  Instituteur  a Lauterbourg,  Alsace  (Reichst.). 

Aschwanger  Isak  Wolf,  Kenner  und  Sammler  Jfld.  Lit.- 
Werke  in  Tawrog  (Russl.). 
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A s h e r Benjamin  H.,  Rev.  Riibbi.  United  Synagogue,  London 
34  Grosvenor  road  Highbury  N.  He  bas  published : 

3'ij>  DCDK  D’a;n  ^^13  ou’jon  3n30 

— |i3n  |3«  rnin>  n osnn  r»KO  pnvii  hraj  p 

Dij3fi  DV  ’-3o  mji»  ni«no3  dp  nisb  iK'Xi-b  ’jk 

|’B’J3  ’JK  .DiTJ'D^  D'3T  DniKBl  D’JV:{  niCDU  D31  ’^JiK  p«ff? 

.■■/»«  n'ab  n»o  vnns  o"n 
A Choise  of  Pearls  embracing  ä Collection  of  the  inost 
genial  Sentenccs  etc.  originaly  eompiled  fi'om  the  Arabic 
by  Salomon  Ihn  Gabirol,  translated  into  Hebrew.  by  Je- 
huda  Ibn  Tibbon.  the  H.  test.  carefuly  and  correctod  by 
the  add  of  5 Mss.  Accoinpanied  by  a faithful  English 
translation  with  ejplanatory  notcs  and  illustrative  Paral- 
lels  selected  Irom  ancicnt  inedioaevel  and  modern  authors. 
8.  London  1859.  XXIII  und  189  S.  6 M.  75  Pfg.  (by 
Trilbner  et  Co.). 

Asher  Lawid,  Dr.,  Rcv.  to  London.  He  has  written : 

1.  Chinuch  Nearim  (0’*P3  "]Un).  , Initiation  of  Jouth“ 
Containing  the  priuciples  of  Judaism,  adaptcd  for  the  period 
of  Confirmation.  Price  2 Sh.  (by  Valentine). 

2.  Dedicatio  of  the  House  adapted  for  use  of  Consecra- 
ting  private  dweling.  8.  London  1862.  (Ebendas.). 

3.  Outlines  of  the  Jewish  Religion.  London  1869.  II.  Edit. 
6 d.  (Ebendas.). 

Asher  J.  Meyer’s  to  London  43,  P'insbury  Square  E.  C. 
Hk. has  published:  The  Jewish  Directory,  since  the  Year 
1875.  Containing  a Complete  List  of  Aletropolitan  and  Pro- 
vincial  Synagogues,  Jewish  Schools,  Assoeiations.  Charitable 
and  other  Institutions,  Soeieties  etc.  with  Names  and  Adresses 
of  all  the  Persons  holding  ofllcial  Positions  in  the  Anglo 
Jewish  Community,  and  other  intcresting  Informations. 
Price  5 Sh.  6 d.  (by  Valentine  34  Alfred  Str.  Bedford). 
A s c 0 1 i Graziado,  Prof,  da  Milano.  Italien.  Ha  scritto : 
Study  orientali  0 1’ingui.stici.  Faseicoli  1.  2.  Gorizia 
1854 — 55  in  8. 

A s i c 1 J.  M.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Bucarcst  (Rum.). 
Aschkenasi  Abraham,  Eminenz,  Gr.-R.abbiner,  Chaeham 
Raschi  ptrK3)  in  Jerusalem  (Palästina). 

A schkenasi  Isak  Raphael  (Tedeschi),  Rabbino  da  Ancona 
(Italien). 
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Aschkcnasi  Marcus,  vorm.  Rabbiner  in  Pistyn  in  Galizien, 
zur  Zeit  Klausrabbincr  und  Mitglied  des  Riibbinen-Colle- 
giums  in  Stanislau  (Galiz.). 

A 8 c h k e n a s i M.  J.  (Tedcschi),  Lehrer  an  der  Talmud- 
Thora-Schule  in  Triest. 

1.  n'iay  onsntj  d’jic’kt  o'K’aj  ,n»s  noo  lano 
min  'iin'jn  n'33  njjun  't:38*«  pmt’  n»3  nssbo.  I Primi 
Profeti  Cominentati  «d  uso  dello  Scuolc  Lsraclitiche  da  Moisi 
Tedeschi.  8.  Gorizia  1870.  1 11.  50  kr. 

2.  n’33>)  nsna  3i’s  iod  .ntt»a  fj'Rin.  11  Libro  Job 
Commentato  ad  u.so  delle  Scuole  lsraclitiche.  8.  Padova  1 877. 1 fl. 
A s k e n a s i M.,  Rabbin.  Magg.  da  Canea.  (Candia). 

A s k e n a s i Meyer,  Keuner  u.  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Jassy  (Rum.). 
A s k e n a s y 0.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Rerlad  (Rum.). 

A s k n c s M.,  Lehrer  d.  hebr.  Sprache  in  Kolcdziany  1.  P. 
Dawidkowee  (Galiz.). 

A s k u n a s i Joel,  Rabbiner  in  Zloczow  (Galiz.). 

A 8 t r u c Ehe,  Ari.stide  grand-rabbin  de  Belgique  i\  Bruxel- 
les. Ses  publications  litteraires: 

1.  Les  Juifs.  contie  Louis  Veillot.  Paris  1859.  (Dentu). 

2.  Tradiction  fram;aisö  de  Priores  D*3ri  m bv  nSen  33D. 
Minhague  sephardi  en  Collaboration  avec  M.  Crehange,  2 Vol. 
Paris  1864. 

3.  Olclos  Elijahu  on'^K  Petites  Grappes.  ou 

poesies  rituelliqucs  des  Juifs  porlugais.  recueillies  et  traduites 
en  fraufais.  16.  Paris  1865  (XV.  232  pag.). 

4.  Diviuite  de  la  Revelation.  Paris  1868. 

5.  Moise,  Brochiirc.  Paris  1868. 

6.  Historie  abregee  des  Juifs  et  de  leurs  Crovances.  Paris 
1869  (Ilachok  75  Cent.). 

7.  Le  Decalogue.  Reponse  postulatuin  des  eveques  du 
Concile.  Paris  et  Bru.velles  1870  (75  Gent.)  Ohez  L.  Blum. 

8.  Le  Prophete  Jonas.  Bruxelles  1874. 

A s z k n 0 s M.,  Lehrer  in  Dobronowka  1.  P.  Jezierzany  (Galiz.). 
A t h i a s , mini.stro  ofllciant  ä Montpolier  (Heraull)  France. 
A t h i a s , min.  oflle.  ii  Tarascon  (Bouche  de  Rhone)  Franco. 
A t h i a 8 Moses,  Rabbiner  der  Sephardim  in  Bucarcst  (Rum.) 
Atlas  Josua,  eleganter  hebr.  Stylist  und  Kenner  der  hebr. 
Literat,  in  Przemysl  (Galiz.). 
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Attermann  M. 


Auerbach  Jacob. 


Attormann  M.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  OIe.sn,o  bei  Dom- 
browa  (Galiz.). 

A u b Joseph,  Dr.,  Oberrabiner  in  Berlin.  Von  demselben  sind 
erschienen : 

1.  Biblisches  Spruchbuch  für  den  vorbereitenden  Unter- 

richt in  der  mosaischen  Eeligion.  8.  Berlin  1868  (IV  u.  74  S.). 
Gart.  80  Pfg.  (L.  Gerschel).  ^ 

2.  Grundlinien  zu  einem  wissenschaftlichen  Unterricht 
in  der  mosaischen  Religion.  II.  Aufl.  8.  Leipzig  1875.  2 M. 
40  Pfg.  (Baumgiirtner’s  Buchhandlung). 

Auerbach  Abc,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Tarnopol  (Galiz.). 
Auerbach  Berthold,  gefeierter  deutscher  Schriftsteller  in 
Berlin  (geb.  28.  Febr.  1812  zu  Nordstetten  in  Württem- 
berg). Aus  der  bedeutenden  Anzahl  der  grossartigen 
literarischen  Schöpfungen  dieses  berühmten  Schriftstellers 
können  wir,  der  Anlage  und  dem  Plane  des  „Anzeiger“ 
gemäss,  blos  diejenigen  Publicationen  hier  namhaft  maeheu, 
die  dem  Bereiche  der  jüdischen  Literatur  angehören.  Es 
sind  dies  folgende  Schriften: 

1.  Das  Judenthum  und  die  neueste  Literatur.  Stutt- 
gart 1836. 

2.  „Dichter  und  Kaufmann“,  dar.stellcnd  das  Loben  des 
Philosophen  und  Epigramen-Dichters  Ephraim  Kuh.  IV.  Aufl. 
Stuttgart  1860.  2 Bde. 

3.  „Spinoza“.  Roman  in  2 Bde.  Neueste  Auflage  mit 
dem  Beisätze:  „Ein  Denkerleben“.  Stuttgart  1871.  (Cotta). 

4.  Spinoza’s  sämmtliche  Werke  in  deutscher  Uebor- 
setzung  mit  einer  kritischen  Lebensgeschichtc  desselben  als 
Einleitung.  Neueste  Auflage.  Stuttgart  1871.  2 Bde.  (Cotta). 

A u e r b a c h D.  H.,  Rabbiner  in  Dubno  (Russl.) 
Auerbach  IL,  Religions-Professor  an  den  öffentlichen 
Schul-Anstalton  in  Przemysl  (Galiz.). 

Auerbach  Jacob,  Dr.,  Religionslehrer  in  Frankfurt  a.  M. 
(Dcutschl.).  Von  demselben  sind  erschienen : 

1.  Die  Spräche  der  Väter.  Ein  Beitrag  zur  Charakteristik 
der  Mischna.  (Busch’s  Jahrbuch  1842 — 43). 

2.  Kurze  Geschicte  der  israel.  Gemeinde  zu  Wien  seit 
dem  Jahre  1784.  Ein  Actenstück,  raitgetheilt  von  demselben. 
(Ebend.  1843). 
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3.  Kleine  Schul-  und  Haus-Bibel.  Biblische  Geschichte 
zur  Belehrung  und  Erbauung  für  Schule  und  Haus.  Aus  dem 
Grundtexte  übertragen,  nebst  einem  Auszuge  aus  dem  Buche 
„Tobia“  und  den  beiden  ersten  Büchern  der  „Makkabäer“, 
I.  Abthlg.  IV.  Aufl.  gr.  8.  Leipzig  1878.  (419  S.)  2 M.  (F.  A. 
Brockhaus). 

4.  II.  Abtheilung.  Lesestücke  aus  den  Propheten  und 
Hagiographen  etc.  — nebst  einem  Auszuge  aus  dem  Buche 
der  Weisheit  Salomo’s  und  den  Weisheitssprüchen  Sirach’s 
und  einer  Sammlung  von  Lehren  und  Sprüchen  der  nach- 
biblischen Zeit.  III.  Aufl.  Leipzig  1877.  gr.  8.  (284  S.)  2 M. 
(Ebend.). 

5.  Biblische  Erzählungen  für  die  israelitische  Jugend. 
2 Bändchen.  8.  Leipzig  1877.  I.  Theil  1 M.  II.  Theil  1 M. 
60  Pfg.  (Ebend.). 

Auerbach  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Elberfeld  (Prov.  Rheinpr.). 
Von  demselben  ist  erschienen : Predigt  an  dem  allgemei- 
nen Bettage  (27.  Juli  1870)  in  der  Synagoge  zu  Elberfeld 
gehalten. 

Auerbach  Sam.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Zloczow  (Galix.). 
Auerbach  Sigm.,  Dr.,  vorm.  (1862 — 1873)  Direetor  der 
israel.  Hauptschule  in  Fürth,  seit  1873  Rabbiner  in  Hal- 
berstadt (Prov.  Sachsen).  Sohn  und  Nachfolger  des  um 
die  jüdische  Wissenschaft  so  hochverdienten  seligen  Rab- 
biners B.  H.  Auerbach  in  Halbcrstadt. 

A u s c h e r J.,  Rabbin,  ii  Bessan^on  (Doubs)  F rauce. 
Auster  Jacob,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Sokal  (Galiz.). 
Austerlitz  Maier.  Dr.,  Rabbiner  und  Religiomslehrer  an 
den  höheren  Schul- Anstalten  in  Eperics  (Ung.). 
Awerbach  Marc.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Wien,  Land- 
strasse, Obere  Viaductgasse  20. 

Aiolrad  Bendit,  Fr,  d.  hebr.  Literat,  in  Piatra  (Rum.). 
Axelrad  Mendel,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Piatra  (Rum.). 
Axenfeld  Ign.,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  Berlad  (Rum.). 
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Biiai-  II.  — Ba«.*hcr  Simon. 


B. 

B a a r H.,  Eev.  Prcacher  to  Washington  (America). 

B a b a d Chajim,  Rabbiner,  in  Mikulince  (Galiz.). 

B a b a d Hesehel,  Rabbiner,  in  Strzyzow  (Galiz.). 

B a b a d Simche,  Rabbiner,  in  Trembowla  (Galiz.). 

Bach  Gabriel,  Rabbiner,  in  Schildberg  (Prov.  Posen). 
Bach  S.,  Rev.  Reader  Exter  Congregation.  Exter  (T^ingl.)  Lon- 
desdown  place. 

B a c h e n h e i m c r , Lehrer,  in  Kirchhain,  Prov.  Hessen- 
Nassau  (Reg.-Bcz.  Cassel). 

Bacher  Simon,  hebr.  Dichter,  Cassier  der  i,srael.  Cultus- 
Gemeindc  in  Buda-Pcst,  Königsgivsf;c  Nr.  58  (Ungarn), 
s'itin  ir«  ancon  on 

1.  'T  Dl?  iinip  mpSna  p^n:  'tot  tb* 

’*V  on  yna  D'jnriKn  d';^ö  o nSrao  nnn 

jijjBtt»  n p’^DH  “1?  r\'T2i?8  pnp;i  fsjo'8'c  nnn'  .t'.o  D3nn  3in 
ITSa.  „.Joachim“,  Trauer.si)iei  in  vier  Aufzügen,  aus  dem 
Deutschen  des  Dr.  Liidw.  Philipp.son  in‘s  Hebräische  metrisch 
übcr.setzt.  8.  Wien  18(10  (Iü8  S.)  I ll. 

2.  n'fjiKSs  mp^no  B*en3  'im  tü*  osn.i  jn: 

”1?  r\'i2r  ji'3'88  pnyji  'i?  o nje'jri  ["Sstd.  „Nathan 

der  Weise“,  dramatisches  Gedicht  in  fünf  A ulV.ügen  von  Gottfr. 
Ephr.  Les.sing  in’s  llehniische  überscizt.  8.  Wien  l86ß. 
(210  S.)  1 fl. 

3.  -n'.  Ke.stgedicht  zur  Krönung  >Sr.  Majestät  Fmuz 
Josef  I.  zum  König  von  LJngarn,  hebräisch  und  ungarisch. 

4.  Ofen  1867.  (48  8.)  1 fl. 

4.  'pisa  jiii'sn  Metrische  Uebersetzung  ungar.  National- 
liedcr  im  Versmaas  des  Originals,  hebr.  und  ungar.  12.  Pest 
1868.  (122  S.)  50  kr. 

5.  D'33  anhn  nno  p'jf  di'3  nB*iT3  nem  .pn:i'  rn«3 

bi"ü  3Kt  f'D'j3  '11  fi'E'S  nusn  3in  n«a  bdj?d  p'pa  ib”.i  ro::n 
S'3.1  ji'121*^  n'f33tt'«a  npnp.i  Boeroth  Jizehak,  Letzte 

Rede  dos  sei.  Fester  Ober- Rabbiners  Dr.  W.  A.  Mei.sel,  hebr. 
und  deutsch.  Pest  1868.  3o  kr. 


Digitized  by  Google 


Bacher  Simon  — Bacher  Wilhelm. 


19 


6.  Di^u*  nvv.  Zur  Eröftnnng  des  ungar.-israel.  Congi'esses, 
Ungar,  und  deutsch.  4.  (70  S.)  Öfen  1809.  30  kr. 

7.  nijpn.  Hebräische  Uobersetzung  der  Congress-Sta- 
tnten.  4.  Ofen  1869. 

8.  3pj)'  Sp.  Synagogeiigebct  für  die  glückliche  Entbin- 
dung Ihrer  Majestät  der  Königin,  hobr.,  deutsch  und  ungar. 

4.  Ofen  1871.  30  kr. 

9.  n’jKn.  Elegie  auf  den  Tod  des  tingar.  Cultusniinisters 
Baron  .Josef  Eötvös,  hebr.  und  deutsch.  4.  Ofen  1871.  30  kr. 

10.  usSo  Bv.  .Jubolhyinne  zum  2.  Dcceinber  1873,  dem 
25.  Jahrestage  des  Regierungsantrittes  Sr.  Majestät,  hebr., 
deutsch  und  ungar.  30  kr. 

11.  D'J33,T  »nno  n’3  T3jn  DvS  matD  m) 

ncn  t'3  ova  mj?»  inJicn  cdj;bkii3  tv3  opin 

Festgedicht  zur  Eröffnung  der  k.  ung.  Jjandcs-Rabbinerschule. 
8.  Buda-Pcst  1877.  (18  S.)  30  kr. 

12.  irK  D3  0'B>in  D’Jltt»  on’ßt  nC’DN  .»«0 

T>33  pjJDB»  rsD  ma»D!?  33j?  nc»  ’3ms‘>  ;t33nD3  7n*  I3t3p3 
nJUPKi  rn3no.  .Muzzal  Me-Esch“.  Sammlung  hebräischer  Ge- 
dichte. 1 Heft.  8.  Buda-Pest  1877.  (96  S.)  1 fl.  (Sämmtlich 
Selbstverlag.)  (Der  Ertrag  dieses  letzteren  Buches  i.st  dem 
Wiederaufbau  der  durch  Feuer  zerstörten  Institute  (Synagoge, 
Schule  und  Spital)  der  israel.  Gemeinde  in  Lipb)-Szt.  Miklos, 
in  Ungarn,  gewidmet.) 

Bacher  Wilhelm,  Dr.,  grad.  Rabbiner  und  Professor  an 
der  königl.  ungar.  Landos-Rabbinorschnlo  in  Buda-Pest 
(Rabbiner-Seminar-Gebäude),  Ungarn.  Derselbe  hat  fol- 
gende Schriften  publicirt: 

1.  Ein  hebräisches  Apocryphon.  Graetz’  Monatsschrift. 
1869.  S.  542—544. 

2.  Alter  jüdischer  Volkswitz  in  der  mohamedanischen 
Literatur.  Graetz  Mschr.  1870.  S.  68—72. 

3.  „Lilith,  Königin  von  Smargad“.  Gr.  Mschr.  1870. 

5.  187—189. 

4.  Eine  jüdische  Dichterin  im  arabischen  Spanien.  Gr. 
Mschr.  1871.  S.  186-187. 

5.  Fremder  SagcnstolT  in  der  Agada.  Gr.  Mschr.  1871. 
S.  223-227. 

6.  Eine  neue  Erklärung,  zu  Schein  Hamephorcsch.  Gr. 
Mschr.  1871.  S.  382  384. 

4» 
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7.  Das  Targiim  des  Hiob.  Gr.  Mschr.  1871.  S.  208— 223. 

8.  Das  Targum  zu  den  Propheten.  Gr.  Mschr.  1872. 
S.  408-416. 

9.  Kritische  Beleuchtung  einer  interessanten  Talmud- 
stelle. Gr.  Mschr.  1873.  S.  126-130,  180-182. 

10.  Kritische  Untersuchungen  zum  Propheten-Targum, 
nebst  einem  Anhänge  Aber  das  gegenseitige  Verhältniss  der 
Pentateuchischen  Targumim  (Zeitschrift  der  deutsch-morgen- 
ländischen  Gesellschaft),  Bd.  28.  1874.  S.  1—72.  Nachtrag 
dazu  Bd.  29  S.  319. 

11.  Bibel  und  biblische  Geschichte  bei  den  Mohame- 
danern  (Kobak’s  Jescharun)  VIII.  Bd.  S.  1—30. 

12.  Alte  aramäische  Poesien  zum  Targum  der  Haftoroth. 
Gr.  Mschr.  1873.  S.  220-228. 

13.  Antichristliches  in  einem  jüngsten  Midrasch.  Gr. 
Mschr.  1874.  S.  266-274. 

14.  Abraham  Ibn  Esra’s  Pentateuch-Commentar.  Als 
Beitrag  zur  Geschichte  der  Bibel-Exegese.  Aus  den  Abhand- 
lungen der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften.  8.  Wien  1876. 
(88  S.)  80  kr.  In  Commi.ssion  bei  Carl  Gorold’s  Sohn. 

16.  Die  Agsde  der  babylonischen  Amoräer.  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  der  Agada  und  zur  Einleitung  in  dem  babylo- 
nischen Talmud  (Wissenschaftliche  Abhandlung  zum  ersten 
Jahresbericht  der  Landos-Rabbinenschule).  8.  Buda-Pest  1878 
(185  und  28  S.)  Verlag  von  Schneider  in  Strassburg.  3 M. 

16.  (Persische  Literatur.)  Nizamir’s  Leben  und  Werke 
und  der  II.  Theil  des  Nizamischen  Aleianderbuches.  Mit  per- 
sischem Texte  als  Anhang.  Gr.  8.  Leipzig  1872.  (VIII.  122  S. 
und  39  S.  persische  Texte).  Engel  mann.  (Eine  englische  Ueber- 
setzuug  dieses  Buches  ist  in  London  erschienen  unter  dem 
Titel : Memoir  of  the  Life  and  Writings  of  the  Persian  Poet 
Nizamir  etc.  translatcd  from  the  German  Langvrish  by  Sam. 
Eoberson  (by  Wiliam  and  Norgate). 

17.  „Sadi-Studien“  (Zeitschrift  der  deutsch-morgenlän- 
dischen  Gesellschaft).  XXX.  Bd.  1876.  (S.  81-106). 

18.  Sadi-Aphorismen  und  Sinngedichte,  zum  ersten  Male 
herausgegeben  und  übersetzt.  Strassburg  1878  (Trübner’s  Verl.). 
B a c h i E.  D.,  Eabbino  magg.  da  Saluzzo  (Italien). 
Bachmann  Jacob,  Ober-Cantor,  am  Tempel  der  Israel. 

Cultus-Gemeinde  in  Lemberg  (Galizien). 
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Bach  mann  L.,  Lehrer,  in  Adelsdorf  (By.  Oberfranken), 
Bachmann  Salom.,  Religionslchrcr,  in  Mes.singhausen 
(Prov.  Wcstphalon). 

Bachrach  S.  M.,  Cantor,  in  Elmshorn  (l’rov.  Schl. -Holst.). 
Back  Jacob,  Lehrer,  in  Viikovar  (Syiinien). 

Back  Ign.  W.,  Dr.  (vorm.  Rabbiner  in  Gyula),  Redactcur 
der  Wochenschrift : „Der  ungari.sche  I.sraelit“,  ein  unpar- 
teiisches Organ  fittr  die  gesammten  Interessen  des  Juden- 
thums. Buda-Pest  (Ungarn),  Königsgasse  16.  V.  Jahrg., 
ganzj.  6 fl.  0.  W.  Von  demselben  sind  ferner  erschienen: 

1.  Die  Zehngeboto.  Religionslehre  für  israel.  Schulen. 
Leipzig  1857. 

2.  Toldoth  Jizehak  (Dnx’  nn^in).  Trauungsreden.  2 Hefte. 
Back  Sam.,  Dr.,  vormals  Rabbiner  in  Leitmeritz,  dermalen 

in  Smichowbei  Prag.  Dessen  literarische  Veröffentlichungen : 

1.  Israels  Freiheit.  Predigt,  gehalten  am  npion  ^in  nar 
ni3D  in  der  Synagoge  zu  Proi.stadtl  a.  d.  Waag.  (20  S.) 
Breslau.  30  Pfg. 

2.  niD  DV3  b’na  'n’ep  (sjp  b’po 

Ein  Reislein  gepflanzt  in  dem  Dichtergarten  Jacob’s.  Breslau. 
20  Pfg. 

3.  ’nay  lyj.  32nan  3n30  mono 

omyn.  Offenes  Sendschreiben  an  den  Verfasser  des  „Naar 
Ibri“.  El  Haadorim  (Rabbiner  H.  Lichtenstem). 

4.  Joseph  Albo’s  Bedeutung  in  der  Geschichte  der  jüdi- 
soen  Religionsphilosophie.  Ein  Beitrag  zur  genaueren  Kennt- 
niss  der  Tendenz  des  Buches  „Ikkarim“.  8.  Breslau  1869. 
(35  S.)  80  Pfg.  (Verlag  von  Bruno  Heidenfeld  in  Breslau). 

5.  Gedächtnissredo  für  den  verewigten  Ober-Rabbiner 
A.  S.  W.  Schreiber  in  Pressburg,  Jacob  Ettlinger  in  Altona  etc, 
gehalten  im  Tempel  zu  Leitmeritz  bei  der  Todtenfeier  am 
achten  Pessachtage  5632.  Breslau  1872.  50  Pfg.  (Selbstverlag). 
B a c k a 1 Simon,  Fr.  d.  hehr.  Lit.,  in  Unt.-Sinoutz  (Bukowina). 
Badt  B.  W.,  Dr.,  grad.  Rabb.  und  Prof,  am  Johanes-Gym- 

nasinm  in  Breslau  (Prov.  Schlesien).  Von  demselben  sind 
erschienen: 

1.  De  Oraculis  Sibyllinis  a Judaeis  compositis.  Breslau 
1869.  (A.  Hepner).  2 M. 

2.  Prof.  M.  A.  Levy’s  Biblische  Geschicte  nach  den 
Worten  der  heiligen  Schrift,  der  israelitischen  Jugend  erzählt. 
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Fünfte,  vielfach  vermehrte  und  zum  Tlioil  neu  bearbeitete  Auf- 
lage, vom  Herausgeber.  8.  Breslau  1876.  Gart.  1.  M.  50  Pfg. 
(Hepner’s  Verlag). 

3.  Ursprung,  Inhalt  und  Text  des  vierten  Buches  der 
sibyllinischen  Orakel.  8.  Breslau  1878  (Ebend.). 

B a e k S.,  Dr.,  Rabbiner,  in  Lissa  (Prov.  Posen).  Von  dem- 
selben sind  erschienen: 

1.  Die  Erzählungen  oder  Eeligionssätzc  der  heiligen 
Schrift,  für  die  unteren  und  oberen  Classon  höherer  Lehr- 
anstalten bearbeitet.  2 Thle.  Lissa.  3 M.  (Th.  Scheib’sche 
Buchandlung  (P.  Friede). 

2.  Die  Religionssätze  der  heiligen  Schrift  als  Anhang 
zu  den  Erzählungen  filr  die  oberen  Classen  höherei  Lehr- 
anstalten systematisch  bearbeitet.  Lissa.  50  Pfg.  (Ebend.). 

3.  Die  Geschichte  des  jüdischen  Volkes  und  seiner  Lite- 
ratur vom  babylonischen  E.xil  bis  auf  die  Gegenwart,  über- 
sichtlich dargestcllt.  8.  Lissa  1878.  5 M.  (Ebend.). 

Baer  Abraham,  Cantor  und  Gesangslehrer  der  israelitischen 
Gemeinde  in  Gothenburg  (Schweden).  Von  demselben  ist 
so  eben  erschienen:  Baal  Tefillah  (n^cn  oder  der 

praktische  Vorbetor.  Y^llständigo  Sammlung  der  gottes- 
dienstlichen Gesänge  und  Recitative  der  Israeliten  nach 
polnischen,  deutschen  und  portugiesischen  Weisen,  nebst 
allen  den  Gottesdienst  betreffenden  rituellen  Vorschriften 
und  Gebräuchen  (D'j.iini  O'jn).  gr.  4.  Noteripapier.  (358  S.) 
Leipzig  1878.  50  M.  (In  Commis.sion  bei  J.  Kaufmann 
in  Frankfurt  a.  M.). 

B a e r B.,  Dr..  Rabbiner,  in  Graudenz  (Prov.  Westpreussen). 
B a e r D.  B.,  Rabbiner,  in  Pieschen  (Prov.  Posen). 

Baer  J.,  Rabbiner,  in  Bisehheim  (Königr.  Sachsen). 

B a e r S.,  Massoretiker  und  Lehrer  in  Biberach  (Grh.  Baden). 
Dessen  literarische  Publicationen  sind  : 

1.  Torath  Emeth  rnoK  mm).  Liber  et  praecepta  et  doc- 
trinam  plenam  perfeetaraque  accentum.  libb.  psalmorum.  pro- 
verbiorum  et  Jobbi  cont.  sec  massoram  etc.,  nebst  einem  Brief 
Luzzatto’s  über  diesen  Gegenstand.  Rödelheim  1852.  5 M. 

2.  Leket  Zubi  oaicp?).  Sammlung  von  Gebeten,  Andachts- 
übungen und  Lectionen,  ge.sammelt  von  Baer.  II.  Aull.  8. 
Rödelheim  1861.  (284  S.). 
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3.  DP  rown  niDaam  m^Drn  mnp  ano 

rv3j>r>^  nin’^’Dni  rmsrm  nnopam  nvtt•^D^  no 

nnNoa  jhsi  iarin«  ;n«3  nicmn  nnoi  p'D3v  noi  mjynnni 
DVB1D1  ipi:a  D’!?nn  idd  on^  f|Dui  p:’.  io»  hn23  aoM 

»inn  'B’bi  j?i2tt>n  ’D’^  nncai  [idj  by.  iVbodath  Israel.  Die 
sämmtlichcn  Gebete  und  Segen s.sprflcho  nebst  den  Parschoth 
Maaraadoth,  Hoschanoth,  Sclicholb,  Jozcroth  u.  s.  w.,  durch- 
gehcnds  mit  einem  ausführlichen  Commcntar  begleitet.  Den 
Schluss  des  Werkes  bilden  die  Psalmen,  masorctisch-richtig 
punktirtund  accentiit.  Kl.  4.  Schroibpap.  Ködelheira  1868.  12  M. 

4.  1KC»  DP  n^j'o  maiam  m^cnn  i?3  bbtD  .man  nan 

1313’  D’3’3Pi  Dibrch  Habrith.  Sämmtliche  zur  Beschnei- 

dungsfeier  gehörigen  Gebete  und  Observanzen  enthaltend.  12. 
Rödelheim  1871.  80  Pfg. 

5.  nya  a-3i3nni  ni3nn  ’3bik  ^a  ^^ir  .o”n  niKüin 

n^iinn  ’3'3P  Sy  i3ia’  ib’k  D*3.i3Dni  D’3'nn  iia  cy  D'nani  D'^inn 
t:aiPN  ji8*ba  p nay  jnr^a  jn  miapni  mnöni  nn’oni.  Tozeolh 
Ohaim.  Allo  Arten  Gebote  enthaltend,  die  bei  Krankheitsfällen, 
ini  Sterbohausc  und  auf  dom  Friedhofe  gesprochen  werden  ; 
wobei  alle  auf  das  Verhalten  bei  Sterbo-  und  Trauerfallen  sich 
beziehende  Kegeln,  sowohl  in  hebräischer  als  auch  deutscher 
Sprache.  Rödelheim  1871.  1 M.  55  Pfg. 

6.  ni*niK3  n’J3a»R  iVa  D3nno  8"3n  ico  .D”n  ni«3tin 
n't3aB>«.  Dasselbe  mit  deutscher  Uebersotzung  aller  Gebete. 
1871.  2 M.  60  Pfg. 

7.  npnai  .no'n»  nia^.n  ^bia  .pnit  ’nar.  Sibcho  Zedek. 
Anleitung  für  Schächter.  Rödelheim  1876.  90  Pfg.  (Säiumtlich 
Verlag  von  J.  Dehrberger  et  Comp.). 

Baermann,  Religionsleliror,  in  Brodhoim  (Grh.  Hessen). 
B a e r w a 1 d Hermann,  Dr..  Director  der  isracl.  Realschulo 
in  Frankfurt  a.  M.  Derselbe  schrieb: 

1.  Historische  Miscellen.  Lebensrottung  Kaiser  Otto  II. 
durch  den  .Inden  Kalonymus.  Werthcinior’s  Jahrbuch  1857. 

2.  Worte,  gesprochen  an  der  Bahre  des  Herrn  Benj. 
Ginzburg  am  12.  October  1871.  P’rankfurt  a‘.  M.  1871.  (7  S.). 

3.  Zur  Geschichte  der  isracl.  Real-  und  Volksschule  in 
Frankfurt  a.  M.  von  1804-1822.  2 Thle.  Frkfrt.  a.  M.  1875. 

Bagersdorl,  min.  oflTic.  ä Saint  Die.  (l^osges)  France. 
B a j a r s k y Naft.  Herz,  Fr.  d.  hehr.  Lit.  in  Parasawa  (Russl.). 


Digitized  by  Google 


24  Bak  Israel  — Bamborger  Salonion. 

B a k Israel,  Dr.,  Rabb.,  Religions-Professor  an  sämmtlichen 
Mittelschulen  in  Buda-Pest,  Königsg^se ..  25,  II.  St., 
Th.  19.  Derselbe  hat  folgende  Schulschriflen  veröffentlicht: 
1.  Masslol  Leschon  Eber  (nap  pr^>  ^iSoo).  Leitfaden  zur 
Erlernung  der  hebräischen  Sprache  (ungarisch).  8.  Pressburg 
1867.  50  kr.  (Carl  GuH's  Verlag). 

Mussafgebete  für  Sabbath  und  Neumond  zum  Gebrauche 
für  den  Gottesdienst  nebst  Erläuterungen.  8.  Pressburg  1873. 
20  kr.  (M.  E.  Löwy’s  Sohn  in  Pest). 

3.  Dath  Jisrael.  Handbuch  zur  Erlernung  der  mosaischen 
Religion  zum  Gebrauche  für  Gymnasial-,  Real-  und  Bürger- 
schulen, und  Lehrer-Bildungsanstalten  (ungarisch).  I Heft. 
II.  Aufl.  8.  Buda-Pest  1878.  60  kr.  (Eigners  Verlag).  Das 
II.  Heft  erscheint  demnächst. 

B a 1 i z e r Moses,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Krakau  (Galiz.). 

B a 1 t e r Gerson,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Pawlowka,  Gouvernmt. 
Jckaterinaslaw  (Riissl). 

B a 1 t i n e s t e r L.  H.,  Lehrer  an  der  israel.  Hauptschule, 
in  Czernowitz  (Bukowina). 

Bamberger,  Rcligionslehrer  und  Cantor,  in  Makelsheim 
(Württemberg). 

Bamberger,  min.  ofiTic.  ii  Saint  Quentin  (Aisne)  France. 
Bamberger  Dawid,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Zabrze  (Pr. 
Schlesien). 

B amberger  Isak,  Dr.,  Rabbiner  der  Synagogen-Gcmeinde, 
in  Königsberg  (Preusson).  Von  ihm  ist  erschienen : Rede 
bei  dem  Trauergottesdionst  für  Dr.  Raphael  Kosch.  8. 
König-sberg  1872.  50  Pfg. 

Bamborger  M.  L.,  Distr.-Rabb.,  in  Kissingen  (Baiern). 
Bamberger  Nathan,  Stifts-Rabb.,  in  Würzburg  (Baiern). 
Bamberger  Salomon,  Rabbiner,  in  Lengnau  (Schweiz). 
: K'sin  vioD  on 

1 . ni3^na  o'i’jpi  man  ‘>^13  .maia  naoo  hv  inv 

3DD  *]in3  nKt  naoa  by  roKi  nj«  omiBoi  B*3tiDa  ir«  nnjKi 

DP  naCDH  33D  *0  331DD  b’\  13’33  33  fnj  "]npn 

3np,T  ^p3  ’333^  moDin.  Limud  Aruch.  Die  Erklärungen  im 
Arucli  zu  Tractat  Berachoth  mit  umfassenden  Anmerkungen 
versehen.  Frankfurt  a.  M.  1872.  1 M. 

2.  '131  n3ts>  naoD  by  "inp  HD'b.  Erklärungen  zu  Tractat 
Sabbath.  Frankfurt  a.  M.  1876.  2 M. 
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8.  '131  jn.3.  Higajon  Schlmno.  Znsiitze  und  Ver- 

bessoiningen  zuin  „ Arue.h“  nach  einem  alten  Manuscripte.  8. 
Mainz  1878.  1 M.  50  Pfg.  (Silmmtlicb  Selbstverlag). 
Bamberger  Seligmann  Baer,  Bißtr.-Rabbiner,  in  Würz- 
burg (Baiern).  (Gestorben  am  13.  Oetober  1878).  on  n^>Ki 
crsni  iiK^»  cK’sin  w»  innmi  noD: 

1.  ^>^13  .niniD  ,nnn  icd  ni3^n  hv  q’db»  r3K‘»o 

ri3’3i  riD3n  p^n.  Mlecheth  Sebomajim,  entbiilt  die  rituellen  Vor- 
schriflon  bei  Anfertigung  der  Tborarollen,  der  Philactcrien  etc. 
4.  Hannover  18G0  (88  Bl.)  3 M. 

2.  ,3*n  ,n^n3n  ,e»np  nis^n  ^^i3  .fiurKi  p^n>  nno»  npr 

^in  risSi  ^^13  oj»  pbn)  .'i3i  i!?i^  .•*1310  ,3'nr  ,n''jj  „ri 
’i>njD  .n^’joi  .loiyn  m’DD  .»in  .D'neo  ,^>3k  .nyion 

DU*3  KIpJl  b-y;  }3K  miH'  13’ 3T  {3  pni£’  13'3T  KP  D'311PKnn 
l^KH  niS^P.T  hv  DiptJ  HKIDI  1003  CII’D  vSk  .11^31  'D’IP»  0KB. 
p’p03K  1P31JJ3DK3  ’l^O  310  pOlt’  0‘IB  J1K30  300^  *|30’  pOSt’.  K0p30 
P‘P03K  OODB»  ’O  300  0K3D0  )30  010301  OIOPO  DPl  ^'^301  30133t0’ll 
pK*>’C.  Schaare  Simcha  des  S.  Isaac  ben  R.  .Tehude  Ibn  Giath 
enthält  Normen  und  Dccisionen  über  das  gesammte  Rituale 
mit  Commentar  „Jizehak  Jeranen“,  mit  Glossen  und  Anmerkun- 
gen. 2 Theile.  4.  Fürth  1861—1862.  5 M. 

3.  D’p^n  ’3IP^  pb03  0p'031  OB’n»  013^0  ^Sl3  .C'OSlt^  OOID 
03*50  oiDDio  ’31P0  ctt>i  03*50  OOKO  Dt».  More  Besobehim,  ent- 
hält die  rituellen  Vorschriften  über  Schechitah  und  Bcdikah. 
Zweite  vermehrte  und  vcrbcßsertc  Auflage.  (196  S.)  8.  Frank- 
furts. M.  1864.  2 M.  50  Pfg. 

4.  oi*'^o  013^)0  b^)i3  .B*30  ’^ri3.  Nachle  Debasch.  Beiträge 
zu  Hilchoth  Chalizah  (Codex  Eben  Haeser  Abschnitt  169)  gr.  4. 
(73  S.)  Fi-ankfurt  a.  M.  2 M.  50  Pfg. 

5.  3p»’  0'3^  oo’BK.  Amirah  le-Beth  Jakob.  Enthaltend 
die  drei  Ijesonderen  Pflichten  jüdischer  Ehefrauen : Niddah, 
Challah,  Hadlakah,  nebst  einem  Anhänge,  die  Vorschriften 
über  das  Floischsalzen  betreffend,  nach  dem  Rituale  bearbeitet 
und  in’s  Deutsche  übertragen.  8.  Frankfurt  a.  M.  1 M. 

6.  'K  p*>n  D'K>3»  '’OpO  hj).  oiroo  ^5P  WIO'O  0DK3  KOlp. 
Kore  be-Eraeth.  Erklärungen  zu  einigen  Agadoth  im  Talmud. 

1 Thl.  Frankfurt  a.  M.  1871.  (70  S.)  1 M.  50  Pfg. 

‘ 7.  K30  ,KDiri30  »00B3»  *’Opn  *PK.  018500  ^15  'D  .0DK3  KOlp 

131  )03  ’300  013K  .Kop’DD  ,10’^K  '30.  Erklärungen  zu  mehreren 
Agadoth  in  den  Midraschim  etc.  II.  Theil.  (52  S.)  Mainz  1871. 

1 M.  50  Pfg.  (Verlag  von  Rabb.  S.  Bamberger  in  Fischach), 
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Bambßrgor  Simon  — Barascli  Joseph. 

Bambcrger  Simon,  Rabbiner,  in  Fischach  (Baierii). 
^WK  mian  on  n^Ki; 

1.  b'tsriD  mnjm  nnyn  cj>  jitrj  ja«  pnx’  'aS  nnoK»  ’ayir 
larja. 

-2.  fi'jym  niaaa  naco  dc^«  aa  ma^.a  »la’o  .o’i^n  nipc 
^'ona  maaa  jaara  hy  niarn  op  rav  «aa  aa  pn«  u'aa^ 
niK^iria  pnpj  .apjapae«a  |ro  'a  aa.a  vn«  riKB  n’jpn  raoo  H". 
DB>a  nai^D.a  auiK  ’'aa  jpaa'aa  ppa»  «]di’  a'a.aia  a’aan  ’jaa.a. 
Pkudath  Ha-Lewijim.  Commentar  de.s  R.  Aron  bar  R.  Joseph 
ha-Lewy  zu  den  Tractaten  „Berachoth“  und  „Taanith“  des  K. 
Alfass,  mit  Glossen  und  Anmerkungen  vom  Herausgeber  und 
dessen  Bruder  Nathan.  8.  Mainz  1864,  3 M.  (188  und  32  S.) 

3.  (3  |/ii),a’  uaaa  p^in  nia^n  dd‘>«  aa  bv  'o  .o’iSn  naiap 
a'aa.a  ’jaan  ia«ai  b'a.aa  mapn  ap  ’aana  paan  an  uaa 

goroa  ppü»  f]or  'a.  Abodath  Ha-Lewijim.  Commentar  des 
. Jonathan  ben  R.  Dawid  Hakohen  ans  Luneville,  zu  Tractat 
„Chulin“des  R.  Alfass  mit  Glo.s.senund  Anmerkungen  vom  Heraus- 
geber und  von  dom  Privatgelehrten  Herrn  Joseph  Stern,  Ban- 
kier in  München.  8.  Frkfrt.  a.  M.  1871.  (152  S.)  2 M.  50  Pfg. 

4.  ’D3  ’»3iPK  DUan  DP  p^Diai  n's’Jt  »an  .onpab  aun 
aeon  n’3  npa  nu»  noo.  Chinuch  Linorim.  Vorschriften  ülocr 
die  Zizith-  und  Tefilin-Gebotc  für  Schulen  bearbeitet,  hebr. 
mit  deutscher  Uebersetzung.  8.  Frankfurt  a.  M,  1873.  (32  S.) 
60  Pfg.  (Selbstverlag). 

B a n d 0 s J.,  Lehrer,  in  Witzenhausen  (Pr.  Hessen-Nassau). 
Bandweiner,  Cantor,  in  Austerlitz  (Mähren). 

B a r a b t a r 1 e M.  J.,  Rabbiner,  in  Beldz  (Ru.ssl.). 

B a r a c h p].,  min.  offic.  ii  Toulouse  (Basses  Pyrcnces)  France. 
Baraeh  L.  J.,  Rabbiner,  in  Tapolia  (Ung.).  oiaoaip  aana 
atPR  D’D^?Km  D’tpan.a  n^K  aaa  bp  ri'i»  iki3’  ia  »an 
CK  p*nin  ’'Dp  ora  hk  aaaS  .acon  ri’aa  D’acibo  o’k*v 
»aj^Ji  »ap^  oa’3  na  dki  n»iapa»  aaa  bob-\  nD'n»!?  o’awa  cn 
nona.  Kontres  MIecheth  Cheresch.  Gutachten-Sammlung 
über  die  religiöse  Mündigkeit  der  von  den  Taubstummeu- 
Anstalten  entlassenen  gebildeten  Taubstummen.  Wien  1864 
(24  Bl.  (Selbstverlag). 

Barak,  Ober-Bibliothekar  an  der  kaiserl.  Landes-Bibliothek, 
in  Strassburg  (Eisass). 

B a r a s 0 h Joseph,  Lehrer  an  der  israel.  Hauptschule,  in 
Czernowitz  (Bukowina). 
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Barb  Isak,  Lehrer,  in  Jaroslau  (Galiz.).  !j'B>0£5.  icd  i3no 

Mamschil  Mescholim.  Parabeln, 
Fabeln  und  (iedichtc.  8.  Lemberg  IS73.  30  kr.  (Selbstvorl.). 

B a r c h a n t , Rabbiner,  in  Buk  (Pr.  Posen). 

B a r c h e s Luzir,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Untor-Sinoutz  (Bukow.). 
B a r n e 1 1 A.,  Reader  (pn),  by  the  New  Synagoguo  Saint 
Helens,  at  London.  Great  St.  Helens  E.  C. 

B a r n e 1 1 A.  L.,  Rabbi  (Substitute)  [”T  and  Membre  of  the 
Ecclesiastical  Board  of  the  German  and  Polish  Congre- 
gation.  London  28.  Jewish  Street  Aldgate  E.  C. 

B a r n 0 1 1 Raph.,  Rev.  Reader,  Old  Congregation,  Liverpool. 
Engl.  Chesnut  Street  30. 

Baron  Lazar,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Neu-Sandetz  (Galiz.). 
Barth  Dr.,  Docent  an  der  Universität  und  Prof,  am  Rab- 
biner-Seminar (Rector  Dr.  Hildesheim)  zu  Berlin.  Der- 
selbe schrieb:  Beitrüge  zur  Erklärung  des  Buches  „lob“, 
gr.  4.  Leipzig  1876  (XVI  und  124  S.)  Abdruck  aus  dem 
Jahresbericht  des  Rabbiner-Seminars. 

B a r u c h Abr.,  Lehrer  an  der  Unterrichts-Anstalt  der  Israel. 

Religionsgemeinde  zu  Frankfurt  a.  M. 

B a r u c h Dawid,  min.  oflTic.  ä Saida,  Arrnd.  Oran.  (Algerie). 
B a r u c h Jacob,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Wien,  II.,  gr.  Sperl- 
gasse  23. 

B a r z i 1 a i G.,  Dottore  in  Lcggi  da  Trieste.  Derselbe  hat 
folgende  Schriften  veröffentlicht: 

1.  II  Cantico  dei  cantici.  Saggio  di  traduzione  litteralo 
in  versi.  Triest  1865  (47  S.). 

2.  I Treni  di  Geremia.  Traduzione  littcrale  dal  texto 
ebraico  en  versi  italiane,  con  note  originale  Triest  1867. 

3.  II  Behemoth.  Saggio  di  paleontologie  biblicae  (Erklä- 
rung des  in  der  Bibel  zweimal  vorkominenden  „Behemoth“ 
(nnsna),  was  nach  der  Ansicht  des  Verfassers  mit  dem  anti- 
diluvianischcn  Mammuth  identisch  sein  soll.  Triest  1870  (bei 
L.  Hermansdorfer). 

4.  Le  Letterc  del  Alfabeto  Fenicio.  Maestre  di  Sapienza 
con  Aggiontovi  in  Saggio  d’ilcogafia  Semitica.  Trieste  1876 
(Mortara  et  Comp.). 

5.  Josua  und  die  Sonne.  Erklärung  der  Stelle : Josua, 
Cap.  X von  Vers  9 — 14,  deutsch  von  D.  J.  M. 

Basevi  Abraham,  Fr.  d.  hebr,  Lit.  in  Florenz  (Italien). 
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B a s c T i Joseph,  Babbln,  da  Padua  (Italien). 

B a s s J.,  Lehrer,  in  Laun  (Böhmen). 

B a s s 0 n Moses  (j«D«3  nro  rmriQS  o^»n  Dann),  Privat- 
Gelehi’ter,  in  Jambul  (Bosnien,  Neu-Oesterr  ). 
Bassfreund  Jacob,  Dr.,  Stifis-Rabb.  in  Hannover  (Stadt). 
Bauer,  Instituteur  ä Schlettstadt,  Alsace  (Keichsland). 
Bauer  Joseph,  Cantor.  in  Kozmin  (Prov.  Posen). 

Bauer  Sam.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Wielkioczy  (Galiz.). 
Baum  A.,  Lehrer,  in  Gindorf  bei  Grevenbroich  (Pr.  Eheinpr.). 
Baum  J.,  Professor,  in  Prag.  (Nächst  der  Fliedermühle  170). 
Derselbe  lässt  soeben  lieferungsweise  erscheinen:  Moses, 
sein  Leben,  Streben  und  Wirken,  und  dessen  culturhisto- 
rische  Bedeutung.  Eine  geschichts-philosophische  Umschau 
aus  dem  Gesamintgebiete  der  Ge.schichte  der  Menschheit, 
in  leichtfasslicher  Weise  für  denkende  Leser  jeden  Stan- 
des, Berufes  und  Glaubens,  nach  den  besten  Quellen  be- 
arbeitet. Lei.  8.  Prag  1879.  I Lieferung  (40  S.)  32  kr. 
oder  50  Pfg.  (Selbstverlag). 

Baum  Moritz  in  Bonn  am  Rhein,  Bedacteur  der  Wochen- 
schrift: ,Der  israelitische  Bote“,  erscheint  jeden  Don- 
nerstag. V.  Jahrg.  Fol.,  ganz).  8 M.,  Ausland  10  M. 

Von  dessen  Frau  ist  erschienen : Sechs  Briefe  über  die 
Mischehe.  Aus  dem  Französischen  des  Prof.  Kahn  in’s 
Deutsche  übersetzt.  8.  Bonn  1877.  1 M.  (Selbstverlag). 
Baum  M.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Szwidnik,  Saroser  Comit.  (üng.). 
B a u m a u n , min.  oßic.  ii  Chalons  sur  Marne  (France). 

B a u m a n n , Prof,  ä Tccole  Communale  ä Metz,  Lothringen 
(Eeichsland). 

Baumgarten  Emanuel,  Vorstandsmitglied  der  israelitischen 
Cultusgemeinde  und  der  Israel.  Allianz  zu  Wien  (Gon- 
zagagasse 7).  Von  demselben  sind  erschienen: 

1.  pnn  i:*3n  ’33p  fi8'i>3  n3n  nuaSn  r3in  mm  icd 
mi,3'  '1  n3p^  ’3iy  lajm  .namp  i’po  mips  p«  fior  'i3 

'3  D3n,3  »3»«  p»^b  '33VD1  ’m’  ‘?n3DO  p3fl  ps 

”n3  '3  nn^rn  o’n3D  runy  oy  3yuDy3p  3'yo  jyB3K3öU3 

oy  ’HDp  t]Dr  '31  p3n  px  n3in’  '3  ipmyo  niibmi  130D  rmpi 
3’^BBK3  n*)D  p pbr  '3  D3n,3  ’3’  i3wyD  mpnynö  3«»:.3  nxp 
P’33y3  pytJty  B*i3.  Bachja  Filii  Josephi,  librl  de  officiis 

cordiiim  a Jehuda  fil.  Tibbonis  ei  arabica  lingua  in  hobraicum 
translatnm.  germanica  translationc  Emanuel  Baumgarten  denue 
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institua  rariisque  introductionibus  et  additamentcs  instructum 
edidit  Salomon  G.  Stern.  8.  Wien  1854. 

[Da  die  erste  Ausgabe  dieses  geschätzten  Werkes  be- 
kanntlich bereits  seit  Jahren  aus  dem  Buchhandel  gänz- 
lich vergriffen  ist,  so  wäre  eine  zweite  Auflage  desselben 
um  so  erwünschter,  als  auch  die  analogen  Publicationen 
von  Fürstenthal  und  M.  E.  Stern  aus  dom  Handel  gänz- 
lich geschwunden  sind.  Durch  die  Veranstaltung  einer 
neuen  Ausgabe  würde  der  geehrte  Verfasser  einem 
fühlbaren  Bedürfnisse  abhelfen  und  sich  den  Dank  der 
Freunde  der  jüdischen  Literatur  verdienen.] 

2.  □’i’jp  nv3iK3  inno»Di  mip  mooD  .nn 

Ruth.  Ein  episch-lyrisches  Gedicht  in  vier  Aufzügen.  8.  Wien 
1865  (Schlossberg). 

Baumgarten  Ignatz,  Sammler,  gewiegter  Kenner  der  rab- 
binischen  Literatur  und  eifriger  Förderer  der  Wissenschaft 
des  Judenthums,  in  Buda-Pest  (Herrengasse,  Wurmhof). 
Bechhöfer  A.,  Religionslehrer,  in  Sulzburg  (Grh.  Baden). 
Becher  Jacob,  öffentl.  Lehrer,  in  Buda-Pest  (üng.). 
Becher  Ignatz,  Lehrer  an  der  Gemeindesehule,  in  Nagy- 
Beszterezo  (üng.). 

Becher  Marc.,  Lehrer  a.  d.  Gemoindoschule,  zu  Ada  (Ung.). 
B e c h 0 r Chozen  Salomon,  Chacham  (p'l),  in  Bagdad  (Asien). 
B e c h 0 r Saul  Elieser,  Rabbiner  und  Schriftsteller,  in  Jeru- 
salem (Palästina).  .W’K  3ipi  pD'33  'J3  ncD  jronj?3 
*131  o'»!!!!  nlip,  Bene  Benjamin.  Rechtsgutachton  und 
talmudische  Discussionen.  Fol.  Jerusalem  1876  (100  Bl.). 
Beck  Moritz,  Dr.,  Rabb.  (geb.  in  Papa  in  Ung.),  Prediger 
und  Schul-Director  in  Bucarest  (Rumänien).  In  richtiger 
Erfassung  seines  Berufes  als  geistlicher  Führer  und  Ver- 
treter der  ersten  und  tonangebenden  Gemeinde  dieses 
. Landes,  und  seiner  Stellung  in  Mitte  seiner  schwer  ver- 
folgten Glaubensbrüder,  hat  dieser  wackere  jüdische  Geist- 
liche der  Verbesserung  der  politischen  Lago  derselben 
stets  eine  eifrige  und  unermüdliche  Thätigkeit  gewidmet. 
Für  das  schwor  gekränkte  Recht  seiner  Brüder  stets  mit 
dem,  einem  freiheitsliebenden  Ungar  eigenen  Mannes- 
muthe  in  die  Schranken  tretend,  hat  derselbe  um  die 
Sache  des  Rechts  und  der  Humanität  sich  vielfach  ver- 
dient gemacht. 
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Beer  — Benaniozegh  Elie. 


Die  Gleichberechtigung  der  rumänischen  Juden  wird 
voraussichtlich  in  kürzester  Zeit  proniulgirt  und  zur  Wahr- 
heit werden.  Zu  dem  günstigen  Abschlüsse  dieser  odiosen, 
die  gesainnito  JudcJuheit  seit  Deccnuien  in  Aufregung  er- 
haltenden Angelegenheit,  hat  die  unermüdliche  Thütigkeit 
des  gedachten  Herrn  Dr.  Beck  nicht  wenig  beigetragen, 
ln  der  Geschichte  der  rumänisch-jüdischen  Emancipations- 
Kämpfe  wird  der  Name  dieses  würdigen  Rabbiners  mit 
verdienter  Achtung  genannt  werden.  Nicht  minder  finden 
dessen  eifrige  Bestrebungen  zur  Hebung  und  Förderung 
des  jüdischen  Schulwesens  in  Bumänien  bei  allen  denken- 
den und  gebildeten  Lsraelitcn  dieses  Landes  ungetheilte 
Anerkennung. 

Beer,  ministre  ofilciant,  Synagoguc  de  la  rue  de  la  Vic- 
toire  ä Paris,  rue  de  Faubourg  Poissoniere.  155. 

Beer  Abr.,  Bcv.,  New  Synagogue.  Liverpool.  49.  Great 
Oxfort.  str.  (Engl.). 

Beer  Isak,  Fr.  d.  hebr.  Literat.,  in  Galatz  (Rum.). 

Beer  Moritz,  Lehrer,  an  der  Gemeindeschule  in  Ada  (Ung.). 

Beer  S.,  min.  offic.  ä Vice  a.  d.  Seile,  Lothringen  (Reichsl.). 

Beer  S.  J.,  Sammler,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Amsterdam  (Holl.). 

B e e r S.  L.,  de.  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Utrecht  (Holland). 

B e e r ra  a n n N.,  Cautor,  in  Karlstadt  (Kroatien). 

B e h 0 r , Directeur  de  l’ecole  fondee  par  rAlliancc  Isr.  üniv. 
ä Aleppo  (Syrien,  Asien). 

B e i m e r J.  E.,  Lehrer  an  der  isr.  Schule  in  Czortkow  (Galiz.). 

Bein  Nathan,  Bez.-Rabb.,  in  Leines,  Saroser  Coinitat  (Ung.). 

Heiner  Salom.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Swiniz,  1.  P.  Saybusch 
(Galizien). 

Beinhorn  Sal.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Nagy-Berezne  (Ung.). 

Beken  stein  Lazar,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Slonim,  Alaba- 
nastr.  (Russland). 

B c 1 i n s 0 h n M.  L.,  in  Odessa  (Riissl.).  nj'na  ; lOD  i2no 
on’obrtii.  Religionslehre  in  Fragen  und  Antworten  (hebr.). 
Odessa  1878.  (Selbstverlag). 

Bonamozogh  Elie  Oiidk  |31,  rabbin.  magg.  da  Livorno 
(Italien).  II  a publice  les  suivants  ouvrages; 

1.  KJmo  n nn«  nKo  onu  n«  noo  ro’«. 

Kritik  über  das  Buch  „Ari  Noham“  des  Jehuda  da  Modena. 

Livorno  1855.  2 Thle. 
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2.  |Ä»aT  jnoK  p n’^K  ’n  tkö  i'j  'o  ov  ü'^nn  iDo 

‘i'r  »’iK  3inbi  KH’n  jiKjn^  o'^nn  idik^  m^po  nos  i2i  »2ir^3 
(<T  iK>»  «3  njjp)  t»D3n  pnoi  nDto  ^3  p:pi.  Psalmen  mit 
Commentar  „Nir  Ic-Davitl“  und  mit  einigen  rituellen  Beigaben. 
12.  Livorno  1858.  (Selbstverlag). 

3.  'Kapo^  DK.  v!?p  1)0131  nnaoni  ni^30  ipan  op  'n  min 
npn  031  i3'3n  ni3i»ST  morn  ’‘op  o’tt>in  nn’pm  nnpn  ^Si3 
311DK  J3  H’^K  H'iD  33D.  Le  Pentatem(nn  avec  les  5 Megiloth 
et  les  Haftoroth  accompagnb  d’un  commentare  perpetucl  en 
hebreu.  contenaut  des  recherches  philologifjues.  eritiques,  ar- 
cheologiques  et  scienlifiques,  d’aprcs  les  resultats  des  dernieres 
etudes  sur  les  dogmes.  l’liistoire,  les  lois  et  les  usages  des 
peuplcs  anciens.  II  y est  joint  un  examen  des  principalcs 
conjcctures  des  lois  de  l^Ioise  et  de  tradition  rabbinique,  tant 
historique,  que  rituelles  et  tlieologiqucs.  A la  fin  de  5"  Volume 
se  trouve  aussi  un  repertoire  alfabetit|uc  des  principales  ma- 
tieros  traitees.  Paris  et  Livorne  1862— (55.  5 vol.  Prix  20  fr. 
En  vente  aux  bureaux  des  Archives  Israelites  ii  Paris  et  chez 
l’auteur  ii  Livorne.  (192 — 146,  106,  134,  191  und  35  Bl.). 

4.  ’D3  D’nino  O’OPBI  D’ni33  D’13T  3'1£>D  OPO 

nosn  hy  niD’in  loo  hy  33ii  o’oooa  o’nsiinon  on3Di  *3cn 
i33iv^D  3noK  )3  D’^K  nKD  KiiiKDO  ^'tie»  ODDH^J  n^i3pri.  Taam 
Lesehad.  Nouveau  Dialogue  sur  la  Kabbala,  ou  Bofutation  cri- 
tique,  historique  et  thcologique  de  Dialogue  sur  la  Kabbala 
publieö  par  le  Prof.  S.  D.  Luzzatto.  8.  Livorne  1863  (VIII  223  S.) 
(chez  l’auteur). 

5.  Storia  degli  Esseni.  Lezioni.  8.  Firenze  1865.  522  S. 
(chez  „Le  Monnier“). 

6.  Morale  juive  et  morale  chretienne.  Plxamen  comparatif 
suivi  de  quelques  reflexions  sur  les  prineipes  de  l’Islamism.  8. 
Paris  1867  (415  S.)  5 fr.  (Ouvrage  couronne  par  l’Alliance 
Isr.  Univers). 

7.  Teologia  dogmatica  ed  apologetica.  vol.  I.  8.  Livorno 
1877  (XI.  278  S.)  3 Lire. 

B e n a s B.  L.,  Banker  and  Prilses  of  the  Jewish  Congre- 
gation  at  Liverpool  (Engl.).  He  has  published  (among 
authers  Work’s) ; 

1.  Shakspeare  and  the  Morchand  of  Yenise. 

2.  The  Origin  of  the  arabic  Numeras. 

B e n e h i m 0 1 , Directeur  de  l’ecole  fondde  par  TAllianee 
. Isr.  Univ.  k Mogador  (Marokko,  Afrique). 
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Bonder  A.,  Lehrer,  in  Darmstadt  (Grh.  Hessen). 
Bender  Phil.,  Rev.  Preacher,  Dublin-Synagogne.  7.3  Mount 
Street.  Dublin  (Engl.). 

Benditsohn  Menacheni,  öfTentl.  Lehrer,  in  Grodno 
(Russl.).  K’xin  i»«  noo  on  n^'K  j 

1.  pnpT  .jnn  px.  Eben 

Bochen.  Kurzgefa.s.ste.s  Lehrbuch  der  hebr.  Sprache.  8.  Wilna 
1855.  40  Kp. 

2.  »’K  naina  noio  Q'p’oa  q’Vjp  ^3^3»  .o'nv^>  p’jn 

,rn^K^  Higajon  Leitim.  Enth.  die  vom 

sei.  Rabbiner  S.  W.  Rosenfeld  zu  Bamberg  1834  veröffentlichten 
„Stunden  der  Andacht“  in  hebräischer  Ucbersetzung.  2 Theile. 
8.  Wilna  1857—1802.  70  Kp. 

3.  ^X3W’  ’33^  3J312.  Erzählungen  für  die  isr.  Jugend, 
hebr.  und  russisch.  8.  Warschau  1872.  (Sämmtlieh  Selbstverlag). 
B e n d i X , Religionslehrer,  in  Dorstfeld  (Prov.  Westphalen). 
B 0 n e d e 1 1 i D.  S.,  Rabbin.  magg.  da  Napoli  (Italien). 
Benedetti  Salvadore,  de,  Prof,  da  Pisa  (Italien).  Ha  scritto : 

1.  T tcologi  naturali  squarcio  del  Paracleso  di  Manoelo 
Romano,  versionc  dall  Ebraico.  8.  Pisa  1871  (VIII  S.). 

2.  Storia  di  Rabbi  Giosuö  Eigliuolo  di  Levi,  Leggcnda 
talraudica  dall’  ebraico  (Auszug  aus  Annuario  della  Societa 
italiano  per  gli  Studi  Orientali.  Anno  1872).  8.  Firenze  1872. 
Benforda,  Lehrer  an  der  von  der  „Alliance“  errichteten 

Schule,  in  Smyrna  (Türkei). 

Benies  H.,  Bankier,  Sammler  hebr.  Literaturschriften  und 
Kenner  derselben,  in  Wien,  I.,  Hessgas.se  6. 

B e n i k e 1 e s AV.,  Lehrer,  in  Pöllerskirehen  (Böhmen). 

B e n i s c h A.,  Dr.,  Rev.  (geh.  1813  zu  Drosan  in  Böhmen, 
gest.  am  31.  Juli  1878  in  London).  Hf  was  Editor  of 
the  „Jewish  Chronicle'  (establi.shed  1841)  published 
every  Friday.  Annuel  Subscription.  8 Sh.  8 d.  (Office  43 
Finsbuij  Square  E.  C.)  Hk  has  also  published  the  folo- 
wings  Work’s: 

1.  Two  Lecliires  of  the  Life  and  Writtings  of  Maimo- 
nides.  London  1847.  Price  2 Sh.  6 d. 

2.  Judaism  Surveyed.  Being  a Sketch  of  the  Risc  and 
Development  of  Judaism  from  Moses  to  our  Day’s.  In  a Series 
of  five  Lectures  delivered  on  St.  Georges  Hall.  Price  5 Sh. 
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3.  n*nnc  ‘n  313D.  Travels  of  Rabbi  Petachia  of  Ralisbon 
who  in  tho  latter  end  of  Üio  12''”  Century  visited  Poland 
Russia,  Littlo  Tartarey,  the  Crimes,  Arnienia,  Assyria,  Syria. 
the  Holy  Land  and  üreco.  Hcbrew  and  English  in  oppositc 
pages.  Translatcd  in  Puiglish  and  aceonipaniod  with  Expla- 
natory  Notes  by  the  Translator  and  by  W.  Ainsworth  p]sqr. 
London.  Price  5 >Sh. 

4.  Bishop  Colenso's  Objections  criticaly  examined.  Lon- 
don. Prico  5 Sh. 

5.  Tho  Principal  Charges  of  Dr.  M.  Caul’.s  „Old  Path’s“ 
against  Judaism.  London  1858.  Price  4 d. 

6.  The  Question  and  Issuo  botweon  .Judaism  and  Christ- 
ianity  and  Israels  Mission.  London  1858.  6 d. 

7.  nia8n  maa.  A Primer  and  progressive  Rcading  Book 
with  au  interlinear  Translation,  preparatory  to  the  Study  of 
the  Hebrew  Scriptures.  Price  2 Sh.  6 d. 

8.  Jowish  School  and  Family  Bible.  Ilcbrow  and  English 
in  a Translation]  nearly  literal.  Newly  translated  under  the 
Supervision  of  the  Rev.  Ur.  N.  Adler.  (Silmmtlich  Verlag  von 
Valentine.  London  7.  Duke  Str.  Aldgatc). 

Benjamin  A.  D.,  Honorary  officer  to  Society  of  Hebrew 

Literature.  London  86.  Wostbourne  terracc  W.  ’a'nJDmnK) 
(^Kajp’3  min  'inoo  man. 

Benjamin  Raph.,  Tcacher.Iewi.sh  Free  School.  London  20. 

Great  Alic.  str.  Goodmans  Field’s. 

Benjaminsohn  Abr.  L.,  in  Kiew  fRussl.).  pap  ‘o  mna 
PT  ’bnn  1K  I2cnn\  Das  Josafatthal  oder  die  Cholera.  Erzäh- 
lung. 8.  Zitomir  1872.  15  Kp.  (Verlag  des  Abr.  Zucker- 
mann in  Warschau). 

Benjanowitz  Wolf,  Kenner  und  Freund  der  hebr. 

Literatur,  in  Wasslui  (Rumänien). 

B e n 0 1 i e 1 , Dircctor  der  von  der  Alliance  errichteten 
Knabenschule  in  Aleppo  (Syrien,  Asien). 

B e n 0 1 i e 1 H.,  Lehrer  a.  d.  Ackerbauschule,  in  Jaffa  (Palästina). 
Ben-Sidoun  Juda,  Rabbin  h Mostaganem,  Arrond. 
d’Oran  (Algerio). 

Bensimeon  David,  Rabbiner  der  marokkanischen  Ge- 
meinde in  Jerusalem,  ppotp  p Tn  rria  !?^i3.t  D3nn  3TT 
npB?  noD  T3na  .(O’^ipnn  *g'3tpd.  ^^i3  hv  T3«  ipkt) 

D’^tt»iT'  oin  .Tipnpn  p«  m^poi  tdio  ’PJP3  o'iaipS  .pTJt 
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Bensusson  Eljakiin  — Berka  M. 


3'^^n.  Schaaro  Zedek.  Rabbinischc  Ethik,  Ascetik  und 
die  Vorzüge  des  heiligen  Landes  hervorhebend.  Fol. 
Jerusalem  1862  (193-221  und  28  S.). 

Bensusson  Eljakim,  Freund  und  Förderer  des  jüdischen 
Schulwesens,  Vice-Präsident  des  Local-Coinitö’s  der  Alli- 
ance Isr.  Universelle  in  Adrianopel  (Türkei). 

B e n V e n i s t i M.  J.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Krajowa  (Rum.). 

B 6 r a n Wilhelm,  Lehrer,  in  Gewitsch  (Mähren). 

B e r e s k i n Feiwel,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur, 
in  Odessa  (Russland). 

B e r g e 1 Joseph,  mcd.  Dr.,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen 
und  neuhebräischon  Literatur,  in  Kaposvär  (Ungarn).  Von 
demselben  ist  erschienen : D’jits>  .12P  ’mo. 

Hebräische  Gedichte  nach  einem  neuen  Rhytnmus.  8. 
Gr.-Kanizsa  1873.  50  kr.  (Selbstverlag). 

Auch  hat  derselbe  viele  sehr  beaehtonswerthe  wissen- 
schaftliche Beiträge  in  verschiedenen  Fach-Zeitschriften 
veröffentlicht,  unter  welchen  dessen  grössere  Abhandlung : 
„Ueber  natur\vis.senschaftliche  Kenntnisse  derTalmudisten“ 
besonders  hervorgehoben  zu  werden  verdient.  (Der  „Unga- 
rische Israelit*'  1876).  Derselbe  bereitet  für  den  Druck 
vor:  „Eine  vollständige  Geschichte  der  Juden  in  Ungarn 
se.t  ihrer  Einwanderung  unter  den  Römern  bis  aut  die 
Gegenwart'*.  Ein  gewiss  sehr  verdien.stliches  Unternehmen, 
da  ausser  einigen  diesbezüglichen  Beiträgen  zur  Geschichte 
der  Juden  in  Ungarn,  vom  seligen  Ober- Rabbiner  Leop. 
Löw,  ein  solches  Werk  noch  gar  nicht  existirt.  (Das 
Work  wird  in  ungarischer  und  deutscher  Sprache  geson- 
dert erscheinen.  L.  p.  11.  1.50  per  Bd.). 

Bergenthal,  Lchier,  in  Thüngon  (Baiern,  Unterfranken). 

Borger  Heinrich,  Sammler  und  Kenner  der  jüd.  Literatur, 
Präses  des  Talmud-Thora-Vereines  (Schule),  in  Wien,  I., 
Gonzagagasse  6. 

Berger  J.,  Fr.  der  hebr.  Literatur,  in  Könnend  (Ungarn). 

Berger  Leopold,  Bezirks-Rabbiner,  in  Vasvär  (Ungarn). 

Berger  Sigm.,  Lehrer,  in  Raussnitz  (Böhmen). 

Berggrün,  Ober-Cantor,  in  Hannover  (Stadt). 

Bergmann  L.,  Lehrer,  in  Nürnberg  (Baiern,  Mittelfranken). 

Berka  M.,  Lehrer,  in  Welwarn  (Böhmen). 


Berkinami  Abr.  ~ Berliner  Air.  3ö 

Rerk  mann  Abr.,  Sammler  und  Kenner  der  jtid.  Literatur, 
in  Charkow  (Ru.ssland). 

B e r k 0 w i t 7.  Benzian,  Privat-Gelelirter,  in  AVilna  (Rusal.). 
nanon  osnn  ’T  nrvo  oncon  on 

1.  cunr  hv  D’mtta  ,n«  pnoiy.  Otch  Or.  Erläu- 
tenmgen  zum  Targum  Onkelos.  8.  Wilna  1842. 

2.  minn  hy  omn  d’iik’3  ..nWi  Dn^>. 

Lecliem  we-Simlah.  Ausführlicher  Commentar  über  das  Tar- 
gum Onkelos  zu  dem  Pentateuch.  8.  AVilna  1850—1852  (ver- 
griffen). 5 Theile  in  1 Band. 

Z.  DU'inn  hy  »rnryn  i»«  niEoin  ik  ,ni^)oiy  ruc’^n 
.'131  O’jcb  3iK^  ’nKyin  i«>«  'n^oiri  Dn^>n.  ’nsnyi  oi^pji« 
3'Nnin  ryn^  .r;D3nv3iya  .nnaj  p|D3  loni  onoKo  ’Jb»  v^k  .ii^ji 
^’tn  /iiK>3n3i  3inon  -iiivb  pnpi3  ipipa  i3’^,m  .h'i  oj^nan  iiia. 
Chalifoth  Smoloth.  Erläuterungen  zum  Targum  Onkelos.  8. 
AYilna  1874.  70  Kp. 

4.  D'jifijn  jm  ’»nn  hy  i*«’  xnn  ,fn  mi>  ^‘»is  .|vy  ’J3k 
D»3  ny^iK  j*inia  pKJ.T  ^>njn  ityna  .laun/i  hy  un  ai^jpJiK^» 
«j^>’ii3  o’ipirD  m»y  ay  »ainn  auinn  ’^it>3  aau  nrru. 
T^in  njiy.  Ahne  Zion.  Glossen  und  kritische  Anmerkungen 
zu  dem  vom  Londoner  Ober-Rabbiner  Herrn  N.  M.  Adler 
herausgegebenen  Commentar  zu  Targum  Onkelcs  „Netine 
Leger“  veröffentlicht  in  der  in  AVilna  1874  erschienenen 
Pentateuch-Ausgabe  mit  zehn  Commentaren.  8.  AVilna  1877. 
40  Kp.  (Sämmtl.  Verlag  v.  AVitwe  u.  Gebr.  Romma  in  Wilna). 
Berkowitz  Juda,  Fr.  der  hobr.  Literat,  in  Breze,  Gou- 
vernement Prusina  (Russland). 

Berlin  Chajim  B.,  Dr.,  Rev.  Rabb.  in  Bristol  (England). 
Hk  has  published : The  Study  of  Law.  Sermon  preacbed 
at  Bristol  Synagogue  on  the  Sabbath  preceding  the  Fast 
of  Ab  (Jewish  Chronicle.  12.  Aug.  1871). 

Berlin  Chajim,  Rabbiner,  in  Moskau  (Russland).  Sammler 
alter  Drucke  aus  dem  Bereiche  der  rabbinischen  Responsen- 
Literatur  (mr). 

Berlin  M.,  Dr.,  Prediger,  in  Rendsburg  (Pr.  Schl.-Holst). 
Berlin  Naflali  Hirsch  Jehuda,  Rabb.,  in  Wolosin  (Russl.). 
Berlin  W.  J.,  Teacher  and  hcbrew  Master  at  John  Cass. 

School  at  London.  4.  Onkeley  crescent.  City  Road  E.  0. 
Berliner  Abr.,  Dr.,  Rabbiner,  Lcctor  am  Rabbiner-Seminar 
orthodoxer  Richtung  in  Berlin  (Gypsstra.sse  12a).  Hcraiis- 

<;* 
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geber  (im  Verein  mit  Dr.  Hoflfmann)  des  „Magazin  für 
die  Wissenschaft  des  Judenthums“,  erscheint  in  Quartal- 
heften h 4 Bogen  mit  hebr.  Beilagen  bisher  unedirter 
Piöcen  aus  Handschriften  enthaltend.  V.  Jahrg.,  ganzj. 
5 M.  (Verlag  von  Julius  Benzian).  Dessen  sonstige  lite- 
rarische Publicationen  sind: 

1.  /inpn  lor.  3ito  o»  minn  bv 

moDinn  riK  p’sh  ”»33  mxauni  mKnD:n  '«  ro’iipm 

OnODO  D’31K3  11D^n3»  ”»3  'D  ’3’  bv  31K  '3  .1^? 

1»nO  ”»3  3K»  UBB  3»K  3ipBiT  bv  3’ynh  '3  .Q’3p’ 

D’P’ny  onBD  b'j»’  d’dimi  ”3  ’d  bv  ^3iT  .niKnpBn.  Raschi- 
Commentar  zum  Pentateuch  nach  Handschriften,  seltenen 
Ausgaben  und  dem  Talmud-Commentar  dos  Verfassers  mit 
besonderer  Rücksicht  auf  die  nachgewiesenen  Quellen,  zum 
ersten  Male  kritisch  dargostellt  und  ergänzt.  4.  Berlin  1866. 
4 M.  (Selbstverlag). 

2.  D'3Dio  nu^o.  Beiträge  zur  jüdischen  Schriftauslcgung 
im  Mittelalter,  nebst  Midrasch  über  die  Gründe  der  defecta 
und  plena,  aus  handschriftlichen  Quellen  horausgegeben  und 
näher  beschrieben.  Breslau  1872.  2 M.  (Hinrichs’  Verl.  Lpzg.). 

3.  ^)31pBn  ^^13.3  33.3  133H  .‘131  ^>p»B31  i33B3  D^)1P  31D' 
b‘vr  m3t  i3»B  3'3i3.  Jessod  Olom.  Das  älte.ste  bekannte  dra- 
matische Gedicht  in  hebräischer  Sprache  von  Mose  Sacuto,  zum 
ersten  Male  nach  drei  H8nd.schrifton  edirt  und  mit  einer  Ein- 
leitung versehen.  8.  Berlin  1874.  2 M.  (J.  Beuzian’s  Verl,). 

4.  m33  n3DB  bv  13*33  ‘D  (K  ^^113  .‘>«33n  !j33B 

n*3  »13’DB  O’Bip’b  <3  ,n3in.3  bv  b«33n  i:*33  »13*DB  D'Bip’^»  (3 
T33»K  |1»^3  V3DD  T131p1  ‘>«333  13*33  nn^Jin  (3  ,^Kpm*  bv. 
Migdal  Chananel.  lieber  Leben  und  Schriften  R.  Chananers 
aus  Kairvan,  nebst  hebräischen  Beilagen,  enthaltend  dessen 
Commentar  zum  Tractat  „Makkoth“,  Erklärungen  zum  Pen- 
tateuch und  zum  Buche  „Jecheskel”  etc.  8.  Berlin  1876.  3 M. 
(J.  E.  Hinrichs’  Verlag  in  Leipzig). 

5.  Die  Ma.ssora  zum  Targum  Onkelos,  enthaltend  die 
Massora  Magna  und  Massora  Parva,  nach  Handschriften  und 
mit  Benützung  von  seltenen  Au.sgaben,  zum  ersten  Male  edirt 
und  commentirt.  kl.  8.  Leipzig  1877.  3 M.  (Ebend.) 

6.  Aus  dem  Leben  der  deutschen  Juden  im  Mittelalter. 
Zugleich  ein  Beitrag  für  deutsche  Culturgeschichtc.  Lpzg.  2 M. 

7.  Ein  Gang  durch  die  Bibliotheken  Italiens.  Vortrag, 
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gehalten  im  „Sefath  Emeth-Verein“.  8.  Berlin  1877.  1 M. 
50  Pfg.  (Selbstverlag). 

8.  Zur  Geschichte  der  .Juden  in  Posen.  Graetz,’  Monats- 
schrift. Bd.  XVII  Pag.  174. 

Berliner  B.,  Rev.  Reader  and  Lecturer.  Bristol.  Engl. 
Queens  Parade. 

B e r 1 i n e r H.,  Rabbiner,  in  Berlichingen  (Deutschland). 
Berliner  Menke,  Rabbiner,  in  Braunsbach  (Württemberg). 
Berit  A.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Freudenthal  (Oest.-Schlesion). 
B e r in  a n Jekutiel,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur, 
in  Twer  (Rus.slnnd).  o’iniia  omnrn  idd  lano.  „Die 
Räuber  am  Mittag“.  Novelle,  Sonderabdruck  aus  der 
Monatsschrift:  „Haschachar“.  Wien  1877.  1 fl.  Verlag 
von  P.  Sinolcnsky,  IX.,  Maria  Theresienstrasse  12. 

B e r m a n n S.,  Lehrer,  in  Frkfrt.  a.  M.,  Allerheiligenstr.  45. 
B e r m a n n Salomon,  Freund  und  Kenner  der  hebräischen 
Literatur,  in  Kozeletz,  Gouvernement  Tschornigow  (Russl.). 
B e r n a r d , min.  ofllc.  ä Vitry  le  France  (Marne)  France. 
B e r n a y s J.,  I)r.  (vorm.  Leetor  atu  jüdisch-theologischen 
Seminar  in  Breslau),  Universitfit.s-Profe.ssor  und  Ober- 
Bibliothekar,  in  Bonn  a.  Rhein  (Pr.  Rheinprov.)  Dessen 
literarische  VoröfTentlichungcn  sind  ; 

1.  Ueber  das  Phokylideische  Gedicht.  Ein  Beitrag  zur 
hellenistischen  Literatur.  4.  (XXXVI  und  19  S.)  3 M.  (Schietter.) 
Separat-Abdrack  aus  dem  Jahresberichte  des  jüdisch-theolo- 
gischen Seminars  1855—1856. 

2.  Ueber  die  Chronik  des  Sulpicius  Sevenis.  4.  (72  S. 
Aus  dem  Jahresberichte  1861).  3 M.  Verl.  v.  Herz  in  Berlin. 

3.  Theophrastus-Schrift  über  die  Frömmigkeit.  Ein  Bei- 
trag zur  Religionsgeschieüte.  Mit  kritischen  und  erklärenden 
Bemerkungen  zu  Porphirio’s  Schrift  über  Enthaltsamkeit.  Lex. 
8.  (195  S.)  4 M.  50  Pfg.  Verlag  von  Herz  in  Berlin.  (Aus 
dem  Jahresbericht  1866). 

4.  Die  horaklischen  Briefe.  Ein  Beitrag  zur  philoso- 
phischen und  rcligionsgeschichtlichen  Literatur.  Berlin  1869. 
B e r n f e 1 d J.  H.,  Rabbiner,  in  Dcbreczin  (Ungarn). 

B e r n h e i m , Lehrer  und  Cantov,  in  Stageisberg  (Würtmb.). 
Bernhoim,min.  offic.  ii  Vauviller  (Haute  Saone)  France. 
B e r n h e i m , Rabb.  ä Sarregueraines  Arrond.  Metz  (Rcichsl.). 
B e r n h e i m , min.  offic.  ii  Kembs,  Alsace  (Reichsland). 
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Bernstein  Aaron  — Hetli  Ha-Midrasch 


Bernstein  Aaron,  Kenner  der  rabbinischen  Literatur 
Publicist  und  Volksschriflsteller,  Redacteur  der  „Berlinci 
Volkszeitung“  in  Berlin.  Dem  Vorwurfe  des  „Anzeiger“ 
gemftss,  können  hier  aus  der  grossen  Zahl  der  literarischen 
und  naturwissenschaftlichen  Publicationen  des  gedachten 
Schriftstellers  nur  diejenigen  Schriften  namhaft  gemacht 
werden,  die  das  Gebiet  der  jüdischen  Literatur  berühren. 
Es  sind  dies  folgende: 

1.  Das  .Hohelied“,  bearbeitet  und  übersetzt  von  Eeben- 
stein  (Bernstein).  Berlin  1834. 

2.  „Vögele,  der  Magid“,  Novelle.  Berlin  1860.  Neue 
Bearbeitung  Leipzig  1864,  neueste  Auflage  Berlin  1878.  4 M. 
50  Pfg.  (L.  Gerschel). 

8.  Ueber  die  Principien  der  jüdischen  Eeformgemeinde 
zu  Berlin.  Ein  Wort  der  Erinnerung  am  20.  Jahrestage  des 
Aufrufes  vom  2.  April  1845.  Berlin  1865  (41  S.). 

4.  Ursprung  der  Sagen  von  Abraham,  Isaak  und  Jacob. 
Kritische  Untersuchung.  Berlin  1871.  1 M.  50  Pfg.  (Fr.  Dunker). 

5.  ,,Mendol  Gibbor“,  Novelle.  Berlin  1872.  III.  Aufl. 
2 M.  40  Pfg.  (Ebcnd.). 

Bernstein  B.  L.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Zalcszczyk  (Galiz.). 
Bernstein  B.  S..  Dr.,  Ober-Rabb.,  in  Rotterdam  (Holl.). 
Bernstein  M.,  Religionslehrer,  in  Mogendorf  (Prov. 
Hessen-Nassau). 

Bernstein  Marcus,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen 
Literatur  und  ständiger  Mitarbeiter  an  der  Wochenschrift 
„Haibri“,  in  Brody  (Galiz.). 

Bernstein  S.,  Cultusbeamter,  in  Rybnik  (Prov.  Posen). 
B e r t h 0 1 d , Cantor  und  Gesangslehrer,  in  Breslau  (Prov. 
Sachsen). 

Beth  Ha-Midrasch  - Bibliothek  in  Wien,  II.,  Tem- 
pelgasse 3.  Auf  Anregung  und  unter  den  Auspicien  Sr. 
Ehrw.  des  Herrn  Dr.  Ad.  Jollinek,  durch  einen  Verein 
gegründet  im  Jahre  1867.  In  den  Lehrzimmern  der  An- 
stalt werden  Vortrüge  über  Talmud,  Midrasch  und  Bibel- 
exege  gehalten. 

Hauptzweck  der  Anstalt  ist ; Talraudjüngern,  die  die 
hie.sige  Universität  bc.suchen,  Gelegenheit  zu  bieten,  unter 
Anleitung  gewiegter  und  scharfsinniger  Talmudlehrer,  sich 
für  ihren  künftigen  Beruf  (Rabbinat)  in  der  tahnudisch- 
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rabbinischcn  Literatur  gehörig  vorborcitcn  und  ausbilden 
zu  können. 

Ständige  Lecloren  sind  die,  ihrer  grossen  talmudischen 
Erudition  halber  in  den  jüdischen  Literaturkreisen  rühm- 
lich bekannten  Herren : J.  H.  Weiss  für  Talmud  und 
Casuistik,  M.  Eriedmann  für  Bibel  und  Midrasch,  und 
ist  derselbe  zugleich  Scriptor  der  Bibliothek.  Präsident 
der  Anstalt  ist  Sr.  Ehrw.  Herr  Dr.  Ad.  Jellinek,  der 
auch  Vorträge  über  Homiletik,  Midrasch  und  Beligions- 
philosophie  hält.  In  den  Winter-Abenden  liest  Herr 
Dircctor  S.  Szäntö  über  Einleitung  in  die  Bücher  der 
heiligen  Schrift. 

Beth  Ha-Midrasch  „Ez  Chajim“  (0”n  ri’3) 

in  Wien,  11.,  Gr.  Schifl'gasse  8.  Daselbst  wird  der  Tal- 
mud nach  alter  Methode  tradirt.  Vorträge  hält  zuweilen 
Sr.  Ehrw.  Herr  Rabbiner  Sal.  Spitzer. 

Beth  Ha-Midrasch  der  polnischen  Gemeinde  in 
Wien,  Kl.  Ankergasso  2.  Hier  wird  der  Talmud  in  alt- 
hergebrachter pilpulistischer  Weise  gelesen  und  gelehrt. 
Eine  Lehrweise  in  der  die  polnischen  Talmudisten  be- 
kanntlich Meister  sind. 

Beth  Ha-Midrasch  „Library“  (Bibliothek  dos  Beth 
Ha-Midrasch  in  London)  for  the  Study  and  eiposition  of 
the  Scripturcs  and  Commcntaries  and  Hebrew  Litoraturo 
generally.  . . The  man  D’V  meets  here  every  Monday 
and  Thursday  evoning  between  8 and  9 under  the  presi- 
dency  of  the  Rev.  Dr.  N.  M.  Adler  Chief-Rabbi.  The 
Liborary  is  open  daily  frora  11  to  3.  Librarion  (Biblio- 
thekar) Rev.  Samson  Rausuk.  Superintendent  npoDi  n’jro) 
wnon  fi’3  ’j-jj?  hv)  Rev.  Aaron  Levy.  (London,  Smith’s 
Building’s  75.  Leadenhall  Str.  E.  C.). 

B 0 1 1 e 1 h 0 i m A.  S.,  Dr.,  Rabbi  to  San-Francisco  (Californien). 

Beyern  J.,  Bcz.-Rab.  in  Saros-Patak,  Zoinp.  Com.  (Ung.). 

Beyersdorf,  min.  offic.  ä Chaus  des  Fonds  (Suisse). 

Bibliothek  der  Alliance  Israel.  Universelle  zu  Paris. 
Bibliothekar,  Herr  Isidor  Loeb.  Rue  de  Treviso  37. 

Bibliothek  der  deutschen  Haupt-  und  Mädchenschule 
in  Tarnopol,  Tompelhof  (Galiz.).  Diese  vom  sei.  Joseph 
Perl  angelegte  und  von  dessen  Sohn  und  Nachfolger  im 
Directorat,  Apotheker  Michael  Perl,  vermehrte  und  be- 
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reicherte  öffentlicho  Schul-Bibliothck,  ist  die  einzige  in 
Galizien  und  sehr  reichhaltig,  und  hat  zur  Beförderung 
der  Bildung,  zumal  unter  den  Israeliten  des  Tarnopoler 
Kreises  sehr  we.sentlich  beigetragen. 

Bibliothek  der  israel.  Cultusgemeinde  zu  Prag.  Es  ist 
dies  eine  in  Hebraieis  und  Judaicis  sehr  reichhaltige 
Büchcrsammlung,  die  als  Gemeinde-Anstalt  von  dem 
regen  Sinne  des  dortigen  Vorstandes  Zeugniss  gibt  und 
zur  Förderung  der  jüdischen  Wissenschaft  sehr  wesent- 
lich beiträgt.  Inspector  derselben  ist  der  als  gewiegter 
Kenner  und  Förderer  der  jüdischen  Literatur  in  weiteren 
Kreisen  rühmlich  bekannte  Herr  Georg  Feigel.  Scriplor 
derselben  ist  Herr  Rabbiner  Dr.  Nathan  Grün. 

Bibliothek  der  Wiener  Israel.  Cultusgemeinde,  Wien,  I., 
Seitenstättengassc  4.  Bibliothekar  derselben  ist  der  emerit. 
Religions-Professor  Herr  H.  Ham  morschlag,  der  mit  Sach- 
konntniss  und  Umsicht  der  Bereicherung  derselben  obliegt. 
Die  Mittel  hierzu  sind  demselben  vom  löbl.  Gemeinde- 
Vorstand  in  liberaler  Weise  zur  Vorliligung  gestellt. 

Bibliothek  der  Landes-Rabbincrschulo  in  Buda-Pest 
(Ungarn).  Bibliothekar  derselben  ist  Herr  Prof.  Dr.  David 
Kaulmann,  an  welchen  Novitäten,  Cataloge  und  Prospecto 
zu  dirigiren  sind. 

Bibliothek  dc.s  jüdisch-theologischen  Seminärs  (Frän- 
kcrscho  Stiftung)  in  Breslau.  Bibliothekar  derselben  ist 
Herr  Prof.  Zuckcrinann,  der  einen  ausführlichen  Catalog 
angefertigt  und  veröflcntlicht  hat  (sieh.  Zuckermann). 

Bibliothek  der  Hochschule  für  die  Wissenschaft  des 
Judenthums  in  Berlin,  Unter  den  Linden  4.  Bibliothekar 
derselben  ist  Herr  Prof.  Dr.  Meyer. 

Bibliothek  des  Rabbiner-Seminars  (orthodo.\cr  Richtung) 
in  Berlin.  Bibliothekar  Herr  Dr.  A.  Berliner,  Gypsstras.se  12a. 

(Bibliothek  der  Bayswatcr-Schule  in  London).  Western 
Hebrew  Library  under  the  superintendency  of  tho  Rev. 
Chief  Minister  Dr.  II.  Adler.  Tho  Library  is  open  every 
day  from  10  a.  m.  to  10  p.  m. 

B i b 1 i 0 t h e q u 0 du  Seminaire  ral)biiiique.  ä Paris.  Bou- 
levard Richard-Lenoir  57. 

B i b r i n g .Jacob,  beeideter  Translator,  Literat  und  Seoretär 
der  israel.  Gemeinde  in  Stanislau  (Galiz.).  apy’  'T  D3nn 
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Bick  Wolf  — Bing  Hermann. 

T\tv  ’aain  pa  paui  aKicoi  naaj  p’^o  «in  jj’aa’a 

D’aw  D’ny  ’anaoa  D’om:.T  D’^^^  ^’^öKm  in’»  ’•»  aay 
ainf?  A’J»  DK’jtini  nn«  muK^  '.anon  ocdk  anpo  nt  nam 
D'pSn  'a  .’D'a»!»  miau.  D»a.  Agudat  Schosehanim  (Blu- 
menstrauss).  Gedicht-Sammlung.  2 Bändchen,  kl.  8. 
Wien  1876.  1 fl.  20  kr.  (Selbstverlag). 

Bick  Wolf,  Lehrer  der  hehr.  Sprache,  in  Buczacz  (Galiz.). 

B i e 1 u n k a Jacob  Hirsch,  Fr.  der  'hebr.  Literat.,  in  Mohi- 
low  (Russland). 

B i e r e r Rubin,  k.  k.  Gcrichtsarzt,  in  Lemberg,  Goluchowsky- 
platz  (Galiz.).  Derselbe  ist  Mitbegründer  und  Administrator 
des  in  Förderung  der  politisch-socialen  und  culturellen 
Interessen  der  Juden  Galiziens  so  mannhaft  und  erfolg- 
reich wirkenden  Vereines  „Schomer  Jisral“ ; gewiegter 
Publicist,  ständiger  Berichterstatter  über  jüdische  Ange- 
legenheiten für  die  „Allgem.  Zeitung  des  Judenthums“ 
und  für  andere  ausländische  Zeitschriften. 

B i g a r a r i Hajim,  Instituteur  de  l'ecole  fondee  par  l'AIliance 
Isr.  Univ.  k Rustschuk  (Bulgarien). 

B i g a r t J.,  Gnmd-Rabbin  iv  Metz.  Imthring.  (Reichsland). 

B i k e 1 Jacob,  Lehrer  an  der  durch  den  trefliichen  Rabbiner 
Spira  gegründeten  Volksschule,  in  Czortkow  (Galizien). 

B i k n e r Leib,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Usce-Bescupie  (Galiz.). 

B i 1 g 0 r a Cheskel,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Pauszowka,  1.  P. 
Dzuryn  (Galiz.). 

Billigheimer,  Religionslehrer,  in  Kuppenheira  (Baden). 

Billigheiinor  Nathan,  Lehrer,  in  Berwangen  (Deutschi.). 

B i 1 1 i t z e r A.,  Rabbiner,  in  Szerencs  (Ober- Ungarn). 

B i 1 1 i t z e r Isral,  Rabbiner,  in  Nagy-Ida  (Ober -Ungarn). 

Bimsonstein  S.,  Lehrer,  in  Wallisgrünn  (Böhmen). 

Binder  Sam.,  Lehrer,  in  Kanitz  (Mähren). 

Rindiger  Alir.,  Rabb.,  in  Hanusfalva,  Saros.  Com.  (Ung.). 

Einer  Jacob,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Felsö-Szöcs,  1.  P.  Nagy- 
Lapos  (Ungarn). 

Bing  Hermann,  vormals  Gemeinde- Vorsteher  in  Nikols- 
burg, seit  Jahren  wohnhaft  in  Wien.  Ob.  Donaustr.  26. 
Er  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht ; 

1.  Atcreth  Zewi  (»3:1:  map).  Schilderung  der . feierlichen 

Instalirung  Sr.  Ehrw.  Dr.  Sams.  Raph.  Hirsch  zum  Landes- 

Rabbiner  von  Mähren  und  Schlesien  1847  (24  S^. 
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Bing  Jacob  — Bisliches  Marcus. 


2.  Mechoreb  oiino).  Versuche  über  Israels  Pflichten, 

nach  dem  grossen  Werke  Ton  Sams.  ^ph.  Hirsch  für 

die  reifere  Jugend  in  Fragen  und  Antworten  bwrbeitet. 
(Pseudonym  J.  H.  Geib). 

3.  Leb  Tob  (3iD  3^).  Ein  edles  Herz,  gottesdienstlicher 
Vortrag  (mw  ”n  wid). 

4.  Orthodox  und  Reform,  oder  Kehila  und  Gemeinde. 

5.  „Der  Schadchen  von  unsere  Leute“.  Ein  Rhewma- 
tisches  Zugstück  in  fünf  Aufzügen. 

6.  „Der  Jahrmarkt  zu  A.  . eine  Charakterschilderung 
von  unseren  Marktleuten. 

7.  Abodath  Jisrael  mi3P>.  Erbauung  des  Her- 

zens. Eine  Auswahl  der  Gebete  Israels  an  Wochen-,  Sabbath- 
und Neumondstagen,  nach  dem  Urtexte  im  Auszüge  für 
Israels  Frauen  und  Töchter.  In  einer  freien  deutschen  Ueber- 
setzung.  12.  Wien  1876.  Gart.  30  kr.  (Siimmtl.  Selbstverlag). 
Bing  Jacob,  Lehrer,  in  Langen.  Grh.  Hessen  (Deutschland) 
B i n i s t i Isaac,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur, 

in  Salonichi  (Türkei). 

B i n i s t i Raphael,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur, 
in  Salonichi  (Türkei). 

Birch,  Rabbiu  ii  Firentz  Arroiid.  de  Colmar  (Alsacc). 
Birk  S.,  Lehrer,  in  Meerholz,  Pr.  Iless.-Nass.  (Deutschi.). 
Birkenfeld  Marcus,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Tarnopol  (Galiz.). 
B i r k c n t h a 1 II.,  Dr.,  Rev.  Rabbin  of  the  „Adath  Jeschu- 
run"  Congregation  to  Siracusa  (Amerika). 

Birnbaum  Eduard,  Cautor,  in  Beuthen  (Pr.  Posen). 
Birnbaum  Juda,  Bankier,  Förderer  der  jüdischen  Literatur, 
in  Krakau  (Galiz.). 

B i r 0 m M.,  Lehrer  au  der  hebr.  Unterrichts- Anstalt  ,.Ez 
Chajim",  in  Breslau. 

Bischofswerder  Isaac,  Rev.  Reader.  Penzance.  Engl. 
6 Belgravo  terrace. 

Bisliches  Marcus,  Buchhiindler,  in  Brody  (Galiz.). 

: ini!?inc»n  '"v  iij?  np*  onenn  on 

1.  ;’3Di  D’3iD''pn  c'ciDi^'cn  mvT  ri'jop  .iTnan  mio 

DW1  0’3o;  miB  ncD3  ^'f  D'3mn  n3ii?  mn3  rns»  enm» 
n D3nn  snn  npn  dji  u'Dn  .‘131  c'k^cj  nnsT  mK'3D  ruDOU 


Digitized  by  Google 


Bitaum  J.  — Bloch. 


43 


T]^K^>  D'paiKn  ri3»3  ’n  tidd  'ddho  ‘»■r  «v’p^jd  3ib  d»  ij3t 
'131  ’'30  D03J  Moreh  Hamoreh.  Eclectisch-philosopische 

Abhandlung  zur  Beleuchtung  vieler  dunkler  Stellen  in  „Moreh“ 
des  Maimonides  von  Schein-Teb  Falaquera.  8.  Pressburg 
1837.  fl.  1.50  (179  S.). 

2.  jv»K33  n»yo3  n3J»3  nn’pn  ^^>i3  .o’on  iip’  nana 
■»'3D  pnj)3  ji3n  }3K  ^Kinr  1333  paipn  npinn  riKa  p3an  naanai 
«n  nnip  aj>  minaa  38>k  anaon  nnssiK  ’/i33  Kitasn 

3Dan  »K'3  33nan.  Maamar  Jikawa  ha-Majim.  Philosophische 
Erklärung  der  Schöpfungsgeschichte  von  ß.  Sam.  Ibn  Tabbon,  ^ 
nach  einer  Handschrift  edirt  etc.  8.  Pressburg  1837  ( 175  S.)  fl.  1. 

3.  p3  ’n3’H  fiar  33  nt£»a  ’3a  k3s  ^133.3  33,3a  ni«3p  nn3a 
i3aa  B’3n3B  ,333,3  bh'io  .p’i?'D3iB3  3»’  3B>K  ^'31^  ’a3na  pnna« 

D.n^l  3’B>,3e>  ,3B1  ^*r  «*3B>3,3  13.33»  33CD1  riD35:  ’B3n  ^3B1 

^3,3  33,3B  *n3’,3  3CO.  13  ^1^33  D31  K3'3  J’3j;i’  m»  .3831  .‘131 
3’J13  (»13  (»’  3’  3ri33  pr\i?3  ,331B,3  hv  K^03  37130  3SB.3  C)1D31 
K3Ki’o  n’3^  0*3C0,3  3X1K3  p3y3K^D.  Mincliath  K’naoth  des  Aba 
Mari  Don  Astruc.  Enthaltend  eine  Sammlung  von  Briefen  und 
Gutachten  der  spanischen  und  französischen  Rabbinen,  ge- 
richtet an  R.  Salomon  ben  Aderet,  den  „Moreh“  des  Maimo- 
nides betreffend.  Nach  einer  in  Florenz  aufgefundenen  Hand- 
schrift edirt.  8.  Pressburg  1838  (185  S.)  11.  2.50. 

Bitaum  J.,  Rabbin  ii  Boufarik,  Arrond.  d’Alger  (Afrique). 
Blank  H.,  Lehrer,  in  Gei.sa  (Sachsen- Weimar). 

Blau  H.,  Kenner  und  Freund  d.  hehr.  Lit.,  in  Szi'mtö  (üng.). 
Blaut  Feiwel,  Rabbiner  zu  Surany  (Ungarn).  3dd  n*Bj,'3 
„33»a.3  ,n'»K33  3DD  bv  O'Bip’^  3313  .D’*n  (3  33H 

'131  a*,3n  ’Bip^l  ni333  n3DB  0’V3t  33D  ’bWi3’  ’Bip^>.  Likute 
Cheber.  Exegetische  Analecten  zu  Genesis  una  Novellen 
zum  Jeruschalmi  Seraim  zu  Berachoth  ctc.  gr.  4.  Preis- 
burg 1878.  fl.  1 (In  Commission  bei  H.  Ellinger). 

Blech  mann  A.  S.,  Rabbiner,  in  Alt-Constantine  (Russl.). 
Blechmann  Osias,  Ob.-Rabb.,  zu  Kamienitz,  Podolsky(ßussl.). 
B 1 e y e r Jacob,  Rabbiner,  in  Igor  (Ungarn). 

B 1 i c h a E.  L.,  Rabbin  ä Golöah.  Arrond.  d’Alger  (Afrique.) 
Bloch,  ministre  ofTiciant  ä Habsheim  (Alsace). 

Bloch,  ministre  oSiciant  ä Nicderhagenthal  (Alsace). 

Bloch,  Directeur  de  l’ecole  Coinmunalc  u Strassbourg  (Alsace). 

7* 
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44  Bloch  — Bloch  S.  J. 

Bloch,  OflTicier  de  l’Academie,  Directeur  de  l’ecole  de 
Trarail  pour  les  jounes  Filles.  Institution  Bischofsheim  13. 
Boulerard.  Beurdon.  a Paris. 

Bloch,  min.  offic.  ä Girardiner,  Vosges.  (France). 
Bloch,  min.  olTic.  ii  Grossbliedersdorf,  Lothring.  (Reichsl.). 
Bloch,  min.  offic.  ä Sonkraatt.  Arrond.  Colmar.  (France). 
Bloch,  min.  offic.  ii  Winzenheim,  Alsace  (Eeichsland). 
Bloch,  Rabbin  Wissembourg,  Alsace  (Reichsland ). 
Bloch,  Rabbin  ä Hagenau,  Alsace.  (Reichsland). 

Bloch,  Rabbin  ä Soulz  sur  Foröts,  Alsace.  (Reichsland). 
'Bloch  Henry,  Rev.  Rabbi  of  tho  Cougregation  „Ansche 
Emeth“  to  Peoria  Illi.  (Amerika). 

Bloch  J.,  Teacher.  Hebrew  School.  Birmingham  84  Kent. 
str.  (England). 

Bloch  Israel,  Rabbin  ä Remiremont,  Vosges  (IVanco).  II 
ä public:  „Ester“,  Sermon  prononed  ii  la  Synagogue  la 
veille  de  Purim  5636.  50  Pfg. 

Bloch  Jacob,  Rev.  Rabbi  of  tho  Congregation  „Bcnai  Is- 
rael“ to  Little  Rook.  Ark.  (Amerika). 

Bloch  Jacque,  Grand-Rabbin  ii  Oran,  Algerie  (Afrique). 
Bloch  J.  S.,  Dr.,  Rabbiner,  früher  in  Kobilyn,  dermalen 
in  Brüx  (Böhm.).  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt: 

1.  Ursprung  und  Entstehungszeit  des  Buches  ,,Koheleth“. 
Bamberg  1874  (Hepner’s  Verlag.  Breslau).  2 M. 

2.  Zur  richtigen  Auffassung  des  ersten  Abschnittes  von 
„Aboth“.  (Rahmer’s  Lit.-Bl.  1875  Nr.  19.) 

3.  Das  Buch  „Josua“.  (Ebeud.)  1875  Nr.  13,  14  u.  15. 

4.  Studien  zur  Geschichte  der  Sammlung  der  althebr. 
Literatur.  Leipzig  1875  (Selb.stverlag).  2 M.  50  Pfg. 

5.  Die  Juden  in  Spanien.  Eine  historische  Skizze.  In 
Bruchstücken  vorgetragen  im  historischen  Seminar  der  Mün- 
chener Universität.  8.  Leipzig  1875  (Selbstverlag  und  in  Com- 
mission bei  Oskar  Leiner).  2 M. 

6.  Veranlassung  und  Zweck  der  Canon-Sammlung.  (Rah- 
mer’s Lit.-Bl.  1875  Nr.  1 — 10.) 

7.  Das  Bild  des  Kikajon.  Jona  Cap.  4.  (Ebd.  1876  Nr.  16). 

8.  Benennung  und  siicccssive  Entstehung  der  drei  Theile 
des  Canons.  (Ebd.  3.  Jahrg.  Nr.  10-12). 
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9.  Die  Salbung  David’s  zum  König  und  sein  Zweikampf 
mit  Goliath.  Beleuchtung  des  Cap.  1(3  des  ersten  Buches 
„Samuel-'.  (Daselbst)  1877.  Nr.  23. 

10.  Zur  agadischen  Hermeneutik  (Kobak’s  „Jeschurun“j 
Band  9,  S.  47 — 5S. 

11.  Der  Stifter  des  Christenthums.  (Rahmer’s  Lit.-Bl. 
1877  Nr.  15,  lü,  18  und  19). 

12.  Hellenistische  Bestandtheile  im  biblischen  Schrift- 
thume.  Eine  kritische  Untersuchung  über  Abfassung,  Charakter 
und  Tendenz,  sowie  die  Ursache  der  Canonisiruug  des  Buches 
„Esther“.  8.  Leipzig  1877.  1 M.  50  Pfg.  (bei  A.  Menzel). 

13.  Nachträgliche  Kritik  des  Buches  ..Esther“.  (Rahmer’s 
Lil.-Bl.  1877  M.  4,  5,  7,  10,  11  und  13). 

14.  Zum  Ursprung  der  Sprache.  (Ebend.)  1877  Nr.  15, 
10,  18  und  19. 

15.  Einiges  über  die  Stellung  der 'i’oseptha  (Ebd.)  1877 
Nr.  43,  4,4,  47,  48,  49  und  51. 

B 1 0 c h L.,  Rabbin  ä Soppois  Io  Bas.  Arrond.  de  Colmar, 
Alsace. 

Bloch  M.,  Lehrer,  in  Nepomuk  (Böhmen). 

Bloch  Moses,  vormals  Rabbiner  in  Leipnik,  seit  August 
1877  Rector  der  königl.-ungar.  Landcs-Rabbinerschule  in 
Buda-Pest.  nm.i  e>2:3  nnn  nr:  sis:  htt  bnjn  osnn  ainn 
10D  «rn  nc  ’b  D’sian  bv 

j;niO'  *is's  'jiijpiin  nmn  'i>r.  er:  rii:\xn  ma:n  a: 
'mna  .■riabnn  ro'nn  tp  'tu  "ra  nia^a  rip  mm 
ma  1‘DNKb  p iTiK  nra  nn:n  ja:  nvpr  ’jx  pn«  ’mnai 
.pr«T  p^n  ,‘)'T  npn  jar  noa  n-anj?:  jikj- 
mrnp  mjpn  .ry  um  nra  ma’a  upnr  nuprn  bbts 
j'n:3R  upnr  m^nani.  Die  Institutionen  des  Judenthums 
nach  der  in  den  (Quellen  angegebenen  ge.schichtlichen 
Reihenfolge  geordnet  und  entwickelt  von  Rabb.  M.  Bloch. 
(Der  I.  Hand  wird  gegen  40  Bogen  Lex.  8.  stark  sein.) 
Bloch  Philipp,  Dr.,  Rabbiner  der  Brüder-Gemcinde,  in 
Posen  (Preu.ssen).  Von  ihm  sind  erschienen: 

1.  Profes.sor  Rohling’s  Falschmünzerei  auf  tahnudischem 
Gebiete.  8.  Posen  1876.  72' i Pfg.  (Verl.  v.  Louis  Merzbach). 

2.  Glauben  und  Wissen.  Saadias’  religions-philosophische 
Buch  ,aus  dem  Hebräischen  übersetzt.  (Hahmer’s  Literat.-Bl. 
1878).  Erscheint  in  Fortsetzungen. 
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Blech  S.,  Lehrer,  in  Beichensachsen  (Pr.  Hessen-Nassau). 
B 1 0 c h S.,  Rabbin  h Paris,  rue  Saint  Georges  52.  Editeur 
de  l’ünivers  Isralite.  Journal  des  principes  conservateurs 
du  Judaisrn,  paraissant  le  l'"'  et  le  15,  de  chaque  mois 
(fondöe  en  1844).  II  a aussi  publiö  les  suivants  oeuvres : 

1.  LaFois  d'Israel,  ses  dogines.  son  culte,  ses  cer6mo- 
nies  et  pratiques  religieuses  et  son  avenir.  8.  Paris  1859.  4 fr. 

2.  Meditations  bibliques,  pensees  religieuses  et  morales ; 
discours  et  commentaires  sur  la  Pentateuque,  divise  en  cin- 
quante-quatre  Lectures  rabbiniques.  8.  Paris  1860.  4 fr.  (aui 
bureaux  de  l’Univers  Isr). 

Bloch  S.  M.,  Rabbiner  in  Jaroein  (Pr.  Posen). 

B 1 0 m Moses,  Teacher  Jewish  Free  School.  Middlessei.  Engl. 
4 Providence  place. 

Blücher  Eph.  Israel,  vormals  Kreis-Rabbiner  in  Oswiecim, 
dermalen  Instituts-Inhaber  in  Neuhäusel  (Ungarn).  Von 
ihm  ist  erschienen ; narn  .’DiK  Kmo  iCD 

D’D1J1fl3  Clip  '3^33  JinJH  'D3K  pnp3a 

p3on8»  |ci«3  pe’^3  isina  ’-.bd  '.k»3i  ,d'»3i 

p3,n^  D'oan  irss  ismt:  ^?p:3  aioS’  n3y  pc»^  pnpa 
3V3'^3  D"ioR  ’axo  pnpan  rorn  laa  hy  d’30D3. 
Marpe  Leschon  Arami.  Sive  Grammatica  Aramaica,  in  qua 
non  solum  de  Araiuaisrao  biblico,  sed  etiam  de  Ulis 
idiomatibus  quae  in  variis  Targumim  et  Thalmud  uti  etiam 
in  aliorum  scriptorum  vetero-rabbinorum  libris  occurrunt, 
agitur,  ita,  ut  a quolibet  qui  non  plane  rudis  est  Ebraeae, 
tribus  mensibus  feliciter  arripi  possit.  Auctore  E.  .1.  Blücher, 
gr.  8.  Wien  1838.  (IV  u.  129  S.)  fl.  1.50. 

Eine  zweite  Auflage  dieses  geschätzten  Werkes  wird 
demnächst  erscheinen,  veranstaltet  von  den  Freunden  des 
greisen  und  gelehrten  Verfassers  zur  Feier  seines  70jähri- 
gen  Geburtstages. 

Blüh  Adolf,  Dr.,  Rabbiner,  in  Berent  (Pr.  Westpreussen). 
B 1 ü in  e 1 Ad.,  Lehrer  und  Cantor,  in  Jamnitz  (Mähren). 

B 1 ü m 1 e i n Carl,  Lehrer,  in  Hesdorf  (Deutschland). 
Blum,  Instituteur  Charge  de  l’instruction  religieuse  et  de 
cours  d'hebreu  ä Nancy  (France). 

Blum,  ministre  ofTiciant  ä Lyon  (France). 

Blum,  ministre  officiant  h Bäle,  (Suisse). 

Blum,  min.  ofllc.  k Ramberviiles,  Vosges  (France). 
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Blum,  min.  offic.  i\  Ballbronn,  Alsace  (Buiebsland). 

Blum,  min.  ofTic.  ä Kibeauville,  Alsace  (Reichsland). 

Blum,  min.  offic.  ä Raon  l’Etape,  Vosges  (France). 

Blum,  min.  offic.  ä Boulogne  sur  Seine  (Franco). 

Blum,  min.  offic.  ä Paris,  maison  de  la  Synagogue,  rue 
de  la  Victoire  44. 

Blum,  Rabbin  a Ettendorf,  Alsace  (Reichsland). 

Blum,  Rabbin  ä Boulogne  sur  Seine  (France). 

Blum  Abr.,  Ober- Rabbiner,  in  Mdd  (Ungarn). 

Blum  A.,  Dr.,  Rabbi  of  tho  Congrogation  „Benai  Israel* 
to  Galreston,  Texas  (Amerika). 

Blum  B.,  min.  offic.  ä Ballbionu,  Alsace  (Reichsland). 

Blum  F.,  Rabbin  i»  Fegersheim,  Alsace  (Reichsland). 

Blum  Isaac,  min.  offic.  ä Strassboiirg,  Alsace  (Reichsland). 

Blum  Israel,  Cantor  und  Matrikenführer  in  Troppau  (Oest.- 
Schlesien). 

Blum  Israel,  ministre  officiant  a Imling  Arrond.  de  Metz, 
Alsace  (Reichsland). 

Blum  Jonas,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Boryslaw  (Galiz.). 

Blum  Josef,  min.  offic.  ii  Vesoul,  Arrond.  de  Beifort  (Franco). 

Blum  Jacob,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Drohobycz  (Galiz.). 

Blum  L.,  Libraire  k Paris,  rue  des  Rosiers  II.  Marais.  II  k publiö : 

1.  Methode  facile  pour  apprendre  k lire  l’h4breu,  avec 

indication  en  frau9ais,  contenant  des  Priores  et  Action  de  grace 

k l’usage  des  jeunes  Isra4litcs.  50  Cent. 

2.  Les  priores  journaliöres  avec  la  traduction  fran^aise 

sur  chaque  mot  hcbreu,  revu  par  M.  le  grand-rabhin  Wogue. 

Prix  2 fr. 

Blum  Louis,  Rabbin  ä Clermont  Fcrrand,  Puy  de  Dome  (France). 

Blum  Moiso,  ministre  officiant  k Tbionville.  Arrond.  de  Metz, 
Alsace  (Reichsland). 

Blum  Neph.,  Rabbin  k Dürkheim,  Alsace  (Reichsland). 

Blum  S.,  Institutem'  de  l’ecole  communale  ä Constantine, 
Algirie  (Afrique). 

Blumenau  Salomon,  Lehrer  und  Prediger,  Vorsitzender 
des  israel.  Lehrer-Vereines  für  Westphden  und  Rhein- 
provinz, in  Bielefeld  (l’r.  Westphalen).  Derselbe  hat  in  mau- 
rerischen Zeitschriften  mehrere  interessante  Arbeiten  publi- 
cirt,  und  ein  Schauspiel : .Abcn  Esra*  in  3 Aufzügen  ge- 
schrieben, das  mit  günstigem  Erfolg  zurAuffÜhrung  gelangte. 
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B 1 11  m e n f e 1 d , Religionslehrer,  in  Essen  (Rheinproyinz). 
B 1 u m e n f e 1 d A.,  Lehrer,  in  Diespeck-Neustadt  (Deutscbl.). 
Blumenfeld  Isak,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Przemysl  (Galiz.). 
Blumenfeld  Louis,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Jassy  (Rum.). 
Blumonfold  Moses  Rüben,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Galalz 
(Rumänien). 

Blumenfeld  S.,  Sanimlor  und  Kenner  der  hebr.  Literat., 
in  Chicago,  169,  North  Clark  Street  (Amerika). 
Blumenkron,  Lehrer,  in  Hebonshausen  (Pr.  Hannover). 
Blumonstein  J.,  Dr.,  Ober-Rabb.,  in  Luiemburg  (Grh.). 
Blumenthal,  Lehrer,  in  Deutz  (Rhoinprovinz). 
Blumenthal  M.,  Religionslehrer,  in  Emden  (Pr.  Hannov.). 
Blumonthal  W.,  Lehrer,  in  Steinheiin  (Pr.  Westphalon). 
B 1 u m g r u n d N.  H..  Boz.-Rabbinor,  in  Bolesö  (Ungarn). 
B 0 d e k Arnold,  Dr.,  in  Leipzig  (Kgr.  Sachsen).  Er  schrieb  : 
Marcus  Aurelius  Antonius  als  Freund  und  Zeitgeno.sse  des 
Rabbi  Jehuda  ha-Nassi.  Ein  Beitrag  zur  Culturgeschichte. 
8.  Leipzig  1868  (bei  Duncker  und  Humblot).  2 M.  40  Pfg. 
B j d e n h e i m e r K.,  Lehrer,  in  Enimendingen  (Grh.  Baden). 
Bodenheimer  L,  Taubstumracn-Lehrer,  in  Gemmingen, 
Kreis  Heidelberg  (Grh.  Baden). 

Bodenheimer  L.,  Con.sistorial-Rabbiner,  in  Crcfold 
(Rheinprovinz).  Von  demselben  sind  erschienen: 

1.  Das  Testament  unter  Benennung  einer  Schenkung 
nach  rabbinischon  Quellen.  Crefeld  1848. 

2.  Das  Paraphrastischo  der  arabischen  Uebersotzung  des 
R.  Saadja  Gaon  (Frankl.  Mschr.  1855.  IV.  Bd.  S.  23. 

3.  rKP)  Der  Segen  Moses.  Wissenschaftliche 
Vergleichung  der  in  der  Waltonischen  Polyglotte  enthaltenen 
Uebersetzung,  mit  Berücksichtigung  der  griechischen  und  ara- 
bischen Varianten.  8.  Crefeld  1857. 

4.  03'r«n)  Das  Lied  Moses.  AVissenschaftliehe  Vergleichung 
der  in  der  Waltonischen  Polyglotte  enthaltenen  Uebertragungen 
mit  Berücksichtigung  der  griechischen  und  arabischen  Vari- 
anten. 8.  Crefeld  1858. 

Bogen  Jacob,  Rabbi  of  the  Congrogation  „Bne  Jacob“  to 
Keokut,  Java  (Amerika). 

Bolechower  Arje  Löb,  Rabbiner,  in  Saslow,  Volhynien 
(Russland).  Derselbe  verölTontlichtc ; 

1.  mvD.  (UPHt  phn  D'«s»irn  .D»i3n  rony  'd  n'OiiM 
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'131  Arigat  ha-Bosem.  Novellen  zum  I.  Thoil  des  Bit. 

Cod.  „Jore  Dea“.Fol.  Wilna. 

2.  ’p^n  ’T  hv  ni3i»m  nuicD  n-iw  nio’DS  .nnn  d» 

PCDI  313  D3BJ1p  ^>3^  .30.3  D’33J{J  3tt»«  D’D13031p  'iV  031 

‘131  .3Dt.3  D3BJipi  .poB3.  Schem  Arje.  Gutachten-Sammlung 
über  alle  vier  Theile  des  Bit.  Cod.  nebst  zwei  Controsim, 
enthaltend  Discussionen  über  civil-  und  srafrechtlicho  Fragen. 
Fol.  Wilna  1874  (228  u.  246  S.)  2 B.  (Witwe  u.  Gebr.  Eomma). 
Bondi  D.,  Lehrer,  in  Postrizen  (Böhmen). 

B 0 n d i E.,  gewiegter  Schulmann  und  Ober-Lehrer  an  der 
Israel.  Volksschule  zu  Pohrlitz  (Mähren).  .Derselbe  hat  die 
Schulbücher-Literatur  mit  folgenden  Schriften  bereichert: 
1.  ttn?  noit»  ’3fi3D.  Ilcbrilische  Chrcstomatie.  S.  Prag  1857. 

3.  ri'B»«33  300  bv  ”2’3  s>i3’D  3020.  Auswalil  aus  dom 
Baschi-Commentar  zum  ersten  Buche  Moses,  zum  Schul- 
gebrauche eingerichtet,  mit  Noten  und  Erklärungen  versehen. 
8,  Prag  1860.  40  kr. 

3.  K>3p  ro»  ri3in.  Theoretisch-practisches  Lehrbuch  der 
hebräisL-hon  Sprache  für  Schulen  und  Privat-Untcrricht.  8. 
Prag  1862.  IV.  Auf!,  (vergriffen). 

4.  ’D.  Erste  hebräische  Lautir-  und  Lesemethode 
für  die  zarte  israel.  Jugend.  8.  Prag  1877  (96  S.)  XI.  Auflage. 
24  kr.  (Solbsfverlag). 

5.  n:3.3i  .3X''p,3  mob  ^S3tr’  ':3  310^.3  ^i^oo 

^pi  3i'p  3333  33p.  lllustrirtes  Lehr-  und  Lesebuch  für  die 
Israel.  Jugend.  XI.  Aufl.8.  Pragl877. 113  S.  (W.  Pasche.les).  30  kr. 
Bondi  J.,  Babbiner,  in  Kassegowitz  (Böhmen). 

Bondi  Jonas,  Editor  of  the  Leader.  Weekly  Journal  in  Engl. 

and  Germ.  Languash.  New-York.  XXIV.  Jahrg.  1879.  Folio. 
B 0 n h e i m B.  H.,  Babbi  of  the  Congregation  „Benai  Is- 
rael“ to  Columbus,  Ohio  (Amerika). 

B 0 n n h e i m M.,  Babbi  of  the  Congregation  „Ahabat 
Achim“  to  Lafayetto,  Ind.  (Amerika). 

B 0 n h 0 1 m A.  B.,  Lehrer,  in  Zwingenberg  (Grh.  Hessen). 

B 0 p p a r t S.,  Lehrer,  in  Grüfenwiesbach  (Pr.  Hess.-Nass.), 
Boronkay  Carl,  Hauptschullehrer  in  Gr.-Kanizsa  (Ung.). 
Börstel  L.,  Adjunct-Secretär  der  jüdischen  Gemeinde  in 
Botterdam  (Holland). 

Braekhuysen  M.  M.,  Cantor,  in  Haag  (Holland). 
Bram  borg  Menachem,  Babbiner,  in  Siven  (Bumänien). 
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Brandes  J.  — Brauner  Raphael 


Brandes  J.,  Lehrer,  in  Jungwazil  (Böhmen). 

Brandes  M.,  Lehrer,  in  Peckelsheim  (Westphalen). 

B r a n d s t Ä d t e r M.  D.,  Fabrikant,  geistreicher  hebräischer 
Novellist,  eleganter  hebräischer  Stylist,  in  Tarnow  (Galiz.). 
Dessen  in  den  verschiedenen  Jahrgängen  des  von  P. 
Smolensky  in  Wien  redigirten  Monatsschrift  „Haschachar“ 
nni£>n)  erschienene  Gedichte  und  Novellen  zählen  zu 
den  besten  Publicationen  dieses  Genre  auf  dem  Gebiete 
der  neuhebriiischen  belletristischen  Literatur  der  Gegen- 
wart, und  wollen  wier  hier  einige  derselben  namhaft 
machen  : psnp  ’3mo  nj«*3mrn)  iiD’o 

D*^’3»on  ,imnto  pin  n'rsT  ,(D’jt£>  nw  invn>  vd'b 

riR'jDjn  nj»  3nt£>n)  «’S'’^sj3  '33  3ip3  o’rinn 

1872  'invn)  hb'o  3ic’Dn’t  tj?b. 

B r a n n J.,  Dr.,  Rabbiner,  in  Stargard  (Preussen). 

B r a n n Marcus,  Dr.,  Rabbiner,  Hilfsprediger  am  Tempel  der 
Israel.  Gemeinde  in  Broslau.  Er  schrieb : De  Herodes  qui 
dicitur  magni  filiis  patrem  in  iraperio  secutis.  Pars  I. 
Krotoschin  1873.  1 M.  (Skutsch)  Hcpner,  Breslau. 

B r a n n Salomon,  Rabbiner,  in  Sehneidemtthl  (Pr.  Posen). 
[Vater  des  Vorigen.]  Derselbe  hat  im  „Orient“  und  in 
Frankl’s  Monatsschrift  mehrere  wissenschaftliche  Abhand- 
lungen und  Beiträge  veröffentlicht,  unter  Anderen  die  be- 
deutsame Monographie : „Der  Opfercultus“,  nach  jüdisch- 
tahnudischer  Auffassung.  Frankl’s  Monatsschrift  VI.  Bd. 
S.  161—251.  niaipo  nttim  ninjn3'3  3ri3  nm  ^^i3n  03nn  3'.n 

Tnn  fosr  IHN  p33  p»RBS3p3  ODlJil  ’D‘?1£>1Tnb. 

Bronste.  in  Josua,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Winiza  (Russl.). 

Braun,  Instituteur  ä Wissembourg,  Alsace  (Reichsland). 

Braun,  Lehrer,  in  Stadtberge,  Niedermarsberg  (Pr.  Westph.). 

Braun  David,  Dr.,  prom.  Rabbiner,  Inhaber  einer  Leih- 
bibliothek in  Wien,  II.,  Tempelgasse  8. 

Braun  Ephraim,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Lemberg  (Galizien). 

Braun  Leopold,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Gdlszecs  (Ungarn). 

Braun  Lip6t,  Hauptschullehrer,  in  Buda-Pest,  (Ungarn). 

Braun  Salomon,  Rabbiner,  in  Putnak  (Ungarn). 

Brauner  Michael,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literat., 
in  Nadworna  (Galizien). 

Brauner  Raphael,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literat., 
in  Kopeczynce  (Galizien). 
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Braunschweig  M.,  Lehrer,  in  Mönchsroth  (Hess.-Nass.). 
Brecher  Ad.,  Dr.  ined.,  in  Karlsbad  (Böhmen).  Er  ver- 
öffentlichte : Die  Psalmen  metrisch  übersetzt.  8.  Wien 
1864.  312  S.  (W.  Braumüller).  Ferner  edirte  derselbe 
die  von  dessen  sei.  Vater  Dr.  G,  Brecher  unvollendet  hinter- 
lassene  Schrift : (K’3{3K^^1pJ^p)  oipo  nK^D  .niora  o’ainan  ab« 
’T  Kona  oaaa  naa  *]*3aa  laua  'did  o»  ^a  hy 
b*:a  133  "y  ina«!?3  aa^B>3i  avavia  *3  ^?a  'na  a3iaoa.  Con- 
cordantiae  Norainum  Proprium  quae  in  Libris  Sacris  con- 
tinentur  etc.  gr.  Lex. -Format.  Frankfurt  a.  M.  1877. 
3 M.  (79.  S.)  (J.  Kaufmann’s  Antiquariat). 

B r e c h c r L.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Ghorostkow  (Galizien). 
Bregraann  Jehude  Löb,  Freund  und  Kenner  der  hebr. 

Literatur,  in  Kowno  (Russland). 

Breidenstein  C.,  Chor-Dirigent  an  der  Hauptsynagoge 
in  Frankfurt  a.  M.  Er  componirte : Synagogen-tJesänge, 
für  Pianoforto  und  Harmonicum  eingerichtet. 

B r e i e r Leopold,  Religionslehrer  und  Ichrer  der  hebräischen 
Sprache  an  der  vom  Wiener  israel.  Cultusvorstand  neu 
creirten  hebräischen  Sprachschule  in  Wien,  Kegelgasse  8. 
B r e i e r Salonion,  Dr.,  Rabbiner  der  Orthodoien-Gemeinde  und 
Director  der  israel.  Realschule,  in  Papa  (Ungarn). 

B r e i n e r B.,  Rabbiner,  in  Särvär  (Ungarn). 

Brenner  Abr.,  Pr.  der  hebr.  Lit.,  in  Slotwina  (Galizien). 

B r e n n i n g B.,  Sammler  und  Freund  der  hebr.  Literatur 
in  Galatz  (Rumänien). 

Bretter  Sam.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Nagy-Lövdrd  (Ung.). 
Breuer  W.,  Bezirks-Rabbiner,  in  Tab  (Ungarn). 

Brill  Jechiel,  hebr.  Literat  u.  Publicist,  in  Mainz  (Grh.  Hess.). 

1.  nai  hs  nmn^i  n»a^i  .p33^n  i'ny  anao  "inpo 

nKD  DiKfi  man^>  aam  mn’  «’n  niPKa  ’iin’  V'nh  m3n 
^>na  ran)  „Halebanon“,  hebr.  Zeit- 

schrift (hebr.  Ausgabe  des  „Israelit“,  sieh.  Lehmann).  16. 
Jahrg.  Mainz  1879  (erscheint  wöchentlich)  jährlicher  Abonne- 
mentspreis 12  M. 

2.  rr3’no  mrnn  pnv  .n^pi  nnx  |K3ik»  rcra  ’bKnr’n 

D’D’P3  D’niD’Di  obipn  nipn’  niwnm.  Der  „Israelit“, 

Zeitschrift  in  jüdi.sch-deuLscher  Mundart  für  Politik  und  jüdi- 
sche Angelegenheiten.  4.  Mainz  1879  ; ganzjährig  für  Russ- 
land und  Polen  4 Rubel. 
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Brill  Josef. 


3.  *p33^n  itr«  ’*p'  D'icon  on  n^«i 

.iKcnnb  VT  nwD  D'3ip’/ii  nnyn  cy  icict  r’33  nx^>  ixs’ 

n3DB  hv  o'BDin  wiTD  CK  ; cncD  '3  h‘?^3  .pj3S  p*  nn3in 

^^D'D  D’yiBcye»  icd  o .KpKi  nn  'ni>  dik  nor  C3  ,ri3«>n  tPKi 
fpiKD3  D'^co^  ipp3  KJtojn  '*30  DBTj]  .1*330  ^01’  '3^>.  Cliobrot  JajiQ 
Lebanon.  .H  Manuscrits  ineclits:  a)  Maimonides  Mos.,  Com- 
mentar  zu  Roseh  ha-Sehana.  b)  Dav.  de  Kocca  Sechut  Adam, 
c)  Sobara  Jos.  Sefer  Schaschuim.  Paris  1866.  2 M. 

4.  3K1301  njio  pi*iyio  d’hod  ri3Do  bv  ^Kjan  u’3t  »n’o 
b"->  [jJ33'D3  piycr  ’i^n  .rnno  ,rio  i’sjno  t]Dr  ’t  osn.i  ako 
8''I3  ^K’n’  ‘3  ’*V  'inin  ’io’r.  Anon  oeb  ajwki.  Commentaribus 
in  Tractata  „Pesachiin“  Rab.  Cbananolo  Sacculo  undecimo  Flo- 
rente, nach  einer  Handschrift  edirt.  8.  Paris  1868  (232  S.)3M. 

5.  i:’3T  3'.b  AnjK  >30  :A’331>3  DJIIAO  ^"KOabs  3KA3 

..i’cy^iSK  DS'3  yn:.i  ,rnbr  ’ibn  omia  33  b*f  3’sd 

1AJ,’33  D*303n  bv  3'C’n^  ^'31^  ’D3n  ^>K  3A3  ItTK  D'3A33  bbl3 
by  3'»n  Kim  ib  13'c.t  ^'3i^>  'o:m  K'tri  c’Aon  A"aa  bir  ap’yns 
niA  3313  y’33r,^?  3A3  p3sro  c'im  D,3'Ai2it5>A  Sefcr  Iggerot, 
enthaltend  die  Corresjeondenz  de.s  Rabbi  Meier  Halewi  Abu- 
lefia  mit  den  Uelehrten  von  Lüncville  in  Betreff  der  Ansichten 
des  Maimonides  über  die  , Auferstehung“,  nach  einer  Hand- 
schrift aus  der  Bibliothek  des  Mäceus  und  Förderers  der  jüdi- 
schen Literatur,  Baron  J.  Günzburg  in  Paris,  mit  Glossen  und 
Einleitung  vom  Herausgeber.  8.  Paris  1871.  2 M.  (152  S.). 

6.  n'3c>i  .33'trx3  nnipi  3iai  p'.ix  Aii?yo  3K3*  .3in3.3  3K3 

^31  .’3n  p?PK3  »ipon  A'3i  |31£>d.3  a’33ai  AID  ,'*K  bu 

'31D  ,C”ibn  pm  D’3.33i3  A313y  ,B>3p3  C3  1A38>’  3IPK  □,3'^)3 
irs  133A  .A'.iap.l)  A1333p,3  ,3ryo  .A'^D.l  A31DK  ,0’31.3',3  AOA^D 
33AK3  C'21A33  KVD3  ,*K^ß  lon  13CD3  3E>K  i3bl3.3  '33  *3331  '0310 
3yv.K3DKa  3py’  ‘3  o;nn  '*y  oioib  pAy3i  k’dd'P3  o'p'Ay  d’3ddi  *'3 
P*. 33,30  A13K,31  Ar.y.3  AlDlpO  ,3K3D  l’by  r)D131  ^>KBK33KD  B»’K 
ASO  333  AAB  Oyi  bxBK33KB  p'p  ,3310  Ü31B1BK3  J,33,3  J31K3  ,3*10 
8*10,3.  Beer  ha-GoIeh.  Schilderungen  dos  gelobten  Landes,  der 
Stiftshütte,  der  beiden  Tempel,  der  Gerätho,  des  Gottes- 
dienstes etc.,  nach  einer  aufgefundenen  Handschrift  eine.s 
sephardischen  Rabbiners  herausgegeben.  8.  Mainz  1878  (XV 
und  176  S.)  2 M.  (Siimmtlich  Verlag  des  Herausgebers). 

Brill  .Tosef,  Lein  er,  in  Minsk  (Russland).  c*'K  :3bd  33no 
A’833K  ABirO  A’33y8  pAV.3  A133yO  IPOAS  D'yiiryc»  ,3?nO  ,'11,3* 
33Kb3y3Dip  33KS’3  ’833K,3  3D1C,3  *3'  ,38*yD. 
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„Der  Jude“,  Schauspiel  in  fünf  Acten.  Aus  dem  Eng- 
lischen des  Dichters  R.  Cumborland  in's  Hebräische 
übersetzt.  8.  Wien  1878  (84  S.)  3ü  Kp.  (Selbstverlag). 
Brill  S.  L,,  Vice-Rabbiner  und  Professor  an  der  königlich 
ungarischen  Landes-Rabbinerschule,  in  Buda-Pest  (Ung.). 
B r i s k e r L.,  Dr.,  vorm.  Inhaber  eines  Einziehungs-Instituts 
in  Wien.  Derselbe  schrieb : Das  Judenthum  und  der 
Culturfortschritt  unseres  Jahrhunderts.  8.  Wien  1871, 
fl.  1.20.  Franz  Josefs-Quai  31. 

B r 0 c i n e r Josef,  Freund  und  Förderer  der  jüd.  Literatur, 
Präses  des  Local-Comite’s  der  All.  Isr.  Univ.  und  Prä- 
sident des  Zion-Bundes  (Loge)  in  Galatz  (Rum.),  lieber 
die  eigentlichen  Zielpunkte,  Bestrebungen  und  Organi- 
sation des  eben  erwähnten  Z i o n - B u n d c s werde 
ich  an  passender  Stelle  (Buchst.  Z)  ausführlich  berichten. 
Hier  genüge  vorläufig  die  Bemerkung,  da.ss  Herr  J.  Bro- 
ciner  als  Haupt  dieser  sehr  regsamen  Verbrüderung,  in 
allen  seinen  Massnahmen  zum  Schutze  und  zur  Verthei- 
dignng  der  schwer  gekränkten  Rechte  seiner  rumänischen 
Glaubensbrüder,  solch’  eine  mannhafte  Unerschrockenheit, 
Selbstverleugnung  und  Aufopferung  stets  an  (:len  Tag  ge- 
legt, die  ihn  würdig  machen,  den  edlen  Vorkämpfern 
für  die  Glaubens-  und  Gewissensfreiheit  (Cremieux,  Rie- 
sser  etc.)  beigezählt  zu  werden.  Herr  Brociner  ist  ein 
junger  Mann  in  der  Blflthe  und  Vollkraft  dos  Lebens, 
energisch  und  muthig,  und  von  aufrichtiger  rumänisch- 
patriotischer  Gesinnung  (dessen  Binder,  der  erste  und 
einzige  Officier  in  der  rumänischen  Armee,  wurde  vor 
Plewiia  decorirt)  und  in  Rumänien  auch  von  Nichtjuden 
der  Integrität  seines  Gharaktein  halber  allgemein  geachtet. 
Von  dessen  rastloser  und  umsichtiger  Thätigkeit  zur  He- 
bung und  Ameliorirung,  sowohl  der  social-politischen, 
als  auch  der  civilisatorisclicn  Vcrhiiltni.sse.  der  niinänischen 
Israeliten  steht  noch  sehr  viel  Gutes  und  Heilsames  zu 
erwarten. 

Broda  Marc.,  Rabbiner,  in  Miava  (Ungarn). 

B r 0 d e Abraham,  Rabbiner,  in  Brezova,  üngv.  Com.  (Ung.). 

1.  ’iana  noon  jn  an  .jnn  no  ncD  aano 

'»sm  D’jnn.xn  naia  d’kui'.i  ona^i  c'jicisrini  xasjn 

pn^  ctt’n  ’J3n  ’npn’  ana  *k'K  ’jvin  ^beji  'tat  jimoinn 
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Hroder  Kuben  — Krüll  Adolf. 


n*3  '131  D’3itt>Ki.T  irni3i  ’13T  mmpo  nr»3.  Peri  Hechag.  Obser- 
vationen zu  Hilchoth  Pesach.  3 Theile.  Polio,  üngvär  1871 
1872.  fl.  1.8Ö  (Selbstverlag). 

2.  r’K  ^3  i'cnb  D'S'mn  o'jnjai  o’n  S^i3  .c^iy  ni3*^n 
DJ?  pon  nbi?i/ii  B?B”B  n3j>  pB’b3  3H3:  ^«nr'c.  Halichot  Oloiii. 
Kurzgefasstes  Compondium  des  gesammten  Rituale  in  jüdisch- 
deutscher  Sprache  geineinTerständlich  verfasst.  8.  Ungvär  1871. 
80  kr.  (Selbstverlag). 

B r 0 d c s Rüben  aus  Wilna,  zur  Zeit  in  Lemberg,  Mit- 
redacteur  an  der  von  Abr.  Gottlobcr  redigirten  Monats- 
schrift 11K  vpian.  „Haboker  Or“  (sieh.  Oottlober). 

1.  f?^inn  nsn«  nDD  i3no.  Culturbild  aus  dem 
jüdischen  Volksleben.  8.  Lemberg  1876.  20  kr. 

2.  nn  Kö’^3  om.Tn  ^npb  mm’  irs  "ii  .3fij?i  jnis 
KBn  msen.  Mode  we-Üseb,  Novelle.  Bekenntnisse  des 
Ober-Vorstehers  der  isracl.  Gemeinden  in  Lithauen.  13.  War- 
schau 1876.  (20  Kp.). 

3.  (D”nm  mn)  Iladath  we-Haehajim.  Lehre  und  Leben. 
Schilderungen  aus  dem  socialen  Leben  der  .luden  in  Russ- 
land. 2.  Theile.  8.  Lemberg  1876.  fl.  1.40  (Selbstverlag). 

B r 0 d h e i m , ofl’entl.  Religion.slehrer,  in  Przemysl  (Galiz.). 
B r 0 d t z y Leo  Bankier,  Kenner,  Sammler  und  Förderer 
der  jüdischen  Literatur  in  Nowemirgrod  (Russland). 

B r 0 n d 0 u .1.,  Gantor  der  pcrtug.-spanischen  Gemeinde, 
in  Amsterdam  (Holland). 

Browne  Edwarde  B.  M.,  Dr.,  Rev.  (formerly  Ral)bi  of  Ihe 
Retorm-Temple  to  Ewamsvillc),  Chief-Editor  of  the  Jewisli 
South.  Independent  and  fcarles,  the  largest  and  cheapest 
Jewish  weekly  Journal  in  the  World.  Atlanta  Ga.  (Ame- 
rika). Price  2 Doll,  a Year.  Hi  has  also  published  the  follo- 
wing  Work ; iwn  ico.  The  Book  Jashar.  the  lost  Book 
of  the  Biblo  mentioned  in  Josua  10,  13  and  II  Sam. 
1 - 18.  Translated  from  tho  Original  Ilebrcw.  8.  New-York 
1876  (to  have  by  the  Editor).  Price  2 Thlr.  in  Gold. 
(Auch  durch  uns  zu  beziehen). 

Bruchsalcr.  Religionslehrer,  in  Grötzingen  (Grh.  Baden). 
Bruck  Abr.  .Jacob,  Lehrer  in  Cherson  (Russland). 
Brückner  David,  Lehrer,  in  Lomnitz  (Mähren). 

Brüll  Adolf,  Dr.,  Rcligionslehrer,  in  Frankfurt  a.  Jil.  Der- 
selbe hat  folgende  Schriften  orscheinon  lassen : 


Digitized  by  Google 
( - ^ 


Brüll  Jacob. 


55 


1.  Der  Abschiedsruf  am  Versöhnungstage.  Predigt  ge- 
halten am  Sohlussabend  des  Versöhnungstages  1869  im  israel. 
Tempel  zu  Kojetan.  8.  20  kr. 

2.  Fremdsprachliche  Redensarten  und  ausdrücklich  als 
fremdsprachlich  bezeichnete  Wörter  in  den  Talmuden  und 
Midraschim.  Eine  philologische  Studie.  8.  Leipzig  1869. 
(58  S.)  1 M.  50  Pfg.  (W.  Erras  in  Frankfurt  a.  M.). 

3.  Trachten  der  Juden  im  nachbiblischen  Alterthume. 
Ein  Beitrag  zur  allgemeinen  Costümkunde.  I Theil  (einziger). 
8.  Frankfurt  a.  M.  (90  S.)  1873.  2 M.  (J.  St.  Goar). 

4.  3ri33  njiK'KT  DVD3  KSt'  minn  hv  'jno» 
nicDim  rinjn  oj?  miw«.  Das  samaritanische  Targum  zura 
Pentateuch  zum  ersten  Male  in  hebräischer  Quadratschrifl 
nebst  einem  Anhänge  textkritischen  Inhaltes  herausgegeben. 
8.  Frankfurt  a.  M.  (248,  18  und  39  S.)  1875.  10  M.  (Erras). 

5.  Anhang  I.  Kritische  Studien  über  samaritanische 
Manuscript-Fragmente  aus  Oxford.  Frankfurt  a.  M.  1876. 
1 M.  (Ebend.). 

6.  Anhang  11.  Varianten  zu  Genesis  des  samaritanischen 
Targum.  Frankfurt  a.  M.  1876.  1 M.  (Ebend.). 

7.  Zur  Geschichte  une  Literatur  der  Samaritaner.  Frank- 
furt a.  M.  1876.  2 M.  (Ebend.). 

S.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  jüdisch-deutschen  Lite- 
ratur. (Aus  den  Jahrbüchern  von  Dr.  N.  Brüll.  111.  Jahrgang 
1877  in  Separat-Abdruck  erschienen). 

Brüll  Jacob  (Vater  des  Vorigen),  Rabbiner  zu  Kojetan 
(Böhmen).  DK’::in  03na  nco  on 
Di:’Dni 

1.  DP  nvn  »n'.n  'n  pt»3nS  D’DUvan  bv  mpa  mj« 
8'ino  TMCDini  ;inpn  Iggerct  Bikorcs.  Kritisclie  Beiträge  zu 
den  Targumim  von  H.  Chajos,  mit  Zusätzen  und  Amuorkungen 
vom  Herausgeber.  8.  Pressburg  1852  (s6  S.)  (vcrgrilTcn). 

2. 'o'ra  D'JD’DH  o'jipm  oni83  »nn. 

Die  Mnemonotechnik  des  Talmud.  Eine  historisch-kritische 
Untersuchung.  8.  Wien  1864.  (53  S.)  50kr.  (Picker’sBuchhdlg.). 

3.  r)iD  np  Kup  niD’D  mia  rn8ia  8^?i3  ..ajwon  ki3o 
onma^  njCD.i.  Einleitung  in  die  Mischna,  enbaltend 
das  Leben  und  die  Lehrmethode  der  Gesctzeslehrer  von  Esra 
bis  zum  Ab.schluss  der  Mischna.  8.  Frankfurt  a.  M.  1876 
(293  S.)  4 JI.  (W.  Erras). 
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Brüll  Jacob,  Lehrer,  in  Plojost  (Rumänien). 

Brüll  L.,  Dr.,  Prediger  und  Religionsichrer,  in  Ober-Döbling 
(Wiener  Vorort). 

Brüll  Mai,  Niederländischer  Gencral-Con.sul,  Sammler  und 
Förderer  der  jüdischen  Liiteratur,  in  Buda-Pest  (Ung.). 
Brüll  Neheinias.  Dr.,  Rabbiner  der  israel.  Gemeinde  zu 
Frankfurt  a.  M.  Derselbe  hat  folgende  Literatur-schriften 
publicirt : 

1.  Rede  aus  Anlass  der  glücklichen  Entbindung  Ihrer 
Majestät  der  Kaiserin  Elisabeth,  gehalten  am  3.  Mai  1S68  im 
israel.  Tempel  zu  Bisenz  (8  S.). 

2.  Predigten,  I Sammlung.  8.  Leipzig  1869.  (204  S.)  3.  M. 
(Selbstverlag). 

3.  Jahrbücher  für  die  Geschichte  und  Literatur  des  Ju- 
denthums. 3 Jahrgänge,  gr.  8.  Frankfurt  a.  M.  1874 — 1877. 
I Jahrg,  7 M.  50  Pfg.  Inhalt  des  I.  Jahrganges:  a)  Die  tal- 
mudischen  Traetate  über  Trauor  und  4'crstorbeno.  b)  Adiabene. 
c)  Das  Geschlecht  der  Treves.  d)  Fremdsprachliche  Wörter 
in  den  Talmuden  und  Midra.schini.  e)  Miscellcu.  f)  18  wissen- 
schaftliche Abhandlungen  u.  A.  über  Kabbala  und  Chassidiin. 
Inhalt  des  II.  Jahrganges  1876  (6  M.l:  a)  Die  EnLstehung.s- 
geschichtc  des  babilonischen  Talmuds  als  Schrittwerkes, 
b)  Miscollen.  c)  12  wissemschaftliche  Abhandlungen,  d)  Recen- 
sionen.  c)  Nachträge  zum  I.  Jahrgang.  Inhalt  des  III.  Jahr- 
ganges 1877  (G  M.):  a>  Das  apnkryphischo  Susanabuch  (vom 
Herausgeber)  (auch  im  Sci)arat-Abdruck  erschienen),  b)  Zur 
Geschichte  der  Juden  in  Frankfurt  a.  M.,  von  Prof.  Dr.  G, 
Wolf  in  Wien,  c)  Interpolationen  in  älteren  rabbinischen  Wer- 
kan  durch  Karäer,  von  Dr.  S Adler,  emerit.  Rabbiner  der 
Einanuel-Gcmcinde,  in  New-York.  d)  2G  Reeensionen  erschie- 
nener Novitäten,  e)  Beiträge  zur  Kenntniss  der  jüdisch-deut- 
schen Literatur,  von  Dr.  Adolf  Brüll  (auch  in  einem  Sonder- 
Abdruck  erschienen),  f)  Index  zu  den  Jahrgängen  1 — 3 der 
Jahrbücher,  g)  Nachträge  und  Fortsetzungen. 

4.  Reden  gehalten  am  Neujahrsfest  und  Versöhnungs- 
lagc  des  .Tahres  5638  (1877).  Frankfurt  a.  M.  1878  (39  S.) 
I.  M.  (Sämmtlich  in  Commission  bei  W.  Erras). 

Brun,  min.  offic.  ä St.  linier,  Suisse  (Schweiz). 

Bube  r David  Abr.,  Kenner  und  Freund  der  hebr  Literat., 
in  Lemberg  (Galizien). 
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Buber  Salomen,  Privat-Gelehrter.  Grosshändler,  Kammer- 
und  Gemeinderath.  Vorstandsmitglied  der  israel.  Gemeinde 
in  Lemberg.  K’Sin  ir«  o'iccn  on  ; 

1.  C’pijJion  una  in'bK  n «in  'arnn  nn^nn  'k. 
Leben  und  Schriften  des  E.  Elia  Lewila.  genannt  der  „Ba- 
chur“.  12.  Leipzig  1856  (selten  und  gesucht). 

2.  1»«  «ana  an^  rcnrcn  p«  m:«  «ini  «np’cc 
nKnob  nn'm  ,na  ny  onccn  nnj£i«a  n’  anaa  njicm  njico  nt^’n 
.nabn  poc^i  dj  o'an  d".c«d  n:sc  i«’ani  c’jianpn  D’jiKjn  ’j’P 
nosa  KXDjn  ’^a  *'cy  'D’omj  ’jt’pa  man,  ’‘i?  nji»«T  orc  nny  b"' 
msHDun  )a^^i  ma^»  mnam  c'jip'm  nnpn  cy  ,c".^dd  prpji 
D’iDDn  njtiND  ”3(a  .KpncKa  cyc  i’yc  ”3  <k  .ein«  ”3  nr^irö 
’i»B  niDipD  nuna  dj  .mKoa  nncen  t^ikd  '“3  (j  ,n*.Kccp»a 
o’jionpn  'ncD  nmi  0’p!?'i  c'rma  «n^'rs  'icc  k'cd  ,c*n'.cbr.n 
by  niK  penn  »laa  cjn  nama  c*«an  nr,t  ri«n%n  ninai 
onoai  bbo2  «np'ocn.  Psikta  oder  die  palä.stinensische  Agada, 
angeblich,  von  E.  Cahana  mit  ausführlichem  Commentar,  mit 
Glossen  und  Anmerkungen  und  einer  grossen  Einleitung.  8. 
Lyck  1868  (XLX  und  414  S.)  5.  >1.  Verlag  und  Eigenthum 
des  Vereines  „Mekize  Nirdamim  (Dr.  L.  Silbermann  in  Lyck). 

Der  Herr  S.  Buber  wird  demnächst  folgendes  Werk 
dem  Druck  übergeben : «mtt'r  «np'cc  njiann  .am  npb  smo 
.Tn  .^>'t  nty*^«  'na  n’ain  irana  ,nian  T»Kna  ,pr«n  pbn 
D’Jionpn  ’J’»  n«no^  ,T.ni  n:r  r.iKS  'jma  ,nt  t anaa  n:io 
.onan  .nanea  ,«np’i  o'ncD  'j  by  pn  uoa  cenj  «h 

HX’  .n'apn  niv  or  oj  n'cn  npnynai  rr  K-n  n:ti  k’X'J’O 
pnan  ra  Tn»  o’^»in'  ”3  ’-cy  c^iy  nji»Hn  cyo  nny 
’ana  'w  niy  oy  nanyo  ^is  nanya  nnirn  ”yi  .b-:  H*n’n 
D’neon  nxiHa  ’j»ni  pjynn^ca  D'neon  nxina  nnnn  .o’nnn  n» 
maipe  nnnm  o’ainan  ’JD'di  nrmen  ’ivx  cy  .jmaenyayoa 
’ncD  nnn  D’Bnnai  ’neo  xncc  «n!?'aa  nia^nn  ’nanai  yana 
nan.na  ninai  .niHnoon  ja^»!?!  mal?  mnjni  nmyn  oyi  ,c’ji»Knn 
bv  niK  p’DB.n  niaa  cy  dji  neen  ’nan  nsan^  maipa 
i”m  nansn  jDf  f?yi  norn.  Lckaeh  Tob,  Psikta  Sutrats.  Ein 
agadischer  Commentar  zum  ersten  und  zweiten  Buch 
Moses  von  E.  Tobia  ben  Elieser  (lebte  im  II.  Jahrhun- 
dert), zum  ersten  Male  herausgegeben  nach  einer  Jeru- 
salemischen  Handschrift  mit  Vergleichungen  der  Florenzer 
nnd  Petersburger  Bibliothek-Handschriften,  kritisch  bear- 
beitet und  commentirt  und  mit  einer  ausführlichen  Ein- 
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leituiig  versehen.  (Das  Werk  wird  in  zwei  Bünde  ä 20 
Bogen  erscheinen). 

ono«  *ntn  raren,  nryne  p«  »a  dk 

oren  a'op«  lanp  ’o^  r'Ki  r*«  nnarn 

mp*  hv  o'naaan  e’urpn  ’jt«  r«  pl?n  nsipa  rpnS  mje 
! np'  »n'p  ■]!?  pn  nnpi  .nrn  ^^lan  oann  nanon  nn  njiani 
K^i  an  kS  ijj’K  «i.r  iroer«  irrn  p«  ntn  opo  ere  r'K.n 
innoD  ’ra  nw«  oorce  n'»pi  na:a  nnro  pn  ,t)'öo  «Sr  mie 
'^na  par  .nSnn^i  or^  o'awa  man  nr  oneip  aia^ai  pna 
nani  mKcn^  lett»  dj  aenn’  nnom«  nixi«  nmoi  ’jpia 
ifianKa  ^?a«  .ov  ’pan  r*?  i:e  O'ann  i’popa  rrmo  ane 
min^  n!?’^  ’nixip  ^a  mpe  rnpn  nrnn  noanS  n!?njn 
un’  uopa  cncD  nane  ^^a  oyoa  — nm  oa  rpi  — mipn^i 
D’ane  nmo  nepa  ’arpio  ^ai  .aion  rmn  nana  ^p  onnp 
nwK  one  n^K  ’ra  p’rnna  .^Knr’a  laire  rpnx  □’‘r^nei 

laeei  en«  n^ipo^  Dirmanrp  no  «'itinln  nafe  on’  pK 

nrnn  pp  o'nn^  imaa  irr«  ^’piBi  aiD  nan  ‘?:>b  kxid  f]Da^ 
fli^iaa  a’nm^  pn  um  miannrm  rneae  ^ar  ,neann  Sar 
•nOKa  nnen  bv  ne»  kS  .laop  ’aa  pa  pnem  neann  nrnn 
— raaora  np’  p’m  »in  nr:  naa:  oan  nn  np’  «>'»  m’rpcr 

! Dana’  npai 

B u c h h e i in  Berisch,  Fr.  d.  hehr.  Lit.,  in  Buczacz  (Oaliz.). 
B ue  h h 0 1 z P.,  Dr.,  vorm.  (1863)  in  Mark.  Friediand,  in 
Stargard  in  Pom.  (1867),  seit  1875  Landes-Rabbiner  in 
Emden  (Pr.  Hannover).  Von  demselben  .sind  folgende 
Publicationen  zu  verzeichnen ; 

1.  Hi.storischer  üeberblick  über  die  mannigfachen  Codi- 
ficationen  des  Halachastoffcs.  fFrankrsehc  Monatsschrift  1864 
S.  201-241). 

2.  Die  inodt^rnen  Romanciers  und  die  Juden.  (Zeitschr. 
des  Judenthums  1865  — 1866). 

3.  Die  Familie  in  rechtlicher  und  moralischer  Beziehung, 
nach  mo.saisch-talmudisclier  Lehre.  8.  Breslau  1867.  2 M. 
(Schletter'.sche  Buchhandlung)  Hepner. 

4.  Bericht  über  die  Religionsschule  zu  Stargard  in  Pom- 
mern, enthaltend  folgende  Abhandlungen;  a)  Glieder  und 
Religionsschule,  b)  Die  Religionsschule  als  Bildungsansialt 
lür  kündige  Oemeindeglieder.  e)  Die  Religionsschule  und  die 
Eltern. 

5.  Zur  Charakteri.stik  der  Deliatten  über  die  confessions- 
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lose  Schule  im  preussischen  Abgeordnetenhaus.  („Zeitung  des 
Judenthums“.  1869.  S.  25). 

6.  Bericht  über  die  Religionsschule  zu  Stargard  in  Pom- 
mern. enthaltend  die  Abhandlung  über  den  confessionslosen 
Religionsunterricht. 

7.  Reden,  gehalten  bei  dei'* Einweihung  der  neuen  Syna- 
goge zu  Pyritz.  am  15.  September  1870.  (Berlin,  Friedlän- 
der’sche  Buchhandlung). 

8.  Das  moderne  Risches.  (Israel.  Wochenschrift.  Jahrg. 
1870  S.  129). 

9.  Das  deutsche  Volk  und  die  Juden.  (Ebend.  1871. 
Nr.  29,  30  u.  31). 

10.  Rede,  gehalten  bei  der  Einweihung  der  neuen  Syna- 
goge zu  Bomst..  am  6.  Sept.  1871.  (Glogau,  Eduard  Mosse). 

11.  Ein  alter  bibliographischer  Irrthum,  betreffend  Ver- 
wandtschaft de.s  Mordechai  ben  Hillel  mit  R.  Elieser  ben 
Nathan  (Frankl-Graetz’sehe  Monatsschrift  1871.  S.  424). 

12.  Die  beiden  Isaac  aus  Dampiere.  (Daselbst.  Jahrgang 
1872.  S.  417). 

1 3.  Bericht  über  die  Religionsschule  zu  Stargard  in  Pom- 
mern, enthaltend  die  Abhandlung  über  den  Unterricht  in  der 
biblischen  und  jüd.  Geschichte  in  der  jüd.  Religionsschule. 

14.  R.  A.sarja  Figa  und  seine  Predigtsammlung:  „Bina 
le-lttim“.  (Literar.  Beilage  zur  Isr.-Wochensch.  1872.  Nr.  4 — 9'. 

15.  üeber  häusliche  Ei’zichung.  Vortrag,  gehalten  im 
Bildungs-A’erein  zu  Stargard  in  Pommern,  am  14.  Jänner  1874. 
(Weber’oche  BuchhandlungV 

IG.  Streitschrift  gegen  Pastor  Hafermann.  Emden  1876. 
(Hahn). 

17.  Bemerkungen  zu  Hau.srath’s  „Neutestamentliche 
Zeitgeschichte“.  I Rahm.  Jüd.  Literatur-Blatt  1878.  Nr,  28—31  . 
Büchler  Aron,  Rabbiner,  in  Jaszber4ny  (Ungarn). 
Büchler  David,  Rabbiner,  in  Pasztö  (Ungarn). 

Büchler  P..  Rabbiner,  in  Moör  (Ungainl. 

Büchler  Pinkas,  Rabbiner,  in  Füllek  (Ungarn). 
Büchler  Zzigmond,  Lehrer,  in  Bisztö,  Hev.  Com.  (Ung.). 
Bun  Samu,  Lehrer  an  der  israel.  Haupt-  und  Realschule,  in 
Gross-Kanizsa  (Ungarn).  Von  demselben  sind  mehrere 
pädagogisch'  Abhandlungen  und  Beiträge  zur  Volksschul- 
kunde in  deutschen  und  ungarischen  Fach-Zeitschriften 
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veröffentlicht  worden.  Ferner  ist  von  ihm  erschienen : 
„Die  Simmultanschule“.  Eine  preisgekrönte  Schrift. 

Bundlaken  V.,  Dr.,  Rabbi  of  the  Congregation  „Etz 
Raanon“  to  Rochester,  N.-Y.  (Amerika). 

Burger  Sam.,  Rabbiner,  in  Mihalfo  (Ungarn). 

B u r g h e i m David,  Rabbi  of  the  Congregation  „Benai  Je- 
huda“  to  Kansas,  City.  Mö  (Amerika). 

Buttenwiesen  N.,  Lehrer,  in  Rimpar,  Baiern  (Unterfrk.). 

Butter  L-,  I^ehrer,  in  Lochowitz  (Böhmen). 

B u I b a u m , Lehrer,  in  Wesel  (Pr.  Rheinprovinz). 

B u X b a u m Heinrich,  Lehrer  an  der  israel.  Hauptschule  zu 
Pressburg  (Ungarn). 

Byk  Emil,  Dr.,  Gerichts  - und  Landes-Advocat,  Präsident  des 
israelitisch-politischen  Vereins  „Schomer  Israel“ 

und  Förderer  der  Interessen  der  Juden  Galiziens, 
in  Lemberg. 


c. 

C a h a n Alt,  p’r.  d.  hebr.  Lit.,  in  Cigany,  1.  P.  Skala  (Galiz.). 
Cahane  Buszke,  Pr.  der  hebr.  Lit.,  in  Gologory  (Galizien'. 
Cahane  David,  Kaufmann,  in  Odessa,  Bessarabien  (Russl.). 

QK’sini  i3in  i»«  o/nowa  oncon  on 

1.  injrci  ox  *n3»  n'ron  Kim  G’pirn  |3K 

on’finip  ,jvn  K”n  .n’onj  .^K^1^>’  .‘»kdt  .’nar  .’ntpn  jni 
njion  DP  D’JDKji  D’B>in  ompo  ’d  by  dd'^Spdi  on’mB’ir 
’fitpn  fni  np».i  K’33n.  Eben  ha-Toim  (Stein  der  Verirrten).  Eine 
kritisch-historische  Abhandlung  über  Sabatai  Zewi,  seine  Schü- 
ler und  Nachfolger  etc.  mit  Anmerkungen  von  P.  Smolensky 
herausgegeben.  Sonderabdruck  aus  der  hebr.  Monatsschrift 
„Haschachar“.  Jahrgang  1872.  8.  Wien.  fl.  1.50  (Verlag 
P.  Smolensky  in  Wien). 

2.  o’^jrn’Di  ;idxd  D’ann  o’^aipon  nn^nn  Kim  .t)J3  j3K 
ommB’n  on^ninp  orp’Di  Jt*»  nprn  n’ron^i  r|33  |3k^>  vn  arK 
nironn  wm»i  iid*  dp  D'jdkji  ompD  **dp  onnoDi  on’arn 
’PDJpbKOD  pD  Dann  /ikd  nnpn  opi.  Eben  Negef  (Ein  Stein 
des  Anstosses).  Eine  Monographie  der  lurianischen  Kabbala, 
ihrer  Begründer,  Lehrer,  und  Anhänger,  mit  Anmerkungen 
versehen  und  herausgegeben  von  P,  Smolensky.  Sonderabdruck 
aus  dem  „Haschachar“.  Jahrg.  1873.  8.  Wien.  fl.  1.20  (Ebend.). 
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3.  ’j  main  ’n  nw  ddi;  '.D’^aipon  nn^iji  .!?bi«  p«. 

Eben  Ofel.  Geschicte  der  Kabbalisten  und  der  Chassidim- 

Häupter.  (In  der  hebr.  Monatsschrift  „Haschachar''.  V.  Jahrg. 

Heft  3 u.  Folge.) 

Cahane  Eiber,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Zboröw  (Galiz.). 

C a h e n , min.  oflic.  ä Hatten,  Alsace  (Beichsland). 

C a h e n , min.  offic.  d Dijon,  (Cote  d’or)  (France). 

C a h e n , min.  offic.  ä Le  Havre,  Seine  Inferieure  (France). 

Gehen  A.,  Eabbiner,  in  Meppel  (Holland). 

C a h e n Abraham,  grand-rabbin  d Alger  (Algerie).  II  a 
publid:  Lettre  d’adieux  du  grand-rabbin  ä ses  Coreligio- 
naires  ...  de  Constantine.  4.  Alger  1877  (69  S.). 

Gehen  Abraham,  min.  offic.  ä Bildah  (Algerie). 

Gehen  Benjamin,  Babbin  ä Bouen,  Seine  Inferieure  (France). 

Gaben  Emmanuel,  min.  offic.  ä Ennery  Arrond.  de  Metz 
(Lothringen). 

Gehen  Emil,  Babbin  d Bheims  (France).  II  a publiö:  Les 
Morts  de  Wissemburg,  discour  prononce  lors  du  deu- 
xieume  anniversaire  du  4.  aout  1870.  50  Gent. 

Gehen  Fils,  ministre  officiant  ä Metzerwisse,  Arrond.  de 
Metz  (Lothringen). 

Gaben  Marz.,  Babbin  ä Havre  (France). 

Gehen  Mathatia,  Amateur  de  la  literature  hebr.  ä Greta, 
Gandia.  I'le  dans  la  mer  Mediterrande 

Gehen  Olry.,  min.  offic.  ä Lyon  (France). 

Gehen  S.,  Directeur  de  l’ecole  commimale  ä Tanger,  Ma- 
rokko (Afrique). 

Gehn,  min.  offic.  ä Thann,  pr^s  de  Colmar  (Alsace). 

Cahn  Alex.,  Ober-Lehrer  und  Leiter  einer  Unterrichts-  und 
Erziehungs-Anstalt,  in  Sobernheim  (Pr.  Bheinprovinz). 
Von  demselben  ist  erschienen : Dr.  Em.  Hecht's  Ueber- 
setzungslehrer.  Ein  methodisches  Hilfsmittel  zum  Ueber- 
setzen  des  Pentateuch,  der  Agada,  der  BQcher  Ester, 
Buth  und  Echa.  Neu  bearbeitet,  verbessert  und  vermehrt 
vom  Herausgeber.  II.  Aufl.  Kreuznach  1877.  8.  2 M. 
(149  S.)  Verlag  von  B.  Voigtlander. 

Gähn  Emmanuel,  Amateur  de  la  litterature  hebr.  ä Ennery, 
pres  de  Metz  (Lothringen). 

G a h n J.,  min.  offic.,  ä Sarrebourg,  Arrond.  de  Metz  (Lothtr.). 
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C a h n Isidor,  Professeur  au  Seminaire  Israelite  ä Paris, 
rue  de  Berlin  11.  Bedacteur  en  Chef  des  „Archives  Israe- 
lites“,  revue  politique,  religieuse  et  literaire,  paraissant 
le  P'  et  le  15.  de  chaque  mois  (fondee  1840).  Thome 
XXXIX.  per  annum.  25  fr.).  Aussi  a-t-il  publi4 : l’Im- 
mortalite  de  l’ame  chez  les  juifs  traduit  de  l’allemand  du 
Dr.  G.  Brecher.  Paris.  8.  Prix  2 fr.  50  Cent.  (Aui 
bureaui  des  Archives). 

C a h n Josef,  Lehrer,  in  Frankfurt  a.  M.  (Deutschland). 

C a h n Ludwig,  Eabbiner,  in  Laupheini  (Württemberg). 

C a h n Michael,  Dr.,  Provincial-Rabbiner  in  Fulda,  Pr.  Hess.- 
Nass.  (vorm,  in  Samter).  Derselbe  schrieb : Pirke  Aboth, 
sprachlich  und  sachlich  erläutert,  nebst  Angabe  der  variae 
lectiones,  nach  gedruckten  und  handscriftlichen  Quellen. 
Berlin. 

Calmanowitz  Hirsch,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Niamtz  (Bum.). 
C a n t e r L„  Bev.  Eeader  p)  by  the  Western  Syna- 
gogue  to  London  (Saint  Albans  Place  S.  W.). 

Carcouse  Math.,  Institut,  ä l’ecole  Talmud-Thora  ä Alger. 
C a r 1 b a c h S.,  Dr.,  Babbiner  in  Lübeck  (Deutschland)! 
Von  demselben  ist  soeben  erschienen:  Predigt,  gehalten 
in  der  Synagoge  zu  Lübeck  am  naw/i  na»  (5639)  9.  Oc- 
tober  1878  (14  S.)  50  Pfg. 

C a r o S.  J.,  Babbiner  in  Zempelburg,  Wandsburg  und  Ca- 
min  (Ih".  Westpreussen). 

C a s p a r i , Beligionslehrer,  in  Samter  (Pr.  Posen). 
Cassagnade,  Instituteur  adjoint  ä l’ecole  Talmud-Thora 
ä Alger  (Afrique). 

Cassel  David,  Dr.,  Lectoran  der  Hochschule  für  die  Wissen- 
schaft des  Judenthums,  in  Berlin,  Oranienburgerstrasse  74. 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt; 

1.  Die  Psalmenübersehriften  in  kritischer,  historischer 
und  archäologischer  Hinsicht.  L.-B.  d.  Or.  1840. 

2.  Plan  der  Beal-Encyclopädie  des  Judenthums.  Kro- 
toschin  1844. 

3.  Zur  Verständigung  über  jüdische  Reformbestrebungen. 
8.  Berlin  1845. 

4.  rpn  r\iv  njirtta  Dcna  loaicjip  tn  no  nnnn  «aip 
T’j»  ic’cinb  ’/nnpn:  nnpi  b’j  'laar«  in  '*i  »-y  .iK’u'j’ia 
mnncD  la  C]’Oin^i  tpHOniJl  upnb.  Liber  Kore  ha-Dorot,  scripsit 
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Conforte,  denuo  edidit,  tcitum  emendawit,  introductionem.  notes 
indices.  4.  Berlin  1846. 

5.  Zur  Geschichte  jüdischer  Zuslünde  auf  der  pyrenäischen 
Halbinsel  (Frankl’s  Zeitschrift  für  die  religiösen  Interessen  des 
Judenthuras.  III.  Bd.  S.  16—41).  Leipzig  1846. 

6.  (onoo  noiriJ.  Catalog  hebr.  Schriften,  862  enthal- 
tend, hebr.  von  A.  Rebenstein  (Bernstein)  und  lat.  von 
David  Cassel. 

7.  Ausführliches  Sach-  und  Namensregister  zu  de  Rossi’s 
,Historischem  Wörterbuch“  der  jüdi.schen  Schriftsteller  und 
ihrer  Werke  (nach  der  Uebersetznng  Dr.  Hainberger's).  Mit 
ononiathologischen  Bemerkungen  herausgegeben  von  Dr,  Ad. 
Jellinek.  Leipzig  1846.  8. 

8.  {WO  \v  1’  oroD  .BoiDip  c'Jiw 

iTID  pttjn  3in  1113  "UPK  ’C3  3153  r,DV  13’31  ;i«D 

13J?  131  mn  D'ipn  iwk  unsM  dusxdkt  »nsn  3’^  mm’ 
iKito’  IW«  D3m  {1K3  l?3  byi  ^^33  iBon  ri3i3n  bv  riiiJSWiD  rn’pn 
31K3  o’3’33tn  taiDipoi?  D’jip’ni  nny.i  nes  oji  13  o’n3T  odd. 
Tschuboth  ha-Geonim  Kadmonim.  Eechtsgutachten  der  Geonim 
nach  einer  Handschrift  herausgegeben  von  Dr.  Cassel  mit 
einer  Einleitung  von  S.  J.  Rappoport.  4.  Berlin  1848.  48  BI. 
2 M.  50  Pfg. 

9.  Die  Cultusfraga  in  der  jüdischen  Gemeinde  in  Berlin, 
beleuchtet  von  Dr.  D.  Cassel.  8.  Berlin  1856  (W.  Adolf  et  Co.). 

10.  niD’Sw3  ^3n  .‘»•T  D’onKn  {d  d’J’v  iikd  3dd 

’TWI  «{03^  'D  1’^K  <31^31  .1310303  .10013  IW«  ’D3 

(Fac-  i3no.i  bv  I’  ri3iri3  osty  dp  .1^  iw«  .i’i3«o  ’i’wi  wip 
niihn  fib^)i3  .iDip.i  DP  ,n«DDp«3  d’idd.i  ipp3  «ao3.i  (Simile 
’3i  nntioo  .iw^wi  miy.n  moipo  .i«io  03  .vidd  nnipi  mno.i 
^PD«p  in  ’i  03n.i  n«D  nSpin.i.  Meor  Enajim  von  Asarje  de 
Rossi.  Relation  über  das  Erdbeben  in  Ferrara  1571,  über  die 
Septuaginta,  ferner  historische,  archäologische  und  kritische 
Abhandlungen,  mit  Einleitung  und  Biographie  des  Verfassers, 
von  Dr.  D.  Cassel,  gr.  8.  Wilna  1866.  2 Rubel  (Witwe  und 
Gebi.  Komma). 

11.  DPI  n’T33W«  .ipnp.11  11«3  DP  ’l^.l  .111.1’  '1^>  ’inD.I  100 
S’ion  n«0  ^113  «130.  Das  Buch  Cusari  des  R.  Jehuda  ha-Levi 
nach  dem  hebräischen  Texte  des  R.  Jehuda  Ibn  Tibbon,  heraus- 
gegeben, übersetzt  und  mit  einem  Commentar,  so  wie  mit 
einer  allgemeinen  Einleitung  versehen.  II.  verbesserte  Auflage, 
gr.  8.  Leipzig  1869.  7 M. 
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12.  Offener  Brief  au  Herrn  Professor  Dr.  Virchow.  8. 
Berlin  1869.  50  Pfg.  (L.  Gerschel). 

13.  Sabbatli-Stunden  zur  Belehrung  und  Erbauung.  8. 
Berlin  1868  (388  S.)  5 JI.  (Ebd.). 

14.  Hebriiisch-deutsches  U'örterbuch  nebst  Paradigmen 
d.  Substantina  u.  Verba.  4.  Berlin  1871  (377  S.)  4 M.  50  Pfg. 
(Hepner,  Breslau). 

15.  Die  Apocryphen,  nach  dem  griechischen  Texte  bear- 
beitet. 8.  Berlin  1871  (155  S.)  1 M.  (L.  Gerschel). 

16.  Die  biblische  Ge.schichte  für  die  israelitische  Jugend. 
8.  Berlin  1872.  1 M.  (Ebd.). 

17.  Arnheim’s  Grammatik  der  hebr.  Sprache,  heraus- 
gegeben von  Dr.  D.  Cassel.  8.  Berlin  1872  (XVI  u.  334  S.)  (Ebd.). 

18.  Geschichte  der  jüdischen  Literatur.  I.  Bd.  I3ie  bib- 
lische und  poetische  Literatur.  8.  Berlin  1872.  3 M.  (Ebond.V 

19.  II.  Bd.  Die  prophetische  Literatur.  8.  Berlin  1874. 
4 M.  (Ebend.). 

20.  Leitfaden  für  den  Unterricht  in  der  jüdischen  Ge- 
schichte und  Literatur,  nebst  einer  kurzen  Darstellung  der 
biblischen  Geschichte  und  einer  Uebersicht  der  Geographie 
Palästina’s.  8.  Berlin  1878.  5.  Auflage.  (104  S.)  1 M.  (Ebd.). 

21.  Schul-lVörterbuch  der  hebr.  Sprache  nebst  Paradig- 
men der  Substantiva  und  Verba.  8.  Berlin  1876.  1 M.  50  Pfg. 
(Ebend.). 

22.  Lehrbuch  der  jüdischen  Geschichte  und  Literatur. 
Leipzig  1879.  gr.  8.  (VI  u.  564  S.)  10  M.  (F.  A.  Brockhaus). 
Castelli  David,  Prof,  da  Firenze  (Italien).  Ha  scritto : II 

messia  secondo  gli  Ebrei.  8.  Firenze  1874  (XI  u.  355  S.). 
(Ausführliches  über  dessen  literarische  Publicationen  wer- 
den wir  im  , Anhang“  nachtragen). 

Castro  Abr.,  min.  offic.  ä Bordeaux  (France). 

C a z e s A.,  Directeur  de  l’ecole  fondöe  par  l’All.  Isr.  Univ. 
ä Andrinopel  (Turquie). 

C a z e s Abr.,  Directeur  de  l’ecole  fond.  par  TAU.  Isr.  Univ. 
ä Widdin  (Bulgarien). 

C a z e s D.,  Directeur  de  l'ecole  fond.  par  rAll.  Isr.  Univ. 
k Smyrno  (Turquie). 

Cerf  Aaron,  Rabbin  ä Biesheim  Arrond.  Colmar  (Alsace). 
C e r f J.,  Banquier,  Connaisseur  et  Promoteur  de  la  littera- 
ture  hebraique  ii  Wissembourg  (Alsace). 
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C e r f Lazer,  min.  cö'ic.  ä Vautoui  Arrond.  Metz  (Lothringen). 

C e r f Salomo,  min.  offic.  ä Bouzonville  Arrond.  Metz  (Lothr.). 

C h a b r i 1 1 e S.,  Babbin.  Magg.  da  Siena  (Italien). 

Chajim  Jacob,  Privat-Gelehrter,  in  Osmina  (Russland). 

C.13  moipon  ^>3  irix’  i3  .p’sn  ny»  noo  i3nn 
vrni’3.n  .D’jnPKin  D’tt>iDD3i  Dnio^jnn  ’3»3  o’vn  nrjo  np’vo 
. . .'131  om3«  nmo  onojip  niSji  on’o^iriin  i’px  ’jr 
Schaar  ha-Zion.  Stellennachweis  über  wichtige  Partien 
(/irjD)  in  den  beiden  Talmuden.  8.  Wilna  1877  (72  S.) 
40  Kp. 

Chaimowitz  Josua  aus  Dinaburg,  zur  Zeit  in  Moskau 
(Russland).  D'i>i  'jw  |'3  nn'c  ..■i^3»nni  njiDKn  : 3DD  33nn 
^'swoi  poKS  0’3i.3N.  Glauben  und  Erkenntniss,  Dialog 
zwischen  zwei  Freunden  etc.  12.  Wilna  1874.  IV.  Aufl. 
20  Kp. 

C h a j e s Adolf,  Dr.,  prom.  Rabbiner  in  Breslau.  (Pr.  Schlesien). 
Er  schrieb:  üeber  die  hebr.  Grammatik  Spinoza’s.  Pro- 
motionsschrift. gr.  8.  Breslau  1869.  1 M.  (Schietter). 

C h a j e s L.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Zolkiew  (Galizien). 

C h a m p 0 n L.,  Rev.  Reader,  Birmingham.  Engl.  Synagogue 
house  Singer’s  hill. 

Chananel  Menachem,  Instituteur  ä Schoumla  (Bulgarien). 

C h a n e 1 e 8 Abraham,  Rabbiner  in  Minsk  (Russland). 

C h a r 1 e V i 1 1 e (jadis  Rabbin  ä Alger)  depuis  quelques 
ann6es  Rabbin  k Versailles  (France).  II  a publiö:  Code 
rabbinique.  Eben-Haezer.  traduit  par  extraits,  avec  les 
eiplications  des  docteurs  juifs,  la  jurisprudence  de  la  Cour 
d' Alger  et  des  notes  coraparatives  de  droit  fran^ais  et  de 
droit  musulman.  Alger  1868 — 1869.  2 vol.  in  8.  br. 
12  fr.  (Chez  L.  Blum,  me  des  Rosiers  11). 

Chaschker  Moses  in  Wilna  (Russland),  eno  lonmip  ’i3no 
K’on  p«3  om.i’n  ”no  canso  on*r  ntnp  ^>^i3  .’n.i  3B*33. 
Machat  ba-Bassar  he-Chai  (Gereimte  Satyren).  Das  Leben 
und  die  Sitten  der  unteren  jüdischen  Volksschichten  paro- 
dirend.  8.  Petersburg  1878. 

C h a s 8 i d Mose  Jehuda,  Privat-Gelehrter  in  Salonichi  (Türkei). 

C h e 1 i b 0 n ben  David,  Ober-Rabbiner  in  Widdin,  Bulgarien 
(vorm.  Türkei). 

Chil  Leo,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Rymanow  (Galizien). 
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Chodowsky  S.,  Dr.,  Rabbiner,  in  Aurich,  Pr.  Hannover 
(■Deutschland).  Von  demselben  ist  erschienen : Kritik  des 
Midrasch  „Schir  Haschirim“  nach  der  Münchener  Hand- 
schrift Nr.  50  Original.  8.  Berl.  1877  (59  S.)  1 M.  (Selbstverl.). 

Chotzner  Josef,  Dr.,  Rabbin-Minister.  Belfast  (Engl.)  71 
Great  Victoria  str.  He  has  published ; 

1.  onior  Humoristische  Aufsätze  und  Gedichte. 

Breslau  1864.  40  Pfg. 

2.  'BOKW  »aiD  ’V».  Lieder  des  Mirza  Schaffy  in  hebr. 

Umdichtung.  16.  Breslau  1868.  cait.  1 M.  50  Pfg.  (Hepner). 

3.  Modern  Judaism.  A Lecture.  12.  Belfast  1876  (by 

the  Author). 

C h r 0 n i k J.  Dr.  Rabbiner  in  Chicago  (Amerika).  Er  redi- 
girte  vormals  die  Monatsschrift:  „Zeichen  der  Zeit“,  für 
Literatur  und  Wissen.schaft  (erscheint  nicht  mehr). 

Chumaceiro  J.  Mendes.  Cantor  der  portugiesischen 
Gemeinde  in  Amsterdam  (Holland). 

Cingali  J.  G.,  Rabbino  da  Urbino  (Italien).  Ha  scritto: 
Parole  pronunciate  per  celebrazionc  di  matrimonio.  8. 
Urbino  1877. 

C i t r 0 n Jos.,  Fr.  der  hebr.  Literatur,  in  Skalat  (Galizien). 

Cohen,  min.  ofTic.  ä Tebessa  Arrond.  Constantine  (Alg5rie). 

Cohen  David,  Teacher  Jewish  Free  School.  London,  34 
Great  Prescott  Street. 

Cohen  E.,  Rev.  Reader.  London  39.  str.  Newcastle  on 
Tyne. 

Cohen  Ignatz,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Bukarest  (Rumänien). 

Cohen  Isaac,  Rev.  Reader.  New  Synagogue  London,  Great 
St.  Helens  E.  C. 

Cohen  John,  Teacher  Jewish  Free  School,  London.  C.  T. 
Withe  Lion  str.  Bishopsgate  E. 

Cohen  Louis.  Teacher  Jewish  Free  School,  London  2.  Mitre 
square  Aldgate  E.  C. 

Cohen  Morris,  Teacher  Jewish  Free  School,  London.  22 
Fashion  str.  Spitalfields  E. 

Cohen  Salomon,  Rev.  Reader.  London.  Synagogue  house.  Spon 
str.  Coventry. 

Cohn,  Lehrer,  in  Kordon,  Provinz  Posen  (Preussen). 

Cohn  Abraham,  Rabbin  ü Bildah.  Arrond.  d’Algcr  (Algerie). 
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Cohn  Baruch  Joseph,  Freund  und  Kenner  der  hehr.  Literat. 

(no3m  mm  am«),  in  Salonichi  (Türkei). 

Cohn  Benjanowitz,  Fr.  d.  hehr.  Lit.,  in  ßayersdorf  (Baiern). 
Cohn  C.,  Fr.  der  hehr.  Literatur,  in  Temesvär  (Ungarn). 
Cohn  Elkan.  Dr..  Rabbin  to  San  Francisco  (Californien). 
Cohn  F.,  Dr.,  Rabbiner  in  Ools  (Pr.  Schlesien).  Er  schrieb : 
Prolog  zum  50jährigen  Stiftungsfest  der  „ChewraKadischa'' 
in  der  Sprache  eines  Denkmals. 

Cohn  G.  M.,  Rev.  Reader  in  Cleveland  Ohio  (AmericaL  He 
has  published:  The  harp  of  Judah.  ä Collection  of  Music 
for  the  use  of  Synagogues,  Schools  et  Homes. 

Cohn  H.,  Cantor,  in  Königsberg  iPreusscu). 

Cohn  J.,  Reader  and  Secretary  of  the  New  Synagogue,  Lon- 
don, St.  Helens  Bischopsgate. 

Cohn  Jacob,  Rabbiner  zu  Wilna  (Russland), 

Cohn  Jacob,  Dr.,  Rabbiner  in  Kattowitz,  R.-B.  Oppeln  (Pr. 
Schlesien). 

Cohn  Jacob,  Lehrer,  in  Kettwig  (Pr.  RheinprovinzL 
Cohn  Jacob,  min.  offic.  ä Philippoville.  Arrond.  de  Constan- 
tine  (Algerie). 

Cohn  Joachim.  Lehrer,  in  Waldenburg  (Pr.  Schlesien) 

C 0 h n J.  H..  Rev.  Head  Master  (Ober-Lehrer)  Sussei-House 
School,  London. 

Cohn  L.,  Lehrer  und  Buchhändler,  in  Rees  (Pr.  Rheinprov.). 
Cohn  M.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Bomst  (Pr.  Posen). 

Cohn  M.,  Rabbinats- Assesser,  in  Altona  (Pr.  Schl.-Holstein). 
Cohn  M.,  Ober-Cantor,  in  München  (Baiern). 

Cohn  Moritz,  Prediger,  in  Reichenbach  (Pr.  Schlesien). 
Cohn  M.  J..  Stifts-Rabbiner,  in  Frankfurt  a.  M.  Er  schrieb: 

1.  Zur  Würdigung  meines  Conflictes  mit  dem  Lehrer 
und  Kanzelredner  Herrn  Dr.  T.  Cohn  in  Potsdam.  Berlin 
1863  (20  S.). 

2.  pp  Zur  Analyse  der  hebr.  Wörter  auf  Grund  der 
primitiven  Laut- Verbindungen  und  Bedeutungen,  insbesondere 
des  (p)-Lautes.  Frankfurt  a.  M.  1871.  1 M.  (W.  Erras). 
Cohn  M.  Porto,  Rabbino  Magg.  da  Venezia  (Italien). 
Cohn  Raf.,  hebr.  Schriftsteller,  in  Jeleschowetgrod  (Russland). 

yna  nn’»  .pu  nan  ik  tiin  nco  aano 

• D’jnjDn  ijjhd  ,’Ton  pa  man 

o’:iw  c’3’3p  ^p  r-iB»  ,mpim  mjiDKn.  Chut 
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68  Cohn  Salonion  — Coronel  Nachraan  Nathan. 

Ha-Meschulosch.  Dialog  zwischen  einem  Cha.ssiden,  Talmu- 
disten  und  Rationalisten  über  Religions-Vorschriften  und 
Glaubensmeinungen.  8.  Odessa  1874.  50  Kp. 

Cohn  Salomon,  Instituteur  ä Puy  (France). 

C 0 h n S.  M.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Fokschani  (Rumänien). 
Cohn  Tobias,  Dr.,  Rabbiner  in  Potsdam  (Preussen).  Von 
demselben  sind  erschienen : 

1.  Der  Talmud.  Ein  Vortrag,  gehalten  in  der  literarischen 
Gesellschaft  zu  Potsdam.  Sonder-Abdruck  aus  der  „Illustrirton 
Monatsschrift  für  die  gelammten  Interessen  des  Judenthuras“. 
II.  Bnd.  2 — 4 Heft.  8.  Wien  1866  (Picker’s  Buchhandlung). 

2.  Die  Mosesgruppe  von  Bauch  (in  Potsdam).  Eine  jüdisch- 
wissenschaftliche  Kunststudie,  mit  dem  Bildniss  der  Moses- 
gruppe. gr.  8.  Leipzig.  75  Pfg.  (Oskar  Deiner). 

3.  Eduard  Lasker.  Eine  biographische  Skizze  (Jahrbuch 
für  die  Geschichte  der  Juden  und  des  Judonthums).  IV.  Bd. 
Leipzig  1869  (Jlbd.). 

4.  Der  Mensch  gleicht  dem  Baume.  Predigt,  gehalten 
am  Schemini  Azereth  (16.  Octobcr  1862)  8.  Berlin  1862  (16  S.). 

5.  Spinoza.  Zur  zweiten  Siicularfeicr  seines  Todes.  Vor- 
trag, gehalten  in  der  literarischen  Gesellschaft  zu  Potsdam, 
23.  Februar  1877  (34  S.). 

C 0 h n d Joseph  J.,  Dr.  (vormals  Rabbiner  in  B'ogaras)  zur 
Zeit  in  Devecser,  Vesp.  Com.  (Ungarn).  Er  schrieb : 
m’pn.  Philosophie  der  mosaischen  Schöpfungs- 
geschichte. Erster  allgemeiner  Theil.  Prag  1862  I.  Heft. 
Leipzig  1863  II.  Heft  (Osc.  Deiner). 

C 0 1 1 a n z S.  M.,  Reader.  Hambro-Synagogue.  London,  Fen. 
Church  str. 

C 0 n n h 0 f S.,  Lehrer,  in  Dannenberg  (Pr.  Hannover). 

C 0 p p e 1 J.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Piatra  (Rumänien). 

C 0 r c 0 s Abraham,  Rev.  Minister,  Dayan  (j”l)  membre  of 
the  Ecclesiastical  Board  of  the  spanish  aud  portuguese 
Congregation.  London  48,  Houndsditch.  E. 

Cornelius  L.,  Religionslehrer,  in  Rothenburg  (Pr.  Hannov.). 
Coronel  Nachman  Nathan,  Rabbiner,  Inhaber  der  k.  k. 
goldenen  Medaille  für  Kunst  und  Wissenschaft,  in  Jeru- 
salem. K’ain  D’^DB^  cn  : 

1.  ’o  n3DD3  m«nD3  ’uet  n’3 

HKn  Kini  d’ixdb  K3in  |wu  »)^p  P°7p  ’'3 
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onana  hv  i’pa^  ’^ro  idu  vhv  'riDDini  K’a’n  jiwa 
• . . nn»M  aiKaoj  ”pi  ,D’B>nBBa  ’^nj  ona  irpnj  itp«  D’aioaa 
13’aaa  ’p^D  v!?p  ’anoD  iDioai  .o’pioj  anDoaa  o’oan  ’iaa 
oioaa  aip  iKai  a»«  ir  aaoo  hv  b'iti  p»Kan  ’jKaoD  a’p»' 

noKoa  ’aj«  . . . an’  ^l^oa  ’aoo  appa  aj’n  ao  ’apapa  a»« 
a'aia  D’b»ia’  a»iapa  a’po  ^jiaip  pa  paj  a’poai.  Lectiones 
varias  tractatus  Berachoth  ex  unico  et  antiquissimo  in  Aegyp- 
tiaea  terra  repcrto  codice  depromptas  et  decisiones  Jesaia  di 
IVani  in  hanc  priorem  talm.  Babl.  partem  ad  libri  MS.  in 
Biblioth.  caes.  Tindob.  extantis  fidem  edidit  et  apparatu  critieo 
instruxit.  4.  Windob.  1854.  fl.  1.50. 

2.  D’ap’  c]^p  hv  a’  ’sas  "jsaip  pa  iksbj  B'ciaa:ip  a»Ba 
o’paoB  aar.B  al?3  nsoB  (x  : oaiBra  ca  abxi  .o’jisapi  B’J»’ 
,B’i”aa  apn  aoD  (2  .iDoaiB*  ac  ^p  aiac”  mKnD33  ax»  aa'i 
(3  aB^B>  n 3aa^  oa’JDx  hy  o’aaiDB  •ecb’b  pia.  ’ra  b^>i3 
a^ua  aixD  o”a  u’3a^  D”a  pp  xia  aa  aeo  (3  .axajo  aaacx 
aj»a  ’apiB  ’i’a  ’oipb  ,^>3aBX  aoc  (a  . . . o’j’a  axp  ^bi3 
■a  x’B»3aa  oan  3a3B  (a  .c’jiBapa  ’l?n3  p3  pai3  .aaaai  ac’Xi 
aai  ”XBi  ^33B  lan  ’B3n  3iaB  o’ipBi  awixB  ,^33b  a”aia  |3  aia 
,aB»  aap»  xau  arpB  p’33  ijctpx  paxa  tx  vae»  B’aoiB  arx 
ajwxa  DPD  h’\  Commentarios  quinque  doctrinam  talmudicam. 
iliustrantes,  Masseketh  kala.  Chukkoth  haddajanim.  Sofer  dath. 
Etz  chajim.  Sefer  amarkcl.  Miktab  cherem.  opus  Nasi  David 
filii  Hudjjah  etc.  . . edidit  N.  N.  Koronel.  8.  Wien  1864.  fl.  2.50. 

3.  proa  apn3  ai3i?a  pab  qaixai  D'jixja  m3np;i  aoo 
a’P3  a'üa33  anx  p3ip3  nixjtBJ  ‘»■xt  a:v  ij’3a^  ax’aa  np’asi 
Dva  ap  pau  ’n^>3  . . . pasn.  Gaonäische  Gutachten  und 
Ritnalschriften  v.  R.  Jona,  nach  einer  Handschrift  heraus- 
gegeben. 8.  Wien  1871.  50  kr. 

4.  B’Bpi^JB  ,ma3aBi  b’B’  D’3aa’a3ip^  o’j’ai  ma’ct  jw  asr 
ap  pp  oriDtip  x^  atpx  a’  ’3r3  ’aconi  o’jianxi  o’jiwxa  »asaa 
nT^>  lavj  i33Bt3  D’jiaja  D’jajBi  o’j’a  aaaa  i3  iaxi3’  ,a3a 
oac  ’p3  araS  xcxa*'x  aisax3  i^>iaa.  Secher  Nathan.  Rcise- 
Compendium  für  religiöse  Juden,  nebst  vielen  Erläuterungen 
über  verschiedene  israelitische  Gebräuche.  8.  Wien  1872.  fl.  1.60. 
Costa  Israel,  Rabbino  et  Libraio  da  Livorno  (Italien), 

C 0 z i c u M.  L.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Berlad  (Rumänien). 
Gramer,  Lehrer,  in  Neukirchen  bei  Kirchberg  (Pr.  Rheinpr.). 
Gramer  M.,  Lehrer,  in  Gleichenwiescn,  Westphalen  (Deutschi.). 
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70  Cremienx  Adolpho. 

C r 6 ra  i e u I Adolphe  (ancien  Ministre  de  justice),  Senateiir 
de  France.  President  de  rAlliance  Isr.  üniver-selle  ä 
Paris,  rue  de  la  Pompe  81  (Passy). 
iKD  .nn  nrn  hr  imiaji  icpn  nrva 

D’D’n  ’nai  ’neo  hv  cSi»  iitb  D’aina  on  kSi  ,iaje>Di  mm 
ntn  Dvn  mvo  on^  '.i£»k  'n  mon^D  vnon^ai  .app’  n'a^ 

*ioDa  mcj  ;nKcn^  o’rinn  K^n  ioj?  'ja  vns<  »Din  nva 
pii>  n»o  DnoK  iTiB  o^»n  Dann  ara  n»K  ’pnx’  pnSin. 
pxia  ’Knaa  n«nn  d»  n»Ki  rura  o'^»n’  »'« 

’jKi  p^^nai  o^^pa  .lani  laap  pn  .ntSn  nnn  »’K  maiSnn 
nxipa  nn«  pjp  Sy  n’ynS  oiSn  ’PKa  D’nvipn  nnK  opSaa  pi 
»’»  prSim  pimp  ’ama  ’S  imjn  oipa  nra  i»«!  pnoj 

.ia  mjrnS  .«mn  nn’an 

PDDUPD  .naana  Sun  ,nSyan  on  ,ntn  n»n  mSyca  pa 
D»i  T nS  ppS  rTixnn  ,niKa  ny  maa:i  .nSna  nn«  nSiyo 
Sy  Syoi  pan  n»«  nsnajn  irSyo  «’m  ! no  nnva  Dipaa 
njn  ’a  .unca  pm»’  ’3’nji  ’n»  Syi  SSaa  uay  ”n  nn  naian 
pa  D'aSna  onS  "n»  ?]«  uay  ’Snai  ’n'»y  .SKir'a  o'jcS 
D’aSan  mnsna  na»p  p«  iK’jfa  on’nam  ,piKn  ’anm  ’S»io  . 
mn«  laiDJ  .o’aKia  onrna  on’n«  ’yaa  na:a  nay  .D'a'ojm 
D’Snan  nS«  n»K  ’jcd  omSam  on'msa  San  inpS  kSi 
nana  njKna  ,oaic  Sx  nnoi  onirnjS  ixv  on'j’ya  c’aann 
*a  yni’  dx  oaiSSye»  ySK’XKO)  ’nnann  oa^S  onS  ySia'  fc 
Sd»d  o’naiyi  anina  ommS  onSonai  cnansa  oyio  caS 
mS»3  narS  i»pa  ’a  ix  jnrnam  nnann  niSyaa  njnnan 
*]K  matSi  Dn»yi  cain  oy  onyiaa  o’nma  nvnS  .oaay  *jca 
nx  na»’i  ,onS  njtina  o’nnx  Say  Sx  oan  ’Saa  orojS 
»nn  pxa  nc’yS  x»a  nnn  D’iramn  o’pjxjm  D'nixjn  nn'nx 
„nSixjna  ^a  Sa  i»X'nn  ona  o’ani  — onS  aia  »paai  oaiS» 
ny  ,Sxn»’  y»'a  mxnS  nSmni  mpn  Sa  nccx  ’a  Da»na 
Dp»  ny  — .oSiyS  Dn’jai  an  pn»’  Snpo  msn"  nsjnn» 
lona  n:m  — nr  y’»ia  ^xSa  op  .n’ana  pnx-  n-ia  noDcn 
pn  nn’  xin  ,nSinj  noSoS  iS  ni’nSi  Sxn»’  nS>nS  nann  *jd 
»Djn  nSixa  »’nnS  naj»3  nneaS  ySp'i  D'nay.n  n:naa  nyi»n 
»aun  B3»i  iSao  Siya  nun  nirni  .nvncn  nmayi  nynn  *:iya 
p’Sy  non  im  laS  .ixn  onx  nnn  - inni  injiax  nan  Sy  ia 
,13  i»D3  nnxn  inma  nm  n-yn  n»x  Sy  aie  ’a  ia»S  mim 
u’njDi  »D33  u'xn»  lap  ny  — ! o’niaaa  Sxn»‘  nnryS  nxsS 
SSiynnSi  SSiannS  SSmnnSi  SSinonS  1840  n3»a  D'nraxn 
nS'Syn  n*y  y»o  'cn  irnx  nx  naxSi  amnSi  nmrnS  i»pa'i 
»’xanSi  'p»an  nS’Sy.  D»a  nymj.n  nSxan  nxma  nxm:n 
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no’»D^i  ncinb  onn^  nnia»iD  moipe  !?33  omn’n  hs  nn 
t]K  pnn  mcr^  nao  iin’n  riKtn  nain  ovo  .mxaxn  ”13  ^>3^ 
nri'n  narni  nnair  nxxji  mx  r\v  — .dt  mam  u’jbi» 

— yria  ;ipp  ’jdd  on^na  u'OKn  k^i  ^«3»'  ^^3^ 

mxr  njn  (»nK'D’BJiD)  ’n  na»  nro  •"D  npni  k 1 .n  nam 
in:  ,D’D’  nim«  na»  .on'Dpo  mmn  iö’»’i  ona 

K'xin^  ,'n  nbona  in’^xn  nj?  .on’a’VB  on:»  mm  iBpr 
D”:p  mrc:  on^  mo»  onoam  .onn«  ont  ’cd  oyba 

nxn  moK  naa  i»k  i:'K:ir  nn  nno^  .rio^»  o’mp^  onno 
nyirm  aiB  nana  n«x’  nun  nunian  nT«Dn  p li.nijr^ja 
nn  n^n.n  «nnn  nyno  ’a  .^bim  np’i  pino  «x’  ryo  ,d’d^i» 
v:ia:i  r^>n:  ,i3’d»  n*e»»i  aipa  d»d^  a^n  piKi  nma: 

DKin  nn»  ,D,n’n»  nnxa  tjnnifn^  DnirB:“?  ikt  n:.n  n»  nt»» 
n»s^  i^>nn  on  d:  .dd»  vv'b  d'Kxv  n^iKn  am.n  nnnax  ns* 
no^  }33i  .anpn  manyo  nn»  hu  d!?:i  mca  :'vn!?i  D»ianso 
oniD»  K’xin^i  «1»  ’ban  niaisnn  nnn^  ,.nixD  ncn^D!?  D.nn’ 

'3ia:i  n’»y  i»p  jai  i»n  onoi  ; onnaDoa  os^n^  .onn  pnvaa 
’ppinDi  ’BDir  pa  o.n^»  D’a^na  nr»  ,onr  oipa  iaaa  n»nr’ 
mana  »^i  anna  »i>  ,»Din.n  nya  ian^>  dt»  pnta  .pn»n  ’pn 
tnnc^  m ibn.n  n»»  an»  na.n»  nnai  nyni  Bo»a  nna  o»  ’3 
D'^inan  o’aann  — ;KB»n'’K  man»  ann  »^aa  }iTd:d  niBa 
n'nn  n^innSi  ar^  D’jnian  annan  .»'asenaa  jKfC’^’ai  nyan 
(Dpnye»)  na.n  jn»3  n»nap^b»n  v.iib  .pna  nya-’nanyn  rjor 
an’mn»  Sa  an  aa  i»np.n  ,.nSK.n  a'pay.n  niapya  "jiSn  iS’Ki.n 
anS  nnSi  a.n’n»  aata  aannS  SiyaSi  .nisa  nanSa  »npnS 
napa  nta  nS»  .naiani  ’Sar.n  ’n-ianni  *:nan  mm  .nircin 
hSki,  an»  nan»  nata  S»  »»  na.nS  anatin  ncia  Bari  nann 
pK.n  nr  ’aaS  nnni  "inia  ’Sa  anaya  a’aainan  a.nnana  nta 
nnxna  anmieivy  aronai  .inya  ntrv  p'SanSi  aayS  aiB  wpaS 
'3  Sa  pyS  niKnnS  ana  Saa  iSnnrn  — a’atnni  a’aSan 
■n  nSana  nny  nani  .mnSia  pn»Si  laSaS  »in  ja»:  mnnn 
anmaraS  riBa  a'aair  S»nr’  ’aai  .D'aatni  amyn  lanra  la’Sy 
niaan  Sa  laS  ’aai  — .nan  a’Saai  ynca  p»a  ,D'a3»ri  a’Bpr 
?y*rinS  am  pn»a  maa  nvnS  Snn  nr»  pr»nn  nnn  ’ai  ?ntn 

— ! lanaaa  »m  inpnxi  laS  nny  ,vn  »in  p n s ’ nna  »Sn 
InaiBS  D’pS»  anS  mar  ,'n  nay  nSnai  aS  nr’  nSiya  n»t 
Crown  Isaac,  Teacher,  Manehesfer.  Engl.  Moreton  str. 

Strange-Way’s. 

G r 0 IV  n Meyer,  Teacher,  .lewish  Free  School.  Manchester 

Moreton  .str.  Strange- W.ay’s. 
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Cultur-Verein  — Czimmermann  P. 


C u 1 t u r - V e r e i n zur  Förderung  der  Bildung  unter  den 
Israeliten  in  Russland  («’ona  n‘)3wnn  ’X’DD  man).  Sitz 
des  Vereines : St.  Petersburg,  Palais  Günzburg.  Das  leitende 
Vereins-Comitö  besteht  zur  Zeit  aus  folgenden  Herren: 
Horace  Günzburg,  Baron  de.  Präsident.  Eosenthal  M. 
L.,  Kanzler.  Warschawsky  Abraham,  Bankier.  Poliakov 
Sam.,  kais.  russischer  Geheimrath.  Dr.  Abraham  Drabkin, 
Rabbiner.  Harkawy  A.,  Bibliothekar  der  kais.  Universitäts- 
Bibliothek.  Bank  Emanuel.  Horowitz  Elia.  Vereins-Secretär 
, ist  der  rühmlich  bekannte  hebräische  Literat  und  Dichter 
Herr  Leon  Gordon. 

,n’nt5mK3  ,nmx3  'n*'3  mnn.  m33jn  mi3nn  nni« 

K'n  riDK3  .K’cn3  nf>3B>nn  ’X’Cd  m3n  r3irn3i  mnp 
3X0  s’Bn^i  pn  nn’^3n  cj  '3  mtpso  ".t>3)  noxpo  oxp 
pT  — OOP  ’J3  }’3  n^3E»nm  pnon  ni^»33  mmn  '*p  orrn« 
/11X1K3  nncu  r.n3n^  nxnto  D’3^no  jnn  »h  K’on  n^troo  jP’ 
’X’co.  orn  nnn  rnnvo  m3n  noe>  mo’m  |3!j  .nnn« 
jnw3i  no3n  ,«’n  }3  no»3  : nmeoi  nn’^3n  .'pn^3wnn 

’3Dir3  m’nin  .o’^’Pio  onoo  noon.i  ”P  ^>Kne>’3  .wpo.n 
’J3  ’b’px  ntt  nipn^  noo  ’n3  no’nn^»  ,o’o3n  onnno 
i>33  H3  13^’  imyT  oniKnn^i  npnm  n3i3nn  mon»  hv 
.aojip)  nrpon  pntP33i  r3tpno  ri3K^>03  .rnwoi  m33  mi3P 
.(ponpnpj  njiK  K’isnppK  .ooKtpapooMi 
D’i’rp  ,«’on  pK3  ’J3  »in«  no.n  mionn 

K’on  pR  ’Jtni  ’-ir  |’3  on^  o’3Snoi  ,npw3  0’3i33i  o’oixp 
inp^i  nt  .rii3nn  mo’rn  orn  I'r  R^>or3  niRoi  — mnRn 
D’i3nn  n’tPiR  ncoo  n^»p»  r^  nnp  np  (T3nn  nj»3)  O’jr  nwp 

flRDO  R’H  OR  133.1  tPII»  Pli  R^  üfllRD  P31R0  IflV 

opBD  IR  omn’.n  li’nR  pn  no»  11)»’  i»r  oioo’BipiPDni’R.n 
riRtn  .mp’.n  minnn  pp  pn  psn^  ixi’  r^i  ir  i3’3’  r^>  ib»r 

.nninM  n3  .3313  iwr 

C u r i e 1 A.,  Dr.  da  Trieste.  Editore ; Del  Corriere  israelitico 
periodico  per  la  storia,  lo  spirito  ed  il  progresso  del  Giu- 
daismo  Anno  XIV.  gr.  8.  Triest  1879  per  Annum  6 fl. 
Czaczkes  G.,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  an  der  israeli- 
tischen Schule  in  Bottuschan  (Rumänien). 

0 z e r k e r J.,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  an  der  israelitischen 
Schule  zu  Bottuschan  (Rumänien). 

Czimmermann  P.,  Fr.  der  hebr.  Literatur,  in  Berettö- 
Ujfalu  (Ungarn). 
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D. 

Dachauer  M.  L..  Lehrer,  in  Thalmessingeu,  iMittef- 
frankou  (Baiern). 

Dachauer  Simon,  Lehrer,  in  Bayreuth,  Oberfrk.  (Baiern). 

Dachmann  M.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Kopyczince  (Galiz.). 

D a c h n e r Chajim,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Tluste  (Galizien). 

Dachtelberg  Simon,  Rcligionslehror,  in  Rzeszöw  (Galiz.). 

D a c 0 8 t a Elieser,  min.  offic.  de  rit.  Portugais  ii  Paris, 
rue  Milton  12. 

D a d 0 n Josef,  ßabbin  ii  Alger  (Afrique). 

D a f f a , Directeur  de  l ecole  Ibndöe  par  l’All.  Isr.  L'iiiv.  ä 
Andrinopel,  Turquie  (Asien). 

D a g i 1 a n d , Directeur  de  recole  commiinale  ii  Hayonne 
(France). 

D a 1 0 m , Directeur  de  l'ecolc  fondee  par  1’ Alliance  Isr.  üiiiv. 
ä Galata,  Constantinopel  (Turquie). 

Daniel  Meier,  Fr.  der  hebr,  Lit.,  in  Fokschani  (Rumänien). 

D a n k 0 w i t z Simon,  Dr.,  früher  Prediger  der  deutschen 
Gemeinde  in  Krakau,  dermalen  Rabbiner  in  Schweiz  (West- 
preussen).  Er  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  nnSin.  Geschichte  Israels,  hebr.  mit  Ueber- 

setzung  und  Anmerkungen,  zinii  Gebrauche  für  Schulen.  8. 

Warschau  1862  (Orgelbrand). 

2.  Handbuch  der  jüdischen  Religion,  auf  Veranlassung 

dos  galizischen  Landcsschulrathes  in  polnischer  Sprache  herans- 

gegeben.  8.  Krakau  1873. 

D a n 0 n H.,  Directeur  de  l’ecolc  fondee  par  TAlliance  Isr. 
Univ.  ä Salonique  (Turquie). 

D a n 0 n Joseph,  Ober-Rabbiner  und  Gemeinde-Kanzler,  in 
Adrianopel  (Türkei). 

D a n z i g e r M.,  Rabbiner,  in  Väg-Veeso  (Ungarn). 

D a r 1 e c h M.,  Religionsweiser,  in  Tyczin  (Galizien). 

David  Adolf,  ministre  officiant  a Courcelles-Chaussy.  Arrond. 
Metz  (Lothringen). 

David  A.  B„  Preachor  Hobrew-Oongreg.  to  Sydney 

(British  Colonie)  New-Sudwales  (Australien). 

David  Julius,  Rabbiner  und  Prediger  der  israel.  Religions- 
Gemeinde  in  Presslmrg.  Er  hat  folgende  Schriften  verfa.sst : 

I.  Religion.s-Disptitationen  im  .Mittelalter.  Populär-wissen- 
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Kchaftlicher  Vortrag,  gehalten  iin  Beth  ha-Midrasch  zu  Wien. 
8.  Wien  1874  (23  S.)  40  kr.  (Selbstverlag). 

2.  Denkrede  auf  Ober-Rabbiner  Leop.  Löw  und  Eduard 
Horn,  gehalten  im  israel.  Tempel  zu  Pressburg.  12.  Pressburg 
1875  (16  S.)  25  kr.  (Selbstverlag). 

3.  Gedächtnissrede  auf  Albert  Kohn,  gehalten  zu  Press- 
burg. 12.  Pressburg  1877  (15  S.)  25  kr.  (Selbstverlag). 
David  M.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Zarawno  (Galizien). 

D a V i d Sah,  Lehrer  an  der  israel.  Gemeindeschule  zu  Bottu- 
schan  (Rumänien). 

David  Wolf,  min.  offlc.  ä Saint  Etienne,  Loire  (France). 
Davidsohn  J.,  Lehrer  an  der  Gemeindeschule  zu  Halber- 
stadt (Pr.  Sachsen). 

Davidsohn  Moses,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Gologory  (Galiz.). 
Davidsohn  Pesach  (Leschtschinskyj,  gewiegter  Hebraist 
in  Brody  (Galizien).  ”no  nioD  .O’xm  nnipn  nanx  : njns 
n^xn  D’0’3.  Novelle.  8.  Lemberg  1879  (2.s  S.  20  kr. 
Davidson  Ellis  A.,  Hon.  OflTicer,  Society  of  Hebrew  Lite- 
ratur no3n  ’^DD  ’X’cts  man  ’JMja  ’rxio  nnx)  to 

London.  29  Clarendon  gardens  W. 

Davidson  S.,  Rev.  Minister  of  tho  Jewish  Congreg.  to 
Edinbourgh.  Synagogue  house,  Park  place. 

Davidson  S.,  Rev.  Committee  Society  of  Hebrew  Literature. 
London,  Warwik  gardens  W.  He  has  publi.shed ; 

1.  An  Introduction  of  the  Old  Testament,  twitical.  histo- 
rical  and  thcological.  8.  London  1872.  12  M.  (by  William 
and  Norgate). 

2.  A Hebrew  and  Chaldee  Lexicon  to  the  Old  Testa- 
ment, with  an  introduction  giving  a short  History  of  Hebrew 
Lexicographie  by  Dr.  Jul.  Fürst.  IV  Edition,  improved  and 
enlargod,  containing  a grammatical  and  analytical  Appendix, 
translated  from  tho  German  by  S.  Davidson  and  L.  L.  I). 
London  and  Leipzig,  Tauchnitz  Edition.  19  Mark. 

Davis  Israel,  Hon.  Secretary.  Society  Hebrew  Literature  ('.oio 

fiDDn  noD  ’X’CD  m3n^  n3ni)  to  London.  11  Ave- 
nue Blackheath  S.  E. 

D e f r i e s Benj.,  Teacher  Jewish  School  to  Spitalfields  Eng. 

6 Fashion  str. 

Degen  S.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Sadowa-Wisznia  (Galiz.). 
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Deinard  Ephraim,  hehr.  Literat  und  Reisender  für  wissen- 
•schaftliche  Zwecke,  zu  Sewastopol,  Krim  (Russland). 

-irm  o^iy  '.isi?  i»«  cn’ara  oneon  on 
;r\Kn  nj»n  itpoa 

1.  {jnpo  '33  Sr  }3i  ipinn  03nn  ki.t  .f]*rT  p«  rnSin 
ej'ra  p«  nairon  piiKpi-o  S«ior  r3  om3«  "\  «o’Kip).  Leben 
und  literarisches  Wirken  des  Abraham  Firkowitz.  Oberhaupt 
der  Karäer.  8.  Warschau  (30  S.)  20  Kp.  (Abr.  Zuckermann). 

2.  nnSim  onp  'sn  ’isni  Skic”  ’J3  nnip  SSi3  .o’ip  ura 
ir«  D*BD’:pSynn  Dm-rn  non  on)  o’pxxonpn  ,o’«npn  .o’nnsn 
.(’öKJKi:  ncro  jaj?3  o’ioim  pr«T  n’o  mSj  pto  onpo  lor’n: 
enp  '«n  ’3:n3  mnson  i’  '3fi3i  o’p'ry  onoc  c*p  P|Dikoi  epiSs 
nip’nj;  nniicei.  Culturbilder  aus  der  Krim,  enthaltend  Geschichte 
der  Juden,  der  Chasaren,  der  Karüer  und  der  Krimzakim  (es 
sind  dies  hellenistische  Juden,  deren  Ansiedelung  in  der  Krim 
bis  zur  Zeit  nach  der  Zerstörung  des  ersten  Tempels  hinauf- 
reicht und  die  noch  heute  den  Zagatisiten-Dialect  sprechen) 
aus  eigener  Anschauung  und  nach  seltenen  Handschriften, 
und  ältesten  Grab-Inschriflen,  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf 
die  Gegenwart,  übersichtlich  dargestellt.  8.  Warschau  1878. 
2 Rubel  = 3 fl.  = 6 M.  (Selbstverlag  und  in  Commission 
bei  Abr.  Zuckermann  in  Warschau). 

3.  tit:i  fiKt  'Kn  'sna  'npoo  .o’ip  ’xn  •i-n3  «ro 

ni3’ri3  .po’KjKj  n3^p^  ’iiKtKn  o'  nitp  np  3in»n  o’n  .riro 

ni:i3n  ,0'0'n  ’tai  ’3CD3  p:t  k3  dvd^  nip'ppni  ntrinpi  c*i?n 
35tB1  ^^>33  '•3D1Dni  ’3'30n  D3V01  0n’nUn»31  ,[.T3r” 

c’ipn  DJiBna  P’ckijkokc  ”p  d''3vi:  v!?k  mi»3i  03C3  hn'iv'  ’33 
m’33P  rrmK3  tPDittpi:»^)  p»n  ncB  oj  idid3i  onnm.  Reise- 
bericht aus  der  Krim  etc.  . . Ethnographische  Schilderugen 
der  Bewohner  im  Allgemeinen  und  der  Juden  insbesondere, 
nebst  photographischen  Abbildungen  der  Städte,  Berge,  nebst 
Landkarte. 

4.  ,TMi!3n  rpn  hv  tv33n  ’3^b  nan^)B  i>^i3n  .O'ip  nian8a 

3KBKCDK11P0  3'PH  n’33fU  K3XD  ntP  nOIBfl  DP  . . .^KDKODXIIPD 

^p  hhn  ibc3  3tr8  o’mn'n  ’33p  hv  33tn  "itt*«  mapn  i«d  n*33n 
1853—1856  n3iP3  t«  non^an  mtp  ’BIIB.  Der  Krimkrieg.  Schil- 
derung der  Belagerung  Sewastopols  durch  die  Westmüchte, 
mit  den  Photographien  der  Heerführer  und  der,  den  in  den 
Kämpfen  1853 — 1856  gefallenen  Israeliten,  errichteten  Denk- 
sRule. 

0* 
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'3i13D3  0’3T  OnOKD  HTil  03nn  iSnOHD  toaiJ  n^K  13^0) 

3’J>0  n’3Qn3  0*3DKB  (K  ! OfiipD  PT  HD  3*3M1  D’Jir  O’rV 
n’3on3)  'D’ip  nirr  «ro.  o»3  in«  iokb  o .'O’iinM  ybo. 
J>’imp3’D  13J  ’8in^>.  3B«B  (3  .(36  ip  20  |V^>JB  »•’  n3» 

'D’nR  n3r.  ibrb  (t  .(48  p'f»:  n''  .ur  n’jB.ns) 

'3in  13J  030  RDn^  -]3  H3PB  (0  .(/l’^BO  Hitt»  TV  '310 
330  bv  O’S^S  ocpro  (1  .(TV  03310  '0  OJB»  30r03)  ^p3R3D 
,03’01t03  13P  ’Op’  D’33  DnBRB  Oipi  ,O’B1300  R’D133  "[13*00  33CB 
}Bt3  31K^  R’3t10^  0*103  10’  OIPI  — 01K  0pi30  ,'33R  *33» 
.(0*31033  10R  333  OBO  31PK1  OPO  013^  D*tt*130  D*3CD  plOO 
I)  c i n a r d Mendel,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Tschapeniigow  (Russl.). 
Deitz,  min.  oflTic.  ä Avignon.  Vanclu.se  fFrance). 
Pelatitzky,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Tiiteralur,  in 
Zarskoi-Selo  (Russland). 

Deller  A..  Lehrer,  in  Au.ssig  (Böhinou). 

Delvechio  üiuseppe,  menibre  de  la  celebre.  fainille  de 
ce  noui.  Possesseur  d’une  grandc  Bibliotheque  des  livres 
hebraiques  ä Casale  .Monferratta  (Italien). 

1)  e m b i t z e r Chajira  Nathan,  Dajan  (j**0),  Rabbinats-A.ssessor, 
in  Krakau  (Halizien). 

Deinbitzer  Joel,  öffentlicher  Religionslehrer,  in  Krakau 
(Galizien).  3*p  ooD  oop3  Kioi  poito  o*v  o^db  : 03D3ip  030C 
p315t  'B  ORB  RpROp  *333  010^10  .pojto.  Kritik  des  von  J. 
M,  Zunz  in  Krakau  veröffentlichten  historischen  Buches 
„Jr  ha-Zedek,  enthaltend  die  Geschichte  der  Krakauer 
Geönim  (ohne  Angabe  des  Druckortes  und  des  lahres). 
40  kr.  (Selbstverlag). 

D e n b e r g Esra.  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Buezacz  (Galizien). 
D e n n e r y . min.  offic.  ii  Sarreguemines,  Arrond.  Metz. 
Lothringen  (Rcichsland). 

D e r e n b 0 u r g Hartwig,  Dr.,  Prof,  de  la  langue  arabe  au 
Seminaire-Israeüte  ü Paris,  nie  Dunqnerque  27.  11  .3 
publie ; Quelques  observations  sur  TantiquitÄ  de  la  decli- 
naison  dans  les  langues  semitiques.  Paris  1868. 
Derenbourg  Joseph,  membre  de  Tlnstitut,  Prof,  au  Col- 
lege de  France,  Vice-President  de  l’Alliance  Israelite 
Universelle,  a Paris,  nie  Dunquerque  27.  II  a publie  les 
suivants  oeuvres : 

1.  Essai  sur  l’Histoire  et  la  Geograpliie  de  la  Palestine 
d’apres  les  talmudes  et  les  autres  soiirces  rabbiniques.  Premiere 
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partie : Histoire  de  la  Pale.stine  depuis  Cyrus  jus(|iiii  Adrien. 
Lex.  8.  Paris  1867  (IV  u.  4t86  pag.)  10  M.  (Cliez  Baer  et 
Co.  a S.  f.  s.  M. 

2.  Notes  epigraphiques  (Kxtraits  du  .Journal-Asiatique). 
8.  Paris  1867  — 1869.  6 AI.  (cliez  le  meine). 

3.  Alanuel  du  lecteur  d’nn  auleiir  inconiiu.  Public 
d’apres  un  Manuscrit  d’Yemen  et  accoinpagnö  de  notes.  8.  gr. 
Paris  1871  (Exlrais  du  Journal-Asiatique).  12  M.  (cliez  Ic  niöme). 

4.  nji’  '1^  D’JBpn  pnpn  ’idd  nK*?  r-J  K’Xin 
pnb  nKirnn  ncD  ,3rn  ■’  'i  bv  marn  ^DD  loniDiPS  d.t 
m3«  ,arn  ncoa  mtP'nm  anpn  icc  .narnn  '03  nriPip  nt’K 
no^Dn.i  ICD  .narnn  idd  laa  iav»r  mapsi.T  bv  3’rn^  mj;nn 
lanai  3»’i3”:  'nn  «xd  nr«  p!?nn  «im  i’aan  ^>«iDr  'i  naa  invn 
31«  }>'DDn  in«  K13D  OP  n’C3X  nprpni  33p  f)ia3  b^n  ^‘lon  ^« 

.iaop3  pip^n  ’D3n  nnip  bv  3’n3 
Dessau  S..  Dr..  Über-Ivehrer  in  Filrtli,  Rheinpr.  (Deutsclil.)- 
D e s s a u e r Julius,  vormals  Rabbiner  in  Neupest,  seit  Jahren 
literarisch  thiitig  in  Biida-Pest,  Königsgasse  32  (Ungarn). 
Derselbe  hat  l’olgende  Scliriflcn  veröffentlicht: 

1.  .“«X1.33  13  cDinai  triHD  rnaaiPK  oanma  mir  ’roin  ntpon 

^pn^  D-avx  Dpi  p*ni  pnpn  d'P  rnipa  op  ’*»t  'd  ninnn 
3iD8ri3  333  13  nB3  1^*  jpo^  ^pi  HX  mao»«  ca3irDi  ii3«np3 
••»33  o'r^ncn  meipa  3«3^  ni^’pio  rnp.3  on’^p  incoai 

331  ^>'tn  •33«D3i.  . . Die  fünf  Bücher  Aloses  mit  worttreuer 
deutscher  üebersetzung  nebst  dem  Raschi-Commentar,  punk- 
tirt,  leichtfasslich  übersetzt  und  mit  vielen  erklärenden  An- 
merkungen versehen.  Doppel  - Ausgabe  mit  deutscher  und 
hebräiscli-deutscher  Üebersetzung.  5 Theile.  8.  Pest  1863. 
Alit  deutschei  Üebersetzung  ll.  7,  mit  hebr-deiitscher  fl.  7.50. 
(Verlag  von  M.  E.  Löwy’s  Sohn,  Buda-Pesl,  Königsgasse  2). 

2.  nxon  ^?3  n«i3’  c.33  .np3  ,33n  o^n  n3i«  ,inp  fn^ir 
na, 3 «Sn  . . .13  nna’  3»«  naia«n  1331  ’S«3»’.3  »•«  ni3im 
OPC3  31«^  «X’  . . .^«3»*  »’«  ^3^  o’33xan  rii3^,3ni  o’an,n 
rnpni  riccin  dp  ’tassf«  oia3ri3i  o’avxi  nnipa3  nai»«3.  Die 
Ritual-Gesetze  der  Israeliten,  enth.  die  Vorschriften  für  alle 
^Verhältnisse  des  gottesdienstlichen  Lebens.  Alit  Punktation  des 
Textes  und  getreuer  deutscher  üebersetzung.  . . Ein  Buch  für 
Synagoge,  Schule  und  Haus  ...  8.  Wien  1869. 

3.  Lexicon  der  Kernsprüche  oder  Perlenschatz  rabbinischer 
Weisheit.  Eine  Sammlung  von  über  1000  Sprüchen  aus  Tal- 
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mud  und  Midrasch.  Der  Urtext  wortfretreu  übersetzt,  erläutert 
und  verglichen  mit  den  Lehr-  und  Kernsprflehen  aus  alter 
und  neuer  Zeit.  Ein  Huch  zur  Unterhaltung  und  Belehrung 
für  jeden  Stand  (A.  u.  d.  T.  Spruch-Lexicon  aus  Talmud  und 
Midrasch),  gr.  8.  Buda-Pest  1876  (259  S.)  2 tl.  = 4 M. 
(Eigen  Verlag). 

4.  (fn7Bn^  nncD)  Mafteach  Litefiloth.  Schlüssel  zum  Ge- 
betbuche. oder  der  erläuterte  Gottesdien.st.  Ein  Familienbuch 
zur  Belehrung  und  Aufkläning  über  Entstehung,  Geschichte, 
Bedeutung  und  Inhalt  der  Gebete,  wie  für  die  ßitual-Vorsehriften 
der  Israeliten.  Nach  den  Quellen  der  jüdi.schen  Gesetzbücher 
bearbeitet.  8.  Buda-Pest  1878.  fl.  1.50  (Selbstverlag). 
Dessauer  M..  Dr.,  Babbiner  in  Göthen.  Anhalt  (Deutsch- 
land) (jüngerer  Bruder  des  Vorigen).  Derselbe  schrieb: 

1.  Spinoza  und  Hobbes.  Begründung  ihrer  Staats-  und 
Beligionstheorien  etc.  . . 8.  Bre.slau  1869. 

2.  Daniel,  in  sieben  Kanzolreden,  für  das  Neujahrs-  und 
Vorsöhnungsfest.  8.  Breslau  1875.  1 M.  50  Ptg.  (Hepner). 
Deutsch  Dr„  Rev.-R.abbiner  in  Baltimore  (Amerika). 
Deutsch  Anton,  Fr.  der  hebr.  Literatur,  in  Szered  an  der 

Vilg  (Ungarn). 

Deutsch  Ein.,  Lehrer  an  der  Talmud-Thora-Schule,  in 
Wien,  II.,  Herrainengasse  6. 

Deutsch  Em.,  Rabbiner,  in  Palanka  (L^ngarn).  Von  ihm 
ist  erschienen: 

1.  Rede,  gehalten  am  Geburtstage  S.  M.  des  Königs 
Franz  Josef  I.,  am  8.  August  1878.  Buda-Pest  1878  (14  S.) 
(Selbstverlag). 

2.  ,T13  pKjn  Din  upr  '’Dn  pDipa  *i’  DriD  i'k^  D’j  «’2in 
o’»nn  ^8id  .’nn  ^nitt.  c»d  ..idid  virk  non  i»k  rc’-n  mn 
nunsi  mriDD3  Ohel  David.  Novellen  und  Discussionen  zu 
mehreren  Talmud-Tractaten.  4.  Ungvär  1867  (64  S.)  1 fl. 
(Selbstverlag). 

Deutsch  Era.,  Rabbiner,  in  Verbowza  (Ungarn). 
Deutsch  Heinrich.  Director  der  königl.-ungar.  israoliti.schen 
Landes-Lehrer-Bildungs-Anstalt  und  Lector  an  der  Landes- 
Rabbinerschule  in  Buda-Pest.  Derselbe  war  früher  Redac- 
teur  der  Wochenschrift:  „Israelita  Közlöny“,  hitfelekezeti 
erdekü  heti  lap.  4.  Pe.st  1869—1870.  Selbstständige 
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Schriften  liat  dieser  in  ungarischen  Gelelirten-Kreisen  sehr 
geachtete  Pädagog  folgende  veröffentlicht: 

1.  Neuester  Leitfaden  zur  Erlernting  der  hebr.  Sprache 
und  der  heiligen  Urkunden  zum  Gebrauche  für  Schulen  und 
Selbstbolehrung.  8.  Pest  1859.  (Ph.  Wodianer). 

2.  A zsidök  harmincz  6ves  szabadsaga  (A  magy.  evkönyv). 
Pest  1862. 

3.  Izrael  könyörgesei  Gebete  der  Israeliten 

mit  ungarischer  Uebersetzung.  Pest  1873.  III.  Aufl. 

4.  Beleuchtung  der  Dogmen-Theorie  Leopold  Löw’s  von 
David  Nieto  Redivivus.  8.  Leipzig  1871. 

5.  (o”n  'ipD)  Mekor  Chajim.  Kletforräs  vagyis  Mozesi 
vallästan  tanitokepezdek  es  közeptanödäk  felsöbb  osztälyai 
szamära,  irta  Deutsch  H.  a Buda-Pesti  kir.  isr.  orsz.  tanitö 
kepezdeigazgaiöja(3  Hefte).  Buda-Pestl878.  ti.  1.20  (Selbstverl.). 
Deutsch  Ignatz,  Hofwechslcr,  Begründer  der  hiesigen 

(Wiener)  vorzüglich  geleiteten  und  Er.spriessliehes  leistenden 
Talmud-Thora-Schule,  und  eifriger  Förderer  der  conser- 
vativen  Interessen  des  Judenthums,  in  Wien  (Ober-Döbling). 
Deutsch  Ignatz,  Fr.  der  jüd.  Literatur  und  Förderer  jüd. 
Interessen,  in  Arad  (Ungarn). 

Deutsch  Immanuel,  Dr.,  Rabbiner  (Sohn  und  Nachfolger 
des  sei.  in  Rabbinerkreisen  rühmlich  gekannten  und  ge- 
lehrten Rabbiner  David  Deutsch  zu  Sohrau,  Ober- 

Schlesien).  Von  ihm  ist  erschienen  : De  Elihini  sermonmn 
origine  atque  auctore.  Commentatio  philologica-critica 
(philologisch-kritische  Dissertation).  8.  Breslau  1873. 
63.  S.  (Hepner). 

Derselbe  ist  ständiger  Mitarbeiter  an  Dr.  Rahmer’s 
„Literatur-Blatt“  imd  sind  mehrere  sehr  bedeutsame  wissen- 
schaftliche Beiträge  und  objectiv  gehaltene,  mit  eminent 
kritischem  Sinn  und  umfassender  Fachkenntniss  geschrie- 
bene Reconsionen  über  neu  erschienene  Literatursehriften, 
aus  dessen  Feder  geflossen. 

Deutsch  Isak,  Rabbiner,  in  Rosenau  (Ungarn). 

Deutsch  J.  H.,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur, 
in  D.-Szerdahely  (Ungarn). 

Deutsch  Joel,  gewiegter  Könner  der  rabbinischen  Literatur, 
kais.  Rath,  Sammler  und  Inhaber  einer  reichhaltigen 
Büchersammlung,  Director  des  Israel.  Taubstummen-Insti- 
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tutes.  in  Wien,  III..  Rudolfsgasse  (In.4tiims-rtebiiude;. 
Derselbe  schrieb:  Biblische  Geschichte  für  Taubstninine. 
8.  Wien  1864. 

Deutsch  Jos.  Isr.,  Rabbiner  in  Szendrö.  Bor.s,  Com.  (Ung.). 
D c u t s h M.,  Dr.,  ^bbiner,  in  Mähr.-Woi.sskirchen  (Mähren). 
Von  ihm  ist  erschienen  : (nn  ‘np)  Kol  Dodi.  Die  biblische 
Blunienlese.  Ein  Buch  für  jeden  denkenden  und  gebil- 
deten Menschen,  erschienen  in  12  Lieferungen,  gr.  8. 
Prag  1869  (231  S.)  2 fl.  (Selbstverlag  und  in  Commission 
bei  K.  Picker  in  Wien). 

Deutsch  Moritz,  Ober-Cantor  und  Inhaber  eines  Musik- 
Instituto.s  für  jüdische  Lehrer  und  Cantoren,  in  Breslau, 
Gartenstrasse  22.  Derselbe  hat  folgende  Compositioneu 
veröftentlicht : 

1.  Deutsche  Synagogen-  und  Schullieder  zu  Festen  und 
Gelegenheiten,  für  Solo  und  Chor  mit  Orgel-  oder  Flügel- 
Begleitung  ad  libitum.  4.  Breslau  1867  (29  S.)  2 .M.  (Schlet- 
ter)  A.  Franck  (Textbuch  dazu  unter  dem  Titel  Synagogen- 
imd  Schullicder  von  Jacob  Freund).  Breslau  1867  (16  S.) 
20  Pfg.  (Ebd.). 

2.  Zwölf  Präludien  für  Orgel  und  Pianoforte,  zu  gottes- 
dienstlichem und  häuslichem  Gsbrauch.  nach  alten  syuagogalen 
Compositionen  componirt.  quer.  Quart.  Breslau  1870  (16  S.). 

3.  Vorbeterschule.  Vollständige  Sammlung  der  alten 
Synagogen-Intonationen.  4.  Breslau  1871.  13.  M.  15  Pfg. 
(Selbstverlag/. 

Deutsch  .Mu.ses.  Rabbiner,  in  Salgo-Tarjün  (rngarn). 
Deutsch  Salomon,  Rabbiner,  in  Neutra  (Ungarn). 
Deutsch  Salomon  A.  3L,  Dr.,  Rabbi  of  the  Jewisli  Con- 
greg.  Harford.  Conn.  (America).  He  ha.«  pHblislied  the 
followings  Works ; 

1.  A Key  to  the  Pentateuque.  Expiunatorj  of  the  Te.vt 
and  grammatical  Form's.  8.  Baltimore  1871  (Selbstverbag). 

2.  Biblical  History  in  biblical  Language  with  Extraits 
from  the  Prophetical  and  Poelical  Book  .«.  Explanatory  Note.s 
etc.  and  with  numerous  Illustrations.  A Book  for  Schools  and 
Families.  8.  Harford  1875  (Ebd.).  (Die.ser  „bibli.schen  Ge.schichte“ 
wurde  der  von  der  „Union  of  the  Hebrew  Congregations“  aus- 
gesetzte  Preis  von  200  Dollar  zuerkannt). 

3.  A new  practical  hebrew-Grammar  with  hebre’w 
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english  and  english  hebrew  Excrcisos  and  a hebrcw  Cbresto- 
maty.  8.  New-York  1876.  ITI.  Edition  (by  Heypold  and  Holt). 
Deutschland  er  J.,  Dr.,  Rabbiner  der  Gern.  „Ahabath 
Schalem“  in  Berlin  (no:3n  n'3),  Schönhausenstrasse. 
Deutschländer  Sam.,  Rabbiner,  in  Puchow  (Ung.). 
D’v»n  T»  ii:n  Kirii  .[U3^n  hk-q  tiDD  lano 

m^on  W1TD1  U3WK  Di33n  D31  n’fi’OK  m'pn  ’'dj?  niK’3  oy 
3iK’3^  j’3’iJt.i  D’j'jyn  nb^’.3n  nmpn  oy.  March  ha-Leba- 
non.  Das  Hohelied  mit  hebr.  Commentar,  deutscher 
Uebersetzung  und  ausführlicher  Einleitung,  gr.  8.  Press- 
burg 1847.  60  kr.  (Joseph  Schlesinger  in  Wien). 
Diamant  Chaimo,  Kenner  und  Sammler  hebr.  Literatur- 
Schriften,  in  Mohilew  (Russland). 

D i a m a n t Israel,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Zalosee  (Galiz.). 
Diamant  M.,  Dr.,  Rabbiner,  in  Losonc  (Ung.). 
Diamant  M.,  Lehrer  an  der  isracl.  Realschule  zu  Brody 
(Galizien). 

Diamant  Simon,  Lehrer,  in  Austerlitz  (Mähren). 
Diamantenstoin  Kaiman,  Pr.  der  hebr.  Literatur,  in 
Sz.  Somlyo  (Ungarn). 

D i k Eisik,  I/ehrcr,  in  Wilna  (Russland). 

1.  '.BDa  mp3  ‘>'?i3  .nino  ^>io  nmo  noo  33no 

D”nn  nmy3  ne  msi^nn  rtt  i33  i3  ^ipe»n  ’nnb’  nio  ’O’. 

Machseh  mul  Machsch.  Novelle.  Sittenschilderung  aus  dem 
jüdischen  Volksleben  in  Russland,  kl.  8.  Warschau  1861 
18  Kp.  (A.  Zuckermami). 

2.  n’nty  ns^yoD  lariJ  niD'O  .njnDr.  Sifronah.  Historische 
Erzählung,  kl.  8.  Wilna  1869  (Selbstverlag). 

D i t e s h e i m , Rabbin  ä Winzenheim,  Arrond.  Colmar 
(Alsace). 

D i 1 1 1 i c h A.,  Lehrer,  in  Komotau  (Böhmen). 

D 0 1 i t z k y Mendel,  Kenner  der  hebr.  Lit.  (nntyn  [3iD),  in 
Bialystok  (Russland). 

D 0 m i n i t z J.,  Rabbiner,  in  Radymno  (Galizien). 

D 0 n a t , Lehrer  an  der  Talraud-Thora-Schule,  in  Prag 
(Böhmen). 

D 0 n a t J.,  Fr.  d.  'hebr.  Lit.,  in  Wsetin  (Mähren). 
Donath  L , Dr.,  Rabbiner,  in  Güstrow  (Meklenburg).  Der- 
selbe hat  folgepde  Schriften  durch  den  Druck  veröffentlicht : 

1.  Dio^lexander-Sage,  im  Talmud  und  Midrasch  mit 
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BQcksicht  auf  Josephus  Flarius,  Pseudo  Callisthenos,  und  die 
mohamedanische  Alexander-Sage.  8.  Güstrow  1872  1.  M. 
(bei  Spitz). 

2.  Geschichte  der  Juden  in  Meklenburg  von  den  ältesten 
Zeiten  (1266)  bis  auf  die  Gegenwart,  nach  gedruckten  und 
ungedruckten  Quellen;  auch  ein  Beitrag  zur  Culturgeschichte 
Mekicnburgs.  gr.  8.  Leipzig  1874  (335  S.)  7 M.  (Oskar  Leiner). 

3.  Aus  der  Zeit  auf  der  Kanzel.  5 kleine  Predigten. 
I Heft  (nicht  mehr  erschienen).  8.  Fulda  (ohne  Jahreszahl) 
70  Pfg.  (Selbstverlag). 

Dorfzaum  Jacob,  Lehrer  in  Zeil,  Baiern  (Unterfranken). 
D r a b k i n Abraham,  Dr.,  Rabbiner  und  Comitd-Mitglied  des 
Culturvereins  n^3»nn  ’X’DD  man  in  St.  Petersburg  (Ru.ssl.). 
Drechsler  Zsigm.,  Rabbiner  in  Nagy-Väszony  (Ung.) 
Dresdiner  A.,  Lehrer,  in  Humpoletz  (Böhmen). 
Dresdiner  Fabian,  Kenner  und  Fr.  der  hebr.  Literatur, 
in  Monasterzyska  (Galizien). 

D r e s n e r Jo.seph,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Kossow  (Galiz.). 
D r i m ra  e r Abr.,  Rabbiner,  in  Skala  (Galizien). 
Dreyfuss,  min.  oflTis.  ä Saar-Union  (Alsace). 
Dreyfuss,  min.  offie.  k Chauinont,  Haute-Marne  (France). 
Dreyfuss,  min.  offie.  ä Reiniremont,  Vosges  (France). 
Dreyfuss,  min.  ofllc.  ä Pfastadt  (Alsace). 

Dreyfuss,  min.  ofTic.  ii  Mühlhausen  (Alsace). 
Dreyfuss,  min.  oflTic.  ä Luxeil,  Ilautc-Saone  (France). 
Dreyfuss,  Religionslehrer  und  Cantor,  in  Heilbronn 
(Württemberg). 

Dreyfuss,  Rabbiner,  in  Sulzburg  (Grh.  Baden). 
Dreyfuss,  Rabbin  ä Saint  Mihal,  Meuse  (France). 
Dreyfuss,  Rabbin  k Saverne  (Alsace). 

Dreyfuss  E„  Instituteur  k Phalsbourg  (Alsace). 
Dreyfuss  Isaac,  Instituteur  k l'ccole  communale,  ruc  des 
Hospitalieres,  Saint  Gervais,  k Paris. 

Dreyfuss  Jacob,  Lehrer,  in  Lörrach  (Grh.  Baden). 
Dreyfuss  Moritz,  Dr.,  hcrzogl.  Landrabbiner,  in  Walldorf 
(Sachsen-Meiningen).  Kr  schrieb:  Predigt-Skizzen,  The- 
mata und  Dispositionen  (Kayserling,  Bibliothek  jüdischer 
Kanzelredncr  I.  u.  II.  .Tahrg.  1870—1871). 

D r e y f u s s S.  IL,  Rabbin  ä Sedan  (France).j[ 
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D r i s a d u Aron,  Rabbiner,  in  Jerusalem  (ptoiP  |D»  : ICD  ^3^a 
.D’btt’ii’  .310  ”oy  .D'u'm) 

Drucker  Abisch,  Fr.  d.  bcbr.  Lit.,  in  Oroszeny  (Bukowina). 
Drucker  Leon,  Kenner  und  Fr.  der  hebr.  Lit.,  inStry  (Galiz.). 
Drucker  Marc,  Kenner  uud  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Stry  (Galiz.). 
D u b n e r Israel,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Grodno  (Russland). 

D u b s 0 w i t z Abraham,  rühmlich  bekannter  hebr.  Literat, 
in  Piask  (Russland),  mji»  3no!?i  .«inson  noo  nano 
p’iiynn  an  oma«  nto  Hamzaref.  Erläuterungen 
dunkler  Agadoth  im  Talmud  Babli.  gr.  8.  Odessa  1871 
(XLll  u.  90  S.)  1 Rubel  80  Kp.  (Selbstverlag). 

D u c a s L.,  min.  olTic.  ii  Biesheim  (Alsaee). 

D ü n n e r J.  II.,  Dr.,  Ober-Rabbiner  in  Amsterdam  (Holl.). 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  pnblieirt: 

1.  Einiges  über  Ursprung  und  Bedeutung  des  Talmud- 
Tractat  „Edjoth“  (Graetz’  Monatssehrift  XX.  Jahrg.  1871). 

2.  Veranlassung,  Zweck  und  Entwickelung  der  hala- 
chischen  und  halachisch-exegetischen  Sammlungen  während 
der  Tanaim-Periodo,  in  Umrissen  dargestelit  (Ebd.)  1871. 

3.  Die  Theorie  über  Wesen  und  Ursprung  der  Tosefta. 
8.  Amsterdam  1874.  2 M.  (Selbstverlag). 

Dürkheim,  Rabbin  ä Epinal,  Vosges  (France). 

Dukes  Leopold,  hervorragender  Literarhistoriker,  in  Wien, 

IX.,  Lichtensteinstrasse  Nr.  2.  Derselbe  hat  folgende 
Literatur-Scliriften  veröffentlicht : 

1.  hv  r'rj:rK  npnyr:  cy  min  ’e»oin  nipon 
oypn  3'^  nKD.  Raschi  zum  Pentateuch,  übersetzt,  erläutert  und 
mit  einer  Einleitung  versehen  . . . sammt  beigedrucktem 
Texte  uud  Haftoroth.  8.  5 Bde.  Prag  1833  —1838  (vergriffen 
xmd  gesucht). 

2.  Ehiensäulen  oder  Denksteine  zu  einem  künftigen 
Pantheon  hebr.  Dichter  und  Dichtungen.  Ein  Versuch,  mit 
hebr.  Beilagen  und  Uebersetzungen.  8.  Wien  1837.  5 M. 
(sehr  selten). 

3.  Moses  ben  Esra  aus  Granad.a,  Darstellung  seines 
Lebens  und  litor.arischcn  Wirkens,  nebst  hebr.  Beilagen  und 
deutschen  Uebersetzungen.  8.  Altona  1839.  5 M.  (selten). 

4.  Zur  Kenntniss  der  neuliebraischen  religiösen  Poesie. 
Ein  Beitrag  zur  Literatur-Geschichte,  nebst  hebr.  Beilagen.  8. 
P'rankfurt  a.  M.  1842  (selten). 

10« 
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5.  Vorläufige  Notiz  über  Dunasch  bea  Labrat.  L.-Bl.  d. 
Orients  1843.  4.  Nr.  11. 

6.  Notiz  über  die  äusseren  Formen  der  Piutim.  (Ebd. 
Nr.  23,  24). 

7.  Bibliographische  Notiz  über  verschiedene  Eitualien 
und  besondere  Gebetsammlungen  (Ebd.). 

8.  Rabbinische  Blnmenlese,  enthaltend  eine  Sammlung, 
Uebersetzung  und  Erläuterung  der  hebr.  und  chaldäischen 
Sprüche  des  Sirach,  talmudische  Sprichwörter,  Sentenzen  und 
Maximen  nebst  einem  Anhänge  Leichenreden  nnd  einem 
Glossar.  8.  Leipzig  1844.  10  M.  (selten  und  begehrt). 

9.  Literarische  Mittheilungen  über  die  ältesten  Eiegeten, 
Grammatiker  und  Leiicographen,  mit  hebräischen  Beilagen, 
enthaltend:  a)  Saadia  ha-Gaon  aus  Fajum;  b)  Adonim  ben 
Tamim ; c)  .Jehuda  ben  Koreisch;  d)  Menachem  ben  Sar.ug; 

0)  Dunasch  ben  Labrat;  f)  Jehuda  Chajjug ; g)  Haji  Gaon; 
h)  Isaac  Chiquitilla ; i)  Isaac  ben  Saul ; k)  Jona  ben  Gannach; 

1)  Salomon  ben  Gabirol;  m)  Samuel  ha-Nagid;  n)  Moses 
Chiquitilla  ha-Cohen ; o)  Jehuda  ben  Balaam.  8.  Stuttgart 
1844  (selten). 

10.  pnpT  “ICO.  Die  grammatikalischen  Schriften  des 
Jehuda  Chajjug,  nach  einer  ilünchener  Handschrift  zum  ersten 
Male  herausgegeben.  Frankfurt  a.  M.  1844. 

11.  Beiträge  zur  Geschichte  der  ältesten  .Vuslegung  und 
Spracherklärung  des  alten  Testaments  (Ewald  und  Dukes).  8. 
Stuttgart  1844.  3 Bde. 

12.  nipny.T  cy  b'i:?  enren  miDOiT  oiojip 

D'D'i  p 3py’  nvi'  ICO  rirci.  Kontres  ha-Mesoreth,  an- 
geblich von  einem  Sohne  des  Rabbenu  Ascher,  mit  Proben 
aus  dem  Commentar  des  R.  Jacob  ben  Nissim  zum  Buche 
Jezirah.  8.  Tübingen  1845. 

13.  'i;i  c’ip’  T ’2n-3  mpiiyn  .T  hy  pip.  Hand- 
schrift liehe  Inedita  über  Le.vicographie.  Synonymik  und  Gram- 
matik, nebst  Proben  aus  dem  hebräischen  Wörterbuche  p« 
jnm  von  Menachem  ben  Salom,  mit  einer  Einleitung  (hebräisch) 

I Theil  (einziger).  Esslingen  1846. 

14.  Nachbiblische  Geschichte  der  hebräischen  Sprache, 
A.  u.  d.  T. ; Die  Sprache  der  Misehna,  lexicalisch  und  gram- 
maticalisch  betrachtet  (Ebd.)  1846. 

15.  Literar-historische  Mittheilungen:  Die  Gnomologie, 
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Isaac  ben  Elicse.r,  Jehuda  ben  Balaam,  Schire  ha-Jichud. 
(L.-Dl.  d.  Or.)  1846. 

10.  Elegie  auf  den  Tod  Meier  Joseph,  nebst  englischer 
Debersetzung  von  S.  L.  und  deutscher  Paraphrase  von  David 
Asber.  8.  London  1847. 

17.  D’jimpn  inoD  miPDo  o'i’ipi  d'Bvd  bhio  .*nisDpK  ’tjj. 
Sammlung  handschriftlicher  Inedita,  hebräisch  und  englisch 
(Edelmann  und  Dukes).  8.  London  1850  (bei  Valentine). 

18.  D*Dnp  Ueber  die  Geschichte  der  hebr.  Poesie 
des  Mittelalters.  2 Thcile.  Ilannovar  1853. 

19.  Einige  kritische  Bemerkungen  zu  den  angeblichen 
niJtD  des  R.  Saadja  Gaon  (Frankl’s  Monatsschrift  VI.  Bd. 
S.  345)  1857. 

20.  'DO  ni«D3n  ,pn  '.co  hy  pinai  /inn«  nnpn 

’D3n  Dm  nroncn  .’C03  '3^  r)03  nn»3B» 

3«3  ^3JP  3DD  by  rmpni  «j'D  p«  o’ij'.j  nr«.  Glo.ssen 

zum  Sefer  ha-Gan,  Proben  aus  dem  Buche  Scharscheret 
Kessef  v.  Kaspi  etc.  (Ozar  Nechmad  v.  Blumenfeld)  II.  Theil. 
S.  101  1857. 

21.  ^>n’33  p no^w  muron  D3nn^  o'3p’  cn’»  .no^c> 
ruiiPKT  D’rKxini  nripn  ’nncDi  oncon  nnxiKO  c’ncc«  h’t 
31«^.  Schi'"o  Schlomo.  Hebnlische  Gedichte  von  Salomo  ben 
Gabirol  aus  Malaga.  Aus  Handschriften  in  Oxford,  Parma  und 
Wien  gesammelt,  erläutert  und  zum  ersten  Mal  herausgegeben, 
gr.  8.  Hannover  1858.  2 Hefte  (hebr.  und  deutsch). 

22.  Zur  rabbinischen  Spruchkunde.  8.  Wien  1858  (selten). 

23.  Jehuda  Al-Cbarisi  als  Kritiker  (Frankl’s  Monats- 
schrift XIII.  Bd.  S.  213—206)  1859. 

24.  Salomo  ben  Gabirol  aus  Malaga  und  die  ethischen 
Werke  desselben,  mit  einer  Uebersicht  der  neuesten  ethischen 
Werke  der  Araber.  I Heft.  Hannover  1860. 

25.  Philosophisches  aus  dem  zehnten  Jahrhundert.  Ein 
Beitrag  zur  Literaturgeschichte  der  Mohamedaner  und  Juden. 
8.  Nakel  1868.  2 M.  (Verlag  von  L.  A.  Kalman). 

(Bei  der  Bedeutsamkeit  der  Dukes’schen  Publicationen  für  die 
jud.  Literatur-Geschichte,  werde  ich  dessen  weitere  im  „Lit.- 
Bl.  des  Orients“  und  in  „Ben-Chananje“  erschienenen  Beiträge 
im  „Nachtrag“  namhaft  machen.) 
Durlacher  Nathaniel,  ministre  olficiant  ä Paris  (nie  de 
Turbigo  70). 
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D u 8 c h a k Moritz,  Dr.,  vormals  Rabbiner  in  Gaya  (Mähren), 
seit  1877  Rabbiner,  Prediger  und  Gymnasial-Roligions- 
lehrer  in  Krakau  (Galizien).  Derselbe  hat  folgende  Literatur- 
schriften publicirt; 

1.  Peria,  Sabbath-  und  Doppelfeiertage.  Die  hochwich- 
tigsten Anträge  der  Breslauer  Rabbiner- Versammlung,  erläu- 
tert von  Dr.  M.  D.  8.  Wien  1846  (48  S.). 

2.  Die  Entstehung  und  Vollendung  dor  Septuaginta 
(Jahrbuch  für  die  Geschichte  der  Juden  und  des  Judenthums). 
Leipzig  1864.  I Bd. 

8.  *im  no.  Mor  Derer.  Josephus  Flaviua  und  die  Tra- 
dition. gr.  8.  Wien  1864  (86  S.)  50  kr.  (J.  Schlossberg). 

4.  Das  mosaisch-talmudische  Eherecht,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  bürgerlichen  Gesetze.  8.  Wien  1864  (IV 
u.  146  S.)  fl.  1-20  (Wilh.  Braumüller). 

6.  Brecher  Gedeon.  Eine  biographische  Skizze.  Prossnitz 
1865  (Ign.  Rothberger). 

6.  Geschichte  und  Darstellung  des  jüdischen  Cultus.  gr.  8. 
Mannheim  1866  (XVI  u.  401  S.)  7 M.  (Schneider). 

7.  Das  mosaisch-talmudische  Strafrecht.  Ein  Beitrag  zur 
historischen  Rechtswissenschaft,  gr.  8.  Wien  1869  (XV  und 
95  S.)  1 fl.  (Wilh.  Braumüller). 

8.  Zur  Botanik  dos  Talmud,  gr.  8.  Pest  1871  (J33  S.) 
1 fl.  (Selbstverlag). 

9.  Schulgesetzgebung  und  Methodik  der  alten  Israeliten, 
nebst  einem  geschichtlichen  Anhänge  und  eine  Beilage  über 
höhere  israeliti.schc  Lehranstalten,  gr.  8.  Wien  1872  (XI  und 
179  S.)  fl.  1.80  (Wilh.  Brauraflller). 

10.  Die  biblisch-talraudische  Glaubenslehre  nebst  einer 
dazu  gehörigen  Beilage  über  Staat  und  Kirche,  historisch  dar- 
gestellt. gr.  8.  Wien  1873.  fl.  2.80  (Ebd.). 

11.  Die  Moral  der  Evangelien  und  des  Talmud,  gr.  8. 
Brünn  1878  (58  S.)  80  kr.  (Epstein’s  Commission). 
Duschinsky  B.,  R.abbiner,  in  Nämesztö  (Ungarn). 
Duschnitz  Isser,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Kubin  (Ungarn). 
D u I H.,  Lehrer,  in  Mirowitz  (Böhmen). 
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E. 

t 

Eckfeld  R.,  Rabbiner,  in  Csucz  (Ungarn). 

E c k ra  a n n J.,  Lehrer,  in  Nienburg  a.  d.  Weser  (Pr.  Hannov.). 

Edelmann  Simche  Rüben,  Privat-Gelehrter,  in  Mohilew 
am  Dnieper  (Russland). 

.njiT  vbv)  p : idd  n'onw 

ni’Diapj?n  norcoi  3ipyn  mty’a  ’ja  nibaa  (k 
B’ma^nn  u’a^n^  ir«  tt>ipn  noo  rnsnau  ’Dibna  n’Dp»jn 
j'D  miaa  ”Dy  D^airan  ancan  niKnau  ’u»3  b't 
3’aj  naljca  ,b’3di3  iwy  in«  nSaa  (3  .nin  avns  un’3» 

B'^>nn3»  Bmata  iwy  nnwat»  mBJtpjn  nis’^an  iik33  nnp’  nin 
mcBi  ciiniB’  |Bt  ,iTyna^  mjt<  ’i3ia  B’Dnran  (p—x) 

vp  iTp  cmaiBiT  ’j»3  ms>’  myni  m’pn  .“t  ayi  ;Bn':3r 
»^^DB  Nipa  .1 3 T 3 p B y : nciB3i  — ’*m  'D3  n?^  Bn’nam 
nib’nfln  'B3  h'b  hd»b  bv  iv’i  3m  31N33  b:&  bib»i 
xi^DB  (3  .n’ana^»  nniB’n  1jT33/i  ”cy  vnis’^>B3  m 
B33in  nns  ma«  naxa  naa  by  nobsf  miob  .03i3  m» 
B’^an  nain  ”ey  ’jis’riiT  onrnnE’3  arr^y  rcoinn  rrtnn  ana 
■131  iB^  min  ms’^B  n«  b3  rptjyn^  ‘»'T  ED’iaiR  i^’3rntt> 
’B^iyn  B”n  p pim  nna»  nxa.  Hamessiloth.  Kritische 
Untersuchungen  über  die  Massora,  exegetische  Erläu- 
terung mehrerer  Psalmen  (Cap.  90—100)  und  Beleuch- 
tung und  Erklärung  dunkler  Agadoth  im  babilonischen 
Talmud,  gr.  8.  Wilna  1875  (XIX  und  228  S.)  1 Rubel 
4o  Kp.  (Witwe  u.  Gebr.  Romma). 

Edelstein  Aron,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Bcrlad  (Rum.). 

E g e r Dr.,  Lehrer  an  der  israel.  Landes-Lehrer-Bildungs- 
Anstalt,  in  Berlin  (Deutschi.). 

Ehrenberg  Ph.,  Director  der  Samsonschule  in  Wolfen- 
büttel (ßraunschweig), 

Ehrenfeld  Max,  Kenner  und  Sammler  hebr.  Bücher,  in 
Freistadtl  a.  d.  Vag  (Ungarn). 

Ehrenfeld  Michael,  Volksschul-Lehror,  in  Pressburg  (Ung.). 

Ehrenfeld  N.,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Prenzlau,  z.  Z.  in 
Gnesen  (Pr.  Posen).  Er  schrieb : nviPia  y3i«.  Predigten.  8. 
Brandenburg  1814.  60  Pfg.  (Selbstverlag). 

Ehrenfeld  Saul,  Rabbiner,  in  Szikszo  (Ungarn). 
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Ebrenfeld  Sara.,  früher  Eabbiner  in  Szikszo,  seit  1877 
Rabbiner  in  Mattersdorf  (Ungarn). 

onsioi  D’D3n  no’j?3  idivbi  i/ism  .idid  }nn  : lOD  n'onya 
p^n  .D'p^n  '3  i>^i3  Dnin3n  r\^ov  («  .non  Dnn3 
0’3”B>n  D’J’3JJ3  ’3tt>  pi>n  .DMin^  D’3”rn  O'J’JM  1311  {W«1 
D’3”»n  D’j’jjn  riKipoi  mj  ’J’jvs  .o’jnnn  moy  (3  .Tir^ 
niDy  1DD  .n*iN^  D’3”»n  d’J'jjjs  ,o’ri3  ’^»3  moy  o .ry,i«^ 
OJ1  O’j’jy  o’iryi  nsss  nnv  n«i3’  i3  ,0’iin3n 

131  ^3^  n’3i  »13D1  f?D^C3  om«’3a  D’^^3  .fiipioy  nrjo 
Kim  D’jnnK  ’inriK  ’bnj  iy  o’jupkii  D-r3i  Kipo  nipoo 
mmb  D’j^Dia  anai^^  dji  amn3^  ni?n:  ribyim  ri3i  ni3n 
DJi  p33  no3  D’niDB  mB’»m  nn3Dn  ^3  ’3  mia’^  by 
nyiiy’m  n3i3n  ikiuhk  'i3i  r’ya.i  3^  niy^  nwiina  nnyn 
P’oh.  Chathan  Sofer.  Novellen  und  Discussionen  zu  den 
vier  .-Eitual-Codd.  Choschen  Mischpot,  .lore  Dca.  Eber. 
ha-Eser  und  Orach  Chajim.  Fol.  Ungvar  1874  (147  Bl.) 
fl.  1.80  (Selbstverlag  und  R.  Picker’s  Commission). 
Ehrenhaft  David,  Lehrer,  in  Ausseo  (Mähren). 
Ehrenkranz  Salomon,  Religionslehror,  in  Kronstadt 
(Siebenbürgen). 

niit’iiB  c’TS»  ^h3  .DtK  ’:r3nn  amia  mx  :idd  i3na 
D'jir  D’3n3ai.  Zeror  Perachim.  Blumenstrauss,  Gedichte, 
Parabeln  und  Briefe  ansprechenden  Inhaltes.  8.  Kron- 
stadt 1878.  30  kr.  (Selbstverlag). 

Ehrenkranz  Wolf.  jüd.  Volksdichtcr,  in  Lemberg  (Galz.). 

1.  p»^3  nyiy’^JDp3KB)  ay  ’t»  ^bi3  .ayu  ^pa  noa  i3na 
nn3y  jiiy^  npnyn  cy  K'oni  j’i?iD  nixiKS  a’m.rn  j’3  fn3nan. 
Makal  Noam.  Volkslieder  im  jüdischen  Jargon  mit  hebräischer 
Uebersetzung.  4 Theile.  8.  Wien  und  Lemberg  1863—1878, 
jeder  Theil  80  kr.  (Selbstverlag). 

2.  nniii’  Ji»h3  ay  n’»  ^iii3  .n:»’  ’now  ,o'^»3in  ^pa 
xi’i3y  cjiira.  Makal  Choblim  etc.  Volkslieder  (wie  oben).  8. 
Przemysl  1874. 

E h r e n r e i c h E.,  Cantor  und  Lehrer,  in  Kissingen. 
Baiern  (Unterfranken). 

Ehrenroich  M.  L.,  Rabbino  da  Enzin  (Italien).  *3i3.no 
n3nwc3  D'jsin  »na  ri’3, 

Ehrentheil  Adolf,  Dr.,  Rabbiner,  in  Horic  (Böhmen). 
Derselbe  hat  folgende  sehr  geschätzte  Schriften  durch, 
den  Druck  veröfientlicht: 
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1.  Karmel.  Sagen  und  Legenden  aus  dem  Talmud.  8. 
Pressburg  1850. 

2.  Hamagid.  Homiletische  Skizzen.  8.  Gr.-Kanizsa  1854. 

3.  pnK  nCB.  Mathe  Ahron.  Der  Ahrons-Stab.  Haus- 
postille für  jüdische  Familien,  enthaltend  homiletische  Betrach- 
tungen über  die  Haftoroth  zu  den  fünf  Bücher  Moses.  Mate- 
rialien und  Exhorteii  für  angehende  Rabbiner  und  Prediger. 
8.  Prag  1861  fl.  1.80  = 3 M.  (Os  Deiner  in  Leipzig). 

4.  Kol  ha-Moed  (Festreden).  8.  Prag  1863.  80  kr. 

5.  *]i3nn  iDD  (Buch  der  Weihe)  Confirmationsreden.  8. 
Prag  1863.  fl.  1.20  (vergriffen  und  gesucht). 

6.  Rede  bei  Einweihung  des  ReIigions.schul-Gebiiudos 
in  Linz  am  20.  Mai  1872.  Linz  1872.  25  kr.  (Selbstverlag). 

7.  U’mpm.  Neue  Confirmations-Reden,  nach  den  Wocheu- 
Abschnitten  geordnet.  8.  Frankfurt  a.  M.  1878  (177  S.) 
2 M.  30  Pfg.  (J.  Kaufmann’s  Verlag). 

Ehrentheil  Moritz,  Scriftsteller,  vormals  Hauptschul- 
lehrer in  Jaszbereny  etc.,  Redacteur  der  bereits  ein- 
gegangenen Monatsschrift  „Jüdische  Volksschule“,  gegen- 
wärtig Mit- Redacteur  der  „Fester  jüdischen  Zeitung“,  in 
Buda-Pest,  Königsgasso  Nr.  32.  Derselbe  lieferte  viele 
wissenschaftliche  Beiträge  und  pädagogische  Abhandlun- 
gen für  in-  und  ausländische  Fachblätter  („Ben-Chananje“, 
„Neuzeit“,  Israelita  Közlöny“  etc.)  und  sclirieb:  Jüdische 
Charakterbilder,  enthaltend  ausführliche  Biographien  her- 
vorragender jüdischer  Männer  (R.  Jonathan  Eibenschütz, 
R.  Akiba  Eger,  R.  Marc.  Benedikt,  Ober-Rabbiner  Leop. 
Löw,  Schwab,  J.  N.  Mannheimer,  J.  M.  Jost,  Dr.  Ad. 
Jollinek,  Joseph  Perl,  Prof.  Sal.  Munk,  Dr.  Ludw.  Aug. 
Frankl).  1 Liefenmg  (einzige),  gr.  8.  Pest  1867  (IV  u. 
153  S.)  1 fl.  (Robert  Hampel). 

Ehrenwerth,  Cantor  und  Bibliothekar  an  der  Betschule 
(»vnan  n’3),  in  Berlin. 

Ehrlich,  Dr.,  Rabbiner,  in  Weidenberg,  Baiern  (Oberfr.). 
Ehrlich  Abr.  Abele,  Dr.,  Inhaber  eines  Schul-Instituts 
und  Pensionats,  in  Riga,  Kurland  (Russland). 

Ehrlich  Hermann,  Cultusbearator,  in  Csucz  (Ungarn). 
Ehrlich  Hermann,  Lehrer  und  Cantor,  in  Berkach  (Mei- 
ningen), Herausgeber  der  „Liturgischen  Zeitschrift“  zur 
Veredelung  des  Synagogen- Gesanges,  mit  Berücksichtigung 
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des  ganzen  Synagogen- Wesens.  4.  Meinigen.  Jährlich 
4 Helle.  Preis  3 M.  (Veilag  von  Bruker  und  Reiner). 
Ehrlich  Hirsch,  Fr.  der  hehr.  Lit.,  in  Kolomea  (Galiz.). 
Ehrlich  H.  A.,  Lehrer,  in  Arnstadt,  Schwarzb.-Sonderh. 
(Deutschland). 

Ehrlich  J.,  Lehrer,  in  Weitentrebetisch  (Böhmen). 
Ehrlich  Jacob,  Lehrer,  in  Mutterstadt,  Baiern  (Pfalz). 
Ehrlich  Jacob,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Lit.,  in 
Przemysl  (Galizien)  nay  ncra  ^K1CD^  133J 
Ehrlich  M.,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Debreciin,  Fünf- 
kirchen, gegenwärtig  Rabbiner  in  Körmend  (Ungarn). 

E h r m a n n , Dr.,  Rabbinats- Aspirant,  Religionslehrer  der 
Orthodoien-Fraction,  in  Cassel  (Deutsch!.). 

Ehrmann  B.,  Lehrer,  in  Hergorshausen,  1.  P.  Baben- 
hausen (Grh.  Hessen). 

Ehrmann  Daniel,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Hohenems  und 
Böhm.-Leipa,  dcrm.  öffentlicher  Religionslehrer  in  Brünn 
(Mähren).  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt ; 

1.  Betrachtungen  über  jüd.  Verhältnisse.  Pest  1841. 

2.  Gebete  für  jüdische  Frauenzimmer.  Prag  1S42. 

3.  Beiträge  zu  einer  Geschichte  der  Cultur  und  der 
Schulen  unter  den  Juden.  — Talmudische  Periode.  Prag  184(i. 

4.  Predigten,  gehalten  in  Hohenems  und  Böhm.-Leipa. 
Prag  1846. 

5.  Die  Bibel  nach  ihrem  ganzen  Inhalte  dargestellt. 
2 Theile.  Feldkirch  1852.  Prag  1854. 

6.  Das  Buch  Esther  übersetzt.  Prag  1861.  2.  Aufi. 

7.  rri2pb  pnpj  sivin  ^''yona  vr  rnv’ion, 

.Die  Kindesinörderin“  von  Fr.  Schiller  in's  Hebräische  über- 
setzt. 12.  Prag  1863. 

8.  Geschichte  der  Israeliten,  von  den  ältesten  Zeiten  bis 
auf  die  Gegenwart,  zum  Gebrauche  für  Schule  und  Haus. 
I.  Theil.  Biblische  Geschichte.  III.  Aufl.  Brünn  1877.  gr.  8. 
(J14  S.)  70  kr.  (Selbstverlag).  II.  Theil.  Geschichte  der 
Israeliten  von  der  Zeit  Alexander  des  Grossen  bis  auf  die 
Gegenwart.  II.  vermehrte  und  verbesserte  Aufl.  gr.  8.  Brünn 
1873  (112  S.)  80  kr.  (Selbstverlag). 

Dessen  Beiträge  in  Zeit-  und  Sammelzchriften : 

9.  Die  Haskomoth  oder  Approbationen  der  Rabbiner.  — 
Die  Familie  Horowitz.  — Baumvögel  (Wiener  Blätter). 
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10.  Beitrüge  zu  einer  Geschichte  des  Cultus  und  der 
S!chulen  unter  den  Juden.  — Biblische  Periode  („Literatur- 
Blatt  des  Orients“)  1842. 

11.  Talinudische  Studien,  10  grössere  Aufsätze  in  „Wie- 
ner Mittheilungen“. 

12.  Die  mathematischen  Wissenschaften  unter  den  Ju- 
den. Eine  historische  Skizze.  („Ztg.  d.  Judenth.“)  1852. 

13.  Die  talmudischen  Sprichwörter,  metrisch  gereimt, 
libersetzt  (Hlawatsch's  Jahrbuch)  1856. 

14.  Abhandlung  über  den  Selbstmord  (Bloch’s  „Zeit- 
>timmen“)  Prag. 

15.  Die  fremdsprachlichen  Elemente  im  Talmud  („Ben 
l'hananja“)  1863. 

16.  p riCD.  Mateh  Don.  Talinudische  Fomhungen 
Kohn’s  nc3n  3.  Bd.)  Lemberg. 

17.  Biographien  der  Talmudlehrer;  Akiba,  Juda  Hanasi, 
Meier  und  Samuel  (Bloch’s  „Zeitstimmen“  1862—1866)  Prag. 

(Ferner  war  derselbe  Herairsgeber  der  Wochenschrift: 
-Das  Abendland“,  von  welcher  ein  Jahrg.  erschienen.  Prag  1869. 
K i b i s c h i t z A.,  Kenner  und  Freund  der  hehr.  Literatur, 
in  Wien,  IL,  Horminengasse  Nr.  9. 

K i c h b e r g Adolf,  Director  der  israelitischen  Hauptschule,  in 
Gr.-Kanizsa  (Ung.arn). 

Fiiehenbaum,  vorm.  Eabbiner  in  Balta,  derm.  (j>n) 
Mitglied  des  Rabbiner-Collegiums,  in  Odessa  (Russland). 
Eichengrün  J.,  Lehrer,  in  Nesselröden  (Pr.  Hannover). 
E i c h c n s t e i n E.,  Rabbiner,  in  Zydaezow  (Galizien). 

E i c h s t e t t e n E.,  Lehrer,  in  Eppingen  (Grh.  Baden). 

E i 1 b e r g Hirsch,  Pr.  und  Kenner  der  jüdischen  Literatur, 
in  Jaroslau  (Galizien). 

Einhorn  David,  Dr..  vorm.  Prediger  der  Reformgemeinden 
in  Schwerin,  Pest,  Philadelphia  und  Baltimore,  derm. 
Rabbiner  der  Gemeinde  „Adath  Jeschurun“  in  New- York 
(Amerika).  Herausgeber  der  Monatsschrift  „Sinai“,  Organ 
für  Erkenntniss  und  Veredelung  des  Judenthums  (gegrün- 
det 1866),  ganzjährig  2 Dollar.  Ferner  sind  von  ihm 
folgende  Schriften  erschienen; 

1.  Das  Prinzip  des  Mosaismus  und  dessen  Yerhältniss 
zum  Heidenthum  und  rabbinischen  Judenthum.  8.  Lpzg.  1854. 
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2.  Ton  n^ij>.  Olath  Tumid.  Gebetbuch  für  israelitische 

Reformgemeinden  (hebr.  und  deutsch).  8.  Baltimore  (VI  und 

492  S.)  10  M.  (Selbstverlag). 

S.  Zwei  Predigten.  8.  New-York  1868.  1 M. 

4.  Das  Bild  der  Vermälung  Israel’s  mit  Gott.  Predigt, 

gehalten  am  Schebuoth-Feste  5631  (1871).  8.  New-York  1811 

(41  S.). 

Einstein,  Rcligionslehrer,  in  Ulm  (Württemberg). 

E i s e ra  a n n , Lehrer,  in  Steinbacli  (Grh.  Baden). 

E i s e m a n n J.,  Lehrer,  in  Lichtcnfels,  Baiern  (Oberfranken). 

Eisen  Avigdor,  Rabbiner,  in  Warez  (Galizien). 

Eisen  b erg  Ascher,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Moinica  (Galizien  i. 

E i s e n b e r g e r B.,  Rabbiner,  in  Berczel  (Ungarn). 

Eisenberger  M.,  Lehrer,  in  Höchst,  im  Odenwald 
(Grh.  Hessen), 

Eisenstiidter  Ign.,  Fr.  und  P'örderer  der  jüd.  Literat., 
vorm.  Congress-Deputirter,  in  Temesvar  (Ungarn). 

Eisenstein  P.,  Fr.  der  hebr.  Lit..  in  Buzeo  (Rum.). 

Eisler  David,  Lehrer,  in  Nagy-Körös  (Ungarn). 

Eisler  Leopold,  Rabbiner,  in  Eiwanowitz  (Böhmen).  Von 
ihm  sind  erschienen:  Beiträge  zur  rabbinisebeu  Sprach- 
und  Alterthuraskunde.  2 Theile.  8.  Wien  1872 — 1876 
(126  und  100  S.)  ä tl.  1.50.  (In  Commiss.  in  R.  Picker’s 
Buchhandlung,  Wien). 

Eisler  Jloritz,  Dr.,  Hauptschul-Director  und  Gyranasial- 
Religionslehrer,  in  Nikolsburg  (Mähren).  Dessen  litera- 
rische Publicationen : Vorlesungen  über  die  jüdischen  Philo- 
sophen des  Mittelalters.  I.  Abthl. : enthaltend  eine  Dar- 
stellung der  Systeme  Saadja’s,  Bachaja’s,  Ibn  Gebirol’s, 
Jehuda  ha-Levi’s  und  Ibn  Esra's.  8.  Wien  1876  (120 
und  8 S.)  tl.  1.2'  (Picker’s  Buchhandl.).  Vorlesungen.  . . 
II.  Abthl. : enthaltend  eine  Darstellung  der  Maimuni- 
schen  Philosophie  und  Religion.  8.  Wien  1870  (140  S.) 
tl.  1.50  (Selbstverl.).  Der  III.  Thcil  enth.  die  Philosophie 
nach  Mairaonides,  wird  demnächst  erscheinen. 

Eisner  Abi,sch,  vorm.  Rabbiner  in  Koroluwka,  z.  Z.  Pen- 
sionats-Inhaber, in  Czernowitz  (Bukowina).  (Herr  Rabbiner 
Eisner  debütirte  vor  Kurzem  mit  der  Herausgabe  einer 
hebräisch  wissenschaftlichen  Zeitschrift  (ncisn),  die  aber 
aus  Mangel  an  der  nöthigen  Theiluahmo  und  Unter- 
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Stützung  nur  ein  kuraes  Dasein  gefristet,  von  derselben 
sind  blos  einige  Nummern  erschienen). 

Eisner  Dr.,  Rabbiner,  in  Bidschow  (Böhmen). 

E i s n e r E.,  Lehrer,  in  Kladno  (Böhmen). 

Eisner  Jos.,  Rev.-(Cantor)  of  the  Congregation  „Bikor 
Cholim“,  Baltimore,  High-Fayeltstreet  (Amerika). 

E 1 b i n g e r Hirsch,  Privat-Gelehrter,  in  Tomasohow  (Russ- 
land). riBipn  jiyT  mv  mKon  ; ibd  nano 

B1B31  n:e>n  ^3  riyiap  3*j  nnbrni 

»np  o'aain  »aaii  b»nt  kji3DD3W  nnionn 

tninn,  Tifereth  Zewi.  Kalendarischen  und  astronomischen 
Inhaltes,  auch  zur  Erklärung  einiger  dunklen  Stellen  im 
Talmud,  Tractat  Rosch  ha-Schana  und  Hilchoth  Kidusch 
ha-Chodcsch  im  grossen  Werke  des  Maimonides.  8.  War- 
schau 1860.  60  Kp. 

Elefant  Ign.,  Fr.  der  hcbr.  Lit.,  in  Beszege,  Szatmarer 
Comitat  (Ungarn). 

Elfer  Jacob,  Rabbiner,  in  Szärvas  (Ungarni. 

Elias  Mai,  Rcligionslehrer,  in  Oedenburg  (Ungarn). 

Elkes  L.,  Rabbiner,  in  Tykocin  [Tiktin]  (Russland). 

E 1 k i n M.,  Dr.,  Rabbi  of  the  Congregation  „House  of  Israel“, 
to  Philadelphia  (Amerika). 

Ellbogen  Isak,  Kreis-Rabbiner,  in  Bunzlau  (Böhmen). 
n»2>"^33  nnm  njyo  i«  njwo  mns  D'ynyye»  :nDO  nsna 
nj»o  ’no.  Schaaschuim.  Erklänmgen  dunkler  Stellen  in 
den  sechs  Mischna-Ordnungen.  gr.  8.  Prag  1865  (Selbst- 
verlag). 

E 1 1 c n b e r g Heinrich,  Sammler,  Kenner  und  Förderet  der 
jüdischen  Literatur,  General -Secretär  der  „Azienda  Gene- 
rali“, in  Buda-Pest,  Dorotheagasse  Nr.  10  (Ungarn). 

E 1 1 e n b e r g Leibisch,  Fr.  und  Ford,  der  hehr.  Literatur, 
in  Jaroslau  (Galizien). 

E 1 1 i n g e r Marton,  Volksschullehrer  und  Buchhändler,  in 
Pressburg  (Ungarn). 

E 1 1 i n g e r M.,  Editor  of  the  Jewish  Times,  Weekly  Jour- 
nale in  the  english  and  german  Language.  Fol.  New-York 
(Price  for  a Yeare  5 Dollar)  XL  Jahrg,ang. 

Elmau  Sam.,  Lehrer  in  Thüngen,  Baiern  (ünterfranken). 

E 1 s a s s Ein.,  rorm.  Congress-Deputirter,  derm.  Rabbinats- 
Vcrweser,  in  Rosenberg,  Liptö.  Comit.  (Ungarn). 
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Elsässer  Alexander,  Ober-Lchror,  in  Ijsuphoira  (Württem 
bcrgl.  Bekannt  als  pädagogischer  Schriftsteller  durd 
dessen  zahlreiche  pädagogisch-literarische  Publicationei 
in  mehreren  politischen  und  jüdischen  Zeitschriften  ii 
Deutschland.  Er  schrieb : 

1.  Kurze  biblische  Geschichte  von  der  Schöpfung  bi> 
zur  Sündfluth.  Zum  Vorerzählen  und  Auswendiglernen  fiii 
Kinder  von  sechs  bis  sieben  Jahren.  8.  Mannheim  1859 
tlO  S.)  50  Pfg.  (Bensheimer). 

2.  Die  50jährige  Jubelfeier  dos  Herrn  Oberlehrer.^ 
Liebmann  in  Esslingen  am  28.  Mai  1872  (23  S.). 

E 1 8 n e r Chajiiu,  Freund  und  Kenner  der  hebr.  Literatur, 
in  Przemysl  (Galizien). 

Eltes  Jacob,  Fr.,  dhebr.  Lit.,  in  M'aszkut,  Bukowina (Oosterr.). 
E 1 t m a n L.,  Roligionslehrer  und  Oantor,  in  Xanten  (Khoin- 
preussen). 

E m a n u e 1 G.  J.,  Rev.-Minister  O’JO),  Birmingham,  Beau- 
fort road  Edgbaston  36.  (Engl.). 

.E  m a n u e 1 Isaac  iS.  L.,  Rev. -Rabbi  and  Preachcr  of  the 
Jewish  Congregation,  Mancher  ter  (Engl.). 
Emmanuel  M.,  Fr.  1er  hebr.  Lit.,  in  Austerlitz  (Mähren). 
End  Raphael,  Kenner  und  Sammler  jüd.  Literatur-Schriften, 
in  Baranow  (Galizien). 

Engel  Max,  Fr.  der  hebt.  Literat.,  in  Ilussiatyn  (Galizien). 
Engel  M.  L.,  Rabbiner,  in  Sa.ss:n  (Ungarn). 

E n g e 1 b e r g L.,  Lehrer,  in  Asinghausen  (Pr.  Westph.). 
Engolberg  Naftali,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Sokolow  (Galiz.). 
Engcbert  Hermann,  Dr.,  Rabbiner,  in  St.-Galloii  (Schweiz). 
Folgende  Schriften  sind  von  demselben  erschienen: 

1.  Das  negative  Verdienst  des  alten  Testaments  über  die 
Unsterblichkcitslehre.  8.  Berlin  1857. 

2.  Ist  das  Schachten  der  Thiero  nach  jüdischem  Ritus 
wirklich  Thierquälerei  ? 8.  St.  Gallen  1867. 

3.  Der  Lebensbaum,  Predigt.  8.  1871.  40  Pfg. 

4.  Statistik  dos  Judenthums  im  deutschen  Reiche,  aus- 
schliesslich Preusseus,  und  in  der  Sciiweiz.  8.  Frankfurt  a.  lil. 
1875.  9 M.  (J.  Kaufmann’s  Buchhandlung). 

Engelbert  Dieses,  Bez.-Rabbiner,  in  Heilbronn  (Wflrlb.). 
Engelbert  M.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Biihusi  (Rumänien). 
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Engelmann  Jacob,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Lit., 
in  Tykocin,  Gouvern.  Lomza  (Eussland). 
Engelmann  Israel,  Babbinor,  in  Zala-Egerszeg  (Ungarn). 
E n g e 1 s t e i n H.,  Fr.  d.  hebr.  Lit.,  in  Winiza  (Russland). 
E n k a u h a Abr.,  Rabbin  ü Moscara,  Algörie  (Afrique). 
Ennery,  Instituteur  k Paris.  II  a public:  Le  sonticr 
d’Israel,  ou  Bible  des  jeunes  Israolites  (Chez  le  Libraire, 
L.  Blum,  nie  des  Rosiers  11) 

E p h r a t h T.  D.,  Rabbiner,  in  Witebsk  (Russland),  on 

:'mDKn  ’bapo  nn  n*io  obvn  osniT  n«!?  «'vin  wk  D’noon 

1.  Diia  ,in  ona  .mpa  ^’san  in  hua  •:oo 

.'131  in  Bipb’  nn  r3n«  ,in^  o'jwi»  nan  ja»  .jjjn  m : o'pi>n 

2.  ’jinj  nn^iin  iki3’  13  .(ji!P«i  pbn)  a»  nn^>in 

’k:!KX  on’nn^ini  Dm3K  n'3^  Dninc»a^  . . .m  '»i»a  o^ip 
''B’  nnip  icaan  'j»n  p!?nn)  h»  »n«  o»3  .iji3’  .d.13  ksv3  nn’pa 
D^iV3  bn’b^pai  onnoo  .nainn  d'p  ai^n  ”n  ’a'  k3i:3  an"n 
13»B’  k!?  o’D’3  v’di’  ,Dnan  »mo  : a»3  .p’jnni  bpcan.  Toldoth 
Ansehe  Schern.  Biographien  berühmter  Rabbinen  nebst  Gene- 
alogien, mit  ausführlicher  Angabe  ihres  literarischen  Wirkens. 
I Band  (der  II.  Band  wird  demnächst  erscheinen).  8.  War- 
schau 1875  (84  u.  16  S.)  60  Kop.  (Selbstverl.). 

E p h r a t i Elieser,  Rabbiner,  in  Brisk  (Russland).  n*anv3 
no  hv  piayi  3m  hk’3  hb^2r^  ji»kt  p(?n  .jvj:  j3k  :ibd 

D^y  31B  r)DV  13’31  T n3iri3  O’JIOip  D':iX3a  D’KliaKI  D’KJn 
j»i3  I»’  fi^p  bv  onBOri  ipy3  b‘i  Knm  jikj.i  kvb  ipk  b’t 
’a^rn’i  n33  iia^nn  d’3  cipn’ni  ninjn  Dn’l?y  'nnDim 
. 'Jl’lf  J3K.  D»3  riDKK  D»1  ’B»  bv  D’DKTpl  D’jnnKI  D'J1»«11 
’mBK  jva  j3  TiniD  3m3  ity’^JK  uk.  Eben  Zion,  enthält 
die  Chronik  der  Tanaim  und  Amoraim  dos  R.  Joseph  Tob 
Elem  (Bonfils),  nach  einer  von  Oh.  J.  D.  Aselui  auf- 
gefundenen Ilandsphrift,  herausgegehen  und  mit  Coimnen- 
tar  und  Glossen  versehen.  8.  Warschau  1866  (118  S.) 
60  Kp,  (bei  A.  Znekermann). 

E p p f 1 e i n J.  M.,  Lehrer,  in  St.  Wendel  (Pr.  Rheinprovinz). 
E p p i n g e r , Rev.,  dirigirender  Ober-Lehrer  (Talmud),  au 
der  auf  Anregung  und  unter  den  Auspicien  des  Nestors 
der  amerikanischen  Rabbinen,  Rev.  Dr.  Vise,  von  der 
Union  of  tbe  Jewish  Congregations  creirten  Talmud- 
Thora-Schule,  als  Vorbereitungsschulc  für  das  im  October 
1879  zu  eröffnende  Eabbinon-Seminar,  in  Cincinati,  Ohio 
(Amerika). 
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Epstein,  Instituteur  k Hochfelden  (Alsaco). 

Epstein,  Lehrer  an  der  israel.  Knabenschule,  in  Ottak- 
ring (Vorort  von  Wien). 

Epstein,  min.  ofilc.  üTouttlango,  Arrond.  Metz  (Lothring.). 

Epstein  A.,  Rentier  aus  St.  Petersburg,  Kenner  und  Samm- 
ler jüd.  Literaturschriften,  in  Wien,  I.,  Maximilianstr.  Nr.  3. 

Epstein  Ch.  Ch.,  Rabbiner,  in  Opatowsky,  Gouvernement 
Radomsk  (Russland). 

Epstein  H.  J..  Religionslehrer,  in  Greifenberg  (Pr.  Pommern). 

Epstein  Ignatz,  Ober-Cantor,  in  Prossnitz  (Mähren ‘i. 

Epstein  Jos.  Elieser,  Lehrer  an  der  Kron-schule,  zu  Meretz, 
Gouvernement  Wilna  (Russland). 

1.  tj:ck  riDiTB  npnpn  .n’KJioirnn  d'id  s’icd  i3na 

jKte’b’D  j’imb  3in  ’urtrxn  3BiDn.  Mirjam,  die  Uasmonacrin. 

Novelle  nach  dem  Deutschen  des  Dr.  L.  Philippson  (Saron.  Bd.  2). 

2.  ncr^  pnyji  Kxn  ",ciod  .K'on  'Dhah  d'dm  ’iai 

map.  Geschichte  der  Czaren  Russlands,  nach  russischen 

Quellen  hebräisch  bearbeitet.  S.  AVilna  1873  (200  S.)  1 Rubel. 

Epstein  J.,  Er.  der  hebr.  Lit.,  in  M.-Vüsärhely,  Sieben- 
bürgen (Ungarn). 

Epstein  J.  M.,  Lehrer,  in  St.  Wendel  (Pr.  Rheinprovinz). 

Epstein  Marcus,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur, 
in  Mesritsch  (Russland).  ; 

Epstein  Moses,  Rabbiner,  in  Schwarza,  Reg.-Bez.  Erfurt. 

Epstein  Sam.,  Rev.  Rabbi  of  the  .lewish  Congregation 
„Scherit  Jisrael“,  Cincinati,  Ohio  (Amerika). 

Ernst  Ign.,  Dr.,  Rabbiner,  in  Warasdin,  Kroatien  (Transl.). 

Eschelbacher  Jos.,  Dr.,  Rabbiner,  in  Bruchsal  (Grh. 
Baden). 

E s c h w e g H.,  Lehrer,  in  Karlbach  (Grh.  Baden). 

E s c h w 0 g 0 r , Lehrer,  in  Kleinsteinbach  (Grh.  Baden). 

Eskanasy  F.  M.,  Pr.  der  hebr.  Lit.,  in  Buzco  (Rumänien). 

E s.r  a b 0 n C h i s k y a , Vorsteher  dos  Beth  ha-Midrasch 
und  des  Vereines  „Hilfe  in  der  Noth“,  in  Adrianopel 
(Türkei).  *rm5:3  m?p.  m3n  »kt  ,n’pm  p kt?p  iTins  T33n) 
»Tion  n’3  ’j'jp  j’nja». 

Esriel  Aaron,  Rabbin  et  Instituteur  h recolo,  Eveline  de 
Rothschild,  ä Jerusalem,  Palästina  (Asien).  ncD  T3nt3 
^Kntp  pnK  TpT  ij’3t  thb  o’»mi  ri'i»  ‘y'riD  ip.TX  .tco 
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n'bin  ,K’^>KD  »'0.  Match  Aaron,  onthaltond  Gutachten  und 
Derasclioth.  Fol.  Jerusalem  1875. 

Etilsohn  Nathan  R.,  Herausgeber  der  Wochenschrift: 
„Israelitische  Presse“,  in  Chicago,  194  South,  Clark  Str. 
(Amerika).  I.  Jahrg.,  ganzj.  2 Dollar,  Ausland  3 Dollar. 
E t t i n g e r Isak  Aron,  vormals  Rabbiner  in  Przemysl,  seit 
Jahren  wohnhaft  in  Lemberg  (^Galizien),  pni’  'T  n'in 
pyo  jDnt>  ^if’DyciD  pna«  q'jd?  hm  nt»«  .lyjVBBj?  pn« 
in«  Kim  — in!?iD  ry  aiaSa  mip  bw  ^niK3 
mity  pP3  '1  1.3313  3»K  ,K’l!’^K33  miP.3  ni£»1  ’B3n 

nsbp’  13  .n^nji  mip  mrKi). 

E 1 1 i n g e r L.,  Bezirks-  und  Klansrabbincr,  in  Mannheim 
(Grh.  Baden). 


F. 

Fabian,  Lehrer,  in  Johannisburg  (Pr.  Ostjireussen). 

Fadenhecht  Baruch,  Fr.  derhobr.  Lit.,  in  Brzezan  (Galiz.). 

F a 1 i k Jekiithiel,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Bar,  Gouv.  Kaminitz 
Podolsky  (Russland). 

F a 1 i k Josua,  Rabbiner,  in  Okna  (Rumänien),  idd  33no  : 
’jn  ^3  ^>i?i3  K^s:i  ip'  3i3'n  .KP’niKi  ip*  .KP'niKT  Kii.ni 
’IQKDI  PIKipO  hy  D’11N'3  .33131  ..331P  3lD^5P  ’J’jyi 

»33a  ,.331  »132  ,’3DD  ,K3DD  ,’b!?»1T1  ,’^>33  D'»3  Bpi^3 
D'ip’  D'rJD  BpiSn  33  0’31»  D’»333  3iyi  K'33  K3P1  K31P3P 
i'»3BBi  y'i»i3  ’133B,  Nehora  d'Orajthe,  enth.  sämmtliche 
Vorschriften  das  Thora-Studium  betreflend,  Bibel-E.vegese 
und  Erläuterung  vieler  dunkler  Stellen  in  den  Talmuden 
und  Midraschim  etc.  8.  Lemberg  1872  (81  u.  24  S.) 
75  kr.  (Jacob  Ehrenpreis). 

F a 1 i k Marcus,  Fr,  der  hebr.  Lit.,  Lanzut  (Galizien). 

F a 1 i k Moses,  Rabbiner,  in  Zator  (Galizien). 

Falk,  Lehrer  und  Cantor,  in  Aufhausen  (Württemberg). 

Falk  David,  Lehrer,  in  Wallau  (Pr.  Hessen-Nassau). 

Falk  S.,  Lehrer,  in  .Aub,  Baiern  (Unterfranken). 

Falk  Samson,  Dr.  Rabbi,  of  the  Congregation  „Both  Zion“ 
to  BulTalo,  N.-Y.  (Amerika). 

Falk  Widaver,  Dr.,  Rabbi  of  the  Congreg.  „Bene  Israel“ 
to  Evansville,  Ohio  (Amerika).  Derselbe  i.st  Correspondent 
mehrerer  in  Europa  erscheinender  hebr.  Wochenschriften 
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(„Hamagid“,  „Haibri“  etc.)  und  kündigt  an  das  dwn- 
nächstige  Erscheinen  einer  Schrift,  betitelt  : „Ilomilion 
7,u  den  Sprüchen  der  Väter“  (m«  ri30D),  aus  welcher 
Schrift  der  in  Chicago  erscheinende  amerikanische  „Israelitc“ 
einige  Proben  bereits  vcrofl’entlicht  hat. 

F a 1 k 0 n h a i n , Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Kosten,  gogonw. 
Inspcctor  der  israeliti.schcn  Waisenknaben-Anstalt  in  Posen 
(Pr.  Posen). 

Faller  Lazar,  Lehrer,  in  Wortheim  (Grh.  Baden). 

F a n 1 1 E.,  Präsident  des  böhmisch-israelitischen  Lehrer- 
Vereins  und  Oberlehrer,  in  Beraun  (Böhmen). 

Fantes  J.,  Lehrer,  in  Neubidschow  (Böhmen). 

F a n t u s , liohrer,  in  Uj-Videk  (Ungarn). 

F a r c h i Menaehem,  Lehrer,  in  Ruschtschnk  (Bulgarien). 
Farkas  Albert,  Kenner  der  jfld.  Lit.,  vorm.  Redacteur  des 
„Magyar  Zsidö“,  in  Buda-Pest,  kl.  Nussbaumg.  35  (Ung.). 
F a s s 0 1 Hirsch  B.,  geh.  zu  Boskowitz  in  Mähren  1801,  vorm. 
Rabbiner  in  Pros.snitz,  seit  1851  Ober-Rabbiner  in  Gr.- 
Kanizsa  (Ungarn).  Besitzer  des  gold.  Verdienstkreuzes 
und  der  grossen  goldenen  österreichi.schen,  russischen  und 
sächsischen  Medaillen  für  Kunst  und  Wissenschaft.  Der- 
selbe hat  die  jüdische  Literatur  mit  folgenden  Werken 
bereichert  ; 

1.  Zwei  gottesdienstliche  Vorträge  geh.  in  der  Synagoge 
zu  Prossnitz  8.  Wien  1838. 

2.  (}Via  aiin)  Choreb  Bezujon.  Briefe  eines  jüd.  Ge- 
lehrten und  Ihibbinen  über  das  Werk  anin,  „Versuche  über 
Israels  Pflichten  in  der  Zerstreuung  v.  Dr.  S.  R.  Hinsch,“  nebst 
einer  Abhandlung  über  die  Möglichkeit  einer  Abschaffung 
bestehender  Gebräuche  im  Judenthum  vom  orthodoxen  Stand- 
punkte, herausgegeben  von  M.  S.  Charbonah  (M.  Stein- 
schneider) 8.  Leipzig  1839.  1 M.  50  Pfg. 

3.  Das  rabbinische  Judonthum.  Ein  abverlangtes  und 
ungedrucktes  Votum  über  das  rabbinische  Obervorstebor- 
Collcgiuni  zu  Breslau  („Lit.-Bl.  des  Orients“  1853  Nr.  4.  S.  5). 

4.  lieber  die  Unverbrüchlichkeit  der  Eide  (Ehd.  1845  Nr.  30). 

5.  Reis  und  Hülsenfrüchtc  am  Pc.sach  erlaubte  Speisen, 
ausgesprochen  am  4.  und  11.  April  1846  in  der  Synagoge 
zu  Prossnitz,  8.  Prag  1840. 

6.  Ein  Wort  zur  Zeit.  Beim  Denkfeste  für  die  Errun- 
genschaft der  Freiheit.  8.  Wien  1848. 
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7.  Die  Eiiifleinie.  Eine  Traiinr-  und  Denkrede.  Gr.- 
Kauizsa  1848. 

8.  Heil  dir  Israel,  wer  ist  wie  du,  Predigt  (Ebd.)  ISol. 

9.  hn  ’BDK>D.  Das  mosaisch-rabbiniselie  Civilrecht.  Be- 
arbeitet nach  Anordnung  der  neueren  Gesetzbücher  und  er- 
läutert mit  Ancabe  der  Quellen.  2 Bdc.  gr.  8.  Gr.  Kanizsa 
1852—1854,  (XII.  436  und  46o  S.)  7 (1.  20  kr.  (In  Com- 
mission bei  Willi.  Braumüllcr  in  Wien). 

10.  ‘1  hip.  Die  zehn  Worte  dos  Bundes  erläutert  in 
zwanzig  gottesdienstlichen  Vorträgen.  8.  Gr.-Kanizsa  1854 
(220  S.)  fl.  1.20  (M.  E.  Löwy’s  Sohn  in  Buda-Pest). 

11.  BDüB  Dius  mos.-rabb.  Gerichtsverfahren  in 

civilrechtlichen  Sachen,  bearbeitet  nach  Anordnung  und  Ein- 
theilung  der  Gerichts-Ordnungen  der  Neuzeit  und  erläutert 
mit  Angabe  der  Quellen,  gr.  8.  Gr.-Kanizsa  1858  (X  und 
298  S.)  3 11.  50  kr,  (In  Commission  bei  L.  Gerold’s  Sohn 
in  Wien). 

12.  on  nn  nnST)  Denkmal  für  kommende  Geschlechter. 
Eine  genaue  Schilderung  der  zu  Gr.-Kanizsa  stattgehabten 
Feier,  als  Ob.-ßabbincr  H.  B.  Fasscl  am  5.  April  1863  das 
gold.  Verdienstkreuz  erhalten  hat.  Gr.-Kanizsa  1863  („B(2n 
Chananjo“  VII  Jahrg.  S.  483). 

13.  n»o  n.  Die  mos.  rabb.  Boligionslchro  ka- 
techetisch  für  den  Unterricht  bearbeitet  111.  Aull.  8.  Wien 
1864.  70  kr.  (W.  Braumüllcr). 

14.  *n  Q'n^«  ’im.  Neun  Dcrusch-Vorträgo,  enth.  das 
Migo,  das  God  Ogud,  das  Sfeka  de  Dina,  Kuba  und  Cha.saka, 
ein  einstimmiges  Todesurtheil  nicht  vollzichbar,  Betrachtungen, 
das  Wegräuraen  des  Chametz,  die  Suka  und  die  vier  Pdanzen- 
arten,  der  neunte  Ab  und  der  Sabbat  Nachmu,  gehalten  zu 
Gr.-Kaniz.sa,  gr.  8.  Gr.-Kanizsa  1867  (4  und  118  S.)  1 fl. 
(bei  Pickor’s  Buchh.  in  Wien). 

15.  BDiPQi  pix.  Die  mos.  rabb.  Tugend-  und  Bechts- 
lehro,  bearbeitet  nach  der  philosophischen  Tugend-  und  Rechts- 
lehro  des  sei.  Krug  und  erläutert  mit  Angabe  der  Quollan.  gr. 
8.  Gr.-Kanizsa.  1868  II.  Aull.  (XXI  und  258  S.)  fl.  1.80 
(Selbstverlag). 

16.  1^’itrn  iBD»i.  Das  mos.  rabb.  Strafrecht  und  straf- 
rechtliche Gerichts-Verfahren,  bearbeitet  nach  Anordnung  und 
Eintheilung  der  Gesetzbücher  der  Neuzeit  und  erläutert  mit 

11* 
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Angabe  der  Quellen,  gr.  8.  ür.-Kanizsa  1870.  (XIII  u.  136  S.) 
fl.  1.80  (Selbstverlag). 

Fauerbach,  Lehrer,  in  Hildesheim  (Pr.  Hannover). 
Feder  mann,  President,  hon.  de  la  societd  des  otude.s 
talmudiqucs  (moSnm  mm  nmr  man  »m),  ii  Paris,  rue 
Villeharduin  9. 

F 0 i g e 1 Georg,  Kenner  und  eifriger  Förderer  der  jüd.  Lit., 
Verwalter  der  isr.  Gemeinde-Bibliothek,  in  Prag  (Böhm.). 
Feigelsohn  Moses,  Kenner  und  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in 
Pinsk  (Russland),  m«  üdo  q’3t  onoKD  naaj  idid) 
D'JI»  Omy  ’3fl3D3). 

F e i 1 b 0 g e n Benj.,  Dr.,  emerit.  Rabbiner,  Religionslehrer 
an  den  höheren  Schul-Anstalten  in  Ottakring  (Wiener 
Vorort).  Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  (r\i3K  n3DB  hv  D'jri:  .f)DV  ’J3)  Bene  Joseph.  Scholien 
zum  Tractat  Aboth.  8.  Leipzig  1872  (46  S.)  30  kr.  (R.  Picker). 

2.  (D”nn  Baum  des  Lebens.  Religionsbüchlein  für 
die  unteren  Klassen  der  Israel.  Volksschulen  16.  Wien  1868 
(26  S.)  12  kr.  (Ebd.). 

F e i 1 b 0 g e n Moses,  Rabbiner,  in  Strassnitz  (Mähren). 
Feilchenfeld  Fabian  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Culm,  seit 
1877  Landes- Rabbiner  in  Schwerin  (Meklenburg). 
Feilchenfeld  Simon,  Rabbi  of  the  Congreg.  ,Ansche 
Chessd“  to  Bay-City,  Mich.  (AmerikaV 
Feilchenfeld  Wolf,  geb.  zu  Gr.-Glogau  1827,  vorm. 
Rabb.  in  Düsseldorf  (1855— 1872),  seit  1872  Ober-Rabbiner 
in  Posen  (Preusson).  Derselbe  hat  folgende  Schrillen  ver- 
öffentlicht : 

1.  Die  zwei  letzten  Abschnitte  des  Pentateuch,  übersetzt 
und  erläutert.  8.  Düsseldorf  1866. 

2.  Systematisches  Lehrbuch  der  israel.  Religion  für  die 
reifere  Schuljugend  II.  Aufl.  8.  (156  S.)  Posen  1878  (L. 
Mcrzbach), 

3.  Ein  Erklärungsversuch  des  68.  Psalm’s.  Frankl’s 
Msehr.  IV.  Jahrg.  1855  (S.  193-224). 

4.  Ein  exegetischer  Versuch  über  Sprüche  Salomo’s 
Cap.  30  und  31.  1-9  (Ebd.  Bd.  VII.  1858.  S.  301,  329,  375. 

5.  Die  Psalmen  120  u.  135  nach  ihrem  Inhalte  und 
ihren  historischen  Beziehungen  beleuchtet  (Ebd.  Bd.  XV  (1866) 
S.  178-261). 
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F 0 i n s i I b e r Aron,  Fr.  der  hcbr.  Lit.,  in  Walschen, 
Gouvern.  Grodno  (Russland). 

F e i n s t e i n , Seminar-Lehrer,  in  Münster  (Pr.  Westphal.). 
Feitel  Moritz,  Dr.  med.,  Communal-Arzt,  Kenner  der 
rabb.  und  neuhebräischen  Literatur,  in  Papa  (Ungarn). 
Derselbe  hat  veröffentlicht:  »03  na'ro.  Hauspostilla  zur 
Belehrung  und  Erbauung  für  Israeliten.  (Horailien  zu  den 
Sprüchen  der  Väter)  8.  Wien  1842. 

Feit  Ephraim,  öffentl.  Religionslehrer,  in  Tarnow  (Galiz.). 
Feit  Gerson,  Religionslehrer,  für  Volks-  und  Bürgerschulen, 
in  Wien,  Margarethen. 

Fellner  Isaak,  Kreis-Rabbiner,  in  Beled  (Ungarn). 
Felsenburg  Adolf,  Oberlehrer  an  der  Israel.  Gemeinde- 
schule, in  Szentes  (Ungarn). 

F e 1 s e n t h a 1 B.,  Dr.,  Rabbi  to  Chicago,  Ohio,  237  South, 
Desplaines-Str.  (Amerika).  Derselbe  hat  folgende  Schriften 
erscheinen  lassen: 

1.  Kol  Kore  ba-Midbar.  Ueber  jüdische  Reform.  8.  (39  S.) 
Chicago  1h69  (Selbstverlag). 

2.  Jüdisches  Schulwesen  in  Amerika.  8.  26  Cent.  Chi- 
cago 1866  (Ebd.). 

3.  X Practical  Grammar  of  the  Hebrew  Language.  8. 
gcb.  50  Cent.  Chicago  1868  (Ebd.). 

4.  Kritik  des  Missionswesens,  insbesondere  der  Juden- 
mission. 8.  50  Cent.  Chicago  1869  (Ebd.). 

5.  The  wandering  Jew.  A Statement  to  a Christian 
Audience  ofthe  Jewish  view  ofJudaism.  8.  (14  S.)  Chicagol872. 

6.  Zur  Prosclytonfragc  im  Judenthum.  8.  (48  S.)  1 M. 
Chicago  1878.  (E.  Rubowits,  Chicago,  186  Randolph-Str.  und 
Schletter’sche  Buchhandlung  (E.  Franck)  in  Breslau). 

F e I s k e r N.  R.,  Kreis-Rabbiner,  in  Rzeszow  (Galizien). 
Feuerstein  E.,  Fr.  der  hcbr.  Lit.,  in  Drohobjez  (Galiz.). 
F i h r m a n n J.,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Boszancze  (Bukow.). 
Filz  Timmels,  gelehrter  Talmudist,  Kenner  der  neuhebr. 

Literatur  und  Förderer  derselben,  in  Lemberg  (Galizien) 
Fink  Jacob,  Fr.  der  hcbr.  Lit.,  in  Sanok  (Galizien). 
Finkeistein,  Cantor  an  der  alten  Bet-Schule,  in  Posen 
(I^rcusscn). 

F i n k e 1 s t e i n Isaak,  Kaufmann,  hcbr.  Literat,  in  Osch- 
mina,  Gouvernement  Wilna  (Russland). 


Digitized  by  Google 


102 


Finkclstein  Leop.  — Fischer  David. 


Finkeistein  Leop.,  Esqr.  Rcv.  New-College,  Edinburg 
(Seotland). 

F i n 8 Michael,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur,  in 
Mohilew  (Russland). 

F i n z Gereon,  Kenner  u.  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Jaroslau  (Galiz.). 
F i n z i Felici,  Rabbino-Magg.  dcH’  Univ.  Israelitico  di  Ge- 
nova (Italien). 

F i n z i Jehuda,  Gross-Rabbiner  von  Bosnien,  in  Sorajowo 
(Neu-Oesterrcich).  nriaa  p’p  ni^np  bv  ^han  an) 
n*n’  iD’pn  ua^o  n!?wDc  xinn  npa  rnpaaon  p’JOKa). 
Fisch  B.,  Fr.  der  hebr.  Literat.,  in  Borsa,  Marmaroser 
Comit.  (Ungarn). 

Fisch  Chajim,  Fr.  der  hebr.  Lit.,  in  Lutowiska  (Galizien). 
Fischbach  Sussmann,  Fr.  der  hebr.  Literatur,  in  Jezier- 
iany  (Galizien). 

F i s c h 6 1 J.,  Lehrer,  in  Podersam  (Böhmen). 

Fischer  Adolf,  Kenner  der  hebr.  Lit.,  Cantor  am  Tempel  der 
inneren  Stadt,  in  Wien  (Seitenstettengasse  Nr.  4). 
Fischer  A.  E.,  Rabbiner,  in  Mako  (Ungarn). 

Fischer  A.  S.,  vorm.  Hauptschul-Director  in  Raab,  der- 
malen dirigirender  Lehrer  an  der  Israel.  Kleinkinder- 
bowahr-Anstalt,  in  Wien,  II.,  Schiffamtsgasse  Nr.  15.  Er 
hat  folgende  Schriften  publicirt: 

1.  Palmen  und  Zedern.  Die  Hauptmomente  der  biblischen 
Geschichte  des  alten  Testaments  in  poetischer  Darstellung. 
Ein  Lesebuch  für  Schule  und  Haus,  herausgegeben  und  mit 
Anmerkungen  begleitet.  8.  (222  S.)  1 fl.  Raab  1862  (Verlag 
von  Ri'd.  Henke  in  Raab). 

2.  Paliistina,  nach  seinen  natürlichen  und  geschichtlichen 
Verhältnissen  geschildert  fiir  Schule  und  Haus.  Mit  einer  Karte 
des  heiligen  Landes.  8.  Wien'  1868  (120  S.)  cart.  (fl.  1.50) 
blos  1 fl.  (R.  Picker). 

3.  Anregung  zur  Errichtung  eines  Bildungskurses  für 
Gehülfinnen  an  Bewahranstalten  etc.,  zur  Jubelfeier  des  25- 
jährigen  Bestehens  der  israel.  Kindcrbewahranstalt  in  Wien. 
8.  Wien  1866  (32  S.)  20  kr.  (Selbstverlag). 

Fischer  B.,  Lehrer,  in  Görkau  (Böhmen). 

Fischer  Bernhard,  Lehrer  an  der  Gemeindeschulo,  in 

Vdg-Neustadtl  (Ungarn). 

Fischer  David,  Rabbiner,  in  Pöstyön  (Ungarn). 
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Fischer  E.,  Dr.,  Rabbi  of  the  K.  K.  B.  J.  Synagogue  to 
Dajton  (Amerika). 

Fischer  E.,  Rabbi  of  the  Congreg.  „Benai  Schalom“  to 
Quincy,  Illi.  (Amerika). 

Fischer  Gottlieb,  Rabbiner  der  Orthodoxen  - Gemeinde 
(mn  zu  Stuhlweissenburg  (Ungarn).  ncD  nana: 

miDi  ann  mnai  .njiaj  njyo  ’c?  nnai 

’D.  mmipa  taan  papa  »’xn  ijtk  aaiaapc^n  a’pa. 
Dlus.sajim  U-Briach.  Polemik  gegen  das  Stuhlweissen- 
burger  Rabbinat  in  einer  Ehescheidungs-Angelegenheit. 
4.  Wien  1855  (58  S.)  60  kr. 

Fischer  H.,  Bezirks-Rabbiner,  in  Osz.id  (Ungarn). 

F i 8 c h e r J.,  Lehrer,  in  Frauenberg  (Böhmen). 
Fischer  .Jacob,  Bezirks-Rabbiner,  in  Teth  (Ungarn). 
Fischer  .Jacob,  hebr.  Schriftsteller  (vorm.  Hauptschul- 
lehrer) in  Pressburg  (Ungarn). 

1.  ’3Dina  lücn  nno  n*»’  *nin'n.  ’/ip  anao  pip 

’aaT  nmpi  nwin  p’d»’  mSan  pap  ^ai  nwnpn  lanc» 

n’a^n  non  app’^  n’an^  .pnat  ’^>!5Pd  n^nn^»  rar  .ü’D’n 
ntpon  K*onai  pinSc  nt'o  na»^  n’no  - .n’K>on  naw  - inpas 
^>pan.  Redacteur  der  hebr.  Wochenschrift  „Hajehudi“,  Organ 
für  hebr.  Literatur  und  Gemeinde-Angelegenheiten.  V.  Jahrg. 
4.  Pres.sburg  1879.  Preis  ganzj.  6 fl.,  für  Russland  5 Rubel. 

2.  1»«  rip^>no  npa»a  nDOO  .*mpn  »tti.  hbd  ■sano 

pnpai  ^>pj«nD  .a’iK  a’in6  *n  i«iDon  p’bon  taaip«  nera 
h'in  ”P  lap  „Roseh  ha-Eda“.  Der  Primator.  Gedicht 

in  sieben  Gesängen,  von  Dr.  Ludw.  Aug.  hVankl,  in’s  Hebräische 
übersetzt.  8.  Wien  1868.  40  kr. 

3.  cnpiDiT  ^p  1’»  naT  .rip  Zilzelc  Kodesch.  Ge- 

sänge für  aUe  Feiertage  des  Jahres.  12.  Pressburg  1875. 
Fischer  Joseph,  Hauptschullehrer,  in  Buda-Pest  (Ungarn). 

Vonihm  ist  erschienen  : Lesebuch  für  die.  Oberklassen  der 
Israel.  Volksschulen.  8.  (160  S.)  Pest  1862  (bei  R.  Lampel). 
P’  i s c h e r Nathan,  Dlrector  der  isr.  Mädchenschule,  in  Buda- 
pest, Rombacligasse,  Tcmpelgebäude  (Ungarn).  Ausser 
einigen  dio  .allgemeine  ungarisch-deutsche  Schulbücher- 
Litcratur  betretfenden  Schriften  und  mehreren  gehaltvollen, 
in  hebräische,  ungarische  und  deutsche  P'ach-Zcitscriften 
veröflcntlichtcnfachwissemschaftlichenBciträgen  undAbhand- 
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langen,  hat  derselbe  speciell  die  jüdische  Schulbüchor- 
Literatur  mit  folgende  geschätzte  Puhlicationen  bereichert-. 

1.  Nyilt  szö.  Ein  offenes  Wort,  im  Interresse  der  nicht- 
ungarischen israelitischen  Lehrer.  8.  Post  l800. 

2.  Iljusagi  iratöt.  Die  ersten  ungarisch-jüdischen  Jugend- 
schriften. 8.  Raab  1863  (VI  und  82  S.)  4 Hefte.  1 fl.  (bei 
Sauerwein). 

3.  Biblia  törtenet.  Biblische  Geschichte  in  Verbindung 
mit  der  Glaubens-  und  Sittenlchre.  8.  Pest  1868  (M.  E. 
Löwy’s  Sohn). 

4.  Feldblumen.  Gedichte,  jüdisch-religiösen  und  allgemein 
moralischen  und  didaktischen  Inhaltes.  (Pseudonym,  Giis.  Regen) 
Buda-Pest  1876  (Selbstverlag). 

5.  A zsidök  törtönete  biblia  utAni.  korszakainak  rövid  vaz- 
lata,  felsöbb  n6p-os  polgäri  iskoläk  mindket  nembeli  növende- 
keinek  hasznälatära.  (Die  nachbiblischo  Geschichte  dos  Juden- 
thums bis  auf  die  Gegenwart  in  gedrängter  Kürze).  8.  Buda- 
Pest  1878.  60  kr.  (Selbstverlag). 

Ferner  hat  derselbe  folgende  Zeitschriften  redigirt: 

6.  „Israelita  magyar  neptanitö“  (Der  ung.-israel.  Lehrer, 
Jüdischer  Schulbote),  erschienen  in  S.  A.-Ujhely.  3 .Jahrgänge 
1865  — 1868  (bei  Förster  in  Säros-Patak). 

7.  .Israölita  hitközsegi  6s  iskoläi  lapok  (Jüdische  Ge- 
meinde- und  Schulzeitung).  2 Jahrg.  Buda-Pest  1873 — 1874. 
Fischer  Samuel,  namhafter  Kenner  der  rabbinischen  und 

neuhebräischen  Literatur,  dirigirender  Lehrer  der  Ge- 
meindeschule zu  Berzevieze,  Sar.  Com.  (Ungarn).  03nnD 
G'ji»  D’jiw  GU'jy  hv  D’aT  D'3DKa  lom:  .ntn  ip’n 

n'iD  |iKjn  nia  'bv  (m  : onsp  rarr  miiriaa  o'iokj 
.rinn*  i*»  a .1866  ni»  ikdk  min* 

(ttp’DppD)  npixD3  o .1869  bdpd  .'ipipaoK*  ps  ipdkd 
nj»  1875  D»)  1’»  .iriDiT  n .9  npcDU  'k  n:»  mnn  yo. 
•nin’n.)  pt»p7  pKio  n*nj:n  osn  nio  bv  d’oo  ^ip  (n  .(H’jb» 
3PT  .ma  7333  ma  (1  .(8  'ai3  1876  rt'w  nw 

BPB”37KP3  vbw  K’7  7’D  PB3'31P3  731K  PD«.SB  fP»’7*' 

ni«^D3  nanannKin  n .n*  nott>  ’k^b  « .(103  ix  a»  '’in'n.) 
.(1877  •*7n*n.)  n^8>a  '.sp  by  |*.s  ne»«  nrnpn  33-riD» 

mab»  3’tpnb  *733  07s.7  n3.73.73  laia  ’3*3P  bbi^  ,na«.7  (n 
»C3.7.  Ethisch-philosophische  Abhandlungen  über  Wahr- 
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heit  erschienen  in  d.  Wochenschrift  Hajohudi  1878  (Se- 
parst-Abdruck  12.  Pressbm-g  1878  30  kr.  Selbstverlag.) 
nn  11X1’  D’Kinn  ontjiip  usd  d'B’h  mpn  P’dv  |33i  (n 
(lieber  Naturlehre,  p3Dn  np  jj3  VüV  mK)3xl  Udd 
(Elektricitflt,  Galvanismus  Magnetismus,  Telegraphie,  Tele- 
phon etc.  70  Cap.  mit  Illustrationen. 

Fischer  Simon,  Hauptschullehrer,  in  Budapest  (Ungarn.) 
Fisch  mann  S.,  (b>”d  ,‘>3  ’D3  n:i3nn)  vormals  Rabbiner 

in  Szikszo,  seit  einer  Reihe  von  Jahren  Magid  n’jo) 
(ün»o  und  Inspektor  der  Gemcindeschulen  hv  ri’JWD) 
(3CD  ’nn  in  Pressburg  (Ungarn.) 

Fischmann  Jochanan,  Br.  d.  Vorigen,  Kenner  d.  hebr. 

Literat.,  Secretfir  d.  Isr.  Gemeinde  zu  Miskolcz  (Ungarn.) 
F i 1 0 u s i min.  ofRc.  ä S6tif,  Arrond.  Constantino  Alg6rie. 
(Afrique,) 

F 1 a m i n i 0 Servi,  Rabbino  Magg.  dell.  Univ.  Israelitica  di 
Casale  Monferrata.  Italien.  Editore  del  Versillo  Israelitico. 
Revista  mensille  per  la  Storia,  la  Scienza  e lo  Spirito 
del  Guidaismo  (der  israol.  Führer.  Fortsetzung  des  „Edu- 
catore  Israelitico“  von  Vercelli,  Mschr.  f.  Gesch.  Wis- 
sensch.  u.  Gemüth  des  Judentlmms)  XXVII  .Tahrg.  ganzj. 
Italien  lO  Lire,  Ausland  15  Lire.  Derselbe  hat  ferner 
veröffentlicht : 

Gli  Israeliti  d’Europa  nella  Civilta.  Memorie  storiche  bio- 
grafiche  e statisticho  dal  1789  ad  oggi  (1870)  opera  che 
ottene  le  premio  dal  Comitato  per  la  diffusione  di  buoni 
libri  fra  gli  Israeliti  italiani.  8 Torino  1871  10  Fr.  Selbst- 
verlag. 

Flaschner,  min.  offic,  a Orleans  Loiret  (France.) 
Flaschner  B.,  Dr.  Rabbiner  in  Böhmisch  Leipa  (Böhm.) 
Flehinger  B.  H.,  Bez.  Rabbiner  in  Merchingen  Grherz. 
Baden,  Von  ihm  sind  erschienen ; Erzählungen  aus  den 
heil.  Schriften  der  Israeliten  dargestellt  für  die  kleinere 
Israel.  Jugend  16.  Aufl.  kl.  8.  Frf.  a.  M.  1873  75  Pfg. 
(Jaeger’ache  Buchh.) 

Erzählungen  für  die  reifere  Israel.  Jugend  4.  Aufl.  Frf. 
a.  M.  1873.  1 M.  80  Pf.  (Ebd.) 

Fleischhacker  J.,  Lehrer  in  Harburg.  Pr.  Hannover. 
Fleischmann  Hermann,  Lehrer  in  Butschowitz.  Mähren. 
Fleisch  mann  Jacob,  Lehrer  in  Tulln.  Oe.  U.  d.  Enns. 

12 
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F 1 e i s c h in  a n n J.,  Bez.  Rabbiner  in  Zsambek.  Ung. 

F 1 0 i s c h ni  a n S.,  Lehrer  in  Krautheim  a.  d.  Jaxt.  Baden. 
F 1 0 i s i g Jacob  Hirsch,  vorm.  Rabbiner  in  Nadudvtir,  Gal- 
goc"  seit  1871  Dajan  (pn)  Mitglied  des  Rabbinen-Colle- 
giums  in  Wien,  III.  Bez.  Lorberga.s.se  2. 

F 1 0 s c h Kloses,  Kla.ssenlehrer  an  der  Normalhauptschule  und 
Roligionslehrer  an  der  städtischen  Hauptschule  in  Buda- 
pest. Er  schrieb  'ja  Elsü  oktatds  Biblia 

törtneteben  az  Izraelita  Ifjusüg  .szämära.  (Anfangs-Unter- 
richt in  d.  bibl.  Gesell,  f.  d.  isr.  Jugend,  kl.  8 Buda- 
pest 1875  (Kilion  Frigyes.) 

F 1 0 u r .laque  et  Mine.  F 1 e u r n<5e  Hallel,  Directeur  et  Di- 
rectrice  des  ecoles  Consistoriales  de  la  nie  Poliveau  .39. 
pres.  le  jnrdin  des  Plantes  ä Paris. 

Fl  einer,  ministre  offic.  a Epinal,  Vo.sges,  Francei' 

F 1 i e g e 1 M.,  Dr.,  Rabbin  of  the  Jewish  Congreg.  to  Erie, 
Pa.  Amerika. 

Foa  Cesare,  n.  a.  Sabbionetta  nel  1833.  fii  laureatto  Rabbino 
nel  Collegio  R.abb.  di  Padova.  Fii  per  venti  anni  Rabbino 
inpatria  ed  ora  6 Rabbino  a Sorgana,  Publico  i seguenti 
scritti : 

1.  I doveri  religiosi  della  doiina  Israelitica. 

2.  La  tradizione  italiana  della  prima  parte  del  Cusari. 

3.  II  Cantico  dei  cantici  nella  Biblia  Luzzatto  ed  altri 

lavori. 

F 0 n f e d e r S.  B.,  Oberrabbiner  zu  Tokay  (Ungarn.) 

F 0 n s e q u e,  ministre  offic.  de  la  Synagogue  de  la  rue  de 
L.ainartine  23.  (rue  Sanct  Uenis  80.) 

Forchheimer,  Religionslehrer,  in  Ernsbach  (Würtemberg.) 
Formsteclier  S.  Dr.,  (geb.  1808  in  Offeiibach)  seit  1842 
Grh.  Rabbiner  in  Offenbach  und  dessen  Sprengel  (früher 
(1832—42)  Pred.  und  Religionslehrer  daselbst.)  Derselbe 
hat  folgende  Schriften  veröffentlicht : 

1.  Zwölf  Predigten  gehalten  in  dem  i.srael.  Gotteshause 
zu  Offenbach  8.  1833  (Etthnger)  3 M. 

2.  Israels  Klage  und  Israels  Trost.  Zwei  Predigten  8. 
Offenbach  1835. 

3.  lieber  das  Wesen  und  über  den  Fortgang  der  Israel. 
Gottesverehning.  Predigt.  (Synagoge  red.  von  Dr.  L.  Adler 
II.  Bd.  87-107.) 
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4.  Wa«  ist  öüiido?  Predigt  am  Versdlinuiigstage  (Steiu's 
Israelitischer  Volkslehrer  II.  Jahrg.) 

5.  Israelitisches  Andachtsbüchleiu  zur  flrweiterung  und 
Ausbildung  der  ersten  religiösen  Gefilhle  u.  Begriffe  8.  OfVen- 
bach  1836.  ' 

6.  Die  Religion  des  Geistes,  eine  wissenschaftliche  Dar- 
stellung des  Judenthums  nach  seinem  Charakter,  Entwickel- 
ungsgango  und  Berufe  in  der  Menschheit.  Frankfurt  am  Main 
1841. 

7.  Mosaische  lleligionslehre  8.  Giessen  1860.  ■■ 

8.  Buchenstein  und  Cohenberg,  ein  Faniiliengemälde  aus 
der  Gegenwart,  8.  Frankfurt  a.  M.  1863. 

Ferner  redigirto  derselbe  in  Verbindung  mit  Dr.  L.  Stein 
die  Familienschrift  „Freitagabend  1859'*  und  in  Verbindung 
mit  K.  Klein  „Die  Israelitische  Wochenschrift“  1861. 

F 0 r n a r i Angelo,  Prof.  Rabbino  Magg.  delP  Universita  Is- 
raclitica  di  Roma  (Italien.) 

Franc,  ministfe  offic.  ii  Krembs,  Arrond.  Colmiir  (Alsace.) 
Franc,  ministre  olTic.  ä Uffenhoim, Arrond.  Colmar  (Alsace.) 
Franc  Adolphe,  (ueo  18o9  ä Liveourt  Depart.  Meurtc), 
c^lcbre  Philosoph.  Professeur  et  depuis  1844  membre  de 
rinstitut  ä Paris  Cct  illustre  savant  a publid  beaucoup 
d'ouvrages  de  grand  valeur  scientifique  et  spccialmont 
a-t-il  enrichi  la  literature  judaique  des  ocuvres  suivants  ; 

1.  Esquissc  d’une  histoiro  de  la  logique  preeedc  d’unc 
analyse  de  TOrganon  d’Aristote  8.  Paris  1838. 

2.  System  de  la  Kabbala  ou  la  philosophio  religicuse  des 
Hebreus  8.  Paris  1843. 

3.  Etüde  orientale,  cont.  los  ductrines  relig.  philosopb.  de 
la  perse  ; de  l'ctat  polit.  et  relig.  do  la  Judee  dans  les  der- 
niores  temps  do  sa  natioualitc.  M.  Maimonides,  Sal.  Ibn  Ga- 
birol,  les  langues  semitiques,  lo  cantique  dos  cantiques,  etc. 
8.  Paris  1861  (476  pag.)  5 fr. 

4.  Philosophie  et  Religion,  cont.  Le  myslicismo  chez  les 
grecs.  Le  mysticisme  et  l'alchcmie.  Lo  rationalisme  relig.  au 
12.  siede.  Les  travaux  de  Salvador.  Moise  expliquö  par  Spi- 
noza gr.  8.  Paris  1869  II.  Edition  (468  pag.)  3 fr.  50  cent, 
(Chez  Didier  et  Co.) 

5.  Moralistes  et  Philosophes.  gr.  8.  Paris  1874  II.  Edit. 
(484  Pag.)  6 fr.  Didier/et  Comp.) 
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Franck  A.,  min.  offic.  a Oberhagenthal,  Arrond.  Colmar 
(Lothringen.) 

Frank,  Lohror  in  Düsseldorf,  Pr.  Kheinpr. 

Frank  A.,  Lehier  in  Westheim  bei  Hessfurt,  (Pr.  West- 
phalen.) 

Frank  A.  S.,  Dr.,  Rabbiner  (vormals  in  Saatz,  Linz)  in 
Cöln.  Preussen.  Er  schrieb  : 

1.  Worte  an  der  Bahre  von  Salomon  Frank  in  Arnheim 
Bresslau  1864. 

2.  Religion  und  Freiheit,  Rede  gehalten  im  Israel.  Tempel 
zu  Saatz  1869  (15.) 

3.  Rede  zur  Einweihung  des  Israel.  Tempels  zu  Saatz 
am  19.  März  1872  gr.  8.  Saatz  1872  (16  S.) 

Frank  B.,  Lehrer  in  Frankfurt  am  Main  (Deutschi.) 
Frank  Hermann,  Lehrer  in  Gunzenhausen,  By.  Mittel- 
tranken. 

Frank  S.,  min.  offic.  et  Instituteur  ä Hellimer,  Arrond.  Metz 
(Lothringen.) 

Frank  S.,  Rabbiner  in  Kuttna,  (Russland.) 

Franke  Abr.  Levi,  öflfentl,  Religionslehrer  in  Cöln  (Preuss.) 
Frankl  (Grün)  Adolf,  Dr.,  Prediger  und  Religionslehrer  in 
Kremsier,  (Mähren.) 

Frankel  A.  .J.,  Prediger  in  Sohrau,  0.]S.  (Preussen.) 
Frankel  Emanuel,  Privatgelehrter  und  Literat.  Schriftführer 
des  galizisch-jüdischen  Gemeindebund-Ausschusses,  Refe- 
rent in  Sachen  des  galizisehen  Rabbiner-Seminars  und 
eifriger  Förderer  der  Culturinteressen  der  Juden  Galiziens, 
in  Lemberg.  Derselbe  hat  folgende  Schrift  erscheinen 
lassen : Erwiederung  auf  die  von  Professor  Dr.  August 
Rohling  verfasste  Schrift  „Der  Talmudjude“,  dazu  als 
Anhang;  Ein  Schreiben  des  Dr.  Phil.  Mansch  an  den 
Verfa.sser  8.  Lemberg  1874.  (52  S.)  40  kr.  (S.  Ch.  Ro- 
hatiner.)  (Fline  polnische  Uebersetzung  dieser  treflflichen 
Schrift,  hat  der  wackere,  und  gelehrte  Director  der  Bo- 
lechower  Gemeinde-Schule,  Herr  Nehemias  Landa  veran- 
staltet und  publizirt.  1876  (siehe  N.  Landa) 

Frankel  .Jacob,  Dr.,  Oberrabbiner  in  Deventer,  (Holland.) 
Frankel  Jakob.  Rabb.  in  Czoszanow,  (Galizien.) 
Frankel  Jehuda  J.,  Rabb.  in  Sanok  (Galizien.) 

Fr  a n k e n stei  n,  Lehrer  in  Osnabrück.  Hannover, 
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Frankl'ort,  ininistro  ofl"iciant  ii  Delme,  Ärrond.  Mel/. 
(Lothringen.) 

Frankfurter  David,  Rabinats- Aspirant  in  Szobotist  (Ung,) 

Frankfurter  H.,  Lehrer  und  Cantor  in  Arnheim  (Holl.) 

Frankfurter  J.,  Rabbiner  in  Triesch  (Mähren,) 

P r a n k fu  r te  r Mendel,  Schächter  in  Wien,  Seitenstetteng.  7. 
pjy  hy  ^nv  iikoi  mm  «in  'om  idd  ni«i>  «’Jiin 

■n  nvmo  p«jn  3nn^>  d’b>ji  D’»)«n  man  oan  mo 

Brechat  Majim  Vjn  mxKina  n'  3fi30  ddu  b'j«  ddh’ 
Ausführlicher  Commentar  zum  Bit.  Cod.  Eben  Haeser 
Hilchot  üittin,  onomatologischen  Inhalts,  und  die  ritual- 
gesetzlichen  Vorschrillon  bei  Ehescheidungen  betreffend, 
fol.  Wien  1802.  (140  S.)  80  kr.  (Selbstverlag.) 

Frank  1,  Lehrer  an  der  isr.  Schule  zu  Bamberg,  (Baiern.) 

Frankl  Aron,  Rabbiner  in  Koszony,  (Ungarn.) 

Fränkl  Chajim,  Bez.  Rabbiner  in  Wieliczka  (Galizien.) 

F r ä n k 1 Daniel,  Dr.,  Rabbiner  in  Rybnik  (Pr.  Posen.) 

Fränkl  Chaskel.  Rabbiner  in  Klasno  (Galizien.) 

Fränkl  Isaac,  I^ehrer  in  Grünstadt.  (By.  Pfalz.) 

Fränkl  Israel,  Bez.  Rabbiner,  in  Schattmannsdorf  (Ung.) 

Fränkl  Jacob,  Fr.  d.  hebr.  Literat.,  in  Buczacz  (Galizien.) 

Fränkl  Osias,  Fr.  d.  hebr.  Literat,  in  D6es,  Siebenbürgen 
(Ungarn.) 

Fränkl  Salomon,Trivat-Gelehrter,  von  umfassender  rabbinisch- 
wissenschaftlicher  Erudition  und  in  den  Fachkreisen  durch 
mehrere  kritisch-historische  und  wissenschaftliche  Ver- 
öffentlichungen in  hebräiischen  Zeitschriften.  ’33i3  ,jm»*) 
(3iP3Dn  ,)'5n*4’  vortheilhaft  bekannt. 

Fränkl  Simon,  Rabbiner  in  Podgorze  (Galizien.) 

Fränkl  W.  Dr.,  Kreisrabbiner,  in  Witzenhausen.  Hess.  Nass. 

Frankl  Ludwig  August,  M.  Dr.,  Ritter  von  Hochwarth,  ge- 
feierter Dichter,  Begründer  und  Präsident  des  israelitischen 
Blinden-Instituts,  Secretär  und  Archivar  der  israelitischen 
Cultusgemeinde  in  Wien,  L,  Seitenstättengasse  4. 

Der  specifisch  jüdisch-bibliografischen  Tendenz  des  „An- 
zeigor'*  gemäss,  werde  ich  an  dieser  Stelle,  aus  der  grossen 
Anzahl  der  literarischen  Schöpfungen  dieses  gefeierten 
Schriftstellers,  nur  diejenigen  Schriften  nahmhaft  machen, 
die  dem  Bereiche  der  jüdischen  Literatur  angehören.  Es 
sind  dies  folgende: 
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1.  iSageu  aus  dem  Alurgeulaude,  Leipzig  18Ü4  (bei  Leo.) 

2.  Bachei.  Ein  biblisches  Gedicht,  Wien  1842  (4.  Aufla- 
ge) In»  Hebräische  übersetzt  von  M.  E.  Stern  (Wien  1845.) 

’•  3,  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Wien  (der  alte  Freithof. 
Der  Tempelhof.)  8.  Wien  1854  (78  S.  2.  Auflage.) 

4'.  Inschriften'  des  alten  jüdischen  Friedhofs  in  Wien. 

8.'_Wlen  1856.  (seifen  und  gesucht.)  ...  i 

6.  Libanon.  Ein -poetisch.  Fainilienb.  Wien  1855"  I:  Aufl. 
1868  .4'.  Auflage  1 fl.  50  kr.  (bd  Pichlers  Witwe  et  Sohn.) 

" 6. 'Nach  der  Zerstörung.  Ebräische  Elegien.  8.  Wien  1856 
(Eine  hebräische  Uebersetzung  von  Dr.  Max  Letteris,  betittelt 
pinn  IHK  nu'JJ  ist  dem  Büchlein  beigefflgt.  (M.  Auer 

Mariahilf,  Stiftgasse  75.) 

7.  Nach'  Jerusalem  I.  Thcil,  Griechenland,  Kleinasien, 
Syrien,  II,  Theil,  Palästina  8.  Leipzig  1858  (XVII  u.  957  S.) 
Baumgfirtnors  Verlag.  (Die.ses  Buch  ist  in’s  Französiche,  Ital- 
ienische und  Holländische  thoilweise,  in’s  Englische  ganz  un- 
ter dem  Titel  „The  Jow’s  in  tho  East“  von  dem  anglicanisch. 
Geistlichen  L.  Beaten  übersetzt,  erschienen.  London,  1859  (bei 
Hurst  und  Blacket.) 

■ Eine  hebräische  Uebersetzung  desselben  erschien  von  M. 
E.  Stern  unter  dem  hebräischen  Titel : poon  noo  ,no'Srn' 
ripn  nansbi  |P’vd  ..uepn  ,Tt«  ,jv  r\i2i.s^>  Wien  1860  (506  8.) 
(Knöpfelmacher)  1 fl.  2u.) 

8.  Aus  Egypten.  III.  Theil.  Wien  1860.  (J.  S chlossberg.) 
Eine  hebr,  Uebersetzung  dieses  Buches  erschien  von  Abraham 
B.  Gottlobcr,  unter  dem  Titel ; nnnxD  8.  Wien  1861  (siehe 
Gottlobcr.) 

9.  Der  Primator.  Gedieht  in  sieben  Gesängen  8.  Prag 
1862,  50  kr.  (bei  Kober.)  (Ins  Hebräische  üb(!rsetzt  und  her- 
ausgegebeu  von  Dr.  Max  Letteris,  Wien  186*2  und  in  dem- 
selben Jahro  von  Jacob  Fischer  unter  dem  Titel  : mpn  »tn 
(siehe  J.  Fischer.) 

10.  David  Bernhard  FraukI,  Biographie  nebst  Portrait 
und  Denkmal  8.  Wien  1862  (Zamarsky.) 

11.  Ahnenbilder.  Gedichte.  1*2.  Leipzig  1864.  (üs.  Loiner. 

12.  Das  Blindeninstitut  auf  der  hohen  Warte  bei  Wien. 
Monographie  nebst  wissenschaftliche  und  biographische  Bei- 
träge. Lex.  8.  Wien  1873.  (142  S.  und  lithogr.  Tafeln.) 


Digitized  by  Google 


Frankl  P.  — Freisingor  David, 


111 


Frankl  P.  E.  Dr.,  vorm.  Socretür  dor  Wiener  israelitisch. 
Allianz,  seit  1877  Prediger  am  neuen  Tcjnpel  und  Lector 
an  der  Hochschule  für  die  Wissenschaft  des  .ludcnthuins 
in  Berlin.  (Unter  den  Linden  4.)  Derselbe  hat  folgende 
Schriften  verölVentlicht ; 

1.  Ein  mutiziliseher  Kcläm  au.s  dem  X.  .Jahrhundert  als 
Beitrag  zur  Ge.schichte  der  muselmännischen  Boligionsphiloso- 
phie,  n.aeh  schrifllüdien  kariiischen  Quellen  der  Bibliotheken 
zu  I.,eidcn  und  St.  Petersburg.  8.  Wien  1872  (ö8  S.)  Sonder- 
Abdruck  aus  den  Sitzungsberichten  dor  kais.  AViener  Akademie 
der  Wissen.schaften.) 

2.  Studien  über  die  Septuaginta  und  Peschito  zu  .Teremia 
8.  Leipzig  1872  40  kr.  (bei  R.  Picker  in  Wien.)  .Abdruck  aus 
Frankl’s  Monatsehrift. 

3.  Karäische  Studien.  8.  Breslau  1870  30  kr.  (Ebd.) 
Abdr.  aus  Griitz  Alsclir. 

4.  Antrittsrede,  gehalten  am  r2»  in  der 

neuen  Synagoge  zu  Berlin.  8.  Berlin  1877  30  kr.  (Selbstverl.) 
Frankl  Simon,  Kenner  u Fr.  d.  hebr.  Liter,  in  Polnisch 

O.strau.  (Mähren.) 

Franklin  Genshon,  Head-]Mastcr  ('tPKin  miD)  Jew’s  Or- 
plian  .•Vsyhim.  I,ondon  St.  Marks  str.  .few’s  Orphau  .Asylum. 
E r a n z 0 s Emil,  Deutscher  Schriftsteller  in  AVien.  A'’on  ihm 
sind  erschienen : 

1.  Aus  Halb-Asien.  Culturbilder  aus  Galizien,  dor  Bukowina, 
Südrussland  und  Rumänien,  2 Bde.  8.  Jjeipzig  1870 

10  M.  bei  Dunkor  und  Ilumblot. 

2.  Die  .fuden  in  Barnow.  Novellen,  T,pz.  1877  (4  M.Ebd.) 
Freier  Jacob  Salamon,  Rabbiner  in  Neusatz  (Ungarn.) 

F r e i m a n n J.  JI.  Dr.,  Rabbiner  in  Ostrau,  Kgr.  Sachsen, 
pnpj  j^cn  na  nc  'mar  ncoS  iMtni.  nca  K'Xin 
D-p  pja  T-pa  D'nccn  nppa  'una^'.  aoa  j»»  p’  ’‘Dd 
‘j'iBina  'miin*  'CJP.  AA'ehishir,  Cominentar  zu  Exodus  von 
Mar  chefez  Aluf,  edirt  nach  einer  in  der  Münchener  Bib» 
liothek  vorhandenen  Hand.sel.rift  mit  einem  Siipcr-Com- 
mentar  „Anfc  Jehud.i“  vom  Heiiuisgeber.  8.  Leipzig  1873 
(264  S.)  2 M.  50  Pf.  (Selbstverlag.) 

F r e i n d 1 Sindel,  Rabbiner  in  Staremiasto  in  Galizien. 

F r e i .s  i n g c r Armin,  Cantor  in  Pilsen,  Böhmen. 
Freisinger  David,  Cantor  in  Komorn,  Ungarn. 
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Froisinger  Eduard,  Obercantor  in  Stuhlweisseuburg  Ung. 
Freitag  David,  Lehrer  in  Ladenburg  Grh.  Baden. 

F r e n d z e 1 Naftali,  Vice-Ral)diner  in  Subolk  Russland. 
Frendsdorf  Salomon  Dr.,  Professor  am  Israel.  Lehrer- 
Seminar  in  Hannover.  K*sin  hpk  onp’n  oncon  on 
; no3n  mKDni»  c^ij?  nub  c3nn  lantsn 

1.  Fragmente  ,pp:n  nro  '3^  onvon  mrJ3.li  iip'jn  ’3ii 
aus  der  Punefations-  und  Aecentlehre.  der  hebr.  Sprache,  an- 
geblich von  R.  Mose  Punct.itor.  8.  Hannover  1847  (Helvings 
Hofbuchhl.) 

2.  I»’  ’*33  KXD3  nSnj.l  ,11100.10  1130  K1.11  ,li>3K1  .1^3K 
’KipO  moipo  .1K1D1  op’110  .1,13,13  11K^  ’nKXI.II  ’npOP,1  D’IKD  TJ13 
JBpil  ,11100.1  ’IBD  ^>10  ,13iy,11  11K3  mcoioji  »1p.  Das  Buch 
Ochla  W’Ochla  (Massora)  übersetzt  und  mit  Erläuteningen  und 
Anmerkungen  versehen,  nach  einer  einzigen  in  Paris  vorhan- 
denen Handschrift  herau.sgegebcn.  4’  Hannover  1864  (188  S. 
hebr.  XIV.  und  71  Seiten  DeiiUch)  4 Mark  (Hahn’sche  Buch- 
handlung.) 

3.  '303  D'VI  m^lU  m81pD3  .10013  1»K  '03  ,1^)113.1  ,11100,1 
KO’3  KD^K  11031  D'»i»  'SV  11100  ,p»Ki  phn  ,T,  Die  Massora 
Magna  nach  den  ältesten  Dnicken,  mit  Zuziehung  alter  Hand- 
schriften I.  Theil.  Die  Massora  in  alphabetischer  Ordnung.  4. 
(X.  Pinleit,  und  410  Seiten  Test)  Hannover  1875  21  Mark. 
(Verl,  von  Coen  und  Kisch  in  Hannover. 

4.  Aus  dem  Sefer  Hasichronoth  des  Elia  Levita.  .(E’rankl 
Mschr.  XII.  Bd.  1869  S.  96. 

F r e n k e 1 Israel,  Lehrer  in  Radom.  (Kuss.  Polen.)  p^oi  loio 
(.,1TD2,1  P'03  11K  1K1  C'03inO,1  1'IOKD  .1K1C0 
F r e n k e 1 Jacob,  hebr.  Literat  in  Augustowo.  (Russ.  Pol.) 

(i,11’C3(,1  V'03  D'ip’  D’IOKO  1300  10013  ,|V3J0  1010) 

F r e u d e n b e r g H.  A.,  Lehrer  in  Nouterhausen.  (Pr. 
Hess.  Nass.) 

Freudenthal  B.,  Lehrer  in  Grünstadt.  (Rheinpfalz.) 
Freudenthal  J.  Dr.,  Professor  am  jüdisch  theologischen 
Seminar  und  ausserordentlicher  Professor  an  der  Universität 
zu  Breslau.  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publizirt : 

1.  Uober  Prinzip  und  Gebiet  der  Präsumptionen  nach 
talmudischer  Lehre  (Frankl  Msch.  IX.  Jahrg  S.  161.) 

2.  Die,  Josephus  Flavins  beigelegfe  Schrift  : Ueber  die 
Herrschaft  der  Vernunft  (IX.  Makkabuerbnch)  .eine  Predigt  aus 
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dem  ersten  nachristlichen  Jahrhundert,  untersucht  vom  Hsg. 
gr.  8.  Breslau  1869.  (172  S.)  3 Mark  (Hepner.) 

3.  Zur  Geschichte  der  Anschauung  über  die  jüdisch-hel- 
lenistische Religionsphilosophie  8.  Breslau  1873.  50  Pf.  (£bd.) 

4.  Hellenistische  Studien  (3  Hefte).  Alexander  Polyhistor 
und  die  von  ihm  erhaltenen  Reste  jüdischer  und  samaritani- 
schcr  Geschichtswerke.  Breslau  1875 — 78  <236  S.)  6 M.  (Ebd.) 
Froudenthal  S.,  Lehrer  in  Kassegowitsch  (Böhmen.) 

Fr  e u n d J.,  Lehrer  in  Nauradetz  in  Böhmen. 

Freund  Katalin,  Hauptschullehrer  in  Gr.  Kanizsa  (Ung.) 
Freund  Leopold,  Publicist,  Mitarbeiter  an  mehreren  politi- 

tischen  Zeitungen  in  Budapest,  Neumarkt-Platz  15.  Von 
ihm  ist  erschienen : Molcho.  Ein  Drama.  Berlin  l873. 
Freund  N.,  Lehrer  in  Luze,  in  Böhmen. 

Freund  Samuel,  Rabbiner,  quiesc.  Oberjurist  zu  Prag, 
circni  ox'jtin  w«  pjon  ann  noo  on 

1.  'DO  by  D’3iK3i  D’tpn’n  3i3'n  toni  'k  pbn  iffip  vv 
•KOT  HKD  m3',3.  Sera  Kodesch.  Novellen  und  Erläuterungen  zu 
den  Tractaten  Berachoth,  Pea  und  Demai.  4.  Prag  1829. 

2.  p’CDD  »IVO  oy  0’1’tpn.n’iy  Kim  3K  loio.  Mussar  Ab. 
Das  Hohelied  mit  ausführlichem  hebräischen  Commentar,  8. 
Wien  1839. 

3.  rvjop  ’3*D  n^’3K  n3T  by  ri3wn  Kim  ,^>Kior  pp  ni3iB>n 
jiuno  3K»3i  ij'’m'3D3  nDC3  |b3iK^J  nn*n  oy  .jnni  niKi 
no'Kb  nJil  ^y  on3  un:».  Teschubolh  Koroii  Schmuei.  Gutach- 
ten über  den  Genuss  von  Hilsenfrüchten  am  Pesach,  als  Ge- 
genschrift zu  pion  no>K  von  Joseph  Dormitzer.  Prag  1841. 

4.  nyiD  310  by  d’3ik3i  o'irnn  ^>i>i3  ny.  Eth  le- 
Chennena.  Novellen  und  Discussionen  zu  der  Mischna-Ord- 
nung  „Moed“  4.  Prag  1846. 

5.  fii.ij.i  Dy  i?-t  'Sipo  mro  i3*330  3'dd  mit'p  Ki.m  .pix.i  i’y 
D’pDiom  D'ir3CD3i  D‘r3  8*n  n3i3i  lonon  ’i3i3  DniK3i  D'»nn 
D’jnnKm  d'JI^kih.  Ir  ha-Zedek  od.  das  Sefer  Mizwoth  Gadol 
von  Rabbi  Mose  de  Coucy  (In  der  kürzeren  Fassung  mit  ein- 
gehenden Erklilningen  und  Forschungen  etc.)  gr.  4.  Prag  1863. 
(Selbstverlag.) 

Freund  S D.,  Prediger  der  Religions-Gemeinde  zu  Görlitz. 
Pr.  Schlesien.  Er  schrieb  : 

Wie  steht  es  mit  eurem  alten  Vafer  ? Antrittsrede  zu 
Sabbat-Chanuka  5617.  Görlitz  1867, 
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Freund  Sam.  W.  — Friedländer. 


Freund  Sam.  W.,  Eabbiner  des  Vereines  „Torath  Kmeth“ 
in  Wien.  Von  ihm  ist  erschienen  : 

»^^a  ojnino  D'Ocwi  ywi.T  ico 
3B’n  jvpa  njiDi.  Das  Buch  Josua  und  Richter,  mit  einer 
neuen  fasslichen,  für  den  Schulgebrauch  eingerichteten 
Uebersetzung,  kl.  8.  Wien  1863  50  kr.  Verlag  von  Ad. 
Horowitz  in  Väg-Neustadl  (Ungarn.) 

Freund  Wolfgang,  Lehrer  an  der  israelitischen  Volksschule 
zu  Prag  (Böhmen.) 

F r e u t h S.,  Lehrer  an  der  Simultanschulo  in  Kattowitz  (Pr. 
Schlesien.)  Herausgeber  der  Israelitischen  Jugend-Zeitung 
(Jeseph)  erscheint  monatlich  zweimal.  Preis  vierteljähr- 
lich 1 M.  Einzelnummern  20  Pf.  I.  Jahrgang.  Verlag  P. 
Schönwald  in  Kattowitz. 

Fridbourg,  min.  ofllc.  a Saint  Michal  (Meuse,  France.) 

Fried  Aron,  Oberrabbincr  von  Nord-Bihar  und  Heid,  zu 
Bussermin,  Ungarn.  nmf.iT  hhio  .p’xb  3DiK  ; 3CD  n'Dnpa 
nrao  no3  ,jniD’K3  nn«  iv  ’Jn  .mpo  nK^3  .nmno 
D’poißi  D‘B»3  ni3iipm  mpcD  no3  3V3i.  Omar 

le-Zion,  enthält  Observationen,  Erläuterungen  und  Gut- 
achten über  verschiedene  Themata  der  talmudisch-rabbi- 
nischen  Literatur.  4.  S.  A.  Ujhely  1872.  (132  S.)  1'20. 
(Selbstverlag.) 

Fried  Ignatz,  Fr.  der  hebr.  Literat.,  in  Tövis,  Siebenbürgen 
(Ungarn.) 

Fried  Jacob  N.  M.,  Rabbiner  in  Nyir  Megyes  (Ungarn.) 
m333  'DB  hv  DniK’31  D’»n’n  ^^i3  ,’3^^B  1113 : ICO  n'onj?3 
mUKi  ni3^n3.  Baruch  Mordechai.  Novellen  und  Erläuterun- 
gen zu  Tractat  Berachot.  fol.  Lemberg  ^1 874.  (Verlag  von 
Nissim  in  Lemberg  ) 

Fried  Markus,  Bezirks-Rabbiner  in  Aszanfo,  Ungarn. 

Fried  S.,  Lehrer  in  Neubistritz  (Böhmen.) 

Fried  W.,  Rabbiner  in  Prerau  (Böhmen.) 

Friedberg  Leopold,  Lehrer  in  Niederwiesen  (Kgr.  Sachs.) 

Friedberg  Sah,  Lehrer  in  Holzappel  (Pr.  Hess.  Nassau.) 

Friedberg  Salomon,  Rabbiner  in  Tilsit  (Proussen.) 

F r i c d b e r g S.  A.,  Lehrer  in  Coblenz  (Pr.  Rheinpr.) 

Frieden  Moses,  Rabbiner  in  Chodziesen  (Russland.) 

F r i e d 1 ä n d e r A.,  Lehrer  in  Böhm.-Neustadtl  (Böhm.) 

Friedländer  A.  M.,  Rabbiner  in  Bolcchow  (Galizien.) 
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Friodl  ander  Em.,  Bez.-Babbiner  in  St.  Georgen  (Ung.) 
Friedl ander  Jonathan,  Dr.  Philos.,  Kaufmann  in  KoUn 
(Böhmen.)  Derselbe  hat  im  Vereine  mit  J Kohn  heraus- 
gegeben ; 

}Vjn.T  ”0»  pnpT  »p^n  hD  ^’3d  .iidk  idb 

onrvi  np33«  ncD  bv  nx303  nnsin  ,n3nK  naipn  dp 
nji3an  ne»D  p pnx’  'i  piun  pipnon  . . . nan  n3i  m’pB»3 
nnpi  ,3*Dp  rj»3  N’3K^>KDKp  n3^>DD3  V’i  ’iSt  {KIH  B10’3D 

n «3^3  ’T  K’tjj  ;i’33  «nnno  *'3  ”dp  p»«3n  dpd3  b’' 
oni3»i  D’3np  ’'33  njiDi  npnpnn  ri3ip3i  .«nai  Kvm 
’Tn’  ’ri33i  ,3niDDpin  ,ip’ikd  n’p3  nD3nn  nro  npp3 
n^l?i3  nmpm  pjpn  pin  rj3n^>  m^’pio  riDoini  nnpn  dp 
ipup^npno  0*’  D’i?nn»Dn  »‘p  ,33nDn  ”n  nnipa  ,H3WK  .p»^3 
pnpT  niD'3  /ii^>’pi3i  nmn  nnpn  dp  . . . jn3n  3pp’i 
n3n«c3  iiDicnD  b’^v  D3nn  3nn  n«3  po^n.  Maasc  Efod. 
Einleitung  in  das  Studium  u.  Grammatik  der  hebräischen 
Sprache  v.  Profiat  Duron,  nach  Handschriften  der  k.  k. 
Bibliothek  in  Wien  etc.,  nebst  einer  Einleitung  erklären- 
den und  kritischen  Noten  von  den  Herausgebern  und 
hebr.  Beilagen  von  dem  Verfasser,  sowie  von  Professor 
S.  D.  Luzzatto  in  Padua,  gr.  8.  Wien  1875  (248  u.  49  S.) 
2 fl.  (Selbstverlag.) 

Friedländer  Julius,  Obercantor  in  Frankfurt  a.  M.  Lan- 
genstrasse  39. 

Friedländer  Markus  Hirsch,  Dr.,  R.abbiner  und  Obmann 
des  Ortsschulrathes  in  Kanitz  (Mähren.)  Derselbe  hat  das 
jüdische  Schriftthum  mit  folgenden  beachtenswerthcn  Pub- 
licationen  bereichert : 

1.  ’IDD  KH3  n’33  ’*3D  pfipn  ,mK3K3  ‘ib  D’JIDtD 

iT3’  iD’pn  ni3b3.  Hymnen  des  B.  Israel  Nagarah,  nach  einer 
äusserst  seltenen  Handschrift  der  k.  k.  Hofbibliothek  zu  Wien 
zum  ersten  Male  horausgegon.  12.  Wien  1868  (vergriflfen.) 

2.  ’nprpn  ,»«bk^d  ^>kudp  p pnir  3inD 

’3TiD  mnjn.  dip3  /inpni  mnjn  on’^jp  ’ncoim  nsnDn  »'sd  d/iik 
'’33t  mepi.  Kechtsgiitachten  des  K.  Isaac  ben  Emanuol  de 
Latas,  nach  einem  Autogr.  aus  d.  k.  k.  Hofbibliothek  zu  Wien, 
herausgegeben  zum  ersten  Mal  mit  Anmerkungen.  8.  Wien 
1860.  (XVI  u.  168)  vergriffen. 

3.  «n'3  «dSk  ”dp  m*o»  riv  iibd  p'm  Kin  nn»* 

3’3D1  ’TlDDn  KOn  HbW  'T  p ^KIDtt»  iTlD  pK3,T  31,1 
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Friedlfinder  Michael. 


n»D  pKan  •D’jon  on?,  bv^  larnt»  'wi  ’pin.  »n’cn 
.yiOHD  *3X  Djra  msmn  oy  h‘i  -omaK  po.  ^ya  jnn  pan 

Jora  Dea  Lexicon  des  Rabbi  Samuel  Rofe,  nebst  dem  Comin. 
„Chuke  Daalh“  von  R.  Mos.  Jekuthiel  ha-Kolien,  nebst  vielen 
Erläuterungen  und  Zusätzen  vom  Ilerau-sgeber.  8.  Wien  1865. 
(247.  S.  vergrilTon.) 

4-  Beiträge  zur  Geschichte  der  synagogalen  Gebete.  8. 
Wien  1869.  1 fl.  (Alfred  Holder.) 

5.  Materialien  zur  Geschichte  der  jüdischen  Ritualien. 
8.  Brünn  1871.  1 fl.  Selbstverlag. 

6.  Kore  Hadoroth.  Beitrüge  zur  Geschichte  der  .luden 
in  Mähren,  kl.  8.  Brünn  1876,  80  kr.  (75  S.  Selbstverlag.) 

7.  Tiferct  Israel,  Schilderungen  aus  dem  inneren  Leben 
der  Juden  in  Mähren  in  vormärzlichen  Zeiten.  Ein  Beitrag 
zur  Cultur-  und  Sittengeschichte.  8.  Brünn  1878.  (140  Seiten) 
1 fl.  20  kr.  Selbstverlag. 

8.  Geschichtsbilder  aus  der  Zeit  der  Tanaitcn  und  Amo- 
räer.  Ein  Beitrag  z.  Gcsch.  des  Talmuds.  8.  Brünn  1879.  1 fl. 
60.  kr.Selbstv. 

Friedländer  Michael,  Dr.,  Committee  Society  ol  Hebrew 
Literature,  and  Principal  of  thc  Jewish  College.  London 
lO  Finsburg  square  E.  C.  He  has  published  the  folowings 
Work’s : 

1 . Kary  ja  cma«  'a  oann^  n’yw’  icd  bv  »n’o.  The  Com- 
mantary  of  Ibn  Esra  on  Je.saiah  edited  from  Mss.  and  trans- 
lated  with  notcs,  introductions  and  Glossary.  3.  Vol.  London 
1873 — 77.  (Publications  of  the  Society  hebr.  Literature.)  Trübner 
59  and  Ludgate  Hill  B.  C. 

2.  The  Book  of  Jesaiah,  thc  anglican  Version,  emended 
accordingly  to  the  Commentary  of  Ibn  Esra.  London  1874 
(by  the  same.) 

3.  The  hebrew  Te.xt  of  Ibn  Esra’s  Commentary  on  Jesaiah 
edited  accordingly  to  manuscripts  and  accompanied  by  d 
Glo.s.sary  with  short  Hisertations  on  subjects  connected  with 
the  Commentary.  London  1874.  (by  thc  same.) 

4.  Essay’s  on  the  writhings  of  Abraham  Ibn  Esra. 
London  1877.  (X.  252  and  72  hebr.)  Publ.  of  Society  of  hebr. 
Liter,  (by  the  same.) 


Friedländer  M.,  — Friedliober  Ignatz.  117 

Friedländer  M.,  Dr.,  Prediger  und  Dirigend  der  Tal- 
mudtliora-Schule  in  Berlin.  Er  schrieb  : Da.s  Hohelied,  über- 
setzt und  erklärt.  8.  Berlin  1867.  1 M.  yO  Pf,  J.  Benzion. 

Es  erschienen  ferner  von  demselben  mehrere  Jahres- 
berichte über  die  Leistungen  der  gedachten  Schule  mit 
vielen  fachwissenschaftlichon  Beiträgen  etc. 
Friedländer  Moritz,  T)r,  Phil,  in  Wien,  Mariahilfer 
Hauptstrasse  95.  Von  domselbon  ist  Folgendes  orsohienon  ; 

1.  Ben  Dosa  und  seine  Zeit,  oder  der  Einfluss  d.  heid- 
nischen Philosophie  auf  das  Judenthum  und  Christenthum 
in  den  letzten  Jahrhunderten  des  Altherthums.  8.  Prag  1872, 
80  kr.  (Othomar  Beyer’s  (Calve’s)  Commission.) 

2.  Patristi.sche  und  talmudiscbe  Studien.  8.  Wien  1878. 
(VIII  u.  148  S.)  1-80.  (Alf.  Hölder’s  Verlag.) 

Friedlän  der  Nathan,  Dr.  med.,  vorzüglicher  Kenner  der 

hebräischen  Literatur,  eleganter  hebr.  Stylist.,  Bez.-Arzt 
in  De^s,  Siebenbürgen,  Ung.  jro  ri  D3nn 

iT^  p'mi  hn'W'  noina  osm  nnaia  «an  «in 
031  oj'ino  ip’  puni  .nsionn  naom  ’!?  'oiro  rnopn  rncoT 
niJtyiBO  D'iaK:  ncom  mir  ’j-jpo  d'ot  D'^a«a  i3aa  idoij 
D'jir  D'rv  ’orDBo  D'inoo  nsni 

Friedli  eher  Albert,  vorm.  Congress-Deputicter,  eifriger 
Verfechter  der  conserv.ativen  Interre.ssen  der  ung.  Juden- 
heit,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen  und  neuhebr. 
Literatur  und  Förderer  derselben,  in  S.  A.  Ujhely,  Ung. 
vmry  niyo  wnpn  dj  ,ii>  ot  n’  n^ioiPBOi  mina  .1333  ’3nr 
imp  aipo  ^’piai  333  ‘o  np3  ^>ipo^. 

Friedlieber  Ign.,  Dr.  Sohn  des  Vorigen,  vorm.  Candidat 
der  rabbinischen  Theologie,  dermalen  deutscher  Buch- 
händler in  Czernowitz,  Bukowina.  Derselbe  hat  folgende 
Schriften  veröffonlicht  : 

1.  Photographien  aus  dem  ungar.  israel.  Congresse  8. 
Pest  1868. 

2 03npn  ,33n  n3na3  *'3  i3’nK  o’srp  jioki  01^» 
PIPE'3  30 3a  |Ka'P3P’^>  jn3  riKB  fl33K  i»p. 

3.  Dr.  Adolf  Jellinek,  nehany  korszeru  szonoklata  magy. 
forditasban.  Ezt  meg  elözi  b3n  nnoitj.  Die  Grundpfeiler  des 
Weltalls,  oder  die  Premissen  unserer  Existenz.  Eine  Betrach- 
tung. 8.  Pest  1969. 
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Friedmann  A.,  — Friedmann  Meyer. 


4.  Der  moderne  Tempel,  eine  Säule  des  Judenthums. 
Ein  Denkblatt  zur  Einweihung  des  isr.  Temdels  in  Czernowitz 
am  6.  September  1877.  Czernowitz  1877. 

Friedmann  A.,  Rabbiner  in  Ung.-Skalitz  (Ung.) 

Fried  mann  Abraham  Jacob,  Rabbi.  Enkel  des  berühmten 
Wunder-Rabbi  R.  Jisrolzi  in  Sadagura  (Bukowina.) 
Fredmann  Bernat,  Lehrer  in  Szentos  (Ung.) 
Friedmann  B.  L.,  Lehrer  in  Warschau,  Russisch  Polen, 
mitpi  rnDtt>  hshy  nin  : hdd  lano 

nbp  nD»3i  n»’)  p33  *nD3  hdivj  ,nSm3n  moD  nco  nanpoa 
|Vnipn  ni3i3»n  ni^>3i  uny  nmo^?  .iijaioi 

M3»K3  riB>3nn  mvaccm.  Buchhaltungs-Lehre.  Eine  neue 
Methode  der  doppelten  Buchführung,  8.  Warschau  1874. 

I Theil  (131  S.  50  Kp.)  Selbstverlag. 

F r i e d m a n n,  David,  Rabbiner  in  Karlin  (Russland.) 
Friedmann  David,  Kenner  und  Fr.  der  hebr.  Literatur 
in  Warschau.  Russland.  o*BD»Dni  o^pn.i  : 3CO  n'onya 
K’ona  ecro  ’na:.  Sefer  ha-Chukim.  Das  allgemeine 
russisch-bürgerliche  Gesetzbuch  in  hebr.  Bearbeitung,  8. 
Warschau  1877.  (Selbstverlag.) 

Friemann  D.  M.,  Rabbiner  in  Czortkow  (Galiz.) 

F r i e d m an  n J.,  Cantor  und  Lehrer  in  Fürfeld,  Grli.  Hess, 
bei  Cassel. 

Friedmann  Jacob,  Teacher  Jewish  Free  School.  London 

II  Wagner’s  building’s  Leman  Str.  E. 

F r i d m a n n Ignaz,  Bez.-Rabb.  in  Bihar,  Nagy-Bajomam. 
(Ungarn.) 

Friedmann  Ign.,  Lehrer,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in 
Erdöbönye  (Ung.) 

Friedmann  Leopold,  Fr.  der  hebr.  Literatur  in  Szilagy- 
Somlyo  (Ung.) 

Friedmann  M..  Dr.,  Rabb.,  Prediger  der  isr.  Gemeinde 
in  Wien  (am  Tempel  Margarethen  Hauptstr.  73.) 
Friedmann  Meyer,  (oi^B'  »’K  njiDcn)  Bibliothekar  und 
Lector  am  Bcth  ha-51idrasch  zu  Wien,  Untere  Donau- 
strasse 47.  Die  jüd.  Literatur  hat  derselbe  mit  folgenden 
Schriften  bereichert; 

1.  1CD.T  D’JD  ,pCKT  p^n  .pp  TKO  fllDDin  DP  31  ’3T  *3DD 
Kn^>’3D  KriDDin  ’d^>wiv.3i  '^3313  bp  'K  ,pp  TKD  ncDin  Dp 

3Don  D’iD3  D’Jipnn  ^p  3’pn^i  .mNDVJ.n  nrnnD^.n  by  '3  '131 
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Friedmann  Meyer. 

^Dn  .msp  yni  cm«  o'cpn  onoKon  mK  ponS  *3 

riKo  riicoi  njio  ^^^DD  '131  onp’  d’ibd  3Kri  ”3  ’'oy 

B>'K  3'80.  Sifre  debe  Hab.  Der  ültesto  halachische  und 
hagadische  Midrasch  zu  Numeri  und  Deuteronomium,  nach 
Druckwerken  und  Handschriften  herausgegoben,  mit  kritischen 
Noten,  Erklärungen,  Indices  und  einer  ausführlichen  Einlei» 
tung  versehen.  I Theil  (einziger)  Lei.  8.  Wien  1864  1 fl.  20  kr. 
(2’50)  (Selbstverlag.) 

2.  Worte  der  Erinnerung  an  J.  N.  Mannheimer,  gespro- 
chen im  Beth  ha-Midrasch  den  17.  März  1865.  Wien  1865. 

3.  '131  py  TKD  nicDin  cy  me»  ico  ,^Kycr’  ’33T  Kr^’3D 
cyi  ,o’33  cn3nD  ’i3T  ntypni  d’3b>m  o’ji»  D*3p’  o'didt  ’'oy  hzn 

F11T5J31  rr\ipbriDi  vj’jyi  ,n3noi  3DD,i  or  mK’33  ^ii3  ki3b 
icDir\3i  B1C3  Knb'3Di  ^^33  ncDi  K3CD  nmn  hv  ',3n’  c’j’jyn 
c»3icDi  njiDi  311DD  TjH  ’picB^  nnDO  D3D31  ni3i»  mcDin  liy 
S'JHD.  Mechilta  de  Kabbi  Ismael,  der  älteste  halachische  und 
hagadische  Midrasch  zu  Exodus  .nach  den  ältesten  Drucken 
herausgegeben,  mit  kritischen  Noten,  Erläuterungen,  Indiens 
und  einer  ausführlichen  Einleitung  versehen.  Lex.  8.  IVien 
1870  2 fl.  50  kr.  (4‘50)  Selbstv. 

4.  Der  Blinde  im  jüdischen  und  rabbinischon  Schrift- 
thume.  Ein  Beitrag  zui'  jüd.  Altorthumskunde,  8.  Wien  1873. 
Sonderabdruck  aus  dem  „Blindeninstitute“  u.  s.  w.  Siehe  Frankl 
Lud.  Aug. 

5.  111631  1«130  .lob^  b’3ro  1’K>  .K‘n’3  ‘»’H  flOK 

w«  TKB'1  nKB.  E.schet  Chajil,  Ein  Lehrgedicht.  Das  21.  Cap. 
Salomonis,  neu  erklärt  und  commentirt  12.  Wien  1878  12  kr. 
Selbstverlag. 

:(1879)  n«tn  n3»n  ib>b3  y’ov  ni.i  ipM  B3nn  3ina 
1B>K  .13.13  311  «np’DD  B»3  B’31W«1.1  .1R’3.1ty  ’ri31  Rnp’BD 
|ifi3  B3n.i  i3no.li  ..lon  .loo  ny3i  o’oyD  'i  .ibbi3  didi.i  ^?n.i  jiyo 
: ^3^3’  py  i'KD  nicBin  oy  ii«b  .iR’Xi.ib  i3^>  n« 
.B’Di3in.ii  B’tyno.i  iKiyi  nin”i3.ii  B’no^n.i  '3  bv  i’y.ib  'k 
B'3D3W  B’3ip'n.i  bv  1’y.ibi  niRor3.li  niRno3.i  bv  .i’3.i^  '3 

.1BD.1 

..in3i3  nnoR  by  ir3  n .i»id^i  .i’idrd  ^>3  by  iir  p’D.i^  '3 
’C3  o^3^3n.ii  onibtt^^rny.iB  o’icro.i  by  iir  i\'vb  ’i 
irR  b'3.1  03n.i  riRD  tyiiDoi  .1310  niDoi  iny  .im’  b3.11  ,B’3c>n.i 
i»R  ?iy3  B3n  123  '1'  ’ipyo  bb.ibi  in3tt*3  ne  icob  3»n’  iniob 
.131  R133  RfiariR  1331  ,B'3i  H3  iytr3  .ib.inb  yiu  b’3c>3  ni3i  nt 
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Friedmaun  Moritz. 


H’nptnK  «13J  ’pioi  (Kr^i‘30  .’idd)  d’K^dmi  D'osino.T  i'ii3'n  "v 
wn3  minn  'rom  i3n«  ir«3  D’tsuBD  nrp'  ’«np’Oon3,  oj» 
nor’no  jnyn  pj'pTor  }or  ^3  G’03n  n’oiin  ’jpr»  nvn3  dj  nm 
'301113  iiKr  ”y  nrnbi  mn  ip'n  iod.i  hv  n*  3iri3^  nxnni  .jiT^y 
iiDirnn  yDoy33Kri  hy  33non  ik  xiudS  i3io3  .n3t<’  ,'i3non  '3' 
■.3'3ion  P)D«.  nK  yion  Sk  d3  ik  no  nSyoS 
FriedmaDD  Moritz,  Obercantor  und  (von  der  ungarisch. 
Regierung)  ernannter  Gesangs-Professor  an  der  ung.  isr. 
Landes-I^bbinnerschule  für  die  sach-  und  fachgemässe 
Abrichtung  und  Heranbildung  von  jüdischen  Cantoren, 
Besitzer  des  k.  k.  goldenen  Verdienstkreuzes,  gewiegter 
Kenner  und  eifriger  Förderer  der  jüdischen  Literatur  in 
Badapest,  Rorabachgasso  Nr.  4 (Ungarn.)  Derselbe  hat 
folgende  zu  ausserordentlichen  feierlichen  Gelegenheiten 
componirte  Festgosüngo  durch  den  Druck  veröffentlicht : 

1.  Psalm  45.  hobr.  Text,  z.  Tcrapelfcier  bei  Restaurinmg 
der  ungarischen  Verfassung,  (Franz  Deak  gewidmet.) 

2.  Zwei  Psalmen  121,  133,  hebr.  Text,  bei  Constituirung 
dos  nng.-isr.  Landes-Lehror- Vereins. 

3.  Psalm  21,  ung.  Text,  zur  Tempelfeier  der  Krön.  Sr. 
Majestät  des  Königs  Franz  Joseph  I. 

4.  Psalm  20,  hebr.  Text,  bei  der  Entbindung  Ihrer  Maj. 
der  Königin  in  Ofen. 

5.  Zwei  Lieder,  deutscher  Text,  zur  Einweihung  des  isr, 
Mädchen- Waisenhauses. 

6.  Zwei  Lieder,  deutsshcr  Text,  aus  Anlass  der  feier- 
lichen Enthüllung  des  Porträts  des  Herrn  Carl  Louis  Ritter  v. 
Posner. 

7.  Häläinek,  Psalm  100,  ung.  Text,  zur  Feier  der  Eman- 
cipation  der  ung.  Juden. 

8.  Gyäszönek,  Psalm  45,  hebr.  Text,  zum  Requiem  für 
den  königl.  ung.  Cultusminister  weil.  Baron  Josef  .Eötwös. 

9.  J6  az  Istcn,  zur  Schulfeier  beim  Abschied  des  pensio- 
nirten  Schuldirectors  SiJamon  Kohn. 

10.  Zwei  Lieder,  ung.  Text,  zur  Gedächtnissfeier  der 
Gründer  des  Mädchen-Waisenhauses. 

11.  Psalm  16.  hebr.  Text  zum  Requiem  für  Sr.  Majestät 
weil.  Ferdinand  des  Gütigen. 

12.  Israelita  valläsas  dnekek.  Israel iti.schcs  Gesangbuch 
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in  ungarischer  Sprache.  Text  übersetzt  von  A.  Tatai,  Pest  1861, 
60  kr.  (M.  E.  Löwy’s  Sohn.) 

13.  Psalm  LXXII,  componirt  und  horausgogeben  zu  dom 
am  24.  April  187Ü  aus  Anlass  der  silbernen  Hochzeit  „Ihrer 
Majestäten“  in  den  Synagogen  der  öst.  ung.  Monarchie  statt- 
findenden  Fostgottesdienste.  Budapest  1879,  1 fl.  Selbstverlag. 
(Der  Reinertrag  den  unglücklichen  Szegedinern  gewidmet.) 

Ferner  hat  derselbe  70  für  den  eigentlichen  Gottesdienst 
bestimmte  Gesangs-Piecen  componirt,  welche  demnächst  durch 
den  Druck  veröflfontlicht  werden. 

Friedman  n- Album.  Zur  bleibenden  Erinnerung  an  die 
Feier  des  25jährigon  Jubiläums  des  Herrn  M.  Friedmann 
Obercantor  der  isr.  Religions-Gemeinde  in  Pest,  enthält 
sämmtliche  aus  diesem  Anlasse  eingegangene  Adressen, 
Briefe,  Widmungen  etc.  herausgegeben  vom  Fest-Comit6 
in  Budapest  1875.  1 fl. 

Friedmann  Moses,  Rabbiner  in  Hussyatin,  Galiz. 
Friedmann  Nachman  Beer,  Rabbi,  Inhaber  einer  sehr  be- 
deutenden und  werthvollen  Privat-Bibliothok,  enthaltend 
seltene  Drucke,  Handschriften-Sammlnngen  und  Incunablen 
(Wiegenschrift)  in  Sadagura,  Bukowina. 

Friedmann  Dr.,  Rabbiner  in  Lublinetz,  Pr.  Schlesien. 
Dessen  gehaltvolle  wissenschaftliche  Beiträge  sind  in 
Rahmer’s  Lit.  Bl.  veröffentlicht,  (Jahrg  1879.) 
FriodmannS.,  Rabbiner  in  Teschen,  Oe.  Schlesien. 

1.  Er  schrieb : Israels  Erinneningen,  Predigt  bei  der  am 
8.  April  1860  im  israelitischen  Tempel  zu  Teschen  stattge- 
fundenen Dankesfeier  f.  d.  erlangte  BcsitzlUhigkeit,  8.  Teschen 
1860  (20  S.) 

2.  Durch  welche  Mittel  kann  Israel  seinen  Sieg  auf  Er- 
den erfüllen?  Predigt,  gehalten  am  20.  Ab  5621  in  d.  Syna- 
goge zu  Golc  Jenikow,  8.  Teschen  1871,  (16  S.) 

F ri  e d m a nn  S.,  Oberrabbiner  in  Galantha,  Ungarn 
Frisch  Baruch,  Rabbi  in  Czorlkow,  Galizien. 
Frischauer  Feit,  Rabbinats-Assessor  und  Religiouslehrer 
in  Brünn,  Mähren. 

Frischmann  David,  Kenner  und  Förderer  der  hebr. 
Literatur  in  Lodz,  Russ.  Polen,  .narusi  rn»D  .WJ  inio 
'inrna.  o’nioDi  on’tr  ubd  iddij 
Fröhlich,  Lehrer  und  Cantor  in  Edelfingen,  Deutschland. 

14 
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Fröhlich  Markus,  Privat- Gelehrter  in  Warschau. : noD  nano 
minn  ’nvDi  mn  ’j’jpa  m'pn 

mn  |'J3  nmp  mpa  hbm  ki3b  nibai  .nixom 
’333  noptt^  noonoom  niSnan  mnam  nm^»bwni 
.tSisid  ’amn  ’iao  .pc*K3  p^n  .ntn  orn  ny  'b-w  ’D’d 
Hamadrich,  kritische  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der 
agadischcn  Literatur  und  der  älteren  jüdischen  Geschichte. 
Ein  Beitrag  zur  Gulturgesehichto  zur  Zeit  der  Talmud- 
lehrer, gr,  8.  Warschau  1876  (95  und  83  S.)  1 Rubel 
40  Kopek.  In  Commission  bei  Abraham  Zuckermann  in 
Warschau. 

Fromm  S.,  Rabbiner  in  Bad  Homburg.  By.  Rheinpf. 

F r 0 n z i g S.,  Lehrer  in  Sagan,  Pr.  Schlesien. 

Fruchtet  Gerson,  Fr.  der  hehr.  Literatur  in  Ober  Visso, 
M.-Sziget  Com.,  Ung. 

F r u m k i n Arjo  Löb,  Privatgelehrter  in  Mohilew,  Russland. 
Dn’i’ip  b^b  ’S3n  nn^in  bby^  .Skid»  |3K  : idd  nano 

.nan»  D’iDoni  onn'D^n  onmn  ornero  nbvfbv  .D.rnmpi 
'131  3*3in  D’^»n’  »ap.T  a'P  ninpi  oniK  nnip.n  ‘lai.  Eben 
Schmucl,  enth.  Leben,  Wirken  und  Schriften  der  Gelehr- 
ten (Rabbinon)  Jerusalem’s,  nebst  geschichtliche  Rück- 
blicke über  das  Schicksal  der  heil.  Stadt  etc.  8.  Wilna 

1874.  70  Kp.  Selbstverlag. 

F r u m k i n J.  B.  hebt.  Literat,  in  Jerusalem,  Palästina,  inp 
bD  p’D»’i  pia»  ^33  b'v  ,ti’5J  m»3D  'ribitan.a.  »np  anan 
ts'aan  o’^tpii’  ..aai.i’  »'Kaal^yon!?  rmn  lai,  Hachabazeleth, 
hebt.  Wochenschrift,  vorwiegend  den  Intere.sscn  der  jüd. 
Gemeinden  Jerusalems  gewidmet.  4.  IX.  Jahrg.  ganzj. 
Oesterreich  8 II.,  Frankreich  20  Fr.,  England  u,  Amerika 
Ein  Pfd,  St. 

nB»3  ni3’n  .nj»  nonboD  hd’d  ,‘>k’*i3J  idd  aano 

b‘ir[  *'p  map^  pnpji  |n«p  no^»»  ”p  ua»« 

Gabriel,  Erzählung  aus  dem  30jährigen  Kriege,  nach  dem 
Deutschen  des  S.  Kohn,  hehr,  übersetzt,  16.  Jerusalem 

1875,  (120  S.)  2 Fr. 

’jKCJNa  bv)  micKn.T  nipnpn  .n’atpn  o’b»n’  pp 
[nji^.  ri'’PO.  Leharomat  Keren.  Zur  Verbesserung  ner  Lago 
Jerusalems  und  ihrer  Bewohner.  Aus  dem  Englischen  ins 
llcbräi.schc  übersetzt.  16.  Jerusalem  1876  26  S. 

"pnnap^  pnpji  pi:i^3  lOKpKD  i’aan  nan.aacoa  oni.Tn 
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Die  Juden  in  Spanien.  (The  Jew's  in  Spain  by 
Mocatto.)  Aus  dem  Englischen  ins  Hebräische  übertragen 
16.  Jerusalem  1876,  (100  S.)  1 Fr.  Selbstverlag.  cniDD 
'K  m3in.  Erzählungen.  Aus  dem  Deutschen  frei 
bearbeitet.  I Lief.  16.  Jenis.  1876,  (100  S.)  1 Fr.  Selbstv. 
Frumkin  Leib  aus  Minsk,  z.  Z.  Kaufmann  in  Kiew,  Russl. 
(Fr.  u.  Förderer  der  hebräischen  Literatur)  c’iDJto) 
.('131  p^ani  TJDn3  q’jiw  o’rp  ’3n303  uan  iddij 
Frumkin  Wolf,  Fr.  und  Förderer  der  hebräischen  Literat, 
in  Kowno,  Russland. 

Fuchs  Filipp,  Lehrer  in  Ung.-Ostra,  Mähren. 

Fuchs  Hermann,  Lehrer  in  Bisenz,  Mähren. 

Fuchs  Isak,  Lehrer  in  Magy.  Lapos,  Ungarn. 

Fuchs  Rudolf,  pädagogischer  Schriftsteller  und  Rabbinats- 
Secretär  in  AVien,  II.  kleine  Ankergassc  4. 

Folgende  Schulbücher  hat  derselbe  veröffentlicht : 

1.  (Resehith  Limraudim.)  Erstes  hebr. 
Lese-  und  Sprachbuch,  zum  Schul-  und  Privatunterrichte. 
Erster  Theil:  Die  Leselehre.  Neunte  Auflage,  8.  Wien  1877. 
Preis  in  Leinwandrücken  16  kr. 

2.  oniB^  Resehith  Limmudim  etc.  Zweiter  Theil. 

Gebete  und  die  Schöpfungsgeschichte.  Siebente  Aufl.  8.  AVien 
1877,  Preis  in  Leinwand  rücken  20  kr. 

3.  jur^rn  minn.  (Die  Thora  und  die  Sprache.)  Hebr. 
Lehr-  und  Lesebuch  fiir  die  zweite  Classe  isr.  A^olksschulen, 
Genesis  Cap.  1—32.  3^ — M r’»Ki3.  Für  den  Schulgebrauch 
bearbeitet,  II.  Auflage.  1878,  Preis  in  Leinwandrücken  53  kr. 

4.  prSni  minn.  (Die  Thora  und  die  Sprache.)  Hebr. 
Lehr-  und  Lesebuch  für  die  dritte  Classe  israelitischer  A’^olks- 
schulen.  Der  vollständige  Text  I.  Buch  Moses  Cap.  32—50 
’fi’i— nb»’i.  II.  B.  Mos.  Cap.  1 — 20,  nri’ — nicr.  Für  den 
Schulgebrauch  bearbeiict,  II.  Aufl.  8.  AVien  1879.  Preis  in 
Leinwandriieken  56  kr. 

5.  minn.  Hebräisches  Lehr-  und  Lesebuch.  IV. 
Stufe.  Das  zweite  Buch  Moses  maiP  noo.  Der  vollständige  Text 
von  2.  B.  Mo.s.  Cap.  2l — 40  mpD — D'Bctrn  'd— k'3  niD», 
nebst  Zeichnungen  von  der  Stiflshüttc  und  ihrer  Geräthschaf- 
ten.  Für  den  Schulgebrauch  bearbeitet,  8.  AA'ien  1878,  Preis 
in  Leinwandriieken  48  kr. 

14» 


Digitized  by  Google 


124 


Fuchs  Rudolf,  — Fuchs  W. 


6.  ptp^ni  iTiinn.  Ilebr.  Lehr-  und  Lesebuch.  Das  vierte 
Buch  Moses  131D3  idd.  Vollstiindiger  Text,  für  den  Schulge- 
brauch bearbeitet,  8.  Wien  1877.  Preis  in  Leinwandrücken 
54  kr.  (Band  3 und  5 cnaT  Kip'i  werden  vom  Verfa.sser  für 
den  Druck  vorbereitet.) 

7.  Ein  aus  14  Tabellen  mit  grosser  schöner  Schrift  be- 
stehende Wandfibel  sammt  Einleitung.  Preis  1 fl.  30  kr. 
(Sämmtliche  hier  zur  Anzeige  gebrachte  Schulschriften  sind 
Eigenthum  des  k.  k.  Schulbücher-Verlag’s) 

8.  D’mD^  A heber  olvasds  imafordit&s  es  szent- 

irdsbani'tanitäsnak,  elsö  elemi  tankönyve  az  izr,  n^piskoldk  I. 
osztälya  szamAra.  Szerkeszte  Rud.  Fuchs  II.  rösz  : Imäk  cs  a 
teremtes  törtönete,  8.  B6cs  1871,  iira  kötve  25  kr.  o.  e. 
(Selbstverlag  und  in  Commi.ssion  bei  R.  Piker’s  Buchhandlung 
in  Wien.) 

9.  Hebräisch-deutsche  Vorlegebliitter  zum  Schul-  und 
Selbstunterrichte.  10  Blatter,  30  kr.  (Selbstverlag.) 

Fuchs  W.,  Rabbiner  in  Waag-Szered,  Ungarn. 

Führer  Ignatz,  Kenner  der  neuhebr.  Literatur,  Hauptschul- 

Lehrer  in  Budapest,  Ung. 

F tt  n Samuel  Josef,  nahmhafler  Gelehrter  und  hebr.  Schrift- 
steller in  Wilna,  Russl.  ’03nD  int«  Kin  ntn  ip’n  03nn 
CW3  ’33l?  ’np  3n30  i3iy  .r’dii3  D’jvuon 

V31J3  n^8>DDn  mipD  ‘r  : iri3’  ri3  R^tv 

ri"i’pn3  nwn  noRo  o .D’t£>3n  onoD  mp3  (3  ,b3D3i  ‘>^33 
'oy  ^»DD  DVf  ’»3R  nn^in  (t  ,mni  *i3j>3  ^rw’  ’J3^>  .tt 
jD  nipn’  o n3T  mcoi  cwpo  ’TIBO  (.T  ,pR.T 

nosno  PTC  noRO  (t  .r’ddit  ’03n^  .Trpo.Ti  ’jvp.T  oinp.T 
^Rnr*  ’B3no  D*p*np  onasoi  o’3r3a  (n  .P3D.t  riaam  lU’n.T 
n’P’a'i  .tj»  .T’  ’3A33  D’R3{D3.t.  Herausgeber  der  Mo- 
natschrifl  (früher  Wochenschrift)  „Ha-Karmel“  Organ  für 
jüd.  Literatur,  Geschichte  und  Novelästik,  8.  Wilna  1879. 
IV. "Jahrg.  jährlich:  Russland,  4 Rubel,  Deutschi.  12  M. 
Oesterreich,  6'50.  (Zu  beziehen  durch  den  Mitredacteur 
Ch.  L.  Marken  in  Wilna)  P’rühere  Jahrgänge  I,  II,  IH, 
ä 2 R..  50  Kop.  Auch  von  der  Wochenschrift  .Hakarmel“ 
(’P’3»il  ^ni3.T)  sind  noch  folgende  Jahrgänge  zu  haben. 
2.  3.  4.  5.  ä 2 Rubel  50  Kop.  8.  Jahrg.  (blos  37  Num.) 
1 Rub.  80  Kop. 
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nnoD  riK  Dann  lanun  vr»n  ona  if«  Dnia»3  onoD.i  on  n^>Ki 

1.  vn«^>  vv'hn  .tib  Dann  am  Kt>j  ar«  arp’^«  k»b 
l’B'^  invna  i*in  B’mp  -o  p‘»Dvan^mn  J'an’aa  kj^’u  p*p ’a»v 
a*aniB  v hv  taa»«  pr^ia  aanan  ’ßo  pnp:  ,”3  ’n^'ö’DJia  nro  i»n 
(.DKT  (aiKT  fim*  Dioaa  t*nn)  1847  kj^'h  8 pß  «'''^a  t)Ov 
Massa  Eliescr.  Predigt,  gehalten  in  der  grossen  Synagoge  zu 
Wilna,  von  Dr.  L.  Loewe  ans  London,  im  Jahre  1847.  Aus 
dem  Deutschen  ins  Hcbr.  übertragen.  8.  Wilna  1847  (R.  Rom.) 

2.  D’jvüi  a’pa  mp  nmp  «ini  .njBKJ  nnp 

^>KiB»  nKfn  Tpn  rb’  riKo  n’anji  n’iDio  .n’oan  .n'iiw  riwc:? 
pß  p’P’K  pnv’  ramoa  fidv.  Kirjah  Nemanah.  Geschichte  der 
Gemeinde  zu  Wilna.  Biographien  der  Rabbinen,  Gelehrten, 
Schriftsteller,  die  in  dieser  Gemeinde  gelebt  und  gewirkt  etc. 
8.  Wilna  1860.  f.333  S.)  1 Rubel  50  Kop.  (Selbstv.) 

3.  K’»3n  'D’o  nciD  ’‘>na  ’anaDn::iap  ’acio 

ann  ’d*  ap  ’W’onn  ri'P’arn  n«B,i  ’D’a  onew  ;a  ’nncn  ai 

D’^Kiaoi  c’naiD  ,t  ’ariaoi  d’ivd  ’n^a  cum  b'ibdb  o’ita^a  .ntn 
aiK’a  D’a’asw  mpaa.  Sofre  Jisrael.  Sammlung  von  Briefen  und 
Abhandlungen  historisch-wissenschaftlichen  Inhalts,  von  den 
bedeutendsten  jüdischen  Gelehrten  in  Spanien,  von  R.  Chisdai 
ben  Schaprut  bis  auf  die  Gegenwart,  nach  seltenen  Drucken 
und  Handschriften  mit  Erläuterungen  herausgegoben.  kl.  8. 
Wilna  1871.  (164  S.)  60  Kp.  Selbstv. 

4.  |nK6pi3pa  ntPB  uaa  FjiD'^Dn  ijbp  nan^  nna»nn  hy  idkb 
h’3n  ”P  tjaiPR  p»i>B  pnpj  b’i.  Die  Sache  Gottes,  oder  die  Ret- 
tung der  Vorsehung,  von  Moses  Mendelsohn  hebr.  übersetzt 
und  mit  Anmerkungen  versehen,  kl.  8.  Wilna  1872.  (56  S.) 
20  Kop.  Selbstv.  (Separat- Abdruck  aus  dem  ‘iman.) 

6.  DjtnRa  ‘ Raw’  'ja  nmp  8a  ^^ia  ’ja^>  o'D’n  naa 

8Ra»’a  nnanm  minn  mbtp^nrn  nmpi  Dn’niatPiD  mmpa  8aai 
D’p^n  ’a  .ntn  nnn  np  ^>aa  mbao.  Geschichte  des  israehtischen 
Volkes  und  seiner  Literatur.  I.  Band.  Von  dem  babilonischen 
Exil  bis  zum  Tode  Alexanders.  8.  Wilna  1872  1 Rbl.  Selbstv. 

6.  II.  Band.  Vom  Tode  Alexanders  bis  zum  Einsetzen 
des  Makkabäers  Simon  zum  Hohenpriester  und  Fürsten,  8. 
Wilna  1878,  1 Rubel  50  Kop. 

7.  o'moDn  D’mn’n  ai»’8  n^jpnn  nio’  nmp  nicD  .RnRn’o  app* 
pnpn  jn^to’b’B  .m  oann^»  »attR  niß’on  ima  .RniR^Rna 
Vjn  ’'P  nnap^J.  Jacob  Tirado.  Historische  Erzählung  aus  der 
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ersten  Zeit  der  Ansiedelung  der  spanischen  Juden  (Maranen) 
in  Holland,  von  Dr.  L.  Philipson.  Ins  Hebriiische  übertragen. 

8.  Wilna  1875,  (106  S.)  50  Kop.  Eigenverlag. 

Derselbe  schrieb  ferner  mehrere  kleine  hehr.  Novellen, 
entnommen  theils  dem  jüdischen  Volksleben,  theils  Nachbil- 
dungen deutscher  Novollistik,  unter  welahon  die  Erzählungen 
betitelt  „Der  Kadisch,  ha-Telilin,  Bostanai  und  Hachiluf,“  die 
weiteste  Verbreitung  in  den  jiidi.schcn  Lesekreisen  Russlands 
und  Galiziens  gefunden. 

Fürst  Julius,  Dr.,  Sohn  des  rühmlich  bekannten  Bezirks- 
und Conferenzrabbincrs  Salomon  Fürst  in  Heidelberg  (sei. 
Angedenkens,)  geb.  im  October  1826,  vorm.  (1854)  lUb- 
biner  in  Endingen,  Merchingen,  Bayreuth  (1859),  der- 
malen Rabbiner  in  Mainz,  Grh.  Hessen.  Derselbe  hat 
folgende  Schriften  veröffentlicht ; 

1.  Gott  unser  Licht.  Predigt  am  eidgenössischen  Dank- 
und  Bettag,  Basel  lh54. 

2.  Antrittsrede,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Endingen, 

1854. 

3.  Gottespforte.  Predigt,  bei  Einweihung  der  restaurirten 
Synagoge,  in  Bayreuth  1862. 

4.  Rede,  am  Grabe  des  Landtags- Abgeordneten  Dr. 
Fischei  Arnheim,  Bayreuth  1864. 

5.  Predigt,  beim  Trauergottesdienst  für  den  verewigten 
König  Maximilian  II  von  Baiern,  Bayreuth  1864. 

6.  Bede,  beim  Trauergottesdienstc  f.  den  verewigt.  Kön. 
Ludwig  I V.  Baiern,  Bayreuth  1868. 

7.  Das  peinliche  Rechtsverfahren  im  jüdischen  Alter- 
thum. Ein  Beitrag  zur  Entscheidung  der  Frage  über  Aufhebung 
der  Todesstrafe.  Heidelberg  1870.  (Bassermann.)  1 M. 

8.  Des  Menschen  wahrer  Ruhm.  Predigt  am  lO.  Ab, 
(7.  Aug.)  als  Buss-  und  Bettag  f.  d.  Krieg  des  deutschen  Vol- 
kes gegen  Frankreich,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Bayreuth, 
Bayreuth  1870. 

9.  Sieh  wie  schön  und  lieblich  ist  es,  wenn  Brüder  wohl 
zusammen  wohnen.  Predigt,  gehalten  am  Dank-  und  Friedens- 
Gottesdienst  den  12.  Mürz  1871  in  der  Synagoge  zu  Bayreuth. 
Bayreuth  1871. 

10.  Unser  Verhältniss  zu  Gott,  ein  unauflösliches,  auf 
sittlichen  Grundlagen  beruhendes.  Mainz  1873. 
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11.  Das  Heiligtlium  iin  Harzen  und  iin  Hanse.  Predigt. 
Bayreuth  1872. 

12.  Der  Schein  ha-Meforsech,  oder  der  ausdrücklich  aus- 
gesprochene Gottcsnanio.  (ln  der  Zeitschrift  der  deutschen- 
morgenländischen  Gesellschaft.)  I.  Heft  1879. 

13.  Lessing’s  Nathan  der  Weise.  (In  Blumenthals  Monats- 
hefte für  Dichtkunst  und  Kritik.)  Jahrgang  1875  Heft  II. 

14.  Ich  (Gott)  bin  cs,  der  euch  tröstet.  Prod.,  gehalten 
am  Sabbat  31.  Aug.  1878.  Mainz  1878. 

Demnächst  erscheint  von  demselben  ; 

1.  mn.  Harare  El.  Erhebung  zum  göttlichen  Ideale. 
Sabbat-  Fest-  und  Gelegenheitspredigtcn. 

(Ferner  ist  derselbe  Mitarbeiter  an  der  neuen  (3.)  Aufl. 
des  Meier’schon  Conv.  Leiicon’s  und  sind  mehrere  daselbst 
veröffentlichte  grössere  Artikel  aus  seiner  Feder  geflossen.) 
Fürst  Noa,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen  und  neu- 
hebr.  Lit.,  gediegener  Hebraist,  in  Wien,  Schottenr.  3. 
(yrwPDpj?)  minn  ’ipma  onosD  nain  lomj  ntn  psjn  ‘»'aronc 
’*y  Kjb’iu  ^vn  '^Diyn.  yoa  d’k^dj  on’ipi  nii’pm 

anni  ins’pa  hs  D*^^K  o’ny  ’anaoai  .po  Dann 

.onoa  anp  noo  jv.:t’^Dai  .^^aa  nncoa  inyn’ 
133^0  riND  H3»  Dntpyi  n»Dn  dv^  tb>  nan  ,iwv 
.yyn  2.  «ini  .n^y  ymytscK  oa  8y  pwKan  t)yt^r  pKiß  non  an 
1873.  Festgedicht  zum  25  jährigen  Regierungs-Jubiläum 
unseres  gnadenreichen  Kaisers  etc.  am  2.  December  1873. 
Wien  1873. 


a. 


G a g i n Sehalom  Mose  Chaj.,  Rabb.,  Mitglied  des  Rabbinen- 
Collegiums  der  sephard.  Gemeinde  in  Jerusalem.  ncD  nano 
.n”in  D’i?»iv  ,yr  ’pbn  'n  hv  n'i»  S^ia  *a^)  now’..  Jismach 
Lew,  enth.  Rechtsgutachten-Sammlung  über  alle  4 Theile 
des  Schulchan  Aruch  (Rit.  Cod.)  Jerusalem  1S78.  (Folio 
220  Bl.)  Selbstverlag. 

Gajewsky  Lazare,,  Rev.  Reader.  Livepoole  ^England.) 
u’HK  33tD  nniK  hv  "’nayna.  D’oainon  vnoKo  ’*y  n^nna  ynu) 
(mton  nianwa  ^kus»’  ’sa. 
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G a li k 0,  ministre  ofilciant  d Ain  Beida  Arrond.  Conslantino 
(Algerie.) 

Ganzfried  Salomon,  Rabbinats-Asessor  (p’l),  in  Ungvär, 
Ungarn,  Dann  3^l^  noa  an  : 

1.  Kina  K33  ii^aa  hv  amsoi  B’B>nn  ,na^s>  ’jo.  Pne  Sche- 
lomo,  NovcUon  und  Disci’.ssionen  zum  Tractat  „Baba  Bathra.“ 
Zolkiew  1845. 

2.  Hin  ican  jam  .rnKipai  .n^awi  ani? 

ixp  1113  'D  KM  an^.i  .niKipai  nu  nia^n  K'aim  p*r<i  hy  ’o 

U’fn3l  *1313  lüp  Sa^JD  K’ii  n^BiPin.  Lechem  we-Simlah,  ent- 
hält Abhandl.  über  die  Reinigungsgesetze  etc.  4.  Lemberg  1861. 
(124  Bl.)  (vergriffen)  1 fl.  60  kr. 

3.  B*P’13{  *1311  B’piBD  rii’p  1K3^  'b  ’H’»»  ..1D^»  fVICK 
iiiB*  miriii  na  iil.i  ’i*  i»k3  ni3.i  ’idkd3.  Apirjon,  enthält 
Bibel-Exege  und  Erklärung  dunkler  Agadastcllen  im  babiloni. 
Talmud.  Ungvär  1864.  8.  (70  S.)  50  kr. 

4.  iip’31  ,nK'i.i  maiB  .ai  *ib*3  ..iB'n»  ruD^n  bbx2  ,n3t  nnn. 
Torath  Sebach,  enthält  Schlachtregeln  zum  Gebrauche  für 
Schächter.  Ungvär  l869.  4.  (118  Bl.)  80  kr. 

5.  n^3Di  nitirai  p^’on  ri’a  n3M3  *j*i  : pwKi  P^n  ,iDia,i  rap 
b‘:n  nKB  Bpiba  'iDian  n3t>^.  bjp3  mi’pm  nny.i  ay  idbk.  Kesetn 
ha-Sofer  I.  Theil,  enthalt  ritual-ge.setzliche  Vorschriften  über 
Schreibung  der  Thora- Rollen,  Tefilin,  Mesusoth,  II.  Theil,  über 
volle  und  defective  Schreibung  (niB*nm  nimna),  Ungvär  1871. 
II.  Aufl.  4.  (136  Bl.)  1 fl.  60  kr. 

6.  ’p^n  .iy3iK  ^3B  Bpi^B  *'3  cy  pan  n^yinb  iny  (n^B>  ns'p 
ari’tyitBi  O'm  yMK  i*v  n'iK  yir.  Populär-  und  kurzgefasstes 
Ck>mpendium  der  Ritual-Vorschriften.  Warschau  1875,  8.  Aufl. 
8.  (140  S.)  80  kr.  Verl,  von  J.  G.  Munk,  Franziskanerstr.  2258.) 

7.  ay  riaty.i  na  bji  .a’inani  bmikj  b’Ij^ob  ,dv  *^,ik  icb 
*rnn  niaai.i  ay  'f^Di*  dv,  3ri3  ik*33i  *pB’3  3ib.  idb.i  by  maain 
131  n*:*i.  Ohole  Schein.  Onomatologischen  Inhalts,  zum  Ge- 
brauche bei  rituellen  Ehescheidungen,  nebst  Zusätze  z.  Buche 
„Tub  Gittin“  und  darauf  brzügliche  Anmerkungen  u.  Novellen. 
Ungvär  1878.  4.  (63  Bog.)  1 fl.  60  kr.  Sämmtlich  Sclbstv. 
des  Verfassers. 

G a r a t Solom,  Directeur  de  l’colo  fonee  par  l’AUianco  Isr. 

ä Bagdad,  Syrien,  Asien. 

G a r b i Elijahu,  Rabbin  ä Bildah,  Algerie. 

G a r fu  n k e 1 L.  J.,  Kron-Lehrer  in  Plunsk,  Russland.  • 
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G a e r t n e r Marcus,  Fr.  der  hcbr.  Liter.r  in  Putnak,  üng. 
(via  Miskolcz.) 

Gaortner  Moriz,  Fr.  der  hebr.  Liter,  in  Ilatszek,  üng. 
Gaschzinni  Isaac,  Privatgelehrtcr  in  Joru.saIcm. 

*(va  ’-iv».  DB>3  (,DP^D  0”n  .T1Ö  oy  in’3)  ,’ny  ansD 

.p’i!  ny»  ’aniK  fm.n  33t  ^3  ynn.  Herausgeber 

der  Zeitschrift  „Les  Portes  de  Sion“.  Wochenblatt,  den 
Interessen  der  heiligen  Stadt  gewidmet.  3.  Jahrg.  kl.  fol. 
ganzj.  6.  fl.,  5 Rub.  12  Mark.  20  Fr.  18  Schilling.  Verlag. 
Kabb.  H.  Press  & Comp,  in  Jerusalem. 

Gastfreund  Isaac,  Dr.,  Rabbinats-Aspirant  in  Wien  II. 
Schreigasse  9.  Derselbe  ist  Verfas.ser  folgender  Schriften  : 

1.  vjnjo  V3iyj  tonn  K3’py  ■'3nnn^in 

vnioh.  Biographie  des  Tanaiten  Akiba,  de.s.sen  Jiigendgesch., 
System  und  Lehrmethode.  Lemberg  1871,  8.  (SO  S.)  50  kr. 

2.  Mohamed.  nach  Talmud  und  Midrasch,  kritisch  und 
historisch  bearbeitet.  I.  Heft,  8.  Berlin,  l87ö,  60  kr. 

3.  II.  Heft,  Wien  1877.  8.  60  kr. 

4.  Aeusscre  Einflüsse  nach  Sage  und  Sitte  in  Israel. 
(Vor  trag)  8.  "Wien  1877,  25  kr. 

5.  ppn,  i6n  njnyn  nncirsn  n:on  .nytJ'isnDJOKp  n-3  nnbin 
D'B>nni  Q’p’ny  0’3n3  ’*ry  (3i3n  c:i.  Das  Haus  Königswartcr.  Eine 
biografische  Schilderung.  Wien  1877,  8.  40  kr.  Sainintl.  Eigenv. 
G a t i a n u Abraham,  Rabbiner  in  Salonich,  Türkei. 

G ae  t i tz  S.,  Lehrer  in  Hrischkow,  Böhmen. 

Gebhard  Dr.  Rabbiner  ooriu.  in  Gneson)  in  Bromberg. 
Pr.  Posen. 

Geiger  Ludwig,  Univcrsitüts-Docent  und  Lehrer  an  dom 
israelitischen  Landes-Lehror-Sominar  in  Berlin.  N,  W. 
Dorotheerstr.  53.  Sehr  bedeut.saine  historisch-w'issenschaft- 
liche  Publicationen  auf  den  Gebieten  der  allgemeinen 
deutschen  Geschichte  und  Literatur  haben  den  Namen 
desselben  auch  ausserhalb  Dcutschland’s  vortlioilhaft  be- 
kannt gemacht.  Hier  können  wir  iude.ss  nur  diejenigen 
Schrilteu  nahmhaft  machen,  welche  eine  Bereicherung 
der  jüdischen  Geschichte  involviren.  Es  sind  diess  folg. : 

1.  Das  Studium  der  hebr.  Sprache  in  Deutschland,  vom 
Ende  des  XV.  bis  zur  Mitte  des  XVI.  Jahrhunderts.  Breslau 
1870,  8.  (VIII  140  S.)  (3  M.)  nur  2-M.  60  Pfg.  (Hepner’s 
Verlag.) 
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Geiger  Ludwig. 


2.  Geschichte  der  Juden  in  Berlin.  I.  Als  Festschrift  zur 
zweiten  Sücularfoicr,  II.  Anmerkungen,  Ausführungen  und  ur- 
kundUche  Beilagen.  8.  Berlin  1870—71.  (VI.  206  und  357  8.) 
6 Mark.  Verlag  von  J.  Guttentag. 

3.  Quid  de  Judaeorum  moribus  atque  institutis  scriptori- 
bus  Bomauis  persuasum  fuerit  coininentatio  historicas.  8.  Berlin 
1875,  (49  S.)  1 Mark.  (Mitseher  & Röstel.) 

Ferner  edirte  derselbe  den  schriftlichen  Nachlass  seines 
sei.  Vaters,  unter  dem  Titel  „Abraham  Geiger’s  nachge- 
lassene Schriften“  5 Bände,  125  Bogen.  Berlin  1875 — 78, 
zum  Subscriptionspreis  von  25  R.-M.  Verlag,  Louis  Gorschel 
in  Berlin. 

Der  Inhalt  der  einzelnen  Bände  ist  folgender : 

1.  Band;  A:  Brochüren  I.  Die  letzten  zwei  Jahre  1840. 

2.  Ansprache  an  meine  Gemeinde  1842.  3.  Der  Hambur- 

ger Tompelstreit  1842.  4.  Send.schreibon  an  die  Braun- 
schw,  Rabbincrversamml.  1844,  5.  Plan  zu  einem  neuen 
Gebetbuche  1849,  6 und  7,  lieber  den  Austritt  aus  dem 
Judenthumo.  2 Schriften  1858,  8.  Gutachten  über  die 
Orgel  1861,  9.  Glückwunschschreiben  an  Zunz  1864. 

B.  Abhandlungen  aus  Programmen  der  Bresslauer  Reli- 
gionsschule 1844  bis  1865.  C.  Sieben  Predigten  aus  den 
Jahren  1838—69.  D.  Au.sgewählte  Leitartikel  und  Ab- 
handlungen aus  der  „Wis.senschaftlichen  Zeitschrift“  f.  jüd. 
Theologie,  1833 — 47. 

II.  Band ; 1 Fiinleitung  in  die  jüd.Thcologie  (ungedr.) 
2.  Allgemeine  Einleitung  in  die  Wissenschaft  des  Juden- 
thuras:  a)  Sprachlicher  Theil,  b)  Geschichtlicher  Theil 
bis  1815  (ungedruckte  Vorlesungen  aus  der  Hochschule 
f.  die  Wissensch.  des  Judenthums.)  Als  Anhang:  Skizzen 
über  die  neueste  jüdische  Geschichte  von  1870  bis  zur 
Gegenwart  (ungodruckt).  3.  Literarische  Briefe  aus  dem 
Jahre  1853  (ungedruckt). 

III.  Band:  1.  Joseph  Salomo  del  Medigo  l839.  2.  Mo- 
ses ben  Maimon  l850,  3.  Juda  ha-Levi  j851,  4.  Isaak 
Troki  1854,  5.  Jüdische  Dichtungen  der  spanischen  Schule 
1856.  6.  Ausgewählte  wissenschaftliche  Abhandlungen 
aus  der  Zeitschrift  der  „Deutschen  Morgonländischen 
Gesellschaft.“ 
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IV.  Bd. : (Ungedr.  Vor!,  an  der  Hochsch  f.  d.  Wissen- 
schaft. d.  Judenthums).  1.  Einleitung  in  die  bibl.  Schriften : 
a)  Text,  b)  Ucbersetzungen,  c)  Einleitung  in  die  einzel- 
nen Bücher.  2.  Sprüche  der  Väter,  (historisch,  sprachlich 
und  homiletisch  erläutert). 

V.  Band  : Biographie  und  Auswahl  der  Briefe.  Als 
Anhang  zu  den  „Nachgelassenen  Schriften“  erschienen 
in  derselben  Verlagsbuchhandlung.  „Abraham  Geiger’s“ 
Abhandlungen  in  hebr.  Sprache,  zusammengestollt  von 
Kaph.  Kirchheim  l87?  (VIII  u.  172  S.)  3 Mark. 

D’np  ’3r33  nan  lonj  irn  i3P  riDc>3  onoKD  niiup 
.pn  ’JK  onunn  cipdd  7n'  oj  o’ncDK) 

Ferner  ist  soeben  erschienen  ; Abraham  Goigcr’s  Leben 
und  Briefe  mit  A.  Geiger’s  Photographie,  gr.  8.  Berlin 
1878,  (XII  387  S.)  6 M.  (Ebd.)  Die.ser  Band  wird  auch 
separat  abgegeben.  Ebenso  die  in  einer  Separatausgabe 
erschienene  Schrift : Allgemeine  Einleitung  in  die  Wissen- 
schaft des  Judenthums.  8.  Berlin  lS77,  (IV  215  S.)3M. 
(Ebd.  S.  W.  Wilhelmstr.  32.) 

(Anmerkung).  Der  ord.  Preis  von  25  Mark  für  die  Gesammt- 
Ausgabe  (mit  Ausschluss  von  Abr.  Geiger's  Leben,)  galt 
nur  für  Subscribenten ; da  die  Gesammtausgabe  nunmehr 
vollendet  ist,  so  hat  der  Verleger  den  Preis  mit  35  M.  zu 
nonniren  sich  veranlasst  gesehen. 

0 e 1 b h a u s Josua,  Dr.,  Rabbiner,  in  Carlstadt,  Kroatien. 
“ü'iip3’«n  '331  n'üKia  moo  .nanKni  nen^o  : nco  nana 

.n"\2vh  r’bjixa  pnpj  ,ticd3  |K'i:  Milchemeth 
ha-Amuna.  Der  Kampf  des  Glaubens  und  der  Liebe.  His- 
torischer Roman  aus  den  Inquisitions-Zeiten  in  Spanien, 
nach  dem  Englischen  der  Miss.  Aguilar,  ins  Hebräische 
frei  übertragen,  Mainz  1874,  72  Pfg.  Verlag  von  Jech. 
Brill  in  Mainz, 

■>iK  1K1  w«  D'3T  mp3  na«a  "P  P3u  Hin  ntn  D3nn  3vi 

^33  inp’*!’  3nn  bv  on'pan  (3n»n  .n’jan)  o'np  ’3ii3D3 

.minn  mpixpa 

Gelblum  Sal.  Kaufmann  in  Warschau  (Russisch  Polen.) 
mac>n  ^>3  i3ir3  nxiKn  .»inn  K'-jtjxrnpjip  loa  : i3na 

»*K  ,on*j’ab  DH’nvaj  !j33  wnp  ’^cc3  a'Kin  nii>a  dj  .o’^pani 
|nno  DP  i’jr3  csaan  maipa  bz  nsnai  by  vk 

B1D31  ^^33  D.Tmx'.in.  Scfcr  ha-Millim,  od.  neue  Concordanz, 

15* 
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enthält  alle  in  der  Bibel  vorkomincuden  Haupt-,  Zcit- 
und  Nebenwörter  mit  allen  Flexionen,  mit  Slellenangabe 
und  Worterklärungon,  8.  Warschau  1877  (752  S.)  2 Rb. 
Selbstverlag. 

G e I b 8 t 0 i n Israel,  Fr.  der  Lehr.  Liter,  in  Skala,  Galiz. 
Gelernter  Josua,  Kenner  und  Freund  der  hobr.  Literat, 
in  Jaroslau,  Galizien. 

Gelernter  Jos,  Rabbiner,  in  Jasieiiik,  Galizien. 

G e 1 e r n t c r J.  S.,  Rabbiner,  in  Sniatyn,  Galizien. 
Geraeindebund,  (der  deubsch-israelitische).  Begründet 
1869  durch  den  sei.  iSIoritz  Kohner.  Sitz  des  Vereines. 
Leipzig.  Präses  desselben  ist  Herr  Jacob  Nachod.  Vor- 
steher der  israelit.  Cultusgemeinde  in  Leipzig.  Schriftführer 
B.  Jacobsohn. 

Zweck  des  Gemeindebundes,  ist : Hie  Vereinigung  und 
Organisation  der  deutsch-  israelitischen  Gemeinden  (ein- 
schliesslich der  deutsch-österreichischen)  zur  Wahrung  ihrer 
gemeinsamen  luterdssen,  die  Pflege  und  Förderung  ihres  Ver- 
waltungs-,  Hildung.s-  und  Unterstützungswesens  nach  innen, 
und  die  Vertretung  derselben  nach  au.ssen,  dem  Staate,  wie 
den  ausserdeut-schen  Glaubensgenossen  gegenüber. 

Insbesondere  wird  dieser  Zweck  zu  erreichen  gesucht ; 

1.  Wahrnehmung  aller  gemeinsamen  Angelegenheiten  in 
Bezug  auf  die  öffentliche  Rechtsstellung  der  jüdischen  Religion 
und  ihrer  Bekenner  in  den  deutschen  Staaten. 

2.  Gegenseitigen  Austausch  von  Krfahrungon  in  der 
Gcmeinde-A'^orwaltung. 

3.  Verbesserung  des  Armenpllegewescns  mit  Beseitigung 
der  Wanderbettelci. 

4.  Anbahnung  eines  einheitlichen  oder  doch  glcichmässi- 
gen  Systems  der  Pcnsionii-ung  der  Gemeindebeamten  und  der 
Fürsorge  für  deren  Hinterbliebenen. 

5.  Förderung  und  Unterstützung  der  Bestrebungen  der 
allgemeinen  israelitischen  Allianz. 

6.  Fürsorge  für  gesicherten  Fortbestand  des  einheitlichen 
Rechtsverbandes  der  Einzelgemeinden. 

;nny.i  ma 

1869  na  i«a  ir«  .tjarx  matiKa  o*a»i’n  onaatrRn  Dnin’n  pa 
.a’XD”i>a  mann  a»iDi  ,nn»  .rian^rann’i.nyjn^ppiKDmjDn  ’T  hv 
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D^iKDism)  D’rJSJTKn  omn’n  nnj?  ^3  '3n^  ,nntn  msnnniED 
3»K  ,D'3DKJ  D’pm  D'31B  D'31D  On^  D'pn^)!  [J13^  ; THK  (.i?i>33 

; .unon  ’j’iys  onb  vjun  33T  ^33  onirr  hv  ^1oy^  1^31’  üh’d  hv 
•33T  .Dl’  hv  mm  3»K  nnyn  m’.po  nvii  dvb  3ib3  ni3i.ih 
bz  3»'^»  .p’3Kl  ’jyb  30n.31  .3pTj!.3  n»yD1  D’31P3.T  ’JD*?  310^3 
3i:a  DK  ,pno  y’ncDD  .3^k  ^3  bv  p.3bi  D3in3  d.3’J’3  Di3”n  mn3K 
.D.3  D*ri3»K  Kb  3JTK  ,DD5>  ’J3  CH’nK  3SD  IK  .33’3Di3  JI^WOD 
D'333,3  3K12D1  r31DD  33tn!?  D’1K3  ,b'7Z:i  '.13K.3  Hl  i?3ö  31V  3nVl 

! .3l?Kn 

.3'Pn  C.33  3tt>K  .Bc»ei  pn  333  ^3  bv  S'3ttfnh  pi3n.3^  ck 
‘irrK  nx3K  ’BSB»D  ^33  d”pC>  m’,3^>  .33  D’p’WQni  mn’H  ri3  not 

..33  D’p';nD,3i  n3HK  n3  ^3^  p’nipm 
3»’, 3 •[33.3  K1.3  .3t’K  3my3  HK  .31PK  nt3i?.3  ni3t,3^1  ('3 

..3B>J?D1  ^>V1D3  .33'n3n  ’3’  bv  ^'r„31  31B  K’JDJ  3tTK  ,.33y,3  ’j'jy  nj.33,3^ 
D’3'tnDn  j3'3trn^1  D’3Dnn  ni^’OJI  .3p3y.3  .3ryO  33D  3’B.3^>  ('3 

.mK!?DJi  D’nciD  'triy  on  ’3  d’3diki  i3D3di  .3Q3J>3  D’nnDi3  t>y 
3.3S  3ns  D’B3D  D’pn  1K  ni3y,3  bzb  ^‘533  3ns  pn  3D’^  ('3 
bzbzb  ,3ns  bbc»oi  nns  na*»  bv  c’30’d  d^>3  p3  ,.333^  .331?  ,33yb 
Ö3r  s^  3»K  .D’jprni  D'^in.3  ,D’^jpn;,3  .n’nniro  ns  .33Vi  .33»  ^3 
D3’  pst  D.3’3ns  13’nv  3tt>S  - OmD31  ,Dn’3  nst  DniK  ,311?  n3tt?‘> 

•D3aij  D.3  DB?DJ  ni’n.3*?  nJ8?D 

D*ni?,3  ,D’33n  ^S3W’  ^3  n333^  .3333  mai3n  D’3,3^  ('.3 
tn^»  ,ni3Di  vv'b  D’3noi  ni?33  3ii?  D'J?n:.3  ^k3k?’  ’33  3ib^  Dn’B?i?D 
.b’n  niÄ'i?^»  pDS  ri’Din  ’3  „33i?of?i  nstn  .333n.3  ns 
B3C3  .331?  bz  3101^  ’3  bbZ2  n’33.3  ,3131?  bz  3108»!  313?  Ci 
31S1?  ^3in  ’3  .333n.3  n3  ^?33’  }1?D^  „3St.3  ni3l?.3  n’33  ’333  ^33  nitt?»^ 

.Binn  sbl  P’3DD1  3’DD  bz  ’3D3  Dipl 
G e in  c i n d e - T a g,  (erster  galizis»h-jiidischer)  (ni^?np  n33n 
s’i:’^?S33  ^>S3t?’)  Ein  auf  Anregung  und  unter  den  Auspi- 
cien  des,  die  Culturinteressen  der  galizischen  Juden  wirk- 
sam fördernden  politischen  Vereines  „Schomer  Israel“  im 
Jahre  1878  zu  Stande  gebrachte  Vereinigung  vieler  gali- 
zischer  Gemeinden  zu  geineinsainmer  Wahrnehmung  ihrer 
mannigfachen  Interessen  (Schule  und  Gemeinde).  Sitz  des 
Vereines  ist  Lembeig.  Pra-sident  des  ersten  am  8.  Juni 
1878  stattgefundonen  Gemeindetages  (Plenarversammlung) 
war  der  rühmlich  bekannte  Nestor  der  Lemberger  Israe- 
liton Herr  Mayer  Rachmiel  Mieses. 

Die  ■ Mitglieder  des  Geschäftsleitenden  Au.sschusses 
bilden  dermalen  die  Herren : 
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üemeindeiag. 

Dr.  Heinrich  Gottlieb,  Gerichts-  und  Landes- Advocat, 
Präsident,  Dr.  Emil  Byk,  I.  Vice-Pritsident,  Samuel  Wie- 
selburg aus  Kolomea,  II.  Vice-Präsident,  Sam.  Kliirmann 
aus  Lemberg,  Cassier,  .1.  Einanuel  Frankel,  Schriftführer, 
Dr.  Bernhard  Löwensteiu,  Rabbiner  und  Prediger  in 
Lemberg,  (Aussschus-Mitgliod.),  M.  R.  Mieses,  Banquier 
in  Lemberg,  (Cultus-  V'orsteher)  Dr.  Philipp  Manseh, 
(Cult.  Vorsteher),  Philipp  Lechner,  Jo.sef  Kuttyn  aus  Zlo- 
ezow,  Director  N.  Landes  aus  Boleehow,  Aleiand.  Schorr 
aus  Drohobyiez,  Dr.  Jacob  Raff  aus  Jaroslau,  Dr.  Eduard 
Drobner  aus  Rzeszow,  Dr.  Adolf  Ringelheim  aus  Tarnow. 
Auszug  aus  den  Statuten  : 

1.  Der  Zweck  dieses  Vereines  ist,  unter  Ausschluss  aller 
rein  religiösen  Parteifragon,  über  alle  die  gemeinsamen  Inte- 
res-sen,  die  Organisirung,  die  In.stitute  und  Einrichtungen  der 
jüdischen  Cultusgeineinden  betreffende  Fragen,  gegenseitig  die 
Ansichten  und  Erfahrungen  auszutauschen,  über  die  Bedürf- 
nisse der  galiz.  jüdischen  Cultu.sgemeiudon  in  dessen  Hinsichten 
zu  berathen  und  Beschlüsse  zu  fassen,  so  wie  für  die  Realisi- 
rung  der  letztem  auf  legalem  Wege  zu  wirken. 

2.  Dieser  Zweck  soll  durch  die  periodischen  Vcr.'äaram- 
lungcn  der  Vereinsmitglieder,  sowie  durch  allftillige  Publication 
der  Anträge,  Gutachten  und  Verhandlungen  erreicht  werden. 
Die  finanziellen  Erfordernis.se  werden  durch  Subventionen  der 
Cultusgemeindon  und  eventuell  durch  Jahre.sbciträge  der  Mit- 
glieder gedeckt. 

3 Zur  Mitgliedschaft  berechtigt  sind  Vorsteher  der  isaeli- 
tischen  Cultusgeineinden  in  Galizien  etc. 

’j'jy  : KM  nbnp  man  1. 

jjon  ,mj;n  u'jp  bo  ,njn3  mann  anpnn  »b  ir«  mn 
fnni  Kwn  .pa:  nm  ici?Da  ^npn  ’pop  bnj^  nupn  .-wym 
pnjn  nan  ^a  D"p^  “iid  p’noni  .nanann  'am»  nan  bv  kmöi 

irir^Kaa  pi»’  ni^np  naioia 

oyna  oyoa  tjottr.n  ’a  nt  ’T  bv  nmoo  a'tt’n  mann  2. 
myi  my  ^a  nanaa  na’Syn  .TniK*iin  .oy  Snpa  nn^iyc  ymni 

.D’aann  tan'  lyK  ’nae»  noas  .-ata 
.[y’ji’^ttaa  ni^np  ’e»kh  ’dj'd  non  mann^  enann  3. 

Uobor  die  Verhandlungen  des  ersten  gal.  jüd.  Cultusge- 
meindc-Tages  (8.  Juni  l87b)  hat  der  stünd.  Ausschus  einen 


Digitized  by  Google 


(Araer.  jiid.  Gemeindebund.)  135 

ausführlichen  Bericht  durch  den  Druck  veröffentlicht.  8.  Lem- 
berg 1878.  f49  S.)  (Verl,  der  stund.  Commission). 

The  Union  of  American  Hebrew  Congregations 
(Amorikan.-jüd  Gemeindebund)  established  to  the  purpos  to 
promote  the  noble  Objects  of  Education  and  Enlightenment 
araong  the  American  Jew’s,  founded  to  Cincinati  in  the  Year 
1873.  The  President  of  the  Union  is  Mr.  Moritz  Loth  (Cinci- 
nati), Levy  Lipman,  Secretary,  Levy  Salomon,  Treasuror. 

Object.  It  is  the  primary  Object  of  this  Association  to 
establish  a Hebrew  Theological  Institut  (Rabbiner-  Seminar) 
<a^3  min  ^1^^n)  to  preserve  Judaism  intact';  to  bequeath  it 
in  its  purity  and  sublimity  to  posterity,  to  Israel  united  and 
fraternized.  to  provido  for  and  advance  the  standert  of  Sab- 
bath-SchooIs  for  the  Instruction  of  the  youug  in  Israels  Reli- 
gion, History  and  the  Hebrew  Languago,  to  aw  and  to  en- 
courageyoung.Congregations  by  such  material  and  spiritial  Support 
as  raay  be  at  the  command  of  the  union,  and  to  provido,  sus- 
tain  and  manage  such  other  institutions  which  the  common 
welfare  and  progress  of  Judaism  shall  require,  without  howe- 
ver  interferring  in  any  manner  whatever  with  the  affairo  and 
management  of  any  congregation. 

'.rx  xpnycs  n1a^K3  ni^np  |’3  nnpn  n'i3 

nnD3  m3nn  3sm3i  ,nn«  m3nb  nsnn’i  1874  n3jf3  ns 

: KM  m333n  msnn  n’^sn  „Tn? 
,nnK  mi:sb  Kp-.yass  mSnpn  bs  nn«nnfi  <« 

’33  |'3  D’vnom  n^3»nn  .minn  niSis:  3'mn8  (3 

niD^n  3C0  M3  jjish  no’!?  nn’nuiBa  8p  li’vnn  nKt  n’83n8i 
n’3,n  .D'poicni  mo8nn  nia’83  rro^nn  co'ns  n8d8  ,min 
n*3  p8piia8  DM'c8nn  icos*  cro  “ie»K  .nno  ins  n’n’  ntn 
13D3  1877  n:e>3  'EXJ'jtrss  njnnKn  nB'oxns  ir«  .o'jssn  tmo 
noD  n’3  3333  njm  .o’o'n  33p3  3D'nn8  ni8npn  83  030103  noai 
/i3»3  8i'ib3  3o*n:  ntn  n'sni  .on'nio’to  ipxs  333  nt  nnin  no8n 
88i3n  03nn  33,3  nnjtpn  nnn  noip  xm  njni  ••BKj’Jü'it  3’P3  1876 
ji«  D'8n)D  ,.33in  TBin  ,o*8’38>d  onio  p33.si  .8k.3e:jp'8’8  .3T 
x8n  !nin  |vmn  3p'  no  .o'poiDni  nio8nn  ninuo  ’o  8p  o’3’o8nn 
8k3c»'  nio3n  nip'3’  ,in3in  33ini  lop  am«  38  p3K38tr  np3 
ntpnnn  j-nxs  o'pinsn  umk  nan  .n'tKSi  kck3”S3  moponoi  m38in 
HP  833  D’8nnir3i  o’5iosno  ! o’opn  ps  ip'833  : no«  on’8p  3»k 
.njtpv8  .331,30,3  .-,3inn  n3op  3'tn.38i  .nirsM  niouya  o'm  nn  nno8 
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Gentili  S.,  — Ghark.  Moise 


o’anpn  U’n«  iru*  pi  ^K^’  onm  p’  ’di  ! r>KT  unv'Dw!?  paH.i  *d 
.nrnpn  ii’min  aco  ’na  pia^  onnno  niBipo  ^aa  o’pimm 

.nV^n  ^siw'o  nanwn  naa 

Gentili  S.,  (nan«ca  D’jain  »aio  no  'a’:na)  (vorm.  Rabb. 
in  Görz)  dermalen  in  Triest,  Oesterr.  Küstenland. 

Gerechter  Em.,  Rabbi  of  the  Gongregation  „Emannel“ 
to  Grand-Rapids,  Mich,  Amerika. 

G e r m e i a e Jacob,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Wilna, 
Russland,  in«  aasa  uaa  odtj  1869  'k  n;»  amrna 
Dann  ’anaa  p'npn  asp«  (d'h)  K’aj;B«aa  apy’  u-aa  jan^m 
.p’s  vaa  |n^tJ’m>^>  .an 

G e r m e i s e Juda  Leib,  Kenner  der  hebräischen  Literatur, 
in  Wilna,  Russland. 

G e r 0 n Abraham,  Oberrabbiner,  Chacham-Basehi,  Eminenz 
in  Adrianopel,  Türkei. 

G e r o n Saaniel,  Direct,  de  l’eoole  fondtse  pur  TAU.  Isr.  Univ. 
a Kirkiissa,  Türkei. 

G e r s 0 n,  Rabbin,  ä Dijon,  (Gote  d'or).  Franco. 

G e r s 0 n M.  A.,  grand  Rabbin,  ä Nice,  France.  II  a publie  ; 
D'Bip^  '"B*.  Morale  en  action.  Livre  des  locture.s  instnic- 
tives  et  amüsantes  a l'usage  des  ecoles  israeliles.  Mul. 
house  1858,  (84  S.)  1 M. 

G c r s 0 n i Henry,  Rabbin  of  the  Gongregation  B'nai  Scho- 
lom,  Chicago  Mich.  Amerika.  He  is  Editor  of  the  „Jewish 
Advance,“  a weekly  Journal  devoted  to  social  interests 
and  progre.ssivo  Judaism.  I Vol.  per  annurn  3 Dollar  in 
Gold.  (Chicago  84  and  86,  Fifth  Avenue.) 

G 0 r s 0 n i Samuel,  Rabbiner  in  Dinaburg,  Russland. 

Gerstel  Leopold,  Fr.  der  hebr.  Literatur  in  Neukirchen  an 
der  Enkach.  (Oe.  o.  d.  Enns). 

Gerstonfeld  Ch.,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Rawaruska.  Gal. 

G e r s t m a n n S.,  Rabbi  of  the  Congregat.  „Adath  Joseph“ 
to  St.  Joseph.  Mo.  Amerika. 

Gerynter  Ch.  L.,  Rabbiner,  in  Kalisch,  Russ.  Polen. 

G e s n e r J.,  Lehrer,  in  Hamraelburg,  By.  ühterfr. 

Geschwind  David,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Liter, 
in  Brzczan,  Galizien. 

Gewürz  A.,  Lehrer  an  der  israelitischen  Hauptschule,  in 
Bottuschan,  Rumänien. 

Ghark  Moise,  min.  ofllc.  ä Mödea,  Algerie. 
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G h i r 0 n S.  Cav.,  Prof.  Eabb.-Mag.  doll’  Univ.  Israelitica 
di  Torino,  Piemont,  Italien.  Ha  scritto : Nelle  esequie 
dcl  ßab.  Mag.  Cav.  S.  Olper,  publicate  per  cura  del  Con- 
•siglio  d’Amin.  Isr.  di  Torino.  8.  Torino  1877. 

G i b i a n 8 k y Josef,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  und  Privat- 
Gelehrter,  in  Warschau,  Grzybowska  l\r.  25.  np’n  D3nn 
r.’iKr.  ncD  n«  33n  msrp  ya»  p WJ  invria  ,nrn 
yj  -;ycN3  ;]Dr  ‘t  p«jn  3'.n  nio  hy  '.s  noco  ‘>3^3’  ‘.ncr 
.T33n  «jb’n3  ddu  .psit>o  p*i3K  Scheerith  Joseph. 
Nachruf  auf  R.  Joseph  Böhmer,  Rabbiner  in  Slutzk,  enth. 
dessen  Leben  und  literarisches  Wirken.  8.  Wilna  1864. 
(vergriffen). 

n3T  ^3  13  333^  ,ri3S  n3Dö  hy  o'niKO  ’jw  ^3^3’  ,ni3K  ni3t 
3is’3  cy  Q’cmosi  Dmo^n3  c’yp  o'3'’iyi  mw*  ins  ^'tn 
.n',133  ncc’3  D’lian  n«  3K3^  *ni3X3  Sechuth  Aboth. 
Zwei  Coinmcntaro,  zur  sachlichen  und  wörtlichen  Erklär- 
ung der  „Sprüche  der  Väter“,  nebst  Erläuterung  vieler 
dunkler  Stellen  iin  Talmud  und  Midrasch.  8.  Warschau 
1871.  (IIG  S.)  40  Kop.  Selbstverlag. 

,pbon  ,’33yn  ,3':Dn  o'ny  ’3ri3Q3  uod  idbi:  p 

K’sin^i  n’iBj  IT  3iyi  .no3ni  mir  ’j’jys  O’-'p’  q’3Dkb  ,^o'on 
on  n!?Ki  ,D’3i/i33  in«  3!PK1  o'jiiy  o-j’jy  hy  nnco  niK^» 
»ba  itnn  pjp.  laon  by  mp3  ^3^)3*  .rinn  nan  («  ; oria»3 
,N’on  riDB’a  npryn  ,bnpn  rwan  (3  .kjtcxb  '33k  n«a  *[»’ 
,^^13  r)Din’3  nny  tn  ,'tj3B’K  rcra  npny.i  ,p’x  na  rhra  *3 
.'131 JVD3  by  mir  ’Bin’n 

G i m b e 1,  Instituteur,  A Hatten,  Alsace.  R.  L. 

G i n s b e r g H.,  Bez.-Rabbiner,  in  A.  Megyes,  Ungarn. 

G i t e 1 e w i t z Gcdalje,  in  AVarschau,  Russ.  Polen.  : naa  33na 
3roK  r^ja  3C03  iriis’  ,runa  3‘'3  pur  .»in  tn  ik  .nain 
,B>3n  3»33  3S3'i  Hadassa  (Myrthe),  oder  „Neues  Licht.“ 
Schauspiel  in  zwölf  Aufzflpn.  (Bibi.  Sujet.)  8.  AVarschau 
1875,  (94  S.)  40  Kop.  (bei  Abraham  Zuckermann  in 
AVarschau.) 

G 1 a n z e r Jechiel  Michael  ha-Cohen,  Rabbiner  in  Zolynia, 
Galizien 

G 1 a n z in  an  n Selig,  Fr.  der  hebr.  Liter,  in  Sambor,  Oaliz. 

Glas  Mayor,  Rabbiner,  in  Rohatyn.  Galizien 

G 1 a s b c r g Jacob,  Kenner  der  neuhebr.  Liter,  in  Jelischowet- 
grod,  Russland. 

16 
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Glaser  Dr.,  — Goldberg  Haer. 

Glaser  D.,  Lehrer  in  Sbraslowitz,  Böhmen. 

Glaser  Nathan.  Dr.,  Rabbiner  in  Lipnika,  Galizien. 

G 1 a s n e r Abr.  Moses,  Oberrabb.,  in  Klaiisenburg,  Siebenb. 
Glück  Em.,  Bez. -Rabbiner  in  Keinces,  Ungarn. 

Glück  Ignatz,  Bez. -Rabbiner  in  Tolcswa,  Ungarn. 

Glück  Ignatz,  Ober-Rabbiner,  in  Sajo,  Stz.  Peter,  Ungarn. 
Glück  Jacob,  Dr.,  Grossherzogi.  Landrabbinor  in  Oldenburg, 
(vormals  Rabbiner  in  Samtor). 

Ausser  mehreren  Aufsätzen  in  verschiedenen  Zeitschrif- 
ten sind  u.  A.  im  Druck  erschienen: 

1.  Unser  Leben,  eine  Wahrheit.  Predigt,  gehalten  am 
Neujahnstage  5626,  Posen  1866.  (W.  Decker.) 

2.  Abraham.  Ein  Bild  israelitischer  Vergangenheit,  eine 
Leuchte  israelitischer  Gegenwart.  Predigt  am  Sabbat  Wajera, 
5627.  Posen  1867.  (Decker). 

3.  Predigt  zur  Nationalfoier  des  2.  Sept.  Oldenbug  1876, 

4.  Predigt  zum  50  jährigen  Regierungs-Jubiläum  des 
Grossherzogs  von  Oldenburg.  Oldenburg  1 878. 

Glück  Markus,  Kenner  und  Fr.  der  hebr  Liter,  in  Kerz, 
Russland. 

Glück  Sam.,  Kennerund  Fr.  d.  hobr.  Lit.,  in  Giilsz^cs,  Ung. 
Glücks  manu  Ph.,  Bez.-Rabbiner  in  Telloko.  Ungarn. 

G 0 1 d a in  m e r J.  S.,  Rabbin,  by  the  Jewish  Congreg.  to 
Aunenbox,  Ohio,  Amerika. 

G 0 1 d b a u m M.  S.,  gewiegter  Kenner  der  neuhebr.  Liter, 
in  Jassy,  Rumänien,  min  .^nj  iiicm  Y'bü  .1333  rrp 
.TTi’nDO  i3na  .ni^3»D3i  D’jtion  .nosns  vr 

iir«  o'OM  n3i3  nvp  nun  .ne»  (3  pyo»  j3  ’D’k.t 
Jedidja  der  Essfier.  Tragödie.  Jassy  1873.  (IV.  u.  117  S.) 
1 fl.  20  kr.  Selbstverlag. 

In  diesem,  in  classischem  Hebräisch  geschriebenen  Drama, 
versucht  es  der  Dichter  den  nicht  uninteressanten  Beweis  her- 
anzubringen, dass  in  den  „Essäern“  die  Vorläufer  u.  Begrün- 
der des  „Freimaurerthums“  zu  suchen  sei.  (siehe  Dr.  K.  Lippe). 
G 0 I d b e r g A.,  Gantor  und  Rcllgionslchrcr,  in  Braunschweig, 
Herzogthum  Braunschweig. 

G 0 1 d b e r g Baer,  (3*3  .i3'3Dn)  i-ühmlich  bekannter  Literar- 
Historiker,  geh.  iSOl  in  Russ.  Polen,  kam  i840  nach 
Berlin,  ging  1847  nach  London,  seit  1852  domicilirt  der- 
selbe in  Paris,  nie  des  Rosiers  30.  (Marais.) 
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üK’^iin  nrK3  omcira  ntn  oann  nco  an  n^ni 
: bi<3»’3 

1.  D'3iD3pn  ‘>K^w’  ’B3n‘>  o'p’w  B’n3T  j>3p  ,D’3ioBD  rein 
Chofes  Matraonim,  sive  anecdota  rabbinica  ^hebr.  ö.  Berlin 
1847)  e cod.  ms.  vetusto  primum  edidit. 

2.  ’J3  [13»n^  313V.T  hv  31«3  .D’03n  niDB  D3B3ip 
KontrosMissod  Cbacbainim.  Astronomischen  Inhalts,  ßerl.  1844. 

3.  »'Kin  iiB^n  f)DV  j3  pns’  U33^  ,o^ip  iib’  loo 

•Tp  rii3^>ni  ^^3J?i^  ri33n  ^bi3  Jesod  Olam.  Das  astronmi- 
sche  Buch  des  Rabbi  Israel  ben  Joseph  Jisraeli  aus  Toledo, 
zum  ersten  itlale  nach  einer  seltenen  Handschrift  cdirt,  mit 
Ergänzung  der  fehlenden  Abschnitte,  mit  einem  summarischen 
Inhalte  in  deutscher  Sprache  und  mit  vielen  mathematischen 
Zeichnungen,  in  Gemeinschaft  mit  seinem  Bruder  A.  L.  Rosen- 
kranz herausgegeben.  4.  Berlin  1848. 

4.  n:r  i3'3T  pnpiBHi  Kmin  n3j?  p»^3  nan  .riBpin  3do 
’o  hv  ,;i3n  J3K  mm’  'i  asnn  dkb  n'isy  ajnnai  .hkjj  p«  |na 
a’piaan  bo  a'j'VjJBi  ,i3ibi  ipina  .risa  ’nea  nnuixa  t ’3r>3 
a”n3i’p  niB  D3nn  ”V  cmmwiB  naipD  ‘>y.  Ssfer  ha-Bikma 
Grammairc  hebraiquo  de  Jona  Ihn  Ganach  (Aboul  Walid 
Mervan  Ibn  Djana)  traduite  de  l’arabe  en  hebreu  par  Juda 
Ibn  Tabbon,,  puUlide  pour  la  l»cr  fois  d’apr6s  les  deux  manu- 
scrits  de  la  bibliotheque  imperiale  de  Paris,  revue  et  corrigee 
par  M.  Rafael  Kirchbeim.  Frankfurt  a.  M.  1856.  5 M. 

5.  h't  B'3Bm  p am3R  nb  nmirn  lea  «m  ,am3K  wi3 
.S'jnB  33capiN3  ”r\3  -.cca  jJnym  ,'^33.1  ‘m’Jt  nusrni  ni^«»  hv 
Birchat  Abraham.  Erwieacrung  des  R.  Abraham,  Sohn  des 
Maimonides  auf  die  .\nfrogen  und  Kritiken  des  Daniel  ha- 
Babli,  nach  einer  in  der  Rodleiana  befindlichen  Handschrift 
herausgegeben.  4.  Lyck  1 859.  (6  Bl.  u.  67  S.)  Verl,  von  Dr. 
L.  Silbermann  in  Lyck.  2 JI. 

6.  p ’3  ^3ipa  „mirn  ',cb3  nr«  nvmK  ’3ri  bv  .pjn  *idb 
3in3  Ki-BJ  .^3^33  V’Cm’  B'pnjT  B'33S  mC^JJ  B'3irn  bv  3in3  HXB3 

nn333  ,Ki:B3n  f)Ci3i  ,s”3sa  na  K’vp.n^»  c’iaBn  isina  mn 

^T3B1  fnK’T3  1CD3  |’3n  3CB  riVfllKH  ’3fl  33nB 

lanan  3p3  .;’«3  p am3K  p aia  ats>  1333  n3n  3»k  « 3 3 n 

ipny3  b-in  b’icb  33fis3  a'3ir33  nt  b3  .amann  bv  *ny  ^n3B.  naß 
j’3rn  j’3nn  bv  na’py  ‘n^  n3i3B  nvpwmB  .3'3  b>’K  **» 
3’  ’3ri3  B’naan  nsm  n’33  «SB3n  noon  .nuapi  m^n3  nv/nxi 

,j?’3  3'.13S3’3  ^tv  f]Bv  .T1B  IBP  33p3  ^^iHEn  ,rn»^  n'33.n  3nn^  nt?K  B’np’ 

16* 
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mm  ii3«n  ‘>3^1  i’p’  }an  '"yy 

"33T  ipn.  nr^>  niijji  .v3K  r]Dv  nno  join  p’n  ’^ncj  iTio  T3jn 
nrniK  nooi  'n3T  n»’a».  ido  i3t  by  mpm  fon  3dd.t  naip  by 

^jn33  i33:n  03nn  nxitina  niK^  ikjt  ,Dp«r  nK’jir  dkö  «3’pp  ’3it 
3H1«  ,mKB3  «3133D  »33D3  O'n^K  fniri3  miD.T  OnmT 
V3in  nT3.T  nKB3  DBIJ  ,01333  1B»3  bbinS.T  ,D'l?3K  ^3^1 

Ferner  edirte  derselbe  in  Gemeinschaft  mit  J.  J.  L.  Barges  : 

7.  »’np  J3  mi.T  ’33  O’ilB^'«  D’3^‘'K  P33^X  D’in'?«  HtiKOT 
c«B  n3no  31,3’  ,3Kpo3  ^s*ri3  nxn^«.  R.  Jeluide  ben  Koreisch 
Tihareten.sis  Afrieani  ad  Synagoguin  Jiidaeoruni  civitatis  Fei. 
Kpistola  de  studii  Targum  utilitate  et  de  chaldaicae,  misnicae 
talmndicae,  arabicae  vocabulonmi  item  nonnulorum  rabbinico- 
rum  convenienta.  Lutetiae  Parisiorum,  1867.  8.  XXIX  u.  123  p. 
. nach  der  einzigen  H.  S.  d.  Bodl.) 

8.  ni3:a,3  3bd  by  ’^33,3  ‘>«’33  '3  ni^Ntt»  ,d’D3  ,3rya  3bd 

3-33  ’"P  33V  jnpil3  D133n  DJ?  ’33P  ptt>^3  ,b’X  D'3D3,3b.  Maase 
Xissim.  Fragen  des  Daniel  ha-Babli  über  die  Bedeutung  der 
Gebote  des  Maimonides  und  Antworten  des  Sohnes  Abraham, 
in  arabischer  Sprache  (mit  hebr.  Lettern)  nebst  hebr.  tJeber- 
setzung  von  B.  G.  8.  Paris  1866.  4 M.  50  Pfg. 

y.  ni3’n33  ni3i333  niKno3.3  ’b  by  ,px3  K3’3a»  33  n33x 
r.i3S,3  DP  ni3pni  o'jip'ro  ,ni3itt’  ni3’.  Send.schreiben  des  Rabbi 
Scherire  Gaon,  nach  Handschriften  mit  Glo.ssen  und  Anmer- 
kungen edirt.  8.  Mainz  1873.  1 M.  40  Pfg.  (Verl.  J.  Brill,  Mainz. 

10  DD3J  b'1  ’?338?K  1,3’^>K  ’3  p3p3D.3  1333  ,ni3133?3  3BD 
:'3KB  '3B0  ni3i:i«3  3tPK  ’*3D.  Scfor  Hasichroiiotli.  Biblische  Con- 
i-ordanz  v.  R.  Elijahu  Levita,  nach  einer  Pariser  Handsehrifc. 
edirt.  Frankfurt  a.  M.  1874. 

G 0 1 d b e r g B.  M.,  Privatgelehrter  in  Inowraelaw.  Pr.  Posen. 
Gold  b erg  J.,  Religionslehrer  in  Steele.  Pr,  Rheinpr.  D. 
Gold  b erg  Mayer,  Kenner  und  Fr.  d.  hebr.  Liter,  in  Minsk. 
Russland. 

G 0 1 d b e r g Nathan,  Rabbiner,  in  Limanow,  Galizien. 

Go  Id  borg  Raphael,  Dr.  Oberrabbiner  in  Buda  (Ofen)  Ung. 
Derselbe  schrieb : A zsido  nep  es  irodalni  törtenete  a 
babyloni  fogsagtol  kezdve  mai  napig.  Tanitokepzedek  es 
közeptanodäk  szivmara,  Budapest  1877,  Geschichte  der 
.luden  und  ihrer  Literatur,  von  der  Babilonischen  Gefan- 
genschaft bis  auf  die  Gegenwart,  zum  Gebrauche  f.  Lehrer- 
bildungs-Anstalten und  Mittelschulen.) 
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Goldberger  J..  Lehrer,  in  Rican,  Böhmen. 
Goldberger  Ignatz,  Ober-Cantor,  in  Tcmesvär,  Ung. 
Goldberger  Joseph,  Lehrer  in  Pecs,  Ungarn. 

Goldb  ergor  Joseph,  Priwatlehrer,  in  Fünfkirchen.  Er 
schrieb:  np  laion.  Hebr.  Grammatik  nach  Abn's 

Methode.  8.  Pest  1872,  (vergriffen  uno  sehr  gesucht). 
Goldber  gor  Leopald,  Dr.,  Religionslehrer  an  den  A'olks- 
und  Bürgerschulen  des  II.  Bez.  und  am  k.  k.  Untergym- 
nasiura  in  der  Taborstr.  24  in  Wien. 

Goldberger  Michael,  Ober- Rabbiner,  in  Mezö-Tur,  Ung. 
Goldberger  S.  J.,  Hauptschullehrer  in  Buda  (Ofen),  Ung, 
Goldonberg  Berisch,  hebr.  Literat.,  {vormals  Lehrer  an 
der  isr.  Gemeind-schule  in  Bottuschan)(  gegenwärtig  in 
Tarnopol,  Galizien.  02>3  »ny  3fi3a  pip  c'3c!j  : 

1.  'th  ,ai«h  m!?  j?3i33  nasm  mm  nsKo  .'nrn  nju. 
,::i  D'Bisn  D'nK^  npnm  mn  mnsen  nm’oxn  n^3B>nn  nn. 
Xoga  Hajoreach.  Organ  für  Wissenschaft,  Religion  und  Bildung. 
Von  dieser  Zeitschrift  sind  1 und  V*  Jahrgänge  erschienen. 
l872 — 73.  (D.1S  diese,  der  streng  wissenschaftlichen  Richtung 
gewidmete  Zeitschrift,  aus  Mangel  an  Unterstützung  hat  ein- 
gehen  müssen,  während  andere,  einer  faden  und  seichten 
Bellettoristik  dienende  Sammolschriften  einen  grösseren  Lese- 
kreis auch  in  Galizien  sich  leicht  erwerben  können,  ist  für 
die  geistige  Richtung  der  ■israeliti.schen  Jugend  in  Galizien 
charakteristisch  genug.)  Derselbe  schrieb  ferner. 

2.  rinip  nn^m  icd’  pdv  't  nn^m  ^^i3 
^kdk:”isb3  i3e>iB  ri’ips  ntn  osnn  pn  Obd.t  n’3.  Toldotli 
Joseph.  Leben  und  Wirken  Joseph  Perl’s  und  die  Geschichte 
der  von  ihm  gegründeten  Schule  in  Tarnopol.  8.  Lemberg 
1866.  30  kr.  Selbstverlag. 

3.  BV3  313^3  npin  ri'33  KB>3  3t£»K  ,«p^KDD  jnKH  33T  KIPB 
npnyn)  .)y’S’^'K33  oninm  ri3io^)  n*3ir\  lyBByacyD  m'8  o'vhv 
.(m3y^  Smolka’s,  im  galizischen  Landtage  i.  J.  1868  gehal- 
tene Rede,  die  Einancipation  der  galizischen  Juden  betreffend, 
hebr.  übersetzt.  8.  Brody  1868. 

4.  Gedächtnissrede  für  das  Seelenheil  Sr.  Maj.  weiland 
Kaiser  Ferdinand  d.  Gütigen,  gehalten  am  13.  Juli  1875  vom 
Rabbiner  Simon  Babad,  in  d.  Synagoge  za  Tarnopol,  übers, 
von  B.  G.  8.  Tarnopol  1875. 
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Goldenberg  Naftali,  Lehrer  d.  hebr.  Sprache  an  der  isr. 

Gemeindeschule  in  Bottuschan,  Rumftnien. 
Goldenblum  A.  J.,  Dr..  vorm.  Religionslehrer  in  Odessa, 
z.  Z.  in  St.  Petersburg.  Russland.  Derselbe  ist  (im  Verein 
mit  dem  rQhmlich  bekannten  hebr.  Schriftsteller  Alex. 
Zederbaum),  Herausgeber  der  hebräischen  Wochenschrift 
nip’T  mirinn  ^3  ^3^3’  .'p^on. 

VJiin  ^3  ,no’Jo  njnan  ’pow  ^31  n^JcoD.n  nmpo 
'131  B3D3  n”m  motci  ^^33  D’3tpiri3  „Hamelitz“ 

Dieses  Blatt  bringt  ausser  den  allgemeinen  politischen 
Nachrichten  und  Regierungs-Erlässen,  insbesondere  alle 
die  Juden  betreffende  Mittheilungen,  auch  geschichtliche 
und  biographische  Abhandlungen,  sowie  bellettristische 
Erzählungen.  Der  durch  seine  hervorragenden  gelehrten 
Arbeiten,  auch  ausserhalb  Russlands  rühmlichst  bekannte 
gelehrte  Orientalist  Herr  Harkavy  besorgt  die  bibliografi- 
sche Abtheilung  in  erschöpfender  Weise,  und  genügt 
schon  diess  allein,  um  diesem  Blatte  einen  bleibenden 
Werth  zu  sichern.  Preis  desselben : (mit  Porto)  f.  Russl. 
6 Rubel,  Oesterr.,  10  fl.,  Deutschland  20  Mark.  Die  Red. 
befindet  sich:  Liteiny  Prospect  Nr.  35. 

Goldfahn  Salomon  H.,  Dr.  Rabbiner  in  Topolya.  Ung. 
Derselbe  schrieb : Die  Kirchenväter  und  die  Agada.  I.  Abt. 
Justinus  Martyr  und  die  Agada.  8.  Bresslau  1873  1 Mk. 
50  Pfg.  (Hepner.) 

G 0 1 d m a n n B.,  geh.  aus  Oester.,  vorm.  Cultusbeamter  in 
Friderica  (Jüttland)  derz.  wohnhaft  in  Stockholm,  Schwe- 
den. Von  ihm  sind  erschienen: 

1.  Tale  i Synagogan  : Priedcrica  ved.  J.  M.  Eibenschützn’s 
og  Boletto  f Texieres  etc.  die  25  di  November  1870.  8.  Pri- 
derica  1870. 

2.  Isaac  Joseph  Glflekstadt.  Ved  hans  Baare  die  24  di 
Marts  1871.  8.  Priderica  1871. 

3.  Moses  Markus  Koppel.  Ved  hans  Baare  die  28  di 
Marts  1871.  8.  Priderica  1871. 

G 0 1 d m a n n Dr.,  Landrabbiner  in  Biikenfeld,  Oldenburg- 
Birkenfeld.  Deutschi. 

G 0 1 d m a n n Jacob,  Kenner  der  rabbinischcn  und  neuhebr. 
Literatur  in  Jerusalem,  Palestina.  d’Jic^  D’3B«3  uod  1DD1J 
.ji’a  .n^xBnn  .n3j?,i3 
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G 0 I d in  a n n Jonns,  Lehrer  in  HoHcschau,  Böhmen. 

Goldmann  Isak,  Kaufmann  in  Wilna, |Russland.  Er  schrieb  : 
H3T  Kjyirin  omos  ,D’rr  'W  nnon.  Ha- 

Pachad  ba-Leloth.  Zwei  Gedichte.  Satyren.  8.  Warschau 
1876.  30  Kop.  (Verlag  von  Elieser  Schapira.) 

Goldmann  Moses,  Beligiouslehrer  in  Xachod,  Böhmen. 
Von  ihm  itt  erschienen : nap  pn^  Praktischer  Un- 

terricht in  der  hebr.  Sprache  nach  einer  leichtfasslichen 
Methode  in  Fragen  und  Antworten  bearbeitet  und  mit 
einem  Vocabularium  (p^3  versehen,  gr.  8.  Prag  1863. 
(257  S.)  II.  Aufl.  (vergriffen.) 

Die  Veranstaltung  einer  neuen  Ausgabe  dieser  treffli- 
chen Grammatik  wäre  sehr  erwflnscbt,  weil  dadurch  einem 
fühlbaren  I\langol  an  einem  guten  und  praktischen  hebr. 
Lehrbuche  abgeholfen  wäre. 

Goldmann  Philip,  Lehrer  in  Eschwege.  Pr.  Hess.  Nass. 

Goldmann  Sam.,  Cantor  u.  Gemeindobeamter  (n^npn  pw), 
Kenner  und  Sammler  jüdischer  Literaturschriften  in  Gr.- 
Kanizsa,  Ungarn.  no3n  «in  ,ntn  np’n  ^oipon 

vnunr^nnn  nji3/i  niapa  inSnp  ’üjk ’i’va  3\ani  3in«,.TB>n 
^’PiDi  210  nan  ^3  nya  ruTD/in  imHnrn  nan  hy\  nibwn 
.imj?  anpa 

Gol  reich  Osia.«:,  Rabbiner  in  Staremiasto,  Galizien. 

Gold  reich  R.  Rev.  Minister  cn)  Newport  Congregation. 
Newport  Synagogue  house.  Levis  Street,  (England.) 

G 0 1 d r i n g Moses  Aron,  Rabbiner  in  Foksani,  Rumilnien. 

G 0 1 d s c h m i d Dr.,  Lehrer  in  Gr.  Kanizsa,  Ung. 

G 0 1 d s c h m i d t,  Lehrer  und  Prediger  in  Levern.  Pr.  Westph. 

G 0 1 d 8 c h ni  i d t I)r.,  Rabbiner,  (vorm,  in  Obornik,)  (seit 
1877)  in  Briesen,  West-Preussen. 

0 0 1 d s c h m i d t A.  Buchhändler,  (vorm.  Wolff  Kaufmann) 
(Hebraiea  u.  Judaicaj  in  Hamburg,  Bei  ihm  ist  [soeben 
erschienen  ; Ein  Kunstblatt,  die  grosse  Hamburger  Syna- 
goge während  des  Gottesdienstes  am  Sukkothfeste  ^nopn) 
dai-stollend.  6,  Mark. 

Gold  Schmidt  A.  M.,  Dr.  Rabbiner,  in  Leipzig,  Königr. 
Sachsen.  Derselbe  hat  folgende  Predigten  veröffentlicht: 
1.  Festrede  bei  der  am  3.  Jänner  1861  veranstalteten 

Mendclsohn-Gedächtnissfeier.  Leipzig  1861. 
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2.  Begrüssungsworte  bei  Eröffnung  der  ersten  israelit. 
Synode  zu  Leipzig,  am  29.  Juni  1869.  25  Pf.  (bei  0.  Leiner.) 

3.  Durch  Kampf  zur  Versöhnung.  Prod.  am  Sabbath  den 
24.  Thamus  5629,  in  der  Gemeinde-Synagoge  zu  Leipzig. 
40  PL  1869.  (Ebd.) 

4.  Predigt,  bei  dem  allgem.  Bettago  3.  August  1870  im 
israelitischen  Tempel  zu  Leipzig  stattgehabten  Gottesdienste. 
1870  50  Pf.  (Ebd.) 

6.  Gott  hat  seinem  Volke  den  Sieg  verliehen.  Predigt 
zur  Sieges-  und  Friedensfeier,  im  israelit.  Tempel  zu  Leipzig 
gehalten.  8.  Leipzig  1871,  50  Pf.  (Ebd.) 

Güldschmidt  J.,  Lehrer  in  Frankenburg,  Oest.  o.  d.  E. 
Goldschmidt  Joseph,  Eabbiner  in  Golberg.  Derselbe 
schrieb : Do  Judaoorum  apud  Komanos  conditiono.  Halle 
1866.  1 Mark. 

Goldschmidt  Michael,  Lehrer  in  Loschitz,  Böhmen. 

G 0 1 d s m i t h A.,  Principal  of  the  Boarding-  and  Day-School 
for  joung  Genteimen,  London  12.  Cambridge  Tcrrace 
Arrundel  Square,  Barnsburg  N. 

G 0 1 d s t e i n A.  D.,  ür.,  Rabbiner,  (früher  in  Genf)  z.  Z, 
in  Dürraonach,  Eisass. 

G 0 1 d s t e i n Emerich,  Lehrer  an  der  Israel.  Gomeindeschulo 
in  Eperies,  Ungarn. 

G ol  d ste  in  Heinrich,  Lehrer  in  Scmlin,  Ungarn 
G 0 1 d s t e i n H.,  Lehrer  in  Gleiwitz,  Pr.  Po.son.  Er  schrieb  : 
ri’ruia  idd.  Erstes  Huch  Moses,  zunächst  für 
die  israelitische  Jugend  bearbeitet,  I.  Theil,  (42  Seiten) 
60  Pfg..  II.  Theil  (65  S.)  80  Pf.  8.  Gleiwitz  1875-76. 
(Verl,  von  Alb.  Jäger.) 

. G 0 1 d s t e i n H.,  Rcligionslehrer  in  Mossbach,  Hy.  ünterfrk. 
G 0 1 d s t 0 i n J.,  Religionslehrer  in  Litten.  Böhmen. 

G 0 1 d s t e i n Joseph,  Cantor  der  Israel.  Cultu.sgeiueinde  in 
Wien,  (am  Leopoldstädter  Tempel,  Tcmpelgasso  3,  Tempel- 
gebäude).  Derselbe  hat  folgende  synagogale  Gesangs-Pie- 
cen componirt  und  veröffentlicht. 

1.  pn»’  '"i’».  Schire  Jeschurun.  GoUe.sdienstliche  Gesänge, 
theils  für  Männerchor,  theils  für  gemischte  Stimmen.  Wien 
1863.  (40  Noten-Druckbogen)  (bei  H.  Engel  & Sohn). 

2.  Psalmen  und  Choralgesänge  1872.  (bei  J.  P Gotthard.) 

3.  Psalmen.  Wien  1873.  (bei  Kratachwil). 
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G 0 1 d 8 t e i n Josua,  Talmudist  und  Buclihdl.  in  D.  Szerdahely, 
Ungarn,  't  pwn  ann  v3k  p3?j?o  'oiB  pist  idd.  iinb 
D’3i»  D’rm  ,ri3i3  h’J.t  wk  ,h'\  fjiiJt  Kitp 

D»,T  riKi’1  101D  'j’JVi  ^)'Jn  ncKB  HK’31.  Sikaron  Tob,  enth. 
Homilien,  Erklärungen  dunkler  Aussprüche  in  Talmud  u. 
Midrasch  etc.  4.  Lemberg  1874,  60  kr.  (Vlg.  J.  Goldstein.) 
G 0 1 d s t e i n M.,  Religionslehrer  in  Untermerabach,  By. 
Unterfranken. 

G 0 1 d s t e i n Moritz,  Ober-Cautor  der  Gemeinde  „Schaar 
Haschomajim"  in  New- York.  (Amerika). 

G 0 1 d s t c i n P.  J.,  ministre  officiant  a Liege,  Belgique. 

G 0 1 d s t e i n Wilmos,  Lehrer  in  Karäd,  Ung. 

G 0 1 d z i e h e r Ignatz,  Dr.-Ph.,  Orientalist,  Secretär  und 
Archivar  der  isr.  Gemeinde  in  Budapest,  Ung. 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Studien  über  Tanchum  Jeruschalrai,  (Inaugural-Disserta- 
tion).  8.  Leipzig  1870.  (VI.  und  56  Deutsch  und  18  S.  arab.) 
(bei  List  und  Er.ankc.) 

2.  Der  Mythos  bei  den  Hebräern  und  seine  geschicht- 
liche Entwickelung.  Untersuchungen  z.  Mythologie  und  Reli- 
gionswissenschaft. gr.  8.  Leipzig  1876,  (XXX  und  402  S.) 
10  Mark.  (F.  A.  Brockhaus.) 

G 0 1 d z i e h e r M.  A.,  Oberrabbiner  in  Nousohl,  Ung. 

G 0 1 1 a n z Samuel  Markus,  Rev.  Reader,  Harabro  Synagoguc, 
London,  15,  A Bury  str.  Beris  Marks  E.  L. 
Gollerstepper  Adolf,  Fr.  der  hebr.  Literatur,  Lehrer 
an  der  israelitischen  Taubstummen-Anstalt  in  Wien,  III. 
Renngasse  43. 

Gordon  David.  Dirigent  eines  Erziehungs-Instituts,  hebr. 
Schriftsteller  und  Piiblieist.  ^lit-Redaeteur  der  hebräisch. 
Wochenschrift  „Haniagid“  (.siche  Silbormann)  u.  Heraus- 
geber der  hebr.  Literatur-Zeitung  „Magid  Mi.schna“  in 
Lyck,  Pr.  Ost-Preusson.  'njCB  i’JO.  ; cra  3n:o 

'K  ri3W  .nun?  noin^.  Magid  Mischna. 

Wochenschrift  ftlr  jüdische  Literatur,  Geschichte  und 
Bellettcristik.  kl.  fol.,  I.  Jahrg.  1879,  Lyck.  ganzjährig 
Deutschland,  6 Mark,  Oesterr.-Üngarn  4 fl.,  Russl.,  3 Rub., 
Rumänien  und  Türkei,  7 Francs,  Amerika,  3 Dollar. 

An  selbstständigen  Schriften  bat  derselbe  publicirt : 
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1.  rmi»Di  n^p  nKioin  noan  .nK'Din  »ain 

Vnn  ,p'h  ,pr«T  p^>n  .na  «iip  ‘»a  pr  [va^.  Darke  Harefuoh. 
Heilkunde  in  populärer  Darstellung.  l.Tneil.  kl.  8.  Ly ck  1870. 
(146  S.)  (vergriffen). 

2.  .aya  pa  ann  ’iaa  ’did  ^a  ^>^>ia  ,ni«m  "HPinn  nan^a  aico 
«njKiip  .3J’K  pai  lyjina.  Milchemeth  Hachoschech  etc.  oder 
der  Prozess  Seb,  Brunner  und  Ign.  Kuranda,  hebr.  8.  Lyck 
1860.  (54  S.) 

Gordon  Löb  (Arjo),  Lehrer  in  Berdiczow,  Bessarabien, 
Eussl.  ij’an  psan  rare  ^a^a*  ,n*nay  pe>Sn  ’BBtra  : idd  nana 
n:wa  n«s’w  nay  new  pnpia  «iVno  !?'at 
niDDini  B’3ip’n  cy  n’jw  nKicin  ,^'t  ’ait  't  pnpaan  ’'y  J'spn 
hzo  irnnnjw  mwnnn  niB'wn  bab  meoKan  man«  nnyni 
D'anriKm  O’JiwKan  n'pnpnon  ’aina.  ilischpete  Halaschon 
Ibrith.  Lehrbuch  der  hebr.  Sprache  mit  Zugrundelegung 
des  von  R.  Elijahu  Gaon,  iiu  Jahre  3'xpn  (18521  erschie- 
nenen Lehrbuches  der  hebr.  Sprache,  verbessert  und  mit 
Glossen  und  Anmerkungen  versehen.  8,  Wilna  1874 
(162  u.  12  S.)  65  Kop.  (Selbstverlag.) 

Gordon  Isascher  Beer,  Lehrer  in  Wilna,  Russl.  :icD  aano 
niB’^  ,nnyn’i  y’bKij^yjn  naan  Kitn  .a^^wn  p^K  npna 
hhs  "jna  Kinn  naann.  Mechkere  Eretz.  Lehrbuch  d.  all- 
gemeinen Geographie,  enthält  die  physische  und  mathe- 
matlüsche  Geographie.  II.  Aufl.  8.  Wilna  1876,  (163  S.) 
60  Kop.  (Selbstv.) 

0 0 r d 0 n Leon,  uahrahafter  hebr.  Dichter ; vorm.  Religions- 
lehrer an  der  hebr.  Schule  zu  Poiiives,  derra.  Secretär 
des  Vereines  „Meüze  llahaskala“  (,i!?awnn  ’S’ca)  zur  För- 
derung der  Cultur  unter  den  Juden  in  Russland,  in  St. 
Petersburg.  Russl. 

ynui  .n^yj  ima  i.sicai  aawj  p’^a  «in  ntn  ip'n  aam 
pana  um«  ’acia  pa  pi:jai  .nay  naw  ’aain  ba  pa 
: K’iiin  aw«  an’wni  0'aiB'a,T  an  .arnn’  K’an 

1.  .i’r  ,8a'ai  in  nanu  Ahabath  David  u.  Michal.  Dra- 
matisches Gedicht.  8.  Wilna. 

2.  nm.a’  pw8a  o’Jiw  c’re>  nxiap  .min’  ’vw.  Schire  Je- 
huda.  Gedicht-Sammlung.  8.  AVilna  1871,  (14ü  S.)  65  Kop. 

3.  n'mn'  pw^a  o’rwa  o-ama  .idid  ’bwa  nmap  .mm’  ’bwa 
;«mKJ  nw«  p 2'b  mm’  n«a.  Mischle  Jehuda.  Fahles  Ildbrä- 
iques.  8.  AVilna  1871,  (XXIV  u.  212  S.)  II  Edition.  75  Kop. 
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4.  Kp’ipDK  ,rin 

Schebile  Olom.  Lehrbuch  der  Geographie  , Amerika  und  Austra- 
lien. 8.  Wilna  l872.  50  Kop.  (Witwe  & Gebr.  Romni.) 

6.  D'B’  ! pfST  tlB'D  ,K’n  .D’ICnj  D’IIC’D  .Un3D3  D^lj; 
D’mi«  P^>D  n'23  IHK  Olom  Keminhago.  Novelle,  Schil- 

derungen aus  dem  jüdischen  Volksleben  in  Russland.  8.  War- 
schau 1874.  (48  S.)  25  Kop.  (Verlag  von  L.  Schapira.) 

6.  3'n  n:in  nncB»  ri’m«  ,'j»  iidd.  II.  Theil.  Novelle,  8. 
Wilna  1877,  (155  S.)  60  Kop.  (Ronima). 

7.  vvf  1333  31C’D  ,3V  hv  Hip,  Kotzo  Schul  Jod.  Gedicht, 
Sittenschilderung.  8.  Wien  l876.  (36  S.)  30  Kop.  (Sonder- 
Abdruck  aus  dem  Haschaohar  VII.  Jahrg.) 

8.  mo  '?v  n:'p  ki,3i  ,rmnc  nj?33«3  p'tn  «»a  .p’a  na 
■33B>  3n».3)  .3"''3n  B3»  i33'^  !':3  na  '.VH  '[VS  J33  ’3’B>.  331»B.3 
t'!?3n  .[V’v  /n  ‘3in  n’j'cs».  Olel  Bath  Zion.  Klagelied  auf  den 
Tod  des  hebr.  Dichters  M.  Lebensohn,  mit  dem  Portrait  des- 
selben. (Separat- Abdruck  aus  dem  Haschachar  1877). 

,B’31tr  j;'B3  .333.3  B'3'W1  D’',BSB  3’3  1CB33  .3J.3  33»J,3  p'’i'D.3n) 
.(.3^yj.3  33na.3'?  3133  D'3C-.K  D^3  3HK:  ,3nC?.3  ,^833.3  ,p*^B.3  ,3'JB.3 
Gossel  Joseph,  Lehrer  und  Prediger  in  Lemförde.  Holljind. 

Er  schrieb : Des  Lehrers  Entschliessungen  und  frohe 
Hoffnungen.  Predigt.  Hannover  1872. 

Gottes  mann  Aron,  Oberrabbiner  in  Ulaszkowee,  Galiz, 
Ein  in  galizisch-ehassidischcn  Kreisen  seiner  grossen  Ge- 
lehrsamkeit und  Frömmigkeit  wegen  sehr  verehrter  Rabbi. 
G 0 1 1 h e i 1 Dr..  Rabbi  of  the  Congreg.  Eraanu-El  in  New- 
York,  Amerika. 

G 0 1 1 h e i 1 G.  Dr.  Rabbi  of  the  Congreg.  to  Manchester. 
(Engl.)  He  has  published  : Moses' versus  Slaveiy,  being 
Discourses  on  the  Slave  (Juestion,  published  by  special 
request  of  the  Congreg.  8.  Manch.  1871  (26  S.)  1 Sh. 
by  Heywood  (SimplTin,  London). 

G 0 1 1 h e 1 f B.  H.  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  „Ansche  Chc- 
sed“  to  Vichsbourg,  Miss.  Amerika. 

G 0 1 1 1 i e b Heinrich,  Dr.,  Gerichts-  und  Landesadvocat,  Mit- 
glied des  isr.  Cultusvorstandes  und  Präses  des  galiz.-jüd. 
Gemeindebundes  in  Lemberg.  Ein  durch  Gelehrsamkeit 
und  Beredsamkeit  ausgezeichneter  Führer  der  galiz.-jüd. 
Fortschrittsparthei  und  unermüdlicher  Förderer  der  Cul- 
turinteressen  seiner  galizischen  Glaubensgenossen. 

17* 
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G 0 1 1 1 i e b H.  L.,  Privatgelehrter  und  Herausgeber  der  hebr. 
Wochenschr.  „Die  Sonne“  (c>Qrn)  4.  I.  Jahrg.  M.  Sziget. 
ganzjährig  6 fl.  ■»OE>n.  ’nj?  2n3o  lii» 

mir?  ,D’3o  uro  pisa  BDirn  .D’orn  nnn  nirpjn  ^>3d 
n’HD  .njiw«T  rur  ,o’3ip  n’o  nir^oi  bvo  ,rD3m 
}n^<iiß  rwv  i3/i3no3. 

G 0 1 1 1 i e b Naftali,  Rabbinats-Assessor  in  Jassy,  Rumänien. 
Gott  lieb  S.,  Lehrer  in  Libochowitz,  Galizien. 

G 0 1 1 1 i e b Samuel,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Blasendorf,  Siebenb. 
Gottlober  Abr.  B.,  vorm.  Lehrer  an  der  Rabbinerschnle 
zu  Zitomir,  derzeit  in  Warschau,  Russ.-Polen.  3ri30  iiij> 
,njni  no3n  3ip3  'im  ip3n.  o»3  ’r» 

^3  rneon  ’djv  ^>33  mirnj  myn’  .ns’^Di  w n3"t 
V’DV  .v:d^  iwK  ^3  hv  ni^vD3  Kin  n^>ip  ’3  ijn’i  n’3’  vttiip 
rj»  .n3s>^>  m3in  3”  ,jpjx3  r»Dn  hv  rin«  m3in  »nin  ^33 
r’y’3i*  Haboker  Or.  Monatsschrift  für  Geschichte  und  Literat, 
des  Judenthums.  IV.  Jahrg.  1879.  ganzjährig  für  Russl. 
5 Rubel,  Deutschi.  12  Mark,  Frankreich  und  England 
22  Frank.  Amerika,  4 Dollar  in  Gold,  Oesterreich,  6 fl. 
(Das  Debit  für  Oestorr.-Üng.  hat  der  Herausgeber  des 
i’3ton  f]DK  übernommen,  der  Bestellungen  prompt  effec- 
tuirt.)  iKiDon  j»‘>Dni  03nn  on3  wx  d’icdiT  on  nb«i 

: iJ’nnoD  nx  nrn 

1.  J*xpn  cixßprx-  ,c’3ir  Dn'c»  ^^>i3  .3’3X  ’mB  Pirche 
Abib.  Prühlingsblüthcu,  Josephof  1833. 

2.  D’ja:n.  Gesammelte  Gedichte.  Wilna  1850. 

3.  u’jnx  1133^  .m»  wx  D’i'tpn  3’w  ^>i>i3  ,ni3p  ys  «IJ» 
iT’  ’38>n  mJDS^JX  iD’pn-  Anaf  Etz  Aboth,  Drei  Gedichte.  Ele- 
gie auf  Kaiser  Nikolaus  und  Glückwunsch  Sr.  Maj.  d.  Kaisers 
Alexander  II.,  zur  Thronbesteigung,  19.  Feber  1855  etc.  8. 
Wilna  1858.  (Verl.  R M.  Komm.) 

4.  ,m  nji3Dn  ,pnx  .rio  33n  »m»  nK>m  ,o’T»n 
m3p^i  pnpj  ,X'3in  n:»3  nco  hv  ’U’3»  nv3  pj?3’!?^>p’.  Schir 
Haschirim.  Predigt  von  Dr.  Ad.  Jellinek,  ins  Hebräische  über- 
setzt. 8.  Lemberg  1861.  (A.  J.  Menkes.) 

5.  cDiJix  j'imS  .m  e:nn  nipDao  3cc  xm  .enxoa 

’*y  nnnpfi  pnyj  .^pjxic.  Aus  Egypten,  von  Dr.  Ludwig 

Aug.  Frankl.  Ins  Hebräische  übersetzt.  8.  Wien  1862.  (212  S.) 
(Selbstverlag. 
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6.  pnpj  ([nKr^pijjjD)  oruD  }3  nws  ij3t  hko  ,0'^>»n’ 

^•an  ”j>  Jemsalem,  oder  Bettung  der  Juden  v.  Moses 

Mondeisohn.  Ins  Hebräische  übers.  8.  Zitomir  1864.  (Selbstv.) 

7.  32T  bv  nwmi  nirpn  hh-\:>  .o’Kipn  nnbin^  mpa 
fl2oi  ,c'P3is>  mm  ’p’fno  o'jaan  on’nK  riKo  omon  pn  o’Kipn 

npin  ^ip»  o’pi  d’jdwj  o’iDim  cnoD  d*p  .nrn  nnc.i 
mc»  iD»i:  inro  pncai  .|j3»n  meiDi  p’jn  nnoio  rnj3  nn»' 
3CDn  f]iD3i  ,3*K  33031  n^pan  D*p  d:dh  on’nooi  0’«3pn  ’oan  an 
□ma«  ’fiKO  .D’Nip.n  neoa  pa  o’«3.3  nain  d”ib3i  mbDO  no’ra 
b'XT  jnaa  o”n  Tan  tibkk3  apa.  Bikoroth  Letoldoth  Hakkaraini. 
oder  kritische  Untersuchungen  über  die  Geschichte  der  Kartier. 
Mit  Unterstützung  des  Kais.  Bussischen  Ministeriums  f.  Volks- 
Aiifkiäning.  8,  Wilna  1875.  (220  S.)  1 Bub.  20Kop.  (Selbstv.) 

8.  c'p^tn  rnrtjya  man’  a’r  .nj'a  ’aai?  nasen.  Tifereth  li- 
Bne  Binah.  Dem  Verdienste  seine  Krone.  Prosopopöie.  Ein 
Hochzeitsgedicht  in  drei  Aufzügen,  kl.  8.  Zitomir  1867  (74  S.) 
25  Kop.  (Selbstverlag.) 

,9.  acD  aane.a  aaa  omaj  o’aaa  a’ro  ,o”n  ’^pa  apx  naj« 
*aaa  apn..  iggereth  Zaar  Baale  Chajira.  Polemik  gegen  den 
Kritiker  Kowner,  als  des  Verfassers  d.  Buches  Choker  Dowor, 
8.  Zitomir  1868.  (32  S.)  15.  Kop. 

10.  ,,aj,a  Di’.a  ap  pn’Oi  ja’a’Kaa  ma’on.ai  .a^?apn  mabin 

na’n’  ’pod  nb  ac»«  oap  ’aio^  nn  aap  .at  ’k  btrw'  ’jab  aoio’ 

r.uan  cra  c.a’ja^»  on«  ^>iam.a^i  oman^  ^Ka»’  mp  "]ir,3  rnnn^ 
a^m  nn^rao  bv  c'a*  na’aKa^»  !?’n  .aaaa  oai  .apnp  atpx  n^ap.a 
aip  aram  ,.ajap  nb  lanaa  .am^a  ’anm  n”na  mo  at?n  mjai  o'ja 
waam  ...mnxa  ain’ai  uap  ’aa  ana  am  masip.a  ma’Dn.a  nt«  a^m 
1»’n  masiK  onS  nn^  aiK  oa’aca.  Toldoth  Hakabala  Wehacha- 
sidoth.  Ge.schichto  der  Entstehung  u.  Ausbreitung  d.  Kabalah 
und  des  Chassidismus.  8.  Zitomir  1869,  (150  S.)  1 B.  10  K. 
(bei  P.  Smolonski  in  Wien.) 

11.  paij.a  Dann  ntta  .rnaapa  irana  .an’i»  a>r  .oann  ;nj 
’-p  maap  aaaina  jj’cdp^  ona«  a^x.aBOKJ  ’rjatptt.a  p^tara  o'opa 
^jn.  Nathan  der  Weise.  Ein  dramatisches  Gedicht  in  fünf 
Aufzügen,  von  G.  Ephr.  Lessing.  Ins  Hebräische  übersetzt.  8. 
Wien  1874  (XXIX  und  270  S.)  (2  fl.)  nur  1 fl.  20  kr.  (Vrl. 
R.  Picker’s  Buchhandlung.) 

12.  mepn  «'.a  nira  aico  .a’p’ait  ’^.aKa  ,api»’i  .ara  ^ip 
«'Dia  p«  i33sat<3  ^«attt’o  «ai:  «aab  ibn.a  a»K  njiifKan  .ai».a  Kin 
(jBp'D’JKB  a’pa  nap).  Kol  Rina  Wijeschna.  Historische  Erzähl. 
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lung  aus  dem  jüdischeu  Volksleben  iu  Russland  aus  d.  Jahre 
1827.  8.  Wien  1875,  (44  S.)  5ü  kr.  (Sonder-Abdruck  aus  d. 
YI.  Jahrg.  d.  Haschachar.) 

G 0 1 1 s c h a 1 1 J.,  Religionslehrer  in  Viernheim,  Grh.  Hessen. 
Gradwohl.  min.  ofllc.  ä Soultz,  Arrond.  Colmar,  (Alsace.) 
G r a d w 0 h 1 Israel,  min.  oflTic.  ä Paris,  maison  de  la  Sjna- 
goguc,  rue  des  Tourelles. 

G r a e b e r Eisig,  Kenner  und  Förderer  der  jüdischen  Liter. 
Agent  (DiD  h2sh  njo  hv  [3id)  für  viele  ausländische 
hebräische  Zeitschriften,  in  Przemysl,  Galizien.  Die  erste 
Anregung  zur  Gründung  des  dortigen  Jugend- Vereines 
min  ist  von  diesem  wackeren  und  bildungs- 

freundlichen  Herrn  ausgegangen.  Zweck  desselben  ist : 
Förderung  und  Verbreitung  der  hebräischen  Sprache  und 
der  jüdischen  Literatur  unter  der  dortigen  Jugend.  Zu 
diesem  Zwecke  werden  im  Vereinslocale  jüdisch-wissen- 
schaftliche Vorträge  gehalten.  Der  Verein  besitzt  eine  an- 
sehnliche Bibliothek  und  auch  meluere  die  Vereinszwecke 
fördernde  Zeit-  und  Wochenschriften.  Obmann  desselben 
ist  der  wackere  und  gediegene  Hebräist,  Herr  Jac.  Ehrlich. 
Graetz  H.,  Dr.,  hervorragender  Geschichtschreiber,  Prof,  an 
der  Universität  und  am  jüdisch-theologischen  Seminar  in 
Breslau,  Pr.  Schlesien. 

Seit  1869  Herausgeber,  der  vom  seligen  Seminar-Di- 
rector  Herrn  Dr.  Z.  Frankl  i.  J.  1841  begründeten  „Monats- 
schrift für  dfe  Geschichte  und  Wissenschaft  des  Judenthums.“ 
XXIX.  Jahrg.  8.  Krotoschin  1879.  ganzj.  9 M.  (Mansch.) 
Ferner  hat  derselbe  folgende  Literaturschriften  publicirt : 

1.  Gnosticismus  im  Judenthum,  8.  Krotoschin  1844, 
2 Mark  (bei  Mansch.) 

2.  Geschichte  der  Juden,  von  den  ältesten  Zeiten  bis 
auf  die  Gegenwart  (1848).  Aus  den  Quellen  neu  bearbeitet. 
II  resp.  12  Bde.  gr.  8.  Leipzig  1852—77.  Preis  92  Mark. 
(Oskar  Leiner).  Einzeln  kostet  jeder  Band  8 Mark,  mit  Aus- 
nahme des  2.  Bandes  aus  2 Abtheilungen  bestehend,  jede 
Abtheilung  6 Mark.  Band  I (XX  und  5l9  S.)  Band  II,  I.  Abt. 
(495  S.)  II.  Abth.  (480  S.)  Baud  III  (XVI  und  692  Seiten). 
Band  IV  (XII  und  508  S.)  Band  V (XIX  und  512  S.)  Bd.  VI 
(XIII  und  436  S.)  Band  VII  (XII  und  525  S.)  Band  VIII 
(XII  und  460  S.)  Band  IX  (XI  und  608  S.)  Band  X (XII  u. 
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438  und  CXXXVI S.),  Band  XI  (XII  und  686  S.).  Band  III  ist 
bereits  in  dritter  vermehrter  und  verbesserter,  Band  IV— IX 
in  II.  Auflage  erschienen.  Die  Bände  werden  auch  einzeln 
abgegeben. 

3.  Die  westgothische  Gesetzgebung  in  Betreff  d.  Juden. 

8.  Breslau  1858,  (51  S.)  (Seperat- Abdruck  aus  dem  Jahres- 
bericht d.  jüd.-theologischen  Seminars.)  Commissions- Verlag 
des  Gosohorsky.)  2 Mark. 

4.  Dauer  der  gewaltsamen  Hellenisirung  der  Juden  und 
die  Tempolentweihung  des  Antiochus  Epiphanes.  8.  Breslau 
1864,  (IV  und  7 S.)  2 M.  Schietter  (Franck)  Sep. -Abdruck 
aus  dem  Jahresbericht  d.  jüd.-theologischen  Seminars  1864,1 

5 Frank  und  die  Frankistcn.  Eine  Sectongeschichte,  aus 
der  letzten  Hälfte  des  vorigen  Jahrhunderts.  Lex.  8.  Breslau 
1869,  2 M.  50  Pf.  (Hepner.) 

6.  ^DD.  Koheleth.  Der  salomonische  Prediger,  über- 
setzt und  kritisch  erläutert,  nebst  Anhang  üb.  Kohelet  Stellung 
im  Canon,  über  die  griechische  Uebersetzung  desselben  und 
über  Gräcieismen  und  einen  Glossar.  8.  Leipzig  1871,  (200  S.) 
3 Mk.  (C.  E.  Winter.) 

7.  i’jp.  oder  das  salomonische  Hohelied  übersetzt 
und  kritisch  erläutert.  Wien  1872,  2 fl.  (Braumillers  Verlag.) 

8.  in  ly  nm’o  uy  no»  n’w  bbn  up? 

•l'Nia  ni!  .11  D3nn  .Dootn  nc  myi  iod«  lep^  ,’on  ^»KijDy 
Leitet  Schoschanim.  Blumenlese  neuhebr.  Dichtungen  literar- 
historischen Inhalts,  vom  zweiten  bis  zum  dreizehnten  Jahr- 
hundert, chronologisch  geordnet  kJ.  8.  Breslau  1872.  (XVIIl 
und  156  S.)  1 M.  50  Pfg.  Hepnor’s  Verlag. 

9.  Der  einheitliche  Character  der  Prophetie  Joel’s  und 
die  künstliche  Gliederung  ihrer  Theile.  8.  Breslau  1873,  1 M. 
50  Pfennige. 

10.  Das  Königreich  Mesene  und  seine  jüd.  Bevölkerung. 
Jahresbericht  des  jfld.-theolog.  Seminars,  Breslau  1879,  (44  S.) 
Graetzer  D.,  Lehrer  in  Hostomitz,  Böhmen. 

Graf,  Religionslehrcr  in  Essen,  Pr.  Hannover. 

Graf  Salomon,  emerit.  Rabbiner  in  Pilsen,  Böhmen. 
Green  Aaron  I^evy,  Rev.  Minister  Central  Synagoguc,  London. 

4.  Charlotte  Street.  Portland  place  W. 

Greenbaum  David,  Dr.  Rabbi  of  the  Congregation  „Ohel 
Zedukah“  in  Springfield,  Ohio,  Amerika. 
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Greenberg  J..  Eev.  Boader  Newcastle  New  Congregation, 
Scotswoodroad.  Newcastle  oa  Tyne.  England. 
Greenberg  Israel,  Rev.  Sccond  Minister  and  Teacher, 
Portsea,  Synagogue  house,  Queen  Street.  Engl. 
Greenblatt  M.,  Rabbi  of  the  Congrog.  »Ajnsche  Emeth“ 
to  Pine  Bluff,  Ark.  Amerika. 

G r e i 8 m a n n Wolf  Jacob,  Privatgelehrter  in  Brzezan,  Gal. 

T.  ncon  rp  o'wn  hh\:>  ,3am  ixik  icd  m3np:x 
h»  nriDo  1D3  ,'K  naipo  ‘»^13  ■«  main  .‘3  's  r»3ipD3  inoo 
mn  b\hoü  'S  du3^>  D-xtfn  nvjo  ^vo3  o’^i'-aan  ompjn  ’jn 
'131  nnaiK  ’tjj  •^in3.  Ozar  Ncchmod.  Methodo- 

logie des  Talmud,  leiicalisch  geordnet.  I.  Heft,  Buchstab 
A.  (k)  4.  Przomysl  1876,  60  kr.  (9  Bogen.) 
Gribowsky  Paul,  Kenner  der  hobr.  Literatur  und  Sammler 
in  Mohilow,  Russland. 

Grodzinsky  Isr.,  Rev.  Cantor,  in  San-Francisco,  Califor- 
nien,  Amerika.  3x0  nm«  by  0’3it3  nnosa  loaa  tODU) 
'131  G’31»  D’/1P  ’3ri3a3  ■«pnpBKG  ^«1»’  Ti^np, 

0 r 0 n e m a n n S.,  Dr.,  Rabbiner  (früher  in  Strassburg  in 
Pr.)  z.  Z.  bei  der  Weinberger  Gemeinde  in  Danzig,  Pr. 
AVest-Preussen.  Derselbe  hat  folgende  Schriften  ver- 
öffentlicht : 

De  Profiatii  Durani  (Ephodaoi)  vita,  ac  studiis,  cum  in 
alias  literas,  tum  in  grammaticain  collatis.  8.  Wratislawiae  1869. 
2 Mark,  Selbstverlag.  Ferner  erscheint  demnächst : 

Die  Jonathan’sche  Pentateuchübersetzung  in  ihrem  Ver- 
hältnisse zur  Halacha.  Ein  Beitrag  zur  Ge.schichte  der  Bibol- 
exegese  im  talmudischen  Zeitalter. 

Gros  s,  min.  offlc.  ä Brujdres,  (Vosges)  France. 

Gross  A.,  Rabbi  of  fhe  Congreg.  Rodof  Schalom,  Petersb. 
Va.  Amerika. 

Gross  A.  .1.,  Kenner  und  Fr.  der  hebr.  Literat.,  in  Gross- 
Karoly,  Ungarn. 

Gross  Emauuel,  hebr.  Literat,  Mitglied  des  Vereienes  naw 
hniHf'  und  Organisator  d.  Vereins-Bibliothek  in  Lemberg. 
D’j’jp  anatta  1863—05  nj»  uransi  3K>3an3  uaa  loaij 

'131  D’B’pj  an’tpi 

Gross  Gustav,  Lehrer  in  Moor,  Ungarn. 

Gross  II.  Aug.  Dr.,  Rabbiner  in  Augsburg.  By.  Schwaben. 
Derselbe  schrieb  : 
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1.  Abraham  ben  David  aus  Posquieries,  sein  Leben  und 
seine  Schriften.  Ein  literarischer  Versuch.  (Sonder- Abdruck  aus 
der  Gnilz’schen  Monatsschrift.)  Breslau  1874.  (82  S.) 

2.  R.  Abraham  ben  Isaak  Ab-Bet-Din  aus  Narbone.  Ein 
literarischer  Versuch.  (Dass.  XVII.  Jahrg.  S.  241 — 281). 
Gross  H.,  Dr.,  Rabbiner  in  Gross  Strelitz,  Pr.  Schlesien, 
(iross  J..  Prediger  und  Rcligionslehrer  in  Daruvär,  Kroatien. 
Gross  Isaac  Joel,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und  Sammler 

in  Bottuschan,  Rumänien. 

Gross  M.,  Religionsweiser  in  Obertyn,  Galizien. 

Gross  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Fraustadt,  Pr.  Posen,  Preussen. 
Gross  Sigmund,  Dr.,  Rabbiner  in  Lundenburg,  Mähren. 
Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  Menachom  ben  Saruk.  mit  Benlcksichtigung  seiner 
Vorgänger  und  Nachfolger,  Ein  Beitrag  zur  hebr.  Grammatik 
und  Lexicographie.  gr.  8.  Breslau  ISöl,  2 M.  50  Pfg.  (XII 
und  112  S.)  Selbstverlag. 

2.  Tugend  und  Recht,  des  Thrones  Stützen.  Rede  zur 
Feier  der  silbernen  Hochzeit  Ihrer  Maje.stäten  etc.  am  24.  April 
1879,  gehalten  im  isr.  Tempel  zu  Lundenburg.  8.  Wien  J879, 
25  kr.  Selbstverlag. 

Grossberg  .losef,  Rabbiner  in  Bollcnyes.  Ungarn. 

G r 0 s s b e r g K.  B.  Kenner  und  Sammler  in  Brisk,  Russl. 
Grossberg  L.  J.,  Kennerder  hebr.  Literatur  und  gewandter 
Stylist,  in  Grosswardein,  Ungarn.  G'JI»  onotto  UDO  iDClJ) 
(ouis’  D'nv  ’aji303. 

Grossfeld  Osias,  Rabbiner  in  Dobromil,  Galizien. 

(i  rossmann  N.,  Rabbiner  in  Schmiegcl,  Pr.  Posen. 

G r 0 s s ra  a n n Ign.,  Dr.,  Rabbiner,  vorm,  in  Warasdin,  Ung. 
z.  Z.  in  Cansas,  Citty  Mo.  Amerika.  Er  schrieb: 

1.  Drei  Predigten.  8.  Warasdin  18G8.  (Br.  Winter)  40  kr. 

2.  fiui'DJ  rnry.  Die  zehn  Proben  Abrahams,  zum  Nutzen 
der  .lugend  bearbeitet,  nebst  Reflexion  und  Anhang.  8.  Waras- 
din 1871,  (92  S.) 

G r u m b a c h,  ministre  oflTiciant  ä Crilhange,  Arrond.  Äletz. 
Lothringen,  R.  C. 

G r u m b a c h,  ministre  ofllciant  A Sepois-le-Bas,  Arrond  Col- 
mar, Alsacc,  R.  L. 

G rum  Lader  Herz,  Lehrer  in  Goldbach,  Pr.  Ostpreussen. 
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Grün  Nathan,  — Grünbaum  B. 


Grün  Nath.,  Dr.,  grad.  Rabb.,  Eeligionslehrer  an  d.  ob.  Klassen 
der  Bürgerschulen  und  Bibliothekar  der  Gemeinde-Biblio- 
thek in  Prag,  Böhmen.  Derselbe  lieferte  viele  wissen- 
schaftliche Beiträge  für  jüdi.sche  Fachzeitschriften,  von 
welchen  wir  hier  einige  nahmhaft  machen: 

1.  Zur  Schulfrage  u.  d.  jüd.  Geschichte  in  Volks-  und 
Mittelschulen,  (üng.  Israelit  1871  Nr.  31,  44. 

2.  Zur  Geschichte  Josephs  in  Egypten.  (Neuzeit  1871. 
22,  34,  35).  3.  Bilder  aus  Galizien.  (In  der  zu  Prag  erschiene- 
nen Wochenschrift  „Wahrheit“  1871.  22,  28,  38,  44,  46. 
4.  Erklärung  der  Maimonid.  Halacha  Hilchoth  Melochim  9,  10. 
(Ebd,  1872  Nr.  31—32.)  5.  Bibel,  Manetho  und  Monumente 
(Ebd.  Nr.  48).  6.  Gemara  bei  den  früheren  u.  späteren  Amo- 
raim,  (Ebd.  49,  50).  7.  Die  isr.  Gemeinde-Bibliothek  in  Prag. 
(Neuzeit  1873  Nr.  34).  8.  Zur  Erkläruog  der  Mischna  Synhed- 
rin  89a.  (Rahmer’s  Lit.  Bl.  1875  Nr.  23.  24).  9.  Derascha 
gehalten  am  Stiftungstago  derChebra  Kadischa  in  Prag  (5637). 
(Rahmer’s  Pred.  Magazin  1878.) 

Grün  S.  Dr.,  grad.  Rabbiner,  Prediger  und  Religionslohrer 
in  Znaim,  Mähren.  Er  lieferte  in  Rahmer’s  Lit.  Bl.  u.  in  a. 
Zeitschriften,  mehrere  sachlich  gut  gehaltene  Recensionen. 
Grünbaum  Abraham,  Rabbiner,  in  Langenthal,  Ungarn. 
0 r fl  n b a u m B.,  geboren  in  Gunzenhausen  1812,  seit  1841 
Rabbiner  des,  16  Gemeinden  umfassenden  Districts  Ans- 
bach, Bayern.  Derselbe  hat  folgende  Pred.  veröffentlicht: 

1.  Antrittsrede,  nebst  beigefügtem  Instalations-Acto  u. 
s.  w.  Ansbach  1841. 

2.  Der  Aufblick  zu  Gott.  Pred.  u.  s.  w.  Ansbach  1843. 

3.  Das  Erbtheil  der  Väter  u.  s.  w.  Ebd.  1846. 

4.  Gedächtnissredo  am  Grabe  des  Herrn  Marx  Gotthelf, 
Lehrers  zu  Lehrberg.  Ansbach  1851. 

5.  Gedächtnissredc  f.  Ihre  Majestät  der  Königin  Therese 
V.  Baiern,  1854. 

6.  Predigt  bei  dem  zur  Feier  der  vor  50  Jahren  erfolgten 
Uebergabe  der  Stadt  Ansbach  an  die  Krone  Baiern  stattge- 
lundenen  feierlichen  Gottesdienste  in  d.  Synagoge  zu  Ansbach 
am  20.  Mai  1856. 

7.  Trauerrede  auf  den  Tod  d.  Königs  Max  II,  v.  Baiern. 
Ansbach  1864. 


Digitized  by  Google 


Grünbaum  Hermann,  — Grünebaum  Elias.  155 

8.  Bede  am  Grabe  der  seligen  Frau  Begine  Bödor  in 
Ansbach  1865. 

Ferner  sind  von  ihm  noch  mehrere  einzelne  Golegeu- 
heils-  u.  z.  Grab-  und  Trauungsreden  erschienen.  (Siehe  Kay- 
aerling, Bibi.  jüd.  Kanzelredner  II.  Bd.  S.  277.) 
Grünbaum  Hermann,  Lahror  in  Appony,  Ungarn. 
Grünbaum  Josef,  Babbiner  in  Sillein,  Ungarn. 
Grünbaum  Samuel,  Privatlehrer  in  Thorn,  Preuss. 

1.  oy  1^)  <T>T  wKnKBO  um  mn  : ied  K’iti.i 

«sojn  an3D  p/iyin  ,nDUto  ’y’rnn  l^on  ud^  ihr  idupb 
nKD3.  Wikuach.  Eeligions-Disputation  des  B.  Jechiel  v.  Paris 
mit  einem  Convertiten  in  Gegenwart  Ludwig’s  IX.  Königs  v. 
Frankreich,  nach  einer  Pariser  Handschrift  edirt.  8.  Thorn  1873. 
20  kr.  Selbstverlag. 

2.  n'ia  p«3n  ain  »m»  miwRin  n»nn  «in  .V’b>  nan  »«n 
^>«o(«J”iRD  p'naRi  njaiu  nisNC  Dn^B«c«T  jnan  mm’  nabe» 
n'srpn  fO«»a.  Bosch  Dibre.  Die  erste  vom  Oberrabbiner  S.  J. 
Bappaport  in  Tarnopol  im  Jahre  1837  gehaltene  Instalations- 
Predigt.  (Derascha)  8.  Thorn  1877,  40  kr.  Selbstv. 
Grünberg  Eliraelech,  Kenner  und  Sammler  in  Tomaszow, 

Bussland. 

Grünberg  Jechiel.  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Bottuschan,  Bum. 
G r ü n b e r g Samuel,  Kenner  und  Sammler  in  Pinsk,  Bussl. 
ürünberger  Aron,  Bez.-Babb.  in  Nagy-Mihaly,  Zemp. 
Com.  Ung. 

Grünberger  Jacob,  Lehrer  in  Topolya,  Ung. 
Grünebaum  Elias,  Dr.,  geb.  1807  in  d.  Pfalz,  seit  1835 
Babbiner  des  Bezirkes  Landau  in  der  Pfalz,  Baiern. 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht  : 

1.  Bede  gehalten  beim  Antritte  seines  Amtes  als  Babb. 
d.  Gerichtsbezirkes  Landau,  Carlsruhe  1838. 

2.  Zustände  und  Kümpfe  der  Juden.  Mannheim  1843. 

3.  Gottesdienstliche  Vorträge.  (lO  Predigten)  Carlsruhe, 
Bielefeld  1844. 

4.  Gedächtnissrede  f.  Ihre  Majestät  der  Königin  Therese 
v.  Baiern,  Landau  1854. 

5.  Die  Isr.  Gemeinde,  Synagoge  und  Schule  in  derbai- 
orischen  Pfalz.  Landau  1861. 

6.  Bede  gehalten  bei  der  Einweihung  der  Synagoge  zu 
Homburg  am  12.  Februar  1862,  Landau  1862. 
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Grünbaum  — Grünwald  M. 


7.  Gedttchtnissrede  f.  Sr.  Majestät  d.  Kön.  Maximilian  II. 
V.  Baiern,  Landau  lS62. 

8.  Eede  zur  Einweihung  der  Synagoge  zu  Ludwigshafen 
am  25.  Mai  1865.  Landau  1865. 

9.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  Dr.  Guttherz  aus  Ludwig- 
hafen. Mannheim  1866. 

10.  Rede  bei  Grundsteinlegung  d.  Synagoge  zu  Neustadt 
a.  d.  Haardt  am  4.  April  1866,  Neustadt  1866. 

11.  Rede  gehalten  zur  Feier  der  Synagogen-Einweihung 
in  Neustadt  a.  d.  Haardt  am  18.  Mai  1867,  Neustadt  1867. 

12.  Die  Sittenlehre  des  Judenthunis  anderen  Bekennt- 
nissen gegenüber,  nebst  dem  geschichtlichen  Nachweise  über 
Entstehung  und  Bedeutung  des  Pharisäismus  und  dessen  Ver- 
hälniss  zum  Stifter  der  christl.  Religion.  I.  Auflage  Mannheim 
1867,  II.  Auflage  1877.  6 Mark. 

13.  Das  Grundprincip  der  Liebe  und  dessen  Entwicke- 
lung im  Judenthume.  (Geiger’s  Zeitschrift  für  Wissenschaft  u. 
Leben,  IT.  Band. 

14.  Kritik  von  Steinheims  „Offenbarung.“  Das.  IV.  Bd. 
Ferner  befinden  sich  von  ihm  mehrere  Aufsätze  in  Jost’s 

.\nnalen,  Stein’s  Volkslehrer  und  Hess.  Israelit  des  19.  Jahrh. 
(Siehe  Kayserling’s  Bibliothek  jüd.  Kanzelredner  II.  Band. 
S.  175 — 205),  woselbst  mehrere  seiner  Predigten  abgedruckt 
sind. 

G r ü n w a 1 d,  Lehrer  in  Fünfkirehen,  Ung. 

G r ü n w a 1 d Ch.  D.,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Krukenieee,  Gal. 
G r ü n w a 1 d Em,,  Rabbinats-Verweser  der  orthod.  Gemeinde 
in  Oedenburg,  Ungarn. 

G r ü n w a 1 d Jacob,  Roligion-slehrer  am  k.  k.  Real-Obergym- 
nasium in  Ung.-Hradisch,  in  Mähren.  Von  ihm  ist  er- 
schienen: Zwölf  gottesdienstliche  Vorträge.  8.  Wien  1866, 
50  kr.  (Hellmann  und  Vogelsang.) 

G r ü n w al  d M.,  Dr.,  Rabbinats-Candidat  in  Breslau,  Sohn 
des  Vorigen.  Wallstr.  Nr.  14.  D.  Derselbe  hat  folgende 
Schriften  veröffentlicht : 

1.  Ueber  die  keltischen  Elemente  im  Französischen. 

2.  Ueber  den  jüdisch-deutschen  Jargon,  vulgo  Kauderwälsch 
genannt.  Seperat-Abruck  aus  dem  „Ungarisch.  Israelit.“  kl.  8. 
Budapest  1876.  30  kr. 
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3.  Assyriologische  Studien.  Vorträge  gehalten  im  Wiener 
Beth-Hamidra.sch  1877.  (üng.  Israelit.) 

4.  Splitter  aus  d.  WerksUitto  eines  Sprachlorschers.  Budweis 
1878.  Verlag  des  Budweiser  Kreisblattes. 

5.  Die  Bibel,  der  Talmud  und  die  Evangelien,  von  Elias 
Soloweyczyk,  aus  dem  Französischen  in's  Deutsche  übersetzt, 
und  mit  erläuternden  Anmerkungen  versehen  t.  Prof.  Dr.  M. 
Grünwald.  Leipzig  1877,  (Brokhaus). 

6.  Varianten  zum  Midrasch  Eabbah.  A.  u.  d.  T t’V  J’tJlt  ninjri 

7’iKB  ”3  (Hamechaker  1877,  78).  . 

7.  lieber  d.  Reform  d.  Oesterr.  Mittelschulen.  8.  Prag  1878. 
(Verlag  der  Allgemeinen  Oesterreichischen  Lehrerzeitung.) 

8.  Die  Mittelschulen  in  Deutschland,  Oesterreich  u.  Frankreich. 
Wittenberg  1878.  (Herrosö) 

9.  Die  Volksschule  und  ihre  Bedeutung  für’s  Loben  1879. 
(Hermann  Montanu.) 

10.  Zur  Hamletsage.  Grätz  Monatsschrift. 

11.  Abraham  ben  Maimon,  (Hamechaker,)  1879. 

12.  Zur  Massora.  (Rahmer's  Lit.  Bl.  Magdeb.  1879.) 

Ferner  bereitet  dersselbe  vor  für  den  Druck  ein  halachisches 
Werk  unter  d.  Titel  .r|ov  3p*  von  dessen  seligen  Grossvater 
Josef  Hirsch  Grünwald. 

G r u n w a 1 d Isidor,  Prediger  in  Lcobschütz,  Pr.  Schlesien. 
Er  schrieb;  Deutsche  Gebete,  z.  Gebrauche  der  israelit. 
Schüler  der  Rcligionsschule.  8.  Leobschütz  1878,  35  Pf. 
Verlag  von  W.  Witke. 

Grünzweig  A..  Regens-Chori  in  Arad,  Ungarn. 

Von  demselben  ist  erschienen : n3»  hv  nn’Ct.  Sabbat- 
licho  Synagogen-Gesänge.  8.  Arad  1864.  19  Mark.  Gbr. 
Bettolhoim. 

Grünzweig  W.,  Lehrer  in  Piatra,  Rumänien. 

G r u s s Joseph,  Fr.  der  hebr.  Literatur  in  Kulikaw  bei  Lem- 
berg, Galizien. 

Güdemann  Moritz,  Dr.-Ph.,  (geh.  im  J.  1835,  in  Hildes- 
heim in  Hannover)  vorm.  Rabbiner  in  Magdeburg,  seit 
1866  Rabbiner  und  Prediger  der  israelitischen  Gemeinde 
in  Wien,  (Leopolgstädter-Tempel,  Teinpelgasse  3.) 

Hier  folgen  dc.ssen  literarische  Publicationcu : 

1.  Das  Leben  des  jüdischen  Weibes.  Sittengeschicht- 
liche Skizzen  aus  der  mischnisch-talmudischcn  Epoche.  (Sep.- 
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Abdnick  aus  Kobak’s  Jeschurun  5619.  Breslau  1859.  (Skutsch) 
Hepner,  1 Mark. 

2.  Jesuiten  und  Jesuitenkinder  im  Jahre  1693.  (Frankl’a 
Monatsschrift  1859.) 

3.  Mosleh  Ed-Dinil  Sch.  D.  H.  Consesuum  tertius  et 
quartus  ad  fidem  codicis  Wratislawiensis  edit.  cum  editione 
calculo  collati  etc.  Dis.sertatione  Inauguralis.  Leipzig  l86l. 

4.  Bericht  Aber  die  Religions-Unterrichts- Anstalt  der 
Synagogen-Gemeinde  zu  Magdeburg  1864  (16  S.) 

5.  Die  Geschichte  der  Juden  in  Magdeburg  nach  Ur- 
kunden. Separat-Abdruck  aus  Frankl’s  Monatschr.  8.  Breslau 
1865  (56  S.)  (Skutsch)  Hepner  1 M.  50  Pfg. 

6.  Die  Neugestaltung  des  Rabbinenwescns  und  deren 
Einfluss  auf  d.  talinudische  Wissenschaft  im  ^Mittelalter.  (Frankls 
Monatsschrift.  VIII.  Jahrg.  S.  68-97.  384,  421.) 

7.  Sechs  Predigten,  im  Leopoldstiidter  Tempel  in  Wien. 

8.  Wien  1867,  (56  S.)  70  kr.  (Carl  Gerold's  Sohn.) 

8.  Jüdisches  im  Christenthum.  Vortrag,  gehalten  im 
Wiener  Beth-Hamidrasch.  AVien  1870,  (25  S.)  20  kr.  (Piker’s 
Buchhandlung). 

9.  Jerusalem.  Die  Opfer  und  die  Orgel.  Predigt,  AA'ien 
1871,  (16  S.)  25  kr.  Ebd. 

10.  Der  jüdische  Unterricht  wahrend  der  spanisch-arab. 
Periode.  Nebst  handschriftl.  arabischen  und  hebr.  Beilagen 
gr,  8.  AVien  1873.  p98  und  62  S.)  2 fl.  40  kr.  (C.  Gerold’s 
Sohn).  Mit  Subvention  der  Kaiserl.  Akademie  d.  AVissenschaft. 
(Der  Druck  des  zweiten  Theiles  dieser  geschätzten  Publieation 
wird  demnächst  beginnen). 

11.  Eeligionsgcschichtliche  Studien.  8 Leipzig  1876, 
(144  S.)  2 Mark.  (Br.  Wintcr’s  Buchh.  in  AVien). 
Gugenheimer  Joseph,  Dr.,  Rabbiner  in  Kolin,  Böhm. 

Derselbe  hat  folgende  Schrift  publicirt  : 

1.  Die  Religionsphilosophie  des  R,  Abraham  ben  David 
Ilalcvi,  nach  dessen  noch  ungedrucktcr  Schrift  Emuna  Rama 
in  ihrem  innern  und  historischen  Zusammenhänge  entwickelt. 
8.  Augsburg  1850,  (59  S.)  J.  Stage'sche  Buchhdlg. 

(Dieses  vom  A'erfas.ser  als  „ungedruckt“  bezeichneto  Ruch 
»noT  njiBK».  ist  im  lahro  1852  mit  einer  deutschen  Uebors. 
von  S.  AVeil  in  Frankfurt  a.  M.  erschienen,  und  bereits  seit 
lahren  aus  d.  Buchhdl.  gänzlich  vergriflfen.  Der  unermüdlich 
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literarisch  thiUige  Rabbinen-Seminar  Profess.  Herr  Dr.  David 
Kaufmann  in  Budapest,  beschäftigt  sich  eben  mit  einer  neuen 
Bearbeitung  dieses  für  die  Geschichte  der  jüdischen  Beligions- 
Philosophie  des  Mittelalters  höchst  bedeutsamen  Werkes,  und 
glaube  ich  mit  dieser  Andeutung  keine  Indiscretion  begangen 
zu  haben.) 

G u m p e 1 Lehrer  in  Dortmund,  Pr.  Westphalon. 

G u m p e 1 J , ministre  otllciant  ü Eionville,  Arrond.  Metz. 
Alsace  E.  L. 

G u n d el  f i n g e r.  Cantor  in  Stuttgart,  Würteniberg. 
Gunnersheimer,  Gantor  in  Behrensteinfeld,  Würtemb. 
G ü n z M.,  Bezirks-Eabbiner  in  Czecze,  Ung. 

Günzburg  David,  Baron  de,  Candidat  der  orientalischen 
Sprachen  in  St.  Petersburg.  Russland.  (Palais  Günzburg). 
Von  demselben  erscheint  demnächst  eine  grössere  Ab- 
handlung über  das  Buch  „Tarsehisch“  des  R.  Abr.  Ibn 
Esra,  nach  handschriftlichen  Quellen  kritisch  beleuchtet, 
nan  nnctt>D  vtamom  kipT  .ntmp'n 
icd  hv  itJKO  an:  .naDna  3ki 

D’jiw  n»  '3^3  Dlßl^  l^t,^  3CD.T  HK  |’3B  Rt,l  nV31  ,^'t 

.DnCDiT  nn5t1K3  D’RJtaiiT 

Günzburg  Horace,  Baron  de,  Chef  eines  grossen  Bank- 
hauses in  St.  Petersburg  und  Paris.  Ein  gewiegter  Kenner 
und  hervorragender  Mäcen  der  jüdischen  Wissenschaft. 
Inhaber  einer  sehr  werhtvollen  und  bedeutenden  Privat- 
Bibliothek,  enthaltend  seltene  alte  Drucke,  Incunabeln  u. 
Handschriftensammlung,  in  Paris.  Bibliothekar  derselben 
ist  der  rflhmlichst  bekannte  Gelehrte  Herr  Senior  Sachs, 
(nie  l’arc  de  Triumph  26,  siehe  Sachs).  Dieser  Bibliothek 
und  diesem  wackeren  für  die  jüdische  Wissenschaft  be- 
geisterten Bibliothekar,  dankt  die  jüdische  Literatur  meh- 
rere sehr  wichtige  und  bedeutsame  Publicationen,  die  ich 
unter  Artikel  „Sachs“  nahmhaft  machen  werde.  Herr 
Baron  Günzburg  ist  auch  Präsident  des  „Vereines  zur 
Beförderung  der  Cultur  unter  den  russischen  Juden“ 
’V'DD  m3n*  (s.  Cultur-Verein). 

Günzburg  Joach.,  Kenner  der  hebräischen  Literatur  und 
Correspondent  für  hehr.  Zeitungen,  in  Gr.-Minsk,  Russl. 
G u n z e n h a u s e n,  Rabbiner  in  Binswangen,  By.  Schwab. 
Gun  zenhausen  Samson,  Rabb.  in  Mergentheim,  Wrtbg. 
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Gönzler  S.  — Gurland  Jonas. 


Derselbe  schrieb  : 

Kurz  und  gut.  Zwanzig  Predigten  für  Feste,  Sabbathe 
und  Gelegenheiten,  zum  Gebrauche  der  Prediger,  Vorbeter 
und  Lehrer  in  kleineren  Gemeinden.  II.  Ausgabe,  8.  Breslau 
1H70,  (VI  und  152S.)  1 M.  50  Pfg.  (Skutsch)  Hepner. 

G U n z 1 e r S.,  Oberrabbiner  in  Visso,  Ungarn. 

G u r 1 a n d Jonas,  o*n  nji 3Dn)  Magister,  Hofrath  u.  Inspector 
des  Lehrerinstitutes  in  Zitomir,  in  Russland.  Dieser  rühui- 
lichst  bekannte  gelehrte  Orientalist  hat  folgende  Schriften 
durch  den  Druck  verölTentlicht : 

1.  Ueber  den  Einfluss  der  muselmanischen  Philosophie 
auf  die  Eeligionsphilosophie  Moses  Maimonides  (russisch). 
(Eine  von  der  Petersburger  Universität  gekrönte  Preisschrifl.) 
8.  St.  Petersburg  l863,  (162  S.)  Selbstverlag. 

2.  Ott»  nisnina  njcnn  nKxom  nvnn  nwm  .nonn 

nno  n’jmj  riDB>3  lain  .'i3i  »lon  Kipon 
.niS’HJ  rmv.i  nr«  ;ucDin2i  onai  nitpa  n'iap  pnvj 

Ueber  den  Tamus,  oder  Menschenverehrung  bei  den  alten 
Babyloniern  von  Prof.  Dr.  Chwolsohn,  hebräisch  bearbeitet  u. 
mit  Anmerkungen  versehen.  8.  Lyck  1864,  (36  S.)  Selbstv. 

3.  2'BB  D'oa  ’WJ.  Neue  Denkmäler  der  jüdischen 

Literatur  in  St.  Petersburg.  Erstes  Heft:  Aus  der  Krimm 
nach  dem  heiligen  Lande,  oder  drei  Eoiscbcschreibungen  v. 
drei  karäischen  Gelehrten,  nach  Hschr.  der  Kais,  öffentlichen 
Bibliothek,  zum  er.sten  Jlal  herausgegeben  und  mit  vielen 
Anmerkungen  versehen.  8.  Lyck  1865,  (hebr.)  Selbstv. 

4.  Kurze  Besclireibung  der  mathematischen  und  astrolo- 
gischen Handschriften  der  Kaiserl.  öffentlichen  Bibliothek  zu 
St.  Petersburg,  (Neue  Denkmäler  zweites  Heft). 

5.  D'JU£>  *'3D  O’Jiit»  C'Bip^.  Collcctaneen,  oder  Auszüge 
aus  Schriften:  1)  Mordechai  Cumalianas,  2)  Kaleb  Efendipolas, 
3)  Abraham  Babis.  iS  ach  Hschr.  der  Kaiserlichen  öffentlichen 
Bibliothek  zum  ersten  Mal  horausgegeben.  (Neue  Denkmäler 
drittes  Heft)  St.  Petersburg  18G6. 

6.  niii’^on  Perlen  der  Lehrsprücho,  oder  Samm- 
lung geistreicher  Sentenzen,  Sprüche  und  Maximen  von  ver- 
schiedenen Weltweiscn.  Nach  einer  Handschrift  der  Kai.serl. 
öffentlichen  Biblothek  zum  ersten  ]\Ial  herausgegeben.  (Neue 
Denkmäler  viertes  Heft).  Sämratlich  Eigenverlag. 
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7.  Leben  und  Schriften  M.  Camatianos,  und  seiner  rab- 
binischen  und  karäischen  Landesgenossen  u.  s.  w.  Nach  Hand- 
•schriften  der  Kais,  öffentl.  Bibliothek  u.  s.  w.  St.  Petersburg 
1866  (russisch). 

8.  nwDb  mKcn.  Gloire  ä Moiso  ou  Souvenir  du  söjour  ä 
St.  Petersburg  en  1846  du  cdlcbre  philantrop  Baron  Sir  Moise 
Montcfiore,  St.  Petersburg  1877  (liebräisch). 

9.  D'tn  m^.  Israelitischer  Taschenkalender  für 

das  Jahr  der  Welt  5640,  Warschau  iS79  (russisch  u.  hebr.), 
Versehen  mit  nützlichen  Beilagen  und  Zugaben. 

10.  D'323n  n’3  ECtPO  ^>3^2’  ,n’2n  1132 

D’33in  ’2’3no  in«  uxbuj  .i’!?«  pni’  i3  3py’  n«D.  Kewod  ha- 
Bajith,  oder  eine  Beschreibung  der  Rabbiiienschulc  zu  Wilna. 
8.  Wilna  1858. 

np3i  mrpn  .o'ie«D  ,1221  122  2'3  idcu  ,nt.i  ipii  02112 
3*’3)  .i’JDii  .112221  ,inri  : ci'j’o^  d-jib»  ^»«1»'  1221  ’3*3j)  hv 
•piitt*  .11«  ipi2i  .ivcÄi  ,p'^2i  .(0’:ict«ii  D'pbn 
G u t f e 1 d,  Religionslehrer  in  Kroinau,  Mähren. 

G u t f a r b M.,  MiUrrbeiter  an  der  in  König.sberg  erscheinen- 
den Wochonschr.  ..Hakol“  (bipi  idid;  in  Bialistok,  Russl. 
Gütig  S.,  Lehrer  in  Beneslau,  Böhm. 

G u 1 1 h e i m James  K.,  Rev.  Dr.,  Rabbi  (formerly  to  New 
Orleans  and  to  Cincinati)  at  present  Minister  of  the  Ema- 
miel  Congreg.  to  New-York,  Amerika.  He  has  published: 

1.  Oration  delivered  on  tbe  fifth  anniversary  of  the  homo 
Ibr  .Jewish  Widow’s  and  Orphau's.  8.  Jan  1861,  New-Orleans 
1861. 

2.  Life  in  faith,  A Sermon  delivered  to  Cincinati  (Jewish 
Messenger  vol  29  Nr.  9. 

3.  The  Temple  pulpit,  a Selection  of  Sermons  and  Ad- 
resses  delivered  on  special  occasious.  8.  New-York  1872  (VII 
u.  175  S.) 

G u 1 1 k i n d J.,  Religionslehrer  in  Zierenberg,  Pr.  Hess.  Nass. 
Guttmann,  Religionslehrer  in  Allenstcin,  Pr.  Ost-Preuss. 
Guttmann  Dr.,  Landrabbiner  in  Hildesheim,  Pr.  Hannov. 
Derselbe  schrieb  eine  gelehrte  Abhandlung ; lieber  die 
Entwickelung  der  jüdischen  Religionsphilosophie.  (Kahm. 
Lit.  Bl.  1877,  Nr.  1,  3,  12,  17,  24,  25.) 

Gutmann  Aron,  Cantor  tnn)  in  Komorn,  Ung. 
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Guttmann  David,  Kitter  v.  Vorstands-Mitglied  d.  Wiener- 
Israel.  Allianz  und  Förderer  der  jüdischen  Lit.,  in  Wien. 
ni33  ’jca  3'Di’K  Doya  D’a^inn  jo  ojo«  d«  »am 
anii  1333H  piKH»  «ini  .non  oyon  .nnani  minn 

D’3int  niKD  W ,K1!1D  f)D3^  13001  10*30  301  S’tin  010  3^ 

3*»D  nnyni  3ik*3  oy  **033  «np’oo.  loo  noom  n’^snb  i]03 

.0310^  ‘0  1^  331’  .01^0*  r’K  TKD  .T10  0300  330  nRO  {*y 
(.03303  oS’^3  OR10  038*0  1B»03  y’DlO  Rflp’DCO) 
Guttmann  Wilhelm,  Kitter  v.,  Vorstandsmitglied  d.  Wiener 
"Isr.  Cultusgemeinde,  gewio^r  Kenner  der  rabbinischen 
. imd  neuhebräischen  Literatur  und  Förderer  derselben. 
-■-1033  3B*R  03*30  f*1l3  K03p  *3*p*0  30R  «10  010  3DBB01  31P0 
!?33  p’1001  «10  ^Din  031  ,!?«38»*  0030  J3y*3*3  OOy  103  1« 
" ^«  1*3D  3*K0  0*08*  «bl  oyo  «^1  D*33y  0*300  *3300  *3*3  Oy 
^«  D0*0130»y  *30  «*3t10b  03’  0^1«  38*«  13*0y  *030  *^133 
03*33  3*3  »]D3  fy8*03  00303  ByO  «‘j  3iy  D0^>  0*0  «101  ^yiDO 
13y3  00  j3«1  ,^«38’*3  *31310  Op3K  D*3yB*3  1^^>0  333  000  0*331 

! 1^*0  38*”  .10**303« 

b:. 

H a a g e n s Gebiiider  in  Rotterdam,  Holland.  Herausgeber  des 
„Weekblad  voor  Israelitische  Hui.sgezinen,  niitgegovcn 
von  wege  de  Vereniging  ter  beoefening,  von  Joodschc 
Wettenschappen  te  Rotterdam , X.  Jahrg.  ganzj.  12  Mark. 
Haas  Dr.,  Rabbiner  in  Freudenthal,  Würtemberg. 

H a a 8 e Gottlieb,  Kenner  und  Sammler  jüd.  Literalurschriften 
in  Wien,  II.,  gr.  Schiftgasse  1. 

Haft  Pinkas,  quie.sc.  Cantor,  z.  Z.  in  Wien  oiOD  op3D  30D  3300 
0*0100  oiR3po  by  D*3i«3  ^^*13  .O’yt**  oi«*33  S«.  Pinkas 
Patuach.  Erklärungen  z.  mehreren  dunklen  Stollen  im 
Buche  Jesaja  8.  Wien  1876,  60  kr. 

Hager  A.  J.,  Rabbiner  in  Radautz,  Bukowina. 

Hager  Hirsch,  Rabbiner  in  Peczcnizna,  Galiz. 

Hager  Jacob,  Rabbiner  in  Zablatow,  Galiz. 
Haguenauer,  min.  offic.  ä Rheims,  (Marne)  France. 
Haguenauer,  min.  offic,  ä Saint  Dizier  (H.  Marne)  F rance. 
Hahn  Aron,  Dr.,  Rabbi  of  fho  Congreg.  „Tiferoth  Ji.sracl“ 
in  Clcveland.  0.  Am.  Is  the  author  of  thocso  writings : 

1.  Die  Gottesbegriffe  des  Talmud  und  Sohar,  sowie  der 
vorzüglichsten  Theosophischen  Schriften.  1868. 
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2.  o”nn  {'v*  The  rational  Judaism,  Cleveland,  0.  1876. 

3.  pn«  pip.  Gebotbuch  f.  Sabbath,  Pessach,  Schebuoth, 
Succoth  und  Eosch  Haschana.  Cleveland  1876. 

4.  A numbcr  of  sormons  and  Icctures  on  Akiba,  Meir, 
Simon  ben  Jochai,  Bar  Kappara,  Philo,  Maimon,  etc.  pubil- 
-shed  in  the  „Jewish  Times“  „American  Israelite“,  „Deborah“, 
„Hebrew  Leader.“ 

5.  onn  ’ipip  ICD.  The  dialectics  of  the  Tanaim,  Araoraim 
and  Rabbis.  (This  book  is  in  print  and  will, 'in  a few  weeks 
be  issued  by  Messrs.  Bloch  and  Comp.  Hebrew  Publishers  in 
Cincinati  0. 

6.  Histore  of  the  divine  attributes  in  the  Bible,  Talmud 
and  Jewish  philosophy.  „American  Israelite“  1877. 

7.  The  ethies  of  the  Talmud  compared  with  the  ethics 
of  aurient  and  modern  religions  and  philosophers,  „American 
Israelite“  1877,  78. 

Hahn  Adolf,  Dr.,  Rabbiner,  (vorm,  in  Landeskron,)  derzeit 
in  St.  Pölten.  Oesterr.  e.  d.  Enns. 

Hahn  Adolf,  öffentlicher  Religionslehrer  in  Pressburg,  Ung. 
Hahn  Carl,  Rabbiner  in  Gairing,  Ung. 

Hahn  S.,  Dr.,  früher  Religionslehrer  in  Bresslau,  dermalen 
Rabbiner  in  Stolp,  Pr.  Pommern. 

H ä h n 1 e Moritz,  Cantor  in  Ulm,  Wflrtemberg. 

Hühnlein  N.,  Cantor  und  Instituts-Inhaber  in  Hall,  Wtg. 
Halberstamm  Aron,  Rabbiner  in  Neu-Sandec,  Galizien. 
D“n  rnniD  upr  v3k  pstpo  wiip  t shd  «’itin 
nai  n*iw.  D»a  nsia  vm«  i’Kwn  upk 
vljin  312S  .D’p^n  '3  'D“n.  Eechtsgutachten.  Dibre  Chajim 
des  sei.  Gaon  Rabbi  Chajim  Halberstamm  v.  Sandee,  2 Bde. 
fol.  Lemberg  1875,  4 fl.  Selbstv. 

Halberstam  Baruch,  Ri\bbiner  in  Ridnik,  Galizien. 
Halberstam  David,  Rabbiner  in  Chrzanow,  Galizien. 
Halbcrstamm  Ezech.  <^«p»m)  Rabbiner  in  Stropko,  Ung. 
pKOD  D”n  '1  3‘nKon  ain  p 

Halberstam  Lazar,  nahmhafter  Kenner  der  rabbinischen 
und  neuhebrüischen  Literatur  und  eifriger  Fördrrer  der- 
selben in  Bialistok,  Russland.  *i’  *5B>k  DcncD’.  n32J  1’33) 
o’D3incn  V3DRD  ’*p  yiui  mb3rD3i  nmri3  dwi 

•■JIDJt  'mo*  ’/IJ?  3n3ö3  3)«  1«3 

Halberstamm  Salomo,  Rabbiner,  in  Bukowsk,  Galizien. 
jiKJn  333)  18* 
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Halberstamm  S.  J. 


Halbcrstamm  S.  J.,  Kaufmann,  nalimbaRer  Privat-Ge- 
lehrter von  grosser  talraudisch-wissenschaftlicher  Erudition, 
hervorragender  Förderer  der  jOd.  Wissenschaft.  Besitzer 
einer  bedeutenden,  reichhaltigen  und  werthvollen  Privat- 
Bibliothek,  enthaltend  seltene  Drucke  und  Ausgaben, 
Incunablen,  und  eine  seltene  Handschriftcnsaminlting,  ia 
Bielitz. 

T3Jn  nibnriB  no  lODh  ono«  a'mnb  hm’  ^mDb  '3  noi« 

«nip  1DD31  vnin3  ^3  wnpn  niya  ir«  ,nn  cWn  c3n.T 
,iJ3öt3  D’opD.T  ü’Twn  j’3  KiH  ln«  J 
nB’^0^»  i’K»n  rom3  orn  nt?Ki  .onioiK  omin  p«  w« 
nwcn  ^33  minn  nr  ^3  p3  poua  kx’  n33i  hn-w'  ro3n 

»3133  I'3  031  ! 3»nn’  133013  13’OJI  ’03H  '^133  i’3  p33t31 
»D  ’33T  ,Q'K^D3ni  0’3*in  V'.DXQ  ’*J1  338?0^  10»  JHU  jnt> 

*l»tt1  ,^K3W  ’33i)  Q’nU  '31130  ^33  BJJ03  D’inDOD  .[fl  C3H 

minfi  nipiitpo  ^33  ^n3  in3  nn  ,’3o‘>  nin  oon.i  nKin  0.13 
»’«  K5f03n  iK  .0»  '»3«  □'‘>11311  inK3  in'  03  ri^3»e.ii  noonn. 
hv  nipnnn  '3nisi  .T»in  '»in  nun  '»cm  pon  ^3  ['3  in« 
i»K  .o^ipn  ni3K  o'3ioipn  i3'03n  'i3i  o'p’nji  d'ioko  '»i»- 
□'3101  D'bn3  n3.11  ! i'D  113»  ii'.i'  ii?  n'in»  1133.1  c» 
7i3i3noi  no3no  o’ifie3  o'i3i  i3n3i  on'jyob  i3'is.i  133  i3oa 
*1133!?  mjfo  !?jio  i»R  i'nii>i‘coi  nin  oyo  ono  »'K.i  nn 
131113  1010  nop3  '3»iBi  o'iDO  'i3no  ^>31  ! .i’»ini  niin.i 
KB113  D'IBipn  0'3’3P3  VD  n«  0'!?K1»1  0.1’nn3K  1'^«  D’»1D 
niBip.13  ip'1  1133  1^1  0'3ni3  in»3  0^3  BP031  .^K1»'  no3n  hv^ 

0«  '3  in3»3  t'IC.I^J  .13.1  ’n«3  Rb  '3R1  .Di1'n3'n21  0.1'ICD 
n'33  .13100.11  .11133.1  monn  d'id.ii  o'Rup.i  '3ir  n«  i'p.i^ 
in'33  10'  i»R  D’ico  ipp  n*3  Rin  R^.1  ,ni.i  o^»,i  03n.i 
.o'D^R^  D'O'  'p’npi  o'ip'  mi'  '3n3i  d'idd  .10  ^r  .ico  rSq.ii 

,Rn"iiRS  iS'n  1»" 

1»R1  11R  1R1  iniSin».13  1»R  "[ip  'ip'  D'IEOil  0.1  .iSri 

:i'133  n'33  niRH03.1  "3  ’*0P  10013 
1.  131  »RI  DP  ...'n'3p  1»R  '‘3  '"Op  .113  Sp  R*3B'1.1  '»UH' 
100  :i'Sr  noD3i  R'3B'1.i  'ICD  S3  Spi  S'3.1  ’'3  Sp  mi'pn  SS13 
.}'30i,i  ni3».i  imo  0*301.1  nR  S'n.iS  3n3  i»R  ,r*3D'i.iS  [ii31.i 
DP  ,ni3i»  nii'pn  niSSi3  ,.in’no  op  '*3  •]ino  3*3  iirS  i'nRUi.i 
.PB’Sp’3  TP3  P'D  B133R»  Sr'D’  .110  31.1  '1'  '»PO  0'3ip'ni  m.13.1 
Chidusche  Haritba  af  Nidda.  Novellen  und  Discussionen  zu 
Tractat  Nidda  von  Rabbi  .lomtob  bcn  Abraham  (abgekflrzt 
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genannt)  aus  Sevilla,  mit  einer  Einleitung  u.  bibliogr. 
Vorrede  vom  Herausgeber.  4.  Wien  1868,  80  kr. 

2.  nnpm  nonpn  dp  »*3  i^/id  kx’  .p*3Ki.ni> napniDO 
O'DTy  ’jt’po  man  *'P  .n'rn»  *jdd.  Sefer  Haibur.  Zur  astronomi- 
schen Berechnung  der  Schaltjahre  von  R.  Abraham  b.  Esra, 
nach  einer  Handschrift  odirt,  mit  Einleitung  und  Glossen  ver- 
sehen. 8.  Lyck  1874,  (16  S.)  Verlag  des  Vereines  „Mekize 
Nirdamim“  (Dr.  Silbermann.  Lyck.) 

3.  ain  Tonn  ja  -n  «onm  oann^  »wn  ’^oan 

hv  mmp«  iTa  ^j^ia  ,'iai^‘»  KJiriD  ^tp’^tt  ’t  pKan  {a  ^kid»  "t 
o’jtp’m  niiuni  oncoi  n’  ’ana  iino  nittnou  ”i3»i  J'to 

D'T  n«3  i>na  anaoi  b*3n  naip.i  ir«nai  .rm»  tro 
Tagmule  Hanefesch,  enthält  Eschatologie  und  Psychologie  nebst 
Commentnr  Ober  die  2.5  Prämissen  dos  More,  mit  Auszögen 
aus  andern  Schriften,  nach  Handschriften  herausgegeben,  8. 
Lyck  1874,  (XXIV  und  127  und  24  S.)  Ebd.  1 Ü. 

: 13DD  loonj  onn«  D'nanD  hv  DnoDai 
(Wien  1864)  ^'3nip  3*jt  ’’p  o’onBJip  nrsn  nco  «iiDa  (R 

.»•op— j'’p  n c“3ip’m  nnpn  mna-i 
.224—226  fp  arao  (Wien  1865)  UDR  .'itrpD  icoa  (a 
jRDbt»  jD^p  riKD  a*n  bn'W'  ’oan  nnbin  idd  trRia  (3 

.XI  nx  np  IV  nx  p D’ariao  ’3r  (Wilna  1873) 
Lemberg)  pix  in’/ir>D  'i  nRO  pnx.T  vv  td  »)iDa  (t 

.76  nx  ^p  66  nx  p rnpa  (1874 
pR3Rp  c)Di’  n ain^  nnno3  ’t33)  ,nnpn  dp  Rrioiio  ma'i  (n 

(.45  ()T  '3  pip 

fiTDiT  ncD3  rpi^>no.T  ’3’3pa  D’arao  nxiap  ,mn  nonSo  o 

.(Bamberg  1875)  C3  pip  mmD3  ’i33)  ,nnpn  dp  pinni 
.D8>  .nnpn  dp  ‘»nan  jiper  'am  nrpo  (r 
.74—7  f[i  Dv  ,mDDi3  nnpn  dpi  nnpn  dp  ntairn  »nr  (n 
•Rn  i33n^  ^>p»D3i  tnna  mpia»  npri  mano  ’an  np»  (b 

.30  rp  ov  ,^'T  pR3 

i81  r|T  De>.D*»3  mtp  ncD^  nonpn  (’ 

.113  r]n  Dw  nnpni  nonpn  op  n^tan  »rt  nn  n anao  (r* 

.73  tjn  'n  pip  .D»  nnpn  dp  n*o  na’na  nana  nnin  nan  (a* 

: onxp  pn  ne  n’atai  o’aup  o’np  ’anaoa  i3dd  iDona  nwR  onoR» 
(123  nx  '3  naipnjpan)  onR  ’aa  pw^ia  nnin  nnan  (a» 
nRt  nnpn)  (336  nx  n*’  na»  n’aona  D’Diannn  nan  t>p  nnpn  (n’ 

.(307  nx  1870  inp  anaoa  taa»R  p»^a  npa’O  oann  p’npfi 
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,221 ,211  1”  i’jon)  D’rp  11KD  'd  TV  d’ji»  o’ans  ob 

(.239  22» 

'j  ,ijr  pir ni  Soisn)  ’anj?  pe>^3  ,iB’n»  'ni  poj  ‘>Kiöt>  't  cro 

.(215  ns  (1863> 

'j  rij»  p3ai>,n  maa)  iinrn  m^>sjn.n  ,iiaan  ’jdd  a’ira  (r 

.(106  ns  (1866) 

,rnwi  jmaov'vn  cann  nmp.n  op  j'onb  puK.n  flonpn  (n’ 

.255  ns  'n  ,n:»  03>  onp  anaoa  npj”j  Dann  p’npn  ntt»K> 
(1866)  'j  mano  'k  ,n3»  pm»’)  n*’r  ann  anaob  nnpn  (O’ 

.46—44  nx 

.61  ns  DB>  .‘»a’.na  o^is  n'opn  rp  mpn  o 
(.33-  23  ns  (1864)  n ni»)  ,0B>  ,riD«  inmn)  noR  D*asT  (Ra 
j»nnna  j'nn  onBiip  ncD^>  nicDini  nnpn  ir  mpa  mJR  (aa 

.(n'bnn  d»  n’aon)  ppi’S!?P’  pnR  'a  nRicD.n 
.^•ino  »ncon  onoiip  ncD  r|iD3  riRsci  n'm»  m:R  (ja 

24.  Ueber  die  Halachoth  Godoloth,  in  Frankl's  Monats- 
schrift 1850  S.  379.  f.  f. 

25.  Mar  Salomo  ha-Jizchaki,  in  Berlinor's  Magazin.  Berl. 

1874  S.  7. 

26.  Zur  Ehrenrettung  Eappaports,  „Jüdischh  Presse“ 

1875  S.  70. 

H a 1 e V y Joseph.  Eabbin,  celebre  voyageur  (en  Orient)  Pro- 
fesseur  Charge  d’ensoigner  Ic  Talmud  et  l’histoire  Saint 
chez  l’dcole  preparatoire  orientale  ä Paris  (rue  des  Ros.  4.) 
mran  nisiRa  D’Dmco  pou  onipo  n’.n  nn  npinn  aann  ann 
D»  ^Ri»’  n’3  ’Tn»  '»•)»  hy  nprnn^  n"an  naR^aa  mbn 
nm^n)  omnan  »nna  n’aa  ma'ann  mia  Rin  nin  npai  ,(d’»^?o) 
.nvan  nRo  n’iaa  (min 

II  a publiö  les  suivants  ocuvres : 

1.  Recherches  sur  la  languc  de  la  redaction  primitive  du 
livre  d’Enoch.  Paris  1867.  in  8.  br.  2 fr.  50  cent..  Chez  Jos. 
Baer  & Comp,  rue  du  quatre  Septembere  2. 

2.  Rapport  sur  une  mission  archoologique  dansleYemen. 
Paris  1872,  in  8.  20  Fr.  Ebd. 

3.  Melanges  d’epigraphio  et  d’archeologie  semitiquo. 

Paris  1874,  in  8.  10  fr.  (Chez  le  meme.)  \ 

4.  ^'i.n  n’  ^ip  nnap^i  n’»iaa  pnp:  o’»^on  n^ion  nno. 
Prieres  des  Falaschas  ou  Juifs  d'Acossinic.  Text  ethiopien 
publife  pour  le  premier  fois  et  traduit  en  hebreu.  Paris  1677, 
in  8.  (28  pag.  hebr.  et  58  othiopien),  6 Mark  40  Pf.  Ebd. 
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Hallei  Simon,  ancien  Instituteur  de  Tiicole  Israelile  ä Berg- 
heim (H.  Rhin  Alsace).  II  a publiü  : 

1.  n«n  pp.  Ain  Roe.  Methode  intuitive  et  elementaire 
de  la  languo  Uebr.  a l'usage  des  commencements,  approuvee 
par  le  consistoire  central  et  recoramandee  par  tous  les  grands 
rabbins  de  la  France.  C^st  une  traduction  intcrlineairo  de 
n’tPKna  et  nj  accompagnöe  de  notes  grammaticalcs  et  litteraires 
d’un  cot6  et  des  olements  de  la  languo  avec  eierciccs  en  face. 
8.  Mühlhause  1858,  (114  pag.)  1 fr.  25.  (Chez  l’autcur,  aussi- 
choz  M.  M.  Blum  & Durlacher  ä Paris). 

2.  ninb  nnjö.  Encens  du  coeur  ou  prieres  du  premier 
ordre.  Paris  1867,  (epuisö).  Eine  deutsche  Ausgabe  erscheint 
demnächst  unter  dem  Titel  : 

3.  n3t  ruia^.  Die  Hauptgebete  mit  zwischenzeiliger  und 
Wortfolge  anzeigender  Uebersetzung,  nebst  kurzen  linguistisch. 
Noten  zur  Verständlichkeit  des  Textes  und  grossem  literari- 
•schen  Abhandlungen  über  den  Ursprung,  das  Alter,  den  Ver- 
fasser und  den  Gegenstand  jedes  Gebethstückos,  zum  Schul- 
gebrauch, vollständige  und  vermehrte  deutsche  Ausgabe  des 
Encens  du  coeur.  8.  Wien  1879,  9 Bog.  1 M.  25  Pf.  Selbstv. 

4.  Notice  sur  l’origine  des  chiffres  dits  Arabes,  ins6ree 
dans  les  memoires  de  l’Academie  de  Metz  1843.  44  (30  Pf.) 

5.  Les  Juifs  de  Cochin.  Archives  Israelites  1840,  S.  560. 

6.  Sur  la  traduction  du  Talmud  avec  une  explication  de 
Tall^gorie  des  quatre  spectres  nocturnes.  (n^nu)  ibid  1844  S.  797. 

7.  Les  tableaux  suspendus  dans  la  chambre  d’une  accou- 
ch6e  expliquös  par  la  mythologie.  (ibid)  1845  S.  797. 

8.  Explication  d’un  (n*am)  ibid  1846  S.  433. 

9.  Remedo  contre  l’epilepsie  par  Maimonides.  ibid  1861. 
S.  107. 

10.  Passage  talmudique,  Sanhed.  39,  rmin«  et  rmin  Or- 
muzd  et  Aharimon,  ibid  1861,  Nr.  1,  8,  12. 

Derselbe  lieferte  ferner  viele  sehr  beachtenswerthe  Bei- 
träge in  deutschen  Fachschriften,  welche  der  Verfasser,  ver- 
mehrt mit  noch  ungedruckten  Piecen  demnächst  unter  dem 
Titel  „Une  guirlande  orientale“  erscheinen  zu  lassen  gedenkt. 
Halles  Juda  Leib,  Kreisrabbiner  in  Sambor,  Galizien. 
Halpern  Benö,  Prediger  an  der  königl.  ung.  Strafanstalt, 
in  Galgoc,  Ung. 

Halpern  H.,  Rabbiner  in  Rozwadow,  Galizien. 


Digitized  by  Google 


168  Ralphen  Abr,  — Hahnauer. 

Ralphen  Abr.,  min.  offic.  d Metz  Lothring.,  Deutschland. 
H a m a d a i Jacob,  Fr.  und  Kenner  der  hehr.  Literatur  in 
Bucarest,  Bumänien. 

Hamburg  Meier,  Fr.  der  hebr.  Liter,  in  Posen,  Pr.  Posen. 

Preussen.  ^ 

Hamburg  Nathan,  Fr.  der  hebr,  Lit.  in  Kosten,  Pr.  Posen. 
Hamburger,  Institeur  ä Kibeaurillo,  Arrond.Cahuar.  Alsace. 
Hamburger  D.  A.,  Lehrer  in  Utrecht,  Holland. 
Hamburger  Ignatz,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Wischau,  Mähr. 
Ham  burger  Ign.,  Fr.  der  hebr.  Literatur  in  Freudenthal, 
Oesterr,  Schlesien. 

Hamburger  Jacob.  Fr.  d,  hebr.  Lit.  in  Schmiegel,  Pr.  Pos. 
Hamburger  J.,  Dr..  Landes-Rabbiner  in  Alt-Strehlitz, 
Meklenburg  .Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Geist  der  Agada.  Sammlung  hagadischer  Aussprüche 
aus  den  Talmudcn  und  Midraschim  über  biblische,  dogmati- 
sche und  moralische  Gegenstände,  in  alphabetischer  Ordnung. 
8.  Leipzig  1857.  I.  Lieferung,  2 Mark  (nicht  mehr  erschienen). 

2.  Keal-Encyclopädie  für  Bibel  und  Talmud,  I.  Abtheil, 
enthaltend  die  biblischen  Artikel,  gr.  8.  Strehlitz  1862—69. 
4 Bde.  15  Mark.  (Selbstverlag  u.  in  Comm.  bei  G.R  ainewitz.) 
II.  Abth.  enthält  talmudische  Artikel,  gr.  8.  4 Hefte  von  A 
bis  Krankengebet,  Strehlitz  1870,  78.  (659  S.)  jedes  Heft 
3 Mark,  (Das  5.  Heft  ist  bereits  in  Druck  fertig  und  wird 
nächster  Tage  ausgegeben  werden.) 

3.  Die  Opfer  des  Heils.  Predigt  über  das  32.  Capitel  der 
Reden  Jeremias  am  Bettage  (27.  Juli  187Ü)  gehalten  in  der 
Synagoge  zu  Strehlitz.  8.  Neustrehlitz  1870.  (16  S.)  30  Pf. 
Hamburger  S.,  Dr.,  Rabbiner  in  Carlsruhe,  Grh,  Baden. 
H a ra  m e r 1 i n g Ire,  Rabbiner  in  Bukaezowee,  Galiz. 

H a m 0 n J.,  Fr  d hebr.  Lit , in  Böhm.-Leipa,  Böhmen. 
Hammer  Wolf,  Oberrabbiner  in  Stry,  Galiz. 
Hammersehlag  Samuel,  emerit.  Rcligionsprofesser,  Bib- 
liothekar an  der  AViener  israelitischen  Gemeinde-Biblioth. 
in  Wien,  II.  (Ferdinand.strasse,  Tempolgebäude).  Derselbe 
edirte  den  schriftlichen  Nachlass  des  sei.  J.  N..  Mannheimer : 
Gottesdienstliche  Vorträge,  gehalten  im  isr.  Betthause  zu  Wien. 
I.  HeR,  8.  Wien  1876,  (158  S.)  II.  Heft,  8.  Wien  1877(202  S.) 
d 1 fl.  40  kr.  (Br.  AVinter’s  Verbag).  nurä  80  kr. 

Hanauer,  Lehrer  in  Neckarbischofsheim,  Grh.  Baden. 
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Hanauer  F.,  Lehrer  in  Neu-Breisach,  Elsas. 

Hanauer  M.,  Ganter  in  Adelsheim,  Grh.  Baden. 

H a n d 1 Herrn.,  Dr.,  Beligionslehrer  an  den  Volks-  u.  Bür- 
gerschulen Czerningasse  11,  gr.  Ankergasse  15,  und  an 
der  k.  k.  Realschule,  Vereinsg.  21,  in  Wien. 

H a n d 1 Toneies  Isaac,  Eabbinats-Assessor,  (pn)  in  Wien, 
(II,  Taborstrasse  Postgebäude.) 

; R’üin  DnoDiT 

1.  njwon  npDB  nRiin  ’ipvi  iiri3’  ia  ,nj’3  'w  nco 
o’ximn  D’j'jy  i3  iri3’  dj  ,T»ni  ywn  nan  iinoi  D'aain  ’iaam 
pibn  B3C3  D’jnoD  nrR3  ^Rar’3  npibnon  t>vch  nr  ij:d;3 
7^133  O’jnaofi  flurirn.  Schaare  Bina.  Weisheits-Pforte,  enthält: 
Die  Grundprincipien  für  rabbinische  Decissioncn,  nach  der 
ilischna,  Maimonides,  und  nach  den  Ritual-Codices  etc.  4. 
Wien  1882,  (24  S.)  60  kr.  Selbstverlag. 

2.  3Ü3'  ’D  tprn  n^>R»  bv  nnR  namn  ^^>i3  nnj? 

.|inj?  ]nhv  'sni  umn  m ’'dj?  ujota  nyia»^n  ^dd’  ’oi 
Eduth  Lejisroel.  Die  Zulässigkeit  zur  Zeugenaussage  und  zur 
Eidesleistung  nach  mosaisch-rabb.  Rechte.  Mit  Rücksicht  auf 
die  religiösen  Zustände  unserer  Zeit,  8.  Wien  1866,  24  kr. 

3.  3CD3  D'3Bin  naa^  ni^xjnni  aiR3  hb\z  Rin  .nixa  u ‘ 

ncB  ^‘»iB  ,p»Ri  pi>n  ,[.n’nvc3i  pipa  npnn  dp  mm  njwBaimxBn 
r.pmn  I’B  p^Rnn.  Ker  Mizwah.  Beleuchtung  der  Pentateuchi- 
schen  Gesetze  nach  dem  System  des  Maimonides.  I.  Theil 
über  das  erste  Buch  des  Jad  Hachasaka  von  Maimonides.  8. 
Wien  1878  (l34  S.)  60  kr. 

4.  }P’ii  ,’jn  p^n.  II.  Theil,  8.  Wien  1879,  (42  S.) 
40  kr.  Selbstverlag. 

Händler  M.,  Rabbiner  und  Director  der  israelit.  Schule  in 
Heves,  Ung.  Rnpan  niB^a  nimn  n^>OB  ,RnpB3  i:’3’i  : icd  aann 
1DD3  niRsiBjn  ni^iBn  ’»iüi  p»^>n  »am  onninb  ^rik»’  oa 
/inain  'a  ,n’»Ria.  Wajubinu  Bamikra.  Leitfaden  des  Bibel- 
Unterrichtes,  die  nöthigsten  auf  den  Bau  der  hebr.  Sprache 
bczughabenden  grammatikalischen  Regeln  und  ein  vollständi- 
ges Vocabularium  von  n'VRna  ido  enthaltend,  zum  Schul-  u. 
Privatgebr.  2 Hefte,  8.  Budap.  1878  (110  S.)  ä 80  kr.  Selbstv. 
Hannover  Dr.,  Rabbiner  in  Wandsbeck,  Pr.  Schl.  Holst. 
H a r k a v y Abraham  Eli.,!ber0hmter  Orientalist,  Bibliothekar 
an  der  Kaiscrl.  Russ.  Bibliothek  in  St.  Petersburg. 
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Derselbe  hat  folgende  Lileraturschriften  publicirt  ; 

1.  ncn  omri’n.  Die  Juden  und  die  slawischen 
Sprachen.  12.  Wilna  1867.  1 M.  40  Pf. 

2.  Les  mots  egjptien  de  la  Bibic  (Separat- Abdruck  aus 
dem  „Journal  Asiatique“)  8.  Paris  1870,  (28  S.) 

3.  Mittheilungen  über  die  Sprache  der  Juden,  die  in  den 
ältesten  Zeiten  in  Russland  wohnten,  1870,  1 M.  20  Pf. 

4.  Nachrichten  muselmännischer  Schriftsteller  über  die 
Slayen  und  Russen.  8.  Petersburg  1870.  5 M. 

6.  Nachtrag  zu  den  Nachrichten  der  muselmännischen 
Schriftsteller.  8.  1871,2  M. 

6.  Von  den  ursprünglichen  Wohnstätten  der  Semiten,. 
Charaiten,  und  Indo-Juden.  8.  Petersburg  1872,  (vergriffen). 

7.  Erzählungen  der  hebräischen  Schriftsteller  Ober  das 
Chasarenreich,  I.  Heft,  gr.  8.  Petersburg  lt>74,  (62  S.)  russ.  3 M. 

8.  Calalog  der  Samaritanischen  Bibelhandschriften  der 
Kais.  Bibliothek  in  Petersburg.  1874  (4  u.  240  S.  rus.s.)  10  M. 

9.  Catalog  der  hebr.  Bibelhandschriften  der  Kais,  öffentl. 
Bibliothek  in  Peterburg,  erster  u.  zweiter  Theil  v.  Abr.  Harka. 
8.  Petersburg  1876  (XXXIII  und  296  S.)  bei  Ruker. 

M).  Altjüdische  Denkmäler  aus  der  Krim,  niitgetheilt 
von  A.  B'irkowitsch.  i87C,  4.  8 M.  30  Pf.  (Mittheilungen  über 
die  Chasaren.  Russ.  Revue  1877),  (Bd.  V.  S.  310  24  Bd.  VI. 

S.  143  67) 

10.  o*m)  t]DKC.  Bibliographische  Beilage  zu  der  in  Pe- 
tersburg erscheinenden  hebr.  Wochenschrift  Hamelitz.  (p8nn) 
Harris,  Talmud -Teacher  by  the  Talmud-Thora- School  to 

Cincinati,  Ohio,  Amerika. 

Harris  H.,  Rev.  Teacher,  London,  Church  str.  Spitalsfield  E. 
He  has  written : 

1.  The  Immortality  of  the  Soul,  an  Essay  in  two  parts. 
and  Zillah,  a Tall  in  three  Parts,  Pric  5 Sh.  (by  Valentine). 
Harris  Isidor,  Teacher  Stepney  Jewish  School.  Church  str- 
Spitalsfield  £.  London. 

Harris  Isidor,  Rev.  of  the  North  London  Synagogue,  London. 
Harris  Raphael,  Rev.  Chasan  by  the  Bayswater-.Synagogue 
Clifton  villas,  Maida  hill  W. 

Harth  Ch.,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Radautz,  Bukowina. 

Hart  mann  Josef,  Rabbiner  in  Temesvär,  Ung. 
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Hast  B.,  Ecv.  Reader  by  the  Maiden  Lane  Synagogue,  Co- 
vend  Garden,  London,  (104  Sout  thampton  row  W,  C. 
Hast  Marc.,  Rev.  First  Reader  by  the  Groat-Synagog.  (Dukes- 
Place)  London  7.  Burg  str.  Bcwis  Marks  E.  C. 
Hatschek  A.,  Ober-Caiitor  in  Boskowitz,  Mähren. 
Hatschck  N.,  Cantor  in  Pohrlitz,  Mähren. 
Hatzenstein,  Religionslehrer  in  Nieheim,  Pr.  Westph. 
Hause  Bencdek,  vorm.  Oberlehrer  und]Prediger  in  Oberaula, 
z.  Z.  privat,  in  Eisenach,  Sachs. 

Von  ihm  sind  erschienen: 

1,  Palästina.  Kurzgefasste  Beschreibung  Palästina’s  für 
Schulen,  Cassel  1867.  (Verl,  von  J.  Kaufmann,  Frf  aM). 

2.  Leichenreden,  2 Theile,  8.  Frf.  a,  M.  I86l,  Ebd. 

3.  Religiöse  Reden  bei  freudigen  Veranlassungen,  8.  1864. 

4.  Fest-  und  Sabbat-Predigten,  8.  1870,  Frf.  a.  M.  Ebd. 

5.  Die  Starken.  Eine  Erzählung,  Mainz  1877.  Ebd. 

6.  Die  Aufnahme,  Novelle,  erscheint  in  der  von  Dr. 
Sonnenschein  in  St.Löuis  redigirten  Wochenschrift  „Debora“ 
Cincinati  1879. 

(Derselbe  ist  ferner  Verfasser  mehrerer  Erzählungen  und 
Schilderungen  ans  dem  jüdischen  Volksleben.) 

Hauser  David,  Rabbinats- Aspirant,  (Bresslauer  Seminarist) 
in  Wien.) 

Hauser  J.,  Lehrer  in  Beerfelden,  Grh.  Hess,  (im  Odenwaldl.) 
H a u s i g Prediger  in  Berlin.  Königgrätzerstrasse  Nr.  35. 

Er  schrieb  : Die  Poesie  dos  Sabbath,  populär-wissenschaft- 
licher Vortrag.  Berlin  1878,  Selbstverlag. 

H a y m a n n,  ministro  officiant  ä Bostheim,  Alsacc. 
Haymann,  Instituteur  ä Marmutier.  Alsacc. 

H a y m a n n,  ministre  ofTiciant  ä Beifort,  France. 
Haymann  L,  ministre  oflTic.  et  Instituteur  a Lille,  France. 
Hayyim  Semach,  Dircctcur  de  l’^cole  fondö  par  1’ Alliance 
Isr.  Univ.  ä Choumla,  Bulgarien. 

Hebenstreit  Os.  Rabbiner  in  Sokolow,  Galiz. 

Hecht  L.,  Lehrer  in  Tann  a.  d.  Rhön,  Baiem. 
Hoidenheira  Ph.,  Rabbiner,  und  Oberlehrer  ander  Real- 
schule zu  Sondershausen.  Schwarzb.  Sondershausen,  Dtschl. 
Hoidungsfeld,  Lehrer  in  Eisenach,  Sachs.  W,  Eis. 
Heilbronner  Dr.,  Rabbiner  in  Weikersheim,  Würtembg. 
H eil  b r u nn  A.,  Lehrer  in  Corbach,  Waldock,  By.  Ob.-Pfalz. 
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H e i 1 b u t Dr.,  Rabbiner  in  Tarnowilz,  Pr.  Schlesien. 

Heilig  J.  H.,  Fr.  der  hebr.  Literatur  in  Prossnitz,  Mähren. 

H e i 1 p e r n Gedalje,  hebräischer  Literat  in  Minsk,  Russland. 
D’3n3D  ,D'3iw  o'inK  ficcK  ’nohv  (3  nfjnp.  mojip  n3na 
D'jvpni.  Kohelet  ben  Salomon,  enthält  hebräische  Aufsätze 
vermischten  Inhalts.  8.  Wilna  1879,  (40  S.)  5 Kop. 

Heil  p er  n Sam.  Chajim,  R.-\bbiner  in  Goligori,  Galiz. 

H e i 1 p r i n M.,  vormals  Oberlehrer  an  der  Kästenbaum’schcn 
Schule  in  S.  A.  Ujhely,  Ungarn,  seit  1 8ö4  nach  Amerika 
ausgewandert  und  in  New-York  wohnend,  war  er  der  Her- 
ausgeber eines  bändcrcichon  englischen  Conversations- 
Lexicons.  Von  ihm  befindet  sich  gegenwärtig  unter  der 
Presse  und  wird  in  wenigen  Wochen  erscheinen  der  er- 
ste Band  eines  Werkes,  an  dem  der  Verfasser  seit  Jahren 
arbeitet.  Dasselbe  betitelt  sich  : „The  Historical  Poetry 
of  the  Orient  Hebrews,  translated  and  criticali  examined*’. 
Messrs  Appelton  & Co.  are  the  Publishers.  The  Work 
will  embody  the  latest  researches  in  a field  of  profound 
intcrest  to  overy  Student  of  the  Bible,  and  is  likoly  to 
create  a stir  in  theological  circles.  The  three  remaining 
Volumes  will  follow  in  rapid  succession, 

Hein  L.,  RabbinUis-Candidat  in  Abauy-Szäntö,  Ungarn. 

H 0 i n e ra  a n n,  Lehrer  in  Burgsinn.  By.  UnterlVankcn. 

Heine  mann  Lehrer  in  Hürben,  Baiern. 

H e i n 0 m a n n E.,  Lehrer  in  Mittelsinn,  By.  Unterfranken. 

H e i n e m a n n W.,  Dr.,  Teacher  and  Hebrew  Master,  Lon- 
don, lO  Euston  Square. 

Heiser  T.,  Lehrer  in  Niederstein,  Pr.  Hessen  Nassau. 

H e k s c h e r J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Ratibor,  Pr.  Schlesien. 

H e 1 f i Abraham  Hirsch,  Rabbiner  in  Tiberias,  Palästina. 

Helitscher  Jossel,  Rabbiner  in  Strissow,  Galiz. 

H e 1 1 b 0 r n,  Lehrer  in  Dülmen,  Pr.  Westphalen, 

Heller  A.,  Rabbin  & M4dea,  Prov.  Algdrie. 

H eil  er  H.,  Fr.  der  hebräischen  Literatur  in  Mäd,  Ung. 

Heller  Hermann.  Fr.  der  hehr.  Lit.  in  Ober-Viszö,  Ung. 

Heller  H.  L.,  Lehrer  der  hebräischen  Sprache  an  der  Gem.- 
Schule  in  Bottuschan,  Rumänien. 

Heller  Salomon,  Talessim-Fabrikant,  und  Fr.  der  hebr.  Lit. 
in  Kolomea,  Galizien. 

Heller  Samuel,  Ober-Rabbiner  (T3KT)  in  Zafath,  Palästina. 
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H e n s c h e 1 M.,  Kenner  und  Freund  der  hebräischen  Lit. 
in  Plimsk,  Gouv.  Plozk,  Russl. 

H c r c z J.,  Dr„  grad.  Rabbiner,  aus  Vdag-Bistritz  in  Ungarn, 
seit  1875  Erzieher  im  Hause  des  Hr.  Commercien-Rathes 
Poliakow,  in  Moskau,,  (am  Twerskoi).  Von  demselben  ist 
erschienen: 

jiKB  ’aijjs  ipnyj  p«  oann^  onoKO  nvbv 
.pvn  pnx’  ’JR  njupKT  o’riKvini  pan  p«  oann 

Drei  Abhandlungen  Aber  die  Conjunction  des  separat, 
Intellects  mit  dem  Menschen  v.  Averroes,  (Vater  u.  Sohn) 
aus  dem  Arabischen  übersetzt  von  Samuel  Ibn  Tibbon, 
zum  ersten  Male  herausgegeben,  übersetzt  und  erläutert 
von  J.  H.  8.  Berlin  1869,  (63  S.  deutsch,  24  hebräisch) 
(In  Commission  bei  J.  Benzian)  2 M. 

Hermann  Naflali,  Fr,  der  hebr.  Lit.  in  Uhinow,  Galizien. 
Hermann  H.,  Lehrer  in  Orb,  Pr,  Hessen  Nassau. 
Hermann  Abraham.  Religionslehrer  in  Cöln,  a.  Rhein, 
Herschenhorn  Neh.,  Rabb.  in  Koretz,  Russland. 

H e r s c h k 0 w i t z Wolf,  Fr.  d.  hebr.  Lit.  in  Atjud,  Rum. 
Herxheimer  Salomon,  Dr.,  (geb.  1801  in  Dotzheim  bei 
Wiesbaden),  seit  1831  Landrabbiner  und  Lehrer-Seminar- 
Director  in  Bernburg,  (Anhalt),  Derselbe  hat  folgende 
litenarisch  homiletische  Schriften  publicirt: 

1.  Predigt  bei  der  AVeihe  des  neuen  Gotteshauses  in 
der  Gemeinde  zu  AVesterburg,  Herborn  1823. 

2.  Predigt  bei  der  AVeihe  des  neuen  Gotteshauses  in 
AA’iesbaden  am  24.  Feber  1826. 

3.  Bar  Mizwah,  oder  Confirraationsfeier  in  d.  Synagoge 
zu  Eschwege  am  Sabbat  Par.  Kedoschim  5589,  Echwege  1829. 

4.  Erste  Confirmationsfeier,  abgehalten  am  ersten  Tage 
des  Laubhütten  festes  6593,  in  d.  Synagoge  zu  Bornburg,  1«32. 

5.  Ueber  die  Nothwendigkeit  und  Erfordernisse  d,  wirk- 
sammen A’olksschule,  besonders  der  Israeliten,  Bernburg  1832, 

6.  Deutscher  Kinderfreund  für  Israeliten,  Berlin  1834. 
(H.  Schröder.) 

7.  Feier  der  Einweihung  des  isnaelitischön  Gotteshauses 
zu  Bernburg  am  4,  Juli  1835,  Beriiburg  1835. 

8.  Die  vierundzwanzig  Bücher  der  Bibel  im  hebräischer 
Texte  mit  worttreuer  Uebersetzung,  fortlaufender  Erklärung  um 
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homiletisch  benützbaren  Andeutungen,  IV  Bände,  Berlin  l842, 
(Levent’s  Verlagsbuchhandlung,  vergriffen.) 

9.  Die  Hilfe-Leistung  für  die  Juden  im  Orient.  Predigt, 
gehalten  in  der  Synagoge  zu  Bernburg  am  24,  Juli  1854. 
Bornburg  l854. 

10.  Sabbath-,  Fest-  und  Gelegenheitspredigetn  II.  Aufl. 
Leipzig  1857,  (H.  Hübner:)  (Diese  Sammlung  enthält  sieben- 
undzwanzig Predigten  und  Beden.) 

11.  Theoretisch-praktische  Einleitung  zur  Erlernung  des 
Hebräischen.  6.  Auflage,  Berlin  1873.  (H.  C,  Schröder),  (Her- 
mann Kaiser.) 

12.  min.  Der  Pentateuch,  oder  die  fünf  Bücher  Moses, 
nebst  Haftara’s  im  hebräischen  Texte  mit  deutscher  Uebersot- 
zimg,  fortlaufender  Erklärung  und  homiletisch  benützbaren 
Anmerkungen.  III:  vermehrte  und  verbesserte  Aufl  8,  Lcipz. 
1865,  .5  Bände,  8 M.  Verlag  der  Rossberg’schen  Buchhndl, 

13.  minn  miO’.  Jesode  Hathora.  Glaubens-  u.  Pflichten- 
lehre für  Isaeliten,  mit  einem  kurzen  Abriss  der  biblischen  u. 
nachbiblischen  Geschichte  der  Juden  bis  auf  unsere  Zeit. 
27.  Auflage,  Bernburg  1877, 

Herz,  Rabbiner  in  Göppingen  u.  .Tellenhausen,  Würtemberg. 
Herz  J.,  Lehrer  in  Neu'Cerekwe,  Böhmen. 

He  r z b e r g A,  L,,  Rector  an  der  Gemeindeschule  in  Briesen, 
Wpr.  Herausgeber  der  Wochenschrift, .Jüdisches  Illustrirtes 
E'amilicn  Blatt“  I.  Jahrgang,  4,  Briesen  1879,  wöchentlich 
Vli  Bogen.  Vierteljährlich  1 M.  75  Pf.  (Ist  auch  durch  uns 
zu  beziehen.) 

Herzberg  Abr.,  Fr.  der  hebr.  Lit.  in  Kimpolung,  Bukow. 
Herzberg  E.,  Lehrer  in  Seesen,  Braunschweig. 

Her zbo  rg-Fränkel  Leon.  Deutscher  Schriftsteller,  Secretär 
der  Handelskammer  in  Brody,  Galizien.  Von  ihm  sind 
erschienen : 

1.  Polnische  Juden.  Novellen,  II.  Auflage  vermehrt  und 
verbessert.  8.  Stuttgart  1878  (IV  442  S.)  6 Mark.  Verlag  von 
Carl  Grünningcr.) 

2.  Ein  Stück  russisches  Leben.  Wertheimers  Jahrb.  1856. 

3.  Bilder  aus  Russland.  (Bester  Lloyd). 

4.  Ein  Bottler.  (Gartenlaube.) 

6.  Ein  Klausner.  Erzählung,  (Wertheimors  Jahrbuch.) 

6.  Eine  Carriere.  Erzählung.  Ebd' 
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Herzberg  J.,  Prediger  in  Meppen,  Pr.  Hannover.  Er 
schrieb  viele  wissenscbaflliche  Aufsätze,  Predigten  und 
Exhorten,  ab^druckt  in  verschiedene  Jahrgänge  der  Wo- 
chenschrift „Der  israelitische  Bote“  in  Bonn. 

Herz  berg  W.  J.,  Dr.,  Director  der  israelitischen  Ackerbau- 
Schule  nipo)  (Eine  Schöpfung  der  Alliance  Israe- 

lite  Univers.)  zu  Jaffa,  Palästina.  Er  hat  folgende  Schriften 
veröffentlicht : 

1.  Jüd.  Familienpapiere,  gr.  8.  Hamburg  1873  (II.  Ausg. 
384  S.)  Verlag  von  Otto  Meisner,  3 M.  (Diese  höchst  inte- 
ressante Schrift  ist  bereits  in  englischer  und  zum  Theil  in 
hebr.  Uebersetzung  (|’pD3i>^«OD  D3nn^  op  iodd  »j»  p^n) 
erschienen.) 

2.  Der  freie  Wille.  Novelle,  8.  Leipzig  1875,  (79  S.)  1 M. 
(Verlag  des  Lit.  Vereins  (Dr.  Eahmer  in  Magdeburg.) 

3.  Eine  Osternacht.  Novelle,  8.  Lpz.  1^76,  80  Pf,  Ebd. 
H e r z e 1 Leopold,  Dr.,  Director  der  israelitischen  Haupt-  u. 

Unterrealschule  in  Brody,  Galizien. 

Herz  er  J.  L.,  Kennerund  Förderer  der  jüdischen  Literatur, 
Mitglied  des  Vereins  nm».  und  Mitarbeiter  an 

der  Vereins-Zeitung  „Schomer  Jsrael“  in  Lemberg, 
Herzfeld  C.,  Eeligionslehrer  in  Wörrstadt,  Grh,  Hessen. 
Herzfeld  Levi,  Dr,,  geb.  1810  in  Ellrich  (Pr.  Sachsen), 
seit  1848  Landesrabbiner  in  Braunschwoig.  Die  jüdische 
Wissenschaft,  Literatur  und  Homiletik,  hat  derselbe  mit 
folgenden  Puclicationen  bereichert : 

1.  Chronologia  judicum  et  primorum  regum  hebrae- 
orum.  Inauguralschrift,  gewidmet  d.  Dr.  L.  Zunz,  Berlin  1836. 

2.  Eohelet,  übersetzt  und  erläutert.  8.  Braunschw.  1838. 
(Leibrock). 

3.  Das  Deutsche  in  der  Liturgie  der  jüd.  Gemeinde  zu 
Braunschweig,  Braunschw.  1 846,  2 M.  50  Pf.  Wiewog  & Sohn. 

4.  Vorschläge  zu  einer  Eeform  der  jüdischen  Eheg«setze, 
Braunschweig  lt;46,  75  Pf.  (bei  Meyer  sen.) 

5.  Drei  Abhandlungen  zur  Synagogengoschichte  ; über 
eini^  biblische  Bücher:  die  .Entstehung  der  Quadratschrift; 
die  Entstehung  des  Bibel-Canon's  (mit  einer  lithograf.  Tafel) 
Nordhausen  1846. 

6.  Geschichte  des  Volkes  Israel  von  der  Zerstörung  des 
ersten  Tempels  bis  zur  Einsetzung  des  Makkabäer  Simon  zum 
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Hohen-Priester  und  Fürsten,  gr.  8.  3 Bde.  l.  Bd.  Brannschw. 
1847,  (bei  Westermann).  2.  und  3.  Band,  Nordhausen  1855 
und  1867,  bei  Biehting,  (jetzt  bei  C.  Willferodt  in  Leipzig,  1 8 M. 

7.  Dieselbe  Gescbichtsperiode  kürzer  dargestellt.  8.  Leipz. 
1870,  (für  den  Liieraturverein)  3 M.) 

8.  Das  Gebetbuch  der  jüdischen  Gemeinde  zu  Braun- 
schweig, erste  Ausgabe  Braunschweig  1855,  II,  stark  vermehrte 
Ebd.  1874,  (Eigenthum  der  Gemeinde  gleich  den  beiden  fol- 
genden Piecen.) 

9.  (Getrennt  hiervon  erschienen).  Anhänge  zu  diesem. 
Gebetbuche  und  drei  deutsche  Haftoro’s  für  Mincha  des  Ver- 
söhnungstages, beide  gleichfalls  Braunschweig  1874. 

10.  Genealogische  Ansetzung  der  Sehriftgelehrten  von- 
Antigonos  aus  Socho  bis  auf  Rabbi  Akiba.  (Frankl’s  Mschr. 
III.  Bd.  1854  (S.  221-273). 

11.  |n3T  nn)2.  Minchas  Sicc.aron.  Gabe  f.  d.  Gedftcht- 
niss,  enthalt  ein  Vocabulariiim  zu  den  hebrfii.schen  Gebeten,, 
eine  Zeittafel  zur  jüdischen  Ge.schichte  bis  z.  Gegenwart,  nebst 
Abriss  der  Geographie  von  Palästina,  z.  Gebr.  für  jüd.  Reli- 
gionsschulen II.  Aufl.  Leipzig  1866,  C.  W.  Willferodt.  1 M. 

12.  ^Meteorologische  Untersuchungen  zu  einer  Geschichte- 
des  hebräischen,  resp.  des  alt-jüdischen  Handels.  I.  Heft  Lpz. 
1863,  (C.  W.  IVnilTerodt),  II.  Heft  ib.  1865  (Lit.- Verein). 

13.  Zwei  Vorträge  über  die  Kunstleistungen  der  Hebräer 
und  alten  Juden,  gehalten  1863  im  Kunst-Klub  zn  Braun- 
schweig 8.  Leipzig  1864,  (61  S.)  80  Pf.  (Lit,  Verein.) 

14.  Revidirto  Agende  der  Gebräuche  und  Gebete  in 
Sterbetällen  eingeführt  in  Braunschweig,  1866. 

15.  Handelsgcschichte  der  Juden  dos  Alterthums  nach 
den  Quellen  erforscht  und  dargestellt,  gr.  8.  Braun-schw,  1879, 

. (VIII  und  344  S.)  7 M.  (bei  J.  Hoiiir.  Meyer.) 

Ferner  sind  von  ihm  folgende  homileti.sche  Schriften 
erschienen: 

16.  Zwei  Predigten.  Den  ersten  Tag  Pessach  und  den 
ersten  Tag  Schebiioth,  geh.  zu  Braunschw.  l838,  5o.  Pf.  Slbstv. 

17.  Zwei  Predigten  über  die  Lohre  des  Messias,  Ebd.  l844, 
50  Pf.  (Wieweg  & Sohn.) 

18.  Einleitende  Worte  bei  Eröffnung  der  ersten  Rabbiner- 
versammlung in  Braunschweig  den  1 2.  Juni  1 844.  (Protokoll, 
d.  ersten  Rabbincrversammlung.  Anhang  3). 
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in.  Hede  bei  Enihüllimg  des  Ijcicbenstcines  für  den  ver- 
storbenen Laudrabbiner  Herrn  Suin.  Eger,  am  16.  Juni  1844 
(Protokoll.  Anhänge  5). 

20.  Die  religiöse  Reform,  besprochen  in  einer  Predigt 
am  Sabbat  «sn  "o  (3.  September  1845)  in  der  neuen  Synagoge 
zu  Nordhauson , einen  Tag  nach  ihrer  Einweihung.  Nord- 
hausen  1845  (25  Pf.  bei  Soluuidt). 

21.  Enthalten  unsere  biblischen  Schriften  wirklich  nicht 
die  Lehren,  welche  ihnen  häufig  abgesprochen  werden  P Braun- 
schweig,  1845.  40  Pf.  (bei  Meyer  sen.) 

22.  Predigten,  (Eine  Sammlung,  enthaltend  28  in  den 
Jahren  1841 — 44  gehaltenen  Predigten,  I.  Aufl.  Nordhausen, 
1858  (Büchting)  U.  Au6.  Lpzg.  18G3  (VII.  206  S.)  3 M.  (W. 
J.  WillTcrodt. 

23.  Predigt  zur  Juhiläumsfeicr  des  1000-jährigen  Be- 
stehens der  Stadt  Braunsebweig.  20.  Mai  1861  (16  S.)  25  Pf. 
(J.  H.  Meyer). 

24-  Predigt  zur  Jubiläumsfeier  am  18.  October  1863 
gr.  8.  Braunschweig,  1863  (14  S.)  (J.  H.  Meyer)  25  Pf. 

25.  Eine  Pfingst-Predigt  gehalten  am  24.  Mai  1863  gr. 
8.  Lpzg.  1863  (16  S.)  30  Pf.  (Wilfferodt). 

26.  Drei  Predigten,  gr.  8.  Lpzg.  1863  (40  S.)  75  Pf.  Ebd, 
Herzfeld  M.,  Literat  in  Wien,  Novaragasse  57.  Er  schrieb 

unter  Anderen : 

1.  Biographie  des  Sir  Moses  Montefiore,  8.  Wien  1878, 
(14  S.)  25  kr.  Selbstverlag. 

2.  Die  Geheimnisse  der  heiligen  Gräber  von  Jerusalem, 
8.  Wien,  1878  (14  S.)  25  kr.  Ebd. 

3.  Potifar’a  Frau  und  der  keusche  Josef.  Ein  Roman,  8, 
Wien  1879  (10  S.)  20  kr.  (Ebd.) 

Biographie  des  Rabbi  Moses  Sofer,  Ober- Rabbiner  von 
Pressburg,  nach  authentischen  Quellen,  8,  Wien  1879  (16  S.) 
50  kr.  (Ebd.) 

Herz  fei  d M.,  Rabbiner  in  Sziläs-Balhds  (Ungarn). 
Herzka  Marcus,  Rabbinats -Verweser  und  Rcligionslchrer 
in  OlmUtz  (Mähren)  nbo.T  'd  .a'oan  "qt  ticonana 

.nria  naoa  ,'k  jabn  d'K’.t  bas  d'kxo3.t  a'pmco  in  o'oinc  oncaoa 
Dibro  Chachamim,  Worte  der  Weisen.  Erklärung  dunk- 
ler Ausdrücke  und  Worte  im  Talmud  Babli  I.  Heft 
Tractat  Berachoth,  8,  Wieu  1864  (27  S.),  Selbstverlag. 
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Herzmann  Chajim,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Buka- 
schowee.  (Galizien.) 

Herzog  J.  S.,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur. 
Buehhändler  in  Krakau  (Galizien). 

Hess  E.  L.,  Dr.  Rabbi  of  the  „Zion“  Congreg.  to  Shrewport, 
La.  Amerika. 

Hess  J.,  Lehrer  in  Friedberg  (Grh.  Hessen). 

H e y m a n n,  Religiouslohrer  in  Crefcld  (Pr.  Rheinpr.) 

H c y m a n n,  Religionsichrer  in  Lastrup  (Oldenburg). 

Hey  mann,  ministre  offeiant  Ä Zillosheim.  Anond.  Colmar 
Alsace. 

H e y m a n n,  ministre  ofliciant  a Sirenz.  Arrond.  Colmar.  Alsace. 

Heymann  J. , Obercantor  der  deutschen  Gemeinde  in 
Amsterdam  (Holland). 

H e y m a n n Levy,  Fördorer  der  hebr.  Literatur  in  Carlsruhe. 
(Pr.  Schlesien,  Preussen). 

Hilb  J.,  Dr.  Rabbiner  in  Ober-Endingen,  (Schweiz,  Canton 
Aargau). 

Hilberg  Arnold,  Schriftsteller  in  Wien,  vormals  Heraus- 
geber der  „Hlustrirten  Monatschrift  für  die  gesammten 
Interessen  des  Judentbums,  2 Jahrgänge  1867 — 68  (Rest- 
auflage bei  J.  S.  Herzog,  Antiquar,  Krakau,  per  Jahr- 
gang 1 fl.  50  kr. ; ferner  veranstaltete  er  die  zweite  ver- 
mehrte Ausgabe  des  Buclies  seines  rühmlich  bekannten 
sei.  Schwiegervaters  und  hebräischen  Dichters  Isaak  Erter 
unter  dem  Titel  m:m o'ansö rhinecji n'zb .imxn 
b'T  D'-^rBcyb  'ibn  ^'Kö  osnn  nuo  ■ena.n  nnbin  nne  dp 

Hazofeh , der  Beobachter , Isaak  Erter’s  gesammelte 
Schriften  nebst  Einleitung  und  Biographie  des  Verfas- 
sers von  Dr.  M.  Letteris,  U.  Aufl.,  Wien  1864  fl.  1*40. 

Hildeshe  i m e r Israel,  Dr.  vorm.  Rabbiner  und  Schulhaupt 
(.na'»' BKi)  in  Eisenstadt,  (Ungarn)  seit  Jahren  Rabbiner 
der  Religionsgemcinde  „Adath  Jisrael“  und  Director  des 
von  ihm  be^ündeten  Rabbiner-Seminars  in  Berlin,  Gips- 
strasse 1.3.  Die  hervorragende  Bedeutung  dieses  ausge- 
zeichneten Rabbiners  für  die  Förderung  der  Wissenschaft 
des  Judenthuns  liegt  weniger  im  literarischen  Schaffen,  als 
im  unermüdlichen  Handeln  und  in  lebenskräftiger  That. 
D'mribi  ,‘1‘iinn  hds  ,.ibn  bp  nnn  Topnb  "n'enn  inbinBnD 
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D'b'aian  D'yyoKn  '-p  ,n'  bp  cj'o  B'pn'n  i;ep  n'pjt  pa  n'rebiaj 
(c'5am  wna  n'a)  pki  n'banS. 

An  Schriften  sind  von  ihm  Folgende  erschienen ; 

1.  Offener  Brief  an  den  Redactenr  der  Monataclirift 
„Ben  Chanaiijc“  Leop.  Löw,  in  Szegedin.  Wien  1858. 

2.  Die  Geiger’sche  Biocbüre,  „Nothwondigkeit  und  Mass 
einer  Reform  des  jüdischen  Gottesdienstes“,  bcurthcilt,  8, 
Mainz  1861  (56  S.)  50  Pf.  (Le  Ronx)  Abdruck  ans  der  Wo- 
chenschrift „der  Israelit“. 

3.  Bericht  Uber  die  öffentliche  Rnbbinerschnle  in  Eisen- 
stndt,  8,  Prag  1868  (52  S.) 

4.  Festrede,  genalten  am  K*bnn  .t^'P  in  der  Syna- 
goge der  Adath- Jisrael  - Gemeinde  in  Berlin  1870  (12  S.) 
(siehe  Rabbiner- Seminar). 

II  i 11  es  am  J.,  Bezirks-Rabbiner  in  Moppel  (Holland). 
Hirsch,  Rabbiner  in  Weseritz  (Böhmen). 

Hirsch,  Instituteur  ü Rosheim,  Alsaco. 

Hirsch,  Instituteur  h Winzenheim,  Arrond,  de  Colmar.  Alsace, 
Hirsch,  Religionslehrcr  in  Ahrweiler,  (Pr.  Rlicinpr). 
Hirsch,  Abraham  Jakob,  Kenner  und  Förderer  der  liebr. 

Literatur  in  Biclsk  (Russland). 

Hirsch  Aron,  Kenner  und  Förderer  der  hehr.  Literatur  in 
Halberstadt  (Pr.  Sachsen). 

Hirsch  D.  Dr.,  Dircctenr  de  rinstitntion  des  sonrds-mucts 
Ji  Rotterdam  (Holland).  II  a publiö.  L’enseigncmcnt  des 
sourds-muets  d’aprös  la  methodo  alleraande  introdnit  en 
Bclgique,  Souvenirs  d’unn  visito  faitc. 

Hirsch  Emil  G.  Dr.,  Rabbi  of  the  Jewish  Congreg.  to  Louis- 
villc,  Ky.  Amerika.  Von  ihm  sind  meiirere  wissenschaft- 
liche Abhandlungen,  Beiträge  und  Predigten  in  ameri- 
kanisch-jüdischen Zeitschriften  eischienon,  unter  Anderen 
„The  Crisis  in  modern  Judaism  (Jewish  Advance  Vol  II 
Nr,  47—49). 

Hirsch  J.,  Lehrer  in  Nockar-Bischofsheim  (Grh.  Baden) 
Hirsch  Jakob,  Bethaus- Rabbiner  in  Sechshaus  (Wiener 
Vorort).  '33b  nabb  ■"•.iDb  n-no  pinx  'rpo  : 'pbd  lane 
mn  ‘niD’  mi~’  (Maasse  ,\bot  oder  practische  Religions- 
ichre für  Lehrer  und  Gymnasialschüler  12,  Wien  1869 
(72  S.)  kitP'3  bcs  UTK  bn:i  iip  bp  tns  brx-  ->0  peco  Kvn  n'i  nbp 
ppa“:KUB3':gp  i^!E  i33:n  p,nxPK'.n.  Trauer- Rede  über  Sr. 
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Hochw.  Herrn  Baron  Jonas  v.  Königswarlor,  gestorben 
am  21.  Decembor  1871  (hebräisch  uml  deutscli)  8, 
Wien,  1872  (IG  u.  4 S.) 

Hirsch  Jacob,  Rabbiner  in  Nowltarg  (Galizien). 

Hirsch' J.  D.,  Kenner  und  Förderer  der  hehr.  Literatur  in 
Pressburg,  Theresienstadt  261  (Lliigarn). 

Hirsch  Josef,  ministre  afficiant  ä Fonetrangc,  Anond.  de 
■ Metz.  Lotli ringen  R.  L. 

Hirsch  Juda,  Rabbiner  in  Skala  (Galizien). 

Hirsch  Julius  Dr..  Ph.  Pr.  und  Sammler  jUd.  Literaturschriften 
in  Wien  (Schlösselgasse  Nr.  20). 

Hirsch  Marcus,  (o-vajt  n Sa  'oa  .isoari)  Oberrabbincr  in  Alt- 
Ofen  (Ungarn).  Im  Jahre  1867  wurde  derscllie  von  der 
ungarischen  Regierung  in  der  Eigenschaft  eines  königl. 
Commissärs  mit  der  schwierigen  aber  ehrenvollen  Mis- 
sion betraut,  die  in  Folge  des  bekannten  in  Ober- 
Ungarn  und  spccioll  in  Kascliau  entstandenen  Gemeinde- 
Wirren  zu  untersuchen  und  bezüglich  einer  gütli- 
chen .Schlichtung  derselben,  sein  dahin  abziolcndes  Gut- 
achten der  Regierung  zu  unterbreiten.  Der  darauf  bezüg- 
liche, in  deutscher,  ungarischer  und  hehr.  S|)racho  durch 
den  Druck  vcröffcntlichto , sehr  umfangreiche  Bericht, 
hat,  seiner  lichtvollen  uiul  gründlich  klaren  Darstellung 
wegen,  auch  in  ausser  jüdischen  Kreisen  verdiente  Beach- 
tung und  Würdigung  gefunden. 

Sonst  sind  von  ihm  erschienen : 

1.  Worte  des  Friedens  und  der  Wahrheit.  Pest  1868. 
1 fl.  Selbstverlag. 

2.  Autonomie  uud  Centralisation.  Pest  18G9.  50  kr. 

(Ebd.) 

3.  Die  Wunder.  Gottesdienstlicher  Vortrag.  Pest  (M. 
E.  Löwy’s  Sohn). 

4.  Josefs  Lcbensgcscliichte,  das  Urbild  der  Lebensge- 
schichtc  Israels.  (Ebd.) 

5.  Rede  bei  der  Qediiehtuissfeier  für  den  verewigten 
Oberrabbiner  der  Pestcr  isr.  Cultus-Gcmeinde  Dr.  W.  A.  Moisel, 
gehalten  in  der  Synagoge  zu  Pest.  (Elid.) 

G.  Traucr-Ri'do  am  Grabe  dos  verewigten  Oberrabbiners 
Dr.  W.  A.  Meisol.  Pest.  (Verlag  von  Jsak  Nuthan). 
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7.  Gottesdienstlicher  Vortrag,  bei  der  Dankfeier  fllr  die 
Wiedcrher.stellung  der  Verfassung  Ungarns.  1867. 

8.  Rede  am  Sarge  der  Frau  Jeanette  Goldberger  de 
Buda.  Pest  1871. 

9.  Gedächtnissrede  auf  den  verewigten  köiiigl.  angar. 
Cultus-  und  Unterrichfsminister  Baron  Josef  Eötvüs  am  26. 
Feber  1871  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Altofen.  (Pest  1871.) 
(20  S.) 

10.  Der  Tag  des  Jubels  und  der  Freude.  Festrede 
zur  Feier  der  silbernen  Hochzeit  Ihrer  Majestätou  etc.,  am 
24.  April  1879  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Altofen.  8.  Buda- 
pest 1879.  (8  S.) 

11.  Der  Kampf  um  die  Gewissensfrcilieit.  Rede  zur  Cha- 
nukafeicr  des  Jahres  Ö6.‘19  (im  Dezember  1878.)  Budapest 
1879.  Selbstverlag. 

Hirsch  Maurice,  Baron  de,  weltberühmter  Philantrop  und 
eifriger  Förderer  der  Cultur-  und  Schnlintcressen  der 
Juden  des  Orients,  in  Paris,  nie  IClysee  2.  Nach  dem 
greisen  Baron  Sir  Moses  Montefioro  (va”  bot)  einer 
der  edelsten  Philantropen  der  Gegenwart,  tragen  des- 
sen zahlreiche  zumal  an  humanitäre  Institute  und  vor- 
wiegend zu  Schulzwecken  gewährte  Subventionen  und 
hochherzige  Spenden,  das  Gepräge  des  Grossartigen,  Nie- 
dagewesenen ! Für  unseren  Zweck  erwähnen  wir  hier  nur, 
dass  dieser  hochsiimige  Beschützer  der  Judengemeinden 
des  Orients,  im  Jahre  1876  der  Alliance  Isr.  Univ.  eine 
Million  Francs  ausschliesslich  zu  Schulzwecken  für  die 
jüdischen  Gemeinden  in  der  Türkei  eingebändigt.  Die 
geistige  Erhebung  dieser  unserer  , Brüder“  im^  Oriente 
scheint  dieser  „Edle*  sich  gleichsam  zur  Lebensaufgabe 
gemaclit  zu  haben.  Und  inderThat,  sollte  es  je  gelingen 
eine  lebenskräftige  Culturbewegung  und  Entwickelung 
unter  den  geistig  begabten  orientalischen  Juden  iu  etwas 
rascherem  Gang  zu  bringen,  so  wird  dadurch  auch  für 
die  Regenerirung  des  Orients  im  Allgemeinen  die  solideste 
Grundlage  geschaffen  sein.  Die  unvergleichlich  grossartige 
Muniüzenz  dieses  edlen  Menschenfreundes  kennzeichnet 
denselben  als  einen  echten  Abkömmling  jenes  vom  Talmud 
gefeierten  Dreigestirns  am  Himmel  jüdischen  Wohlthuns 
und  Mäcenatenthums!  nDB.T'TJ!  p .jvtj  ja  pa’ip:  pia®  aaba. 
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Bekanntlich  war  auch  der  selige,  allgemein  gefei- 
erte und  hochverehrte,  der  leidenden  Menschheit,  spe- 
ciell  aber  der  jUdisclicu  'Wissenschaft  und  ihren  Trägern 
leider  zu  früh  entrissene  Herr  Albert  (Abraham)  Cohn 
bx'T,  ein  warmherziger  Beschützer,  ein  thatkräftiger  För- 
derer der  Interessen  der  Judengemeinden  im  Orient ! 
Das  Sichtbarwerden  dieses  am  Himmel  jüdischen  Mild- 
thätigkeitssinncs  und  Nächstenliebe  hellleuchtenden  Ge- 
stirns (Baron  Hirsch)  scheint  gleichsam  providcntiellor 
Natur  zu  sein  ! bv  .iwöi?  .imi  anisx  bv  nvav  nppe  k*?»  np 
nwB.  Und  somit  ist  dieser  edle  Herr  Baron  im  wahren 
Sinne  des  Wortes  ein  leuchtendes  Vorbild  und  das 
Muster  eines  mit  Glücksgütern  gesegneten  Israeliten, 
wie  er  sein  s o 1 1.  ps  nama  -DCtsm  ir.n  rr.m  ;n'  *01 
a‘3  'yrnnb  irop  Tspi  ba  irr  p'.  ’k*!'  i:aai  ,o*aa'7  nDia“?  apn 
oap  'ja  cn'nx  aza  naan  -ya  p ”p  bipeS  rna'U  b'tb  ca'aa  am 
b'mnb  .anoa  .ibarnm  ."laann  ni'pia:  nanm  -.pai  SSaa 

l'xa  naa  aSira  a'jaia  unjs  -ick  ü'ap.n  pa  'rx-i»'  maa  r ann'ji 
nmpb  nxz'?  "abin  an  ■]— n "rp  cn-Kcn  n'.-e  ,m  pm  ,-iaT  pmea 

r'B’  K*?  ‘pKia'D  BJ'iHB  npnyi  errapa  pian  .n'amTi  ^Kir'  naan 

I nm  •n'ra  ip  U'pm  'na:  'J'bd 

Hirsch  Mendel,  Director  der  israel.  Realschule  in  Frankfurt 
a.  M.  Er  schrieb : Die  jüdische  Realschule  in  ihrer  ge- 
netischen und  historischen  Entwickelung  zum  Judciitlium 
und  zur  Gegenwart.  Ein  W^ort  zur  Verständiginig. 

Hirsch  Salomon,  Privat-Gelehrter  und  Schriftsteller  in  Tar- 
nopol  (Galizien). 

c'paenni  a'awina  .•^•pina  ’ann  .'tij'äki  '?Kmp'  mmp  : ica  ->ana 
mam  ’k  p'an  ,B'p'?n  aa  ,;-Kai  b'j'bh  r.pa  'Eb  na*«  ki.i  .na  .Ttpm 
B'J'.BKin  B'J'BH  rpn  njj  map'?  .“lap  .".v  rra  n‘?nn  tp  hmp'  rnrnipb 
B'B  B'iBia  n'?i  .-i‘?n  bj  .npm  .m'?»  kib’  'a  ip  ia’-ia  jiBKn.i  p'u:  '3 
npi  .iBT  'K'xia  rvanan  n'pa  am  euj  ue'^n.i  a'?a  .uip  B'piap 
KV"i  B'Bia  '31  ‘?'?ian  '3  p'?n  xzai  ipn  papi  »jEK  -ibk 

.B'nnx  B'B'  mpa  p'bvi  Biann  mpnaa  nnn  np3 
Koroth  Israel  wc-Emunotho.  Kritische  Einleintung  in 
die  schriftliche  und  mündliche  Lehre  des  Judenthums 
und  Polemik  gegen  den  Rationalismus  der  Bibelkritikcr 
ofc.  2 Bände  (3  Theile).  I Hand.  8 Wien  1873.  (424  u. 
XLIH.  S.)  2 fl.  II.  Band  (unter  der  Presse).  Tarnopol 
1879.  (640  S.)  3 fl.  Selbstverlag. 
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7.  Ferner  hat  derselbe  folgende  Rchulschriften  veröffent- 
licht: 1.)  Formenlehre  der  hebräischen  Sprache,  2.)  Syste- 
matischer Katechismus,  3.)  Biblisches  Lesebuch.  Diese  drei 
Schulbücher  sind  1878',  in  Philadelphia  in  neuer  Ausgabe 
erschienen. 

Hirsch  Simon,  Kenner  u.  Fr.  der  hebr,  Liter.,  in  Dubowa 
L.  P,  Stubnia  Fürdö  (Ungarn). 

Hirschbein  J.,  gewiegter  ITebräist,  Kenner  d.  jüd.  Lit.,  Agent 
für  ausländische  Zeitschrifen  (mo  bspb  r:a  xb®  pc), 
in  London. 

Hirschbein  Jacob,  Lehrer  an  d.  Gcmeindc-Schule  lu  Kagy- 
Abony  (Ungarn). 

Hirsohfeld  G.,  Dr.,  Rabbinats-Aspirant,  in  Berlin  (Gyps- 
slrasse  13).  Er  schrieb:  Jüdische  Quellen  im  Koran. 
Ein  Beitrag  zur  Koran forschung.  8.  Berlin  1878.  (71  S.) 
Selbstverlag.  1 Mark  50  Pfg. 

II  i r 8 c h f e 1 d H.,  Dr.,  Rabbiner  in  Gleiwitz  (Pr.  Schlesien). 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  De  Literatura  deperdita  Hebraeorum.  Dissertatio 
Inauguralis. 

2.  Friede  in  Israel.  Antrittsrede.  8.  Wöllstein  1841. 
(Alexander). 

3.  Molochsglaubc  und  Religionsscbändung.  Eine  Streit- 
schrift gegen  Ghillany.  8.  Wolllstein  1842.  (Ebd.). 

4.  Tractatus  Maccoth  cum  scholiis  hermeneuticis  et 
Gloasario  nee  non  indicibns  otc.  8.  Berlin  1842.  Verlag 
vom  „Atheneum.“ 

5.  Wünsche  eines  Juden,  oder  Judenthum  und  Staat. 
Posen  1846. 

6.  Fliegende  Blätter  für  Fragen  der  Zeit.  Kann  ein 
Bekenner  der  mosaischen  Religion  ein  prote.stantischcr  Pre- 
diger werden?  8.  Rostok  1847. 

7.  nwvn  nno.  Der  Geist  der  talmudischcn  Ausle- 
gung der  Bibel.  I.  Thoil  talmudische  Exegese,  II.  Theil  ha- 
gadische  Exegese,  gr.  8.  Berlin  1847.  Verlag  vom  „Atheneum.“ 

8.  Untersuchungen  über  die  Religion.  I.  Theil.  Ueber 
das  Wesen  und  den  Ursprung  der  Religionen.  8.  Breslau  1856. 
(XrV.  297  S.)  vorm.  5 Mark,  nur  2 Mark  (bei  J.  Korn). 

9.  Ueber  die  Lehre  von  der  Unsterblichkeit  der  Seele 
bei  den  verschiedenen  Völkern.  8.  Gleiwitz  1868. 
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10.  Die  Krone  der  Erlösung  und  die  vollendete  Er- 
lösung. 2 Predigten.  8.  Qleiwitz  1877.  40  P/.  (Albert  Jäger). 

11.  Aphorismen  über  die  biblischen  Offenbarungswunder 
(Frankls  Monatsschrift  XV.  Bd.,  S.  96 — 135.  Derselbe  lieferte 
ferner  viele  wissenschaftliche  Abhandlungen,  gelehrte  Beiträge 
und  Aufsätze  für  verschiedene  deutsche  und  hebr.  Zeitschriften. 
(Hamagid  etc.). 

Hirschfeld  Jakob,  Dr.  vormols  Biibbiner  in  Augsburg, 
Fünfkirchen,  (Ungarn)  gegenwärtig , öffentlicher  Reli- 
gionslehrer am  k.  k.  Gymnasium , Kasimofskystrasse 
Nr.  25,  in.  Bez.  in  Wien. 

Hirschfeld  Joseph,  Rabbiner  in  Bökds  Csaba  (Ungarn). 
Hirschkamm  M.,  Lehrer  in  Fürth  (Bayern). 

H i r 8 c h 1 e r Sam.,  Lehrer  in  P4csvärad  (Ungarn). 

H i r t z,  ministre  ofific.  ä Zelleviller.  Alsace  R.  L. 

Hoch  J.,  Religionslehrer  in  Tucap.  (Böhmen). 

Hoch  fei  d,  Lehrer  in  Haltern  (Pr.  Westphalen.) 
Hochheimer  H.  Rev.  Rubbi  of  the  Congreg.  Ohob  Jsrael 
to  Baltimore,  Amerika.  Von  ihm  sind  viele  einzelne  Pre- 
digten gedruckt  erschienen,  von  denen  ich  hier  einige 
namhaft  mache; 

1.  Zwei  Reden,  8,  Baltimore  1861  (14  S.)  (Schneidereith). 

2.  Rede  bei  Gelegenheit  des  15.  Jahresfestes  der  isr. 
Wohlthätigkeits-Gesellschaft  in  Baltimore,  den  14.  December 
1870.  (Hebrew  Leader  N.  10  1870). 

3.  Worte  am  Grabe  des  Herrn  Elias  Simon  in  Balti- 
more, gesprochen  am  25.  Juni  1871. 

Hochmuth  Abraham,  Oberrabbiner  in  Veszprim  (Ungarn). 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht : 

1.  Deukblätter,  gewidmet  den,  am  6.  October  1848  in 
Wien  bei  Erstürmung  des  Zenghauscs  Gefallenen,  von  Dr. 
Vdolf  Kolinsky  (pseudonim)  Prag  1840. 

2.  Die  jüdische  Schule  in  Ungarn,  wie  sie  ist  und  wie 
ie  sein  soll.  Miskolcz  1851. 

3.  Predigt : die  Gründung  eines  guten  Namens.  Gr.-Ka- 
izsa  1860. 

4.  Einweihungsrede  (ungarisch)  Veszprim  1865. 

5.  Eraancipationsrede.  Veszprim  1867. 

6.  Gehörst  du  zu  uns  oder  zu  unseren  Feinden?  Pest  1868. 

7.  Rede  zur  Gedächtnissfeier.  Pest  1868. 
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8.  Leopold  Löw  als  Theologe,  Historiker  und  Publicist, 
8,  Lpzg.  1871.  (248  3 M.  (F.  A.  Brockhaus.) 

U.  Zwei  Reden  (Grab-  und  Denkreden)  eine  ungarisch, 
eine  deutsch.  Pest  1874.  Von  dessen,  in  verschiedenen  Fach- 
blättern veröffentlichten  wissenschaftlichen  Abhandlungen  und 
Beiträgen,  wollen  wir  hier  einige  derselben  namhaft  machen  : 

10.  Winke  für  angehende  Prediger,  zur  Benützung  des 
Midrasch.  (Kohn  Bistritz,  Mannheimer  Album). 

11.  Exegetische  Analecten.  (Ben  Chananje  1863). 

12.  Ueber  die  Seelcnfeier  bei  den  Israeliten.  (Neuzeit 
1867  N.  1,  2,  3,  4,  6,  7,  8,  9.) 

13.  Oeflentiiche  Meinung  im  Judenthume.  (Wiener  Jahr- 
buch 1866—67. 

14.  Prediger  der  Vorzeit  „Tanchuma“  Ebond.  1867 — 68. 

15.  Ein  rabbinischer  Missionsprodiger  aus  dem  letzten 
Viertel  des  10.  Jahrhunderts.  Neuzeit  1868  N.  23,  24,  25, 
26,  27.  28—29. 

16.  Ueber  die  ethische  Bedeutung  des  Bibelausdruckes 
Gottes“  Neuzeit  1878  (49 — 50). 

tor  B.,  Dr.,  Bez.  Rabbiner  und  Seminar-Direc- 

tor  in  Bad-Ems.  (Pr.  Hess.-Nassau).  Dcrsclbo  schrieb : 

1.  Die  kleine  biblisch  reine  Glaubens-  und  Ptlichten- 
lehre  des  Judenthums  I.  Heft  8,  Ems  1862  (50  Pf.).  Selbst- 
verlag und  in  Commission  bei  L.  J.  Kirchberger  in  Ems. 

2.  eniDon  ->bd  „Religionsphilosophische  Erläuterungen  zur 
bibl.  reinen  Glaubens-  und  Pflichtenlehre“  II.  Heft  8,  Ems 
1864  (1  hp  Ebd. 

3.  Biblisehe  und  talmudische  Erzählungen  für  die  isr. 
Jugend  .50  Pf.  (Ebd.) 

4.  Kleine  Erzählungen  aus  der  biblisch-jüdischen  Ge- 
schichte für  die  isr.  Schuljugend  (Ebd.) 

5.  Ueber  die  offenen  und  eingeschlossenen  Lücken  (rinvifi 
nieviD)  im  Urtexte  d.  heiligen  Schriften  (Ebd.) 

6.  Ueber  das  Buch  Ester  und  über  die  Freudentage 
Purim  und  Chanuka  (Ebd.) 

7.  Predigt  gehalten  bei  der  Einweihung  der  Synagoge 
in  Rüdoshoim,  (25  Pf.)  Ebd. 

8.  Ebräische  Leseflbel  mit  Leseregeln  (25  Pf.)  Ebd. 

9.  Ueber  den  dreijährigen  Cyclus  der  sabbatlichen  Tho- 
ravorlesungen (.Tiian  nip^?no)  Ebd. 

20* 
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10.  Zwcistimmigo  israclitiBche  Sabbat-  und  Festlieder 
für  kleinere  Synagogcngemeinden  (25  Pf.)  Ebd. 

Hock  Simon,  Privat-Gelehrter,  von  grosser  talmudisch-wis- 
Bcnschuftlichcr  Erudition  und  floissiger  Sammler  hebr. 
Litoraturschriften  in  Prag.'osn  'nnwo  inK  KVinn  osnn) 
Binm  n vin'  inyi  nnsn  .n-nr  ibk  iro.ny2  nrnoa 
.(pro*  .Tciea  aS  .ni.i  »‘riron 
II  ö n i g Josef.  Oberrabbiiior  in  Neutra  (Ungarn). 

Er  schrieb  : Die  Hrochüre  des  Gab.  Paulik,  Pfarrer  zu 
Tölmegyer,  kritisch  beleuchtet.  Neutra  1873. 

Hoff  E.,  Dr.  vorm.  (1866 — 70)  Prediger  au  der  Pinkas- 
Syuagoge  zu  Prag,  seit  1870  Rabbiner  und  Religions- 
IchrGr[au  der  Landes-Oborrcalschule  zu  Prossnitz  (Mähren). 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Josef  und  die  Mackabäer.  Pred.  gehalten  in  der  Syna- 
goge „Schoebre  hn-Tob“  iu  Berlin,  (n-a-.n  ypo  "ß  row)  Berlin  1865. 

2-  Die  Empörung  Koracli's.  Zeitpredigt,  gehalten  am 
mp 'B  rip  5631.  (24.  Juni  1871)  im  Tempel  zu  Prossnitzi 
8.  Wien  1871.  20  kr.  (Selbstverlag). 

3.  Biblische  Geschichte,  für  die  israol.  Volksschulen  bear- 
beitet I.  und  II.  Theil,  III.  Auflage.  8.  Wien  1876.  (132  und 
119  S.)  jeder  Theil  50  kr.  (Verlag  von  Alfred  Uölder  in 
Wien). 

4.  Handbuch  zur  biblischen  Geschichte  mit  Ergänzungen 
und  Erläuterungen,  historisch  geographischen  Bemerkungen, 
religiös  moralischen  Andeutungen  und  Legenden  aus  Midrasch 
und  Talmud.  I.  Heft  8.  Wien  1879.  (60  S.)  30  kr.  oder  60 
Pf.  (Ebd.) 

Hoffe r M.,  Lehrer  in  Luditz  (Böhmen). 

Hoffmann,  Cantor  in  Hannover  (Pr.  Hannover). 
Hoffmann,  praktischer  Arzt  in  Podgorze  bei  Krakau  (Fr. 
der  hebr.  Literatur). 

Hoffmann  Abr.,  Dr.,  Rabbi  of  the  Congreg.  Beth  Ahaba 
to  Richmond,  Va.  Amerika. 

Er  schrieb:  Die  Weihe  des  Menschen.  Confirmations- 
Predigt  am  ersten  Tage  Schebuoth  (26.  Mai  1871). 
Hoffmann  David,  Dr.  Professor  am  Rabbiner-Seminar  (In- 
stitut Hildesheimer)  in  Berlin,  Qypsstraaso  13.  Mitredacteur 
des  „Magazin“  für  die  jüdische  Literatur  (siehe  Berliner). 
Derselber  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht: 
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1.  Mar  Samuel,  Rector  der  jüd.  Akademie  zu  Naher* 
dea  in  Babylonien.  Lebensbild  eines  talmudischen  Weisen  der 
I.  Hälfte  des  dritten  Jahrhunderts,  nach  den  Quellen  darge* 
stellt.  8.  Leipzig  1874.  1 M.  75  Pfg.  (Oskar  Leiner). 

2.  Die  Zeit  der  Omarschwingung  des  Wochenfestes. 
Berlin  1876. 

3.  Der  oberste  Qorichtshof  in  .der  Stadt  des  Heiligthums. 
(Beilage  zum  Programm  des  Rabb.-Seminars  in  Berlin  1878.) 

4.  Abhandlungen  über  die  pentateuohischen  Gesetze. 
I.  Heft  (92  S.)  8.  Berlin  1878.  (M.  Driesner). 

5.  Die  neueste  Hypothese  über  den  pentateuchischen 
Pricster*Codex,  beurtheilt  von  Dr.  H.  (Magaz.  für  die  Wis- 
senschaft des  Judenthumes.)  Jg.  1878.  I.  Heft. 

Hoffmann  M.,  Cantor  in  Gross-Bceskerek  (Ungarn). 
Hoffmann  Moses  David,  Rabbiner  in  Ungar  .-Brod  in  Mähren. 

om  mipsi  m'pnn  mann  n»  hs  TBp'?  nwa  a-biDW  : tbd  *arto 
D'iwai  Tjn  neca  d'J'jj?  .lain  hs  ru«  iiK  D'jPDpn  pnea  nn'pR 
Bin  noa  ^a.T  .'abwn'i  *'?aa  d'B3  D'aamn^n’-iaKaaic'eii'ina 
.'isKTpa  pKBb(|tn  in  rnra  . . . uoa  na:i 
Schibolim.  Biblische  Exegese  und  historisph-kritischo 
Abhandlungen,  verschiedenen  Inhaltes,  (eigentlich  .eine 
geist-  u.  gehaltvolle  Polemik  gegen  den  Hyper-Kriticismus 
der  modernen  Theologie).  8.  Wien  1876.  (156  S.)  1 fl. 
oder  2 M.  (Selbstverlag). 

D'np  ’anaap  b';ib  '-ip'  d'tdro  iddij  nin  anna 

■niaopat  b"n  'm-Tna-  abps  laae  Binai  ,ba^r'  wb  b'jib 
.Diaaw  'ab  D~ann  a'iani 

Hoffmann  Nehemia,  hebr.  Literat  in  Erzwilky,  Gouverne- 
ment Eowno  (Russland). 

ori'na  iwa  a'jiB  '’j’jpi  n'Taaa  r\snap  baba'  *ien3  nxia  tnto  lana 
BP  nx'iayi  nnx  lap  nnipb  B'pnpj  .ipawi  pasm  Bb\pn  mp'T  bp 
.Tai  mb'Pia  nnp.n 

OzarNechmad,  naturwissenschaftliche  u.  naturhis.torische 
Abhandlungen  und  Aufsätze  aus  dcutsclicn  und  russischen 
Werken  in  die  hebräische  Sprache  IcichtfajBslich  .über- 
tragen. I.  Theil  8.  Wilna  1877.(104  S.  50  Kop.)  Witwe 
und  Gebrüder  Romm. 

H 0 1 f m a n n N.  D.,  Correspondent  der  hebr.  Wochenschrift 
„Hakol",  in  Jarburg  (Russland). 
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Hofmeister  J.,  Freund  und  Kenner  der  jUd.  Literatur 
in  K.-Kun  Halas  (Ungarn). 

Holländer  Benjamin,  Commercien-Rath,  gewiegter  Kenner 
und  Förderer  der  jüdischen  Literatur.  Sammler;  Yor- 
steher  der  isr.  Gemeinde  zu  Ivoobsohütz  (Pr.  Schlesien). 
nri333  n3ia  i3nnn  . . . nna  aainai  iKaa  an'w.T  tnaa  lana 
v*?y  TBDW  e^B^n  rBaab  vreon  .bair'  ri3  wbj  navi  pnn'a 
•'m'?  nmpa  abv  nia'a  nioauna  ninp'  b'wj  bwbo  bj  ; nvuj 
.BopB  DB  pvixBM)  r|BY<  ')aa.bx*iva  max 
Das  Hohelied.  Eine  Yerherrlichung  des  isr.  Frauencha- 
rakters, hebräisch  commentirt  und  deutsch  übersetzt  v. 
B.  H.  vermehrt  mit  lexicalischon  Erklärungen,  einer 
deutschen  Paraphrase  des  Hohenliedes,  einem  historischen 
Charaktorbilde  ausgezeichneter  israel.  Frauen,  zur  Bele- 
bung patriotischer  Gesinnungen.  Herausgegeben  von  Jos. 
Natonok  (Rabbiner).  8.  Ofen  1871.  (XLII.  und  62  Seiten). 
(Der  Name  dieses  Verfassers  ist  in  den  weitesten  jüdi- 
schen Gelehrtenkreiscn  nur  zu  sehr  gekannt  und  hoch- 
geachtet, als  dass  ich  es  hier  erst  nöthig  hätte,  die 
edlen  Herzens-  und  Geisteseigenschaflen  desselben  aus- 
führlich zu  schildern)  .'ia3kn®'a  wip  op  nb.tp  'djib  in'  'ai 

Holländer  Leo,  (geb.  1806  zu  Eperies  in  Ungarn).  Präsi- 
dent des  13.  Gongress-Gemeinde-Districts  (umfassend 
Saros,  Äbany  und  Zipsen)  seit  einem  halben  Seculum 
für  die  Rechtsstellung  seiner  ung.  Glaubensgenossen 
unermüdlich  thätig,  ein  begeisterter  Förderer  der  Cul- 
tur-Interessen  derselben,  in  Eperies,  Saroser  Comitat  in 
Ungarn. 

nipa  nanxa  iBabi  *onb  ,nn  'i'Biana-  ’naja  pt»  ojax  nx  i n'pj  xnip 
i px.*i  3ip3  nnxnm  nb.nnb  xs'  aaw  -irx  ni  umna  bw  'bjx  "n  'nbim 
X13P  ."i*?  xm  ,np3  ’nTu  ibx  mja  xzx  'ab  nnawa  nyan  nxi  baa 
xin  xbn  ,nbj?B.i  bi  "pm  -ip’  b'x  ribpnai  nnbvia  n’-inx  ''lan  pp' 
BP*?  nPB  pixn  nbpn  i'avi  BBinani  np-n  ppn 
rnibiynbi  ib  bbi  t a'xnb  ."obn  apa  nna.n  v'nn  xm  «ix-»  *3  .'nj 
unxi  vsj?  *33  rnmi  n'WBn  lya  nn  am  mpa  .nwri  bpn  ibx 
pnxa  By'ipBj?  -i’pa  »soe  rowa  ibi3  nn3j3bb(!i.i  ^tpb  pixn  ,nbp3  nxa 
'•j  nbnnbi  Bipb  i>ti3  b'T  -lp^3pbb^<n  'ama  nna  m3an  i'ax  .i3,n 
'8'  ba  -pxa  bx-ittn  nb.-ip  baa  i'nx  namb  .n3na3n  mibnnirn 
nsn  pixa  cnip  ap  mbnp  baa  npvi  n'a  Bxm  bxiB’a  x'B3  i"n 
xmn  b'bsna  apr  'nbx  np  'BX“i  irp  eiBxnna  n3Ba  n3W  nai  -p'bpn 
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i»y  ,i'?3*na  ai“vpöi  pima  mS.npn  'bi‘?ki  O'jan.a  ^a  npian 
K1.T1  .bPa.-)  nansb  B^pöm  nrn  •d'?  o-mam  n'xiren  n*rjj?a  nnw 
a'jpa  i'jja  r»Ki  it  p«  b*k  nnn  nh  nybai  .matya  obrij  maan  ra 
'aaaa  awu*?  |m  .n6npn  ajta  ippS  o'W«.n  anaaa  p ^mpn  moi 
's™  a'pp  .a'm  t)Dan  axa  aw'  'aTaa  *a  pann  Aapab  w'k  pa  na‘a 
p'ax  a.aa  Dann  ac.a  iTn»  yai  ..aj-aan  'yi«n  w’aa  '»a  oae  Kapj 
D'^'awa  o'aiB  '*y  an'  o:  naanm  navin  'aaa  hv  Saanj  apnaybb^jn 
naan  waaa  n'aai  DiK'iwa':na  ma'?  pin  ‘’^wn  a®x  'anxi  .a^  'aan 
C'a'px  D'WJK  nyaax  nx  naanS  nax  (apo'yipxb  yw'a'av)  j'ai  na 
nbnnb  paun  a'aan  oann  paxn  o.aaa  .nraan  'aai  'am  'saa  D'a'"? 
xba  D’3W  'nw  “ppaa  öSmnni  law  r.am  .'pcbie  pjxaD  pxn  "»a  dw*?! 
'an  D'sna  na*?aa  a'pn^  npoa  ^aaa  oxiaai  .XBXa"x  nijnx  ama 
'aD*?  aarnnbi  |xp'oxiva  paax.a'?  i'pa  naba  na^b»  x\a  dj  ^Kin 
vaan  'a  *}x  ,naa'  o'oa  aana  uaa  bapnai  ■a'p'bxBxp.a  ciap  ave'exn 
ZV  awxa  ja  'anx  - .)aaai  na'‘?a  'am'  xm  «a  ana  x*?  xia  an  iTan 
aatax'?!  iap*3  aiaam  nia'nn  ma  S>n.a  maSaa  a'pS  apaapbbijn  paxn 
o'xaaam  D'b^aaxn  ‘?xaw'  'aa*  i'nx  paai  hs  n'?p  am'aa  ,iapa'? 
SxaB'  naap*?  nxjc'?  vat'?n  aaaa  aixi  varus  d:w'i  ,a'»p  o'anx  a'  nnn 
n-aim  n’aw  ,aan  pax  'ppma  am  *)cxnna  n:®a  r aw  'aa  mm  ,0'aiaia 
na'aan  'a'ap  nnx  pp'nnb  aaiaopaca  asax  oapa  n*aa  o'apn  'anaai 
c'anxn  dw  'bjx  i'paa  nanxi  xm  nama  apaapb^^jn  jnxn  oa  xaa 
D'awn  apaS  i^.a  aap  apa  apaaa  aaa  ®a"a  .apax'axaa  -p’axoxp 
a'naaaaeaa  ,iapi  i'nx  bxa®'  dp  naaiB  awp'  'a  Da*?  bs  aaafn  D"?ama 
Dpa  anaSaa  pax  dp  bxaap’  ]Dxa  'D  aamaa  n*am  Dpaaa  lap  o'p'aaa 
nxana  ddp  naann  nn  'baa  apr  dp  'aBaw  'aB*?  arnn  aaa  .aaSa 
’BPa  o'ana  "jx  naB'  nb  awx  aan  paxa  anx  'aa  bxaap'  dp  'b  npa*? 
na*n  baa  D'axaaxa*?  [bb'?  aaap  aBX  n'apaaana  D'aax'?Dn  'Bpaa  ,aaa 
n:  X*?  ,naaaD.a  pxa  pa'a  "^ap  )aaa  .on^  nataa  panaab  na'Baaf  amrp 
Dbaab  aan  paxa  aa'nx  axa  nx  a'cn'?  aa'a  n'?p  aBX  ap  spB  x"?a 
anaa  p D'ppman  'naa  p'nn  xx'  am  roBa  'a  ,dVip  ap  axBa*« 
p*aDa  pxa  aBBa  naxa  a’pa  a'p  "jDa  abnx  papnSa  aaab  bxaB'  arx  bzb 
iibn  (Preixfl*ifkeit)  pBpapa-Bx'?ap3aK  naaaan  nin  pnn  ,aaa  D'baoa 
rcBa  aapa  .aaxb  nan  parm  xr  anabapBna  paa  aab  nxa  aa'a  pa 
D'aam'n  D'axa'n*?  na'aan  aB  nn^  D'ppman  apa  aaca  aaoaa  aaaa  »844 
P'bpn  apan  ma  'aB  nan  x'?n  .[pexaaxan  'baSa  ,aan  pax  naax  bv 
nvz  Da  naa  - -Dax  nSpab  xx'  mn  aaa  na  .nan  pmn  aaa  jbb^  aaap 
D'opn  bzb  D"n  nxatan  naaa  aBX  naB  .na'aa.aa  naapn.a  naB  >848 
'a  .D'aaa  SxaB'  db  nx  apaapSb^tn  asn  Bap  .aaaana  BBann  'anax 
pixna  apaaa  paanan  ,xana  <ax  'anx  labn  '^'xm  aBx  p.Bxan  mn  xva 
-||fBxa)  Dpn  na^aaa  'Bxa  nxa  nxx'  aBx  nx'apn  bapS  aap  ,p'?an  'bf 
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TiKinyi  DiK'bv  .ion  "iina  via  'S»'  n-ife  "rtb  w'n  (nnjray-ibKj 
-ayvttwib  -vya  -uttfsymjrooKpixB»'  .laari'aj  npa  kvi  p&xnn) 
i^XiWa  rk  (f^JxpW'öa  iKBpJnnpjxaY  bbnoa  i'wppinitil  ,pxpi 
njra  .■‘»B'orf  riön'JBa  öui^b  tifin  '“rrta  öp'  nBnDnb  ib-n  .i'max  nSn: 
l^ikS  ‘)k*iB'  'ja  ’^y:  iDrt  "ijhatf  'or  .J'ma'k:  'njö  nn'm  »Bin 
bi  TkJl’’  kbv  Bina'?  B'kxr  D'ip'.T  i'ja  di»  tyljyb'jütn  iipn  nk"i  -an 
.rtT'JB.'l  nawa'.-iifi  p'in.n -ip' .”iBi' nk-ia.")  n'rr  inkj  na  raska^  »an 
üBp  '33  ■npi  I ijf-ixB  .nivi'  mbl  d'i'B'  ab^B  k'p  "iwk  nk  nvk'j'J  xi.i."i 
' .“lanbab  bhiyastk  irtUp  kbi  anp^  d“I'  iab‘5'  kb' dV»Pö  ‘iwk'-ai  pxa 
rtBihj  nwp  .innp  bttp  'aw  'B3*jb  "jy  B'bBk  ‘?3b  o'apsa  n»'n' 
pk  rtn'rti  tBirt  lya  vanb  ifaiasa  p'bk  s^ai  iip  rfi-sav  .nmyni 
*i»?i  i^pb  k*a.n  rpa  .amb'ia  pk  'pm  lya  ä'aa'DBt  latiri  .D.TmJB 
rmbiyBa  'jk'Hp'  dB  331p31'  .mKBrfl  pkJ^  rn.i'“ma  pbn  ipaybb^i.n 
•pkjjik  rank  bp  D'-ij.n  i'nk  paiD*?  nab  k“?  ntfyi  “jiyB  i»k  D'aJBJ.*i 
,'j'nj  aix  iki  i»\na  n'abvnn  oyn  *a  .iSa  'jkittr  n'3'  ba  naia*?  ok  'a 
'3“i3  nan  b'bt3  bkur  aa  'a  D'iia  i-iak'  iiy  kbi  .naam  bb‘p.t  mk 
b'3na:.i  i'byBw  rbbyaa  ipsySbp  - idi3'  *ii3  nby  bipa  aa*? 
33*?  p'Bk  Skiw'  cj‘'a  x^p•^b  .ika.-ii  ,n»p  rnarr  'ja  lab  aank  naia"? 
■vmm  »Binn  nya'  on'sn'?  pTai  am  wiBnb  h aa  i’a'  ’ai  ,D'^^aJ3 
m'a.n  p'  ajBk  - .iPayan  (mao'Bk'iBkB')  impTB'  pk  rank  mm 
nroji  o'j'iaan’  -ipjy^Pk-"'  wa  »k  üJviy'jyn'jfks^'BkJ)  nyrr  nboBB 
-j'kbkiyjyjr  .p'by  pwö  ja  m'n*?  maa:  mwai  ,-ip'rmaa  aia  Dwa 
pkn  '-nrr  'B3  nmn  naj«'.  .laaw  bp  njro  kpBkbp  nsnaa  (orxnjyo 
k'?  p bp  npk  .(nyDD'3'B3£3k3*b)  nj'ian  urikn  n»  nbyab  nnyru  'a 
njB  D'-icy  nj'naa  b*'w'  'ja*?  n:njn  n'ain  'iw  m ’a  nak:  ok  duj 
vi"n’'n  - .kSBJ  n"iB  waai  nyu  pnxa  wnw  .kin  pn  xm  p 'inx 
-■inbo  fü'  18W  WBW  ’jbSi  na'wa  au'  my  ,c'a'  pik*? 

Holländer,  Dr.,  Rabbiner  der  Synagogen-Geüieinde  zu 
Wreschen  (Pr.  Posen). 

Holobradka,  Kron-Rabbiner  in  Berdiansk  (Russland). 

H 0 1 ü b David,  vorm.  Rabbiner  in  Dub,  gegenwärtig  privat, 
in  Pilsen  (Böhmen). 

!•  'i’j.'ipb  b'toPann  narap'nntJk  PBonx'?  k'iin  nn  'ann  ann 
^kiaw  ~i  Dann  'nayS  'any  pw’ja  np'nyn  a-bpnn  ,k-n  ruwa  p'n 
»li'W'an  nsw  mwna  DiBn*?  nJiWkn  nkain  y*pnn  k'n  n:w  '?-t  pan  pk 
pnk  •nia  am  nkiBan  jwnm*?  n'ncon  npya  jwi:  p'  n'  anaa 
.■iaa  niknDjm  o'Bibnni  a"iJB?n  nka.ni  nnyni  nianpn  ap  ppybbp' 
.Diniaw  'anya  Dinj  'n  npnyna'ibnai'W 

Iggeret  Teman,  Sendschreiben  des  Rabbi  Moses  ben  Maimon 
an  die  Gemeinde  Jemen’s,  verfasst  in  arab.  Sprache  1172, 
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übersetzt  ins  Hebräische  1210  von  Sam.  Jbn  Tabon,  nach 
einer  Hsch.  im  Besitze  des  Ilorrn  Dr.  Adolf  Jellinek  Pre- 
diger in  Wien.  Kritisch  beleuchtet  und  mit  Anmerkungen 
versehen  von  D.  Holub.  (Soparat-Abdruck  aus  dem  Ha- 
sohachar.)  8.  Wien  1875,  1 fl. 

*)  ')3  "Kon  «m  nnip  nnSin  bbo  »Kon  nn‘?in  ix  nn  dtib 
pnnKmn.T  -ü'  nr  "jwnp  d*ö'o  nasnai  mvn  mnuD  nnbvn  uop 
nnbim  bKiw'  '33  hv  3i3p  ibk  o'nr.i  'O'  rvnbin  la  eioiru  b3  .ntn 
bsb  BKb  neben)  “pK  nxinnnnnbin  o:i  bbsa  n'nayn  nnstnjm'bn 
l'3i  ~opn  *Kcn  'B3n  pa  nnipm  noipn  baa  nbpbnw)  yx  'msnxn  baa 
nirpa  nn  B'snanöi  n'nxu  B'ön  B'3V  niöw  nxan  ny  u'bp  'xen  ’öan 
.rrbnn  [P'n  .p»xn  pbn  n'p'wn  n:w  nnerna  B)mb  nsiwxn  xavn  .pi83 
Pardes  David.  Geschichte  der  jüdischen  Aerzte  und  ihrer 
literarischen  Leistungen,  so'wohl  auf  dem  medicinisch- 
wissenschaftlichen  als  auch  auf  dem  speciell  jüdischen  Ge- 
biete, seit  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die  Gegenwart. 
Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Entwickelungsge- 
schichte der  medicinischen  Wissenschaften  bei  den  ver- 
schiedenen Yölkern  etc.  vcrbifentlicht  in  der  Monatschrift 
Haschachar  IX.  Jahrgang  1878.  (Von  diesem  umfang- 
reichen auch  für  die  Kenntniss  der  jüdischen  Geschichte 
und  Literatur  sehr  bedeutsamen  Werke  wird  demnächst 
eine  Separat-Ausgabe  erscheinen). 

Holzer  J.,  Lehrer  in  Eladno  (Böhmen). 

H 0 1 z m a n n,  Dr.,  Realschul-Professor  und  hervorragender 
Kenner  der  rabbinisch-bebr.  Literatur  in  Berlin. 

H o 1 z m a n n Chajim,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Litera- 
tur in  Muszkatowee  (Galizien). 

Hommel  S.,  Lehrer  in  Schweinfurt,  Bayern  (Unterfranken). 
Komme!  S.L.,  LeurerinThalmössingen, Bayern  (Mittelfranken). 
Honig  mann  Dr.  Juris,  Vorstandsmitglied  der  isr.  Gemeinde 
zu  Breslau. 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Die  Blokade  von  Pfalzburg.  Eine  historische  Erzählung. 

2.  Berl  Grenadier.  Ein  Lebensbild  aus  dem  sieben- 
jährigen Kriege.  8 Leipz.  1876.  (168  S.)  1 M.  50  Pf.  (Ver- 
lag von  Dr.  M.  Rahmer,  Rabbiner  in  Magdeburg.) 
Horaschowsky  Elias,  Rabbiner  in  Drohobyez  (Galizien). 
Horaschowsky  Leibisch,  Rabbiner  in  Uhionw  (Galizien). 
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Horowitz  A.,  hervorrajconder  Schulmann  und  Pädagog,  Di- 
rector  der  Landcs-Lohrer-liildunga-Anstalt  in  Berlin. 

Er  hat  mehrere  Jahresbericlite  mit  fachwissenBohaftli- 
chen  Beiträgen  vorAiTentlicht.  Ferner  sind  von  demselben 
erschienen : 

1.  Erstes  Sprach-  und  Lesebuch  für  jüdische  Schulen 
(Berlin  1874)  7.  Anfl.  bei  Schröder,  50  Pfg. 

2.  Chanuka  Hymne  im  Urtext  (nach  der  polnischen 
Aussprache  mit  lateinischen  Lettern  umschrieben)  metrisch 
übertragen  nach  der  alten  Singweise  für  Singstimmeu  und 
Pianoforte  von  Lewandowsky. 

3.  Moritz  Weit  und  das  isr.  Schulwesen  in  Berlin. 
Berlin  1866. 

Horovitz  Abr.,  Ilabbiuer  in  Szeudiezow  (Galizien). 
Horowitz  Abr.  Chajim,  Rabbiner  in  Liska  (Galizien). 
Horowitz  A.  S.,  Rabbiner  in  Baranow  (Galizien). 
Horowitz  Chanina,  Rabbiner  in  Oleinow  (Galizien). 
Horowitz  D.  J.,  Rabbiner  in  Stry  (Galizien). 

Horowitz  Hermann,  Talmudist,  Sammler  hebr.-rabbinischer 
Schriften  in  Szilagy-Soralyo  (Ungarn). 

Horowitz  Hirsch,  Privat-Gelehrter  in  Brody  (Galizien)  n-o.nya 
.anb  '01BT  ,pin:o  'ax  mey  ,'ax  :">.ed 
Horowitz  J.,  geborner  Oosterreichcr  (Krakau),  vorm.  Rab- 
biner im  Mark.  Friedland  (1867 — 69)  nunmehr  Ober- 
rabbiner für  Crefeld  und  den  alten  Consistorialsprengel 
(Pr.  Rheinprovinz). 

Ausser  mehreren,  in  Frankl’s  Monatsschrift  erschienenen 
Reccnsionen,  aus  denen,  die  über  „Sachs  Predigten,  im 
lahre  1866,“  wir  hier,  ihrer  Bedeutsamkeit  wegen,  be- 
soaders  hervorheben,  siad  von  demselben  folgende  Pub- 
licationen  zu  verzeichnen : 

1.  Das  Buch  Jesus  Sirach,  (Frankl’s  Monatsschrift  1865 
(Seite  101,  136,  178),  als  Separatabdruck  bei  Schlettcr  in 
Bresslau  erschienen  1865). 

2.  Ein  Blick  auf  die  Juden  in  Galizien  (daselbst  1867 
Seite  41.  81.  125). 

3.  S'xi  Sp5K"ic  .mal  ~i  pKJn  am  nxo  .uwan  'am  ibdS  nriBO 
Ausführliches  Wort-  und  Fachregistcr  zu  Frankl’s  Hodegetik. 
Lpzg.  1867  , in  Verbindung  mit  den  r’.BOi.T  von  Frankl 
(H.  Hunger). 
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4.  Die  Predigt  der  Gegenwart.  Ein  Vortrag  (In  Rah- 
mer’fl  Predigt-Magazin  I.  Jahrg.  S.  1.) 

5.  Die  Aaf^be  der  isr.  Predigt  der  Gegenwart.  (Ebd. 
Seite  33). 

6.  Die  Doppelbothechaft.  Pred.  zu  Kol-Nidre  (Ebd.  S.  23). 

7.  Das  Zusammenleben  und  Zusamraeustreben.  Predigt 
am  Hüttenfeste  (Ebd.  Jahrg.  II,  S.  41). 

8.  Predigt  zur  Geburtstagsfeier  des  Kaisers  ‘d  ns» 
Crefeld  1875  (Kramer  & Baum). 

9 Predigt  am  Offenbarungsfeste.  Dank-  uud  Bittgebet 
Ihr  den  Kaiser,  (Crefeld  1878.) 

10.  Trauerworte,  gesprochen  an  der  Bahre  des  Frl.  Fanny 
Nathan,  Gründerin  und  Vorsteherin  des  jüd.  Waisenhauses 
für  Wcstphalen  und  Rheinland  in  Paderborn  (Crefeld  1877). 
Horowitz  Joseph,  Rabbiner  in  Grodno  (Russland).  Von 
ihm  ist  soeben  erschienen; 

.iBB  m nic'.  Grundlehren  der  mosaischen  Religion 
für  die  israel.  Jugend,  im  Anhänge  eine  kurzgefasstc 
Geschichte  der  Juden  (russisch)  Grodno  1878.  1 Rubel. 
(Selbstverlag). 

Horowitz  Josua,  Rabbiner  in  Dzikow  (Galizien). 

.C"cbn  pap  nca  arvanpa) 

Horowitz  Juda,  Rabbiner  in  Melitz  (Galizien). 
Horowitz  Leon,  hebr.  Literat  in  Berlin,  (Sophienst.  25.) 
rvj!iK  310  ..Tronn  'mpoa  i3iro  b'S"  'npn-oKi  .-i'jKan  ; “icc  inna 
u'rm':B‘3'i'3pn‘?nn'n3inn'?K  ba  .npn'oKb  nsb*?  th  .Tivai  nnn.i 

,3DC  D3Sov'-i3nn'.znKl3iBnKi  n'j'onn  "nin'.n  ssa  n«  bjnB'  33 
.33  ob"  1333  riK  .np'3'aKb  nsbb  o'XBnn  .3bK‘?  nm.3*7i  .3j  neipb 
.rr'?'K  3130,3  P3131.3  3'''?  ,33X3’  p.3K  HKa  -30®  pWP'  3BK  n®Pe,3  OKI 
Rumänien  und  Amerika.  Reisebericht  aus  und  über  Ru- 
mänien. Schilderung  der  politisch- socialen  Lage  der  Ju- 
den daselbst,  und  Aufforderung  zur  Auswanderung  nach 
Amerika.  8.  Berlin  1874,  (50  kr.) 

(Diesen,  wenn  auch  an  sich  gutgemeinten  Rath,  nicht 
befolgt  zu  haben,  gereicht  der  partriotischen  Gesinnung 
der  rumänischen  Juden  zur  Ehre,  uud  gibt  Zeugniss  von 
dem  politischen  Takt  und  der  grossen  Einsieht  ihrer  be- 
währten Führer  und  Berather.) 

H 0 r 0 w i z Leopold,  Rabbiner  in  Nagy-Bdnya  (Ungarn). 
Horowitz  Marc.,  Lehrer  in  Eibenschütz  (Mähren). 
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Horowrti  Marcus,  Dr.  vormals  in  Lauenburg  und  in  Gne- 
sen,  zur  Zeit  Rabbiner  der  israel.  Gemeinde  su  Frank- 
furt a.  M. 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Zur  Geschichte  der  jüd.  Gemeinde  in  Eisenstadt  1869. 

2.  A magyar  orszdgi  Zsidök  6rci!c  jc  (Izraelita  Eözlönv 

1869). 

8.  Etwas  über  den  Religlonsuutorriciii  der  Mädchen.  (Pro- 
gramm der  Berliner  Religionsschule  1871). 

4.  Rabbi  Joebanan  ben  Nafcha.  (Lit.  Bl.  der  jlld.  Presse. 
Berlin  1871,  1872,  1873). 

5.  Jose  ben  Jose  (ibid  1873). 

6.  Worte  gesprochen  an  der  Bahre  etc.  Berlin  1875. 

7.  „Bete  für  das  Wohlergehen  des  Königs“  Rede. 
Gnesen  1874. 

8.  Rede  zum  Andenken  an  Rabbi  J.  B.  Bamberger  s. 
Angedenkens.  (Frankfurt  a.  M.  1878.) 

(Derselbe  lieferte  ferner  viele  wisssenschaftliche  Aufsätze, 
Recensionen  und  Literatu rberichte  unter  H.  oder  M.  H.  ver- 
öffentlicht in  verschiedenen  Zeitschriften). 

Horowitz  Marcus,  Oberrabbiner  von  Szilagy  Somlyo  (Ung.) 
Horowitz  Mesebulam  Isos’chor,  Kroisrabbiner  in  Stanislau 
(Galizien),  ti'i  itk  ‘k  p‘?n  •kiv'?  -q  niawni  ni*?«»  :rrB.*u»a 
.nabo’jxBD  p'cnn  yni-ivi  vh  ’ibn  ~i3vv  o^iwö  ’3X  'man  ivh 

Schalet  u-Teschubot  Bar,  Liwai.  Rechtsgutachten-Samm- 
Inng  zu  den  Ritual  Cod.  I.  und  H.  Theil.  Fol.  Lem- 
berg 1861.  (70  Blätter). 

Horowitz  Moses,  Rabbiner  in  Rozwadow  (Galizien). 
Horowitz  Pinkas,  Förderer  der  hebr.  Literatur  in  Zurawna 
(Galizien). 

Herowitz  Rüben,  Rabbiner  in  Dembica  (Galizien). 
Horowitz  Sam.,  Förderer  der  hebr.  Literatur  in  M.-Visir- 
hely  (Ungarn),  Siebenbürgen. 

Horowitz  Samuel,  Oberlehrer  in  Pdpa  (Ungarn). 
Horowitz  8.,  Grosshandlungs-Firma  (Horowitz & Schmelkes) 
in  Wien,  (Hotel  Schröder). 

Von  ihm  ist  erschienen : 

Das  hohe  Lied.  Das  älteste  dramatische  Gedicht  aus 
dem  Morgenlaude,  nach  einer  neuen  Eintheilung  des 
Textes,  metrisch  Übersetzt  und  mit  erklärenden  Anmer- 
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k^ung^n  verB^en.  12.  Wien  1863.  25  1^^  ln  Goqpmission 
bei  P.  Smolensky  (^ed.  des  Haschachsr). 

H 0 r p w i t f Sapl.,  Ra^blippr  in  Uscie-Zielene 
.Tbin  aoba  omj  ,w>n  D'ora  r’w  ibd  n'önyp 
Bessamim  ^osoh , Bechtsgutaehtpn-SamipluQg.  Folio, 
Lemberg  1874-  (53  Bl.)  1 fl.  (Ehrei^rpis). 

H 0 r 0 w i t z Salomon,  Förderer  der  bebr.  Literatnr  in  Tschp^ 
kaf,  Gouvernement  Kiew  in  Russland. 

H 0 r 0 vr  i t z Simon,  Rabb.  an  dei^  ^iTo4ypr>Sinagoge  in,  Leipzig. 
Hübner  Jecbiel  Mtphael,  Rabbiner  in  I(izni,a^  (Galizien^ 
•T31  m»  ^"ma  .ba-nr'?  nSnj  <B*yrw  nnapa  n’onya 
Hüb  sch  Abr.,  Dr.  vorm.  Prediger  an  der  Heisel-Sinagoge  in 
Prag,  seit  1867  Rabbiner  der  Gemeinde  „Ansche  Chessed" 
in  New-York.  (Lexington  Avenue  Temple). 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Bezalel,  der  Gottbernfenel  Gedäc^tnissredp  auf  J. 
N.  Mannheimer.  8.  Prag  1865. 

2.  anaa  njisrai  nry  b*'  kb-wb  .inaan  nio  ounn  qp  nib|»  wt>n 
■i3*>rn-iwa  ojn  p’  '•a  ’-bp  dbtj  ptiSjo  ^p  mppn  -b  opi  an*n  ipuonmra 
D'p'rpaa  m anb  ’r«c,*n  na  o'ijxJMn  D’nj'rn  hp  ■n-npS  ,"iwp  nbo  ba  "»Kab 
.«moan  nabna  onewsi  mbö  nna  pniB»  na  nur  nan  D'jn’n  o'p'npn 
Die  fünf  Hegiloth  nebst  dem  syrischen  Targum  genannt 
gPescbitu*  zum  ersten  Male  in  hebr.  Quadratschrift  mit  Inter* 
punctation  edirt  . . . nebst  einem  Commentar  zum  Targum 
etc.  8.  Prag  1866.  (156  S.)  3 Mark.  Selbstverlag. 

3.  -]n'Dxn  *pnK.  Orcho  we-Amitecho.  Sieben  Predigten 
gehalten  in  New* York  1868. 

4.  Der  Becher  des  Elias.  Eine  Pesaeh*Predigt.  (Debo* 
rah  XVI.  N.  42.) 

H u 1 i s c h,  Dr.,  Lehrer  und  Prediger  in  Herford  (Pr.  Westph). 
Hu  lisch,  Dr.,  Prediger  in  Neus  am  B,hein. 

H u 1 1 a B Jehuda  Leib,  Oberrabbmer  in  Sambor  (Galizien). 

I. 


Igel  Lazar  Elias,  Dr.,  Landes*  und  Oberrabbiner,  Religioos* 
lehrer  an  den  Mittelschulen  in  Czemowitz  (Bukowina). 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlip)it : 

1. Ruf  zur  Eintracht,  Predigt,  gehalten  in  Lemberg  1849. 

2.  Syrische  Wegweiser.  Lemberg  1851,  , 
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3.  Ansprache  zur  Belobung  patriotischer  Gefühle.  Czer* 
nowitz  1859. 

4.  Rede  zur  Feier  des  neuerbauten  Schulgebäudes. 
Czernowitz  1860. 

5.  Israelitische  Moraltheologie  von  Professor  S.  D. 
Luzzatto,  aus  dem  Italienischen  in’s  Deutsche  übertragen.  8. 
Breslau  1870.  2 M.  (A.  Hepner). 

6.  Trauerrede  über  weil.  Sr.  k.  k.  Hoheit  Erzherzog 
Franz  Carl.  Csernowitz  1878. 

‘ In  Zeitschriften  erschienene  Beiträge : 

7.  o'ian  mD3.  Beiträge  zur  talmudischen  Literatur  (S. 
Rabener’s  Sammelschrift  pnan  mjst  II.  Heft.  S.  13.) 

‘ 8.  Eine  philosophische  Abhandlung  Uber  Freiheit  und 

Selbstbestimmung  m'nai  (Kobak’s  Jeschuron). 

9.  Heber  die  syrische  Bibelübersetzung  (n'o  r.mx)  (Ebd.) 
Ikenberg,  Lehrer  in  Arnsberg  (Pr.  Westphalen). 

1 1 1 0 V y Bernhard,  Dr.  Rabbi  of  tho  Congreg.  Scheerith  Jis- 
roel  of  Cincinaty  (Amerika). 

Iltis  M.,  Lehrer  in  Eosir  (Böhmen). 

Immermann  J.,  Lehrer  in  Riga,  Curland  (Russland). 

I n f e 1 d Jacob,  Religionslehrer  in  Baden  (bei  Wien). 

1 8 a a c ben  David  , Schul -Inspector  (in  p pnr  n b'ssran 
.Tun  Tö‘?n  TpB)  in  Sophia  (Bulgarien). 

Isaac  H.  L.,  Lenrer  in  Sprendlingen  (Grh.  Hessen). 

I s a a c J.,  Rev.  Rabbi  of  Milwaukee,  Wisconsin  (Amerika). 
Isaak  Moses,  Dr.  Rev.  Rabbi  ofQuincy,  Jllinois.  (Amerika.) 
1 8 a a e’s  A.  S.  Editor  and  Proprietor  of  the  „ Jewish  Mes- 
senger.  A.  Weekly  Journal,  faithe  interests  of  Judaism 
and  Hebrew  Literatur,  founded  by  the  late  Rev.  S.  M. 
Isaac’s  in  1857,  per  Annum  5 Dollar  od.  10  fl.  ö.  W. 
Office  of  the  Jew.  Mess.  New-York,  645  Broadway. 

He  has  also  published  : A modern  hebrew  Poet. 
Tho  Life  ond  Writings,  of  Moses  Chaim  Luzzatto,  New- 
York  1878. 

Isaacs  D.,  Rev,  Minister  of  the  hebrew  Congreg.  of  Nelson. 
New-Zealand,  British  Colonie. 

Isaacs  D.  M.,  Prof,  and  Minister  (p-ni  ai)  hy  the  great 
Synagoguo  of  Manchester,  Brunswick  street  Cheetham 
Hill  road  (England). 
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1 8 a a c 8 0 h n B.,  Lohror  und  Cantor  in  Kiel.  (Pr.-Schleswig- 
Holstein). 

IsaacBohn  Josef,  Dr.,  vorm.  Oberrabbiner  in  Filbene,  Em- 
den, Frankfurt  a.  M.,  Rotterdam,  (Holland)  gegenwärtig 
in  Yacanz  in  Hamburg,  (EmsbuttlerBtraeso  12). 

I s 0 r 1 0 s Aba,  Rabbiner  in  Zborow  (Qalizien). 

I B e r 1 i n Israel  Isser,  Rabbiner  in  Wilna  (Russland). 

1.  o-pni  no  nvj»o.i  bp  wn'n  d»  sidd  n-onpa  Sehern 

Israel  Commentar,  zu  Mischnajoth  Tractat  Seraim.  Wilna  1859. 

50  Kop.  (Romm). 

2.  'obwn’ni  KncB\n.na  'iKxr.n  'isb.n  ki.h  'abvit'  niBcin  Tosa- 

phot  Jeruschalmi,  entbält  die  aus  der  Toscphta  und  aus  dem  Jeru- 

Bchalmi  devirirenden  Halachoth.  Fol.  Wilna  1871.  1 Rubel  (Ebd.) 

1 8 8 e r 1 i n S.,  gewiegter  Kenner  und  Förderer  der  jüdiech. 

Literatur  in  Nowosielka  (Galizien). 

Isidore  J.  ministro  oiliciant  a Maizire  le  ArrondMetz  K.  L. 

Isidor  H.  Lazare,  Grand-Rabbin.  du  Cnsistoire.  Central  Is- 
raolite  de  Franke  ncis  piK  nibrp  ho  b»  an) 

ä Paris  (Place  de  Vosges  14).  Mons.  le  Gr.  Rabb.  ä publiö  un 
grund  nombre  d’  Allocutions-  et  de  lettres  pastorales. 

iBler,  Dr.,  Ober-Bibliothekar  an  der  Stadt-Bibliothek  zu 
Hamburg. 

Israel  Adolf,  Directeur  de  l’öcole  communalo  iiLyou,  Frango. 

I B r a 0 1 D.,  ministre  offioiant  ä Luttange,  Arrond,  Metz  R.  L. 

Israel  Lazare,  Instituteur  ä l’4cole  communale,  ä Paris  (rue 
des  Tournclles). 

J. 

Jacob,  ministre  offioiant  ,a  Elbeuf  (Seine  Inferieure)  ‘^Fran^e. 

Jacob,  Rabbin  k Elbeuf  (Seine  Infericure)  Franke. 

Jacob,  ministre  officiant  a Riedseltz.  (Alsacc). 

Jacob  Arje  Chajim,  Rabbiner  in  Wisznice  (Galizien). 

3VI  ■onw  D'S7,T  nrjo  hv  o'wri'ci  o'wiTn  •spy  nnbin  nco  mno 
Toldoth  Jacob,  Talmudische  Discussioneii  3pp' ’n 
und  Novellen.  2 Theilc.  Lemberg  1862  (lO'/j  Bogen.) 

Jacob  Chajim,  Privat  - Gelehrter  in  Osmina  (Russland.) 
'ippo  nan'  ona  ipk  moipön  ba  ir'x'  ia  ,irxn  ip®  “ico  .■ro.'ipa 
nibji  D'JWKVi  cn'W3DB3i  'obipn-i  'baa  omaban  *:»a  o*w.*i  nvjo 
'crv>aK  nino»  o’iBJip  vba  Compendium  der  wichtigsten  Si- 
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l^ofh  übd  AbhltTidlin^gdn  in  den  beiden  Talmbden, 
Babli  und  Jeruachalmi  und  in  den  ältesten  Gommen* 
iätbii^,  Jfait  ’ifen'aubbi  ‘StelTen-Kact/wdis.  '8.  Wilna  1877, 
'(SölbstVerlla'^  5Ö  Kb^. 

J a 00  b B.  P.,  'Lehrer ^’in  Altona  (Pr,  Schlesw.-llolsteln). 

J a c 0 b i Joseph,  I)K,  fUbbiner  in  A^ram  (Kroatien). 

schrieb  : Worauf  |h^en  wir  bei  der  Erziehnüg 
hnüferör  K{DdeV'‘zu  ächten  Predigt,  ‘gr.  8.  Agfäm  1862 
(15  Selten). 

Jacobs  B.  E.,  Rabbi  of  the  Congreg.  ,Beth  El*  bf  'Sa!n> 
Antoüio.  Texas  (Adierika). 

J ab'o1>8  ‘George,  Rabbi,  KnbxTille,  Tehneesee  (Amerikk). 
Jao'obis 'Gedrge,  Räbbi  bf  the 'Congreg.  Beth  El  df  Phila* 
delphia  (Am'erika)  (945  17.  8 the  Str.) 

He  has  pubÜshed:  'Passover  *änd  its  retnembrance. 
Sermon  d'eliVered  in  ihe  Beth  El  Synagdgue  (Jew  'Mea- 
senger.  ‘Vol  '29.  lii.  15). 

Jacobs  H.  S.,  Rev.  Rabbi  of  the  34th  Synagogue  ofNew* 
York  (Amerika). 

Jacob 8 oh D>,  ‘Dr,  Rabbi  of  the  Jewish  Congreg.  of  Mel- 
bonme.  (Australien). 

J a e o b 8 0 h d 'B.,  Ganter  ’und  L'dhrer,  Inhaber  eines  Enaben- 
Peneiobats  Rlr  Israeliten  und  Schriftführer  des  deutsch* 
isra'elitiscben  Gemeiiidebnndes  in  Leipzig  (Weststrasse 
84).  Er  schrieb  : Beiträge  sur  Cultusfrage  und  päda- 
gogische Aufsätze  8.  Lpzg.  1878.  (25  S.)  Selbstverlag. 
Jaoobaohn  Jacob  Hirsch.  Dr.  vormals  Rabbiner  und  Pre- 
diger in  Belgard,  später  desgleichen  in  Harienwerder 
(W estpreussen)  jetzt  Inhaber  und  Vorsteher  eines  isra- 
elitisdhen  Többter- Pensionats  in  Dresden.  Von  ihm  sind 
erschienen  : 

1.  ribK  Pirk'e  (Aboth  * oder  rabbinische  Gnomologie. 
Aus  dem  Hebräfschen  neu  übersetzt  and  mit  einem  deut- 
schen Conimentar  versehen,  (UeberseUung  und  Commentar  in 
deutschen  Typen.)  Breslau  18*40. '(1  Mark  75  Pf.) 

2.  rmt  Hägallah,  oder  Vortrag  für  die  beiden  ersten 
Pesach'Abende.  iNeu  übersetzt  mit  Erklärungen  des  Gere- 
ntoniels  und  ■Anmetkungen  versehen  (Hebr.  Text,  Uebers.  und 
Ahm'erkung.'dn  dätttsChen  Typen).  8,  Breslan  1840.  (1  Mark). 
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3.  'rh  row,  dor  wahre  Sabbath  oder  Widerlegung  der 
Gründe  und  Zurückweisung  der  Vorschläge  *ur  Verschiebung 
des  jüdischen  Sabbath,  nebst  einem  bevorwortendon  Send- 
schreiben an  Sr.  Hochchrwürden  den  Pastor  Hm.  Dr.  N.  zu 
N.  Gleiwitz  8.  1842.  (5ü  Pf.) 

4.  Abtnlion  I.  Erstes  Lese-  und  Sprachbuch  für  die  is- 
raelitische Jugend,  zur  Weckung  religiöser  Gefühle.  Beste- 
hend aus  2 Theilen,  a)  hebräische,  methodisch  geordnete 
Leaelehrc,  nebst  2 Steindrücken  und  ScbulvorscTiriften ; b) 
deutsche,  methodisch  geordnete  Leselehre.  Fünfte  Auflage 
8.  Leipzig  1872.  F.  E.  C.  Leuckart.  (,ö0  Pf.) 

5.  Abtalion  II.  Ein  Lesebuch  für  die  israelitische  Ju- 
gend, zur  Weckung  und  Hebung  religiöser  Gefühle.  Ebendas. 
(1  Mark  50  Pf.) 

6.  p-iTO'  '32  nib.nn  oder  Israel.  Gebetbuch  (hebr.  Text) 
mit  einer  durchgängs  neuen  getreuen  Uebersetzung  (in  deut- 
schen Typen  und  einer  practischen  Gebrauchsanweisung)  nebst 
einem  Anhänge.  Wöllstein  und  Rogasen,  kl.  8.  Alexander. 
(3  Mark). 

7.  pi',®'  r'.33  mb.nn  dasselbe  für  das  weibliche  Geschlecht 
mit  angcBcblosscncn  deutschen  Original-Gebeten. 

8.  Gott  sieht  in’s  Herz.  Gebet-  und  Andachtsbuch  für 
israelitische  Mädchen  und  Frauen,  zur  öffentlichen  und  häus- 
lichen Andacht,  wie  auch  für  alle  Verhältnisse  des  Lebens 
(Neue  Auflage  in  Vorbereitung.) 

9.  Kleine  Jugcndbibliotliek  zur  angenehmen  und  nütz- 
lichen Unterhaltung,  zur  Veredlung  des  Herzens  und  Bildung 
des  Verstandes,  zunächst  für  die  isreal.  Jugend.  Breslau  Ig- 
natz Kohn.  1 Bändchen  (1  M.) 

10.  Dasselbe  H Bändeben,  Leipzig  L.  L.  Fritzsche  (1  M.) 

11.  450  Gebete  und  Lieder  für  die  israel.  Jugend  jedes 
Alters  in  Schule  und  Haus,  zur  Befestigung  des  Religions- 
unterrichts. Bogen,  8.  Leipzig.  L.  L.  Fritzsche.  (1  M.) 

12.  2pp'8  naa  im,  eine  Auswahl  israelitischer  Kanzel vor- 
träge  zu  religiöser  Belehrung  und  Erbauung,  wie  auch  zu 
richtigem  Verständniss  des  Judenthums,  gr.  8,  20  Bog.  Leip- 
zig, L.  L.  Fritzsche.  (4  Mark). 

13.  (Abtalion  HI.  Cursus)  Rimmonim,  ein  deutsches  Lese- 
buch für  Israeliten  in  Schule  und  Haus.  (Schönes  Coniirmanden- 
geschenk)  gr.  8,  26  Bog.  Leipzig,  Friedrich  Brandstetter.  (3  M.) 
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14.  Katechetischcr  Leitfaden  beim  Unterricht  in  der 
in-aelitischen  Religion,  gleichzeitig  Confirmandcobüchlcin  für 
die  iaraelitische  Jugend.  Mit  einem  Anhänge,  enthaltend  Bi- 
belkundo.  Siebente  verbesserte  und  sehr  vermehrte  Auflage. 
8.  Leipzig  1876.  P.  E.  C.  Leuckart.  (30  Pf.) 

15.  Die  Geschichten  der  heiligen  Schriften  mit  durch- 
gängigen vielen  Nutzanwendungen  für  diu  israelitische  Jugend 
in  Schule  und  Haus,  nebst  einer  geographischen  Uebersicht 
des  heiligen  Landes  und  einer  Zeittafel.  Dritte  sehr  ver- 
besserte und  vermehrte  Auflage.  Leipzig  1875.  F.  E.  C.  Leuk- 
kart.  (1  Mark). 

16.  Gott,  Kbnig  und  Vaterland.  Gottesdienstliche  Festrede 
zum  Geburtstage  Sr.  Majestät  des  Königs  Fr.  Wilhelm  IV. 
etc.  Berlin  L.  Fembach  1852. 

17.  Wir  haben  Alle  einen  Gott,  und  die  Liebe  vereinigt 
uns  Alle.  Ein  Wort  zu  seiner  Zeit,  gesprochen  im  israel. 
Gotteshause  zu  Marienverder,  am  ersten  Tage  des  Laubhütten- 
festes 1858.  Grandenz,  C.  G.  Kothische  Buchhandlung. 

18.  Kanzelvortrag,  gehalten  am  Friedensfeste  11.  Novem- 
ber 1866  in  Marienverder. 

19.  Kampf,  Sieg  und  Frieden  im  Geiste  Gottes.  Kanzel- 
vortrag, gehalten  beim  Friedens-Gottesdienste  18.  Juni  1871 
Marienverder. 

20.  Kleine  Agende  zur  Liturgie  in  israelitischen  Gottes- 
häusern für  angehende  Prediger,  Rcligionslchrer  und  Cantoren. 
Marienverder.  H.  Jacobi.  (1  Mark). 

Jacoby  Philipp,  Editor  of  the  „llcbrew“  Weekly  Journal 
in  the  english  and  german  Languagc.  XVI.  Vol.gr.  Fol. 
San  Francisco  1879.  Prico  for  a Ycar  5 Dollars. 
Jacque  Heinrich,  Dr.,  Reichsrath- Abgeordneter,  Hof-  und 
Gerichts- Advokat,  namhafter  Rcchtsgelehrter  und  juridisch- 
politischer  Schriftsteller  in  Wien. 

Derselbe  publicirfe  u.  A. : 

Denkschrift  über  die  Stellung  der  Juden  in  Oester- 
reich. Vierte,  mit  einer  kritisch  juridischen  Einleitung 
vermehrte  Auflage,  gr.  8.  Wien  1859.  (Carl  Gerolds  Sohn). 

Diese,  von  der  Kritik  als  die  gediegenste  und 
gründlichste  unter  den  in  der  Neuzeit  zahlreich  erschie- 
nenen Emancipationsschriften,  anerkannte  Publication, 
bildet  im  eigentlichen  Sinne  des  Wortes,  den  Schluss- 
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stein  in  der  Geschichte  der  jüdischen  Emancipations- 
kämpfo  in  Oesterreich.  Und  in  der  That  war  die  Ein- 
wirkung derselben  auf  die  damaligen  gesetzgebenden 
Factoren  (Regierung  und  Reichsrath)  von  überzeugender 
Kraft  und  Mächtigkeit,  und  für  die  rasche  und  gün- 
stige Lösung  dieser  „Frage“  von  entscheidendem  Einflüsse. 

Jäger  A.,  Dr.,  rreachcr  (tjb)  of  the  Cougreg.  „Schare 
Schoniajim“  of  Mobile  (Amerika). 

J a f f e,  Dr.,  Rabbiner  in  Kurnick  (Fr.  Posen). 

J a p h e t J.  M.,  Lehrer  und  Cantor  bei  der  Religions-Ge- 
meinde in  Frankfurt  a.  M.  und  hat  F'olgcndes  veröffentlichtj: 
p-iiB'  'TP,  Gottesdienstliche  Gesänge,  2 Theilo  8,  Frank- 
furt a.  M.  1856 — 64.  2 M.  70  Pfg.  (J.  Kaufmann), 
o’ncp  pno.  Grammatik  der  bebr.  Sprache  mit  practischen 
Aufgaben.  8.  Frankfurt  a.  M.  1874.  (XI.  und  81  8.) 
1 M.  50  Pfg.  (Ebd.) 

J a p h e l L.,  Prediger  und  Tjohror  in  Aschorslebcn  (Pr.  Sachsen). 

J a p h e t L.,  Lehrer  in  Wolfcnbüttel  (llraunschweig). 

Jaraczewsky  Adolf,  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Erfurt 
(Pr.  Sachsen). 

Von  ihm  ist  erschienen : 

Die  Geschichte  der  Juden  in  Erfurt,  nebst  Koten, 
Urkunden,  Inschriften  aufgefundener  Lcichensteine  nach 
primären  Quellen  bearbeitet,  und  mit  einer  (in  Thondr.- 
lit.)  Abbildung  der  Erfurter  Synagoge  im  Jahre  I357.gr. 
8.  Erfurt  1868.  (VII.  und  120  S.)  2 Mark  50  Pfg.  (In 
Commission  bei  Vilaret). 

J a r 6 Giuseppe,  Professore  et  Rabbiuo,  n.  a Mantova  nel 
Decembre  1840,  degli  Ultimi  alievi  di  Luzzatto  e Deila 
Toro.  Fu  laureato  nel  1868  nel  Collegio  Rabbinico  di 
Padova  cd.  abilitato  all’  insegnamente  da  quella  R.  Uni- 
vorsita.  Esercita  in  patria  le  funzioni  di  Rabbino  e Pro- 
dicatorc  dell’  Oratorio  di  rito  tedesco  e della  Confrater- 
nita  5k  non.  E collaboratore  di  vari  periodici  israelitici ; 
publico  a parte  Cenni  su  Abramo  Colarni  e nrnatj  hf 
minn  ed  altri  lavori.  Ha  soritto : 

Deila  Immutabilita  della  legge  Mosaica.  Fonda- 
mente  del  R.  J.  Albo.  8.  Livome  1876.  Fece  parte 
del  IV.  Congresso  degli  Orientalisti  e vi  lesse  nna 
memoria  sulla  dimora  degli  Israoliti  in  Egitto. 
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Jastrow  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Dotroit.  Michigan  (Amerika). 
Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Beleuchtung  eines  ministeriellen  Gutachtens  über 

die  Lage  der  Juden  im  Königreiche  Polen.  Veranlasst  durch 
kaiserlichen  Willen  und  buroaucratischer  Willkühr,  8,  Ham- 
burg 1859.  (2  Bl.  138  S.)  1 Mark  50  Pf.  (bei  Hoffmann 

und  Campe). 

2.  Vier  Jahrhunderte  aus  der  Geschichte  der  Juden 
Ton  der  Zerstörung  des  ersten  Tempels  bis  zur  makkabä- 
ischen  Tömpelweihe.  Heidelberg  18G5, 

3.  Das  Zusammenwirken  Esra’s  und  Nehemia’s  (Frankl 
Monatschrift  VH.  Jahrg.  1858  S.  72).  Ferner  publicirte  der- 
selbe mehrere  Abhandlungen,  Essai’s  und  Beitrüge  in  ameri- 
kanisch-englischen und  deutschen  Zeitschriften, 

Janlus  Heinrich,  Dr.,  Rabbiner  in  Aachen  (Pr.  Rheinprov.) 
Jean,  Institnteur  de  l’ecolc  co  mmunale  & Alger  (Afriquo). 

J e d i d Moses,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  liitcrntur  pic' 
(napn  in  Tiborias  (Palästina). 

Jellinek  Adolf,  Dr.,  (geb.  am  26.  Juni  1821  in  Drislowitz 
bei  Ung.-Brod)  vorm.  Prediger  in  Leipzig  1845 — 1856,  seit 
1856  Prediger  der  israel.  Gemeinde  und  Präsident  dos 
Beth  ha-midrasch  (Lehranstalt  für  talmudische  Wissen- 
schaft) in  Wien.  I.  Seitenstettengasse  4. 

Dessen  literarisch  - homiletische  Publicntionen  in 
chronologischer  Roihenfolge  zusammengestellt  sind : 

1.  Do  Rossi  B.  historisches  Wörterbuch  der  jüdischen 
Schriftsteller,  übersetzt  von  Hamberger,  nebst  Jolowitz  aus- 
führliches Sach-  und  Namenregister  dazu,  mit  onomatologischon 
Anmerkungen  herausgegoben  von  Dr.  A.  Jellinek,  gr.  8. 
Bauzen,  Lpzg.  1839 — 46. 

2.  Die  Kabbala  oder  die  Religionsphilosophie  der  Ju- 
den von  Prof.  Ad.  Frank  ans  dem  Französischen  übersetzt,  ver- 
mehrt und  verbessert.  8,  Lpzg.  1844  (der  Verf.  nennt  sich 
auf  dom  Titelblatte  „Gellinek“.) 

3.  Sabbath-Blatt.  Wochenschrift  für  Belehr.,  Unterhalt, 
und  Konntniss  jüd.  Zustände.  Ilorausgeg.  im  Verein  mit  J.  Eürst, 
Saalschtitz,  Zunz.  etc.  3.  Jahrg.  4,  Lpzg.  1844 — 46. 

4.  Zähle  die  Tage,  Pred.  (In’s  Eranzösische  übersetzt) 
8,  Lpzg.  1846. 
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5.  Die  Todtenfoier  an  den  drei  jüdischen  Hauptfesten. 
8,  Lpzg.  1846. 

6.  nan  . . . f|Dv  -la  n-iBan  p"in  «na  nanS  niaaSn  navi  nco 
*)oi3i  payn  naani  nban  nKab  p'Boai  latp  o'y  enna  aonai  pnea  p'pa 

.'131  [Bia  I»'  n’  anaa  xasaan  b'i  'nap  eioi’  laan  mpnyna  natp  la 

System  der  Moral  von  R.  Bechaje  ben  Joseph  . . . mit 
einer  Einleitung,  kurzgefassten  Comm.  und  Fragmente  der 
Joseph  Kimchisehen  Uebersetzung,  vermehrt  und  herausge- 
geben  von  Dr.  Ad.  Jcllinek,  16.  Lpzg.  1846  (XLVIII  und 
164  S.)  (sehr  selten). 

7.  D'aan  new  Sefath  Chachamim  oder  Erklärung  der  in 
den  Talmud en,  Targumim  und  Midraschim  vorkommenden 
persischen  und  arabischen  Wörter,  8,  Lpzg.  1846  (hebr.) 

8.  Nachträge  zu  meinem  Sefath  Chachamim  8,  Lpzg. 
1847  (deutsch). 

9.  Elisa  ben  Abuja,  genannt  Acher.  Erklärung  und 
Kritik  der  Tragödie  „Uricl  Acosta“  von  Quzkow.  8,  Lpzg. 
1847  (Wilh.  Violet)  75  Pf. 

10.  Kanzel-Vorträge  in  der  Leipziger  Synagoge  gehal- 
ten. I.  Lief.  8,  Lpzg.  1847. 

11.  Die  erste  Conhrmationsfeicr  in  der  Leipzig-Berliner 

Synagoge  am  Tage  des  Wocheufestes  5607  (22.  Mai  1847). 
Lpzg.  1847.  \ 

12.  Zwei  Kanzel-Vorträge  in  der  Synagoge  zu  Ung.- 
Brod  gehalten,  nebst  einem  Anhänge  über  Pirke  Aboth  und 
Midrasch  Jona.  8,  Lpzg.  1848, 

13.  Rede  über  die  Trennung  der  Kirche  vom  Staate. 
8,  Lpzg.  1849. 

14.  Gräber,  Kanzel- Vortrag,  am  6.  Januar  1849.  8. 
Lpzg.  1849. 

15.  Jericho,  ein  Bild  von  Israels  Freiheit.  Rede  zur  Feier 
der  deutschen  Grundrechte  am  Passahfeste,  den  Stadtvortro. 
torn  iu  Leipzig  gewidmet  (8.  April  1849)  8,  Lpzg.  1849. 

16.  Tranrode  bei  der  VormähluHg  seines  Bruders,  Moritz 
in  Ung.-Brod,  gehalten  am  22,  October  1849,  8.  Lpzg  1849. 

17.  Die  Bürgschaft.  Predigt,  8,  Lpzg.  1850.  (Kobclct 
Sohn  Davids,  8,  Lpzg.  1850.) 

18.  Moses  ben  Schem-Tob  de  Leon  und  sein  Vorhält- 
niss  zum  Sohar.  Eine  kritische  Untersuchung  über  die  Ent- 
stehung des  Sohar,  8,  Lpzg.  1851.  (53  S.)  (Heinr.  Hunger). 


Digitized  by  Google 


204 


Jollinek  Adolf. 


19.  Beiträge  zur  Gesch.  der  Kabbala,  (I.  Heft,  IV.  80 
S.,  II.  Heft  VIII.  und  82  8.)  und  hehr.  Anhang  betitelt 
„Texte  zur  Geschichte  der  Kabbala,  (XVIU  S.)  8,  Lpzg.  1852. 
(C.  li.  Fritzsche). 

20.  Dialog  über  die  Seele  von  Galcnua.  8,  Lpzg.  1852. 

21.  Der  Mensch  als  Spiegelbild  der  Natur  betrachtet. 
Predigt  gehalten  in  Karlsbad.  Lpzg.  1852. 

22.  Der  Familicntempol.  Traurode  in  Pest  gehalten.  8, 
Lpzg.  1852. 

23.  Freuden-  und  Freundesworte.  Rede  gehalten  in  Ham- 
burg. Lpzg.  1852. 

24.  .ibapn  noan  to  Auswahl  kabbalistischer  Mystik,  ent- 

haltend den  Tractat  über  die  Emanation,  das  Buch  der  In- 
tuition, das  Sendschreiben  Abu  laha’s  mul  über  das  Tetragram- 
maton  db)  von  Abraham  aus  Cöln,  znm  Theile  nach 

Handschriften  aus  Paris  und  Hamburg,  nebst  historischen  Un- 
tersuchungen und  Characteristiken.  8,  Lpzg.  1853. 

25.  Thomas  von  Aquino  in  der  jüdischen  Literatur,  ent- 
hält die  VI.  und  VII.  Frage  aus  den  „Questiones  disputatae 
de  anima“  von  Thomas  von  Aquino  nach  der  hebräischen 
Uebersetzung  des  Ali  ben  Joseph  Xabillo.  8,  Lpzg.  1853. 
(49  S.  1 M.) 

26.  Midrasch  Eie  Eskera.  8.  Lpzg.  1853. 

27.  Zur  Geschichte  des  hebr.  Elementar -Unterrichtes. 
Targum  Rabbati  und  Midrasch  Rabbati  zu  Ester.  Zur  Ge- 
schichte der  Juden  in  Spanien.  Ein  Culturbild,  aus  dem  18. 
Jahrhundert.  (Frankl  Mntschr.  H.  Jahrg.  1853)  (S.  429). 

28.  nnn  irp  'iba  naa  mxn  ami  ma'Kn  a-o  naan  jep  aiBjp  ."i'npa 
ajKi  .■'nin  mbai  bba  db  nuan:  k8b  w qnpn  ftca  pnx  ho  rvunns  k^b 
13  DIB*?  '1K1  i'UB  nj3.m  ’Bp  aneKa  3*o  ia  nxan:  ni^a.“i  mxa 
n ansa  nan  -lam:  k8b  Sm  Sb  ni'Bpa  n3~i.n  b'  imoai  .onhia  nusp'?  n-nn 
niKJnna  men'?  nnp  K3i.ni  itb  d:b  .nK'X'sna  .njiBKn  ayo  oenj  ,'yi  ukuiS 
ppr'?'?y'  priK  "r  .nrai  Sb'd  aniT  n Maarich  von  Menache  m de 
Lonsano.  Fremdwörterbuch  zum  Talmud,  nebst  Erklärung 
dunkler  Stellen  im  Talmud  und  im  Sohar.  8.  Lpzg.  1853. 
(VIII.  und  135  S.)  1 M.  30  Pf. 

29.  'naKäi  'ub'  ”3Bp  '‘mna  dbb:  hs  niajib  ibnp:  ia  ,Bnna.n  n'3 
.o'jip'?  D.nb  un  'nun  ■'naix  knB'  '?3i  "Jid  dh'Sk  oh  'bjk  'nnta  a'np'  ”yiB 
irabi  . . . "np-  "Dicni  T "3n3  '-er  -nanpi  'r.coK  Ti3Bxn  D3  .annn  .nBB 
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ppj’bbp’  |-n><  mim  ^1a3'?  «nnn  'jk  owxia  'na®  Kiaa  iBS  Kupn  pn’ 
.*n'3s  •BiKni  ’3X  piK-  lana  b'i  rniia  ttn'n  'as  'i  [wn  am“?  naji  j'j 
ßeth  ha*MidraBch.  Sammlung  kleinerer  Midraschim  und 
vermischter  Abhandlungen  aus  der  älteren  jüdischen  Litera- 
tur. Nach  Handschriften  und  seltenen  Druckwerken  gesam- 
melt und  nebst  Einleitungen  herausgegoben,  gr.  8,  6 Theile, 
1853—1878.  I— IV,  Lpzg.  1853—57.  V.— VI.  Wien  1873—78. 

I.  Theil  1853  (XCI  und  159  S.)  16.  Midraschim  enthalt. 

(selten  und  gesucht). 

II.  Theil  1853  (XXXVI  u.  129  S.)  18.  Midraschim  enthalt. 

(selten  und  gesucht.) 

lU.  Theil  1855  (XLVIII  u.  198  S.)  16.  Midraschim  enthalt. 

(selten  und  gesucht). 

IV.  Theil  1857  (XIII  und  152  S.)  9.  Midraschim  enthalt. 
(Nur  noch  in  wenigen  Exempl.  vorhanden  bei  R.  Piker,  fl.  3'50.) 

V.  Theil  1873  (LX  und  208  S.)  25.  Midraschim  enthalt. 

2 fl.  50  kr.  (Ebd.) 

VI.  Theil  1878  (XXXXV  u.  156  S.)  15.  Midraschim  enthalt. 

2 fl.  50  kr.  (Ebd.) 

Aus  dem  III.  Theil  sind  separat  abgezogen : 
lieber  das  Buch  der  Jubiläen  (D'‘?av.n  ica)  und  das  Noa- 
Buch.  Lpzg.  1855  (VII  und  12  S.) 

flO.iaaji  jo"ci  bn:  can  rrn  i®x  ^1  pns  p siav  n'?  pp  abip 
nx  BCB1  B-pnn  ru®a  ibb:i  X'Jtnn  ''b‘?x  'a  re®  irca  .Ta  nBip  rm«“ia 
apB  iix'?  rnxsim  ,pan  px  n®a  nap'?  'anpa  p*npn  .-nn  -iBC.n  ..*i:®x" 

.ppr'j'rp'  fmx  '3X  njiBK-i 
Mikrokosmos,  ein  Beitrag  zur  Religionsphilosophic  von 
R.  Joseph  Iben  Zadik  zum  ersten  Male  herausgegeben.  8, 
Lpzg.  1854  (XXII  und  76  S.)  1 Mark  40  Pf. 

31.  Philosophie  und  Kabbala  I.  Heft  enthält:  Abr.  Abu- 
lafias  Sendschreiben  über  Philosophie  und  Kabbala,  Thomas 
von  Aquino’s  Abhandl.,  ,de  animae  facultatibus,“  nachHsch.  der 
k.  Bibliothek  in  Paris  und  der  Stadtbibliotbek  zu  Hamburg 
nebst  Erläuterungen  und  historischen  Untersuchungen  nia'rj  pa®) 
(B.max  -t'?  n'?®®  nuxi  x'EpSiax  Bmax  ’-i*?  .mum.  herausgegeben. 
Lpzg.  1854  (XVI  und  48  hebr.)  2 M.  (Heinrich  Hunger). 

32.  rijxi  px'm  B®a  pnm  [pj  ia  np’bx  u'aib  U'nn  nnn  bpbjip 
PBum  p-ix  aB'B  Bnb  p’nxi'?  ::a®xa  B'xxajp  Bnwn  ®"ipn  niSnp.n  bx 
•ji  'nBiJt  ppx’  n nxakpa®'  niaba  jnn’i.  Zur  Geschichte  der  Kreutz- 
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lüge,  nach  handschriftlichen  hehr.  Quellen,  zum  ersten  Male  lie- 
rausgegeben.  8,  Lpzg,  1853  (VII  und  25  S.)  80  Pf. 

33.  banmiBO  8’i  'oySa  no8ip  i">no3  n8®»  low  m;« 

m'Jt'8  rvppn  nsw  Rabbi  Salomo  Al’ami’s,  Sittenlehre  und  Sit- 
tenschilderungen der  spanischen  Juden.  I Ausgabe,  Lpzg.  1854. 
II.  Ausgabe.  Wien  1872.  16.  (32  S.)  25  kr. 

34.  iSiin  an-QK  p tc®  "i  aennb  i;a8s3  aiK  mey:  en'c 
Der  Mensch  als  Ebenbild  Gottes  von  dem  Arzt  und  Astrono- 
men R.  Schabtai  Donolo.  8,  Lpzg.  1854. 

35.  Das  Muttetherz.  Predigt.  Lpzg.  1855. 

36.  "uybK  33  .3'3iD  ~i8  -isSn  ja  nn;a  -h  n3*Ki  nn  pnex  hp  ipitd 
.K3p  p|DV  Commentar  zu  Ester,  Rut  und  den  Klageliedern 
znm  ersten  Male  berausgegeben.  8,  Lpzg.  1855. 

37.  3'Kö  p ^ia»  33i8  a'3'ar.n  n'itn  nSnp  hp  citd.  Commentar 
zu  Kohelet  und  zum  Ilohonliede  von  R.  Salomon  ben  Meier 
zum  ersten  Male  berausgegeben.  8,  Lpzg.  1855. 

38.  ru3K  n3BB  hp  f 2®3  ®n'D  Commentar  zu  den  Sprüchen 
der  Väter  von  R.  Simon  naz  33  Durn.  8,  Lpzg.  1855. 

39.  maw  n'®X33  'x  n33na  ,3iir  333  f\c'.'  i:’33a  ,33in.3  wn'c 
Commentar  zum  Pentateuch  von  R.  Josef  Kechor  Schor, 
einem  französischen  Exegeten  aus  dem  XII.  Jahrhundert.  8. 
Lpzg.  1856  I.  Theil.  Genesis  und  Euxodus. 

40.  Das  Gotteshaus,  unser  Richter  und  Aufseher.  Rede. 
Lpzg.  1856. 

41.  ..Wirke  im  Kleinen.  Zeitpredigt.  8,  Lpzg.  1856, 

42.  83  pxj  .nnyo  3338  my3m  mnnxn  3bd  Das  Buch,  Glau- 
ben und  Erkenntniss  von  R.  Sadja  Gaon.  Die  ersten  6 Bogen 
sind  mit  erläuternden  Noten  von  Dr.  Jcllinck  versehen,  was 
vom  Herausgeber  Jeruch.  Fischei  nicht  angegeben  worden. 
8,  Lpzg.  1858. 

43.  Trauungsredo  in  Korneuburg  gehalten.  Korneuburg, 

1858. 

44.  Zwei  Reden,  zur  Schlusssteinlcgung  und  Einweihung 
des  neuen  israelitischen  Tempels  in  der  Leopoldstadt,  am  18. 
Mai  und  15.  Juni  1858.  (Wien  1858). 

45.  o3n,38  nnoxo  xi3»  hp  33^irn.3',  ''.bx^n  p'npan  303,33 
b'iün  rxo  m3p,3  op  *.*'8'tP30.  Marsiliua  ab  Inghen,  8,  Lpzg.  1859 
(Oskar  Leiner). 

46.  Israels  Sprache.  Predigt  gehalten  d'bcup  r»3D  ns® 

1859,  (Wien  1859.)  Kohelet,  Predigt.  Wien  1859. 
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47.  Die  Lehre  des  Judcnthums,  über  Beziehungen  des 
Juden  zum  Nichtjuden.  Predigt,  Wien  1859. 

48.  Der  Krieg.  Ansprache  und  Gebet  am  25.  Juni  1859 
während  des  italienischen  Krieges  gehalten.  8,  Wien  1859. 

49.  Trauungsrede  in  Krems  gehalten.  8,  SVien  1860. 

50.  Das  Friedensw'ork.  Ansprache  und  Gebet.  Aus  Ver- 
anlassung des  Gesetzes  Uber  die  Beaitzfähigkeit  der  Juden. 
8,  Wien  1860. 

51.  Rede  am  Geburtstage  Sr.  Majestät  Franz  Joseph  I. 
8,  Wien  1860. 

52.  Das  Judenthum  unserer  Zeit.  Predigt.  8,  Wien  1861. 

53.  Schir  Haschirim.  Predigt.  8,  Wien  1861. 

54.  Die  kleine  israelit.  Bibel  unserer  Zeit.  8,  Wien  1861. 

55.  Trauungsrede  in  Linz  gehalten.  8,  Wien  1861. 

56.  Glaubensfreiheit  und  Olaubenseinhcit.  Predigt.  8, 
Wien  1861. 

57.  Predigten,  2 Theile.  (41  Reden  enthalt.)  8, Wien  1862 
bis  63  (263  und  284  S.)  (Verlag  von  Carl  Gcrold’s  Sohn)  4 fl. 

58.  Festrede  am  70.  Geburtstage  des  Predigers  Herrn 
J.  N.  Mannheimer.  8.  Wien  1863. 

59.  '"-(».TI  ''or.-i  mK"i.n8i  snpn  'ans  Dan*?  nxSnn  nco  .d'dix  dbi: 
hv  n'toji*7B  iai  nauwa  v'H  jk'S  mo'o  njoan  n“n.i'  'an  iian  ,'’b'  ns 
“"njxa  nj  pnr  ’nio  d'bis  nen  i®8a.Ti  p'8o.-i  jwnn  a-i.“!  maa*?  '?•'  .p*'vio 
(nj  nnbrn  nba  nDb  wnp  na®  ov)  n:®  c'j?a®  nabo  av'?  . . . irc 
ppj'bbp'  iTiK  nxD  ma<n  '-ibkq  ®-id5  "88a  «n  v8k  u8ji.  Nofet  Zufim. 
R.  Jehuaa  Messer  Leon’s  Rhetorik  nach  Aristoteles,  Cicero 
und  Quintilian  mit  besonderer  Beziehung  auf  die  heilige 
Schrift.  Zur  Feier  des  LXX.  Geburtstages  (17.  October  1863). 
Sr.  Ehrwürden  Herrn  J.  N.  Mannheimer  herausgegeben,  nebst 
Regeln  zur  Erklärung  der  Hagada  von  Dr.  A.  J.,  gr.  8,  Wien 
1863  (207  S.)  1 n.  50  kr. 

Thomas  von  Aquino  in  der  jüd.  Literatur.  8,  Lpzg.  1863. 
(49  S.)  Golditz.  1 Mark. 

Aus  der  Wiener  israelitischen  Cultus-Gemeinde,  7 Predig- 
ten. (90  S.)  8,  Wien  1863.  60  kr.  (R.  Picker’s  Verlag.) 

60.  Der  Talmud.  Zwei  Reden.  8,  Wien  1863  (32  S.) 
20  kr.  (Ebd.) 

61.  Rede  bei  der  Gedächtnissfoier  für  den  verewigten 
Prediger  J.  N.  Mannheimer.  8,  Wien  1805  (24  S.)  Ebd.  20  kr 

62.  Salomon  Munk,  Professor  am  Collöge  de  Franke. 

23 
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Vortrag  im  Wiener  Bet  ha-Midraech,  am  21.  Januar  1865 
gehalten.  Lex.  8,  Wien  18G5  (23  S.)  40  kr.  Ebd. 

63.  Ich  schlafe,  mein  Herz  ist  wach.  Festrede  zur  Er- 
innerung an  den  verewigten  Prediger  J.  N.  Mannheimer  8 
Wien  1865  (24  S.)  Ebd.  20  kr. 

64.  Einleitung  in  die  Thora.  Fünf  Reden,  8,  Wien  1866 
(72  S.;  70  kr.  (Ebd.) 

65.  Das  Weib  in  Israel.  Drei  Huden.  12.  Wien  1866 
(56  S.)  50  kr.  (vergriffen). 

66.  Predigten,  HI.  Band.  (27  Fest-  und  Golegenheitsreden 
enthaltend)  gr.  8,  Wien  1866.  (343  S.)  2 fl.  (Ebd.) 

67.  Gedächtnissredo  auf  den  verewigten  Salomon  Muuk 
gr.  8,  Wien  1867.  (16  S.)  20  kr.  (Ebd.) 

68.  Zur  Geschichte  des  Talmudstudiums  (Bikurim  von 
N.  Keller).  Jahrg.  1865 — 66  Wien. 

69.  Das  Gesetz  Gottes  ausser  der  Thora.  Fünf  Reden 
gr.  8,  Wien  1867.  (83  S.)  80  kr.  (R.  Picker). 

70.  Studien  und  Skizzen.  Der  jüdische  Stamm.  Ethno- 
graphische Studie,  kl.  8,  Wien  1869.  I.  Theil,  (nicht  mehr 
erschienen)  (224  S.)  1 fl.  20  (Ebd.) 

71.  Schema  Israel.  Fünf  Reden  über  das  Israel.  Glau- 
bensbekenntniss.  12,  Wien  1869.  (76  S.)  60  kr.  (Alfred  Höl- 
ders  Verlag). 

72.  Zeitstimmen.  2 Theile,  18  Reden.  8,  Wien  1870—71 
(86  und  110  S.)  2 fl.  (R.  Picker). 

73.  Bezelem  Elohim.  Fünf  Reden  über  die  israel.  Men- 
schenlehre und  Menschenachtung.  12,  Wien  1871  (84  S ) 
60  kr.  (A.  Holder). 

74.  Die  Psyche  des  Weibes.  Im  Saale  des  akademischen 
Gymnasiums  gehalten.  Wien  1871.  (23  S.)  30  kr.  (Ebd). 

75.  Des  Flavius  Josephus  Werk:  Heber  das  hohe  Alter 
des  israelitischen  Volkes,  nach  hehr.  Original-Quellen  erläutert 
von  Dr.  Zipser  ("seligen  Angedenkens)  und  von  Dr.  A.  Jellinek 
bevorwortet  und  Wausgegeben,  kl.  8,  Wien  1871  fVIH  und 
192  8.)  1 fl.  80  kr.  (Ebd.) 

76.  Reden  bei  verschiedenen  Gelegenheiten.  I.  Theil 
(27  Reden),  gr.  8,  Wien  1874.  (165  S.)  1 fl.  40  kr.  (R.  Piker). 

77.3ibd®U3-i'?  .“losnni  pn  iBx.-iono.nn  -nK'sa  m3'i.TrnjK 
’?•!  nTp"?!)  [3K  «IDV  -o.  Dialog  zwischen  einem  Orthodoxen  und 
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einem  Philosophen  von  Schem-Tob  Jbn  Falaquera,  nach  den 
Editionen  von  Konstantinopol  und  Prag  horausgcgeben.  8, 
Wien  1875.  (20  S.)  60  kr.  (Ebd.) 

78.  Jede  Zeit  hat  ihren  Mann  und  jeder  Mann  hat  seine 
Zeit.  Erste,  am  Sabbath  nj  'c  1856  im  alten  Bethause  der  Israel. 
Gemeinde  zu  Wien  gehaltene  Rede.  II.  Auflage.  8.  Wien  1876. 
(11  S.)  25  kr.  (Ebd.) 

79.  Abraham  Firkowitz,  das  Oberhaupt  der  Karäer.  Ein 
Gedenkblatt  (hebräisch).  8,  Wien  1875.  (15  S.)  40  kr.  (Ebd.) 

80.  Zur  Feier  des  fünfzigjährigen  Jubiläums  des  Israel. 
Tempels  in  der  innern  Stadt  in  Wien.  Zwei  Reden,  am  20. 
März(l.  Nissan  5636)  und  am  9.  April  (1.  Tage  des  Pesach- 
Festes)  1876  gehalten,  gr.  8,  Wien  1876.  (24  S.)  40  kr.  (Ebd.) 

81.  no'nm  hjd.i  ipn  .'v  rinjs  ->to8  nipu  nbnj  nöi,->n  ,n'  inpa 
8*1  "jfuj  omsK  -i*"inö33  bxci  no8®  n-nn'  ■.■ria  iana.-i  a-i.i  ,“iryr  -lann 
.'•3B  BBU  Mikdasch  Jah,  Jedidjah  Salomo  Norzi’s  Einleitung, 
Titelblatt  und  Schlusswort  zu  seinem  massoretischen  Bibel- 
Commentar,  nach  einer  italienischen  Handschrift  heransgegeben. 
gr.  8,  Wien  1876.  (22  und  8 S.)  50  kr.  (Ebd.) 

82.  psj  a'Dj  15318  D'5irKi.i  '8it5  'ibo  niaw  88i3  .»laan  anasip 
B'rnai  ■'Bnn  .■nabm  nx  rieb  nstaipa  nni?  bpa  usawK  kbsta  nai  np 
i»P3  mabai  mnsBB  iib  cp  -niBai  "pps  b*».i  'didi  pna  8"  ibk 
m8  um  ian®5B  8kib’  8p  "aipb  v8p  'noßvii  m isn  ibx  '"U5n.i  isnx 
131  i'ni3X.  Bibliographie  der  ältesten  Commentare  des  Talmnd, 
nach  den  Tractaten  des  Talmud  geordnet  nebst  einem  An- 
hänge. gr.  8,  Wien  1877  (18  S.)  (60  kr.  R.  Piker’s  Buchh.) 

83.  i'5p3  '^Biasipi  ■'“.CB  maipai  nnaia  nsiai  icic  .i'Bta.'n  citnp 
1X1X  mp3  3'x  ”cp  'raipi  ’ncBx  issn  iibb  b'bsi  ’'ip5x  mi.mi  nn«p  mar 
ruiaipa  nur  8p  laxai  mar  'eip8  ’ncBim  mar  'rin  n8pin8 . . . .■’iaon 
8t  Tsarx  8x8sa  «318.  Kontres  Hamaskir,  Bibliographie  über 
die  Namen  der  Juden,  alphabetisch  geordnet,  nebst  einem  An- 
hänge über  die  Glossen  zum  Talmud  von  R.  Bezalel  Asch- 
kenasi,  gr.  8,  Wien  1877.  (26  S.)  60  kr.  (Ebd.) 

84.  m5xn  ’88ai  -an  8p  --ibdi  B'iaxa  'x  .i5iai  ibib  .msai  Bia)ip 
B'SBpn  115.1  'ICBI  D'rnan  83  8p  a'ni'oi  mipm  nvi5i  '3  B'rnam 
■'ma  'Uip8i  i'3iei  BiB5ip8  icdii  bp  3’x  cp  mca.  Hagadische  Her- 
mercutik,  bliographiscb  dargestellt,  nebst  Midrasch  Fragmente, 
gr.  8,  Wien  1878  (36  S.)  60  kr.  (Ebd.) 

85.  msta  )"in  8p  amaxai  b'icbi  d'I'b  1518V  ibib  o'’in  BiB5p 
83m  TP  ji'Bpai  D'poicm  iia8ai  "cp  inm  jmriTC  ,piBi  p'5B  inn.i 

23* 


Digitized  by  Google 


210 


Jellinek  Adolf. 


nbyipb»  . . . 'n5“in  tdck  ')3:bki  ’JX'bo'Ki  ’Ticm  'iny  pwba  n'rapm 
bv  *a“ipn  nDi«3  roKojn  bbto  •D'Kiba.T  leKO-  vSy  'ncovii  nixon  ’Btn 
njionn  ico  bs  m-i'pm  a'ip'  c'o^cni  'aa  npnpni  "rt  D'ae^nb  nixan  -leo 
njpn  CI.  Die  Literatur  über  die  613  pentateucbischen  Ge-  und 
Verbote,  bibliograpliisch  dargestollt,  nebst  Anhang  ,Maamar 
Hameluim“,  entbält  Proben  aus  dem  in  arabischer  Sprache  ge- 
Bchriebenen  „Buche  über  die  Gebote.“  gr.  8,  Wien  1878 
(48  S.)  60  kr.  (Ebd.) 

86.  nuem  o'ipn'm  B'Bnm  '"iiKa  .“otbi  idic  .D'aa'vi  aiB)3p 

»IDiKa  D'JMP  D"itca  mnica.T  c*aai.T  n’ow'ji  D'aain*?  mm  n:®a  ibd  bv 
D’anBJip'?  mcDVii  D'aam  niaiipn  ica  nipnpn  br  mpn  op  a'x  D-»  -pipn 
mipna  nv~iB  hibd  bp  bbn  iran  bt\'di  a'JWKm.  Kontres  Ha-Ram- 
bam.  Die  Literatur  über  Maimonides  Gesetzes-Codex  „Mischne 
Thora,  bibliographisch  dargestellt,  gr.  8,  Wien  1878  (32  S.) 
60  kr.  (Ebd.) 

87.  'aTi  bp  D't'ipn',  ninsn  a'paKBi  amoD  njiai  icm  ■"'bba.T  aiBJip 
mabn.T  *BT,n  nbpmb  ipdji  tioiaa  n'Knani  ”»«p  mai  mebrrn  .n:Ban  'bbai 
•D'bban  'Bipb-  nmnu  ap.  KontresHa-Kelolim.Die  mothodologisch- 
hermeneutische  und  chronologische  Literatur  über  die  Mischna 
und  den  Talmud  bibliografisch  dargestellt,  gr.  8,  Wien,  1878 
(32  S.)  60  kr.  (Ebd.) 

88.  Der  israelitische  Weltbund  (All.  Isr.  Uniw.)  Rede 
am  1.  Tage  des  Hüttenfestes  5639  gehalten,  nebst  einem  An- 
hang : Rede  des  Herrn  Adolph  Crdmieux  im  Jahre  1840  in 
Wien  gehalten,  gr.  8.  Wien  1878  (18  S.)  25  kr.  (Verlag  y. 
M.  Waizner,  I,  Giselastrasse  II. 

89.  Die  hebräische  Sprache.  Rede  gehalten  am  Schemini- 
Azereth  5639.  gr.  8.  Wien  1878  (16  S.)  25  kr.  (Ebd.) 

90.  Rede  zur  Feier  der  silbernen  Hochzeit  J.  J.  Kais. 
Maj.  etc.  gehalten  am  24.  April  1879  im  isr.  Tempel  dar 
inneren  Stadt,  gr.  8.  Wien,  1879.  30  kr.  (J.  Schlossberg.) 

91.  Rede  zur  Feier  der  goldenen  Hochzeit  des  Herrn 
Josef  Ritter  von  Wertheimer  (Samstag  den  7.  Juni  1879)  im 
Tempel  der  inneren  Stadt.  8,  Wien  1879.  25  kr.  (Ebd.) 

92.  B'nxen  pa.  Rede  zur  Förderung  der  isr,  Allianzen  ge- 
halten am  19.  Juli  d.  J.  im  Tempel  in  der  inneren  Stadt. 
8,  Wien  1879.  25  kr.  (Ebd.) 

Viele  wissenschaftliche  Beiträge  und  gelehrte  Abhand- 
lungen sind  von  demselben  in  verschiedenen  Zeit-  und  Sam- 
melschriften veröffentlicht  worden,  welche  wir  im  ^Anhänge“ 
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noch  nacbzutragen  gedenken ; allein  schon  die  hier,  wenn 
auch  noch  unvolUtändig  namhaft  gemachten,  literarisch-wissen* 
Bchaftliche  und  homiletischen  Publicationen  desselben  dürften  ge- 
nügen, um  ein  anschauliches  Bild  und  einen  klaren  Begriff  von 
der  grossen  Bedeutung  dieses  hervorragenden  Kanzelredners 
und  Gelehrten  für  die  Entwickelung  der  jüdischenWissenschaft 
und  speciell  der  jüdischen  Homiletik,  sich  bilden  zu  können. 
Jellinek  Jonas,  Religionslehrer  an  der  israelitischen  Cent- 
ralschule in  der  Soiteustättengasse  4,  an  den  Volks- 
und Bürgerschulen,  Leopoldgasse  3,  und  kleine  Pfarr- 
gasse  33,  in  Wien. 

Jellinek  Simon,  Lehrer  in  Kostei  (Mähren.) 

Jeselsohn  Felix,  Rev.  Rabbi  of  te  Congreg.  „Bene  Zion“ 
of  Titusville  Pa.  (Amerika). 

J e w i B h World,  The,  Populär  Organ  of  fhe  Agnlo  Jewish  Com- 
munity, published  every  Friday  to  London,  ycarly  Sub- 
Bcription  6 Sh.  6 d.,  Office  8,  Youth  Street,  FinsburgE.  C. 
Joel  D.  E.,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  der  Schweiz,  dermalen 
Director  einer  Studien-  und  Erziehuugs- Anstalt  in  Pflung- 
Btadt  bei  Darmstadt  (Grh.  Hessen). 

Joel  David  Heymann,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Schwersenz, 
gogenw.  Rabbiner  in  Krotoschin  (Pr.-Posen). 

Von  demselben  ist  erschienen : 

■min  Die  Religionsphilosophie  des  Sohar  und  ihr 
Verhältniss  zur  allgemeinen  jüd.  Theologie,  zugleich  eine 
kritische  Beleuchtung  der  Fanck’schen  „Kabbala“,  mit 
einer  Abbildung.  8,  Leipzig  1849.  (XIV  und  394  S.) 
C.  L.  Fritzsche  (6  M.)  nur  4 M.  (Hepner). 

Joel  H.,  Dr.,  Rabbiner  in  Hirschberg  (Pr.  Schlesien). 

Derselbe  hat  folgende  Schrifteu  erscheinen  lassen. 

1.  Das  Prinzip  der  Patriarchen  als  Roligionsquelle  des 
Judenthums,  Christenthums  und  Islams.  8,  Düsseldorf  1857. 

2.  Israels  Sendung.  Predigt  bei  der  Gcdächtnissfeier 
für  den  hochsei.  König  Friedrich  Wilhelm  IV.,  gehalten  in 
der  Synagoge  zu  Hirsebberg  1861.  Schwersenz  1861. 

3.  pin.  Festpredigten  für  die  hohen  Festtage  des 
Jahres.  II.  Auflage,  gr.  8,  Hirschberg  1872.  (lU,  u.  202  S.) 
2 Mark  bei  Petzold. 
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Joel  Julius,  Dr.,  Rabbiner  in  Lauonburg,  in  Pommern. 

Von  ihm  sind  erschienen: 

1.  Festpredigt  bei  dem  zur  Kröuungsfeier  J.  M.  von 
Preus.  veranstalteten  Gottesdienste  in  Scbievelbein  1861.  30  Pfg, 

2.  Das  Grundgebot  am  Sinai,  gehalten  am  1.  Tage  des 
Woohenfestes  5629,  gr.  8,  Berlin  1869.  (16  S.)  50  Pfg. 
(Gerstel  und  Comp). 

3.  Drei  Predigten.  Leipzig,  (Oskar  Deiner)  75  Pfg. 

4.  Beiträge  zur  Geographie  des  Talmud  (Frankls  Mo- 
natsschrift, Band  XVI.  1867)  (S.  330—375). 

Joel  M.,  Dr.,  früher  Professor  am  jüd.  theologischen  Semi- 
nar, seit  Jahren  Rabbiner  derisrael.  Gemeinde  zu  Breslau. 

Derselbe  hat  folgende  Literaturschriften  durch  den 
Druck  veröffentlicht : 

1.  Die  Religionsphilosophie  des  Moses  ben  Maimon, 
gr.  4,  Breslau  1859.  (49  S.)  80  Pfg.  (Gosohorsky). 

2.  Lewi  ben  Gerson  (Gersonides)  als  Religionsphilosoph, 
gr.  8,  Breslau  1862.  (105  S.)  2 Mark  (A.  Hepner.) 

3.  Worte  gesprochen  an  der  Bahre  Meyerbeers.  8,  Bres- 
lau 1864.  (7  S.)  25  Pfg.  (Ebd.) 

4.  Rede  an  der  Bahre  des  verewigten  Dr.  M.  Sachs. 
8,  Berlin  1864.  (Dümmler). 

5.  Rede  an  der  Bahre  des  Dr.  Moritz  Veit.  Berlin 
1864.  (16  S.)  (Ebd.) 

6.  Yerhältniss  Albert  des  Grossen  zu  Maimonides. 
Ein  Beitrag  zur  mittelalterlichen  Philosophie.  4,  Breslau  1864. 
1 M.  (Hepner), 

7.  Don  Cbasdai  Creskas  religionsphilosophische  Lehren, 
in  ihrem  geschichtlichen  Einflüsse  dargestellt,  gr.  8,  Breslau 

1866.  (IV  und  83  8.)  1 Mark  50  Pfg.  (Ebd.) 

8.  Religiöse  Vorträge,  gehaltenem  Bettage  den  27.  Juni 
und  am  Siegesdenkfeste  den  14.  Juli  1866.  (16  S.)  40  Pfg. 

9.  Festpredigt  zum  70.  Geburtstage  Sr.  M.  des  Königs 
Wilhelm  von  Preussen.  8,  Breslau  1867,  (14  8.)  30  Pfg.  (Ebd.) 

10.  Festpredigen,  (25  Reden  enthaltend),  gr.  8,  Breslau 

1867.  (XIV.  und  228  8.)  3 Mark  (Ebd.) 

11.  Zur  Orientirung  in  der  Cultusfrage.  8.  Breslau  1869 
(34  8.)  (Ebd.) 

12.  Zum  „8chutz*‘  gegen  „Trutz".  Eine  nothgedrungene 
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Ergänzung  der  Scbrifl.  ,Zur  Orientirung  in  der  Cultasfrage“. 
8,  Breslau  1869.  (29  S.)  (Ebd.) 

13.  Spinoza’s  tbeologiscb-politiscber  Tractat,  auf  seine 
Quellen  g^rüft.  8,  Breslau  1870.  (76  S.)  1 M.  50  Pfg.  (Ebd.) 

14.  Ein  altjüdiscbes  Steuergesetz.  Predigt  gehalten  am 
Sabbath  Schekalim.  8,  Breslau  1870.  (14  S.)  (Ebd.) 

15.  Zur  Genesis  der  Lehre  Spinoza’s,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  kurzen  Tractats  „von  Gott“,  den  Men- 
schen und  dessen  Glückseligkeit.  8,  Breslau  1871.  (74  S.) 
1 Mark  50  Pfg.  (Ebd). 

16.  Religiöse  Yorträge,  dehalten  am  Bettage  am  27. 
Juni  1870  und  am  Geburtstage  Sr.  M.  des  Königs  Wilhelm 
den  22.  März  1871.  Breslau  1871.  (16  S.)  40  Pfg.  (Ebd.) 

17.  Predigt,  gehalten  bei  der  Einweihung  der  neuen 
Synagoge  in  Breslau  am  29.  September  1872.  8,  Breslau 

1872.  (16  S.)  30  Pfg.  ^bd.) 

18.  Israelitisches  Gebetbuch  für  die  öffentliche  Andacht 
des  ganzen  Jahres.  Auf  Anordnung  der  Breslauer  Gemeinde- 
Collegien,  mit  Benützung  des  bislang  cingeführt  gewesenen 
Geiger’ sehen  Baches,  neu  bearbeitet.  2.  Theile,  gr.  8,  Berlin  1872. 
(XVI.  336  und  IV.  376  S.)  3 Mark  (Gerschel). 

19.  Vortrag  über  das  Buch  Daniel.  8,  Breslau  1873. 
(A.  Hepner). 

20.  Etwas  über  die  Bücher  Sifra  und  Sifre.  8,  Breslau 

1873.  (Ebd.) 

21.  Religionsphilosopbische  Zeitfragen.  8,  Breslau  1876. 
1 Mark  50  Pfg.  Schietter  (E.  Frank). 

22.  Mein  aus  Veranlassung  eines  Prozesses  abgegebenes 
Gutachten  über  den  Talmud,  in  erweiterter  Form  herausge- 
geben.  8.  Breslau  1877.  (33  8.)  Schletter’sche  Buchhandlung. 
(E.  Frank). 

In  Zeitschriften  erschieueue  Beiträge : 

23.  Rabbi  Meier.  Eine  biographische  Skizze.  (Frankl  Mo- 
natsschrift IV.  Band  1855)  (8.  88 — 125) 

24.  Rabbi  Simon  ben  Jochai  (Ebd.)  V.  Jahrg.  (S.  365 — 401) 

25.  Jbn  Gebirol’s  (Avicebron)Bedeutungfürdie  Geschichte 
der  Philosophie.  (Ebd.)  VI.  Band  1857.  (8.  386 — 420)  VII. 
(1858)  (S.  89). 

26.  Die  hervorragenden  Vertreter  der  Akibaischen  Schule, 
(Ebd.)  VI.  Jahrgang  1857.  (8.  81—125). 
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27.  lieber  das,  die  Schätzung  religions-pbiloBophischer 
Systeme  beeinträchtigende  Vorurtheil,  dass  die  Philosophie  vor- 
aussetzungsloB  sei.  (Ebd.)  YIII.  Band  1859.  (S.  125). 

28.  Ein  weiterer  Beitrag  zur  Auffassung  des  Mekor 
Chajim  von  Gobirol.  (Ebd.)  VIII.  Band  1859.  (S.  24). 

29.  Notizen  über  Rabbi  Lewi  ben  Gereon.  (Ebd.)  IX. 
Band  1860.  (S.  223). 

30.  Etwas  über  den  Einfluss  der  jüdischen  Philosophie 
auf  die  christliche  Scholastik.  (Ebd.)  IX.  Band  1860.  (S.  205). 

31.  Eleasar  Älgaro.  (Ebd.)  IX.  Band  1860.  (S.  241). 

32.  Antonio  da  Silva.  (Ebd.)  IX.  Band  1860.  (S.  331). 

33.  lieber  einige  geschichtliche  Beziehungen  des  philo* 
nischen  Systems.  (Ebd.)  XII.  Band  1863.  (S.  19). 

34.  Die  Angriffe  des  Heidensthums  gegen  Juden  und 
Christen  in  den  ersten  Jahrhunderten  der  römischen  Cäsaren. 
8,  Breslau  1879.  75  Pfg.  (E.  Frank). 

J 0 1 1 e 8 H.,  Beamter  der  Kredit-Anstalt  (Filiale)  und  geschätz- 
ter Förderer  und  Kenner  der  jüdischen  Literatur  in 
Lemberg  (Galizien). 

Jo  1 1 e 8 Leibisch.,  Bezirks-Rabb.  in  Sebes,  Saroser  Com.  (Ung.) 
Jona  Salomon,  Rabbino  Maggiore  della  Univ.  Israel,  di  Mo- 
dena (Italien), 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  und  wissenschaft- 
liche Beiträge  publicirt : 

nj.ni  njn  iconj  ner«  o'np'n  v-ioköi  bbon  osnn  ann  -mo  an  nbm 
.n'-iajn  ri'ncnj!  n'pbts'K  [loba  bKiw’  aab  ouiw  o'np  'anaoa 

1.  Smiralda.  (mcD)  Rivista  Israelitica.  Anno  I.  N.  2. 3.  4. 

2.  Osservazioni  critiche,  (n  o'Btiw  -pbava  azn»  a-iDU  'ja) 
(Ebd.)  Anno  I.  N.  6.  7. 

3.  Distribuzione  de’  premi  agli  alunni  del  Collegii  Isra- 
elitico  di  Torino.  (Ebd.)  Anno  I.  N.  11. 

4.  Influenza  del  Razionalismo  e.  della  Rivelazione  sulle 
liberta.  Sermon  (znn)  Ivrea  1856. 

5.  Catechisraa  d’istrnzione  religiosa  ad  uso  della  gio- 
venta  Israelitica.  Ivrea  1858. 

6.  Michaloky.  Dramma  storico  (ann  nb'bp  by)  publicato 
nell  Annuario  Israel.  Trieste  1868. 

7.  Brevi  Saggi  sul  Giudaismo.  Sei  conferenze  a’snn  n»w 
.a'Bioib'B.“t  'j'ya  «i«  niajcjn  n'n'byai  n»npn  umin  nn'a«  by 
Corriere  Israelitico.  Anno  VII.  N.  4.  7. 10. 1 1.  Anno  VIII.N.  1. 2. 
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8.  Adio  a Ivrea,  nsmpn  'mpb  ’neisn  -»wk  .aSn  ja  o'KJtrn  ''"oi 
.K'S'  KJ'TiB  Kob . . . n’^pB  "nana  B*ain  'n*i  p'wa  na'anni 
Torino  1869, 

9.  Discorso  Inaugurale  pronunciato  nel  Tempio  maggiore 

di  Modena,  nel  Sabbato.  8,  Giunijo  1870.  'noomiPK  onai 
.joma  n'pb  'nxa  iwk  nawa 

10.  Pel  XXV.  anniversario  del  regno  glorioso  di  S.  M. 
Vittorio  Emmanuele  Re  d’Italia.  Modena  1874. 

11.  II  Giudaismo.  Parte  I.'wnKnbawS  n:i33  inm  K'n  "TVi'nm 
Vessillo  Israel.  Anno  XXU.  N.  1.  3.  5.  8.  12. 

12.  Gl’  Israeliti  nel  Medio  Evo.  Saggio  etorici  1.  Un 
primo  ministro  di  Stato.  (tjjh  baiav  ~i  nnbin)  2.  Un  Disastro 
(i:a  «iDV  pT  nnbin).  (Corriere  Israel.  Anno  XIV.  N.  1 — 4,  7.  8. 
21.  23.  24.  26. 

13.  Nuova  interpretazione  del  verso  della  Divina  Com- 
media, Inferno  Canto  XXXL  di  Dante  Alighieri.  „Rafel  mai 
Amech  Zabi  Almi“.  Modena  1877. 

14.  Parole  pronunciate  nello  Esequie  solonni  di  S.  M,  il  Re 
Vittorio  Emmanuele  II.  nel  Tempio  Israel,  di  Modena.  Mod.  1878. 

,1BP*?  ax  Dnxa  isr.n  -iba.1  nia  hv  ann  «i'tsn  “i®k  B'^a'w  nbx) 
'ja  *iBK  Bi'3  b>nj.n  ncjan  n'aa  wa  i'j.t  '®kii  niaban  ’->®  'jeb 
i'P  .■novi  BVB  n’nj  xb  maa  i®x  bnji  -ib  ibdb  wp  nxjn  ->'P3 
(nnp  ipi  XJ'^18. 

15.  Lellio  della  Torre.  Biografia  bbrv.njB  bmn  an,T  rmbin. 
Corriere  Isr.  1872,  .b^jn  nanxoa  '’ja'i.T  «mBn'aa  naba  "na*xb  'n  pan 

16.  Catalogo  dei  manuscriti  ebreici  e siriaci  esistenti 
nclla  Bibliotheca  ...  di  Modena  (Lavora  fatta  per  ordine 
del  Ministern  dell’  Istruzione  publica)  pel  Congresso  Orienta- 
listi  a Firenze. 

D'-iBon  npp  n'33  D'X3!e:.n  n'iio  p»bai  'lap  [leba  t 'ana  na'wn) 
nx  b*j.T  Dann  ann  nba  nox  '"»nxi  nbwaan  rmpea  nn®pj  .xj'Tiaa  -jrx 
xn  .na'B-n  .-na'bn  bp  npoian  ,nb®aa.T  -w  ja  nxTi.T  mix  bap  inaxba 
jwib  riaba.T  mipaa  i»pj®  nia'nm  nx®  ap  n®naB  nnn  .nnp 

pojpi'b  Tpa  B'bxaip'-nxn  hb'dx  nx. 

: (n'nBijt  p®ba  a'iaxa) 

17.  De  l’autenticitö  du  livre  de  Daniel.  Univers  Israelit 
XX.  annöe  N.  7,  12. 

18.  Lettres  d’Italie.  Univ.  Isr.  XXII.  N.  6.  7.  10.  11. 
XXIII.  N.  1.  'B'bij'x  p®ba  .jja®x  p®ba  ipnp:  nbx.n  nnixn  |b  nrx) 
(x'jpan  p»bai. 

24 


Digitized  by  Google 


216 


Jona  Salomon.  — Juda  ben  Sidoun. 


18.  De  la  Science  chcz  les  anciens  U6breux.  Introduction. 
— Ästronomie.  — Anciennes  civiliaations.  — Langue.  — 
Hieroglyphes.  Univ.  lar.  XXIII.  N.  4.  6.  7.  9.  10.  12.  XXIV. 
N.  2.  11.  12.  XXV.  N.  2.  3.  4.  5. 

20.  Les  Maures  d’Eapagne  et  Ics  Philistins.  Recherches 
bistoriques.  Uni7.  Isr.  XXIX.  N.  18. 

21.  Uno  decouverte  importante,  nsta 

.D'JiöB  vnw  qi  fvi  ]0»  : om  Univera  laraola  XXX.  N.  4.  9. 
; (®npn  pipbnt  DnnKö  -a) 

22.  (Gutachten  über  den  Gebrauch  der  Orgel),  bj?  pon 
Diwb  imn  OK  K;'*no  i'po  bK-iw  my  bnp  «rsT  nbKo  bv  noiwn  i usj-iikh 
.wnnn  ua  iipk  ncjan  n'aa  i:K:*r,Kn  gr.  4.  Modena  1873.  (8.  S.) 

23.  ’anj  wino  na  iük  ncjan  n'a  naun  ovb  .nabwb  misio  a'r 
tStti  ruB3  nbbmon  Kjnio  -i'pa  ’n  oy. 

Jonas  H.,  Dr.,  Rab.  u.  Prediger  in  Hamburg, Poolatrassc  12. 
Von  demaolben  ist  erschienen : 

D'nBir  a'3.  Nib  Sefataim.  Dreissig  Predigten  gehalten 
wahrend  des  jüdischen  Kalenderjahres  5529  (1869)  im  israel. 
Tempel  zu  Ilamburg.  8,  Hamburg  1870.  (IV.  und  242  S.) 
3 Mark  (Fredeking  und  Graff). 

Jonas  Heinrich.  Dr.,  Rabbiner  in  Schlaimiug  (Ungarn). 

J 0 n d 0 r f W.,  Lehrer  in  Erlangen.  (Baiorn,  Mittelfranken). 

J 0 n g h A.  J.,  Kenner  und  Förderer  der  jüdischen  Literatur, 
Vorsteher  der  israel.  Gemeinde  zu  Rotterdam.  (Holland). 
Josaphat G., Rabbinats-Assessor  in  Halberstadt (Pr.  Sachsen). 
Joseph  W.,  Lehrer  in  Lampertheim  (Grh.  Hessen.) 

J 0 B 0 1 0 w i t z J.  L.,  Buchhändler  in  Riga,  Kurland  (Russland). 
D’amnb  .“laupn  mabm  myi  mab.n  bibp'  .icio  rviain  ; aoo  lana 
D-am  n»  niaib  naa  mi.-i'  n'urwx  .npnyn  oy  8*1. 

Tochachot  Mussar.  Zwei  Abschnitte  aus  dem  „Jad  ha- 
Chasaka“  des  Maimotiides.  Von  der  Erkenntniss  und  von 
der  Bekehrung,  mit  populär  deutsch  jüdischer  Ueberset- 
znng  versehen  und  herausgegeben,  kl.  8,  Wilna  1876. 
(104  S.)  20  Kopeken.  (Selbstverlag). 

Joseph  Morris,  Rev.  Minister  (jim)  by  Ihe  North  London 
Synagogue.  58  Penn  road  villas.  Hollowayi  N. 
Josephthal  Piiikas,  Förderer  der  hebräischen  Literatur 
in  Wieliczka  (Galizien). 

Juda  ben  Sidoun,  Rabbin  ä Mostaganem.  Prov.  Oran.  Algerie 
(Afrique). 
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Juda  N.,  Lehrer  in  Neumagen  (Pr.  Rhelnprovina). 

Judenstein  F.,  Lehrer  in  Suchomost  (Böhmen). 

J u f e Joseph,  Freund  der  hebräischen  Literatur  in  Tarnapol 
(Galizien). 

Jungreia  Anton,  Rabbiner  in  Caenger  (Ungarn). 

J u n g r e i 8 Moses,  Rabbiner  der  „Schomre  Hadath-Gemeinde" 
in  Kaschau  (Ungarn). 

Jungreia  Nathan,  RabÜner  in  Tiaza-Füred  (Ungarn), 

Jungreia  Phil.,  Rabbiner  in  Caecae  (Ungarn). 

Jungreia  Salomon,  Rabbiner  in  Fdher*Gyarmat.  (Ungarn). 

J u s 1 0 r M.,  Kenner  der  hebräischen  Literatur  und  gewand* 
ter  Ilebräiat  in  Piatra  (Rumänien). 

J u a t e r M.,  Kenner  der  hcbr.  Literatur  in  Berlad  (Rumänien). 

J u s t e r Bermann,  Kenner  der  hebräischen  Literatur  in  Folti- 
scheni  (Rumänien). 

J ü t e 8 Jacob  Isak,  grad.  Rabbiner,  Magister  der  Philosophie. 
Inhaber  des  gold.  Verdienst-Kreuzes,  in  Lemberg  (Galiz.) 
•»-np  'K-ipß.-iBDi  <Tn  aiib  *:pp"bnK-  mairni  ir.bKW  "ibd  nana 
T3*in  aia'?. 

1.  Ohole  Jaeob.  Gutachten-Sammlung.  Lemberg  1848. 

2.  Mikroe  Kodeach.  Bibel-Exegese.  Lemberg.  1864. 
(1861  roca)  K’mDib'En  noana  maia  xn  mn  -ip*.n  oan.T  ain 
l'3i  (1864)  rrn’  iban  nta  voya  ]n®a  hv  a-nt  'nra  noiyai 
bs  na»b  na  inix  “i'a:j  unjKi  -rnKBrib  law  aj  rua)  aia"?  i'y  ’aan 
858  rjoa  .naa  -x'rbKja  enp  dp  nibnp  np  laipa  nx  aip  xbw 
nnpb  ia  n'XBm  nn-mp  'b.Tjai  'mBX  rbx  mb»  860  ,b»’ap»B 
nxi  xS  D'ban  bx  xan:  .nm  mi:pa  xm  bax  .laa»  bp  nua-m  m»a 
'••3rxa.*i  nm  pa  nuanb  rbp  niB»  mbrm  ipbna  "mai  -xjro  »an».nb 
nrx  mp  waaj  mn  aann  a-in  bxx  .oib  bapb  rua  bp  xbw  nabna 
•nncx  mx-  ibd  laa  '»mp  'xipa-  mcoa  naa  ana»  ana  '•a  aniam 
aana  mm  .-um  -nnp  mabn  bp  "app’a  nnp-  naai  muran  na  bp 
btu3  imB’in  aanp  bp  ixbBnm  nanan  m'  n»pa  -an  nx  ixn  ■o»t 
xn”mxb  ibm  ~\vr>  .a'paiB.-n  D*»n  mjnxpa  baa  inp'T. 

s. 

K a b 0 z n i k Simon,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Lite- 
ratur in  Grodno  (Russland). 

K a e m p f S.  J.,  Dr.,  Rabbiner,  Prediger  am  Tempel  der 
isr.  Gemeinde  und  Universitäts-Professor  in  Prag. 

24* 


Digitized  by  Google 


218 


Kaempf  S.  J. 


Die  jüdische  Literatur  bat  derselbe  mit  folgenden 

Fublicationen  bereichert : 

1 . imo  Sy  anrvon  icoo  oy  S-t  u'k  xa'py  irai  nnSm. 

Biographie  dos  Rabbi  Akiba  Eger,  nebst  einem  Trauer- 
gedicht auf  sein  Hinscheidon.  (Lissa  1838). 

2.  Die  ersten  Makamen  aus  dem  Taebkemoni  oder 
Divan  des  Charisi,  nebst  Vorrede.  Berlin  1845  (A.  Dunker). 

3.  Rede  zur  Feier  der  politischen  Gleichstellung  der 
Israeliten.  (Prag  1849). 

4.  lieber  die  Bedeutung  des  Studiums  der  semitischen 
Sprachen.  Prag  1850.  (Akademische  Antrittsrede). 

5.  Genealogisches  und  Chronologisches  bezüglich  der 
Patriarchen  aus  dem  Hillerschen  Hause.  (Frankls  Monats- 
schrift n.  Jahrgang  1853  S.  201 — 331  III.  Jahrgang  39 — 98). 

6.  Nichtandalusische  Poesie  andalusischer  Dichter  aus 
dem'  XI.,  XII.  und  XHI.  Jahrhundert.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
schichte der  Poesie  des  Mittelalters  I.  Band,  Prag  1858. 
II.  Band,  auch  unter  dem  Titel : Zehn  Makamen  aus  dem 
Tachkemoni  (Divan)  des  Alcharisi,  nach  authentischen  Manu- 
scripten  herausgegeben,  vocalisirt,  interpunctirt  und  sprachlich 
und  sachlich  erläutert,  wie  auch  mit  Beilagen,  bibliographischen 
und  literarhistorischen  Inhalts  versehen,  gr.  8,  Prag  1858. 
(536  S.  ermässigt  3 fl.)  Carl  Bellman.  Auch  unter  dem  Titel : 

.nm  'rnnbu  rrurp  bnin  iiuyon  nan  •5«ann  "idbö  any»  ni\yy 
Kipon  pnp“T  ’B  by  npi»  kt  ru»B  '•a  oainai  “tikb  D'p”nB.n  «a  '•tv  wnna 
"n  by  nm  nny.ni  '■.-icd  nmwB  ’bnj  n’pa  nitou  ay  bbt  nna  iKiaai 
nnnbim  ann  Dn-in?B.i. 

7.  'aniBO  mix  by  '«nwa  man  na*i  by  mau  naxa  -110  p'naa 
p'fiax-nj»  )X“>B  *)bayppnr  bix®  tkb  -bpjxnb  .m-ot  n am  man  .njBB.n 
*)iD*.  Mamtik  Sod.  Beleuchtung  des  Frankl’schen  Werkes;  „Ho- 
dogedik  zur  Mischna“  in  dogmatischer  Beziehung.  8,  Prag 
1861.  (26  S.)  (Schalek). 

8.  Horae  semiticae.  Dogmatisches,  (Frankls  Monatsschrift 
Xn.  Band  1863  8.  143—377). 

9.  Snlcimau.  Dramatisches  Gedicht,  Prag  1860. 

10.  Die  Inschrift  auf  dem  Denkmal  Mesa’s,  Königs  von 
Moab  (9.  verehr.  Jahrh.)  vocalisirtcr  Urtext  mit  Ueberset- 
zung,  nebst  sprachliche  und  sachliche  Erleutorungen,  und 
einem  Anhang  betreffend  die  Grabschrift  des  sidonischen 
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Könige  Eschmanazar,  mit  einer' lith.  Tafel,  gr.  8,  Prag  1870. 
(V.,  und  51  S.)  80  kr.  (bei  Tempsky). 

11.  Geschichte  der  hehr.  Sprache  als  lobende  Sprache 
4.  Mainz  1873.  2 M.  70  Pf.  (Selbstverlag). 

12.  Phönizieche  Epigraphik  der  Grabsohrift  Eschmanazars 
Königs  der  Sidonier.  Urtext  mit  Uebersetzung  mit  Epitaphien 
in  phönizischer  Originalschrift.  8,  Prag  1874.  (VIII.  und  83  S.) 
2 M.  80  Pf.  (bei  Dominicus). 

13.  pnr  nn'®.  Das  Israel.  Gebetbuch  fllr  alle  Wochen-, 
Feier-  und  Festtage  des  Jahres,  mit  einer  neuen  deutschen 
Uebersetzung.  8,  Prag  1874.  (S.  AV.  Pascheies). 

14.  Festgebete  der  Israeliten  (lunn)  nach  dem  geregelten 
Gottesdienste  des  Prager-Tempels.  Prag  1851. 

15.  Das  Hohelied,  aus  dem  hebr.  Original-Texte  in’s 
Deutsche  übersetzt,  sprachlich  und  sachlich  erläutert  und  mit 
umfassender  Einleitung  versehen,  gr.  8,  Prag  1877  5 fl.  (Ver- 
lag von  Heinrich  Mercy). 

Kahane  Hillel,  Präses  des  Local-Comitö  der  Allg.  Isr.  Uni- 
verselle, Ehren-Präsident  der  Logo  „Zion“  und  Dii  ector 
der  isr.  rumänisch-deutschen  Hauptschule  in  Bottuschan 
(Rumänien). 

-1BK3  P'pl  -IBOn  n'3  8.130  13.13  88l  MIO  13331  S'3»Q1  0311  311 
*B3K  nUB'  OpO  8331  1J3  8s3  - .pKI  1l8'83  1B0  13101  8j?3  .JXW 
013x803  enpn  mi3p  ii3y8  omp  038  nop'  i®x  18301  *b3X  d»i 
min8i  8'pi.i8  onp-  o'ibd  d3153  ,0131311  cin3  ox  .oop  13108 
"3U1  oipil  onw'  D'110  03pi3  D1l8pB31  D.TOP03  IX  .1'WTIl  1P1 
0311  311  1133  0»  03  18301  'W3X  p3  .J111X  11l8  OOW  13f  IPX 
11100  83  OP  .iopb8  10311  mi  811 1x0  viip30  IPX  xn  ,130-  .ni 
833 1X11 1X1 .1110011  iii.i'i  i.hd8  vnx8.8'pn8  iipp8  iii8iipii 
,13p  "ippi  POI  H 3113  IPX  i<1P'8  P‘3Q  1033  D'IIICDI  '*ip'1  THOXO 
•T301 ,1P3.mP301  ,JX10'8‘b  1110  ■■.11'8  PM30  73IX'  '3313.  P*130  8p 
10131  1100  IX  11x8  X'XI"  .IIP  .11X  1pl31  ,i8X311  ,11P1  .|i338i 
piXI  1P*1’  10313  IplP  838  3'13  IX’  IPX  ’pXI  1i8'83*  0'P31 
x8l  1'IOX  0P13  8p  33P1’  13  Xlipi  831  .11X1  10'P3  10P3  1P1  108l 
..1'Olt  833  1X11 .10311  8p  1318  113  ip’  100  31138  P'X  IT  11101p 
11PP  p8p  .11  .131 1P’3'  '83  03  11100  3'P'1  1300  11088  831'  P’X  831 
11X  XII  OP03  ’3  T33  I181181 ,1P11  11SP103  1001  1’3  IX  8l3'  13P 
p'iii8  ,opi  11181  ipi  ni8  1388  pi'  IPX  1X11  pix3  18  ’3P  j'Xi 

IX  11'  11X  13P3  IX  11013  IPX  100  '13  103  '3  ! IPIII  IIIAI  T1P03 
03DX  ,111  1001  1'3  p1  l8l  8p  11X  1XP3  x8  10830  ,111  1001  1'3 
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Kahane  Hillel.  — Kahn  Lipmann. 

pen  nr  ’■  nin  nvn  np  ,ia  Dpin  ovö  x®n  *?sd  dp3i  mH*?:!  noa 
n'pa  K1.1  »m  jki  "icen  rra  nsinj  tk  opb  mKinS  n-Sxn  its  n 
■»'pn  '733  iBw  '7^n'  nnp  .m  3^»  's  ,i3  roia  -a  v'h  ba  nKi"  nnp 
.iPBK'.  non  ^p  wi  nana"?  ia»  tk  anar  3k  bai  npacnfw  •naa'? 
ncan  n’ao  inr  pkih  ppn  iwaa  .npöna  ik  ppt  nna  aipp'  ppp 
49  .pc^'a!  pcaa  are)  pk  i'73'7a'i  naK‘7B'7i  ppbb  'pa*?  o'ppj  978 
PI  - .BPB't-ipiVJlXai  D'lK'TKJB'ja  Pl'?3WBa  BBD3  PK  IB'’?«!’  &PB 

PBK  'anan  ‘tkp»’  h>  ppp'p  phjkp  bkp3  kip  pbip  pjw  “.wp  b'jw 

KIP  ppa  P3P1  TVX*  PP13K^  P3P  (B3PTTPPB3PPPP)  P333  »KP  D3  OB 
PB‘7b'7PKP  PP'-P  ‘7'?13'pPKPPl'7''73«:BBaPp’P  IPCB  nKP1K‘?K*3PB 
P*P1p'7:na  ,P'3TBB  '3IDBI  pPK  PI’PPPI  .'3*PBP1  /P3BP  .'313PP  tD'p‘?n 
PU'PBPB  ,BP’p‘?m  B'BMB  .BrrPTIBI  BP3-.BK  B31B'7  ,B'BPPB  ,P'K3:K3n 
BP  .OP'PiaPKl  ‘73PP  'p'7riB  ’.pPK  ’pI3tBB  ,C'PPPB  ,B’'3n3ni  PVIP3P1 
PIP3B  PD8  BPI  PBin3  'PIPE  P131BP1  Pim“?  P3PP  BPI  Pl'p'plB  P1PPP 
PP>P'P  aXB  'B3  p33  PPB31  PP1P31  P'?p  PBB3  BPp  PBB3  P3P  .pKP 
PKip  ppa. 

Geliloth  Ha-Arez.  Lehrbuch  der  Erdbeschreibung,  ent- 
haltend die  kosmographische  Geologie,  phisische  nnd  politi- 
scher Geographie  mit  vielen  Tabellen,  mit  astronomischen, 
geometrischen,  geologisehen,  phisischen  im  Texte  gedruckten 
Figuren  und  einer  Planigloben-Karte,  nach  den  neuesten 
Quellen,  hebr.  bearbeitet.  8,  Bukarest  1879.  (Selbstverlag). 
Kahane  Moses  Nehemia,  Kabbiner  in  Jerusalem  (Palästina). 
BB3  PIPP  |3K  P'BIBB  P13PS3P  P3'7P  *7^13  ’Bl'7BP  P13'P3-  I PBB  P3nB 
PIK’3  BP  'BEBB  PIPPK-  BB3  B'P  P1BB  P13P3KP  .PiabPI  ■B"n  PIPIPK* 
•PaiBP  -|PP.  V'7IB  '7P1  .B'pBIBP!  PIB‘7nP  ’PipB  PIKPPb  'P'  a'P3» 
B'3IPnKI  B'31BKP  PPB3  B'K1!B3P  D'BPTPBP  B'3'P'7  ^PP  PKPB  K1.P1 
4.  B'pBIDI  B'BB  ni'KP  ’B  ‘7P  PiPP  '3  ['3  rP3Pb  P13133  PIPPP  BP 
B”PP  3PP3D3'3Kp  B1BP. 

Netiboth  Ha-Schalom.  Compendium  der  Ritualgesetze 
nach  den  Bit.  Codd.  Tur  Eben  Haeser  und  Choschan 
Mischpot,  mit  Commentar,  Glossen  und  Stellennachweis 
versehen.  4.  Königsberg  1859.  (92  Bl.)  1 fl.  (R.  Picker). 
Kahn,  min.  off.  ä Houlogne  (Pas-de-Calais)  France. 

Kahn,  Lehrer  und  Cantor  in  Laupheim  (Württemberg). 
Kahn,  Religionslehrer  in  Hagen  (Pr.  Westphalen). 

Kahn  Herz,  Lehrer  in  Flörsheim  (Fr.  Hessen,  Nassau). 
Kahn  Isidor,  Lehrer  in  Jöhlingen  (Grh.  Baden). 

Kahn  Lipmann  Ludwig,  Dr„  Rabbiner  in  Wiesbaden  (Pr. 
Hessen,  Nassau). 
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Kahn  L.,  Dr.,  Rabbiner  in  Stuttgart  (Württemberg). 

E a h n L.,  maitre  de  pension  (Directeur)  k Bruxelles.  (Belgique). 
(348 — 50,  Chaussde  d’Etterbeck). 

11  a publi4: 

1.  Un  rogard  retrospectif  sur  la  seance  du  20.  Mai 
dernier  et  la  questiou  des  Reformes. 

2.  Quelques  paroles  sur  l’instruction  religieuse  et  snr 
räcole  primaire  Israel,  de  Bruxelles.  Bruxelles  1862. 

3.  Le  mariage  mixte,  par  nne  sörio  de  six  lettros. 
8,  Bruxelles  1876. 

4.  Etüde  sur  le  droit  social  appliqu4  4 la  question  de 
cimetiöres  au  point  de  vue  du  Judaisme.  Bruxelles  1879. 

5.  Encore  la  question  des  cimeti4res.  Appendice  4 i’etude 
Bur  le  droit  social.  appliqu4  4 la  question  des  cimetieres  au 
point  de  yuo  du  Judaisme.  Bruxelles  1879. 

Kahn  Ludwig,  Dr.,  Rabbiner  in  Laupheim  (Württemberg). 
Kahn  Moise,  min.  off.  et  instituteur  4 Bergheim  (Älsace), 
Kahn  8.  R.,  Instituteur  4 Buchsweiler  (Alsace). 

KJa  h n Zadok,  Qrand-Rabbin  du  Consistoire  de  Paris,  rue 
Lafayette  78. 

H a publi4  les  Oeuvres  suivants. 

1.  L’Esclavages  sclon  la  Bible  et  le  Talmud,  thdse  prescut4 
pour  l’obtention  du  Diplom  du  grand-rabbiu.  Paris  1867.  in  8. 

2.  Sermons  et  Allocutions  I.  Sdrie,  Paris  1875.  chez 
J.  Baer  4 Frf.  s.  M.,  5 Franc. 

3.  Sermons  et  Allocutious,  adressd  4 la  jeunesse  israelite. 
Paris  1878.  in  8.  2 Frc.  chez  L.  Blum,  rue  de  Rosiers  11. 
Kaiser  Alois,  Rev.,  Cantor  by  tho  Congreg.  „Oheb  Schalom“ 

of  Baltimore  (Amerika). 

Kaiser  S.,  Hauptschullehrer  in  Tirnau  (Ungarn). 

Kalir  Nathan,  Bankier,  Reichsratbs- Abgeordneter,  Ilandels- 
kammer-Präsident  und  Förderer  der  Cultur-Interessen 
der  Juden  Galiziens,  in  Brody. 

Kalisch  Isidor,  Dr.,  Rabbi,  formerly  to  Milw'aukee  at- 
prosent  of  Plane  Newark,  New- Jersey  N.  173  Planestreet, 
Amerika.  He  has  published  the  following  Works: 

1.  Wegweiser  für  rationelle  Forschungen  in  den  bibli- 
schen Schriften,  oder  was  lehrt  das  Urchristonthum  und  was 
der  Mosaismus?  Cleveland  1853.  (293  S.)  6 Mark. 
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Ealiach  Isidor.  — Eaminer  Isak. 


Dieses  Buch  erschien  in  englischer  Uebersetzung  unter 
dem  Titel : A Guide  for  rational  Inquiries  into  the  Biblical 
Writings,  being  an  Examination  into  the  doctrinal  Difference 
between  Judaism,  primitive  Christianity,  based  apon  the  criti- 
cal  Exposition  of  the  Book  of  Matthew,  translated  from  the  Ger- 
man. ('Jewish  Chronicle  Office.)  8,  London  1858.  7 M.  50  Pf. 

2.  Töne  des  Morgenlandes.  Gedichts-Sammlung.  Detroit 
Mich.  1865. 

3.  TheExelence  of  Judaism.  (Jew.Messeuger.  Vol.  29.  N.4. 

4.  m'X'  nco.  Sepher  Yezirah.  A.  Book  of  Creation  or 
the  IJewish  Metaphysics  of  remoto  antiquity,  with  English 
Translation,  Preface,  explanatory  Notes  and  Glossary.  8,  New- 
York  1877,  Price  3 Mark.  (L.  H.  Frank  et  Co.  Publishers.  No. 
32  Y2  Bowery). 

5.  A Sketch  of  the  Talmud,  the  World  renowned  Col- 

lection of  Jewish  Traditions.  8,  New-York  1877.  (by  the  same 
Publisher).  ‘ 

6.  Nathan  der  Weise,  translated  from  the  German  into 
the  English  Language. 

K a 1 i 8 c h J.,  Rabbiner  in  Ustrzyki  (Galizien). 

K a 1 i 8 c h M.,  Cantor  in  Sirbogar  (Ungarn). 

Kalisch  M.,  Dr.,  Publicist  und  Schriftsteller  in  Berlin.  Er 
schrieb  unter  A. : Die  Judenfrage  in  ihrer  wahren  Bedeu- 
tung für  Preussen.  8,  Leipzig  1860.  (XV.  und  410  S.) 
(Veit  in  Berlin). 

K a 1 i 8 c h e r Rüben,  med.  Dr.  in  St.  Petersburg  (Russland). 

1.  D'nwn.-i  D"nn  P3B  "T-ob  'nasni  arm.  nana. 

Die  Pbisiologic  des  täglichen  Lebens.  (Aus  dem  Englischen). 
Odessa  1868,  15  Kop.  (Abr.  Zuckermann  in  Warschau). 

2.  D'bjnc.n  nima  hv  laKB.  Ueber  das  Wirken  der  Na- 
turkräfte. 8.  Warschau  1872.  20  Kop.  (Ebd). 

Kall  mann,  ministro  officiant  ä Jngwillcr,  Alsace. 
Kaltmann  J.  H.,  Oberrabiiier  in  Vertes  (Ungarn). 

K a m i n e r Isak,  ined.Dr.  in  Monostriz,  Gouver.  Zernigov 
(Russland).  Er  schrieb : 

1.  Kinoth.  Ein  ('ri  K'3'*n  nou  S'j;)p  "ja  hv  aniToa  r.iyp. 
satyrischcs  Gedicht,  die  jüd. -russischen  Zustände  geisselnd. 
(Separat  Abdruck  aus  dem  mipn.)  8,  Wien  1878.  (32  S.)  20  kr. 

2.  p ’jabipnnoB  ,aba  napn  ya®  ik  'cp»  hszb  n*i»a  rio 
D30.T  ’8p3  an  8hhp’  Tipnp  bv  nban  ’ba  naa)  (K-an.i  nau  ”Bp) 
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npiSys  orvnK  m nx  o-xaien  .k'C'.is).  Seder  Knpporöth.  Goisselndo 
Satyre  auf  die  erbarmungslosen  jüd.  Gabela-Pächtcr  in  Russ- 
land. 12,  Warschau  1878.  20  Kop.  (bei  Abr.  Zuckermann). 
Kamin  itzky  Abraham,  Privatier  in  Warschau  (Russland). 
ti'.BO  kiB'  n'3  nipiBi:.n  nbyn  n'Koi  'pvb  kcio-  : idd  hk'?  k'Xvi 
»m  ncD2  .npm  "lani  ibk  jj'B'kq  T-np”iD  *7X00  p»*? 

nnjn  mpnix  nvxia  nn  iixbu  (der  jUd.  Schlangenbalk)  nns 
pBbn  ipm  px  1BX  .2121  ipB  ri2n  '72  "2  xncj  ..n:BO  .1‘3n  [d  moxj 
jpi'v-i;j>Dt<o  '2X  p'7:  n 'xep  ja  nn  n:®  rrxa  r'?®  'jb*?  »2®x 
b'j.-iB  ~i2p  prbb  .nnp  pnj;;'!  dsis)  '.Ta'b'®  r:®2. 

Marpe  Laschon.  Vertheidiguug  des  Judenthums  gegen 
die  Angriffe  des  Friedr.  Mailing  in  seiner  Schrift  ,Dor 
jüdische  Schlangenbalk“  aus  dom  Deutschen  des  Salomen 
Hirsch  aus  Ofenhausen  (l.'ilö)  ins  Ilobrrüschc  üborselzt.8, 
Warschau  1873.  (54  S.)  25  Kop.  (bei  Abr.  Zuckcrmaiin). 
Kanitz  Moritz,  Dr.  der  Philosophie,  Rcligionslohrer  au  der 
k.  k.  Oberrealschule  YII.  Bezirk,  Neustrassc  93,  und 
im  k.  k.  Gymnasium  VIII.  Bezirk  Piaristengasse  45,  — 
in  Wien  U.  Bezirk  Ruebgasse  7. 

Derselbe  hat  viele  lesensworthe  Beiträge  und  Auf- 
sätze verschiedenen  Inhalts  und  sachlich  gut  geschriebene 
Recensionen  neu  orschienener  Schriften  in  Wiener  Zei- 
tungen veröffentlicht. 

Kantor  L.,  med.  Dr.,  hebr.  Literat  und  Dichter  in  Wilna 
(Russland). 

.^ixn®'*?  D'njt  '2n202  e*-i'®i  B'ip'  n’“..2xa  .“i2"a  vaa  ibb*u 

Bnaa.  xbjti'?  ib2  tid  bibi:  .Seisn  ,“.n®.i  »m'BJtn  .p'bon 

'P'2->  .13®  '7öt2n)  <ixpixB  z'b  B"n  -i)  'HjrxpxnjrnB  inrn  *7X 
(■2  mam  B-'7“in. 

Kantor  W.,  Lehrer  in  Ooltsch  Jenikau  (Böhmen). 
Kapelowitz  Baruch,  Kenner  und  Förderer  der  hebr. 

Literatur  in  Dinaburg  (Russland). 

Kaplan  Abraham,  (geb.  zu  Kowno  in  Russland)  rrihmlichst 
bekannter  hebr.  Schriftsteller  in  Wien.  •'.p'.i  -lanon  b® 
ixn  1BX  D'2-i.-i  i'-ÄixB  ’-jj  o-.ip  ne®  'aatn  *72  pa  .-iSnnS  pm:  xin 
-ox‘7  X'Si.i  n®x  mxSssn  i'mpnpn  '*n  -wen  .HTCxn  ,^':B.•^2  nix 
nt®S  B'7SB  'p-nya  ’bn:  pa  pisai  .n®np.i  isns»  nm®  nP’*in*7 
mxBnS  ia®  b3  .ntas  .Tn.i  ina  lap. 

1.  .ipnyn  e)'•x^:ypp■>  ’n  rxa  a'T.n\-i  ‘^nca  : ervara  a.i  nbxi 
p®x”i  pSn  •S'i.ia  ivBEn.  ftlislere  Ha- Jeliudim.  Die  Geheimnisse  der 

25 
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Kaplan  Abraliain.  — Karpelcs  Eliaa. 


Juden  V.  II.  Reckendorf,  aus  dem  Deutachen  ins  ITebrälschc  frei 
übertragen,  I.  Tlieil.  12,  Warschau  18G5.  (261  S.)  (vergriffen). 

2.  ncBKn  cmrK  "n.  Biographie  des  berühmten  hebriiischen 
Schriftstellers  Abraham  Mappu  (o':^o  pOK  "]i:n  :'ncD  n-o.ip3 
nuvin .inn  DP  piri:  d‘p  'fnaie  raex  -jvx  nD.^K)  12,  Wien  1870.  30  kr. 
(Selbstverlag). 

..n.n  [on  nb«.-:  d’ö'.i  np  cip  'C'o  cr.-.’.-i  n-cxio  D'iw.t  ’O'  nan 
'a=ö.T  .nw  nio  evo  cn'bp  lap  -.ipx  bai  cm-np  ?a  ia  icd'  •'ü-be  ico 
D'aina  .';»n  n'an  p^na  k-.»'  .tdö  bzo  ist  ■'•.n  r-m'a  mabo  map  np 
b'jno  lap  riDtsb  n*pnp3  pupm  'zs  m biun  nxo  uarx  nB»a. 

Geschichte  der  Juden,  von  dem  Tode  Juda  Makkabi’s 
bis  zum  Untergänge  des  jüd.  Staates  von  Dr.  H.  Grätz,  in  die 
hebr.  Sprache  übertragen  von  A.  K.  gr.  8,  Wien  1876.  400  und 
86  S.)  4 fl.  (Verlag  R.  Picker)  (nur  2 fl.  bei  Ch.  D.  Lippe). 

•bi»pa  pwbxb  -.x  .»np  p'  cra  udbx  hbipd  .npnpn  .mco  .nnn:i  mx 
bprm  .b  nxa  J:um.  Leid  und  Freud,  Novelle  nach  dem  Deutschen 
des  L.  Weisel  betitelt:  Die  falche  Beschuldigung.  8,  Wien  1872. 
Kap  1 an  Benjamin,  Cantor,  Kenner  d.  hebr.  Literatur,  Haupt- 
agent  der  in  Mainz  erscheinenden  drei  Wochenschriften. 
Halbanon,  Hajisreli  (Jargon)  und  Dr.  Lehmann’s  „Isra- 
elit“, in  Praga,  bei  Warschau.  (R.  P.) 

Kaplan  Wolf,  hebr.  Gelehrter  und  Dichter,  Director  der 
israel.  Schule  in  Rig.a,  Kurland  (Russland). 

.“nim  rvsana  ib  ai  vm  .;xbcxp  axi  rna  ob»ni  aann  avi 
imaxa  ''p  ajri  -nwabi  nx^sa  p'bab  nbnnb  pm:  bji  mbawaai 
bx-iB'b  D'::p  dtp  "araea  n:.m  ,-ijn  ^1x  ix*i  "iwx  D'xb’.Ban  v-i'wi 
DBn:)  'ipi  n'c.  Dca  xbc:n  n-ip  nx  dd  mar:  unjxr  (inw.T  ,ba*ia.n) 
namn  npa  .“itn  np'n  aann  bpB  niai  cj:  Ci  mavi  'b  nj»  inBna 
!ibjn  mxiBn  'Xmit  mxixa  u’ap  n'px  pa  .tbacri.m  c'pnan 
Karo  J.  Ch,,  Rabbiner  zu  Wlaskowek  (Russisch-Polen), 
moa  mjxai  .iab.ia  o'n-.m  niB-n  bbia  -x'.p  taix  bip  : ibo  lana 
nmn.i  nvriB.  Kol  Omer  K’ro.  Ilalachisch-  exegetische  Vor- 
frage (Deraschoth)  nacli  den  Wochen- Abschnitten  des  Pen- 
tateuchs geordnet.  4,  Warschau  1876. 1.  R.  (A.  Zuckenn.) 
Karpeles  Elias,  Rabbiner  in  Loschitz  (Mähren).  < 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Trauungsrede  für  alle  Wochenabschnitto  des  Jahres. 

I.  Band  der  Gelegcnheitsredcn  jüd.  Kanzelredner.  8,  Breslau 
1874.  (169  S.)  enthaltend  4.‘i  Predigten.  2 M.  40  Pfg.  (Skutsch) 
Hepner. 
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2.  Grabreden  für  alle  Wochnnabschnitlo  des  Jahres. 
III.  Bd.  der  Gelegenheitsredcn  jüd.  Kanzelredner.  8,  Breslau 
1870.  (205  S.)  enthaltend  46  Predigten.  2 M.  40  Pfg.  (Ebd.) 

3.  Confirmationsredon  für  alle  Wocben-Abschnitto  dos 
Jahres.  8,  Brünn  1879.  1 fl.(B.  Epstein). 

Kartschmarof  Eduarde,  Rev,  Cantor  of  the  Congreg. 

„Schare  Rachmim“  of  New-York  (Amerika), 
Kartschmarof  Jacob,  Cantor  in  Esseg,  Slavonien  (Ung.) 
Kartschmarof  Leon  (geb.  1842  zu  Cherson  in  Russ- 
land) kam,  15  Jahre  alt,  nach  Wien,  wo  er  am  Conser- 
valorium  und  unter  Anleitung  dos  Hof-Capcllmeisters 
Proch  seine  musikalische  Ausbildung  erhielt,  war  frü- 
her Cantor  in  Triesch,  Tcmosvdr,  Szegedin,  seit  1862 
Obercantor  im  Tempel  der  isr.  Cultusgemeinde  und 
Director  und  Gesaugsprofessor  am  Prirat-Musikinstitutc 
„Kanizsai  Daldrda“  in  Gross- Kanizsa  (Ung.)  Voll  aus- 
tönende  Stimmanlage  und  Umfang  derselben,  höchst  er- 
greifende und  ansprechende  Vortragsweise,  und  gedie- 
gene musikalische  Schulung  und  Ausbildug,  stellen  ihn 
in  die  Reihe  der  vorzüglichsten  Cantoren  der  Gegen- 
wart. Bekanntlich  ist  es  eine  krankhafte  Manie  vieler, 
kaum  mittclmässiger  Cantoren  unserer  Tage,  auf  den 
pompösen  Titel  „Künstler“  zu  hören.  Alle  fühlen  sie 
sich  berufen,  aber  nur  wenige  sind  erkoren.  Dieser  „We- 
nigen“ Einer  ist  unstreitig  der  so  reich  begabte  Herr 
Kartschmarof,  welcher  vermöge  seiner  glänzenden  Ge- 
sangsleistungen den  Namen  „Künstler“  in  vollem  Masse 
verdient,  und  auch  seiner  moralischen  Haltung  wegen, 
der  ihm,  als  Cultusbeamten,  allseitig  gezollten  Hochach- 
tung vollkommen  würdig  ist.  Der  Kanizsar  Cultusgemeinde 
gebührt  der  Ruhm,  fUr  ihre  Cultus-Institutionen  und 
Schul-Anstalten,  mit  feinem  Takt  und  gereifter  Einsicht 
die  echten  und  rechten  Männer  und  Capacitaten  aus- 
findig gemacht  zu  haben  (Kassel,  Kartschmarof,  Director 
Bauhmann  etc.)  Wenn  die  Kanizsaer  Gemeinde  unter 
den  jüd.  Gemeinden  Ungarns  eine  hervorragende  und 
achtunggcbiotcndc  Stellung  einuimmt,  so  dankt  sic  dieses, 
wenn  auch  nicht  einzig  und  allein,  so  doch  zum  grossen 
Theil  der  Würde  und  allseitig  anerkannten  Capacität 
ihrer  Cultus-  und  Schulbeaniten. 
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Die  von  Kartschmarof  componirton,  melodie-  und 
gehaltreichen  gottesdienstlichen  Gesänge,  u.  A.  einige 
Ijccha  Dodi’s,  JigdaTs  inchrero  Kcduschoth  und  Einseg- 
nung des  Neumondes,  harren  noch  der  Veröffentlichung 
durch  den  Druck. 

K a 8 p i Mordechai,  Rabbin  ä Alger  (Afrique). 

Kasswan  Abraham,  Rabbiner  in  Rimnik  SarAt  (Rumänien). 

Katz  A.,  Lehrer  in  Fritzlar  (Pr.  Hessen,  Nassau). 

Katz  A.,  min.  off.  d Tragny.  Arrond.  Metz  (Lothringen). 

Katz  Abraham  Chajim,  gediegener  Kenner  der  rabbinischen 
und  neu-hebräischen  Literatur  und  Lehrer  der  hebräischen 
Sprache  in  Piatrn  (Rumänien). 

Katz  Ch.  L.,  Förderer  der  hebr.  Literatur  in  Teeso,  Marm.- 
Comitat  (Ungarn). 

Katz  Chajim,  Rabbiner  in  Dentsch-Krcutz  (Ungarn). 

Katz  Jacob  L.,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur 
in  Zboröv  (Galizien). 

Katz  Joachim,  Religiona-  und  Volksschullehrer  in  Strenowitz 
bei  Pilsen,  (Böhmen). 

Katz  Moses,  Rabbiner  in  Sfagendorf  (Ungarn). 

Katzburg  J.,  Bezirks-Rabbiner  in  Bolyok  (Ungarn). 

Katzenstoin,  Lehrer  in  Warnsdorf  (Böhmen). 

Katzenstein,  Dr.,  Lehrer  in  Borken  (Pr.  Hessen,  Nassau). 

K a u d e r 8 W.,  Privat-Gelehrter  in  Prag  (Böhmen). 

Kaufmann,  Instituteur  ä Soulz-sur-For6ts  (Alsace). 

Kaufmann,  Lehrer  in  Ahlen,  bei  Hamm  (Westphalen). 

Kaufmann,  Instituteur  a Odrazheim  (Alsace). 

Kaufmann,  min.  off.  d Clcrmont-Ferr.  (Puy-dc-Domo)  France. 

Kaufmann,  David,  Dr.,  grad.  Rabbiner,  philosophischer 
Schriftsteller,  Professor  an  der  köuigl.  uug.  Landesrab- 
biner-Schulc  in  Budapest  (Ungarn). 

Derselbe  hat  die  jüd.  Wissenschaft  mit  folgenden 
Schriften  bereichert: 

1.  Die  Theologie  des  Jacbja  Jbn  Pakuda.  8,  Wien 

1874.  (102  S.)  (Commissiou  des  K.  Gerold  & Sohn).  Abdruck 

aus  dem  April-Heft  des  Jahrganges  1874  der  Sitzungsberichte 

der  philos.  histor.  Classo  der  kaiscrl.  Akademie.  LXXVII. 

Bd.  S.  189  (vergriffen). 

2.  Die  Attributenlehre  des  Saadja  Alfajumi,  8,  Gotha 

1875.  (54  S.) 
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3.  Geschichte  der  Attributenlohro  in  der  jüdischen  Re- 
ligionsphilosophie dos  Mittelalters  von  Saadja  bis  Maimuni. 
Lex.  8,  Gotha  1877.  (XIV.  und  527  S.)  9 Mark. 

4.  Jehuda  Haldvy.  Versueh  einer  Characteristik.  8, 
Breslau  1877.  (48  S.)  1 M.  Schlette’rscbe  Buchandl.  (E.  Frank). 

5.  George  Elioth  und  das  Judenthura.  (Versuch  einer 
Würdigung  „Daniel  Derondds“).  8,  Krotoschin  1877.  (L.  Qer- 
schels  Commission  in  Berlin).  Aus  dem  April-,  Mai-  und 
Juniheft  der  Grätz’schen  Monatsschrift  1877. 

G.  Sieben  Predigten  gehalten  in  der  Berliner  Gemeinde- 
Synagoge.  8,  Berlin  1877.  (Ebd). 

Derselbe  bereitet  ferner  vor  für  den  Druck ; 
b’t  T2Kinb  nein  n:ioKn  nee.  Das  Buch  Emunah  Rama  oder 
die  Religionsphilosophio  dos  R.  Abraham  ben  David  Ha-Levi, 
mit  deutscher  Uebersetzung,  gelehrten  Noten,  Erläuterungen 
und  mit  einer  grossen  Einleitung. 

Ferner  lieferte  derselbe  viele  kleinere  und  grössere 
Aufsätze,  Abhandlungen,  Essai’s  und  Recensionen  in  verschie- 
denen Fachzeitschriften  (Grütz  ^Monatsschrift,  Geige.'s  Zeit- 
schrift für  Wissenschaft  und  Leben,  Magazin  die  Literatur 
des  Auslandes  etc.  etc.) 

Kaufmann  E.,  Lehrer  in  Einbeck  (Pr.  Hannover). 
Kaufmann  Isak,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur 
in  Radomysl  (Galizien). 

Kaufmann  J.,  Verehrer  der  hebr.  Literatur  in  Bossance 
(Bukovina). 

Kaufmann  M.,  Lehrer  in  Gladenbach  (Pr.  Hessen,  Nassau). 
Kaviransky  Aron,  gewiegter  Kenner  der  jüd.  Literatur  und 
Inspector  der  Kronscbulc  in  Nedetz,  Gouv.  Wilna  (Russl.) 
Kayserling  M.  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  der  isr.  Ge- 
meinde in  Budapest  (Ungarn).  , 

Die  jüd.  Literatur  und  Geschichte  hat  derselbe 
mit  folgenden  Publicationen  bereichert : 

1.  Moses  Mcndelsolm’s  philosophische  und  religiöse 
Grundsätze  mit  Hinblick  auf  Lcssing  dargestcllt,  nebst 
einem  Anhänge,  einige  bis  jetzt  ungedruckte  Briefe  Moses 
Mendelsohn’s  enthaltend.  -8,  Lpz.  1856.  2 M.  50  Pf.  (bei 
II.  Mcndclsohn). 

2.  Sephardini.  Romanische  Poesien  der  Juden  in  Spa- 
nien. Ein  Beitrag  zur  Literatur  und  Geschichte  der  spanisch- 
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portugiesischen  Juden.  8,  Lpz.  1859.  (XII  u.  370  S.) 
6 M.  (Ebd.) 

3.  Eia  Feiertag  in  Madrid.  Zur  Geschichte  der  spa- 
nisch-portugiesischen Juden.  8,  Berlin  1859.  1 M.  20  Pf. 
(Springer.) 

4.  Geschichte  der  Juden  in  Spanien  und  Portugal. 
I.  Theil : Die  Juden  in  Navara,  den  Baskenländern  und  auf  den 
Balearen.  8.  Berlin  1861.  (XU  u.  224  S.)  4M.  50  Pf.  (Ebd.) 

5.  Manasse  ben  Israel.  Sein  Leben  und  Wirken.  Zu- 
gleich ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Juden  in  England.  8, 
Berlin  1861.  2.  M.  (Ebd.) 

6.  Moses  Mendelsohn.  Sein  Leben  und  sein  Wirken. 
Hebst  einem  Anhänge  ungedruckier  Briefe  von  Moses  Men- 
delsohn, 8,  Lpz.  1862.  (556  S.)  (H.  Mendelsohn). 

7.  Der  Dichter  Ephraim  Kuh.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
schichte der  deutschen  Literatur.  8,  Berlin  1864  1 M.  20  Pf. 
(Springer). 

8.  Zum  Siegesfeste.  Dankopfer  und  Danklied  von  Moses 
Mendclsohu.  Eine  Reliquie.  Zum  ersten  Male  herausgegeben  und 
mit  Einleitung  versehen.  8,  Berlin  1866.  50  Pf.  (L.  Gerschel). 

9.  Geschichte  der  Juden  in  Portugal.  8,  Lpz.  1867. 
(367  S.)  (Herausgegeben  vom  Institut  zur  Förderung  der  jttd. 
Literatur)  (Springer  in  Berlin). 

10.  Die  rituale  Schlachtfrage,  oder  ist  Schächten  Thier- 
quällerci  P 8,  Aargau  1867.  1 M.  50  Pf.  (Sauerländer). 

11.  Das  Gotteslicht.  Predigt  gehalten  am  9,  September 
1868,  z.  Einweihung  der  Synagoge  zu  Basel.  Basel  1868. 
(Bauer.) 

12.  Bibliothek  jüdischer  Kanzelredner.  Eine  chronolo- 
gische Sammlung  der  Predigten,  Biographien  und  Characte- 
ristiken  der  vorzüglichsten  jüdischen  Prediger.  Für  Rabbiner, 
Prediger,  Lehrer  und  als  Erbauungsbuch  für  die  Familie 
herausgegeben.  Nebst  einem  homiletischen  und  literarischen 
Beiblatte.  2 Jahrgänge.  Lex.  8,  Berlin  1870 — 72.  (VIII.  420. 
VI.  223.  VI.  68  S.)  Preis  des  Jahrg.  6 M.  bei  Springer  (blos 
3 M.  bei  Jacobsohn  in  Breslau). 

13.  Die  Juden  in  Spanien  und  Portugal  und  die  Inqui- 
sition von  Fried.  David  Mocatto.  Aus  dem  Englischen  ins  Deut- 
sche übertragen.  8,  Hannover  1878.  (Schmorl  u.  v.  Seefeld). 
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14.  Leben  Kalonymos  ben  Kalonymoa.  (Einleitung  zu 
dem  in  Budapest  vom  llabbi  Mcisel-Verein  berausgegebenen 
„Prüfstein"  (|pna  pK)  des  Kalonymos,  metriseh  übersetzt  von 
Dr.  W.  A.  Meisel  sei.  Anged.  gr.  8,  Budapest  1878.  (XI  u. 
292  S.)  2 fl.  Eigenthum  u.  Verlag  des  Rabbi  Meisel-Vereins). 

15.  Die  jüdischen  Frauen  in  der  Geschichte,  Literatur 
und  Kunst,  gr.  8,  Lpz.  1879.  (XIII  u.  375  S.)  7 M.  (bei 
Brokhaus). 

Für  Fachblättcr  hat  derselbe  folgende  Beiträge  geliefert : 

16.  Don  Pedro  und  sein  Schatzmeister  Samuel  Levi.  Ein 
Versuch.  (Frankl’s  Monatsschrift)  VI.  Bd.  Lpzg.  1857.  (S.  365). 

17.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Hamburg.  (Ebd.)  Bd. 
VII.  S.  408.  (1858). 

18.  Zur  Geschichte  der  jüd.  Aerztc,  (Ebd.)  Bd.  VIII, 
(1859)  S.  161—330,  Bd.  IX  92. 

19.  Die  Juden  in  Suriuam.  (Ebd.)  Bd,  VIII,  S.  205. 

20.  Die  Juden  in  Dortmund.  (Ebd.)  Bd.  IX,  (1860)  S.  81. 

21.  Die  Juden  in  Oppenheim  am  Rhein.  (Ebd.)  Bd, 
IX,  (1860). 

22.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Marokko  aus  alter 
und  neuer  Zeit.  (Ebd.)  Bd.  X.  (1861)  401. 

23.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  der  Schweiz.  (Ebd.) 
Bd.  Xn,  (1863)  S.  415  u.  Bd.  XHI  (1864)  46.  441. 

24.  Manasse  ben  Israel  und  die  Königin  Christine  von 
Schweden.  (Steinschneiders  hebr.  Bibliographie)  Bd.  II, 
S.  112. 

25.  Don  Emanuel  Texeyra,  Minister-Resident  der  Köni- 
gin Christine  von  Schweden.  CWertheimer’s  Jahrb.  1860/61.) 

26.  Die  Juden  auf  Malorca.  (Jahrb.  für  d.  Gesch.  der 
Juden  u.  des  Judenth.)  I.  Jahrg.  1860. 

27.  Theilnahme  der  Juden  an  den  portugiesischen  Ent- 
deckungen. (Ebd.)  Bd.  III.  Lpz.  1863. 

28.  Uebcrsicht  der  historischen  Literatur.  (Ebd.)  Bd. 
m.  u.  IV.  1863/64. 

29.  Das  castilianiscbe  Gemeindestatut.  Ein  Beitrag  zu 
den  Rechts-,  Rabbinats-  und  Gemeinde-Angelegenheiten  der 
Juden  in  Spanien.  (Ebd.)  Bd.  VI  1869. 

30.  Jüdisch-spanische  Gedichte.  (Frankl’s  Monatschrift) 
VI.  Bd.  1857.  (S.  459). 

31  Thomas  de  Piueda,  ibid.  VII.  Bd.  1858  (S.  191). 
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32.  Eleazar  u.  Alyaro,  ibid.  IX.  Bd.  1860.  (S.  24). 

33.  Antonio  Jose  da  Silvn,  ibid.  IX.  Bd.  (S.  331) 

34.  Die  Belagerung  Hamburg’s  (1813 — 1814)  und  ihre 
Beziehung  zu  den  Israeliten,  ibid.  XIII.  Bd.  1864  (S.  41). 

35.  Geschichte  der  Juden  in  Barcelona,  ibid.  XV.  Bd. 
1866  (S.  81). 

36.  Ein  vergessener  Zeitgenosse  Mcndclsohu’s,  ibid.  XYI. 
Bd.  1867  (S.  161). 

37.  Emanuel  Osmnnd  und  Jean  Paul,  ibid.  XVI.  Bd. 
1867,  (S.  41). 

38.  Mendelsohn-Skizien,  ibid.  XVI.  Bd.  1867.  (S.  81). 

39.  Drei  Controversisten,  ibid.  XVII.  Bd.  1868.  (8.321). 
Kayserling  Sah,  Dr.,  Inhaber  eines  Knaben-Erziehungs- 

institutes  in  Hannover  (Scholvin-Strasse  8). 

Keizer  M.,  Reader  (xip -pn)  and  Secretary  by  the  great  Sy- 
nagogue,  Duke  Place.  (London). 

Keil  B.  W.,  Rabbiner  in  Zmigrod  (Galizien). 

Keller  David,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literatur, 
in  Jaroslau  (Galizien). 

Keller  Israel,  Distr.-Rabbiner  in  Nagy-Somkut  (Ungarn). 
Keller  Jacob,  Lehrer  in  Grossgerau  (Grh.  Hessen). 

Keil  ermann  J.  L.,  Lehrer  in  Gerolzhofen  (By,  Unterfrank.) 
Kellert  Ludwig,  Lehrer  an  der  Realschule  in  Gr.-Kanizsa 
(Ungarn), 

Kellner  Ign.  Cantor  in  Sziklos  (Ungarn). 

Kelmann  Juda,  Rabbiner  in  Tarnaruda  (Galizien). 
Kestin  B6er,  Lehrer  und  hebr.  Schriftsteller  in  Warschau 
(Russ. -Polen). 

! -nKb»  isn  “upk  o'icc.n  D.n  hSki 

1 . .1033  'Dihp  *0'3  '"p  TiPtSJ  1»K  niJJ'BM  .101  .mj?'»}  1BJ 

1WK  o'inm  'lyiM  i®k  iijk  ’yjjtn  oi  nsi  ni’jom  D'poiBi  c*®3 

b‘?X3  nswb  Kiipn  aspn'. 

Esser  Netioth.  Zehn  Pflanzungen.  Erklärungen  dunkler 
Stellen  im  Talmud  und  in  den  Decisoren,  in  Halacha  und 
Agada.  Warschau  1868.  (50  Kp.) 

2.  j?B3  i®K  '®®i  f\hHh  vpnn  n:®3  pcoi  ik  fvin  k'j  pco  nnno 

10®  *10311  11  r.K  uni  nn'  o'O'  nj®  ki  in  bi3'3  hk  hv  *j?i'.  jOM 
ni'?3i  ..1313111 1P11  eSe3  Sip®8  Bin  13  c'3'®Kii  i®yo  Sk  i'pciSnop 
BP  1pnp3  ihK  bo  .113111  111113111  .1:iOK.11  .IOKI  .IlblMI  .C'IOKD  vbK 
lIKh  K'3tlB1  Bl"'?«  niS'PIO  1131  llipi. 
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Masse  Gai  Chisajon.  Eine  Forschungsreise  nach  drei- 
hundert Jahren  (2160).  Aus  dem  russischeu  in  die  hehr. 
Sprache  frei  übertragen.  (Ein  dem  Jules  Verne’schen  Genre 
nachgebildeter  Roman).  8,  Warschau  1876  40  Eopecken,  (Bei 
Ahr.  Zuckermann). 

3.  ">'.20  ,'7Knaj?  "niaaKiDiö.  Mussar  Ab.  Väterliche  Zucht, 
^rzählung).  8,  Warschau  1877.  25  Kp.  (Ebd.) 

Ketten  Salomon,  ministre  oificiant  (Cantor).  Synagogue  de 
la  rno  Notre-Dame  de  Nazareth  ä Paris,  Arenue  des 
Amnodies.  8.  nbnnS  pnni  ddiioö  Skiü' nn'Oi  yw  naBbo 
Ski®'  noanS  irana  "pi  reSpjn  vnnnwa  '-i’  Sp. 

Kirchheim  Raphael,  geh.  1804,  Bankier,  PriTat-Gelehrter 
von  umfassender  Erudition.  Literarhistoriker  und  Alter- 
thumsforschor.  Besitzer  einer  bedeutenden,  sehr  werth- 
vollen, aus  seltenen  Druck-  und  Handschriften  beste- 
henden Büchersammlung  in  Frankfurt  a.  M. 

Kn  DJöK  CK  1BK  mna  i:a®K  'can  'bvuD  inK  Kn  m.u  npn  oann 
ba  riKT  baa  ircaiK  imn  pm  lopa  naa:  a’an  '?nj  “ubp 

neno  n’.i  np  Saai  i'oni  miai  nna  niai.i'?  iBoai  vMma  minp 
01'  bsb  pKi  1313®’  *103.1  bsta  kSi  naan.i  baa  iwk  1330i  'oanb  ip 
o'P®  k"?!  dpb  k*?  031  ,on'ni3n®p  ’ib  ’ibo  o'?ip  iikS  k'Xi.i'? 
D'iia'm  o'iBO  ncBi.i  n'ban'?  lo'ao  am  mn  bbvian  oam  "p'nn 
'fiaa  c'sinai  d'sibd  vn  iwki  na  ip  pp  enci®  k"?  i»k  *^ip  ’ip' 

. DK*»  maa  OK'stn  Ski®'  naanS»  inanKa  kvu  - o'iBon  'ipp 
nsm  - .131»'?  D'p^K  iS  .1131  ,niin  '®Bini  .i'®in  ’ini®  “pa  nna®*? 
oann  i'33.i  K'srn  i®k  o'ip'n  o'iia'n.m  o’iBon  onia®3  ib  i'aw 
iix^  .11.1 : 

1.  Offener  Brief  an  Herrn  Dr.  L.  Adler,  Mitglied  der 
Braunschweiger  Rabbiner-Versammlung,  als  Antwort  auf  sein 
Sendschreiben  an  die  s.  g.  Rabbiner,  die  durch  Verdächti- 
gung und  Vcrläumdung  zu  gewinnen  wähnen.  8,  Borkenheim 
1845.  II.  Auflage. 

2.  ,i*7i3a  nnain.  Sendschreiben  Rapaport’s  an  die  Rabbi- 
ner-Versammlung. Uebersotzt  vom  Herausgeber.  Lpz.  1846. 

3.  c'canS>  ipii  .d'^toi  o®  von  Asulai,  edirt  und  mit  ge- 
lehrten Noten  versehen.  8,  Frankfurt  a.  M.  1847. 

4.  '1E01  ni:i0Ki  mnp  mSSia  o’nia  naeab  .irrriB  ,pia®  'oia 
iBKsti*?  m bx'a®  oan.i  pko  o'3iia®.i  ana  hp  anaa  0.1"?  »10131  b'nia.i. 

Introductio  in  librum  Talmudicum  „de  Samaritanis  quae 
illiuB  haeresis  historiam,  theologiatn,  ritus  et  literarum  monn- 
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mcnta  tractat.  Aditta  est  epistola  clarissimi  doctissimiqiie  S. 
D.  Luzzalto,  Prof.  Collegii  liabb.  Potavini,  de  Scriptura  Sa- 
maritanac.  8,  Frankfurt  a.  5f.  1851  (116  8.)  2 M.  50  Pf. 

5.  Septem  libri  Talnnulici  parvi  (Tobwn'mjBpmnsDoww) 
riierofolymitinni  in  coyqiie  Corameutarium.  8,  Frankfurt  a.  M. 
1851.  2.  M.  (bei  J.  Kaufmann). 

6.  'K.nvp  ncc=  *?*i  ["rp  .'an  mjon'?  mawn  m’abTS  mvi*  pbni- 
BiiBaBai  nnn'  .no*?®  -.nya  pxn  naaVe  ."ri  p-ay'*?  cneD  rnBoa  ied  by 
->m  npD  cy  .S't  b-d:k-b  spr  n a-w  pKo  nbap.“i  by  eicu  p'byi  “a-i 
pn  n can.'a  xi.*i  n"®  pKii  n'an:  ticKani  opbo.T  rK.a- 

Nachlat  Jehuda.  Kritische  Bemerkungen  und  Glossen 
zu  den  Malpachat  Sforim  (Büchermantel)  des  R.  Jacob  Em- 
den. 8,  Lemberg  1873.  (31  S.)  30  kr.  Verlag  toh  Michael 
Wolf  in  Lemberg. 

nna  bb«  .p®K"\  pbn  •.mi.i'  nbnj.  -ibd  a*:  cbu  t'®  pxjn  paiyo) 
pn  n Q3n.p  n*n’  na  ”y  pixb  xr  ,b‘^  nuo.p  nana*?  p'nvCnwx  ppnoi  wppo 
pbm  .Pin  PBBP  ,npn  a'axa  xn  dj  "n  \h  pa®  paa  p»x  bpibxbxp  [nan 
a'n  ,(n*ypn)  pcnno  iP't"?  dpjx  nap  xm  -.pizo  pj-  bbia  x*n  .o'pSn  '■3®S 
(rapfi)  pyi^j  onnax  n apnb  bb'p®pix  ped  by  nppa  bbia  "npin  pix*. 

(Nachlath  Jehuda,  enth.  Polemik  gegen  Abr.  Qeiger’s 
„Urschrift“  aus  seinem  Nachlass  berausgegeben.  8,  Krakau 
1868  (242  S.)  1 fl.  25  kr.  (Verlag  der  Frau  Resi  Rapaport 
in  Krakau). 

7.  px3  .p'pyc  13'ap 'Tobno  pna"?  cm'o  q'ö'.p  nap  pdo  by  ®ip'd. 
Ein  Commentar  zur  Chronik  aus  dem  X.  Jahrhundert.  Zum 
ersten  Mal  horausgogeben  (als  Manuscript  gedruckt).  8,  Frank- 
furt a.  M.  1874.  (VIII  n.  60  8.)  3 Mark. 

8.  Die  neue  Excgetcnschule.  Eine  kritische  Dornen- 
Icsc  aus  8.  R.  Hirsch’s  Erklärung  der  Genesis.  Breslau  1867. 

9.  Biographie  der  R.  Chvja.  (L.  B.  des  Orients  1848). 

10.  Biographie  des  R.  Joseph  Jbn  Caspi  und  Ueber- 
sicht  seiner  Schriften.  Abgedruckt  als  Einleitung  zu  der 
Ausgabe  dos  tica  nvacoi  P|ca  nioy,  Commentar  zum  „Moreh  des 
Maimnni.“  8,  Frankfurt  a.  M.  1848. 

1 1 . by  PBxai  ,na'n  bx  p'bjn  i»  ixa  pwx  '’PBoa  d-ebu  onap  by  pbkö 
anaa  (Wien  1857.  1 17  e^p  nw  npain  pcn:  psix)  nPEcnpbn  .P'npt  n 
.ppip'  pp  nxo  [Din  by  .ijibn  /xbieo  bxn'  nb  bxjapax  pnr  pp  ap.Pö 
(Wien  1857  65— 70  .p'j©  main  ponj  pjrx)  nnyn  cy  d.pp®  .bxjapax 
•s  riPain  ponj  pjnx)  b'jna  noppni  nnyn  cy  ipn  n®o  nb  D'nn  ana  peo 
(Wien  1860)  54  px. 
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12.  Ueber  einige  seltene  Schriften  in  der  Bibliothek  des 
Hrn.  Dr.  Carmoly.  Frankl’s  Monatsschrift  IV.  Bd.  (8. 104)  (1855). 

13.  Geisteslese  aus  der  Schrift  ,Bet  Jehuda“  (ibid) 
V.  Jahrgang  1856.  (S.  29). 

Kirsch  J.,  Lehrer  in  BrUnau  (Pr.  Sachsen). 
Kirschenstein,  Dr.,  Dirigent  der  Religionsschule  der  isr. 
Gemeinde  in  Berlin. 

Kirz  Joseph.,  Lehrer  an  der  LniideslchrerPrfiparandio  in 
Budapest.  Er  schrieb  ptpbni  Knpc.*i  lI6bor  olvasö-  6s 
gyakorl6-könyv.  Budapesten  1876. 

Kisch  Alexander,  Dr.,  (geh.  in  Prag  1848)  Rabbiner  der 
Israel.  Gemeinde  in  Zürich  (bis  1877  in  Brüx)  Präsident 
des  Cultur- Vereins  der  Israeliten  in  der  Sclnveitz,  Fcld- 
Rabbiner  der  k.  k.  üster.  Landwehr  (zugetlicilt  dem  33. 
Bataillon)  Redacteur  der  „Neue  israelitisclic  Zeitung“. 
Unpartheiisches  Organ  für  die  gesaniniten  Interessen  des 
Judenthums.  Fol.,  II.  Jahrg.  Zürich  1879.  Erscheint  je 
am  1.  und  15.  jedes  Monats.  Prünunicration  für  Ocstcr- 
reich-Ungarn  pro  Quartal  1 fl.  50  kr.  Schweitz  3 Frc. 
Deutschland  3 M.  und  nehmen  für  Ocsterreich-Ungarn 
Abonnements  entgegen  die  Herren  Albert  Mäudl,  Buch- 
. händler  in  Komotau  (Böhmen)  und  Cb.  D.  Lippe  in  Wien. 
Folgende  Schriften  bat  derselbe  piiblicirt : 

1.  Die  Apokriphen.  (In  der  .Laubhütte“).  Hamburg  1867. 

2.  Une  episode  de  la  guerre  de  trente  ans  (Arehives 
Israelites).  Paris  1867. 

3.  Der  Septuagintal-Codex  des  Ulfilos  (Grätz  Monat- 
gchrift  1873). 

4.  Papst  Gregor  dos  Neunten  Anklageartikel  gegen  den 
Talmud  und  dessen  Vertheidigung  durch  R.  Jechiel  ben  Josef 
und  R.  Juda  ben  David  vor  Ludwig  dem  Heiligen  in  Paris. 
Leipzig  1874.  (Oskar  Leiner). 

5.  Dasselbe  französ.  im  .Universo  Israclite“.  Paris  1874. 

6.  Gedächtnissrede  auf  Sr.  Maj.  Ferdinand  des  Gütigen 
etc.  im  Tempel  zu  Brüx  gehalten.  Brüx  1875.  (Kunz). 

7.  Praktisches  Uebungsbnch  zum  Uebersetzen  aus  dem 
Hebräischen  nach  neuen  Ornndsätzen  (Typeusystem).  I.  Heft. 
Ausgewählte  Gebetstücke.  Breslau  1876.  (64  S.)  60  Pf. 
(Hepner). 
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8.  Leben  und  Wirken  Hillel  des  Ersten.  Wien,  Brüder 
Winter  1877.  30  kr. 

9.  Religion  und  Hysterie.  Eine  Völkerpsychologische 
Skizze.  Zürich  1879. 

Klapp  Feiwel,  Rabbiuats-Assessor  in  Lemberg  (Galizien). 
K I a tz  k y Löw  Jerachmiel,  Lehrer  tUr  hebr.  Sprache  au  der 
Kronschule  zu  Dinaburg  (Ilusslaiul). 

1 . ‘cipo  ^np  .njicfbi  ,n'?can  n~p3  ..iben  i'>p  : ibd  "ono 

..“ijw"?  'ipm  n*nnp  p-iE!  .n‘?crn  niKsnn  bp  mpn  ]*p  ro'w  ,p®bn  o^po  (x 
....  rmw  rexnoj  .nbcai  nnx  -la-i  hg  a'new  renp  (□ 
Erech  T’filah.  Untersuchungen  über  den  Ursprung  und 
die  Entwickelung  der  Gebete  etc.  8,  Wilna  1869.  (114  S.) 
60  Kop.  (Witwe  und  Gebrüder  Romin). 

2.  nowa  -i3n  nwnn  ns5*®3  n'acwoi  -13p  nnw  ■nob."i  .n»pab  nahn 
n-cn.  Halacba  L’maasse.  Lehrbuch  der  hebr.  Sprache  nach 
einer  neuen  leichtfasslichen  Methode  bearbeitet,  in  russischer 
Sprache.  8, Warschau  1874.  80  Koi»eken. 

Klauber  J.,  Lehrer  an  der  Geincindeschule  in  Kecskcni4t 
(Ungarn).  Er  schrieb : 

nunpn  mo.  Heber  hangoztatö-  es  olvasö-könyv.  8,  Press- 
burg,  II.  Auflage  (Selbstverlag). 

Klazk  J.,  Oberrabbiner  in  Wilna  (Russland). 

K 1 e e b 0 r g L.  Dr.,  Rabbi  of  the  Adath  Israel  Cougreg. 
of  Loiiisville.  Ky.  (Amerika). 

Klee  mann  M.  L.,  Lehrer  in  Forcliheim  (Königr.  Sachsen). 
K 1 e e m a n 11  J.,  Lehrer  in  Neustadt  im  Odcnwalde  (Gr.  Hessen). 
K 1 e i m a n n H.,  Fr.  der  hebr.  Liter,  in  Przeklaw  (Galizien). 
Kleimannhageu  H.,  Religionslehrer  in  Schwerin  (Meklen- 
burg).  Von  ihm  ist  erschienen  : 

Die  Natur  des  Geistes  nach  der  mosaischen  Lehre,  gr. 
8,  Leipzig  1878.  1 M.  (Baumgärtners  Coinmisson.)  (Es  ist  dies 
eine  von  der  Kritik  sympatisch  aufgenoinincne  und  warm 
empfohlene  Publication). 

Klein,  ministre  ofllciant  ä Ilattstcio,  Arrond.  Colmar  (Alsace). 
Klein,  Rabbin  ä Tours  (France). 

Kloin,'Dr.,  President  de  la  soeiölti  des  4tudes  talmudiques 
k Paris,  rue  dTIaute  villo  94. 

Klein  Adolf,  Förderer  der  hebr.  Literatur  in  Tyrnau  (Ung.) 
Klein  B.,  Freund  der  hebr.  Literaturin  Jaworow  (Galizien). 
Klein  D.,  Lehrer  in  Niemburg  (Baden). 
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Klein  David,  Dr.,  Landearabbiner  des  Fürstenthums  Lippe- 
Detmold,  in  Lemgo. 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht: 

1.  ‘Tusbnn  'B'sn.  Blumenleae  derHagada  des  babylonischen 
Talmud,  seinem  historischen  Theile  nach  enthaltend  Erzäh- 
lungen, Legenden,  Parabeln  einer  uralten  Nation.  4,  Breslau 
1864.  (18  S.)  bei  W.  G.  Korn. 

2.  Inta  Äruch.  Bestimmungen  der  Feste  und  Feiertage 
auf  224  Jahren  so  wie  Berechnung  der  SonneuHnsternisse 
von  1863  bis  1900.  4,  Breslau  1564.  20  S.  (Ebd.) 

3.  Knospen  u.  Früchte.  Pieschen  1865.  fbci  J.  Joachim). 

4.  Tabelle  der  Jahre  von  1865  bis  1920,  empfohlen  von 
Director  Dr.  Engel  in  Berlin. 

5.  Atlas  zu  Humbolds  Kosmos.  Berlin  1860. 

6.  Aphorismen  aus  Talmud  und  Midrasch.  III.  Auflage 
Lemgo.  (Kleinbergcr’scbe  Hofbuchhandlung)  1 M.  50  Pfg. 

7.  Meilenzeiger  über  Land  und  Meer.  (Selbstverlag). 
Klein  Elkan,  Rabbiner  der  israel.  Gemeinde  in  Otakring 

(Wiener- Vorort). 

Klein  Gottlieb,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Schüttenhofen  (Böh- 
men) gegenw.  in  Elbing  (Pr.  Westprenssen). 

Klein  Hcrrmanu,  Cantor  in  Üng.-Weisskirchen  (Ungarn). 
Klein  Jacob,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Diczö  Szt.  Mar- 
ton  (Siebenbürgen). 

Klein  Jacob  Bezirks-Rabbiner  in  Bilke  (Ungarn). 

Klein  Jacob,  in  Lemberg  (Galizien).  Verantwortlicher  Re- 
dacteur  der  Zeitschrift : „Der  Israelit“.  Organ  des  israel. 
politischen  Vereins  „Schomcr  Israel“  gewidmet  den  po- 
litisch-socialen Interessen  der  Israeliten  in  Galizien.  Er- 
scheint zweimal  im  Monat,  am  1.  und  15.  Preis  gauz- 
jährig  3 fl.  50  kr.  Ausland  7 M.  50  Pfg.,  und  durch 
jede  in-  und  ausländische  Buchhandlung  zu  abonniren. 
Klein  J.  M.,  Cantor  in  Arnheim  (Deutschland). 

Klein  Jonas  Salomon,  Rabbiner  in  Zenta  (Ungarn). 

Klein  Julius,  Dr.,  Rabbiner  in  Szigetvär  (Ungarn). 

Von  ihm  ist  erschienen : 

Likutim  auf  dem  Felde  der  Homiletik.  Kleine  Predigt- 
Sammlung.  I.  Heft  (6  Reden).  8.  FUnfkirchen  1876.  (97  S.) 
1 fl.  (Solbstverlag). 
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Klein  Max,  Rer.  Rabbi  of  the  Congreg.  ,Qemileth  Cheaed“ 
of  Alexandria,  La.  (Amerika.) 

Klein  M.,  Rabbiner  in  Szt.  Caeh  (Ungarn). 

Klein  Moi'se,  min.  offic.  ä Cbalbach,  Arrond.  Metz  (Lothring) 
Klein  M6r,  Lehrer  an  der  iarael.  Hauptaohule  in  Gr.-Kanizaa 
(Ungarn). 

Klein  Moritz,  Dr.,  geb.  zu  Miekoicz,  vorm.  Prediger  in  Mis* 
kolcz,  in  Unghv&r,  gegenw.  Oberrabbiner  in  Pipa  (Ung.) 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  pnblicirt; 

1.  Einleitung  in  dem  maimanischen  Mischna-Commentar, 
frei  bearbeitet  und  mit  erläuternden  literar- historischen  und 
kritischen  Anmerkungen  .Tersehen.  Separat-Abdruck  aus  der 
„Jüdischen  Gemeinde-  und  Schulzeitung."  4,  Budapest. 

2.  Beth-El  oder  die  jüdische  Synagoge.  Rede  zur  Ver- 
theidigung  des  Miskolczer  israel.  Gotteshauses.  8,  Szegedin. 

3.  A nüp  boldogsdga.  Rede  zur  Feier  anlässlich  der 
Wiederherstellung  der  ung.  Verfassung.  Miskolcz  1867. 

4.  Örömhang.  Rede  gehalten  zu  Kascbau  aus  Aulass 
der  Emancipationsf^eier.  8,  (Kaschnu  1868.) 

5.  Az  imahäz.  Rede  gehalten  bei  der  Einweihung  des 
israel.  Tempels  in  Heves.  Miskolcz  1869. 

6.  Denk-  nnd  Redefreiheit  im  Judonthum.  Rede  geh. 
in  Miskolcz  rmn  ir”i  'o  rav  5627.  Miskolcz  1867. 

7.  Imre-Suhab  oder  Charakter  ist  Gold.  Rede  gehalten 
in  Miskolcz  rann  .nzn  'b  na®.  Miskolcz  1867. 

8.  Yalödi  4s  dldics5s4g.  Rede  aus  Anlass  der  Geburts- 
feier Sr.  Maj.  18.  August  1870.  Uughvdr. 

9.  Tempiomi  besz4d.  Gizela  foherczegnS  Ö feU84ge  es- 
küv6je  alkalmdböl.  Unghvdr  1873. 

10.  Trauungsrede,  geh.  in  Unghvdr  1869.  Unghvdr.  1869. 

11.  Gydszbesz4d  Bürö  Eötrös  Jözsef  eml4k4re.  Fcbr. 

12.  1871.  8.  Unghvdr. 

12.  Haiossi  beszed  Dr.  Kaczander  Aron  fölCtt.  Misk.  1875. 

13.  Gyäszbesz4d  Löw  Lipöt  emlökdre  1875.  November 

14.  (Szeged) 

14.  Sefer  Moreh  Nebuchim.  A tdvelygök  utmutatdja, 
forditotta  4s  magyardza  4s  irodalmi  jegyzetekkcl  ellätta.  P&pa 
1878.  Erscheint  in  Lieferungen  ä 6 Bogen,  wovon  bereits  2 
Lieferungen  erschienen.  Preis  einer  Lieferung  1 fl.  (In  Com- 
mission bei  Kdroly  Debreczeny  in  Pdpa).  o'aai.i'?  D'arns  m-o  ico 
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■“1  ann  n'  nirjjo  .papn  nnnb  mbsipo  nnpn  op  nn3.n  prbb  npnpn  b't 
'K  i'noa  ipj^a  nww  ‘j'rn  nnK  Sa  niain  main  '?*'  «kckd  pnaK  p’bp  ncB 
f|ca  ant. 

Ferner  lieferte  derselbe  kleinere  and  grössere  Aufsätze 
in  folgende  Zeitschriften  : Magyar  Isr.,  Israelita  Közlöny.  Jüd. 
Gemeinde-  und  Schulzeitung,  Neuzeit,  Ung.  jüd.  Wochen- 
schrift, Graetz  Monatschrift  etc. 

Klein  Philipp,  Dr.,  Rahbinats-Aspirant  in  Neutra,  gegenw. 
literarisch  thätig  in  Berlin. 

Klemperer,  Lehrer  an  der  Talmud-Thorasohule  in  Prag. 
Klemperer  Gutmann,  Rabbiner  in  Tabor  (Böhmen). 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht : 

1.  Rede  beim  Dankfeste  wegen  Aufhebung  der  Juden- 
stener  in  Böhmen.  Prag  1847. 

2.  Rede  zur  Feier  der  silbernen  Hochzeit  Sr.  Maj.  Fer- 
dinand des  Gütigen.  Prag  185G. 

3.  "n.  Biographie  dos  R.  Jonathan  Eibenschütz. 
Prag  1858. 

4.  Jüdischer  Qeschichtskalender  (Pasoheles  Yolkskalen- 
der  B-'nn— TBin  1855 — 59). 

5.  Die  letzten  Zuckungen  des  jüdischen  Staatskörpers 
ibid.  Y'vi  1859.  Prag  1859. 

6.  Rabbi  Josua  Sohn  Chanania’s.  Ein  Charaktergemälde 
aus  der  ersten  Epoche  des  talmudischen  Zeitalters.  (Jahrb. 
für  die  Cultusgemeinden  in  Ungarn  von  Leopold  Rosenberg). 
8,  Arad  1860. 

7.  David,  der  gesalbte  Gottes,  ein  Lebensbild  nnch 
rabbiniscb-agsdischer  Quelle.  (Pascheies  Kalender).  Prag  1860. 

8.  Der  Patriarch  Rabbi  Juda  II.  Ein  Charakterbild  aus 
der  Epoche  der  errten  Amoraim.  ibid.  9.  Jahrg.  Prag  1861. 

9.  Rabbi  Salamo  Luria.  Lebensbild  einer  talmudischen 
Coryphä  aus  dem  16.  Jahrhundert,  ibid.  10.  Jahrg.  Prag  1862. 

10.  Das  Armengesetz  nach  talmudischen  Prinzipien,  ibid. 

11.  Jahrgang.  Prag  1863. 

11.  Das  Erziehungs wesen  nach  den  Grundsätzen  unserer 
Altrabbinen.  ibid.  12.  Jahrgang.  Prag  1864. 

12.  Rabbi  Simon  ben  Lakiseb.  Ein  Charakter-  und  Le- 
bensbild. ibid.  16.  Jahrgang.  Prag  1867. 

13.  Die  dem  Nebenmensohen  zu  erweisenden  Liebes 
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dionste  (Grroiloth  Cheacd)  nach  Anaichton  unserer  talmud. 
Weisen,  ibid.  17.  Jahrgang.  Prag  1868. 

14.  Merkwürdigkeiten  aus  dem  heiligen  Lande,  ibid. 
18.  Jahrgang,  Prag  1869. 

15.  Joebanan  der  Hohepriester.  Ein  Lebensbild  aus  dom 
makkabäischen  Zeitalter,  ibid.  21.  Jahrgang.  Prag  1872. 

16.  Rabbi  Lowe  ben  Bezalel.  Lebensbild  eines  Prager 
Oberrsbbiners  aus  dem  16.  Jahrb.  ibid.  22.  Jahrg.  Prag  1873. 

17.  Das  Wesen  der  jüd.  Gebeimlehre  (Kabbala)  ihre  Ent- 
stehung und  Fortbildung,  ibid.  24 — 28.  Jahrgang  B'bm— vbin. 
Prag  1875—1879. 

18.  Rabbi  Jacob  ben  Meir  aus  Rameru  (Rabbeuu  Tarn). 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Tossafiaten.  ibid.  29.  Jahr- 
gang. Prag  1880. 

Ferner  hat  derselbe  für  den  Druck  fertig: 

Die  berühmte  Chronik  des  R.  David  Gans,  nn  nax.  (Ze- 
mach  David)  ins  Deutsche  übersetzt  und  mit  Noten  verse- 
hen, welche  der  gelehrte  Verfasser  demnächst  zu  publicirou 
gedenkt. 

Klemperer  Wilhelm,  Dr.,  Rabbiner  zu  Landsberg  a.  d. 
Warthe  (Pr.  Brandenburg). 

Von  ihm  ist  erschienen : 

Fest-  und  Gelegenheitsreden  (16  Reden).  8,  Breslau 
1866.  (215  S.)  3 Mark.  (Hepner). 

Kl  es  t ad  t,  Lehrer  in  Lippstadt  (Pr.  Westphalen). 
Klingenberg  Jacob,  Lehrer  in  Pdes  (Ungarn). 
Klingenstein  Josef,  namhafter  Pädagog,  Lehrer  an  der 
Communalschiilo,  Roligionslehrer  und  Cantor  in  Ober- 
ringheim (Rheinhessen).  Derselbe  war  früher  Rcdacteur 
der  Wochenschrift  „Der  israelitische  Lehrer*.  Organ  für 
die  allgemeinen  Angelegenheiten  des  Judenthums  und 
insbesondere  des  israel.  Lchrerstandes,  Präses  des  deutsch- 
israel.  Lehrer-Vereines  und  Mit-Herausgeber  des  Vereins- 
Jahrbuches  „.\chawa“  genannt.  Erschienen  ist  von  ihm: 
Erstes  Lese-  und  Uebersetzungsbuch  im  Hebräischen. 
8.  Darmstadt  1864. 

K 1 i n g e r Moses,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Monaszter- 
zyska  (Galizien). 
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Kluger  Abr.  Benjamin,  Rabb.-Assesor  in  Bfody  (Galizieö). 
lynbp  noSw  rno  pxn  v3k  niKiut  kwi  'pnx  p»b-  ibd  iwb  »Min 
neon  «iioa  mw  nun  opi  mw  hv  oncon  dp  b'jn. 

.Leschon  Zadik*  entb.  das  Testament  des  sei.  R.  Salomo 
Kluger  nebst  Trauerrede  auf  dessen  Tod  und  einige 
Responsen.  8,  Unghvir  1870. 

Klüger  Hermann,  Dr.,  Prediger  am  Tempel  der  dentsch- 
israel.  Gemeinde  zu  "Warschau  (Russisch  Polen).  Von 
ihm  ist  erschienen:  Zwei  Predigten.  8,  Warschau  1873. 
Klüger  Osias,  Rabbiner  in  Qrodek  (Galizien). 
Klughaupt  Sal.,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Rawaruska 
(Galizien). 

Klügler  Falik,  Kenner  und  Freund  der  licbr.  Literatur  in 
Probuzna  (Galizien). 

K n 0 1 1 e r L.,  «Freund  der  hebr.  Literatur  in  Gr.-GIogau 
(Pr,  Posen). 

Knöpfelmacher  Joseph.  Rabbinats-Assesor  in  Nikolsburg 
(Mähren). 

Knöpfelmacher  S.,  Rabbiner  in  Laun  (Böhmen). 
Knöpfler  Alex.,  öffontl.  Hauptschuilebrer  in  S.  A.  Ujhely 
(Ungarn). 

Von  demselben  sind  erschienen  : 

1.  Ein  Mahnwort  in  der  ernsten  Zeit  nn  das  jOd.  Volk 
in  Ungarn.  Kaschau  18G8. 

2.  Egy'üszinte  hang  ä Kongressus  ntdn.  S.  A.  Ujhely  1809. 
Kobak  Joseph,  geh.  zu  Lemberg  1828.  (n’opr  ri  biba  :") 

vorm.  Prediger  und  Schuldirector  in  Liptö  Szt.-Miklos, 
seit  1864  Distr.-Uubbiner  in  Bamberg  (Baiern).  Dieser 
unermüdliche  Forscher  auf  dem  Gebiete  der  jüd.  Alter- 
tbumskundc,  hat  die  jüd.  Wissensebaft  mit  folgenden 
Publicatiouen  bereichert. 

1.  Jeschurun.  Zeitschrift  für  die  Wissenschaft  des  Ju- 
denthums gesammelt  und  berausgegeben  von  doniselben,  er- 
scheint in  zwanglosen  Heften  in  hebr.  und  deutscher  Sprache, 
kl.  8,  licmberg  und  Bamberg  ISfiG — 78.  8 Jahrgänge.  Jahr- 
gang I — III.  wovon  nur  noch  wenige  Exemplare  vorhanden 
sind,  a 9 M.  Jahrg.  IV.,  V.,  VI.  und  VIII.  a 6 Mark.  Jahr- 
gang VII.  3 Mark.  (Verlag  des  Herausgebers). 

2.  'Bsn  riKO  nnp.n  op  i’  ‘nnr  -]ino  rrp.ip.i  iccx:  ia  n".rc:  *U3 
O'pbn  n Ginse  Nistaroth.  Handschrifilichc  Editionen  aus 
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der  jüdischen  Literatur,  unter  Mitwirkung  mehrerer  Gelehrten 
herausgegoben.  4 Hefte  8,  Bamb.  1868 — 78.  (56.  64.  200 
und  88  8.)  per  Heft  3 M.  (Selbstverlag). 

3.  Practischer  Lehrgang  der  hebr.  Sprache  für  Schulen 
und  zum  Selbstunterricht,  gr.  8,  Bamberg  1868.  (86  S.)  I. 
Heft.  1 M.  20  Pfg.  (Otto  Reindl  in  Bamberg). 

4.  Ein  Denkstein.  Worte  der  Erinnerung  au  Sr.  Maj.  den 
König  Ludwig  I.  von  Baiern  unst.  Angedenkens.  8,  Bamberg. 
Kobler  Jacob,  Lehrer  in  Damborschitz  (Afähren). 

Kobler  Moses,  Lehrer  in  Lundenburg  (iläüren). 

Koch,  ministre  officiant  d Cernay,  Arrond  de  Colmar  (Alsace). 
Koch  M.,  Lehrer  in  Rndin  am  Eger  (Böhmen). 

K o f f 1 e r J.,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Zaleszczyki  (Qaliz.1 
Koffler  Leibisch,  Freund  der -hebr.  Literatur  in  Ottynia 
(Galizien).  4 

Koffler  M.,  Rabbiner  in  Suczawa  (Bukowina),  (gestorben 
im  September  1879). 

Kohl  Süsskind,  Freund  der  hebr.  Liter,  in  Drohobycz  (Galiz.) 
Köhler  Kaufmann,  Dr.,  (geb.  10.  Mai  1843  zu  Fürth  in 
Baiern)  vorm.  Rabbiner  in  Detroit  (Mich.)  (1869 — 71)  in 
Chicago  (Sinai-Gemeinde  1 87 1 — 79)  gegenw.  Rabbiner  und 
Prediger  der  ,Adath  Jeschurun-Gemeiude“  in  New-York. 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Der  Segen  Jacobs  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  alten  Versionen  des  Midrasch.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte 
des  hebr.  Altertbums.  8,  Berlin  1867.  (VII  und  89  S.)  2 M. 
(Julius  Benzian). 

2.  Die  Bibel  und  die  Todesstrafe.  Eine  Zeitfrage.  Leip- 
zig 1868. 

3.  Beiträge  zur  Grammatik  der  hebr.  Sprache.  Geiger’s 
„Jüd.  Zeitschrift  für  Wissenschaft  und  Leben“.  VI.  Jahrgang 

S.  21 — 31.  (lieber  das  Wort  ^*71. 

4.  Zum  Worte  »z«.  ibid.  S.  136  — 141  und  kleine  wissen- 
schaftliche Artikel.  (S.  70 — 73,  232 — 34  und  291). 

5.  Das  Targum  zur  Chronik  — eine  Neubearbeitung 
einer  von  med.  Dr.  Roseuberg  in  Hamburg  20  Jahre  vorher 
abgefasste  Schrift  mit  günzlicli  neuen  Zusätzen.  Ibid.  Jahrg. 
VIH.  (S.  72,  135  und  263).  Auch  ein  kleiner  Artikel  über 
das  Samaritanische  Targum.  (S.  311 — 14). 
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Ferner  veröffentlichte  dprselbe  in  der  zu  New-York  er- 
acheinenden  , Jewiah  Timca“  seit  1869  eine  groaae  Anzahl  von 
deutachen  und  engliachen  Predigten,  Vorträgen  und  religiona- 
geachichllichen  Artikel,  darunter  „Unterauchungen  über  die 
bibl.  Speiaegeaetze*  in  IV.  Jahrg.  N.  25 — 32.  Ueber  Trauer- 
gebräuche und  ihre  Bedeutung,  VIII.  Jahrg.  N.  24 — 27. 
Ueber  den  geachichtlichen  Zuaamiuenhang  dea  jüd.  Woohen- 
featea  mit  den  chriatlichen  Weihnachten,  Jahrg.  VII.  41 — 43. 
Ueber  den  jüd.  Feat-Cyclua  unter  d.  T. ; Nouea  Licht  über 
die  altiarnelitiache  Kalenderberecbnung.  Ibid.  VII.  N.  50.  VII. 
2.  Dea  Purimfeatea  oder  der  Purim-Rolle  wahre  Bedeutung. 
Ibid.  VII.  N.  5.  Daa  Buch  Hiob  eine  Studie.  Ibid.  VIII.  45 — 4o. 

In  der  zu  Chicago  aeit  1878  eracheinenden  Wocbenachrift 
„The  Jewish  Advance“  hat  derselbe  gleichfalla  verschiedene 
Predigten  und  Vorträge  veröffentlicht,  darunter  einen  über  Shy- 
lock,  und  sind  noch  ala  beaoudere  Schriften  zu  verzeichnen : 

6.  Daa  neue  Wiaaen  und  der  alte  Glaube,  als  erater 
Sonntaga-Vortrag.  Auf  Verlangen  der  Gemeinde  veröffentlicht 
im  Januar  1874. 

7.  The  Wandering  Jew  (der  ewige  Jude)  or  the  Path 
of  Israel  through  Hiatory,  a lecture  delivered  before  the  „Beth- 
El“  Gongregation  of  New-York  1878.  (bei  Westermann). 

8.  Das  hohe  Lied  übersetzt  und  kritisch  neu  bearbeitet. 
New-York  1878.  (Ebd.)  und  in  Chicago  bei  E.  Rnbovits. 
Leipzig,  B.  Hermann.  1 M. 

Wir  erwähnen  noch  dass  die  zwei  ersten  Hefte  von  Dr. 
Julius  Fürst’s  Illustrirten  Bibel,  von  Dr.  Köhler  verfasst  sind. 
Kohlmann  N.,  Rabbiner  in  Csorna  (Ungarn). 

Kohn  A.,  Dr.,  Rabbiner  in  Königgrätz  (Böhmen). 

Kohn  Abr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Altona  (Pr.  Schlesw. 
Holstein). 

Kohn  Adolf,  Cantor  an  der  Ncu-Synagoge  in  Prag  (Böhmen). 
Kohn  Aron,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Literatur  in 
Apägy  (1.  P.  Napkor)  (Ungarn).  i 

Kohn  Bernät,  Cantor  an  der  Pinkaa-Synagoge  in  Prag. 
Kohn  David,  (nicht  „Cahane“  wie  wir  Seite  60,  Zeile  19. 
irrthümlich  angegeben)  Inapcctor  der  Talmud-Tboraschnle 
und  namhafter  hebr.  Schriftsteller  in  Odessa.  Ausser 
den  Seite  60  bereits  namhaft  gemachten  Publicationen 
desselben  (boiK  |3k  ,*i;:  ps  pa)  welche  in  vermehr- 
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tcr  und  verbesserter  Ausgabe  demnächst:  in  Einem  Band 
erscheinen  worden,  bat  derselbe  noch  folgende  Schriften 
publicirt : 

1 . bp  13  lano  nn33:  ,nbnp  icnb  Kvn  'Tn  p nbnp  npna- 
nsy  HPK  nii'p.i  bsi  vmibin  'rn  rbp  n-r  ®nn  niKi  .nsno  bjn  iruwn 
n^3pm  micon  '*cy  -Vs.t  .o'smpz  bspnj  dv.t  p'?  m.-i  Kbon  iDon 
B’bnn  'P’3">  bm3,i3  ccu  "jk  ma  ub  niaej  i®k. 

Uechkere  Koheleth.  Eritisohe  Einleitung  in  das  Buch 
Koheleth  (der  Prediger).  Erschienen  in  der  Monat sohrift 
„Hakarmel“.  Jahrgang  4.  1879.  Wilna.  (Selbstverlag). 

2.  -nas  nam  nh.npi  'boa  ,«np  'nna  p lapbi  naiai  nesn  'iaK> 
D'ains  hp  tsp  hk's  dp  npm  laiai  nean  banwi  ':a  npi*?  nabb  psj 
»•bin  XDPUt  .'^n  miD-  cica  enna. 

Imre  Choolima  Umussar.  Hebräische  Chrestomatie.  Eine 
Sammlung  von  Weisheits-  und  Sittensprüchen  aus  der  heil. 
Schrift.  (Als  Lehr-  und  Sittenbuch  für  die  Israel.  Jugend). 
Odessa  1879.  (Selbstverlag). 

3. 3iipa  'iBinn  a'ipaan  i«  'niioan.  ipa  juib  .mmb  rc  nioa 
(»•bin  n-p'Bn  u»  in»n)  iks. 

Massoreth  Sjag  l’Thora.  Ein  der  Vertheidigung  der 
„Massorah“  gegen  die  neueren  Bibelkritiker  gewidmete  Schrift. 

i'Haschachar  9.  Jahrgang  1879.)  (Erscheint  auch  in  Separat- 
ibdruck).  Wien  1879,  gr.  8. 

4.  n'P'31  njB  baisns  oau)  'in  '»'an  'ibk-  bp  “|iik  laxa 
Hjbii  »'bin. 

Kohn  David,  Rabbiner  in  Aurinowes  (Galizien). 

Kohn  David,  Rabbiner  in  Nagy-Märton  (Ungarn). 

Kohn  David,  Rabbiner  in  RadomysI  (Galizien). 

Kohn  David,  Cantor  in  Neuhaus  (Böhmen). 

Kohn  David,  rühmlichst  bekannter  Obercantor  in  Arad  (Ung.) 
Kohn  David,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina). 

.nvioan  an»  c'bii'c  bba  in  i'pb  1133  pi3i : lOC  i3na 
Sichren  Kuwod.  Kabbalistischen  Inhalts.  12,  Jerusalem 
1878.  (52  S.)  Selbstverlag. 

Kohn  J.,  Dr.,  Rabbiner  (vorm.  Prediger  an  der  Klaus-Sy- 
nagoge in  Prag)  in  Jnowraclaw  (Pr.  Posen). 

Erschienen  sind  von  ihm  ; 

1.  Gedächtnissrede  auf  den  verewigten  Herrn  S.  L. 
Rapaport,  gehalten  am  10.  November  1867.  Prag  1867.  (14  S.) 
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2.  Trost  Oesterreich’s.  Gedächtnissrede  auf  Kaiser  Maxi- 
milian den  I.,  gehalten  1867,  in  Prag.  (16  S.) 

Kohn  Ignatz,  Rabbiner  in  Szerencz  (Ungarn). 

Kohn  Ignatz,  Freund  der  hehr.  Literatur  in  Wsetin  (Mähren). 
Kohn  J.,  med.  Dr.,  Kenner  und  Freund  der  jüd.  Literatur 
in  Wsetin  (Mähren.) 

Kohn  Teak,  Kenner  und  Förderer  der  hehr.  Literatur  in  Schak, 
Gouverneroent  Subolk  (Russland). 

Kohn  Jacob,  Bezirks-Rabbiner  in  Szt.  Onod  (Ungarn). 
Kohn  Jnda,  Bezirks-Rabbiner  in  Almosd  (Ungarn). 

Kohn  Meyer,  (Bistritz)  (geb.  1820  (B*pn)  in  Väg-Bistritz 
(Ungarn),  namhafter  hebräischer  Schriftsteller  und  Dichter 
in  Wien,  IV.  Bezirk  Heugasse  40. 

an  .ajttrj  ikibq  y'hbh  nbnrh  nu  b-n  -ip'n  asm 

ax'xxi  “iBK  i"iBa  an  nbm  ■nibawaai  a'pnaa  nnwi  neana  an 
bansra  ax-am  niab  j 

1.  ,a8iy  nrnp  n*j>  ana  ja“?  ncia  nabb  nninn  nrba  .n'an  n'jan 
aanj  b'»  pbaiba  a:abp  n'xa  ‘nie  p 'anna  'nus  ibaian  'mnn  man 
n-nnn  mjatpx  npnpn  ay  n'j®  apo  b”  nrun  rbpn  rjs?a  Kncaa  pwxn  cpb 
b'jn  riKe. 

Tawnith  ha-Bajith.  Abriss  des  Mikrokosmos.  Ein  Lehr- 
gedicht, hebr.  mit  deutscher  Uebersetzung  und  mit  hebr. 
Glossen  und  Noten  herausgegeben  von  M.  K.  B.  8,  Wien 
1858.  (92  8.)  80  kr. 

2.  pnw’  mp  bnpa  nvsbnb  '«a  a\nbK  n’a  nawi  ava  nn  bip 
B"->n  ruwa  k'p-  aapB. 

Kol  Rina.  Festgedicht  zur  Einweihung  des  neuen  israel. 
Cultustempels  zu  Pest  im  September  1859.  8.  Wien  (20  und 
11  S.)  (hebräisch  und  deutsch). 

3.  ie®  n’atn  kb  ipsnup  anbi  a-ranpna  nnk  nan  nipk  mxpn  -^inp 
b-'  ,nnpi  i*a.n  jknna  .j*3b  roB  kpknpa  vpn  rora  njTSJBBjipa  aonj  ,vbp 
bnan  «p  nabBiat  npnna  nn:na  n)i.m  b'jib  a-joa  pina. 

Aruch  ha-Kazur.  Kleines  Talmnd-Lexicon  verfasst  von 
einem  unbekannten  Autor,  vielfach  verbessert  und  herausge- 
geben von  M.  K.  8,  Prag  1863.  (230  S.)  50  kr.  (R.  Picker 
in  Wien). 

4.  B'B*n  maab  nnn  'eam  'jan  nko  bp,  apin  ,abip  jinaib  p'x 
'n  ava  nn'an  kjma  nxiBB  pm  npa^njua  nj  pnx’  '.nia  a'aniDani  naajn 
a'ana  nnp  nbjn  nai  v'n  'a'b  nsB  a*paB  ib  nkboa  p*Bb  n-ann  pBnna. 
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Mannheimer-Album.  Ein  Nachhall  zur  70-jährigcn  Ge- 
burtsfeier Sr.  Ebrw.  des  Herrn  J.  N,  Mannheimer.  Prediger 
der  Israel.  Cultusgemeinde  in  Wien.  8,  1864  Wien.  (123 
deutsch  und  80  S.  hebräisch)  (vergriflFen). 

5.  '?*3njs  kSb:  v®  n®on,m  B'nxa.“i.  Die  205.  Ein  Gedicht  (po- 
lemischen Inhalts)  hehr,  mit  deutscher  Uebersetzung.  8,  Wien 
1877.  20  kr,  (Selbstverlag). 

6.  Rede,  gehalten  am  Sarge  des  Herrn  Josef  Porges, 
Montag  am  16.  Juni  1879  (iTd*?  B'bin  row  p'o  ®^n'?  .T3)  zu  Bä- 
rin (Treucsin).  8,  Wien  1879.  (10  S.)  (Selbstverlag). 

Kohn  M.,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Mohilew  (Russland). 

(3np3BJ':t<p  rrnpa  bip-T  ibib). 

Kohn  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Reichenbach  (Pr.  Schlesien). 
Kohn  M.,  Hauptlehrer  in  Malsch  (Grh.  Baden). 

Kohn  M.,  Rabbiner  in  Pesoel  (Ungarn). 

Kohn  M.,  ministre  ofilciant  k Nancy  (France). 

Kohn  Michael  Elieser,  Bezirks-Rabbiner  in  Riesling  (Mähren). 
Kohn  Michel,  Lehrer  in  D6da  (Ungarn,  Siebenbürgen). 
Kohn  MoTse,  min.  ofTiciant  k Bergheim,  Ärrond.  Colmar 
(Alsace). 

Kohn  Moses,  Rabbino  dell'  Univ.  Israelitica  di  Porto  (Italia). 
Kohn  Moses  Leib.  Privat-Gelehrter,  Magid  am  Betbause, 
genannt  „Die  Laternenscbule*  (I.  Bezirk,  Laterngasse  6) 
in  Wien  I.  Sterngasse  4.  ^ 

■IWipoKb  nj33B.i  iw'.i  ncjsn  ri'a  Sjh«  b“>b  bap“?  rua  by  ab®  tjb) 
(ybi®. 

Kohn  Moses  Leib,  Rabbinats  Assessor  in  Nikolsburg  (Mähren), 
a-nb  nam  npjn  nj'a  ny®  -ibb.t  njj  -nny®  nnb  : BiBjip  lano 
knty-i  a-n  mbin®.n  ”y  oimb  aan  .Bybyjaa  bi)a.n  pnar  n pnn 
iya"r'nynb\i. 

Lechem  Schearim.  Polemik  gegen  das  Buch  „Die  Pforten 
der  Weisheit“  des  J.  Handel  Tonneles.  8.  Wien  1863.(35  S.) 
Kohn  Salomon,  D.*.,  vorm.  Landesrabbiner  in  Mecklenburg 
(Schwerin),  seit  1876  Rabbiner,  Prediger  und  Lector  am 
Rabbiner-Seminar  (Rector.  Rabb.  Dr.  Hildesheimer)  in 
Berlin,  Gypsstrasse  13.  a. 

Er  schrieb: 

De  Targumo  Jobi  disquisitio.  Aditta  est  appendix  in 
qua  continentur  nonnudae  variae  lectiones  e codice  M.  S.  ä 
1238  sumptae.  8,  Weverin  1867,  (51  S.)  (Schmoll.) 
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V. 


Kohn  Salomon,  Bezirks-Rabbiner  in  Kcszthely  (Ungarn). 
Von  ihm  sind  erschienen. 

1.  B:nna  nuir  mnaoBO  moban  o'o  opi'jö  ,p3*n  ico 
'tj2iTK  peba  "iKiao'.. 

Eine  Blumenlese  aus  dem  Talmud,  oder  Sprüche  der 
Rabbincn,  metrisch  übersetzt  und  interpunctirt.  gr.  8,  Gr.- 
Kanizsa  1870.  (81  S.)  80  kr.  (Selbstrerlag). 

2.  mm  Tirp.  Kizur  Thora.  Mosaische  Religionslehre 
für  die  unteren  Klassen  der  Mittelschulen.  8,  1878.  50  kr. 
(Selbstverlag). 

Ferner  veröffentlichte  derselbe  mehrere  wissenschaftliche 
Abhandlungen  in  der  .Neuzeit*  unter  welchen  dessen  Erläu» 
terung  der  maimonidischen  Ansicht  Uber  das  Abiiehmen  des 
Bartes  mit  einem  Rasirniesser  besondere  lleachtung  gefunden. 
Neuzeit  1874. 

Kohn  Salomon,  Rabbiner  in  Wilna  (Russland),  nno  n'O.nyB) 
(.Tob®  p:z. 

Kohn  Salomon,  prom.  Rabbiner,  seit  1853  Religions-Professor 
an  der  ung.  isrnel,  Laiideslehrer-Präparaudie  und  an 
den  höheren  Schulanstalten  in  Budapest.  (Königsgasse  40). 
Von  demselben  sind  folgende  Schriften  erschienen : 

1.  2b'.-i Lehr-  und  Lesebuch.  5.  Auflage  1860 — 65 
30  kr.  (M.  E.  Löwy’s  Sohn  in  Budapest). 

2.  bxitf'  'iz  nben-  hebr,  Gebetbuch  mit  vollst.  Ueberset- 
zuug.  2.  Auflage  00  kr.  (Ebd.) 

3.  n;vsKn.  Auswahl  kernhafter  Bibelsprüche  und 
Denkverse  aus  dem  Gebiete  der  Religion  zum  Gebrauch  heim 
Unterricht  in  der  Glaubens-  und  Sittenlehre.  8,  Wien  1860. 
(99  S.)  (Pest,  Nathan  Raschpitz). 

4.  ban®'  '33  n:ieK.  Religionslehre  fUr  die  Schuljugend. 
Budapest  1860 — 73.  50  kr.  (Rob.  Larapel). 

5.  ®nip  "I1BO.  Biblische  Geschichte.  3.  Auflage.  Pest  1873. 
60  kr.  (Ebd). 

6 Erster  Unterricht  in  der  biblischen  Geschichte,  ung. 
und  deutsch.  9.  Auflage.  Budapest  1879.  40  kr.  (Ebd.) 

7.  'um  omn  op  o'nbK  mm.  Pentateuch  mit  ung.  Ueber- 
setzung.  I.  Tlieil  Genesis.  Pest  1808.  40  kr.  (bei  M.  E.  Löwy’s 
Sohn  in  Budapest). 

8.  wiip  'Kipob  p®Kt  Kipöb  QK  "CD.  Die  Bibel  mit  deut- 
scher wörtlicher  Uebereetzung  für  israel.  Schulen.  I.  und 
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II.  Heft  n'tK'^a  ■'co.  Budapest  1874.  per  Heft  50  kr.  (Rob. 
Lampel). 

9.  Hlustrirte  Naturgeschichte  der  drei  Reiche.  Buda- 
pest 1870.  1 fl.  (Verlag  Gebrüder  Roseiiberg). 

10.  Erzählungen  aus  dem  jüdischen  Familienleben.  1879. 

I.  Heft.  Ferner  war  derselbe  Redacteur  des  „Neuigkeitsboten“ 
(erschienen  2 Jahrgänge).  Auch  ist  derselbe  seit  einer  Reihe 
von  Jahren  Correspondent  für  die  hebr.  Wochenschriften 
Hamagid,  Haibri,  Ilajehudi.  (Unter  Chiffre  oiS®  ni  ”m). 

K 0 h n Salomon,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Wessely 
(Böhmen). 

E 0 h n Salomon,  Lehrer  in  Adrianopel  (Türkei). 

(nBD.T  n'33  n-ca  .[na  .lob®  n obip.T  Dann). 

K 0 h n Salomon,  rühmlichst  bekannter  deutscher  Novellist  in 
Prag  (Karpfengasse  19). 

Derselbe  hat  die  spezifisch  jüdisch-novellistische 
Literatur  mit  folgenden  geschätzten  Publicationeu  be- 
reichert : 

1.  Dichterhonorar.  Novelle  (in  der  Zeitschrift  „Bild  u. 
Leben)  Prag  1847. 

2.  Gesinnung  und  Liebe.  (Ebd.)  1848. 

3.  Kadisch  vor  Kol  Nidre  (Sippurim  von  Pascheies) 
Prag  1849.  Diese  Novelle  hat  S.  J.  Fünn  in  Wilna  ins  He- 
bräische übersetzt  und  u.  d.  T.  '-nj  ba  "jb*?  W'ipn  herausgegebeii). 

4.  Der  Retter.  Novelle  (Sippurim  1848).  Dasselbe  in 
hebr.  Uebersetzung  von  L.  Schapira  in  Warschau,  u.  d.  T. 
b'xm  ."mBn.  Warschau  1871  2.  Aufl. 

5.  Gabriel.  Historische  Erzählung  (Sippurim,  Prag  1853). 
Separat-Abdruck  Prag  1854. 

Neue  verbesserte  Auflage,  .Jena  und  Costenoble  1875. 
(In  hebr.  Ausgabe  von  J.  B.  Frumkin  in  Jerusalem  1874). 

6.  Ein  Spiegel  der  Gegenwart.  Roman  ln  3 Bände. 
8,  Jena  1875. 

7.  Die  Starken.  Historische  Erzählung,  (in  der  „Bohe- 
mia“)  Buchausg.-ibe  Breslau  1878  (bei  S.  Schottländer). 

8.  Eine  alte  Geschichte.  „Bohemia“  1877. 

9.  In  Kolomea.  Eine  Erzählung  aus  dem  jtld.  Land- 
leben. („Prager  Zeitung“)  1878. 

10.  Bilder  uus  dem  alten  Prager  Ghetto.  David  Löw 
Magdeburger.  Prag  1877. 
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11.  Ein  Schreokenstag.  Paschcles-Kalender  1874/5. 

12.  Eine  Entscheidung.  (Ebd.)  1874/5. 

13.  Ein  Jomkipur  in  München.  (Ebd.)  1875/6. 

14.  Ä.  Moiti6.  (Ebd.)  1876/7. 

15.  Ein  Gerichtstag  in  Pilsen.  (Ebd.)  1878/9. 

16.  Simon  Koding.  Erzählung  aus  dem  Anfänge  des  neun- 
zehnten Jahrhunderts.  (Jewish  Advance.  Chicago  Wd.  111. 1879). 

Eür  die  Bcdeufsnnikeit  dieser,  dem  jüdischen  Volks- 
leben entnommenen,  natur-  und  uahrheitsgetieu  gezeich- 
neten Bilder  und  Schilderungen  zeugt  die  Thatsache  zur 
Geultge,  dass  fast  säimntliche  hier  namhaft  gemachte 
Novellen  in  hebräische,  englische,  franzö.sischc  uud 
italienische  Uebersetzungeu  rejrroducirt  worden  sind. 
Kohn  .Samuel  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Budapest 
(Ungarn). 

Derselbe  hat  folgende  .Schriften  publicirt : 

1.  Der  Prophet  Elia  in  der  Legende.  Brc.^lau  1863. 

2.  De  Pentateucho  .Samaritano  ejusque  cum  versioni- 
bus  antiquis  nexu.  8,  Lpzg.  1865.  (Vll.  u.  63  S.)  2 M.  40 
Pf.  (Hepner). 

3.  Samaritanische  Studien.  Beiträge  zur  sainaritanischen 
Pentatcuch-Uebersctzuiig  und  Lexicographie.  8,  Breslau  1868 
(114  S.)  2 M.  50  Pf.  (Ebd.) 

4.  Was  haben  die  jüngsten  Vorgänge,  innerhalb  der 
ungarischen  Jndenheit  zu  bedeuten?  Predigt  gehalten  am  16. 
April  1870.  Budapest  1870. 

5.  Gedächtnissrede  über  Dr.  W.  A.  Meisel.  Bpest.  1868. 

6.  Gedächtnissrede  bei  Enthüllung  des  Mcisel-Denk- 
mals.  Budapest  1863. 

7.  Festrede,  gelegentlich  der  Feier  der  Emancipation. 
(Ung.  u.  deutsch)  Budapest  1868. 

8.  Worte  der  Trauer  und  der  Anerkennung,  gespro- 
chen am  Sarge  der  Frau  Veronika  v,  Ullmann.  Bpest.  1869. 

9.  Worte  der  Trauer  und  der  Anerkennung,  gespro- 
chen am  Sarge  der  Frau  Jeanette  v.  Goldberger.  Bpest.  1870. 

10.  Zsinagögai  szdnoklatok,  I.  Ünnepi  es  alkalmi  beszü- 
dek.  (Ungarische  Predigt-Sammlung)  8,  Bpest  1875.  (Verlag 
der  Gebr.  Rosenborg,  Herreugasse). 

11.  Die  beiden  Gotteswege.  Gedächtnissrede  auf  Dr.  Za- 
charias Frankl.  Budapest  1875. 

88 
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12.  Zur  Sprache,  Literatur  und  Dogmatik  der  Samari- 
taner. Leipzig.  1875. 

13-  Trauerrede,  gehalten  am  Sarge  der  Frau  Elisabeth 
Qrünbaum.  Budapest  1875. 

14.  A.  budapesti  magyar  nemzeti  müzeum  hdber  käz- 
iratai.  Budapest  1877. 

15.  Die  hebräischen  Handschriften  des  ungarischen  Na- 
tionalmuseums zu  Budapest.  Berlin  1877.  (32  S.) 

16  Mordochai  ben  Hillel.  Sein  Leben  und  seine  Schrif- 
ten, sowie  die  von  ihm  angeführten  Autoritäten.  Nebst  sechs  bis- 
her unedirten  hcbr.  Beilagen,  unter  Benützung  handschriftlicher 
Quellen  herausgegeben,  gr.  8,  Breslau  1878.  3 Mark.  Verlag  von 
Wilhelm  Koebner  (Separat- Abdruck  aus  Griitz’s  Monatschrift 
Jahrg.  1877 — 1878).  (159  S.  deutsch  und  XXXII  hebräisch). 
Unter  der  Presse  befindet  sich : 

17.  H4ber  kütforrdsok  es  ndatok  Magyarorszdg  törtdnelem- 
hei.  (Hebräische  Quellen  und  Daten  zur  Geschichte  v.  Ungarn). 
Kohn  Schulim,  Rabbiner  in  Jazlowiec.  (Galizien). 

Kohn  Seligmann,  vorm.  Schuldircctor  in  Liptd-Szt.-Miklös 
(Ungarn)  gegenw.  Communal-  und  Religionslohrer  an 
der  Bürgerschule  (kl.  Sporlgasse)  Nr.  2 und  10  in  Wien. 
Kohn  Simon,  Dr.,  Rabbiner  in  Rakowitz  in  Böhmen. 
Kohn  Simon,  Kenner  und  Verehrer  d.  jüd.  Lit.  in  Dotwa  (Ung.) 
Kohn  Simon  Jakob,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  in  Mohilev 
am  Dniepor  (Russland). 

'i:D®Kn  nmca.-b  o'yirr»  nma  ■'B'un'.n-  :ibd  lann 
mayb  pnr:  .ircsb 

Hajehudim.  Die  Juden.  Ein  Lustspiel  von  G.  E.  Lessing. 
In  hebr.  Uebersetzung.  Warschau  1875  (62  S.)  20  Kp.  (Abr. 
Zuckermann). 

K o h n S.  8.  Dr.,  Rabbi  of  the  Congreg.  Beth  Israel  of 
Lonisville.  Ky,  Amerika. 

Kohn  Zedek  David,  Privat-Gelehrter,  vorm.  Mitredacteur 
der  hebr.  Monatschrift  ,0r  Thora“  <mm  "hk)  in  Lem- 
berg. (Siehe  Kohn  Zedek  Josef). 

'■1'  .-i»po  -D'bib.T  wnip.  -lED  riiD3  3E13  .nonp  piiCDin  nann 
"P  .tb.inb  3‘3  P3U1  - pnjt  ;.33  ?|cv  n-io  bSisn  osnn  3-i.n  r3K 

D'JliP  D'np  '3P333  l'.K  1K1  “.CK  5kHP'  nS3n  'rjp3  Q'*ip'  Dnoxo 
('131  ncjn  ,-iC33.'i  ,min  hk). 
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Kohn  Zedek  Joseph,  geh.  zu  Lemberg,  gegenwärtig  Predi- 
ger der  polnischen  Gemeinde  in  London,  15,  St.  Marks 
Btr.  Goodman’s  Fields  E. 

min  ‘»-in  mpS  D'nwa  n’jo  nrn  .mnS  n'S’  pns  j.ns  r]DV  'nio  ann 
HTan  .neam. 

Von  dessen  umfassender  literarischer  Thätigkeit 
geben  folgende  Publicationen  Zeugniss  : 

1.  (pma  rDin‘?  “jnn  -laaipa  ''Jc“?)  nBj.-ii  nwaon  'np  anaa  ^*np 
naani  mm  -lan  niccin  op  wawn  nnn  nwp:n  “ra  bp  d'je  Kca  'ha  Boiwn 
a'Bisn  o':!r'  ,omp.-i  nnipi. 

Hamewaser  Wehanescher.  Hehr.  Wochenschrift  mit  li- 
terarischen Beilagen  10  Jahrgänge  1860 — 1870-  (Er- 

scheint nicht  mehr). 

2.  laha  mpio'.  Die  Kaiserrottung  Sr.  Maj.  Joseph’s  I. 
etc.  Lemberg  1853. 

3.  ;(jtx“ip.nripn  hp  K'rhKJ  nsiK  'acn'  oah  nn  me.n  ,pr»  “iik 
D'phK  inha?  ,-i'nah  '3  n:®a  Kipanp  .pwKm  p]pi^"  pjK-ib  'hk  mnih  hnxp. 

Or  Serua.  Gedicht  auf  Erzhg.  Karl  Ludwig.  Krakau  1857. 
ni;  pK.  Kron-Juwel  für  die  Habsburger  Dynastie.  Hehr, 
und  deutsch.  8,  Lemberg  1856. 

4.  ahip  nasa.  Ein  Denkmal  für  die  Ewigkeit.  Trauer- 
gedicht auf  den  Tod  des  General  Grf.  Kadetsky.  Hobr.  und 
deutsch.  Lemberg  1858. 

5.  "i'Knh  ihi.n  np'  m*  - wnp  'mna  imio’  'np  araa  ,0'm'  *ija 
■icicK'hpa  '1ED1  h'in  'wma  na'njh  -.iki  miahrvn  >j®  'hnhnj  .p-.-ia'ama 
»•'-T'Bm  aiah  nnana  pan«  'iai  n'n'Bxn  mipan  'am  ”Dp. 

Mer.ed  Jerachim.  Zeitschrift  für  Geschichte,  Wissenschaft 
und  Kritik  etc.  8,  4 Theile,  Lemberg  1856 — 59.  2 fl.  (Verlag 
von  M.  Wolf). 

6.  DH'manha  hhia  jKaaiK  n'ai  nenx  'ahah  d'B'h  nai 
man  .oniaha  aa®  nnn  han®'  dp  na  ikxd  -i®k  nixbrn  hai  on'nmpi 
,T'®  .K'XTT.a  CEU  .'-PBcn  ina.“!  TKa  p p'®in'  p «iDi'  'ma  Rtrn  Dam 
nip'T  nhpm  “iKah  xiaa  i'hp  ejBinji  n'®'h®n  Dpea  npai  j'xn  .DTiBDBxa 
mKn,'tp  phi  nxa  nanan  "ni  nnhin  Dpi  hnan  nxa  D'np.n  nmp. 

Dibre  ha-Jomim.  Chronik  der  Könige  von  Frankreich 
und  der  türkischen  Sultane  aus  dem  Hause  Othman.  Nene 
Ansgabe  mit  einer  Einleitung  über  den  Nutzen  der  Geschichte 
von  J.  K.  Z.  nebst  einer  Biographie  des  Verfassers  von  S. 
Bonhard.  8,  Lemberg  1859. 

28* 
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7.  t»ip  ’zns  mK3  .o'onp  n«iw*7  ipn  r)CKO.T  'rs  anso  .nisan  -ijnx 
n'pi  nx'So  ,t3Tj7.i  n'.np  ,o‘W'ioi  o'TiB'pnn  *3»  mpa. 

Oinr  Cbochma.  Schatikammer  der  hebr.  Literatur.  Zelt- 
Bclirifl  für  Geschichte,  Kritik,  Sprachkunde  und  Belletristik. 
Herausgegeben  von  3.  K.  Z.  8,  3 Jahrgänge,  Lemherg  1860 
bis  1862.  a 1 fl.  (bei  David  Kohn  in  Lemberg). 

8.  ’nxsn  "n.-r.n.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Juden  in 
Arabien  zu  den  Zeiten  Mohamed’s.  8,  Lemberg  1866.  4 Hefte 
(VII  und  24.  Vm.  48.  32  u.  56  8.)  (Nicht  mehr  erschie- 
nen). (Ebd.) 

9.  nsiB'ips  ems  avsBibp  p oiBBibp  'an  npn  c:i  u'an  jma  px 
hs  rnapa  nx-us  «loirm  8b'b  '•s  n'stp  iixb  ht  nnyi  rrtr  nswa 
b’iT  nxB  D'xi*?B  *:ax  o®a  .-i:i:Bn  B'tmai  d'»b  vn^rba  'p'DX. 

Ewen  Bochun.  Der  Prüfstein,  von  Ealonymus  ben  Ealo- 
nymus,  mit  Stellennachweis  und  erläuternden  Glossen  von  J. 
K.  Z.  8,  Lemberg  1865.  (112  S.)  60  kr.  (Verlag  von  Michel 
Wolf  in  Lemberg). 

10.  enna.*i  “itp.i  xin  . . . apP’  "'•■a:  n'axb  opa  wnpa  ,nb.nn  .ni: 
.ia  p'n3{  [nnx  mb  iccb  ob^p  p:a  .ni'o'Dsia  nra  -)'d  rna  bx'ttr'  mxon 
13t  ‘.b  amsa  i»x  m 'oatp  i'nx  jpab  iropt  np  ip  mpa  .iirpt  bpn. 

Nwe  T’hilah,  Rubmeshalle.  Ein  Album  zur  Verherrlichung 
des  Sir  Moses  Montefiore,  dem  unermüdlichen  Kämpfer  für 
das  Recht  und  die  Freiheit  seiner  Glaubensgenossen  etc. 
Herausgegeben  von  J.  K.  Z.  8,  Lemberg  1868.  (Verlag 
von  David  Kohn  Z.  in  Lemberg). 

11.  "xm*  [3  f.paip  '31  X3ai  b»  xbibn  iiaab  wn  it  nx  a'bibn  Dip 
mpc  Dvb  “3D  r.ixe  pbD  rxbaa  xipxip  p’pa  b't  Dbio'X  hdb  'ai  pmn,n 
pijt  J.13  m -1  iTabni  i33  nxe  'iDiip  meem*  dp  b't  x'Bin, 

Kodesch  Tlilulim.  Vortrag  gehalten  in  Krakau.  8,  Altona 
1874.  50  kr.  Ebd. 

12.  pbn3  ,m  rxa  bxiDi  .mn'  mstixb  i'xan  'np  anaa  .nnn  nx 
ni3in  ’i  131  nipbna  np3Db. 

Or  Thora,  Monatschrift  für  Exegese,  Kritik,  Geschichte 
und  Belletristik,  unter  Mitwirkung  namhafter  jüd.  Gelehrten. 
I.  Jahrgang,  4 Hefte  (nicht  mehr  erschienen).  8,  Lemberg 
1874.  a Heft  50  kr.  Ebd. 

13.  -D'33t3  ,xan  'iioa  b'dii3  o'Din  nobD  b'3'  .baD.i  iDia  idd 
xb  .3pp'  r.i33Da  'p-p3  nnx  bp  laib  npa  d'1313  c'iaxai  i:'tx.n  ,*ib'i 
•nb  ma-pb  npa  pia  ba  ptnbi  nuab  nx  '3  omb. 
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Mussar  Haskel.  Theological  Discourses,  delivered  on 
various  Occaslon’s  by  the  Rev  J,  K.  Z.  8,  London  1878. 
(20  und  KXJ  S.)  (Selbstverlag  und  bei  dessen  Sohn  David 
Kohn  Z.  in  Lemberg). 

Kohut  Adolph  Dr.,  namhafter  deutscher  Schriftsteller,  frü- 
her Zögling  des  Breslauer  Seminars,  später  Redacteur 
der  „Brealauer  Nachrichten,"  dann  der  „Düsseldorfer  Zei- 
tung,“ der  „Kieler  Nachrichten,“  gegenwärtig  Redacteur 
des  grossen  Tagblattes,  „Berliner  Zeitung“  in  Berlin. 
Er  schrieb  : 

1.  Julian  Gottfried  von  Herder  und  die  Humanitäts- 
bestrebungcn  der  Neuzeit.  Eine  literarhistorische  Studie.  8, 
Berlin  1870.  (L.  Gerschel). 

2.  Alexander  von  Humbold  und  das  Judenthum.  Ein 
Beitrag  zur  Culturgeschichte  des  19.  Jahrhunderts.  II.  ver- 
besserte und  vermehrte  Auflage.  Lpzg.  1871  (194  S.)  (S.  W. 
Pardubiz’sche  Buchh.) 

3.  Unsere  drei  Dichterheroen  und  das  Pfaffenthum. 
Ein  Trifolium  klassischer  Zeugnisse  gegen  Ultramontanismus, 
Jesuitismus  und  Muckerthum.  Lpzg.  1372.  (A.  Hermann's 
Verlag.) 

4.  Die  goldenen  Worte  der  Bibel.  Ein  Lebensbucb  für 
Jedermann,  zum  ersten  Male  syst,  geordnet.  Lpzg.  1873.  II. 
Aufl.  Düsseldorf  1876.  (XUI.  u.  494  S.)  6 M.  (Ebd.) 

5.  Was  lehrt  die  Bibel  über  den  Gehorsam  gegen  Staat 
und  Obrigkeit  ? Düsseldorf,  1875. 

6.  Die  Erlebnisse  und  Huldigungen  des  Cultusministers 
Dr.  Falk  u.  s.  w.  Düsseldorf.  1877. 

7.  Ueber  die  confessionellen  Begräbnissplätze. 

8.  Aus  meiner  rheinländischen  Mappe  (wo  auch  über 
Heinr.  Heine  schön  und  instructiv  gehandelt  wird). 

Kohut  Alexander  Dr.,  (älterer  Bruder  des  Vorhergehenden) 

früher  Oberrabbiner  in  Stuhhveisscnburg,  gegcnw.  Ober- 
rabbincr  in  Fünfkirchen  (Ungarn). 

Die  jüd.  Wissenschaft  hat  derselbe  juit  folgenden 
Publicationen  bereichert: 

1.  A Romaban  el3  zsidök  polgari  ds  tdrsadalmi  vi- 
szonyairöl.  (Ueber  die  bürgerlichen  und  socialen  Verhältnisse 
der  Juden  in  Rom.  Ein  Cyklus  wissenschaftlicher  Aufsätze 
erschienen  in  der  Wochenschr.  „Magyar  Izraelita“  1863). 
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2.  Ucber  die.  jüd.  Ängclolo^io  und  Dämonologie  in  ih- 
rer Abhängigkeit  vom  Parßismus.  (Doclor-Dissertation)  Heraus- 
gegeben  von  der  deutBchen-morgenländiBchen  OeBellschaft.  Ab- 
handlungen IV.  Bd.  Nr.  3.  Leipzig  1866.  (In  Commission  bei 
F.  A.  Brok  haus).  (Eine  II.  Auflage  steht  bevor). 

3.  Was  hat  die  jüdische  Eschatologie  aus  dem  Parsis- 
mus aufgenommen  ? (Zeitschrift  der  deutschen -raorgenl.  Gesell- 
schaft). Bd.  21.  1867.  (Von  S.  552  bis  592).  " 

4.  Saadja  6s  Maimonidosnek  a talmudhoz  viszonyitott 
valläsbölcsdszeteröl.  (Ueber  Saadja  und  Maimonides  Religions- 
philoBophie  in  ihrer  Beziehung  zum  Talmud).  Artikelcyklus 
erschienen  im  „Izraelita  Közlöny“  1868. 

5.  A talmud  6s  a parsismus.  (Der  Talmud  und  der 
Parsismus).  Akademischer  Vortrag,  verlesen  durch  Prof.  Hun- 
falvy  in  der  hist.-politischen  Section  der  Budapester  Akademie 
1868.  (Erschienen  im  Tenzer-Album). 

6.  Die  Adamslegende  in  ihrer  Rückbeziehung  auf  die 
persische  Yima-  und  Meschia-Sage.  (Zeitschrift  der  deutsch- 
morgl.  Gesellschaft).  Bd.  25.  1871.  Von  Seite  59 — 95. 

7.  Ueber  das  Verhalten  der  Juden  den  Nichtjuden  ge- 
genüber. Eine  rabbiuische  Blumenlese.  (,Ung.-jüd.  Wochen- 
schrift I.  187.  fg.  194  fg.) 

8.  Agadisohe  Elemente  in  den  mohamedanisohen  Le- 
genden. (Ibid.  210  fg.  221  fg.  231  fg.) 

9.  Die  drei  Parzen  im  Talmud.  (Ibid.  367  fg.) 

10.  Eine  persische  Talmud- Sage.  (Neuzeit  1871,  Nr.  28). 

11.  Zur  Beleuchtung  einer  dunkeln  Mischna.  (Ibid.  Nr.  43). 

12.  Zur  Erklärung  einer  schwierigen  Raschi-Stelle.  (Ibid. 
46,  47). 

13.  Biblische  Quellennachweisung  einiger  Zoroaster-Le- 
genden.  („Allgem.  Zeitung  des  Judenthums.“  Feuilleton-Bei- 
lage. 8.  931  fg.  971  fg.) 

14.  Wenn  nicht  jetzt,  wann  sonst.  Artikelreihe  im  „Izr. 
KOzlüny“  1868,  woselbst,  und  in  den  folgenden  Jahrgängen 
sehr  viele  grössere  Abhandlungen  theils  anonym,  theils  mit 
Namen szeichnung,  ebenso  verschiedene  Abhandlungen  in  der 
„Ung.-jUd.  Wochenschrift“  1870  u.  fg.  und  in  der  „Neuzeit“ 
1870  u.  folg.,  „Ben  Chanaja“  1867  u.  s.  w.  erschienen  sind. 

15.  Kritische  Beleuchtung  der  persischen  Pentateuch- 
Uebersetzung  des  Jakob  ben  Joseph  Täwus,  unter  stetiger 
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Rücksichtsnahme  auf  die  ältesten  Yersionen.  Ein  Beitrag  zur 
Qeschichte  der  Bibel-Exegese.  8,  Leipzig  u.  Heidelberg  1871. 
(Yerlag  von  Winter  in  Leipzig).  (XVI  u.  370  3.) 

16.  Die  Namen  der  babylonischen  und  persischen  Feste 
im  Talmud.  (Erschienen  in  Kobak’s  „Jesohurun“  Bd.  8,  S. 
49 — 65.  Nachgedruckt  in  dem  amcrikaniseh-jüd.  Blatt  „De- 
bora“ V.  Sonnenschein). 

17.  A kOzöpkorban  foganatban  voIt  isteni  it61esekr51. 
„Reform“  1871). 

18.  Etwas  über  die  Moral  und  Abfassungszeit  des  Bu- 
ches Tobias.  („Geiger’s  Zeitschrift“  Bd.  10). 

19.  Ueber  die  im  alten  Testament  vorkommenden  Per- 
sonennamen persischen  Ursprungs.  (Zum  Thoil  abgedruckt  in 
der  „Schul-  und  Gemeinde-Zeitung“  von  Fischer). 

20.  Antiparsische  Aussprüche  im  Deuterojosajas.  („Zeit- 
schrift der  deutschen-morgenl.  Gesellsch.“  Bd.  30.  S.  709 — 722). 

21.  Magyar-pcrzsa  gyöknyoraozäsok.  (Ung.-persische  ety- 
mologische Studien).  (Für  den  Druck  vorbereitet.) 

22.  Das  Hirtenleben  unserer  Yäter.  (Jachrb.  „Beth 
Lechem“  Bd.  II.  S.  76 — 95). 

23.  Arcbivalische  Aufzeichnungen  über  die  Juden  der 
Weissenburger-Gespannschaft.  (Ibid.  II.  218—223). 

"Q  [nj  u'31  riKO  '131  inpn  mc  am  xb.n  oSü.t  Tinpn  ibd 
C1BT  hv  iDva  Vt  K'BDio  po'33  '1  3i.i'?  ti'Dio  1BO  bn  bx'rp 

.mEDi.i  DP  (K'mn)  nx'X'ni  cibti  Tip3)  thp.t  bv  pwai 

mmK  mbpa  Dpi  pav  'p'np  ^npna  n’  '3ri3  .npa®  'b  bs  naipm  nnp.T 
■pjn  -i'pjn  '35X  i'riBn-n  vmpm  vr:tx  .D'xnipn  'j’p  nj'inn  icxa  niai 
pbn  .vr  b'b:.ni  jpDi'pbrb  p-pa  n-axi  an  »nxp  bKiP'  a-xxa  rrm' 
'^niap  Ta®  («iba  nix  bbiz)  -iedh  »jui  ,Dniap  LXXII  bnj  xiaa  dp  iwx-i 
nnain  ncan  baba'  pbn  8a  .D-p8n  n®an  laipa  8'D’  ni.n  np'n  -iBai 
■X  n-ain  8a  Tna  '8n3  n'P'an  n'jana  ipjtsa  njia®  .lanpa  8'an  nnain  8a 
-l''-npDDX  »iDa  D'aini  ’xm  npa®  p8n  8 a n'na  'pixa  n®8®  ix  *id3  "xni 
*lDa  D’ai.n  n*na  .main  n 8'aa  'a  p8n  ja  pin  -pixa  vo  ix. 

Plenus  Aruch.  Targum-Talmudico-Midrasch,  verbale  et 
reale  Lexicon.  Auctore  Nathane  filio  Jechielis  etc.  cum  ap- 
pendice  ad  discendum  utili  per  Benjaminum  Mnssafiam.  etc. 
ad  contextum  Aruchinum  adjuncta.  Ex  disciplinis  contextus 
Arnchini  Venetiis  (anno  1531)  editi  et  typis  mnndatorum  op- 
timi,  ita  ex  hujus  cum  editione  princip.  (ante  1480)  nec  non 
cum  Septem  Aruchinis  veteribus  manuscriptis 
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bono  cum  auimo  facta  comparationc  corrigit,  explet,  critice  illu- 
strat  et  edit.  gr.  4.  Wien  1878-79.  9 Lieferungen.  (2  Bände) 
enthaltend  die  Buchstaben  A.  B.  (Das  ganze  Werk  wird  5 Bände 
enthalten).  Preis  einer  jeden  Lieferung  1 fl.  50  kr.,  oder  3 
Mark,  I.  Bd.  7 fl.  50  kr,  II.  Bd.  6 fl.  (In  Commission  bei 
F.  A.  Brokhaus  in  Leipzig).  (1  Bd.  LXXII  und  386). 

K 0 1 f B.,  Cantor  der  portugiesischen  Gemeinde  in  Amster- 
dam (Holland). 

Kompert  Leopold  Ph.  Dr.,  (geb.  1815  zu  Münchengrätz 
in  Böhmen),  namhafter  deutscher  Schriftsteller,  Vorstands- 
Mitglied  der  Isr.  Cultusgemeinde  und  Präses  der  Schul- 
section  in  Wien.  Die  jüdische  Novelle  und  die  Idealisi- 
ruug  des  jüdischen  Familienlebens,  als  eine  literarische 
Eigenart  vorwiegend  cultivirend,  sind  dessen  zahlreiche 
Publicationen  von  der  gesummten  Kritik  als  in  Form 
und  Inhalt  vollendete  Kunstprodukte  erkannt  und  gewür- 
digt worden.  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Geschichten  aus  dem  Qiietto.  8,  Lpz.  1848.  (XI  u. 
370  S.)  5.  Mark  (bei  Grunow)  (vergriffen). 

2.  Böhmische  Juden.  Novellen.  8,  Wien  l85l.  2 Ab- 
theilungen (422  S.) 

3.  Am  Pflug.  Kino  Geschichte.  8,  2 Bde.  Wien  1855. 
(X  u.  608  S.)  8 M.  25  Pfg. 

4.  Neue  Geschichten  aus  dem  Ghetto.  8,  2 Bde.  Prag 
1860  (Kober  & Markgraf). 

5.  Geschichten  einer  Gasse.  2 Bde.  8,  Berlin  1875. 
(Verlag  von  Otto  Janke.) 

6.  Unter  Ruinen.  Roman.  3 Bde.  8.  Berlin  1875.  (Ebd). 

(Alle  diese  Publicationen  sind  auch  in  französi- 
scher, englischer  und  zum  Theil  auch  in  italienischer 
Sprache  erschienen). 

Ferner  war  derselbe  Herausgeber  (vom  Jahre 
1864  bis  1866)  des  seiner  Zeit,  seines  gediegenen  und 
reichhaltigen  Inhaltes  wegen,  mit  Recht  so  beliebten 
weil  vorzüglich  redigirten  (Wiener)  Jahrbuches  für  Is- 
raeliten. (Begründet  von  J.  Busch  .1842)  und  als  „Neue 
Folge“  fortgeführt  von  Herrn  Josef  Ritter  von  Wert- 
heimer (von  1853  bis  1864).  (Die  letzten  3 Jahrgänge 
1876 — 78  sind  unter  der  Redaction  des  Herrn  S. 
Szdnto  (Redacteur  der  „Neuzeit“)  erschienen. 
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Die  anderweitige  literariach-publicistische  Thätig- 
keit  des  gedachten  Autor’s  gehört  nicht  in  den  Rahmen 
eines  „Lexicon  für  jüd.  Literatur.“ 

König  Raphael,  Freund  der  hebr.  Literatur  in&IiB8litz(Mäbren). 
Königsberg  S.,  Lehrer  in  Pardubitz  (Böhmen),  vorm. 

Redacteur  der  Zeitschrift  „Israelitischer  Lehrer-Bote“. 
Königsbergor  Salomon,  Freund  der  hebr.  Literatur  in 
Puszta  Kaldn  (Ungarn). 

K 0 n 0 r t e,  Rabbiner  und  Kanzler  in  Adrianopel  (Türkei). 

(nbnpn  tsk  'B-i'jip  T-no3  bbisn  03n.-i  avi). 

K o n 0 r t e S.,  Prediger  der  Gemeinde  in  Adrianopel  (Türkei). 

tnbri:n  .-ib.ipa  an®'a  *r:oi  jem  ,’3»  'tsimp  mnoa  pnausn 
K 0 n r a d Moses,  Lehrer  in  Trebitsch  (Mähren). 
Koppelmann  Isak,  Oberrabbiner  in  Sebastopol,  Krim. 
(Russland). 

Koppelmann  Josscl,  Rabbiner  in  Gwozdziec  (Galizien). 
Koppelmann  Lieben,  Privat-Gelehrter  und  Besitzer  einer 
werthvollen  Bibliothek  (Hebraica  und  Judaica)  in  Prag 
(Böhmen). 

Koppstein  3.,  Rabbiner  in  Vörösvär  (Ungarn). 

Koref,  Dr.,  Rabbiner  in  Rawitsch  (Pr.  Posen). 

K 0 r f 8,  Instituteur  4 Mommenheim  (Alsacc). 

Kormus  Abr.,  Lehrer  an  der  isral.  Hauptschule  in  Czerno- 
witz  (Bukowina). 

Körner  J.,  Cantor  in  Smicbow,  bei  Prag  (Böhmen).'” 

Korn  fein  Marcus,  Rabbinats- Verweser  der  orthod.  Gemeinde 
in  Steinamanger  (Ungarn). 

Kornfeld  Aron,  rühmlichst  bekannter  Talmud-Gelehrter  in 
Jeuikau  (Böhmen). 

c'jn  mso  nnv  obapn  nmb  o'mx  ; oiBJTp  lanB 

D'"iiK3i  nnj?.T  ansp*?i  •o'pioB.t  hm  K'-iea'ja  ouoi  bnn 
Zionim,  enthaltend  800  rabbinisch  talmudische  Gesetze 
und  Vorschriften  die  im  Zahlenworth  der  ßibelverse  schon 
angedeutet  sind.  8.  Prag  1865.  (68  S.)  40  kr. 

Kornfeld  II.,  Dr.,  Kreisphysikus  in  Wohlau,  (Pr.  Schlesien) 
gewiegter  Kenner  der  jüd.  Literatur,  der  manche  sehr 
Bchälzenswcrthe  Beiträge  in  „Rahmers  Literaturblatt“ 
veröffentlicht  hat. 

Kornfeld  Josef,  Lehrer  in  Kojetein  (Mähren). 

Kornfeld  M.,  Lehrer  in  Miskowitz  (Böhmen). 
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Korngrün,  Lehrer  an  der  israel.  Haupt-  und  Mädchen- 
Bchule  in  Tarnopol  (Galizien). 

Körper  J.  H.,  Lehrer  in  Brennporitschen  (Böhmen). 

K 0 r 8 e n t i Joseph,  Rabbin  A Tlemcon  (Prov.  Ordn,  Algdrie). 
Kowner  Uri  A.,  Privat-Gelehrter  und  hehr.  Schriftsteller  in 
Odessa  (Russland). 

1.  anpo  D'snn  b'idd  nipa  SSia  ,ian  "ipn  idd  : nana 
Chakor  Dowor,  hehr.  Aufsätze  und  Recensionon.  Odessa. 

2.  D'ji®  nipa  noKO  nxiap  Kini  .D*n*iD  mx. 

Zeror  Perachim.  Relation  über  das  jüdische  Schulwesen 
in  Russland  und  Kritiken  neu  erschienener  Bücher.  8,  Odessa 
1868.  (140  8.)  50  Kopecken. 

Kral  Ph.,  Lehrer  in  Drosau  (Böhmen). 

Krall  J.,  Lehrer  in  Wietz,  1.  P.  Brod,  in  Mähren. 

Kranz  Jacob,  Rabbiner  in  Tartakow  (Galizien). 

K r a u B s Josef,  Hauptschullehrer  in  Gr.-Kanizsa  (Ungarn). 
Kraus  8 A.,  Lehrer  in  Balsic  (Böhmen). 

Krause  J.,  Rabbiner  in  Regmetz  (Ungarn). 

Krause  Joseph,  Hauptschullehrer  in  Czemowitz  (Bukowina). 
Krause  L.,  Lehrer  in  Keurowa  (Böhmen). 

Krause  Jacob,  (genannt  Koppel)  vorm.  Rabbinats-Aseeeeor 
in  D.-Szerdahely,  dorm.  Rabbiner  in  Ace  bei  Komorn 
(Ungarn). 

b'Tn  '1CKÖ1  min  'picc  bp  d"uk'3  bbis  .app'  nana  ibo  nana 
D'pbn  -a  onsi  nan  un«  bp  onavai  ba».i  naia  'rjca  a'xaiwa. 
Bircbat  Jacob.  Bibol-Excgese  und  Erklärungen  dunkler 
Agadoth  in  Talmud  und  Midrasch.  2 Theile.  gr.  8,  Pressburg 
1«70_78.  (Selbstverlag). 

Krauss  Wilhelm,  Lehrer  in  Szdsz-Rögen  (Siebenbürgen). 
Kreis  Michael,  Rabbinats- Verweser  in  Jarmut  (Galizien). 
Kremnitzer  Moritz,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Fok- 
schani  (Rumänien). 

Krieger  Aron,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Ung.-Ostra 
(Mähren). 

Kriewer,  Lehrer  an  der  israel.  Hauptschule  in  Tarnopol 
(Galizien). 

Krimke  J.  J.,  Stiftsrabbiner  in  Hannover  (Pr.  Hannover) 
Er  veröffentlichte : 

Blätter  aus  der  Mich.  David’schen  Stiftung.  8,  Hannover. 
1 M.  20  Pf.  (Selbstverlag). 
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Kris  Emanuel,  Freund  der  hehr.  Literatur  in  Brzezan  (Gali*.) 
Krispin  David  Hajim,  Rabbiner  in  Jambul  (Bosnien). 
Kris  teil  er  S.,  Dr.,  geh.  Sanitäts-Rath,  Kenner  und  För- 
derer der  jüd.  Literatur  in  Berlin,  Sigismundstrassc  5. 
Kristianpoli  Meier,  Kreisrabbiner  in  Brody.  (Galizien). 
313b  mm  •o‘er.1  bv  c'iik3i  n’cnn  b‘713  i'  : idd  *(3nD 

Jad  Hameir,  Novellen  und  Discusslonen  zu  mehreren 
Talmud-Tractaten.  (Selbstverlag). 

Krochmal  Abraham,  hehr.  Schriftsteller,  Kritiker  und  Re- 
ligionsphilosoph. (Sohn  des  berühmten  jüd.  Gelehrten 
R.  Nachman  Krochmal  sei.  Angedenkens)  in  Lemberg. 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt: 

1.  »ibtm  bs'ü  "1  ■'•y  namn  "ms  mc)  njiex.n  niSyrn  .naisn  nTi’ 

(n-j-K 

Jeridoth  ha-Uma.  Niedergang  der  Nation,  Aufschwung 
des  Glaubens.  (Im  Sammelwerk,  Sode  Zofin,  herausgegeben 
von  Mich.  Wolf  in  Lemberg  IStiO.  S.  1 — 58.) 

2.  (B'S  eiT  E»  Dt?  rx'n.n). 

3.  |,-i3n  .13K  nxo  lain  .ma’ru  o’nri  a'vbv  m piK3  D'nb«  nm 

bKESKip. 

Daath  Elohim.  Religions-Philosophische  Betrachtungen 
in  36  Paragraphen  (Pforten)  dargestellt,  kl.  8,  Lemberg  1863, 
(113  S.)  60  kr.  (Mich.  Wolf). 

4.  "1EKS  ri3-n  imc"?!  ■•.»3'?  vin*  nb  .TiEintp  "vys  n'i:3n  o'Püri’ 
'BSipn'  mabre  rrjci. 

Jeruscholajim  Hnbnujah.  Erläuterung  vieler  schwieriger 
und  dunkler  Aussprüche  und  Stellen  in  jerusalemischen  Tal- 
mud, gr.  8,  Lemberg  1867.  (220  S.)  1 fl.  (Ebd.) 

5.  npii:  n:i53  N'itinb  E'j'y  np3w  nnx  J3K  by  'n0Kn.n  px 
uexa  ,“inx  ov3  . . xurec  n -;n3  U3i  ei'.Db'En  na  yuxn  j-y  nx  ’ntpai 
nxa  ->3T  nno  oy  . . . -ly-ny.u  't:3pxn  e',cb'cn  nrn.n  nux  'Tcna  inx  ntpy 

'posyb^BC  ynn  n Drn.n. 

Eben  ha-Roschn.  Kritische  Forschungen  auf  dem  Gebiete 
der  Spinozistischen  Philosophie,  ihre  Rechtfertigung  und  den 
Nachweis  ihres  Einklanges  mit  dem  mosaischen  Gottesbegriflf, 
mit  einer  Einleitung  von  P.  Smolensky.  gr.  8,  Wien  1871. 
(67  S.)  80  kr.  (Ebd.) 

6.  Theologie  der  Zukunft.  Ein  kritisch-  philosophischer 
Tractat  zur  Rechtfertigung  des  religiösen  Bewusstseins,  gr.  8, 
Lemberg  1872.  2 Theile  (87  und  60  S.)  1 fl.  50  kr.  (Ebd). 

29* 
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Krochmal  Abraham.  — Euenen  A. 


7.  -iDcn  .a'n'jK  arao  anaoni  dik  ana  anan  .■yjn'?  anaam  anar, 
pK3  Tinaa  tya;ya  ■vs‘?  i'.bd  jaaa  mnn  Ki:a:n  '*3  am  nin 

nawK  DU*ini  ii:,a  aiK'ai  rn'o  ^h  hboji. 

Haksaw  'VVeharaichtaw  oder  Schrift  und  Urschrift.  Eine 
zur  Bibelerklärung  wichtige  alte  Handschrift,  welche  der  Sage 
nach  idcntilicirt  wird  mit  dem  von  Herder  erwähnten  Bibel- 
Commeiitare  des  Haruch  Ben.  Spinoza,  erläutert  und  mit  deut- 
scher Uebersetzung  herausgegeben,  kl.  8,  Lemberg  1875.  (VIII. 
und  239  S.)  1 fl.  (Ebd.) 

Kronberg  N.,  Lehrer  an  der  Unterrichts- Anstalt  Ez-Cha- 
jim  in  Breslau. 

Kronenberg,  Lehrer  in  Bünde  (Pr.  Westphalen). 
Kronenberg  S.,  Religionslehrer  in  Ruhrort  (Pr.  Rheinpvz). 
Krön  er  M.,  Lehrer  in  Kurnik  (Pr.  Posen). 

K r 0 n e r Theodor,  Dr.,  Landrabbiner  und  Seminar-Director 
in  Stadt- Lengsfeld  (Weimar). 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  D'T.ab  HTKn.  Leitfaden  für  den  Elementar-Unterricht 
in  der  hehr.  Sprache  nach  der  Sprach-,  Schreib-  und  Leseuie- 
thode,  zum  Privat-  und  Schulunterricht,  nebst  einigen  Oe- 
betstUcken,  einem  Wörter -Verzeichniss  und  den  Elementen 
des  Religious-Unterrichts,  U.  Aufl.  8,  Breslau  1869.  40  Pfg. 
(Schleffer)  Ilepner. 

2.  De  Abraham  Bedarassi  Vita  et  Operibus.  8,  Bres- 
lau 1868. 

3.  Entstelltes,  Unwahres  und  Erfundenes  in  dem  ,,Tal- 
mudjuden“  von  I^rofessor  Dr.  Aug.  Rohling.  2 Theile.  8,  Mün- 
ster 1871.  (70  u.  51  S.) 

Krüger  Marc.  Salom.,  Dr.,  Rabbiner,  Oefangenhaus-Predi- 
ger  am  Plötzensee,  wohnt  in  Steglitz  (Pr.  Brandenbnrg), 
Von  ihm  ist  erschienen  : 

Grammatik  der  biblisch-chaldäisclien  Sprache  und  des 
Idioms  des  Talmud-Babli.  Ein  Grundriss  von  S.  D.  Luzzatto.  Aus 
dom  Italienischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  herausge- 
geben. 8,  Breslau  1873  (XHI.  u.  23  S.)  2 M.  50  Pfg.  (Ilepner). 
Kuba  Jacob  Joseph,  Rabbiner  in  Salonichi  (Türkei), 
Kuenen  A.,  Lehrer  in  Leiden  (Niederlande). 

Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  De  Godsdienst  von  Israel  tot  den  ondergang  v.  d. 
Joodschen  Staat.  2 Bde.  8,  Haarl.  1870.  2 M. 
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Kuenen  A.  — Kurein  Adolph. 

2.  De  profeten  en  de  profetie  onder  Israel  (historisch- 
dogmatische  Studie)  2 Bde.  Leiden  1875.  11  Mark. 

3.  Over  de  mannen  der  groote  Synagoge.  8,  Amsterdam 
1876  (43  S.) 

K u 1 k a Alois,  Obercantor  in  Lundenburg  (Mähren). 

Kulka  S.,  Rabbiner  in  Koste!  (Mähren). 

Kulke  Eduard,  Novellist  und  Journalist  in  Wien,  III.  Bez. 
Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  David  Einhand.  Erzähluug.  8,  Prag  1860. 

2.  Geschichten,  enthaltend  3 Novellen  : 1)  Er  hat  Fi- 
sche gegessen,  2)  Sam.  Mädchen,  3)  Der  Zigeuner  Honnes. 
8,  Lpzg.,  1869.  (226  S.) 

3.  Korah.  Tragedie  in  5 Acten.  8,  Lpzg.  1873. 
Kunst  ad  t J.,  Rabbiner  in  Nagy-Aboiiy  (Ungarn) 

Kunze,  Religionslehrer  an  der  Religionsschule  der  Brüder- 
gemeinde in  Posen  (Pr  Posen). 

Kupfer  Abraham,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Mona- 
sterzyska  (Galizien). 

K u r e i n Adolph,  Dr.,  vormals  Rabbiner  in  St.-Pölten  z.  Z. 
Rabbiner,  Mitglied  des  k.  k.  Landeschulrathes  für  Ober- 
österreich und  Religionslehrer  an  den  Mittelschulen  in 
Linz.  Zu  dem  Wirkungskreise  dieses  Rabbinats  gehört 
ganz  Ober-Oesterreich  und  Salzburg.  Auch  ist  derselbe 
von  der  zuständigen  Behörde  zum  Pastor  der  Straf- 
Anstalt  Suben  ernannt. 

Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  „Bete  für  das  Wohl  des  Landesfürsten.“  Predigt  bei 
Gelegenheit  des  feierlichen  Gottesdienstes  am  25.  Jahrestage 
des  Regierungsantrittes  Sr.  Majestät  des  Kaisers  Franz  Jo- 
sef I.,  gehalten  im  Tempel  zu  St.-Pöllen  am  2.  December 
1873.  (8  S.) 

2.  Rede  zur  feierlichen  Gnindsteinlegnng  des  israeli- 
tischen Tempels  in  Linz,  am  16.  Mai  1876.  Linz  1876.  (14  S.) 

3.  Zwei  Reden  zum  Abschiede  vom  alten  Bethauso  und 
zur  Einweihung  dos  neuen  isr.  Tempels  in  Liftz.  S,  Linz  1877 
(29  9.)  Verlag  der  Linzer  Isr.  Gemeinde. 

ln  der  „Neuzeit“  schrieb  derselbe  mehrere  grössere  Ar- 
tikel über  „Simchat  beth  ha-Sohoeba“  und  über  das  „Gesicht“ 
Ezcchiel’s.  Auch  in  Rahmer’s  Predigt-Magazin  sind  von  ihm 
mehrere  Predigten  abgedruckt. 
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Kurländer  Adolf  H.,  vorm.  Religionslehrer  in  Klausenburg 
(Siebenbürgen)  gegenw,  in  Wien. 

1.  D'rji'o  nnjK  nsp  'i'w  "la-n  nuK  '-an  icd  nana 
‘131  D'-nnan  nbyin*?  aui®.  Dibre  Igeret.  Hebr.  Briefe  und  Gedichte 
8,  Ofen.  1867.  (63  S.)  40  kr. 

2.  Biographie  S.  L.  Rapaports  Oberrabbiner  zu  Prag. 
Mit  Benützung  der  „Erinnerungen  an  Rapaport“  von  Dr.  Adolf 
Jellinek  und  mit  dem  wohlgelungenen  Bildnisse  des  Gefeierten, 
in.  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.  8,  Wien,  1878.  (36 
8.)  60  kr.  (Selbstverlag). 

Kurz,  Cantor  am  Tempel  des  Vereines  „Ansche  Chesed“ 
(nan'ipjK)  in  Posen  (Preussen). 

Kurzmann  Jacob,  Lehrer  in  Piatra  (Rumänien) : a-iBsip  nana 
131  nun  'winn  ay  tpcjn  n-iKwn.  Kontres.  Ueber  die  Unster- 
blichkeit der  Seele.  8,  Wien,  1874.  20  kr.  (R.  Picker). 
Kusznitzky  Nissim,  Kenner  und  Förderer  der  hebräischen 
Literatur  in  Siraferopol,  Krim  (Russland). 
Kusznitzky  Salomon,  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Braun- 
schweig (Deutschland). 

K u t n a M.,  Rabbiner  in  Tberesiopel  (Ungarn). 

Kutna  Salomon,  (früher  Bezirksrabbiner  in  Kaposvdr)  der- 
malen Bezirks-Rabbiner  in  Eisenstadt  (Ungarn). 

Von  ihm  ist  erschienen  : 

Offen  und  ehrlich ! Beantwortung  der  Fragen  : I.  Präci- 
sirt  die  israel.  Religionslehre  den  Glauben  an  einem  persön- 
lichen Messias  ? II.  Gibt  cs  ein  Schisma  im  heutigen  Juden- 
thume  ? Nebst  einem  Anhänge  : Zurückweisung  der  von  Herrn 
H.  B.  Fassei,  Oberrabbiner,  in  der  Neuzeit.  Nr.  6.  1864.  er- 
gangenen Aufforderung  und  Berichtigung  aller  dort  citirton 
Stellen.  8,  Halberstadt  1864.  (79  S.)  Selbstverlag. 

Kutner  Ephraim,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und  vorz. 
hebr.  Stylist  in  Wien,  I.  Salvatorgasse  N.  6. 
a-in  ‘.-1  n'33  on  -i»k  piarn  rirzno  by  nurn  ,n:  'a  ied  : nana 
unK  peba  'rppyn  -uck  b-i  -iya"n)K8  n:  pns'  ’nia  -iKice.-i  jcnn 
p®K-i  iia  ,n'-ay  nnr  8k. 

Mei  Noa.  Gottesdienstliche  Vorträge,  gehalten  im  israel. 
Tempel  zu  Wien  von  Sr.  Ehrw.  Herr  J.  N.  Mannheimer  in’s 
Hebräische  übersetzt.  I Heft.  8,  Wien.  1865.  (76  S.)  60  kr. 
(Selbstverlag). 
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L. 

Labatschinsky,  Dr.,  Rabbiner  in  Borek  (Pr.  Posen). 
Lahn,  Lehrer  in  Sobernheim  (Pr.  Rheinprovinz). 

La  mb  erg,  Dr.,  Rabbiner  in  Gewitsch  (Mähren). 
Lamberg  A.,  Rabbiner  in  Misslitz  (Mähren). 

Lamm  J.,  Lehrer  in  Luze  (Böhmen). 

L a n d a Isak,  Rabbiner  in  Gribow  (Galizien). 

Landa  Jomtob  Lippe,  Bezirks-Rabbiner  in  Ismacl  (Rumäu.) 
Landa  Matatjahu,  Rabbiner  in  Ponisescht  (Rumänien). 

pnrK  an  n'.n  n»K  Ktjab  eicv  '.tio  pKJn  vsk  paiya  ”3  iiKb  K'Sin 
B'3~.n  3iab  -yirn  pbn  -n  by  «idv  '3->3  n'i»  CE?a  - 'ck\ 

Edirte  das  von  seinem  sei.  Vater  nachgelassene  Manus- 
cript  Birke  Joseph,  Responsen-Sammlung  über  alle  4 Tbeile 
des  Rit.  Cod.  Folio,  Lemberg  1869. 

Landau.  Rector  der  israol.  Schule  in  Thorn  (Pr.  Westpr.) 
Landau  David,  Kenner  und  Sammler  in  Wien,  Wasagasse  24. 
Landau  Jacob,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Sadowa 
Wisznia  (Galizien). 

Landau  J.  E.,  Ober-Prediger  (o'ica  tjd)  in  Wilna  (Russl.) 
Landau  J.  M.,  Herausgeber  der  polnischen  Wochenschrift 
(für  jüd.  Interessen).  Swiit  (die  Morgenröthe)  in  Tamo- 
pol  (Galizien). 

Landau  L..  Stadtrabhiner  in  Sadagura  (Bukowina). 

L a n d a n Leopold,  Professor  in  Strassburg  (Eisass). 

Er  veröffentlichte  den  Catalog  der  liebr.  Handschrif- 
ten-Sammlug  der  Strassburger  Landes-  und  Universitäts- 
Bibliothek. 

Landau  Leon  R.,  (geh.  1797  in  Brody  Galizien)  her- 
vorragender Kenner  der  jüdischen  Literatur  und 
philosophischer  Schriftsteller  in  Budapest,  Waitzner- 
Boulevard  8. 

Folgende  Schriften  hat  derselbe  durch  den  Druck 
erscheinen  lassen : 

Iv  Moral  und  Politik  etc.  Pest  1848. 

2.  Die  Judenfrage  1848  und  II.  Auflage  1867. 

3.  Die  Grenzen  der  menschlichen  Erkenntniss  und  die 
religiösen  Ideen.  Leipzig  1868. 
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Landau  Leon  R.  — Landau  W. 


4.  Die  Prinzipien  des  Rechts  und  die  Todesstrafe.  8, 
Pest  1871. 

5.  Versuch  einer  neuen  Theorie  Uber  die  Ableitung 
der  Naturkräfte  aus  einer  einzigen  Quelle.  1871. 

6.  Das  Dasein  Gottes  und  der  Materialismus.  Wien 
1873.  (Alfred  Hölder). 

7.  Der  Gottesbegriff  und  das  geistige  Prinzip,  oder  die 
Religion  und  die  Philosophie  der  Zukunft.  8,  Leipzig  1875. 

8.  System  der  gosanimten  Ethik.  2 Bände.  8,  Berlin 
1877 — 78.  (Denike’s  Verlag). 

9.  Verschiedenes.  Ein  Beitrag  zur  Schilderung  der  lite- 
rarischen Zustände  unserer  Zeit,  nebst  Erinnerungen  aus 
meinem  Leben.  8,  Budapest  1879. 

Landau  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Raschkow  (Pr.  Posen). 
Landau  M.,  Rabbiner  in  Burtsyn  (Galizien). 

Landau  S.,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Wien,  Hohen- 
staufengasse 12. 

Landau  W.,  Dr.,  (geh.  1811  in  Dresden)  seit  1854  Rab- 
biner in  Dresden  (Königr.  Sachsen). 

Folgende  Abhandlungen  theologischen,  historischen 
und  kritischen  Inhalts  sind  ans  dessen  Feder  geflossen  : 

1.  Die  Petition  des  Vorstandes  der  israel.  Gemeinde 
zu  Dresden.  184.3. 

2.  Wie  soll  der  Religionsunterricht  der  israel.  Jugend 
in  unserer  Zeit  beschaffen  sein  ? (Frankel’s  Zeitschrift  für  die 
religiösen  Interessen  des  Judenthums.  I.  Jahrg.  1844.  S.  27. 
73.  129.) 

3.  Anforderungen  des  Glaubens  und  der  theologischen 
Wissenschaft  an  den  Rabbiner.  (Ebd.)  Jahrg.  II.  1845.  S, 
139—182. 

4.  Religiöser  Ernst,  die  Grundbedingung  des  Refor- 
mirons.  (Ebd.)  II.  Jahrg.  1845.  .329. 

5.  Bilder  aus  dem  Leben  und  Wirken  der  Rabbinen. 
(Frankol’s  Monatschrift  I.  Jahrg.  1852.  S.  163,  283,  323.  II. 
Jahrg.  1853.  107,  161.  III.  Jahrg.  1854.  45,  81,  130. 

6.  Die  Wissenschaft,  das  einzige  Regcucrationsmittel 
des  Judenthums.  (Ebd.)  S.  483. 

7.  Schemja  und  Abtaljon.  (Ebd.)  VU.  Jahrg.  1858.317. 

8.  lieber  Thierquälerei  nach  den  Grundsätzen  des  Ju- 
denthums. (Ebd.)  Xn.  Jahrg.  1863.  S.  41. 
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Predigten  sind  von  ihm  Folgende  im  Druck  er- 
schienen : 

9.  Predigt  zur  Gedächtnissfeier  Sr.  Maj.  des  höchstsei. 
Königs  Friedrich  August  II.  am  2.  September  1854.  in  der 
Synagoge  zu  Dresden. 

10.  Rede  zur  Gedächtnissfeier  des  Dr.  B.  Beer  am  17. 
Juli  1861.  Dresden. 

11.  Predigt  zur  25-jährigen  Jubelfeier  der  hiesigen 
Synagoge,  den  1.  Mai  1865.  Dresden. 

12.  Rede  am  Grabe  des  Dichters  Dr.  W.  Wolfssobn. 
(Juli  1865.)  (Jüd.  Volkablatt  1865.  Nr.  36). 

13.  Die  Liebe  im  Judenthum.  Predigt  gehalten  27.  Mar- 
cheschwon  5630.  (1869)  Dresden. 

14.  Erkennen  und  Bekennen.  Predigt  am  1.  Neujahrs- 
tage 5629.  (17.  September  1868.)  I.  Tbeil.  (Bibliothek  jüd. 
Kanzelredner  von  Dr.  Kayserling  II.  Band  1872.)  S.  115. 

15.  II.  Tbeil  am  2.  Neujahrstage  1868.  (Ebd.)  S.  118. 

16.  Predigt  am  Sabbat  P.  Waera  5629.  (9.  Januar 
1869.  (Ebd.)  121. 

17.  Berufstroue.  Predigt  am  Sabbat  P.  Wajera  5619. 
(22.  October  1859.)  (Ebd.)  S.  125. 

18.  Des  Gerechten  Tod  und  Ehre.  Predigt  zur  Gedächt- 
nissfeier der  sei.  Frau  Klara  Bondi  S.  P.  Chuhkoth  5629. 
(21.  Juni  1869.)  (Ebd.)  Uom.  Beilage  II.  S.  22. 

Landek  Moses,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Rogazan  (Pr. 

Posen). 

Landes  Nehemia,  gewiegter  Schulmann  und  Literat,  Director, 
vorm,  der  israel.  Gcmeiudeschiile  in  Bolechow,  gegenw. 
der  Czaki-Schule  in  Lemberg  (Galizien).  Den  Lesern  des 
,Ben  Chananje*  und  Rahmer’s  „Wochenschrift“  vortheil- 
haft  bekannt  durch  seine  gediegen  gehaltene  Beiträge 
und  Correspondenzen  aus  Galizien,  aus  welchen  wir 
hervorheben : 

1.  Geschichte  der  jüd.  Gemeinde  in  Stanislan.  Ben 
Chananje  Bd.  VII.  163. 

2.  Einige  geschichtliche  Notizen  über  die  Stellung  der 
Juden  in  Zolkiev,  bis  zum  Einzug  der  Oesterreicher  1772. 
(Ebd.)  IV.  13. 

30 
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Landes  Nehemia.  — Landsberg  Moritz. 


Ferner  ist  von  ihm  erschienen : 

Talmud  i jego  Zasady,  odpowicdz  na  dzielo  professora 
Dr.  Augusta  Rolinga  pod  tytulem  „Zyd.  Talraudycziw“  czyli 
zgubne  Zasady  Talmudyzmu,  napisal  Jacob  Emanuel  Fraenkel 
z Niemieckiego  przelozyl  N.  Landes.  8,  Lwow  1876.  (72  S.) 
50  kr.  (bei  F.  II.  Richter). 

Landeaberg  Leop.,  in  Szeplak,  1.  P.  Banja  (Siebenbürgen), 
c'riri'?  122'  V1E  ''ö2nS  ij?i  ri'2  : n»2  '®in  'np  2nDO  iiip  d'jb*? 
bKiw'  no2n  rn3-ij('2. 

Bet  Waad.  Mo.iatschrift  für  jüd.  Geschichte,  Literatur 
und  halaciiische  Exegese.  8,  Pressburg  1875.  3 Hefte  (nicht 
mehr  erschienen)  60  kr.  (Selbstverlag). 

O'IBBO  1B1D  nc2  MIO  121  D':1KM  J1W  U'21  mibui  i 1ED  2'J  12H 
iM'ipbw  E101  M c'ion  an^jpb)  'ibid  cnn-  n'i»  bj?2  lanon  n'.ibxi 
owi  moDyiB  pnaK  .i'n  i®x  (n'pbn  8 fl.  50  kr.  Tnoa  irm 
pp  D'in“?'  ',2y  in'i22  K2  1WK  inB  inn  bs  '‘5‘?2  b'2o  dp  ,1122  irmno 
. . . min.i 

Eie  Toldoth.  Biographie  des  Rabbi  Moses  Sofer  (sei. 
Anged.)  Oberrabbiner  zu  Pressburg,  nebst  Ueberblick  über 
seine  Zeit-  und  Gesinnungsgenossen.  12.  Pressburg  1876. 
(Verlag  von  Ellinger)  25  kr. 

Landsberg  L.,  Dr.,  Oberrabbiner  in  Limburg  (Holland). 
Von  ihm  ist  erschienen  : 

Ein  Blick  auf  das  Freimaurerthum  vom  Standpunkte 
des  Judenthums  aus  betrachtet.  8,  Amsterdam  1868.  (S.  M. 
Caiitino  Jun.  et  Comp.) 

Laudsberg  Max,  Dr.,  (Sohn  des  sei.  Landesrabbiners  M. 
Landsberg  in  Ilildesheim)  seit  1872  Rabbiner  in  Ro- 
ehester  (Amerika). 

Er  schrieb : 

Der  Codex  vou  Raschi’s  und  Raschbam's  Pentateuoh- 
Cüinmentaricn  aus  der  Breslauer  Seminar-Bibliothek.  (Frankl’s 
Monutsclirift)  Band  XIV.  S.  370 — 416. 

L a n d s b e r g Moritz,  Dr.,  früher  Rabbiner  in  Landsberg, 
gc'genw.  in  Liegnitz  (Pr.  Schlesien)  und  Präses  des 
L )0.''ii-ComitJ  der  All.  Israel.  Univers.  für  den  Liegnitzer 
Bezirk.  Was  wahre  Begeisterung  für  die  grossen  Inte- 
ressen der  Bildung,  des  Rechtes  und  der  Humanität,  wenn 
mit  energischer  Thatkraft  gepaart,  zu  leisten  vermögen. 
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hat  die  segensreiche  Thätigkeit  dieses  wackern  jüd. 
Geistlichen  im  Interesse  der  Allianz  zur  Genüge  be- 
wiesen. Durch  jahrelange,  mit  Energie  und  Ausdauer 
fortgesetzte  Bemüliungen  ist  es  ihm  nämlich  gelungen, 
das  Interesse  für  den,  von  wahrhaft  mensclienerlösendeu 
Zielen  und  Bestrebungen  beseelten  Weltbund,  boi  den 
Israeliten  seines  Sprengols  in  dem  Masse  zu  erwecken, 
dass  er  in  der  Lage  war  dem  Vereine  Hunderte  von 
Mitgliedern  zuzuführon.  Wären  alle  activo  Mitglieder  der 
Vereins-Propaganda  von  gleichem  Eifer  beseeln,  so  zählte 
der  Weltbund  heute  eine  Million  Mitglieder ! Und  in 
der  That,  bedarf  es  in  den  meisten  Gemeinden  nur 
der  ernsten  Anregung  von  Seiten  des  Ortsrabbiners, 
um  Mitglieder  für  den  Yoreic  zu  gewinnen. 

Von  Schriften  sind  von  diesem  wackern  Rabbiner 
folgende  erschienen : 

1.  Gott  und  Vaterland.  Festrede,  gehalten  am  1.  Tage 
des  Wochenfestes  im  Jahre  5620.  (27.  Mai  1860.)  am  Geburts- 
tage Sr.  Maj.  Königs  Georg  V.  von  Hannover  in  der  Syna- 
goge zu  Hildesheim.  1861.  (16  S.)  (Gerstenberg). 

2.  Schwert  Gottes.  Wie  kannst  du  ruhen,  da  Gott  dich 
entboten  hat?  Predigt  gehalten  am  Bet-  und  Busstage  des 
27.  Juli  1870  in  der  Synagoge  zu  Liegnitz.  1879.  II.  Auflage. 

3.  Predigt  gehalten  zur  Einweihungsfeicr  der  restau- 
rirlen  Svnagoge  zu  Liegnitz  23.  Mai  1879.  (Israel.  Bote  1879. 
Nr.  32.)' 

Landsberg  S.,  2.  Cantor  in  Gottenburg  (Schweden). 
Laudsberg  Wilhelm,  Dr.,  Rabbiner  in  Lauenburg  in  Pom- 
mern. 

Landsberger  Julius,  Dr.,  Prediger  an  der  Synagoge 
p-ner  my,  Director  der  Friedrichstädtisebeu  isracl.  Keli- 
gionsschule,  Roligionslehrer  am  königl.  Gymnasium  und  an 
der  Victoriaschule  zu  Berlin.  Oranienstr.  101 — 102.  (vorm. 
Rabbiner  des  Synagogen-Bezirk  Hirschberg  in  Schlesien). 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Das  Menschenherz,  ein  Tempel  Gottes.  Chanuka- 
Predigt.  Hirschberg  1855. 

2.  .'UTöK  '“irn.  Worte  des  Glaubens.  Predigtsammhing. 
Hirschberg  1856. 
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3.  Entweihet  Israels  Ileiligthümer  nicht.  Confirmations- 
rede,  gehalten  in  der  Hauptsynagoge  zu  Berlin  1861. 

4.  nz.'iKi  nK-i*.  Religion  und  Liebe.  Kleiner  Katechismus 
für  die  Israel.  Jugend.  Berlin  18G1.  II.  Auflage.  Berlin  1876. 
(W.  J.  Peiser). 

5.  ^V^ihlet  das  Leben.  Confirniationsrcde,  gehalten  in 
der  Ilauptsyuagoge  zu  Berlin.  Berlin  18()2.  (Ebd.) 

6.  Die  Makkabäer  Israels  und  die  Befreier  Schleswig- 
Holsteins.  Chanuka-Predigt  1864. 

7.  An  die  Hörner  des  Altars.  Confinuationsrcde.  Berlin 
1873.  (Ebd.) 

8.  nrsK  "an.  Worte  des  Glaubens.  H.  Sammlung  von 
Festprcdigten.  8.  Berlin  1874.  (VHI.  und  310  S.)  6 M.  (Ebd.) 

9.  Kurzgefasster  Inhalt  der  heil.  Schrift  für  die  Israel. 
Jugend.  Berlin  1878. 

Landsberger  Julius,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Posen, 
gegeaw.  Landesrabbiner  in  Darrastadt  (Grh.  Hessen). 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Die  Glaubensflamme.  Gottesdienstlicher  Vortrag,  ge- 
halten am  Sabbat  Schemini  5616  (1856)  im  israel.  Tempel 
zu  Wien.  Mit  einem  Vorwort  als  Erwiederung  der  „Wiener 
Briefe*  von  H.  Zirndorf  in  Nr.  31,  32.  der  „allgem.  Zeit, 
des  Jiidenthums“  1856.  50  Pf.  (Ebd.) 

2.  cic'cn  K’bro  Die  Fabeln  des  Sophos.  Syrisches  Ori- 
ginal der  griechischen  Fabeln  des  Syntipos.  In  berichtigtem, 
vociilisirtcm  Texte  zum  ersten  Male  vollständig  mit  einem 
Glossar  herausgegoben,  nebst  literarischen  Vorbemerkungen 
und  einer  einleitenden  Untersuchung  über  das  Vaterland  der 
Fabi  l.  8,  Posen  1857.  6 M.  (Louis  Merzbach). 

3.  Die  Fabeln  des  Syntipos,  vorgetragen  bei  der  orientali- 
schen Versammlung  zn  Breiten  1.  October  1857.  (Zeitschrift  der 
deutsch-morgenländischen  Gesellschaft  1857.)  S.  14 — 50. 

4.  Heidnischer  Ursprung  des  Brauches  zwischen  Passah 
und  Wochenfest  nicht  zu  heirathen.  Mit  Anhang,  enthaltend 
rubbinische  Citate  in  der  Originalsprache,  gr.  8,  Breslau  1869. 
75  Pf.  (Schietter)  E.  Franck. 

Landshuth  Lazar,  Privat-Gelehrter  in  Berlin: 

Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  Dj"i  ,-13-a  npo  DT  .-i:tr.T  bzo  mbenn  Sd  Sba  ab  p'jn  htd 
.uatn  baa  o';n:o.T  bbia  -anjo  "lO  bpaa  anjo  opu. 
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Sidur  Higajon  Lew,  Vollständiges  Gebetbuch  fiir  das 
gauzc  Jahr  mit  den  Commcntareu  Mckor  Beracha  und  Noam 
Megadim,  enth.  alle  auf  den  Gottesdienst  bczughabende  Ob- 
servanzen und  Gebräuche.  8,  Berlin  1845,  (selten  und  gesucht). 

2.  “HD  hp  orrrnbir®  'rai  rio'ipi  .miapn  map 

.fbiD  ,ij3»K  )n:a  mScn  "iccs  D"K::a:,T  o.n'Bvo  "icaa  op  un'a  kdSk 
•rra  -mT  'sna  anai  mma  D.na  ,Kan 

Amude  ha-Aboda  (Columnae  Cultus)  Onomasticun  Aucto- 
rum  hymnorum  hebracorum  cum  notis  Biographicis  et  Bibliogra- 
phicis.  E fontibus  excursis  et  Mss.  digessit.  2 Theile.  8.  Berlin 
1862.  (ermässigt,  3 M.)  (bei  Ch.  D.  Lippe  in  Wien). 

3.  Vollst.  Gebet-  und  Andachtsbuch  zum  Gebrauche  bei 
Kranken  und  Sterbenden,  bei  Leicbenbestattungen  und  beim 
Besuchen  der  Gräber  von  Versvandten  und  Lieben,  nebst  einem 
Anhänge  enth.  eine  Reihe  meist  ungedruckter  Grabschriften 
verdienter  Personen  mit  biogr.-  literarischen  und  genealogischen 
Anmerkungen.  8,  Berlin  1867.  (336  S.)  6.  M.  (bei  Adolf  Cohn 
& Comp). 

Lang,  Dr.,  Rabbin  ä Altkirch,  Arr^nd  de  Colmar  (Alsace). 
Langbank  Alexander,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen 
und  neubebräischen  Literatur  in  Jaroslau  (Galiz;en). 
ja-  ncan  nan  8p  Q-ttnBa.T  t 8p  j'a’.p  .noK  bebo  : iDo  lana 
B'aip:.-!  a8  'nan  pkö  »awK  pabat  nap  p»83  lanaj  iitk  '.i",ax 
o.fPcxo  8p  omoBa. 

Mischpat  Eranth.  Kritische  Blätter  über  *Ben  Abuja“, 
Göthe’s  Faust  in  hebr.  Umdichtung  von  Dr.  Max  Letteris, 
enth.  Urtheile  und  Briefe,  gesammelt  und  herausgegeben  von 
Alex.  Langbank.  8,  Leipzig  1870.  60  kr.  (Selbstverlag). 

1WK  K'X'8Kja  D”rvnKn  btik  '8-arei  'iia:a  mx  xi.i  ni.n  np\n  oann 
“a8  D'jiB  P'O  "XTp  8a8  n8.nn8  pnji  r.^8aBoai  D'p^oa  '."mna  i8  dipi  a' 
noan  'r:p  8j  8p  inxa  083  nicxi  nj.ii  .njn  c'-uiEa,n  D'aarna“i  inaxa  ”P 

1D31C'  8X1»'. 

Lange  J.,  Rabbinats-Assessor  in  Halberstadt  (Pr.  Sachsen). 
Langermann  S.  B.,  Rabbiner  in  Turka  (Galizien). 
Langsfeldcr  David,  Dr.,  Privat  Gelehrter  in  Klausenbnrg 
(Siebenbürgen). 

Er  schrieb  : 

Die  Symbolik  des  Jndenthums,  bearbeitet  nach  Quellen. 
I.  Theil  8,  Klausenburg  1876.  (230  S.)  1 fl.  50  kr.  (Selbst- 
verlag). 
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•Langsfelder  Eduard.  — Lattea  Moise. 

Langsfelder  Eduard,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Wse- 
tin  (Mähren). 

Langsfelder  Leopold,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Mähren, 
gegenw.  Religionslehrer  am  Communal-Real-Gymnasium 
und  an  der  Realschule  des  VI.  Bezirks  in  Wien,  Maria- 
hilferstrasae  73. 

Lasch  Gerson,  namhafter  Schulmann  und  Schriftsteller, 
Oberlehrer  an  der  Gemeindeschule  in  Ilalberstadt  (Pr. 
Sachsen). 

Die  ScbulbUcher-Literatur  hat  er  mit  folgenden 
Schriften  bereichert : 

1.  Die  Geschichte  der  israel.  Schule  zu  Halberstadt, 
dargestellt  in  zwei  Reden  zur  fUnfzigjähiigen  Jubelfeier.  Nord- 
hausen 1847. 

2.  n Die  göttlichen  Gesetze  aus  den  Zehngeboten 
entwickelt  und  in  ihrem  Geiste  aufgefasst.  8,  Leipzig  1857. 
3 M.  (bei  J.  Kaufmann  in  Frankfurt  a.  M.) 

3.  ci’13  ‘rni.  Leitfaden  zur  Rcligionslehre  der  israel. 
Schulen.  Leipzig  1861.  (II.  Hunger). 

4.  nctr  Hilfsbuch  zu  Präparationea  zum  Uebersetzen 
der  sämmtlichen  Gebete  der  Israeliten  fUr  israel.  Schulen 
alphabetisch  geordnet.  8,  Ilalberstadt  18G3. 

5.  p-irt  i'5  s’nyj  '.-nc.  Jugendblüthen  zwischen  Denk- 
steinen. Seinen  Freunden  und  früheren  Schülern  gewidmet. 
8.  Halberstadt  1875.  (64  S.)  hebräisch  und  deutsch.  (Verlag 
von  H.  Meyer). 

L a 8 8 u t 0 J.,  beeideter  Translator  und  Cautor  der  portu- 
giesischen  Gemeinde  in  Hamburg. 

Latte  s Giuseppe,  Rabbino  Magg.  dell’  Lniv.  Israel,  di 
Reggio,  Emilia.  Italia.  Ha  scritto : La  Religione.  Sermone 
recitato  nel  Templo  maggiore  di  Reggio  (Corriere  Isr. 
X.  02.  97.) 

Latte  8 Moise,  Dr.,  Rabbiner  in  Padua  (Italien)  (Sohn  des 
berühmten  Rabbiner  R.  Abr.  Lattes  in  Venedig  sei. 
Angedenken). 

1BK  D”ioKam  c-.i-*nn  cn  .iSki  .(nsnsDa  "js-ct  w-no  n'3  '3'ine) 
obiy  -i'.Kb  "j-jn  -p\T  x'jn.n : 

1.  pxjn  T nraSa  (run  -i?  '.acu  ab)  w'tk  -an  -ao  a':-»  o'Bipb 
.-lüö  -i'i'i'.-i  DKO  inncc.a  nb'  nnbin  anb  uVj  an  bu  'bxcep  'in'bK  '.mo 
B'P'in  nariKD  -bu  »'Bsb  on-\aK  ri-n  p. 
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A.  u.  d.  T. : De  Tita  et  scriptia  Elia  Kapaali  nec  non 
de  quibuadam  aliia  eiuadam  gentia  viria  illuatrioribua,  acce* 
dunt  excerpta  ad  judaeorum  hiatoriam  pertinentia  ex  manua- 
cripta  Kapaalli  hiatoria  cura  et  atudio  M.  Latteaii.  Patarii 
1869.  (SelbatTerlag). 

2.  Documenti  e notizie  per  la  storia  degli  Ebrei.  (Se- 
parat-Abdruck  aus  dem  „Archivio  Veneto“)  1872 — 74.  (Ebd.) 

3.  Notizie  e documenti  di  Htteratura  e atoria  Giudaica. 
(Separat-Abdruck  aus  der  Monatachrift  „Mos6“  Antologia 
Israeliticii  1879.  (Siehe  Lovi  G.  E.) 

4.  Deila  cronaca  turca  di  M.  Alinoanino  aecondo  l’ori- 
ginaria,  aua  forma  ed  il  testo  manuacritto.  (Ebd.) 

5.  Saggio  di  giunto  e correzione  al  Lcaaico  talmudico 
(Lery-Fleiachor).  (Separat-Abdruck  aua  den  «Atti  della  ß. 
Accademia  dclle  scienze*  in  Torino  1873.  (Verlag  des  Buch- 
händlers Ulrico  Stoepli  in  Mailand). 

6.  laaac  Nieto.  (Berliner’a  Magazin  für  die  Wiaaenachaft 
dos  Judenthuma.  6.  Jahrg.  1879.) 

7.  Della  condizione  degli  Ebrei  Napolitani  uel  accolo 
XV.  (Steiuachneider  hebr.  Biographie  XVIII.  Jahrgang).  S.  67. 
L a u p h e i m Jonas,  Prediger  in  Bochum  (Westphalen). 
Lauterbach  Ch.  S.,  namhafter  hebr.  Schriftsteller,  Fabri- 

hant  und  Sparkaaaa-Director  io  Drohobyoz  (Galizien). 
■k:  ’osno  nna  »<i.i  imiPB'ib  rbpi  a"n  ‘rra  ikicb.-i 

“pnoa  •mb3»03  ib  ai  .min  mna  pa  .o'j'ixoni  ■"ne«.'’  K'X'b 

B'am  D'iBKD  '•p  D'jwa  man  .ni  nbnnb  pnji  o'op.n  nuiwbai  n'nc 
in  1KSO  -ICK1)  bKi»'  '3ab  p*a  baa  opoa  hk  iki  iük  D'KbiDO.n 
inpn'  ann  bp  labonn  .G'a-i  pi  B'Dban  lan  ’aani  mn  ’bnj  «j'pa 
'■ap.n  .T:an  .nrjni  npaa.n  .i'xn  -pns'  ’aaia  .t.i  (.laam  mm  'j*3'pa 
,am  'T  nppa)  pm  wna.n  n'a  .B'oanb  npn  n’a  .'im'n  .nbxann 
.(venm  m m nana 

'•  cnm®a  Bna  .nra  nnpm  maaa  pan  p nc  "i'an  unjKi 
.(n'xn)  B'pna  mepa  .a'nipn  lun  n'a  (k 
eawa.n  : cca  pbbpiiyj  c:i  nixipa  '~n«ai  a’S’moi  c'ipb  nmyn  (a 

.(nabni  a nna  p nw:ni  nwaon)  nrnbab 

nann  «aa  laenj  .nj»i  nj®  baa  epaai  piapn)  “■>  mabca  maba  (3 

.(nnpa  naT.  a'anaa  n':epi  n'bnj  -a'j'jp 

namna’jDDnjnn  np*n  naaan  pCa  njwnnw.n)  nibuni  nmnDjn  (n 

.(nnnva 


Digilized  by  Google 


270  Lauterbach  Ch.  8.  — Lafärua  M. 

(ob®;  k"?  i'nyi  '3  nj»  -iik  ipisns  icenm  's  njr  m'n)  ow''7nK  (n 

.(mva  -IB03  mn  Kbcjn  -wjxon  tik“?  «’m*?  nanon  nj?na  wm) 
Tm  '3b  ®ni  ->BKo  C5  nj®  in®n)  pm'obn  bpi  |:ai  bpi  bKi®'  bp  (i 
■B'3  p3.i  T3  PKö  obip  "i3ib  p's)  ipö".“3«a  ')  *'  epBon  3nn  nijbn  niaab 

.(pO'PB 

iinoa  ’bnb  napa  lasin  ican  nin  iwk  pk  icid'  la.paa  '3Pdb  (i 

.(n-b-rb-ip  Pj®  Tjan)  KCKP"Ka  pibnjn  0"ip3 
-'b«3  K®a  ,b*i  p'®'i:(jta  ’3S  i aannb  pwi’  "ibk  pcoa  ab®  PäKa  (n 
D'TBKa  Tipi  (P'3ip  ip’ii  »ppbbpp  'bpcj  ~i  n'»n  pxa  .o'naa)  |P'X 
.D-iaib  HD  Dipon  p«  n®K  p*a3i  o'ibd  nanna 
Lauterbach  Josef,  (Sohn  des  Vorherg.)  Kenner  und  Ver- 
ehrer der  jüd.  Literatur  in  Drohobyez  (Galizien). 

’napn  p'03  ö'Pp'  D'-iBKa  .h’k  idbu  nin  o':®3  in  b'3®Bna  ai 
(n'3KT  n'pna  irta)  D-n-pip  .u®. 

Lazare,  Rabbin  ä Bollviller,  Arond.  de  Colmar  (Alsace). 

L a z a r e,  irinistre  oflic.  i Boulay,  Arond.  de  Metz  (Lothr.  RI.) 
Lazare  Felix,  Rabbin  adjoint  (p’^)  au  Grand- Rabbiu  de  Paris 
(rue  de  Meslay  25.) 

Lazarus,  Rabbin  ?i  Westhofen  (Alsace). 

Lazarus,  Lehrer  in  Duisburg  (Rheinprovinz). 

Lazarus  M.,  Dr.,  Professor  der  Philosophie  an  der  Fried- 
rioh-Wilhelm-Universitüt  und  Prlisident  des  Curatoriums 
der  flochschule  für  die  Wissenschaft  des  Jadenthums 
und  Rudacteur  (zusammen  mit  dessen  Schwager  Prof. 
Dr.  Steinthal)  der  gelehrten  Zeitschrift  für  , Volker- 
Psychologie“  in  Berlin. 

Die  literarisch-  philosophischen  Publicationen  dieses 
berühmten  gelehrten  Schriftstellers  und  Universitäts- 
Professors,  gehören  in  die  „Allgem.  Literatur-Geschichte“. 
Hier  wollen  wir  blos  auf  dessen  rühmonswerihe  Bestre- 
bungen für  die  Förderung  der  Literatur  und  Wissen- 
schaft des  Judenthums  hinweisen.  Dies  um  so  mehr, 
als  diese  „Wissenschaft“  von  andern  hochgestellten 
glaubensgenössischcn  Universitäts-Professoren  in  Deutsch- 
land, einer  bosondern  Patronanz  und  Förderung  sehr 
selten  sich  zu  erfreuen  pflegt.  Dessen  warme  Thoilnahme 
und  Fürsorge  für  die  materielle  Subsitenz  der  fast  durchge- 
hends  mittellosen  Frequentanten  der  jUd.  Hochschule,  ver- 
dienen besonders  gewürdigt  und  hervorgehoben  zu  werden. 
In  bibliographischer  Beziehung  erwähnen  wir  hier  blos 


LazaniK  M.  — Lcdorcr  Ph. 


271 


dessen  pielätsvollo  Edition,  der  von  soiiiem  Freunde  dem 
Bc).  Herrn  Dr.  Midi.  Saclis  nadigclassenen  Schrift ; 
Stimmen  vom  Jordan  und  Euprath  (bevorwortet  vom 
Herausgeber).  2 Bände.  12,  Berlin  1872.  5 M.  (Louis 
Gerscl). 

Lehre  cht,  Ilabbiner  in  Schweinfurt  (By.  Unterfranken). 
Lebrccht  M.,  Rabbiner  in  Bingen  (Grh.  Hessen,  am  Rhein). 
Le  ebner  Hillcl,  Privat-Gelehrter  und  Yerwalter  des  Israel. 

Tenipeis  in  Lemberg  (Galizien). 

Lederer  Abraham,  Nestor  des  ung.  israol.  Lehrerstandoa, 
namhafter  und  kenntnissreichor  Pädagog,  vorm.  Direetor 
der  k.  israel.  Mustorhauptsehule,  gegenw,  Sereinarlchrer 
an  der  köuigl.  ung.  israel.  Landcslehrer-Bildungsanstalt 
in  Budapest. 

Die  allgemeine  Schulbücher- Literatur  hat  derselbe 
durch  mehrere  sehr  nützliche  Schriften  wesentlich  be- 
reichert und  hat  dessen  Schrift  „Erzichungslehre  für  israel. 
Eltern  und  Lehramtszöglige“  (Pest  1865.  1 fl.  Lam- 
pcl)  die  weiteste  Verbreitung  gefunden.  Er  verfasste 
eine  Reihe  fachwissenschaftlicher  .\bhandlungen  und 
Beiträge  die  in  in-  und  ausländischen  Fachzeitschriften 
erschienen  sind,  und  welche  ihn  als  einen  wissenschaftlich 
geschulten  Pädagogen  kennzeichnen.  Auch  um  die  He- 
bung und  Förderung  des  ung.  israel.  Volksschulwesens 
hat  derselbe  viele  Verdienste  sich  erw’orbcn. 

Lederer  B.,  Lehrer  in  Chudenitz  (Böhmen). 

Lederer  L.,  Lehrer  in  Stedra  (Böhmen). 

Lederer  Ph.,  Dr.,  Rabbiner,  früher  in  Marienbad,  gegenw. 
in  Gablonz  (Böhmen). 

Von  ihm  sind  erschienen ; 

1.  n'E2  ':z  "ij:  rSen.  Ein  Präparationsbuch 
zur  Uebersefzung  der  Gebete.  Prag  1861).  (Selbstverlag). 

2.  Homilien  zu  Trauungs-  und  Loichenredcu,  nebst  einer 
Agenda  für  Trauungen.  1875.  (Ebd.) 

3.  Aus  der  Geschichte  des  Judenthums.  Von  der  Zer- 
störung des  ersten  Tempels,  bis  zur  Zerstörung  des  zweiten 
Tempels  durch  Titus,  1876.  („Jüd.  fjehrerboto“). 

4.  Unsere  deutsche  Dichter  als  Pädagogen  1878.  (Ebd.) 

31 
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Lederer  Pli.  — I.ehmann  J. 


Ferner  redigirte  derselbe  durch  drei  Jahre  die  , Marien- 
bader Zeitung“,  politisches  Wochenblatt  fUr  alle  Fragen  und 
Interessen  etc.  und  ist  derselbe  Verfasser  einer  Novelle  «Dos 
Glücksrad“  (Marienbader  Zeitung“). 

L e d e r c s S.,  Religionslehror  an  der  israel.  Volksschule  und 
Lehrer  an  der  „Talniud-Thoraschule“  in  Prag. 
Ledermann,  Lehrer  in  Oberlauringen  (By.  Unterfrankeu). 
Leermeester  R.  J.,  Lehrer  in  Ehringshausen  (Pr.  Rheinp.) 
Leese  r,  Lehrer  in  Lübbeke  (Pr.  Westphalen). 

Leos  er  Isaac,  Rov.  Rabbi  of  Philadelphia  (Amerika). 

He  has  published  the  following  Works: 

1.  New  Translation  of  the  Holy  Scriptures.  Price  1 
Sh.  6 D. 

2.  Holy  Scriptures.  Family  Edition  with  Record  for 
Birds,  Deatbs,  and  Mariuges.  Best  paper  50  Sh. 

3.  Jews  and  the  Mosaic  Law.  5 Sh. 

4.  Spirit  of  Judaism.  by  Grace  Aguilar,  edited  by  I. 
Leesor.  Price  9 Sh. 

5.  Sermons  and  Discourscs,  three  Vols.  28  Sh.  (Sämmt- 
liche  Publicationen  Leeser’s  sind  Verlag  von  A.  Valentine  in 
London,  Alfredstreet  34.  Bedford  Square). 

Lehmann,  Rabbin  adjoint  (["D  & M.  le  Grand-Rabbin  de 
Paris  et  Professeur  de  l’6colo  du  Talmud-Thora  ä Paris 
(rue  de  Maubeuge  59). 

Lehmann,  Rabbin  d Winxenheim  (Alsace). 

L e h m a n n,  Rabbin  d Beifort,  Arrond  de  Beifort  (France). 
Lehmann,  ininisire  officiant  d Bixheim,  .Arrond  de  Colmar 
(Alsacc). 

Lehmann,  Instituteur  d Westhoffen  (Alsace). 

L c h ni  u n n Einil,  .\dvocat  und  Vorsteher  der  israel.  Gemeinde 
in  Dresden. 

Er  schrieb  : 

1.  Zur  Synode.  Ein  Ruf  an  die  israel.  Oeineindcn.  S, 
Brcslnu  L'tTl.  (Schietter,  K.  Franck). 

2.  Jüdisches  Haus  und  Familienbuch,  unter  Mitwirkung 
von  Freunden  licraiisgcgcbcn.  8,  Leipzig  1814. 

Lehmann  Jsaac,  Lehrer  in  Crcuzuaeh  (Pr.  Rheinprov.) 
Lehmann  J.,  Lehrer  in  Feuchtwangon  (By.  Miftelfrankeuj. 
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Lehmann  Maier,  Dr.,  Rabbiner  der  Roligionsgemeiiide  in 
Mainz  (Grh.  Hessen),  Redacteur  der  Wochenschrift  »Der 
Israelit“  Centralorgan  für  die  gesamniten  Interessen  des 
orthodoxen  Judenthiims.  XIX.  Jahrg.  Mainz  1879.  Ganz- 
jährig 12  M.  Eigonthümer  und  Herausgeber  des  hebr. 
Wochenblattes  „lla-Lebanon“  (siche  J.  Brill  S.  51). 
Derselbe  hat  ferner  folgende  Schriften  publicirt: 

1.  Predigt  zum  Gedächtnisse  Ihrer  köiiigl.  Hoheit  der 
Grh.  Mathilde,  gehalten  in  der  Synagoge  der  israel.  Religions- 
gemeinde in  Mainz  1862.  (Le  Roux). 

2.  Die  Orgel  in  der  Synagoge.  Eine  Zeitfrage,  darge- 
stellt und  besprochen.  8,  Mainz  18G2.  (Le  Roux). 

3.  Aus  Vergangenheit  und  Gegenwart.  Erzählungen 
und  Novellen.  3 Bände.  Frankfurt  a.  M.  1872 — 78.  Inhalt 
des  I.  Bandes:  1.  Des  Königs  Eidam.  2.  Graf  und  Jude. 
3.  Raba  Elchanan.  4.  Die  Verlassenen.  5.  Das  Licht  der 
Diaspora.  2 M.  40  Pfg.  (Kaufmann).  II.  Band : 1.  Bostenai. 
2.  Süss  Oppenheimer.  3.  Der  Fürst  von  Coucy.  2 M.  50  Pfg. 
(Ebd.)  III.  Band  : 1.  Der  königl.  Resident.  2.  Ester  Chiera. 
2 M.  50  Pfg.  (Ebd.) 

4.  -.-.-lu:  urnia  bt  n:cc  'öbew  T.e'rr.  : ■vk’t  ja  a:  x'xin 

•»'cm  *',Vk8  n'lr‘^rn  ,-ikc  -]in2  -n  i-ec  -.k-'t'-x  -.=2  nobr 

2\T2  nnj?."'  cy  t.kS  nx'  .."tmp.i  cbvr.'z  xxetn  -za  cen: 

n-8~.n  .sx:;o  •’r^an  nxe  *2*n:  tkc-. 

'ralmud  Jcnischalnn.  Ordo  Scraim.  Text  mit  dem  zum 
ersten  Male  nach  einer  in  Palästina  aufgefundenen  Handschrift 
herausgegfbenen  Coinmentar  des  Rabbi  Josef  Syrilei  und  mit 
.\iinierkuugen,  Glossen  und  Noten  vom  Herau.>igel)cr  verscluiu. 
Fol.  Frankfurt  a.  M.  ISTJ.  1 Theil  0 .M.  (Verlag  von  J. 
K.aufiuaun). 

L e i b o \v  i 1 1.  Josef,  Kenner,  Förderer  und  Sannnler  neuhebr. 
Uteraturschriften,  iMfihlcnbesitzer  in  Jassy  (Rumänien). 
■>2?  HDip  nr'T2  1*?  2~.  o"  .~u".n  ..n.-irn  2.~nx  -i22j  i'et) 
(ni72r.r:2i. 

L c u c h t a g Abraham,  Rabbiner  in  Baufi  llunyad  (Siebenb.) 
Leimdörfer  Adolf.  Dr.,  Rabbiner  in  PLsek,  in  Böhmen. 
Leimdörfer  David,  Dr.,  (Bruder  des  Vorberg.)  Rabbiner 
und  Prediger  der  Synagogen-Gemuinde  zu  Nordhausen 
(Pr.  Sachsen),  K.  k.  Feld-Rabbiner  in  der  Reserve). 

31* 
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Von  ihm  sind  ei-schienen : 

1.  K.irxgidnasfc  Jluligioiisleluo  der  IsiiielUen.  Nordhau- 
sen 1876.  geh.  SO  Pfg.  (0.  Joruc/.). 

2.  Auf,  Auf!  Fc.sfprcdigt  am  Wocheufeate.  Nordliauseii 
187G.  .00  Pfg.  (Phd.) 

.'J.  Trauungsiedc,  gehalten  bei  der  Vormrihlung  de» 
Herrn  Felix  Bähr  fürstl.  llofagenicii  mit  Fr.  Paulino  Buck. 
Nordhausen  1877.  (Ebd.) 

4.  Die  milden  Gaben  der  geoffonburten  Lehre.  Predigt. 
Nordhauaen  1878.  50  Pfg.  (bei  Wimmer). 

5.  Worte  der  Trauer  am  Grabe  des  Herrn  Isak  Schle- 
singer. Nordhausen  1878.  80  Pfg.  (Ebd.) 

6.  Festrede  zur  Feier  der  goldenen  Hochzeit  des  dcuf- 
sehen  Kaiserpaares.  Nordhansen  1879.  70  Pfg.  (Selbstverlag). 

7.  Grabrede  am  Sarge  der  Frau  Johiuiim  Wavenheim. 
Nordhausen  1879.  (Ebd.) 

Demnächst  erscheint ; Lehrbuch  der  nachbibl.  Geschichte 
der  Israeliten  in  C’yclus- Reden. 

L e i n w a n d Jehude,  hebr.  Literat  (Kaufmann)  in  Lemberg 
(Galizien). 

•c'pbn  '2  .K'S’bsj  "“Na  .Tinn  rra  i'd'b  •niD’ta  .ntr-r  : idd  "-2“a 
Osseh  ^Icsimoth.  Roman,  Sitienschilderung  aus  dem  jüd. 
Volksleben  in  Galizen.  2 Theilc.  S,  Lemberg  1S7G.  (108  und 
122  S.)  1 11.  (Selbstverlag). 

B'rr  '=n:aa  z.'z~  c'-naa:  a'-vr  .ntn  -ip\i  -sana.aa  nx  jr 
“.1x8  x-xinb  .-i'c:  n'  .pnx*  -aa-a  .ryn  ,’a:x  .psabna 
nnn  aaga  B'araa  ba^a*  *rn^n*  cira  naan  3“.  icc  nxtn  iraa 
,pnx'  pfpr  'ca  n;a.i.i  .icp  c—eKO  hs  a-i-x'a  ,ir:a:  'aan  -b'.uo  naan^ 
m-jv!  br  r-ZN-i.*;  •■rn-c  .D'aan.-ib  D'a-.a:  .it.o. 

Le  in  borg  er  Heinrich,  mod.  Dr.,  vor.  Mitglied  des  ung. 
Israel.  Gongresses,  seit  einer  Reihe  von  Jahren  Schul- 
präsc»  und  ein  eifriger  Förderer  des  jUd.  Schulwesens 
in  Biija  (Ungarn). 

Lengsfclder  Sulomon,  vorm.  Rabbiner  in  'Pachau  (1837) 
in  Warasdin  (1852  — 1S(>3)  seit  1863  Rabbiner  in  Reiche- 
nau (Hölimen). 

Derselbe  hat  erscheinen  las.sen : 

1.  Iran  ra"n.  Einweihungspredigten  der  neuerbaulen 
Synagoge  in  Warasdiu  am  16.  August  1861.  iieb.st  einer  kurz- 
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gefassten  Geschichte  der  Entwickehing  dieser  Gemeinde. 
8,  Gr.-Kanizsa  1861.  (59  S.) 

2.  Ileleuchtuug  der  Herzens-  und  Veistandes-Ergicasuiig 
eines  anonymen  Judenfeindes  . . . bczügl.  der  Juden-Eman- 
cipation.  8,  Gr.-Kanizsa  1861.  (55). 

3.  Tjo.  Gottesdienstliche  Yorträgo  (10  Heden) 

I.  Heft.  8,  Harby  1878.  (7G  S.)  1 H.  (Selbstverlag). 
Leopold  E.  F.,  Hirecteur  de  l’^colc  communale  des  lüancs 

Monteaux  et  officier  de  rinslruction  publique  A Paris 
(rue  des  Hospitalicres  Saint  Gervais  G). 

II  a publid  : 

1.  Huit  tabicaux  des  lectures  hebraiques.  2 Frc.  (Chez 
L.  Blum). 

2.  Lexicum  bcbitiicuui  et  clmldaiciiin.  2 Frc.  50  Cent. 
(Chez  le  meme). 

LernerCh.  II.,  namhafter  liebr.  Grainmalikcr,  vorm.  Lehrer 
an  der  Kabbinerschule  zu  Zitoinir,  in  Russland. 

DK’xi.".'.  “iS'n  -.rN  D'-iEcn  on  .tbat: 

1 . C':ipn3  b"  Kinno  'cnpn  p»b  pnpi  bp  pwbn  mm 

(b"nts  npp'BpK-.c)  .urpan  pbn  am  '3  pbn  rby  tici;  mnmt  rnoci.nst 
nrco  cj;. 

Moreh  lia-Laschon.  Lelirbucli  der  hobr.  .Sprache.  Vierte 
verbesserte  und  mit  einem  zweiten  (pracfischen)  Theil  vermehrte 
Auflage,  gr.  8,  Zitomir  1879.  1 liub.  50  Kp.  (Selbstverlag). 

2.  ptpb.T  tpion  pnpT  nasn  br  nnic*  bbo  m“iK  p»b  pnpi 
mmb  er  ."p-na3i  niabro  .o'O'.nns  -x-itri  bK’:i  p*33  Ksojn  *b3  nrntan 
D'bpom  nmtrn. 

Hikduk  Laschon  Arami.  Leitfaden  beim  Unterricht  in 
der  aramäischen  Sprache,  nebst  Paradigmen  der  Subslantiva 
und  Verba.  8,  Warschau  1875.  50  Kop.  (Selt)stvcrlag). 

3.  'muimi  snrn  .n'nimpni  *'3i’  ptrb  by  ->3nn  m -pripm  nribm 
."iKO.ny  D’jstn  D‘pipna.i  no'ri  o:  .piipii  .np'j.n  .k'xco  .Tip'jni  m-.Don 
oicDob  om. 

Toldotb  ha-Dikduk.  Lcxicon  der  hebr.  Graminatikcr  als 
Beitrag  zur  Geschichte  der  hebr.  Grammatik  und  Lcxicogra- 
phie.  8,  Wien  1876.  (Separat-Abdiuck  aus  der  Monatschrift 
Haschachar).  40  kr.  (bei  P.  Smolensky). 
e r n o w i c z Hirsch,  Freund  und  Kenner  der  hobr.  Literatur 
in  L<!Uiberg  (Galizien)  Breiteugassc  418, 
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Leachzinaky  Peaach,  Kenner  und  Freund  der  hehr.  Li- 
teratur in  Roachtschew,  Oouv.  Kiew  (Russland). 
Leeaer  L.,  Lehrer  in  Schwersenz  (Pr.  Posen). 

Lesaer  Wolf,  Dr.,  Rabbiner,  vorm,  in  Birnbaum  (Pr.  Posen), 
gegenw.  in  ßiclitz  (Oeat.  Schlesien). 

Derselbe  hat  folgende  Predigten  veröffentlicht ; 

1.  Welches  sind  die  Pflichten  eines  Rabbiners  der  Jetzt- 
zeit? Antrittsrede.  (Rahmer’s  Predigt-Magazin  1875). 

2.  Die  Rechte  und  Pflichten  der  Frauen.  Predigt  zum 
Abschnitt  mw  ”n.  (Ehd.)  1877. 

3.  Wie  und  wofür  haben  wir  zu  bürgen?  Predigt  zum 
Abschnitt  wri.  (Ebd.)  1878. 

4.  Religion  und  Bildnng.  Predigt,  gehalten  am  1.  Tage 
des  Wochenfestes,  ßielitz  1878. 

Le  ssing-Mendolsolms- Gedenkbuch,  zur  100-jährigen  Gedenk- 
feier von  Gotthold  Ephraim  Leasing  und  Moses  Meiidel- 
Bohn,  sowie  zur  Secularfeier  von  Leasings  „Nathan  der 
Weise“  (1728 — 1779 — 1879.)  Mit  Beiträgen  von  E. 
Lehmann,  M.  Brasch,  ßerlh.  Auerbach,  A.  Frankel,  L. 
Ang.  Frankl,  J.  Löwonberg,  M.  A.  Goldschraidt,  Adolf 
Jellinek,  M.  Joel,  L.  Kompert,  .M.  Lazzarus,  Lud.  Philipp- 
son,  5[.  Rapoport,  Steinthal,  A.  W ünsche  und  A.,  unter 
der  Redaction  der  Herren  Arnold  Rodek  und  Livius 
Fürst,  herausgegeben  vom  deutsch-  israel.  Gemcindebundc. 
8,  J.<tMpzig  1879.  3 M.  (kl.  8.  22  ßg.)  (Verlag  von  ßauin- 
gärtners  ßucldiandlung). 

Letable  Jocheskel,  ßuchhaltor  und  hobr.  Scliriftsellcr  in 
Warschau  (Itiiss.  Polen). 

1 .  -.nco -iCE  ro*ii’3  -i"'; 

Iichrbuch  der  ßiichlmllung.  8,  Warschau  1874.  Jl.  Auf- 
lage. 1 Rubel  ^vcrgritle,n). 

2.  -er  V, Tipi'  VE1B  'cici  pzrn.1  ‘:n  .prtr.ii  innc 

.innn.i  ,iB't?r!. 

Lehrbuch  der  Arithmetik,  leicht  fasslich  dargestellt.  8, 
Warschau  1875.  .50  Kp.  (Ahr.  Zuckermann). 

Leuchter  Ign.,  Kenner  und  Freund  der  hehr.  Literatur  in 
Neuhäusel  (Ungarn). 

Leuchter  Sam.,  Kenner  und  Freund  der  hehr.  Literatur 
in  Waitzen  (Ungarn). 

Levi,  Cantor  und  Lehrer  in  Micbelbach  (Württemberg). 
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Levi  Heuedikt,  Dr.,  (gcb.  1806  in  Worms)  seit  1820.  Lan- 
desrabbiucr  der  Prov.  Oberhessen,  in  Giessen. 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Hede,  gehalten  beim  Antritte  seines  Amtes  als  Pro- 
vinz-Rabbiner zu  Giessen  1829. 

2.  Beweis  der  Zulässigkeit  des  Choralgesanges  mit 
Orgelbegleitung  beim  sabbatlichen  Gottesdienste  der  Synagoge. 
(Weise,  Archiv  für  Kirchenrecht  1833,  auch  separat  erschienen), 
OflFenbach  1833, 

3.  Predigt,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Mannheim 
pba  nsne  naw  1835.  Mannheim  1835. 

4.  Confirmation  zweier  taubstummen  Geschwister,  vollz. 
in  der  Synagoge  zu  Friedberg  nto  nna  ra».  Friedberg  1844. 

5.  Programm  der  radicaleu  Keformfreunde  der  israel. 
Reformgemeinde  in  Giessen,  beleuchtet  von  Rabb.  Dr.  Levi,  1848. 

6.  Rede,  gehalten  am  Grabe  des  Realschülers  Hoff. 
Giessen  1855. 

7.  Predigt  bei  der  Einweihung  der  neuen  Synagoge  zu 
Dlldelsheim  asn  ’o  naz?  1861.  Büdingen  1861. 

8.  Synagogenweihe  in  Giessen  am  31.  Mai  1867.  Giessen 

1867. 

Ferner  lieferte  er  mehrere  kleinere  Abhandlungen  in  der 
allgem.  Zeit,  des  Judenthums,  Yolkslehrer  etc.  (Siehe  Kayserling 
Bibi.  jüd.  Kauzelrcdner  II.  1872.  S.  24). 

Levi  Benedetto  Isaac,  Rabbino  Maggiore  delP  Univ.  Israel, 
di  Ferrara.  Italia  (mnaca  "jann  w-ito  n'a -a'jna). 

Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  ■prr  tnc'  icc  ■lan.a  bya  xjrDBb  pnr  nnbin. 

Toldoth  Jizehak.  Biographie  des  Isaac  Lampronti,  Ver- 
fasser des  berühmten  Talmud-Lexicon  „Pachad  Jizehak*  (er- 
schienen, zum  Tlicil  in  Venedig  und  in  neuerer  Zeit  1864 — 74) 
in  Lyck  und  zwar  ilic  Buchstaben  'a  ivko  pbm  .p 'X  ,c  -c  ■:  .K. 
Verlag  des  Vorcins  Mokize  Nirdamim  (Dr.  L.  Sylbertnann 
in  Lyck).  8,  Lyck  187).  30  kr. 

'aan  .-.-.rSia  ““aan  'ca  j-t  -..a:  ly  r^tra:  "'i  by  ■'attc  .jn  i'p*rt 

Deila  Poua  di  Morte,  sccondo  In  Spirilo  dcl  Diritlo  Tal- 
niudico.  ilouogr.afia  Ebraica.  8,  Pudova  1877.  (54  S.)  2Frc. 
(Selbstverlag). 


278  Levy  Giuseppe  Eiuanuclo.  — Lovin  Adolf. 

Levi  Giuseppe  Emanuelo,  (onjü  p «]cv)  Italiano,  nativo  di 
Fossaun  in  Pionionto(Figliodel distinto  “co  'mo  orn), 

autorc  di  parechie  opere  ebraicbe  inedito)  fu  primo 
Rabbino  in  Mondovi  per  13  anni,  poi  in  Cuneo  per 
17  anni  e da  n anni  Rabbiiio  magjeiore  in  Corfu,  fon- 
datoro  e Direttorc  de  „Mosc-Antologia  israelitica",  publi- 
cuziono  mensilo  per  curn  d’una  Socicta  d'nmici  dclla 
Rcligione  e del  Progresso.  Lox.  8,  II.  Anno.  Corfu  1879. 
Ganzjährig:  Griechenland  10  Frc.  Ausland  12  Frc.  (Man 
pränunierirt  bei  Herrn  Dr.  Isaia  Luzzatto  in  Padua). 

.l'Kb  K'XIQ  KTl  .lEnip  p"|-K  -'3 'iS  GniO  p r)DT  'niB  SSlDH  D3nn  31.-I 
•:*K  k'3kSkb:k  tipö-  oca  T>r  =n:o  .D'aDnca  a'osn  niana 
D'3':ri  a'131  nri'i  SSra  Skie?'  nnan  k'-t  .i:'3j»  pini  .kp'B'Sjkt 
K'.n  -iirS  yaan  tho  ,cnix  nrnS  .ncam  .-nin  ’-ini®  SaS  o'X'n:,! 
nvnS  .ixii.n  ,c:pKifc  nc?  d':®  p~.kS  p.nai  p'  piua  apsKib  mep 
TTja  iKice.T  can.i  t Sp  r.B'nnn  pca  nSc  -nin  *np  anaan  'npiSa 
maS  x'xin  c'tcDnnSxi-  .(jp'Skc'n)  .nanxca  KBK:nS  .tpw  cn) 

1.  na'n© '3'n.  Spiegati  e rngionnti. 

2.  D^p.  Cercmoniale  per  la  cenna  di  Pasqua. 

3.  Dei  pregi  della  lingua  obraica.  Discorso  Accadcmico. 

4.  Elogio  funebre  del  Prof.  Eelio  della  Torre. 

5.  OpuBcoli  e discorsi  divorsi. 

Levi  Josef,  Lehrer  in  Nürnberg  (By.  Mittelfranken). 

Levi  L.  Rabbino  dell’  üniv.  Israel,  di  Bicla  (Italia). 

Levi  L.  Prediger  und  Kcligionslehrer  in  Hechingen  (Pr. 
Hohenzollern).  Er  schrieb : 

Leitfaden  zum  isracl.  Religions-Unterricht,  besonders 
geeignet  zum  Confirmanden-Unterricht.  8,  Hechingen  1877. 
(15  S.)  gcb.  40  Pfg.  (Selbstverlag). 

Levi  Marcus,  Cantor  in  Düsseldorf  (Pr.  Rheinprovinz). 

Levi  Moses,  Efendi,  Eminenz,  Chacham-Baschi,  Grossrabbiner 
in  Constantinopel  (Türkei). 

Lovin,  Lehrer  an  der  israel.  Schule  zu  Berdiansk.  Krim 
(Russland). 

Ijovin,  Rabbiner  in  Tllava,  Troncsiner-Comitat  (Ungarn). 
Lovin  Adolf,  Dr.,  Rabbiner,  früher  in  Koschmin,  gegenw. 
in  Coblenz  (Pr.  Rheinprovinz). 

Von  ihm  ist  erschienen: 

Die  Religions- Disputation  des  R.  Jechicl  von  Paris  (1240) 
am  Hofe  Ludwig  des  Heiligen,  ihre  Veranlassung  und  ihre 
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Folgen.  Eine  vom  jUd.  theolog.  Seminar  *u  üreelau  gekrönte 
ProisBchrift.  (Gractz  MountBchrift  XVIIl.  Jahrg.  1869). 

Derselbe  iet  ferner  Verfasser  mehrerer  Essai’s  und  Abhand* 
lungen,  theolog.,  historischen  und  kritischen  Inhalts,  welche 
zumeist  in  ,Rahmer’s  Literatur-Blatt*  veröffentlicht  sind. 
Levin  Chajim,  Freund  der  hehr.  Literatur  in  Topolcsany 
(Ungarn). 

Lev  in  Isak.  Jac.,  Rabbiner  in  Oschmina  (Russland). 
Levin  Jeluida  Löb,  nrao.“!)  aus  Pinsk.,  hebr.  Dichter, 
gegenw.  Buchhalter  in  Kiew  (Russland). 

‘jSib  .nun  'now  :icd  "ann 

Sifthe  Renanoth.  Gedicht-Sammlung.  8.  Zitomir  1872. 
.00  Kop.  (A.  Zuckormann). 

n-.pa  hb'O  nüjan  p-cB. 

Kischron  ha-Maasseh,  enth.  vier  grössere  Gedichte.  8, 
Wien  1878.  40  kr,  (bei  P.  Smolenaky). 

L e V i n Moritz,  Dr.,  Rabbiner  in  Nürnberg  (By.  Mittelfrank,) 
Folgende  Schriften  hat  derselbe  durch  den  Druck 
puhlicirt : 

1.  Gott  und  Seele,  nach  jüdischer  Ijchre,  gr,  8,  Zürich 
1871,  (Vni.  und  89  S.)  2 M.  60  Pfg,  (Füssli  & Comp), 

2.  Die  acht  Lichtsäulcn  am  Sabbath-Chanuka  (.5631). 
Zürich  1871.  (24  S.)  (Ebd.) 

3.  bSbw  rmay.  Der  Gottesdienst  des  Herzens.  Israeli- 
tisches Gebotbuch  für  die  öffentliche  und  Privatandacht.  2 Bde. 
gr.  8,  Nürnberg  1872.  (626  und  528  S.)  12  M.  (Verlag  von 
Friedr.  Komischere  Bucnhandlung). 

4.  Die  Berechtigung  des  Gotteshauses.  Weihrede.  8, 
Nürnberg  1874.  (Ebd.) 

5.  Lehrbuch  der  biblischen  Geschichte  und  Literatur.  8, 
Nürnberg  1877.  (135  S.)  1 M.  70  Pfg.  (Ebd). 

6.  Lehrbuch  der  jüdischen  Geschichte  und  Literatur. 
8.  Nürnberg  1877.  (252  S.)  2 M.  (Ebd.) 

7.  Festrede,  gehalten  am  2.  September  1878  im  gr. 
Rathhaussaale  in  Nürnberg.  Nürnberg  1878. 

Demnächst  zu  erscheinende  Schriften  von  demselben 
Verfasser : 

1.  Die  Lebensquelle,  enthaltend  Reden  und  Predigten. 

2.  Biographisches  Loxicon  namhafter  Männer  u.  Frauen 
aus  der  jüd.  Geschichte,  von  Esrah  bis  auf  die  Gegenwart. 
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Levin  Raphael.  — Levy. 

L c V i n Raphael,  Rov.  Minister  of  the  Congreg.  Mikwa  Israel 
of  Savanah  (Amerika). 

Ile  has  published: 

Orlhodoxy  versus  Reform.  A.  8ermoa  delivered  on  Sab- 

balh  1.  Febr  1868.  befor  the  Congreg.  etc.  8,  Savanah  1868. 

Lev  in  Zadok,  Kenner  und  Sammler  in  Mohilew  (Russland). 

L e V i n g e r Leib,  Kenner  und  Agent  für  hebr.  ausländische 
Zeitschriften  in  Wilna  (Russland).  (pjsSn  jr^c)  (Holschaja 
Uliza). 

L e V i n g e r M.,  Prediger  in  Bremen  (Deutschland). 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Dio  Israel.  Confirmation,  enth.  Prüfung,  Glaubensbe- 

kenntniss,  Denksprüche  und  Lieder.  8,  Bremen  1876.  60  Pfg. 

2.  Uebungsbucli  zum  Erlernen  der  hebr.  Sprache  für 

Anfänger.  8,  Breslau  1877.  80  Pfg.  (Ilepnors  Verlag). 

Lewinsohn  Jac.  Isr.,  im  Verein  mit  B.  Nathansohn  Her- 
ausgeber des  schriftlichen  Nachlasses  des  berühmten 
Oolehrlen  J.  B.  Lewinsohn  sei.  Ang.  (siehe  Nathansohn), 
'.na  Sb'z.T  cart-T  nco  Sa  'a  oan.n  oy  nn"a  x’xia 

8*1  i.-’^trrrjS  an 

Lowissohn,  ministre  öffic.  A Grusseuhoim,  Arrond.  de 
Colmar  (Alsace). 

L 0 V i t Welheim,  dirigirendor  Oberlehrer  an  der  Talmud-Thora- 
schule  und  Lehrer  an  der  Schule  des  sephardischon  Ge- 
meindo  in  Wien,  II.,  Malzgasse  15. 

Lev  y,  Cantor  in  München  (Baiern). 

Levy,  Lehrer  in  Reuss  (Deutschland). 

L 6 V y,  Babbin  ä Brumath  (Alsace). 

Levy,  Rabbin  Darabach  (Alsace). 

Ldvy,  ministre  officiant  i Hagenau  (Alsace). 

L6vy,  Institutour  A Quatzenheim  (Alsace). 

Levy,  Instituteur  A Niederoedreu  (Alsace). 

Lövy,  Institnteur  A Ingwiller  (Alsace). 

L e V y,  Instituteur  de  l’Acole  comraunalo  A Strassbourg  (Alsace). 

L 6 V y,  Instituteur  de  l'AcoIe  communale  A Buxwiller  (Alsace). 

Levy,  Rabbin  A IJffholtz,  Arrond.  de  Colmar  (Alsace). 

Levy,  ministre  otTiciiint  A La  FertA  sur  Jonarre  (Seine  et 
Marne,  France). 

Levy,  Directeur  de  l’Acole  communale  A Bayonne  (France). 
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L6vy,  ministrc officiant dQiromagnie,  Arrond  de  Beifort  (Frc). 
Levy  A.,  Directeur  de  l’dcole  communalo  (nie  de  Tournelles) 
& Paris. 

L 6 V y A.,  Prediger  in  Sachsenbagon  (Pr.  Ile.ssen  Nassau). 
Levy  (Alfred),  Rabbin  A Luneville  (France),  (auparavaiit  4 
Dijon).  A publi6 : 

1.  L’amourdu  prochain.  Sermon  d'inslallation 
au  Rabbinat  de  Dijon.  Dijon  1867. 

2-  Instruction,  Charitd  et  Libertd  reli- 
g i e u s c,  Sermon  d’installation  au  Rabbinat  de  Luneville. 
Paris  1869. 

3.  Le  Tcmplc,  Sermon  prononce  4 l’occasion  de  la 
rentree  solenelle  dans  la  Synagoge  de  Lundville.  Paris  1872. 

4.  Le  Deuiletles  edrdmonies  Funöbres 
ehez  les  Israelites,  dtude  historique.  Paris  1872. 
Levy  A.  A.,  Minister  (sD  by  the  Jerwish  Congreg.  of  Syd- 
ney (Australien). 

Levy  David,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  Bet  Elohim  of 
Cliarleston  S.  L.  (Amerika). 

Levy  E.,  B.,  Lehrer  in  Friedrichstadt  (Pr.  Schl.-Ilohstein). 
Levy  Emil,  Dr.,  Rabbin  4 Verdun  (Franco). 

Levy  J.,  secretaire  du  Consistoire  Central  Israclite  4 Paris 
(rue  Lafitte  21). 

Levy  J.,  Rabbin  4 Saarunion  (Alsace). 

Levy  J.,  Rabbin  4 Obernai  (Alsace). 

Levy  J.  A.,  Rev.  Minister  and  Secretary  by  the  Sunderland 
Synagogue,  4.  Cou.sinstrcet  Sunderland  (London). 

Levy  J.,  Dr.,  Lector  an  der  Hochschule fllr  die  Wissenschaft 
des  Judeiithums  in  Berlin,  Zieglerstrasso  11).  (üoberdio 
Hochschule  siche  .Artikel  „Rabbiner-Seminar“). 

Von  ihm  ist  erschienen  : 

Uober  einige  Fragmente  aus  der  Mischna  des  Aba  Saul. 
Berlin  187G. 

L6vy  Isaac,  Grand-Rabbin  4 Vesoulo,  Depart.  de  Beifort 
(Frauce). 

II  a public  Ic  suiwants  ouvrages: 

1.  Sermons.  Verdun  18;)9.  8 Frc.  üO  Cent.  (Chez  Sen- 
der et  Fiscbbacher  4 Paris). 
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Levy  Isaac.  — Levy  Jacques. 

2.  Jesaie  ou  le  traTail,  2.  Edition.  Mühlhausen  1859. 
in  12,  1 Frc. 

3.  Defence  du  Judaism.  Paris  18G6.  in  8,  4 Frc. 

4.  Iiistalation  de  M.  le  Qrand-Rabbin  de  la  Conscription 
de  Colmar.  Colmar  1869.  in  8,  (38  S.)  (Cam.  Becker). 

5.  Eloge  funebre  (ice.i)  de  S.  Dryyfuss,  Rabbin  de  Mühl- 
hausen 1870.  50  Cent. 

6.  Veillies  du  vendredi.  2.  Edition  in  12,  1870.  1 Frc. 
25  Cent. 

7.  Alsatiana.  Paris  1873.  1 Frc. 

8.  Recit  biblique.  2.  Edition  1874.  1 Frc.  25  Cent. 

9.  Inauguration  de  la  Synagoguo  de  Porrentray.  Ser- 
mon et  Bencdiction  1874. 

10.  Sermons.  Paris  in  8,  1875.  5 Frc. 

12.  Rccreations  Isrnelites.  Paris  1877.  in  8,  1 Frc. 
(Chez  L.  Blum). 

11.  Histoire  Sainte,  nouvelle  Edition.  Paris  1878.  in  8, 
1 Frc.  (Chez  L.  Blum). 

Levy  Jacob,  Dr.,  Rabbiner,  Professor  honor,  in  Breslau, 
Oartenstrasse  43. 

Derselbe  ist  Lector  am  Bcth  ha-Midrascli  daselbst 
und  hält  Vorlesungen  über  Midrasch  Rabba  (.-131  mo) 
und  andere  agadische  Werke,  und  hat  folgende  Schrif- 
ten publicirt : 

1.  Die  Präsidentur  im  Syuhedrium.  (Frankls  Monat- 
schrit  Bd.  IV.  1855.  S.  266,  301.  .339). 

2.  Chaldäisches  Wörterbuch  über  die  Targiimim  und 
einem  grossen  Thoil  des  rabbinischen  Schriftthums.  2 Bde. 
gr.  4,  Leipzig  1874 — 77  II.  Auflage  33  M.  (Baunigärtners 
Verlag). 

3.  Neuhebräisches  und  chaldäisches  Wörterbuch  über 
die  Talmudim  und  Midraschim,  nebst  Beiträge  von  Professor 
Dr.  II.  L.  Fleischer.  (Das  ganze  Werk  erscheint  in  3 Bände 
ä 5 Lieferungen,  wovon  bereits  10  Lieferungen  erschienen, 
bis  Schluss  des  Buchstab  Kn'n8).  gr.  4,  Leipzig  1875 — 79. 
Preis  einer  jeden  Lieferung  C M.  (Verlag  von  F.  A.  Brockhaua). 
Levy  Jacques,  Rabbin,  chargd  des  cörönionies  religieuses  pour 

Ics  cimetiöres  ä Paris,  (nie  de  Ver-Bois  8.  au  2). 
Levy  Jacques,  Grand-Rabbiu  de  Constantine  (.Algerie). 
Levy  Jacques,  Rabbin  ä Valenciennes  (France). 
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Levy  Jacques.  — Levy  S. 

L e y y Jacques,  Instituteur  de  l’^cole  conimunale,  rue  de  Ho- 
spitalieres,  Saiute  Gervais  6.  & Paris. 

Levy  Josua,  Lehrer  an  der  Schule  der  spaniolischon  Ge- 
meinde in  Bukarest  (Rumänien). 

Levy  Josua,  Rabbiner  in  Kaminka  (Galizien). 

Levy  Loibisch,  Rabbiner  in  Mosciska  (Galizien). 

Levy  Leon,  Instituteur  de  l’^cole  communale,  rue  de  Ho- 
spitalieres  Sainte  Gervais  in  Paris. 

L6vy  Lipnian,  Secretary  of  tbe  Union  of  American  Hebrew 
Congregations  of  Cincinnati  (Amerika). 

Levy  M.,  Grand-Rabbin  de  Consistoiro  de  Colmar  (Alsacc). 
Levy  Marx,  Dr..  Rev.  Rabbi  to  Kcw-Orlcans  (Amerika). 
Levy  M.  B.,  Buchhändler  und  Importeur jüd.  Literaturschrif- 
ten in  San  Francisco,  Californien.  (.306  Montegomeiystrect). 
Levy  N.,  Vice-President  de  la  societedes  etndes  TalmudiqueB 
i Paris  (rue  Tuvonne  48). 

Levy  Naftali,  vorm.  Lehrer  in  Radom  in  Russland,  gegenw. 
in  London  53  Saint  Mary  Axe  City. 

HKb  K'xm  is?K  oncc.1  on  .-i'pki  . 

1.  n’.monp  "ppi.  Forschungen  auf  dem  Gebiete  derjlid. 
Alterthumskuiide.  8,  Breslau  1862. 

2.  -n:c3'7K  nc'pn  bdj  nx  b>::n  dv8  n nyi»'  msio  rn:s 
niao  ':Bn. 

Hymne  für  die  göttliche  Lebenserhaltung  Sr.  Maj.  des 
Kaisers  aller  Roussen,  Alexander  II.  am  4.  April  1866.  War- 
schau 1867.  20  Kopecken. 

3.  (n'B®  njw  mE'.'i)  .mx  tinSin  icc  nt 

Toldoth  Adom.  Die  Abstammung  und  Entwickelung  des 
Menschen.  Vorstudien  zur  bibl.  .Schöpfungsgeschichte.  (Im 
Ilaschachar  6.  Band).  Wien  1875. 

nnx  DJ7B  S*'  •onan.  etw  'np  anno  : ntxS  x-xinb  Snn  ainpo  .ni  n:ni 
n'a  'jopS  pen  nan  nSnpt  pnxn  niaSoo  SaS  c'c*n  nan  S'aon  ,rairS 
cnaEno  San  iSa  Sxnr\ 

Levy  Nathan,  Rabbin  ä La  Fert4  soua  Jouarre  (France). 
Levy  Nepb.,  Rabbin  4 Cenay,  Arrond.  de  Culmar  (Alsaco). 
Levy  Raphael,  Rabbin,  et  Prof.  A rccole  Talmud-Thora  A 
Paris  (Boulevard  Richard  I.enoir  5). 

Levy  S.,  Rabbin  A Schirhoffen  (Alsaco). 
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Levy  Salomou.  — Lewysohn  L. 

Lev  7 Salotnon,  ministre  ofiiciant  ä Biomont  (Meurtho  et 
Moselle,  France). 

L e V 7 Seli,  Rabbin  k Soultz,  Arrond  de  Colmar  (Alsace). 
L6v7  Simon,  Grand-Rabbin  de  la  Gironde,  d Bordeaux  (Frc.) 
II  d publid  : 

1.  Discours  sur  les  devoirs  envcre  les  nou-Israelites. 

2.  Discours  sur  la  rdsurection  d'Israol. 

3.  La  S7nagoguc  et  M.  Renan,  roponse  au  livre  de  la 
vie  de  Jesus. 

4.  Discours  sur  les  droits  d’Israel  au  miliou  des  Nations. 

5.  Lettre  pastorale  sur  les  devoirs  d’Israel  au  sein  des 
peuples. 

6.  Lettre  pastorale  sur  la  charite  et  l'instruction. 

7.  Lettre  pastoralo  sur  la  Situation  actuclle  du  peuplc 
israelite. 

8.  Lettre  pastorale  sur  la  necessitd  de  s’interesse  aux 
Oeuvres  de  l’esprit,  juoriiaux  israclites,  production  littdrnires. 

9.  Discours  pour  l'inauguration  d’une  dcole  des  gargons. 

10.  Rccueil  des  Discours  sur  la  condition  et  les  devoirs 
de  la  femme  israelite. 

11.  Discours  sur  l’cducation  de  la  jeunesse. 

12.  Prdface  derite  pour  le  premier  volume  de  la  „Legis- 
lation civilo  du  Talmud“.  Traite  Ketouboth,  par  le  Doctcur 
J.  M.  Rabbinowitz. 

Levnndowsk7L.,  königl.  Musik-Director  und  Chordirigent 
am  neuen  isracl.  Tempel  zu  Berlin. 

Er  hat  folgende  gottesdienstliche  Gesänge  compo- 
nirt  und  durch  den  Druck  veröffentlicht : 

1.  Ein-  und  zweistimmige  Gemeinde-  und  Chorgesängc 
für  Sabbath  und  alle  Feste  des  Jahres  (Selbstverlag). 

2.  Vierstimmige  Chöre  und  Soli  für  den  israel.  Gottes- 
dienst. 20  M. 

3.  Psalter,  zweistimmige  Motetten,  Il7mnen  und  Psal- 
men. 40  Pfg. 

Lew7sohn  L.,  Dr.  Ph.,  geb.  zu  Schwersenz  (Posen)  den 
15.  April  1819.,  von  1848 — 51  Rcligioiislehrcr  in  Frank- 
furt a.  d.  0.,  \'on  1851 — 59  Prediger  in  Worms  und 
seit  1859  Oberrabbiner  in  Stockholm  (Schweden). 
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AuBser  mehreren  Gelegenheits-Reden  (Trauungs- 
und  Grabreden)  in  schwedischer  Sprache,  hat  derselbe 
folgende  Schriften  durch  den  Druck  erscheinen  lassen : 

1.  Gottesdienstlicher  Vortrag,  geh.  am  hohen  Geburts- 
feste Sr.  königl.  Hoheit  Ludwig  III.  Grossherzog  von  Hessen 
den  9.  Juni  1852  in  der  Synagoge  zu  Worms.  Worms  1852. 

2.  B'pnx  Sechzig  Epitaphien  von  Grabsteinen  des 

Israel.  Friedhofes  zu  Worms,  regressiv  bis  zum  Jahre  905 
üblichen  Zeitrechnung,  nebst  biographischen  Skizzen  und 
einem  Anhang.  Mit  einer  Abbildung  der  äusseren  und  inneren 
Ansicht  der  Raschi-Kapclle  zu  Worms.  8,  Frankfurt  a.  M. 
1855.  (Jos.  Baer)  2 M. 

3.  Die  Heimkehr.  Trauerrede,  gehalten  am  Grabe  des 
sei.  verstorbenen  Dr.  Jacob  Abr.  Adler,  weil.  Israel.  Prediger 
zu  Worms  am  8.  Jänner  1856.  8,  Worms  1856. 

4.  Religions-Vortrag  meiner  Confirmanden  bei  der  Con- 
firmationsfeier.  8,  Worms  1856. 

5.  Die  Zoologie  des  Talmuds.  Eine  umfassende  Dar- 
stellung der  rabbinischen  Zoologie,  unter  steter  Vergleichung 
der  Forschungen  älterer  und  neuerer  Schrifsteller.  8,  Frank- 
furt a.  M.  1858  (bei  Jos.  Baer)  6 M. 

6.  Warum  trauert  das  Vaterland?  Eine  Predigt,  ge- 
halten bei  dem  Trauergottesdienste  am  14.  August  1859  wegen 
Ablebens  Sr.  Maj.  des  hochseligeu  Königs  Oscar  I.  gesegn. 
Andenkens.  8,  Stockholm  1859. 

7.  Die  Erde  und  die  Himmelsfeier.  Trauerrede,  gehalt. 
am  Beisetzungstage  der  sei.  Frau  Hanna  Marcus  den  19. 
October  1859.  Stockholm  18.59. 

8.  Das  Leben  geliehen.  Trauerrede,  gehalten  am  Grabe 
der  sei.  Frau  Berefardina  Davidsohii.  Stockholm  1859. 

9.  Ihr  Andenken  zum  Segen.  Trauerrede,  gehalten  an 
der  Bahre  der  sei.  Frau  Betti  Salomon.  Stockholm  1861. 

10  Ein  würdiges  Lebensbild.  Trauerrede,  gehalten  an 
der  Bahre  des  sei.  Herrn  Israel  Salomon  am  20.  Febr.  1863. 
8,  Stockholm  1863. 

11.  Sabbat-  och  Fest  Predikningen,  hallna  i Stokholms 
Synagoga  (enthaltend  22  schwedische  und  1 deutsche  Predigt 
über  Schemini  Azereth.  8,  Stockholm  1864.  2 M. 
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12.  2ia  jewo  Dir  sib.  Liktal  vid  rektoru  och  sckretarcn 
Lipman  Lipinangon’s  jördfästing  i Stockholm  den  4.  Octohor 
1867.  8.  Stockholm  1867. 

(Der  Verstorbene  veröffentlichte  annonym : Oppot  gändc- 
bref  tili  Herr  Biskopen  m.  m.  C.  A.)  Ferner : 

Agardh  med  anlodning  of  uppaatsen  ,Mnnopolium  mot 
Judarne“.  Stockholm  1856.  Ferner:  Morgonboner  i mosaiska 
Föraamlingina  skolor.  Stockholm  I8r>6.  Er  übersetzte  schliess- 
lich das  Gebotbuch  für  die  hiesige  Synagoge. 

13.  Die  Opfer  des  alten  Testaments.  Ein  Beitrag  zum 
Studium  der  biblisohoB  Archäologie.  8.  Bamberg  1867.  (Sepa- 
rat-Abdruck  aus  Kobak’s  Zoitschr.  Jeschuron) ; es  ist  diese  die 
deutsche  Bearbeitung  der  Inaugural-Dissertation  des  Verfassers, 
und  ist  nicht  im  Buchhandel  erschienen. 

14.  Jordan  cn  forgard  tili  himmeln.  Minestal  vid  Dr. 
Martin  Schücks  jördfästing  i Stockholm  die  9.  Januari  1872. 
8,  Stockholm  1872. 

(Der  verstorbene  Dr.  Martin  gab  ein  Conversations-Lexicon 
in  4 llüiidcn  und  eine  grosse  Anzahl  Schulbücher  heraus). 

Ausser  diesen  selbstständigen  Schriften,  lieferte  der 
Verfasser  seit  30  Jahren  weit  über  300  Correspondenzon  und 
wissenschaftlice  Beiträge  in  hebräische,  deutsche,  französische 
und  englische  Jahrbücher,  Monat-  und  Wochenschriften.  Er 
gibt  gegenw.  WoIfTs  Religionsbuch  in  erweiterter  Bearbeitung 
in  scliwcdischer  Sprache  heraus  und  liefert  die  jüdischen  Ar- 
tikel in  dem  gegenwärtig  herauskommenden  schwedischen 
Conversations-Lexicon. 

Lewysohn  S.,  Lehrer  in  Posen,  (geh.  18.  October  1811.) 

Von  ihm  sind  folgende  Schriften  erschienen : 

1.  [vx  na.im  D'bwiT  ran.  Darstellung  des  in  Jerusalem 
von  den  Gebrüdern  Rothschild  neugegründeten  Hospitals  etc., 
von  Wolff  Alexander  systematisch  geordnet,  ins  Deutsche 
übersetzt  und  durch  wissenschaftliche  Notizen  erläutert  von 
S.  L.  8,  Wollstein  5615  (Selbstverlag). 

2.  Klänge  aus  dem  Morgenlando,  enthaltend  Schilde- 
rungen aus  Palästina  u.  s.  w.  8,  Posen  1859.  (Selbstverlag). 

3.  A'’ollständige  Biographie  des  Oberlandos-Rabbiners 
zu  Posen,  Rabbi  Akiba  Eger.  8,  Posen  1869.  II.  Auflage. 
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4.  Der  gelelirto  und  practisclie  Lebensberuf  des  Tal- 
niudistcn.  8,  Berlin  18ß0. 

5.  Der  letzte  Freund  und  Rathgeber.  C'haracterbild. 
8,  Posen  1870. 

Derselbe  edirte  ferner  einige  Predigten  seines  verstor- 
benen Bruders  .\br.  Lewysohn,  Yerfasseva  der 
Lichtenborg  H..  Rabbiner  in  Rnhrort  (Pr.  Rheinprovinz). 
Von  ihm  ist  er.«ohienen : 

Friedensrede,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Rnhrort  1871. 
2f)  Pfg.  (Andras  & Comp). 

L i c h t e n f 0 1 d A.  L.,  Oberrabbiner  in  Tisza-Bcö  (Ungarn). 
Lichten  feld  B.,  Rabbiner  in  Gr.-Kostoiau  (Ungarn). 
Lichtenfeld  G.  J.,  hebe.  Schriftsteller,  namhafter  Mathe- 
matiker in  'Warschau  (Russ.  Polen). 

BP -o'B'.T.i  emtoen  B-pn  mno  r'bS'c  •B'^’P'ir.t  mpn*  j-cc  irnis 
.n-3in  .ninib  i" 

Jedioth  ha-Schiurim.  Lehrbuch  der  Geometrie  mit  17 
Tafeln-Abbildungcn.  8,  Warschau  18fio.  1 Rubel  (Sclbstverl.) 

•|iB"ipnb  riEBin  'mpD  r:Ex-  bitb  "-'Kb  k'SI“  b*:bp  B'c-^üfp  ncK  b: 
"iiri 'mv '"lani  Bun  'znn  'icc  n-.pB  '*bb*c  c^^*<  ubbinr 

.■r.*E::n3i  "■.nB.iB  t~ekob  '.iru  bp  jxbexp  •■.BK'.'!'a'x-xc.ib'B»om::iC3 
- .nbpmpBB'b  Brn,i  .ic-no  n::  ib—.b  T.-isib’  *p"!i:r.b  cun  po'b  ^ep 
■iKb  iK'Si.'ib  'HpnB  ■^irx  b'bi  n'tipTB  c'i'.bp'xn  -'xb  c'Btbb  tk  i'p 
K'SO  ppb. 

Lichten  stein  Bernhard,  Rcv.  Reader  of  Nottingham  Syna- 
goguc  Birkin  tcrracc  81.  Amis  well  road.  (England). 

L i c li  t e n 8 t ei  n E.,  Rabbiner  in  .\ndrychau  (Galizien). 
Lichtenstein  Ilillcl,  vorm.  Rabbiner  in  Margitta,  Szikszd 
(Ungarn),  zuletzt  Oberrabbiner  in  Kolomca  (Galizien), 
gegenw.  ist  dcrsidbc  in  Begriff  nach  .rcrusalem  zn  über- 
siedcln. 

bBB  "inb  pi“  Hin  vb  .ipbb”  bbn  ■.".•a  i-cnpi  obr.p  OBn.i  bp.p 
D'JD  Ktt?0  CUP  'bBl  PÖP  TB  EPS  “'iTK  '.’P'SPbo  ”P  bxP®'  P'JPCP 
PP.P  PKjp  PK  iKJpB  .PbBlTP.P  P311  PPn  PIP  P3J  .B'ffPPP  B':BP.P  PiJ 
KIP  D3’3P  IB'Pl  P®K  PBPP  C'PBC  Txb  K'X'P  PKl  P'bBPbl  ..P310K.P1 
□'3BP.P  .TP  bxP®'  PICK  'B'b®  P3P  PK  P'PP  CP31  "P  PKPP  PB'tt’P 
P353  P1P.P  PSPB  P33  nenbop  - bp-.  pe'bp  bp  -b'X’pp  bp  D'piabpp 
; piKb  CK'S'P  PBKB  on‘.Q®B  BPP  'PCB  EP  pbxi  ,E*»PnnOP 
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1.  b»  pn  bnjn  i3'3i  dkiis  bj?  üitd  ki.ii  .piPKi  pbn  /lay.T  ab 
1 bv  “101D  o*nn  mc  n*a  b'xi  icio  .-ibo  '.nio  nbu.i  *:a  ba  bkii  bm»' 
yiB  'pbn. 

Leb  llaibri.  Erläutciungen  zum  Testament  des  Oaon 
Rabbi  Moses  Sofer  (sei.  Auged.)  1.  Tlieil.  gr.  8,  Ungvdr  1864. 
IT.  Auflage.  Lemberg  1873. 

2.  'j!BD  .“.cbc  la  nrp  ."nir.'  aa  riK  labb  ':b  pbn  /nay.n  ab 
rjcKD  bKnw'  manpo  -ed  vbj?  n:inm  .rrijnb.ni  npiu:n  .n'cmp'CKn  .bKur' 
DJ1 . . . pbiD  ,i:aBK  ’oan  bn  ammKn  irnian  bKic’  «oan  riKO  apboi 
nn.i  nisnc  uj  -.mei  nnain  "■lai  .nann. 

Leb  Haibri,  II.  Theil,  enthält  eine  Aufforderung  zum 
Kampfe  gegen  Bildung,  Aufklärung  und  die  sogenannte  mo- 
derne Gesittung  etc.  Lemberg  18G4.  II.  Auflage  1873. 

3.  . . . D'bbr  crraiK  ieco  3'p':na.n  ü'pbn  .tjra-iK  ,bn  ba  b*ara 
nniB  ennj;  bp  niaiBr-  mbKB  a:  ca  bibai  cbh  nxm  ncia  nnp  bbia. 

Maskil  El  Dal,  enthält  Deraschoth,  Exhorten  und  Gut- 
achten über  Zeitfragen.  4 Thoile.  8,  IJngvnr  1867 — 71.  I.  Kd. 
162  S.,  II.  Bd.  206  S..  III.  Bd.  198  S.,  IV.  Bd.  2Ö2  S. 

4.  cyb  ni-1'.nb  mrj'b  npi  .niaiBm  .nbK»  nnann  .nbx  .niBpb  np 
inpai  npn  enxb  jnrn  n")pa  *nnan  .;irp’  nr«  .Tjparf  na  lab*  yn  n 
.n-a  jK;-.«:  nsBa  na-n  .jicb  n:pa 

Eih  Laussolh,  enthält  Vorecliriften  über  Umkehr  und 
Busse,  imjüd.  Jargon  verfasst.  2 Theilc.  Lemberg  1872 — 78. 
II.  Auflage.  I.  Theil  312  S.,  II.  Tlieil  186  S. 

Alle  diese  Schriften  sind  Verlag  des  Sohnes  des  A’^er- 
fnssers  Herrn  B.  IJchtcnstein  in  Kolonien  (Galizien). 
Lichtenstein  Ludwig,  Dr.,  frliher  in  Austerlitz,  gegenw. 

Habbin  er  in  Csurgo  (Ungarn). 

Von  ihm  ist  erschienen  ; 

niP'bK  ">rn.  Die  13  Glaubens-Artikel  als  Fundamente 
nnsercs  Glaubens,  erläutert  in  Kan/.el-A^orträgen,  anknllpfend 
an  den  jeweiligen  Woehenabschnitt.  8,  Brünn  1870.  2 Lie- 
ferungen. (114  8.)  4ö  kr.  (Selbstverlag). 

Liebei  Jacob,  Cantor  in  Leobsehfltz  (Pr.  Schlesien). 
Liehen  Kalmann,  Sccrctär  der  Clicwra  Kadischa  in  Prag 

(Böhmen). 

."lobt?  “I  jix:.-ib  ;-:n  ana  cp  n-nib  •a.“c  rp  f’aip  ■“?  bj  :-icc  -ana 

kiicxe".  [.ta.n  .ni.”'. 
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Lieben  Kalmnnn  — Lilienblum  Moses  2fl9 

Gal  Ed.  Sammlunf'  von  17Ü  Grabsebriften  des  alten 
Prager  Israel.  Friedhofes,  nebst  einer  grossen  literarischen 
Einleitung  vom  Oberrabbiner  Hapoport.  8,  Prag  1856  (gesucht 
und  sehr  selten). 

Liebormann  A.  D.,  Kenner  und  Verehrer  der  hobr.  Li- 
teratur in  Subolk  (Russland). 

Liebermann  G.,  grand-rabbin  d Nancy  (France). 
Liebormann  Isaac,  Verehrer  der  jüd.  Literatur  in  Tasnad 
(Ungarn). 

Liebermann  J.  B.,  Rabbiner  in  Szina  bei  Kaschau  (Ung.) 
Liebormann  R.  L.,  (Bruder  des  Vorhorg.)  Rabbiner  in  M. 
Szalka  (Ungarn). 

Liebes  mann  Sam.,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und  neu- 
hebr.  Literatur  in  Stanislau  (Galizien). 

Lieb  mann,  vorm.  Waisenvater  und  Seminarl  einer  in  Ess- 
lingen, gegonw.  Vorstand  des  Israel.  Lchrervercins  in 
Württemberg,  in  Esslingen. 

L i c b m a n n L.,  Rev.  Rabbi  of  the  Rodof  Schalom  C'ongreg. 

of  Youngstown,  Ohio  (Amerika). 

Licbmann  M.,  vorm.  Ileveser  Comitats-Rabbiner  in  Leva 
(Ungarn),  gegenw.  Bethaus-Rabbiuer  (Antongasso  4.)  in 
Wien. 

Liebschitz  Nathan,  Rabbiner  in  Wielopolo  (Galizien). 
Liebschitz  Tobias,  Bezirks-Rabbiner  in  Brzcsku  (Galizien). 
Liechtenstein  B.,  Rev.  Rabbi  to  New  Zcaland,  British 
Colonio  (Australien). 

Lilienblum  Moses  Löb,  Buchhalter  und  hebr.  Schriftsteller 
in  Odessa  (Russland). 

1 . .1'»  D'KDi  bnp  ; -ICO  nano 

Kohal  Refaim.  Ein  Gedicht.  Die  Cultur-Zustäudo  der 
Juden  in  Russland  schildernd.  8,  Odessa  1870.  (144  S.)  GOKop. 

Dieses  Gedicht  zählt  als  Kunstproduct  zu  den  besten 
Emanationen  der  hebr.  Muse  der  Gegenwart  und  ist  den  her- 
vorragenden poetischen  Kunstschöpfungen  der  Hrn.  Lebeusohn. 
c»“ip  now  n*®-)  und  L.  Gordon  c.nirr  n'®-)  gleich  zu  stellen. 

2.  13  incbx  D'iapi  d'ic:c.i  ins  b®  bnn  iti  .D’iipj  nKttn 

.•.'bin  ,n‘3  ,nmn.i  o’®vi 

Chatoth  Neurim,  Jugend-Sünden  oder  das  Bekenntniss 
eines  hebr.  Schriftstellers  Zelaphchad  bar  Chuschim  etc.  8,  2 
Theile,  Wien  1876.  (146  und  141  S.)  1 fl.  (A.  Zuckermann). 
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21)0  Lilieutlial  Adolf.  — Lindermnnn  Simon. 

Jjilicntlial  .Adolf,  Lehrer  in  Ürnieny  (^ngarn). 

L i 1 i c n t It  a 1 Max,  L)r.,  Rabbiner  vorm,  iu  Riga  (^Russland), 
gegenw.  Rabbiner  der  Gemeinde  Bone  Jiaroel  iu  Cincin' 
imli,  Ohio  (Amerika). 

Aus  den  vierziger  Jahren  bekannt  durch  seine  eifrigen 
aber  leider  missglückten  Bestrebungen  zur  Förderung  der 
Cultnr  unter  den  Israeliten  in  Russland. 

i'iv  ."in'.i  kS  .ipr.n  pn  o'im  v.t  in™. 

Er  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht ; 

1.  Bredigtcn  für  alle  Sabbate  uud  Festtage.  8,  München 

1839. 

2.  Ueber  den  Urs|irung  der  jüd.  alexandrinischcu  Ro- 
ligionsphilosophie.  München  1839.  2 M. 

3.  Rede  bei  der  feierlichen  Eröffnung  der  Schule  in 
Riga,  den  15.  Jänner  1840.  8,  Riga  1840. 

4.  Rede  am  hohen  Namenstago  der  Kaiserin,  den  22. 
April  1840. 

5.  Hedo  am  Dnnkfeste  für  die  von  Sr.  Maj.  den,  nach  dem 
Chereoner  Gouvern.  aus  Kurland  wandernden  hobr.  Colonistenfa- 
milien  erwiesenen  Wolilthaten,  gehalten  zu  Mitau.  8,  Riga  1840. 

G.  Frcdigten,  gchalleu  in  der  Synagoge  zu  Higa  1841. 
J.  Bibliographische  Notizen  über  diohebr.  Manuscripte 
der  königl.  Bibliothek  zu  München.  (Abgedruckt  im  literat.-  und 
lioiniletischcn  Beiblatt,  der  nllgcm.  Zeit,  des  Judenthums  1848). 

8.  .ir’if  Programm  zu  seiner  Mission  iu  Betreff 
der  Verbesserung  der  geistigen  und  bürgerlichen  Verhältnisse 
der  Juden  in  Russland.  Wilna  1842. 

Lind  G.,  Ijohrer  in  Cnimbach  bei  Oberfranken  (Baiern). 
Lindermann  Simon,  Rabbiner,  Prediger  an  der  Synagoge 
des  Vereins  -,z  nsTD  und  Rcligionslehrer  an  den  städt. 
.Mittelschulen  in  Posen  (Pr.  Posen), 

Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Der  Ewige  ist  Gott.  Eine  Neula  Predigt.  8,  Neu- 
Stetten  18G.3.  (8  S.) 

2.  niEcin  ay  -,iiyn  -ec  bs  mn;ni  d'tk'c  SSi:  •pcnycc  n-.r 
.■'21  D-'s?-.ce2i  c'nica  'obiriTi  '82:  tiabnc  cwnni  ni-pn  o'jip'ni 

Sarnd  be-Aruchin.  Erläuterungen  und  Scholien  zum 
Aruch.  Mit  boigefügten  Emendationen  und  kritischen  Notizen 
zur  rnbbinischen  Literatur.  8,  Thorn  1870.  II.  Auflage.  1 M. 
80  Pfg.  (Selbstverlag). 
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Linduor  A.  — Lippe  C. 

Lin  du  er  A.,  Lehrer  in  Würzburg  (Baieni). 

Linde  E.  II.,  Ilov.  Sccrctary  by  the  spanish  und  portuguase 
Congregation  of  London.  II.  Hevis  Markt  E.  C. 

IIc  has  publislied  ; 

1.  The  Conciliator  by  R.  Menasseh  ben  Israel,  translated 

into  English.  Two  Yols.  8.  Price  8 Sh, 

2.  The  Ilistory  of  the  Jews  in  Spain  and  Portugal. 

6 Sh.  (by  Valentine). 

L i p m a n n L.,  Rabbiner  in  Rozniatow  (Galizien). 

Lippe  Chajim,  Rabbinats-Asscssor  (pn)  in  Stanislau  (Galiz.) 
o‘rx:n  ’:ikj  j?i:a  lain  xin  ‘rjn  (n©r  iKai  ';np)  rj'nnn  orn.i 
S'KB '■«  oKiBB  xnna  ornsx  'n  •',‘>c'bpnBDaKEC'b'nrTn.TMm'-i'iK 
DTIBCOK. 

Lippe  C.,  mcd.  Dr.,  (geh.  1830.  zu  Stanislau  in  Galizien), 
Präsident  der  iarael.  Yereinsschule  in  Jassy  (Rumänien). 

Derselbe  ist  ein  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und 
neuhebr.  Literatur  und  thatkräftiger  Förderer  derselben, 
gewandter  hehr.  Stylist  und  seit  2.5  Jahren  Mitarbeiter 
au  mehreren  hebr.,  deutschen,  französischen,  polnischen 
und  rumänischen  Fachzeitschriften.  Derselbe  hat  nämlich 
seit  einer  Reihe  von  Jahren  ungefähr  300  Aufsätze, 
Beiträge,  Abhandlungen  und  jüdisch-  rumänische  Ange- 
legenheiten, betreffende  Relationen  für  diverse  Zeitschrif- 
ten geliefert.  Er  schreibt  hebr.  für  Ha-Lebanon.  Haibri 
(früher  auch  für  Ha-Magid),  deutsch  für  den  Lemberger 
„Israelit“,  Allgem.  Frcimaureracituiig,  Deutsche  Zeitung, 
Neuzeit  (aänimtlich  in  Wien),  französisch  für  Echo 
Danubien,  polnisch  für  die  judenfreundliche  Oyezizna, 
Dzionik  Polsky  in  Krakau,  rumänisch  für  die  Vocca 
aparatorului  in  Bacau,  für  die  jüd.  rumänischen  Jahrbü- 
cher und  für  das  Zions-Bulletin.  Seine  gediegene  und 
vielseitige  litornriscli  publicistischc  Thätigkeit,  ist  aus- 
schliesslich der  Yertheidigung  des,  in  Rumänien  zumal 
arg  verliiumdeten  Judenthuuis  und  dem  mit  rühuicns- 
werther  Unerschrockenheit,  mit  .Sach-  und  Pachkenntniss 
gcflthrten  Kampfe  für  die  Rechtsstellung  seiner  hartver- 
folgten  Glaubensbrüdcr  in  Rumänien  gewidmet.  Diese 
jüd.-politischc  Tendenz  zieht  wie  ein  rother  Faden  sich 
durch  alle  seine  publicistischc  Manifestationen  hindurch. 
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Dosson  grosses  Verdienst  besteht  aber  hauptsäch- 
lich darin,  dass  er  seit  einer  Reihe  von  Jahren  unermü- 
det  und  immerwährend  wahrheitsgetreue  Schilderungen 
der  barbarischen  Verfolgungen  der  Juden  in  Rumänien 
der  Oeffcntlichkeit  vor  die  Augen  gestellt,  und  derge- 
stalt die  Aufmerksamkeit  der  civilisirtcn  Welt  auf 
diese,  den  erleuchteten  Geist  unseres  Jahrhunderts  schän- 
denden brutalen  Gewaltacte  mit  Erfolg  zu  lenken,  und 
die  allgm.  Theilnahnic  fUr  die  Misshandelten,  Beraubten 
und  Ertränkten  wach  und  rege  zu  erhalten  gewusst. 
Andererseits  hat  Dr.  Lippe  auch  als  gewiegter  und 
schlagfertiger  Polemiker  der  Sache  des  Judenthums, 
d.  i.  der  von  rumänischen  Ignoranten  (Convertiten) 
arg  verläumdeten  jüd.  Lehre  (Talmud)  wesentliche  Dienste 
geleistet.  Diessbezüglich  wollen  wir  bloss  auf  seine  in 
der  rumänisch-  französischen  Zeitung  „Echo  Danubien“ 
18G9  erschienenen  ^Causeriers  historiqnes“  hinweisen. 
Mit  dieser  über  Ersuchen  des  Jassyer  Zion-Bundes  in 
französischer  und  rumänischer  Sprache  veröffentlichten, 
mit  gründlicher  Sach*  und  Fachkenntniss  redigirten  und 
mit  den  einschlägigen  Belegstellen  instruirten  Darstellung 
der  ethischen  Prinzipien  des  Talmuds,  hatte  derselbe  im 
wahren  Sinne  des  Wortes  oc.no-ipa  gewesen.  Dass  aber 
diese  seine  polemisch-puhlicistische  Thätigkeit,  ihm  von 
Seiten  der  rumänischen  judenfeindlichen  Behörden  gar 
arge  Verfolgungen  zuzog,  ist  wohl  selbstverständlich 
und  begreiflich.  Wird  doch  in  Rumänien  jedwedes  Ein- 
stehen  für  die  Sache  der  misshandelten  Juden  als  Lan- 
desvenath  betrachtet  und  demgemäss  geahndet.  Leider 
aber  fanden  sich  auch  daselbst  einige  kulturfeindliche 
jüdische  Delatoren,  welche,  in  sträflich  selbstmörderischem 
Leichtsinne,  nichts  Besseres  und  Eiligeres  zu  thun  wussten, 
als  diese  vcrdionstliclie,  der  heiligen  Sache  der  Befrei- 
ung unserer  Brllder  gewidmete  Bestrebungen  des  Dr. 
Lippe  den  dortigen  Behörden  zu  denunziren.  Eine 
schmachvolle  That,  welche  demselben,  wie  leicht  er- 
klärlich, gar  schwere  Verfolgungen  zuzog  und  cs 
wurden  ihm  in  Folge  dessen  Prozesse  aufgehalst,  die 
schier  einen  bösen  Ausgang  für  ihn  genommen  haben. 

iKr  lOö  -'Dino. 
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Von  dessen  zahlreichen  Publicationcn  wollen  wir 

hier  folgende  namhaft  machen  : 

1.  riKic-in  Diätetik  und  Heilkunde  in  populärer 

Darstellung.  (Erschienen  in  der  hebr.  Wochenschrift  ,Ha-Lo- 
bnnon“  Jahrg.  9 — 10  (1868 — 69). 

2.  Causerics  historiques.  Darstellung  der  ethischen  Prin- 
zipien des  babyl.  Talmud  und  der  rabbin.  Literatur,  als  Refutation 
der  Verläumdung  und  Veruiiglümpfung  derselben  von  Seiten 
der  judenfeindlichen  rumänischen  Presse.  (Veröffentlicht  in 
1.9  Fortsetzungen  in  der  Zeit.  Echo  Danubien).  Bukarest  1869. 

3.  Ghetto  der  jüd.  Namen.  (Neuzeit  1871). 

4.  Der  .Judenhass  (Ebd.)  1871.  Dieser  Aufsatz  wurde 
in  rumänischer  Uebersetzung  und  mit  Zusätzen  vermehrt,  im 
jüd.  rumänischen  Jahrbuche  1879  neuerdings  veröffentlicht. 

5.  Der  Talmud,  mit  kritischem  Blicke  betrachtet  und 
mit  der  modernen  Wissenschaft  verglichen,  gegenüber  der 
Unwissenheit  und  Böswilligkeit  (rumänisch).  (Vocea  aparatorului 
1873.  N.  27 — 29).  Im  jüd.  rumänischen  Jahrbuche  1878  neu- 
erdings abgedruckt). 

6.  Die  Zions-Verbrüderung  in  Rumänien.  Die  Berech- 
tigung dieses  Sonderbundes  wird  darin  mit  der  Sonderstellung 
der  Juden  in  Rumänien  zu  begründen  versucht,  weil  dieselben 
in  ihrer  politisch- bürgerlichen  Rechtlosigkeit,  Sonderinteressen 
zu  wahren  bemüssigt  sind.  (Oesterr.  allgm.  Freimaurer- 
Zeitung).  Wien  1875. 

Die  Essäer  als  Maurer  (o':^s).  An  der  Hand  zutreffen- 
der Belegstellen  aus  der  talmudischen  Literatur,  bemüht  sich 
der  Verfasser  den  Erweis  heranzubringeu,  dass  lediglich  in  den 
Essäern  die  Vorbilder  des  Maurerthums  zu  suchen  sei  (Ebd.  1875). 

8.  Diseurs,  in  welchem  die  hauptsächlichsten  Vorzüge 
deren  sich  die  christliche  Lehre  vor  der  jüd.  rühmt,  dnreh 
Gegenüberstellung  der  Ethik  beider  Religionen,  als  illusorisch 
nacTigewiesen  wird.  (Zions-Bulletin  1876). 

9.  Die  rumänische  Judenfrage  vor  dem  (Berliner) 
Congresse.  Eine  erschöpfende  geschichtliche  Darstellung  dersel- 
ben seit  dem  Jahre  1850.  (Lembergcr  , Israelit“  1878,  in 
mehreren  Fortsetsungen  erschienen). 

10.  Lupta  Evreilor  din  Romania  pentru  emancipare. 
(Der  Emancipationskampf  der  rnmäuischeu  Juden  in  seinem 
geschichtlichen  Verlaufe  dargestcllt).  J.assy  1879. 
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Lippe  C.  — Lipschüti  Oscar. 

11.  Misiunoa  Judaisinului.  Studiu.  (Die  Mission  dos  Ju- 
denthums. Eine  Studie).  Erschienen  im  Jahrbuch  der  rumiln. 
Israeliten  5640  (1879 — 80).  Uukarest.  S.  1 — 14. 

L i p p m a n n,  Grand-Rabbin  li  Lille  (France). 

Lippmann  H.,  Rabbin  A Phalsbonrg  (Alsace). 

11  a publiA : 

Le  Sinai  ou  la  morale  d’apres  la  Bible  et  lo  Talmud. 
8,  Phalsbonrg  1859. 

Lippmann  Juda,  Lehrer  in  Gaukönigshafen  (By.  Mittelfr.) 
Lipschitz  Aron,  Rabbiner  in  Wisnitz  (Galizieu). 
Lipschitz  Hermann,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Dcbreczin 
(Ungarn),  Uutschowitz  (Mähren),  gegenw.  Oberrabbiner 
in  M.  Visärhely,  Siebenbürgen  (Ungarn). 

Hazeo  pnnx  f’K'rc'b  (r:  pnr  rno  psin  mn  ;n). 

Von  ihm  sind  erschienen  : 

Sieben  Predigten ; a)  Der  Vermählungsbund.  b) 

.iai»r  rar.  Hören  und  Seheu.  c)  nao.i  in.  Gott  und  Natur, 
d)  rrrann  ncie  rar.  Der  Anfang  der  Welt,  e)  rar.  Die 
Bedeutung  der  Geschichte  Israels,  f)  mar  nrtc  rar.  Moscheh. 
Ein  Lebensbild,  g)  o'oero  r.r'D  rar.  Das  geoftenbartc  Recht. 
8,  Wien  1864.  (87  S.)  70  kr.  (Selbstverlag  und  im  Commission 
bei  B.  Epstein,  Brünn). 

Lipschitz  Hillel,  Rabbiner  in  Subolk  (Russland). 
Lipschitz  Israel,  Rabbiner  in  Schedlitz  (Galizien). 
Lipschitz  Isaac  Nathan,  Oberrabbiner  zu  SzAntö,  Abaujer- 
Comitat  (Ungarn). 

Lipschütz  Oscar,  Dr.,  Rabbiner  des  „Beth-Samuel-Vereincs“ 
zu  Berlin.  (Neue  Fricdrichsstrasse  22). 
iKpo^t  ittispt<T  n-.Kcn  orn  K^pn  t-'.-toj  bban  osnn  nin 
P'ai'?  'SKiar  na-  ninn.n  *?r  pnrr.i  bs  nia  noib  ."i:  pa*rD'b 
nrK  b'XT  pa'rc'S  pnr  -]i-a  '.na  pKjrti  p-ns.n  nnn  vsk  norj  npn 
pnpnr  najybpyo  r:non  banr'  ni'rnp  ‘?'?an  am  naK.na 
pB'rc'b  kar  an  *?mn  ann  i*nK  nor:  nyai  (.nnaa:n  .nnann  nca) 
8k  .ni  napa  .n:B'  b-:n  .nnarn  naa  nn«  nvnb  a8  iKr:r  ai  .8an 
3'J  er  nrx  «•  pcKncra'nn'nc  p”5  ainna  p8nn  ,8';.n  -nnn  ann 
bmar  na  8r  :a.na. 

ncc  nix8  K'Si.n  Kin : 

1.  mjnm  nsp  rma  dp  naia  nno  nv:ra8  nirp  Ki.m  .kar  rjra 
,.8'pai  8p  iC'.Ka  .njra.n  na’8a  banr*  na  q'nn,n8  nnj  ni8a  n'xai  narx 
•ann  jnaexn. 
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Mischnat  Schinucl.  Tjchr-  und  Ucbiingsbitch  für  den 
ersten  Unterricht  in  der  Mischnah,  cntlialtcnd  den  Mischnah- 
Tractat  Berachoth  saiiinit  deutscher  Uebcrscfziing,  einem 
kurzen  hebr.  t^ommcntar,  so  wie  uucli  Einleitungen  und  Dia- 
logen zu  jedem  Abschnitte,  bearbeitet  für  Schulen  und  zum 
Selbstunterrichte,  gr.  8,  ]Iamburg  5G27  (18C7),  (Selbstverlag), 
2.  .x’S-in  i'Sir  •nxE  nreo  5r  r:ca. 

Mischnath  Schmuei,  enthaltend  den  Mischnah-Tractat 
Peah,  gr.  8,  Berlin  5G31  (1871).  (Ebd.) 

L i p 8 k y Israel,  Kenner  und  Sammler  in  Plunsk  (llussland). 
Lissard  D.,  Lehrer  in  Amöneburg  (Pr.  Hessen,  Nassau). 
Li  t i u 8 k i Menachem  N.,  hebr.  Literat  in  Nemirow  in  Russl. 
“i'K  1KT  ".ffK  'S-jo  VDO  'snae-  d'3-~  ■."icKe  "p  n'?.in8  pn: 
•n3P.“i-  TP  sroos  npsi  rrb-ui  ruir  ■tjs.-i:-. 

Litmann  Hirsch,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Nadworna 
(Galizien). 

Lock  E.,  liabbiner  in  Nagy-Megyor  (Ungarn). 

L 0 e b,  Dr.,  Oberrabbiner  iu  Altona  bei  Hamburg  (Schleswig 
Holstein). 

Löb,  Dr.,  Rabbiner  in  Samtcr  (Pr.  Posen). 

Loeb  Isidor,  rabbin  grad.,  scerctaire  adjoint  du  coinitd  cen- 
tral de  rAlliancc  Israelitc  Universelle  (n-s  man  tsio)  et 
Lcctor  Ä l’ccole  Q’almud-Thora  (preparatoire  au  Seminaire) 
a Paris,  nie  de  Trevise  37. 

II  a public  los  suivauts  Oeuvres  ; 

1.  Reunion  cn  Pa veur  des  Israel,  de  L’Orient.  Paris  1876. 

2.  La  Situation  des  Israelitcs  cn  Turquie,  en  Serbia 
et  en  Roumanio.  Paris  1877.  in  8,  (V.  und  47 1 pag.)  mit 
einem  Anhänge,  culhaltend  die  Corrospondenz  des  Foreigne 
Office,  in  französischer  Uebersetzung.  7 Frc.  50  Cent.  (Cliez 
Baer  et  Com.) 

3.  Biographie  d’Albert  Cohn  (avec  portrait).  Paris  1878. 
in  8,  (Ches  Durlacher). 

Ferner  lieferte  derselbe  mehrere  sehr  bedeutsame  Bei- 
trüge und  Essai’s  in  französische  Zeitschriften  und  in  dem 
von  Roest  redigirten,  iu  Amsterdam  erscheinenden  „Letterbode“. 
Loeb  Wissman,  Rabbiner  in  Schwabach  (By.  Mittelf.) 

L 0 e b e n s t c i n J.,  Lehrer  in  Burgkunstadt  (By.  Oborfrank.) 
Loebl  A.,  Literat  iu  Bacaii  (Rumänien). 

34 
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Er  schrieb : 

Elisa  si  Akiba  (Elisa  und  Akiba).  Eine  historiscb-talniu- 
dische  Studie  (rumänisch).  8,  Bacau  1875.  (VIII  und  310  S.) 
5 Frc.  (Selbstverlag). 

Loebl  II.,  Ijebrcr  in  Neweklan  (Bü'imon). 

Loebl  Isak,  Kenner  und  Sauinilcr  hi-br.  literat.  Schriften 
in  Wien,  I.,  Zelinkagnsse  3. 

Loeffler  Josef,  Lehrer  in  Csurgo  (Uug:;  n). 

Loefflor  Josef,  Rabbiner  in  Bdtor-K6s*y  (Ungarn). 
Loeffler  L.,  Rabbiner  in  Szenitz  (Ungarn). 

L 0 e D A.  von,  Prediger  in  Rotterdam  in  Holland. 

Er  schrieb : 

Predikatie  gehouden  tcr  Gelegenhcid  von  de  viering  van 
het  150.  Bestaan  der  groote  Synagoge  te  Rotterdam  1875. 
(Predigt  zur  Feier  des  100-jährigen  Bestehens  der  Rotterdamer 
Synagoge),  (Gebrüder  Ilaagens). 

Loescgeld  David,  gewandter  Hebraist,  Cultusbeaniter  in 
Prossnitz  (Mähren). 

L 0 e w Beer  Nathan,  Kenner  und  Förderer  der  jüd.  Literatur 
in  Boskowitz  (Mähren). 

Loew  Emnnuel,  Dr.,  Rabbiner  (Sohn  und  Nachfolger  dos 
berühmten  sei.  Oberrabbiners  Leopold  Löw)  in  Szegedin 
(Ungarn). 

Von  ihm  ist  erschienen  : 

Aramäische  Pflanzen-Namen.  Wien  1879.  (Wilhelm  Engel- 
manu  in  Leipzig). 

Loew  Ign.,  Lehrer  an  der  Talnmd-Thoraschule  in  Wien,  II. 
Malzgassc  15. 

Loew  Jacob  Hirsch,  Hauptschullehrer,  gewiegter  Kennerder 
rabb.  und  neubebr.  Literatur  in  Sator,  A.  Ujhely  (Ung.) 
'pny  "srir.  rea  njm  c—.t:K3  .isi.i  c-iokq  ':!:8  'ccm 

Loew  Lazar,  Oberrabbiner  (Nachfolger  im  Rabbinat  und 
Sohn  des  allvcrehrten  sei.  Oberrabbiners  R.  Jeremias 
Löw)  in  Sator  A.  Ujhely  (Ungarn). 

Loew  Salomon,  Verlierer  der  jüd.  Literatnr  in  Gr.-Wardein 
(Ungarn). 

Loewe  Louis,  Dr.,  Mcmbcr  of  the  Royal  Asiatic  Society  of 
Great  Britein  and  Ireland  ; Principal  andofDirector  Judith 
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(Lady  llontefiorc’s)  TlieologicHl  College  (jrn^n'i  nra  Sna) 

at  Ramsgatc.  1 and  2 Oscar  Villas,  Broadstairs,  Kent 

(England). 

Deesen  literarische  Verüffentlichungen  sind : 

1.  Tlio  oringin  of  the  Egyptian  language,  proved  by  the 
Analyais  of  (hat  and  the  Hebrew  etc.,  published  in  the  Aeiatic 
Journal  for  British’ et  Foreign  India,  China  and  Austral- Asia. 
March  et  April  1837.  London:  Wm.  II.  Allen  & Co.  Lea- 
denhall- Street. 

2.  ^Briefe  aus  dem  Orient“  in  der  „Allgemeinen  Zeitung 
des  Judenihums".  Leipzig  1830.  Hebräische  Uebersetzung  im 
■V31  von  M.  A.  Ginzburg.  Wilna  1844,  und  in  der  zweiten 
Auflage,  Wilna  1861  ; auch  im  p'x  mese  von  A.  M.  Mohr. 
Leinbi-rg  1847. 

3.  Effes  Dammim.  A Series  of  Conversations  at  Jeru- 
falem  beiween  a Fatriarch  of  the  Greek  Cburch  and  a Chief 
Rabbi  of  th«  Jews,  concerning  the  malicious  Charge  against 
the  Jews  of  using  Christian  blood.  By  J.  B.  Levinsohn. 
Translatcd  from  the  Hebrew  as  a Tribute  lo  the  memory  of 
the  Martyrs  at  Damaacus  by  Dr.  L.  Loewe.  London : Longmau, 
Brown,  Green  & Longmans  lö41. 

4.  1.TCK'  neu.  A Discourse  dolivered  in  the  Spanieh 
and  Portuguese  Jews’  Synagogue  in  Bevis  Marks  on  the 
Second  day  of  Passover  in  the  year  5602  A.  M.  Printed  at 
the  desire  of  the  Gentlemen  of  the  Mnbainad.  London  J. 
Wertheimer  & Co.  Circus  Place,  Finsburg  Circus. 

5.  rv;’;»  hv  .-ibcn.  A Discourse  delivered  in  the  Great 
Synagogue  on  the  Second  day  of  Pentecost  in  the  year  5602 
A.  M.  Printed  at  the  desire  of  the  Wardens  and  Committee 
of  the  Congrogation.  London  J.  Wertheimer  & Comp. 

6.  T.nn  D'snp.  A Discourse  delivered  in  the  Spanish 
and  Portuguese  Jews’  Synagogue  in  Bevis  Marks  on  the  day 
of  the  Funeral  of  His  Royal  Highness  Prince  Augustus  Fre- 
derick  Dukeof  SuRsex  4-tho  lyar  5603  A.  M.  ==  4.  May  1843. 
Printed  at  the  desire  of  the  Gentlemen  of  the  Mahamad. 
London  J.  Wertheimer  & Comp,  Circus  place. 

7.  pbn  p reo.  The  Kod  of  Judgment,  being 
a Supplement  to  the  Book  Kuzari  wbich  demonstrates  by 
natural  infcrcnccs  the  Truth  of  the  Oral  Law,  transmitted 
to  US  by  the  Sages  of  Israel,  tho  Authors  of  the  Mishna  and 
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the  Talmud,  by  the  Rev.  David  Nieto  (of  blcsscd  memory) 
Chief  Rabbi  of  the  Spanish  and  Portugueso  Congregation  of 
Tjoiidon  (in  llic  year  »474)- Translated  from  the  Hebiew  by  Dr. 

L.  Loewe.  London  1842.  J.  Wertheiincr  & Comp,  Circus  place. 

8.  The  York  Medal  or  „the  supposed  Jewish  .^^c•dal“ 
found  in  Y'oik  on  the  rcmoval  of  Layer  Thorpe  old  bridge 
et  Postern  in  the  year  1829,  published  in  the  „York  Courant“ 
October  12.  184.)  by  William  Ross,  printer,  Nr.  7.  Tower 
place,  Y^ork. 

9.  p’p  ’swi'  ’'nx8  8-jn  o:nn  nnn  xr:  ".»x  xonnxini  ,-uj?'kx®D 

.i®o  Tt  ■®.-i  pn'b  invri2  vnn  c’tpnp  ’c  p’®  ov:  .-rbnjn  x:Sm 

xj'3'n  .pc  X'i3  rjev  ‘7x^a®  •.tio'T  8p  T33®xp®8z  nmon  «oa  ppps^j  nvon: 
P*b8  f~in  n:®  cxi  ja  onja  'la  p-xi  PiCI'  'p  d'Cpz.  Wilna  1847. 

lÜ.  Observations  on  a Uniqne  Cufic  gold  Coin  iasued  by 
AUAamir  berikhcam  All.ih,  Abu  Ali  Manzour  ben  Mustali,  tentb 
Caliph  of  the  Fatimitc  dynasty,  read  at  a Meeting  of  the 
Numismatic  Society  of  London.  Printed  by  .1.  Wertheimer  & 
Comp,  Finsbury  Circus.  London,  published  by  David  Nutt 
158.  Fleet  Str.  1849. 

11.  \ Dictionary  of  the  Circassiau  language  in  two 
parts  : English-Circaasian-Turkish,  and  Circassian-English-Tur- 
kish,  containing  all  the  most  necessary  words  for  the  Traveller, 
the  Soldier,  and  the  Sailor ; witth  te  exact  pronunciation  of 
each  Word  in  the  English  language.  Published  by  the  Philo- 
logical  Society  of  London  in  their  Transactions.  Deorge  Bell 
186.  Fleet  Str.  London  18,54. 

12.  A I>cctnre  on  „the  interpretation  of  Egyptian  names 
in  the  Biblo,  deiived  froin  the  study  of  Hieroglyphics“  de- 
livered  at  the  Jews’  and  Oeneral-Literary  and  Scientific  Insti- 
tution, Sussox  Hall,  Leadenhall-Street.  London  on  the  26. 
Februar  1857.  .Vn  abstract  of  which  is  published  in  the  Je- 
wish Clironicle  and  llebrcw  Observer.  March  6.  1857. 

13.  Menioir  on  the  Lemlein  Medal,  read  before  the  Nu- 
raismatic  Society  of  London  at  the  Aniiual  Meeting,  June  25. 
1857.  Published  in  the  Numismatic  Chronicle  and  Journal  of 
the  Numismatic  Society,  edited  by  John  Y'ongc  Akerman  L. 

M.  S.  W.  Vanx  Nr.  LXXII.  London : John  Russell  Smith  36. 
Soho  Sqaure  1857. 

14.  Notice  of  a Mamluk  Coin,  struck  by  command  of 
the  Sultan  Melik  Dhdher  Rokn-ed-din  Bibar  Boiidokdari. 
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Rcnd  beforo  the  Numisniatic  Society,  Fubniary  19.  1857. 
Publishcd  in  (hc  Numismatic  Chronicle  ect,  Nr.  LXXII.  London  : 
John  Uusscll  Smith  36,  Soho  Square  1857. 

15.  On  a Karaite  toinbstonc  (now  ln  the  British  Museum) 
brougbt  from  DjufTet  Kalea  in  tho  Crimea ; roprinted  from  the 
Transactions  of  the  Society  of  Biblical  Archaeology  Vol.  IV. 
Part  1.  1875.  Printed  by  Ilarrison  and  Sons,  Printers  in 
ordinary  to  Her  Majesty.  St.  Martins  Lanc. 

16.  Thrce  Lectiires  on  ,a  Visit  to  the  Samaritans  in 
Nabloos,  the  ancient  Shechem“  oxhibiting  the  Ilistory,  Reli- 
gion, Customs  and  Manners  of  this  rcnmrkable  but  now 
nearly  extinct  pcople,  from  the  period  of  their  original  Settle- 
ment in  the  Iloly  Land  to  the  present  day,  delivered  in  „Ju- 
dith“ (Lady  Montefiore’s)  Thcological  College,  Ramsgato.  Pub- 
lishcd in  the  Kent  Coast  Times.  December  7.  14.  and  21. 
1876,  by  Edwin  Bligb,  Hardres  Street,  Rainsgate. 

L o e w e II  h e r z E.,  Obercantor  in  Temesvdr  (Ungarn). 
Loewenkron  Samuel,  Kenner  der  jüd.  Literatur  und  Samm- 
ler jüd.  Litoraturschriften  in  Kopyczince  (Galizien). 
Loeweiimayer  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Frankfurt  an  d.  0. 
(Pr.  Brandenburg).  Er  schrieb: 

Rabbi  Jochanan  ben  Napheha  (Frankls  Monatschrift  IV. 
Jahrg.  1855.)  S.  285—321. 

Loewensohn  N.,  Cantor  in  EibenschlUz  (Mähren). 
Loewenstein,  SchulamtB-Vcrweser  in  Thalhcim  (Wttrttb.) 
Loewenstein,  Lehrer  und  Cantor  in  Ileilbron  (Württem- 
berg). Vortheilhaft  bekannter  politischer  Schriftsteller 
und  Vater  des  bekannten  Justitz- Assessors  Dr.  Leop. 
Loewenstein  in  Thübingen. 

Loewenstein,  Lehrer  in  Celle  (Pr.  Hannover). 
Loewenstein  Bernhard,  Rabbiner,  vorm,  in  Lipto  St.  Mik- 
los  (Ungarn),  in  Butschowitz  (Mähren),  seit  1864  Predi- 
ger am  Tempel  der  Israel.  Cultus- Gemeinde  in  Lemberg 
(Galizien).  Von  ihm  ist  erschienen  : 

Jüdische  Klänge.  Gedichte,  religiösen,  didaktischen  und 
lyrischen  luhalta  in  jüdischem  Geiste,  kl.  8,  Brünn  1862.  (155  S.) 
Loewenstein  D.  J,,  Lehrer  in  Utrecht  (Niederlande). 
Loewenstein  Joseph,  Ilauptschullehror  in  llumpoletz 
(Böhmen).  In  Lehrerkreisen  seiner  gediegenen  rabbinisch- 
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literarischen  Kenntnisse  halber  vortheilhaft  bekannt.  Viele 
in  veischiedene  Zeitschriften  erschienene  gehaltvolle 
pädagogische  Abhandlungen  sind  aus  seiner  Fcder 
geflossen.  Erschienen  ist  von  ihm  ferner : 

Der  Pentateuch  in  ebräischem  Texte  mit  worttreuer 
denlschor  Uebersetzung,  mit  einer  ausführlichen  Erklärung 
und  einer  sprachlichen  Zergliederung  des  gesummten  ebräischen 
Textes,  nebst  dem  Raschi-Comraentar  in  deutscher  Sprache, 
nach  dem  einfachen  Wortsinne  für  Schule  und  Haus,  gr.  8, 
Pressburg  1875.  (1  Lief.)  -jb  - ''BKia  (nicht  mehr  erschienen). 
Loewenstein  L.,  Dr.,  Rabbiner  in  Gailingen  (Grh.  Bad.) 

Von  ihm  ist  soeben  erschienen  : 

Geschichte  der  Juden  am  Hodensee  und  Umgebung.  Nach 
gedruckten  und  ungedruckten  Quelkii  dargestclU,  als  Heitrag 
zur  allgem.  Culturgeschichte,  gr.  8.  Constanz  1879.  (149  S.) 
2 M.  40  Pfg.  (Selbstverlag). 

Loewenstein  M.  G.,  Obercantor  am  Tempel  der  Israel. 

Gemeinde  zu  München  (Baiern). 

Loewi  Moses,  Rabbiner  in  Trzobinia  (Galizien). 

L 0 e w i n Jacob,  gewiegter  Kenner  der  hebr.  Literatur  in 
Lemberg  (Galizien). 

nnayb  rn:3icKt5  .ipny.-i  ..-irn  .*uno  -dtik  pn  o'no  : icc  "cno 
Die  Braut  von  Messina  oder  die  feindlichen  Brüder  von 
Friedrich  Schiller,  in  die  hebr.  Sprache  übersetzt.  Brody  1864. 
Locwiuger  Josef,  Lehrer  und  Cantor  in  Kesztkely  (Ung.) 
L 0 e w i n g e r M.,  Rabbiner  in  Milchdorf  (Ungarn). 
Loowinger  Saiu.,  Kabbinats-Asscssor  in  Särvär  (Ungarn). 
Loew  instein  W.,  Lehrer  in  Plan  (Böhmen). 

Loewy  A.,  Rabbiner  in  Butschowitz  in  Mähren. 

Loewy  Adolf,  Volksschullchrcr  in  Pressburg  (Ungarn). 
Loewy  Adolf,  Kenner  der  rabbinischen  Literatur  und  Samm- 
ler, in  Szänto  (Ungarn). 

Loewy  Albert,  Dr.,  Minister  Berkeley-Street  Synagogue  at 
London.  16.  Portsdown  road  W. 

Derselbe  ist  Mitglied  und  Secretär  der  , Society 
of  Hebrew  Literature“  und  Jferausgebor  der  Vorcins- 
Publicationcn.  Die  durch  ihn  veranstalteten  Editionen 
des  gedachten  Vereines  sind  u.  d.  T,  „Miscellany’s  of 
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Hebrew  Literature“  erschienen,  deren  bibliographische 
Darstellung  wir  unter  Artikel  „Tereiue“  (Society)  bringen 
werden. 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  The  sabbatical  Cycle  and  the  Jubilee : trunslatod  front 
the  German  langunge  (Sabbat-Cyclua  und  Jubelperiodc  von 
Dr.  Zuckermann).  8,  London  1866. 

2.  The  Writings  of  Zunz  and  ,Zunz“  on  the  Jew's  in 
the  Middle  Ages  (Miscellany  Vol.  I.) 

3.  On  the  Writings  of  the  Jew’s  in  the  Arabic  language, 
by  Dr.  M.  Steinschneider,  translated  in  the  English  langunge 
by  Dr.  A.  L.  (Miscellany  Vol.  II.) 

Loewy  A.  B.,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literatur  iu 
Bonyhdd  (Ungarn). 

Loewy  B.,  Rabbiner  in  Th5s  (Ungarn). 

Loewy  Bernhard,  Cantor  in  Baden  bei  Wien. 

Loewy  D.,  Lehrer  in  Krnlup  (Böhmen). 

Loewy  D.,  Lehrer  in  Dobrisch  (Böhmen), 

Loewy  David,  seit  1850  Oberrabbiner  von  Syrmicn  in  Vu- 
kovar  (Kroatien).  Vortheilhaft  bekannt  von  seiner  Pole- 
mik mit  dem  geschätzten  Rcdactenr  der  Neuzeit  in  Wien, 
in  Angelegenheit  der  Beschneidungsfrage.  (Siehe  Beilage 
zur  Allgem.  Zeitung  dos  Judenthums  Nr.  50  ISGlJ,, 
Neuzeit  Nr.  52  1869.  und  Nr,  4 1870.) 

Erschienen  ist  von  demselben : 

Dank  und  Gelübde.  Der  Winter  ist  vorüber.  Zwei  Ge- 
legenheitsreden. 8,  Vukovar  1868.  (14  S.) 

Loewy  D.  vorm.  Prediger  in  Lundenburg,  dann  am  Maria- 
hilfer Bethaus  ln  Wien,  gegenw.  Buchhändler  in  Wien 
II.,  Praterstrasse  Nr.  11.  Er  schrieb: 

Die  jüd.  Gemeinde  in  Lundenburg.  Eine  historische  Skizze. 
Ben  Chananja  IV.  Jahrg.  S.  140-  Ferner  : Hede  bei  der  Ge- 
dächtnissfeicr  fllr  den  verstorbenen  Prediger  Herrn  J.  N. 
Mannheimer  etc.  8,  Wien  1865. 

Loew'y  J.,  Bezirksrabbiner  in  Sdr-Bogär  (Ungarn). 

Loewy  Jacob  Juda,  Oberrabbiner  in  Janina  (Türkei). 
Loewy  Jeuda,  Rabbiner  in  Jaffa,  Palästina  (Asien). 


302 


Locwy  Josef.  — Lorbcrbaum  Salomon. 

Loewy  Josef,  rllhnilichst  bekannter  Privat-Gelehrter  in  Gr.- 
Kanizsa  (Ungarn), 

Derselbe  hat  beiläufig  300  grössere  und  kleinere 
Aufsätze,  Beiträge  und  Abhandlungen  in  verschiedene 
Zeitschriften  (Ben  Chananje,  Uamechaker,  Bahmer's 
Literaturblatt)  veröffentlicht : Ferner  mehrere  recht  Icsens- 
werthe  Gelcgenheitsschriften,  von  denen  Avir  einige  hier 
namhaft  machen ; 

1,  Festgruss  zur  Vorinähluug  meines  Sohnes  Ludwig 
etc.  Kanizsa  1873. 

2,  Friedensopfer  zur  Instalation  Sr.  Ehrw.  Herrn  Dr. 
Alex.  Kohutals  Obei  rabbiuer  in  Fünfkirchen.  Gr.-Kanizsa  1875. 

3,  Ehrenpforte  für  das  Alter,  für  die  Weisheit  der 
Thora,  für  die  vVifsenschaft  aller  Grade  ohne  Unterschied 
des  Geschlechtes  und  des  Glaubens.  Kanizsa  1870. 

mip  nirnea  ~“.cc  nibn  “ou  : cra  -isec'.n  ".eKO  a*:  uee  emi 
.ts'ann  aiaS  .c'ox 

Loewy  Josua,  Rabbiner  der  spagnoliscben  Gemeinde  in 
Bukarest  (Rumänien). 

Loewy  J,  S,.  Comitats  Rabbiner  in  Trencsin  (Ungarn). 
Loewy  Julius,  Cantor  in  Ohlau  (Pr.  Schlesien). 

Loewy  Marcus,  liauptschullchrcr  ln  Pressburg  (Ungarn). 
Von  ihm  ist  erschienen : 

D'Ba«^  c':cb  pnx.T  np'bn  irm  nrnpn  pK.-;. 

Palästina  nach  der  Theilung  unter  den  Zehnstämmen. 
Geographie  sammt  separater  Wandkarte.  Ergänzender  Theil 
der  auf  der  Karte  befindlichen  historischen  Anmerkungen  in 
Fragen  und  Antworten,  geeignet  zur  practischen  Handhabung 
des  Unterrichts  in  der  Bibel  und  in  acn  Propheten,  verwend- 
bar für  Volks-,  Haupt-Religionsschulen  und  Gymnasien,  II. 
Auflage.  Pressburg  1879.  2 fl.  50  kr.  (Selbstverlag). 

Loewy  M.  L.,  Rabbiner  in  Entrodam  (Uugarn). 

Loewy  S.,  Lehrer  in  Horepnik  (Böhmen). 

Loewy  Sccharje,  Rabbiner  der  spaguolischon  Gemeinde  in 
Krajowa  (Rumänien). 

Lolli  Eude,  Professore  e Rabbino  Magg.  dell  Univ.  Isr.  di 
Padova  (Italia). 

Lorbcrbaum  Salomon,  ILibbinals-Assessor  (pn)  in  Zolkiew 
(Galizien). 


Loria  Amos.  — Lunz  Abraham  Moses.  303 

liOria  Arnos,  Rabbiiio,  nato  a ]^(antova  nol  1850,  fu  lauiciito 
nel  1873  dagli  Ecc.*  mi  Sig.  Habbini  Mortara,  Mainster 
e Lolli,  nel  Collegio  Rabbinico  di  Radova.  Esercita  in 
patria  le  funzioni  di  Rabbino  della  Confraternita  ov 
e deir  Oratorio  ^Casef**  di  rito  italiano  in  Mantova.  Publioo 
alcuni  lavori  nei  periodici  israclitici. 

Loria  Isaac,  Verehrer  der  jüd.  Literatur  und  eifriger  För- 
derer der  civilisatorischen  Bestrebungen  der  Alliance  Isr. 
Univ.  und  der  Schul-  und  BildungB-Iuteresson  in  Bag- 
dad (Asien). 

Loth  M.,  President  o(  the  Union  of  American  IJebrew  Con- 
gregations  at  Cincinnati  (Amerika). 

Leus  ad  a Herbert  6.,  Secretaiy  of  the  „Anglo  Jewish  Asso- 
ciation“. London  7.  Furnivals  Inn  E.  C. 

Lucht  J.  L.,  Rabbi  at  New-Orleans  (Amerika). 
Ludmerer  Fischei,  Kenner  der hebr.  Literatur  in  Lemberg 
(Galizien). 

Lukaczer  J.  S.,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Brod^ 
(Galizien). 

Lunz  Abraham  Moses,  Rabbiner  und  hebr.  Schriftsteller  in 
Jenisalem. 

i -nxf?  K'rn  -UTK  B'iCD.T  D.1  nSxi 

1 . nixp  raixr  o-xid:,i  n-nx  ‘73b  stü  oSd*  p'Jt  nn'nj 

,T'p  nnsni  ”ix'n  nx  b?'x  ha*?  nx-i".  nb'axn  o’bipn'i  p'x  •3'>na  ,pxn 
S33  noiani  nann  .rrbp  epn  asoi  .mopo^  nasa  .i'pna'aD^  a'bim' 
n->cip  'mm  c'ivsi  ruxia  nain  dp  np:  xb  -an  p'cxnjxcxBn  'pn. 

Zio)i  und  Jerusalem.  Eine  Topographie  von  Jerusalem  und 
seine  Umgebungen,  sammt  vielen  Ansichten  und  artistischen 
Beilagen.  12,  Jerusalem  1876.  (91  S.)  1 fl.  (Selbstverlag). 

2.  •^nip.vapnppnr  rvira  Da^-a.n  n».n  u'nx  xvi  pnr  rnbir  nbxi 
nnan.n  cjpnnpnn  n'mnp.n  exspon  ac'ab  nan  (a'joba)  BBwa.n  ppv  .p 
i'nxca  c'nan  nK-llp^  8a  man  .naamn. 

Biographie  de  Monsieur  Adolphe  (Isaac)  Crömieux  S4- 
iiateur,  ancien  Ministre  de  justice.  Prösidont  de  rAlliancc 
Isrsclitc  Universelle  il  Paris.  Piibliec  äl’ocasiondesonaecom- 
plisohmentde  sa  80  annö  — lo  30.  April  1876.  12,  Jerusalem 
1877.  (100  S.)  1 fl.  (Selbstverlag). 

Rabbiner  Lunz  kündigt  an  das  baldige  Ersebeineu  eines 
neuen  „Führer  für  Jerusalem*  und  zwar  in  hebräischer,  deut- 
scher und  englischer  Ausgabe.  I.  Bd.  hebr.  2 M.,  II.  Bd.  3 

S5 
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M.,  III.  Bei.  4 M.  — I.  Bd.  deutsch  4 M.,  II.  Bd.  4 M.,  III. 
lid.  4 M.  — I.  Bd.  englisch  4 M.,  11.  Bd.  4 M.,  III.  Bd.  4 M. 

Ferner  für  das  Jahr  1880.  Jahrbuch  für  jüdische  Wissen- 
schaft und  Altertliuinsknnde  in  hnbr.  Sprache  etc. 

Luks.  A.,  J.,clircr  in  Itansclienberg  (Pr.  Hessen-Nassau). 

L u s 8.  L.,  Lehrer  in  .Spangenberg  (Pr.  IIcsson-Nassau). 

Lu  88.  M.,  Lehrer  in  Sterbfrilz  (Pr.  Hesaen-Nassau). 

L u 8 l in  a n n Me.sclnilcm,  Rabbiner  in  Boryslaw  (Galizien). 
Lutomirsky  A.  1).,  Kahbinabs-Asscssor  in  Rotterdam 
(Holland). 

Luttenstein  J.,  Fromul  und  Kenner  der  hebr.  Literatur 
in  Bethlcn  (Siebenbürgen), 

L u z a 1 1 0 Davide,  Uabbino  delP  Univ.  Israel,  di  Fostano  (Italia.) 
Luzzatto  Isain,  Dr.  juris,  Figlio  dol  benemerito  Prof.  S. 
D.  Luzzatto  (Snr)  in  Padova  (Italien). 

Publico : Materiali  per  la  vita  di  S.  D.  Luzzatto 
(Corriere  Israolitico  in  Triest),  XVI.  Jahrg.  1877  in  den 
Monatsheften  Juli  und  September  (8  S.) 

Catalogo  delle  opere  vemlibili  del  medesimo  Autore  (bnO. 
: (oraew2  on  .nbai  Vi-i  o:nn  laenb  B’ieiy.'i  bne»-!  nco) 

1.  Traduziono  della  parto  I.-a  dolle  Orazioni  di  rito 
tcdescü.  Vienna  1831,  iu  8,  1 Frc.  25. 

2.  Prolcgumcni  ad  uua  Grammatica  ragionata  della 
lingua  ebraica.  Padova  1836,  in  8,  gr.  3 Fr. 

3.  II  Giudaismo  illustrato.  Padova  1848,  in  8,  gr.  1 Frc. 

4.  Calcndario  ebraico  per  20  secoli.  Padova  1849,  in 
Fol.  1 Frc. 

5.  Lezioni  di  Storia  Giudaica.  Padova  18.52,  in  8,  gr, 
2 Frc.  50. 

6.  •vu.-i  ~,cc  n'-oip  bin  ,-:b2,-:.n  by  non.  Gorizia  1852,  in  8, 
gr.  6 Frc. 

7.  Gnunmatica  della  lingua  ebraica,  in  7 Fascicoli. 
Padova  1853—59,  in  8,  2 Frc. 

8.  cn-cei  .-vpbB'a  c;n-n»  n-jup'  ncc.  11  Profeta  Isaia 
Vülgarizzato  c conimonlalo  ad  uso  degli  Isracliti.  Padova 
1855—67,  in  8,  gr.  10  Frc, 

9.  Discorsi  niorali  agli  studenti  isracliti,  Padova  1857, 
in  8 price.  1 Frc. 

10.  Lezioni  di  Tcologia  morale  isr.  Padova  1862,  in  8, 

2 Frc. 
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(La  medesinio  Opera  fii  tradotta  in  tedesco  dal  dott. 

li.  E.  Igel  rnbbino  provinciale  della  Bukowina). 

11.  Lezioni  di  Tcologia  dogmatica  isr.  Tricste  18G4,  in 
S,  1 Frc. 

12.  nnpn  D? '^8.1  .TP.i' nS  Lyck  1864  in  8,  2 Frc. 

13.  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  feu  Mr.  .Toaof  Al- 
innnzi.  Padova  1864,  in  8,  2 Frc. 

14.  Elementi  gramraaticali  dcl  Oaldoo  Biblico  e del 
dinletfo  talinudico  Babylonosc.  Padova  1865,  in  8,  2 Frc. 

(La  medesima  Opera  tradotbi  in  tcdesco.  (Lpzg.  ISG6) 
2 Frc.) 

15.  Formulario  dclle  Orazioni  degli  Israoliti  di  rito  ita- 
liano,  con  traduiionc.  2^  ediz.  Mantova  1866,  in  8,  2 Frc. 

16.  Opere  del  De  Rosai  concernenti  Pebraica  letterahira 
bibliografia,  2^  ediz.  Padova  1868,  in  8,  1 Frc. 

17.  Introduzione  critica  cd  ermeneutica  al  Pentateuco. 
Padova  1870,  in  8,  1 Frc. 

18.  Discorsi  storico-rcligiosi  agli  studenti  iaraeliti.  Padova 
1870,  in  8 picc.  2 Frc. 

1 9.  HBip.T  oy  mar  ''cncB:  n’pSn'K  a's;'.ino  n-nn  'rain  .-iwcn 
.c'p8n  '.n  -n'p^B'K 

II  Pentateuco  volgarizzato  e commentato  ad  uso  degli 
Isracliti.  Padova  1870 — 76,  in  8,  gr.  5 volunii  15  Frc. 

20.  La  sacra  Biblia  volgnriz/.ato  da  S.  D.  L.  e Conti- 
nnatori.  Rovigo  1860 — 75,  in  8,  gr.  4,  Vol.  sciolti  12  Frc. 

21.  II  volgarizzamento  del  Pentateuco.  Rovigo  1872,  in 
s,  nn  volnnie  sciolto.  3 Frc. 

22.  .bapin*  .rvai*  ,"23  nr-c  rira  .Tjn  ira  8'J  '?‘3t  'scto 

z'.zb  cim  ,avKi  '8wa 

Erläuterungen  über  einen  Thcil  der  Propheten  und  Ha- 
giograpben,  herausgegeben  aus  dem  schriftlichen  Nachlas.se 
desselben,  gr.  8,  I>emberg  1876.  (216  S.)  2 Frc. 

2.3.  Index  raisonne  des  Livre  de  Oorrespondancc  de  feu 
S.  D.  L.  prec^de  d’un  Avan-propos,  et  suivi  d’un  Essay  de 
Pensdea  et  .Tugements.  Padoue  1878,  un  vol  in  8.  5 Frc. 
(Nur  noch  in  wenigen  Exemplaren  vorhanden). 

24.  'p8s'K  cum  ay  nur  am:  .Dinnx'öK  '.k  piK  “in. 

II  Falso  Prugresso,  Oapitoli  tre  di  S.  D.  L.  al  uso  Sctio- 
|o,  volgarizzati  per  la  prima  volta  dall'  ebraico  dal  Prof.  E. 

35* 
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Pontremoli,  col  testo  ebraico  e con  Introduzione  del  traduttore. 
Padova  1879,  in  8,  editione  di  soli  lOO.  exemplari.  1 Frc.  50. 

25.  b'icnS  niaxoi  b'it  ‘jSid  p8n  o-y: 

Poesie  ed  Epitaffii  di  S.  D.  L.  Opern  postuma.  Padova 
1879.  0^*  *'nd  192  p.)  5 Frc. 

In  corso  di  stampa  (ciean  ncn2b  nnn) : 

26.  II  Catalogo  degli  ecritti  sparsi  di  S.  D.  L.  con  oppor- 
tun! raffronti  colle  altre  aue  Opere  e Cogli  scritti  suoi  ineditti, 
compüato  da  suo  hglio  dott.  Isaia. 

Luzzatto  Leone,  Pabbiuo  dell  Univ.  ler.  di  Veueta  (Italia). 

M. 

Mac  hol  M.,  Dr.,  Rabbi  of  tho  Jewish  Congrcg.  „Ansche 
Chesed“  of  Cleveland,  Ohio  (Amerika). 
Mährisch-Schlesischer  Lehrer- Verein.  Präsident  desselben 
ist  HeiT  Dr.  Moritz  Eisler,  Realschui-Director  in  Nikols- 
burg  (Mähren). 

I)er  Verein  hat  folgende  Schulschriften  publicirt : 

1.  Kipon  mob.  liebr.  Lesefibel,  gob.  16  kr. 

2.  B'swyy  llcbr.  Elemcutarbnch,  geb.  25  kr. 

3.  jryB  .“i:n  ,r-:m  mo'  bKnc'  ‘:b  rvSon  bb'o  .rniapn  nc 
Bnuan  r-cn  hks  nri  .".Tpsr^ 

Israel.  Gebetbuch,  mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
Bedürfnisses  der  Jugend.  III.  Auflage.  Wien  1877,  geb.  42 
kr..  (Josef  Schlesingers  Verlag). 

4.  rcBK  nnbir..  Auszug  aus  dem  I.  Buch  Moses,  als 
Vorbereitung  für  den  Bibelunterricht.  I.  Lieferung  geb.  25  kr. 
(Sämmtlich  Eigcnvcrlag  des  Vereins  und  zu  beziehen  durch 
Herrn  Bondi  Oberlehrer  in  Polirlitz). 

Magnus  Philipp,  Kev.  Rabbi,  Minister  Berkeley  street  Sy- 
nagoguo  of  London.  2 Portsdown  road  W.  He  has  pub- 
lishcd  : 

Two  Sermons  on  the  Immortality  of  the  .Söul.  8,  Lon- 
don 1865.  (20  S.)  E.  A.  Mitchencr. 

M a i b a u m .1.,  Rcv.  Proacher  (t;b)  by  St.  Kilda  Congregation 
of  Melbourne  (Australien). 

Maier  Joseph,  Dr.,  geh.  im  April  1797  in  Treuchflingen  bei 
Tübingen,  seit  1834  Landrabbincr  und  seit  1838  Kirchen- 
rath in  Stuttgart.  Derselbe  ist  Inhaber  des  Friedrichs- 


Maier  Joseph.  — Malbim  Meier  Leibiseb.  30” 

* *■  » I *1  ■ I 

Ordens  und  (der  erste  Itabbiucr  Deutschlands)  in  den 
Adelstand  erhoben.  Derselbe  hat  folgende  Schriften 
veröflfentlicht : 

' 1.  Rede  beim  Amts-Antritt,  den  3.  Januar  1835.  Stutt- 
gart 1835.  ■ 

2.  Welche  Hindernisse  haben  wir  aus  dem  Wege  zu 
räumen  P 'Predigt  an  Wochentage  3.  Oct.  1835.  Stuttg.  1835. 
■ 3-  Confirmationsliandlung,  nebst  Confirmanden-Unter- 

richt.  (Ebd.)  1836.  ' ' 

4.  Israels  Vergangenheit,  Gegenwart  und  Zukunft.  Eiu 
religiöser  Vortrag  am  ersten  Morgen  des  neuen  Jahrhunderts. 
Neujahrfest  5601,  den  28.  September  1840.  Stuttgart  1840. 

5.  Israelitische  Festpredigten  und  Casualreden,  heraus- 
gegeben im  Vereine  mit  Q.  Salomon,  Prediger  in  Hamburg. 
I,  (einziger)  Hand  (24  Reden).  .Stuttgart  1842.  4 M.  (bei  J.  B. 
Metzler). 

H.  Die  Aufgabe  der  Gemeinde  Israels.  Predigt  in  der 

Synagoge  zu  Pflaumlooh  x nzv  5613  (25  Juni  1853). 

Stuttgart  1853. 

7.  Die  Synagoge.  3 Reden  zum  Abschiede  aus  der 
alten  und  zur  Einweihung  der  neuen' Synagoge.  Stuttgart  1861. 
(J.  B.  Metzler), 

8.  Ich  werde  nicht  sterben,  sondern  leben  und  die 
Thaton  Gottes  erzählen.  Gottesdienstlicher  Vortrag  am  Schlüsse 
seines  siebenzigsten  Lebensjahres  6.  April  1867. 

9.  Gedöchtnissrode  auf  des  verewigten  Königs  Wilhelm 
von  Württemberg  Maj.  an  9.  Juli  1864  gehalten.' 

Es  erschienen  von  ihm  ferner  mehrere  Grabreden.  Auch 
in  Kayserlings  Bibliothek  jüd.  Knnzelredncr  H.  Theil,  sind 
einige  Predigten  abgedruckt.  \ ' ' ' ' 

M ai  se  n Moses,  Lehrer  und  Cantor  in  Laupheim  (WUrttemb.) 
M ai  8 1 e 8' Sam.,  Rabbiner  in  Szigetvär  f Ungarn).  ' 

M a k 1 o u f Uaioum,  Rabbin  ä Aumale  (Alg^ric). 

Malbim  Meier  Leibisch,  (gestorben  in  Kiew  im  70.  Lebens- 
jahre, am  8.  September  1879)  (o—in  cki  dv)  vorm. 
Rabbiner  in  Uonenems,  Bukarest,  Cherson,  zuletzt  in 
Königsberg  in  Proussen. 

! (kiw'aorD.niiK’jK'xvi-iBrK  (b-ZT)  pren  sin  *iec  cn  n‘?KM 

I.  c'r®.n  niz-.K.  Ai-zoth  Jlascholom.  Warschau  1864 
30  Kopecken. 
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Malbim  Meier  Leibiach. 


2.  rrs  ,t:  -is  ’k  jo'd  io  h-ik  71»  bs  c"nn  nin«. 

Arzoth  Hachajim.  Novellea  zum  Rit.  Cod.  Orach  Chajim 

2 Theile,  II.  Auflage.  Warachau  l86f>.  l Rubel  .'lO  Kop. 

3.  .o'arn  ’pcw  '•«"‘•c  .cibpr«  cmn  07  n'WK*o  icc  ,.-nin 
‘n'.3{ö.ni  .Tnm-  ows  »in  »n*c  071  cnan  S73. 

Pentateuch.  I.  Buch.  Genesis,  mit  Onkeloa,  Raschi  uml 
deaaen  Comm.  ha-Thora  wcha-Mizwa,  gr.  8,  Warachau  1870. 
1 Rubel  20  Kop.  (Verlag  von  Eiaonatädter  u.  Comp). 

4.  nmoSiBa  xn'i'rBn  b:  T.7  Dn'b7  .*08:1  b-jn  d'bttd  d7  ma». 

II.  Buch.  Exodus,  mit  allen  oben  beuannteu  Oommeutareu 
und  mit  der  Mechilta  des  Rabbi  Ismael.  8,  Warachau  1878. 
1 Rubel  60  Kop.  (Ebd.) 

5.  nKrtn  ,an  'an  Kiccn  br  on’b7  nibsi  .b-j.n  cbitb  d7  kiiBi 
nK3a.n  3TI  ja  aaip’ni  n'.BDin  d7  n':». 

III.  Buch.  Leviticua,  mit  den  oben  berührten  Comm. 
und  mit  Siphra  debe  Rab.  2.  vermehrte  und  verbcssserte  Auf- 
lage. 2 Theile,  gr.  8,  Warachau  1875.  2 Rubel  40  Kop.  oder 

3 fl.  (Ebd). 

6.  b*n  n'BiTc  C7  0131. 

IV.  Buch.  Numeri,  mit  allen  Commentaren  wie  oben  etc. 
gr.  8,  Warachau  1879.  (Ebd.) 

7.  7'En  Dienn  nrnaa  nnn  .173  Kin  i3nB3  ibo  >cni  '»'an  pbn) 
(B’inK  d'B'  ■ri73‘ 

Band  V.,  Deuteronomium,  befiudet  sich  unter  der  Presse 
und  erscheint  demnächst). 

8.  xnpj  np'  »ri'E  071  p.iK  'inbin  .p'x  mi  sb'.  th  n-nxa  .b'i-»-iB  c7  t: 

..T:»nKjanB'3n3  3".nK3B.na-'.nn>!a  "rp’ni  niDoin  071  ‘mp  'Kipa-  c»3 
Die  Propheten  und  Hagiographen  mit  dem  Raschi-Com- 
mentar,  Mezudoth,  Toldot  Aaron  und  mit  dessen  Commentar 
„Mikroe  Kodesch“.  U.  vermehrte  und  verbeasorte  Auflage, 
gr.  8,  12  Bände.  Warschau  1874.  7 Rubel  oder  9 fl.  (Ebd). 

9.  iK3B."i  naa  »b:.-i  ’t»  »itbi  bn  "»i  e‘7  i'»  K^.■l  bbm  ’i'». 

Das  Hohelied  mit  Raachi  und  dem  Commentar  Schire 

lia-Nefesch.  8.  Warschau  1876.  30  Kop.  (Ebd). 

10.  iK3an  3i.ia  p'Bca  ■na's  371  •’Bsn  *nc»  b*;  '*ri  b-7  mcK  nVja. 
Das  Buch  „Ester“  mit  Raschi  und  hebr.  (’omuieutar. 

8,  Warschau  1878.  20  Kop. 

1 1 . snp  '-I'»  cn8i  ,-ijc'bai  b»a. 

Maachol  u-Meliza.  Ein  hebr.  Drama,  religiös-moralischen 
Inhaltes.  12,  Warschau  1877.  25  Kop.  (Ebd.) 


Manion  llapliael.  — Maiidelstamm  Hcnjamin.  300 

M a m 0 n Haphcl,  Kabbinata-Adjuucl  in  Tyberias  (Palästina). 
Mandclbaum  W.,  Rabbiner  in  Szatmar  (Ungarn). 
Mandelkern  Saloraon,  Vice-Rabbiner  in  Odessa,  Bessara- 
bien  (Russland). 

Eniö»2  Dsn.T  '-.Ec  on  hSki  : 

1 . job  K'cn  nnSini  D'nKSon  nnSin  p'cki  baba*  -x'on  ’O'  nai 
mxPK  by\  n'‘?p  nar  "lerx  o'np.T  nnp  ..nsbooS  ’ub  np'n  Dvn 

061S)  .iiKSKOKn  ri's"?  iSo  -[Sa  -ip  p'-n-!  r'r  nSwao  'e*  Ss  -rvar 
'J3  nnSiTi  riT.K  Sp  cnnx  d'isi  o:  .dk^h  'wjki  c-isia.-i  rverm  .-iSsw.-ct 
K’on  mr-iaa  ons  vn"  -ick  D'aBcam  ü'pnni  Sk-ic. 

Geschichte  des  russischen  Reiches.  Herausgegcben  und 
gedruckt  im  Aufträge  und  auf  Kosten  des  Vereines  ,Zur  Förde- 
rung der  Cultur  (.-iSscn.-i  •X'db)  unter  den  Israeliten  Russlands“. 
8,  3 Bände.  "Warschau  1875.  2 Rubel. 

2.  P2C  r2.  Bath  Scheba.  Gedicht  von  120  .Strophen. 
16,  Wilna  1866.  (65  S.)  12  Kop. 

3.  n'-i2pS  rrnscxa  pnpj  pibd  iBio.-t  k-cp. 

Esra.  Historische  Erzählung  aus  dem  Deutschen  des  Dr. 
Ludwig  Philippson  ins  Hebräische  übersetzt.  8.  Wilna  1866. 
^8Ü  S.)  40  Kop. 

■I.  B'ansai  c-i*c  fi'juc  o'xn 
Chuzim  Schenunim.  Gedichte  und  Balladen,  Wilna. 
Mandclstamm  Benjamin,  Kaufmann,  namhafter  hebräischer 
Schriftsteller  und  Förderer  der  Bildung  und  Aufklärung 
unter  den  russischen  Juden  im  Simferopol,  Krim  (Russl.) 
!•  vpce  8?  nm  -ick  onpen  .-iddo  *[3V  ja  pa'ta  jun  :-ibc  -lano 
-iptaS  pin  cca  c'r.:e.-i  a'p8n  rwbvb  p8n:  -k’oi-c  imbta  p-ix=. 

Chason  Benjamin.  Cultur-Bilder.  Ein  Ueberblick  über 
die  Cultur-Eutwickelung  der  Juden  in  Russland,  die  ihnen 
innewohnende  civilisatorische  Kraft,  sammt  Rathschläge,  die 
gehörig  zu  verwerthen.  8,  Wien  1877.  1 fl.  50  kr.  (Verlag 
von  P.  Smolcnsky  IX.,  Maria  Theresienstrasse  19). 

2.  -KBCD  bi".  nKi.-i  .-u'8p.-i  nnpn  br  nnpm  niBpc.-i  'T'-ikb 
na  Tiac  'a’a  'rpa  *p-Ki  -ck  Saa  C'ep.i  bz  -wEcaa  r.E-.aa  '^ap 
a-icca8  .t8-p  rcca. 

Paris.  Ueberblick  und  Bemerkungen  über  diese  Residenz 
und  über  die  Rechtstcllung  der  Juden  in  Frankreich,  nach 
eigener  Anschauung  des  Verfassers.  8,  Warschau  1878.  75 
Kop.  (.8eIbHtver!ag  und  in  Commission  bei  A.  Zuckermann). 
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Mandelstamm  L.  J. 


Mandel,staram  L.  J.,  vorm.  Regiorungsbeamter  beim  K. 
russischen  Ministeriam  für  Volksnnfkläruiig,  namhafter,, 
auch  ausserhalb  Russlands  rühmlicbst  bekannter  Gelehrter 
und  Schriftsteller  in  St.  Petersburg  (Russland).  Derselbe 
hat  die  jild.  Literatur  mit  folgende  Pnblicationen  nicht 
unwesentlich  bereichert : 

1 . n’i;:tPK  cnina  D'aen.-!*:  nptnn  -r  K'.m  n-iin  nswo. 
Mischnah  Thora,  Ritual-Codex  des  Rabbi  Mose  ben 

Maimon.  Text  mit  deutscher  üebersetzung.  4 Bände.  8,  Pe- 
tersburg 1851.  30  Mark. 

2.  Biblisch-  talmudische  Studien.  2 Bände,  4 Hefte. 

I.  Heft,  Geschichte.  II.  and  III.  Heft  Kritik  der  Quellen. 
IV.  Heft  Sprachliches  und  Sachliches.  8,  Berlin  1860 — 62. 
12  Mark  (bei  Adolph  Cohn). 

3.  ayt  o*»n-B  '3  op  .obpra  omn  cp  o'stq  »o'K'SJ  ,.nin 
.O'p'rn  ns  ,»cipx  cunn 

Die  heilige  Schrift,  enthält  den  hebr.  Text,  Targum,  zwei 
hebr.  Commentare  und  die  deutsche  Üebersetzung  (unter  Mit- 
wirkung des  Dr.  M.  Kirchstein).  16  Bände.  Lex.  8,  Berlin  , 
und  Petersburg  1852 — 1864.  75  M.  (Adolf  Kohn  & Comp 
in  Berlin). 

4.  Einleitung  in  den  Pentateuch.  I.  Band  des  Bibel- 
werkes. 4.  Berlin  1864.  (200  S.)  3 M.  (Ebd.) 

5.  Das  Hohelied  metrisch  übersetzt  und  erklärt.  Berlin 
1862.  1 M.  50  Pfg.  4,  (XLVIII.  und  34  S.)  (Ebd.) 

6.  K'on  [irbs  omno  o'b.tn  mc. 

Die  Psalmen  mit  russischer  Uobersetzug.  8,  Berlin  1864. 
(IBO  S.)  (Selbstverlag). 

7.  Zum  Schutze  der  Hebräer,  enlb.  mehrere  Zeitungs- 
artikel die  Jtideu  betreffend,  in  russischer  Sprache.  8,  St. 
Petersburg. 

8.  n*cn  DJ’v.ro  n-vn.  Der  Pentateuch,  russisch  übersetzt 
und  erklärt.  St.  Petersburg. 

9.  -z  .13P  ICC  ‘jKiw'  ':c  a'“p:  ii:n  ,n'3  «ibx 

•'“in  rtt-m  kjS-ii  .epbn 

Alcph  Both.  Lehr-  und  Uebungsbuch  für  den  Unterricht 
in  der  hebräischen  Sprache.  2 Theile.  8,  Wilna  1849 — 50. 
313  und  292  S.)  (Verlag  der  Witwe  und  Gebr.  Roma  in  Wilna). 


Digitized  by  Google 


Mandl  Jeremias.  — Mannheimer  Friedrich.  311 

Mandl  Jeremias,  gewiegter  Kenner  der  rabbin.  und  neuhebr. 
Literatur,  Präses  des  Local- Coniilc  der  All.  Israel.  Univ., 
vorm.  Cantor  in  Teniesvar,  in  Kecskemet,  seit  1860  Ober- 
cantor  in  Baja  (Ungarn).  Derselbe  hat  melirore  gottes- 
dienstliche Fesfgesiingc  (80  Picces)  componirt,  welche 
er  demnächst  durch  den  Druck  zu  veröffentlichen  gedenkt. 
Mandl  Moritz,  Privat-Gelehrter  und  eifriger  Förderer  der 
jüdischen  Literatur  in  Budapest  (Ungarn),  llombachp:.  4. 
no=n3  o:n  ,:8s3ie  'j-nn  Ki.n  ••n:  8-!:x2  nsre  -.Ta  cc-ucan  -.'32n 
"~.cc  '-=ne  'T3  pnna-,  k*.-:  -iCT.  c::  ,•*?  3t  vt  r.-'?3rs3  er.  .-^nnr: 
nc3H'.  .mm  *r;y*?  o'rrm. 

Mandus  EmaoucI,  Rector  an  der  isracl.  Gniueindeschnic  in 
Breslau.  Von  ihm  ist  erschienen ; 

Israelitische  Glaubens-  und  l’llichtcnlohro  in  Katechesen 
bearbeitet.  8,  Breslau  1870  11.  Aullage  GO  Pfg.  llcpiicr 
(Skutsch). 

Mann,  Instituteur  ä Donnely  Arrond.  Metz  (Lothr.)  11.  L. 
Mannheim  H.,  Cultusbeaniter  in  Hurghasslach  (Uy.  Mittclfr.) 
Mannheimer  Ohajim  Hirsch,  Oberrabbiner  in  Ungvär  (Ung.) 
Mannheimer  Friedrich,  grad.  Rabbiner,  geb.  1809  in 
Reichenau,  vorm.  Religionslchrcr  in  Holienems,  Reiche- 
nau, später  Prediger  und  Religionslchrcr  in  Raab,  Fünf- 
kirchen,  Vesprim,  zuletzt  Religionalohrer  und  Rabbinats- 
.Secretär  der  Pestcr  isracl.  Gemeinde,  gegenw.  cniorit. 
in  Budapest.  Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  Der  Glaube  und  seine  Wirkungen.  Predigt,  gehalten 
in  Hohenems  183f). 

2.  Trost  und  Zuversicht  eines  gottgefälligen  Lebenswan- 
dels. Ibid.  1835. 

3.  Auf  der  Jugend  und  deren  Gedeihen,  beruhen  unsere 
Hoffnungen.  Ibid.  1837. 

4.  Gott  sieht  und  richtet  unser  Thun.  Reichnau  1839. 

5.  Der  Jude  als  Burger  und  Bekenner.  Festpredigt, 
gehalten  S.  P.  Softim  1846  zur  Feier  der  Aufhebung  der 
Camcraltaxcn.  Leipzig  1846. 

(Derselbe  lieferte  ferner  mehrere  Beiträge  für  das  Wiener 
Jahrbuch  der  Israeliten  und  schrieb  eine  , Biographie  Abraham 
Kolin’s“  weil.  Prediger  in  Lemberg.  Stettin  ISöß  u.  a.  m.) 

30 
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312  Mannheimer  Mosea.  — Marcua  Saniel. 

M a n n ’i  e i m c r Moses,  emerirt.  Rabbiiiats- Verweser  und  dei- 
E?jt  Religionslehrer  in  Darmstadfc  (Qrh.  Hessen).  Von 
ibm  sind  erschienen  : 

1.  Die  Juden  in  Worms.  8,  Frankfurt  a.  M.  1842.  (64  S.) 

2.  (r:rn)  nn;.  Die  Judenverfolgungen  in  Speyer, 
Worms  und  Mainz  im  Jahre  1096  während  des  ersten  Kreuz- 
zuges. Aus  einem  in  der  grossherz.  Hofbibliothek  zu  Darni- 
stadt  behndlicben  alten  liebr.  Manuscript  übertragen  und  mit 
hist  irischen  und  kritischen  Anmerkungen  begleitet.  8,  Darm- 
stedt  1877.  (VI.  und  32  S.)  1 M. 

3.  Der  Mosaismus  im  Gegensätze  znm  Aegypterthura, 
in  religiöser  und  politisch-socialer  Beziehung.  (Ralimers  Lite- 
ratur-Blatt 1878.  S.  40 — 41). 

Manjihcimcr  Moses,  Cantor  in  Kecskeniet  (Ungarn). 
Mannheimer  S.  3.,  Rabbi  of  the  Jewish  Congreg.  of  Ro- 
chester,  Ny.  (Amerika).  He  is  Author  of  the  „Hebrew 
Reader  and  Grammar“. 

Mcnsbach  L.,  Lehrer  in  Boeckenheim  (Pr.  Hessen-Nassau). 
M a s b a c h S.,  Rendant  des  jüd.  Lehrer-Seminar  und  ein 
eifriger  Förderer  des  spezifisch  jüd.  Schulwesens  in  Cölii, 
Mansch  Philipp,  jur.  Dr.,  Gerichts-  uud  Landesadvokat  in 
Lemberg,  Vorstands-Mitglied  der  isrnel.  Cuhusgemeinde, 
Kedactions  .Mitglied  des  Vereins-Organs  ,Schomer  Is- 
rael* und  eifriger  Förderer  der  Cnlturintercssen  der 
galizischen  Juden,  in  Lemberg  (Galizien). 

M a n 1 0 u X J.,  min.  offic.  4 Chutcau-Salin,  Arrond.  Metz  (Loihr.) 
Marbach,  Lehrer  an  der  isracl.  Hauptschule  in  Brody  (Ga- 
lizien). Bei  Gelegenheit  der  25  jährigen  Jubiläums-Feier 
dieser  Anstalt  wurde  derselbe  von  Sr.  Maj.  mit  dem 
Verdienstkreuze  mit  der  Krone  ausgezeichnet. 

Marcus,  min.  ofTiciant  ä Donncly,  Arrond.  Metz. 

Marcus  Saniel,  Grosshändlcr,  gediegener  Kenner,  Verehrer 
und  Förderer  der  jtld.  Literatur,  und  Sammler  jüd.  Li- 
teraturschriften, in  Bukarest  (Rumänien). 

K'jyotfo  irep  msj  pai  .nKico  b'rtPö  axi  b-:n  Sbi-ntSin  Tsjn 
nv3i  nt  or  n'cn  ©nnt  banzn  ne:n  ama  .nnaenb  io®  dj  nrnn' 
pa  D'pnon'  nbrsr.m  n-.bis:  s'nnnb  mba'  bs  ntrtpi  byiD  avn  cjira 
vna  2X0  2'bnb  am  ‘mbrrirni  -p';'  bnt  k';pok~2  ij-op  ':z  n-px 
D'tnbt  D'2'B  ab  B'pim  c"c-,2  enta  b'.p  nnn  Dnnoni  c>a2n:n 
tb'n  ns?”  .ni222  c;np  i 


Margiln  Josef.  — Margolioth  Ephraim.  313 

Margita  Josef,  Rabbiner  in  Dioszeg  (Ungarn). 

Margolis  Aaron,  hebr.  Schriftsteller  in  Minsk  (Russland). 

1 . "nK.i  i's  .“inp  ot,-5  'S’  ni-19  .'briDji  nbjB  : 'o  n-onya 
jp.j  j,p,  «-ß  npnyn  "lai  bn:?!  j.-cn  pns  ':a  amaba  o'iir\n  ''airiKn. 

Mcgilath  Elieser  wc-Naftuli.  Historische  Novelle.  8,  War- 
schau 1864.  (59  S.)  30  Kop. 

2.  ip-tf3  ’anaa  inno'  r.ia'po  yaiaa  ."um  n;no  .nmp.n  na.iKn  böo. 
Semel  IIu-Ahbah.  Liebe  und  Eifersucht.  Tragödie  in  4 

Acten  (Biblisches  Sujet).  8,  Wien  1877.  (70  S.)  25  Kop. 

3.  -pibn  -vy  m.T»  yaiK  bbia  .noK  'boipo 
.“bs.n  B'O'a  bsiB'a  lair. 

Misebpote  Emeth  oder  Kosmotheologie,  dogmatisch  er- 
gründet und  rationell  erklärt.  Warschau  1879.  (92  S.)  25  Kop. 
Margolis  Isak,  Privat-Gelehrter  und  rabbin.  Schriftsteller 
in  Meretz  (Russland). 

niab  K'itw  nntc.T  .^bK : 

1.  bnn  'lan  lya  ;nb  am  Dr;y  .pin  n-a  c'.n  i'ps'  n^obn.i  nya 
(rnnvon-.ama  a*:  icc-i:i  p:abn  yoa  —k  iki  c'-icKcn  .iba)  n'iCTnnen  ^:3. 

Moos  Ha-Talmud.  Vertheidigung  dos  Talmuds  gegen  die 
AngriflFc  des  Neologcn.  2 Hefte,  kl.  S,  Wilna  1870. 

2.  -baa  Tiobrn  'icoa  D*a-na.T  c'^eicn  'tec  c'y  pn©'  ",ibo 
c’pbn  n©cnb  D'pbn3i  |i33  -^^ca  d-^-ico  .iniT  ,Bipb'  ,©*ne  ,*ob©3''.ni 
."3‘a  "ab  j't^o  nvnb  ba©  a‘©i  ©'.lEa  n'iay  D'D;"''ne  ,D-picb  pbn  Pai. 

Sipure  Juschuron.  Charakterbilder  und  Sagen  aus  dem 
Talmud  Babli,  Jcruschaliui,  aus  Midrasch,  Jalkut  und  Sobarge- 
Siiinmelt,  bearbeitet  und  ins  Hebräische  libertragen,  gr.  8,  Ber- 
lin 1877.  (334  S.)  4 M.  (A.  Zuckerraaiins  Conimiss.  iiiWarsch.) 
Margolis  Isidor,  hebr.  Schriftsteller  in  Kalwarie  (Russland). 
’T  n©ya  . . . e'y:  ncc  ,;n  r-pfvi  b*b  ik  pob3i  ;tbd  lano 
nnayb  pnysi  yppa©x  '33a©«.-:  ~t:c. 

Har-Zalinon,  oder  das  Abenteuer  der  Neujahrsnacht,  von 
11.  Zschocke.  Ins  Hebräische  ühertnigen,  kl.  8,  Wilna  1878. 
(80  S.)  30  Kop.  (Ebd.) 

Margolioth  Bermann,  Kenner  und  A'^crohrer  der  hebr.  Li- 
teratur in  Gnlalz  (Rumänien). 

Margolioth  Ephraim,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen 
und  neuhebr.  Literatur  und  Förderer  derselben  in  Prze- 
mysl  (Galizien). 

86* 
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314  Mnrgolioth  Jacob.  — Marks  David  W.  Rev. 

Margolioth  Jacob,  Rabbiner  in  Galatz  (Rumänien). 

M arg 08  dies  J.  L.,  Kenner  und  Sammler  jüd.  Literatur- 
schriften in  Jassy  (Rumänien).  ' 

Margosebes  La/.ar,  Huchhändlcr,  Kenner  der  hebr.  Lite- 
ratur in  Lemberg  (llü  2/4)  (Galizien). 

Margnliea  Rüben,  Rabbiner  in  Poduturkului  (Rumänien). 
Marilcs  Isak  Isr,,  Rabbiner  in  Ropczyce  (Galizien). 

Mark  breit  Aaron,  Lehrer  an  der  israel.  Religionsschule 
in  Fünfliaus  (Wiener  Vorort)  Tnrnergasse,  Tempelhof. 
Markcl  Mirjam,  (Jungfrau)  bebr.  ScbriftBtellerin  in  Subolk 
(Russland). 

c'TH'n  I nee  ."ik'j:'.“  d'io  nia  moibjsm  .nSbwai  nbira.*i 

ncBia  .npnp.-i  sb  ■nK3'i  ^lbaa  obsn  'yci:i  ■'■vn'n  ik  K’b»K3 

r'-or  nmob  .cbspm'.fc  .n  onnnb  ibk  n'nawK. 

Die  Juden  in  England  oder  die  Juden  und  die  Kreutz- . 
fabrer  etc.  von  Dr.  Frankolin.  In  die  hebr.  Sprache  übertragen 
und  herausgegeben.  8,  Warschau  1869.  80  Kop. 

Marken  Chajitn  Leib,  namhafter  Gelehrter,  Mitredacteur  und 
Administrator  der  in  Wilna  erscheinenden  hebr.  Monat- 
schrift „Hakarmel“  (boisn).  in  Wilna  (Russland).  (Siehe 
S.  J.  Fünn,  Seite  124). 

Markon  Marc.  Wolf,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Lite- 
ratur in  Brist-Lit.  (Russland). 

Marmon  Sal.,  Freund  und  Kenner  der  hebr.  Literatur  in 
ProBskorow  (Russland). 

Maroni  D.  .1.,  Rabbino  Maggiore  dell’  Univ.  Israelitica  di 
Firenze  (Florenz)  Itnlia.  Ha  scritto  ; Guida  degli  sma- 
risti.  Trattato  di  teologia  e di  .fUosofia  di  Moise  ben 
Maimon  (c':c~.)  recato  in  Italiano  con  nuove  note.  3 Vol. 
Firenze  1870 — 78. 

Marks  David  W.  Rev.,  Professor  and  Minister  (pp-n)  Berke- 
ley-Street Syuagogue  of  London  30  Dorsetsquare,  Regents- 
park N.  W.  Hc  has  published  the  following  Works: 

1.  Sermons,  prcached  on  various  occations  at  the  West 
London  Synagoguc.  I.  Vol.  London  1851.  8 Sh.  II.  Vol. 
1876.  7 Sh. 

2.  The  Law  in  Light,  a Course  of  four  Lectures,  on  the 
sutficiency  of  the  Law  of  Moses  as  the  guide  of  Isreel.  Lon- 
don, by  Walentin,  Library  34.  Alfred-Street  Bedford  square. 
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3.  Jew's  of  modern  Times.  Two  Lcctures  1 Sh.  6d. 

4.  Sermons,  preached  on  various  occations  of  the  West 
London  Synagogue,  published  at  the  rcquest  of  the  Council 
of  Founders.  8,  London  1802.  (by  A.  W.  Bernet). 

Marks  Harry  H.,  (and  M.  Ellinger)  Rev.  Editor  of  „The 

Jewish  Times  (Reformer).  A wcekly  Journal  in  the 
english  and  german  Language.  XL  Vol.,  New-York  1879. 
Price  for  a year  5 Dollar.  Office,  New-Y^ork  120  Wil- 
liam-Sfrcet. 

Marks  Henry  D..  Rev.  Minister  and  Registrator  of  Marri 
ages.  Manchester  (England)  147.  Rumford-Str.(Cheetham). 
Marks  Jacob,  Rev.  Reader  Middlesbrough  Congreg.  Middles- 
brough,  Millbanksstreot  (England). 

Marks  Sal.,  Dr.,  Rabbi  of  New  Orleans  (Amerika). 

Marx,  ministre  ofifici.  & Gray  ("Haute  Saone)  France. 

Marx,  ministre  officiant  ä Roumix  (Nord)  France. 

Marx,  Lehrer  und  Cantor  in  Oberndorf  (Württemberg). 
Marx,  Lehrer  in  Bopfingen,  Württemberg  0.  A.  Neresheim. 
Marx  Carl,  Lehrer  in  Alsheim  (Grh.  Hessen). 

Marx,  Dr.  Ph.,  Rabbiner  der  orthodoxen  Gemeinde  in  Darm- 
stadt (Grh.  Hessen). 

Marx  Leon,  Instituteur  & Doudaw  (Vidal)  France. 

Marx  Samuel,  Grand-Rabbin  4 Bayonno  (France). 

Maskil  Leesson  Abr.  Isak,  Rabbiner  in  Smalewitsch  (Russl.) 
Maskil  Leesson  Moses  Nissim,  Rabbiner  in  Schumaitz, 
Gouv.  Mohflew  (Russland). 

n'cb.13  o'BnTTn  o’biDbm  nn'pn  bbia  ,nabn  npn  ; lec  nsne 
O'3-l  D'J'JIJI. 

Chikre  Halachoth.  Novellas  und  Discussionen  zu  ver- 
schiedenen talmudischen  Parthien  (Sigioth).  Warschau  Fol.  1872. 
Maskil  Leesson,  Privat-Gelehrter  in  Minsk  (Russ.  Polen). 

1.  "nms  -srsB  p3ip  .lewn  nop  rnw  'ja  lobb  snso : ido  *cnr 
ompn  ')3b  D'3injn  nnny. 

Hebräischer  Briefsteller.  8.  Warschau  1876.  (132  S.) 

2.  o':w.i  bs  . . . ob’.p  niö’  ®kio  rmn.i  anp  K'.t'  nmin 

baiü'  '33  or  rn3pi  bbsa  Dbiy.i  nnipi  ni'up.n  bsi  ba  ,o'3'3j).n  bi' 

nn’  ii3n  .nba  bs  .Kip'  onioioa  obsb  .D'icon  bsi  c'ianon  bs  .»ic: 
o'znaira  d'ojd  pwn  nnp  np  dbi:  pes'o  p-iaa  j'iBb"n  bs'n'  u'3i  nas 
.D'sipm  o'3333  o’nc3  B?nno  vnoo  nKb  Kr  nrpi  .o'bns  o'bubat  d'3* 

p;bKb  n'r'3"n  .ikjm  np  pwKin  diko  cbu3  na'  -no  bb«  wki  pbr 
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onano  -nc  ,'e’'‘?rn  p'jnni  .c'Ktvam  o'Kjn  no  b'a*  i®k  ';s?n  pSnni 
.Dicm  rrnae  nnn  npa  ojm  o'o'n  aipa  ij?’cv  c*»n  'jipni  oncD  noi 
Seder  Hadoroth.  AuefUhrlicbo  Chronik  des  Kabbi  Jecbiel 
lleilprin  aus  Minsk,  verbesserte  und  vermehrte  Ausgabe.  I.  Bd. 
(296  S.)  gr.  8.  Warschau  1878.  1.  R.  50  Kop.  (In  Comraiss. 
bei  Goldmanu  in  Warschau). 

(Dieses  geschätzte  Werk  erscheint  in  3 Bände,  wovon 
der  2.  Band  unter  der  Presse  sich  befindet  und  demnächst 
erscheint). 

Matalon,  Directeur  de  l’öcole  fonde  par  TAU.  Isr.  Univ, 
a Tetuan  (Afrique). 

Mattersdorf,  Dr.,  Director  der  israel.  Gemeindeschule  in 
Gleiwitz.  (Pr.  Schlesien). 

Matzner  Heinrich,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Litera- 
tur, Mitbegründer  des  Jugondvereines  zur  Förderung 
der  jüd.  Literatur  in  Przemysl  (Galizien). 

Mauthner,  Lehrer  in  Bökes  (Ungarn). 

Mautner  L.,  Lehrer  in  Lukawetz  (Böhmen), 

Mautner  S.,  Lehrer  in  Beraun  (Böhmen). 

Max,  Directeur  de  l’öcole  preparatoire  orientale  d Paris  4, 
rue  des  Rosiers. 

.May  bäum  Sigmund,  Dr.,  Rabbiner  zu  Saatz  (Böhmen). 

Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  Die  Antropomorphioii  und  Antropopatieu  bei  Onkelos 
und  den  spätem  Targumim,  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Ausdrücke  ,Memra“  ,Jekara“,  ,Schechintha“.  Eine  vom 
jüdisch  theologischen  Seminar  gekrönte  Preisschrift.  8,  Breslau 
1870.  (06  S.)  2 M.  (Schietter)  Frank. 

2.  Fest-  und  Gelegenheits-Predigten.  I.  Theil,  8,  Bres- 
au  1878.  (236  S.)  (Ebd.)  3 M. 

Mayer,  Lehrer  in  Brumath  (Eisass). 

Mayer,  Dr.,  Rabbiner  in  Coswig  bei  Meissen  (Grh.  Sachsen). 
Mayer,  Ornnd-Rabbin  d Fontainebleau  (Seine  et  Marne)  Frc. 
Mayer  Abraham,  Bezirks-Rabbiner  in  Nemes  Szalök  bei 
Pdpa  (Ungarn). 

vl  a y e r A.  L.,  Rabbi  of  the  Congreg.  House  of  Israel  of 
Richinond  (Amerika).  Er  schrieb : 

Die  ungleiche  Austheilung  der  Schiksale  unter  den  Men- 
chen.  Predigt,  gehalten  im  Tempel  bKic’  r'z  zu  Richmond. 
Deborah  XVI.  N.  49). 
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Mayer  Herz,  Lehrer  in  Peckelsheim  (Pr.  Westphaleu). 
Mayer  J.,  Dr„  Bezirks-Rabbiner  in  Zweibrücken  (By.  Pfalz). 
Mayer  Jacob,  Dr.,  Preacher  (|o-n>  to  Cleveland,  Ohio  (Ame- 
rika. Er  schrieb : 

Israel  und  die  Zukunft  der  Menschlieit,  oder  der  dritte 
Tempel.  (Deborah  27.  Januar  1871.  N.  31). 

Mayer  Josef,  Lehrer  in  Windsbach  (By.  Mittelfranken). 
Mayer  M.,  Rabbin  adjoint  au  Grand- Rabbin  &.  Paris.  (Bou- 
levard du  Temple  25.)  II  a publiö : Leoon  d’Historie 
Sainte.  Paris  4 Frc. 

Mayer  M.,  Lehrer  in  Bischofslioim  am  Tauber  (Baden). 
Mayer  S.,  Lehrer  ia  Giessen  (Grh.  Hessen). 
Mayerowitz  Moritz.  Lehrer  an  der  israel.  Haupt-  und 
Mädchenschule  in  Tartiopol  (Galizien). 

May  ersehn  E.,  Lehrer  und  Prediger  in  Friesenheim  (Grh. 
Baden). 

Meborach  Abraham,  Rabbiner  in  Ruschtschuk  (Bulgarien). 

(tS'C  D-TOK  T-nia  p.n-'c.-i  osn.n  zn.n). 

Meborach  Chajim,  Oberrabiner  in  Sophia  (Bulgarien). 

(K'D  ,—13  *1*1120  D'*n  i"fl.*io  SSiom  ernn  2*in). 

Mcinster  .Abraham.  Rabb.  Maggiore  dcH’  Univ.  Israelitica 
di  Rovigo  (lialien).  (.-riiKco  c'32in  c~ic  r.'o  '2':ne). 

M eisei  E.,  Rabbiner  in  Lomza  (Ungarn). 

Moiss  G.,  Rabbin  d Nantes  (Loire  Infcrieure)  (France). 
Meizner  J.,  Rabbiner  in  Weinei n (per  Dewn,  Banja)  (Ung). 
M e 1 a m e d Abraham,  Oberrabbiner  in  Ruschtschuk  (Bulgarien). 

(»•D  ,iDbo  omoK  '1  bbi2.i  oonm  bn:n  2*ct). 

Meller  Simon,  vorm.  Rabbiner  in  Podhayzo,  derzeit  Rabbi- 
nats-Assessor  (t2K)  in  Stanislau  (Galizien). 

M e 1 1 c r Jecbiel,  (Bruder  des  Vorherg.)  Hausbesitzer  und 
Weinhändler,  Privat-Gelehrter  und  Förderer  der  jüd. 
Literaturin  Stanislau  (Galizien).  Er  lieferte  viele  wissen- 
schaftliche und  literar-historische  Beitrüge  in  verschie- 
dene hebr.  Zeitschriften. 

.i02n  ,.nin  iztK  k'Z'Skso  b'bpo.’i  o"fn®n  jo  ki.i  .m  02n.-i 
'orDon  1300  iot*i3  n*>p2i  noon  • -.oko  ."12---11  .noSn’  C2  nn*  -icpi 
n'KiSi  K03n‘7  eno  .h'k  Ki'pn  ';'pS  .ib  3'i:3  isntui  "oS  c'31®  O'nr 
nSrwooi  mim  noono  ipjj’t  Stu  Sp, 
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45 — 41.  TT  r."3Vi  pnr  '333  ,mi33?m  (k 

67 — 64.  n®  131'?  nr  (3 
45 — 40.  •!  n’C'n  "3  njS3  p®ow  "t  osnn  nnSin  <3 
32 — 24.  ’B  m3’.n  .e]io  55  —50  ti  ni3vi  qBon  (i 
79 — 77 — 74.  K”  'H  .DB  .nipm  j’3  .m’B  (n 
37 — 34.  3"  ’n  .DB  .im*?«  i'P  Sj3  <i 
89 — 85.  T’  rrcin  ,db  '3V3n  snso  » 

51 — 48.  TB  -n  ,DB  .blKB  'PDJ>3  .TTI'B  (n 
39 — 28.  TB  m3in  ,db  *|Bon  (d 
82 — 68.  rf3  r.i3in  ,ob  .kib  pin  (' 

.■'?  m3in  ,cB  ,n'T3.T  nnoa  (k' 

85 — 82.  K'“?  ,ni3*/i  n'isn  m’.Dö  }d  ibd.i  <3' 

56 — 53.  z’b  m33n  .riDTn  (3* 

.i:b  ,pis  p3  r;ci'  "3  Di.T'r  nB3.*i3  cBi:  Sn3  ioko  n nptst  (t' 

.TiP  'ip'  c‘3i  D"ioKD  npi  36 — 2 13C  ja  1864  r-yan 
D’3'.B  D'aaKa  baSa'  ihk  ibc  csaS  a'3  rpa  pan  ‘7‘3.a  oan.-t  a'a3n) 

('•aa  DEa:  i.a3jp  airx)  n™an  naica  rr.a  .aSaB.ai  naan  nam  '3'3P3 
Sp  ’r'aBa  xaip  bo  3:pn'  naa  -rx  .an  - a-nx  naB  - maa  ‘?'3:n  .aanx 

.D'D'p:.a  ra'.x3  pna 

M 0 1 1 i S.  R.,  Rabb.  Maggiore  dcll’  Univ.  Jsraelitica  di  Trioste. 
(OcBtciTcich,  Küstenland). 

M c n a c h e m Elijahu,  Kenner  u.  Förderer  in  Hukarest  (Rum.) 

.a'Sx  Dnsa  a-aaD3  acr-  .apas  r)aia  a'33.a. 

Mendel  D.,  Publicist  in  Prag,  Hcnin.sgcber  der  Woclicn- 
schrift  die  , Wahrheit“  für  Leben  und  Lehre  iin  Juden- 
thum. I.  Jahrg.  1871.  8,  (nicht  raelir  erschienen). 
Mendel  Isak,  Privat-Gelehrter  in  Stettin  (Preussen). 

p*pa  apjTjpbB  “rxBa  a-a,a3a  ni3aa  px3.a  isnin  paipa  ”a  aix*?  x'sva 
rr:B  naain)  ri3'Bxa  naa-n  .niaa  naoa  bv  ‘SxBa  'Bia'n.  db3  .xbopb 
(pap  DBa3  x8  D'aa:i  yiipiaB  -Da  bv. 

ChiduBcbe  Raphael.  Novellen  zu  Tractat  ,Makkoth“.  I. 
Theil,  Folio  (86  S.)  Rerlia  1877.  2 M.  (Selbstverlag). 
Mendelsburg  Leon,  in  Koretz  (Russland).  Er  lieferte 
mehrere  sehr  leseiis-  und  beachtenswerthe  Beiträge  und 
Novellen  für  die  Allgem.  Zeitung  des  Judenthums. 

M e n d e 1 s 0 h n,  Lehrer  in  Poln.-Crono  (Pr.  Posen). 
Mendelsohn  S.,  Rev.  Rabbi  of  the  Jewish  Congregalion 
of  Wilraington  N.  C.  (Amerika). 
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M e n d e 8 A.  P.,  Rev.  Minister  of  tlie  Jewish  Congrog.  of 
Birmingham  (England).  Hc  hns  published  the  following 
School-Books : 

1.  The  Law  of  Moses,  a Catcchisra.  of  tlic  Jewish  faith. 
1 Sh.  Cd. 

2.  Post-Biblical  History  of  the  Jcw’s.  with  Geography 
and  a Map  of  Palestiue,  second  Edition.  Price  2 Sh. 

3.  Sermons,  preached  by  vnrious  occations.  5 Sli. 
Mendes  de  Sola  Franz,  Dr.,  Habbi  of  the  Congreg.  „Schaare 

Tefilla“  44  Str,  Synagogue  of  Now-York  (Amerika). 
Mendes  J.  P.,  Rabbi  by  the  Jewish  Congreg.  of  Savanah 
(Amerika). 

Mendez.  ministre  oflficiant  A Ninies  (Gaad)  France. 
Mendez  E.,  ministre  oflTie.  A Fan  (Basses  Pyr6nees)  France. 
.Mendrochowitz  Chajini,  Kenner  der  hehr.  Literatur  in 
Stry  (Galizien). 

Menkes  David,  Freund  der  hehr.  Literatur  und  gediegener 
Hebraist  in  Mosciska  (Galizien). 

Merzbacher  A.,  Banquicr,  Numismatiker,  Orientalist  und 
namhafter  Förderer  der  jüd.  Literatur  in  München  (Baiern). 
Von  ihm  ist  erschienen : 

De  scilis  nunimis  antiquissimis  Judacorum.  Dissertatio 
Inauguralis,  gr.  8,  Berlin  1873.  (28  S.)  u.  I.  lithogr.  Tafel. 
Meserik  N.,  Rcligionslehrer  am  Gymnasium  zum  grauen 
Kloster  und  Lehrer  an  der  jüd.  Gemeindeschule  in  Ber- 
lin, Auguatstrassc  27. 

Messaond  Bedok,  ministre  officiant  A Relizane,  Arrond. 
Oran  (Afrique). 

Messing  A.  J.,  (iniv  pnx)  Dr.,  jj'copt:  -IDV  ono  imi  2Vl  p) 
p*p2  2*1  DTp*;  vorm.  Prediger  in  Militsch  (Schle- 
sien) in  Meklenburg,  iin  Jahre  1868  wurde  derselbe 
nach  New-York  berufen  zum  Rabbiner  der  Gemeinde 
btrc"  j1'2,  dann  Rabbiner  der  Gemeinde  oi^JC  n'2  in 
Chicago,  gegenwärtig  Rabbiner  der  Gemeinde  Beth  Israel 
n'2  in  San  Francisco,  (Eddy-Street  630.  Ca.  .Amerika). 
Derselbe  ist  gleichzeitig  Superintendent  einer  ansehnlichen 
hehr.  Schule  daselbst  und  werden  dessen  Bemühungen 
zur  Förderung  des  Gemeinde-  und  Schulwesens  in  Ca- 
lifoinieu  dort  allseitig  anerkannt  und  gewürdigt.  Ferner 
hat  derselbe  im  Laufe  dieses  Jahres  im  Staate  Nevada 
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nicht  weniger  als  8 Gemeinden  und  23  Schulen  gegrün- 
det und  somit  dem  Judenthume  in  den  wildesten  Ur- 
wäldern eine  bleibende  Stätte  gesichert. 

Erschienen  sind  von  ihm : Reden  und  Aufsätze  ver- 
schiedenen Inhalts  in  deutscher  und  englischer  Sprache. 
Im  Hebrew  {San  Francisco),  im  Israelite  (Cincinnati) 
und  im  Messenger  (New- York).  Hier  wollen  wir  einige 
derselben  namhaft  machen : 

1.  Israels  Beruf  5627  (myUw‘). 

2.  Sei  lufrieden  5638 

3.  Moses  Life  5635  (nK  u). 

4.  Trost  5633  (t^nj  nat?). 

5.  Bestimmung  5636  (’ri’l). 

6.  Der  dreifache  Ruf  5638  (m), 

7.  The  Rainbow  5633  (ru). 

8.  The  Synagoguo  5632. 

9.  The  Pietnre  of  Life  5636  (.'T'^). 

10.  State  and  Ghurch  5637. 

11.  The  first  word  of  Revelation  5637. 

12.  Freude  und  Ernst  5638  (rm). 

13.  Der  Wunderstab  5639  — und  drgl.  m. 

Messing  Henry  J.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congi-.  ,Beth  Israel“ 

of  St.  Louis.  Mo.  1222.  St.  Ange  Avenue  (Amerika). 
Messing  Josef,  (Vater  der  Vorherg.)  vorm.  Rabbiner  in 
Gostin,  in  Witkowa,  gegenw.  i n London  (61.  Brushfield- 
Street,  .Spitalsfield). 

Dvan  niK*?  DK^yin  X'k  2vi  'leo  cn  hSki: 

1.  nsiai  h'y'  DXTm  ny  rowS  mem  a*“. 

Zwölf  Vorträge  über  Ohanuka.  4,  Breslau  1862. 

2.  jn  h'j  2"  Di’  n'ji?  nDOs  b;'  dutc  xm  bj 

«j  rrc’'3  TD  X’rr?  dh'p  mbji  nmen. 

Gal  Maul.  Commentar  zu  Tractat  Megilah,  nebst  zwölf 
Vortrgen  über  das  Purinifest  elc.  gr.  4,  Bre.slau  1866. 

3.  nce  hv  niD'Ti  d*"!  ppn  dididti. 

Responsen  u.  Vorträge  über  das  Pasahfest.  4,  Breslau  1864. 

4.  niDK  iido-d  ‘jy  cutd  ’;dk. 

Abne  Schaisch.  Commentar  zu  'l'raetat  Abnih  (.Sprüche 
der  Väter).  Breslau  I-SGü.  I .M.  50  l’fg. 

5.  noD  bu'  ."Tti“.  hv  DUTS.  Commeiitar  zur  Agada  (Pusuh). 
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6.  niiiVi  D'ü*nr,i  d'tik'2  .epp  bü’  'jitk. 

Arono  schel  Josof.  Commentar  zum  Pentateuch  und 
Bibel-Exegese.  4,  Breslau  1876.  1 M.  30  Pfg.  (bei  Ch.  D.  Lippe). 

injtna  ityKi  D'ain22  vth  n'iwijri  S'jn  trc'',“!  2Vi  'tco  cn  nhui 
mnsa  -««*5  DK'ynb: 

1.  mSjD  tj'on  hy  's  ,fiDV  '.12. 

2.  mini  bp  omK’2  'jbiD  »tpv  "n. 

3.  m DDOa  Sv  p-l2T  *l£0. 

4.  pSn  ni2itvn. 

Messing  Moris  J.  Rcv.,  (Sohn  des  Vorherg.)  Rabbi  of  the 
Cougreg.  Indianopolis  Hebrerv  of  Indianopolis,  247  N. 
East-Stroet  (Ind.  Amerika). 

M esu  ta.  Lehrer  an  der  deutsch  Israel.  Haupt-  und  Mädchen- 
schule in  Tarnopol  (Galizien). 

Metz,  Rechts-Anwalt  in  Minden.  Er  schrieb : 

Ueber  Eldad  ha-Dani,  Bcnj.  von  Tudela  und  die  Fala- 
schas.  (Rahmers  Literatur-Blatt  1877.  N,  40 — 43). 

M c t z e 1 Heinrich,  Hauptschallchrer  in  Gr.  Kanizsa  (Ungarn). 
Metzger,  Cantor  in  Cannstadt  (Württemberg). 

Metzger,  Instituteur  4 Ilattstoin,  Arroud.  Colmar  (Alsace), 
Metzger,  ministre  olTic.  4 Westhoffon  (Alsace). 

Metzger,  ministre  offic.  4 Benfeld  (Alsace). 

M e y e r,  ministre  officiant  4 Chalon-s.  Saono  fisero)  France. 
Meyer,  ministre  officiant  4 Sclierviller  (Alsace). 

Meyer,  ministre  officiant  4 Odratzlieim  (Alsace). 

Meyer,  ministre  officiant  4 Riedwihr,  Arrond.  Colmar  (.\lsace). 
Meyer,  Ur.,  Rabbi  of  the  Jewish  Congrog.  of  Pittsburg 
(Amerika), 

Meyer  Seligmann  Dr.,  vorm,  Rabbiner  in  Wetzlar,  der- 
zeit publicistiach  thätig  in  Berlin  (Gr.  Hamburgeratrasse 

4.)  Rcdactcnr  der  Woclicnschrift  „Die  jüd.  Presse“ 
Organ  für  die  gesammten  Interessen  des  Judenthums 
(gegründet  vom  sei.  Provinz-Rabbiner  Dr.  S.  Enoch). 
Vierteljährlich  3 M.  Ausland  3 M.  50  Pfg.  4,  Berlin 
1879.  Expedition,  Grenadierstrasse  28.  (Verlag  Julius 
Benzian).  Ferner  sind  von  ihm  erschienen : 

1.  Ein  Wort  an  Horin  Dr.  Hermann  Messner,  Univ. 
Professor  in  Berlin.  Herausgeber  der  neuen  evangelischen 
Zeitung.  8,  Berlin  1877.  1 M.  (Selbstverlag). 
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2.  Der  obligatorische  jüdische  Religionsunterricht  (14  S.) 
40  Pfg.  (Ebd.) 

3.  Der  Austritt  aus  der  Synagogengemoindo.  (88  S.) 
1 M.  (Ebd.) 

4.  Festprodigt  am  Geburtstage  des  Kaisers.  Wetzlar 
1875.  (14  S.)  50  Pfg.  (Ebd.) 

5.  Völkerrecht  und  Humanität  in  der  orientalischen 
Frage  und  die  Israeliten  in  der  Türkei.  Serbien  und  Rumä- 
nien. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  19.  Jahrhunderts.  8, 
Berlin  1877.  (51  S.)  60  Pfg.  (Ebd.) 

6.  Arbeit  und  Handwerk  im  Talmud.  8,  Berlin  1878. 
1 M.  (Julius  Benzian). 

Meyer  Sam.  E.,  Ph.  Dr.,  Landesrabbiner  in  Hannover. 

Er  schrieb  u.  A. : 

lieber  die  gegenwärtige  Stellung  der  Parteien  im  Juden- 
thum. (Frankel’s  Monatschrift  IV.  Jahrg.  1855).  8.  81. 
Meyer  Siegbert,  Schriftsteller  in  Berlin.  W.  25.  Potsda- 
merstrasse. 

Meyersohn,  Lehrer  in  Issum  bei  Geldern  (Pr.  Rheinpro.) 
Michaeles  S. , Dr.,  Rabbiner  in  Schwerin  an  der  Warthe. 
Michalowsky  Isak,  Buchhändler,  Agent  für  ausländische 
hebr.  Zeitschriften  in  Wilna  (Russland). 

Michel  Abraham,  miuistre  oillc.  ä Saint  Avold,  Arrond. 
Metz  (Lothringen). 

M i e 1 1 i e n c r M.,  vorm.  Religionslehrer  und  Prediger  in 
Kopenhagen,  später  Rabbiner  in  New-York,  gegenw. 
Professor  am  licbrew  Union  College  in  Cincinnati 
(Amerika).  Er  schrieb : 

Die  Veshältnisse  der  Sklaven  bei  den  alten  Hebräern 
nach  biblischen  und  talmudischen  Quellen  dargcstellt.  Ein 
Beitrag  zur  hebr.-  jüdischen  Alterthumskunde.  8,  Kopenhagen 
1857  (bei  Philipson). 

Mieses  Fabius  in  Leipzig,  Ritterstrassc  4.  Mitarbeiter  vieler 
deutscher  und  hebr.  Zeitschriften  und  Zeitungen,  Ver- 
fasser mehrerer  thoils  gedruckter,  theils  noch  im  Manu- 
script  befiiulliclier  Abhandlungen  und  Schriften  prosaischen 
und  poetischen  Inhalts.  Wir  heben  daraus  Folgende  hervor : 
1.  Die  Vergangenheit  und  Gegenwart  im  Judenthume 
(im  Literatu  r . Blatte  des  Orients  N.  22 — 27).  Leipzig  1846. 
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2.  Ein  Wort  zur  Gcdächtnissfeier  Moses  Mendelsohns. 
(Beilage  zur  Allgem.  Zeitung  des  Judonthums  N.  2.  1864). 

3.  bis  nba,  in  N.  Keller’g  ani32.  Wien,  II.  Jahrg.  1865. 

4.  niTcnm  r6apn.  Breslau  1866.  (Verl.  d.  Vorf.) 

5.  inn  ’ajra  Sy  ncivn  ■’JVin.  Verschiedene  Abhandlungen 
im  jHamagid“  und  ,IIamolitz“  unter  obigem  Titel  1868 — 71,  da- 
von zwei  Abhandlungen  im  Separat- Abdruck.  Odessa  1870 — 71 
(bei  A.  Nitsebe). 

6.  nSnj.  Gedicht- Sammlung  des  S*t  SyayS  ’2V  pwn 
'Tjac»«,  im  Hamagid  N.  11 — 17.  1870. 

7.  oSiy  ppn  im  Hakarmel  1873 — 74. 

8.  mr.  ncnSc.  Hamelitz  N.  39 — 51.  1868  und  N.  1. 
1869  (theilweise  Separat-Abdruck). 

9.  S'X’D  iny  ruiaKTU  Die  Darwinisten  und  deren 

Gegner,  in  poetischer  Darstelluug.  Von  der  Kritik  sehr  günatig 
beurtheilt).  (Separat-Abdruck  aus  dem  Txn)  1878.  (Selbstv.) 

10.  TOnm  K'D’>DiS''cn  nnip.  Geschichte  der  Philosophie 
von  Baco  v.  Verulam  bis  auf  die  neueste  Zeit,  in  fasslicher 
Darstelluug.  wovon  ein  Kapitel  über  „die  Philosophie  Schel- 
lings“  als  Muster  in  der  nTSvn  veröffentlicht  wurde.  Jahrg. 
1878.  N.  22—23. 

11.  O'n'ty  fiTisp.  Gedichtsammlung  (für  den  Druck  fertig). 

12.  mTOn  'cyis.  Eine  auf  die  neuesten  aegyptologischcn 
Studien  basirte  Erklärung  vieler  pentatcnehischer  Ge-  und 
Verbote  (noch  Manuscript). 

Mies  cs  Osias,  gewiegter  Kenner  der  jüd.  Literatur  und 
Sammler  jüd.  Literaturschriften  in  Przemysl  (Oalizicnl. 
Mieses  Nachmiel  Mayer,  Banquior,  Präses  des  crateu  gali- 
zisch-jüdischen  Gemeindetages  und  thatkräftiger  Förderer 
der  Gemeinde-  und  Culturinteressen  der  galizischen  Ju- 
den, in  Lemberg. 

M ij  an  H.,  Directeur  de  l’ecole  f.  p.  l’All.  Isr.  Univ.  ä Volo 
Thessalien  (TUrkei). 

Minor  Salkin,  Kronrabbiner  und  Prediger  in  Moskau  (Russl.) 
M i 11  u n Abraham,  Rabbiner  in  Trawuik,  Bosnien  (Neu  Oosterr.) 
Misrachi  Farag  Ilajim,  Privat-Gelehrter  und  Importeur 
hebr.  Bücher  in  Alexandrien  (Egypten). 

Misses  Isaak,  namhafter  Gelehrter  und  philosophischer 
Schriftsteller  in  Thorn  (Preussen).  Derselbe  hat  folgende 
Schriften  publieirt: 
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1.  Briefe  über  Chassidismus  1835  (vergriffen). 

2.  Beiträge  zur  Würdigung  der  Wirren  im  Judenthumc. 
Leipzig  1845. 

3.  ruyc  rucv.  Darstellung  und  kritische  Beleuchtung 
der  Kabbala.  2 Theile.  8,  Krakau  1862 — 63.  a 1 fl.  (bei 
Julius  Wild). 

4.  Der  Hau,  eine  Skizze  aus  dem  galizisohen  Volks- 
leben. 8,  Thorn  1871.  1 M.  (Selbstverlag). 

(In  russischer  Ueberaetzung  erschienen  im  „Westnik“ 
von  Alex.  Zederbaum  in  St.  Petersburg,  polnisch  im  „Israelita“ 
in  Warschau,  hebräisch  von  H.  Rabbiuowitz  ii.  d.  T. : ’Siyrt 
btOty’  n'2  nsi2).  (Siehe  Rabbinowitz). 

5.  Spinoza  und  Kabbala  (in  der  Zeitschrift  für  exacte 
Philosophie.  VIII.  Bd.  S.  343—68). 

6.  Vorträge,  gehalten  im  Arbeitervereine  und  im  Co- 
pernicusverein  für  Kunst  und  Wissenschaft ; über  den  Talmud, 
die  Kabbala,  David  Strauss  und  Lessing,  Einfluss  der  Wissen- 
schaft auf  das  practischc  Culturlebcn  und  viele  Andere 
(grÖBstentheil  Manuscript). 

7.  Benedict  Spinoza,  seine  Lehren  und  das  Verhältniss 
dos  jetzigen  Kriticismus  zu  denselben.  (Separat-Abdruck  aus 
der  Waage).  Berlin  1877  (vergriffen). 

8.  *ny  B'tn.  Die  erste  Predigt  S.  L.  Rapoports 
in  Taraopol,  mit  Vorwort  und  Nachtrag.  8,  Thorn  1877. 
75  Pfg.  (bei  S.  Grünbaum  S.  115). 

(Ausser  dem  erschienen  von  demselben  diverse  Artikel 
und  Correspondenzen  in  vielen  deutschen  und  hebräischen 
Zeitschriften  und  Zeitungen). 

Mitrani  Baruch,  Privat-Gelehrter  und  Importeur  hebr. 
Bücher  in  ,\drianopcl  (Türkei). 

Dnieon  U'rw  p D’dvot  n'jijon  nvJK3  nrv  kth  mn  -ip',n  c:in 
yrhy  hyjsh  v'n  'ntny  trnp.1  mwn  mrv2 
u'oy  'J2  ’TV2  p nn'  cj  riSrenm  ,T22nn  rmnn  niSo;  r2n*vi 
npitym  entibz  inbnb  pi  uri  imbniX'iH  tpr  Ssi  v\:''T23 
'rom  ny.T  nnb  rvc’i-iTn  nwnrt  ni^rn“ 

r.si  VT  rn  c*'s  d’t  bz  orjt'n’  nym  .nn  |Din  pnSi 

.!3nt:.-n  incon  "rh  D'yjun  c'zz^z  c:  ih:! 
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3nn  by  D'Tyom  iik  itn  x»«  C'an  D'anaoi  d’x« 
Dj'jy  pvi  TtTKi  b«ijr  r.::rn  bc’  K^sn:;  on::iyn  inirv 

'y  'iTonm  noirin  cavr:  i:;y  -js  pp  .xin  «u 

iv<b  K'vim  i;in  nw  n'b2nbi  .o'yitm  mt:;nn  n'pT'  n^i2S*Bm 
nvia  by  D^ain:  cno  ,Dny:n  -p:nb  c'b'i*it:i  O’iia  d"ibd  ni'n 
: Dno  riT'K  p-i  ,-s  T2ti  urutti  ,Dbvx  ;iruri  i'iD  p^ybB  Drei  p^ 

1.  i'BH  HTO  b«  cnb'n  r«  na  ^binb  renn  nboa  .c’ja  ’aijn 
niob  baby  pty»n  pbn  .cTcon  '»arw  nbymb  "Dy  r£tya  mabn 
i'XKb  anaai  bvjKsty’x  nnvT'  anaa  /nay  rfia’i  ne«  anaa  nKnpn 
.cj'jam  niban  D*byen  matrn  ,nvmsn  Diaan  np'.br.  nyn  nnymb  hvyttsfy'H 

Chinuche  Bonim.  Erstes  Lehr-  und  Lesebuch  für  den 
Unterricht  in  der  hebr.  Sprache  mit  hebr.  spagniolischer  Ueber- 
setiung,  zum  Gebrauch  fUr  jüd.  Tolksschulen  im  Orient.  8, 
Wien  1877.  (52  S.)  30  kr.  (Selbstserlag). 

2.  nb  fs  i'D’t::ipK  ’p  mr-iip  na  rr'Tiao'K  .ni's  io  's  «pn  ;n 

Don  Joseph.  Erzählung.  Aus  dem  Deutschen  in  das  spag- 
niolische  Idiom  übertragen.  8,  Wien  1877.  (47  8.)  25  kr. 
(Josef  Schlesinger). 

Mitrani  Jeuda,  Lehrer  in  I’hilipopel  (Türkei). 

(iBcn  n'aa  m'ia  'JKnaa  mvs’  r-naa  cba’n  errr.). 

Mitrani  Moses,  Scluilinspector  in  Kirklis.sa  (Türkei). 

(iDcn  n'a  npB  ’jxusa  nc-a  <n  ernn). 

Mittler  Julius,  Lehrer  in  Wessely  (Mähren). 

M i t z k u n David  Moses,  iiainhaftcr  hebr.  Dichter  in  Wilna 
(Russland). 

D'p’ny  enny  c:  .a-np  nca’a  p'n  'yz'  .an  n;a  :-isd  nana 
antt  Kin  b*n  ap’n  cavi)  wbni  tyx  ppra  pbi  ;a  na-o  nty  x'x 
b*na  ajwjn  pban  s'ona  annvan  iray  '“mcai  'rba  n'xa 
.(nxn  na  mo  ib  .nbjj  nbjj  xs  nrn  nna  on-xn  [a  nnx  : xa  irua' 
Kinor  David.  Gedicht  sammlung.  8,  Wilna  18G3.  (202  S.) 
Mocatt.a  Frederik  D.,  Vice-President  Anglo-Jewisli  Associ- 
ation, Comittcc  Society  of  llebrcw  Literatur,  (a  inan 
of  loarning)  in  London  9.  Connauglit.  place,  Ilydc  park, 
W.  He  has  publishod  : 

The  Jew’s  in  Spain  and  Portugal  and  the  Inquisition, 
liondon  1877.  (VIII.  and  9!l  S.)  Price,  half  V Crown  (by 
Longmsns  and  Comp). 
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H 0 c a 1 1 a Moses,  Rabbi  of  the  Jowish  Congreg.  of  Philadel- 
phia (Amerika).  He  has  published : 

The  Inquisition  and  Judaism.  A Sermon  adrcssed  to  Je- 
wish  Martyr’s,  and  a reploy  to  the  Sermon  by  Carlos  Vorn 
(Traelated  from  the  Spanish).  Philadelphia  1861. 

M 0 c h.,  ministrc  offic.  & Mcrtzviller  (Alsace). 

Model  A.,  InstitiUeur  a Strassburg  (Alsace). 

Modianu  Juda,  Rabbiner  in  Salonichi  (Türkei). 
Modlinger  Chajim  B.,  Rabbi nats- Assessor  (pn)  in  Lem- 
berg (Galisien). 

M 0 d 1 i n g e r Samuel,  Privat-Qelehrter  in  Wien.  Von  ihm 
sind  folgende  Schriften  erschienen; 

1.  n'‘5KX''n  TCK"i  iinyK-o  py  nton?. 

Blicke  in  die  Urgeschichte  des  israel.  Volkes,  gr.  .S, 
Lemberg  18C1.  50  kr. 

3.  Reminissenz  an  Munk.  Ein  Vortrag  über  die  Bedeu- 
tung des  im  Jahre  1867  verstorbenen  Orieutalisteu  Salomon 
Munk.  8,  Lemberg  1867.  (32  S.) 

3.  Lessing’s  Verdienste  um  das  Judenthum.  Eine  Stu- 
die, gr.  8,  Frankfurt  a.  M.  1809.  (»2  S.)  (Selbstverlag). 

4.  'au  1 868  n:a*  ’ny  anaaa  esnj  ,nt3“iX2  btre*'  r,a:n 
"rtaan  nxi«,  ni-oina  cuiw’  c'nasa  uaa  idbu  D3  43.  42.  6.  5.  4.  3. 
"DTC’  UBKu  OÜ'H  n.-V1  piV  rpv  'T  aTnS. 

Momigliano  M.,  Rabhino  Maggiore  dell.  Univ.  Israel,  di 

Bologna  (Italien). 

Moutagn  Samuel  Esq.,  President  Society  for  the  Diffusion 
of  Religious  Knowledge  (min  'rins  nan  tysn)  in  Lon- 
don, 96  Lancaster  gate  Hyde  park,  W. 

Montefiore  Moses,  Sir,  Bart.,  (geh.  1 784  n'ttpn  'n)  in 

Ramsgate  (England).  Weltborühnitcr  Mäcen  und  Philan- 
trop,  hoch- und  edelberziger  Beschützer  und  unvergleich- 
lich eifriger  Förderer  der  Interessen  der  Juden  und 
des  Judenthums. 

KVtj 'nvc'ajio  ntya  i'd  'nto  pn^rn  -octsn  “C‘n  rrn 
novtS  i’niSytjoBi  vmpTf  TrycB  “jHTir  u'y  tktiS  Sy  cpvi  nsn 
Kin  mw  Kn  nt  'o  — ! 1S3  ‘tutty’  hh:  nrntabt  r32tn  o'ba'n'  pp 
PtnSnn  hs  imna  Sa  hhv  '3  -ash  '\23h3  tibd’  ■tü’K  ty'un 

nnno  ’np'nti*  nc  sbn  ISktji*'  'b’jkb  STti  'oya  i'yyn  uk  '2  q« 
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'^20  D'2iBi  d;  ! D’xScjn  i'nipTf  T'v:  nSnm  nSnja 
imi2ji  TCpn  nrm  D<T:y2S  o''"«n  122  ':ro’2  nay  DJtap  i»k 
Dn'tym  ,cifiDr6  tedb  pK  ayB:i  !'i  n^y  nao  pnvn  hv 

nits  maipo  Ssa  niK  i*n  na’«  D'ayn  nuia*'?  Sra  im  -lay  ncaa  p 
Kia«  DJ  DK1  IbK'Äy'a  i:n?e  npnv  D':rsi  cnnsDi  D''‘5‘5nt2  ,Ptner 
ne  ’rwa  k“?  ’jki  ,'jiDnpa'  'o  ■"ci  hk  nu  nSyoa  pn  n'n«  «Sn  Dmnjt 
poiy  'JKS»  pyr6  ttth  tt«  nan  hy  onp'n  D‘xmpn  'jtk  ns  yynh  pi 
vnini  lay  am«  p’mfn  täTi?  nva  dj  D'aia  y'a’iynS  «m  ,m  'tcDa 
DJ  nai  .o’'e‘?a’n  u’oy  ncioS  cya  t<h  ny  ry  Saai  man  mn  mn 
Kvn  n rwan  nym  idid  «in  ameoi  omman  pm  x»«  ana  hSkS 
i«3  jxiS  mm  nen  aw  naa«  njm  inaiaS  d'h*;«  mat  .dwk 
mjpnm  niaSn  mo  Sa  D’pae  'a«a  Dmp'n  D’«mpn  'j’yS 
aan 'T?  ruavri  mou  ,eyjDatri  i’ya  n''mnM  na,a  Sn«na'a'a 
'T«S  mnvm  navvci  ijmjn  pnaiS  nvc'DJia  na*a  mo  'ma  pnsm  morn 

.naaaS  njna»  nve'ojia 

.ns'iT'n  mn» 

miDij  »n'nin’'i  nao  Sn«  na’av  oaa  ntnpj  nn  na'trn 
impam  man«  nwSi  mataS  nvnS  («  pnv'ci: Ji.a  naa  xn 
■naSrm  nxan  'aan  't  Sy  nn«iaai  aupa  'J'd  nn  Sy  mSjjn  n nmnS 
n’nin'  mpn  wkS  nmxn  inan«S  n^j  maiaS  nvnS  (a  ;S*r 
nmn  mnia«  njTDKa-  nmpam  nnan«  x«  S*t  'nrc'Djia'TKS 
.rrn  'a'  Saa  mmSiye  SaS  m«Dn  mji  t)'jjfS 

n'SDn 

’aan  «cy  ni«iaaJ  'J'd  ma  uS  njjnyi  .xnpn  rmn  p’amS  (« 
mma  D'Snji  o^aDmea  D'aj«  nxy  na  a^anS  (a  pJaSnm  .uaan 
,1'an  ny  Saa  mina  nunS  iSav  ;yaS  omaiona  Sa  SaSaSi  n«m 

.n3‘2>'n  n:7Dn 

m onS  x‘«  n«a'i  nnna  D'aaa  D'J'iya  D'aj«  may  lama'  (« 
nv'mai  ,amp  neaa  D'arnan  Dmm«'a  Sa  cy  am>pn  'ana  ny'ma  oai 
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nn«  mü’  □nnain  nx'y  iw:  (3  ; :inv:  ni'C’a  innDci  Sd  di?  nvjSm 
tymb  nvnS  ni'ip'  nnoi  rmriD  0S3  hy  rh\yr\  qidc»  mY'Dn 
oncon  hy  n'ivoh  ntr6  -ima'  mt^vro  Jirw  irv  (3  ;row 

.na'trn'j  x'x 

♦DmisSn 

;a«  ,i*aon  ,|»oaa-i  wa  ,X'n  wi'c  dj?i  oxiiinn  cy  T3Ti(k 
•in’  n^DDin  ay  ni'jc^a  (a  ;na'i  c?nai  ’:ii?os'  mpb'  ,S(oaxK  ,K^tj? 
an  ,KX‘Tna  ^nicoin  ,'x?a  oy  'baa  tioSn  (3  jKTJtaiao  maiy  13'an 
; XK  i3’aai  «neom  /anx  ,niKan  bya  ,Dnia3n  xbtr  ,t)Oi'  'p3D3  ,'döSx 
DniB  yaiK  (n  ; iSab  nx'ci  ruc^a  «pa  Vi?n'D  oy  lyaDm*:  npim  t (t 
hy  N"3si  mi  x3Te  oy  v'tr  yaiK  (1  ; res  'a“3i3  fp'’  n'a  x‘its  cy 
bKiat?  n'ai  ppina  npbni  ,a"n  hy  fv)  y”ao  ,*n'  “jy  jvr\  ru  ,mKn 
’iSn  »nS  nnai  xd  ,‘3"t  "na  ij’aiS  maaSn  nam  (t  ;uyn  ;as  hy 
ni33"«  XD  ,*n  iD'3  in  Damb  p nua  /3ty  pbn  ntian  xo  ,bn 
u'aib  D'aU3  mia  (n  ; bi  lab«  rpi'  cannb  D’ipyn  xo  ,3*oib  myn 

.b»T  pax  p ntra 

.niSEnn  no 

layb  nwa  biycb  .xa  xn  rrb?n  oa  x*«  D'mi'ai  DX'n 
•D'a  cm«  131m  “anrn  "pna  Tin'a  onata  vrr  .omva  Dvbnba  bKX’ 
’3cb  xn  xy  ia  xs  ovn  «n  ,pa*n  k"'  : oxti  on  nbKi  ; D’ani  lyia 
TX  DiasTi  lay  ’aa  ay  fxb  ;3axib  faa  bs  lay  tox'«i  ixobiai 
i.xpab  B>-na  iKabaoni  pnsrn  '«1  po^ai  nab’by  <*y  nbna  mva  D’jina 
ni'nb  axbaoa  b«x'b  nn'n  ana  [na  oai  D^ana  Dia'irn  npiv  y'-rm 
ib  xn  npb  ia  xs  Din  «n  ,bib«  ‘Lrin  E?m  .rraa-v  liT  bab  d’Vi? 
'aa«  n'am  ,ji«:bx.i  orana  D'bo'n’a  xp  xk  *fn«n  nxa  r«  rmanb 
laD  Dvn  «v“i  ,p'3  a"  .tampi  i’ya  lay  'aa  xiub  onn«  D'a'aab  nacn 
D'ib^’3  x'pi  ’aab  bsx'  'aa  vrw  nya  xi’  {"bab  .xa  xn  xy 
pnxa  D.Tniao’ia  maipa  baa  lanaa  lax  anaonyaye  naiban  i'ya 
am  Kin  ,'ja*a’  Ta  .iyo"Xi  *pnyaay  mana  mbiaaa  aoiyn  D'ü?an 
byi  bxx'  "33  by  a?a  pbanb  npxxa  x'p  'aab  xn  xy  ia  xk 


Montefiore  Moses  Sir  Bart. 


329 


,Drp‘;v  mSniT  niKSmi  nicn-n';  oS'yib  «pijt'iM«  onxiii 
'h:ib  cn'*3i‘  ijnS  vnun  nn  ans  aniiy  j'arn  i-P2  n'Svn  n }>cni 
O'O'n^  baa  "pna  D'T2tj  vrr  o'o'n  nS«  «nn  Sa  onS  njw' 
"n  '2'  mStri  nanK  aya  nSen  rcjan  n'aa  na'ty'n  SScn'  nrm 
SScmS  npan  wk  aap  Sm«  S«  laS'  nany'n  'ja  Sai  ,na'ty'n  no’o  ityn 
naioS  vn^v'Dj  Saa  x'n  nSya  cy  manS  .Tn«  x*«  mya  naat?n  nSen 
D'atrnj  vm  nSyaS  D'xin  cnn  o'a’n  .(np^xaS  laSo)  Skx'  wy 

jia*trn  'ja  Svk  nyxi  jn  'o'S 

cnccn  n's 

f'cnS  c'tymn  D'accn  Sao  D'acc  p’a  «laiy  na'B^n  Sk  (k 

min  'anal  D'myni  niv'Scn  ,C'ar:n  Sa  C'njia  i'n'  Kinn  n'aa  .C'nvsSn 
D'anan  .mSnpn  'Dtn  pi  d'cie  c'a'js  jn  ,nc'Dn  xn  Sk  lany  xk 
.xcnj  n2'k7i  ityjr  cj  .{»cm  Sa  cninpS  Sav  lyoS  ,paj  noa  ittio'  cm 
D'n'jüxn  cvtri  'nSai  pmn  n'aa  o'K-yaj  vnx’  *rn  'anai  D'iDon  bx 

.c'nccn  raS  'px  '"a  ik  nco  Sa  Kai'  kS 


nntsa  c'j'ivai  c'vsty  mini  anaa«'  mm  ny'Ta  D'ODniEc  D'tyjK 
XK'  *a’'Ki  ,itn  na'a"n  Sk  SapnnS  C'iki  vn*  nnp'i  niSyj  nixi  onn 
pK  'tS'2  uj'k  CK  DJ  SapnnS  Sai'  nnaijn  niSyon  Sa  ia  ivapj 
maipa  Saa  SKncx  »'k  Sa  'a  nD’cn  xn  pn  um  ni  'a  ,njKSjjy 
ivap'  pn  cs  Tsnn  'c'jk  nxy  ^ina  SapnnS  Sai'  Sana  c-Tmac^io 
crrmSyca  m'  iic'  c'C'jk  'jc’  ick  mp'  ck  pn  ; nnaun  niSyon  Sa  ia 
ukSjj'>'  'tS'2  kvi  nnKi  ,iany  cin'a  mjc’a  Sy  ttikS  pm'n  nnS  pKO 

.pan  fS'S  pm'n  ini'  ,nnr«  psa  'Jtyni 

.nrir^'n  irx“, 

nunS  .Tj'jy  Sa  Sy  py  nnS  i'Syi  XKia  niey'  na'tf'n  tt^sn 
nnc'y.na  nna  nK  cv  Saa  nna'  Kin  .no'cn  pn  'cS  nan  Sa  na  wjrtff 

38* 
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.ni’trn  artn  ’j’ya  nru  viin  ;c^(c  Dnrva  ■'je'?  n‘>  ti's'j'j 

.Dmn  pjya  .-nanr'n  twn  trriT  leS  nenv  nynn  dk  mm  ny  “jee 
hhurrh  m’tr'n  irKi  a'ina  n'>niT  nn'a  orai  ro'a"'n2  vniam  na'ja 
.map  hnH2  rrhi:  mv  üv  “jea  nnatyj  nya  naac'n  n'jcn 

.na'K^'n  -idit 

DJ  SapM  .Ti'?  yjun  hs  ay  rnnh  nnva  n^a  inv  c.ia  in«  hsh 

..na'C''.i  ■'P.uai  •’n'jc'a  ■’j'v  nvn  'b*?  San  vaax  'd*?  dtc 

ru''tyn  'tyjK  Sap“)  onaa  'm  na'ty’n  ■'j'jy  Sa  Sy  irrj:?’  D''n''jtyDn 
D'yvi  wya  «ßy  ''ikt  my  .Trr  kS  onjn  'ßh  dk  ona  .ttk  nhah  cj 
mSnp  1«  ffTTP  maaj  lay  netra  SapS  iSav  p .naitti  nSapS 
D'H'rvyi  lanjn'  dk  tnp  ncs’a  ny  'anaa  pria  iSap''  dj  ,D’T£cn  n'aS 

.D'>'iDDn  n''a  naiaS  -\u<S 

nnatyai  na-iKa  o^pS  pnS  jS  dd  S"jn  .■Ta''a"n  aa'a  'a  ly 
a/vaiiS  Dttjfa  "riKtn  .vr’cn  naS  lara  .iny\,  'n  niva  n<  iaS 
DTaoaieo  cneia  't  Sy  '.n  min  nco  nju?  o'tySK'i  a'Sty  .u  la^S  iS 
na'B»  Skik»'  'ja  hk  .maSv  niifa  D"pS  a“j  ci'n  Ka  SKTcr'a 
o'aDniea  o'B'Jk  lats^'  oa  aa*«  “n'ni.Ti  hdb  Situ,  napn  '*y  "on'ca 
[yaS,  aiBKa  .■TSiaj  a'n-nSi  Tan  n mina  nij.nS  .iKa'i  mma 
."Sktb»'  ’jaa'nyS  n«in  .na'tyn  'S  n'.nn 
D'X^iKB  DJ1  'U'D'ajta  nüa  ityn  ainn  nupm  aeo  Sy 
Sa  aiay'  kSi  pmS  ni'nS  naSaan  'Tp-a  'ja»  ma'nna  D'a'ipoi  a.i 

.oSiy  '3' 

rnmn")  nu^ia  SnKS,..  nys  D*:n"n  n)^'^  hSni 

.na'ty'n  twn  Dr.  L.  Loewe  'iSn  aiy'S«  '.nia  am 
.yüiS  p"pi  Ta«  d'jdS  oaya'ip  aya  anaa«  'vaa  aan 
.iiyi'cre  p"pa  Ta«  D'jcS  Sutty  aiy'S«  nia  aan 
naana  a*ai  pav  naia  b'jcS  {'o'iiy’ya'BK  aa>K  nia  am 

.«'HriKii  p"pa  nj»Bi  Kapo 
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Judith,  Lady  Moutefiorc’s  Theological 
College.  Etablished  and  endowed  by  Sir  Moses  Muntehorc, 
Bart,  in  the  ycar  18G6. 

„Äs  a memorial  of  bis  sincere  devotion  to  the  Law  of 
God,  as  revealed  on  Sinai  and  expounded  by  the  revered 
Sages  of  the  Mishna  and  the  Talmud ; as  a tokon  of  his 
love  and  pure  affcction  to  his  departed  consort,  Judith  Lady 
Montefiore  of  blessed  memory,  whose  zeal  and  ardent  attach- 
ment  to  the  religion  of  her  forefathers  adorned  all  her  actions 
in  life.  It  has  for  its  objects  — I:  To  promote  the  study  of 
the  Holy  Law,  as  revealed  on  Sinai,  and  expounded  by  the 
revered  Sages  of  the  Mishna  and  the  Talmud,  and  II : To 
providc  for  the  accomodation  of  ten  persons  distinguishod  for 
their  learning  in  the  Iloly  Law  and  their  picty.“ 

Principal  Rcv.  Dr.  L.  Loewe  M.  II.  A.  S.  1. 
and  2.  Oscar  Villa s,  Broadstair.s. 

The  subjects  read  and  expounded  at  the  College  coni- 
prisc  the  Hebrew  Bible  and  its  nunicrous  Coinmcntarics ; thu 
Midrashini  and  Targumim ; th«  Talmud  and  Comnienfaries ; 
the  Philosophical  Works  of  Maimonides  etc. 

The  hours  of  study  are  arranged  from  6 A.  M.  to 
Midnigth. 

Tliere  are  also  Leetnres  delivered  by  the  Members  of 
the  College  in  tlie  Lccturo  Hall,  every  Sabbath  and  Festiwal, 
and  on  all  special  occasions.  .\t  the  entrance  to  the  Synago- 
gue  theie  is  a Tablet  fixed  to  the  wale  to  cnable  tlic  visi- 
tors  to  Ilanisgale  to  ascertain  the  cxact  hour  of  roading  for 
cacb  of  tlic  different  subjects  studied  in  the  College. 

Tickets  of  admiasion,  either  for  attending  the  Lccturcs 
or  for  the  purpose  of  reiiding  in  the  Library  may  be  obtai- 
ued,  free,  on  application  to  the  Principal. 

Mook,  Rabbin  ä Pfastadt,  Arrond.  Colmar  (Alsace). 

M 0 0 k S.,  Rabbin  A .Mulhouse  (Alsaec). 

Moor  Salomon,  Cantor  in  Prag  (Böhmen). 

Morgenstern  J.,  Dr.  Ph.,  Lehrer  und  Schriftsteller  in 

Berlin.  Er  schrieb  : 

1.  Glaube,  Andacht  und  Pflicht.  Ein  Buch  zur  häuslichen 
Erbauung  für  die  reifere  Jugend.  (Im  Vereine  mit  Dr.  Heinrich 
Ritter)  2 Theile.  8,  Berlin  1863.  (104  S.)  1 M.  50  Pfg. 
(Springers  Verlag), 
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Morgenstern  J.  — Morpurgo  Karl. 

2.  Dio  Französische  Akademie  und  die  „Geographie 
des  Talimui»»“,  Polemik  gogc:i  Neubauer’s  „Geographie  du 
Talmud“.  Merlin  1870.  1 M.  50  Pfg.  (Ebd.) 

3.  Rabbi  Salomo  Ilalcvy,  später  ErzbiBchol’  von  Bur- 
goa. (Berliner  Börsenzeitung  1878). 

4.  A'^erläumdungcn  gegen  die  Juden  und  der  Juden  gegen 
die  Samaritaner.  Ein  Beitrag  zur  Culturgcschichtc.  8,  1878. 
(Selbstverlag). 

Morgenstern  Jakob,  Lehrer  in  Budape.st  (Ungarn). 
Morgenstern  Michael,  (recte  Marczali)  Bezirks-Rabbiner 
in  Marczali  (Ung.)  Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Beruf,  Kampfund  Lohn  der  Rabbiner.  1852.  (Selbstv.) 

2.  GyAszbeszed  Grof  Szechenyi  Istvän  omlekörc  1860. 

3.  Zsinagogai  bcszed.  1869.  (Ebd.) 

4.  A vegsö  tisztclet  einlck  bcszed  Löwi  Samuel  esurgoi 
her.  rabbi  föllöt.  1875.  (Ebd.) 

5.  A ved  angyal,  szombali  beszed.  1875.  (Ebd.) 

6.  Emlek  beszed  Dcäk  Fcrencz  föllöit.  1876.  (Ebd). 
Von  ihm  in  Fachblättor  erschienene  Beiträge  erwähnen 

wir  folgende : 

7.  Das  Fahren  am  Sabbat  und  Feiertagen.  (Neuzeit  1869.) 

8.  Ueber  die  Aufbahrung  einer  Leiche  in  der  Synagoge. 
Ibid.  186-1. 

9.  lieber  die  Trauergebräuche.  Ibitl.  1871. 

10.  Wahrhaftigkeit  im  Gebete.  Ibid.  1872. 

11.  Ueber  Elohim  und  Jeliovah.  (Magyar  Israelita)  1863. 

12.  Jiidenthum  und  Schulcban  Aruch.  (Israelita  Köz- 
löny)  1868—69—70. 

Morgen  thal  M.,  Lehrer  in  Idstein  (Pr.  Hessen-Nassau). 
Mergenthau,  Lehrer  in  Üttensoos  (By.  Mittclfr.) 
Morhange  L.,  Instituteur  de  l'^colo  „Talmud  Thora“  & 
Metz  (Lothringen). 

Moris  Marks,  Rcv.  officiating  Minister  by  the  great  Syna- 
goguc  of  Manchester  (England)  Glareiicc  street.  Cheetham 
hill  road. 

Morpurgo  Karl,  Lehrer  in  Gradiska  bei  Gürz,  Küstenland 
(Oesterreich). 
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Mortara  Marco  Cavalicra,  Kabbino  Maggiore  dcll'  Univ. 
Uraelitica  di  Mantova  (Italien). 

,s\n  maaiij;  ■rv.vo  crn.~t  bnii  mbn  cip2 
7.  Maggio  1315.  inT'b  D’  Mantova  n;nt52  “C2  Viadana 
c'J2“n  u-na  n'na  nuann  V';;  nrcj  nx*  ^n^<  p tnivia 

nxjoji  mj3vi  DD  *?y  rhv  biS«  dhrd  1842  ru»Dt  rdviks  tvd 
xtK  cna.'tam  DniD'm  .cnsjcn  cn  n“:»!  .rc'DJKa  p*pD  tdkdS 
DtntTD  DTBiTi  cbiy  hkS  DDnan  dv.  «w; 

1.  Dell’  autcnticita  del  Pentateuco.  Padova  1843. 

2.  Sermone  per  la  consccrazione  del  Tempio  magg. 
Mantova  1844. 

3.  Suir  armonia  della  Teoric  cosmietc  colla  Goncsi. 
Mantova  1853. 

4.  CoDipendio  delle  religionc  Israelica.  Mantova  1855. 

5.  yni  DTK.  Corso  d'istruzionc  religiosa  (Grammatlca 
ebr.  Chatechismo.  e Storia  Sacra,  tre  volumett ).  Manto  va 
1857—62. 

6.  La  Famiglia.  Pregi  c necessita  del  cnl  to  esterno. 
Serraoni.  Mantova  1862. 

7.  II  matrimonio  civilo  conBiderato  giueta  le  norme  del 
diritto  e dell'  opportiinita.  Mantova  1864.  (31  P.) 

8.  TJflficio  commemorazioneper  Sam.  Trabotti.  Mant.  1864. 

9.  Italia  ridenta.  — UflPicio  c Discorso.  Mantova  1866. 

10.  Stilla  convenienza  c eoinpotonza  di  un  Congresso 
robbinico.  Triesic  1867. 

11.  Fonnulario  dcllc  orazioni  qiiotidiane,  colla  traduzione 
italiana  di  S.  D.  Luzzatto,  tceto  rorrefto  ginsta  le  leggi  gram- 
uiaticali.  Mantova  1866. 

12.  L’amor  di  patria  nel  Giudaismo  — Sermone.  Man- 
tova 1867. 

13.  Studii  aull'  originc  dell  lioguaggio.  Mantova  1869. 
8,  gr.  (31  8.) 

14.  I Salmi  tradotti  parte  da  S.  D.  Lnzzatto,  c parte 
da  M.  M.  Rovigo  1873, 

15.  Della  nazionalita  c dclla  iapirazioni  ines.sianiche 
degli  Ebrci.  Roma  gr.  8,  (23  P.)  1874. 

16  Un  antico  modcllo  di  istitnzioni  economico  morali. 
Manlova  1874.  (37  P.) 

17.  Le  proselytisme  Juif,  trad.  di  Kniest  David.  Parigi  1875. 

18.  II  Proselytismo  giudaico.  Mantova  1876. 
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19.  II  morte  de  S.  M.  Vittorio  Emanuclc.  Mantova  1878. 

20.  Catalogo  dei  Mnnuscritti  Ebraici.  della  Biblioteca 
dclla  CoiQUuita  Israelilica  di  Mantova,  compilato  dal  Rabb. 
Mag.  M.  M.  Livorno  1878.  (72  P.) 

«aS  D’jv^  D'ny  'aroaa  nm  nii  cnnso  o'jvj?  □'j'jy  Sy  : 
Scritti  piu  importanti  publicati  in  giornnli  Israolitici : 
1)  Studien  über  den  Talmud.  Jost.  Annalen  1840.  S. 
209.  2)  Studii  Ghemarici.  Rovista  Israel.  1845 — 47.  P.  1.37. 

3)  Sülle  riforme  di  culto  per  gli  Isracliti  Italiani,  ivi  P.  373. 

4)  Dei  Formiilario  delle  Orazioni,  ivi  P.  491.  5)  Studii  sulla 

scicnza  della  Religione  Israclitica  — Educatore  1853.  P.  115. 
6)  Continuaiione,  ivi  1855.  P.  133.  7)  Sulla  possibilita  di  operare 
una  seroplificazione  nel  culto  esterno  publico  e privato  degli 
Israeliti,  conservandosi  wi  limiti  dclla  piu  rigorosa  ortodossia,  ivi 
1854.  P.  129 — 161.  8)  Conservatori  c Riformatori,  ivi  1855. 
P.  70.  9)  Continuazionc,  ivi  1856.  P.  257.  10)  A chi  spetta  pro- 
mnovere  un  Congrcsso  rabbinico,  ivi  ivi  P.  278.  1 1)  Purche 
riBraolitaama  tutti  gli  unmiiii  coiuc  se  stosso  ? ivi  1857.  P.  139 
161.  12)  La  Dottrina  nu'ssidnica,  ivi  1862.  P.  196.  13)  Pro- 
vidcnza  nella  Storia  (Liberia  ed  autorita),  ivi  1863.  P.  36. 
271.  14)  Aspirazioni  Mcssianichc,  ivi  1804.  P.  287.  15)  Sul 
fatto  di  Sarafot  — Rcflcssioni  e Docuiuenti,  ivi  1862.  P. 
257.  16)  II  piprn  'd  (v.  anche  1’  Tpt^l)  ivi,  ivi  P.  161.  17)  La 
calunnia  del  sanguc  (Documenti),  ivi  1863.  P.  256.  18)  Snl 

matrimonio  fra  parenti,  ivi  1864.  P.  259.  19)  Sülle  riforme 

(Letterav  L.  Ravenna),  ivi  1865.  P.  291.  20)  Sulla  pcna  di 

morte  nella  Legialaziono  inosaica,  ivi  1867.  P.  46.  21)  Bio- 

grafie di  Leone  Brielli  — Corriere  1862 — 63.  P.  l6l.  22)  La 
Gratitudine,  Sermone,  ivi  1863—64.  P.  28.  23)  Biografia  di 
Jechiel  Norsa,  ivi,  ivi  P.  56 — 160.  24)  Continuazione,  ivi 
1864 — 65.  P.  80 — 183.  25)  Sul  teiremotcl'  di  Ferrara,  ivi 
1863 — 64-  P.  121.  26)  Le  Svcnture  — Sermone,  ivi  1864 — 65. 
P.  141.  27)  Salomonc-Nissim.  Necrologia  ivi  ivi  P.  266. 

28)  Risposta  ai  Rabbini  Millul  e.  c.  Sul  proclama  del  Rab- 
bino Olper,  ivi  1865 — 66.  P.  74.  29)  II  morte  di  S.  ü.  Luz- 
zatto  Sntyi'^  ivi  ivi  P.  261.  30)  Della  convenienza  e.  compe- 
tenza  di  un  Congresso  rabbinico,  ivi  ivi  P.  371.  31)  Continn- 
aziono,  ivi  1866 — 67.  P.  13.  41.  71.  32)  Giudaismo  o 

Progresse,  ivi  ivi  1’.  108.  143.  231.  301.  33)  Continuazionc, 
ivi  1867—68.  P.  242.  331.  372.,  ivi  1808-69.  P.  17.  16. 
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34)  Note  al  viaggio  del  Hertinoro,  ivi  1866 — 67.  P.  369.  Fiiie 
ivi  1867 — 68.  P.  64.  35)  L’amor  di  patria  nel  Giudaismo, 
ivi  ivi  P.  47.  36)  II  nesao  fra  Mosaismo  e CriatianeaBimo,  ivi 
ivi  P.  106.  37)  Corriapondenza  con  Colter,  ivi  ivi  P.  ll.'>. 
148.  38)  Le  role  de  Jesus  et  des  apOtres  (Hibliografia),  ivi  ivi 
P.  174.  39)  Sulla  convenienza  e competenza  di  un  Cong. 
Uabb.,  ivi  ivi  P.  2U2 — 266.  40)  Congiesso  llabbinico  italiano, 
ivi  ivi  P.  299.  330.  41)  Sul  diapotiamo  dei  Sinodi,  ivi  ivi 
P.  302.  Confinuaziono,  ivi  1868 — 69.  P.  107.  134.  158. 
42)  Religione  et  Liberia  (Sermone),  ivi  ivi  P.  39.  43)  Into- 
lerance  et  pcracciition  religiciisc,  ivi  ivi  P.  66.  44)  Congreaao 
0 Anarchia,  ivi  1868 — 69.  P.  244.  45)  Süll  avvennire  del 
Giudaiamo,  ivi  ivi  P.  212.  273.  .308.  46)  La  acuola  cabalia- 
lica  c la  rifurma,  ivi  1869 — 70.  P.  18.  47)  Errori  c pregiu- 
dizii,  ivi  ivi  P.  96.  124.  309.  48)  11  miovo  Gcntilcssimo,  ivi 
ivi  P.  152.  49)  Storia  del  Diavolo,  ivi  ivi  P.  336.  .50)  I Si- 
nodi eristiani  cd  il  C’ougrcsao  Kabbinieo,  ivi  1870 — 71.  P; 
72.  51 ) De  rauterite  dana  la  Synagoguc.  Arcliivcs  laraelitea 
1870.  P.  430.  52)  La  Lcgislazione  cconomico  morale  moaaiea. 
Corriero  1870 — 71.  P.  118.  157.  289.  Coiitinuazione  ivi  P. 
1871—72.  53)  Dei  Miracoli,  ivi  1870—71.  P.  200.  317. 
54)  Pazienza  e Fidanza,  ivi  ivi  P.  321.  374.  Coutinuazione, 
ivi  1871 — 72.  ...  55)  Riapoala  ad  un  articolo  della  Vedetta 
Criatiana,  ivi  ivi  P.  69.  56)  O.sservaziouo  aulla  proposta  aop- 
posfiioue  della  13  *_  Benedizione  della  preghiera  quotidiana, 
ivi  ivi  P.  193.  57)  Rispoata  ivi  ivi  P.  253.  58)  La  aituazione 
(Lettra  al  Rabb.  S.  Jona)  ivi  1872 — 73.  P.  331.  59)  La  si- 
tuazionc.  Seconda  lettera  al  prcdetlo,  ivi  1873 — 74.  P.  36. 

00)  La  aituazione  (Lettera  a Leone  Levi)  ivi  ivi  P.  128. 

01)  Sulla  poleniica  religioaa-aocialc.  Risposta  al  Prof.  Cav. 

G.  Levi,  e a Leone  Levi,  Educatore  1874.  P.  161.  62)  Di 
alcuni  recenti  acritti  aul  Talmud.  Veaaillo  Israelitico  1875.  P. 
98.  63)  Della  prcgliiera  di  A-  Bcdcrcai  compoata  in  mille 
paroli  incomincianti  tutti  per  Al  cf,  con  note  illuatrative,  nel 
Kcrem  Chemed.  IV.  Prag  1839  pag.  59  c aegg.  pC^K  fjbK) 
.(59  nv  1839  jkic  ,n  lon  ms  ,o'jipni  cy  'jyn2  '"ok  nS 
64)  Di  alcuni  aiitichc  composizioni,  nel  Bet-ha-Midraach.  Samm- 
lung kleiner  Midraschim  etc.  v.  Dr.  A.  Jcllinck.  Vol.  IV  e A'. 
'HV.2  p,rnn  ":rn::n  'csn:  C'jJ'ny  C'tima  “t'.»? 

n inn  .pyrSby'  .m  pn.'«.  6.5)  Della  prima  versimie 
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J[ortftia  Marco  Caval. 


Moso»  laaac  S. 


flol  comniento  d’Ibii  Kadra  sui  priuii  ca|)itoli  della  Genosi,  nell 
Üzar  Nechiuad.  A'icnna  1857.  '’tt’tni  h','  r-Xl  -“ovj.st  ncc*) 
1857.  209.  nv  Tn  »n'jySipsib:  pnr  n n«2  non:  itik  ,nnyn  dv  /u 
Mosbach  er  J.,  Lehrer  in  Treiichllingen  (By.  Mittelfr.) 
Moschkowitz  H.,  Kabbinats-Candidat  (Rabbiner-Seminar) 
in  Budapest  (Ung.)  Er  schrieb  ; 

1.  Oie  CC  inT  Gedichte  zur  Verherrlichung  der  edlen 
Bestrebungen  des  sei.  Albert  Cohn.  8,  I’iesshurg  1876.  20  kr. 
(Selbstverlag). 

2.  cmpj  'ms.  Gedicht-Sammlung,  l’russburg  1877.  40 
kr.  (Ehd.) 

M 0 s c h k 0 w 8 k y B.,  hebr.  Literat  in  Warschau  (Kuss.  Pol.) 
•]8s  nn  by  u ■crc  nnar:  .mM  nn:'  ,ycs  ps  :-£c  n^no 
.ntpSno  t:*oni 

En  Peacha,  keine  Sünde.  Ein  apologotisch-historisches, 
dramatisches  Gedicht  in  .5  Aufzügen.  8,  Warschau  1870.  25 
Kop.  (bei  Abraham  Zuckennann). 

Moscoviter  S.  J.,  Secrotär  der  jüd.  Gemeinde  in  Rotter- 
dam (Holland)  und  des  zwölf  Gemeinden  umfassenden 
Bezi’ks,  Redactions-Mitglicd  (seit  1846)  des  in  Amster- 
dam erscheinenden  „Weekblnd  voor  Israeliten“.  Von  ihm 
sind  folgende  Schriften  erschienen  : 

1.  Lceredenen  voor  Israeliten  benevens  stichtcliyke  over- 
denkingen  v.  S.  W.  Roscnfcld  cn  und  vert.  d.  S.  J.  M.  Rot- 
terdam 1857—58.  2 Bd.  8”. 

2.  De  Ovcrgnng  tot  tot  Christendom.  1860.  Mit  zwei 
Originalbriefen  von  Dr.  Abr,  Geiger  bereichert. 

3.  Offene.^  Sendschreiben  an  Dr.  Tidemann  Prediger 
in  Holland. 

4.  TJeber  Ahasverus  mit  Bezug  auf  .ludenthum,  jüd. 
Wissenschaft,  Literatur  und  Kunst.  HL  Auflage  (vergriffen). 

5.  ßerymde  Psalmen.  Rotterdam  1879,  (Gebrüder  Haa- 
gcn’s  Verlag). 

Moses  beu  Jeuda  Arjc,  Rabbiner  in  Samaknff  (Bulgarien). 
Moses  ben  Mordechai,  Rabbiner  in  Adrianopel  (Türkei). 

"w’npb  *:et3J„  im  rrj’!:  rm. 

Mo.se.s  Isauc  S.,  Dr.,  Rabbi  of  die  Congreg.  „EiiianucI“  of 
Milwaukee  Vis.  (.\merika).  Vom  J.  .Tanuar  18KU  an 
W'ird  von  demselben  eine  alle  zwei  Wochen  erscheinende 
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ZeiUchrift  hcraiisgogeben  worden,  welche  den  Namen 
„Der  Zeitgeist“  führen  wird.  Ein  Organ  für  die  Inte- 
ressen des  deutsch-iiincrikaniselien  Judentliimis.  Ein  isrucl. 
Familionblatt. 

Moses  K.,  I)r.,  Rabbi  of  the  Jcwisli  Ooiigreg.  of  -Mobile 
(Amerika). 

Mubb4  Henjamin,  Grand- Kabbin  du  ressnrt  d’Avignon,  offi- 
cior  d’neademie,  incinbre  de  racadomie  de  Marseille. 
Fondaleur  et  llcdactcur  de  la  „Familie  de  Jacob“,  pub- 
lication  rcligicusc  monBuelle.  XX.  Annce,  XX.  Volnmc. 
Aboimomcnt-Aimucl : France,  12  Frc.,  Etrauger,  2ü  Prc. 
Aussi  a-t-il  public  los  suivant  souvrages : 

! . Elevation  rcIigieuscB  morales,  ouvrage  upprouve  par 
Ic  consistoire  central  des  israolite.s  de  France.  2.  Edition  5 Frc, 

2.  Traduction  du  principe  de  la  fbi  d’Abarbanel. 

3 Une  Serie  des  leetnres  editiantes  pour  la  jcuncBse 
israelitc. 

4.  Un  ange  du  ciol  sur  la  terre,  roman  religicux  et 
moral.  3 Frc.  30  Cent. 

5.  Droits  et  devoirs  de  riioinme,  petit  livre  de  morale 
pralique  etc. 

t).  Manuel  d’inBtruction  eivique  appronvb  etc.  1 Frc. 

7.  Devoirs  de.«  enfanta  on  Israel.  1 Frc. 

8.  üue  bonne  education  paternelle.  1 Frc. 

0.  Le  Kadiach,  petit  livre  de  jneditation  pour  les  fa- 
milles  eu  deuil  1878.  1 Frc. 

10.  Ilistoire  des  fcinmes  de  l’antiquite  judaique.  Avig- 
non 1878. 

11.  Le  Psautier  de  tous  les  cultes,  expliqub  d’aprcs 
une  metbode  nouvellc  par  deux  traductions  francaiscs,  1 nnc 
litterairc  et  juxtalincaire  preaentant  Ic  mot-a-mot  francaie  en 
regard  des  mots  hebreux  corrirspondans,  l'autre  corrccto  et 
litterairc,  accompaguce  d'unc  petitc  grammaire  hebraique  et 
du  dictionnairc  des  racincs  etc.  Deux  grand  volumes  in  8" 
Prix  1 Traduction  litterale  etc.  7 Frc.  50.  2 Traduction 
franyaise  et  corrccte.  5 Frc.  (che/,  l’auteur). 

12.  Gustav  <iu  la  proprietö  et  travail.  .5  Ed.  1 Fr. 
Mühl  fei  der  M.  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Güttingen  (Pr.  Han- 
nover). Er  schrieb : 

.39« 
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MühICcIdcr  M.  J.  — MUlisiiin  SaDuicl. 

liabh,  Ein  Lebensbild  zur  Gcacliichto  des  Talmud,  nach  den 
Cjiicllcn  dargestolU.  8,  Leipzig  1871.  (83  S.)  2 M.  (Os.  Loincr). 
M ü h 1 m a n n Josef,  Rabbiner  in  Bordiansk,  Krim  (Russland). 
Mühsam  Samuel,  Dr.  Ph.,  Rabbiner  in  Graz,  erster  und 
alleiniger  Rabbiner  in  Steiermark  und  Kärnten,  vorm, 
in  Posteiberg,  dann  in  Znaim,  woselbst  er  auch  Prof, 
des  Französichen  an  der  Landes-Oberrealschulc  gewesen 
und  zuletzt  in  Pisenz.  Von  ihm  sind  erschienen : 

1.  Die  jüd.  Sibylle.  Vortrag  im  Bet-ha*Midrasch  zu 
Wien.  Wien  18G4.  (llerzfeld  und  Bauer).  (Gewidmet  Dr.  Lud- 
wig Aug.  Frankl). 

2.  Biblische  und  moderne  Erziehuug.  Vortrag  im  Bet- 
ha-Midrasch  zu  Wien.  (Separat-Abdruck  aus  dem  „Mannhei- 
mer Album“).  Wien  1804.  (Deila  Tone). 

3.  Hebräische  Wörter  in  der  französischen  Sprache. 
(Neuzeit  1864.  N.  29). 

4.  Juden  und  Judenthum  bei  altröniischen  Schriftstel- 
lern. Vortrag  ini  Bct-ha-Midrasch  zu  Wien.  (Zcitstimmen 
1864.  Prag). 

5.  Zeitfolgc  der  12  kleinen  Propheten.  Vorträge  im 
Bot-ha-Midraach  zn  Wien.  (Ililberg’sche  Ifonatschrift  für  die 
gesammten  Interessen  des  Judenthunis).  Wien  1865. 

G.  Pädagogische  Briefe.  (Ebd.) 

7.  Israels  allgemeine  Menschenliebe.  Predigt,  geh.  in 
Posteiberg.  Wien  1866.  (llerzfeld  u.  Bauer)  25  kr. 

8.  Ueber  Essen  und  Trinken  der  alten  Hebräer.  (Neu- 
zeit 1860.  N.  47.  48,  49,  .51,  52.) 

V).  Ueber  die  Magie  bei  den  Alten.  (Prag,  Abendland 
1867.  N.  7—12.) 

10.  Das  israelitische  Gotteshaus.  Rede  zur  Einweihung 
des  Tempels  in  Postelbcrg.  Wien  1867.  (llerzfeld  und  Bauer) 
25  Kreuzer, 

11.  Das  Feuer  in  Bibel  und  Talmud.  Eine  Monographie 
(Neuzeit  1869.  N.  9.  12.  18—20.) 

12.  Durch’s  Dunkel  zum  Lichte.  Gastpredigt  in  der 
Nousynagoge  zu  Prag.  Wien  1869.  (Uorzfeld  und  Bauer.)  25  kr, 

13.  Fremdsprachliche  Elemente.  (Znaimer  Wochenblatt 
1870.  N.  47,  40,  52  und  1871  N.  1.  B,  5,  7.) 

14.  Religion  und  Wissenschaft.  Predigt  im  Tempel  zu 
Znaim.  Wien  1871.  (Hcrzfeld  und  Bauer.)  20  kr. 
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15.  Der  Selbstmord.  Vortrag,  goh.  im  Ciymnusial-SaalG 
zu  Ztmim.  (Znaimor  Wochenblatt  1872.  N.  21,  23,  26,  30.) 

16.  Aphorismen  über  den  Begriff  der  Erziehung.  (Loh- 
rerboto  1871.  N.  3 und  4. 

M ü 1 1 c r,  Cantor  zu  Magdeburg  (Preussen). 

Müller,  Cantor  zu  My.slitz  (Böhmen). 

Müller  Abraham,  Rabbiner  in  Brozova  (Ungarn). 

Müller  David,  Privatgelehrter  in  Grodna  (Rusaliuul). 

Vii'  ICD  ii:  r.i;tyn  bStc  ansiD  :">do  idhd 

DPpVSD'  pTK  nS'C  'niD  Dem. 

Milchemct-Soferim.  Kritiken  und  Glossen,  geriehtet  gegen 
M.  Ä.  Schatzkes,  rationalistische  Erklärungen  und  Deutungen 
der  talmudischen  Agadath  in  seinem  Buche  „Ha-Maftcach“ 
(der  Schlüssel).  2 Bände:  (I.  Band,  Warschau  1866  (selten). 
II.  Band  ibid.  1869.)  8,  Wilna  1871.  60  Kp.  (Witwe  und 
Gebrüder  Romm  in  Wilna). 

Müller  D.  II.,  Dr.,  Docent  an  der  k.  k.  Wiener  Univer- 
sität für  orientalische  Sprachen  und  Literatur.  Wien 
Ober-Döbling. 

"vc.“„  j/'T2D  mpD  ■'TC8D  m'.'t  iDCi:  bStnan  Dznno 

K'bcnb  nj?  nDcn  myivpa  bac  ijijr>T  enn  by  D’Tyc.i. 
Müller  Gabriel,  Rabbiiiats- Assessor  (pn)  in  Mattersdorf  (Ung.) 

1.  cpoici  sxjD  pxi  DupD  mxen  raii  (k  "ico  xna 
Compendium  der  Benedictionen,  dargestellt  nach  ihren 

Quellen.  (Talmud  und  Decisoren).  8,  Wien  1871.  30  kr. 
(Selbstverlag). 

2.  (ptp'Dpyb)  b'-in  '-vdsd  bc  bpjc  wyeb  nrCD  kxti  nnat  xx 
t'bin  J^1CDyx  ,:—h  ni«  bbic  pba 

Lexicon  der  in  beiden  Talmuden  enthaltcnou  Agadath, 
alphabetisch  geordnet.  Ein  nützliches  Handbuch  für  Prediger. 
I.  Theil  enth.  j — s.  8,  Pressburg  1877.  90  kr.  Der  II.  Theil 
erscheint  demnächst. 

Müller  Joel,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Böhmisch -Lcipa,  der- 
zeit Religionsichrer  am  k.  k.  Gymnasium,  Hegelgasse 
3.  und  an  der  k.  k.  Realschule  Glockengassc  2,  in  Wien 
II.,  Praterstrasse  .52.  Derselbe  hat  folgende  Schriften 
publicirt : 

1.  Der  kriegerische  Stamm.  Rede,  gehalten  zur  Feier 
des  Friedensfestes  zwischen  Frankreich  und  Deutschland  in 
der  Synagoge  zu  B.-Leipa  1871. 


HO 
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2.  Hililisclie  Bildor  in  Kauzclvorträgcii.  8,  B.-Leipa  1889. 
'10  kr.  (Sdlisl Verlag). 

3.  TilD'O  «cy  SkX^'  piK  'J31  S33  rilS'H 

nvi  THO  -1813.;^. 

Chiluf  Minhagim.  Ritus-VorecliiedonheUen  zwischen  den 
babylonischen  und  palästinischen  Juden.  8,  Wien  1878.  (Be- 
parat-Abdnick  aus  dem  ha-Schachar  1878.)  40  kr.  (Ebd.) 

4.  112‘jn  *58  nineon  nijopn  nvirotsn  p cnaic  n^ei 
IJ3C8  iTm83i  d»>  n'nsiyi  rrropn. 

Auch  u.  d.  T. : Massochet  Soforim.  Der  taluuidische 
Tractat  der  Schreiber.  Eine  Einleitung  in  das  Studium  der 
althobräischen  Graphik,  der  Masora  und  der  altjüdischen  Li- 
turgie. Nach  Handschriften  hcrausgegobon  und  commentirt,  gr. 
8“,  Wien  1878.  (H'LX  S.  hebe,  und  304  deutsch).  6 M.  (Ver- 
lag von  J.  C.  Hinrichs  in  Leipzig). 

(Mit  Unterstützung  der  kais.  AcaJcinic  der  Wissen- 
schaften in  Wien).  Ferner  bereitet  derselbe  vor  für  den  Druk  : 
Responseu  der  ältesten  Geonim  nach  seltenen  Hand- 
schriften mit  Glossen  und  mit  einer  grossen  Einleitung. 

niVirm  iii‘;8ti’  tcc  toiE'iS  ny3  po  8U  ip'n  czm  zvi 
3T  8120  Dv  anp’!  T ’2ri2  '"Ey  ruiaHi  rwitvi  .D'JV2^pn  C018V1 
c'jicnpn  D'jvcn  "n  nciPini  nii'jin  Hv  ruu  2i8  p’C’  riE'sm  moiT 
lyhhz  nEpa.“  cyi  cjip'n  ruioj  nnyn  cy  xnmob  '221  .cnncD  nr.ip 

'T22  ro’pm  ,<2122  D’OyE  21E2.2  '*y  218  182  20’K  CJIKil  <2«12‘  '2CC  Sy 

;i2J  22D  Sy  221C01  12yj  ,1DE2J  222  2tr8  ;<218S  U'JeS  X*8  C'j18.in. 
-\[üllcr  L.,  Dr.,  Habbiner  in  Neubidschow  (Böhmen). 
Müller  Leonard,  Privatgelebrter  in  Bamberg  (Baicrn). 
Müller  Nathan,  Rabbiner  in  Sz6csen  (Ungarn). 

Müller  Samuel,  Kenner  und  Freund  der  hebräischen  Lite- 
ratur, gewandter  hebräischer  Stylist,  und  Lehrer  an  der 
isracl.  Gemeindcschulc  in  Eperies  (Ungarn). 

'22y<2  ,2’;0.2  ,D'.:i2'  C'<~y  '2<2202  218  182  1JOO  .222,2  □''2*280 
'121  '21,2'n  pjoSn. 

Müller  V.,  Lehrer  in  Frankenhausen,  Schwarzenberg.  Ru- 
dolfstadt. 

Münd,  Lehrer  in  Hamm  an  der  Lippe  (Pr.  Westphalcu). 

.M  ü n z L.,  Dr.,  Rabbiner  (vorm,  in  Oswiecim,  Galizien)  in 
Kempen  (Pr.  Posen).  Von  ihm  ist  soeben  erschienen  : 
Drei  Reden  politischer  Tendenz.  8,  Breslau  1879. 
Schletter’sche  Buchhandlung  (E.  Frank). 
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M ii  n 7.  Siilumon,  Cautor  und  Kciincr  der  hebr.  Literatur  in 
Tlmrocz  Szt.-Märtoii  (Ungarn), 
ii  n z Simon,  Canfor,  nanihafter  Kenner  der  jüdischen  Lite 
ratur  in  Schwedt,  Pr.  Braiulcnbuig  (Preussen). 

D'X'  C'ny  '3.1322  D'lp'  D'1W3  U22  ICSU  ,133:  'JIVI. 

M ü n z e 9 h e i m c r M.,  Lehrer  in  Neidenstein.  Kr.  Heidelberg 
(Baden). 

u 1 d e r .S.,  Privat-Gelehrter  in  Amsterdam  (Holland).  Von 
ihm  ist  erschienen  : 

.iSptii  '1133.  Literarische  Abhandlungen  der  Gesellschaft 
,Toclet“  in  Ainstrd.  Amst.  1870.  6 M. 

.M  u n d .Tcchicl,  Rabbiner  in  Gross-Mosta  (Galizien). 
i\I  unk  L.,  ])r.  Provincial-Rabbiner  in  Marburg,  (Pr.  Hess. 
Nassau).  Von  ihm  ist  erschienen  : 

Targum  sclieni  zum  Buche  Esther  (’in*?  'is)  nebst 
variao  lectiones,  nach  handschriftlichen  Quollen  erläutert  und 
mit  einer  literarhistorischen  Einleitung  versehen.  8,  Berlin 
1876.  (4b  S.  hebr.  und  dt?  S.  deutsedt). 

.M  u nk  M.,  dirigirender  Oberlehrer  au  der  isr.  Gemeindeschule 
in  Trcncsin  (Ung.) 

Musen  Jeremias,  Lehrer  an  der  i.srael.  Hauptschule,  be- 
eideter Translator  und  Mitarbeiter  an  der  hebr.  Wochen- 
schrift ,,Ibri  Aiiochi“  in  Brody  (Galiz-ieii). 

Muse  n Joachim,  (Sohn  des  Vorherg.)  gewiegter  Kenner  der 
hebr.  I.itemtur,  Bnchlialtcr  in  Nikolajew  (Russland). 
Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  np, lyn  cj?  kccxviS  c".i  rc‘3  'iS  .'itt  i't:-  ,.ibn.i  C'X"“? 
,1'tnn  .TtJ3ü'K. 

Lajeschorim  T’hilah.  M.  Ch.  Luzzatto’s  dramatisches  Ge- 
dicht mit  einer  vcrsificirtcn  deutschen  Uebereetzung.  8,  Lem- 
berg 1874.  !>0  kr.  (Verlag  von  M.  Wolf.  Religionslehrer  in 
Lemberg). 

2.  ii'tjXK  .ip.ij.’n  oy  mc'xS  ni£.i.i  xd. 

Hatapuach,  angeblich  von  Aristoteles,  herausgegeben 
mit  einer  deutschen  Uobersetzung.  8,  Lemberg  iSl.b.  20  kr. 
(Ebd.) 

H.  Eine  kurze  l.citenRbeschrcibung  des  Herrn  Mayer 
Edlen  von  Kalir.  Bei  Gelegenheit  der  vierzigjährigen  Jubel- 
feier seines  Wirkens  als  Verwalter  des  Brodyer  isr.  .Spitals, 
8,  Brody  1872.  (.81  S.) 
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N. 

Nabon  Menachcm,  PrÜBident  des  Local-Comite  der  All.  Isr. 
Universell  in  Scliumla  (Bulgarien). 
rT2  Dn:2  n T2n. 

Nacamuli  G.,  Kabbiner,  Herausgeber  der  Wochenschrift 
;,La  Pamiglia  Israclitica“  in  Corfu  (Candien). 
Naehnadel  B.,  Lehrer  in  Marovitz.  (Böhmen). 

Nager  Ph.,  Dr.,  Rabbiner  in  Wronke  (Pr.  Posen).  Von  ihm 
ist  erschienen  ; 

1.  Die  Koligionsphilosophie  des  Talmud  in  ihren  Haupt- 
momenten dargestellt.  8,  Leipzig  18(14.  (44  S.)  80  Pf.  (Selbst- 
verlag). Ferner:  Ueber  , Schern  ha-Mephorasch“  (Allgem. 
Zeitung  des  Judenthums  :54  .Jg.  N.  45).  Ueber  das  Verbren- 
nen der  Leichen.  (Ibid.  Jg.  38.  N.  26).  Die  V^ersöhnung  im 
Judenthum.  (Ibid.  Jg.  4<i.  N.  2).  Die  dreizehn  Eigenschaften 
Gottes  (niTS  i").  (Ibid.  Jg.  41.  N.  27). 

Nahen  Salamon,  Obernibbin.  von  Marokko  in  Tetuan  (Afrika). 
Nardea  Josua,  Schulcn-Inspector  in  .\drianopel  (Türkei). 
Nascher  Simon,  Dr.  l’h.,  (gcb.  am  16.  März  1841  in  Lipto- 
Szt.-Miklös  (Ungarn),  aeit  1866  Rabbiner  und  Prediger 
der  jüdischen  Gemeinde  in  Berlin.  Roligionsgemeinde 
Schochare  llattob.  Tempel : Neue  Friedrichsstrasse  22/23 
und  unter  den  Linden  im  Armins-Saal  an  den  hohen 
Feiertagen.  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt  : 

1.  Worte  des  Dankes:  Rede  gehalten  bei  Erlangung 
der  Morenu-WUrde  im  Tempel  zu  Raja.  Baja  1860. 

2.  Gottesdienstlicher  Vortrag  am  1.  Pesach-Feiertag 
im  Gotteshause  zu  Szegszard  gehalten.  Pest  1860. 

3.  Ueber  jüdische  Kanzel-Exegese.  (Löw’s  theolog. 
Zeitschrift,  Ben  Chananja.  Jg.  1860.) 

4.  Unsere  Richtung.  Glauben  ist  Denken.  Berlin  1860. 

5.  Der  Gaon  Haja.  Ein  Beitrag  zur  Entwiklungs-Ge- 
schichtc  der  semitischen  Sprachforschung.  Berlin  1867.  (Gerst- 
maun.  .Stuhr’sche  Buchhandlung). 

6.  Die  Sentenz  bei  Juden  und  Arabern.  Eine  verglei- 
chende Studie.  Berlin  1868.  (Kbd.) 

7.  Grabrede  beim  Tode  des  sei.  Nathan  in  Rathennv  1871. 
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8.  Einfluss  der  deutschen  Philosophie  auf  die  Volks- 
bildung. Berlin  1872.  (Ebd). 

9.  Wissenschaftliche  Vortriige:  1.  l^loralische  Wirkung 
der  Kunst,  2.  Faust  von  Goethe  und  licnau,  .3,  Philosophie 
uüd  Volksbildung.  Berlin  1875. 

10.  Das  Judenthum  der  Aufklärung.  Roden  für  die 
Gebildeten  aller  Confessionen.  8,  Magdeburg  1870.  (\X.  Simon). 
2 Mark. 

11.  Franz  Dci'ik,  Gcdächtnissrcdc.  (Separat- Abdruck  aus 
der  Nordd.  Allg.  Zeit.)  Berlin  1877.  (W.  Woher). 

12.  Die  jüdische  Gemeinde  in  ihrer  Vergangenheit, 
Gegenwart  und  Zukunft.  Reden  für  Freunde  religiöser  Cultur 
und  Freiheit.  8,  Berlin  1877.  (Louis  Gerschcl).  2 M. 

13.  Kritik  von  Dr.  W.  Bachers.  „Die  Agada  der  Anio- 
räer.“  (Rahmcr’s  Literaturblatt).  Jahvg.  1878. 

14.  Er  redigirte  ferner  die  Wochenschrift  „Berliner  Zei- 
tung des  Judenthums“  von  welcher  hlos  ein  Jahrgang  er- 
schienen. 1870. 

15.  Moses  Nascher,  Oberrabbincr  in  Baja.  Eine  exege- 
tische Monographie.  Mit  M.  Naachör’s  Bildniss.  Berlin  1879. 
(Verlag  von  Fried.  Stalin,  Wilhelmstr.  122*-). 

Nathan  M.  N.,  Rev.  Preacher  (tjü)  by  the  Jcwisch  Gon- 
greg.  of  St.  Thomas  (Amerika). 

Nathan  P.  F.,  Dr.,  Dirigent  der  Talmud-Thoraschule  zu 
Hamburg.  D.  Alter  Steinweg  76. 

Nathan  Salomon,  Rabbiner  in  Ilidalmäs  (Ungarn). 
Nathansohn  Bernhard,  (geb.  1829  in  Winkowitz)  hebr. 
Schriftsteller  und  Herausgeber  des  literarischen  Nach- 
lasses vom  sei.  J.  B.  Lewinsohn,  in  Warschau.  Dzika 
N.  18.  (Russ.  Polen), 
rtm  D3nn  Tin  x>k  D'ison  on  nbiri: 

1.  'nStn  ,i2iro  bbtsn  may  (|i<p'DpyS)  trnp  "tec  nD-iyr: 
mED3  tmiff  x'K  o’pDy  ,d’vi  ,any  ,c'sy 

,cnpn  ncc  ny3"wi  on^ya  icm  isd  bs  pin  ,‘t.sx*’  'Ja“;  nnipn 
xoyTs  Tya  trtin  nxa  /j  '3  rjta  «n'3  keSk  ’e  by  T''!’* 

Maarcchet  Sifro  Kodcsch.  Biblisches  Rcal-Lcxicon.  8, 
Odessa  1871.  70  kr.  (Selbstverlag). 

■10 
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N.ithausolin  Bernhard, 


2,  ujat  'TciD  T2K  Sb>3n  Dann  ::-n  ”n  ’o'  nai  ,ni:n2tn  ied 

,rrmp  ,rnri‘5in  /("jtiyipa  Vt  ij?3  pnr  'ma  nbnnS  yniii 

vypn  nxTo  ,d'jic-  o'iata  nn  •'aan  pai  ira  nvuia  p-va  ,vteo  ruirr 
(>T':jy  «irna)  n'cn  niY'»o  D'Tin'.T  nSajyn'j  >au2  70,1  rua*  ny 
rrSin  «rixv.. 

Sefer  lia-Sichronoth.  Biographie  des  Isak  Bcor  Lewinsohn. 
Lcbcrsichtliche  Darstellung  seiner  litcrarischeu  Wirksamkeit, 
und  seiner  Thätigkeit  für  die  Förderung  der  Cultur  unter 
den  russischen  Juden.  8,  Warschau  1878.  II.  Auflage.  (I.  Auf- 
lage 1875.)  (152  8.)  70  Kop.  (Ehd.) 

3.  ro2.n  map  mai  nwim  niba  lanpa  bbuT  ,d't2t  tsd 
D':vaip"i  D'un  •'b'S«  pins  ,cnrw  oraya  mjia  meai  mamai  ^la‘5^3 
’a’  'Tni  pab  npna  's  Sy  r'iny  amsa  jrayna  nipai  mjia  ninri 
.c'jiy  iikS  3-ipa  Ni'i  oisnS  ;3\a  .nm  ■eon  .kjT3  ks'js  noa  ,c‘5iy 

Sefer  Deborim,  enthält  die  Erklärung  schwieriger  Worte 
und  Stellen  in  'ralnmd  und  Midrasch  etc.  alphabetisch  geordnet. 

Ferner  edirte  derselbe  folgende  nachgelassene  Schriften 
des  sei.  J.  IL  Lewinsohn  (geh.  1788,  gost.  1860.) 

n rruan  r\z''zh  Tnvi  “vrs  ipnai  ana  'sra  ns  3is8  c.5  s'yvi) 
temaaa  an  nbsi  M |n^:j''ny8  lya  pnr 

1 . a"2icn  'aan  hirsz"2  la'pn  x's  n 83'n  natn  \'v  h'j  ,*52313! 
,‘5*533  'ai:sn  paS  □i*5ai  .nins  3ais  i*5i3a  *53'n  ,DiniaSni  D'n*5sn 
nyu  i2nii  c'X"  C5  c'ann  irc*52  'amai  '•ansa  D'oanna“  nyu  12.33 
ni3'.3j„  3233  .32  *;y3a  ijn3im  1x13  '3io'  pn3*5  p2m  ijj’aaa  3\s3 
p31  i33  y3V  *53  'J2*5  mp311f  mJi*a3  *53.3  "C*5iy. 

Scrubabcl.  Darstellung  der  jüd.  Lehre  und  Vertheidigung 
derselben  gegen  die  Angriffe  der  jüd.  Nihilisten  sowohl,  als 
auch  gegen  die  Verunglimpfungen  des  Üonvertiten  M.  Coul  in 
seinem  berüchtigten  Buche  ,Netiboth  Olom“.  4 Bände.  War- 
schau 1878.  II.  Aufl.  1 Kübel  75  Kop.  (Selbstverlag). 

2.  ,3'33y  r2a  '3ia*5  naana  maan  nn'pn  S*5ia  ,ca  nn*5in 
c'2ynDa.3  aaia  C'J':y  nwm  2*y  inSin  D3p  'ja  nijia*5i  .3X'3a3 
K.3'2  tt2*5«  p33ya  33ioa  *53.3  ,n'.a33ai  3ia*5n  7JA3a. 

Toldoth  Sehern.  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  hehr. 
Sprache  und  der  verwandten  Idiome,  in  alphabetischer  Ord- 
nung dargcstellt.  8,  Waischnu  1877.  1 Rubel.  (Ebd.) 

3.  a3<  p3  i3i3'i  J131  rrini’  n'jana  ni*5itjA3  32c  ,c'a3  dek 
K3i3na  ,DnnT;  ’j'aaa  ij'*5y  c'*5*5i5naa  D3  nS'*5y  3333  '3nji  '3ay 

D'*53n  Ka"itn  .3.sr.'*5,3. 
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Eies  Daniiin.  Vcrilieirtigiiiip  der  Juden  R«!gon  die  Blut- 
bcschuldigungcn,  dargestelU  in  einem  Dialog  zwischen  einem 
Juden  und  einem  Christen.  8,  Warschau  1879.  (87  S.)  JII. 
Auflage.  50  Kop.  (El)d.) 

4.  ,n'‘5K‘x:"n  ror^sn  nnipi  n*n  c‘~p  ■'T'.ia  irmc’  n'2 
no'njc’  n^jpiVi  ■':yK'n  rn:n::  pi  rrnna  i"  nneiD  ,rr3rn  ,rpmnin  ,."nsa 

nn  n?  rwim)  n-2  n«wi  dp  ddid“;  nipsi  pi  Sdd 
(pTKtriiy*:  ^kx”  Dpp'i  ^ij«£mü. 

Beth  Jehuda.  EntwickclungsgcBchichte  der  jüd.  Lehre 
und  Geschichle  der  Literatur  von  J.  B.  Lnwinsohn.  II.  Aufl. 
2 Bde.  (I.  Auflage  Wilna  1839).  8.  Warschau  1878.  (308  S.) 
1 Rbl.  20  Kop. 

5.  niDiD  nvjmi  riDDrm  miiX  n nj  ‘jbiin  xd  ,‘;kx'3  mipD 

Tnira  Dn:i2j“n  nm  in  ‘jdd  ^kX'  '‘mu  hdx  dj  niS'piDi 

.(.Tx.T'jn  mux)  .pK  "piDi  .x;yiD 

Teudah  Bejisroel.  Der  Verfasser  zeigt  an  der  Hand 
kurzgefasstor  Relationen  und  Biographien  jüdischer  Gelehrten 
aller  Zeiten,  wie  sehr  die  allgemeinen  Wissenschaften  in  jtld. 
Kreisen  gepflegt  und  cultivirt  wurden.  III.  Aufl.  8,  Warschau 
1879.  60  Kop. 

6.  '"nix  oo'DnDD  (ipTD«D)  nvbn  xkd  SSid.“  xd  Dip*>' 
hz  bx.1  mbixx  dmu?  d'xkdi  niTni  mySa  ,D'anx  ,D'i'ty 
piKimyS  ‘jKX"  Dpr  npni  ■'xo. 

Analectcn  des  J.  B.  Lewinsohn,  enthaltend  kleine  Auf- 
sätze, .Satyren  und  Abhandlungen  diversen  Inhalts.  8,  W'ar- 
schau  1879.  (160  S.)  50  Kop.  (Ebd.) 

T ’Dn:  hz  PH  itkS  dkS  cub  s'yir6  h'idj  iik*j  toYiDn  t>  iiyi 

.(nxDD  VX1  ixtoi  |n’  'di)  ‘j»ii  noen  D2nn  xx  virw  itttyn  id« 

:DniDt?a  Dn  iS«i 

.iis^rn  'D:n  i:midii  ijd>'  ,um  ipD  nibxj.in  xd  ,p*nf  po'  (k 

.(IHK  pSna) 

n’iDp  .XD‘  niD*:  xrrc  niDin  nn'pn  bSi:  .dd'  'baH  (3 

c'DpncDn  D':x  d'J'jv  msixi  'd  ‘jy  inSm  Dip  ":d  mjiu'bi  nxiDi 

'X  p'jn  srii)  nn’D  ksSn  hdd  piy2  iudd  niD'HDi  naSn 

.(iTK*;  KT  133  x’K  Dt?  nii‘?in  xoS 
.niTm  niT^D  exr;"  cix  Sbrn  isd  xxi  Sidd^k  xd  (j 
.n'xyn  nixcn  'Evy  b:h  D'infiD  d'idkd  bbir  ,SKyii'  (i 
X?’  sipTi  bKiDw»  pny  'i  n:n,i  'xd  nip3  ,ti3üTP  (n 

.“K'EDib'cm  rnirn,,  ntiD  dx3i 

40* 
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Xathnnsolin  Bcrnliard.  — Natonok  Josef  . 


.2KI  p c:m  rK2  Dni-X'n  xw  -eo  Sv  mps  ,i2n  -ipn  (i 
P21  3-n  p2  }<in  nria<  SSin  xd  ,pnr  0 

.D"jitv  d'v:t2  nn  >D;n 

Sk  nixvi  (d  niTn  (k  d'j':v  “itSd-  SS12  ico  ,Dnin  ■'nirü  (n 
.U'JVi  ^Du?  HD  ,pncDD  (j  .c'jpv.  ,ü'a^x  Di;“vi  ,rr^  xi3  Skvjh 
'CjV  ,nixno  '3  X1DH  x'n  :iaip3  SSiii  -ico  ,ivixn  nx  (0 

ICO  DV  D'DCTIO  VH  X‘K  D'JIIVI  D'31  0'XKD>  "tS  11K  PIOXI 

c'ocnio  rn  kS  x*k  d'ot  D'Xko  n^v  ov  pioS  nvx 
TKD  om  niK’2  DV  pw  mvo  iJXnS  mvni  nijioKn  nonpn  (’ 

.njxn  xiro  oxi  d’:'jv  Sv  onn  hk  pcon  Sxn 

.no^nn  -^z'  "C  Sv  v^tovo  ,K'on  nctv  nio'  (k’ 

Dipo  1CCX  XX  S‘'in  'XD  'JC'  0*2  D'cxS  S*2Dn  njno  'iV'  p 

:on  nSxi  ,o;x’nS  pxi  2on  \co  nvo  xki 
"oSiv  nx*r:„  xo  So*  rm;'va  S'-d’o  SSi:  prnnn  'jSx  n*!!«  (3' 

.2"3X  rx  ;'i-c"S3  ccnj  mo’i  Tn3  Sxx'  nS  vjiiO'  no3 
nocn  3pn3  n'xv  ptvSo  c'O'x  ~3X  n'-xin  SS13  ,pj3S  xx  (2' 

.K'X  K2S'n3  CCI2  .xr’3  KcSk  ’XV  p3X3  ^^1DD  p'jSn 
.T“2nn  xovnx  ,C’w’X33i  m;x3  S":n  ’xt  r2S^2m  SS^D  pi^S  ■vix  (t 
Nivthansohn  J.,  Ober-Caiitor  in  Magdeburg,  namhafter 
Kenner  der  rabbinischou  und  neuhebr.  Literatur.  Er 
lieferte  in  „Rahmor’s  IJtoratur-Blatt  viele  sehr  beachtcns- 
wcrthe  Heitriigo  und  Recensionen. 

Natonek  Josef,  quiesc.,  Rabbiner  in  Budapest  (Ung.)  Von 
ihm  si.nd  er.schieneii : 

1.  C’vop  xSo'. 

SchloEchc  Kemaziiii.  Abhandlungen  diversen  Inhalts.  8, 
Ibag  1859.  (Selbstverlag). 

2.  Rabbi  Mo.scheh  Sofer  und  der  Magier  „Ben  Chananje*. 
8,  Trag  1865.  (ÖO  S.)  (Ebd.) 

3.  Wissenschaft-Religion.  Eine  pro  und  contra  Beleuch- 
tung des  Materialismus,  Darvin,  Haekel,  Bllchner  etc.  nach 
naturwissenschaftlichen  Grundsätzen  der  mos.  Entstehungsge- 
schichte, nebst  historischer  Beweisführnng  für  eine  waltende 
göttliche  Vorsehung.  8,  Budapest  1876.  (löl  S.)  (Ebd.) 

4.  Ferner  edirte  derselbe  das  Hohelied  (0'3’!:*n  ix)  mit 
B.  Holländers  deutscher  Uebersefzung  und  Commentar.  8,  Ofen 
1871  (siehe  Holländer  S.  188). 
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Natowitz  Isak,  Rabbiner  in  Siraferopol,  Krim  (Kusßland). 

vrp'jn  ’E’j  tiä'  na'n:  n;ivyi  ;nSii'  : ieo 

rw  p’trc  apiD  ,ptjj  nrpa  ntrjtpn  n2’n3sn(K  ,ni2'ipa  ':c’S  im« 
'’jnn  Dipa  (3  ,n3i;*an  jn'ja'  03*3  c'pciEn  njpsa  «cy  n3nan 
D^eyua  *py  03*3  aaiTmTi  caia^tro  epetena  myin. 
Scbulchan  ha-Muarechet.  Ouomatologisehen  Inhalts.  Nor- 
men und  Vorschriften  über  die  corrocte  Schreibung  der  Jlänncr- 
und  Frauen-Namen  zum  Behufe  der  ritualgeselzlichen  Ehe- 
scheidungen. 4,  Warschau  1876.  1 Rbl.  4U  Kop. 
Naumbourg  S.,  ministre  ofTiciant  (Obercantor)  au  Tomple 
coneistorial  d Paris,  rue  Beranger  8.  II  a publie : 

1.  ‘jKTU?'’  nn'at.  Reeuoü  de  chants  religieux  des  Israeli- 
tes,  prdccdd  d’unc  dtude  historique  sur  la  nuisique  des  llcb- 
roux.  3 Vol.  Prix  15  Franc. 

2.  Nouveau  recueil  de  chants  religieux  d l'usage  de 
culte  Israelite,  contenant  quatro  vingt  seise  morccaux  pour 
dcux,  trois  et  quatre  parties,  choisis  et  adoptds  par  la  co* 
niission  musical  institude  sous  la  preaidence  de  F.  Halcvy. 
Prix  20  Frc. 

3.  TTabuh  TJK  D'TOn  Loblieder  des  Salomo  Rossi 
aus  Mantua  (geh.  1510).  In  moderne  Notation  übertragen  und 
in  Partitur  gesetzt.  I.  Theil,  historische  Einleitung  über  Rossi 
und  sein  Zeitalter.  30  Gesänge,  Psalmen,  Hymnen  für  den 
jüd.  Gottesdienst  für  1 bis  8 Stimmen.  II.  Theil  22  Madri- 
gale für  5 Stimmen  mit  Chittaron-Bcgleitung  in  Basso  con- 
tinno.  Paris  1876.  40  Frc.  (Eigenvorlag). 

Negru  M.,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Co- 
tofinosti,  Bezirk  Atjud  (Rumänien). 

Nchama  Juda,  namhafter  Kenner  der  jüd.  Literatur  und 
floissiger  Sammler  hebr.  Bücher  in  Salonichi  (Türkei). 
Von  ihm  ist  erschienen: 

3^t2  pl3l.  Sikaron  Tob.  Biografia  dcl  muy  afamados  sa- 
vedo  y filantropo  Dr.  Albert  Cohn  di  Puri.s.  (Leben  und 
Wirken  Albert  Cohn’s).  8,  Salonichi  1877.  (246  S.) 

Ncssim  ben  Jousoii,  ministre  officiant  d Ain-Tcmouchcnt, 
Prov.  Oran  (Afrique). 

Nessel  A.,  Lehrer  in  Kohl-Janowitz  (Böhmen). 

Netter,  ministre  officiant  a Lurc  (Haute  Savone)  France. 
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Netter  Gerson.  — Neubauer  Adolph. 


Netter  Gcisoit,  Grand-Ral)biii  ü Nico  (Alpes  Maritimes) 

Franco  (nie  GubernalisJ.  Er  schrieb: 

lieber  die  Bacbuzim.  (Frankels  Munatschrifl  I.  Jahrgang 
1852).  (S.  377). 

Netter  Moi'se,  Kabbln  i Medcah  (Algerie,  Afrique). 
Neubauer  Adolph,  Snb-Librarian  of  tho  Bodlian  Library 

Oxford  (Engl.)  He  haa  publiahed  the  following  Works: 

1.  Notice  sur  la  loxicographie  hdbraiquo,  avec  des 
remarques  sur  quelques  grammairiens  postdrienrs  ä Ibn  Djandh. 
(Extrait  N.  10  de  l'annde  1861  du  Journal-asiatique).  Paris 
1863  in  8,  (221  p.)  Imprimerio  imperiale. 

2.  Zwei  Briefe  von  Obadjab  aas  Bartenore,  aus  den  Jahren 
5248 — 49  (nach  dem  Ms.  im  Besitze  des  Hrn.  Uri  Günz- 
burg  zur  Verfügung  des  lirn.  Senior  Sachs  in  Paris,  ins 
Deutsche  übersetzt  v.  A.  N.)  (Jahrb.  für  die  Geschichte  der 
Juden  und  des  Judentbums.  3 Bd.  Lpzg.  1863)  (hebr.  u.  deutsch). 

3.  ivS  ,mT  '2ri22  D'jvc.*  D'cip*?  nSSis  Ttyn  rrKb;: 

D.TCK. 

M'lechet  ha-Schir,  hebr.  Verskunst  aus  Ilandschrifton 
gesammelt  und  herausgegeben.  8,  Breslau  1865.  (IV  u.  64  S.) 
1 M.  (Hepner). 

4.  Aus  der  Petersburger  Bibliothek.  Beitrüge  und  Do- 
cumente  zur  Geschichte  des  Karilerthums  und  der  karäischeu 
Literatur  (ib  rey  p'-\£x  -t?D).  8,  Leipzig  1866.  (150  S.  deutsch 
und  64  S.  hebräisch).  2 M.  (Oscar  Leiner). 

5.  La  gcographic  du  Talmud,  memoire  couronnc  par 
l’academie  des  inscription  et  belles-leltrcs.  Paris  1868  iu  8, 
gr,  10  M.  (bei  Baer  et  Co.  Frankfurt  a.  M.) 

6.  Chronique  samaritaine  (Text  et  trad  ) suivi  des  no- 
ticcs  sur  quelques  autres  ouvrages  samarit.  et  sur  un  commen* 
tairo  inconnu  de  Genese.  (Extrait  du  Journal  asiatiquo  1860). 
Paris  1873  in  8,  (LXXVIII  und  10  p.)  7 Frc.  50  Cent.  (Ebd.) 

7.  Un  Vocabulnire  lidbraico  francais  public  par  A.  N. 
(Abhandlungen  der  kais.  Academie  der  Wissenschaften  in 
Wien.  Bd.  72  1871.  (104  und  96  p.) 

8.  The  Book  of  Hebrow  Koots  by  Abul-Walid  Marvän 
Ibn  Jonah,  otherwise  callcd  Rabbi  Yooah.  Now  first  edited 
with  an  appendix  coutaiuiiig  extrails  from  othor  hdbrew  ara- 
bic  dictiouaries.  Oxford  1875.  (2  pars.) 
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9.  n£C'3  npnyn  oy  s<enr,  toic  'ib  n'2ic  rc*j,'c  “ec 

Sn;  c;'i  ü*n;j'K. 

Tbc  Book  of  Tobit,  a rbnldce  tcxt  from  a uniquo  Afss. 
in  tbo  Bodleian  library  vitb  otbcr  inbbiuical  tcxts.  Englisli 
translation  ofc.  8,  Oxford  1878. 

10.  Abraham  ba-Babli,  Appendix  zur  Lexicograpbie 
(Journal-asiafique). 

11.  Berichte  an  den  französischen  Unterrichtsminiater 
über  luchrere  hebr.  Handschriften  in  Petersburg,  Spanien, 
Portugal,  Süd-Frankrcich,  Italieu,  Schweiz  etc.  (Journal-asi- 
ntiquc  und  Archives  des  missions  scienlifiques  etc.) 

12.  Ucber  jüdisch-karäische  Handschriften  in  Petersburg. 
Bericht  au  den  Vice-Kanzler  der  Universität  Oxford  (Uni- 
vcrsity  Gazzette). 

13.  Les  rabbincs  francais  du  commencement  du  XIV 
siede.  Heransgcgeben  im  Vereine  mit  Ernst  Renan  und  ver- 
öffentlicht im  27  Bd.  der  „Histoire  literaire  de  la  France“. 
(In  Separat-Ausgabe  erschienen  1877.  Paris  bei  Frank.  15Frc.) 
(763  S.) 

14.  Catalog  der  hebr.  Handschriften  in  Oxford  ist 
unter  der  Presse  und  wird  bald  erscheinen. 

ly.  'H2V  S'X"  run  trn'S.  2 Bdc.  hebräisch  und  englisch 
(lofzfcrcs  zusammen  mit  Mr.  Sriver).- 

Kleinere  und  grössere  Aufsätze  lieferte  derselbe  für 
folgende  Zeitschriften : Ben  Chananje,  Graetz  Monatschrift, 

Letterbode  (Amsterdam),  Ilamagid,  Goiger’s  Zeitschrift  für 
Wissenschaft  und  Leben,  Romania,  philological  Society  ctc. 
N c H b a u e r S.,  Prediger  und  Religionsichrer  in  Charlottcnburg, 

Charloltenburger-Ufer  5.  Von  ihm  ist  erschienen : 

Jabrzcit-Gedenkblatt,  Oeldruck.  1 kl.  48  cm.  hoch,  64  cm. 
breit,  darstellend : Jacob  segnet  auf  seinem  Sterbebette  seine 
Kinder,  2 symbolische  Figuren,  Trauer  und  Hoffnung,  eine, 
res|).  2 iTnhrzeitiabellen,  enth.  Umrechnung  der  Jahrzeiten 
in  die  bürgl.  Zeitrechnung  auf  80  Jahre.  10  M.  (Selbstverlag). 
Nenbürger  Jacob  Emanuel,  Dr.,  Rabbiner  in  Fürth  (By. 

Mittelfranken).  Erschienen  ist  von  ihm : 

Worte  gesprochen  am  Grabe  des  Herrn  Jacob  NeubUr- 
ger  in  Frankfurt  a.  M.  den  11.  Nov.  1870. 
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N e u d a Fanny,  rühmlichet  bekannte  Schriftstelloriu  in  Wien, 
II.,  Lilienbrunngasse.  Von  ihr  sind  erschienen : 

1.  Stunden  der  Andacht.  Ein  Gebet-  und  Erbauungs- 
buch für  Israels  Frauen  und  Jungfrauen.  Prag  1879.  XI. 
Aufl.  (152  S.)  60  kr.  geb.  (W.  Pascheies). 

2.  Stunden  der  Andacht.  Gebetbuch  für  Mädchen  und 
junge  Frauen.  8,  Breslau  1878.  II,  Auflage.  (150  S.)  80  Pf. 
broch.  (Heiner), 

3.  Noami.  Eine  jüd.  Erzählung.  Prag  1864. 

4.  Wie  erziehe  ich  meine  Tochter?  Gespräch  mit  einer 
Mutter.  8,  Prag  1874.  ll6  S.)  15  kr.  (J.  W.  Pascheies). 

5.  Jugend  Erzählungeu  aus  dem  jüd.  Familienleben 
(passend  für  Prämien).  12,  Wien  1876.  (160  S.)  cart.  DU  kr. 
(Selbtstverlag). 

Neuerer  J.,  Lehrer  in  Ivaransebcs  (Ungarn). 

Neufeld  J.,  11.,  Religionslehrer  in  Altsohl  (Ungarn). 

N e u h a u 8 Abraham,  Rabbiner  in  Tapoleza  (Ungarn). 

N c u m a n n,  Cantor  und  Religionslehrer  in  St.  Pölten  (Oester- 
reich u.  d.  Enns). 

Neumann  Bcrnh.,  med.  Dr.,  vorm.  Chef- Arzt  am  Rothschild- 
Spital  in  Jerusalem,  zur  Zeit  ansässig  in  Hamburg.  Von 
ihm  ist  erschienen  : 

Die  heilige  Stadt  und  deren  Bewohner  in  ihren  natur- 
historischen,  culturgcschichtlichen,  socialen  und  medizinischen 
Verhältnissen  dargestellt,  gr,  8,  Ilamburg  1877.  (XVI  und 
512  S.) 

N 0 u m a n n Eduard,  Kenner  und  Freund  der  hehr.  Literntur 
in  Budapest,  Fleischergassc  8. 

N e u m a n n Israel,  Lehrer  in  Eiwanowitz  (Mähren). 
Neumann  J.  H.,  Rabbiner  in  Wradist  (Ungarn). 

N 0 u m an  n M.,  Lehrer  in  Wottitz  (Böhmen). 

N e u m a n n Moses,  Kenner  und  Förderer  der  jüd.  Literatur 
in  Monasterzyska  (Galizien). 

Neu  mann  .Salomon,  Lehrer  in  Altofen  (Ungarn). 

Neu  mann  S.,  Lehrer  in  Pilgram  (Böhmen). 

Neu  mann  Wilhelm.  (alias  Farkas  Ujassi)  deutscher 
Schriftsteller  in  Budapest,  Königsgasse  38.  Derselbe 
hat  folgende  Schriften  publicirt ; 

1.  Geschichte  der  Juden  von  der  uachbibli.sclum  Periode 
bis  auf  unsere  Zeit.  3 Bände,  kl,  8,  (I.  BU.  III.  Auflage, 
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II.  und  III.  Bd.  II.  Auflage  1869 — 78.  Pressburg  und  Buda- 
pest. Preis  per  Band  1 fl.  50  kr.  oder  .3  M.  (Selbstverlag). 

2.  'iSn  pD’ja  n dkq  nyan  ’t:«  nnSin. 

Jesu  und  das  Christentbum  nach  jUd,  Originalquollen 
historisch  bearbeitet.  8,  Prossburg  1874.  1 fl.  (Ebd.) 

3.  Dasselbe  in  ung.  Uebersetznng  u.  d.  T. : Jezus  ds 
d Keresztydnsdg,  höher  keleti  kdtforrdsok  eredoti.  (Ebd.) 

4.  Tcon  n'32  ‘jKX'’  'nb'  nSyinS  nioy 

miDK  nvrnio  uat:*«  main  cy  ,D'nsn  n n«  n'sTn  ■«a  ij’nsb. 

Amude  ha-Olom.  Rcligionslehrc  für  orthodoxe  jüd.  Schu- 
len bearbeitet  (hebr.  und  deutsch),  kl.  8,  Pressb.  1875.  25  kr. 

5.  Die  Bibel  des  Confusius  od.  das  Buch  des  Lebens. 
Denn  also  sprach  der  Herr : „Lache  und  werde  alt*.  Budapest 
1877.  (Selbstverlag). 

6.  A Zsidösdg  hazdukban.  8,  Budapest.  (Ebd.) 

7.  Ismerettdr  a fiatalsdg  szdmdra.  Budapest.  (Ebd.) 
Neu  stad  J.,  Kabbinats-Assessor  in  Ravitsch  (Pr.  Posen). 
Neustadt  P.,  Dr.,  Rabbiner,  vorm.  Prediger  in  Meklenburg- 

Schwerin  (41 — 54),  dann  Rabbiner  in  Arnsvalde  und  in 
Colberg  (54 — 60),  gegenw.  Rabbiner  des  Beth  ha-Mid- 
rasch  .TiVib  und  zweier  anderer  Privat-Syna- 

gogen,  und  Begründer  der  rühmlichst  l»ckannteu  Unter- 
richts-Anstalt „Etz  Chaj  im“  (C"n  f'>)  und  Dirigent  dersel- 
ben in  Breslau.  Diese  Anstalt  ist  im  wahren  Sinne  des 
Wortes  eine  Mustcrschule  zur  Heranbildung  glaubens- 
treuer Israeliten  und  werden  daselbst  vorwiegend 
K10J1  ni'X^ai  cultivirt  und  gepflegt.  Hervorheben  wollen 
wir  hier,  dass  diese  sich  selbst  erhaltende  Anstalt  70 
armen  jüd.  Jünglingen  unentgeltlichen  Unterricht  und 
gratis  Schulbücher  gewährt.  Diese  Anstalt  ist  daher  der 
allsoitigsten  Unterstützung  würdig.  Wir  halten  cs  daher 
auch  für  unsere  Pflicht  die  Aufmerksamkeit  aller  derje- 
nigen unserer  Glaubensgenossen,  die  sich  noch  ein  warmes 
Herz  für  jüd.  Wissen,  Leben  und  Bildung  bewahrt  haben, 
auf  diese  heutzutage  seltene  Pflanzstätte  jüd.  Schulbil- 
dung zu  lenken,  und  dieselbe  ihrer  warmen  Tlieilnahmc 
und  Unterstützung  aufs  Nachdrücklichste  zu  empfehlen. 
Zumal  würden  jüd.  Autoren  und  Verleger  ein  gutes  Werk 
thnn,  wenn  sie  gelegentlich  die  Bibliothek  der  gedach- 
ten Anstalt  mit  ihren  Publicat.ionon  rosp.  Editionen  zu 

tl 
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beschenken  geneigt  wiiren.  Von  dem  trefflichen  Loitef 
dieser  Anstalt  sind  folgende  Publicationen  zu  verzeichnen  : 

1.  Der  Israeliten  vorzüglichste  Pflicht  zur  Zeit  der  Ge- 
fahr des  Vaterlandes.  Predigt,  gehalten  am  23.  Juli  1370  in 
Breslau. 

2.  Die  Gottes-  und  Unsterblichkeitslehre.  Kurzgefasste 
Uebcrsicht  über  die  Gottes-  und  Unsterblichkeits-Begriffe  der 
vorzüglichsten  orientalischen  Völker,  mit  einem  Hinblicke  auf 
diese  Lehre  des  Judenihums.  I.  Thcil  8,  Leipzig  1872.  (47 

S.)  1 M.  50  Pfg.  (Oskar  Leiner). 

.3.  Wie  erziehen  wir  unsere  Kinder?  Eine  pädagogisch- 
exegetische  Studie.  Frankfurt  a.  M.  1872.  1 M.  (J.  Kaufm.) 

4.  Abschiedspredigt,  gehalten  jn  der  Lissaer-Synogoge 
zu  Breslau  1874.  40  Pfg.  (Breslau,  Fiedler  et  Hentschel). 

5.  Die  zwei  ersten  Pessach-Predigten  in  der  Synagoge 
,zum  Tempel“  gehalten  am  1.  und  letzten  Pessaebtage  (rrbvi) 
2.  und  9.  April  1874,  Breslau  1874.  80  Pfg.  (Ebd.) 

6.  Gedächtnissrede  für  den  am  19.  Dezember  1874 
dahingeschiedenen  Vorsitzenden  des  Vorstandes  der  Synagoge 
„zum  Tenipol'‘  Dr.  Med.  Julius  Lobethai.  8,  Breslau  1874. 
40  Pfg.  (15bd.) 

7.  Worte  der  Trauer  an  der  Bahre  seiner  Gattin  Jo- 
hanna Neustadt,  geb.  Snlzbncher.  Breslau  1877. 

8.  Der  Patriotismus  des  Judenthums.  Eine  Ansprache 
nebst  Gebot  bei  dem  Dank-  und  Biitgottesdienstc,  anlässlich 
des  zweiten  Attentats  auf  Sr.  Maj.  den  Kaiser  Wilhelm,  ge- 
halten in  der  Synagoge  „zum  Tempel“.  8,  Breslau  1878. 
50  Pfg.  (.Selbstverlag). 

9.  Ferner  verotronflichte  derselbe  12  Jahresberichte  über 
Tendenz,  Uiohlung  und  Entwicklnngsgcschichto  der  trefflichen 
.‘\natalt  F.z-Chnjiui,  die  dom  Leser  ein  anschauliches  Bild  von 
den  segensreichen  Bestrebiingon  und  Leistungen  derselben  ge- 
währen. Dem  so  eben  erschienenen  12.  Jahresb.  geht  voran  eine 
grössere  Abhandlug : „Zur  jüdischen  Feindeslirdie“.  (S.  1 — Ifi). 
Neuwiedl  K.,  Lehrer  in  Kowno  (Russland).  Von  ihm  ist 

erschienen  : 

riw  ."Tr:.  .Anleitung  zur  Eilcrnung  der  hehr.  Sprache 
für  den  Schul-  und  Privatunterricht  nach  A.  G.  Ollendoifs 
neue  Methode.  Hiezu  einen  .Scblllssel  zu  den  Aufgaben  x'c) 
Warschau  1876.  1 Rubel.  (A.  Zuckermann). 
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Nicdcrhüfcr  Jacob,  Freund  der  hebr,  LHcratur  in  Ka- 
daulz  (Bukowina). 

Nobel  Josof,  iiabbincr  in  Totis  (Ungarn).  Er  schrieb: 

Rohlinp’s  Talmudjudo,  kritisch  boleuchtet.  Eino  tiof 
und  gründlich  angelegte  Ilcfutation  dieser  judcnfeindliehen 
Schrift.  (Jüd.  Fresse,  Jahrg.  1879). 

Norden  A.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congi  cg.  North -Sidc  of  Chi- 
gago.  II  Dearbati  Avenue  (Amerika). 

Nordhaus,  Lehrer  in  Paderborn  (Pr.  Wcstphalen). 
Nordmann,  I)r.,  Rabbin  ä llogcnhcim  (Alsace  R.  L.) 
Nussbanm  M.,  Talmudist  in  Przcmysl  (Galizien). 

Knnn:iT  'b'jsi  D'St?’.:n  br  ,:;pr  'bü'3  "«50  ^v<b  «w 
W2T12  Tionb  ''2pv"  bnK„  np'n  D'KVtsii. 

Mischlo  Jacob.  Auszug  aus  dem  Pontatcuch-Commentar 
„Ohel  Jakob“  (neuerdings  aufgelegt  in  Warschau  1876.50  Kop). 
vom  R.  Jakob  genannt  der  Dubner  Magid,  enthaltend  alle 
Gleichnisse,  witzige  Einfälle  und  Parabeln.  Przemysl  1877.  1 fl. 
N u 8 8 b a u m Pinkas,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Litera- 
tur in  Hullein  (Mähren). 

o. 

Oberdörfer,  Rabbiner  in  Oberndorf  im  Ries  (Württemberg). 
Oberiiaucr,  Lehrer  in  .Vldingoii  (Wd''B<^™^crg). 

Oblal  Mor,  Lehrer  in  Budapest  (Ungarn). 

Ochs  J.,  Privatgelcbrtcr  in  Podhayco  (Galizien). 

b:  er  D'KTicni  d'kj.vi  be  niatr  bbie  ,D’02n  nyn  tcd  “ontj 
xr.'e  KßbK  '"tr  11102  ’beo  nobne  crrnictr. 

Waad  Chachamini.  Alphabetische  Zusammenstellung  der 
Namen  der  Tanaim  im  Talmud  Rabbi.  2 Theilo.  4,  Lemberg  1871. 
Ochs  Wilhelm,  Dr.,  Rabbiner  in  Thurocz-Szt. -Märton.  Er  hat 
erscheinen  lassen ; 

1.  Die  nicht  geeigneten  Bibclslollcn  in  der  isracl.  Volks- 
schule. 8,  Wien  1867  (72  S.)  20  kr. 

2.  'Cj  'n.  Antrittspredigt.  8,  Prossburg.  15  kr. 

3.  Widerspruch  und  Versöhnung.  Festrede  zur  sil- 
bernen Hochzeit  Ihrer  Jlajestätcn.  8,  Pressburg  1879.  15  kr. 
(Selbstverlag). 
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Ochlcnborg  Ed.,  Kenner  und  Verehrer  dorjüd.  Literatur 
und  Sammler  jüd.  Literaturschriften  in  Wien.  II.,  The- 
refliengasse  1. 

(‘j'Sin  an“?  hm  iiyijyhn^  ;rj  .tid»  711»  imi  dvi  nsj). 

OhnhauB  S.,  Lehrer  in  Wangen  (Baden). 

0 1 1 e n d 0 r f J.,  Lehrer  in  Jülich  (Pr.  Rheinprov.) 
Olschwanger,  Kron-Rabbiner  in  Tauroggen  (Russland). 
0 p 1 a k a Prager  J.  II.,  Klausrabbiner  in  Jerusalem. 

.(nxiTi  msvjs  :n!D  -i2to) 

Oppenheim,  Ivehrer  in  Mühlheim  (Grh.  Hessen). 
Oppenheim,  Lehrer  in  Warburg  (Pr.  Westphalen). 
Oppenheim  J.  H.,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Carlsbad,  der- 
zeit Secretär  der  israel.  Cultusgemeinde  in  Brünn. 
(Mähren).  Er  schrieb : 

1.  Ueber  den  Verfasser  des  Nischmath  und  das  Alter 
der  Pijutim.  (Frankl’s  Monatschrift  X.  Jahrg.  1861).  S.  2 — 12 

2.  lieber  den  frühzeitigen  Gebrauch  der  indischen  Zif- 
fern bei  den  Juden.  Ibid.  XIII.  Jahrg.  1864.  (S.  231 — 462). 
XV.  Jahrg.  1866.  (S.  254-376). 

3.  Zur  talmudischen  Geographie.  Ibid.  XVII.  Jahrg. 
1868.  (S.  364-379). 

4.  Grabrede  auf  weil.  Rabbiner  David  Oppenheim,  gespr. 
am  23,  Okt.  1876  auf  dem  Wiener  israel.  Friedhofe.  8, 
BrUnn  1876,  (8  S.) 

Derselbe  schrieb  ferner  mehrere  Reccnsionen  und  Kri- 
tiken (zumeist  in  Grätz  Monatschrift  erschienen). 
Oppenheim  J.,  Lehrer  in  Ilolleschau  (Mähren). 
Oppenheim  Joachim,  Dr.,  Rabbiner,  vorm,  in  Jamnitz, 
in  Eibenschütz,  (wo  auch  dessen,  als  Talmudist  sehr 
berühmter  Vater  Rabbiner  war),  gegenw.  in  Thorn 
(Pr.  Westph.)  Von  ihm  erschienen  folgende  Schriften: 

1.  Das  Tal-Gebet,  2 Predigten  für  das  Passahfest. 
Wien  1862,  (Schlossberg.) 

2.  Zur  Dogmatik  des  Judenthums.  (Frankl’s  Monatschr, 
1864.  XIII.  (S.  144) 

3.  Rede  gehalten  bei  der  Enthüllung  des  Leichenstoins 
meines  seligen  Vaters,  nbgedruckt  in  Sonnenschein’s  „Homi- 
letischer Monatschrift  1869. 

4.  CTE'iD  "an. 

Dibre  Soferim  in  Kobak’s  Jeachurum.  Jahrg.  5, 
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5.  WK  'sSa  'jvv. 

Denkmäler  der  assiriechen  Könige.  Hamagid  1874. 

6.  tO’pp  n iDRa  '0. 

Erklärung  einer  Talmud-Stelle.  Daselbst  1875. 

7.  nuia  nvci  mn  "uj  nn  ’-okd. 

Beiträge  zur  Geschichte  des  Sectenwesens.  Daselbst  1875. 

8.  'HTJ?  p TDKe. 

Einiges  über  Ben  Asai  im  Hakarmel.  (So'cn)  1875. 

9.  Dßnj  ,'jc»  n'a  pta  ijay  'ja  nnipa  m'pn  nuin 

n'jrat:'  ruc'  mti'na. 

Beiträge  zur  Geschichte  des  Judenthums  und  seiner 
Literatur  während  des  zweiten  Tempels.  (Monatschrift  Hascha- 
chnr  1876. 

Oppenheimer  E.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  Ohol  Ze- 
dek  of  Pottswill.  (La.  Amerika). 

Oppenheimer  G.,  Lehrer  in  Schermbeck  (Pr.  Rhoinpr). 
Oppenheimer  H.,  Lehrer  in  Darmstadt  (Grh.  Hessen). 
Oppenheimer  Julius,  Dr.,  Dirigent  der  Ileligionsschnle 
der  Reformgemeinde  in  Berlin. 

O p p e r t Julius,  (n.  1825  i\  Hamburg)  illustro  savant.  c616bre 
Orientalist.  Prof,  au  College  de  Franco,  ct  membre  de 
l'iuBtitut  ä Paris.  II  a publiä  les  suivants  ocuvres : 

1.  Les  inscription  des  Ach6m6nides  congue  dans  l’idi- 
oinc  des  anciens  Perses.  Paris  1852. 

2.  Abhandlung  über  die  Inschrift  von  Naksch-i-Rustam 
(Zoitschriil  der  deutschen  morgenländischcn  Gesellschaft.  II.  Bd. 

3.  Etudes  assyrienes  (enth.  das  System  der  Entzifferung 
der  syrischen  Keilinschriften).  Paris  1857. 

4.  Expedition  scientihque  ct  artistiquo  cu  Mdsapotamie 
2 Yül.  Paris  1857 — 64. 

5.  Considdrations  generales  snr  la  philologie  compard 
des  langucB  Indo-Europdcnncs.  Paris  1858. 

6.  Grammairo  saiiscritc.  Paris  ct  Berlin  1859.  (II.  Auf- 
lage 1864). 

7.  Eldements  de  la  grammairc  assyricmie.  Paris  1860. 
(II.  Aufl.  1868). 

8.  Rdmarques  gdndrales  sur  lea  diifdrouces  des  famillos 
linguistiques.  Paris  1860. 

9.  Ddehiffrements  des  inscriptionscunciformcs.  Paris  1861. 

10.  Inscriptions  assyriennes  des  Sargonides.  Paris  1862. 
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11.  Grande  inscriplion  de  palais  de  Chorsabad.  2 Vol. 
Paris  1863. 

12.  Grande  inscriplion  de  Chorsabad.  Commentaire  phi- 
lologique.  Paris  1864 — 1866, 

13.  Commontaire  du  livre  d’Esthor  d’apr6s  la  Iccturo 
des  inscriptions  Fersos.  Paris  1864. 

14.  L’Arianisme.  Paris  1866. 

15.  Ilistoire  des  empires  de  Chaldee  et  d’Assyrio 
d’apres  los  monuments,  (2000 — 150  avant  J.  C.)  Paris  1866. 

16.  Les  inscriptions  de  Dour  Sarkayan.  Paris  1870. 

17.  Salomon  et  ses  succcsseurs.  Solution  d’un  probl6mc 
ohronologiquo.  (Extrait  des  Annales  de  Philosophie  ehret. 
Tome  IX.  et  XII.  1876.)  Paris  1877.  (lOO  p.) 

Origine  commune  de  la  Chronologie  cosmogonique  des 
Chaldeens  et  des  dates  de  la  Genese.  (Extr.  de  la  Philo* 
Sophie  chretienne  1877.  Versailles  1877.  in  8. 

Orenstein  Hirsch,  Obeirabbiner  in  Lemberg  (Galizien.) 
yrnn  2Ti  rrn  ijpt  Str  "ypT  niyiü''  ruSttty,,  ii;D2 

rw  rain  utit::  (312S3  DSnxi)  n pwin 

inn  hv  D’Tyo.T  «j  'ma  psn  ttoh  ave  c; 

Dt7  nyjK  O’bniT  nnto  obi«  “jt?  innca  ibx\ 

Orenstein  Moses,  Dircctor  der  Israel.  Schule  zu  PlojcsU 
(Rumänien). 

nt?yj  ."e  nin'j  D’nyn  nntp  -eo'  "ibiXi,,  viy  "piy 
ntjsn  'vn  yea’  S::n.n  nebs::  “jx  nnuji  nmnn  n'x 
yetys  jw  d>c  't'  — c'ne'Sa  yix“?  ;rw  i'y'i  nynv 
' Herausgeber  der  Wochenschrift  ha-llclecU  (Der  Wan- 
derer) für  jüdische  Interessen,  sociales  Leben  und  Literatur 
4.  Jassy  1879.  11.  Jahrg.  Ganzj.  Rumänien  20  fr.,  Oesterreich 
8 fl.,  Amerika  5 Doll.,  Deutschland  15  M. 

Sy  c’yien  ceyn  82  nmp  xio'  12  o'oyn  nn8vi  !1£d  12112 
KTm;v2{<  ,aTr!ipni  ,c,TiU2  cn2222  'vatyoi  aT2S2  nmp  /ctki  ’jc 
.ruiD'si  ninin  ,oip  's’  "u  nnSm  ,p2'!n  pbn  .Dn22Ti2  n2t<SDi  DVinym 
Toldoth  ha-Amiu.  Allgemeine  Völkorgeschichte,  (er- 
schienen ist  bloss  die  erste  Lieferung  in  Wien  1870.  24  S.) 
0 r i s 0 h n L.,  öffentl.  Lehrer,  Kenner  der  rabb,  und  neuhebr. 

Literatur  und  Förderer  derselben  in  KremcntschnkfRussl.) 
0 r n s t c i n F.,  Rev.  Minister  of  the  hebrew  Congreg.  to  Mel- 
bourne (Australien,  British  Colonie). 
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Orschawsky  Dubcr,  Nolar  in  Pawlagrod  (Russland), 

jiyin  w ciSn  : -eo  i2ito 

Pbilosophirende  Betracbtungeii  über  die  menscblichc  Be- 
stinimuug.  Ein  Beitrag  zum  Skopticismus  der  Gegenwart. 
8.  Wien  1876.  30  Kop.  (Verlag  v.  A.  Zuckormann  in  Warschau). 
Örtlich  0.,  Lehrer  in  Heidelberg  (Grh.  Baden). 

Oste  Adolph,  Kenner  der  jüd.  Literatur,  Mitarbeiter  an  der 
Wochenschrift  «Der  Israel.  Bote“  und  Kaufmann  in 
Xanten  (Rheinpreussen). 

Dessen  lesenswerthe  Berichte,  Abhandlungen  und  Ge- 
dichte u.  A. : Zionidc,  die  zehnfache  Bedeutung  des  Sebofer- 
blusens,  Sprüche  nach  Talmud  und  Midrasch  etc.  sind  in  den 
verschiedenen  Jahrgängen  des  «Israel.  Boten“  von  Baum  ver- 
liffentlicht. 

Ostermann,  Lehrer  in  Billorbcck  (Pr.  Westphalon). 
Oesterreicher  Lazar,  Freund  und  Kenner  der  hehr.  Li- 
teratur in  Kiraly  Ilelmecz,  Zemplin  (Ungarn). 
Ostrinsky  M.  M.,  hebr.  Literat  in  Warschau. 

.TT:rt^*jo  pnyj  ,t«03  onvrn  iH-nps  ntco  P'iv  : teo 
.»«rvtn  n'‘oy‘j. 

Zadik  Wcnoscha,  historische  Erzählung.  Aus  dem  Deut- 
schen ins  Hebräische  übertragen,  kl.  8,  Warschau  187G.  20  Kop. 
Ostwald,  Lehrer  in  Witten  (Pr,  Westphalen). 

Oszäd  Aron  .Samuel,  Rabbiner  in  Schütt- Szerdahely  (Ung.) 
“.KD.»«  .Tn,T  irai  ptun  Ein  jutya  enp  t ans  ^^K‘J  kw 
DöiJ  ytSr  rmT  y:  «npn  ntaitiTi.  Dtya  h-v 

Tschuboth.  Rccbtsgutachtcn-Sammlung,  hcrausgegeben 
aus  dem  schriftlichen  Nachlass  des  Rabbi  Jehuda  Oszad  sei. 
Angedenkens.  Fol.  Lemberg  1873.  2 fl.  .50  kr.  (Verlag  dos 
Herausgebers.) 

0 t h 0 1 e n g h i Lazare,  Rabbino  Mag.  dell’  Univ.  Israel,  d. 
Acqui  (Italia). 

Otliolenghi  Moise,  Vice-Ilabbi  e.  Direttore  nelle  scuoli 
elementari  Ma.schili  di  Livorno  (Italia)  Amadeo  22. 
Ottenfeld  Marcus,  Caiitor  und  Religionslehrer  in  (.'aroli- 
nenllial  bei  Prag  (Bölimeu). 

Ottenaossnr  E.,  Schnldirector  in  Melrichsladt  (Baiern). 
Ottensosser  Lazarus,  Dr.,  Kabbincr  in  Höchberg  (Deutschi.) 
Ouananon,  Rabbiu  d Milianah  (Algerie,  Afrique). 
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0 u n g r e A„  ministre  officiant  ä Arlon  (Bclgique). 

0 u r y Leon,  Chevalier,  Kabbln  ä Toulouse  (France). 

O z e r Szigm.,  Lehrer  an  der  ung.  Israel.  Präparandie  in  Budap. 

P. 

P k 1 Jacob,  Freund  der  hebr.  Literatur  und  Sammler  in  Rad- 
noth  (Siebenbürgen). 

P a 1 a t z i Abraham,  Gross-Rabbiner  in  Smyrna  (Türkei). 

(wShd  dtok  Yvno  bSian  dda-i  2Vi). 

Palmbaum  J.,  Freund  der  hebr.  Liter,  in  Carls-K  rone  (Böhm.) 
Paneth  F.,  Rabbiner  in  Tasn&d,  Siebenbürgen  (Ungarn). 
Panöth  M.,  Rabbiner  in  D4es,  Siebenbürgen  (Ungarn). 

P a p i r n a A.  J.,  hebr.  Schriftsteller  in  Wilna  (Russland). 

Er  hat  folgende  Lehrbücher  veröffentlicht: 

1.  JD'  nho  ipjp. 

Kankan  Chadasch.  Uober  den  hebr.  Styl  bei  den  hebr. 
Schriftstellern  der  Gegenwart.  8,  Wilna  186L 

2.  n'on  npnyn  dj?  p 3’b  mvr  nS  tidSh  nSoo. 
Messilath  ba-Limud.  Lehrbuch  der  hebr.  Sprache  von 

Wolfsohn,  mit  einer  russischen  Uebersetzung.  8,  Warschau 
1873.  30  Kop.  (Witwe  und  Gebrüder  Romm). 

3.  rPDon  nam  nivp  "pna  ncci  pnpn. 

Kurzgefasste  hebr.  Sprachlehre  in  russischer  Sprache. 

8,  Warschau  1874. 

Papo  Michael,  Cnltusbcamter  der  türkischen  (spanischen) 
Gemeinde  in  Wien. 

P a q u i n Dal.,  ministre  officiant  d Cosselming.  Arrond. 
Metz  (Lothringen). 

P a r c h i Menacbem,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  in  Rustschuk 
(Bulgarien). 

P a r d 0 Isaac,  Rabbino  Mag.  del’  Univ.  Isr.  di  Verona  (Italia). 

(naiiKsa  d'J2Vi  umo  n'a  oixio) 

P a r i e n t e,  Dirccteur  de  l'öcole  fondö  par  l’Alliance  Isr. 

Univ.  d Roustschouk  (Bulgarien). 

Paschkus  Aron  Eliescr,  Kabb.- Assessor  in  D.-Szerdahely. 

1.  no  hy  ti-iTci  nm  nx!3  hy  matt  nc’po  itsd  isto 
ni’J5ron  nisiSnn. 

Masse  Aboth.  Commentar  zu  den  Sprüchen  der  Väter. 
8,  Pressburg  1856. 
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2.  hnn  '131  moi'^yn  hy  iX'3  mvn  -rKa 

'131  D'C'ncii. 

Beer  Hcchobotli.  Erklärung  dunkler  Agadoth  im  Talmud 
und  Midrasch.  8,  Lcniborg  1874.  (Selbstverlag). 
Patrowsky  A..  Lehrer  in  Wittiiigau  (Böhmen). 

Peisach  Fritz,  Verwalter  der  Bet  ha-Midiasch-Bibliolhek 
in  Ruczacz  (Galizien). 

P e r 0 1 c 8 M.,  Lehrer  in  .Tungfer-Teinitz  (Böhmen). 

P 0 r e r n Jeuda,  Rabbiner  der  spagiiiolischon  Gemeinde  in 
Turn  Severin  (Rumänien). 

Peres  M.  Ch.,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina). 

(’jj'VC'w  pnir  'T  Drnn  cy  nn'3)  p'v  nvt?  oti’a  'ny  anso  yiip 
S"  p'x  ’iix'  '3ni«  33b  fcnb  ’w’nm  bo  vni'i  x'iö  ,y*o 
yi3t?3  mt  cj?ß. 

Herausgeber  der  Wochenschrift  „Los  Portes  de  Sion“ 
(siehe  Goschzinni)  IV.  Jahrg.  Fol.  Jerusalem  1879.  Ganzj. 
für  Oesterreich-Ungarn  5 fl.,  Deutschland  12  M.,  Frankreich 
16  Frc.,  England  und  Amerika  15  Sh. 

Pergola  Daniele,  altrcvoltc  Rabbino  in  Fossatro,  adesso 
Professore  in  Lettcre  italienc,  francosi  ed  inglesi  in 
Torino  (Italia). 

1.  Publico : Sunto  dcllc  Rcgole  di  SchechitA  e Bodica 
(np’131  nC'TO)  ad  USO  dellc  scuole  isracliticbe.  8,  Torino  1873. 

2.  Le  Riformo  nel  Giudaismo  (die  Reform  im  Juden- 
ihum)  Parte  prima.  8,  Torino  1877.  (44  P.) 

3.  Le  Riformc  ncl  Giudaismo.  Parte  seconda  e terza. 
8,  Torino  1877.  (57  P.) 

4.  Per  Ic  solonni  Esequio  dcl  fu  Olper  Salomone  Cav. 
Rabb.  Mag.  dclla  Univ.  Israel,  di  Torino.  Elegia  dettata  dal 
Prof.  D.  Pergola,  mossa  in  musica  dal  Prof.  Levi  Giacomo. 

b»!  Tcbitt  .Tiin'  -c  n^bty  n*ni33  D'pjp3  bnj  m«  nio  hy. 

5.  Versi  di  D.  Pergola.  Sonetto  e Brindisi.  8,  Torino 
1878.  (10  P.) 

6.  L’Antesignano  dei  Rabbini  dTtalia,  ossia  Risposta. 
Sorio-Faceta  ad  un  Articolo  del  Giornale  umoristico  ,11  Ves- 
sillo  Israelitico“  etc.  Torino  1878. 

7.  La  Religione  Universale  conciliabile  con  tutti  i culti 
e il  sacerdozio.  8,  Torino  1879.  (62  P.) 
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Perl  Emiinud.  — Pcrlos  Josef. 


Perl  Emiiiiuel,  DirecUir  der  isr.  deutschen  Haupt-  und 
Mädchciischnlo  in  Tarnopol  (Galizien). 

Perl  es  Josef,  Dr.  (geh.  26.  Dez.  1835  zu  Baja  in  Ungarn) 
vorm.  Rabbiner  in  Posen,  seit  1871  Oberrabbiuer  in 
München  (Hniern).  Er  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Meletemata  Peschitoniana,  Dissert.  Vratisl.  1859 
(vergriffen). 

2.  Zwei  gottesdienstliche  Vorträge,  gehalten  im  israel. 
Cultustempel  zu  Baja  24.  September  und  13.  October  1859. 
(27  S.) 

3.  Die  jüd.  Hochzeit  in  nachbiblischer  Zeit.  Archäolo- 
gische Studie.  (A.  d.  Frankl’schen  Monatsclir.  Jahrg.  9.) 
Leipzig  1860.  1 M. 

4.  Ueber  den  Geist  des  Commentars  des  R.  Moses  ben 
Nachman  zum  Pentateuch.  (Fraukrs  Monatschriften  Jahrg. 
VII.)  1857.  (S.  81—117.) 

5.  Nachträge  über  Rabbi  Moses  ben  Nachman.  (Fran- 
kol’s  Monatschrift  IX.  Jahrg.)  1860.  (S.  175). 

6.  Die  Leichenfeierlichkeit  im  uachbiblischen  Jiidenthume. 
Eine  archäologische  Studie.  Bresslau  1861.  75  Pfg.  (Heppner). 

7.  Rabbi  Salomo  ben  Abraham  ben  Adereth.  Sein  Le- 
ben und  seine  Schriften,  nebst  handschriftlichen  Beilagen  zum 
ersten  Male  herausgegeben.  8,  Breslau  1863.  2 M.  (Heppner). 

8.  Gottesdienstliche  Vorträge,  gehalten  im  Tempel  der 
israel.  Gemeinde  zu  Posen,  zu  Gunsten  der  Riesser-Stiftung. 
8,  Posen  1864.  (23  S.) 

9.  Geschichte  der  Juden  in  Posen.  Mit  Regesten  und 
Urkunden.  (.Separat- .Abdruck  aus  der  Frankel’scheu  Monatschr. 
Jahrg.  XIII.  und  XIV.)  Breslau  1865.  1 M.  (Heppner). 

10.  Zu  dem  „Chaldäischen  Wörterbuche*  von  Dr.  J. 
Lpvy.  Ibid.  XV.  Jahrg.  1866.  (S.  148). 

11.  Bemerkungen  zu  J.  Levy’s  Chaldäischcs  Wörterbuch 
Uber  die  Targumim.  (Heft  III — IV.)  Ibid.  Jahrg.  XVI.  1867. 
(S.  297). 

12.  Urkunden  zur  Geschichte  der  jüd.  Provinzial-Syno- 
den  (rOTTtt  n ix  ’i)  in  Polen.  Ibid.  Jahrg.  XVI.  1867.  (S. 
108,  152,  222.  304,  .343.) 

13.  David  Cohen  de  Lara’s  rabbinisches  Lexicon  „Ke- 
ther  Kehune“.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  rabbinischen 
Lcxicographie.  8,  Breslau  1868.  40  Pfg.  (Heppner). 


Perles  Josef.  — Pesaro  Abraham  Cav.  361 

14.  Ethymologische  Studien  zur  Kunde  der  hebr.  Spraclie 
und  Altertlnimskniide.  (Sepnrat-Abdruck  aus  der  Grätz’schen 
Monatschrift  XIX.  Jahrg.  1870  und  ergänzt  mit  einem  drei- 
fachen Register).  Breslau  1870.  2 M.  40  Pfg.  (Ebd.) 

15.  Antrittsrede  bei  der  Uebernahme  seines  Amtes  als 
Rabbiner  der  israel.  Cultusgemoinde  München,  am  1,  Tage 
dos  Schebuoth-Festes  5631.  (26.  Mai  1871.)  (Th.  Ackermann). 

16.  Zur  rabbinischen  Sprach-  und  Sagenkunde.  (Sonder- 
abdruck aus  der  Gr.ätz’schcn  Monatschrifr.  Jahrg.  XXI.  und 
XXn.  1872 — 73,  vermehrt  mit  einem  Inhalts-  und  Wortre- 
gister). 8,  Breslau  1873.  2 M.  40  Pfg.  (Ebd.) 

17.  Thron  und  Circus  des  Königs  Salomo.  Aus  einer 
Handschrift  der  königl.  Hofbibliotbek  zu  München  mitgotheilt. 
(Sonderabdruck  aus  der  Grätz'schen  Monatschrift.  Jahrg. 
XXI.  1872.)  1 M.  (Ebd.) 

18.  Rabbinische  Agadah  iu  1001  Nacht.  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  der  Wanderung  Orient.  Märchen.  (Qrätz  Monat- 
schrift. Jahrg.  XXII.  1873.) 

19.  Eine  ncuorschlossenc  Quelle  über  Uriel  Acosta.  (Soo- 
derabdruck  aus  der  Grätz’schen  Monatachr.  1877,  S.  193 — 213.) 
8,  Kotoschin  1877.  (Ebd.) 

20.  Das  Buch  Arugath  ha-Bosem  des  Abraham  bon 
Asriel.  (Sonderabdruck  ans  der  Grätz’schen  Monatsebrift  1877). 
Krotoschin  1877.  (16  S.)  (Ebd.) 

21.  Kalonymos  ben  Kalonymos  Sendschreiben  an  Josef 
Kaspi.  Aus  Münebonor  Handschriften  zum  ersten  Male  hcr- 
ausgegebon.  Als  Festschrift  zur  Feier  des  25-jährigen  Jubi- 
läums des  jud.-theolog.  Seminars  zu  Breslau.  1879. 

P e r 1 8 Armin,  Dr.  Rabbinats-Asplrant  in  Gross-Kdroly  (Hng.) 
Perl  8 Meier,  Oberrnbbiner  in  Gross-Kai  oly  (Ungarn)  (Onkel 
des  Vorherg.)  Ein  in  Ungarn  seiner  grossen  talmudischcn 
Gelehrsamkeit  wegen  allgemein  hochverehrter  Rabbiner! 
Perl  stein  S.,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literatur  in 
Cscke  (Ungarnl. 

Posaro  Abraham  Cav.,  Consigliorc  in  Ferrara  (Italia).  Ein 
in  Golehrtonkreiaen  auch  ausKcrlinll)  Italiens  sehr  ge- 
schätzter Gelehrter!  Er  lieferte  viele  litcrarhislorisebe 
Beiträge  in  ilalicniKche  Zeitschriften  und  schrieb  u A.; 
Moinoric  storiche  sulla  Comunila  Israelitica  Ferrarese. 
Ferrara  1878. 

42* 
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Pessacho  witz  Abr.  Heiij.,  Lobrcr  der  hebr.  Sprache  an 
der  Israel.  Schule  zu  Tnganrog  (Russland). 

Pfeffer  Gezel,  Buchhändler  und  gewiegter  Kenner  der 
rabb.  und  neuhebr.  Literatur  in  Mosciska  (Galizien). 
Philippsou  Ludwig,  Dr.,  (geb.  27.  Dezember  1811  zu 
Dessau)  Nestor  und  Begründer  der  spezifisch  jüdischen 
Publicistik.  Von  1833  bis  18ß2  war  derselbe  Rabbiner 
und  Prediger  in  Magdeburg,  derzeit  (seit  1862)  wohn- 
haft in  Bonn  am  Rhein  pP'cussen).  Herausgeber  der 
,Allg.  Zeitung  des  Judenthums“.  Wochenblatt  für  die 
gesaromten  Interessen  des  Judenthums.  Wöchentlich 
l'/j  Bogen  4.  43.  Jahrg.  Leipzig  1879.  Preis  : Ganzjährig 
12  M.  oder  7 fl.  20.  (Verlag  von  Baumgärtner’s  Buch- 
handlung in  Leipzig). 

Ferner  hat  derselbe  vorm,  folgende  Zeitschriften 
redigirt : 

1.  Vollisblatt,  jüdisches.  5 Jahrgänge  1854 — 58. 

2.  Religiöse  Wochenschrift  tllr  gottgl.  Geniüther.  1844. 

3.  Monatschrift  für  Politik  und  Societät  1840. 

4.  Gcwcrbercchts-Zcitung  1851, 

Ausser  einer  grösseren  Anzahl  einzelner  Predigten  hat 
er  folgende  Literaturschriften  und  Predigt- Sammlungen  durch 
den  Druck  veröffentlicht: 

1.  Ezechiel  des  jüd.  Trauerspicldicbters  , Auszug  aus 
Egypten  und  Philo  des  Aeltern  „Jernsalcm“,  nach  ihren  Frag- 
menten herausgegeben,  übersetzt  und  commentirt.  Berlin  1830 
(bei  J.  A.  Liszt).  1 M.  50  Pfg. 

2.  De  internarum  humani  corporis  partium  cognitione. 
Aristotelis  cum  Platonis  sententia  comparita.  Berlin  Pars 
I.  1830.  (Ebd.) 

3.  Philosophorum  verterum  usque  ad  Theophrastum 
doctrina  de  sensu.  P.ars  II.  Berlin  1830.  Preis  4 M.  (Ebd.) 

4.  Podalirius  oder  über  Aristoteles  als  Naturforscher 
und  Arzt.  1832. 

5.  Wie  verloren  die  Juden  das  Bürgerrecht  ini  Ost- 
und  W'^catrömischen  Reiche.  1832. 

6.  Benedict  Spinoza’s  Leben  und  Charakter.  1832. 
(Neuerschienen  im  Jahrb.  für  die  Geschichte  des  Juden- 

thums.  II.  Band.  Herausgegeben  vom  Literatnr-Verein). 


l’hilippsoii  Ludwig, 

7.  Isiaelitiachus  Predigt-  und  Schul-Magazin,  enthaltend 
ausser  Predigten  auch  philusophischu  und  historische  Abhand- 
lungen, Recensionen  und  Notizen.  3 Hdc.  8,  Magdeburg 
1834 — 36,  per  Bd.  6 M.  (vergriffen  und  selten). 

8.  Israel.  Fred.-  und  Schulmagazin.  Zweite,  theils  ver- 
mehrte, theiU  verminderte  Ausgabe  io  einem  Bande.  Zugleich 
ein  Buch  der  Lehre  für  alle  glaubenstreue  Israeliten.  8,  Leip- 
zig 1854.  ß M.  (Baumgärtner).  (Das  Magazin  enthält  52 
Predigten). 

9.  Die  Juden,  ihre  Bestrebungen  und  ihre  Denuueianten. 
Magdeburg  1838. 

10.  Siloah.  Eine  Auswahl  von  Predigten.  Zur  Erbauung, 
sowie  besonders  zum  Vorlesen  in  Synagogen  die  des  Redners 
ermangeln.  I.  Sammlung  (34  Predigten)  1843.  (II.  Auflage 
1859).  II.  Sammlung  (33  Predigten)  1845.  III.  Sammlung  (40 
Predigten).  Leipzig  1858.  (Ebd.)  per  Bd.  4 M.  I.  und  ill.  Bd. 
zu  ermässigtem  Preise  4 1 fl.  50  kr.  (bei  Ch.  D.  Lippe). 

11.  Saron.  Novcllenbuch.  6 Bde.  III.  Auflage.  Leipzig 
1844—58.  4 3 M.  (Ebd.) 

12.  Predigten,  gehalten  beim  ersten  Gottesdienste  der 
Qeuossenschaft  für  Reform  im  Judenthumc,  zu  Berlin.  3 Reden 
nebst  der  Einlcitungsrcde  zum  Gottesdienst,  gehalten  von  Dr. 
S.  Stern.  8,  Berlin  1845. 

13.  .Tun  «ipo. 

Die  isracl.  Bibel.  Enlhalteiid : Den  hebr.  Urtext,  die 
deutsche  Uebertragung,  die  allgemeine  ausführliche  Erläute- 
rung mit  mehr  als  50U  engl.  Holzschnitten  und  Einleitungen 
in  alle  Bltcher,  kl.  4,  brosch.  3 Bde.  complett.  72  M.  I.  Auf- 
lage 1839 — 47,  II.  Auflage.  Leipzig  1858.  (Ebd.) 

14.  oy  mm  'trovi  rDtsn. 

Der  Pentateuch  mit  dem  Buche  der  Haphtoroth.  Ent- 
haltend : Den  hebr.  Urtext,  die  deutsche  Uebertragung,  die 
allgem.  ausführliche  Erläuterung  mit  1G7  engl.  Holzschnitten, 
nebst  Einleitung  in  den  Pentateuch  und  einer  homiletischen 
Einleitung  zu  den  Haphtoroth,  kl.  4,  broeh.  complett.  24  M. 
7.5  Pfg.  (Ebd.) 

15.  D'S.m.  Die  Psalmen.  Enthaltend:  Den  hebr.  TexI, 
die  deutsche  Uebertragung,  die  allgem.  ausmiirliche  Erläute- 
rung mit  50  englischen  Hoizsclinittuu,  nebst  Einleitung  zu  den 
Psalmen,  kl.  4,  broeh.  6 M.  (Ebd.) 
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16.  nntÄTn  im. 

Das  Buch  der  Haphtoroth.  Text,  Ueberaetzung  und 
ausfQhrliche  Erläuterung,  kl.  4,  brocli.  M.  25  Pfg.  (Ebd). 

17.  Die  5 Bücher  Moses  für  Schule  und  Haus  .stereoi. 

1845. 

18.  Kleiner  Katechismus  der  israel.  Religion  1845.  II. 
Auflage  1858.  38  Pfg.  (Ebd.) 

19.  Kleiner  Katechismus  der  Israel.  Geschichte  und 
Liturgie  1846.  45  Pfg.  (Ebd.) 

20.  Wie  sich  der  .Statistiker  Staatsrath  Hoffmaun  ver- 
rechnet hat.  1842,  1 M.  (Ebd.) 

21.  Ansprache  an  die  israel.  Gemeinden  Preussens.  M.ag- 
deburg  1847. 

22.  Zeitstimmen  und  Zeitstimmungeu  1849. 

23.  Israelitisches  Ge.'sangbuch,  enthaltend  deutsche  Lieder 
und  Melodien.  Leipzig  18.55.  (Ebd). 

24.  Reden  wider  den  Unglauben.  8,  Leipzig  1856.  1 M 
(Selbstverlag). 

25.  Der  Kampf  der  preussischen  .luden  für  die  Sache 
der  Gewissensfreiheit.  8,  Ma:;deburg  1856. 

26.  Ueber  die  Resultate  in  der  Weltgescbichte.  Sechs 
Vorlesungen.  Leipzig  1860.  2 M.  20  Pfg.  (Ebd.) 

27.  Neues  israel.  Gebetbuch,  gr.  8,  Berlin  1864.  (XVI. 
und  549  S.)  4 M.  (Louis  Gerschel). 

28.  Die  israel.  Religionslehre  ausführlich  dargestollt. 
3 Bdc.  gr.  8,  Leipzig  1860 — 65.  (Ebd.) 

29.  Haben  die  Juden  wirklich  Jesiim  gekreuzigt?  Ber- 
lin 1865.  3 Bog.  gr.  8,  75  Pfg.  (Ebd.) 

30.  Die  Religion  der  Gesellschaft  und  die  Entwickelung 
der  Menschheit  zu  ihr.  8,  Leipzig. 

31.  Scpphorcs  und  Rom.  Historischer  Roman  aus  dem 
4.  Jahrhundert.  8,  Berlin  1866.  (2  Theile). 

32.  Jacob  Tirado.  Roman  aus  dem  10.  Jahrhund.  8,  Leip- 
zig 1867.  1 M.  .50  Pfg.  (Selbstverlag).  In  die  hehr.  .Sprache 
übertragen  von  S.  J.  FUnn  in  Wilna  (siehe  Fünn  .S.  124.) 

33.  Weltbewegende  Fragen.  I.  Bd.  Politik,  II.  Ihl.  Be- 
ligion.  Leipzig  1868 — 69.  ä 3 M.  (Oscar  Loiner). 

34.  Die  Entthronten.  TraneiTpiel.  H,  I.eipzig  1.869.  (Ebd.) 
50  Pfg.  (Selbstverlag). 


Philippsun  Ludwig.  — Pick  Josef  S.  36.Ö 

35.  Zur  ChaiHcteristik  der  ersten  jUd.  Synode.  Die  erste 
Uesulution  der  Synode  etc.  S,  Berlin  18G9.  (19  S.l  (Louis  Gerscli.) 

36.  0lSt7  nxy.  Der  Rath  des  Heils.  Eine  Mitgabc  für 
das  ganze  Leben  an  den  Israel.  Confirmand  (Bar  Mizwah)  und 
die  Israel.  Confirnuindincn  oder  beim  Austritt  aus  der  Schule. 
Leipzig  1870,  elegant  gcb.  3 M.  (Baumgärtner). 

37.  Gedenkbuch  an  den  deutscli-französischen  Krieg  von 
1870 — 71  für  die  deutschen  Israeliten.  8,  Bonn  1871.  l'/jM. 
(Selbstverlag). 

38.  An  den  Strömen  vor  Jahrtausenden.  Erzählungen. 
2 Bändchen.  8,  Leipzig  1872 — 73.  (Selbstverlag). 

39.  Die  Hochschule  für  die  Wissenschaft  des  Judenthums. 
Festrede,  gehalten  bei  der  Eröffnungsfeier  am  6.  Mai  1872. 
Berlin  1872.  (22  S.) 

40.  Die  Entwickelung  der  religiösen  Ideen  im  Judon- 
Ihum,  Christonthum  und  Islam.  II.  Aufl.  Leipzig  1877.  2 M. 
40  Pfg.  (Baumgärtner). 

(Französisch : Paris,  Michel  Levy  freros  1856,  Englisch  : 
I.ondon,  Longman,  Brown  Green  and  Longmans  1855  ) 

41.  Die  Israel.  Religionslehrc.  Lehrbuch  für  die  oberen 
Klassen  der  Mittelschulen  und  Gymnasien,  so  wie  fUr  den 
Confirmanden-TJnterricht,  gr.  8,  Wien  1878.  (XI.  und  307  S.) 
1 fl  60  kr.  (Verlag  von  Alfred  Hölder,  Hof*  und  Univ.-Buch- 
handlung). 

Philips  Sir  Benjamin  S.,  Alderman,  President  Society  of 
Hebrew  Literaturc.  London  46.  Portman  squaro  W. 
Phillips  Isaac,  Rev.  Minister  and  Scerctary  Portsmouth 
.Synagoguc.  Synagoge  house,  Quenstrect,  Portsoa  (Engl.) 
Philipps  P.,  Rev.  Minister  Chcltcnham  Synagoguo.  9.  St. 

Georges  squaro,  Cheltenham  (England). 

Picard  E.,  Rabbiner  in  Randegg,  Baden  (Deutschland). 
Pick  Adolph  Joseph,  Dr.,  Inhaber  einer  renomirten  öifontl. 
israel.  Haupt-  und  Realschule  in  Obcrdöbling  (Vorort 
von  Wien). 

Pick  B.,  Dr.,  Rabbi  of  the  Jewish  Cougreg.  of  Rochester 
(Amerika). 

Pick  Josef  S.,  emerit.  Rabbiner  in  Nachod. 

•iKii  Dnn’ni  D'csn  ’iiT  mrbDt  Sdo  :"onc 
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MusJcr-Blätler  hobr.  Dicbliing  zum  Uehnfe  der  Giüudung 
einer  periodischen  Schrift  für  Pflege  der  hebr.  Sprache.  8, 
Prag  1877.  (32  S.)  25  kr.  (Selbstverlag). 

Pick  Ludwig,  Dr.,  Rabbiner  in  Pyrit»  (Böhmen). 

Pick  Moritz  Lehrer  in  Triesch  (Mähren). 

Pick  Saimict,  Lehrer  in  Berlin,  Gr.  Ilamburgerslr,  24. 
Pinolcs  Saul,  Kenner  und  Verehrer  der  rabbin.  und  neu- 
hebr.  Literatur  in  Wien,  II.,  Novaragassc  44.  (Bruder 
des  in  jüd.  gelehrten  Kreisen  rühmlichst  bekannten  Ge- 
lehrten Hirsch  Mendel  Pinoles,  sei.  AngcdcnkcnB.  Verfas- 
ser des  geschätzten  Buches : 

njtyon  hy  j'iihi  SSsd  ns  Spsti'  minn  p'ivn'j  min  “jt!*  rom 
c>is'nm  mipsn  dj?  niu  niSo  nu;  dh2  "»cbi  tanca 
i'Sk  ncoji  'üVwiTi  'bss  nvsSn  p-iso  ,KnsD  ,Knsoin3  msnen 
'131  ros  jn  nr;pi  nnSi^n  pstyn  dj. 

Darkc  schcl  Thora.  Zur  Kritik  und  Erklärung  der 
niüiidlichen  Lehre  insbesondorc  der  Mischnah,  nebst  einem 
Anhänge  über  Kalondorbcrechnung.  8,  Wien  1861.  (280  S.) 
2 fl.  (selten). 

Pinner  M.,  Dr.,  Privatgclehiicr  in  Berlin,  Dagomerstr.  15. 
Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt: 

1.  ’Ssa  nmbn  nirp. 

Conipcndium  des  babylonischen  Talmud,  hebr.  mit  deut- 
scher Uebersetzung.  4,  Berlin  1832. 

2.  ni3"c  nsc;  'S32  ni:Vn. 

Talmud  Babli  Tractat  llorachot  (Sogcnsprllcho)  mit  in- 
tcipunctirlcm  Texte,  mit  hebr.  Commentar,  nebst  deutscher 
Uebersetzung  und  vollständigen  Erläuterungen.  1 Bd.  Fol. 
Berlin  1842.  (94  Bg.)  24  M.  Velin  30  M.  (sehr  selten). 

3.  Prospectus  der  alten  hebr.  und  rabbin.  Manuscripte, 
nebst  einem  Fasciniile  dos  Propheten  (pip^n)  Ilabaknk,  aus 
einem  Manuscripte  aus  dem  Jahre  916.  4,  Odessa  1845  (selten). 

4.  Offenes  Sendschreiben  an  die  Nationen  Europa’s  und 
an  die  Stände  Norwegcn’s.  Enthaltend ; I.  Die  politische 
Stellung  der  Juden  ia  allen  Staaten,  seit  den  ältesten  Zeiten 
bis  jetzt,  II.  Ilauptgrundsätzc  des  Talmud,  aus  den  Quollen 
dargcstellt.  8,  Berlin  1848. 

5.  Was  haben  die  Israeliten  in  Sachsen  zu  hoffen  ? 
S,  Leipzig  1853. 
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H.  Knip  Sip.  Aufruf  ;in  die  orthodoxen  Kabbinor  Euro- 
pa’« und  die  Notliwcndigkcit  einer  streng  orthodoxen  allg. 
Rabbiner-Versammlung  dargestclU.  8,  Berlin  1858.  (“jy  S.) 
50  Pf.  (Selbstverlag). 

7.  Geschichte  der  neuen  Reformen  der  jüd.  Gemeinde 
in  Berlin  und  deren  Bekämpfung.  8,  Berlin  1857. 

Pins  Pischel,  namhafter  Gelehrter  und  eifriger  Förderer  der 
jüdischen  Literatur  in  Buszanoi  (Russ.  Polen). 

Pins  Miehael  Jehude,  (Bruder  des  Vorhergehenden)  aus 
Buszanoi  in  Russland.  Namhafter  Gelehrter  und  Schrift- 
steller, und  uneraiüdlichor  Förderer  der  Interessen  der 
jüdischen  Bewohner  des  gelobten  Landes.  Derselbe 
weilt  seit  1878  in  Jerusalem,  allwo  er  als  Deleglrter 
des  Londoner  Palästina- Vereins  mit  der  Gründung  und 
Organisirung  der  vom  gedachten  Vereine  längst  geplan- 
ten humanitären  Stiftungen  und  Anstalten  (zur  Ver- 
ewigung des  Andenkens  an  den  edlen  Palästina-Freund 
Sir  Moses  Montefiorc)  sich  befasst. 

SKTty  ’b'ic'ct  'D2n  ■'Sn;  |o  nn.x  «in  ntn  npn  csvi  i'aiT 
tT^pn  o'bpD  m 'n  d-'k  mina  Sni  ,.TDDn2 

ri’SsTi'j'i  .rxnpn  D'*?mT2  wn«  axo  vniroi  i'mnv  Sa 
«*aaxn  o’Sufi'ra  npa  nwo  «in  nj.ni  imSia  p«  n«  aty  rttt 
nonn  {»cnS  onvirn  o''j''jyi  cma  nD’S  «xn  iniSnnOTi  inajs  Sai 
.Dninon  ij*rw  naitaS  n'ana  ymjSi  o'na  nuaS  ,Sktü'''  j'n«  pp 
'Xf  *nn  'iS',  D^a  p*'  V'  ^"j  nan  .naitaS  n iS  nnat 
O’Di'a  Stoj"  axD  nSajn  i«  tay  an  rSaSa’  pa'Kn  pSn  .D'pSn 
njX  nan  nva  dvidS  on«n  mana  »nSSan  imiyni. 

Joldc  Ruach.  Ueber  die  gegenwärtige  Stellung  der 
Juden  unter  den  Völkern,  und  über  ihre  Bestimmung  in  der 
menschlichen  Gesellschaft.  Mainz  1872. 

D'jnnc  .cnaKo  rs;bz'  *)Sia  ,nnvrm  omn  'Jty  pbn 

r'TK  "pna  D'jip'n  (a  ma  D'jip'n  («  nam  nont  Str  ntjipn  niStxb 
mirra  cjip'n  (j  oSiy  btr  laxn. 

II.  Jnoil.  Das  Leben  und  das  Judenthum.  Vorschläge  zur 
Verbesserung  der  moralischen  Verhältnisse  der  Juden,  und 
über  die  nothwendigen  Reformen  im  .Tudenthume.  (Ebd.)  1872. 
Pinto  Bonzion,  Grossrabbincr  von  Bosnien  in  Sorajewo 
(Neu-Oesterreich.) 

aa  by  bbiaiTi  'tyKin  an  itsj'c  p'XJa  -rviaa  bbia.a  Dan.-i  avi 
irjo^  njnoa  bKX'  mb.np. 

43 
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Pionkowsky,  Lehrer  iu  Iserlohn  (Pr.  Westphalon.) 

P i p e r n a David,  Rabbiner  in  Salonichi  (Türkei). 

Pisko  Heinrich,  Dr.,  Bcz.  Rabbiner  in  Malacska  (Ungarn). 

Er  veröffentlichte : 

Festpredigt  zur  Feier  der  silbernen  Hochzeit  Ihrer  Ma- 
jestäten am  24.  April  1879.  8,  Wien  1879.  (18  8.)  30  kr. 
(Verlag  Jac.  Schlossberg). 

Pitz  A.,  Lehrer  in  Sobcslau  (Böhmen). 

P i t z a D.,  Reader  pn  by  the  Spanish  and  Portuguese  Syna- 
goguo  of  London.  Kevis  Marks. 

P I a c z e k Abraham,  mährischer  Landes-Rabbiner  iu  Bosko- 
Witz  (Mähren). 

Placzek  B„  Dr.,  Rabbiner  in  Brünn  (Mähren).  Er  schrieb; 

1.  Im  Eruw.  Religiöse  Gedichte.  12,  Wien  1867. 

2.  Die  Davids-Münze.  Denkrede  auf  David  Oppen- 
heim, (b’^ir)  gehalten  am  Schabbat  iS  ~f}  im  Tempel  zu  Brünn 
(Böhmen.)  Preg.  Magazin.  III  Jahrg.  Heft  I. 

3.  Ebher  und  Misr.  Vergleichende  paläologische  Stu- 
dien. (Rahmer’s  Literatur-Blatt  VII.  Jahrg.  1877.  N.  28 — 30, 
32,  33,  34,  3f>,  38,  39,  4U.  41,  42,  52.  1878.) 

4.  Die  .\gada  und  der  Darvinismus  und  der  Darvinis- 
mus  in  der  Agada.  (Rahmor’s  Literatur-Blatt  Jahrg.  VIII. 
1878.)  Erschienen  iu  mehreren  Fortsetzungen. 

Plato  D.,  Dr.,  Rabb.  und  Director  des  israel.  Lehrer  • Se- 
minars in  L’üln  (Prenssen). 

Plato  11.,  Dr.,  Inhaber  einer  Unterrichts-  und  Erziehungs- 
Anstalt  in  Weinheim  an  der  Bergstrasse  (Grh.  Baden). 
Pia  tschek  David,  Rabbiner  in  Czernovitz  (Böhmen). 
Plaut  Dr.,  Rabbiner  in  Karlsbad  (Böhmen). 

Plaut,  Lehrer  in  Münden.  (Pr.  Hannover). 

Plaut,  Lehrer  in  Detmolt  (Lippe  Detmolt). 

Plaut  Ph.,  Bez.  Rabbiner  in  Gr.  Suräny  (Ung.) 

Plaut  W.  Lehrer  in  Hessen  (Grh,  Hessen). 

Plcssnor  Elias,  Dr.,  (Sohn  des  rühmlichst  bekaunton  Rab- 
biners und  Kanzelredners  Rabbi  Salamon  Plessner  b"Vt); 
seit  1873  Rabbiner  in  Rogasen  (Pr.  Posen),  Derselbe 
lieferte  viele  grössere  und  kleinere  Beiträge,  Aufsätze, 
Abhandlungen  und  Gedichte,  halachischen,  agadischen, 
kritischen,  historischen  und  exegetischen  Inhalts  für 
die  hebr.  Wochenschrift  „Hamagid“  und  ,Haibri“  und  in 
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der  Jüdischen  Presse“  1878  eine  grössere  sehr  beach- 
tenswerthe  Abhandlung:  „Abarbanel  und  seine  Schriften“ 
und  hat  ferner  folgende  selbstständige  Schriften  publicirt : 

1.  'ON  mKön  npSn  hy  D'oinjra  onnon  nai 

,K«‘j-vn  njty  . . . 'nitt. 

Worte  der  Trauer  auf  den  Tod  seiner  Mutter  etc.  (Se- 
parat-Abdruck  aus  dem  Ha-Ibri).  Posen  1871.  (17  S.) 

2.  vnty«  min  iDia*i. 

Heil  dem,  der  die  Thora  hütet.  Vortrag  gehalten  ini 
Talmud-Verein  (D^‘  man)  zu  Berlin  1871.  Posen  1871. 
(14  S.)  (rfTTja  ’S'oa  TOKa  n -^in  oj. 

3.  Zwei  Vorträge : I.  oSiyb  Dip'  ij'hSk  lam  gehalten 
am  lonj  nat?  5631  in  der  Synagoge  des  Vereins  „Wohlthü- 
tiger  Freunde“  in  Posen.  II.  Israels  Nationalfeier  gehalten  am 
naijn  nae^  5630  zu  Berlin,  nebst  einem  hebr.  Anhänge  SisSc 
.naun 'D’S  inya  nai  yiabna  8,  Hannover  1872.(29.  und  14  S.) 
1 M.  (Selbstverlag). 

4.  Die  drei  Aufgaben  meines  Berufes.  Antrittsrede,  ge- 
halten bei  Uebernahme  des  Rabbinats  der  isr.  Gemeinde  zu 
Rogasen  am  29.  Mai  1873.  8,  Rogasen  1873.  (21  S.)  (Selbstv.) 

5.  ‘j’jaji  n-'btr  n'  Sy  pn  biea  'jna  's  pjya  c’nni  c-m 
aisai  imaa  ons  Sty  n'Sa*  o*t:‘n  sbbaa  i"Da  aninai  a’Tn  tc  ia 
cy  Snp  i'myi  .pna*?  'd  8y  i"'a  iTan"?  n'a  Taa-aa  s'jiaa  a-nn 
n-Sm  sSrn  snara. 

Derusch  we-Chidusch.  Ilalachischer  Vortrag.  8,  Berlin 
1879.  (20  S.)  (Selbstverlag). 

min  'D’nm  D'a'iTS  .D'iasa  nam  ns  isn  nn  np'n  Dann  avia 
'lai  "'Tayn„  'ny  anaoa. 

Plocky  S.,  Lehrer  in  Flatow  (Pr.,  West-Preussen). 
Plungiansky  Marcus,  vorm.  Professor  an  der  Rabbiner- 
schule in  Wilna  (Russland). 

'3Tia  n hnn  ipia-i  am  ivs*:  s'irn  x’s  D'aeon  an  nSsi 
'“j  prjJiSe. 

1.  nnSmi  naa  O'iaoan  o'anaa 'j  SaSa'  smi  ,mia  p 
nam  wa’  oamai  y"b‘3'sa  rrnSSt  mie  p tpv  ',na  p rcja  'i  psm 
'iai  aa'cn  sin  omio'  X’s  mm  'ana 

Ben  Porot.  Drei  Briefe,  enthalt,  das  Leben  und  litera- 
rische Wirken  des  sei.  Menasse  ben  Joseph  ben  Porot,  nebst 
exegetischen  und  theologischen  Erörterungen.  8,  Wilna  1858. 
(1.38  S.)  (J.  U.  Romm). 

4S» 
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2.  r6Sno  nnmob  mp  kiu  mpD  iBiiy  12  »'hSk  öatr 
ffSbiyon  -ly:  nwi  niniDj  nvRi  12  W2’  dj  ruo  nt  ‘>kx"2 
nvu  W2  nosn  jn  n«  jtnj  ’2  5?c'T2  nt‘5''‘jv  tj^y. 

Schöbet  Elohai.  Gottes  Qeissel.  Erzählung  aus  dem  vori- 
gen Jahrhundert,  nebst  Refutation  der  Blutbeschuldigungen 
gegen  die  Juden.  8,  Wilna  1862.  (Ebd.) 

3.  iß-1^1  pi2‘?  /S22  Tt2bn2  nwon  trtsi  Sy  tdko  ,nvßSn 
't2i  w DTO  x'R  D'2iro2  ini2tr'oS  ntw  pS  nnS  ptrSn  im  'ß  Sy. 

Talpioth.  Erläuterungen  der  talmudischen  Interpretations- 
formol  jQsera  Schawa“.  Wilna  1869  (selten). 

4.  tß-ivSt  vnßS  ToSn2  'wpoS  dk»  Sy  -oks  -iptß  tw 
pc6n  p’in  'B  Sy. 

Or  Hoker.  Erläuterung  der  talmudischen  luterpretations- 
formel  ,Ein  l’Mikra“.  8,  Wilna  1869. 

5.  209  'JT21  racf  SDT2H)  iBoon  nt?2  x*«  nntn  Sy  oya 

XK  S''in  SStßn  2*nD  loßnj  n2m  min  't?mi  o’icatis  myi  (n  m2in 
nSyjn  nßrenS  ni23  onoi«  dSb  xki  GtsußS  p«  ayo3. 
Eoderinetz  I.,  Lehrer  in  Kuttenberg  (Böhmen). 

i’  0 d i e b r a d J.,  Beamter  bei  der  Chewra  Kadischa  in  Prag 
(Böhmen).  Er  schrieb; 

Alterthümor  der  Prager  Josefstadt  und  des  alten  Fried- 
hofes nebst  Abbildungen.  X,  Prag  1870.  1 fl.  .90  kr.  (Selbst- 
verlag). 

P 0 I e M i C.,  Lehrer  in  Mnisok  (Böhmen). 

Politschinsky  Josef  Hirsch,  vorm.  Lehrer  an  der 
Rabbiner-Schule  zu  Zitomir,  denn,  in  Herditschew  (Russl.) 

i:o3  1DB3J1  H'Dix  o’oy  ’02n  ’Txo  nriK  xn  S*ii  ipn  2m 
m'ßvn  .Sonan  :d'jx  o'ny  ’2n232  noßm  mm  'tsko  ri2Vi 
□’SSi2  D’j’jy  Sy  D’nm  (x  SS12  ,XTpo  xnp  : xo  rrony2  *131 
m'ti’xn  mD  ’B2  D’2m2n  Sy  D'tyiTß  (2  mp  nß02. 

Kro  Mikra.  ßiblisclic  Exegese.  Erklärung  dunkler  Stel- 
len der  heilig.  Schrift,  gr.  8,  Zitomir  1874.  1 Rubel.  (Ahr. 
Zuckonuann  in  Warschau). 

Pollak  A.,  Lehrer  in  Eeskau  (Böhmen). 

Polluk  Abr.,  Lehrer  in  Prerau  (Mähren). 

1' u 1 1 a k A.,  Rabbiner  in  Boiiyhad  (Ungarn). 

Pollak  Alois,  Dr.  Pb.,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und 
ueuhebr.  Literatur  in  Wien  I.,  Schottenring  2. 
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Pollak  Carl,  Lehrer  in  Nagy-L6vdrd  (Ungarn). 

Pollak  Chajim,  Hauptsclmllehrerjin  Budapest,  Dezseflfy-Gasse 
. Nr.  18.  Von  ihm  sind  folgende  Schulachriften  erschienen: 

1.  A melerrendszer,  Budapest  1871. 

2.  Terniöszettan,  elomi  ndpiskolAk  szAmara,  Budapest 

l87ß. 

.8.  Tdr  es  alaktan,  eleini  nepiskolAk  .szamära.  II.  Kia* 
dAs.  Budapest  1879. 

Unter  der  Presse  in  Pressburg  befindet  sich  3pV'  nSnj. 
Ung.-hebr.  Wörterbuch. 

Pollak  Chajim  Joseph,  Rabbiner  in  Trebitsch  (Mähren). 

irvT>?D  'Dsm  ’jm  'bniD  m«  kvi  ntn  bSun  Dann  avi 
D’Hbsi'n  CDTH  v-ioRD  p V2C?  bSino  mnu  vnui 

per“?  nve  hy  D'^von  «aS  D'ny  uyoo  DnTWon 

niyn'i  nK'soiS'ai  pesm  „Tvinn  bra  o'VJUt,  ,cnp.n 

rumn  ’pny  nTpj«  ~eD  hy  nhssn  -pyn  -ip’  nwa  'y  p ,yaDn 
.TK’ß'DiS'&T  nirra  d3  bnj  iro  na  rwvi  cty  lirK  'D”n  -npo« 
D'oiiiD  Dntjtw  nnvi  runnb  rus  noei  nn'  lio;:  x^ki  n'bSiT 
irmS  "priy  m'py.  mn  np-n  lEon  «ntn  «SeiT  xem  ruam  .x*pi 
•oyiDa  oye  een:  'c''n  np::.  m«'2  oy  b't  nsKiy  p pnr 
iißba  “Diena,  onon  nwxnß  mx*  oye  (nwvoß  ip')  1 849  xx 
8 fl.  TH2  1868  nx‘. 

Akedalh  Jizehak.  Philosophischer  Comnientar  zum  Pen- 
tateuch und  den  b Megiloth  von  R.  Isak  Aramah  mit  dem 
Super-Commentar  „Mekor  Chajim“  und  mit  einer  Biographie 
des  Verfassers  (Aramah)  versehen.  2 Bände.  I.  Auflage 
Pressburg  1849  (vergriffen  und  sehr  begehrt).  10  fl.  II.  Auflage 
Lemberg  1868_  8 fl.  (Vorlag  Madfes). 

Pollak  Emanuel,  Religionslehrer  in  Kultenberg  (Böhmen). 
Pollak  H.,  Hoz.-Rabbiner  in  Holitz  (Böhmen). 

Pollak  Ilillel,  Rabbiner  in  SzAsz-Regen  (Siebonbllrgen). 
Pollak  .Tacob,  Rabbiner  in  Güssing  (Ung.) 

Pollak  L.,  Rev.  Minister  and  Socretary,  Chatluam  Syna- 
gogue.  St.  Margarets  bank,  Rochester  (England). 
Pollak  fj.,  (Elieser)  Rabb.,  Prediger  (Tx)  an  der  Rombnch 
Synagoge  in  Budapest,  Rombachgasso. 

Pollak  Leopold,  Lehrer  in  Lautershauseu.  (By.  Mittelfr.) 
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Pollak  M.  — PorgOB  Nathan, 

Pollak  M.,  Rabbiner  in  Holleschau  (Mähren). 

Pollak  Sal.,  Rabbiner  in  Reichenberg  (Böhmen). 

Poll  ak  Samuel,  Dr.,  pnatn  pKbbKö  rpv  D’Ti  'mo  mon  p) 
(trts'ayns  Rabbiner  in  Scbaffa  (Mähren^. 

P 0 1 1 a n 8 k y Isak,  gewiegter  Kenner  der  nebr.  Literatur  in 
Tscherkas  (Russl.) 

Pollatscbek,  Dr.,  Kreisrabbiner  in  Folna  (Böhmen). 
Pollatschek  Isak,  Rabbiner  in  Neu  • Cerekwe  - Pilgram 
(Böhmen).  Er  schrieb : 

pny  ri3i2.  Birchath  Jizehak.  Exegesen  der  5 Bücher 
Moses.  8,  Wien  1874  (217  S.)  1 fl.  (Selbstverlag). 
Pomeranz  Ä.  B.,  R^ligionslehrer  in  Sambor  (Galizien). 
Pontrem  oli  Esdra,  Professore  e Rabbinu  delP  Univ.  Inr, 
di  Vercelli  (Italia).  Derselbe  war  Mitredacteur  der  Mo- 
natachrift  „Educatoro  Israelifa“  und  ist  von  ihm  soeben 
erschienen : 

3V1  «y  o'pVj'K  DJ1TTI2  bncn  D3v6  DitjrrtiK  i.*«  f'"«  ■p"' 

D3rv,. 

II  falso  Progresso,  capitoli  tre  di  S.  D.  Luzzatto  (ad 
uso  seuolo)  Tolgarizzatti  per  la  prima  volta  dall’  ebraico 
dall  Prof.  E.  P.  col  testo  ebraico  e con  Introduzione  dcll 
tradnttore,  gr.  8,  Padova  1879.  (Edizione  di  soli  100  Exem* 
plari.  1 Frc.  50. 

1^  o p p e r,  Rabbinats-Assessor  und  Lehrer  an  der  Talmnd- 
Thora-Schule  in  Prag  (Böhmen). 

Popper  Jul.,  Dr.,  Prediger  und  Dirigent  der  Religions- 
schule der  jüd.  Reformgemeindc  in  Berlin,  Krnusnik- 
Strasse  Nr.  16. 

Popper  J.  H.,  Lehrer  in  Reichenau  (Böhmen). 

Popper  N.  0.,  Lehrer  in  Bukarest  (Rumänien).  Er  schrieb : 
■DJ?  ncc"  rwnp.  Lectura  cambei  ebraicc  8,  Bucaresci 
1876.  (32  S.) 

Popper  Salomon,  Dr.,  Rabbiner  in  Czarnikau  (Pr.  Posen). 

Er  schrieb : Der  Mosaismus.  Eine  tiefdurchdachte  Dar- 
stellung der  ethischen  Principien  des  Judenthnms.  (Jüd, 
illustrirtes  Eamillenblatt.  Jahrg.  1879. 

Popper  Samuel,  Prediger,  Religiouslchrer  und  Cantor 
in  Eger  (Böhmen). 

Porges  Nathan,  Dr.,  Rabbiner  vorm,  in  Nakel,  gegemv, 
11.  Stndtrabbiner  in  Mannheim  (Orh.  Baden). 
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Porjea  Aron.  — Postclbcrg  M.  L. 

Po  r j 0 s Aron,  med.  Dr.,  namhafter  hobr.  Schriftsteller  in 
Odessa  (Russl.)  Die  zu  Wien  erscheinende  von  P.  Smo* 
lensky  vorzüglich  redigirte  hebr.  Monatschrift  „Hascha- 
cher“  brachte  viele  trefflich  geschriebene  literar-  histo- 
rische, naturwissenschaftliche  nnd  naturgeschichtliche 
Aufsätze  und  Abhandlungen  aus  der  Feder  desselben 
u.  A. : iniD'  nasna  npaoi  (ktkckcki)  Stti  ptun  nnSm. 
Biographie  S.  J.  L.  Rapoport,  Oberrabbiner  von  Prag, 
(Haschachar  II.  Jahrg.  1870). 

nöTaai  anio  mm  myK  orrrmnoi  'pm  Sa  hh'o  .D’'nn  min 
nvan  nnnrn  yjio  d'd  tyom  tyom  Ssm  tppai  rmai 
mn  tyßjS  mnn  mp  ekS  ek*5  nnibn:inni  napjn  oma  nwm 
'CD  ;Tnv2  pjn  nvp  ny  ip  noSvai  nn'lo^^  mSim  Snjm 
DP'TRD  'n  pn  pn«  ms  o'jnn«n  D’oam  ■''ipno  uni«  nv  x»« 
.'pojp's^D  pß  Dßnn  -Cti  nnß  dp  /tcDPiijiD  nnpi  pna  d'jdS 
•O'fjSo  D'’iprv:  ,ptyKT  pSn  -«D 
Torath  Hachajim.  Lehrbuch  der  Phisiologie  dm-  Men- 
schen und  der  Thiere.  8,  Wien  1879.  (151).  I.  Thoil.  fl.  1.  50. 
Separat-Abdruck  aus  der  Monatschr.  Haschachar.  YII.  Jahrg. 
(Verlag  von  Peter  Smolcnsky  in  Wien). 

Porto  Coen  MoVse,  Rabbino  Maggiore  dell’  Uuiv.  Isr.  di 
Veneta.  (Italia).  nantaiD  cjam  tynon  'ß'jne.  Von  ihm 
ist  erschienen : 

nenm  mm.  Torah  Nidrescheth  di  S.  D.  Luzzatto,  volga- 
rizzato.  (In  der  zu  Corfu  erscheinenden  Monatschr.  „Mose  An- 
tologia  Israelitica“  I.  und  II.  Jahrg.  1878 — 79  erschienen). 

P o 8 a m e n t Nachum  H.,  hebr.  Lit.  in  Kopcczynce  (Gal.) 

(D’SX  P*DD  D'JX  D'T^I  OnDKD  UDÖ  ICßnj). 

P 0 s n er  Simche,  (Kaufm.)  hebr.  Literat  in  Luutschitz  (Russl.) 
DÜD  PniJT!  IKDKTD  D’-DPb  npnpn  'TIJ  pHD  nßViTV,  -.-TßO  mire 

K"D  ipsmt  \Tiß^  "eion  ■•bp  "piv  prnp  -ipi« 

Le  juif  errant  v.  Eugen  Sue,  hebr.  bearbeitet  und  hcr- 
ausgügebeu.  4 Bde.,  kl.  8,  Warschau  1873.  2 Rubel.  (Lazar 
Schapira.  Warschau-  Jerska  22.) 

P 0 8 n 0 r Wolf,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Literatur 
in  Berdiczew  (Russl.) 

Postelberg  M.  L.,  Fabrikant,  Mitarbeiter  an  der  zu  Lyck 
erscheinenden  hebr.  Wochenschrift  »Hamagid“,  in  Wien 
Fünfhaus,  Gemeindegasse  4. 
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Pottel  Max.  — Pnisianaky  Buojamin  II. 


P 0 1 1 0 1 Max,  Lohn'r  in  Gaya  (Mähren). 

Prado  Isr.  P.,  Rabbino  Mag.  dell’  Univ.  Isr.  di  Verona 
(Italia).  Publico : 

Allocuzione  pronunciata  nell  Oratorio  magg.  ieraol.  di 
Voroua  nel  primo  giorno  della  Feata  di  Capo  d’Änno  5621. 
4,  Padova  1860. 

Praeger  B.,  Bezirka-Rabbincr  in  Wisnitz  (Galizien). 

P r a e g e r M.,  Dr.,  emerit.  Stadt-Rabbiner  in  Mannheim 
^aden).  Von  ihm  ist  erschienen  : 

Sabbatfeier.  Eine  Sammlung  Predigten  zur  Befestigung 
des  religiösen  Sinnes.  8,  Strassburg  1860.  3 M.  (Schneiders 
Verlag.) 

Prag,  ministre  officiant  k Paris-  rue  de  Vert-Bois  8. 

Prag  Isak,  Rabbiner  am  Betli-Ha-Midrasch  n'3  in  Jeru- 
salem. 

P'x  n'3  -n3n3  hv  'avvi  n'jaoi  mv;. 

Prag  Jacob,  Minister  of  the  old  Synagogu«  of  Liverpool 
(Engl.)  35  Mount-Street. 

Prager  Bereich.,  Rabbiner  in  Rymanow  (Galizien). 
Prager  Isak,  Dr.,  grad.  Rabbiner  und  Oberlehrer  in  Han- 
nover (Stadt).  Er  schrieb : 

Uober  das  Verhältniss  Fl.  Josephus  zur  Zelotenparloi 
beim  Ausbruch  des  jüd.  Krieges.  8,  Brosslau  1873.  80  Pf. 
Prazak  Sam.,  Dr.,  Kreisrabbincr  in  Strakonitz  (Böhmen). 
Pressburger  Sigm.,  Lehrer  und  Cantor  in  Rexingeu, 
(Würtemberg).  Verfasser  einer  hebr.  Dcclinations-  und 
Bicgungstabclie.  Tübingen  1875. 

Presser  Moritz,  Lehrer  in  Wallischbirkon  (Böhmcu). 
Prisco  David,  Redactcur  der  Wochcnschr.  „Eli  Nazionall“ 
(im  jtld.  spanischen  Jargon)  in  Konstantinopol  (Türkei). 
(‘jKJiy’VKn  w “no  Kpo'iE  Tn  n 03nn). 

P r o n d c r 0 8 J.,  Cantor  und  Gesangslehrer  an  der  hebr. 
Untcrrichtsanstalt  Ez  Chajim  (Dircclor  Dr.  Ph.  Neu- 
stadt) in  Bresslau. 

l’rnszansky  Beuj.  II.,  Advokat  in  Warschau  (Russ.  Pol.) 
neiv  ptyS3  n3n  ,ep2h  kvö  ivvrch  ."630.-1  :tpd  i3ne 
■i3y  rtx;h  pny:i  '.t. 

L’art  de  s’eurichir  par  Mr.  Rothschild,  traduit  cn  Heb- 
en par  B.  H.  P.  8,  Warschau  1879.  (44  S.)  30  Kp. 
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Pscherhofer  M.  M.,  Oberrabbiner  in  Frauenkirchen  (Ung.) 
Psanter  Jacob,  Privatier  in  Hukarest.  (Rumiimien). 

1.  nrnp  Sbis  ,'n  pSn  .yjr^n  mnsb  o'D'n  nm  : “15:0  ■ürv: 

niK2  no2)  o'nr\xi  p2»n  mip  n:c’  nit«  ‘w?!:'  nSun  rurw*?  np  x’n 
niruw  r6Kn  Sc'  y'ssnwin  S21  p nrw  ruw’ 

nn  mri  ny  ptyKi  ,t2  pnn  mip  Ty  pito  nr«j  D'ivTTity  D'newm 
n'Sin  'DK'  (jKJiKtyt)  nn.at:'«  mi.T'  n£5t?2  DXins. 

Dibre  Hajomim  etc.  ].  Theil.  Geschichte  der  Donaufür- 
st enthümer  von  den  ältesten  Zeiten  (60Ü  Jahre  vor  der  ehr. 
Zeitr.)  bis  auf  die  Gegenwart  (1873)  nebst  historischem  Nach- 
weis von  den  Ansiedelungen  der  Juden  noch  vor  Zerstörung 
des  1.  Tempels.  8,  Jassy  1872. 

2.  Vun  jKfiycti’  “pV::  'ox  yjysnn  □''Tin'n  nrnp  ,'2  pSn 

reo'S  2*;  pnyj  ntn  (1873)  pj-avi  “j-iap  ni3‘:a  ly  (1525) 

byiJKt:  ei^KTK  *5'2tyDn  «y  (Andenken  Zion’s)  p'v  Dc?2 

(1877  üoyiKpx  ,yy2jyv"n. 

Eoroth  Hajehudim.  Geschichte  der  Juden  in  Rumänien 
seit  Stephan  VI.  (1515)  bis  Karl  I.  (1873)  Lemberg  1873. 
(Diese  Schriften  sind  in  jüd.  Jargon  verfasst). 

Pu  eher  Salomon,  Prediger  in  Mitau  (Russl.)  Er  schrieb: 

Das  wandernde  und  ruhende  Heiligthum.  Festrede  ge- 
halten bei  der  Einweihung  des  neuen  Bet-ha-Midrasch  zu 
Mitau,  24.  Mai  1870.  8,  .Mitau  1870  (35  S.)  bei  Steffenha- 
gen  et  Sohn. 


R. 


Rabbiner  - Seminare  und  Hochschulen  für 
die  Wissenschaft  des  Judenthums. 

I.  Jews’  College  at  London.  (10  Finsburg  Square  E.  C.) 
Foundet  18.52  for  educating  und  traiuing  Students  for  thu 
.Tewish  Ministry. 

(.T^ijao  niSnp  hiy  D'J2ir,  y-na  n'2). 

Priscipal  (x’Kfi  mx)  Michael  Friedländer  Ph.  Dr.  resi- 
des  at  College. 

Secretary,  Rcv.  Isaac  Cohen,  New  Synagogiie,  Great  ,St. 
Ilelen's  E.  C. 

H 
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President,  Rev.  Dr.  N.  M.  Adler,  Chief  Rabbi,  16  Fins- 
burg  Sqaure  E.  C. 

Vice-President  Sir  Moses  Montefiore  Bart.  E.  R.  S. 
35  Parklanc  W. 

Teological-Tutors,  Rev.  Dr.  Hermann  Adler.  94  Richm. 
road  Westbournepark  W. 

„ „ Rev.  S.  Singer,  22.  Brunswick  square 

Claphaia. 

II.  Jüdisch  theologisches  Seminar'  (Jonas 
Fräukel’sche  Stiftung)  in  Breslau,  gegründet 
und  eröffnet  1854. 

Professoren  des  Instituts  sind  die  Herren ; 

1.  Dr.  David  Heymann  Joel,  Directorats-Verweser,  vorm. 
Rabbiner  in  Krotoschin,  (siehe  S.  211).  Derselbe  liest;  1. 
Talmud  cnrsorisch  und  statarisch.  2.  Mosaisch  - talmudisches 
Eherecht. 

2.  Dr.  II.  Grätz,  a)  Bibel-Unterricht,  b)  Talmud  cur- 
.sfirisc.h,  c)  Geschichte  der  Juden. 

.3.  Dr,  David  Ro.siu,  a)  Bibel-Exegese,  b)  Hehr.  Granin- 
tik,  e)  Pädagogik,  d)  Homiletik. 

•|.  Dr.  j.  Freudenthal,  I.  Religionsphilosophie  u.  zw. 
a)  Grandzügo  der  Glaubcus-  und  Sittenlchro,  b)  Geschichte 
der  lietio.uistischen  RnligionsphilosnpIiiG.  c)  Erklärung  der  phi- 
lonischou  Schriften,  d)  Erklärung  des  Moreli  (j'Otj)  von  Maimo- 
nides.  II.  Plrkläruug  ansgciwählter  Psalmen. 

5.  Dr.  B.  Euckermann,  a)  System  und  Geschichte  des 
jüd.  Knlenderwosens  li)  Realwissenschaften  (Mntliematik  und 
Physik  etc.)  und  ist  derselbe  zugleich  Bibliothekar  an  der 
.Seminar-Bibliothek.  Don  Gesangsunterricht  leitet  Cantor  Ber- 
thold.  Folgende  Schriften  hat  das  Professoren -Collegium  durch 
den  Druck  veröft'cntlicht : 

I.  2n;3ü’  mira  nt'ppw'o.n  p’jn 

i"i,t  2py  12  qov  '-I  p ,Tn,T  '1  p pjpy  rpr  nh  ne 

-prrj  CVS  .'2-iP  '“CP  pnpj  '212SC! 

. . . “'“liT  2vt  mrsS  c’Kjn  ■ric  vPk  «c 

r.x.'  C'P2!r  ninSt)  ov2. 

Joseph  Ihn  Aknin.  F.inleiiiing  in  den  Talmud  ; einen 
Thoil  der  Abhandlung  über  Masse  und  Gewichte  im  Penta- 
teuch und  Talmud.  Aus  dem  Arabischen  ins  Hebräische 
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übersetzt  und  7,iim  ersten  Male  nach  einer  Handschrift  hor- 
nusgeffcbc-n,  nebst  Seder  Tanaini  We-Anioraim  nach  einer 
Handschrift  von  Neuem  edirt  und  mit  einer  Einleitung  von 
Dr.  II.  Griitz  versehen.  Herausgegeben  als  Jubelschrift  zu  Ehren 
des  70-jährigen  Geburtsfeati^s  (nunmehr  verewigten)  Seminar- 
Directors  Dr.  Z.  Frankel.  8.  lircsluu  1871  (XVIII  u.  37  S.) 
(Verlag  des  Seminars). 

2.  Die  Geschichte  des  jüdisch  theologischen  Seminars 
in  Breslau  von  den  Professoren  der  Anstalt  herausgegeben 
als  Jubelschrift  zur  Feier  des  2.’i-jährigen  Jubiläums  des  Se- 
minars. 8,  Breslau  1879. 

3.  Jahresberichte  mit  wissenschaftlichen  Beitrügen,  die 
wir  an  passender  Stelle  namhaft  machen. 

III.  Seminair  Israeli  tn  ä Paris,  ri'D) 

(nctya  n'jnp  8t:*  B o u 1 o v a r d Richard.  L e n o i r 57. 

Administration : M.  M.  les  grauds  rabbins  du  consistoirc 
central  et  de  la  conscription  de  Paris,  Derenbourg  Joseph. 
Membro  de  l’Institut,  ruc  Dunquerqiie  27. 

Do  Rothschild  Gustav  Baron.  Marigny  23. 

Erlanger  M.  (Place  des  Vosges  9).  Leven  Narcisse, 
Avocat  (ruc  de  Trdvisc  45.)  Lehmann  Lazar,  rabbin  (rue 
Maubeuge  32).  Franck  Adolph,  Prof,  et  membre  de  l’Institut. 
Professeurs  dos  differents  Cours : 

M.  M.  le  grand  rabbin  Treiiel,  Direct,  et  Prof,  du  Talmud. 
„ „ Ic  grand  Rabbin  Woguc,  theologie,  ex^gese  bib- 
lique  et  allemond. 

, „ Loeb  Isidor,  histoire  de  juive. 

„ .,  Janet,  philosopbio. 

„ .,  Manuel  Eugen,  histoire  ancienno  et  literafurc. 

„ „ Gaben  Isidor,  literature  francaise. 

, , Derenbourg  Hartwig,  (fils)  languc  arabc. 

„ ,,  Hemont,  mathematique,  physiqnc  et  chimie. 

, „ Darmstettcr,  histoire  literairc  de  la  h'rance. 

„ , Naumbourg,  chant  religieux, 

IV.  Hochschule  für  die  Wissenschaft  des  Ju- 
denthums  in  Berlin,  Zicglorgasse  Nr.  19. 

1.  Präsident  des  Instituts  ist  Sr.  Hochwohlg.  Herr  Dr. 
Lazarus,  Universitäts-Professor  in  Berlin. 

41* 
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Jtiil)biiicr-t>eniinnrc  und  Hochschulen. 


Professoren  der  llocliscliulo  sind  die  Herren  : 

2.  Lewy  J.  I)r.,  Vorsitzender  des  Professoren-Collegiums, 
lehrt  Talmud  und  Didsoren  (d'~D1£1 

3.  Cassel  David,  Dr..  .Indische  Geschichte  uud  Literat. 

4.  Frankl  P.  I*\,  l)r.,  Fred.,  Homiletik  und  Midrasch- 
Literatur. 

5.  Steinthal  H.,  Dr.,  Univ.  l’rof.  Biblische  Theologie. 

V.  R a b b i n e r-S  e ni  i n .a  r “orthodoxer  Richtung“ 

in  Berlin,  Gi]>s  Strasse  Nr.  12  a. 

Das  Professoien-Collegium  bilden  die  Herren  : 
Hildesheimer  Isr.,  Dr.,  Rabb.,  Rector  des  Instituts. 
Berliner  Abialiani,  Dr.  Ph. 

Hoffmauu  David,  Dr.  Ph. 

Cohn  Salomon,  Dr.  Rabbiner. 

Barth,  Dr.  Ph. 

VI.  R a b h i n c r - .S  e in  i II  a r der  Holländischen 

Gemeinden  in  Amsterdam. 

Director  derselben  ist  Hr.  Oberrabbiner  Dr.  J.  II.  Dünner. 

VII.  Landes- Rabbiner  ach  ule  (u  n g a r i s c h-i  s r.)  in 
Budapest.  (Eröffnet  am  15.  October  1877.) 

.\dministiation  : Die  ungavischc-isracl.  Landes  - Kanilei 
in  Budapest.  Präsident  derselben  i.st  Hr.  Martin  Schweiger, 
Hr.  Dr.  -Iuris  Josef  Simon,  Sccretär. 

Professoren  der  Anstalt  sind  die  Herren: 

Moses  Bloch,  Rabbiner,  ord.  Professor  und  Vorsitzender, 
lehrt  Talmud  und  Decisoren  “D'pctsi  Cti’B  in  der  oberen  Ab- 
thcilung. 

Brill  S.  L.,  Rabbiner,  au.sserordentliehcr  Professor,  lehrt 
Talmud  in  der  unteren  Abfhoiliing. 

Bacher  Wilhelm.  Dr.  Pli.,  ord.  Professor,  Bibclexcgcsc, 
hebr.  Gramatik  und  Midrasch  in  der  obern,  Bibel  und  jüd. 
Gcschicbte  in  der  uiitorn  Abtlieiliing. 

Deutsch  Heinrich,  ausscrord.  Professor  für  Talmud, 
Bibel  und  hebr.  Grammatik  in  der  untern  Abtheiliing. 

Kanifmann  David,  Dr.,  ord.  Professor,  lehrt  Religions- 
pliilosopliie,  jüd.  Geschichte  und  Homiletik  in  der  obern  Ab- 
theilung. 


Uabbinor-Scminaro  u.  Hüchschulcu.  — Kabbinowiti  H.  379 

VIII.  II  obre  \v  Union  College  at  Cincinnati 
(Amerika)  Foundet  1879. 

Faeuhät : Dr.  leaac  M.  Wise,  (Rabbin)  l’residcnt,  Pro- 
f'cHSor  of  Exegese  and  Philosophie. 

Dr.  M,  Mielziner,  Prof,  of  Talmud. 

Dr.  M.  Lilienthal,  Prof,  of  History. 

L.  Eppinger  and  L.  Aufrecht,  Praeceptors. 

IX.  E man  u e 1 P r ed  i ca  to  r y Scool  of  Now-York. 

Es  ist  diese  eine  von  der  angesehensten  und  reichsten 
Gemeinde  ,Emanu-El“,  in  New-York  gegründete  und  erhal- 
tene Rabbiner-Schule.  (Emanuel-Seminary). 

Professoren  der  Anstalt  sind  die  Herren  : 

Dr.  S.  Adler,  Dr.  Gottheil,  Dr.  Abr.  Huebsch  und  Dr. 
K.  Köhler. 

Ka  b b i n 0 w i t z A.,  Rabbiner  in  Minsk  (Russland). 

Rabbinöwitz  Elia,  Kenner  und  Verehrer  der  hobr.  Li- 
teratur in  Stawisk  (Russland). 

Rabbinowitz  Ilillel,  Lehrer  in  Grodno  (Russland). 

npnyn  b.'nt?'  n'2  nyhn  rrcix  "£0 

mayS  (cyca  pny  n D:nn  't  .x?ya) 

Ha-llau.  Das  Genie.  Erzählung.  Cultur-Rild  aus  dom  jüd. 
Volksloben  in  Galizien,  deutsch  erschienen  von  J.  Misses 
(siüho  S.  324.)  und  von  R.  H.  in  die  hebr.  Sprache  übertra- 
gen. 8,  Warschau  1877.  30  Kop.  (Abr.  Zuckermann,) 

R a b b i n 0 w i t z Hirsch,  Iren  '2H  ruis-’n)  namhafter 

Schriftsteller,  vorm.  Kaufmann  in  Dinaburg,  gegouw. 

domicilirend  in  St.  Petersburg  (Russland). 

chvy  nxx*;  ctrin  lü'io  ~n  brii-  ipinn  erm  nco  c.n  n*5Ri: 
1.  i2'ip2  ‘jiSs’  /iyunm  nnii'in  t£d  yatsn  'tü' 

'mne  rojton  onri  nix'o  dj?  yctyn  p’:t<2rin  rosn  'tid' 

d':c2  iDtpD  Sy  nriv'^f^ 

Grundriss  der  gesammten  Naturwissenschaften.  I.  Buch  : 
Die  Lehre  der  Statik,  Dynamik,  Maschinen-Kunde  nnd  Acustik 


Digitized  by  Google 


380 


l\abbinowitn  Hirsch. 


mit  600  in  den  Text  eingedruckten  HoIzBchnittcn.  Eine  An- 
leitung zum  Selbststudium.  4,  AV’ilna  1869.  2 Rubel.  (Verl. 
Witwe  und  Gebr.  Komm). 

2.  in  mio  ,o'‘j'2rjn  : ptrm  .nm  71:3  onco  'Xi' 
''trän  'BEt^D  ns  ,ki2w‘?kto  na^1p  njrr  'Sei  mio  mtv  'S2 
mjiatyn  ’bec^  u we’  d;  .orrSy  cnoin  iyDO’''»u.s‘?n  ■«DBiyDi  nijnB.ni 
.-itr^yon  px^na  o'poiyn  nbymS  lyoBntjSn  mtya  iBünn'  idk  cjic*. 

'mi  nt^yrs  ':n  .TOya  C’'j'>nn  lyoB'iKJs'jn  ninib  pja*  ied 
□am  aviB  xnn  nc'ty  'e  hv  D'jpinai  nen*  pt?Sa  min  ,cbmx* 
-onyByc  B^a  D'yTon  ‘jb*  royntp.'en  ’Dano  D’uyiKB  ,Byj'>E  pny  fjiai  n 
nifiovi  nr«  oy  n'trsn  npnyn  ny  ptybb  naron  pnria  ipnyj  jua. 

Tables  des  Logarithmes  vulgaires  a dix  Dccimales,  con- 
struits  d’aprcs  une  nouveau  methode  par  S.  Pineto,  approuvccs 
par  l’academic  imperiales  des  Sciences  de  St.  Petersburg. 
Traduction  cn  Hebreux  avcc  l’autorisation  de  l’auteur  par 
II.  Rabbinowitz,  pr6c6dö  d’unc  oiivragc  special  en  Hebron 
SOUS  lo  titro  „Misch pete  ha-Magbilim,  concornant“  les  propric- 
tös  dos  puisanccs,  des  racines  et  des  Logarithmes.  gr.  8,  .St. 
Petersburg  1872.  Prix  2 Rubel.  (Ebd.) 

.s  pbn  n’Sban  yac."i  n?aan  nio’  bbia  ynsni  “Ba.m  nvi« : 

3.  (s  C'p^jn  'xxh  pbrui  yBya.n  naan  mo'  Sbia  yiTiE.Ti.iaavri 
'iTO'B  ycyan  naan  lanpa  SAa'  (a  n'*3Sa.n  v'0';tn  naan  'pin  lanpa  “jiba' 
paj  noa  *i«iaci  niBiB'E  nirna  Sy  nova  (Metalodic)  DmianD  ’nSa 
nvx  x^y  D'Xi  O'nt«  oy  »rniB  nnty  'Sa  la  irthmh  c'h'nroh  Ppji. 

Bibliothek  der  gesaromten  Natunvissensehafton.  3 Th. 
I.  Buch  der  Chemie,  auf  einfache  Experimente  gegründet, 
in  populärer  Darstelluug  zum  Selbstunterricht,  methodisch 
bearbeitet,  mit  212  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen,  gr. 
S,  Wilna  1876.  2 Rubel.  (Ebd.) 

4.  oy  ’C'Bn  nti'p.n  na  nhiya  i«  D’Dni  yttn  nnhm  ,'x  pbn 
.ninibi  C'H'2  nyyni  c'jvayi  ntta. 

TI.  Buch  der  Wärme  und  Dampfkraft,  auf  einfache 
Experimente  gegründet,  wissenschaftlich  und  geschichtlich  in 
populärer  Darstellung,  zum  Selbstunterricht  für  .Jedermann, 
methodisch  bearbeitet  mit  189  in  den  Text  eingedruckten  ,\b- 
bildungen.  gr.  8,  Wilna  1.S76.  1 Rub.  50  Kop.  (Ebd.) 
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i3ipa  SiSs’  (K  D’pSn  '2  i3ip2  bSi;  ,n:u<iw'n  pK  ,nrSt?  phn 
rrcnn  hl'w*  imp2  htz'  {2  p*?!!  ,DiorE:pja<CT  rosno  □■'‘j'j'd  D'Xfit: 
,nrw  H2  rhv;z2  obiyn  Di'p  'pni  nrw  cSiyn  nTr  'pn  n«  niK22~ 
mKsh  “iry  '^22  n iDPrnS  psj  noa  isi20i  dicvl^s  nu’ru  Sy 

III.  Buch  des  Magnetismus  und  Betrachtungen  über  die 
Einheit  der  Natnrkrüfte,  auf  einfache  Experimente  gegrün- 
det, in  populärer  Darstellung,  zum  Selbstgebrauch  mit  zahl- 
reichen in  den  Text  gedruckten  Abbildungen,  gr.  8,  Wilna 
1877.  1 Rub.  50  Kop.  (Ebd.) 

Rabbi  novitz  Joel,  Rov.  Rabbi  of  hebr.  Congreg.  of  Cape- 
Town,  Amerika  (British  Colonio). 

Rabbi  novitz  Isak,  Rabbiner  in  Czenstochau  (Russland), 
ptyin  pSn  pi:S,T  'SicSs  d;;  "icnj  cü'rn  SSi:  /s  man: : tco  lanr 
Nidbot  Pi,  enthält  Honiilien  und  halachische  Erörterun- 
gen. 8,  Berlin  1863  (74  S.)  2 M.  (Ascher  et  Comp.) 

R a b b i n 0 \v  i t z Isak,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Lite- 
r.atur  in  Kimpolung  (Bukowina). 

Kabbinovitz  Israel  Michael,  mcd.  Dr.  d Paris,  ruc  de 
Seine  G3.  Von  ihm  sind  folgende  Literaturschriften  er- 
schienen : 

1.  Hebräische  .Schulgrnmmatik  mit  Beispielen  zum  I ■eber- 
setzen. S,  Leipzig  1851  (bei  Brockbau.s). 

2.  Practische  hebr.  Grammatik,  gewidmet  Alex.  v.  Iluni! 
hold.  Breslau  18.53.  \'f,,  M.  bei  Ilcpner. 

3.  Oramairc  hebraif]uc  prulii|uc,  traduit  de  rallcinand 
en  francais  par  Clement  Mullet.  Paris  1SI>4.  4 Fr.  Cliez  Frank. 
(»7  rue  Richelieu. 

4.  Traitc  des  poisona  de  Maimouidc.  Paria  18fi5.  Chez 
Dclahaye  (dpuise). 

5.  Le  rille  des  Jesus  et  des  Apotres.  Paris  180G.  4 Fr. 
(Chez  Michel  Levy). 

fi.  La  religion  nationale  des  anciens  llebreux,  reponse 
11  la  Revue  des  Dcux-Mondoa.  I’aris  1.S73,  1 Fr.  (Chez  le  müme). 

7.  Legislation  civilo  du  Thalmud,  tnidiictiim  du  traite 
Khetouhoth.  Paris  1873.  Prix  4 Fr.  (_chez  Einest  Thoriii  7. 
rue  de  Medieis  et  chez  l'autcur,  G3.  rue  de  Seine). 

8.  Legislation  criminelle  du  Thalmud,  Organisation 
de  la  niiigisf rature  rabhinique,  tradnetion  eritiqiie  de.s  traites 
Syubedrin  et  Mackoth.  8,  Paris  1876.  12  Fr,  (chez  lo  mdme). 
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9.  Principos  thalmudiquc  de  Schehitali  et  de  Terephah 
au  point  de  vue  medical.  Paris  1877.  1 Fr.  (ohez  l’auteur). 

10.  Grammaire  pnlonaise  composöe  avec  l’höbreu  et 
l'allemand.  Varsovie  1877.  4 Fr.  (chez  Gebethner  et  Wolf 
h Varsovie). 

11.  Essay  sur  !e  judaisme,  son  passe  et  son  avenir. 
(36  p.)  Paris  1877.  1 Fr.  (chez  l’auteur). 

12.  Historie  sainte,  ancient  testamcut  (180  p.)  1 Fr. 
(chez  l’auteur). 

13.  Nouveau  comraentaire  et  traduction  du  traitc  Baba 
Kama  (pr6t  & paraitre). 

14.  Ldgislation  civile  du  Thalmud.  Nouveau  commen- 
taire  et  traduction  critique  du  traitd  Baba-Mezia.  Paris  1878. 
20^fr.  (chez  le  mdme). 

15.  Nouveau  commentaire  et  traduction  du  trait4  Baba 
Bathra  1879.  (chez  Ic  meme).  Nouveau  commentaire  et 
traduction  du  traite  Ghitin  et  Kidouschiu  partie  civile  (pret  ä 
reparaitre). 

Nouveau  comm.  et  trad.  du  traitc  Schebouoth  et  Erabin 
partie  civile  (sous  presse). 

Rabbino  vitz  Raphael  Nathan,  hervorragender  rabbinischer 

Schriftsteller  und  l)orllhmter  talmudischer  Gelehrter  in 

München  (Baiern). 

orani  gSiv  bSiGn  cam  ni.-  K’vin  -ig-s  d’-icch  on 

*JKX"  nuß  Dttipo  h:2, 

1.  noi  nwjoni  '-nai.-ii  nuaipn  maj;  nD  ,rnnj,*n  npv  sxjip 

2V1  «y  D'jmtai  d’jig*kvi  nßs  -«cei  ß"3nv  nuy 

‘j’in  '*y  Dßnji  xto“  'ßG  pryj  V't  'c\'<  bxx’' 

Ikrei-ha-Äboda.  Zusammenstellung  der  Gesetze  und  Vor- 
schriften über  die  Tempel-Opfer.  12,  Pressburg  1863. 

2.  ßpu  rD*5nb  nn'ßOG  o’:ß  ,pßn'y  n;aG  'cuth  bSis  ,3pr  p.s; 
.Kj'ii  p»p*>  ‘;'?n  ßpv'  n psn  ß-n  ran  'oi  «m  Kß'^K  npoiy“:  xi'i 
nißT  ßßi  rmnoi  rmP’jT  -ißnßn  pKi“  ß~n  enp  t pß'rßß  rrpriyn 
Dißin  n'ßS  vr>nj  d:;i  vjßi«  Sy. 

Gaon  Jakob.  Novellen  zu  Tractat-Erabin  von  dem  Gaon 
R.  Jacob  aus  Wien  nach  einer  ITandsclirift  des  Yerfiu.sers 
geordtiot  und  bemuHgegeben.  Fol.  Lemberg  1.8li.‘5.  (58  111.) 
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4.  “ittsbrii  rnttr::“  .“'.srcj  hhy:  nnciD  'pHp-i 

m;*72‘3  ■'C’K  c"i£a~!  np>2  n:it2n  'Uw’.~  fj 

iiisnpj  nviit  ay  .ocnn  'Vi^n  nunc;'.'  nuitiTi  py«£ 

'ISO  npy2  KY2jn  t'  2,1:  kt2.v2  "Ui:;*  ri«r.Dj  D'Sbi;  "o'tciD  '12%, 
npV2  KVDjn  '”2  k“V2;kji  pn:i‘?2  nu<>"V2  t^''^'•’l2^  t'2,Hi2  nn'  ic'pn 
,ü'jit:*Kn  CDienci  K^nen  onscn  np;‘2  X'k  '’-tit  iiSDpsc  sjx'‘;i2n 
D'jitrKVi  n2i  'E  hy  rrc”n  srci:n  "n2S  rmyni  2py  pyt  rvj2"2  «12:2 
D'pSn  rrc*y  ro  ty  tikS  ist  »X't  nyi.i  21, tt  '2  byi  ‘;'a. 

Auch  unter  dem  Titel : 

Variao  Icctiones  in  ^liaclinaui  et  in  Tulinud  Babyloni- 
cum  (junm  ex  aliis  lil)ris  nntiquissimis,  tum  o codicc  .Mona- 
censi  praestantissinio  coiloctae.  nniiotationilm.s  instrnctac  auc- 
tore  Raphaclo  Rabbinowitz.  10  Bdc.  m'.  S,  München  1S08 
bis  79,  jeder  Band  f)  M.  (Helbstv.) 

Pars  I.  (458  S.)  DVit  DV  rti222.  Pars  II.  (ill4  S.)  ,ht2 
|Cp  nyiD  /u'jn.  Pars  IH.  (i{82  S.)  n'jyn  rc2'i2.  Pars  IV.  (41G  S.) 
^2V  ;a:t2n  2‘sn.  Pars  V.  (416  S.)  p2iTy.  Pars  VI.  (:J90  S.) 
C’nee.  Pars  VII.  (687  S.)  r2T.  Pars  VII I.  (242  S.j 
D'bpSf.  Pars  IX,  (368  S.)  p",rjo.  Pars  X.  (369  S.)  ,v^y  ,ni22 
rvny  ,nnin  ,niyi2D*. 

5.  ncD2  iy22sv  2s:  n 2ti  riKC'~  hy  ."1112T  prn^.“.  ."n'o 

"TiT  mi2». 

More-ha-More.  Kntgegnuiig  und  Abweisung  der  Angriffe 
W.  Zomber’s  in  seiner  Sehrift  More  Derce.li.  8,  München  1871. 
20  kr.  (Ebd.) 

6.  nT21  D’2yS  .“.‘221  '021  DSU  IS  ,212/.“r,  S>‘  12S2 

njty  11*  inoBTn  bninti*  2"2T  ,n:c‘2  2121“:  21222  b2*‘;.22’2  7x1  2222 
2vn  .nn  2''n2iy  i:.s2r 

Kritische  Uebersicht  der  Gesummt-  und  Einzelausgaben 
des  babylonischen  Talmuds  seit  1484.  S,  München  1877.  (132 
.S.)  .3  i\I.  (Sonder-Abdruck  aus  dem  9 B<lo.  der  Yariac  Icctionis). 

7.  [2  2'J12np.”l  t;2ü‘s  1J22  ''‘511:2  ias*5  C'S112S1  2'ST,  '21“’ 
“S12  DJ?  T122piS  '”2,2  h'^  D’TDP.I  '2  2''J'2  mi,1'  i:'21  ‘:2‘  IUI 

'5''in  D2!Vi  2T  rs2  D':ipni  .ni2ip2. 

«lechusse  Tanaim  We-Amoraim,  nach  einer  in  der  Ox- 
fordcr-Bibliothck  befindlichen  Handschrift,  herausgegeben  vom 
Verein  „Mekize  Nirdoinim“  mit  StclIenn.'iehweiK  und  Glos.sen 
von  R.  N.  R.  8,  Lyck  1874.  30  kr. 

15 
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Raben  er  M.  Ö.,  (geb.  am  28.  Januar  182U  zu  Lemberg) 
Dircctor  des  Neuschotz’schen  Waisen-Iustituts,  beeideter 
Translator  am  k.  und  k.  üsterr.*ung.  Consulate,  ord.  Mit- 
glied der  deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  zu 
Leipzig  und  Halle,  des  deutschen  Palästina-Vereines  in 
Leipzig,  des  Schillervereines  „Die  Glocke“  in  Wien, 
des  Kunst-Vereines  für  Böhmen  zn  Prag,  Prediger  und 
Ehrenmitglied  vieler  pbilantropischen  Societäten,  in  Jassy 
(Rumänien). 

'noKD  n2Vi  cenj  (lyiyaKi  n'nno)  ^"jn  Tp'n  03rn  3Tid 
,pny  .Tn  D'ny  'am’sa  o'3’W  on'tyi  a^ip' 
: Twb  K’yn  'nEDn  an  nSw  .'lai  nyn  yrsan  ttik  ,T;an 

1.  Sonetten-Kranz.  Lemberg  1855. 

2.  npryn  ,!ynp  '-nm  amio''  B'jvjy  ,iny  nuMJ 

^a3;  ,|^T'a  ti^S  'bi:«.!  f^bon. 

Hebräische  Melodien.  Nachbildungen  der  „Hebrew  Me- 
lodies“  von  Lord  Byron.  Czernowitz  1864.  40  kr.  (Selbstverl.) 

3.  n’rr\a  p'r.yn  x‘k  lybbT?  nicBn  ’-i'D’  vibb  rean  ,t2th  ny 

I''iv'u“.y;va3  xk  xan  n'aa  nay  ri5a*b  pa’fri  mx  nyjyatr)  rmr. 

Blumonlcse.  Eine  Au.swahl  der  Gedichte  des  Fried,  v. 
Snhiller,  übertragen  ins  Hebräische.  II.  Auflage.  Ja.ssy  1808. 
(80  S.)  SO  kr.  (Ebd.) 

4.  B"nn  IX.  Scliillcr-Lied  von  der  Glocke  in  hebr. 
Nnehbildung  und  mit  Glo.«sen  beleuchtet.  Jassy  1868. 

5.  ibn  mb.  Kurze  .\nleifung  zur  Erlernung  der  hebr. 
.Spraebe.  II.  .\uflage.  Ja.ssy  1-872. 

6.  na  ..nxn  xipn  b;a  nn«  nxin  'ny  aro3  mai 
: ''x.i  mc3  (3  M31  pvn  ■'t’ü-  ,::np  rx  'ny  .“la-m  : ti.i  py  ’x  (k  ihib’ 
I’y  (j  -xan  ’x.s-:'!  [icb  npn  ,B'ama3i  mabnai  Knpaa  anvt'3 
: bnj  '33"  (t  ~tn  enn  ny  'ub  mn  ikb  b^x'  'bnj  nnbm  : may 
.mjan  i-iKa  ijtik  T:y2i  ,a’xa  mp3  .B'ns  ani^a. 

-Simrntb  Ha-Arez.  Vierteljalires-Sehrift.  Ebräisi'be.s  Organ 
für  Religion  und  Bildung.  1.  Jabrg.  Heft  I und  II  (uiclii  mebr  er- 
schienen). 8,  Jassy  1872.  1 fl.  40  kr.  (Ebd.) 

7.  Cyrus  und  Franz  .Toxepli  1.  Festrede  zur  Feier  des 
Oeburtsfesles  «Sr.  Maj.  des  Kaisers  am  18.  August  1865  ge- 
halten in  der  .Synagoge  zu  .Suezawa.  8,  Czernowitz  1800.(18  S.) 
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8.  minS  D'jvx. 

Zioiiini  Ic-Thora.  Ucbor  dio  (i  13  Ge- und  Verbote.  (Unter 
der  Presse). 

K a b i 0 El.,  Rabbiner  iii  Chirow  (Galizien). 

Kadingcr  Emanuel,  Lehrer  in  Warasdiii  (Kroatien). 

Rad  n e r David,  hebr.  öcbriltstellor  in  Warschau  (Russl.)  Von 
ihm  sind  so  eben  ersciiienen. 

1.  riKD  nctra  -ein  rmno  newa  pnn  ,‘}byi3  Dbjtn'j'u 

rtt'VJi  mv  i::y  nctyb  pryji  ,nyhh-v  7Tijr"ifi  nic>on 

myen  npnynr. 

Wilhelm  Tel),  Schauspiel  in  fünf  Aufzügen  von  Friedr. 
V.  Schiller,  ins  Hebräische  frei  übersetzt,  kl.  8,  Wilna  1878 
(138  S.)  40  Kop.  (Gebr.  Komm). 

2.  pnn  •’Tm^  ima’  nco  «jy'j.ntc'a  nvy  t'iv  ,D^*jnKp 

pnyji  ,ny‘3V:i‘  ynrns  n.aü’sn  n»<a  Tjau’K  nctra  natn 

ncyji  nnv  nay  rca»b  n'a*En  npnyna. 

Don  Carlos,  Intäiit  von  Spanien.  Ein  dramatisches  Ge- 
dicht, frei  übersetzt  nach  dem  Deutschen  des  Fr.  v.  Schiller, 
kl.  8,  Wilna  1879.  (233  S.)  75  Kop.  (Ebd.) 

Radulcwsky  Jos.,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Litera- 
tur in  Bielsk  (Russland). 

Rahme  r .\br.,  l’h.  Dr.,  Kenner  der  jüd.  Literatur,  Ritter- 
gutsl  c.sitzer  in  Posen  (Preussen). 

Ra  hm  er  M.,  Dr.,  Rabbiner  (vorm.  1862 — 67  in  Thorn)  in 
Magdeburg  (Preussen).  Er  ist  der  Herausgeber  folgender 
Zcitschriflcu : 

1.  Das  jüd.  Liloralur-Blatt,  Wochenschrift,  IX.  Jahrg. 
Jlagdeburg  1880.  Ganzjiili.  6 M.  iSclbstverl.)  Von  den  früheren 
Jahrgängen  sind  noch  zu  haben:  H.  Jahrgang  1873  ö M. 
1874 — 78  II  6 M.  der  1.  Jahrg.  1872  ist  vergriffen. 

2.  Israelitisches  Predigt-Magazin,  homiletische  Zeitschrift 
in  Verbindung  mit  namhaften  Predigern  horausgegeben.  V. 
Jahrg.  187.5 — 80  erscheint  vierteljährig.  Preis  ganzjährig  7 M. 
Zu  beziehen  durch  Robert  Friese  in  Leipzig. 

3.  Seit  1878  alleiniger  Herausgeber  der  vom  sei.  Dr. 
Trouenfels  begründeten  und  bis  nahe  vor  seinem  Toderedigir- 
ten  „Israelitischen  Wochenschrift“.  Organ  für  die  geeammten  In- 
teressen des  Judeuthums.  4,  Magdeb.  XII.  Jahrge.  1868 — 1880 
Ganzjährig  12  M.  (Ebd.)  und  beim  Herausgeber. 

15* 
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Ferner  hat  derselbe  folgende  Sclirifteu  publicirt: 

4.  Die  hebr.  Traditionen  in  den  Werken  des  Hieroninius, 
mit  donjüd.  Quellen  verglichen  und  krilisch  beleuchtet.  I.  Theil : 
Die  Quaestioncs  in  Qene.«is  (voi-ungeht  als  Einleitung : Hiero- 
ninuis  und  seine  Jüd.  Ijclirer).  4.  Dreslau  1861.  (Hepner). 

5.  Der  Zweite  Theil  enthaltend : Die  „Commentarii" 

ist  in  Frankls  Monatschrift  Jahrg.  1865 — 67  erschienen. 

(5.  Kecbtsirrtbnmer  bei  dem  Judoneide  in  Preussen.  (Hill- 
bergs Monatschr.  etc.)  Wien  1865.  1.  Hd.  S.  76,86,334,339. 

7.  s"n  Ss-  cijiv,. 

Targum  Onkelos  zur  Chronik,  mit  Varianten  und  Noten. 
Hierzu : Ein  antiquarischer  Comnientar  aus  dem  IX.  Jahr- 
hundert zu  den  HUcliorn  der  Chronik,  mit  den  jüd.  Quellen 
verglichen.  Thora  1866  (bei  Justus  Walbs). 

8.  Worte  der  Trauer  und  des  Trostes,  Fred.  Thorn  1865. 

9.  Buss-  und  Hettags-Predigt.  (Ebd.)  1866, 

lU.  ,snp.  Hebräische  liCscfibel  zur  leichten  und 

gründlichen  Erlernung  des  hebr.  Lesens  und  jüd.  Schreibens, 
mit  litographirten  jüd.  und  deutschen  Vorschriften.  Frankfurt  a. 
M.  V.  Aufl.  50  Pfg.  (J.  Kaufinanu). 

11.  ri“iVp  Tibcn.  Hebräisches  Qebetbüchlein  für  die  israel. 
Jugend  zum  ersten  Unterricht  im  Uebersetzen,  methodisch 
eingerichtet  mit  Vocabularium  und  grammatikalischen  Vorbe- 
merkungen. I.  Cursua.  8,  Frankfurt  a.  M.  1874.  V.  Auflage. 
60  Pfg.  (Ebd.) 

12.  Dasselbe  für  die  oberen  Klussen.  II.  Cursus.  V.  ver- 
mehrte AuHag(!.  Frankfurt  a.  Jl.  1874.  I.  M.  (Ebd.) 

13.  uUs  tz'in.  Jüd.-deiitscbe  Vorschriften.  25  Pf.  (Ebd.) 
Raiinnnd  Isaac,  Cantor  in  Worms  a.  R.  (Crh.  Hessen). 
Rakowsky  Abr.  Aba,  hebr.  .Schriftsteller  in  Plock  (Russl.) 

1.  1120  .--er:  rciat“  in  Ptrc"'  'm:  :ted  tsn-i 

.TSu’b  n'ucn  npnyn  .b  m c;nn  i-.n  n'  ijx'k. 

Nidche  Israel  oder  die  Marunnen  in  Hpaiiieu,  nach  Philipp- 

son  frei  in  die  hebr.  Sprache  übertragen.  Warseliau  1875.  40  Kp. 

2.  ’:2  nmp^  ticc  .'.si-bs  mi  'v  ytj*:  Tcr. 

.T2  S'X'::  "Ti:  rrv.t  -er,  pxo  ctp 

prp:  ,nPrSD:Kp'2  fntjib)  .“.iir'jn  /bptritn  'n  hvrc" 
'>21  '■"'2’n  (.^nn)  rs''P'2i  nts  ipiii«  oenj. 
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David  Alroy,  Ilistoriscbor  Roman  von  Disrueli  (lund  liea- 
coiuificld)  hebr.  übertragen  und  hcrausgegeben.  (In  der  Mo- 
natschrift „Haboker  Or“  4.  Jahrg.  1880.  (Wird  auch  in  Son- 
dcr-Abdruck  erscheinen).  AVai-schau  1880.  (Verlag  des  Verf.) 
Rainas  Sindel,  Rabbiner  in  Sokolow  (Galizien). 
Randsburg  Salomon,  Rabbinats-Verweser  in  Raab  (l’ng.) 
Kandsburgor  Josef,  Cantor  in  Szegedin  (Ungarn). 
Raphael,  Oberrabbiner  in  Adrianopel  (Türkei). 

Rapiport  Moses,  Privat-Gelehrter  in  Tarnopol  (Galizien). 

inxS  p nw  «n  m.-i  -ip'n  erm 

nrn  tnn2  ■"n  p p^v  i::'«)  tiUC’SST  pwi  'nn  jtoh 
'::nr-.;2  iDsu  ATiitn  njri::  sir  (p;xn  hi'  ,nt<t  nx’ 
■c'si  ,rc*jn  •'Sisbet  min  xm'm  mm  □■'■vrxi;  c'jx  emy 
rT  r,i*;:üX2  c;i  Vü*  mn  npu  sin  i8r:y2 

■*5  ri. 

Rapiport  Sabalai,  Rabbiner  in  Dombrowa  (Galizien). 
Rapiport  Wolf,  luvbbiner  in  Kopyczinco  (Galizien). 
Uapoport  David,  Grosshändler,  namha'tor  Kenner  der  rnb* 
binischen  und  neuhebr.  Literatur  in  Lemberg  (Galizien), 
inyn'  bTij2  pii  Kin  S":n  bVron  emm  cenem  mm 
mxn  ,nm  nnsw‘t:  yt".:  “imn  .mim  n::2nb  ircrw  mvyi 
h'p  m!n2  mimi  ,h"'i'  mD’  pttm  bt:*  rn.s  ronmi 

■ixm  bvtay  uay  xm  ':is  nn  ijc  Ty«  aia  inzi  /h'cj  rrjo:« 
“im  pam  nn  p2i>x  nnp'  niT  ’sm  nm  isy::j  Vm  “ipm 
pariu'z  cpSnbi  nab  cs'svh  ntn  c:m  22h  cy  nm  in’  ’2i 
nr.rc  nims  ,-py  7‘mK  ux  rc  : D^aJ^p  bm  snp-  ™ •"'J-'T' 
mpm  iTi::i'm  ;2xb  p»p::  rvur  x-s  rc::n  nx  noun  n:::b 
px*  c'.x  myi  b.Tp  ^n^  "nnnb  emy  yzip»  dcx  nynm 
nüns. 

Wie  lieblich  sind  deine  Zelte  Jakob.  Rede,  gehalten 
zur  Eiinvcihung  des  neuerbauten  Gotteshauses  des  Vereines 
„Kobea  Itlim  le-Torah  in  Lemberg  187'J  tbebr.  und  deutsch). 
R a p o p 0 r t Moritz,  med.  Dr.,  gefeierter  Dichter,  in  Lemberg. 

Von  ihm  sind  craehienen; 

1.  Moses.  Ein  episches  Gedicht  Lemberg  1837.  (112  S.) 
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2.  Am  Todcstiij'e  Moses  Mendclsohns.  Kedo,  geh.  iun 
4.  Jänner  1860.  Leipzig. 

3.  Uebräische  Gesänge,  niolrisch  übersetzt.  Lpzg.  1860. 

4.  Festgruss  der  Lenibcrgor  israel.  Gemeinde  an  Sr. 
liochw.  Herrn  S.  L.  Rapoporf,  Oberrabbiiier  zu  Prag,  bei  Gele- 
genheit der  Feier  seines  70-jährigen  Geburtstages.  Lpzg.  1860. 

(Dessen  anderweitige  das  Gebiet  der  jüd.  Literatur  nicht 
berührende  Publicationen  gehören  nicht  in  den  Rahmen  eines 
Lexicon  für  jüd.  Literatur). 

Rappaport  David,  Rabbiner  in  M.  Ostrogwa  (Russland). 
Rappaport  Hirsch,  Rabbinats- Assessor  in  Krakau  (Gal.) 
Rappaport  Israel,  Kreisrabbiner  in  Tariiow  (Galizien). 
pKTiT  n'2  rrs?  itdj;:). 

Rapporport  S.,  Rev,  Minister  of  the  GraafT  Rcinet  Syna- 
goguo  of  Port-Elizabcih  (IJritish  C'olonic). 

R a V i c z Meyer,  Dr.,  Rabbiner  (vorm,  in  Kempeu)  in  Schmie- 
heim  (Grh.  Raden). 

Kava  Müiso,  Cav.  Direttorc  dcl  Collegio  convitto-internazio- 
nalo  in  Venezia  (Italia). 

Re  blau  b M.,  Dircctcnr  de  l’ccolo  de  travail  i'i  Paris,  nie 
des  Rosiers  4. 

Kcchuitz  Joel,  Bezirks-Rabbiner  in  Paks  (Ungarn). 
Redlich  J.,  Rcligionslchrer  in  Wien,  III.  Bez.  Kolonilzg. 
14.  Er  schrieb: 

pü’*;n  min.  llebräischea  Sprach-  und  Lesebuch 
für  den  ersten  Unterricht  in  israel.  Volksschulen.  VII.  AuH. 
Wien,  im  k.  k.  Schulbüchewcrlag  16  kr.  geh. 

Reggio  Abraham,  Kabbino  dcll  Uuiv.  Israel,  di  Gorico 
(Küstenland). 

Reich  Abraham  Ezechiel.  Rabbiner  in  Uän  (Ungarn). 

■cm  ic‘8  pSm  '2or:  c'cnn  .sm  "jcy'«  ncc  iw';  s'vm 

c|'in  '1  cuc  CDTc-in  ::in  ic«. 

‘rupin''  .iK-io  : rcD  rx  iixb  ry:  xma  xi“  Von  DSa»."!  c;nn  2vi 
D"i:’n  b'j  *;V;n  neno  pc';  co  by  ccoth. 

Reich  II.  L.,  Dr.,  (Sohn  des  Vorhg.)  Überrabbiner  in  Wicsel- 
burg  (Ung.)  Derselbe  hat  folgende  Schriften  |)ublicirt: 

1.  Gottesdienstliche  Vorträge.  I.  Heft.  Keiijahrcstag.  8, 
Wien  1874.  30  kr.  (R.  Picker’s  Verlag). 
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2.  üoUesdicnstliclic  Vorträge.  II.  Heft.  Vcrsölinungalag. 
8.  Wien  1874.  30  kr.  (Ebd.) 

3.  Gottesdienstliche  Vortrligo.  111.  Heft.  Verschiedene 
Itedcn.  8,  Wien  1874.  40  kr.  (Ebd.) 

4.  Das  Judenthum  der  Neuzeit,  mm  n>*ru  Zehn  Vor- 
lesungen, gehalten  im  Schulhause  der  Israel.  Gemeinde  in 
Wicselburg.  2 Hefte.  Wien  1877 — 80.  90  kr.  (Ebd.)  (Heft  111. 
unter  der  Presse). 

5.  Kanzelreden,  enthaltend  Fest-  und  Gelegenheilsreden. 
S,  Wien  1880.  IV,  Heft.  (34  S.)  50  kr.  (Ebd.) 

ln  Vorbereitung  für  den  Druck:  Ein  u.  d.  T. : ,mVT'?  nttti 
zu  erscheinendes  Buch,  enthaltend  Erläuterungen  zum  Midrasch 
Riibbn  (hehr.)  (Selbstverlag). 

Ferner  sind  von  ihm  noch  folgende  einzelne  Predigten 
erschienen  ; 

1)  Ein  neues  Leben.  Neujahispredigt  5632.  2)  Die  Ver- 
söhnung. .lora-Kippur-Predigt  5633.  Pressburg  1873,  3)  Die 
Erhaltung  Israels.  Predigt  am  Passah-Fest.  5G37.  (Contra 
Istoczy).  4)  Das  ueue  Zion.  Schabbat  Nachmi-Predigt  5637. 

5)  Geisterrnfe  zu  msw'jn  mmtn  am  Schebuoth-Festc  5637. 

6)  .Schncllfüssig  wie  ein  Reh,  leicht  wie  der  Adler.  Schebu- 

ethfest  5637.  7)  Machlon  Wekiljon  zu  mtan  am  2. 

Tag  Schebuoth  5630.  8)  Drei  Posaunentöne  am  .“n  5640. 
9)  Auf  heiligem  Boden.  Rede  am  3''nv  5640.  10)  Du  sollst 
immer  fröhlich  sein.  5040.  1 1)  Der  Priestersicgel.  Itedc 
gehalten  Chunuka  .5640. 

Reich  Ignaz,  Präses  der  Durchführungs-Commission  der 
israel.  ung.  Sc.homcr  Iladatli-Oemeinden  in  Budapest 
(Ungarn).  Herausgeber  der  Wochenschrift  Schebet  Acliiin 
(C'rK  mü‘)  Organ  für  die  Interessen  der  orthodo.\en  Oe- 
meinden  in  Ungarn.  Fol.  Budapest  XU.  Jahrg.  1880. 
Ganzj.  4 6.  (ln  jüdisch-deutscher  Jargon.) 

Reich  Ignatz,  emerit.  Hauptschullehrer  und  .Schriftstellerin 
Budapest,  Dob  Ulcza  4L  •*■/..  Derselbe  bat  folgende 
.Schriften  publicirt : 

1.  Rhrcntempel  (btt  Bel  El)  verdienter  ung.  Israe- 
lilen,  mit  14  Portraits  und  einem  Tableau.  2 Bdn.  II,  Aufl. 
Budapest  1878.  3 II.  (Selbst verlag). 

Dieses  Buch  enthält  folgende  Biographien : J.  Bach 
Prediger  in  Pest,  Benedict  Marc.  Landrabbiner,  Breier  Ed. 
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Itomanscliiil'tsfellor,  Biedermann  M.  L.,  Colin  Albert,  Dnkes 
Leopold,  Eger,  Kabbi  Akiba,  Fiicdmann  Ign.,  Dr.  Gross  S., 
Dr.  Gruby  D.  in  Paris,  Guttmann  J.  Bildhauer,  Horowitz  L. 
Schriftsteller,  Hauser  M.  Virtuos,  Joachim  \V.  Virtuos,  Kunizer 
Moses,  Löwensohn  Salomon,  hobr.  Schriftsteller,  Löwy  Beruh., 
Mandl  David,  Matzel  Ascher,  Dr.  Mandl  L.,  Manksch  Mör 
Taubstnmmenlehrer,  Ncuinann  M.  S.,  Dr.  Ocsterreicher  J.  M., 
Rosenthal  Elia,  Rozsavölgyi  Jf.  National-Compositeur,  Singer 
Eduard  Virtuos,  Sternik  E.,  Schey  Philipp  Edler  (jetzt  Baron) 
von  Koromla,  Schlesinger  Salka,  Sonnenthal  R.  Hofschauspie- 
ler, Spitzer  B.  S.  Sebiffs-Capitän,  Wahrmann  Isr.  Rabb.  zu 
Pest,  Weiss  Gab.  Major,  Dr.  Zipzer  M.  Rabbiner  in  Rechnitz, 
Dr.  Fischhof  Roichsrath-Abgeordnetor. 

2.  DnS  iTn.  Jahrbuch  zur  Beförderung  des  Ackerbaues, 
des  Handwerks  und  der  Industrie  unter  den  Israeliten  Ungarns. 
8,  Budapest  2 Jahrgänge  1872 — 73.  ä 1 fl.  (Ebd.) 

Reich  Koppel,  Rabbiner  in  Verbö  (Ungarn). 

(ilC  7'T  Sstpin'  nis  '.nit:  cSdh  C3n.i  nv:  p), 

Reich  Wilhelm,  (Bruder  des  Vorhg).  frUher  Bezirks-Rabbiner 
in  SärvÄr  (Ungarn),  zur  Zeit  Rabbiner  in  Baden  bei 
Wien.  Er  schrieb : 

1.  üia 

Chut  Haraschulosch.  Drei  gottesdienstliche  Vorträge,  ge- 
halten in  der  Synagoge  zu  Särvär.  Als  Zeichen  der  Ehrer- 
bietung hcrausgegoben  von  mehreren  Freunden.  8,  Budapest 
1875.  (23  S.)  (Selbsverlag). 

2.  aSiy 

Ewige  Denksäule,  Grabrede  auf  Franz  Denk,  herausge- 
goben  vom  Gemeinde-Vorstände. 

R eiche  nfeld  M..  Rabbiner  in  JAnosliäza  ^^Ungarn). 
Reichersohn  Moses,  namhafter  hebr.  Grammatiker  iu 
Wilna  (Russland). 

1 . nrw  ni  .Tst:  SSt:  n:n  .c'S^-a  ppn  'tt  : "vtstS  K'Vir. 
rto  "ay  ncti’S  K'on  )itySo  ipnyj  nyi:TiS  pSnji  ,UKSnp  'S:-: 
in^tiy:'n  irc.-i  nn  p nii’o. 

Tikun  ^fcschalim,  enth.  179  Fabeln  und  Parabeln,  aus 
dem  Ru.ssischeii  des  Fabeldichters  Krylow  ins  Ilebräisclic 
übersetzt.  8,  Wilna  1800.  (XVI  ii.  .390  S.)  ( Verlag  v.  Witwe 
und  Gebrüder  Romin). 
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2.  ."urm  t br  laj?  n«:’  pnpnb  ;t!:'kvi  pbn  «m  upjn  npSn 
Chelkath  ha-Nikud.  Die  Lehre  von  den  hehr.  Interpunc- 

tationen,  nach  einer  neuen  Methode.  Wilna  1304.  (1.5G  S.) 
1 Rubel  (Ebd.) 

3.  KTtietyD  bab  mb'.:m  0''b>’£n  'bb;  bbi;  nibam  a'bi’e.i  npbn 
nsr^tn  nut?  dt?  D^byDn  nimb  oyi  niT'Ka  rnyn  nn<a  >2"wa  inv  cy 
b»n  j-ttc. 

Chelkath  Hapoalim  etc.  Uober  die  Lehre  von  den  A'crba 
und  Partikeln  der  hebr.  Sprache.  8,  Wilna  1873.  8UKp.  (Ebd.) 
Reichmann,  Oborcantor  in  Kapo.«;vdr  (Ungarn). 
Reifmann  Jacob,  namhafter  Literarhistoriker  und  Ge- 
lehrter in  Saczebrzeszin,  Gouv.  Lublin  (Russ.  Polen). 

D'Ti2?n  pi  um  ■'a:n  'bn;-;  in«  «m  ntn  oben  QDnn 
TODHD  /niriD  bnj  ,b«x‘'  ntJDn  nu'bDb  c*i?n  ub  "i’xti'n  X’3 
'T’iuni  n'KbiDom  onpn  ams^r-b  iDoa  p«  aysDi  ^nibx’aai 
ayaa  uaa  iik  iki  X’k  /m<vi  na:n  ba^  lana  c’xty,T  auuyb 
; TiKb  tt'vin  X'K  D'xan  an  nbw  .bsx’  uab  a'ny  'anaa  baa 

1.  nnyn  ay  vxa  nnipt  -OKan  bya  ubn  n’mi  uai  nnbin 
|nb  roan'nan. 

Biographie  des  R.  Scrachjo  ha-I^cvi,  nebst  Auszllgen  aus 
dessen  Schriften,  mit  Anmerkungen  herausgegeben.  Prag  18.Ö3. 
.90  kr.  (Selbstverlag). 

2.  Der  Raschi- Common tar  zu  Tractat  Moed  Katon. 
(Frankls  Monatsohrift  111.  Bd.  1854.  S.  229.) 

3.  Quellen  des  Aruch.  (Ebd.)  S.  232. 

4.  nibnj  niabn  ido  dk  nsb  ’a  ,xw  xao  xaa  bip 
DUD3  xuan  mn  'e  ay. 

Eol  Mebassor.  Ankündigung  einer  Herausgabe  der  Hil- 
choth  Gedoloth  mit  einem  neuen  Comnicntaro.  8,  Prag  1859, 
30  kr.  (Ebd.) 

5.  x'3  'nnba?  x’k  nv^’x  riuo  '.x  baba  ,m.»  nibo’a  Tana' 
ann— amsa 

Mischloach  Manoth.  Wissenschaftliche  Abhandlungen  zu 
Purimgeschenken.  8,  Prag  1860.  (79  S.)  <>0  kr.  (Ebd.) 

6.  aay  nyx  xa. 

Abendstunden,  Analecten,  enth.  Bibelexegcsc,  Notizen 
zu  den  Midraschim  und  Beiträge  zur  Talmud-Literatur.  (107  S.) 
8,  Wien  1863.  I.  Heft  (einziges)  1 fl. 
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7.  nnbvia  nn«  nbwr  nauyn  nbsbao  runyKi  n-uvi  .nan  a'tyo 
bv  imSi  12b  r«  iru  ie^k  pt^inn  .Tn  *0  :wtp  nsD  nwa 
KD  niiE'nn  ruD  I3W  ,D'KTpn  'jeS  pnybi  wnp  'tco  we  nmo' 
nno  2“Sn  Kn"'an  hy  ts'in  twe. 

Moschib  Dubor.  Historiech-kritisohe  Abhandlungen  und 
Uiitersucliiingen  über  die  ersten  Bibol-Commentatoren  und 
neue  Erklärung  der  32  Interpretations-Regeln  des  Rabbi  Jo- 
si  ha-Gelili.  Wien  1866.  (72  S.)  80  kr.  (Ebd.) 

8.  iip2  nvnb  : ton  bux"  nnvi-i  '3  pbSi  msb  »‘jkx*'  miyn 

’10TO3  DJ  Yinn  DJ  T3T  ^33. 

Teudath  Israel.  (De  Israelis  Ofücio.)  Berlin  l8G8.  30  kr. 
(Ebd). 

9.  DW  D’j'jy  nübt?  bSi3  ,D'‘ju?Dn  Din. 

Chut  ha-Meschulosch.  Drei  Abhandlungen.  8,  Prag  18C9. 
(00  S.)  50  kr.  (Ebd.) 

10.  cyn  bsh  Dibiy  -dt  iw’b  3JD  trin  ,'cjtk  bc^D  mw  ;p 

Le  Din.  Fable  ^sopiquo.  Berlin  1870.  (30  S.)  30  kr. 

11.  .TE’Jm  noJD  bbis  ,3py  nnD«. 

Iniroth  Jakob.  Disputationum  de  moribus  couformandis 
et  omendandes  Libri  XI.  Eydtkulmon  1873.  30  kr. 

12.  njny  •T'jn  ’auvi  Sd  hy  d'jic?  D’npna  .tdiv  ,dik  rnt?. 
.Tbm  pbn3  /uwRn. 

Sedeb  Aram.  Kritische  Untersuchungen  über  sämmtliche 
Targumim.  Berlin  1876.  (Benzian)  1 fl. 

R e i n h e r z B.,  Rev.  Rabbi  to  Boston,  Maas.  N.  (Amerika). 
R e i n h 0 1 d Moses,  Privatgelehrter  in  Brody  (Galizien). 

(313*53  DßlJ  ,D"n  *5D  1ÖO  ITOTW). 

R e i n i t z Abr.,  Rabbiner  in  Bulkany  (Ungarn). 

Reinitz  Sam.,  Bezirks-Rabbiner  in  Gälsz^cs  (Ungarn). 
Reis  .Takob,  Dr.,  Rabbiner  in  Als6-Kubin  (Ungarn). 

Reis  M.,  Redacteur  der  Fester  Jüd.  Zeitung  in  Budapest, 
Altgasse  5,  erscheint  2 Mal  in  der  Woche.  Fol.  12.  Jahrg. 
ganzjährig  6 fl.  50.  kr. 

Reis  Simon,  Cantor  in  Oppenheim  (Grh.  Hessen). 
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Reizoasohn  Josua,  Lehrer  in  Odessa  (Russland). 

’2*n  TKno  (iKt:«'')  nco  mvrn  nj\Dn  ik  : leo  ■uno 

nc?po  D’cn  nsti’a  iTt^on  npnyn  ,D.Tiiioi  Dmr?n  "n 

,S  S’X’on  'T. 

Ha-Markolcs.  Jüdische  Culturbilder  aus  Russland.  Illustr. 
Roman  nach  dem  Russischen  des  L.  Livando,  frei  ins  Htbrä- 
ische  übertragen,  gr.  8,  Odessa  1874.  75  Kp.  (Zuckermann 
A.  in  Warschau). 

Rondelstein  Moses,  Kenner  der  hebr.  Literatur.  Corre- 
spondent  f.  hehr.  Zeitschrift,  in  rodwolovzyska  (Galizien). 
Resser  Samuel,  Lehrer  an  der  jüdischen  Kronschule  in 
Tanagrod  (Russland).  Von  ihm  ist  erschienen  : 
n'b'jrn  D'o'n  nsn  iiyp. 

Eine  kurzgefasste  allgemeine  Weltgeschichte  in  Erzäh- 
lungen für  die  Schule.  Aus  dem  Russischen  ins  Jüdisch-Deut- 
sche übertragen.  4,  Wilna  1864.  70  Kp.  (Witwe  Romni). 

R 0 u 8 s G.,  Lehrer  in  Ottensoos  (By.  Mittelfranken). 
Rhein,  ministre  offic.  ä Huninque,  Arrond.  Colmar  (Alsace). 
Rhein  heim  er  D.,  Lehrer  in  Gebern  (Grh.  Hessen). 
Richard  J.,  Lehrer  in  Ellingen  (By.  Mittelfranken). 
Richter  D.,  Lehrer  in  Radaun  (Böhmen). 

Richter  Salomon,  Dr.  Rabbiner  in  Pilehne  (Pr.  Posen) 
Arbi'iurient  der  Hochschule  für  die  Wissenschaft  des 
Judenthnms  in  Berlin. 

Rieseufeld  Lazar,  Lehrer  in  Ung.-Brod  (Mähren). 
Rindskopf  J.,  Lehrer  in  Michelop  (Böhmen). 

Ring  Max,  deutscher  Romanschriftsteller  und  Publicist  in 
Berlin.  Yon  ihm  ist  soeben  erschienen  : 

Das  Haus  Hillcl.  Historischer  Roman  aus  dor  Zeit  der 
Zerstörung  Jerusalems.  8,  3 Bände  Berlin  1879.  (Otto  Janke.) 
R i n t e 1 Moses,  Rev.  Minister  of  the  hebrew  Congreg.  mpo 
‘jHTtT'  in  East-Melbourne  (British  Colonie). 

Rippmann  David  aus  Wilna,  z.  Z.  Rabbinats  - Assessor 
in  Berlin. 

1.  naoS  ,.Tum  .iKnp  hy  nam  ,.“«'ipn  fnbt?  (k  'tm  iranya 
'jtyn  layoi  ,D'jnrtt<n  ’SnitD  o'S'niPtD  O'j'n  hhi2  "inSiy.T  niX':. 
rwio  Hirn  nn  itc,  na  rw*npn  'injoi  'oyo  S'jia  *nn  cipS', 
cjnn  mpo  otpo. 

•16’ 
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Schulchan-ha-Kriah.  Vorschriften  und  Ritualien  über 
das  Vorlesen  aus  dem  Pentateuch  u.  s.  w.  aus  R.  Josef  Karo 
und  den  späteren  Decisoren  gesammelt,  erläutert  und  mit 
Quellennachweis  versehen.  8,  Wilna  (118  S.)  (bei  Komm). 

2.  rn'C'i  DH1  V71T2  Dtaccai  D'i"cn  'pn  h:hy  ruvi3  tro 
'131  ynn  nbn  rtoL'i  rm-iu  nDri3  H33i  pn  pns  ,n:ri3  nijroi  o'D3 
'131  ononi  o'iliDi  o’opD  dj  nt?j?DS  n3‘in  e*y. 

Kether  Kchuna,  enthält : Die  bi  blisch-talmudischen  Be- 
stimmungen über  die  Priester  und  deren  auch  ausserhalb  Pa- 
lästina’s  Geltung  habenden  Vorrechte.  1 Heft.  (72  S.)  Berlin 
1876.  50  kr. 

Ripp  n er,  Dr.  Rabbiner  in  Ologan  (Pr.  Schlesien). 

Ritter  Bernhardt,  Dr.,  promov.  Rabbiner  üna  n’3  '3'jn2) 
(K’iSDJ?n33  C'Jsm  z.  Z.  in  Breslau,  Wallstrasse  1. 
Ritter  Emanuel  Heinrich,  Dr.,  erster  Prediger  der  Israel. 
Reformgemcind«  in  Berlin.  Derselbe  hat  folgende  Schrif- 
ten veröffentlicht  : 

1.  Die  letzten  12  Jahre  in  ihrer  Bedeutung  zur  Gesch. 
der  Juden  in  Proussen.  (Jahrbuch  für  Geschichte  der  Juden 
und  des  Judenthums.  1 Band.  Leipzig  1860. 

2.  Die  jüdische  Freischulc  in  Berlin.  Eine  pädagogisch 
geschichtliche  Skizze.  Programm  zur  öffentlichen  Prüfung  der 
Zöglinge  der  Religionsschulc  der  Reformc-Gmeinde.  Berlin 
1861.  (Hermnnn). 

3.  Geschichte  der  Jüdischen  Reformation.  3 Theile  1858 
bis  1865.  Berlin.  8 M.  (W.  J.  Peiser).  A.  u.  d.  T.  I.  Theil : 
Mendelsohu  und  Lussing  als  Begründer  der  Reformation  im 
Judenthum  1858.  1 M.  60  Pf.  11.  Theil:  David  Friedländer. 
Sein  Leben  und  Wirken  im  Zusammenhänge  mit  den  gleich- 
zeitigen Culturbestrebungen  im  Judenthum.  1862.  2 M. 
40  Pf.  III.  Theil:  Samuel  Iloldheim.  Sein  Leben  und  seine 
Werke.  Ein  Beitrag  zu  den  neuesten  Reformbestrebungen  im 
Judenthunie.  1865  (4  M.)  ermässigt  2 M.  (Die  Theile  werden 
nämlich  auch  einzeln  abgegeben.) 

4.  Kauzeivorträge  aus  dem  Gotteshause  der  jüdischen 
Reform-Gemeinde.  II.  Auflage.  Berlin  1865.  1 M.  20  Pf.  (Ebd.) 

5.  Rede  bei  der  Beerdigung  des  Geh.-Sanitätsrathes 
Dr.  II.  Dressier.  8,  Berlin  1873. 
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Robitschek  M.,  Lehrer  in  Neuaträaic  (Böhmen). 

R 0 c 0 J.  S.,  Reader  by  the  Spanish  and  Portugueae  Syna* 
gogue.  Bewia  Markt.  London. 

Rodkinaaohn  Michael  Levi,  hebr.  Schriftateller  in  Könige* 
berg  (Preusaen).  Derselbe  ist  Herausgeber  folgender 
Zeitschriften : 

1.  nnp  nyb  ,ricnn  v'oz'o  ’ny  2Tod  (die  Stimme)  bipn 

*33  nw  my'T  yatr  ,3py'  btp  Sipi  ,pc*ton  ova  nr« 

,üü  '»Ä  nnbin  rosn  'j’jy  ,S3n  'ddk  ‘?33  royni  ntrun 
^1^J  rhy  ‘jipi  D'"ED  mip3  ,nnieo  ,yD3  ''^nac. 

Hakol  (Die  Stimme)  hebr,  Wochenschrift  für  Handel, 
Politik,  sociales  ]„eben  und  Literatur,  erscheint  jeden  Sonn- 
tag. 5.  Jahrg.  Königsberg  1880.  Ganzj.  Deutachlaiid  13  M., 
halbj.  7 M.,  mit  dem  Hakol  Lcom  ganzj.  18  M.  Ansland 
ganzj.  20  Pr.  mit  dem  Hakol  Leom  27  Fr.  halbj.  14  Fr. 
(Zu  beziehen  durch  jede  Buchhandlung). 

2.  Dvh  Hakol  Leom.  (Königsberger  Israelit)  Jttdi- 
sches  Wochenblatt  für  Politik,  Neuigkeiten,  Reiscbeschroibun- 
gen  und  Unterhaltung.  (lu  jüd.  Jargon).  4,  Königsberg  1880, 
Ganzj.  5 M.,  viertelj.  1 M.  50  Pf. 

3.  K*3C?  onsOTi  ^D'nreD  c'^2^S  ’trin  ’ny  3td'3 
ruitytn  njt?  ,Sipra 

Hamassef  (Der  Sammler).  Monatschrift  für  Literatur, 
Wissenschaft  und  Kritik.  I.  Jahrg.  8,  Königsberg  1880.  Ganzj. 
3 M.,  halbj.  2 M.  Im  Ausland  ganzj.  4 M.  halbj.  2 M.  50  Pf. 

Ferner  hat  derselbe  folgende  Schriften  erscheinen  lassen : 

4.  nmpi  Dn'Dnn  n:  no'»  nnip  N'm  2113  dc'  ’bya  nnSin 
D'Sni“!  nnuon  Dtyn  nnSm  Sy  ittt  cmM. 

Toldoth  Baale  Schem-tow.  Geschichte  der  Stifter  und 
Begründer  der  Chassidäer-Secte  etc.  8.  Königsberg  1876.  I. 
Theil  l'/j  M.  (Selbstverlag.) 

5.  nnts’ty  orrsn  “33  “3y  nji:  ivt  pc  rann  niay  nr6tn 

'131  ompSnoi. 

Toldoth  Amude  ha-Chabad.  Geschichte  der  Begründer 
der  Chassidäer-Secte  (genannt  Chabad).  8,  Königsberg  1876. 
1 M.  40  Pfg.  (Ebd.) 
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R 0 e 8 t M.,  uamhafter  jttd.  ScbrifUtellcr  und  Bibliograph  in 
Amsterdam  (Holland). 

1.  Herausgeber  der  wissenschaftlichen  Monatscbrifl : 
„Israelitische  Letterbode,  gcvyd  aan  Joodsche  Wcttenschap. 
IV.  Jahrg.  Amsterdam  1879. 

Von  ihm  sind  ferner  erschienen : 

2.  Djyan  pS»  n □'ido  •wh  n’a  no’tn  ktti  „töSc?  pan. 

Catalog  der  Privat-Bibliothek  des  Salomon  Rubens. 

Amsterdam  1857. 

3.  Catalog  de  la  Collection  importante  de  livres,  mss. 
etc.  hehr,  espagn.  et  portug.  de  M.  Is.  da  Costa.  Amst.  1861 

4.  De  Opusculu  von  Daniel  Levi  Miguel  de  Barrios* 
8,  Amsterdam  1861. 

5.  ’>SOn  n'2.  Catalog  der  reichhaltigen  Sammlungen, 
hehr,  und  jüd.  Bücher,  Handschriften,  Kupferstiche,  Portraits 
etc.  nachgelassen  von  Giuseppe  Almanzi  in  Padua,  vom 
Rabbiner  Jacob  Emden  in  Altona,  vom  Oberrabbiner  M.  J. 
Lewenstein  in  Parumaribo  und  Anderen.  8,  Amst.  1868. 

R 0 h r h e i m e r J.,  Lehrer  in  Biblis  (Gr.  Hessen). 
Rohatyner  Oser,  Kenner  der  bebr.  Literatur  in  Lemberg. 

V"ü2  onnyi  D’TDt«  lOBnj  riED2  tho  leio 

nny  npnjn  'mvr  mroj  DC'a  n-cno.  pa:  «vn  nw  rum 

npnyn  nnoK»  o'airoa  ins  nyi  .r’oc'jynyb  m pTin  an 
ninap  sm  "tpisn  n'a.  'n  D2mS  "spiycsDK» 

1HO  'an  pnnsm  (ybw’jnt;)  D''npo  niybei  o'to  D'anao 
Tj  by  jitySn  npn  'cS  am. 

Rokeach  Elieser,  Privatgelehrter  und  Mitarbeiter  an  der 
zu  Jerusalem  erscheinenden  Wochenschrift  „Hachaba- 
zclet“  in  Saffed  (ncv)  (Palästina). 
niSi?  KTto’v'j  lyoo  ima  nya  vin  npn  nty'bs  'mo  np'n  omn 
mcnnj  TtTK  rrons  ’naiyi  o'nas  man  ,Tn  nnan  mattboa 
nmt  ntrnpn  piRa  Ssx^  'jids  'oibty  U’iTsa  nSs  'T?  anpe 
niyo  bc»  KSiD'an  Kiinnai  Sphpom  Spibpn  tsnba  cücj  nSw 
pn  nijr6i  dtpt  nasSoa  pn  Dovy  ns  Dmv6  o'vcnm  npi'jnn 
D'San  Dr6  panb  rotyo  psi  dt  nbm  DiiaKi*;  Sa«  .orrca  y'na 
n«T  n’SanSi  .noiKn  miay  pcnS  D'vmi-n  □'trinn  nuiatam 
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naiv  ,rayc  ynS  d*j  Vn  ijma«  wit  noT«  isy  aam  cann 
bw  mann  nya  D'juan  D'om  trpab  wab  d'D’  nim« 
.onnan  on’rw  yer  mtyb  Kiab  oamybi  KC«i"Ka  uoy  'anj 
nnbx  lam  tp  ! 

Rokeach  Josua,  Rabbiner  in  Beiz  (Oalizieu). 

Rokeach  Meschulem,  Rabbiner  in  Borysiaw  (Qalizien). 
Roller  E.,  membre  de  la  Soci4t6  Asiatique  & Paris  130. 
Bonlevard  Voltaire.  II  a publik : 

8.  -fjD  T»K  pTV  ibo  ity»eh<  miap  navo  K'n  nbiy  ra» 
mna  Dinni  dvtd  ba  iKab  »naim  -«a»  oy  D'Datyn  rrvy  nibj  ’Jöb 
;mca  ’jionp  D'oann  ''naa  by  d'»  ton  'ba  mpai  mn  navon 
.'iai  onpn  'ja  noan  'Dan  rnanb  aan  aybb^a  P'pk  pHy  'r«o  .inTn 
M4moire  aur  l’inscription  funeraire  du  sarcophage, 
d’Eschmounezer,  Roi  de  Sidon.  Paris  1875.  in  8. 

2.  anb  kvii  aivom  renban  : tso  r»  iiKb  K’vn  anpo  m nm 
baa  irany  o'nsnva  D'ns"nf  'aioaoi  Tjacvi  nsiv  pa  naamon  ainn 
anpn  pfb  mnta  by  o'nvaDi. 

Ha-Milchomo  We-ha-Mazor.  La  guerre  franco-allemand 
et  les  deux  si6ges  de  Paris  (1870 — 71)  Berits  en  langue  h6- 
braique.  8,  Amsterdam  1878,  en  vente  chez  l’auteur,  10  Frc. 

(Aussi  l’auteur  annonce  t-il  la  publication  d’nn  nouveau 
commentaire  sur  les  passages  dificiles  de  la  Bible). 

nwa  iJtata  y'ßv  D'O'n  aipaD  nanon  TDa'  nt  reo  »nonpna) 
(jna  O'Dpn  o'noKo  ba  by  Dnn. 

Rom  man  Leopold,  Ober-Cantor  in  Neutra  (Ungarn). 
Romsch  Isak,  Lehrer  der  bebr.  Sprache  an  der  Gemeinde- 
schule zu  Ponivez  (Russland). 

1.  mpa  «vfi  Dnp  'leo  nwp  : niKb  CK'yvn  tan  onoat  nbK 
DKODbynjKo  a'b  mvr  n oannb  o^nn  Tsob  'onn  ouin  by  ruoRj 
'ana  iKDai  o'bnna  o'pest  D'nioto  nrn  by  onwat  nnyn  nr«  dj 
iiKtn  mpan  bK  o'a'nyn  tnp. 

Kinot  Sifre  Kodesch.  Kritik  der  russischen  Uebersetzung 
der  Psalmen  von  J.  L.  Mandelstamm,  nebst  Erklärung  dunk- 
ler Psalm-Verse.  8,  Wilna  1872.  40  Kop.  (Witwe  und  Qebr. 
Romm). 
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Romsch  Isak.  — Rosenberg  G. 

2.  "nxS  »T  x^K  Ennn  n'jana  nc'o  «ni  ’jiy  n: 

mySoa  nhpi  nnv  n’-iiv  lan  ,711  m xion  n»«  tjx'«  nca?a 
hyyn  X10S  Kupn  ab  n«  a'vnb  mo'. 

Kor  Oni  oder  der  neue  Robinson,  aus  dem  Deutschen 
des  Dr.  Rauch  in  die  hebr.  Sprache  frei  übertragen.  8,  Ejdt* 
kühnen  1872.  60  Kop.  (Ebd.)  (XII.  und  160  S.), 

3.  ny  vb«  mbji  . . . nnn  nrmo  aan  bp  aisso  O'yvi  »loibt? 
na  nannn  unpri  mco. 

Schlumath  Reschoim.  Die  Vergeltung,  zwei  Erzählungen. 
8,  Wilna  1870.  50  Kop.  (Ebd.) 

K 0 n e 1 1 i Moritz,  Translator  beim  rum.  Ministerium  des 
Aeussern,  namhafter  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Bu- 
karest (Rumänien). 

R 0 0 8 Leopold,  ministre  offic.  d Luxheim,  Arrond.  Metz 
(Lotbringue). 

Rosanes  Abraham,  Rabbiner  in  Rustschuk  (ßulgarien). 

R n s e n b a c h e r M.  S.,  Chef  eines  Bankhauses,  gewiegter 
Kenner  der  rabb.  Literatur  und  Sammler  jüd.  Literatnr- 
schriften  in  Hamburg. 

rvTscfD  ytja  ntsw  .atnea  kvi  b"in  bbvTon  'mnn  Taan  niionn 
vmaa  n'a  brrw  ypn  D'ja?a  man  mi  ,bKner»a  nattt'ni  nTB^y 
mnaaji  n'yn  ’jyja  'bnj  pa  Dty  nt^K  m'tayan  jmaa«n  mnpa 
T-nroa  ’poya  mna  'a  nsi  nnxenbi  nbnnb  laa?  Di  rus'' 
minb  D'.ny  yaip  wn  bKiKr>  naanb  inarnta  riKt  baa  O'ann 
ijoy  ’nsiD  ,D'nan  nain  'Ta  p'tnai  Kin  lavi  dji  ,miynbi 
rtabna  Kn'"nvn  x>nn  hi  by  DmnsD  'j'jy  pin  na-K  D'obtrn 
.vraa  p'ino  um  nc'«  rnco  npy  ma  b«  oeoHai  /aaim  rnaai 
Rosen  baum,  ministre  offic.  ä Lamarche,  Vosges  (Franco). 
Rosenbaum  A.,  Lehrer  in  Wiesenfeld  (Baiern). 
Rosenbaum  Gerson,  Oberrabbiner  in  Tdllva  (Ungarn). 
Rosenbaum  J.,  Lehrer  in  Wiesenbronn  (By.  Unterf.) 
Rosenbaum  M.,  Oberrabbiner  in  Stz.  Imre  (Ungarn). 
Rosenberg,  ministre  offic.  d Romanswillcr  (Alsace). 
Rosenberg  Alexander,  Dr.,  Rabbiner  (vorm,  in  Gr.  War- 
dein) in  Kaposvdr  (Ungarn). 

Rosenberg  G.,  Cantor  in  Stockholm  (Schweden). 


Digitized  by  Google 


RoBcnbcrg  0,  L.  — Rosenborg  Leop.  399 

Rosenberg  G.  L.,  Rcv.  Rabbi  of  tbe  Congreg.  Mischkan 
Israel  in  Selma,  Ala.  (Amerika). 

Rosenborg  Heinrich,  tlirigirender  Oberlehrer  in  Budapest 
(Ungarn). 

1.  Irta:  Dalfüzdr  (Blumonlesc)  I.  lAsz  az  izraol.  ndp- 
iskoldk  alsöbb  osztilyai  s/Amä.ra,  mint  fUggelck  a magyar  cs 
nömot  ABC-könvyhez.  12,  (109  8.)  25  kr. 

2.  II.  r6sz  fcls5bb  osztdlyok  szdmAra.  12,  (204  S.) 
cart.  50  kr. 

Ujholdi  ÖS  Szombati  muszaf-ima  a pesti  isr.  közscgi 
lednytanoda  haszndiatara.  12,  (55  S.)  cart.  25  kr. 
Rosenberg  Isaak,  Professeur  dans  l’ecole  de  Rothschild 
ponr  filles  israelites  et  dans  l’öcolo  de  Lämol  pour  gar- 
con  israelites  d Jerusalem. 

rhv\rh  o'yioni  mim  niDS  b*5i3  nnvin  :tdo  nDno 
D'ba'ii'  p«rpyfi  3»2»ri  nobo  jiajin  pnr  . . . tiki:  '"an«'?  jrm 
mobn  S122  : « mam  /ijia^sT  nja>  nja»  «"aavi 

c'T  ami  Sni~i  "iiarv;  kvi  riKin  n-ainn  .n’DKia  'oh 

hz  Sy  t)yr.Di3  S»jn  luai  .D'cyc  tom  *mvDn«  ’rwnp  te?k 
D'rjyn  |ni  pa^Sn  pnp-n  mSm  a'n’s  nvo  p .p*nin  nioS 
nySi:ri  n'Ssii  nyi  nrw^^o  p^a^S  nisS  Syi  na  onanon 
naS'  na’K  cynon  Sa  Syi  /layn  aS  pun  'ami  na^^jn 
■'man  m Sa  •nßn''s  mvnsa  nniKn  mj''i;:a  Dyn  ifio  'naa 
niKO  paj  aiD  moa  vnmoi  'jsS  nty«  naNSon  'SjaS  'pj  paSa 
nviunen  maSna  'Sy  naksn  n td. 

Hamorya.  Cours  Methodiqiics  de  ronsoignoment  priniairc 
ecritc  un  Höbreii  a I’usagc  des  öcoles  israelites  on  Orient.  Pre- 
miere nnndo.  Premiöre  livraison.  Jerusalem  1879.  43  p.  in  8, 
prix  30  kr.  (Cb.  D.  Lippo’s  Commiss.  Verlag). 

]ai2  D’ynani  jia*Sn  waa  SSian  'a  main  njic’Kn  nx>  p’nan) 
(pTH  anpa  nnS  nttifS. 

Rosenberg  Israel,  Cantor  in  Kronstadt  (Siebenbürgen). 
Rosenberg  Jos.,  Rabbiner  in  P.  Laddny  (Ung.) 

Rosen  borg  J.  S.,  Rabbiner  in  Kopyczynce  (Galiz.) 
Rosenberg  Leop.,  Secretär  der  israel.  Gemeinde  in  Arad 
(Ungarn). 
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1.  Herausgeber  des  „Jahrbuches  flir  die  israel.  Ge- 
meinden in  Ungarn  mit  HeitrSgen  von  vielen  Gelehrten  etc. 
2.  Jahrg.  1860—61. 

2.  Das  Gesotz  vom  Jahre  1848  und  die  Gleichberech- 
tigung der  Juden  in  Ungarn.  Pest  1861. 

Rosenberg  L.,  Rabbiner  in  Mosciska  (Galiz.) 
Rosenbcrg  M.,  Rabbiner  in  Tarczal  (Ung.) 

Rosenberg  Sal.,  Rabbiner  in  Göncz.  (Ung.j 
Rosenberg  Sam.,  Rez.- Rabbiner  in  Mitz  Cs&ba  (Ung.) 
RosenblUh  Wolf,  Rabbiner  in  Dicso  Szt.-M4rton  (Ung.) 
Rosenblum  B.  H.,  Ober-Rabbiner  in  Peterkau  (Russl.) 
Rosenblum  El.,  Rabbiner  zu  Stry  (Galiz.) 
Rosenbusch  Israel,  Lehrer  in  Weingarten  (Grh.  Baden). 
Rosenfeld  Adolf,  Stadtarzt,  Kenner  und  Verehrer  der 

jüd.  Lit.  in  Wiszuitz  (Bukowina). 

Rosenfeld  B.,  Rabbiner  in  Gollub  (Pr.  Westpreussen). 
Rosen  fei  d Markus,  Cantor  in  Gralz  (Steiermark). 
Rusenfeld  M.  J.,  Cultus-Beamter  in  Nakla  bei  Przemysl 
(Galizien). 

:d'515?  nwS  ViT  njptr  ipt  D^”n  sovin  oncon  on  n*JK' 

1 . |nu  py  Dt?3  !?"in  iwa  oy  ’rjcn  rpin'  '-h  oSiy  nrn^. 
Bechinat  Olom.  Prüfung  der  Welt  von  Jedaje  Peninl 

Bedaressi  mit  erläuterndem  Conimentar  vom  Herausg.  4,  Prze- 
mysl 1872.  80  kr.  (Selbstv.) 

2.  T>cD  'cnm'2  “jn  jxy'  rpv  pHiX  □"nn  nw 

3103  “i3n3n  n3T  n'nSi  nxb  onr.  ü'itc  cy  . . . 3"jt  riJtr3 
n‘j3pn  nio'’  n'sinS  n3T  nnmti  xk.3  isid31  "3np  3ik»  Kipj  oyt: 
D’3in3n  nioo’es. 

Or  llnchajiin  des  Uabb.  Josef  Jabetz,  polemischen 
Inhalts,  gerichtet  gegen  die  Zeitphilosophic,  mit  Commentar 
„Or  Korob“  etc.  8,  Przemysl  1874.  70  kr.  (Selbstverlag.) 

3.  ’pni  niD'  E"yi  idi3t  'th  ntaon  p'coo  üitc  oy  31'k  tco 
■’O'jji  t]J3»  D!y3  'jcm  "C'bo  nnn«  C3'3  hhkt  «ipji  o'X^h  pSru  o'oyon. 

Das  Buch  Hiob  mit  ausführlichem  hebr.  Commentar  8, 
Lemberg  1875.  60  kr.  (Ebd.) 

Rosenfeld  M Oberrabbiuer  in  Nadudvär.  (Ung.) 
Rosenfelder  H.,  Lehrer  in  Unteraltertheim  (Baiem). 
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Rosenheck  J.  — Rosenmayer  J. 

Rosenheck  J.,  Obercantor  und  Religionslehrer  in  Cier- 
nowitz  (Bukowina)  TO*'in  irim  n^::n  iiik. 
Rosenheimer  R.,  Lelirer  in  Heilbronn  (Württemberg). 
Ro  B e n h a u p t Jacob,  Prediger  und  Lehrer  in  Offenbach 
a/Gl.  (Pr.  Rheinprov). 

Rosenbaupt  M.,  (Sohn  des  Yorherg.)  ein  ebenso  durch 
allgemein  wissenschaftliche  und  jUdiscb-litcrarischc,  als 
auch  durch  gründliche  nmsikalisclie  Fachbildung  aus- 
gezeichneter Cantor  der  israel.  Gemeinde  in  Speyer 
(Bayern).  Derselbe  hat  folgende  Compositionen  durch 
den  Druck  veröffentlicht  : 

1.  2p5t'  Sn«  ’l'tp.  Gottesdienstliche  Gesänge  fUr  Israeli- 
ten. I.  Heft  enthält:  Freitag  Abend-Gottesdienst,  gr.  4,  No- 
tenpapier, lithographirt.  Speier  1879.  (35  S.)  4 M.  50  Pf. 
(Selbstverlag).  Heft  II  enthaltend  den  vollständigen  Sabbat- 
Frübgottesdienst,  wird  demnächst  erscheinen. 

2.  Schluss- Kadisch  D'KHj  iT’ip  mit  obligater  Or- 
gelbegleitung. FUr  Cantor  und  Unisono-Chor  rosp.  Gemeinde. 
Lex.  8,  Speier  1879.  (7  S.)  70  Pf.  (Ebd.) 

Rosenmayer  J.,  dirigirender  Oberlehrer  an  der  isr.  Ge- 

meindeschule  in  Homonna,  Zempl.  (Ung.)  Derselbe  hat 
die  Schulbücher-Literatur  mit  folgenden  Schriften  be- 
reichert : 

1.  Bibliai  törtdnet.  Olvasdkönyv,  izraelita  ndpiskoläk  szd- 
m&ra,  különös  tekintettcl  a notanodäkra.  Hatodik  Kiadäs. 
Ära  30  kr. 

2.  Bibliai  dlvasinänyok  izraelita  kezdök  sz&m&ra,  magyar 
6s  ndmet  nyelven  (ötödik  Kiadäs)  ära  30  kr.  (Biblische  Gesch. 
für  die  Elementarscbüler  in  deutscher  und  ung.  Sprache). 

3.  Vezdrfon&l  Mözos  valläs&ban.  Izraelita  növenddkek 
sz&mdra,  magyar  6s  ndmet  nyelven.  30  kr.  (Leitfaden  der 
isr.  Relig.  für  isr.  Lehranstalten,  deutsch  und  ung.)  (Sämmtlich 
Verlag  von  Adolf  Löwy  in  S.  A.  Ujhely). 

4.  ElsS  hdber  olvasdkönyv  izraelita  iskoldk  szdmdra 
(Hebr.  Lesofibol)  dra  30  kr.  (Kiadja  Löwy  M.  E.  6s  fia 
Budapesten). 

(Ferner  lieferte  derselbe  viele  pädagogische  Abhand- 
lungen und  Beiträge  für  mehrere  in-  und  ausländische  Fach- 
zeitschriften). 
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Rosonsohn  Moses,  Dr.  Ph.,  Privat-Rabbiner  in  "Wilna 
(Riissliind). 

1 . 'ato  oben  nanSa  i«  ,ai‘5ßfa  nanSo  : nco  nana 
'131  orrnjai  D-Tmia*  njj  ntya  mm  'pnna  f'i«  'Ja  niSvjnn  bbia. 

Milcliamo  Beschalom.  Abwehr  judenfeindlicher  AngrifiFo. 
8,  Wilna  1870. 

ciifj’  ivia  DC'n  VTaia  "sy«  omisa  t3J  «m  mn  oam  -lanan 
D'in«  a'iana  d'tso  ik  i'iiö  D'sanS  D’D'n  Sa  laacra  na  nm  ,aii 
DT'sn‘51  apv'a  cpSnSi  i'niKvm  hv  mmaSi  — lyanb  d'G^iti  pa  dk 
nibia;  a'nm^  pn  k'h  nta  moiai  ,iayi  im«  'ja  pa  tpa  p«  Djn 
naics“?  'T  h aar  ,ioy  'ja“?  S'yvabi  nhaiyna  aiaa  niaan*?  ,D'yaon. 
Rosenspitz  Alex.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congrcg.  Ohave 
Schalom  in  Nashvillo,  Tenn.  (Amerika). 

Rosenstein,  Dr.  Rabbiner  in  Graudenz  (Pr.  \ye8tpreus8cn). 
Roseustock,  minister  ofTic.  a Gucbviller  Amnd.  Kolmar 
(Alsace). 

Rosonstock,  Dr.  Director  der  Samsonschule  zu  Wolfen- 
büttel (Braunschweig). 

Rosenstrauch  W.,  Leliror  in  Dirschau  (Böhmen). 
Rosenthal  F.,  Dr.,  Rabbiner  in  Beuthen  (Ober-Schlesien). 
Von  ihm  sind  folgende  Schriften  erschienen  : 

1.  Das  erste  Makkabäerbuch.  Eine  historisch-kritische 
Studie.  8,  Leipzig  186C. 

2.  Die  Erlässe  Caesars  und  die  Sonatusconsulte  in  Jo- 
sephus  Alterthümer  XIV.  10,  Krotoschin  1879. 

Ferner  hat  derselbe  Predigten  und  gelehrte  Aufsätze 
in  verschiedene  Zeitschriften  publicirt).  (Rahmer’s  Predigt- 
Magazin  und  Literatur-Blatt). 

Roseuthal,  Cantor  an  der  neuen  Bctschulo  in  Posen.  ' ' 
Rosenthal  George,  Banquier,  gegenwärtiger  Besitzer  der 
berühmten,  von  dessen  sei.  Vater  Herrn  L.  Rosenthal 
gesammelten  und  hinterlassenen  Bibliothek  in  Amster- 
dam (Holland). 

Einen  ausführlichen  Catalog  der  Hebraica  und  Judaica 
gedachter  Bibliothek  hat  der  bekannte  Bibliograph  Herr  M. 
Hoest  angefertigt  und  herausgegeben.  Amst.  1875.  (VIII.  und 
1218  S.)  Hiezu  ein  Anhang  ■'£0  inr.  Bibliographisches  Ver- 
zeichniss eines  grossen  Theiles  der  Kosentharschen  Bibliothek 
vom  Sammler  selbst  beschrieben  und  hintcrlassen  Hcbr.  (504  S.) 
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Rosentbal  Ludwig  A.,  Lehrer  in  Brilon  (Pr.  Weetph.)  Er 
schrieb  viele  Aufsätze,  Abhandlungen  und  Recensiouen 
in  Ralimers  Literatur-Blatt  und  in  anderen  Zeitschriften. 
Rosenthal  M.,  Cantor  in  Breslau  (Pr.  Schlesien). 
Rosenthal  Leon,  Banquier,  Comitö-Mitglied  des  Vereines 
zur  Förderung  der  Cultur  unter  den  russischen  Juden 
'yso  iTcn ; ein  gewiegter  Kenner  und  nahmbafter 
Mäceu  der  jUd.  Wissenschaft  in  St.-Petersburg. 
Rosentbaler,  Cantor  in  Hochberg  (Württemberg). 
Rosentheil  G.,  Lehrer  und  Prediger  der  Religions-Ge- 
sellschaft SuTty’  bnp  in  Bonn  a.  R.  (Pr.  Rheinprovini). 
Kosen  wald  M.,  Prediger  und  Lehrer  in  Oestrich  bei 
Lethmathe  (Weslphalen). 

Viele  recht  lesenswerthe  literarisch-homiletische  Auf- 
sätze, Abhandlungen  und  Vorträge  sind  in  den  verschiedenen 
Jahrgängen  der  Wochenschriften : „Jüdische  Presse“,  „Der  Is- 
raelitische Bote“  erschienen.  Auch  schrieb  er  : Anhang  zu  „Re- 
becca“ oder  das  jüdische  Weib  in  ihrem  religiösen  Bereiche,  für 
junge  Bräute  und  Frauen.  65  Pf.  (Selbstverlag). 
Rosenzweig  Adolf,  Dr.,  (gob.  1850  in  Thurdossiu,  Ung.) 
Rabbiner,  vorm,  in  Pasewalk,  in  Birnbaum,  seit  August 
1879  in  Teplitz  (Böhmen).  Von  ihm  sind  erschienen. 

1.  Zur  Einleitung  in  die  Bücher  Esra  und  Nehemia, 
Berlin,  (Ed.  Goctze’s  Verlag)  1 Mark  (Einen  Commentar  zu 
gedachte  Bücher  will  der  Verfasser  demnächst  dem  Druck 
übergeben. 

2.  Zum  100jährigen  Geburtstage  des  „Nathan  der 
Weise“.  Ein  Essay.  Posen  1878.  (llerzbnchs  Verlag)  50  Pf. 

3.  Alt- Israels  Festfeier,  zur  Seclcnfeier  am  letzten  Tage 
des  Pessnh-Festes. 

4.  Unsere  Festfreude.  Predigt,  geh.  am  Erinnerungstage 
der  Schlacht  bei  Sedan. 

5.  Des  Schofers  Rufe  und  die  Bücher  des  Lebens. 
Rahmer’s  Predigt-Magazin  V.  Jahrg. 

6.  Dos  Wächters  Stimmen.  Zwei  Predigten  für 
C"3TPi  nx'n  (Ebd.)  V.  Jahrg.  (In  Vorbereitung  für  den  Druck  : 
Fest-  und  Gelegenheitsreden.) 

Ferner  lieferte  derselbe  einzelne  Aufsätze  und  Recen- 
sioncii  in  Rahmer’s  „Jüd.  Literaturblatt“  u.  Anderen  : Ueber 
„Micha“  Cap.  G.  (Jg.  1878.) 
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Rosenzweig  Mendel.  — Roth  Aron. 


Rosenzweig  Mendel,  Volksschullehrer  in  Czortkow  (Qal.) 
Rosett  Abr.,  Kenner  und  Fr.  d.  hehr.  Literat,  in  Dissna 
(Russlaud). 

Ros  in  David  Dr.  Prof,  am  jüd.  theologischen  Seminar  in 
Breslau.  Von  ihm  sind  folgende  Schriften  erschienen : 

1.  Abschiedswort  etc.  Berichte  über  die  jüd.  Religions- 
schule.  Berlin  1866. 

2.  Ein  Compendium  der  jüd.  Gesetzeskunde  aus  dem 
14.  Jahrhundert  gr.  8,  Breslau  1871.  4 M.  (Hepnor). 

3.  Die  Ethik  des  Maimonides.  Breslau  1876  gr.  8, 
(150  S.)  4 M.  (Ebd.) 

4.  Ferner  edirte  derselbe  die  nachgelassenen  Predigten 
des  sei.  Dr.  Michael  Sachs,  Predigers  in  Berlin.  2 Bände  (6 
Lief.)  Berlin  1867.  12  M.  (Louis  Gerschel). 

Rosuer  Ignaz  Leop.,  aus  Kurth  (in  Ungarn)  Rabbinats- As- 
pirant in  Sebaffa  (Mähren). 

pj?HD  ■aiT  13  ,)yB'b!<D^Dt9n  ik  d’jto  nsboo  ■i3no 
r|3ixDi  '131  .“udS  Skx*’  .T3‘j  ri3X'jn  njrn  nn'n  j»  rwn  kScji 
'131  nni333  tuvi«  '3T  '30  la*«)  hv  hk'3  mb. 

Mamlecheth  Kohanim  oder  die  Cosmopoliten.  Enth. : die 
Aufgabe  des  Judenthums  als  Verbreiter  der  Aufklärung,  ferner  : 
Philosophische  Natur-Anschauungen  der  Thora  und  des  Tal- 
mud, kl.  8,  Wien  1868  (XXII  und  30  S.)  hehr,  und  deutsch. 
(Selbstverlag). 

Ross,  min.  off.  a Hegenbeim  Arond.  Metz  (Lothringen). 
Rossmanii  A.,  Lehrer  in  Westerburg  (Nassau). 

Roth  Aron,  Dr.,  Bezirks-Rabbiner  in  Siklos  (Ung.)  Von 
seinen  seit  20  Jahren  in  verschiedenen  Fachblättern 
,Ben  Chananje*  ,Ung.  jüd.  Wochenschrift“,  „Izraclita 
Közlöny“,  »Neuzeit“  erschienenen  zahlreichen  Beiträgen 
wollen  wir  hier  folgende  namhaft  machen : 

1.  Analekten  freisinniger  Sätze  in  Talmud  und  -Mid- 
raschim. Neuzeit  1870. 

2.  Ansichten  anerkannter  Koryphäen  über  Gebete,  Ibid. 

1871. 

3.  Zwei  grössere  Abhandlungen  a)  die  jüdische  Schule 
b)  die  liberale  Synagoge.  (Erschienen  in  drei  aufeinander 
folgenden  Jahrgängen  des  «Ung.  jüd.  Israelit“  in  liudapcst“. 
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4-  Eine  Studie  über  den  Selbstmord  vom  jüd.  Stand- 
puuktc.  Eine  Monographie  (Separat-Abdimck  aus  dem  in  Neu- 
pest erscheiuenden  ,Homechaker“).  Budapest  1879.  (Selbstv.) 

5.  lieber  Homiletik  und  ihre  Geschichte  vom  jüd. 
Standpunkte.  Eine  Studie.  (Erscheint  jetzt  im  Ilamechaker 
in  Fortsetzungen).  (Diese  Schrift  wird  auch  in  einem  Sonder- 
Abdruck  erscheinen). 

Roth  Eduard,  Lehrer  in  Wieselburg  (Ung.) 

Roth  Johann,  Rabbiner  in  B.-Ujfalu  (Ung.) 

Roth  Moses  L.,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr. 
Litetratur  in  Nedetz  bei  Altendorf  (Ung.) 

'xh  2*1  n'  mbstToa  dji  min  mna  'pa  ,jbBi3  ’jnn 
nijtyn  nbSiB  »jxv  ncE^a  ruDp  mana  awS  k'wi  d'X»  .ttk 
*piy  HCJJKD  pyoty  n Dann  hv  niaxyi  nijm  rtr«  hy  nnym 
y»D. 

Roth  Salomon  Wolf,  Verehrer  der  jüd.  Lit.,  Cultusvorsteher 
in  Käsmark  (Ung.)  Zipsz. 

anj  ,mymi  mii-n  -vpiDi  an«  pan  orn  ,in*iy'5  x«n  twa 
ny  baa  npair  aon  ntyiyi. 

Rotheustein  S.,  Hauptschullehrer  und  gewandter  Hebraist 
in  Töwis  (Siebenbürgen). 

Kotbmann  Albert  A.,  gewiegter  Kenner  der  hebr.  Literatur 
(’iayn  y^  *eiD)  in  Oalatz  (Rumänien!. 

.aicD  /ian«ni  ruiDici  nanSo  tDnsjip  nana 
Der  Kampf  der  Liebe  mit  dem  Glauben.  Erzählung.  8, 
Lemberg  1879  (27  S.)  20  kr.  (Selbstverlag). 

R 0 t h m a n n J.  G.,  Kenner  der  hebr.  Lit.  in  Focsany  (Rum.) 
Rothmann  Pesach,  Kenner  der  hebr.  Lit.  in  Galatz  (Rum.) 
Rothschild  Alpbons,  Haron  v.,  President  du  cousistoire 
central  Isradlitc.  Mäcen  der  jüdischen  Literatur  in  Paris 
(nie  Saint  Florentin  2.)  Wenn  es  dem  verewigten  Albert 
' Cohn,  (b*lft)  diesem  edlen  Hohenpriester  der  Humanität, 
dem  gottbegoisterten  Apostel  der  WisseuschaL  aes 
Judenthums  ermöglicht  worden , um  die  Förderung 
unserer  heiligen  Nationalliteratur  unvergängliche  Ver- 
dienste sich  zu  erwerben,  so  ist  diess  einzig  und  allein 
dem  hochsinnigen  Mäcenatenthum  der  französischen  Linie 
dieses  berühmten,  dem  Judenthum  in  Liebe  anhäng- 
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liehen  Welthauses  zu  danken,  welches  in  chovaleresqucr, 
echt  französischer  Liberalität  dem  Verewigten  die 
Geldmittel  zu  seinem  heiligen  Thun  zur  Verfügung  ge- 
stellt. Unzählige,  für  die  Wissenschaft  des  Jndenthums 
wichtige  Literaturschrifton,  als  Denkmäler  der  heiligen 
Gesinnungen  unserer  „Alten",  als  unvergängliche  Zeugen 
des  hohen  Geistesadels  unserer  „Weisen“  lägen  noch 
heute,  ohne  die  unvergleichliche  Muniiizenz  dieser  wahren 
und  echten  „Edelleute“,  von  den  Motten  zernagt,  im 
Staube  der  Bibliotheken ! Wir  erwähnen  hier  blos 
beispielsweise  den  „Le  Guide  des  ^garös“  (3  Bdo. 
Lex.  8,  Paris  1856)  vom  berühmten  Prof.  Salomon  Munk 
(sei.  Angedenk.)  Dieses  berühmte  Nationalwerk  (die  Aus- 
gabe kostete  ungefähr  24.000  Fr.)  danken  wir  der  edlen 
Munifizenz  dieses  Pariser  Baron  v.  Rothschild,  inioa 
Strera. 

Rothschild  D.,  Dr.,  Rabbiner  in  Alzey,  (Rheiiihea.)  (vorm, 
in  Aachen).  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirl  : 

1.  Offenes  Sendschreiben  an  das  preussische  Staats- 
Ministerium.  zur  geschichtlichen  Beleuchtung  der  Idee  eines 
christlichen  Staates.  8,  Hamm  1847  (Schulz’sche  Biichh.) 

2.  Der  Eid  der  Juden.  Eine  kritische  Beleuchtung  der 
für  denselben  in  Preussen  bestehenden  Gesetze  vom  jüd. 
theolog.  Standpunkt.  Brilon  1847,  (M.  Friedländer). 

3.  Die  Psalmen  in  Uebersctzuiig.  Betrachtungen  und 
Gebote.  Ein  Buch  zur  häuslichen  Andacht  für  Israeliten. 
Bonn  1850.  (1  Heft  (unvollendet)  bei  Sulzbach). 

4.  »n  muy  ^^C.  Gebetbuch  nach  dem  Ritus  der  israel. 
Gemeinde  zu  Aachon,  (auf  Kosten  der  Gemeinde).  Aachen  1853. 

5.  Israels  Glaube.  Pred.  über  II  B.  Moses  14,  31,  bei 
Gelegenheit  einer  Sefer  Thora-Einweihung. 

6.  n‘\D3t:  nn'e.  Am  Grabe  einer  jüd.  Frau  deren  Kinder 
getauft  aber  am  Grabe  der  Mutter  gegenwärtig  waren. 

7.  Der  Synagogen-Cultus  in  historisch  kritischer  Ent- 
wicklung, populär  dargestollt.  I.  Theil : Die  synagogalcn  Ge- 
bete. II.  Theil : Die  synagogalon  Gebräuche.  Alzey  1870. 
(Josef  Weiss).  (Der  II.  Theil  wird  zum  Druck  vorbereitet 
und  demnächst  erscheinen). 
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8.  Ilnus  lind  Kloster.  Ein  zcitgOBchichtlicher  Roman 
von  R.  Hammcrsching  (pseudonym).  8,  Frankfurt  a/M.  bei  J. 
Kaufmann  1875. 

9.  Gebete  und  Religionsbüchlein  für  die  erste  israe- 
litische Jngend.  Breslau  1879.  (Heppnor). 

10.  Das  Gotteshaus.  Fred.  geh.  bei  der  Feier  des  25- 
jährigen  Jubiläums  zum  Andenken  an  die  Erbauung  der 
Synagoge  in  Alzey.  Alzey  1879.  (Derselbe  schrieb  ferner 
viele  wissenschaftliche  Aufsätze  und  Abhandlungen,  in  ver- 
schiedene Zeitschriften  erschienen,  welche  der  Verfasser  in 
einem  Saramelband  herauszngeben  gedenkt). 

Rothschild  Emanuel,  Lehrer  und  Cantor  in  Freudenthal 
(Württemberg). 

Rothschild  J.,  Lehrer  in  Ziegenhain  (Pr.  Hess.- Nassau). 
Ro  t h s c h i 1 d James,  Baron  de.  President  de  la  societd  „des 
Stüdes  juives“  ä Paris.  Es  ist  dies  ein,  auf  .\nregung 
des  gelehrten,  für  alles  Gute  und  Schöne  im  Juden- 
thume  sich  begeisternden  Grossrabbiners  von  Paris,  Sr. 
Ehrw.  Herrn  Zadoc  Kahn,  in  Bildung  begriffener 
Verein  für  die  Förderung  der  jüdischen  Wissenschaft. 
Ein  edles  Mitglied  dieser  weltberühmten  Familie  an  der 
Töte  eines  spezifisch  jüd.  Literaturvereines  zu  sehen 
ist  wohl  eine  höchst  erfreuliche,  aber  keineswegs  über- 
raschende Erscheinung,  weil  bekanntlich  in  den  ange- 
stammten conservativen  Principien,  und  in  der  ererbten 
religiösen  Anschauungsweise  derselben  gelegen.  Diese 
Erscheinung  involvirt  aber  eine  tiefe  Beschämung  für 
so  manche  unserer  , vornehmen  Ritter  und  Edelleuto 
aller  Grade“  Daheim  und  anderwärts,  die  in  irgend 
welchem  Cooperiren  mit  spezifisch  jüdischen  Interessen, 
eine  Gefahr  für  ihre  gesellschaftlihe  Stellung  zu  sehen 
vermeinen,  und  daher  Allem,  was  nur  irgendwie 
au  Judenthum,  an  jüdischem  Denken  und  Streben, 
Fühlen  und  Hoffen  anklingt,  mit  peinlichster  Scheu  aus 
dem  Wege  gehen.  Eine  vernichtendere  Kritik,  ein  be- 
schämenderes Dementi,  als  welche  für  diese  exclusiven 
Standespersonen  in  der  „activen  Theilnahmo“  dieser 
echten  SkX’'  'Snjl  nü'  an  der  , geistigen  Arbeit“  zur 
Erhebung  und  Wiederbelebung  des  Judenthums  ent- 
halten, kann  wohl  kaum  gedacht  werden. 
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Rothschild  J.,  Lehrer  in  Worms.  (Grh.  Hessen). 

Rothschild  M.,  Lehrer  in  Mannheim  (Qrh.  Baden). 

Rothschild  Salomon,  Rabbiner  in  Mühlheim  (Grh.  Hessen). 

Rothschild  Wilhelm,  Baron  von,  Kenner,  Verehrer  und 
Förderer  der  jüd.  Literatur,  und  wirksamer  Förderer 
der  conservativen  Interessen  des  Judenthums,  in  Frank- 
furt a.  M. 

n Hl’  min  c?Din  «in  'yjn  Dm.-p'j  Snji  lan 

'min  'n'D  p'tnoi  um  73m  cui  .mb  bm  b»riB^'  noai  221m 
□noiyn  D'iu'ni  d'icd  niub  o’tmyi  trän 

ppi  minn  bji  rom  Kin  an'bsn  xvi  minn  roan  bc>  101m 

in'  DJ  njiDKH. 

Der,  vcrwichcnen  Herbst  in  Angriff  genommene,  im 
grossartigen  Style  angelegte  Bau  des  Schulhauses  der 
israelitischen  Roligionsgomcinde  in  Frankfurt  a.  M.,  zu 
welchem  Zwecke  dieser  edle  Herr  Baron  einen  Beitrag 
von  300.000  Mark  beigesteuert,  gibt  Zeugniss,  nicht 
allein  von  der  seltenen  Liberalität,  als  vielmehr  von  der 
grossen  Anhänglichkeit  desselben  an  die  conservativeu 
Interessen  des  Judenthums  1 In  einer  Zeit,  wo  der  be- 
kanntlich grösste  Thoil  des  Jüdischen  Adels*  die  De- 
savouirung  des  Judenthums  ostentativ,  und  gleichsam, 
als  einen  „noblen  Sport“  cultivirt,  sind  solche  auf  die 
Conservirung  und  Verherrlichung  des  Judenthums  ab- 
zielende, hochherzige  Bestrebungen  und  Manifestationen 
aus  solch  socialer  Höhe,  höchst  erfreulich  und  verdienen 
cs  allerwärts  mit  besonderem  Nachdruck  hervorgehoben 
zu  werden. 

DDini  1DV  DTiiK  .DDiiDH  loiiD.'ii  iB^nb  ri3iD  p'tpui  i«i3  nnjti 
D'Dtt'i'  by  nnipe  pj?2  rvjtyo  «in  maty  onuo  X'«  by  ,b"jn  imin 
onojD  XK  D’abc’ni  o’''niDK.”i  ujet  'ddh  nai  on  ;ijmD.T  iriDa 
! ib'n  x”  ,mp  'D'dd  nxi'b  DTtnibi  unnco  ]np  .xm  kvi 

Rothstein  Ez.  F.,  Lehrer  in  Rossein  (Russland). 

Kin  (T"pn)  iniD  dv  iy  (imn)  fcsDn  p D’nb«  -i'tj  txo  ishd 

b"^  iDKVib  D"n  .XD  '.Tio  jiKjn  '21  bbi2.n  D2m  b2ipD.n  2m 
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vnip'.xo  Vj-iipTP  visd  nmpi  i”n  ’b'  'im  bS«’ 

neiDi  btn»'  nsD  ,d’jdw  ctsio  '2  Sy  noK  ■c*v  ams 

D'Dy. 

Nesir  Elohim.  Rabbi  Mobc  Chnjitn  Luizaüo  aus  Pndiia. 
Sein  Leben,  seine  Schriften  und  sein  Wirken,  nach  Quellen 
dargestcllt.  Ilerausgegebeii  durch  den  Verein  7.nr  Förderung 
der  jüd.  Literatur  in  Frankfurt  a.  Jf.  1875.  80  Pf. 
Rottenberg  Jacob,  Rabbiner  in  Jodiowa  (Galizien). 
Rottenberg  M.  W.,  Direcfor  der  iar.  Schule  und  Ge- 
meinde-Sccretär  in  Kaschau  (Ung.)  Vormals  Herausge- 
ber dev  Wochenachrift  „Schoiner  Israel“,  Wacht  Israels. 
Kaschau  1872  (blosa  1 Jahrgang  erschienen).  Derselbe 
schrieb : 

Ein  Wort  zu  seiner  Zeit,  über  hebr.  Unterricht  in  con- 
fessionslosen  Schulen.  8,  Pest  1869.  (Selbstverlag). 

R Ott  er  J.  R.,  Rabbiner  in  Gr.  Szt.-Miklos  (Ungarn). 
Rotter  Vilmos,  Hauptschullehrer  in  Gr.-Kanizsa  (Ungarn). 
Rubens  B.,  Banquier,  Kenner  und  Sammler  jüd.  Literatur- 
schriflen  in  Amsterdam  (Holland). 

Rubin  David,  Chor-Dirigent  am  isr.  Tempel  zu  Prag.  Er  hat 
folgende  gottesdienstliche  Gesänge  componirt  und  ver- 
öffentlicht : 

1.  bsn  n'ty.  Schire  Hechal.  Tempelgesänge  für  Chor- 
und  Solostimmen  mit  Orgelbegleitung.  Prag.  5 fl.  (Selbstv.) 

2.  vtDE'i  pSsn.  Wajechnlu  uudWeschomru  mit  Chor- und 
Orgelbegleitung.  (Ebd.)  90  kr. 

3.  Althebräische  liturgische  Gesänge  (Ebd.)  1 fl. 
Rubin  Eduarde,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  Achduth  We- 

scholom  of  Fort  Wayne.  Ind.  (Amerika). 

Rubin  Godel,  Cultus- Vorsteher,  Kenner  und  Verehrer  der 
hebr.  Literatur  in  Kopyczynce  (Galizien). 

Rubin  Isak,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Literatur  in 
Tomaschow  (Russland). 

Rubin  Leib,  Kenner  der  rabbinischen  Literatur,  gewandter 
hebr.  Stylist  und  Buchhändler  in  Stanislau  (Galizien). 
Rubin  M.,  Religionsweiser  in  Dolina  (Galizien). 

Rubin  M.,  Rabbiner  in  Baligrod  (Galizien). 

Rubin  M.,  Rabbiner  in  Glogöw  (Oalizionj. 

48' 
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Rubin  Sulomon,  Dr.  Ph„  nahmhafcer  Gelehrter  und  rühtn- 
lichst  bekannter  hebr.  Schriftsteller  in  Galizien,  dermalen 
in  Wien,  IT.  Bez.  Schiffumtsgasse  Nr.  14. 

D'Ti’DtCT  V1D  'J12J1  'Sn:«:  nr>«  «n  b*n  ipvi  nsm 

2ian  (nrnn  pi  mpa  i2tyvD  |n'«  tm  nys)  «TSKoa 

c'nSidoiH  onpvi  i'Tco  '•y  ’S'rti'o  So  Sw  ojtycS  y-nj 
cyian  mSioj  o^n-nS  rrsaoS  SSnon  lonDn  iS  ay  dio  ity« 
;io  loS'  71x1  nnS  twS  ,k'v'Swo  U'sy  n’yif  po  nioonrn 
D'ti’inn  D'y^t^1  nioom  ^^o''S  rnxnj  nn  Sy  mnySi  m’ynS 
TiSki  .ruio'  *S{<itr,  Dt?o  n:*«  av  So  psnSi  ’roijn  nyn  psnS 
CTsni  hkS  ckw  Ttwo  iKsrnS  i’t  myyo  Dnwo  D’iCDn  dt. 
Sk'o''  njnoo: 

1.  THü’cnS  K'2ioiS’£n  'ono2  SS12  nma  nSio  ik  ’Jis  p 

iySS'*ii’  ojc'ii. 

Die  philosophischen  Briefe  von  Schiller,  ins  Ilebr.  Über- 
tragen. Lemberg  1851. 

2.  , . . noon  'Styo  SS13  nnon  xd. 

.Sitteiispicgel  eiith.  WeisheitsaprUche.  8,  Wien  18.54. 

B.  n1o^yD  D’Dno  ruin  prcx  /lUDips  SKni«. 

Uricl  Acosta.  Trauerspiel  in  fünf  Aufzügen  von  C.  Gutz- 
kow, ins  Hebr.  frei  übertragen.  8,  Wien  1856. 

4.  «tu'ec*  7*0  . . . Tpinn  ncD  'yy  SS12  ,wnm  d'oioj  mis 
mhu  ’itoD  s)ioiS'£n  "n  >mSin  cy  »DyoDyo  S'cy,  ’rcT^n  .ipnyn  ’cS 
rro  ,po.x-u 

More  Nobochim  Ho-Chadosch,  enth.  zwei  Schriften  B. 
Spiiiu/ai’s  nach  der  frauz.  Ucbersetzuag  des  Emile  Sacuset,  ins 
Hebr.  übertragen.  2 Hefte.  Wien  8,  1857. 

5.  Snu  Donn  njj  kiwki'  tv  nnvj  noityn. 

Allgemeine  Entgegnung.  Lemberg  lSGO. 

6.  'rnn'n  'pin  Sy  S'to  njnvoD  rr>-«  mvi'  tx.idS  poy  pSd- 
XDT  pDoi  mjityi  nm  nnyn  oy  n'pSa'K  ptySo  pnyj  ,a.T’'n  ’xudi 
'nj  pyj’SSy’  p~«  'rva  SSion  Donn  on  nsto  ni-»ai  .nnyn 

p1  l'yo  O'X^D  TJD1  01. 

Ilistoria  de  riti  hobraici  , vita  et  osservanza  de  gl’ 
Ilebrei  di  questi  teuipi,  di  Leon  Modena,  Rabbi  hebreo  da 
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Venetia,  tradotta  nella  lingua  ebraica  da  S.  Rubini,  con  molti 
e diverse  Note.  12,  Wien  1867.  60  kr.  (Selbstverlag). 

7.  Spinoza  und  Maimonidea.  Ein  paychologiach-philo* 
aophiaches  Antitheton,  gr.  8,  Wien  1869  (50  8.)  60  kr.  (Selbatv.) 

8.  'najrn  mpoS  'KTitoit  wk-u  emo  njuon  D'baT'n  tbo 
’naun  -»Dn  Syi  bbaa  onijin  o'-iean  by  d’t  ami  bnj  niao  oy 
D’bnn  D'oann  rwa  nyn'n  ’bwa  niiKaai  niTvo  nnyn  oy  ^"«a 
pyrbby’  ,bpjjnß  ,j«abn  ,'iyya  »n. 

Das  Buch  der  Jubiläen  oder  die  kleine  Genesis  in  vo- 
calisirtem  hebr.  Texte,  mit  einer  ausfQhrlicheu  Einleitung  und 
erläuternden  Noten,  nebst  einer  lit.-hist.-kritisch-theoiogiscken 
Beleuchtung  von  Dr.  A.  Jellinek.  8,  Wien  1870  (XXX  und  11 
Bog.)  1 fl.  (Ebd.) 

9.  'tanran  bai  ninaym  onayn  naa  ikto  o'bs'iTi  rrnrp  pw 

pKa  }'sn  'lan  nattboi  ^p’  ’ba  niKßni  o'C'yi  'pnoni  htcer  nua 
rjnaa  ata'n  -wa  c'i«iac  obta  .ooin  ny  trnpi  vipa  ’O’  nnTKio  ;mT 
naxbo  njToa  pm  atavi  o'tyiiDai  onirv<a  KT'ub  onayno  npo 
n'bKX'’n  rtavCT  by  onbiya  nai  Dn’bani  dtdih  nmiay 

rnnEnbi  nbnnb  rrn  ny  ban  by  Dournb. 

Luxus,  Prunksucht  und  Lebensweise  der  biblischen  He- 
bräerinnen, nebst  einer  hist.-krit.  Beleuchtung  aller  Kleidungs- 
stücke der  biblischen  Hebräer.  Ein  Beitrag  zur  bibl.  Archä- 
ologie, und  zmn  sachlichen  und  sprachlichen  Yerständniss  vieler 
Bibelstellen.  8,  Wien  1870.  1 fl,  (Ebd.) 

10.  riKian  bnj  küd  ay  ,PjTjvtjd  'jyjan  bsr  n’evia  ntyya 
m'y  nmoi  nnyttna  ntryD  ’moD  rpjan  omn  mno  «nbpeoKa 
(b*V3n  rwD  nnyn  ay  o rus?  nna^na  oenj)  a’jiDnpn  aniTn  by«. 

Kosmogonie  und  Theogonie  der  Phönizier,  den  ersten  zwei 
Büchern  der  Phönizischen  Geschichte  von  Sanchuniathon 
nach  Philo  von  B y b 1 o s entnommen  und  nebst  einer  aus- 
führlichen Einleitung  über  die  kosmogonischen  Mythen  des 
Alterthums,  hebr.  bearbeitet  von  S.  R.  herausgegeben  von 
Peter  Sraolensky.  (Sep.  Abdruck  aus  dem  Haschachar  III.  Jg.) 
1872,  (vergriffen). 

1 1 . anatn  a’ron  nijm  nuiatt  n<  'onen  'ja  kvi  'baan  anja 
mtn  nan  -ipnb  pia  laRO  .nioiKn  ’oam  b»<x>'  'oan  'jtonp  ncaa 
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TPnvTjDi  rpniSyo  /ikiaoi  ^.Tßjyi  ;rvrv;  ,njnj  nWj  .mn 
oy  iwS  wp  /tjnynTDai  DmoSna  S»rn  potT  rpcjy  w rrcncfo  nr«  *jki 
'j»n  »y  n ruty  miyra  onyn. 

Menachem  Ha>BabIi,  Lehrer  de  Manes  od.  der  Mani- 
chäer, hiBtorisch-kritiache  Studie  Ober  den  Ursprung  und  das 
Weefen  dieser  in  den  Talmuden  und  Midraschim  häufig  er- 
wähnten Secte,  gr.  8,  Wien  1874.  (Separat-Abdruck  aus  dem 
Haschachar  IV.  Jahrgang  1873.)  80  kr.  (Selbstverlag). 

12.  nn’pna  ,jr'jrQ  D’V50on  nmi  niTcon  'n  bSü  .niTDOi  nw 
D’pSn  ’jtya  ,n'oyn  hz  b»«  onnoon  ivonai. 

Die  Symbolik  der  Zahlen  in  der  Philosophie  und  dem 
Mysticismus  aller  Völker,  gr.  8,  1875,  80  kr.  (Ebd.)  (Sepa- 
rat-Abdruck aus  Haschachar  V,  Jahrg.) 

13.  .DTy  nyaiy  m<  p«  by  .D'Dsnn  pK  w D’toanynS  m'y  -»o 
puyDDi  nyi3  ntyyoai  pya  mnooi  nnnoi  mipo  nsrh  D'piö  nyDtrn 
twnb  'jiaji  nioiKa  cervi  ’osn  bw  roioai  noiya  mSsoai  nibSvia 
'wibi  myatynts  mjity  ruKrou  Sbian  DwSe  ’ja«  niöDin  ay  SK*Ky’3 
OTD  nyonEnsy  o'jn  o^Sni  o’pioi  d'td  nnn  njj  m’ojy'j  niy'opi 
onÄim  tj’baan  D'aityaT  Dntyyi  'jionp. 

Al-Kimia.  sive  Lapis  philosopborum,  eine  lit.-bistorische 
Monographie  nach  älteren  und  neuesten  Quellen  bearbeitet, 
gr.  8,  Wien  1876.  80  kr.  (Ebd.)  (Separat-Abdruck  aus  Ha- 
schachar VI.  Jahrg.  1876.) 

14.  nvsn  nSino.  Danse  Macabre  (Todtentanx).  8,  Wien 
1878.  50  kr.  (Ebd.)  (Sep.-Abdruck  aus  Haschachar,  Jg.  1878.) 

an  nbw  o’jity  trny  ’3TD3  nm  nn  locnj  Tty«  oncRO : 

(Orössere  Abhandl.  in  periodische  Schriften). 

15.  DnoR  t)Tio,  Ueber  den  biblischen  Parallelismus  in 
mehreren  Nummern  der  Wochenschrift  Tjon  fortgesetzt. 

16.  jni  31CD  nyTi  py.  Ueber  die  Leibnitz’sche  Theodic6e 
(in  Hamelitz). 

17.  nosm  )W  'ruy,  Psychologisch-encyclopädische  Zu- 
sammenstellung aller  Wissenschaften.  Hamelitz  ()”‘5ä"i)  V.  Jg. 

18.  D’jTonpn  D'Dyn  bvR  D'Siuvn  nu2. 

Die  Verehrung  der  Gänse  bei  den  alten  Völkern.  Ibid. 
III.  Jahrgang. 
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19.  nnm.  Hatamus.  Ibid.  V.  Jahrg. 

20.  mp2  mJK.  Recensionen  und  Kritiken.  In  den  'Mü 
pny  Heft  28—31. 

21.  CW1  D'on  ^10.  8od  Ilamajim  etc.  Ibid.  Heft  32 — 33. 

22.  rmm  oiC.  lieber  das  Verhältniss  des  Rabbiniamua 
zum  ParsiBmus.  Ibid.  Heft  34. 

23.  TQTn  ‘U*i2n.  lieber  Idoenaasociation  in  Entstehung 
und  Bildung  der  hebr.  Sprache.  Ibid.  Heft  35 — 36. 

24.  wnon  nn*5in.  Im  Hamwasser  V.  Jahrg. 

25.  lieber  J.  Saportaa.  Im  Ben  Cbananja  IV.  Jahrg. 

26.  c’Dpn  *3W 

Anbetung  der  Steine  bei  den  alten  Völkern.  Im  Jahr- 
buch Oiar  Chochma  norn  ivik  v.  J.  Kohn  Zedek  III.  Jahrg. 

ivtb  m«*5  C'i2iyn  oneai.  (Druckfertige  nächstens  zu 
erscheinende  Schriften). 

1 . nvbn  .-uDn  p -nya  w D'b'Dsn  nbnn 

D'Bwn  rmy  (j  bus  ■012  (2  mbson  roa^3  (k  .o'i'o  icy  ntyona. 
*1133  (n  TOan  (i  D'nps  ctaw  (1  D't2i?m  niirv  (n  D'tJiDn  ri23n  (n 
b3  nuj3  (h"  no3n3  rn'pc?n  td&T3  (’  D'03n  n^sn  ntjJ3  (ti  nnmn 
nuD  (*T"  mbson  3ä^o  d'tcidi  oncD  auj3  (3«  Dbiy3D  nvMnn 
(DIDT1  nan)  nn  n3ib  yp  (1*“  »iciHn. 

(Lob  der  Thoren,  in  fünfzehn  Kapitol).  (Unter  der  Presse). 

2.  nip3n  ni“i3  "»co  ,bKpm’  8'3jn  nin  xv  ro3X  nt?ro 
Btyß  nh  nK'3n  nn  x-n  («  .n«'3jn  ,pb»ki  neo  .onco  '3t?3  ncnm 
niTny  tad  »03:  otyn  -m  (j  n’ysen  n8’3n  nn  nipo  (3  D’3in3n 
,'x^  "1C3  .D’jxnp  D'DpS  nto3J  ’J'D  (n  ,traini  nni«  (t  cmpn  'Kip33 
rput  me?  (t  mjta  nvm  nu3  (j  nmn  (3  mtwi  '3kSd  (k  .D'ßKbon 
XJ1  rPTK  boD  (t  mm  boo  (i  mm  oopi  aru  (n  m>o  xji 
mvibK  (tr  rnnb«  nvn  ('  ntrji  mitt  me?  ntynp  (ts  cnipn  nvn  (n 
bnptm  nvtx  {ir  n33xn  (r  0'3n3n  (3«  naji  rrw  me?. 

Der  Sphären-Wagen  in  der  Vision  des  Propheten  Je- 
cheskel  (Ezechiel)  gründlich  erläutert. 

3.  nnnbi  mKxb  nb3pn  mmo  enityi  nio'  w ."nt  nrnsy  rooö 
Dxyn  nuiDH  'nn  by  ,amby  ruytyj  .tbspn  no3n  x?k  "pm  ntoy  '3 
.mto  (k  .D’nb«  rryo  ,pe?io  pbn  .D'pbn  .ny3tK3  ,ty3on  D'jtDip."i 
m3y  (1  jm  (t  njim  (n  ."i3."w  (n  n3pji  xt  (j  obty  nvi  (3  rrsm 
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O'Tiey  (j  tj'cvn  (2  niyon  nna  (k  .orhi  'obv  ,'x»  jsSn  ,m'S  (n 
.'VThc;  pSn  .o'om  cw  nw  (t  d'dh  Sdd  (i  ithm  Soo  (n  .t^Kn  Sdo  (t 
ottSk  nniay  /jrai  p‘?n  .m  (3  noivn  (a  own  (h  .D'nb«  v"ip 
nuaip  (t  nye  bya  (3  njaSn  (2  Dotyn  (k. 

Heidentbnm  und  Kabbala,  oder  das  Urprincip  aller  mys- 
tischen Religionen. 

4.  .D'baam  onicvri  nr3iDnp  ik  (Beroses)  'Dn'2 

trpbi  "Vfnh  .pTm32i  baai  m3'3  ny  a2ik  ’3Vm  '3iiJC'  nib33  jiibiia 
.D'Tßo  nt7B»2  .enipn  '2A22  D’3'3yi  niKipo  nam  -waSi  13min  meo 
m n ICO  /Siaon  '3  tsd  ,nmm  tso  'a  iso  ,Dn'n‘3K  mw  >h  nso 
cncon  'oan  töd  «D'a^on  ibd  ci  tcd  /uSbx 

Beroses,  chaldäisohe  AUerthümer,  als,  durch  die  neulich 
im  Boden  Assyriens  ausgegrabenen  Keilinschriften,  bestätigte 
Seitenstücke  zur  Bibel. 

5.  -CIO  'hao  1«  (p«n  'syb  dk  ’a  mtyn  nvn*:  vh)  mny  pae 
may  m3iiy‘)2  icdkji  ivap3  p«n  by  ityK  o'ayn  Sa  'ca  onwn 
Dny3Ti  "p3n  nbyinb  nnatwi. 

Nationale  Moralsprüche  aller  Völker  znm  Gebrauch  für 
die  Israel.  Schuljugend. 

Rubinstein,  Dr.  Rabbiner  inSorau  (in  L.)  (Pr.  Brandenb.) 
Rubinstein  Ignaz,  Lehrer  in  Strassnitz  (Mähren). 
Rubinstein  Salomon,  gelehrter  Talmudist  und  Lehrer  in 
Przemysl  (Galizien). 

Rnbinstein  Salomon,  Rabbiner  in  Kis-Körös  (Ungarn). 
Rudermann  Pesach,  hebr.  Literat  in  Warschau  (Russ. 
Polen)  Dzika  15. 

,mtyn  .c'3ic^  D'ny  ’anaaa  rum  njn  13013  >Dsn3  o'aiu  C'toko 
:&TD  nrx  ne  t3T3  i3H3ki  msyn  /n'cvn 

1.  B^B3n  b3‘33a  ruioKTi  ninncm  by  mbSa  neptyn  ik  ,pia'*n. 

Hadibuk.  Der  Besessene  oder  der  Glaube  an  Seelenwan- 

dernng. 

2.  Tay  iTfityS  npnyn  ,niD3p  '3n  -piv 

Das  russ.  Strafrecht  in  die  hebr.  und  deutsche  Sprache 
aus  dem  Russischen  übersetzt.  8,  Warschau  1878.  (Selbstv). 
Rudoll  A.,  gewandter  Hebraist  und  Correspondent  für  hebr. 
Zeitschriften  in  Wien,  grosse  Schiffgasse  Nr.  10. 


UufT.  — Snccidoti  Consiglio. 
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H u f f,  Dircclcur  de  l’dcolc  commiinnle  ä Alger  (Afrique). 

K ft  I f J.  J.,  Dr.  l’redigcr  in  Memel  (l’r.  Oatproiissen).  Der- 
selbe ist  Präses  des  Local- und  Gronz-Comitös  der  All. 
lar.  Universelle  und  ein  uiiormüdliclior  Förderer  der 
Interessen  dieses  Weltbundes.  Al»  Delcgirter  des  Hilfs- 
Comites  bat  er  in  den  Notbjnhrcn  18G8 — ü'J  zur  Lin- 
derung der  Notli  und  in  Förderung  der  AuBwnudcruiig 
der  Israeliten  in  den  russisclien  Grenz-Gemoindon  eine 
solch  opfervollo  und  rühmenswerthe  Thätigkeit  entfaltet, 
welche  ihm  ein  glänzendes  Blatt  in  der  Geschichte  der 
Humanität  bleibend  sichert.  Er  veröffentlichte  eine  auf 
diese  seine  Missions-Reise  bezughabende  Schrift  u.  d. 
Titel  : Meine  Reise  nach  Kowno  um  die  Uebcrsiedelung 
nothleidender  Israeliten  nach  dem  innern  Russlands  zu 
ordnen,  nebst  einer  in  der  dortigen  Synagoge  (Kowno) 
geh.  Predigt.  8,  Memel  186ü.  (47  S.)  1 M.  (Selbstv.) 

R II  t 8 t c i n Hirsch,  Rabbinats- Verweser  in  Pizinizuia  (Galiz.) 

Ruttkowsky  Abr.,  Cantor  und  Hilfslehrer  in  Lauenburg 
(Pommern). 

RuzanowskyN.,  Rev.  Rabbi  in  Philadelphia  (Amerika) 
905  Charlottstreot. 

3Tacb.tr  ag. 

Reichart  Mayer,  Bez.-Oberrabbiner  zu  Koltha  in  Ungarn. 

Rohalyn  Chajiro,  Kenner  der  hebr.  Lit.,  herausgeber  der 
Lcmbcrgcr  jüd.  Zeitung  (Jargon).  Organ  für  jüdische 
Interessen.  Erscheint  jeden  Freitag.  XVIII.  Jg.  kl.  Fol. 
Inland,  ganzj.  3 fl.  50  kr.  1 Ausl,  ganzj. 

5 fl.  '/Jährig  1 fl  50  kr.  Administration : Lemborg, 
iStanielausgasre  6. 


s. 

Saar  Heinrich,  Lehrer  in  Franzensbad  (Böhmen). 

Sa  bat  S.,  Lehrer  in  Mies  (Böhmen). 

Sacerdoti  Consiglio,  nato  ncl  1807,  laureato  nel  1839. 
nel  Collegio  Habbinico  di  Padova.  Fu  Rabbino  Maggiore 

49 
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nella  Communita  di  Subbionotta,  Pozzolo,  Pitigliano  e 
Saragna,  ora  k Rabbino  de)  Dnpab  ümon  D’3  e 

Coadiutore  dell  Ecc.  Rabbino  Maggiore,  Cav.  M. 
Mortara  iu  Mantova,  sua  citta  natala.  Sempre  dedicata 
al  sacro  culto  ed  all'  inaegnamenla  supcriore  della 
religiouc  non  pnblico  i resultati  da  suoi  lunghi  Studi. 
Sachs  Moses,  Lehrer  in  Hacau  (Rumänien).  Ein  gewandter 
Hebräist. 

Sachs  0.,  Lehrer  in  Itottuschan  (Rumänien). 

Sachs  Senior,  (geb.  am  17.  Juni  1815  nitrS  DV  rrypn) 
(myuü?  jn  ton  in  Keidan,  Qouv.  Kowno  in  Russland 
(daher  auch  Kaidansky  genannt)  rübmlichst  bekannter 
Gelehrter,  Literarhistoriker  und  Alterthumsforscher,  lebte 
bis  zum  Jahre  1860  in  Berlin,  seit  einer  Reihe  von 
Jahren  Scriptor  nnd  Administrator  an  der  Privatbiblio- 
thek des  Herrn  Baron  Horace  de  Gunzbourg  in  Paris, 
rue  de  Triomph  26. 

trmt  ipin  obtrn  ddat  k'vu  -syK  D'Tßon  an  nb«! 

n.32n  mnenb  oSiy  iixS  ‘y-n  nuty  nv'jionp: 

1.  no2n  “js  mjiN  nnp'  nnx  bbo  tnn  ytaj  ,non  0"o 

cni2tyvo  n«ips  “js;  thnS  trK  ■osn  imn  xh  ‘jkx’ 

ftsm— 3*'Vi  nxin  '3  op«;  -ntox  jN^im  puu 

Kerem  Chemed.  Briefe  und  Abhandlungen  die  jüd.  Lit. 
und  Wissenschaft  betreffend  von  den  bekanntesten  Gelehrten 
der  Gegenwart,  nebst  Mittheilungen  aus  alten  Handschriften. 
8,  Berlin  2 Theile  1854 — 56.  fl  2 M.  (bei  J.  Baer) 

2.  IN  mr  oenj  nh  xn  d\x  'leo  D’nyS  rrnn  xn  rrnnn 
aTn3no  nniN  hv  miyn  orrby  nb'i  mityn  t6  pyi  roN  oye  locnj  xn 
nxm  '3  «3  e*y  uNb  nNHio  bn  lyjwip  nynx  n3i3i  aTn333  nibytym 
bNix  '3  tiiDib’&“  33xy3x  c'üTsi  onny  nibbo)  rin— '*vi  pb3y3 
n3i3»nn  ma«  3cci  ,n'tyN33  xneb  b*t  p*m  tyn’c  tyNT  — p3n  J3n 
bn'3J  |3  nahü  n «n  nniK  nn'pm  rvnyn  oy  ei'tsb  b3ipan  bty 
'131  ibiy  .Tfioib'aT  ’333i  incc  nnipi  t'h  niibia 

Hatechija.  Wissenschaftliche  Beiträge  und  Abhandlungen 
über  die  Jüdische  Literatur  des  Mittelalters,  nach  Handschrif- 
ten odirt.  2 Theile  8,  Berlin  1850 — 57  ä 2 M.  60  Pf.  (bei  J. 
Baer). 
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3.  ” r»o  -Dsn  b;*?!  qtuk  Tjnb  ton  ta'b&n 

b'ino  nvY'pni  nnyn  oy  f'Jis  'b. 

Hapolit.  Zeitschrift  für  jUd.  Wissenschaft,  herausgegeben 
von  Dr.  J.  L.  Zunz,  mit  Beiträgen  und  Anmerkungen  von  S. 
S.  Berlin  1852. 

4.  niosnb  pjm  ba  bbi:  mnn  2roo  htacr  roj2  ik  ruin 
't  'E?  riK2  nwb  K'xn  btnty\ 

Hajonah.  Hebräische  Zeitschrift  lür  jüdische  Literatur. 
Berlin  1851 — 1860. 

5.  inn  nxf  njTnb  riEon  /uv  'cj3. 

Kanfe  Jonah.  Zusätze  uod  Nachträge  zur  Zeitschrift 
Hajonah.  Berlin  1860, 

().  rurn  rw  nibtyb  opttt  .t?  .-pv  '2  -ria  bip  sin  njv  p’pp 
7nn  ruty  t'nse  ,xrnra  tynn  no  ncy  nbw. 

Kikajon.  Ankündigung  des  Weitererscheinens  der  Mo- 
natschrift  Hajonah.  Paris  1860 — 72.  1 M.  (Selbstverlag). 

7.  trnp2  ntys  cn'e^n  bs  m bn’2J  p nubtyb  x»s  on'wi  n\y 
mcon  ppn  nabty  iran  2Vi  binn  Dsnm  mvu*,on  ny  ntys  DnTC 
onjiD  nisb  isr  onp’  D'oicm  Duny  '"2  «ey  .hvn  bn'zj  ps  rnm’  '-a 
sntm  't;  bnn  n2ia  mb2tyn  orrby  iibji  ac'n  nsa  d^tsudi  onpijo 
pjsnß  ncny  inpa  .mana  ruu'a  rnsa  ,ruiD‘sn  mam  ,nisb. 

Schir  Ha-schirim.  Cantiques  de  Salomo  ben  Gabirol.  I. 
Lieferung  (einzige).  Paris  1868.  6 Frs.  oder  4 M.  .50  Pf. 

8.  Catalog  werthvoller  Handschriften  des  Dr.  L.  Zunz 
mit  Anmerkungen  enthalt,  einige  Untersuchungen  über  ein- 
zelne in  den  Handschriften  erwähnte  Autoren  und  Auszüge 
aus  denselben.  8,  Berlin.  (Oscar  Lciner  in  Leipzig). 

nipioy  niTpni  D’aa  onaxa  niy  lasnj  b"jn  obtrn  Dann  amo 
■«ab  D’ny  'anaoa  rum  nn  ontiDo  pnuf'  nvjionp  uuya  niyjun. 
Sänger,  Lehrer  in  Kleirabstadt  (Deutschland). 

Sänger,  Lehrer  in  Schwerte  (Pr.  Westphaleu). 

Sänger  H.,  Dr.,  Rabbiner  in  Bingen  am  Rhein  (Deutsch- 
land). 

Sänger  Isak,  Lehrer  und  Cantor  in  Hohebacb  (WUrttemb.) 
Sänger  Jonas,  Dr.,  Rabbiner  iii  Buttenwiesen  (Württemb.) 


Digitized  by  Google 


418 


Saeuger  Max.  — Sailer  F. 


Saenger  Max,  Dr.  (geb.  am  9.  Juli  1821  zu  Laupheiin) 
vorm.  Bez.-Rabbiner  zu  Mergentheim  (1855 — 67)  seit  1867 
Prediger  des  israel.  Tempelverbands  in  Hamburg  (A. 
B.  C.  Strasse  18). 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Eine  Abhandlung  Uber  das  Buch  (Src  *?lp)  Kol 
Schachal  des  Jeh.  Arje  de  Modena  ed.  Reggio.  (Erschienen 
in  »Wiener  Mittbeilungen“  von  Dr.  M.  Letteris.  Jahrgang 
1854.  Nr.  17.) 

2.  Ueber  den  Verfasser  des  polemischen  Werkes  isio) 

(D’ijn  rD'*J3  Frankel’s  Monatschrift  III.  Jahrg.  1854. 

(320—27  8.) 

3.  Ueber  die  Aussprache  und  Bedeutung  des  Namens 
rP'BVTE.  Ibid.  1856  V.  Jahrgang  (197 — 202  S.) 

4.  Nachträge  dazu  in  Steinschneiders »Ha-Maskir*  (Tstan) 
Bd.  Vm.  S.  126  (Ebd.) 

5.  Beitläge  zur  Grammatik  niBK  royya  von  Propbiat 
Duran  ed.  Friedländer  et  Cohn.  Wien  1865. 

6.  Maleachi.  Eine  exegetische  Studie  über  die  Eigen- 
thümlichkeiten  seiner  Redeweisen  (Inangural  Dissertation). 
8,  Jena  1867  (87  8.)  (Selbstverlag). 

7.  Rede  am  Grabe  der  Frau  Jetti  Adler.  Mergentheim 

1863. 

8.  Festrede  zur  50jährigen  Jubelfeier  des  israel.  Tempel- 
verbands zu  Hamburg  1868. 

9.  Rede  am  ausserordentlichen  Bettage  den  27.  Juli 
1870,  geh.  im  isr.  Tempel  zu  Hamburg  1870.  40  Pf. 

10.  Worte  am  Grabe  seiner  Frau  Clara  geb.  Mayer. 
Laupheim  1874. 

11.  Rede  am  Sarge  der  frühvollendeten  Betti  .S.  Ham- 
burg 1878. 

Said  Elijahu,  min.  oific.  ä Mhdöa.  Algärie  (Afrique). 

S a i 1 0 r F.,  (anagrammatisches  Pseudonym  fUr  Friedrich 
Israel)  Publicist  und  Schriftsteller  in  Berlin.  Von  ihm 
sind  erschienen  : 

1.  Die  Juden  und  das  deutsche  Reich.  V.  Auflage. 

Berlin. 
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Sailer  P.  — Salfeld  Sigmund,  4l9 

2.  Siniisprücho  aus  dem  Talmud  und  der  rabbinischen 
Literatur,  II.  Auflage.  8,  Berlin  1879  brochürt  2 M.,  elegant 
geb.  3 M.  (Verlag  von  Friedrich  Stalin.  Berlin  S.  W.  Wilhelina- 
strasse  122.  A.) 

S a k u m i t z Joseph,  Rabbiner  in  Wilna  (Russland). 

Salat  Ire  Wolf,  Privat  Gelehrter.  Buchhändler  uud  Editor 
hebr.  Werke  in  Lemberg  (Galizien). 

S a 1 a n t Samuel,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina). 

•ly'w  T'Ko  i>on  2Vi  oy  nrra  ynh  k'vvi  ‘j'jh  pwn 
ni'C'KiVj  .Ti?::  t’a  irn  hi<  "ihi  2n30  (b'vt)  ik3 

jiKt:  T'jiJK  no-npn  dv  c'ysiK  nc'D  vb« 
D'StriT  p'^f  31t;  '3-inb  -Pii:  .t;:nio  nvc’tijio  rc'o  xm 
C'3’:«n  '£2  xk  b:  nxi  vi'yn  et:'  nsi  xt<  “53  r«  3*in 
3cn  2£3’21  px  X'1  31t;  ■13T  b3  “jy  D3'3  T12G3  an3U1  .ibKI 

XD  'ran  nia^nna  ’rcni  i-ivd;3  ’ren  nvi  fv*ny3  Kvajn  ncKi 
/."iDK^sm  mi3yn  ,nnKi£2n  ni'jnpm  niti’npn  nn3nn  .D’bm  ’rcni 
rrbin  pn:*  "nj3"rw  nnya»  njx«  ’s  Sy  ,nyx'ni  nipnn  ,pJ3m  pjpn. 
An  open  lettcr  adressed  to  sir  Moses  Montefioro  Bart, 
etc.  etc,  with  a narrative  of  a forty  days’  sojourn  in  the 
IToly  Land.  etc.  etc.  by  Sir  Moses  Montefioro.  Second  Edition, 
gr.  8,  London  1877.  (40  S.  hebr.  und  148  englisch).  (Regal- 
Papier). 

Salantcr  Isrnel,  Rabbiner  in  Kowno  (Russland). 

Salfeld  Sigmund,  Dr.,  (gcb.  im  März  1843  in  Stadthagen, 
bei  Hannover;  seit  1870  als  Rabbiner  in  Dessau  (An- 
halt) thätig,  veröffentlichte  folgende  auf  die  jüdische 
Literatur  bezügliche  Schriften  : 

1.  „Euere  Rrüder  ziehen  in  den  Krieg“.  Rede  am  Buss- 
niid  Beilage.  2.  August  1870.  Dessau  (Barth’sche  Buchhandl.) 

2.  Predigt  zur  Friedeiisfeier  18.  Juni  1871.  Dessau.  (Ebd.) 
.3.  Gedächtnispredigt  auf  Sr.  Hoheit  den  hochs.  Herzog 

V.  Anhalt.  Leojjold  Friedrich.  Dessau  1872.  (Ebd.) 

4.  Rede  am  Grabe  der  Frau  F.  Abraham  1878. 
f).  Eine  jüdische  Tr.auung  auf  dem  Schlosse  zu  Dessau. 
(.Separat- Abdruck  aus  den  Mitthedungen  des  Vereins  für  An- 
halt. Geschichte  uud  Alterthuinskuude). 


Digitized  by  Google 


420 


Salfeld  Sigmund.  — Salvendi  Adolph. 

6.  Das  Hohelied  Salomonis  bei  den  jüd.  Erklärern  im 
Mittelalter  8,  Berlin  1879.  Preis  4 M.  Velinpapier  5 M. 
^Julius  Benzian). 

Ansserdem  lieferte  derselbe  Beiträge  in  Steinschneiders 
hebräische  Bibliographie  (Tston).  Rahmer’s  Literatur-Blatt, 
Berliners  Magazin,  und  war  Mitarbeiter  für  jüdische  Ge- 
schichte und  Literatur,  hebr.  Sprache  und  Archäologie  am 
Mayer’schen  Conversations-Lexicon  HI.  Auflage. 

Salk  Marcus,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur  in 
Lanzut  (Galizien)  (nicht  Falk,  wie  unter  F.  Seite  97 
irrthümlich  angegeben). 

Salo  S.,  Dr.,  Gabbi  of  the  Ilar-Sinai  Congreg.  of  Baltimore. 
Md.  (Amerika). 

Salom  Abraham,  Gemeiiide-Secretär  in  Padua  (Italien). 
Dersolbo  schrieb : 

1.  Sulla  proposta  di  im  Collegio  Rabbinico  Italiano. 
8,  Padova  1862  (15  S.) 

2.  ijk'Skb'k  p"p  n‘5cn  n'a  trtnnna  nvS  K'vn 

3*TD  T3IO  ,t5T3  Dlbiy  n3K  l'VVH  riKO. 

Schigajou.  Gedichte  bei  Gelegenheit  der  Renovirung  dos 
Bethauses  der  ital.  Gemeinde  in  Padua.  1 BI.  Fol.  1863. 
Salom  Abr.,  Rabbiner  in  Serajevo.  Bosnien  (Nou-Oesterr.) 
Salomon  J.,  Cantor  in  Kämpen  (Niederlande). 

Salomon  Nathan,  Lehrer  in  Feterow  (Pr.  Posen). 
Salomon  N.,  Lehrer  in  Rülzheim  (By.  Pfalz). 

Salomon  S.,  Rabbiner  in  Thurdossin  (in  Ungarn). 
Salvendi  Adolph,  Dr.,  (geb.  am  10.  Jänner  1837  zu  Waag- 
Neustadtl  in  Ungarn)  seit  1866  Bezirks-Rabbiner  in 
Dürkheim.  (By.  Pfalz).  Derselbe  ist  Präses  des  Local- 
Comit4s  der  Alliance  Isr.  Univ.  in  welcher  Eigenschaft 
er  sich,  sowohl  in  wirksamer  Förderung  der  Interessen 
derselben,  als  auch  durch  seine  ergiebigen  Sammlungen 
für  die  ‘jkx'’  y~»  ‘"jy  sehr  wesentliche  Verdienste  er- 
worben. Auch  hat  derselbe  folgende  homiletische  Schrif- 
ten veröffenlicht. 

1.  Predigten  I.  Sammlung.'  8,  Frankfurt  a.  M.  1866. 
2 M.  J.  Kaufman. 

2.  Aller  Anfang  mit  Gott.  Frankfurt  a.  M.  1867.  40 
Pf.  (Ebd.) 
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3.  Der  Mann  und  seine  Zeit.  Frankfurt  a/M,  1867. 
40  Pf.  (Ebd.) 

4.  fnO  'Jlbw  ’JiS'K. 

Fruchttragende  und  fruchtlose  Bäume.  Eine  Zeitbetrach* 
tung.  8,  Wien  1876.  30  kr.  (R.  Picker  in  Wien). 
Salzberger  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Culm  (Westpreussen). 
Salzer  D.  L.,  Bezirks- Rabbiner  in  Bätorkdsz  (Ungarn). 
Salzer  Moses,  Dr.,  Bezirks-Rabbiner  in  Schnaitacb  (Baiern). 
Verfasser  der  preisgekrönten  Schrift:  Der  Aufstand  des 
Bar  Kochba  (veröffentlicht  in  Berliners  Magazin,  für 
die  Wissenschaft  des  Judenthuuis).  Berlin  187G. 
Samaschtschek  Paltiel,  Kenner  und  Freund  der  hebr. 

Literatur  in  Odessa  (Russland). 

S a m e 1 S 0 li  n D.  J.,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur 
in  Kowno  (Russland). 

Samfeld  S.,  Lehrer  in  Urspringen  (Dentschland). 

S a m f e 1 d M.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  „Childern  of  Israel“ 
of  Memphis,  Tenn.  (Amerika). 

S a m 0 8 t z E.,  Dr.,  philos.  Lehrer  am  Gymnasium,  , an  clor 
Sclimidt’schen  höheren  Töchterschule  und  Secretär  der 
Israel.  Gemeinde  in  Leipzig  (Sachsen). 

S a m 0 u m D.,  Rabbin  ä Orlbanville.  Algbrie  (Afrique). 
Sammler  Ascher,  Dr.,  (geb.  am  1.  Jänner  1807  zu  Werna 
am  Harz)  war  von  1837  bis  1854  Rabbinctr  und  Prediger 
in  Liegnitz  (Pr.  Schlesien),  woselbst  er  zuerst  die  Predigt 
und  Coniirmation  eingeführt  und  die  Religionsschule  be- 
gründet hat,  seit  1869  lebt  derselbe  zurückgezogen  in 
Berliu,  Rosenthalerstrnsse  23.  Derselbe  hat  folgende 
Schriften  veröffentlicht : 

1.  Gedächtnissredo  für  Friedrich  Wilhelm  III.  könig 
von  Preussen,  geh.  am  20  Juni  1840  in  der  Synagoge  zu 
Liegnitz. 

2.  Die  Unsterblichkeit  unserer  Person,  wissenschaftlich 
beleuchtet.  Liegnitz  1843.  (Louis  Qerschel  in  Berlin). 

3.  Die  Chronik  von^  Lioguitz.  2 Bde.  auf  Kosten  der 
Stadtgomeinde  gedruckt.  Liegnitz  1861 — 62. 

4.  Die  Schlacht  bei  Liegnitz.  (1760).  Liegnitz  1860. 
(Jubiläumsscbrift). 
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Sammtcr  Aschor.  — Sandoi-  R. 


5.  Die  Catzbachschlacht  (1813).  Liegnilz  18G3.  (Jubi> 
läumsscbrift). 

6.  Das  Winutolische  Institut  der  Vorbildner-Sainmlung. 
I.  Theil  1854.  II.  Theil  18G5. 

7.  “iiobn  «rvo  102  rcD2. 

Talmud  babylonicum.  Tractat  Baba  Mezia  mit  deufscbcr 
Uebersetzung  und  Erklärung  nebst  wissenschnfllichen'Excurscn 
und  biographischen  Skizzen  der  Talmudistcn  und  Commenta- 
toren.  Complelt  iu  /2  Lieferungen  ä 4 M.  Berlin  1877 — 79. 
gr.  Fol.  (vSelhstverlag  und  in  Cnmmies.  bei  J.  Kaufmann  in 
Frankfurt  a.  M.) 

Samte  r,  Dr.,  Rabbiner  in  Wittkowo  (Pr.  Schlesien). 

S a m t e r M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Grünberg  (Pr.  Schlesien). 
Samuel  B.,  Cantor  in  Culm  (Pr.  Westpreussen). 

Samuel  Filipp,  Kenner  der  rabb.  und  hebr.  Literatur. 
Mitarbeiter  an  den  hebr.  Wochenschriften  „Haibri, 
Ilamelitz“  in  Lemberg  (Galizien). 

niYi?io2  rcz  loen:  b“>“i  "9'n 

'121  “jipn  ,'-i2y.i  D'nj?  on222. 

Samuel  .1.,  Reader  (pn)  Bayswater  Synagogue.  Clnchester 
place,  Ilarrosv  Road  (I.ondon). 

Samucii  Josef,  Oberrabbiner  in  Szölös  (Ungarn). 

S a m u e 1 i Mendel,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Literatur 
Boryslaw  (Galizien). 

Samucii  Nathan,  nahmlinftor  bcliräiBchcr  Dichter  und 
Religionslehrer  an  der  II.  isiacl.  Hauptschule  in  Lem- 
berg (Galizien). 

'’j'iy^n  1JJ2T  mity2  mK  ton  ■'‘jjfntta  yaj  ;nj  D2m 
lii2  ■üKi  D’ji2'  D'ny  •'2ro22  ri2m  onos^i  □'tü'  ijo2  iosui 
tryin  w ny  irünp  nctr  nySon  Si-u  iri2  no  ntm 

uncü’2  D'jny  CT2?  riyi2p  bbo  d'jj'i  tp2  : Dti‘2  leo  hkS 
D'pbn  '2  /tynpn. 

Knaf  R’nonim.  Lyrische  Klänge.  Original-Poesie  und 
Uebersetzungen.  2 Bücher.  Lemberg  1868 — 72  kl.  8,  1 fl. 
20  kr.  (212  S.)  (bei  Michael  Wolf  in  Lemberg). 

Sandor  R.,  Rabbiner  in  Gr.-Mihälyfalva  (Ungarn). 


Saphir  Carl.  — Sazias  Alfred. 
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Saphir  Carl,  Religionslehrer  an  den  Volks-  und  Bürger- 
schulen des  n.  Bezirks  und  gerichtlich  beeideter  Trans- 
lator in  Wien,  II.  Haid  Nr.  7.  Derselbe  ist  ein  sehr 
gewandter  hehr.  Stylist  und  hat  mehrere  schön  ge- 
schriebene hebr.  Gelegenheits-Gedichte  veröffentlicht. 
Saphir  Jacob,  Rabbiner,  rühmlichst  bekannter  Orient-Reisen- 
der und  hehr.  Schriftsteller  in  Jerusalem  (Palast.) 
ninta  Doneo  pou  D^^pD  .Tn  tm  apr  'ma  obe'n  mm  am 
uriK  Sy  mpnmS  maam  man  mattSoa  niSiy  mton 
nnn  rum  kvi  nyai  (|yor)  lam  mnto  onrisoni  o'Kanon  '•a 
onpm  onsjon  an  nSw  ,K"aam  .“synpn  D'Sß'n'a  .mmn  bjn 
TwS  tomn  “sy«: 

1.  ’-nn  ,t]io  D'  (onvD  yao)  an  nan«  aaa'  ,Taa  jai<  nea 
D^ScfiT  nnam  mawni  «'SttitsaTK  ,.Trim  y-»  ,iSa  nm  mta  ,p'n 
.rSm  twua  ,'x/  pSn  ,j»an  tb  “r)  vain  p’S  ,pa'it-i  pSn  ,K"aam  pmy 

Eben  Saphir.  Reisebericht  aus  Egypten,  Arabien,  Jemen, 
Aden  und  Ostindien,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Geschichte  und  des  Zustandes  der  in  den  genannten  Ländern 
wohnenden  Israeliten  I.  Bd.  8,  Lyk  1806.  2.  M.  (Verlag 
des  Vereines  Mekize  Nirdamim.)  (Dr.  L.  Silbermann).  II.  Bd. 
Mainz  1874.  3 M.  (Verlag  von  Jechicl  Brill). 

2.  x'«  oha  p -mm’  na»  n'C'D  nm«  by  p\n  ntw 
pma  Dp. 

Bericht  Uber  das  Auftreten  des  Pseudo-Messias.  Jehnda 
ben  Schalom  in  Jemen.  8,  Wilna  1868.  20  Kp.  (J.  Brill). 
Saporta  Samuel  Jos.,  Rabbiner  in  Salonichi  (Türkei). 
Sarasobn  J.,  Cantor  in  Bunzlau  (Pr.  Schlesien). 
Sarahsohn  Kathriel  H.,  in  New-York (Amerika).  Heraus- 
geber der  jüd.-deutschen  Wochenschrift  „Jüdische  Ga- 
zette“ in  New-York.  IV.  Jahrgang  1879. 

S a s s 0 0 n Samuel,  Chacham  Baschi.  Oberrabbiner  in  Bagdad 
(Syrien).  Mitglied  der  berühmten  Gelehrten-  und  Banquier- 
Familie,  genannt  die  „Rothschilde  des  Ostens“. 
Sattler  J.,  Lehrer  in  Jeebnitz  (Böhmen). 

Sattler  R.,  Lehrer  in  Brüx  (Böhmen). 

Sazias  Alfred,  Instituteur  ä Bordeaux  (France). 

50 
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Schnclrniann  S.  — Scliaplra  Elieser  Isak. 

Sch  ach  mann  S.,  Lehrer  in  Plojeati  (Rumänien). 
Schächter  Abr.,  Freund  der  hehr.  Literatur  in  Radautz 
(Bukowina). 

Schächter  B.,  Rabbiner  in  Bösing  (Ungarn). 

Sch  ä c h t e r Chajim.  Freund  der  hehr.  Literatur  in  Kriywce 
(Galizien). 

S c li  a p i r a Elieaer  laak,  hebr.  Literat  und  BUcher-Vorle- 
gcr  in  Warschau,  Dzika  22. 
nbactm  neo  "mb 

1 . U'asb  mp  x?«  tsid'  n 'ron  -ns'D  .Tnai ; xd  iDra 

’D’D'n  n’y’DVi  rwDn  njD*  n'tyttx  jysnvD  f'iN  «3 

m3i?S  mj3D*8  ncw'D  npnyn. 

Hapode  U-Matzil.  Eine  Erzählung  aus  der  Geschichte 
der  Juden  in  Böhmen,  aus  dem  Deutschen  übertragen.  12, 
Warschau  1873.  25  Kp. 

2.  '131  xion  rop  bxx’  'J3  naSS  ieds  DxrDD. 

Michtabim.  Hebr.  Briefsteller.  8,  Warschau  1874.  4;’>  Kp. 
i'.HKm  by  losnj  xv  onnx  d’Xto  'ied  cn  nbKi: 

. . . D'xiKi  3'3K  nxD  nrw  n3iy.D3  D'piü'i.’D’  nino  ,c''Tn'n 
nsD’  miD  p3H  ;iyx'  npi?"  'y  xj;  priy:  jravb  m'T  c’xk 
X'JT  vu  by  31^,1833  xy. 

Die  Juden.  Ein  Lustspiel  in  einem  Aufzuge  von  G.  E. 
Leasing,  in  die  hebr.  Sprache  übertragen  von  J.  S.  Kolm 
Lehrer  der  hebr.  Sprache  in  Mohrlew.  8,  Warschau  1875 
20  Kp. 

D'uyii  ■':3*;  3't3'n‘;i  b'3w’nb  D'T3nj  oniEO  3ivk'  ,xi«n  <T3 

ij'33m  i:cy  nnips  D'jid»  o'j'jy  o'bsbzDn  omsD  (k  npSx 

'jx  3'yo  K-i'X’  rfts  nto  ,n3yiy  d'o'3. 

Beth  Ila-Otzer.  Erzählungen  aus  der  Geschichte  der  Juden 
iin  Mittelalter  von  T.  F.  Schapira.  Warschau  187f).  30  Kp. 

l^'y'nipj'Kn  '333  n'D’S3D  3ie’o  ,D't38n  p^y  (3  np'rriD  3W43  n'3 
Miss  Grace  Aquilare  rrbjx  •'351D3  nbbnDn  n'33yn  Di3py3  ,3>3D3 
rv'3  :3y33y'3ß  trs  dkd  K*n  nyn  nnipD  ri3X  niEOu  oy. 

Eniek  IIa-Aro.sim.  Das  Zederuthal.  Die  Inquisition  in 
Spanien  von  Miss  Grace  Aguilar,  aus  dem  Englischen  ins  Ile- 
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Scliiipira  Elicscr  Isak.  — Schenkel  Elias.  1:^5 

brälscho  üherselzt  von  A.  S.  Fncdbcrg.  2 Theilc.  8,  Waiscliiui 
1875  90  Kp. 

|iiK  ’3Ti2  'mo  Trinn  n'  '2n:’2  D'ni2  c'::n2  ,mr;n 

njiw’KT  Dj?£  D'Kn'  ,bn 

llamurija.  Kleine  Abbamllungen  aus  dem  schriflliclien 
Nnchlass  des  sei.  Mnreus  A.  Güuzbiirg.  8,  Warschau  1878 
(56  S.)  80  Kp 

Schapira  Osias  Cahane  Meyer,  Rabbiner  in  Czortkow 
(Galizien).  Derselbe  ist  Begründer  und  Inspoctor  der 
dortigen  Volksschule,  und  auch  sonst  fllr  die  Förderung 
eines  besseren  Jugendunterrichtes  in  Galizien  sehr  ver- 
dienstvoll thiitig. 

wj  x’K  n'tj'jD  p“?  pr  nn'ü»  p“i:t  :*i£d  xro 

nnnn  obij?  «n  lana  cnt:iyn  cxi  onan  nnv  hv  orrm^nt: 
xiS  ,D'J£X  m 'Sys  Sx-iw''  yc't<  (t5*Sp  <d  rns  yx  tx)  £"y:'L:‘ 
ur  X‘.s  nuixn  *;y  mtySi  nnx’.'ji  nj'jyi  rnpy 

ipnS  ,*iviiy£i. 

Sefer  Sikaron.  Dialog  zwischen  Lehrer  und  Wchüler.  die 
Autorifiit  und  Heiligkeit  des  müudlichen  Gesetzes  betrcirend. 
8,  Eydtkulineu  1872.  (62  S.)  üü  kr.  (Selbstverlag). 
Schapira  P.,  hebr.  Schriftsteller  in  Seine  (Russland), 
'-yj  r\hvvh  'xy  uy  xtc 
Et  R)ri.  Ein  auslührl.  licbr.  Briefsteller  für  die  isiaul. 
Jugend.  8,  Warschau  1878.  (128  S.)  40  Kp. 
Schächtmeistcr  Josef,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und 
Agent  für  alle  ausliindischen  hebr.  Zeitschriften  in  Alt- 
Conslantine  (Russland). 

(.'131  iuaSn  ,‘5ip.n  ,8ik  Tpxn  ynrcvn  piD> 

Scho  inin  Albert,  Juris  Dr.,  Kenner  und  Förderer  der 
hebr.  Literatur.  Mitarbeiter  am  ^Ilamagid",  in  Leipzig 
(Sachsen).  Von  ihm  ist  erschienen  : 

Dio  Hochschule  zu  Jamnia  (.X3').  8,  Krotoschin  1878. 
(H.  Meyers  Verlag). 

Scheinzis  L.,  Lehrer  in  Alt-Constantine  (Russland). 

(xy  nxn  n33J  xici  nsirt:  pbo). 

Schenkel  Elias,  Kenner  und  Verehrer  der  rabb.  und  neu- 
hebr.  Literatur  in  Kutty  (Galizien), 

50* 
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426  Schenkel  Wolf.  — Schiller  Szinessy. 

Schenkel  Wolf,  Magid  (D'Ttro  Tw)  in  Tarnow  (Galizien). 
Schenkelbacher  Moses,  Lehrer  an  der  Israel.  Schule 
zu  Czotkow  (Galizien). 

Schenkender f,  Rabbiner  in  Reutz  (Trencsin)  (Ungarn). 
Scherschowsky  Hirsch,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in 
Fratesti  (Rumänien). 

Scherschewsky  Hirsch,  Lehrer  in  Odessa  (Russland). 

.D’W  1013  :ifiD  13TO 

Bosser  Aboth.  Gedichte.  Odessa  1877. 

Scherschewsky  Israel,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und 
nouhebr.  Literatur  in  Odessa  (Russland). 

.131  SKuy'  nn^JTii  :ibd  i3ho 

Toldoth  Israel.  Geschichte  der  Israeliten  von  Erschaffung 
der  Welt  bis  znm  zweiten  Tempel  (russisch  und  hebr.)  8, 
Odessa  1872. 

l’TOtO  ,«'0113  D'jivon  IJ'oy  '‘5'30‘DO  IITK  KV1  ‘5"i1  ip'H  030.1 
,Sip.i  «J3S  o’jity  V"303  nj.li  njn  onnoo  loßu  o'kSioo-ii  d'3v; 
'131  m'ßvn. 

Schick,  Dr.,  Rabbiner  in  Zempelburg  (Westpreussen). 
Schiff  Juda,  Rabbiner  in  Bobow  (Galizien). 

Schiffer  Pinkas,  Rabbinats- Assessor  in  Lemberg  (Galizien). 
Schiffmann  David,  Rabbiner,  zur  Z.  in  Bcuruth  (iiliK3) 
(Syrien). 

.D'iSD  .iiyon  niTpni  nip3  bSio  ,p'sini  oni33n  t ico  i3no 

Habikurim.  Reccnsionen  und  Abhandlungen  gelehrten 
Inhalte.  Jerusalem  1878.  (ln  Commission  bei  Rabbiner  Moses 
Jedid  in  Beuruth). 

S c h i f f m a n n M.,  Kreis- Rabbiner  und  Prediger  an  der 
Zigeuner- Synagoge  in  Prag  (Böhmen). 

Schiller  Josef,  Rabbiner  in  Wodnau  (Böhmen). 

Schiller  Szinessy  S.  M.,  Dr.,  (aus  Alt-Ofen  in  Ungarn) 
vorm.  (1844 — 48)  Prediger  in  Eperies  (in  Ungarn),  dann 
Rabbiner  in  Manchester,  seit  Jahren  Professor  und  Biblio- 
thekar an  der  Universität  zu  Cambridge  (England.)  Der- 
selbe hat  folgende  Schriften  erscheinen  lassen : 
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Schiller  Szinessy.  — Schilz  Mendel  Jacob.  427 

1.  Die  Befreiung  durch  den  Glauben.  Gottesdienstlicher 
Vortrag  geh.  im  Tempel  zu  Eperies  23.  März  1844  (gewidmet 
Leo  Holländer).  8,  Kaschau  1844  (16  S.) 

2.  Der  Bund  Gottes  mit  Israel.  Confirmationsrede.  8, 
Kaschau  1845. 

3.  Die  zweite  Rabbiner-Versammlung  zu  Frankfurt 
a.  M.  Leipzig  1845. 

4.  Die  erste  Confirmationsfeier  im  Israel.  Tempel  zu 
Eperies.  Leipzig  1845. 

5.  Ilarmony  and  Disharmony  betweon  Judaism  et 
Christianity.  Two  Sermons.  8,  Manchester  1859(Ircland  &Comp.) 

6.  Cataloguo  of  the  Hebrew  Manuscripts  preserved  in 
the  University  Library  of  Cambridge.  Vol  I.  containing  Sectioii. 
The  Holy  Scripturos.  Section  II.  commentaires  of  the  Bible. 
Vol.  II.  containing  Section  lU.  Talmudique  Literature.  The 
commentary  of  R.  David  Quimchi  on  the  Psalms  edited  from 
fifheen  Manuscripts  and  the  early  editions.  8,  Cambridge  1876. 
(Printed  in  the  University  Library).  (Vol.  u.  d.  Presse). 

oncon  npy  »np  'Jicty  t 'sns  nwi  .12^3  nvj2) 
Dn'nn  Tj?v  rcR^D  (p«  p'*:!?  hjjü)  K'j'nnKCjapi  no^nn  cnTob  t&v 
D'K'OJ  m\n  nDD  12t  p2?«in  p-ian  b'jo  pwvi  pSan  o'kd  p noSty 
(n*:«:!  oncon  bjt  c'üti'e  121  'Jtrn  pism  ,D'2tn2. 

7.  D'2tnD2  n^m.  Occasional  Notices  of  Hebrew  Manu- 
Bcripts.  Nr.  I.  Description  of  the  Leyden  Ms.  of  the  Palästinian 
Tnlmud.  8,  Cambridge  1878.  (Printed  in  the  University  Lib- 
rary). 

Schimmel  L.,  Lehrer  in  Ober-Ingelheim  (Hessen). 

S ohimmetschok  M.,  Cantor  und  Rcligionslchrer  in  Marien- 
bad (Böhmen). 

Schirling  P.,  Lehrer  in  Marburg  (Pr.  Hess-Nassau). 
Schitz  Mendel  Jacob,  Spital-Verwalter  in  Lemberg  (Galiz.) 

Sd*?  pT3t  -)BO  ,D'pnV  pi2t  nm  2'"ip  rcV2  ; 1ED  “I2TO 

nnSvn  miyrn  ,d."P'dp  hy  ■«:'(<  ni2V2n  niKnoj  dj;  Dn^npni 
Veo  ■'2^  D2n  picn. 

Mazebeth  Kodesch.  Inschriften  der  Grabsteine  dos  Lem- 
berger  jüd.  Friedhofes  mit  Glossen  und  Noten,  nebst  einer 
Biographie  des  „Chachani  Zwi“  (sei.  Angedenkens).  8,  Lemb. 
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Schleiden  Mathias  Jacob,  Dr.,  Universiläts  • Professor, 
nahmhafter  deutscher  Naturforscher,  Kenner  und  Ver- 
ehrer der  jüdischen  Wissenschaft,  in  Dresden  (Sachsen). 
Aus  der  grossen  Anzahl  der  hervorragenden  Publicati- 
onen  dieses  rühmlichst  bekannten  Gelehrten  und  edelsten 
Menschenfreundes  können  wir  hier  unserem  , Vorwürfe“ 
gemäss  nur  diejenigen  nahmhaft  machen,  welche  das 
Gebiet  des  Judenthnms  und  der  jüdischen  Literatur 
berühren.  Es  sind  dies  Folgende : 

1.  Die  Bedeutung  der  Juden  für  Erhaltung  und  Wieder- 
belebung der  Wissenschaften  im  Mittelalter.  (Aus  Wester- 
mann’s  illustr.  Monatsheften  1877).  Herausgegeben  vom  Aus- 
schüsse des  dcutsch-israelitiscbcn  Gemeindebundes  zu  Leipzig 
1877.  II.  und  III.  unveräiideite  Auflage,  gr.  8,  (41  S.)  80  Pf. 
(Baumgärtner’s  Commission).  (Diese  trofllicho,  die  Bedeutung 
des  Judentbums  objectiv  behandelnde  und  würdigende  Schrift 
ist  auch  in  französicher,  englischer,  italienischer  und  hebrä- 
ischer Uebersetzung  erschienen. 

2.  Die  Romautik  des  Martyriums  bei  den  Juden  im 
Mittelalter,  gr.  8,  Leipzig  1878  (G4  S.)  1 M.  (Engelmann’s 
Verlag). 

tpK„  nsD3  T3tnS  'S2S  nya  'nnj  "C’s  mj'a  'ntty  evsn 
T ysrh  psjS  'nnv:.2i  kS  crorn  ritret  ntn 

m'jyn'jt  .«'mtoystficn  insn  ,K*?ev:sm  D:m‘j  cffi 

n'jsn  omn  Dn'bj?  D'tc'un  .O'Syjm  n'H'jiDan  ineo  p-uti  np’n  un2t 
nttjn  C3an  .n'aittSs  ‘jkx»'  dü  rs  TtKnSi  D'ajtt'jn  vbitec 

n.:3:n‘5  .oSiyn  n'on  '‘jnja  ctrn  .tk  ty^p  ntn 

renSo  ctnbb  «y  n‘?iptrDSi  ipb  ib  ciy  -vty«  pnyrn  noto  jvo“:!  pnitr 
1XX’  itytt  cvip,T  h^'2  Skic"  nn  ruism  roios 

untiaioii  VC  nna  sxm  ,D'cnjb  cc*  O'jnw  ,’v^ht!  'cmc  pjctt-KC 
n'jKTi  D'iTt'in  npnp  "jv  n:n  ,pct2i  yiv  tr«  *33  cSc  omirw  o'cx'n 
ynS  tjS  oyj  ja  by  ,ke-io  psS  ny  Dynt  yiri  ,mD  'nSc 
DJncii  i:'ncty  by  c'Tp’n  vtcd  cty  tki  ipTi  ns  nstyhi  ncvjih 
n^j  ny  tveo  ty'D'  sh. 

Schlesinger,  Cantor  in  Mergentheim  (Württemberg). 
Schlesinger  Ad.,  Rabbinats-Candidat  und  geprüfter  Haupt- 
schullehrer in  B6os  (Ungarn).  Von  ihm  ist  erschienen : 
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Ein  religiös  belehrendes  Gespräch  zwischen  einem  Ortho- 
doxen und  einem  Ncologen.  3 Lieferungen.  8,  Pressburg  1876. 
S c h I 0 s i n g e r Akiba  Josef,  (aus  Pressbnrg)  seit  Jahren 
wohnhaft  in  Jerusalem. 

wmb  ,’"K  mn  pir>n  Sy  /ittTTi  Toy  : Dtr2  y*D3  "piy 
.Tju»  nj;:’. 

Amud  Hajirah.  Monatschrift  für  die  religiösen  Interessen 
der  jüdischen  Bewohner  Palästina’s.  II.  Jahrgang  8,  Jerusa- 
lem 1880.  Ganzj.  10  M.  = 6 fl.  5 Eub.  6 Sb.  Man  abonnirt 
hei  H.  Herzei  in  Paks  (Ungarn). 

nt  n'22.n  p-mnt  (c'y)  n^y  nyj  (tn’)  omyn  Sk  :ted  "Dno 
eny:  ’jTC.’  TmS  ('ProSro  kSü^)  mvn  Dty  ick  "lynan  tpv  n’2.  tnso 
DyD2i  n'^ri^y  vSy  tntix  .nentrS  nt  neo  r«  un  'Jim  ntn  pta 

Ktn  nt  sSn  ,ntiy2  rrn  ,'ü‘h  SS'n  'rao  Tonn  itn  i:ntn  nns  kSiS  tntTjt? 
ntup  riK  iKjp2  nn  pnto  vm^nSo  ’"y  yntn  spt'  to’py  n 'jitrn 
livurn  x’K  D'stDsax  jma  Skx'2  nptSna  nitm  anjisKi« 
ni2J  ,pk>'Kvi  rrn  Ktn  xki  ,"un  pK3  tinp  oy  niSnp  ’C'Kn  Sy  tSyt 
xy  D'xS  jymp  oy  ntSnp  xp  jtk  yinpSt  Skx'2  Skx’  tdxS  ,pK2 
InsD  n’S  'X  .D‘ynp 

Schlesinger  B.,  Lehrer  in  Göttingen  (Pr.  Hannover). 
Schlesinger  Ch.,  Rabbiner  in  Gr.-Tupolcsdn  (Ungarn). 
Schlesinger,  Dr.,  Stifts- Rabbiner  in  Prag  (Böhmen). 
Schlosingcr  Kalman,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Li- 
teratur iii  Bottuschan  (Rumänien). 

S c h 1 e s i n g e r L.,  Dr.,  Rabbiner,  vorm,  in  Bruchsal,  gegenw. 
in  Bretton  (Ltadcn).  Von  ihm  sind  erschienen: 

1.  Festrede,  gehalten  Sabbath  den  18.  März  1876  in 
der  Synagoge  zu  Bruchsal,  anlässlich  des  80.  Geburtstages 
des  deutschen  Kaisers.  20  Pf.  (Selbstverlag). 

2.  Zum  Geburtstage  Sr.  Königlichen  Hoheit  des  Gross- 
herzogs. Kaiizclredc,  gehalten  zu  Bretton  1878.  15  Pf.  (Ebd). 

3.  Politisch-religiöse  Predigten.  2 Redeu.  Bretten  1878 

40  Pf. 

Schlesinger  M.,  Dr.,  Rabbi  of  the  Congreg.  Ansche Emeth 
of  Albany  (Amerika). 

Schlesinger  M.  II.,  Rabbiner  in  S.  Nagy-Falu  (Ungarn). 
Schlesinger  S.,  Klaus-Rabbiner  in  Hamburg. 
Schlesinger  S.,  Rabbiner  in  F.  Abrdny  (Ungarn). 
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8 0 h 1 e B 8 Benzian,  yorm.  Rabbiner  in  Karsan  (RuBeland) 
gegenw.  in  Jerusalem. 

(.apv’o  3313  13’n  ;nDD  n“Dnv3) 

SchlesB  Hirsch,  Priyat-Qelehrter  und  rabbinischer  Schrift- 
Bteller  (^Sohn  des  Vorherg.)  in  Karaan  Gout.  Kiew 
(Rusalaud). 

'iirS  tcnn  xv  n'TDDn  on  n'jw; 

1.  D'b'icSß  nt’K  by  TOV  ’oiKn. 

Turne  Zwia,  halachische  Discussionen  etc. 

2.  '131  JR301  pKD  nu'i  ,ruioK  in*. 

Jodow  Emunah.  Religioiis-Disputation  zwiachen  einem 
Gesetzestreuen  und  einem  Neologen.  Eine  Kritik  der  roligi- 
5sen  Zustände  der  Gegenwart  enthaltend.  8,  Warschau  1876 
40  Kop.  (In  CommisB.  bei  Abraham  Zuckermann). 

3.  D'H-131  D'nv  Dn3.'53  Kirn  ,D'33n  ■‘Tobn  bu»  pbm  nnnr  xkd 
'3  riKVin  '131  wini  nn  3i~  ,n-n  'bni3. 

Sichat  Chulin.  Apborismon  und  geistreicbo  Aussprüche 
der  Rabbinen  und  jüdischer  Gelehrten  aller  Zeiten.  II.  bedeutend 
vermehrte  und  verbesserte  Auflage,  8,  Warschau  1879.  40 
Kop.  (Ebd.) 

4.  nixbßj  'jiota  'iißa  nbaa  «ini  ixri'  C'jn  mma  msbaj 
nuiß^  mvn  D'jisddi  nibua  n3ira  k^3i  Tßni  nmKßn  'ßin  mim 
’j'jy  by  -pan  ronßn  oys  nbxi  «nKn  py  orißtu  «b  xk  moibyni 
rtttni  p«mn  nr»n  xk  niTnyn  'ßb«  roixb  n'3o  nmn  ,p"mn 
pK3  D^m  "iiK  i»n  «b  py  xk  nbv3  n'jjibno  nxßj  'ahn  ni33i. 

Niflaoth  Mitoroth  Haschern.  Erweise  für  die  Göttlichkeit 
der  heiligen  Schrift.  Eine  gegen  den  modernen  Kriticismusa 
gerichtete  Schrift,  gr.  8,  Warschau  1879-  (252  S.)  50  Kop. 
(Selbstverlag  und  in  Commias.  bei  Abr.  Zuckermannj. 
Schling  Ludwig,  Lehrer  in  St.-Pölten  (Nieder-Oesterreich). 
Schloss,  Cantor  in  Olnhausen  (Würtemberg). 

Schloss  Ludwig,  Lehrer  in  Speier  (Baieru). 
Schlossberg  Arje  Leb,  (ans  Russland)  derzeit  in  Wien. 
Derselbe  hat  durch  manigfache  Editionen  bis  jetzt  noch 
unedirter,  in  der  Pariser  Bibliothek  befindlicher  hebr. 
Handschriften,  um  die  jüdische  Wissenschaft  sich  nicht 
wenig  verdient  gemacht.  Derselbe  hat  folgende  Schriften 
herausgegeben; 
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b-a  |v:"o  na  rvo  U’an  n'aaj;  ;wba  mn  mm  tm 

nmbK  rahv;  mna  mvT'  mn  miürnn  cam  «y  rmnpn  ijjwbb  pnyji 
aviKa  p’  '"ao  (anyj  ,ay"a»  m Dann  am  n«a  nibatya  nnjn  oy 
iTj  .b"i"i  niKyna  rowKi  cyc  aixb  ,?’-iKea  nB'K  onenn. 

Uabbi  Mosis  Maimonides.  Liber  More  Nebochim  sive 
Doctor  perplcxorum,  prituuui  ab  auctore  in  liugua  Arabica 
conscriptus,  deindc  a Rabbi  Johudu  AIcbarisi  in  linguam 
Jlebraeain  tronslatus,  nunc  voro  adnotatinnibuH  illustratus 
Simone  Sebeyero  Ph.  D.  E vetere  codice  Bibliothecae  natio- 
nalis  Parisis  primum  edidit.  L.  ScliloBsberg.  I.  Band  Lond.  1851. 
3 fl.  II.  Band,  nunc  vero  adiiotalionibus  illustratus  a Prof.  S. 
Munk.  (bM  p:m  nobp-  a^Doya^  -«mi  naaa  rwa  niba^D  nnyn  cy) 
London  1877.  2 fl.  5U  kr.  III.  Band,  soeben  erschienen, 
Wien  1879.  2 fl.  50  kr.  (Selbstverlag  oder  zu  beziehen  durch 
dessen  Bruder  J.  Scblossberg,  Buchhandlung  in  Wien.  1.,  Sei- 
tenstättengasse 4. 

Unter  der  Presse  hat  derselbe  mehrere  Schriften,  welche 
demnächst  erscheinen  werden.  (Siehe  Nachtrag.) 

Sch  melk  es  Isak  Jehuda,  früher  Rabbiner  in  Brzezan, 
derzeit  Ober-Rabbiner  in  Przemysl  (Galizien), 
in  nm  by  D'iU  nm’b  'rwr  i:?«  pny  tvy  ibo  nrm 
'■«<"0  pnisi  b*t  iy;ibp  .nbc’  'nm  ;iKin. 

Siacli  Jizehok.  Trauerrede  auf  das  llinscheiden  des 
Brodycr  M<agid  R.  Sal.  Kluger  seeligen  Angedenkens.  Breslau 
1869.  (pny  nm  rro  nisb  tt'ytn  dj). 

Schmerler  Benjamin,  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr. 

Literatur  in  Stanislau  (Galizien). 

Scbmiedl  Alb.,  Freund  der  hebräischen  Literatur  in  Losoncz 
(Ungarn)  (Districts-Präsident). 

Scbmiedl  Adolf  Or.,  vorm.  Rabbiner  in  Bielitz,  in  Prossnitz, 
derzeit  Rabbiner  der  vereinigten  Tempel-Gemeinde  in 
FUnfhaus,  Wien,  Turnergasse,  Tempelgebäude.  Derselbe 
hat  folgende  Schriften  durch  den ^ Druck  veröffentlicht; 
1.  C'mJS.  Sansinnim.  Betrachtungen  über  die  fünf  Bücher 
Moses.  8,  Prag  1859.  2 fl.  Dasselbe  ist  von  M.  M.  Cohen  ins  Hol- 
ländische übersetzt  und  herausg.  u.  d.  T. : Sansinnim  sichte- 
lijke  overdenkingen  over  de  vi.jf  bocken  Mozes.  Uit  het  hoogd, 
vertaalJ  door  M.  M.  C.  Assen  van  Gorcum.  Brnaksma  1865. 
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2.  Studien  über  jüdische,  insonders  arabisch-jüdische 
Religionsphilosophie.  8,  Wien  1860.  3 fl.  (R.  Picker). 

3.  Saadja  Alfajumi  und  die  negativen  Vorzüge  seiner 
Religiousphilosophie.  8,  Wien  1S7U.  25  kr.  (Ebd.) 

4.  Die  Lehre  vom  Kampf  um’s  Recht  im  Verhällniss 
zum  Judeiithume  und  dem  ältesten  Chrirtenthume.  8,  Wien  1875. 
60  kr.  (Ebd.) 

o.  Verschiedene  Theorien  über  d.ts  W'esen  der  Seele 
bei  einigen  arabisch-jüdischen  Religions-Philosophen.  (Frankl’s 
Monatschrifl.  IV.  Band.  (S.  387 — 416). 

G.  Die  philosophische  Beileutung  der  Vierzahl.  Ibid. 
V.  Jahrgang  18.06  (S.  56.) 

7.  Der  philosophische  Gottesbegriff  nach  arabisch-jüdi- 
schen Quellen.  Ibid.  VIII.  Jahrgang  1809.  (S.  344 — 419.)j 

8.  Collectaneen.  Zur  Literatur  der  spanisch-portugiesi- 
schen Juden.  Ibid.  IX.  Jahrgang  1860.  (S.  29.  69.  313.)  1861. 
(S.  98—305.) 

9.  Randbemerkungen  zu  Pinsker’s  „Likute  Kadmoni- 
joih“.  Ibid.  X.  Jahrgang  1861.  (S.  176.) 

10.  lieber  den  Aberglauben  in  der  arabisch-jüdischen 
Schule.  Ibid.  XI.  Jahrgang  1862.  (S.  193.) 

11.  W.as  hat  den  Aristotelismus  in  der  jüdischen  Reli- 
gionsphilosophie des  Mittelalters  so  populär  gemacht  ? Ibid. 
XII.  Jahrgang  1863.  (S.  130.) 

12.  Aus  der  Naturphilosophie  der  Araber.  Ibid.  XII. 
Jahrgang  1863.  (S.  336.) 

13.  Ueber  den  Begriff  von  Substanz  und  Accidenz  in 
der  jüdischen  Philosophie  dos  ililtelalters.  Ibid.  Xlll.  Jahrg. 
1864.  (3.  184). 

14.  Zar  Geschichte  der  allegorischen  Schrift-Auslegung. 
Ibid.  XIT.  Jahrpng  1865.  (8.  296—335.) 

15.  Die  jüdische  Religionsphilosophie  über  die  Antro- 
pomorphismen  der  Bibel.  Eine  religionsphilosophischc  Studie. 
Ibid.  XVI.  Jahrgang  1867.  (S.  15,  61,  lOO.) 

16.  (1874  Tjt:n)  cuvi  Sy  nunn  myc'n. 

17.  (1874  CG’)  |Gt2  m^y  i'cb  pnpn  noGn  :ivg  Sy. 

18.  (1875  DG*)  cnn?G.“  viG.'tGG  mp'yn  ina'w’t  srpy  'i. 

19.  (1875  DG‘)  D'bnr;  c’-'p  TCtG  nrn  pt  Sy  .T:nn  myj.n. 

20.  (1876  DG')  rDG"  'dd  rüG'D.n  G'ti'cd  nt?in  «rci:  hy. 
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21.  (1876  DD)  }>j?u  '“11  DDm  njj  2pr  "O  i^nj  '-i  nSvnb. 

22.  n'Diy  pdSS  monAi  '>y  n'-ny  pdS  pnpnD  DTnn  d'SSd 
(1879  mDn). 

23.  (1879  cd)  TicSiTi  "tscDcb  D'cm  ’aeDc  pa  r^\r&r^. 
Schmilg  Josef,  Dr.,  Pli.  Rabbinafs-Aspirant  iu  Warschau. 

Er  schrieb:  lieber  Entstehung  und  historischen  Werth 
des  Sieges-Kalcnders  Megilat  Taanith,  historisch-kritische 
Abhandlung.  Inaugural,  Dissertation.  Leipzig  1874  (50  S.) 
80  kr.  (Verlag  von  P.  Sraolensky  in  Wien.) 

S c h m ü t z,  Canto r in  Gaya  (Mähren). 

S c h m u lo  w i t s c li  S.,  Cantor  iu  Raab  (Ungarn). 
Schnceborger  II.  W.,  Dr.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg. 

Chisuk  Emunah.  Baltimore,  Lloyd  Street  (Amerika). 
Schnciersobn  Salomon,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palast.) 
ittODi  DVi‘2  wm  nuSn  'Dinn  bbiD  ’jdid  'pioj  :ico  “cnc 
KTi  ,D''J2''D  '1  m D"p  msSn  h'j  Vn  c'jidkvi  dic'd. 

Nimuke  Schisbune.  Novellen  u.  Disscussion,  über  die  rabb. 
Vorschriften  beim  Sch’ma-Lesen  nach  den  Lehrmeinungen  der 
ältern  Decisoren.  I.  Tbeil.  4,  Jerusalem  1876.  80  kr.  (Selbstv.) 
Schn  erb,  min.  off  ä Fellering.  Arrond.  Colmar  (Alsacc). 

S c h n e r b G.,  Cultus-Beamter  in  Morzig  (Pr-  Rheinprovinz). 
Schnerf,  min.  off.  ä Herlisheim  (Alsace,  Lothnngen). 
Schnitzler  II.,  Dr.,  Prediger  und  Rabbinats-Verwoser  in 
Komorn  (Ungarn). 

Schön  E.,  Rabbiner  in  Rethe  (Ungarn). 

Schön  Fülop,  Cantor  in  Neusatz  (Ungarn). 

Schön  Herrn.,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Galgocz  (Ung.) 
Schön  Josef,  Communal-Lehrer  in  Budapest  (Ungarn)  (Königs- 
gasse 105).  Derselbe  ist  in  ungarisch-jUdischon  Lchrcr- 
kreisen  durch  viele,  in  verschiedene  Fachzeitschriften 
veröffentlichte  pädagogisch-didaktische  Beiträge  und  Ab- 
handlungen als  gewiegter  Pädagog  vortheilhaft  gekannt. 
Schön  M.  B.,  Rabbiner  in  Ocsa  (Ungarn). 

Schönborger  E.,  Ober- Cantor  in  Rotterdam  (Holland). 

S c h 5n  b e r g e r Abraham,  Kenner  und  Freund  der  hebr. 

Literatur  in  Keeskemöt  (Ungarn). 

Schönblum  Sam.,  Privat-Gelehrter  in  Lemberg  (Galizien). 

1 . niD'pn  (.>< : oSiy  iittb  ntn  -ipr,  o:rn  x^k  exon  on  hSki 
'K  pSn  '131  nnuDi  jUjidd  ’j'i  “jd  Sbi;  /tkd  kdk  p pny  uanS 

51* 
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mc-DVi  DJ?  /O'SiSd  u jw  'p'jn  n Sd  .onDin  ma^j?  .2*n  D^^^: 

Di‘?3Jj;c'  fi*JKn  pD’JD  p bKiDt?  ,bn2ri3  '6k\de^  niD’ru«  dd'd  D'jip'm. 

Haitur.  Ueber  Mein  und  Dein,  Contracte  etc.  von  R.  Isak 
Aba  Mare  aus  Marseille,  nebst  einem  zweiten,  znm  ersten 
Male  edirten  Theile,  Asseret  Hadebarim,  über  verschiedene 
balachische  Partien,  mit  Zusätzen  und  Berichtigungen,  betitelt 
Nethiboth  Schmnel  vom  Herausgeber.  2 Bde.  Fol.  Lemberg 
1864.  (64  und  62  Bl.) 

2.  ,t?npn  spTD  .onso  ,D’nncj  oncD  rcSa' 

031  nj?it:?n 

Sch’loscha  Seforim.  Beiträge  zur  talmudischen  Literatur 
zuin  ersten  Male  nach  Ilandschrifton,  nebst  Erklärung  einiger 
Talmudstellen  hcrausg.  8,  Lemberg  1877.  (X  und  78  Bl.)  1 fl. 
Schö Ilfeld,  Lehrer  in  Liegnitz  (Pr.  Schlesien). 
Schönfeld,  Cantor  in  Dirscliau  (Pr.  Westpreussen). 
Schönfeld  Abraham,  Cantor  der  Bi  iidergomeinde  in  Posen. 
orroK  r«V5  nnin  o'jinb  Diujip  sim  ,cni2«  TsipS  i£0 
iVT^  P"P2  D'iTN  mjn  {'"'j  nbySjjtDi  tos  nra  ;d. 

Likute  Abraham.  Handbuch  für  Cantoren.  Sammlung 
der  für  dieselben  uötbigen  liturgischen  Gebräuche  und  hin- 
gehörige Qebctstücke.  II.  Aufl.  8,  Krotoschin  1879.  (115  S.) 
Schönfeld  A.,  Rabbiner  in  Kurima  (Ung.)  Säroser  Comit.) 
Schöufeld  Jacob  M.,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Väradja 
(Ungarn). 

Schöngut  J.  Michael,  Rabbinats- Assessor  (pn)  in  Bielitz. 
Schönthal  M.,  Prediger  in  Norköpiug  (Schweden).  Von  ihm 
sind  erschienen : 

1.  Einweihungsrode  bei  der  Einweihung  der  Synagoge 
zu  Norpöping. 

2.  mü*  briit.  Miniiesord  vid  enkofra  Sara  Philipson’s 
begrafning  die  26.  April  18CS.  8,  Stockholm  1868. 
Schonunger,  Lehrer  in  Kleinheubach  (By.  Unterfr.) 
Schornsten,  ministre  off.  ä Montbeliard  (Doubs)  France. 
S c h 0 r r Ale.xandcr,  Kenner  und  Förderer  der  jüdischen 

Literatur.  Ausschussmitglied  des  galizisch-jüdischon 
Gemeindetages,  in  Drohobyez  (Galizien). 

Schorr  Baruch,  Ober- Cantor  der  grossen  Stadlsynagoge  in 
Lemberg  (Galizien). 
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Schorr  Baruch,  Privat- Gelehrter  in  Lemberg  (Galizien), 
.nbnp  pvi'  .“co  "Dno 

Jithron  Le-Cbochma.  Erklärungen  zum  Buche  Kohelet.  8, 
Ivcmborg  1874  30  kr.  (Verlag  Cb.  Robatyu). 

Schorr  Isak  Eisig,  Oberrabbiner  in  Bukarest  (Rumänien). 

1.  .oncan  Sbu  dk  hitn  :-«o  ■ono 
Grabreden.  Lemberg  1873.  50  kr.  (Ebd.) 

2.  rrt«  ynsya  D’jn  bSu  ,otk  nnbin. 

Toldoth  Adam.  Compendium  der  Ritualgesetze  nach 
dom  Ritual  Codex  Oracb  Chajim,  Eben  Haeser,  ^Ikiew  1874. 
8,  1 fl.  50  kr.  (Selbstverlag). 

3.  D'j’T  ttnn  bSiD  t3K72  jnt?  niyp  K'm  cyjvnn  ntpn 

ni'K  uiroi  . . . D’Jtc?  rvnc’D  nnvio  nriOKi  D'jnriKi  cTJitTtno 
«nnyaa’i  "pny  iTD,  dc’3  'nmp  -sy«  d'h  y<^  pbra  □'‘jidSbi  nuwn 
robn^  nnys^a  iman'. 

Chukoth  Hadajanim.  Compendium  des  Ritual  Cod.  Cho- 
schen  Misebpot,  nebst  Novellen,  Discussionen  und  Gutachten 
etc.,  gr.  8,  Lemberg  1879.  (379  S.)  2 fl.  (Verlag  von  Mich. 
Wolf  in  Lemberg). 

Schorr  Isak,  Rabbiner  in  Kutty  (Galizien). 

HTI2K1  Wn  Ss  T3taT  '2  'K  1103  DTDJip  ,D'DDn  lyil  "CO  'OTO 
m D'3  nrfi  imin  'd'd  3nn  ’do  ,'*533  d^3  3n  '•d?  kvdjti 
niKTpn  ,yio  3PV  'ma  3vi  T3rün  [3  nnm  dp  ,v*3«  imn 
n niK  TP  ibm  p'is  «D'osn  ’rp  txd»  di?3. 

Waad  Chachamim.  Versuch  einer  encyclopädiscben  Dar- 
stellung der  Tanaim  und  Amoraim  im  Talmud  Babli,  mit  Glossen 
und  Anmerkungen  vom  Sohne  des  Verfassers,  Jacob  Schorr,  be- 
titelt „Meir  Ene  Chachamim“.  2 Theile.  4,  Lemberg  1871.  1 fl. 
Schorr  Jokuthiel,  Rabbiner  in  Libtschow  (Galizien). 
Schorr  Mendel,  Rabbinats-Assessor  in  Brody  (Galizien). 
Schorr  Michael,  Lehrer  in  Piatra  (Rumänien). 

Schorr  Naftali  Mendel,  hebr.  Literat  und  Dichter  in  Lem- 
berg (Galizien).  Von  ihm  sind  erschienen  ; 

1.  D«J'3n  '0'3  bKItP'  mupo  Dntö'D  ,110n  VT* 

Har  Hamor.  Erzählungen  aus  der  Geschichte  der  Juden 
im  Mittelalter.  2 Theile.  Lemberg  1872 — 75.  1 fl.  20  kr. 
(Selbstverlag). 
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2.  nvi  TU  ppjn  p3"D  'bc®. 

Ferner  schrieb  derselbe  viele  Aufsätze  und  Gedichte 
für  hebr.  Zeitschriften  unter  Pseudonim  (rrr). 

Schorr  Osias  Heschel,  nahmhafter  Gelehrter,  Literarhisto- 
riker und  Kritiker  in  Brody  (Galizien). 

Dy  ucb  "oiyn  pSm  otya  (■pDinto)  ’nxr  ’ny  aroo  ■piy 
D^vi— n*nn  o'p'jn  t>r  .rnyiivii  mn  rarhoh  Skt»'. 
Herausgeber  der  Sammelschrift  He-Cbalatz.  'Wissen- 
schaftliche Abhandlungen  über  jüdische  Geschichte,  Literatur 
und  Alterthumskunde.  2 Jahrgänge  1852 — 80.  I.  Jahrgang. 
Lemberg  1852.  (II.  Auflage  daselbst  1866  1 fl.  20  kr.  bei 
M.  Wolf).  II.  Jahrgang  daselbst  1853  (vergriffen).  III.  Jahrg. 
daselbst  1858  (vergriffen).  lY.  Jahrgang.  Breslau  1859.  1 fl. 
80  kr.  (Selbstv.)  V.  Jahrg.  daselbst  1860.  1 fl.  80  kr.  (Ebd.) 
VI.  Jahrgang  daselbst  1861.  1 fl.  80  kr.  (Ebd.)  VII.  Jahrg. 
Frankfurt  a.  M.  1865.  3 fl.  60.  (Ebd.)  VIII.  Jahrg.  daselbst 
1869.  3 fl.  60  kr.  IX.  Jahrgang.  Prag  1873.  3 fl.  X.  Jahrg. 
daselbst  1877.  2 Theile,  3 fl.  60  kr.  XI.  Jahrgang  (soeben 
erschienen)  15  Abhandlungen  enthaltend.  Brody  1880.  2 fl. 
(Selbstverlag).  (Auch  durch  u n s zu  beziehen). 

Schott  Leopold,  Rabbiner  in  Altdorf  (By.  Mittelfirankon). 
8 oh r e i be r (iDto)  Bernhard  (Simcbo),  Oberrabbiner  und 
Rector  der  Rabbinerschule  (ravr)  in  Pressburg  (Ungarn). 
,D't?np  hü  p2  dto  'nj  ißtD  (dju)  nnoD  71®  mon  dvi 
tpv  '-I  Sw  m®n  pn  dsu)  neio  aro  rrvy,  Sya  pton  p 
ij'Dn  Snjn  -itton  Dunun  pu  -idj)  (pi^Se  u n'no  pyjj’iySt? 
.X®)  jncTi  'pSn  n Sy  ncio  onn  rro«  SyD  S^  icio  nc^a 
8 fl.  THD2  ,S"jn  onsn  Sw  pn  otcT  riKWi  (o'pSa 
Schreiber  E.,  med.  Dr.,  Kenner  der  jüd.  Literatnr  und  Mit- 
arbeiter an  der  zu  Loebau  erscheinenden  jüd.  Gemeinde- 
und  Familieuzeitung,  in  Wien.  (Währinger  Ilauptstr.) 
Schreiber  Emanuel,  Dr.,  (geb.  am  13.  März  1851  in 
Leipnik,  Mähren)  vorm.  Lehrer  an  der  Samsonschule 
in  Wolfenbüttel,  dann  Rabbiner  in  Elbing,  gegen w. 
Rabbiner  in  Bonn  am  Rhein  (Preussen).  Derselbe  ist 
Rcdacteur  der  „Israelitischen  Gemeinde-  und  Familien- 
Zeitung“,  Organ  für  die  jüdische  Reformbewegung.  IV. 
Jahrgang.  4,  Loebau  (Pr.  Westpreussen).  Ganzjährig 
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8 Mark.  (Verlag  von  R.  Skrzeczek).  Ferner  hat  er  fol- 
gende .Schriften  publicirt : 

1.  Die  Zukunft  des  Judenthums.  Berlin  1873.  40  Pf. 
(Friedländer). 

2.  Festpredigt  am  Geburtstage  des  Kaisers.  Elbing 
1870.  30  Pf.  (Selbstverlag). 

3.  Der  fortschreitende  Rabbinismus,  zum  25-jährigen 
Jubiläum  des  Herrn  Landrabbincr  Dr.  Lazarus  Adler  in 
Cassel.  Königsberg  1877.  .30  Pf.  (Ebd.) 

4.  Die  sociale  Stellung  der  Juden.  8,  Königsberg  1877. 
30  Pf.  (Frank). 

5.  Die  Principien  des  Judenthums  verglichen  mit  denen 
des  Christenthums,  zur  Abwehr  der  neueren  judenfeindlichen 
Angriffe.  8,  Leipzig  1877.  (270  S.)  2 M.  (Baumgärtners  Buch- 
handlung). 

6.  Erzählungen  der  heil.  Schrift  für  Israeliten.  Zum 
.Schul-  und  Privalgebrauch  bearbeitet  von  Abr.  J.  Cohn  und 
Abr.  Dinkelspicl.  IV.  wissenschaftlich  bearbeitete  und  mit 
einer  kurzgefassten  Geschichte  des  Judenthums  vermehrte 
Auflage.  Ilerausgegeben  von  Dr.  Em.  Schreiber,  gr.  8,  Lpzg. 
1879.  2 M.  (Verlag  von  G.  Langewieche). 

7.  Die  jüdische  Gemeinde  in  Bonn.  Festschrift  zur  Ein- 
weihung ihrer  Synagoge.  Bonn  1879.  (26  S.)  (Verlag  der  Uni- 
versitäts-Buchdruckerei. 75  Pf.) 

8.  Das  Gotteshaus  in  unserer  Zeit.  Festpredigt  zur 
Einweihung  der  Synagoge  in  Bonn.  8,  Loebau  1879.  (39  S.) 
(R.  Skrzeczek’s  Verlag).  40  Pf. 

9.  Moses  Mcndelsohn  und  seine  Verdienste  um  das 
Judcuthum.  Festrede  zum  150jährigen  Geburtstage.  Bonn 
1879.  (30  .S.)  (Habichts  Verlag). 

10.  Abraham  Geiger,  als  Reformator  des  Judenthums. 
8,  Loebau  1879.  3 M.  (160  S.)  (R.  Skrzeczek.) 

11.  Uebersicht  der  jüdischen  Geschichte  von  der  baby- 
lonischen Gefangenschaft  bis  zur  Gegenwart.  Leipzig  1879. 
(fjangcwiech’sche  Buchhandlung).  (43  S.) 

Ferner  kündigt  derselbe  an  das  baldige  Erscheinen 
folgender  Schriften : 

12.  Berechtigung  zur  Reform  unserer  Gebete  und  : 

13.  Jüdische  Predigt-Skizzen. 
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Schreiber  J.  P.,  Oberrabbiner  in  Ninis  (Ungarn). 
Schreiber  S.,  Bezirks- Rabbiner  in  Derecske  (Ungarn). 
XV  »px!  XD«  :vnv<w  byi  mibimn  'y  hkS  »er  ainpo  nt 
.tycpn  ruD3  ntvTuon  Sy  S»Yt  xto  orm  Sya  nStin  iiko  x^n 
Xt  niKSßji  ntKiu  Dnts'D3  nnaxi  niaSn  ,D'xx  /i^n«  cjtvn  ütn. 
Sefer  Sikaron  enth.  Relationen  über  die  Wcltcrcigniase 
zu  Anfang  unseres  Jahrhunderts  (1808)  geschildert  von  Rabbi 
Moses  Sopher  (Srft)  etc.  Pressburg  1879.  32  kr.  (Selbstv.) 
Schreiber  Simon,  Reichsraths-Abgeordneter  und  Obor- 
rabbiner  zu  Krakau  (Galizien). 
j3  KVTi  .nuxoni  Kpenp  pnn«  an  xto  pyati*  'nio  jtoh  am 
Sya  S^  XX  nex  trän  D’jiton  pwt  nStvt  x<a  p’x  tnvS 
jmaoyxa  xx  oina 

Schreider  Salomon,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Bach- 
muth  (in  Russland). 

Dtyn  x’JK  nnSin  ;xo  ax  rn  x'^  ruD  nx*y  yaty  njtya 
,pSt|tprSi  DXKT  ,yajKn  ,xSyaK  rxn  «Sn  oxyn  xare. 
Toldoth  Ansche  Schern.  Biographien  berühmter  Männer  : 
Abelar,  Dante,  Ramus,  Lincoln  etc.  nach  deutschen  Quellen 
hebräisch  bearbeitet.  Wilna  1874-  35  Kop.  (A.  Zuckermann 
in  Warschau). 

Schreier  A.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  „Akron  hebrew 
Association“  in  Akron,  Ohio  (Amerika). 

Schreier  Aron,  (Ha-L6vy)  Rabbiner  in  Tlustd  (Galizien). 
ncT«  xnpn  nxtye,  xo  ritoa  oenj  nx  mya,  Dxnp  xrx 
(nttSn  nKt)  'nj  iy«x  Sxx  Ttx  pan  ixk  ’t. 

Schreier  Feibel,  (Ha-L6vy)  vorm.  Rabbinats-Verwescr  in 
Buczacz,  dann  Rabbiner  in  Kolomca,  seit  1872  Rabbiner 
* in.Bohorodczan  (Galizien). 

1.  E^npDi  Bnpn  ’Sn'j  xd  rraiya  kx  S'jn  SSxn  03Vi  ax 
p’TP  ptunS  Dxmp  njn  xd  Sy  tpu  ntc'xt  noTit?  maSn  Sy  oyo 
’«*6w  ataSa  oenj  BXKtJxia  pna«  S'Tft  in  cnxK  nx. 

Gidulo  Hakodesch,  enthält  das  Rituale  beim  .Schlachten 
etc.  (Supplement  zum  Buche  „Daath  Kcdoschiui“  des  sei. 
Rabbiner  Ahr.  David  in  Buczacz.  Lemberg  1871. 
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2.  ,D'B'np  nyn : ncD*?  nrum  mcsoc'n  Sbi2  m^e^o  tcd 
»6vi  nuS  ,nuitynn  OTDJip  i£31D21  tsyo  C'ipoi  c^npn  'Sitj. 

Mischmereth  ha-Kodesoh.  Glossen,  Anmerkungen  zu  den 
früher  nahmbaft  gemachten  Büchern.  Lemberg  1879.  l 

Tn  by  Tjn  Sy  'c  (k  : D'airoa  S"yi  jvon  am  Sw  v'  niy.i) 
(j  ,Dn£Dm  D’t?m  oirai  mwi  Sy  'nyi  (a  ,pnpnni  tasyan 
(rm  trnon  Syi  enyn  Sy  o'tyiTn  (t  ,Snj  mty. 

S c h ü c k D.,  Oberrabbiner  in  Varanno,  Zomplin.  Com.  (Un(/.) 
S c h ü c k Salomon,  Rabbiner  in  Karczag  (Ungarn). 

Schütz  Salomon,  Director  der  Israel.  Hauptscbnle  in  Czer- 
novitz  (Bukowina). 

S c h u h 1 MoYse,  rabbin  et  officier  de  l’academie  k St.  Eti- 

enne  (France).  B k publik  la  suivante  ouvräge : - 

Sentences  et  proverbes  du  Talmud  et  du  Midrasch,  suiris 
du  traith  d’Aboth.  Paris  1873.  Lex.  8,  15  Francs.  (Chez 
Baer  et  Co.,  rue  de  quatre  Septembre).  ' ' 

Schürman  Aron  Sal.,  Cantor  (|Tn)  an  der  grossen  Synagoge 
zu  Lemberg  (Galizien). 

Scbulbaum  Moses,  Privat-Gelehrter  in  Lemberg  (Galiz.) 

^1KS  KW  TS^K  triDDH  DH  hSkI  ; ' 

1.  nnayS  npnyn  ,^ySS'ty  ’tjstym  {«Srjn  >"£y  omiaTu 

Die  Räuber  von  Fr.  Schiller,  in  die  hebräische  Sprache 
übertragen.  8,  Lemberg  1872  (vergriffen).  ' 

2.  nnyn  oy  oySye^nKS  nnon  ncD  p nenn  .npnyn 
P'nyon  n«o  niS'yYo. 

Die  Ethik  des  Aristoteles  in  die  hebräische  Sprache 
neu  übertragen  und  mit  erläuternden  Noten -.versehen.  Lem- 
berg 1877.  1 fl.  (150  S.)  (Selbstverlag).  v i -. 

"nyn„  otya  'ny  nn^io  -pty  yi  n'n  ompo. 

Schulmann,  Directeur  de  l’dcolc  fondd  par  l’All.  Isr. 

Univ.  ä Samacoff  (Bulgarien).  .... 

Schulmann  Kalman,  nahmhafter  Prjyat- Gelehrter  und 
verdienstvoller  hebr.  Schriftsteller,  dessen  literarische 
Wirksamkeit  von  sehr  wesentlichem  Eirtfluss  auf  die 
Cullurentwicklung  der  russ.  Judeir  gewesen^  rin  Wilna. 
,Yoy  ’jaS  S'yviS  pn  n'n  S*in  ikiboh  D:m  'ico  S:  n’Ssn 
SKnira  orem  oSiy  nvjS  ww.tc-kz  ems::':;  pn  hSny;  „ 
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1.  mm  riBü'.  Gesammelte  literarische  Abhandlungen. 
Wilna  1847. 

2.  D^p  niD'hn.  Halichoth  Kcdem.  Zur  Geographie  und 
Topographie  Pulästina’s,  namentlich  Jerusalem’s.  12,  Wilna 
18Ö4  (VIll  uud  136  S.)  (selten). 

3.  on:3C‘n  rrey  "Ot  hy  c'mKO  bb«  *;s'nK  tbo. 

Ariel,  Relation  über  die  lU  Stämme,  das  Exil  etc. 
Wilna  18.06  (selten). 

4.  m'i  nomi.  Die  Eroberung  und  Zerstörung  der 
Bergveste  Betbor  durch  die  Römer.  Eine  historische  Er- 
zählung, kl.  8,  Wilna  18;')G.  (Witwe  u.  Gebr,  Romm). 

5.  r»  D'hü'  ,onp  mriK  'itc'i  ntrnpn  p«  '«bs  ntsbic* 

njti  ntmpn  p«  'rin  hy  vnnana  Kö'i  Dnp  niB'bn  iToro  ’mn 

tj?  DiL"2  T2  nniD'in  dvd  rrx'i  n’2bt:  'o'  "or  rro't  rrnivu  hy 
vn  XT<  .rnena  bai  np’nyn  D’n^fo  f'nK  'npna  12  W2'  dj  ntn  nn  'o' 
nbpi  mm  nsü'3  ■om  ,mp  'D'2  nb. 

Suliimith.  Palästinische  und  alt-egyptischo  Alterthfinier, 
als  Fortsetzung  zum  „Halichoth  Kedem“.  8,  Wilna  1859.  II. 
Aufliiire.  40  Kop.  (Ebd.) 

ü.  |i2'b  mnt:  bj?  D'jitr  D'anss  nvnp  bsbs'  pntyn  nbvan 
emn  d;  ,Dnirni  b*tn  'n2n:i  «npm  pinb  nmsj  D2  mm  tinpn 
niXTKi  m2vi  ,D’b'yv2i  D'2m  ryi  "btnü'  p«  nni-i,  d'd’  'p'np. 

Ohabazeleth  Ilascharon.  Briefe  und  Aufsätze  apologd- 
lischen  und  geschichtlichen  Inhalts.  Wilna  1861.  (112  S.) 
40  Kop.  (Ebd.) 

7.  omiD'  .D'jTC’  D'rBot  ntyba  nxap  babrn  gnvi3  nßc’ 
cj'jipm  .rx’  rwxr,  .a'apn  ’ssn  ■moa  niKVini  mpriyn  dj  ,.-snv  anp 
ni£Di.m. 

Sapha  Berurn.  Abhandlungen  und  Aufsätze  diversen 
Inhaltes.  11.  Ausgabe.  8,  Wilna.  (82  S.)  .35  Kop.  (Ebd.) 

8.  . . . D'i'ti’yn  TDK  . . , nbyj  idj  ’bbya  *i£C'  .npmi  x’iy 
bxx'  'J3  'b'vs  D'xn  'dk  b^  nb'ü'nap  b'D'>«  tkd  r-nia  nm: 
'131  nb'D'nu^i  n'3.  ddu  ban  'ivp  b33  D'vniii. 

Oscher  Uzdoka.  Biogr.nphie  dos  Baron  Meyer  Aii.selm 
von  Hothschild,  Begründers  des  weltberülimten  Hauses.  8, 
Wilna  1864.  (60  S.)  30  Kop.  (Ebd.) 
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8.  .onx-i'n  tov  -v'i  n'^-on  p^n  nnSin  k'hi  tpr  nnbin 
tj;d  vrnn^  p :pv  c*^2  ajücS  ynun  Kbcin  TataTi  bnn  leian 
roro  n'jK  rnnSin  (dwvw'jb  DiB'ti'  ruotin)  2'bid  irbirn'  njynpn 
njit?Kvi  DVD2  nnyi  «£«i'v  'cv  rojic^bS  nian  O’ayß  ipnyji  p'  ptybi  it 
D'tim  oncD  'ßo  ni2n  nnyn  oy  cnp  nßc6  dj. 

Toldoth  Joseph.  Autobiographie  des  Flavius  Josophus, 
zum  ersten  Male  in  die  hehr.  Spracho  übertragen  und  mit 
Anmerkungen  herausgegeben  8,  Wilna  1859.  (IQß  und  VIII 
S.)  40  Kop.  (Ebd.) 

9.  "i'ßK  n'a  nc  nßtyß  ißin  o'Kam  oy  Dnt-rn  nvanSo  nßo 
D'Snii  D'i*Dn  ytjD  lon  n jov  n'^yan  pan  bKXf  nvjianp  nßto 
pßn  vrnna  p tpv  Dtra  ax'aS  jmn  D'tuvxi’Pi  nx  oSaa  itji 
nvnaji  nnv  "ny  nßtyb  njWKVi  eyßß  pnyji  . . . ß'ßvi  c’Styn’  pnya 
•j'jn  riKa  mS'yiai  nnp'  nnyrvi  ,■!D^pn  ay. 

Milchamoth  Hajehudim.  (Bella- Judaica).  Der  jüdische  • 
Krieg,  von  Flavins  Josephus,  r.um  ersten  Male  in  die  hebr. 
Sprache  übertragen  nnd  mit  Anmerkungen  herausgegeben. 

2 Bde.  8,  Wilna  1861—63.  (VIII.  368,  XVHI.  und  394  S.) 

2 Rubel  (Ebd.) 

10.  ruityKi  ayßß  pnyjt  . . . nc'  nßtya  lavi  Dmrvn  nvJlo^p 
*>'n  nwa  nt*: 'y tat  niip'  nnyn  cyi  naapn  oy  ."nnaji  rmv  ■oy  nfityb. 

Kadmonioth  Hajehudim.  Jüdische  Antiquitäten  von  Fla- 
vins Josephus,  zum  ersten  Male  in  die  hebr.  Sprache  über- 
tragen und  mit  Anmerkungen  herausgegeben.  8,  Wilna  1864. 
(411  8.)  80  Kop.  (Ebd.) 

11.  riEtnpn  p«  nvjianp  ‘jabs'  ,bmn. 

Hareil.  Palästinische  Alterthümcr.  8,  Wilna  1866.  35 
Kop.  (Ebd ) 

12.  nß«i‘b  pnyji  'a  pj"« 'nßivn  pbon  «cy  jKtujn  ,mKfi  'veo 
r.v*oji  rmv  nay. 

Die  Geheimnisse  von  Paris  von  Eugon  Sne,  in  die 
hebr.  Spracho  frei  übertragen.  4 Bde.,  kl.  8,  Wilna  1867. 

2 Rubel.  (Ebd.) 

13.  ny  rriDin  dvd  m'a,-;  maDiytiyß  nnbin  ,ai  iba  .Tnp 
np'i  rPjubuD  'na  niKbßt:  n'nixi.si  rrni-i'D  ,nban  mm  .mn  cvn 
b"A*i  Tita  aam  nty  '-nni  rucn  bai  nnvatya 
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Kirjatli  Melech.  Grümjunjrsgcpcbichte  der  russischon 
Reaidenzatadt  St.  Petersburg.  12,  Wilna  1809  (94  S.)  20  Kop. 
(Ebd.) 

14.  K’on  px  ’Tpn-;. 

Mcclikere  Eret/,  Uu.^sia.  Lehrbuch  der  Geographie  des 
russischen  Reiches.  8,  Wilna  1870.  60  Kop,  (Ebd.) 

l.'i.  DJ  ,’J’D  Trn  nc-rpn  }'-«  nvjvDip  babr  rtt^npn  px 'Sod» 
DW  D'j’jj?  h:hy. 

Schebile  Eretr,  etc.  Palästinische  Alterthümer.  10,  Wilna 
1870.  (82  S.)  12  Kop.  (Ebd.) 

16.  uniKDi  unto  nn*;in  hjhy  ’csn  nnSin 

n’*uyn  niDxiyD'bn  nnSim  yiDznsi  mini  orrnso  nnbin  ,0''bnjn 
D'pbn  n ,nn  pinjci  nm  ’D’  ly  niJD*c  njiD'xvi  .-iDipm  ’d'd 
D^nn  n'jty  nxm  ,kj‘5’ii. 

Toldoth  Chachme  Israel.  Oescbichte  der  jüdischen  Lite- 
ratur vom  Anfang  der  Uabbiiieu-Periode  bis  auf  die  Gegen- 
wart. 4 Bde.,  kl.  8,  II.  Auflage.  Wilna  1870.  (I.  Bd.  194, 
II.  Bd.  XI  und  194.  III.  Bd.  II  urd  194.  IV.  Bd.  196  S.) 
jeder  Band  50  Kop.  (Ebd.) 

17.  ,Kp'-i£K  ,^1«  ,KCKT'K  ,^2n  nvrix  Sd  njim  bbiD  yi»  notD 

iy'jxusD'W  xp'nyox. 

llosde  Eretz.  Lehrbuch  der  Geographie  von  Europh, 
Asien,  Afrika,  Amerika  und  Australien,  kl.  8,  10  Bde.  Wilna 
1871—77.  5 Rubel.  (Ebd.) 

18.  n;y  Tw\s  Dviyni  c^K^  ’jd  nnSin  h:hy  ,Dbiy  ra'  ’-ct 

yityyon  rc^-m  dvidhi  nsrnn  nnSn  ,nSiy  niD'o  bsn  niDbao  ba  by 
bxny  'bnj  nnbin  yitn  cm  ^y  'd>o  buxr»  nnbin 

■ly  i'DcoT  cvi  ■'ara  bxiiy'a  nbrij'nn  nnbim  nrn  in  baa  ctyn  Tyj« 
]obp  'T  by  DMyn  'yir  d’tcidii  caam  nnaa  tpixo  .nbK  to' 
jxabity. 

Dibre  Jeme  Olom.  Allgemeine  Weltgeschichte,  und  Go* 
schichte  der  Literatur,  der  Wissenschaft  und  der  Künste,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Geschichte  der  Juden  von 
den  Zeiten  der  Makkabäer  bis  auf  die  Gegenwart  etc.  5 Bde., 
gr.  8,  Wilna  1872 — 77  (I.  Bd.  IV  und  309.  II.  Bd.  VI  und 
?98.  III.  Bd.  312.  IV.  Bd.  XXVI  und  264.  V.  Bd. 
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208  S.)  Jeder  Band  60  Kop.  (Die  ersten  3 Bände  sind 
bereits  in  2 Auflagen  erschienen). 

19.  tJ2tTK  rcDa  D'2iro  cvn  Oiivn  tKo  arnnTi  'c  '"m 
nvnp  bbo  fCKT  pSn  .Sm  ia;*  rs^-h  D'pnvj  j'cyii;  ’3V  m r«t: 
(pny  d'jb'j  kS)  -ibon  rc'jty  nia  nj?  OiTi'n  ri’u^Kia  SktiT'. 

Geschichte  der  Israeliten  von  ihren  Uranfängen  (um 
1500)  bis  zum  Tode  des  Königs  Salomo  (um  977  vorchr. 
Zeit)  von  Dr.  H.  Graetz,  ins  Ilebräischo  übertragen.  I.  Bd. 
5 Lieferungen  (nicht  mehr  erschienen)  gr.  8,  Wien  1876.  (R. 
Picker). 

Schulmann  Lazar,  hebräischer  Literat  in  Wilna  (Russl.) 

1.  o'mm  onaiKTi  rnco  tito  .ertvon  nntyn,  '»icido  ^nK 

nrc. 

Ha-Obdim.  Novelle.  8,  Odessa  1866. 

2.  ,‘5Kx»'  't'j’i  .Tjo'D  'T£iD  'Sn:  Dtyn  'E'JKmtbin  ,‘5kxt'  npoo 
•nna  oenj  yj«n  nnSin  bbia  pc'xi  pbn  .yjnya  i’tnibi  s?rn  ttj'vi 
D'r^ty  njt?. 

Mimkor  Israel.  Leben  und  Schriften  Heinrich  Heine’s 
und  Ludwig  Börne’s,  I.  Theil.  Heinrich  Heine  8,  Wien  1876. 
(Separat- Abdruck  aus  dem  Haschachar.  VII.  Jahrg.  1876.  1 fl. 
Schwab  A.,  Rabbiner  in  Kromau  (Mähren). 

Schwab  J.,  Rabbiner  in  Mutzig  (Eisass). 

Schwab  Isaac,  Dr.,  Rabbi  (formerley  to  New- York)  of  the 
Adath  Joseph  Congregation  of  St.  Joseph.  Mo.  Amerika. 
Schwab  L.,  Lehrer  in  Neustadt  an  der  Hardt  (By.  Pfalz). 
Schwab  Moise,  employd  de  la  Bibliotheque  nationale  ä 
Paris,  14,  Cit6  Trevise.  II  a publid  les  suivants  oeuvres  : 

1.  Almanach  perpetuel,  hebreux  francais.  Ouvrago 
approuvö  par  M.  le  grand-rabbin  8,  Paris  1864.  (XXVIII 
und  312  S.) 

2.  Histoire  des  Israelites  dopuis  rddification  du  2" 
Tcmple  jusque  ä nos  jonrs.  2 Frs.  (Chez  le  libraire  L. 
Blum). 

3.  Abarbanel  et  son  dpoque,  fin  de  l’histoire  des  juifs 
d’cspagne.  Paris  1865.  2 Frc. 

4.  Traitd  de  Berachoth  du  Talmud  de  Jerusalem  et 
du  Talmud  de  Babylon,  traduit  pour  la  prcmiöre  fois  en 
franqais,  imprimd  par  autorisation  du  gouvernement.  Paris 
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1871.  1^  Volume,  Lex.  8,  (LXXVII  et  56U  p.)  20  Frc.  (Chez 
le  mdme). 

5.  Le  eecondo  volumc  contient : Fea,  Demai,  Kilaim. 
Paris  1878.  (Maison  Neuve  et  CtJ. 

6.  La  litterature  rabbinique  et  la  litterature  chrdlienne 
au  moyen  age.  Elie  del  Medigo  et  sa  famillc.  Pico  de  la 
Mirandola.  Paris  1879. 

7.  Voyage  ethnographique  de  Veniae  k Chypre  — 
Lettre  d’Elie  de  Peaaro  dattfe  de  Famagaste.  18.  Agoato  1563, 
traduit  et  annotd  p.  M.  Sch.  Paria  1879. 

Sohwabacher  Simon  Leon,  Dr.,  (vorm.  Prediger  in  Lem- 
berg) derzeit  Stadtrabbiner  in  Odessa  (Ruaal.)  Von  ihm 

sind  erschienen  : 

1.  nisSo  in:.  Die  Kaiserkrone.  3 Predigten.  8,  Lem- 
berg 1859. 

2.  Featpredigten  bei  allerhöchsten  Veranlaaaungen  ge- 
halten.8,  Odessa  1869.  (113  S.)  (A.  u.  d.  T. : Lorbeer,  Pal- 
men, Myrthcn  und  Cyprcsse.  Der  Kaisorpark). 

3.  Fremd  bin  ich.  Predigt  geh.  im  neuen  israelitischen 
Tempel  zu  Hamburg. 

Schwan  M.,  Lehrer  in  Eichstetton  (Grh,  Baden). 
Schwarz  Abr.,  Oberrabbinor  in  Bereg-SzAsz  (Ungarn). 
Schwarz  Ad.,  Dr.,  Stadt-  und  Conferenz-Rabbiner  in  Carls- 

ruhe  (Baden).  Derselbe  bat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Der  jüdische  Kalender,  historisch  und  astronomisch 
unterancht.  Leipzig  1872.  (Separat- Abdruck  aus  dem  Jahres- 
bericht dos  Breslauer  jüdisch-theologischen  Seminars).  4 M. 
(Verlag  von  A.  Bielefeld  in  Carlsruhe). 

2.  Predigt,  gehalten  beim  Antritt  seines  .\mtes  am  ersten 
Schebnoth-Tage  5635  (1875)  30  Pf.  (Ebd.) 

3.  Predigt  bei  der  Einweihung  der  neuen  Synagoge  in 
Carlsruhe  am  12.  März  1875.  30  Pf.  (Ebd.) 

4.  Dankbarkeit.  Die  Erstlingsfrucbt  des  Herzens.  Predigt 
zur  Oeburtsfeier  Sr.  Königl.  Hoheit  des  Groshorzogs,  gehalten 
am  9.  September  1876.  30  Pf.  (Ebd.) 

5.  Sabbatb-Predigten  zu  den  Wochenabschnitten  des 
ersten  Buches  Moses  (12  Reden)  I.  Theil,  gr.  8,  Carlsruhe 
1878.  (125  S.)  2 M.  (Ebd.) 
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6.  Sabbath-rrcdigten  zu  den  Wochenabschnitten  des 
II.  Huclies  Moses.  II.  Thcil  (12  Reden),  gr.  8,  Carlsruhe  1879, 
(140  R.)  2 M.  40  Pf.  (Ebd). 

7.  Die  Tosifta  der  Ordnung  Moed  in  ihrem  Verliiilt- 
iiisse  zur  Misebna,  kritisch  untersucht.  I.  Theil.  Der  Tractat 
Sabbath.  8,  Carlsruhe  1879.  (124  S.)  (Ebd.) 

8.  Gedächluissrede  auf  den  Herrn  8igm.  Anselm  Levis 
gehalten  am  2.  September  1879.  Carlsruhe  1879. 

Schwarz  Carl,  Oberlehrer  an  der  Israel.  Hauptschule  zu 

Losoncz  (Ungarn). 

Schwarz  Chajim,  Rabbiner  in  Hürben  (Baieru).  Von  ihm 
sind  erschienen : 

1.  Abwehr  der  gegen  das  Judenthum  in  der  bairischen 
Kammer  erhobenen  Beschuldigungen  8,  München  1850. 

2.  ■p’’  OK  nnviS  Sstyn  io«  nnsin  bSis  ,D”n  nun 

Dcn  riKTi  ru\2K. 

Orach  Chajim.  Lehrbuch  der  mosaischen  Religion  (hebr.) 
8,  Berlin  1872.  (IV,  232  S.)  3.  M.  (Selbstverlag). 

Schwarz  David,  nahmhafter  Kenner  der  neu  hebr.  Literatur 
(Kaufmann)  in  Kaschau.  (Ungarn), 

Schwarz  J.,  Rabbiner  in  Csnkuturn  (Ungarn).  Von  ihm 
sind  erschienen : 

1.  D'D'jn  hy  ,Dnri3  rebß'  ,;n  niKißn. 

Klänge  der  Liebe.  Die  .3  Kronen  des  Judenthuma.  AI 
Hanissim.  Drei  Gelegenheitsrcden,  8,  Gr.-Kanizsa  (42  S.)  .50 
kr.  (Ph.  Fischol). 

2.  0’'n  Mckor  Chajim.  Rcligionslehrc  für  isrdel. 

A'^olks-  und  Religionsschulcn,  Gr.-Kanizsa  1877.  25  kr.  (Ebd.) 
Schwarz  Jesaius,  Privatier,  gewiegter  Kenner  der  ueuhebr. 

Literatur  und  gewandt(!r  hebr.  Stylist  in  Kaschau  (Ung). 
Schwarz  Joseph,  Freund  der  hebr,  Literatur  in  Tasn&d 
(Ungarn). 

Schwarz  Leon,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur 
in  Buliusi  (Itumänien). 

Schwarz  Mdrlon,  Lehrer  in  Budapest  (Ungarn).  Von  ihm 
ist  erschieucu : 

nit  ps’Sa  npnyn  oy  bKiß'  nbcri. 
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Az  Izraelit&k  fohaszkodätsai  az  ez  minden  napj&ra  4s 
különösen  . . . forditotta  magyarra  Dr.  Goldenthal  ut4n  8, 
Wien  1862.  (393  S.)  (Schlossberg). 

S c h w a z Michael,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Piatra 
(Rumänien). 

Schwarz  Mor,  Lehrer  an  der  Präparandie  in  Budapest 
(Ungarn).  Akdczfa-Utcza  39. 

Schwarz  M.  A.,  Rabbiner  in  Tacsa  (Ungarn). 

Schwarz  P.,  (vorm.  Lehrer  in  Prossnitz)  derzeit  in  Wien. 
Er  schrieb : 

1.  Reb  Jone.  Festspiel  in  fünf  Aufzügen.  Prossnitz  1864 
(128  S.)  (vergriffen). 

2.  Anekdoten  als  Karakterbild  aus  dem  Leben  des 
Dr.  G.  Brecher.  8,  Prossnitz  1865.  (Selbstverlag). 

Schwarz  Sal.,  rüliml.  bekannter  Obercantor  in  Brünn  (Mähr.) 
Schwarzfeld  Benjamin,  gewiegter  Kenner  der  hebr. 

Literatur  und  gewandter  hebr.  Stylist  in  Jassy  (Rum.) 
'niß'Di  'noKD  ,D’D'yj  cw  wßnj  ,iKiCD  pSoi  bbwj  h'xro 
l'-vci  mot  ,pnr>  D’ny  'ßroos. 

Schwarzschild,  Oberlehrer  am  jüd.  Lehrer-Seminar  in 
Cöln  am  Rhein  (Preussen). 

SchwarzscLild  M.,  Kreisrabbiner  in  Schlüchtern.  Er 
schrieb : 

Ein  offenes  Wort  an  Rabbiner  S.  B.  Bambcrger  zu 
Würzburg.  8,  Frankfurt  a.  M.  1877.  (31  S.)  (vergriffen), 
Schwarzstein  J.,  Rabbiner  in  Hahut  (Ungarn). 

S c h w a r z s t e i n M.  L.,  Bez.-Rabbiner  in  Simony  (Ung.) 
Schwarzstein  S.  B.,  Rabbiner  in  Judenburg  (Steierm.) 
Schweiger  Mdrton,  Banquier,  (vorm.  (1868)  Präsident  des 
Landes-Congrossos  der  Israeliten  in  Ungarn)  gogcnw. 
Präsident  des  VI.  Gemeinde  Districts  (Pest-Pilis-Solt) 
niid  Präses  der  ung.  israel.  Landes-Kanzlei  in  Buda- 
pest (Ungarn). 

Schwersensky  Jacob,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und 
Agent  des  „Hascbaohar“  in  St.-Petersburg  (Russland). 
Wassilewsky  (Ostrau  10) 

Seelenfreund  Abraham  Aba,  Rabbiner  und  Religions- 
lehrer  in  Kaschau  (Ungarn). 

pan  'Sa«  a-ro«  'nio  osnn  ’tcd  hSku 
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1.  tüirw  '21  '2D  D'jiti’  ciyn'ci  D'tt'm  SSis  ,m3K  mo 
“13  H31  Sj?  c^n'c  ,rii2K  'pic  bl'  nonj  •jitci  D'pi‘:ni  n"w  'ti  dj 

»C'CJ  "333  bv  'ß  DJ1  K“iri3  K33  'D33  n:'ßon  p3ß  tr33  njru 

Prass  Aboth,  halachischeii  und  exegetischen  Inhalts. 
Lemberg,  Fol.  1865.  (Selbstverlag). 

2.  Dy  pbin  roOD  Ss  by  lyn'ß  3*3  bSi3  ,dhi3k  '3ß  mv 
nn  by  tt'vrß  dji  ij3D»3  vhd  D'JWin  bj  by  aya3  nnßDm  -fjy  pnn 
'131  mx 

Penc  Abraham,  enth.  Kesponseu  und  einen  Commentar 
zu  Tractat  Chulin  und  mehrere  Trauerreden  etc.  Fol.  Lem- 
berg 1878.  (Ebd.) 

Sc  gal  Taube,  (Mädchoii)  gewiegte  hebräische  Stylistin  in 
Wilna  (Russland). 

injü  m3V  n3ru3  .T-ißy  nD“?!?  niK'ib  m 133113  kvi  ip'  pnn 
D^reto  D'Tem  d^dhd  iinS  ns'yiDi  .mon  f'iKS  ityK  c'j'DtyDn 
rmiC3  rv)by  TO3  3j?  !D'y3  Kiip  rinn  -|b  .311  ,ny3i  ‘33?i‘<33 
nirvoD’  3iy2  ,133013  h'diid  i3'oy  n'jtv  p3  i3'ni3K  nßc*  iiyn’ 
3'irvibi  nici3Ti  niDvy3  □"n  nn  nncS  mpn  bo  moK  ni3i«3.3 

! n3civ*3  .3t?i3pn  u'nßDi  »lyn'  .33«ß,3  jiioy 
S e g n i D.,  ministre  off.  (Chef  du  Chocur)  ä Marseille  (France). 

S e i b 0 r 1 i n g Josef,  Dr..  quicsc.  Kais.  russ.  Staatsbeamter 
aus  St.-Petersburg,  und  domicilirt  seit  1875  in  Wien  II., 
Leopoldgassc  27.  Derselbe,  ein  gediegener  Kenner  und 
Verehrer  der  jlUl.  Literatur,  hat  um  die  Förderung  der 
Oultur  unter  den  russischen  Juden  sich  grosse  Verdienste 
erworben,  und  auch  für  die  Verbesserung  der  social-poli- 
tischen Lage  derselben  wesentlich  beigetragen.  Er  ist 
auch  Verfasser  mehrerer  Scliriflen  in  russischer  «Sprache. 
Seid  mann  M.,  Rabbiner  in  Jeziorzauy  (Galizien). 

Seid  nur  J.,  Lehrer  in  Jung-Buuzlau  (Böhmen). 
Soligmann  J.,  Dr.,  Verleger  und  Verehrer  der  jUd;  Lite- 
ratur in  Stockholm  (Schweden). 

S e 1 i g m a n n Lnzar,  Director  der  israelitischen  Norinal- 
Huuptschulc,  Präses  des  ungarisch-israelitischen  Landes- 
lehrer Vereins  in  Budapest.  Derselbe  ist  auch  verant- 
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wörtlicher  Redacteur  der  Lebrervereina-Zeitung.  Dieselbe 
erscheint  u.  d.  T. ; ,A  niagyar  izr.  orszdgos  tanitö- 
egylet  ]^rtee(t6je'‘,  megjelen  havank4nt  egyszer  8,  n. 
ßudapestcn.  V.  övfolyara  (18S0).  SierkesztSi-biiottsig : 
Führer  Ignocz,  Lederer  Abr.,  Ozer  Zsigmond,  Reich 
Ignacz,  Stern  M6r.  Felelös  szerkeszto : Seligmann  E16- 
4z4r  (Szerkesztbi  iroda : Sip-ucza  4.  sz.) 

Seligmann  Löb,  Rcligion.slehrer  in  Cöln  (Rheinproviuz). 
Seligmann  Ludwig,  Dr.,  Bez. -Rabbiner  in  Kaiserslautern 
(By .-Pfalz).  Von  ibiii  sind  erschienen: 

1.  Vier  Predigten  an  der  Synagoge  zu  Kaiserslautern 
gehalten  1872  (27  S.)  50  Pf. 

2.  Parabeln,  Legenden  und  Gedanken  aus  Talmud 
und  Midrasch  znsammcngestelt  und  geordnet  von  Prof.  Giu- 
seppe Levi,  aus  dem  Urtexte  ins  Deutsche  übertragen.  II. 
Auflage,  gr.  8,  Leipzig  1877.  4 M.  (Verlag  von  Oscar  Leiner.) 
Seligsberger  Josef,  Lehrer  in  Hagenbach  (By.  Pfalz). 
Seligsohn  Adolf,  Cantor  in  Polziu  (Pr.  Pommern). 

S el  t m a n n Leopold,  (früher  in  Szegedin)  seit  1879  Ober- 
rabbiner in  Hold-Mezo  Väsdrhely  (Ungarn). 

Sender  G.,  Lehrer  in  Tholey  (Pr.-Rbeinprovinz). 
Sereysky,  Cantor  und  Lehrer  in  Neustadt  bei  Danzig 
(Westpreussen). 

Seror,  Prof,  adjoint  de  l’ecole  communale  ä Alger  (Afrique). 
S e r 0 r,  Mardochee  (geb.  in  Aka  in  Marokko!.  Afrika- Reisender 
zu  wissenschaftlichen  Zwecken,  in  Marokko  (Afrika). 
Ipnto  121D2  "KppK.  TB23  ‘l'jU  'ttOJJD  ’by  'DTTO  n 2*n 
ruiow  npnc«'?  i’yDo  '«y  n'jnnf?  yrij  ,d'dhk3  you  .ttp^iCta 
DH  rvhih  ruin  iny'Dj  n’Ssm  rutca  n'cttnjiK'yi  ntann 
‘jßtta  nutotjn  ipi*«D  x*k  nmncn  hv  noßtan 
S 0 r V i Flaminio,  nato  nel  1841  nel  Pitigliano  (Toscano)  altre- 
volte  Rabbino  nel  Monticelli,  poi  nel  Mondovi,  adesso 
Rabbino  Maggiore  nel  Casale-Monferrata-Italia.  Edittore 
del  „Vessillo  Israelitico“.  Revista  mensille  per  la  Storia, 
la  Scienza  e lo  Spirito  del  Giudaismo.  XXVUI.  Jahrg. 
ganzj.  Italien  10  Lire.  Ausland  15  Lire.  Derselbe  hat 
ferner  folgende  Schriften  publicirt : 
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1.  Gli  Israeliti  d’Europa  nclla  civilta.  Memorie  storiche 
biografiche  e statisticho  dal  1789  ad  oggi  (1870)  opera  ehe 
oUenn  Ic  Premio  dal  Comitato  per  la  difFusione  di  biioni 
libri  fra  gli  Israeliti  italiani  8,  Torino  1871  10  Frs.  (Selbstv.) 

2.  Dell’  Instruaione  o del  culto  nell  Univ.  Isr.  di  Pitig- 
liano  (Firenze  18G1.  Tip.  Barbera). 

3.  Statisticha  dogli  Israeliti  italiani.  Vercelli  1866. 

4.  Elogio  funebre  di  Em.  Osimo.  Parma  1867. 

5.  Parole  pronunciate  sulla  tomba  di  A.  Momigliano 
Torino  1867. 

6.  Tre  discorai  sacri.  Torino  1867. 

7.  Versi  per  l’infonzia.  Saggio.  Mondovi  1868. 

8.  Elogio  funebre  di  A.  Momigliano.  Torino  1863. 

9.  Lunario  Israclitico.  Mondovi  1870. 

10.  Annuarii  della  Famiglia  Israelitica.  Anni  12  3 4 
Volumi.  4,  Corfu  1870—73. 

11.  La  Maggiorta  religiosa.  Discorso.  Casale  1872. 

12.  Per  le  nozze  Saccrdote-Caatiglione.  Lcttera  dedica- 
toria  con  lettera  di  S.  D.  L.  sul  matrimonio.  Casale  I87r). 

13.  Traduzione  dall  Ebraico  in  versi  italiani  etc.  Torino 

1867. 

14.  Importanza  dci  giorni  Penitcnziali.  Mondovi  1867. 

15.  Moltissimi  articoli  pnplicati  nell’  Educatore  Israe- 
lita  (dal  1860  al  1874)  nel  Corriere  Israelitica  (dal  1864  al 
1874)  nel  Annuario  Isr.  die  Trieste  (1868)  nell  Israelita  di 
Livorno  (1866)  nel  Romanzierc  Israelitica  (1867)  nella  Fa> 
miglia  Israelitica  di  Corfu  nella.  Giornale  Illustrate  dei  fan- 
ciuilli,  ncl  Illustrazione  Universale,  nella  „Gioventa  Italina“, 
ncl  Vasco,  nell  ,Eco  dei  Giovani^*  nel  Monferrato  ece. 

O'U»  navi  “ny  nnano  rhu  naSai 
DtDTi  TiK  pny  nb  b*jn  mm. 

Sidersky  David,  Kenner  der  hebr.  Literatur  y*D  ICW) 
(jnyaorjypa  b*'  ''tpn’an,  in  Grodno  (Russland). 

Sidon  A.,  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Werschetz  (Ung.) 
(In  Rahmer’s  jüd.  Litersliirblntt  sind  mehrere  Aufsätze 
aus  seiner  Feder  ersdiieiuMi). 
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Sidpn  Sini,oii,  (Vater  des  Vorherjj.)  Co|Uimitate-R^bbiner  in 
Tyrnan  (Ungarn). 

,Dnj  risS.T  maSn  bv  niK  :'iso  rranya 
lin  pnc. 

Oth  B’erith,  enthält  das  Rituale  bei  Reaclineidungen  und 
bei  Aufnahme  von  Proscliten  etc.  Prcssbiirg  1850.  ('nn.) 
Silber  Ephraim,  Kenner  der  rabb.  uiul  neuhebr.  Literaler 
in  Uorodeuka  (Galizien). 

TjDD)  iTjity  rD02  nta  tun  min  nyiTm  nn'pni  mips  "idkis 
('121  nsys  t;o. 

S i 1 b e r b e r g.  Dr.,  Rabbiner  in  Pieschen  (Pr.  Posen). 

R i 1 b e r e r Marcus,  (vormals  Rabbinats-Asseasor  in  W erschetz) 
derzeit  wohnhaft  in  Wien,  II.,  Glocke.ngassc. 
ithS  k'vi.i  ■«?!<  2in  ncD  an  .tSki: 

1 . ''Dircn  o'B'm'21  ‘j'an  n'SKni  cnp  '«ips  nuis"  12  '2Tö  'ist 
K'2T  ’mS  miti’n  dc'2  rrzi  ’s-nn  siidsi. 

Dibre  Mortlechai.  Bibelexegese.  Erklärung  dunkler 
Stellen  iin  Talmud  und  Midiasch  und  als  Anhang  „Gutachten 
und  Novellen  zu  einigen  Talmnd-Partion“.  8,  Wien  187-5.  60 
kr.  (Selbstverlag). 

2.  iTSj  nynn  d"  cnp  \sip2  Sy  am«2i  CTwinn  ‘?‘;i2  /2T0  n2K. 
Imrc  Mordechai.  Bibelexcgc.so  und  fiilinndiselie  Disens- 

sionen.  8,  Wien  1870.  80  kr.  (Einband). 

3.  D'Kin  D\:'m221  1120*12  D'JV^T  1*1K12'  12  /2TV2  MKr 

'1  i-'2a'<  riin  D2ini  .U2n  nsn  cnp  'Kip2  ’piM  d;i  c'2inni  D’oino 
'121  njmi  ■'211  piy  mmt«  ipxi'i. 

.Sifse  Mordechai.  Erklärung  dunkler  Ktcllen  im  Talmud 
lind  in  den  Midraschim.  Erläulcrnng  schwieriger  ßibclverse. 
Wien  1870.  (00  S.)  40  kr.  (Elid.) 

Du  K2DJ  Vto  *i«dk  mx“'  'ni2  iiKüS  n'jy  mvr  miD*  *idd2 
ruD'j.s  KD'X*  p“;«  p''j2  KXi  nj'jy  i2in  Sy  jiK.in  ddid-h 

'2*iT_'  '1  2*in  ny  inui  tc*o  /■'ii  iixin  rst  ,-i2iun2i  “in*uin«  muk 
.m2"ir,  Sii3  Sy  D’TyDn  xSciy  m-ii  21  dd’d  1:1:201  c'Vnyi  mK  dv2 
n2D'S  iT2tD  1D1D  D“m  mD‘  “ryD  iD'npi  ii.s  ii.s:n  2m  d: 

H22  71*1  12y  Sd*5021  Vni21DTl2  nrw2. 
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S i 1 b e r m a n n Lazar,  Dr.,  Rabbiner  in  Lyck  (Pr.  Ostpreussen). 
Dpy'j  Tr  ,D'’D’n  nnipi  mein  Tian  :Dtra  ’ny  aroo  Tiiy 
iwi  D5?r  “ibn  '3trv  b pa  barn  'pSn  S32  yotriTi  ntyyjx 
rp-ayn  nxn  nSyinbi  in'jyinS  htco'  -cm  b:h  nyiS 
Redactcur  des  ,IIainngid“  hebt.  Wochenschrift.  Organ 
für  Politik,  merkantile  Interessen,  jüdische  Angelegenheiten 
und  Literatur.  Erscheint  wöchentlich  1 — 1'/,  Bogen  in  Fol. 
XXIV.  Jg.  1880.  GanzJ.  Dcutschl.  12  M.  Ocsterr.  8 fl.  fUr 
andere  Länder  20  Frs.  (Dieses  mit  feinem  politischem  Takte 
nnd  mit  grosser  Umsicht  redigirte  Organ,  hat  im  Laufe  der  24 
Jahre  seines  Bestehens,  sehr  wesentlich  auf  die  Förderung 
der  jüd.  Literatur  eingewirkt,  und  in  seinem  Ha-Zofe  (Zu- 
schauer) ein  bedeutendes  Material  ftlr  die  jüdische  Wissen- 
schaft geliefert.  Auch  wird  dessen  Einwirkung  auf  die  Ver- 
feinerung, Abrundung  und  Ausbildung  des  neubebr.  Styl’s 
allseitig  anerkannt  und  gewürdigt). 

nrn  ip’n  oyn  am  ntSijxna  tk  iki  xk  D'xan  dh  nbw: 

1.  njj  D'btyiTa  pan  -lav  rtta  ,p'CK  UJ  c'nvrn  ntanp 
'1J13J  r.nyni  ntnri  oy  ohu  nsm  '"y  nnay  D:Tro  rpnjDabKn. 

Kadmoth  Hiijehudim.  lieber  das  Alter  der  Juden  von 
Josephns  Flavins  gegen  den  Aegyptor  Apion  in  die  hehr. 
Spinche  Übersetzt  von  .Samuel  Schalem  mit  Anmerkungen 
nnd  Glossen  hcrMuagcgubeii  8,  Lyck  1858  (Selbstverlag). 

2.  bn'aj  ja  naSc»  n oann8  c’sn  nna  ppn  atm  ,paj  pu 
nai  '"3’a  D'jip'n  «ay  npnx  .-tnjna  a^nre  Dcnj. 

Goren  Nachon  d.  i.  Tikun  Midoth  Hnncfcsch  (Ethik) 
des  Salonion  ben  Gabirol  nach  alten  Drucken  und  nach 
Handschriften  neu  edirt  und  mit  Anmerkungen  versehen.  12, 
Lyck  1.850  (0  und  37  S.)  (vergriffen). 

3.  'ih  'tat  manym  a"a  ruB’'x  maS-n  'jn  83  Sbia  ,piat  in 
bpjy-iS  pny  n nto  .lyT  mva  pT  pn  Sa  Spja  sivoS  a“K  jiy. 

Taw  Sikaron.  Compendium  der  übliclistrn  Theile  des 
.Tore  Deah,  alphabetisch  geordnet,  zur  leichteren  Orientirnng 
im  oiiiacblägigen  Rit,  Cod.  Joro  Dcah,  verfasst  von  Isak 
Frenkel.  4,  Lyck  18(54.  (48  S.)  (vergriffen). 

(Durch  die  Begründung  einer  spezifisch  hebräischen 
Puhlicistik,  wie  nicht  minder  durch  seine  Anregung  zur  Grün- 
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düng  des  Vereines  der  ,Er\vecker  der  Entschlummernden“ 
(D'DTU  'Tpa  man)  hat  dieser  treffliche  Herr  Dr.  Silbermann, 
sowohl  um  die  Gesammt- Judenheit,  wie  nicht  minder  um 
die  jüdische  Literatur  unverwelkliche  Verdienste  sich  erworben. 
Leider  aber  ist  seit  Jahren  in  den  Publicationen  dieses  Vereines 
ein  bedauerlicher  Stillstand  eingetroten.  Wir  wollen  hier  der 
Hoffnung  Raum  geben,  dass  es  der  Umsicht  und  Energie 
dieses  trefflichen  Mannes  gelingen  durfte,  den  gedachter  Lite- 
ratur-Verein wieder  zu  neuem  Lebeu  zu  reactiviren,  und  wäre 
es  auch  nur  für  so  lange,  um  die  begonnene  Herausgabe 
des  .Pachad  Jizchak“  der  Vollendung  entgegenführen  zu 
können.) 

ip'n  a VI  mbnntyna  iw  wi  itwo  Dntoc^a  j*on  '-eo  on  nSw : 

1.  viaT  KiTa  Köbn  Krn  pnv  nne  -ifio  .(1864)  rain  /uit?Knruty 
TVTiDaa  pnv  -rnioa  f^api  rpK  nb«  Sa  ,niabrn  Saa  D'SSa  SbtaT 
iba  'J  nw  'K  nw  p Sn;  pSn  ,Q'aia  'a  ,tj;nöDj<S  Stoatr. 

Pacbad  Jizchak.  Index  realis.  Talmudisch-rabbinischcs 
Realwörterbuch  in  alphabetischer  Ordnung  der  Artikel  dar- 
gestellt, verfasst  von  dem  berühmten  Jüdischen  Arzte  zu  Ferrara, 
Isacco  Lampronti.  (Von  diesem  Realwörterbuche,  welches 
für  die  altrabbinische  Literatur  von  grösstem  Werthe  ist, 
erschienen  zu  Venedig  von  1750  bis  1813  die  Thcile  von 
Alef  bis  Nun  in  mehreren  Foliobänden).  Buchstab  ,Alef“ 
(grosser  Tbeil)  und  ,Nun“  (ganz). 

2.  «:rajn  pu  p’  Sn;  -p;n  p';;^  pny;  “jn  pn-n“;  -i£io  tsy 

Tann  p’b  .ruia*K-i  nyca  S"'  t'-vtsa  Dncon  inita. 

Eth  Sofcr.  Massorctischen  Inhalts  und  zwar  die  Lehre 
für  die  Thora-Schreiber,  Uber  K’ri  und  K’ttib  etc.  von  R. 
David  Kimchi.  Aus  der  Rnndschrift  einer  mehr  als  600  Jahre 
alten  Bibclhandschrift  der  Pariser  Bibliothek  (Ancient  Fond 
Nr.  5)  von  B.  Goldberg  fUr  den  Verein  abgeschricben.  8, 
Lyck  1864. 

3.  an  nnyn  pa  tpvn  «a  f'aiaa  p'npn  n?«  maurn 
n;'Rytn  oyc  oci;  rutvabna  xiDsb.sso’K  p*pa  pa  toewa  app  'nia. 

Gutachten-Sammlung  der  Geonim.  Zusammengesfellt  und 
erläutert  aus  einem  alteu  liandschrifilichen  Codex,  von  dem 
sei.  Jacob  MiissafTia,  Uabbiuer  zu  Spalato.  8,  Lyek  1864. 
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4.  njiDtn  miin  ,*?"i  'iSn  min'  ’-h  jKivn. 

Divan  (Liederaammlung)  dca  R.  Jehuda  Ha>Lewi  zum 
ersten  Male  aua  einer  alten  Handschrift  des  sei.  S.  D.  Luz- 
zatto  in  Padua  lierausgegeben.  Erstes  lieft-  86  Lieder  ent- 
haltend mit  Vorrede  und  Anmerkungen  von  S.  D.  Luzzatto. 
Lyck  1864. 

1.  ibs  'd  ni«  j?ny  nnc  (1866)  i«3Vi  ;tx>  nja* 
'K  nii«. 

Pachad  Jizehnk.  Huchstab  ,Samech“  vollst.  und  Forts, 
von  „Alef“. 

2.  m'pnn  'ß  Sy  minn  Sy  •bi'iTß  kvti  ,D'i'aSnn  noSo 
Sn  'SiDJK  no  »o«  m apy’  nS  ■“K'ß'ciS’Bm. 

Malmad  ha-Talmidim.  Philosophischer  Commeutar  zum 
Pentateuch  von  Aba  Mari  Anatoli.  (200  S.)  Lyck  1866. 

3.  crStyiT  atrin  Tßo  apjn  n amS  'ai  wyo  i'ßo  ia« 
ptTKi  pSa 

Eben  Saphir.  Reisebericht  aus  Aegypten,  Arabien,  Jemen 
etc.  von  Jacob  Saphir,  Rabbiner  in  Jerusalem.  (Siehe  Jae. 
Saphir)  1.  Theil.  Lyck  1866. 

4.  'iSn  mir?  n Sty  ;Kii'nni  o’jucn  maityn  tddS  o'jipni  nnyn 

Glossen  und  Zusätze  zu  den  Responsen  der  Geonim  und 

zum  Divan  des  Jehuda  Ha-Lewi  etc. 

1.  «na  anS  nonven  nx^'n  «pp'cß  (1868)  man  ,n’a'Ssy  nx 
*iya«a  noSty  cam  am  r«a  nnyni  «iao  oy. 

Pesikta,  angeblich  von  Rab  Kahana.  (Siche  S.  Huber  S.) 

2.  'K  mam  Sni  'p'n  'Srcj  nS  mian  Sy  'c  "«y  'ne«. 

Imre  Schefer.  Commentar  zu  Genesis  von  Hartwig 

Wessely  I.  Heft. 

3.  iSa  y ni«i  '«  ni«a  "pon  pnn  nnß. 

Pachad  jizehak  Buchstab  A (Fortsetzung)  und  Buch- 
stab  y vollständig  (174  S.) 

1.  ni«i  (Tyon) '«  ni«  pnr  nnc  (1871)  «^-n  nTai  nx 
(oSty)  'c. 

Pachad  Jizehak  Buchstab  « (Fortsetzung)  undBuchstab 
e vollständig. 
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2.  pny>  nns  'd  rronys  •tsj'nßoS  pnr  irm  nnSin  -ico. 
Biographie  des  Rabbiner  Isak  Lambronti.  Verfasser  des 

Pachad  Jizehak. 

3.  KjniDD  D'TC«  nb  TDian  idd 
Die  Ethik  des  Ephraim  von  Modena. 

4-  b*t  ‘JKJ3T2K  pny  pn  p rmrp  pn  rro  n^nsn  hv  no'i  tm. 
Dialog  über  die  Liebe  von  Juda  Abarbanel  (Philoso- 
phischen Inhalts). 

5.  rpjty  mam  ,‘jni  p’n  'Srcj  n«o  nrip  u>ct  noK. 

Imre  Sohefer.  Commentar  zu  Genesis  von  H.  Wessely 
II.  Heft. 

1.  pbm  'K  m«  mStyn  pny  nnc  (1874)  ,n'B>'on  nj» 
'p  mtw  pwi  'X  nv<  '2  mv2. 

Pachad  Jizehak.  Buchstab  K (ychluss)  und  der  Anfang 
von  Buebstab  2,  Buchstab  V vollständig  und  der  Anfang  von 
Bnchstab  p. 

2.  pan  J3K  nc»o  nS  ü’Tcn  in?  bj?  c^n’c. 

Commentar  zum  Hohenlied  von  Moses  Ibn  Tabon. 

3.  bn  jraKvib  na''yn  ied. 

Sefer  Haibur  (Kalendarisches)  von  Abr.  Iben  Esrah. 

4.  o'jianpn  onjac«  'bnia  nasb)  Dwiatti  D'tun  'om'  "»0 
(bn  'nn  bt?  nna. 

Jechuso  Tanaim.  Genealogie  der  Tanaim  u.  Amoraim,  von 
einem  deutschen  Rabbiner,  einem  Zeitgenossen  RaschiV,  verfasst. 

5.  tüiTiia  b“T  bbvi  traib  DEin  ’biD;n  ted. 

Tagmule  Hanefesch.  (Siehe  Halberstamm). 

6.  lybiciD  'J»  Kin  rut?  hzh  '-ico  nrc:. 

Preis  per  Jahrgang  2 Thalcr  oder  3 fl,  60  kr.  (Verlag 
von  Dr.  L.  Lipmann  Silbermann  in  Lyck. 

Silber  mann  N.  H.,  Rabbiner  in  Kis-Jänos  (Ungarn). 
Silberspitz  Ignatz,  Hausbesitzer,  gediegener  Kenner. 
Verehrer  und  thatkräftiger  Förderer  der  jiid.  Literatur 
und  gewandter  hebr.  Stylist  in  Budapest  (Ungarn)  (Nuss- 
baumgassc  6.) 
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,TOTn  v\Vk:>i  Ssiti"  n:2:n  imtk  *yiT  Sbinsn 
Vm  D'rc'  K*!!  DJT2  K*?!  /üvnj  m.22  cnsy  cmno  'T2  p'Tn^i 
'j'jya  D'yjm  onco  nocTi  rpSsnS  kvio  t)D:S  irui  ant 
'h  [n  riKic’n  ;nim  n-osa 

SilberstcinA.  II.,  Cantor  in  Trepfow  a.  d.  Rego  (Pr,  Pomni.) 
Silbei-atoin  D.  J.,  (vorm.  Rabbiner  in  Uonyhard)  derzeit 
in  Jerusalem. 

1.  yrw  yiB>  Sy  o'iiK'ai  D^yiTn  /nvr  nn  'S'aty  : noo  rronya 
Schebile  David.  Novellas  zum  Rit.  Cod.  III,  Eben  Ilaeser 

Fol.  Jerusalem  1862.  (72  Bl.) 

2.  '"Dl  Sityn  1D121  mvoi  rrnn  nt:SS  mtnn  Sy  nn  ’S’aty 

ruii*2  D^Styn'. 

Schebile  David.  Commentar  zum  Pentateuch  4,  Jerusalem 
1868  (31  Bl.) 

S i 1 b e r 8 t e i n D.  L.,  Rabbiner  in  Tcrobes.  Zemplin  (Ung.) 
Silborstein  Josua,  Rabbiner  in  Waitzen  (Ungarn). 

S i 1 b e r 8 t e i n J.,  Privatier,  Kenner,  Verehrer  und  Förderer 
der  jüd.  Literatur  in  Jassy  (Rumänien). 

Silberstein  M6r.,  Lehrer  in  Szikszö  (Ungarn). 
Silberstein  Michael,  Dr.,  (geb.  1834  in  Witzenhausen, 
Hess. -Nassau)  früher  in  Lyck  (Ostpreussen)  von  1868 
bis  1874  Rabbiner  in  Buttenbausen  (Wmg.)  z.  Z.  Bez.- 
Rabbiner  in  Mühringon  (Königr.  Württemberg).  Er  ver- 
öffentlichte : 

1.  Rede  gehalten  bei  der  Beeidigung  eines  jüd.  Juristen 
vor  dessen  Eintritt  in  den  Staatsdienst  (Jüd.  Volksblatt) 
Jahrgang  1865). 

2.  Durch  Lässigkeit  sinkt  das  Gebälk.  Schemini  Aze- 
zeth  Pred.  (Ben  Chaiiauja,  hum.  Beilage  1866). 

3.  inyn  Predigten  bei  besondern,  die  Gemeinde 
bortthrendo  Veranlassungen  8,  Brcsslau  1870.  (Sehlctter)  (X 
und  192  8.)  2 M.  40  Pf. 

4.  Predigt  bei  der  Sieges-  und  Friedensfeier  6.  März 
1871.  Esslingen,  (Selbstverlag)  20  Pf. 

5.  Moses  Mendelsohn.  Ein  Lebensbild.  Vortrag  geh. 
am  22.  Jänner  1872.  Esslingen  (22  S.)  40  Pf.  (Ebd.) 
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6.  Das  Gotteshaus  — unser  Wächter.  Predigt  bei  der 
Einweihung  der  restaurirten  Synagoge  in  Buttenhausen  am 
27.  September  1872.  Esslingen  (14  S.)  25  Pf.  (Ebd). 

7.  Die  israelitische  Familie.  Predigt  am  Sabbath  (niDB') 
(Isr.  Predigt-Magazin  von  Hahmer  1875-) 

8.  Dieses  Jahr  hier,  und  künfitiges  Jahr  im  heiligen 
Lande.  Pesach-Predigt  (Predigt-Magazin). 

9.  Die  sociale  Frage  und  die  mos.  Gesetzgebung.  Vor- 
trag geh.  am  3.  März  1873.  8,  Mühringen  1873.  (34  S.)  (Ebd.) 
Simche  Aron,  Rabbiner  in  Bacau  (Rumänien). 
Simchowitz  Salomon  Schachne,  Ph.  Dr.  in  Slutzk  (Russl.) 

Von  ihm  ist  erschienen  : 

Der  Positivismus  des  Mosaismus,  erläutert,  und  ent- 
wickelt auf  Grund  der  alten  mittelalterlichen  philosuphiseben 
Literatur  der  Hebräer,  gr.  8,  Wien  1880.  (XXIV  und  206  S.) 
3 M.  oder  1 fl.  80  kr.  (M,  Gottlieb’s  Commiss.  I.,  Schuler- 
strasse  1.) 

Simchowitz  Samuel,  (Vater  des  Vorherg.)  (Banquier) 
Privat-Gelehrter  von  grosser  talmudlecher  Eridution  und 
eifriger  Förderer  der  Wissenschaft  des  Judenthums  in 
Slutzk  (Russland). 

P210  ,sn  ponv'tnts'D  ppSytriC'  n roisat  nrjii  Tsjn 
pnnoi  KV1  73in  dji  »rbcnb  np  n’jiyn  morna  dj  oani  pivo 

Dn^p  CTEO  nnre  n'i ! 

Simon  A.,  Obercantor  in  Haag  (Holland). 

Simon  B.,  Prediger  in  Illingen  (R.  Bez.  Trier). 

Simon  Josef,  Juris  Dr.,  Secretär  der  ung.  isr.  Landes- 
kanzlei io  Budapest  (Göttergasso  im  Mocsony’schon 
Hause). 

Simon  S.,  Lehrer  in  Schlan  (Böhmen). 

Simonsen  David,  Dr.,  Prediger  und  Katechet  in  Copen- 
hagen  (Dänemark). 

K'lbDpias  D'JiVI  C'TID  jT2  '3'jnc. 

Singer  Abraham,  Bez.-Rabbiner  zu  Vär-Palota  (Ungarn), 
■pion  : DE»2  nbpim  an  -leo  dtci'j  np3  pDO  Dann  a-n 
D'S'nnon  ■piv'?  dtph  hx  nrjo  taipb'  bbs'  ,noSnn  d'  'noa  bp 
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Singer  Abraham.  — Singer  Israel. 

mbon  cytso  j'3.”6  arh  vivn  niKJ  p»  no  »aS 
■pna  D^pißS  njnm  moa  .Dnjüm  oan  'sh  ombK  nianpi 
•porDi  ; “loin*?  bpo  paji  ni23  nvn  birinny  na  nbnn  Spn  bpn 
rLTjy  ’ß'j  »ojiD  b:h  crcn  Sao  a*j  ckj  d'Sboi  Dniao  ,nnjK 
mo  laaba  rnyS  o:  .T'obm  'sa  onioSn  p'nDn'?  noDB'oi 
Syi  .jro  DTKoSi  aiea  inab  ,inv<  .“sktSi  'n  nn  nan«‘?  tdioi 
'SSai  ps^Sn  pnpn  ,nn>  niSo  nnv<  nib^yva  nnyn  nur^Ai 
ni:mm  nvimn  nniK  mpab  oipa.a  nvii~n  .aTai  OT?n 
To'jrn  aS  inrh  na  .lY'boa  i«  maaai  pjva  □'■unn  nwbnEcn 
Sa  Sp  7nai  ivp  pt?Sa  «mn  mv  pSn  Sa  E^Kiai  .ma  •v'ynSi 
nSe^Smn  nnnn  nm  'SSao  D'S'nnaS  ynnS  paji  'ikvi 
avi  mSwr  icioai  ,Kiaii  pa^S  pnpnai  ma’n  'svi  /iSapn 
E*in  im  Sam  lem  cy  naKn  Sa  Sy  minS  o'  aSa  rrac  ToSnS 
lan  wßy  nyjS  ar^a. 

Hamadricb.  Talmudische  Chrestomatie  mit  methodischer 
Stufenfolge  und  mit  lexicalischen  Noten  und  Erklärungen 
versehen  für  den  ersten  Unterricht  im  Talmud.  (Unter  der 
Presse).  Erschienen  ist  von  demselben : 

Gy&sz  beszdd  B.  E.  Däak  Ferenc*  emldke^rt,  tartotta 
a Vär-Palotai  isr,  Templomban  1876.  Febr.  13.  Sz4kes-Feh6r- 
vÄr  1876  (16  S.) 

Singer  Israel,  autor.  Rabbiner,  Klassenlehrer  an  der  Israel. 
Hauptschule  und  Religionslehrer  am  Gymnasium  in  S. 
A.  Ujhely  (Ungarn).  Deraelbe  hat  folgende  Schriften 
veröffentlicht : 

1.  nVTTiDJ  nSjD.  EnthUller  literarischer  Geheimnisse  eines 
unvergleichlichen  Literaten,  kl.  8,  S.  A.  Ujhely,  10  kr.  (Selbstv.) 

2.  Sktt'  'Ja  min  leo. 

Lehrbuch  der  Israel.  Religion.  2 Theile.  II.  Auflage,  kl. 
8,  S.  A.  Ujhely  1875.  45  kr.  (Adolph  Klein's  Commission). 

3.  Yerlässlicher  Rathgeber  für  israel.  Eltern  in  An- 
gelegenheit einer  rcligiüaen  und  zeitgemässen  Erziehung  und 
Unterweisung  ihrer  Kinder.  Nach  Prinzipien  der  Bibel,  des 
Talmuds  und  grosser  Schulmänner  verfasst,  kl.  8,  Tokay  1880. 
Preis  60  kr.  oder  1 M.  20  Pf.  (Selbstsverlog). 

(Ferner  hat  derselbe  mehrere  Reden  und  Aufsätze  in 
verschiedenen  Zeitschriften  verött'entlicht.) 

54' 
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Singer  Moses  Leib.  vorm.  Prediger  des  Vereines  Dibiy  rann 
in  Berlin  z.  Z.  Rabbiner  in  Beront  (Westpreusson). 
Singer  M.,  Prediger  an  der  Hofsynagoge  in  Prag  (Böhm.) 
Singer  P.,  (vorm,  in  Vdr-Palota)  seit  1875  Bez. -Rabbiner 
in  Kirchdrauf  in  der  Zips  (Ungarn). 

D’Dirc2  w<  moi  x^K  b'r;  bSian  aam  2^n  ’tbo  nn  nbKi 
ni3bn  hy  D’tyn'n  (k  : aiip  pta  rnnoa  ■n.'tb  asvb  onaip  xsi 
ree'  H2T  (j  tsmai  e^iTp  niabn  by  O'tr'iin  (2  nwipo 

moKi  roSna  min  xith  S812  ,ts  unk  (t  axn  by. 

Singer  Salamon,  Obercantor  in  Nürnberg  (Baiern). 
Singer  S.,  Rev.  Minister  by  the  Borough  New  Synagoque. 
Albion  place.  Walworth  road  S.  London.  He  bas  pub- 
lisbed : The  union  of  rcligion  and  knowledge.  Sermon 
tielivered  in  the  New  Synag.  on  Juni  24  the  1871.  (Jew. 
Chronicle  1871  N.  119.) 

Singer  Sam.,  Rabbinats-Assessor  in  SArvdr  (Ungarn). 
Singer  Wilhelm,  Rabbinats-Aspirant  in  VAr-Palota  (Ung.) 
S i n i g a 1 i a Isaac,  Rabbino  Magg.  dell’  Univ.  Isr.  di  Lugo 
(Romagna,  Italien). 

S i t r i,  Prof,  d’hobreu  k l’ecolo  priraaire  k Marseille  (Franco). 
Sitlry  S.,  Lehrer  in  Strakonitz  (Böhmen). 

Skai  A.,  Lehrer  in  Kostcletz  bei  Nachod,  (Böhmen). 
Skibolsky  Lippmann,  Kenner  und  Verehrer  der  hehr. 

Literatur  in  Qrodno  (Russland). 

Skutsch,  Bez.-Ra  hiner  in  Trcuchtlingen  (Bayern). 
Slonimsky  Chajim  Selig,  (vorm.  Professor  am  Rabb. 
Seminar  zu  Zitomir,)  nahmhnftcr  Astronom  und  Mathe- 
matiker in  Warschau. 

,inx'  oy  2*ip2  nv,ynn  □2^2  ’ry  2D20 

rnrv  ,jrr2i  roon  n2i  .mj'xn  D'i’njn  c"i2in 

iTr2tr  nx  ,j’i2C’2  m«  b'^  oSipn* 

Herausgeber  der  Wochenschrift  ,IIazefira“,  lltr  Politik, 
sociales  Lehen  und  populäre  Nuiiirkundc.  VH.  Jahrgang. 
Warschau  1880,  gr.  4,  ganz).  Russland  f>  Kuh.  Oeaterr.  8 fl. 
Deutschi.  14  M.,  Frankreich  und  England  20  Fra.  Amerika  5 
Dollar. 


Slonimsky  Chajim  Selig.  — Smolensky  Peter.  459 

S'on  oavi  avi  tonn  "sw  cncon  an  hSki: 

1.  '2313.  Abriss  der  Geschiclite  der  Astronomie. 
Ilcbition  über  die  Fixsterne  und  über  die  neuesten  Entdeckun- 
gen- Das  Flaneten.system,  über  den  Lauf  der  Cometen  im 
Allgemeinen  und  über  die  Halley’schcn  insbesondere.  Wilna 
1834  (selten). 

2.  ni2yn  ’nio'.  Ucber  Berechnung  der  Schaltjahre.  War- 
schau 1851. 

3.  nijntl'n  ro3n  'mo'.  Lehrbuch  der  Algebra  und  Mathe- 
matik mit  2 Kupfertafeln.  Warschau  186Ö.  1 Ruh.  50  Kop. 
(vergriffen). 

4.  O'OC'.n  nnhin.  Populäre  Astronomie.  II.  Aufl.  Zitomir 
1866.  1 Ruh.  40  Kop. 

5.  mniDJ  ni'to  '•cv  n«i2o  ejiib  {'in  navpi  B?Din  nitoys 
5?2cn  nirn3  p mnipbn. 

lieber  die  Unsterblichkeit  der  Seele.  II.  Auflage.  Wilna 
1866.  30  Kop. 

6.  n^Kiw  nnjD3SKS  pnDt  niK. 

Alexander  v.  Humbold.  Eine  biographische  Skizze.  II. 
Auflage.  Warschau  1874.  30  Kop. 

7.  Ucber  den  Ursprung  der  Molcdotb  und  Tekufoth  im 
Jod.  Kalender.  (Frankl’s  Monatschrift.  Bd.  XIII.)  (S.  133.) 
Smolensky  Leon,  gewiegter  Kenner  der  jüdischen  Lite- 
ratur und  Mitarbeiter  an  dem  ,IIaschachnr“  in  Wien. 
I.  Maria-Theresienstrasso  Nr.  19.  (Buchdruckerei  Brög). 
Smolensky  Peter,  namhafter  Gelehrter,  rühmlichst  be- 
kannter hebräischer  Schriftsteller  und  Herausgeber  der 
Monatschr.  „Ilaschaehar“  in  Wien.  Maria-Thercsienslrasse 
Nr.  19. 

1.  niny2  Stntr'  'jd  ’2n  hy  2'nj  w »veru  'ny  nnro  7iiy 
,Dtr  'C‘.at  nnbin  ,D'D'n  'n3T  yrjrn  ’-ckd  (k  :i2  isi2'  ;nvTn  myn 
D'W  D'niß'D  (j  .y2cn  n23n  (2  .T2y  nc£72  nrhani  -i'cn  nnhin 
snp  '2.122  C'11K2  (1  .12y  .1Kf2  D'2ir2.1  0'1£5ai  .1ip2  ,.1iyW1 
ny'T  ii'2  2ip2  .ii!?yii  nicfin  (,i  ..initti  d'dtio  iieS.i2 
.□C*  'ü’at  '2.120  (1  .OIBD 

llnscbachar.  (.Vlorgenröthc)  Hebräisches  Organ  für 
Wissenschaft,  Bildung  und  Leben.  X.  Jahrg.  Wien  1880. 
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Smolensky  Peter. 

Erscheint  in  12  Heften,  k 5 Bof^en-Osnzj.,  Oesterr.  6 fl.  Deutschi. 
7 fl.  Russland  5 Rubel.  Amerika  4 Dollar  in  Grold.  (Selbstv.) 
(Agent  für  Russland:  Abraham  Zuckermann  in  Warschau). 

2. 

Hamabit.  Israelitischer  Beobachter.  Zeitschrift  für  Politik, 
sociales  Leben  und  Naturwissenschaften.  I.  Jahrg.  1878  (nur 
26  Nummern  erschienen.)  1 fl.  50  kr.  (Ebd.) 

□yan  obiy  iiKb  b»jn  Tp'n  Dam  rryn  nts'K  tncon  an  nb«i 

bfocra : 

1.  iTnn  mpa.  Zur  Kritik  des  Buches  Ben  Abuje(rraK  p) 
von  Dr.  M.  Letteris  (nach  Göthes  Faust).  Odessa  1867  15  kr. 
(Selbstverlag). 

2.  »ravi  njtya  in-uci  mon  nya  DniTn  ik  bvDin 

(taatw  npnyn). 

Hagmul.  Die  Vergeltung.  Die  Juden  in  Warschau. 
Historische  Novelle  aus  der  letzten  Erhebung  der  Polen  im 
Jahre  1861.  Aus  dem  Deutschen  des  Leon  Herzberg-Fränkel 
ins  Hebräische  übertragen.  Odessa  1867.  40  kr.  (Ebd.) 

3.  BncKDtn  inan  rm-p  nobt?  n ptcn  nva  by  rum  a'jp 
atic  pnaKT. 

Trauerrede  auf  den  .Tod  des  R.  S.  L.  Rapoport  Ober- 
rabbiners von  Prag,  sei.  Angedenkens.  8,  Prag  1869.  15  kr. 
(Ebd.) 

4.  mco  ,m  b«  titd  non  miap. 

Kwurath  Chamor.  Novelle,  Sittenschilderung  aus  dem 
Volksleben  der  Juden  in  Russland.  8,  Wien  1873.  (Separat- 
Abdruck  aus  dem  Haschacbar).  1 fl.  20  kr.  (vergriffen  und 
dürfte  bald  in  einer  zweiten  Auflage  erscheinen). 

5.  mco  ,nana  mibm  nanu  m «pn  nnoty. 

Simchat  Chanef.  (Des  Heuchlers  Freude).  Novelle,  Sitten- 
Bcbüderung  etc.  8,  Wien  1873.  1 fl.  50  kr.  (Separat- Abdruck 
aus  dem  Haschachar).  (Ebd.) 

6.  any  mo  by  jm  b*>»o  (k  mpa  nato  'ay  ;ip‘iy  Bstra 
-’DKß  yty'T'.  Tcon  BCtro  ,pt  bab  (a  {'Byu  'n  'n  oamb  onOT 
yiyxKDjy^. 

Mischpot  Uzduka.  Zwei  Recensionen  n)  über  d:ia  Hurh 
Schir  Ilascbirini,  commentirt  von  Dr.  H.  Graetz,  b)  Jüdische 
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Familieiipapiere  von  Dr.  Herzberpf.  Wien  1873.  1 fl.  (Sei bst v.) 
(Separat-Abdruck  aus  dem  Haschaebar). 

7.  pw  laB'  'jßb  ■oB'i  p»a 

Gaon  Wascheber  (Hochmuth  und  Sturz)  Novelle.  Schilde- 
rungen aus  dem  Krachjahre  in  Wien  1873.  8,  Wien  1874. 
1 fi.  50  kr.  (Ebd.)  (Separat-Abdruck  aus  dem  Ilaschaehar). 

8.  btntr  nic»y8  -«7K  o’iip'm  eetyo  ,Dbij?  dp 

ntn  ovn  ly  invn  npo  i»p  'idt  bp  repE^ni  imi. 

Am  Olam.  Kritisch-historische  Abhandlung  zur  Beleuch- 
tung der  Reformbestrebungen  der  Gegenwart.  8,  Wien  1873 
(156  S.)  1 fl.  50  kr.  (Ebd.)  (Separat-Abdruck  aus  dem  Ha- 
schaebar). 

9.  TiBD  /UDiD  TpD  oiiTn  «pv  nnbvi  IS  D^m  '3T12  npinn 
rrjD?  nsw  .o’pbn  npD-isD. 

Hatoe  Bedarche  Hachajim.  (Der  Irrende  auf  der  Lebens- 
bahn). Roman  in  4 Bde.  II.  vermehrte  und  verbesserte 
Auflage.  8,  Wien  1876.  4 fl.  (Ebd.) 

10.  D'pbn  rRpbaD  udo  biDJ. 

Gemul  Jeschorim.  Der  Gerechten  Vergeltung.  Roman 
in  3 Theile.  8,  Wien  1876.  2 fl.  (Ebd.)  (Separat-Abdruck 
aus  dem  Haschachar).  ^ 

11.  D'pbn  nipbtPD  ,y>Bo  ntpnvi. 

Hajeruscha.  (Die  Erbschaft)  Roman  in  3 Bde.  I.  Band. 
8,  Wien  1878. 

vmsm  bp  msb  b*n  Dsnn  twi  "cs  nnns  onanD  nco; 

12.  "DpnsTMfi  pjpV’ipß  DKi,  ."UüD.T  ICD  m DTS1  ns  tpw 

.D  .p  't;  n'iapb  n’bjjso  pnpj  ,iiab'D  'bjjsn  rntpsn  nsa. 

The  Paradies  lost  of  Milton,  translated  in  the  Hobrow 
Langnage.  8,  Wien  1871,  2 fl.  (Ebd.) 

13.  pnpj  ,“ipßoppa^  'bjjsn  -nitPDn  '•cp  .‘oyrna  Ttin  bs'n's 
bion  nn  lai  nra  dp  .d  .p  mapb. 

Othelo,  the  Mohr  of  Venise,  of  Shakspere  traslated  in 
the  Hebrew  by  J.  E.  S.  with  a Preface  by  the  Editor.  8, 
Wien  1873.  1 fl.  (Ebd.) 

14.  mapb  tjac^K  nct?D  pnpj  dpud  ja  ntpa  U'an  nsa  o'btpn' 
"htrarh  ato  miet,  '-y. 
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Jerusalem  oder  über  religiöse  Macht  und  Judenthiim  von 
Moses  Mendelsohn,  aus  dem  Deutschen  in  die  hebr.  Sprache 
übertragen  von  einem  Anonymus.  Wien  1876.  1 fl. 

15.  nnityo  Kj-Ptab  "k'.jkiik.  ruiaon  i'ty  mn  nbnp  p 
.0  .y  '*y  n’-i3j6  pnyj 

Ben  Eoheleth.  Urania  von  Tiedge,  in  die  hebräische 
Sprache  übertragen  von  J.  E.  S.  8,  Wien  1876.  40  kr.  (Ebd.) 

16.  .y  K'jona  rtsum  p’nyn  pdk  “lyDopyty  'c  by  Sy’i  di 
.rrbin  pn  »Dnxn  nt<  cnri,  bya  .d 

Romeo  and  Julie.  Drama  by  Shakspere,  translated  in 
the  Hebrew  8,  Wien  1878.  1 fl.  (Ebd.) 

. 17.  p3tyo  D’TKE^n  'vaip-a  nn'iyi  kxii  ,t)cn  'jaS  T2ts 
Q>xr  T 'ans  (»  nSbia  bn  lyporc  nnot?  n pipion  . . . oaan 
ruwB»  (j  bn  rnyviD  nipnyn  'sn:a  ctsipb  dj  OTihv  t 'ans  (a 
nany  ^ BTinna  'ana  (n  cnriD  D'aroa  ’Jt?i  O'vw  nipnyn  t 'ana 
riKD  nnyn  nvpi  '*a  naao  craip*?  na  vta  ixapj  Di  ntiioDi  baa 
D*ann  njc>  pii  (Sn)  nma  mrp. 

Maskir.  Katalog  der  vom  sei.  S.  Pinsker  hinterlassenen 
Handschriften  mit  Zusätzen  von  Jona  Bardach.  Wien  1869. 
(Separat- Abdruck  aus^dem  Hascliachai'.  I.  Jahrgang.  60  kr. 
So  bei  Israel  Moses,  Magid  (TiO)  in  Pi'zemysl  (Galizien). 

O'Dnni  D'nva  D'kSd  ox’in  nty'jc^  Sbia  naiaS  nitt  tcd  nana 

D'jity  D'j'jy  *?y. 

Oth  Letoba.  Drei  Vorträge  (Deraschoth)  Lemberg,  II. 
Auflage  1875.  20  kr.  (Selbstverlag). 

S 0 k a 1 J.,  Rabbiner  in  Mariampol  (Russland). 

Sokolow  Nachum,  hebr.  Literat,  in  Makow,  Guuv.  Lomza 

(Russland). 

Dy  n'yatsn  y'CKii^in  ny’T  mo'  i«  pst  'P'ira  tnsD  nana 

D’jiaibi  D'b’actD'i  ncon  t|ioa  niSacn  nnyn. 

Mezuke  Eretz.  Die  Grundlagen  des  Erdballes.  Lehrbuch 
der  physischen  Geographie  nach  der  allerneuesten  Mausiseben 
Methode,  populär  undgemeinfasslich  dargestellt.  Für  den  Selbst- 
unterricht gestaltet,  und  mit  Erklärungen  versehen.  8,  Warschau 
1878.  50.  Kop.  (R.  Zuckermann). 

Tion  yaoa  "py  "np'  navi  d'idkd  a"i  lioa  locni. 
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Sola,  de  Dr.,  Rabbin  and  Piofesseur  k Montreal.  Canada. 
British  (Nordamerica). 

Solomons  J.  P.,  Rev.  Editor  of  the  „Hebrew  Leader“.  A 
Weekly  Journal  of  Jewish  Interost’s.  Fol.  New-York 
(Amerika). 

Sommer,  Lehrer  in  Archshofen  (Württemberg). 

Sommer  L.,  Lehrer  in  Verden  (Pr.  Hannover). 

Sommer  L.  H.,  Semiiiarlehrer  in  Hannover  (Deutschland). 
Sondheimer  Hillel,  Dr.,  Rabbiner  in  Heidelberg  (Maden). 
Erschienen  ist  von  ihm. 

Predigt  am  Vorabend  des  Versöhnungstages  'nj  ^2 
13.  September  1861  in  der  Synagoge  zu  Eppingen.  Karls- 
ruhe 1861. 

Sonnenberg  Naftali,  gewiegter  Kenner  und  Verehrer  der 
hebr.  Literatur.  Präses  des  Vereines  „Agudath  Achim“ 
in  Botosani  (Rumänien). 
ruT'bsn  D’rw  mia<  n-on  c'si  ki.i  npri 
najtyji  K’n 

Sonnenschein  S.  H.,  Dr.,  Rabbiner,  vorm.  Prediger  in 
Prag,  gegenw.  Rabbiner  der  Gemeinde  „Schare  Emeth“ 
in  St.-Louis,  Mo.  (Amerika)  (2307  Chesnet  Str.)  Derselbe 
ist  Redacteur  der  deutschen  Wochenschrift  „Debora“ 
Organ  für  die  Interessen  des  amerikanischen  Judenthums. 
Beiblatt  zu  dem  in  Cincinnati  erscheinenden  „American 
Israelite“.  (Das  Beiblatt  wird  auch  separat  abgegeben). 
Preis  ganaj.  Amerika  2 Dollar,  Europa  3'/i  Dollar.  Man 
abounirt  bei  Rev.  Dr,  J,  M.  Wise.  „Editor  of  the 
„Israelite  and  Debora“  in  Cincinnati,  169.  Elmslrcet 
(Amerika).  Von  ihm  sind  ferner  erschienen : 

1.  Aufmunterungen.  Predigt.  Wien  1866.  20  kr.  (R. 
Piker’s  Verlag.) 

2.  Josef.  Ein  Spiegelbild  des  israelitischen  Volkes.  8, 
Wien  1866.  20  kr.  (Ebd.) 

3.  Homiletische  Monatschrift,  herausgegeben  im  Verein 
mit  vielen  berühmten  Kanzelrodnern.  I.  Jahrg.  Prag  1HG9.  8 
Hefte  (nicht  mehr  erschienen)  2 fl.  50  kr. 

4.  Thy  Light  and  thy  Tnith.  A Guide  fnr  Oenfirmntioii 
of  the  Jouth.  St,  Louis  1871.  (12  S.)  10  Cent. 
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Sonntag  M.  — Sofer  Naftali. 


Sonntag  M.,  Cantor  in  Mako  njngarn). 

Sophar  J.,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  Bikur  Cholim  of 
Doualsonville,  La.  Amerika. 

S 0 p h e r Wilhelm,  (isw  3Kt)  Dr„  Rabbiner  in  Celle  (Pr, 
Hannover).  Mehrere  seiner  wissenecbafllichcn  Beiträge 
sind  in  den  verschiedenen  Jahrg.  des  Orient  erschienen. 
Sopher  Chajim,  vorm.  Rabbiner  in  Mankacs  gegonw. 
Rabbiner  der  Schomre  Ila-Dath  Gemeinde  in  Budapest 
(Ungarn). 

1.  ’j«  '.Ton  x»K  □'’n  njHD  mais'nt  mbwe?  :-öd  rrany: 

m ,T2iD  iKtJDi?  n Sty  Sty'S  n njison  C'idk  p D’'ru 

Machna  Chajim.  Rechtsgutachten  - Sammlung.  Fol.  4 
Theile.  Munkacs  und  Pressburg  1862 — 74.  5 fl. 

2.  Srty  nynfj  rmvTss  nniJKa  onams  D«n  nya-  "eD 

’ß  as  nrah  dt  buh  ‘kr  'ßa  «aa 

.'ißi  oTwißr.i  on-n^in  cn  ibsc  ßiron  on'*?y  nbyo  in's  «S  csi  n 
Schare  Chajim,  handelt  von  der  Verdienstlichkeit  der 
äusserston  Verfolgung  der  auf  dem  Gebiete  dos  Judenthiims 
sich  geltend  machenden  neueren  Fortschritts-  und  Rcfornibe- 
strebungen.  8,  Ungvär  1869.  40  kr. 

Sopher  Moses,  Rabbiner  in  Foltischan  (Rumänien). 

.nin'n  njTOK  ;ißD  nßr.2 
Einheits-Glauben.  8,  Przemysl  1871. 

Sofer  Naftali,  vorm.  Rabbiner  in  Karlhurg,  derzeit-  Bcz.- 
Rabbiner  in  Pdcsi-Ujfalü.  Sdroser  Comitat  (Ungarn). 

1 . 'ß  mim  h]f  Dnixßt  D'c?m  bSiß  ’‘?rej  ri!32  : '■«0  n"aTV3 
r^ncync  ,D'pSn. 

Match  Naftali.  Erliinterungon  zum  Pentateuch.  2 Theile 
4,  Pressburg.  1 fl.  50  kr.  (Selbstverlag). 

2.  nijity  nitrn  ,D’T2s  res. 

Beth  Efraim,  Deraschoth  (Vorträge)  4,  Pressunrg  1872. 
60  kr.  (Selbstverlag). 

3.  mtyn  'J2. 

Bene  Naftali,  Deraschoth.  4,  Pressburg  1869.  60  kr. 

4.  nuis’  niEm  ,tpv 

Schaar  Joseph,  Dera.schoth.  Pressburg  1869.  40  kr. 
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Sofer  Naftali.  — Sophcr  Susraann  Elieser. 

5.  mstnn  /bne:  biss.  - 

Gewul  Bene  Naftali,  Deraschoth,  Prcsaburg  1869.  60  kr. 
Sopher  Susmann  Elieser,  Oberrabbiner  in  Halas  (Ungarn). 

nTKcnS  obiy  hkS  DKmi  x>k  V-jh  yTian  avi  'tk;  nn  nSw 

htrc'  no:n. 

1.  D'tecni  num  nubo. 

M’leah  Ktores.  Religiöse  Vorträge  und  Trauerreden.  4, 
Pressburg  1872.  (62  B.)  1 fl.  (Selbstverlag). 

2.  nttjbno  ibai  “jy  mx  112T  "cn  tsptboxw  p ws  ,ntr‘jx  mpb' 

viiu>  'D  ,t«r,:n  uto  ,neD  ,xim  ,rci  imo  /sSs'tT 

mjK  tync  ,'jiyt:ty  eip*’’’  ,Knp'0fi  'an  xjn  ,xrcoin  ,210 
.cncc2  c'x^fsjrri  o’jep  cntmt:  .T:n:i  c8yj  crna  ,xünn  ,n''t7XT2 
iTxn  njyx  28  'npn  d'Jtvtxi  c'j'C’xn  '■CC2  epiVo  2'2D3  2nt  2ti 
C'p'jn  0 ,irovin  D'n2X^2i  o'2iro  nixnp22  c'c8yj  'n:y£2  cnx  pi22. 

Jalknt  Elieser.  Le.xicon  der  in  den  Talmuden  und  Mid- 
raschim enthaltenen  Agadoib,  alphabetisch  geordnet,  mit  Glossen 
und  Ei'Iäutcrungcn  vcrsoben.  Ein  unentbehrliches  liand-  und 
Nachschlagebuch  fllr  Rabbiner,  Prediger  und  Theologen.  3 Bde. 
gr.  8,  PrCBsburg  1864 — 71  6 fl.  (Selbstverlag). 

3.  "i2T  fjpi  rupo  bv  cnc-ei  D'‘5‘j2  'e  by  *niC2  ,rupE5n  idd 
c'iEO  'ED  TiEb  nj  'J2  ’n  *32  Sy  TtsTE  cy  Snj  SSei  v.j£x  Sy  ti2t 
ntMpME  — mSji  min  pn  E*y  cirn  pS  'ixi  7X  cwn  'tynyi 
»rrvi2T  ■»m,  cty2  njtrcn  .ti;x  ntsjtp  — tedd. 

Sefer  Hamlkne.  Talmudisch-pilpuliatische  Abhandlungen 
über  Kauf  und  Verträge,  nebst  Erürtemugon  über  Dine  bene 
Noach,  gesetzliche  Bestimmungen  betreffs  der  Noachiden. 
Vorangeht  eine  grosse  Abhandlung  über  die  Agadoth  betitelt 
„Tomer  Debora“  Pol.  Prcsaburg  1877.  2 fl.  (Ebd.) 

4.  D'pjy2  Snj  D“ix  TE'in  -ex  "tyx2  Sye.  nbxy 

Epjr«  n "iSan  iys'2i  iSoS  hjü'CE  X21E  x^x  O’^vinx  'SrijE  inx 
rw  'nox  2T?  n:no2  nn  npn  nEO  xvej  xS  t:yE2t  S*vt  ’xrofiSx 
p:pn  '220  '121  mS'yio  nnyn  cy  ünno  ic'EinS  c'2-n  rx  ni2tS  'jno 
C'xSxn  p“n2s  ieid  Sc*'6  'omo  i'e:.'<x2  jisoDit. 

Muzal  Mecsch.  Respousen-Sammlung  des  Rabbi  Jacob 
Alfandari,  neu  edirt,  mit  Glossen  und  Anmerkui^en  vom 
Herausgeber.  Fol.  Pressburg  1878.  (102  S.)  1 fl.  (Ebd.) 
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Sorani  MoYsc. 


— Sporling  Israel  Wolf. 

ä 0 r a n i MoYse,  Uabb.  Magg.  di  Centa  Italia  Publico  : J.  dogmi 
(D’Tpy)  Trattatü  dogmatico  filosofico  di  Qiuseppc  Albo  ece' 
versione  dall’  Ebraico,  Dissertaziotie,  colla  prefazione  del 
Traputtorc.  1871).  Lire  2. 

Sosuitz  Josef Löb,  nohmhafter  Gelelirter,  Lehrer  in  Kowno, 
Lithauen,  (Unsslnnd). 

1.  Dvibjo  D’-eiyi  njj  mn  Sy  jii*?  n ty  j:«  :"ibd  nano 
TDinD  ns  Sssi. 

Ochen  Jesch  Adonay.  Streitschrift  gegen  den  Materialis- 
mus. im  Allgemeinen  und  insbesondere  gegen  Büchners  natura- 
listische Anschauungen  und  Lehren  in  seinem  Buche.  „Kraft 
und  Stoff“.  8,  Wilna  1875.  60  Kop.  (A.  Zuckermann  in 
Warschau). 

2.  pte  o'osnn  dh*3  x^k  mynn  *js  isnps  S*?« 
r6an  mirrn  'bi^h  dis  ijrni  nicsvn  bsi  tyotrn  Ty. 

Haschemesch.  (Die  Sonne)  Wissenschaftlicher  Versuch 
einer  Darstellung  über  das  Wesen  der  Sonne,  auf  Grund 
und  nach  den  Resultaten  der  fortgeschrittenen  Naturwissen- 
schaften der  Gegenwart.  8,  Warschau  1878.  (Ebd.) 

S 0 s n i t z Simon,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Scharagra 
Gouv.  Podolien  (Russland). 

Sosnitzer  Chajim  Jehuda,  Magid  ontro  T23  in  Brody  (Galiz.) 
Span  J.  Ch.,  Lehrer  an  der  Israel.  Gemeinde-Schule  in 
Bottuschan  (Rumänien). 

Spanier  Jacob,  Kenner  und  Sammler  hebr.  Literatur- 
schriften in  Bottuschan  (Rumänien). 

Spanier  M.,  Prediger  und  Lehrer  in  Solingen  (Pr.  Rheinpr.) 

(Derselbe  lieferte  viele  Beiträge  für  jüdisch  - deutsche 
Zeitungen). 

Spector  Isak  Elchanan,  Rabbiner  in  Kowuo  (Russland). 
Sperling  Israel  Wolf,  hebr.  Schriftsteller  und  Lehrer  in 
Augustowo  (Russland). 

1.  Dvi  y3D  niy'T  bbe  'ji’an  niic  ,0'«  tnco  xno 

aSa  {'Ttci  ins  a’ao  ny'Dja  ^2^:  iicoa  nn'jiyD  nSwa  vdikSwi 
r£-iy  ncc’a  rurro’  .«lu  mpi  D'sn  ncra  nnn  c'jcpi  ts'Snj  d'd' 
■lay  r^b  'tycn  ppyji  ynyu  dvSv  [«Ssn  oam  't>  tk/vs 

nbatym  nniat  u'cy  n'yx  rhvvh  pan“?  nSpi  nnx. 
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Bimzuloth  Jain.  20000  Meilen  unter  dem  Meere  von 
Julos  Verne’,  in  die  hebr.  Sprache  übertragen.  8,  Warschau 
1877.  60  Kop.  (A.  Zuckormann). 

2.  niSyDts  nixbeji  ni'js'jsyj  niy'T  uip3  »noiKn  [cm 
— {'■wn  TDTD  b«  ny'DJs  T:ru  rabiys  md'je  pan  p'na  yaon 
~cv  reo  Sk  yjiyii  ovbv  D3m  bo  ’new  ibdo  npnp. 

Babeten  Haadomsh.  Beise  nach  dem  Mittelpunkt  der 
Erde.  Naturwissenschaftlicher  Roman  von  Jules  Verne’  in 
hebr.  Umarbeitung.  8,  Warschau  1878.  70  Kop.  fEbd). 
Sperling  Jacob  Hirsch,  hebr.  Dichter  nnd  Religionslehror 
an  der  I.  israel.  Hauptschule  in  Lemberg  (Qalizien), 
vorm.  Redacteur  der  Lemberger  jüd.  Zeitung. 

.irbvi  312*3  nobt?  n*22n  iedi  ,!rbvi  212b  Dnri3  rwan  : -idd  ■i2nD 
Sperling  Moses  Sam.,  Lehrer  der  deutschen  Sprache  und 
der  hebr.  Literatur  in  Bialystuk  (Russland). 

1.  npnyn  — btrvy’  ’J2  ny;  tv2  hcd  ,“|bD  ]2  :'tcc  irno 
yxob  'Tjrtyta  j^'bon  e by  tj22tk  reoo  nnyca 

Ben  Mclcch.  (Künigssohn)  Eine  Erzählung  nach  dem 
Deutschen  des  deutschen  Jugend-Schriftstellers  Franz  Hoifmann, 
in  die  hebr.  Sprache  frei  übersetzt.  Warschau  1876.  25  Kop. 
(A.  Zuckermann), 

2.  ’2ß'i’  irey  ■'J2b  mp  ^c^K  D'yji  nonj  nieo  ,Kity  nib'by 
mT2yb  UESTK  ncc'o  pnyj  ,]ycny2  n'T2  jhtc. 

Aliloth  Schow.  (Die  falsche  Beschuldigung)  Erzählung 
aus  der  Geschichte  der  Juden  in  Frag  im  Mittelalter,  u.  s.  w.  nach 
dem  Deutschen  hebräisch  bearbeitet.  8,  Warschau  1878.  (69  u. 
7 S.)  25  Kop.  (Selbstverlag  und  bei  A.  Zuckermanu). 
Speyer,  Lehrer  in  Gelscnkirchen.  (Pr.  Westpreussen). 
Spiegel,  Rabbin  ä Blotzheim,  Arrond  Colmar  (Alsaco). 
Spiegel  Abraham,  Freund  und  Kenner  der  hebr,  Literatur 
in  Erdöbdnye  (Ungarn). 

S p i e 1 m a n n Hermann,  Lehrer  in  Kremsior  (Mähren). 
Spielmann  Jacob  Meyer,  Rabbiner  in  Bukarest  (Rum.) 
.’ityn  pK  *piy  pibiy  by  D’HK21  c'srnn  bbi2  nnj  'J2h  : Dmony2 
Abne  Gosith.  Novellen  und  Erläuterungen  zum  TH.  Bd. 
des  Rit.  Cod.  Eben  Haeser.  4,  Bukarest  1865.  (47  Bl.)  60  kr. 
(Selbstverlag). 
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468  Spier  B.  — Spitzer  Sam. 

Spier  B.,  Rov.  Dajan  (pn)  by  the  East.  London  Synagogno. 
London. 

S pior  J.,  Lehrer  in  Qemünden  (Bayern). 

Spier  M.,  Lehrer  in  Alsfeld  (Oberhcsscu). 

Spira  A.,  Rabbiner  in  Hoinonna  (Ungarn)  (Zemplin). 
Spira  Hirsch  Elimelech,  Rabbiner  in  Blazowa  (Galizien). 
Spira  Jacob  Josef,  Rabb.  Assessor  (m)  in  Horodenka  (Qaliz.) 
Spira  Moses  David,  Rabbiner  in  Galatz  (Rumänien). 
Spira  M.  L.,  Rabbiner  in  Biecz  (Galizien)  (bei  Tarnow). 
Spira  Salomon,  Rabbiner  in  Strzyzow  (Galizien). 

Spira  Simche,  Rabbiner  in  Lancut  (Galizien). 

Spira  S.,  Rabbiner  in  Haydu-Dorogh  (Ungarn). 

Spitz  M.,  Dr.,  Rev.  Rabbi  of  thc  Bnai  El  Congreg  of  St.- 
Louis,  hio.  Amerika. 

Spitz  Z.,  Rabbiner  in  Goltsch-Jenikau  (Böhmen). 

Spitzer  D.  M.,  Kenner  und  Freund  der  hebr.  Literatur 
in  Stampfen  (Ungarn). 

Spitzer  Ignatz,  dirigirender  Lehrer  der  Isr.  Gemeinde- 
Sebule  zu  Zala  Szt.  Groth  iu  Ungarn.  Mitarbeiter  an 
der  Gemeinde-  und  Sehnlzeitung , der  pädagogischen 
Blätter“  Nöptanoda  etc.  etc. 

Spitzer  Salomon,  Rabbiner  am  Bethause  der  deutschen 
Genossenschaft  (grosso  Schiff-Schul-Synagoge)  in  Wien. 
Er  veröffentlichte : 

Rabbinische  Gutachten  betreffs  der  vom  Vorstande  der 
isr.  Cultas-Gemeindc  in  Wien  am  21.  Jänner  1872  gefassten 
und  zur  Ausführung  gebrachten  Rcformboschlüsso.  Nebst 
einem  Vorwort  vom  Herausgeber.  8,  Wien  1872.  30  Kr. 
(43  S.)  (Selbstverlag). 

Spitzer  Sam.,  Dr.,  (Ritter  des  k.  k.  Franz  Josefs-Ordens). 
Oberrabbinor  zu  Esseg  (Slavonien).  Derselbe  hat  fol- 
gende Schriften  publicirt: 

1.  Vier  Verträge,  mosaisch-religiösen  Inhalts.  Pest  1853 
(Möller). 

2.  Gebetordnung  für  die  Haskara  (msin)  Esseg  1857. 
(Lehmann). 

3.  Chut  Hamschulasch.  Drei  Predigten.  Esseg  1857. 

(Ebd.) 
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4.  Pesaoh  oder  das  Tiscliliod  des  Pesach.  Zwei 
Predigten  (daselbst)  1869. 

5.  Womit  weihen  wir  den  Stein  ? Rede  bei  der  Grund- 
steinlegnng  des  neuerbauten  israelit.  Tempels  (daselbst)  1869. 
(Selbstverlag). 

6.  Ruth  im  Kampfe  mit  Uoab.  Rede  zu  Schobuoth. 
8,  Esseg  1869.  30  kr.  (Ebd.) 

7.  Glück.  Rode  zu  Sabbath  Thazria  U-Mezora,  Wien 
1870.  30  Kr.  (Ebd.) 

8.  Mit  dem  Strome  und  gegen  den  Strom  schwimmen. 
Pressburg  1875.  40  Kr.  (Ebd.) 

9.  Die  Jüdische  Ehe,  nach  mosaisch  • talmudischcm 
Rechte,  verglicheu  mit  den  in  Oeslerreich-Ungam  bestehen- 
den, besonders,  neuesten  Ehegesetzen.  8,  Esseg  1869.  50  Kr. 
(Ebd.) 

10.  Die  Gemeinde-Ordnung  bei  den  alten  Israeliten, 
verglichen  mit  der  Gemeinde-Ordnung  in  Oesterreich-Ungarn. 
Esseg  1873.  1 fl.  20  kr.  (Ebd.) 

11.  Das  Mahl  bei  den  Hebräern,  in  biblischer  und 
nachbiblischer  Zeit,  verglichen  mit  dem  bei  den  Griechen 
und  Römern.  Ein  Beitrag  zur  alten  Cultur-  und  Sittenge- 
schichte. 8,  Pressburg  1877.  (197  S.)  2 fl.  (Ebd). 

12.  Das  Heer-  und  Wehrgesetz  der  alten  Israeliten, 
Griechen  und  Römer,  verglichen  mit  den  diesfälligen  Be- 
stimmungen für  Oesterreich- Ungarn.  Huldigungsschrift  zur 
silbernen  HoehzeitsfeiGr  J.  J.  Majestäten  unseres  allerhöchsten 
Kaiser])aares  am  24.  April  1879.  II.  Vermehrte  und  ver- 
besserte Ausgabe,  gr.  8,  Vinkovee  1879.  (110  S.)  1 fl. 
Spitzer  W.,  Bez. -Rabbiner  in  Adöny.  (Ungarn). 
Springer  Samuel,  Lehrer  in  Milin  (Böhmen). 

Stein  A.,  Lehrer  in  Boraun  (Böhmen).  Mitarbeiter  an  dem 
zu  Melllik  (in  Böhmen)  erscheinenden  „Lehrerbote*  wo- 
selbst er  mchrore  pädagogische  und  novelistischc  Auf- 
sätze veröffentlicht  hat. 

Stein  Abraham,  Dr.  Ph.,  (geb.  zu  Wanfried)  (ehern.  Kur- 
hessen) am  6.  Schobat  5578)  (13.  Jänner  1818),  in  der 
Israel.  Lehrerbildungsanstalt  zu  Cassel  zum  Lehrer  aus- 
gebildet  1832 — 34,  nach  zurückgelcgten  Rabbinats-Oym- 
nasial-  und  Universitälsstudien,  Oberlehrer  an  dieser 
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470  Stein  Abraham.  — Stein  Jacob. 

Anstalt  1845 — 47,  Rabbiner  und  Prediger  zu  Filehoe 
1848 — 50,  zu  Danzig  an  der  Altschottländischen  Ge- 
meinde 1850 — 63,  zu  Prag  an  der  Meiselsynagoge  seit 
1864.  Von  1865—69  Talmudlehrer  an  der  T.  Th.  Schule 
daselbst. 

Ausser  einer  Anzahl  einzelner  Predigten  und  Gelegen- 
heitsreden  die  auf  besonderem  Wunsch  gedruckt  und  ver- 
griffen sind,  erschienen  von  demselben: 

1.  Die  Geschichte  der  Juden  in  Danzig  seit  ihrem 
ersten  Auftreten  bis  auf  die  neueste  Zeit  nach  handschrift- 
lichen Quellen  dargestellt.  8,  Danzig  1860.  (64  S.)  1 M. 
(Selbstverlag). 

2.  Ueber  den  Unterricht  im  Talmud  nach  wissenschaft- 
licher Methode.  (Im  Schulbericht  der  T.  Th.  Prag  1866 
(vergriffen). 

3.  Thalmudische  Terminologie,  znsammcngestellt  und 
alphabetisch  geordnet.  Nebst  einem  Vorworte : Die  Aufgabe 
einer  Präparandie  für  die  Studirenden  der  Theologie,  gr.  8, 
Prag  1869.  1 fl.  (Ebd.) 

4.  Der  Feldzug.  Eine  Reihe  von  acht  Kanzelvorträgen 
an  den  Tischri-Feiertagen  des  Jahres  5627.  Prag  1866.  1 fl. 

In  Vorbereitung  fiir  den  Druck : 

'Saa  aiaSn  S»  nyio  naa  .Tra  naos. 

Der  Tractat  Bezah  aus  der  Ordnung  Moed  des  Raby). 
Talmud  mit  vocalisirtem  Texte,  deutscher  Uebersetzung  und 
erläuternden  Anmerkungen.  Desgleichen  naty  'aoai  KOp  Kaa  'aaa. 

Ferner  hat  derselbe  in  verschiedene  Zeitschriften  (Allg. 
Ztg.  der  Jud,  Neuzeit,  Abendland,  Wahrheit,  Blätter  für  Er- 
ziehung und  Unterricht,  Frankl’s  Monatschrift,  Ben  Cbananje. 
Jahrbuch  für  Westpreussen)  religionswissenschaftliche,  päda- 
gogische und  poetische  Beiträge  geliefert. 

Stein,  Dr.,  Seminar-Oberlehrer  in  Cassel  (Pr.  Hess.-Nassau.) 
Verfasser  von  : Deutsches  Lesebuch  für  die  Volksschule. 
Nach  dem  Losebuche  des  Hessi’schen  Lehrcrvereiiis,  für 
isr.  Schulen  bearbeitet.  Cassel  1878. 

Stein  Alex.,  Dr.,  Rabbiner  in  Worms  (Qrh.  Hessen). 
Stein  Gerson,  Rabbiner  in  Waszkoutz  (Bukowina). 

Stein  II.,  Lehrer  in  Wallerstein  (Ry.  Schwaben). 

Stein  Jacob,  Dr.,  Rabbiner  in  Schlau  (Hölimou). 
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Stein  Leopold,  Dr.,  frülier  Rabbiner  der  Haiiplgcmcinde, 
derzeit  Prediger  an  der  Westcnd-Syiiagogo  in  Fruiik- 
furt  a.  M.  Derselbe  war  ircrausgcbcr  der  Wochenschrift 
„Der  Israelitische  Volkslehrer“  (im  Verein  mit  Dr,  S. 
Süsskind),  von  welcher  11)  Jahrgänge  erschienen  sind 
(1850-69  Frankfurt  a.  M.)  Ebenso  war  er  Hauptro- 
dakteur des  vom  Lehrerverein  herausgegebenen  Jahr- 
buches jAcbawa“  und  hat  mit  folgenden  Publicationen  die 
jüdische  Literatur  wesentlich  bereichert: 

1.  Stufengesänge,  Ged'chte.  Würzburg  1834. 

2.  n’in  ptn.  Gebete  und  Gesänge  zum  Gebrauche  bei 
der  öffentlichen  Andacht.  Erlangen  1840. 

3.  Koheleth.  Eine  Auswahl  gottesdienstlicher  Vorträge. 
Frankfurt  a.  M.  1846.  2 M.  (Erras.) 

4.  Die  Rabbiner-Versammlung.  Ein  Wort  zur  Verstän- 
digung. Frankfurt  a.  M.  1846. 

5.  Wahrheit,  Recht  und  Frieden.  Predigt  1847. 

6.  Der  Eid  more  jadaico.  Frankfurt  a.  Al.  1847. 

7.  TOOl  m\n.  Lohre  und  Gebot.  Israelitisches  Rcligions- 
bueh  zunächst  für  Confirmanden  etc.  Frankfurt  a.  M.  1858. 

8.  Die  Hasmonäer.  Historisches  Drama  in  5 Acten. 
8,  Frankfurt  a.  AI.  1850  (XII  und  147  S.)  2 M. 

9.  Die  Glanzessterne  am  Lichthimmol  des  Geistes. 
Festrede  zur  Schillcrfcicr  geh.  den  2.  November  1859  zu 
Frankfurt  a.  AI.  (15  S.)  20  Pf. 

10.  Alcine  Vertheidigung  in  Zweibrückon.  Frankfurt  a, 
AI.  1860. 

11.  ptyS  cy  aiifipJKiC  jruo  nben  ino  ,rnuin  no. 
Gebetbach  für  israelitische  Gemeinden.  Nach  dem  Ritus 

der  Haupt-Synagoge  zu  Frankfurt  a.  AI.  Neu  übersetzt  und 
mit  vielen  deutschen  Gebeten  und  Gesängen  versehen.  I Bd. 
Sabbat-  und  Festgebete,  8,  Frankfurt  a.  AL,  1860.  (X  u.  382  S.) 

12.  Alein  Dienstverhältniss  zum  israol.  Gemeinde-Vor- 
stände zu  Frankfurt  a.  Ai.,  actenmässig  zur  Begründung  meiner 
Amtsniederlegung  durgestellr.  II.  Auflage,  gr.  8,  (63  S.)  Frf. 
a.  M.  1861  (Auffarth)  40  Pf. 

13.  Die  Vorbereitungen  zum  Abschied.  Predigt  in  der 
neuen  Haupt-Synagoge.  Nebst  einem  Anhang  8,  Frankfurt 
a.  AI.  1862.  30  Pf.  (Auffarth). 
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14.  Haus  Ehrlich.  Drama  in  fünf  Aufzügen.  8,  Lpz.  1S63. 

15.  Der  Enabenraub  von  Karpentras.  Drama  in  vier 
Aufzügen.  8,  Heidin  1863  (91  S.)  (Hcymaun’s  Verlag). 

16.  Der  Monotlieismus  ist  der  Friede.  (Debora  XVI. 
Bd.  8.  49). 

17.  Unsere  Wünsche.  Sieben  Predigten.  Frankfurt  am 
Main  1863. 

18.  Sinai,  die  Worte  des  ewigen  Bundes.  Ein  Lehr- 
gedicht über  die  mos.  Reiigions-Dcsohichto,  eingereihet  in 
die  10  Worte  vom  Sinai.  Frankfurt  a.  M.  1868.  (76  S.) 
(Separat- Abdruck  aus  dom  Jahrbuch  ,Achawa“.)  1 M.  (Her- 
mann’sche  Buchhandlung). 

19.  Die  Schrift  des  Lehens.  Inbegriff  des  gesummten 
Judenthums  in  Lehre,  Gottesverehrung  und  Sittengesetz,  gr. 
8,  erschienen  in  24  Lieferungen  ä 36  Pf.  (oder  3 Bände  ä 
4 M.)  Frankfurt  a.  M.  1868 — 76  (bei  Schneider  in  Strassburg). 

20.  Der  Kampf  des  Lebens.  Ein  Cyclus  von  Festpredigten 
in  Beziehung  za  dem  grossen  Völkerkampfe  der  Gegenwart, 
gehalten  am  Neujahr,  Veraölimingstage  und  Freudenfeste  8, 
5631  — 1870  im  isr.  Bethause  der  Wcstend-Synagoge.  Manheim 
1871  (IV.  und  86  S.)  1 M.  (J.  Schneider). 

21.  Aus  dem  Westen.  Eine  Predigt-Sammlung.  In 
zwanglosen  Heften  deren  12  einen  Band  bilden.  I Bd.  3 M. 
(168  S.)  (bei  Schneider)  Manheim  1872. 

22  Torath-Chajim.  Das  jüdische  Religionsgesetz.  An- 
leitung, wie  der  Israelite  der  Gegenwart  nach  dem  Erforder- 
nisse der  Religion  und  der  Zeit  sein  Loben  roligionsgesctz- 
lich  ordnen  soll.  In  zwei  Abtheilungen.  I.  Abth. : Rcligions- 
geschichtlich.  H.  Abth. : Ueligionsgesetzlich.  8,  Srrassburg 
1877.  II.  Aufl.  (29  S.)  40  Pf.  (J.  Schneider’s  Verlag). 
Stein  M.,  Rabbiner  in  Erdö  Szt.-György  (Ungarn), 
Steinberg,  Dr.,  Seminar-Dirccior  in  Münster  (Westpbalen), 
Steinberg  Josua,  nabmhafter  hebräischer  Schriftsteller. 

Inspector  der  jüdischen  Schulen  und  beeideter  Censor 

für  hebr.  Bücher  in  Wilna  (Russland). 

•Ytttb  w ‘;'jn  ip’n  osm  'ico  on  n'jKi: 

1.  ywi'  ’Sütj  iK  D'XT'b  IW. 

Sittenspiegel.  Anthologie  aus  den  sinnreichsten  antiken 
und  modernen  Klassikern  im  Style  der  poetisch-biblischen 
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Sprüche  bearbeitet.  II.  Wilna  1871.  (60  Kop.)  (Witwe 
und  Gcbr.  Uomm). 

2.  “D‘.n  laj?  düe'  pnpn  'pn  PC'S 

rroon  ntjjra. 

Maarche  Laschen.  Lehrbuch  der  liebr.  Sprache  (ruasiach) 
8,  Wilna  1871.  (Ebd.)  75  Kop. 

3.  n'Don  npnt’n  cy  VT>j,n?'  prn. 

Das  Buch  Jesaja  mit  russischer  Ueborsetzung.  8,  Wilna 
1875.  GO  Kop.  (Ebd.) 

4.  n'Don  npnyn  ny  min  .-ie’dh. 

Der  Pentateuch  mit  nissisclier  Uebersetzuug.  Wilna 
187.5.  (Ebd). 

f).  ptT^j  ’trc'i  n’Dcm  rvmy  pjyb  irw  v<  □'‘jon  i?d 
pSn  Ewreusko-ruski-i  Russko-ewreuski  Slowaru  nnayi  D'oon 
ruwtn  nmin  o pSn  kj'j'ii  .moonb  rn^y  netrn  Sbu  pcni 

(onriK  cyo'  iiya  rem  mm  ly  0.  p)  '3  main  (0  ly  A m p). 

Hebriliscb-russiBches  und  russisch-bebräisches  Lexicon. 
I.  Bd.  bcbräisch-rDssiscb.  Wilna  1879.  3 Rubel.  II.  Bd.  I. 
Tbeil  von  A bis  0,  1879.  1 Rubel  50  Kop.  (Der  II.  Theil 
von  0 bis  Schluss  ersclicint  demnächst.)  (Verlag  von  A. 
Sirkin  in  Wilna). 

Steinberger  Emanuei.  Dircctor  der  israel.  Schule  in 
Nimesto  (Ungarn). 

Steiner  Adolf,  Lehrer  und  Canfor  in  Gross -Meaeril.sch 
(Mähren). 

Steiner  Anton,  Lehrer  in  Pinkafeld  (Ungarn). 

Steiner  B.,  Lehrer  in  Babdesa  (Ungarn). 

Steiner  H.,  Lehrer  und  Cantor  in  Jesin  (Böhmen).  ^ 

Steiner  Ignaz,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und  neulicbr. 
Literatur.  Religionsprofcssor  an  dor  kön.  ung.  Staats- 
Präparandie  in  Leva  (Ungarn).  Er  lieferte  mehrere 
wissenschaftliche  Aufsätze  im  Ung.  Israelit,  im  ,Haine- 
chakor“  und  hat  soeben  veröffentlicht:  Das  ITallelgebet. 
Ein  hisloiisch-kritischcr  A'^ersneh.  Ldvn  1879.  (M  S.j 
25  Kr.  (Selbstverlag).  , 
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Steiner  Selig,  Lehrer  in  Tisza-Ujlack  (Ungarn). 

S t e i 11  f 0 1 d L.,  Lehrer  in  Strancic  (Hühmen). 

Steinhard  B.,  Rabbiner  in  Als6-Kubin  (Ungarn). 
Steiuhard  Jacob,  Oberrabbiuer  in  Arad  (Ungarn). 
Steinhaus  Adolf,  Lehrer  an  der  Israel.  Hauptschule  zu 
Czernovitz  (Bukowina). 

Stein  itz  Bernhard,  emerit.  Religionslehrer,  gründlicher 
Kenner  der  hebr.  Literatur,  und  eifriger  Sammler  jü- 
discher Literaturschriften  in  VAg-Neustadtl  (Ungarn). 

in  D'TX'H  p nrw  «in  pajm  S'Sucn 

S221  Ton  KVi  iSejn  irr  Ssi  nosnSi  min*?  v’n  'ninj?  mpn 
itr«  SsTC'  nosn  bt?  ii:n2  D'tdijti  onp'  d’isd  nupb  pi  nj? 

mn  ’Tl  CT12  *32. 

S t c i n i 1 7 Mör,  Hauptschullehrer  in  Szegedin  (Ungarn). 
Stoinsobnoider,  Lehrer  an  der  Israel.  Haupt-  undMiid- 
chenschule  in  Tarnopol  (Galizien). 

Steinschneider  Hillel  Noa,  Privat-Gelehrter  in  Wilna 
(Russland). 

("*3Di2n«  'nv  1:1:2  1Dfi^J  on^io  ravi  ,pirD  min  rein). 
Steinschneider  Moritz,  Dr.,  (geb.  1816  am  30.  März  in 
Prossnitz)  (Mähren)  hervorragender  Gelehrter,  Literar- 
historiker und  Bibliograph,  Lcctor  an  der  Ephraim 
Feitel'schen  Stiftung  (cmiiT  n'2)  in  Berlin.  Herausgeber 
des  Hamaskir  (Tiian)  „Blätter  für  hebr.  Bibliographie, 
für  neuere  und  ältere  Literatur  des  Judenthums“,  erscheint 
alle  6 Wochen  2 Bogeu,  gr.  8,  XXI.  Jahrgang  1880, 
ganzj.  G M.  (Verlag  von  Julius  Bonzian  in  Berlin). 

Die  jüdische  Literatur  hat  derselbe  mit  folgenden  Publi- 
cationen  bereichert: 

' 1.  'Kn  ’n*3  HC.  Sammlung  der  ausgezeichnetesten  Sitten- 
sprüche  aus  hebr.  franz.  und  italienischen  Werken  und  Dichtern 
in  deutscher  Uebersetzung.  Wien  1838. 

2.  Die  fremdsprachlichen  Elemente  im  Neuliebräischeu 
etc.  Prag  1845. 

3.  Manna.  Parabeln,  Legenden,  Makamen,  hebr.  Dich- 
tungen. Berlin  1847. 

4.  nj'2  noK.  Spruchbuch  für  jüd.  Schulen.  Berlin  1847. 


Steinschneider  Müritz. 


47  5 

5.  D’‘5nn  nnw^n  'x/h  D^ifr  c'tsta  'Xf  SSo  nn\Ka“i  'Jt? 
*D  pny  n D3nn  '2iy  ’P'nyn  h"!  D'aovib  “iirm  -lOKts  rm 
ipvn  rw-s  aro'a  i'“?«  ni*?:  .cj'Jt’m  niStin  iik'3:j  nnyn  oy  Toai  [n: 
nS  'hnai  mb«?  tybti’i  (b"vt)  DmcKcm  «c*  mo  p«n  i*n  iKieon 
'3nn  T>  rnno  mnji5  iKr  vnuitym  mty  p omsK  n unn  >m 

nt?2  '•y  iDsnj  btjit  (b*vt)  bnu*  rriB  O'cmcon 

tnn  pbijfi. 

Sehne  Ha-Meoroth , enthält  Jlaamar  Ha-.Tiftltnd  (.41)- 
httiidlnngcn  über  die  Einheit.)  Ans  dem  Arabiichou  de»  K. 
Moses  b.  Maimon,  hebräisch  von  11.  Isaak  b.  Nathan.  Znm 
ersten  Male  heraiisgegeben,  nebst  sachl.  und  sprachl.  Erläu- 
terungen etc.  etc.  von  M.  St.,  nebst  einem  Sendschroiben  an 
den  llerg.  von  S.  L.  Rapoport ; und  drei  astronomische  lie- 
merkungen  auf  Anfrage  des  R.  David  b.  Josef  Narboni  von 
R.  Abraham  Ihn  Esra  8,  Merlin  1847.  (X\M  deutsch  und 
4Ü  hebr.  S.) 

6.  bn  bs'D  . . . c"n  >m  'n“.  'iki  no'ü)“i  ,D'"n  mniK 
nriKTi  a"i£o  spu  ,b"iBT  D'*jivn  nwiinit  mbnrc'na  D'csnji  D'aron 
jIkb  miyn  cy  ntfpo  mpnpm  n^v.  o'Ap'm  mston  bbta  bp 
pttf  m D2m  rw2  rmret  lyT'xn'^'  db-h. 

Orchoth  Chajim.  Catalog  der  Michal’schen  Bibliothek, 
nebst  Register  zum  Verz.  der  Handsehriften,  mit  einem  Vor- 
wort von  Dr.  L.  Zunz  (XIV  und  378  S.)  Hamburg  1848.  1 fl. 

7.  Zunz’s  Catalog  werthvoller  hebr.  Handschriften  mit 
Anmerkungen  von  Senior  Sachs.  Berlin  1850. 

8.  „Jüdische  Literatur“  in  der  Allgem.  Encyclopedie 
von  Ei-sch  und  Gruber.  Sect.  2 Bde.  27.  Leipzig  1850. 

9.  Jowlah  Litcrature  from  the  eigth  to  the  eigteenth 
Century  with  an  iutroduction  on  Talmud  and  Midrn^ich,  a bis- 
tnrical  Essay  revised  throughout  by  the  Author.  Loudon  1852. 

10.  '131  D'’03n  'h\X2  ,C*3.3VI  nWIVI  P3n  pK  .TUT  nwiv. 

Vermächtniss  des  Juda  Ibn  Tabbon,  des  Maimonides,  und 

Spiücho  der  Weisen.  Berlin  1852. 

11.  Catalogus  librorum  Hobraeorum  in  Bibliothccae  Bod- 
lejana  jussa  enratorum  digessit  et  uotis  instruxit  4,  Berolini 
1852-00  (XXXII  und  3304  S.)  100  M.  (Benzian). 
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12.  (Hiezu)  Appendicis  instar.  Conspcclus  Codd.  Mas. 
hebraeor.  in  Bibi.  Bodlcjun.  Beroliiii  18.'j7. 

13.  Catalogue  codicum  hobracorum  Bibliothecae  acade- 
miae  Lugd.  Batavae  1858.  9.  M.  (Ebd.) 

14.  Speoimen  Catalogi  libror.  hcbr.  (Die  Artikel,  Moses 
Maimouides,  Baadja  Qaon,  Sal.  Isaki,  Ibn  Gabirol,  Samuel 
Hanagid).  4,  Berlin  1857.  (15  Bg.)  4M.  50  Pf.  (Jul.  Benziaii). 

15.  Operis  Italici  auctore  Mose  di  Gaggio  ben  Isak 
Rieti  (nato  a 1388)  Codex  unicus  hebraeus  Leyd.  (N.  10) 
Descripsit  addito  specimine  M.  St.  Leyden  1858  (7  S.l 

16.  p'n  cy  rrx'i  ruiBra'i  ktd  pn  kti'::  köSk 

T 3i"u  >10  nivm  ocnj  nicnioi  nvtyyoi  D'Sdd. 

Alphabctum  Siracidis  utnimque  cum  expositionc  antiqua 
(naiationes  et  fabulos  couiincnto.)  In  Integrum  lestitutuui  et 
emendatum  e Cod.  M.  S.  Bibliolh.  Leydonsis.  Berolini  ]85S 
1 Mark. 

17.  Bibliographisches  Handbuch  über  die  theor.  und 
practischc  Literatur  fUr  hehr.  Spraclikunde,  Ein  selbstständiger 
Anhang  zu  Goseuius  Geschichte  der  hebr.  Sprache  mit  Le 
Long  Masch's  Biblioth.  sacra  fllr  Lehrer,  Theologen  und 
Buchhändler  bearbeitet.  8,  Lpzg.  1859.  (XXXVI  und  160  S.) 
(4  M.)  blos  1 M.  60  Pf.  (W.  Vogel). 

18.  '3"n3  robb  (mnn  mr»o)  «3  nyj  nnnb  nyboi 

tTÄ»'  DJ  Dnnn  d'jtc'  oncos  ."ptu  pty*?  ny*JD  DJ'Dnbi  tdid 

O'w  onvv3  3'iVDt  'tooun  pro?  nn  n -pin  ’iiv3. 

Maschal  U-Meliza.  A Collection  of  Fahles  and  Parabics 
for  tbe  use  of  the  JeTrish  Jouth  in  the  eastern  countries. 
Conspilod  by  special  ordre  of  David  Sassou  Esq.,  of  Bombay  by 
M.  St.  with  Engravings.  8,  Berlin  18G0.  (48  S.)  (Asher  & Co.) 

19.  S'Div’  run«  Sy  psDi  iwm  ontyi  iVd  ’jd*3  bn  pDDin  ms'i 
rva  '•3  e-y  ruvi  *n3y. 

(Wikuach)  Nachmanides  Disputntio  publica  pro  6do 
Judaica  (ä  1263),  c Codd.  Mss.  recognita,  additn  ejnsdem  cx- 
positiono  in  Jesaiam.  L IV  edid  M.  S.  Berolini  1860  (26  S.) 
(Ebd.) 

20.  trnD  ri'33  Die3i  nuyn  ninsD  *3  '^h'h  ■n3'‘jn  n'D'.o 

pnpnn  'hhz  '•cy  i3r,  pru‘  Tn  'ni3  3nn  '*y  'k33133  toun  ony: 
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ncoi  cnv^  no2  c;',-i'va  ‘3»ii  nenji  ”c  '3  r«3  Tumi 

Dipn  i'c'jl  pK1  K'»K. 

Reschit  Ualimud.  A Systeuiatic  Hobrcw  Primer  for 
David  SasBons  benevolent  Institution  of  Bombay,  cdited  by 
M.  St.  witli  many  Engravings  two  M.aps  and  the  music  to 
the  Anthem.  (Portrait,  lü  Kupfer,  2 Karten  und  ein  Noten- 
blatt zur  eiig.  hebr.  Volkshymne)  8,  Berlin  1860.  (XVI  und 
176  S.)  (Ebd.)  3 M. 

21.  fiorp  nS  mjtpn  yv  ,]iw  Uii*?  onron  Srcn  •ü'ö 
't?  'D  nnosn  nnjn  ny  'sitm  jTuk  njis^tn  nsoui  cnno  dehj  'siTun. 

Mussar  Haskcl,  ascribed  to  K.  Hai  Giion  and  Schir 
Ilakearah  to  which  for  the  first  time  is  addcd  the  dedicatory 
Epistlo  by  Jos.  Esobi.  New  ed.  rcviscd  and  enlarged  wih 
Notes.  8,  Berlin  1860  (4.fi  S.)  (Ebd.) 

22.  Zur  pseudocpigraphischcu  Literatur,  insbesondere 
der  geheimen  Wissenschaften  des  Mittelalters.  Aus  hebr.  und 
arabischen  Quellen.  Nr.  3 der  ersten  Siimmlung  der  „Wissen- 
schaftlichen Blätter“  aus  der  Veitcl  Heine  Ephraim’schen 
Lehranstalt  in  Berlin,  gr.  8.  Berlin  1862.  3 M.  (Ebd.) 

28.  12  0.TI2K  niutynm  nnityon  nn'n  ico  nnan  ructo 

Mischnath  Ha-Midoth.  Die  erste  geometrische  Schrift  in 
hebr.  Sprache  nebst  Epilog  der  Geometrie  von  Abr.  bar  Chija. 
(Zum  siebzigsten  Geburtstage  dos  Dr.  L.  Zunz  (16  August 
1860)  nach  Handschriften  ans  München  und  Rom  heransge- 
geben.  Berlin  1864.  1 M.  (Ebd.)  (Hiimaskir,  Blatt,  für  Bibliogr. 
von  M.  S.  VII.  Buch  1864.) 

24.  Der  Sidur  des  Saadja  Qaon  als  Ms.  gedruckt.  Berlin 
1864.  8,  1 M.  (Ebd.) 

25.  Aus  der  Literatur  (Sonder-Abdruck  aus  dem  Jahr- 
buche für  Israeliten.)  Wien  1864 — 65  (50  nnd  38  S.)  2 M. 
(Ebd.) 

26.  ßrani  de  Aritmetica  d’Elia  Misrachi.  Lcttcra  a J. 
Va.  D.  B.  Boncompagni.  8,  Roma  1865.  p.  41 — 67. 

27.  Das  Sarapouni,  herausgegoben  von  Naumann,  enthält 
von  M.  S.  verschiedene  Artikel  aus  den  Jahren  1851 — 70 
u.  Ä.  jüdisch- deutsche  Literatur  in  Jüdisch-Deutsch.  Das 
Maassebuch.  Ueberselzung  aus  dem  Arabischen.  6 M.  (Sopa« 
rat- Abdruck.)  (Ebd.) 
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28.  Die  Zeitschrift  für  Mathematik  und  Physik  heraus- 
gogeben  von  Schlömilch  enth.  die  mittlern  Schriften  der  Araber 
und  ihre  Bearbeiter  — Abraham  Judaeus  — Savasorda  und 
Ibn  Esra.  Leipzig  1865 — 67.  4 M.  50  Pf.  (Separat-Abdruck.) 
(Ebd.) 

29.  Aven  Nathan  e le  Storio  sulla  origine  della  luce  lunare 
(Eatratto  dal  Bulletino  di  Bibiiogr.  c di  Storia  della  acionze 
matomat.  o fisiche,)  gr.  4,  Koma  1868.  1 M-  (Ebd.) 

30.  Donolo's  pharrnuologische  Fragmente  aus  dem  10. 
Jahrhundert  nebst  Beiträgen  zur  Literatur  der  Salernitaner, 
hauptsächlich  nach  handschriftlichen  hebr.  Quellen,  nebst 
CoDstantinuB  Africanus  und  s.  arabischen  Quellen,  und  Donolo’s 
Fragment  des  ältesten  medicinischen  Werkes  in  hebr.  Sprache. 
Berlin  1868.  10  M.  (Ebd.) 

31.  Prophatii  Judaci  Montispcssulani  Massiliensis  ' 
1300)  Prooemium  in  Almanach,  adhuc  ineditum  e 'ersiuiuuus 
duabus  (antiquis  altera  quoque  interpolata)  una  cum  textu 
hebraico  e manuscriptis  primum  odidit  verbalem  adjocitM.  St. 

32.  11  libro  di  Sidrach.  Notizia,  Estratto  dal  giornale 
il  Buonarotti  Serie  II.  Vol  VII.  Luglio,  gr.  8,  Roma  (15  S.) 
1 M.  (Ebd.) 

33.  Guida  Romano  Notizia  (Estratto  dal  giorn.  romano 
il  Buonarotti.)  Roma  1870.  (12  S.)  8,  1 M.  50  Pf.  (Ebd.) 

34.  Intorno  ad  alcuni  pasai  d’opere  del  medio  ovo  rela* 
tivi  alla  calamita.  Lettere  a D.  ß.  Boncompogui  4,  Roma 
1871.  (48  S.)  2 M.  (Ebd.)  (Estratto  dal  Bulletino  di  Bibiiogr. 
e di  Storia  della  scienze  mntcmatici  c fisiche). 

35.  Ueber  die  Volksliioratiir  der  Juden.  (Sonder-Abdruck 
aus  dem  Archiv  für  Literaturgeschichte.)  Leipzig  1871.  1 M. 
50  Pf.  (Ebd.) 

36.  Rede  bei  der  Trauung  n.  s.  w.  Berlin  1871. 

37.  Zum  Speculum  astr.  des  Albertus  Magnus  Uber  die 
darin  angeführten  Schriftsteller  und  Schriften  (Sonder-Abdruck 
aus  der  Zeitschrift  für  Mathematik  und  Physik.)  Bd.  XVL 
Leipzig  1871.  2 M.  (Ebd.) 

38.  Jehuda  di  Modena.  Verfasser  eines  Schmähbuches. 
Altona  1872.  (Abdruck  aus  der  hebr.  Bibliographie)  1 M. 
50  Pf.  (Ebd.) 

39.  Zur  Geschichte  der  Literatur  der  jüdischen  Homi- 
letik. Arabische  Predigten.  Ein  Beitrug  zur  Geschichte  der 
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Rotlosdionstliclicn  Vorträge  der  Juden.  (Kaysoiliiig,  Biblioth. 
jüdischer  Kanzelrcdiicr.  I.  und  II.  Jahrg.  1871 — 72.  (Beilage). 

40.  Verzcichniss  kiiriUscher  und  anderer  hebr.  Hand- 
schriften (Abdruck  aus  der  hebr.  Bibliographie  1871),  gr.  8, 
Berlin  1872.  (36  S.)  1.  M.  .W  Pf.  (Ebd. 

41.  „Schach“  bei  den  Jiiden,  Ein  Beitrag  zur  Cultur- 
nnd  Literaturgeschichte  (Sonder-Abdruck  aus  der  Goschichto 
und  Bibliographie  des  Schachspieles  von  Ur.  Anton  von  d. 
Linde.  8,  Berlin  1873. 

42.  Alfarabi,  des  arabischen  Philosophen  Lehen  und 
Schriften  mit  besonderer  Bitcksicht  auf  die  Geschichte  der 
griechischen  Wissenschaft  unter  den  .\rnhcrn,  nebst  Anhängen 
(zum  Theil  hebr.)  Petersburg  1869,  gr.  4,  7.  M.  (Ebd.) 

43.  Zur  Geschichte  der  Uobersetzungen  aus  dom  Jüdi- 
schen ins  .-Vrabische  und  ihres  Einflusses  auf  die  arabische 
Literatur.  (Sonder-Abdruck  aus  Band  24 — 25  der  Zeitschrift 
d.  D.  M.  Ousellachaft.  Leipzig  1870 — 71  6 M.  (Ebd.) 

44.  Gifte  und  ihre  Heilung,  zum  ersten  Male  deutsch 
von  M.  St.  nebst  einem  Anhänge  über  die  Familie  Ihn  Zohr. 
Hierzu  eine  Einleitung  über  die  toxicologischcn  Schriften  der 
Araber  bis  Endo  des  XII.  Jahrhunderts,  gr.  8,  Berlin  1873. 

45.  tcSh  n'ü‘»n.  Resohith  Haliraud.  Systematisch  hebr. 
Fibel.  8,  Berlin  1873.  (IV  und  21  S.)  40  Pf. 

46.  Der  Kalender  von  Cordova.  (Sonder-Abdruck  aus 
der  Zeitschrift  fllr  Mathcmathik  u.  s.  w.  8,  Dresden  1874 
(10  S.) 

47.  Yropot.  Ein  Beitrag  zu  Geschichte  der  Fabeln  des 
Mittelalters.  (Aus  dem  Jahrbuche  für  römische  und  griechische 
Literatur  Bd.  I.)  8,  Leipzig  1875. 

48.  Die  Schriften  des  Dr.  L.  Zunz,  zum  10.  August 
1874  zusammengestellt.  (Beilage  zu  Nr.  82  der  hebr.  Biblio- 
graphie. Berlin  1874.) 

49.  Die  hebr.  Handschriften  der  k.  Hof-  und  Staats- 
bibliothek in  München,  beschrieben  von  M.  St.  München  1875. 
(Palm)  8,  (12  und  228  S.)  Fascimile  der  Talmudhandschrift 
Nr.  95. 

50.  Polemische  und  apologetische  Literatur  zwischen 
Moslemin,  Christen  und  Juden,  mit  Benützung  handschrift- 
licher Quellen,  Leipzig  1877,  gr.  8,  (22  S.)  (J.  Bcnzian’s 
Verlag). 

, .57 
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öl.  Catolog  der  hebr.  Handschriften  in  der  Stadtbiblio- 
thek zu  Hamburg  und  der  sieh  anschliessenden  in  anderen 
S])rachen  von  M.  St.  Hamburg  1878.  8,  (20  und  220  S.) 
(Meissner). 

52.  Zur  Chronologie.  Geschichten  und  Legenden  der 
Juden  aus  arabischen  Quellen.  (FrankTs  Zeitschrift  für  die 
religiösen  Interessen  des  Judenthums.  II.  Jahrgang  Berlin 
1845.  (S.  271—321). 

53.  Zur  Sagen-  und  Legendenknnde.  Ibid.  I.  Jahrg. 
1844.  (S.  380)  III.  Jahrg.  1846.  (S.  401—461). 

54.  Das  Buch,  Ben  llomelech  Wehanasir  gesell,  v.  M. 
St.  (Busch’s  Jahrbuch.  Wien  5606.  (S.  221 — 323.) 

55.  bv  T2K*.2  ('3  pSn  T>U  8i1K)  ClOiaKI  D'Wn  12KO 

/ibn  p rrmt  n nnbmb  ,144  Tf  ,nbn  omax 

220  od. 

(Ferner  lieferte  derselbe  zahlreiche  kleinere  Aufsätze 
und  Abhandlungen  für  den  „Orient“  und  für  fast  alle  jüdische 
Zeitschriften,  daun  für  das  Serapeum,  für  die  Zeitschrift  der 
dcutsch-morgcnländischen  Gesellschaft  etc.) 

Stcinthal  II.,  Dr.,  Docent  an  der  Berliner  Universität. 
Lector  an  der  Hochschule  für  die  Wissenschaft  des 
Judenthums.  Mitredacteur  der  Zeitschrift  für  Völker- 
psychologie und  Sprachwissenschaft  in  Berlin. 

O'j'Vjan  ”:3n2  nrx  xin  b*3n  xbcion  ipmi  pjSTi  dzjvi 
j-i'bbit  rncen  ch'ivi  dj  jiaira  'h  xr  833  x-xi  tj3t?x3 
bxT38  •'b’3ty  rrb  p'rui  u:’3t  'S3n  b3  bvx  '.33*  bbirci 

nvjtyn  r,i03m  'b'3Cf3. 


S t c c k 1 e r S.,  Oberlehrer  in  Baja  (Ungarn).  Er  schrieb  • 
Die  Müsaidc.  Ein  bliblischcs  Epos  in  14  Gesängen. 
Baja  1878.  (Selbstverlag). 

Stemple  Isak,  Rev.  Rabbi  of  the  Congreg.  „Bene  Abraham“ 
in  Portsmouth,  Ohio  (Amerika). 

Stern,  Lehrer  und  Cantor  in  MUhringen  ('Württemberg). 
Stern,  Lehrer  in  Sontheim  (Württemberg). 

Stern  Abraham,  Rabbiner  in  Subolk  (Russland). 

Stern  Abr.,  med.  Dr.  in  Tschenstochow  (Russland). 

'niyjn  ■'J3b  8DV3  nn3in  (x"n  ,D'pbn  ’jt?  bbi3  jicmi  ntD  ico  83TO 
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ninjm  msm  (2"n  ,mjnn  nmi  mpen  nya  iixy'j 

t?ip’  ne::  nsbj:  icpu  na:  iC’Kb  nric. 

Musor  U'-Terufa.  Katlischliigo  und  Anweisung  zur 
Heilung  geheimer  Krankheiten.  Wilna  1872.  18  Kop.  (Witwe 
Komma). 

Stern  A.,  Dr.,  Oberrabbiner  in  Hamburg.  D. 

Stern  Albert,  Dr.  Oberrabbiner  in Neiipest (Ungarn).  Rcdac- 
teur  der  Zeitschrift  „Hani’chakcr*  für  jüd.  Theologie 
und  Geschichte  (erscheint  2 mal  im  Monat)  IV.  Jahrg. 
Budapest  1879,  gr.  8,  gnnzj.  4 fl.  (Von  1880  angofaugen 
erscheint  dieselbe  unter  dem  Titel  ,Üic  Zeit“.) 

1.  Jcsacas,  aller  Zeiten  Volkslehrcr.  Homilie  1851. 

2.  Der  mcthodische-mos.  Keligionslehrer.  (Von  der 
öst.  Regierung  für  den  öfTcntlichcn  Unterricht  verboten)  1853 
Gr.-Kanizsa. 

3.  Denkschrift  über  die  Juden  im  Comitat  Somogy 
(Ungarn)  1861. 

4.  n'*\2n  'tan.  Das  Rituale  bei  Besclineidungen  (die  erste 
in  ung.  Sprache  verfasst  halach.  rabb.  Schrift).  (Ebd.)  18G3. 

5.  2its  Dt?..  Hebräi.sch-ungari.sche8  Namens-Lexicon  zu 
Matrikel)-  und  Ritualzwecken.  Gr.-Kanizsa  18G4. 

6.  Die  Namen  der  Juden  in  halachischer  Beziehung. 
(Ben-Chananje  186.5.) 

7.  Das  Nekitat-Gesetz  beim  Eide.  (Ben-Chananje  1865.) 

8.  Gegen  da.s  Vorloscn  der  Kethuba  in  der  Landes- 
sprache. (Hakannel  von  W.  A.  Meisel). 

9.  Die  Restitution  der  ung.  Verfassung.  Rede  (ung.)  1807. 

10.  Das  Volksfest  oder  der  Geburtstag  Franz  Josef  I. 

Rede. 

11.  ron  npjD  id  .it?a  udi  nuD*?  nninc  ma<. 

Offenes  Sendschreiben  an  Herrn  Dr.  A.  Stein.  Rabbiner 

in  Prag,  1870.  Pest.  40  Kr.  (Selbstverlag). 

12.  'ton  hy  pü-n'pi  nuuy  m:pn  yrrSm  oid’  'J'nD  npnan. 
Ueber  ehegesetzlichc  Zeitfragen,  zugleich  eine  kritische 

Abhandlung  über  das  Leipzig  - Augsbin'ger  Synodal-Referat 
etc.  Pest  1872.  1 H.  (Ebd.) 
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13.  njrnn  bip.  Ein  Zeitbild.  Wien  1872. 

14.  ”m  np’1  'Tp'  'pow  Tpnon. 

lieber  Gesetz  und  Geschichte  der  Leichenbe.s(attung. 
(Anhang : lieber  Trauerzeit  niban).  Pest  1874.  1 fl. 

Ferner  kleine  Abhandlungen  und  Aufsätze  in  Zeitschriften  : 

1)  Die  Clvilehe  und  die  Synagoge  (Ung.  Israelit).  2)  Die 
Noth'Civilebe  und  die  Synagoge.  (Ebd.)  3)  Ein  Roman  vor 
dem  rabbinischen  Forum  (Ebd.)  4)  Ciiltusminister  August 
Trefort.  Biographie  (Hamecbaker  I.  Jahrg.  5)  Ein  historisch 
problematischer  Gerichtshof  (nnu  ’J'n).  Ibid.  6)  Das  Prosoliteu- 
gesetz.  Ibid.  7)  Die  Geschichte  der  Rabbiiien-Seminare.  Ibid 
I.  n.  und  III.  Jahrgang.  8)  Leichenexhumation.  Ibid  II.  Jg. 
9)  Gemischter  Chor.  Ibid.  10)  Vertheidigungsrede  vor  dem 
kön.  ung.  Budapester  Criminal- Gerichtshöfe  in  Angelegeubei* 
der  rituellen  Scheidung.  (Hamech.  III.  Jahrg. 

Abdruck).  11)  Das  Ritual  des  PesachmehL.  ^«lu.  ill.  Jahrg. 

12)  Das  freie  Prinzip  im  mos.  Gesetze.  Ibid.  III.  Jahrgang. 

13)  Das  Characterbild  Alfasis,  gezeichnet  nach  seinen  Iles- 
ponsen.  Ibid  III.  Jahrgang.  14)  Die  Mar-Samuelische  Rcchts- 
sentenz  ten  uniiSsn  wn.  Ibid.  15)  ipn^n  ni£Oin.  Hehr.  Anhang 
zum  III.  Jahrg.  des  Hamecbaker  l — 8. 16.  Karl  Szäsz  Ode  bei 
Gelegenheit  der  Enthüllung  des  Eütvös-Monuments  ins  Hehr. 
Übersetzt.  Ibid  III.  Jahrg.  (Von  der  ungarischen  Akademie 
dor  Wissenschaft  belobt.) 

Stern  A.  S.,  Rabbiner  in  Sook  Szolocze  (Ungarn). 

Stern  Bernhard,  Kenner  und  Freund  der  hobr.  Literatur  in 
Budapest.  (Rombachgasse  2.) 

SternDavid,  Dr.,  Rcv.  Knbbi  ofPeoria  III.  (Amerika.)  He  has 
published.  The  Fall  of  Bethar.  A historical  Romanco 
adapted  from  the  Hebrew.  (|Kobvj  Asr  Vi’a  no’in)  (Jowish 
Advance  1879.) 

Stern  Friedrich,  med.  Dr.,  Stadt- Physikus,  gewiegter  Kenner 
undFördorer  der  jüd.  Literat,  in  Vukovdr  (Croatien-Slavo- 
nien).  Derselbe  ist  Mitarbeiter  der  Zeitschrift  „Ham’cha- 
ker“,  woselbst  viele  recht  lescnsworthe,  wissenschaftliche 
Aufsätze  aus  seiner  Feder  verüffcntlicht  sind.  U.  A.  die 
bedeutsame  Publicntion  als  Beiträge  zur  Geschichte  der 
Julien  in  Kroatien  u.  d.  T.  Einige  Reflexionen  Uber 
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die  israel.  CultuBgemuinden  io  Kroatien,  von  Ritter  Lje- 

tomer  (Peeudonym).  Hamochakor.  III.  Jahrgang.  1879. 

(S.  174,  202,  233,  248,  264,  294.) 

Stern  Göttlich  Salomon,  nahmhafter  Gelehrter 

mid  Literarhistoriker  in  Wien.  III.  Weissgärberatrasse. 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt. 

1.  Kity  j2  DmiK  n cjtcib'Ki  Dsvft  min  toi  mo  no’ 
nioyb  TJn  'icai  'lynvn  niomn  pjyai  m^on  'piSro  nano  ,mson 
2m  ntt'2  cy  '121  niJKn  norn  “jk  niSyS  re  ‘?y2’k:'  min  by 
‘;*jro  71  mS,  C2’2. 

Jesod  More.  Die  Grundprincipien  der  Religion,  philo- 
.sophisch  erläutert  von  Abr.  Ihn  Esra  mit  Comm.  Liwjat  Chen 
vom  Herausgeber.  8,  Prag  1833. 

2.  'I  amcK  'T2  noSty  n pmpn  D2nnS  *pTyn  mana 

iTym  c'shn  nyai«  n^’a  ui'Sc  Tya  vian  a*a  ii;-w  maSaa  pms 

: [OfKi  — D'pbn  'jc»a  mnay  lOfS  "Sba  bSia  «m'irb  nrnti  c'x-yi  nitta 
tynp  'TfiD  D'xyi  nyaito  o'Kvajn  D'aron  naiyo  ,'Jty  — pnp-n  pbn 
mvT  'T  pnpTT  nai  D'jitrtnn  d'ido  'rw  hy  nou  D-Tnuive  oy 
XK  cnsaT  niTi‘?s  Tjaa  niT  'anaa  dcu  bn  rwjj  ']  n:v  'ni 

— XKia  "|ny  laxa  cyi  ni«b  «'man  r«a  nnyn  oy  o'abon  niToa 

nabo'  mnia  |i«m  aTra  ymcb  nwcnnoi  pnb  pnpn  ibna  nnipo 
b'vt  BTKettßKT  pa  a’b  mm'. 

Machboretb-Haaruch.  Salomonig  ben  Abraham  Parohon 
Aragonenais  Lexicum  Ilcbraicum,  quod  anno  (Ms.  4921) 
1161  Salcrni  in  Italia  cx  operibus  Qrammaticus,  JudaeChajug 
Abulwalidi  M'Twan  Ibn  Gannnch  etc.  etc.  4,  Pressburg  1843 
(selten.) 

3.  o'np  'KTpab  ntno. 

Festgebet  der  Israeliten  für  alle  Feiertage.  Mit  einer 
neuen  deutschen  Uebersetzung  und  mit  kritisch-historischen 
Noten  versehen.  8,  Wien  1859.  9.  Ilde. 

4 ’-iai  bbia  o'aan  nviap  oy  fixb  |a«  oamb  obiyn  miv 
nmap  man  't;  njO'«-i  oys  oonj  O'jic'  o’aan  niiX'y  "id  jna 
pyos*  pbt  n ^ayan  niyifa«a  o'aan. 
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Zurath  Haoloni.  Makrokosmus  des  Ibu  Latif  nebst 
gKbuzath  ChachaDiim".  Wissenschaftliche  Aufsätze  über  Ge- 
schichte, Exegese  und  Dogmatik,  gesammelt  von  W.  Warn- 
heim. Wien  1861 — 62. 

5.  )3  aps?’  p nruD  n^abn  maw  : pbn  idd 

p »jn  nuit?n  Sy  rrb'ep'j  pnri  ,-m  'j  .Tn.T  ,pcp  .Tn  ,pi-o 
tyjin  niobn  r^2^^r^  : 'Xf  phn  — d21  omo  hy  phn  -m  nbn  cnaS 
omo  'Tobn  ’-oi  hy  i'ün  x«  rvcf  p mvr  .th  .axb  p nSn 
piüb  pno  TK21  mSactD  nnyn  oy  [tr  t ana  '»sy  b"  — pix  p 
Vion  nKD  nay  pe^  nnipb  «lasi. 

Liber  responsorum.  Partikul  I cont.  Responsorum  disci- 
pulonim  R.  Menachem  ben.  Saruk  etc.  contra  Rcsponsioncs 
Dunasch  ben  Labrat  Laevilac  qui  a pracdictio  R.  Menachem 
in  grammaticis  dissensit.  Part  II.  Responsiones  discipuli 
Dunasch  ben  Labrat  i.  e.  Jehude  ben  Scheschet  quibus  sen- 
' tentias  R.  Menachem  ben  Saruk  refutavit  etc.  etc.  gr.  8, 
Wien  1870.  3 fl.  (nur  1.50.) 

6.  root5  by  |nnn  -o  pyot7  u’an  »itb  nuK 
b*ian  rua  nnyn  oyi  Kiao  oy  T2k. 

Magen  Aboth.  Sprüche  der  "Väter  mit  dem  Commentar 
des  Rabbi  Simon  Duran,  mit  Einleitung  und  Noten  vom 
Herausgeber,  8,  Wien  1863.  1 fl-  (Verlag  von  Schlossberg). 

7.  oy  ni2K  roD2  by  n'Ron  2Vi  trn'c  kit  .Ti'nan  .tb 
nnbin  by  ruu  nw  pcon  bnj  kiio  cy  ''atbkB  C'n  n nvs  nviin 
Dönj  b"Ta"i  nt<2  nb'ya  nnyn  cyi  rneo  nnip  byi  bn  n'n.on  bys 
mn  jyn2. 

Both  Ilab’chirah.  Sprüche  der  Väter  mit  dem  Commentar 
des  Ha-Meiri,  mit  einer  litcrar-historischen  Einleitung  und 
mit  Anmerkungen  vom  Herausgeber.  Wien  1854. 

Stern  IL,  Rabbiner  in  Alistdl  (Ungarn). 

Stern  Jacob,  Lehrer  in  Ingenhoim  (By.-Pfalz). 

Stern  J.,  Inspector  der  Jacobsohn’schcn  Waiscn-Anstalt. 

in  Seesen  (Braun schweig).  Von  ihm  ist  erschienen: 

Gebet-  und  Andachtsbüchlein  zum  Gebrauche  für  isr.-^cl. 
Schulanstaltcn,  nebst  einem  systematisch  geordneten  Spnich- 
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buch  als  Handbuch  für  Israel.  Religionsschüler.  12.  Braun-, 
schweig  1870.  (8  und  59  S.)  1 M.  50  Pf.  (Verlag  von 
Heinrich  Meyer). 

Stern  J.,  Rabbiner  in  Buttenhauseu  (Württemberg). 

Derselbe  hat  folgende  Schriften  veröffentlicht: 

1.  Gottesflamme  rp  ronSty.  Religiöse  Reden  über  die 
Festtage,  Wochenabschnitte  und  verschiedene  Gelegenheiten. 
Berlin  1872.  4 M.  (Julius  Benzian.)  (38  Reden). 

2.  Gottesflamme  II.  2Ti  rr  8,  Leipzig  1874. 

2 M.  (Oskar  Leiner).  (21  Reden  und  ein  poetisches  Vorwort.) 
(Jetzt  nur  noch  vom  Verfasser  zu  beziehen.) 

3.  Festpredigten.  Esslingen  8,  1878.  (IX  und  106  S.) 
2 M.  (2l  Predigten,  ein  poetisches  Vorwort  und  eine  neue 
Uebersetzung  des  Chanukahliedes  „Mnos  Zur“).  (Selbstverlag). 

4.  Tabelle  für  den  dreijährigen  Cyclus,  nebst  einer 
neuen  Auswahl  der  Haftaroth,  6 Psalmen.  (Ebd.) 

.5.  Die  Frau  im  Talmud.  Eine  Skizze.  12,  Zürich  1879. 

1 M.  (Verlagsmagazin). 

Derselbe  hat  ausserdem  viele  Arbeiten  publicirt  in  folgen- 
den Zeitschriften.  Geigers  Zeitschrift  für  Wissenschaft  und 
Leben.  1871 — 72.  Syiiodalblatt,  herausgegeben  von  Elingeiistein 
1871.  (unter  dem  Pseudonym  Dr.  Ernst).  „Aus  dem  Testamente 
des  Rabbi  Josef.“  „Jüdisches  Literaturblatt  von  Dr.  Rahmer) 
1875.  „Randglossen  zur  heil.  Schrift.  (Israelitisches  Gcmeinde- 
und  Familicnblatt  von  Dr.  Schreiber  1878 — 1879.) 

Stern  Josef  Secharja,  Oberrabbiner  in  Schawl  (Russland). 
'X  '3  Dsm  '»y  KDjtnKi  n“om  m3in  *rmn  hnj".  ptpa 
nan  ni^is^nr  ni'jKty  jiKn  2vi3  dj  icenj  irntirbjta. 
Storn  L.,  Rabbi  of  the  Congreg.  „Washington  Hebrew*  in 
Washington.  D.  C.  (America). 

Stern  Leopold,  Seminarlehrer  und  Waisen  vator  in  Esslingen 
(Württemberg). 

Stern  Löwy,  Cantor  und  Religionslehrer  in  FUnfhaus.  (Wien). 
Storn  Ludwig,  Director  der  israel.  Schule  in  WUrzburg, 
(Bayern).  Von  ihm  sind  erschienen:  ^ 

1.  Deutsches  Lesebuch  fltr  israelitische  Schulen,  2 
Bdo.  in  5 Abtheilungcn.  Stuttgart  1874.  U.  Auflage.  5 M. 
50  Pf.  (Hallbergers  Verlag), 
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2.  Die  biblische  Geschichte  für  israol.  Schulen.  8, 
Frankfurt  a.  M.  1872.  1 M.  40  Pf.  fJ.  Kaufmann). 

3.  Ueber  den  Talmud,  populär  wissenschaftlicher  Vor- 
trag. 8,  Würzburg  1875.  75  Pf.  (Selbstverlag) 

4.  Die  jüdische  Geschichte  in  Lebensbildern.  Ein  Lese- 
buch für  Schule  und  Haus.  II.  Auflage.  8,  Stuttgart  1876. 
(Hallbergers  Verlag). 

5.  Die  Lehrsätze  des  neugermanischen  Judenhasses 
mit  besonderer  Rücksicht  auf  W.  Marrs  Schriften,  historisch 
und  sachlich  beleuchtet.  8,  Würzburg  1879.  Lex.  8,  (70  S.) 
1 M.  20  Pf.  (Verlag  der  Stabl’schen  Buchhandlung  in  Würzb.) 
Stern  Meier,  Freund  der  hebr.  Literatur  in  Borsa  (Ungarn). 
Stern  Mör,  Lehrer  an  der  Israel.  Präparandie  und  Redac- 

tions-Mitglied  der  Lehrervercins-Zcitung  „^rtesitojo“  in 
Budapest  (Ungarn). 

Stern  Moses,  Lehrer  in  Echzell  (Grh.  Hessen). 

Stern  M.,  Dr.,  (vorm.  Prediger  in  Bützow)  z.  Z.  ornerit,  iu 
Landsberg  a.  W.  (Pr.  Brandenburg.)  Von  ihm  ist  er- 
schienen : 

nobe'  Die  Sprüche  Salomonis,  methodisch  für 

den  Schulgebrauch  bearbeitet.  Brilon  1860. 

Ster  M.  A.,  Dr..  Professor  in  Göttingen.  (Pr.- Hannover). 
Er  schrieb : 

Die  Sternbilder  in  Hiob.  Kop.  38.  V.  31 — 32.  (Sonder- 
Abdruck  aus  Geiger’s  jUd.  Zeitschrift.  III.  Jahrgang  Breslau 
1866)  50  Pf.  Frank  (Schlotter). 

Sternborg  Bernhard,  Dr.,  Dircctor  der  I.  Israel.  Haupt- 
schule in  Lemberg  (Galizion). 

S t e r n b 0 r g Hermann,  Bankbeamter  und  Schriftsteller  in 
Wien,  Maximilianstrasse  Nr.  11.  Er  schrieb: 

1.  Versuch  einer  Geschichte  der  Juden  in  Polen.  8, 
Wien  1860. 

2.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Polen.  (Wintcr’s  lllus- 
trirtes  Jahrbuch  fiir  Israeliten.  II.  Bd.)  Pest. 

3.  Geschichte  der  Juden  in  Polen  unter  den  Plasten 
und  Jageionen  nach  polnischen  und  russischen  Quellen.  8, 
(Leipzig  1878.)  VIII  und  191  S.)  3 M.  40  Pf.  (Dunker  und 
Humblot.) 
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Ster  II  borg  Leon,  Cantor  der  Gemeinde  Etnanu-El  in  Now- 
York  (America). 

Sternberg  Samuel,  Privatgclohrter  in  Winitza (Russland), 
■"cy  1KUD  "TT'  moi„  rSrin  ico  hy  on'  2m  iwi  sro 
•jeiT  fiMni  nySsm  jicSn  ;vi-n  mpni  pnpnn  nniD' 
T^in  n'OKta'13  oenj. 

Die  Psalmen  mit  ausführlichem  hehr.  Commeutar  „Sim- 
rath  Jab“.  8,  Zitomir  1874.  I.  R.  20  Kop.  (A.  Zuckermann 
in  Warschau). 

Sternheim  A.,  Cantor  in  Utrecht  (Niederlande). 

Stiasny  David  Lcop.,  Rcligionslohrcr  an  der  BUrgorBchulc, 
X.  13ez.  Kepplerplatz  iu  Wien. 

Stichel  D.,  Dr.,  (vorm.  Rabbiner  in  Schrimm,  Filhene) 
gegenwärtig  Rabbiner  in  Strassburg  (West-Preusson). 

S t i f e 1,  lustitutcur  i Qrussenhoim.  Arrond  de  Colmar  (Alsace.) 

Stix  Jesaias,  Lehrer  in  Weisskirchen  (Mähren). 

Stockmann  Meyer,  hebr.  Literat  in  Korolowka  (Galizien). 
Von  ihm  ist  erschienen  : eine  Uebersetzung  der  „Sendung 
Moses“  von  Fr.  Schiller,  unter  dem  Titel  nti'D 
Lemberg  1878.  (Verlag  Carl  Budweiser). 

Stöckolmachcr  Moritz,  Dr.,  Rabbiner  in  Mannheim 
(Baden.)  Er  Schrieb : Ueber  Kants’  transcendentalo  Logik. 
Eine  von  der  Breslauer  Universität  gekrönte  Preisarbeit. 
(Dissert.  Inaug.) 

S t ö 8 s c 1 Jacob,  Cantor  in  Bonyhad  (Ungarn). 

S t ö 8 8 0 1 Leopold,  Cantor  in  Nourausnitz.  (Mähren). 

S t ö 8 8 e 1 Mör,  Cantor  in  Grosswardein  (Ungarn.) 

Stoncisaac,  Rev.  Minister  of  tho  hebrew.  Congreg.  of 
Sandburst.  Victoria.  (British  Colonie). 

Storch  A.,  Rabbiner  in  Dukla  (Galizien). 

Storch  Lazar,  Lehrer  iu  Boskovitz  (Mähren). 

Storfer  Abraham,  Kenner  der  hehr.  Literatur  in  Sadagura. 
Stransky  Carl,  Cantor  und  Lehrer  an  der  Commnnal- 
schule  in  Mariahilf,  Wien,  Zieglergasse  Nr.  27. 
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Stranaky  D.,  Oberlehrer  an  der  isr.  Schule  zu  Melnik 
(Böhmen).  Derselbe  ist  auch  Redacteur  der  vom  böhm. 
israel.  Lehrer-Verein  herausgegebenen  Zeitschrift  „Israel. 
Lehrer- Bote“,  erscheint  am  1.  und  15.  jeden  Monats. 
VII.  .Jahrgang  4,  Piäimmcrationspreis  für  Mitglieder 
1 fl.  ‘/jjiihrig ; für  Nichtmitglieder  1 fl.  80  kr. 
Stransky  J.,  Lehrer  in  Tcreschau  (Böhmen). 

Stransky  J,,  Lehrer  in  Ledcc  (Böhmen).  (Mitarbeiter  an 
der  Vercinszeitung). 

Stransky  M.,  Lehrer  in  Ilabern  (Böhmen). 

Straschon  Maiatjahu,  hervorragender  Privat- Gelehrter  in 
Wilna  (Russlnnd). 

'bnia  nrw  un  'nj  ivj-s-iaty  irr, ms  'n\o  bbin  cam  T'sjn 
ion-12  Dty.T  ub  Tsc'.n  x'.s  D'TTjn  p ,«’on3  hirv'  'D3H 
Kb-3  kjV  pic^  /nins  pvo  — bKity'  nsai  rss'bsh 

•f*nn  ip::2  ..iivi  mn  hzz  'p2t  jSsia  ,D'~eo  «bo  tj-«  .ktco 
vSk  c'n^n  1JJ2T  ’2;n  'Siii  rts'jia  iS  kt  ■o:'i  jug^i 

/nwi  riGsn  hv;  igvig  d'J'jj?  hy  ormSirja  orrriuK 

‘j.SXT'G  iniG2  12T  — CnVSG  !?\S  W'  IG^.'O  VITK  ibw?'  ‘j.'C'l. 
Strassburger  Baruch,  Lehrer  in  Buttenhausen  (Würt- 
temberg). Er  schrieb : 

Memorir-  und  Gesangbuch  für  israel.  Schulen,  zusamraon- 
gcstellt  und  hcrausgegeben  von  B.  St.  8,  Stuttgart  1878. 
(64  S.)  1 M.  (Commiss.  Verlag  von  Löwy  & Müller). 

Strass  er  L.,  Bez.-Rabbiner  in  Kula  (Ungarn). 

St  rau  SS,  Schulamts-Verweser  in  Braunsbach  (Wilrttemb.) 
Strauss,  Lehrer  iu  Kitzingon  (Bayern). 

St  rau  88  H.,  Lehrer  in  Burghaun  (Pr.  Hess.-Naesau). 
Strauss  J.  & Comp.,  Banquier,  Kenner  und  Sammler 
Jüdischer  Literaturschrifteu  in  Carlsruho  (Baden). 
Strauss  J.,  Dr.,  Kroisrabbiner  in  Kottenburg  au  der  Laber 
(By.  Mittclfr.) 

Strauss  N.,  Lehrer  in  Pressburg  (Ungarn). 

Strauss  M.,  Rabbi  of  the  Congrog.  „Bene  Israel“  of  Char- 
Icston  W.  Va.  (America). 

Stroh  Jacob,  Kenner  der  hebr.  lüteratur.  Administrator 
des  Schomor  Israel- Vereines  in  Lemberg. 
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SüB8,  Dr.,  Rabbiner  in  Güns  (Ungarn). 

S ü 8 8 k i n d S.,  Dr.,  Rabbiner  in  Wiesbaden  (Pr.  Hess. -Nassau.) 
Vormals  im  Verein  mit  Dr.  Leop.  Stein,  Herausgeber  des 
Israelitischen  Volkslehrere  (siebe  L.  Stein.) 
Einweihungsredc  der  neuen  Synagoge  zn  Wiesbaden 
am  15.  August  1869.  (Bodrin  & Röhr.)  (24  S.) 

S u f r i n Bereu,  Director  der  israel.  Schule  in  Carligii.  Com. 
Serbesti  Plassa  (Rumänien). 

Sufrin  J.  J.,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Literatur  und 
insyn  piD  in  Galatz  (Rumänien.) 

S u 1 1 a n 8 k y M..  Sohn  des  Kariiischen  Chachnm’s  in  Eupatoria 
in  der  Krim  (Russland.) 

.pHpin  nsDn  Sbü  ,nipn  nne  :t£o 

Pesach  Tikwa.  Hebräische  Grammatik.  Eupatoria  1857. 
(226  S.)  40  JI.  (sehr  selten). 

S u 1 7.  b a c h A.,  Dr.,  Lehrer  an  der  Schule  der  ortodoxen 
Religionsgesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.  Au.sser  mehre- 
ren Aufsätzen  in  yerachiedenen  pädagogischen  Zeitschriften 
hat  derselbe  erscheinen  lassen  : 

1.  R4nan  und  der  Judaismus.  Frankfurt  a.  M.  1867. 
.50  Pf.  (W.  Eras.) 

2.  Dichterklängo  aus  Spaniens  besseren  Tagen.  Aus- 
wahl aus  den  Meisterwerken  jüdisch- spanischer  Dichter, 
metrisch  übersetzt  und  mit  Noten  versehen.  8,  Frankfurt 
a.  M.  (Ebd.) 

3.  Rischus,  oder  Juden-Idiosynkrasie.  8,  Lübau  1879. 
60  Pf.  (R.  Skrzeczek.) 

Sn  1 7,  er  Salomon,  (geh.  am  30.  Mära  1804  zu  Hohenems  in 
Voralberg.)  (Ritter  des  Franz  Josef-Ordens.  Off.  d.  ott. 
M.  0.,  Besitzer  der  grossen  goldenen  österr.,  der  grossen 
und  kleinen  goldenen  russischen  Medaille  für  K.  und 
W.)  Professor  und  (seit  1825)  Obercantor  in  Wien.  1. 
Bezirk,  Seitenstättengasse  Nr.  4. 

Die  grossen  und  unverwclklichen  Verdienste  dieses  be- 
rühmten Altmeisters  und  Nestors  der  Cantoren  der  Neuzeit, 
als  des  eigentlichen  Begründers  des  geregelten  synagogalcn 
Gesanges  und  Gottesdienstes,  und  dessen  Bedeutung  für  die 
Veredelung  und  Fortentwickelung  der  liturgischen  gottes- 
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dienstlichen  Gesänge  der  Israeliten,  sind  seit  Decennien  in 
einer  Unzahl  %’on  Biographien,  Brochüren,  Zeit-  und  Saminel- 
schriften,  von  Juden  und  Nichtjuden,  gebührend  gewürdigt, 
gefeiert  und  verherrlicht  worden.  liier  wollen  wir  bloss  darauf 
hinweisen,  dass  die  ergreifenden  und  zu  feierlicher  Andacht 
begeisternden  Töne  und  Melodien  des  Schir  Zion  (prf  yc) 
niclit  allein  den  eigentlichen  Grundgesang  in  allen  Cultns-Tem- 
pelu  der  alten  und  neuen  Welt  bilden,  sondern  auch  in 
einem  grossen  Theile  der  polnischen  und  russischen  Syna- 
gogen nach  altem  Ritus,  haben  dessen  Recitative  und  jüdisch  tief 
empfundene  National-Gesiingo  sympatische  Aufnahme  und  Ein- 
gang gefunden  und  demgemäss  auch  auf  das  alte  Chasonoth 
nicht  unwesentlich  regulirend  und  veredelnd  eingewirkt.  Dessen 
litnrgisch-mnsikalischcCompositionen  sind  dergerstalt  im  wehren 
Sinne  des  Wortes  zum  Gemeingut  der  Gesammtjudenheit  ge- 
worden, Es  sind  diess  folgende : 

1.  p'V  Schir  Zion.  Gottesdienstliche  Gesänge  der 
Israeliten.  I.  Theil,  gr.  4.  f214  S.)  Wien  1845.  18  fl. 

2.  p'^  “i*w‘  II.  Theil.  Für  Solo  und  gemischten  Chor 
im  Violin-  und  Bassschlüssel,  thoilweiso  mit  Orgelbegleitung, 
gr.  4,  (261  S.)  Wien  18CC.  18  fl. 

H.  O'snn.  Kleines  liturgisches  Gesangsbuch,  zum  Ge- 
brauche für  Schulen  kleinerer  Gemeinden  und  die  häusliche 
Andacht.  Dreistimmig  oder  vierstimmig  mit  Orgelbegleitung. 
2 Hefte.  (25  und  32  S.)  1 fl.  40  kr. 

4-  Requiem  zur  Feier  des  Seelengedächtnisses.  (Psalm 
49  und  16.)  Für  Solo,  Chor  und  Orgel.  (18  S.)  1 fl.  50  kr. 

5.  Psalm  42.  Vierstimmig  mit  Orgel,  gr.  4,  (9  S.) 

60  kr. 

6.  Psalm  133.  Für  Solo  und  gemischten  Chor  mit 
Orgelbegleitung,  gr.  4,  I fl.  40  kr.  Er  voröfFeutlichtc  ferner : 

(7.  Denkschrift  an  die  hochgeehrte  Wiener  israel.  Cultus- 
Gcmeinde.  Zum  50-jähr.  Jubiläum  des  alten  Bcthau.scs  am  1. 
Nissen  5636  (26.  März  1876)  gr.  8,  Wien  1876.  (17  S.)  30 
kr.  (Br.  Winter.) 

SupnikA.  II.,  Kenner  der  rabbinischen  und  neuhebräiseben 
Literatur  in  Drohobyez  (Galizien.) 

I . iJX'K  rcw3  nnUD'  .n'-iay  ,Dtm  nu'np  : ^:;n2 

npnyn. 


Supnik  A.  II.  — Szilnto  Simon. 


491 


Kduschath  Haschcm.  Novelle  von  Dr.  L.  Phiiippson, 
hehr,  übertragen.  Brody  1S67.  25  kr.  (Selbstverlag.) 

2.  ;rcn  .-pi'  nnSin, 

Biographie  und  tragisches  Ende  des  Dr.  Abraham  Kohn, 
weil.  Prediger  in  Lemberg.  (Soparat-Abdruck  aus  dem  Ila- 
.schachar.  Wien  1872. 

S u 8 0 h n i J.,  zweiter  Cantor  am  grossen  Tempel  in  Bpest. 
Sussmann  Carl,  Volksschullehrer  in  Pressburg  (Ungarn). 
SuBsraann  J.,  Lehrer  in  Bottnschan  (Rumänien.) 

S w i d k c 8 Sal.,  Kenner  und  Freund  der  bobr.  Literatur  in 
Tysminitz  (Galizien.) 

Szäuto  Simon,  (geb.  1819  zu  Gross-Kanizsa  in  Ungarn,) 
(vorm.  Director  eines  öfiFentlichon  Erziehungs-Instituts,) 
derzeit  Inspector  der  israelitischen  Scbulanstalten,  und 
gerichtlich  beeideter  Translator  in  Wien.  I.  Bezirk 
am  Bergei  Nr.  2.  Derselbe  ist  ferner : 

1.  Redacteur  derN  o u z c i t.  Wochenschrift  für  politische, 

religiöse  und  Cultur-Intercsson.  XX.  Jahrg.  gegründet  1860 
4,  Wien  1880,  ganzj.  Oesterreich-Ungarn  8 fl.  2 fl. 

25,'  kr.  Ausland  : ganzjährig  9 fl.  '/Jährig  2 fl.  50  kr.  Einzelne 
Nummer  18  kr.  Administration  und  Redaction,  I.  Bez.  am 
Bergei  2. 

2.  Herausgeber,  des  vom  llcrru  Josef  Ritter  von 
W'ertheimer  im  Jahre  1854  ncubegründeten  „Kalender  und 
Jahrbuch  für  Israeliten“.  II.  Serie,  (früher  Busch)  vom  Jahre 
1864  im  Verein  mit  Dr.  Loop.  Kompert,  von  1866 — 68 
alleiniger  Herausgeber.  Per  Jahrbuch  1 fl.  (Verlag  R.  Picker 
1.  Rosmaringasse  4.) 

Ferner  hat  derselbe  folgende  Schriften  vcriiflTentlicht : 
□bty.-!  nti'nj  idd  ejtDa  mu  /mnn  hi'  «bw  nibbtj?  nina 
mn  pmi  tdt  duvi  oy  rmn  Kim. 

Bozer  Olölos.  Commentar  zum  Pentateuch,  (im  Verein 
mit  seinem  sei.  Bruder  Josef  Szänto.)  Beigedruckt  der  Wiener 
Pentateuch-Ausgabe  1845. 

Judenthum  und  Romantik.  Ein  Genre-Bild  aus  dem 
vorigen  Jahrhundert.  (^Busch’s-Jnhrbuch  5007)  (1847). 

Die  Juden  in  Alexandrien.  Bilder  aus  Alexandrien’s- 
Vorzeit.  (Ebd.)  VI.  Jahrb.  (S.  193—260.) 
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Musterungen  zur  Characteristik  der  Erzieherwelt.  Wert- 
heimers Jahrbuch  5618  p857 — 58.)  (S.  38 — 73). 

Schematismus  der  isr.  Cultus-Gemeinden  in  der  östcrr. 
Monarchie.  Wien  1869.  80  kr.  (R.  Picker’s  Buchhandlung.) 

Offenes  Sendschreiben  an  die  frommon  Gemeinden  zu 
Wien,  über  den  Widerstand  gegen  Reformen  im  Gottesdienste, 
wiefern  er  erlaubt  und  wann  er  verboten,  von  Jair  ben  Serach 
Ibn  Karmi  fpseudonym.)  Wien  1871.  (18  S.)  30  kr.  (Ebd.) 
Sxold  Benjamin,  Dr.,  Rabbi  (formerly  to  Cleveland,  at-pre- 
sent  by  the  Temple  in  the  Hanover-Street,  of  the  Oheb 
Schalom  Congregation  of  Baltimore.  Amerika.  He  has  pub- 
lished : Memorial  of  the  late  Moses  Wiesenfeld  contai- 
ning  the  Service  and  Adresses  to  his  Funeral.  Febr. 
26.  1871.  Baltimore  1871.)  (23  S.)  (bei  Deutsch  & Gold- 
mann.) Ferner : 

Moses  Mendelsohn.  Eine  Gedeukschrift  zu  dessen  150. 
Qeburtsfeier.  Eine  Vorlesung  gehalten  vor  der  deutschen 
Gesellschaft  zu  Philadelphia,  nebst  gottesdienstlichem  Vortrag, 
gehalten  am  6.  September  1879  dem  150.  Geburtstage  Moses 
Mendelsobns  in  der  Synagoge  der  Oheb  Schalom  Gemeinde 
in  Baltimore.  8,  Baltimore  1879.  (52  S.)  (Verlag  von  Wm. 
Mühsam  316.  W.  Pratt-Str. 

S z u p n i k M.,  Cantor  in  Mak6  (Uugarn.) 

lTacb.trag. 

Samuel  J.,  Rev.  Minister  of  the  Hebrew  Gong,  of  Mel- 
bourne (Australaaian.) 

Schneyer  Moses,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Literatur 
in  ßotusan  (Rumänien.) 

Schneyer  Pesach,  Kenner  und  Verehrer  der  hehr.  Lite- 
ratur in  Botusan  (Rumänien.) 

Schreiber  E.,  Dr.,  Rabbiner  in  Bonn.  (Siche  Seite  436.) 
Von  ihm  ist  soeben  erschienen  : 

Moses  Mendelsohn’s  Verdiehste  um  die  Deutsche  Nation. 
8,  Zürich  1880.  (46  S.)  l M.  (Verlags-Magazin.) 
Schwabacher  S.  L.,  Dr.,  Rabbiner  in  Odessa.  (Siehe 
Seite  444.)  Von  ihm  ferner  erschienen : 

Drei  Gespenster.  Eine  Zcilfragc.  (Zum  Bosten  der 
Talmud-Torah,)  gr.  8,  Odessa  1879.  (50  S.)  (Selbstverlag.) 
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S ekles  8.,  Gelehrter  und  Publicist  in  New-York  (317  East 
5^  Street.)  Yen  ihm  erscheint  demnächst: 

Poetry  of  the  Talmud.  A rieh  choice  of  Talmudical 
poetry  in  all  its  speoies  in  good  English  etc.  Subscription 
price.  l'/2  Dollar. 

S i d 0 n Simon,  Oberrabbiner  in  Tyrnau  (Ungarn.)  (Siehe 
Seite  450)  Von  ihm  ist  soeben  erschienen  ; 
nxai  nrSn  Sp  on^nm  ctpn'c  b:hy  nnijan  ico 

■'‘jnjo  ni:a  n pKii  "ü'n  x'k  abibi  mtrpn  nnutri 
pyaty  n pKin  avta  »mija  n’2»  ay  njityKi  oye  V"  D’jitwvi 
'onn  jmaoyie  ,K'im3  t3k  ikto. 

Sefer  Uamnucha.  Novellen  und  Discussionen  zum  Jad 
ITach’saka  des  Maimuni  vom  Qaon  Manoach  zum  ersten 
Male  mit  einem  Suppercommentar  (Bet-Menucha)  hcrausge- 
goben.  Folio.  Pressburg  1880.  (78  Bl.)  1 fl.  (Selbstverlag). 
Sperling  Jacob  H.,  Religionslehrer  in  Lemberg.  Von  ihm 
ist  erschienen : 

'ma  rwa  'n'asn  ptu-n  avi  . . . ma  “jy  nyp  ,.Ta‘5ty  naan 
K ova  tioKJ  p“pi  T'an  ‘yvt  ciuskdki  pa  a''b  mvr  nabty 
pcKi  pSn  .^rbaycty  ’av  apy'  ininK  ja  rm  yravi  mao  anvn 
rr*3in  a’ab. 

Salomon's  Weisheit.  Das  Leben  und  Wirken  des  ver- 
ewigten, weltberühmten  jüdischen  Gelehrten,  Gcschicbtsforschcrs 
und  Kritikers  Salomon  L.  Rapoport,  Oberrabbiner  der  Prager 
Gemeinde,  in  metrischer  Form  dargcstellt  von  seinem  Neffen 
J.  H.  S.  I.  Theil.  Lemberg  1878.  (II  und  56  S.)  (Selbstverl.) 

T. 

Tale,  Rabbinats- Assessor  (pn)  in  Amsterdam  (Holland.) 
Tanchum  Gerson,  R.abbiner  in  Minsk.  (Russland.) 
Tandler,  Lehrer  in  Szecheny  (Ungarn.) 

Tannenbaum  F.,  Bezirks-Rabbiner  in  Szendrö  (Ungarn.) 
Tannenbaum  J.  ß.,  Rabbiner  in  Mezö-Csäth  (Ungarn.) 
Tannenbaum  Martin,  Privat-Gelehrter  in  Putnak  (Ung.) 
Tanzerles  L.,  Lehrer  in  Klattau  (Böhmen.) 


494 


Tarbe  Heinrich.  — Tauber  Moritz. 


Tarbe  Heinrich,  mcd.  Dr.,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd. 
Literatur  nnd  Sammler  jüdischer  Literaturschrificn  in 
Cherson  (Russland.) 

Tanbenhans  G.,  Dr.,  Rev.  Rabbi  of  the Hobrew.  Copgreg. 

of  Memphis.  Ten.  (America.) 

Tauber  E.,  Rabbiner  in  Ottynia  (Galizien.) 

Tauber  Isserl  Israel,  Rabbinata-Assessor  in  Waag-Neu- 
stadtl  (Ungarn.) 

nnSim  ’n  hy  nnyn  nvp  Kim  pin  rnm  : isd  nanrs 
Esrach  Raanon.  Beiträge  zu  einer  Biographie  des 
Rabenu  Moses  ben  Maimon.  8,  Fressburg  1865.  50  kr. 
Tauber  Jacob,  Dr.,  (geb.  1842  in  Leipnikj  seit  1869  Rabbiner 
in  Eibenschutz  (Mähren.)  Er  hat  folgende  Schriften 
publicirt : 

1.  Standpunkt  und  Leistung  des  Rabbi  David  Kimchi 
als  Grammatiker  mit  Berücksichtigung  seiner  Vorg<änger  und 
Nachfolger.  8,  Breslau  1867.  (46  S.)  40  kr.  (Selbstverlag.) 

2.  Der  Prophet  Maloachi.  Zeit  seiner  Wirksamkeit 
und  seiner  Bedeutung.  (Neuzeit  Jahrg.  1872  Nr.  8 — 14.) 

3.  Bene  Bethyra  und  ihr  Synhcdrial-Präsidium.  (Ebd.) 
Jahrgang  1874.  Nr.  43 — 48. 

4.  Religiöse  Pflichten  und  Widerstreit  des  Guten  und 
des  Bösen.  (Rahmer’s  Predigt- Magazin.)  Magdeburg  1876, 

5.  Edicte  der  Hellenen  gegen  die  Juden.  (Rahmer’s 
Jüdische  Literatur-Blatt  1878.) 

6.  Fest-  und  Gelegenhcitsredcn.  I.  Band  1880. 

Von  demselben  erscheint  demnächst: 

7.  Mischlc  (Cap.  25-  31)  und  seine  Beziehung  zur 
grich.-römischen  Zeit.  Ferner  licfertt;  derselbe  mehrere  kleinere 
Aufsätze  u.  A.  Uber  die  Bedeutung  von  Magreph  (ncnÄ) 
und  Parvah  (nns)  etc. 

Tauber  Meier.  Talmud-Gelehrter  in  Waag-Ncustadtl  (Ung.) 
pfpi  R»T>p  n'p'o  TTiK  Kn  'Hj  TK2  'niQ  T2:n  c'jün  orm 

imin  pK  Di!5K  CK1  px^i  peS  — conco 
«TiiyrSi  mm*?  winj?  Ss  myi:  trnpn  iiki  iajcik. 

T a u h e r Moritz,  Dr.,  Rabbiner,  Prediger  an  der  Neu-Syna« 
goge  und  Religionslehrer  an  den  k.  k.  Mittelschulen  in 
Prag.  Erschienen  sind  von  ihm  mehrere  Predigten  nnd 
Beiträge  in  verschiedene  Zeitschriften. 
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Tauber  S.  D.,  (vorm.  Rabbiner  in  Kikinda,  Semlin)  gegen* 
wärtig  Oberrabbinor  in  Krajowa  (Rumänien). 

Taube  8 Chajim,  Rabbiner  in  Sassow  (Galizien). 

Taubes  Eisig,  Rabbiner  iuBerlad  (Rumänien).  Er  schrieb:  u.  A. 

1.  Die  Juden  in  Rumänien  und  der  Minister  Bratiano. 
Wien  18G8. 

2.  plan  oi’b  pnsi. 

Neujahrepredigt  (hebr.)  Wien  1874.  30  kr.  (P.  Smolens* 
ky’s  Verlag.) 

D’jis?  JT3D2  locnj  b'ii  bSmT  Tpinm  bbu."!  odtit  avo 
n/m  ,nD3ni  mm  um  Drjy  pm  -ck  onp'  D'^rooi  D'mt«  ran 
mW?,  c’ww  onsT  oa  caoi  pc'bn  "Tfm  ,mK*ipD  'ts'iTs 
ibjn  yvityn  x*«  D'aiDxn  bi  by  Tm  n«  D'rDon  «'»ra  "onvrn 
mn  n'bcKS  pto  n'»onan  u*rw  ny«*i  by. 

Taubes  Salomon,  Rabbiner  in  Bottuschan  (Rumänien) 

•Dibiy  nb’wy.  mw  tcd  rroHyi. 

Verfasser  der  Responsen-Sammlung  „Scbeilath  Scbolom.“ 
Taubes  Schmelke,  Rabbiner  in  Jassy  (Rumänien.) 

nto  ma  jma?  by  niDomi  nvim  bbiD  ,obiy  '^n  :tdo  rmiya 
nxi  (D*KT  nicom  tcd  d"2)  pis  p oiMta  ypbyoty  'mi  svi 
mn  riK  omb  mwi. 

Chaje  Olom.  Glossen  und  Zusätze  zum  Rit.  Cod.  Orach 
Chajim.  Fol.  Jassy  1858.  (122  Bl.)  (Verlag  v,  Z.  H.  Goldner.) 
Tau  SS  Ilermann,  Lehrer  in  Soroksär  (Ungarn.) 

Taussig  Salomon,  Gelehrter  und  rabbinischer  Schriftsteller 
in  München.  (Landschaftssirasse.)  (Bayern.)  Derselbe 
hat  folgende  Schriften  publicirt: 

1.  Dibty  nij,  enthält  |,*u  'm  nUK  (Aboth  De-Rabbi  Nathan) 
in  einer  von  den  früheren  Ausgaben  verschiedenen  Recen- 
sion,  Seder  Tanaim  Wo-Amoraim  und  Varianten  tu  Pirke 
Aboth,  aus  Handschriften  der  k.  Hof-  und  Slaatsbiblinthok 
zu  München  herausgegeben  und  erläutert.  8,  München  1872. 
2 M.  (Selbstverlag.) 

2.  Geschichte  der  Juden  in  Bayern  nach  gedruckten 
und  ungcdruckten  Quellen  dargestellt.  München  1874.  2 M. 
(Ebd.) 
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6.  pbn  roKSo.  MlcehcLh  Schlomo,  enthält  ver- 
schicdonc  talniudischo  Abhandlnngen  aus  den  ältesten  Hand- 
schriften der  königlich.  Münchener  Staatsbibliothek  und  Tractat 
D'Spe^  (Schkalim)  ans  der  Talmud-Handacbrift  jrcnvöB  lyv 
mit  entsprechendem  Commentar  versehen,  gr.  4,  Krotoschin 
1876.  G M.  (B.  L.  Monasch.) 

4.  (j;tnj?ßß)  IV3J'D  '*33p‘jinn3D3‘j3‘53''  ,'3tr  pSn  ,;to‘5S?  rosba 
HD  □'■eon  *iviK3  ■!£?}«  T ’3n33  nißoin  oyt  «Sptr  ‘?3  oy 
lUCT'  Sy  ’riKVt:  ity«  inn  '«33  nxin  oyi  (1:33  n3m  n3n3n) 
S”i3ri3  noSty  '13t  »nns  oyi  it?u  1»’  nrw. 

Mleoheth  Schlomoh.  2.  Theil  enthält  den  Talmud  Tractat 
Chultn  nach  einer  Münchener  Handschr.  (Pfcrsche)  mit  Glossen, 
Anmerkungen  und  Noten  nach  einer  hiesigen  alten  Hsehr.  nebst 
Commentar  „Dibre  Schlomo“  vom  Herausgeber. München  1879, 
gr.  4,  (Selbstverlag.)  (Der  vielen,  in  dem  beregten  Commentar 
und  in  den  Glossen  enthaltenen  Hinweisungen  auf  die  darauf 
i'eziiglichen  Entscheidungen  der  Dccisorcn  (Q'poiß)  wegen, 
aürftc  diese  Publication  von  angehenden  Theologen  mit  vielem 
Nutzen  benützt  werden  können.) 

Tausky  Filipp,  Rabbiner  in  Felegyhdza  (Ungarn.) 

T e b I e c Adolf.  Oberlehrer  an  der  isr.  Real-  und  Volksschule 
in  Frankfurt  a.  M. 

Tcdeschi  J.  R.,  Rabbino  Maggiore  dell  Univ.  Isr.  di  An- 
cona (Italia.) 

Tcdeschi  Moses  Isaac,  bebr.-rabbinischer  Schriftsteller, 
Lehrer  au  der  Talmud-Thoraschnle  in  Triest.  (Siehe 
Seite  15.  Z.  4 v.  u.)  Von  ihm  sind  ferner  erschienen: 

1.  *013  '-13K3  apb  (p3injn  0\3)  IJ31  '3*53  iKD  D'3S3  X13 
ip33  *ip33  C'313  DttniS  D’TCID'I  D'TCO  'SO  C'i*n3ni  D'.Upni  D'DßDK 
eont:  ne  ,vjty  j»3.*i33. 

Mussar  M’lochim.  Die  Ethik  der  jüdischen  Lehre  in  popu- 
lären Kaiizelrcden  dargostellt,  gr.  S,  Triest  1878.  (159  S.) 
l fl.  (Selbstverlag.)  (Triest,  Börsenplatz  5.) 

2.  tripn  ji3‘S  b3  ‘?‘j'i3  ny3iw  |tis  hv  mp'  nrbD  31  33? 
x'‘?K2'K  iX'bS  pnyj  n'-.yx‘n  nrß3  ny  k'cox  p3':*  'i  nnnb. 
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Secliur  Riib.  l’ocnm  DiduBcaligo  dcl  Uabb.  Renj.  MussHfia, 
recafo  iu  itnliaiio  da  M.  T.  gr.  8,  Triest  1878  (132  S.)  50 
kr.  (Ch.  D.  Lippe.) 

3.  pnr  rc’t:  nsnSs  nnzy  "«120  D'Snn  tco  bw 

’tiDjrü  UTK  Cra 

Hoil  Moschö.  Ausführlicher  hebr.  Commentar  zu  den  Psal- 
men. 8,  Triest  1880.  (2.39  S.)  1 fl.  20  kr.  (Ch.  Dr.  Lippe.) 
Teitelbaum  Sam.,  Rez.- Rabbiner  in  Gorlice  (Galizien.) 

T eite  Iba  um  S.  L.,  Rabbiner  in  M.  Sziget  (Ungarn.) 
Teller  E..  Rabbiner  iu  Nyir-Mdda  (Ungarn.) 

T e 1 1 e r H.  L.  Lehrer  an  der  isr.  Schule  zu  Rotturschan  (Rum.) 
Ein  gediegener  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr.  Literatur 
und  vortheilhaft  bekannt  thcils  durch  selbstständige, 
tbcils  durch,  in  verschiedene  Fachzeitschriften  veröffent- 
lichte hebf.  und  deutsche  Publicationcn,  von  welchen 
wir  hier  folgende  nahmhaft  machen : 

1.  cetrisn  'V'j  |nj  ov2  "nb  !?m  x-n  ,b«x'  mij?n 

riwbi^i  rnrvn  ti-ibü'  nirr  u’r«b  pta  mon 

’^iED  Tty  KVTi  '121  orujxpn  'X  ’jcb  rr>2n  tinpn  ma<  nib'i,xn2 
xn  ni22b  c»:!!:!  xpe  nim  *D'i2n  bKX’  b2.,  mpTt  niijci  ni22b 
rrbm  nm22  oon:  ,.Tayip  pnr  n ax. 

Teudath  Israel.  Hebr.  Gedicht  erschienen  als  Festschrift 
zur  Feier  der  Judcn-Emancipation  in  Rumänien,  Serbien 
und  Rulgarien,  gewidmet  der  All.  Isr.  Univ.  in  Paris,  kl.  8, 
Brody  1878. 

2.  (Dicx  nnn)  jj'Dojtb  jjjtfi  "[ini''  ninon  npnjn  Kin  onnn. 
Die  Juden  von  G.  E.  Leasing,  in  die  hebr.  Sprache 

übertragen.  (Unter  der  Presse.) 

3.  D'2ri22  (k  :d':t2»  >*r22  oniisen  enpn  c.i  ribsi 

cenj  ,MC'Di  ry  (2  (irx  nx  •'2jk  ’xy,  m2t32  mu)  Exeubto 
ny  (3  nx  y2T.><  ’jßb  Dbt?iT  n'"ip2  “iittb  ht  xk  *btfi»a,  ixEcn 
(erttn  njty2  3“2k  C2nn  ’t  xyt:  niK  ip2n«  y"n222  ccu)  nx 
,nvrn  ,'2JK  ’xy  ,nbit2n,~i  yx2  Dnncc  cjcp  niyi 

fwnb  D'xiy  XKi  D'2Vi22  in«  XK  D’XKßn  cn  nbKi  — '121  f’yiTi 
ini:«  ,mKEn  'ti?  xon  n'J2r.2  kcii  "onp  ’x  nnn«  ;kiv2  nyb  usb 
K'*i,  KCK1X  rfDjTi  ,rpjnj  p xp  .d^jx  enx  nxxp  kvii  "nnxi 
iKiD'b'S  .b  '2T  D2nn  2X  TK2  "]ycj^xt3:y. 


50* 


498 


Toller  II.  L.  — Tetiicr  PÄl. 


(Die  erste  Anregung  zur  Griiiidung  des  dortigen  Vereins 
„Moria“  (mi3)  ist  vor.  dioaein  gewandten  Meister  des  hebr. 
Styls  ausgegangen:  Zweck  dieses  Vereines  ist:  Förderung 
und  Verbreitung  der  Kenntnisse  der  hebr.  Sprache  und  Lite- 
ratur unter  der  dortigen  .Tugend.  Zti  diesem  Zwecke  werden 
im  A'^ereinslocale  jeden  S.inistag  Abend  jUd.  wissen- 

schaftliche Vorträge  abgehalten.  Der  Verein  besitzt  eine 
entsprechende  Bibliothek  und  mehrere  die  Vereinszwecke 
fördernde  jüd,  Zeit-  und  Wochenschriften.  (Herr  H.  L.  Teller 
ist  Präses  dieses  Vereines.  Herr  Wilhelm  Broliwer  Vice- 
Präses.) 

Teller  Israel,  Lehrer  in  Hakau  (Rumänien.)  Dessen  sachlich 
u,  stylistisch  sehr  gut  geschriebene  Correspondenien  und 
Mittheilungen  in  den  Wochenschriften  Ibri  Anochi,  Ilama- 
gid,  zeugen  von  grosser  literarischer  Belesenheit  und 
kennzeichnen  denselben  als  einen  bedeutenden  Kenner 
der  neuhebr.  Literatur. 

Temkin  Chaim,  Kenner  der  hebr.  rabbinischen  Literatur 
in  Korctz  (Russland.) 

Templer  Baruch,  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr.  Literatur 
und  fleis.siger  Sammler  in  Brzesko  bei  Krakau  (Galiz.) 
Tennenbaum  Aron.  Kenner  und  Freund  der  hebräischen 
Literatur  in  Warschau  (Russ. -Polen.) 

T e n n e 11  b a u m J.,  Cantor  «n  der  Meiseisynagoge  in  Prag 
(Höhmen.) 

Tennenbaum  Jacob,  Rabbiner  in  Putnak  (Ungarn.) 

1.  D'iijpjjyi:  ::«t  n jiKi"!  nn'  'rn;  iikS  K'^fin 

.Ttnrc  ICO  mvn  Sr  onwo  ,>V!jn  nioin-u  otro  oySycnrii  pnoK. 

Reeboboth  Ilanohor.  Bibel  Exegese  zum  1.  Buch  Mo- 
ses. Pressburg  1869.  75  kr.  (Selbstverlag.) 

2.  mo«  rhi'2  ICD  *jy  nnn  nsoo  k'.ti  nixn  nb'tt. 

AJeleth  Ilnschachar.  Commentar  zum  Buche  Ester. 

4,  Munkäcs  1875.  60  kr. 

Tennenbaum  Martin,  Talmudist  in  Putnak  (Ungarn.) 

T e n z e r Päl,  ung.  Publicist,  vorm.  Redacteur  des  „Magyar 
Israelita“,  des  „Album  der  ungarischen  Israeliten“  in 
Budapest  (Ungarn.) 
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T e r a i 8 k y,  Cantor  und  Religionslelirer  in  Neustadt  (Preusaen.) 
Tereali  Raphael,  Rabbiner  in  Jerusalem  (I’alästina.) 
Tcrracini  David,  Rabb.  Magg.  doll  Univ.  Isr.  di  Asti. 
(Italin.) 

T 0 u w i u Josef,  Lehrer  an  der  israel.  Hauptschule  in  Brody 
(Qalizlon.) 

Tewel  es  Philipp,  Sccretär  der  israel.  Gemeinde  in  Prag 
(Böhmen.) 

Thalheimer  J.,  Lehrer  in  Königstein.  (Bayern.) 

Thein  Salomon,  Rabbiner  in  Luze  (Böhmen.)  Von  ihm  ist 
erschienen : . 

Der  Talmud  oder  das  Princip  des  planetarischen  Ein- 
flusses, noch  der  Änscdiauung  des  Talmud.  II.  Auflage.  Prag 
1877.  80  kr.  (Selbstverlag.) 

Theodor,  Dr.,  Rabbinats- Aspirant  in  Breslau.  Er  schrieb: 
Zur  Composition  der  ngadischen  Ilomilien.  (Graetz 
Monatschrift.  29.  Jahrgang  1879. 

T heu  mann  A.,  Rabbiucr  in  Tobischau  (Mähren.) 

T h 0 r s c h Leopold,  Rabbiner,  Religionsl.  in  Neuhaus  (Böhmen.) 
T h u m i m Abraham,  Rabbiner  in  Zalcszczyk  (Galizien.) 
Thumim  Ephraim,  Rabbiner  in  Krystynopol  (Galizien.) 
Thumim  Hirsch.  Rabbiner  in  Chorostkow  (Galizien.) 
Thumim  Isak,  Rabbiner  in  Wielkoczy  (Galizien.) 
Thumim  Israel,  Rabbiner  in  Snyatiu  nnd  Krakowitz,  (Galiz.) 
Thumim  Jacob,  Rabbiner  iu  Tarmigrod  (Russland.) 
Thumim  Moses,  Rabbiner  in  Horodenka  (Galisien.) 

'pSn  « p in«  pSn  kvti  nt?3  nuuym  mW  nso  sTitjni'a 
'h  Ttw  m2i»rn. 

Verfasser  der  Rcchtsgulnchten  D’war  Mosche.  Fol. 
Lemberg  1804.  (2  und  100  Bl.) 

Tietz  Hermann,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Ncu  Stettin  z.  Z. 
privat,  in  Schrimm.  (Pr.  Posen.) 

Von  ihm  ist  erschienen: 

' 1.  Das  Hohelied,  metrisch  übersetzt  und  mit  Anmer- 

kungen nach  dem  Midrasch  versehen.  8,  Berlin  1870.  (VIII 
und  55  S.)  1.  M.  60  Pf.  (In  Coraiss.  bei  M.  Poppelauer.) 

2.  Dank-  und  Friedenspredigt  geh.  im  Jahre  1871  in 
der  Syn.igoge  zu  Neu-Stotlin.  Berlin  1871.  (Derselbe  liefert 
ferner  Beiträge  für  die  Wochenschrift  „Der  Israel.  Bote“). 
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Titkin  Gedalja.  — Touatti  Jacob. 


Titkin  Gedalja,  Landusrnbbiner  in  Breslau.  (Pr.  Schlesien.) 
Timsit,  Prof,  adjoint  de  l’^colc  comniimale  h Alg6r  (Algerie.) 
Ti  nt  Der  Baruch,  Rabbiner  in  Skalitz  (Ungarn.) 

Tijitner  M.,  Rev.  Rabbi  in  Cleveland,  Ohio  (America.) 
Tintner  M.,  Prediger,  Cantor  und  LeJirer  in  Bunzlau 
(Schlesien.)  Von  ihm  sind  erschienen: 

1.  1- und  2-stimniige  gottcsdienatliche  Qefiäingo 
mit  und  ohne  Orgelbegleitung  (ersteronuch  3- und  4-stiminig.) 
(Text  Hebräisch.)  Dieses  Work  erscheint  deinmichst  in  II.  Auf- 
lapo,  gr.  8,  (Selbstverlag.) 

2.  Gebete  und  Lieder  für  den  isracl.  Gottesdienst,  gr.  8, 
60  Pf.  (Text  deutsch)  (Ebd.) 

Tiroler  S.  II.,  Hauptschullehrer  in  Budapest  (Ungarn.) 

T i r z a h Moses  II.,  Rnbbinats- Assessor  in  Gr.-Tapolcsan  (Ung.) 

'ni2  v::n  rtms  trip  t 2ro  "nKS  twi 
D’2"Bin  -prini  •ms'jm  b SSo  "n^t?  iTw^n.  d2?2  .nyvi 
‘rt  •D*2‘3Vi‘5  min  nxi-o.-isoi  nvjVnn  ’tjrn  '*?j?  n::t?  niifisb 
nsi  nimm  Dni'imn  nnyn  oy. 

Tifcret  Sehnbbath.  Coiupendiuin  der  Gebote,  die  Heili- 
gung dos  Sabbnth  betreffend,  nach  dem  Talmud  und  dem 
Mischna-Thore  des  Muinionidcs,  mit  Anmerkungen  und  Glossci 
verschon.  (S.  A.  Ujhely)  1868.  60  kr. 

Toledo  Moses,  Präsident  des  Local-Coniite  der  All.  Isr. 
Univers.  in  Adrianopel  (Türkei.) 
mi:;n  tyKi  K'T'‘5it5  n nt:‘2  -rmz  naDnm  mjiKn  aniK  m::n 

n"3. 

Tonn,  Prediger  und  Religionsichrer  in  Allenstcin  (Ost- 
Preussen.) 

Toprower  Jacob,  Privai-Oelehrtcr  in  Leipzig.  (Siche  Seite 
52  Z.  11  V.  u.) 

P'nyn  ,nm'üry  mtriiia'jr.  H232  D2m  mvdw  nbioS  KOt5  mt'n 
p (m::  ymj  ttb  “ins  poip  njtts)  "nSm  ^DDn  ntt  yi 
K'Dß'bD  D"ßon  ipya  x’K  n'  ':in:5. 

Touatti  Jacob,  ministro  olTic.  a Saint  Denis-Du-Sig-.  Prov. 
Oran  (Afriquo.) 
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Tracht  mann  Jacob  Samuel,  gewiegter  Kenner  der  rabb. 
und  neuhebr.  Literatur  und  Mitarbeiter  am  Sdidt  in 
Odessa  (Russland.) 

.rrona  o’^von  1J0J?  ’b'X’s  'mar:  nr«  «m  b“:,“!  Tp’n  D2nn 
TKT  bKitr  no:n  'j'jyb  dtjuh  ,D'K*?iDon  vipna 
3ron  (k  dtü  nt'«  ,-ic  n'sui  .boiDn  rum  nn  onttca  tw 
main  r'c^'‘3D  njty  2“'  jTcm  .tjc’  nji?  'unm  Saian)  anaani 
DD  ,*b«xr'  by  DibD,  n?Ki  tdt  by  nuiD  nuvyn  (3  ,'t  <k 
•■jiDtb'ßn  nü’D  'c  by  nxi  'triDi  njiDun  niD’  (i  ,'a  m3'.n 
«"  m3in  DD  ,'Di  TiKiMbE;. 

Traub,  Districts-Rabbinor  in  Rurgkunstadt  (Bayern.) 

Tr  eitel  Leopold,  Dr.,  Rabbiner  in  Koschmin  (Br.  I’o.scn.) 
Er  schrieb : 

De  Philonis  Judaei  serinone.  Vralisl  1870.  (Dissertation) 
80  Pf.  (A.  llcpner.) 

T r e n 6 1,  Grand  Rabbin,  Dirccteur  et  Professeur  de  Talmud 
it  l'6cole  rabbiuique  (Seminaire)  ä Paris.  Boulevard 
Richard  Lenoir  .57.  II  ^ publiö  : (in  collaboratiou  avec 
M.  Sander)  Dictionnaire  hebreu-franonis.  Paris  1869  pris 
15  francs.  (Cliez  l’auteur). 

Trenner  Simon  Joseph,  Kenner  und  Freund  der  hebr. 
Literatur  in  Krakau  (Galizien.) 

T r e 1 7.  e k J.  A.,  Kronlehrer  in  Wiuit7,e,  Podolion  (Russland.l 

'131  nnyn  oy  nißipn  DibDD  ,*D'':iDnpn  D'iin  nnDD«  ibd 

Mythologie  der  alten  Völker  in  drei  Abtlioilungcn  dar- 
gestollt  und  mit  Anmerkungen  versehen.  Waischau  1875. 
GO  Kop.  (A.  Zuckermann.) 

Treu  A.,  Seminar-Lehrer  in  München  (Bayern.) 

Trunk  S.,  Rabbiner  in  Kutno  (Russ.- Polen.) 

Tritscher  Salomon,  Lehrer  in  Trebitscli  (Mähren.) 

Tur  Chnjim,  (vorm.  Rabbiner  in  Karelitsch)  derzeit  Klaus- 
Rabbiner  in  Wilna. 

’pbn3  D'j’jy  no33  Dmn3i  D'Dnn  bbi3  »D"nn  310.  ico  nsnD 

'131  mnDOD  .1031  yTttti  tv  ,mK  y«D. 
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Tur  Chajim.  — Ungar  A.  Hermann. 

Tub  Hachajim.  Noveiles  und  Observationen  zu  den 
Rit.  Codicis  I.  II.  III.  des  R.  Josef  Caro.  Fol.  Wilna  1873, 
(40  Bl.)  90  Kop. 

Turteltaub  Aron,  Kenner  der  hebr.  Literatur  ■'"ayn 
in  Körös-Mez5  (Ungarn). 

IT. 

Uffenheimer  Jon.,  Lehrer  in  Weissendorf.  (Bayern.) 

U b r y Isaac,  Directeur  de  l’^cole  commnnale  et  secretaire 
du  Consistoire  israelite  de  Bordeaux.  France.  II  ä publiö : 
Kecueil  des  lois,  decrets,  ordonanoes,  avis  du  conseil 
d’4tat,  ardtds,  e r^glements  conceruant  les  Israelites 
dcpnis  1850  et  faisaiit  suite  au  rccuoil  publid  en  1851 
M.  Halphen.  Bordeaux  1877. 

U 1 1 m a n David,  Rabbiner  in  Lackenbach  (Ungarn). 

U 1 1 m a n u Benjamin,  Gulspächter.  Kenner  der  rabbinischen 
Literatur  und  fleissiger  Sammler  einschlägiger  Literatur- 
Schriften  in  Magyar  Walko,  Comitat  Krasza,  bei  Gr. 
Wardein  per  Csucz  (Ungarn). 

U 1 1 m a n Franz,  Rabbiner  in  Waizen  (Ungarn.) 

Uli  mann  Isidor,  Kmner  der  rabb.  und  neuhebräischeu 
Literatur  und  Sammler,  in  Grosswardein  (Ungarn). 

U 1 1 m a n n L.  S.,  Rev.  in  Albany  N.  S.  (Amerika). 
Ullmann  M.,  Lehrer  in  Göding  (Mähren). 

U 1 1 m a n n R.,  Lehrer  in  Neu-Knin  (Böhmen). 

Ullmann  S.  Rev.  Rabbi  of  the  Progress- Association  off 
Oil-City,  Pa.  (Amerika.) 

Ulmo,  Directeur  de  l'dcolc  Talmud-Thora  k Algdr  (Afrique.) 
Ungar  A.  Hermann,  (vorm.  Rabbiner  in  Kovägo  • Er8s) 
gegenw.  Rabbinals-Assessor  und  Kaufmann  in  Duna- 
Földvär  (Ungarn.)  Von  ihm  ist  erschienen : 
iTJ3n  n’C'KI.  Der  Weisheit  Anfang.  Eine  Sammlung  von 
Moralspröchen  aus  Talmud,  Midrasch  und  Sohar  und  aus 
anderen  Quellen  der  hebr.  Literatur,  nebst  einem  Anhang  .* 
Lehre  Uber  die  Erziehung,  aus  dem  Talmud  geschöpft.  und 
32  S.)  8,  Pest  18ü7. 
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Ungar  Jacob,  Rabbiner  in  Tcteiiy  (Ungarn.) 

Ungar  Joel,  Oberrabbiner  in  Paks  (Ungarn.) 

Ungar  Markus,  Rabbiner  in  Zmigrod  (Galizien.) 

Ungar  Moritz,  Privatgelcbrtcr  in  Prag  (Böhmen.) 

U n g a r i 8 c h-israel.  Landes-Kanzlei  in  Budapest  (Ungarn.) 

Präses : Herr  Martin  Schweiger.  Secrotär  : Herr  Juris 

Dr.  Josef  Simon. 

lyin  'C'JN  upn  x»K  mjpnn  nvpt:  si^pn  "j'pb  nc  j'vj  uruw 
mtyn  ,B'2hcn  'irKiS  ijajd'  m-npcni  emen  nan  hy  (oy'iijffp) 

mjiatrm  bzb  D’jnan  ,‘jba  nnon  mbnp  hsb  oneicn  naüba 
n'-oj;  npnyna  — jriwybi  pca*S  nurcjm. 

(Auszug  aus  den  auf  die  Organisation  und  Befugnisse 
der  DistrictS'Präsidenten  und  der  Landes-Kanzlei  bczug- 
habenden  Congress-Statuten  ) 

§ 69.  D'aSßi  'C’Ki  nM-x. 

i'ya  anna  rwi  nx'  baa  nrw  oyc  icokts''  c'abci 
B'Ki  au’i'  invnS  v«  c*'«  caipa  ivo'  nyc'  ’cSi  .m'an  Doyctma 
jiivn  nya  la^pa  hM  ib  axa  'x  niyi  creDKa. 

§ 70.  nn'  DCDKma  c'aScn  xkt  rxyo  na  m; 

1.  DiHaipa  ba  'xb  iMn  'na  niKVin  ntyye  by  n’jtanb 
cfsn  nyin*:  c'niaa  *:an  naa  *;y  y'nin*?i  nn  nan*:  aivpn  -pyn  'ca 
nj’nDa  X'K. 

2.  rcbB‘  bs  'r'pa  pn  c.x  e^cKnn*:  twnn  nyin  x.jk*5  Kinp*: 
n«»D  Sa«  ; mp'  uy«  nnpe  '£*?  oncoK  D'np,n*j  oj  ik  oyea  cyca  d'x 
D'a*5En  x«n  *ja  n'ifnaa  nn'  myn  am  oaona  pn  xr* 

3.  -XK  *:kx’'  'ja*;  npnin  rxys  ’nai  nton  'na  *;a  by  n'xnS 
'cS  'iKna  D'*x'i  D'maj  esman  Sa  i'iT  'a  nn'  cyn  Sa  nntya  uja 
nyn  "jjk  omSy  m"  XK  onya  c'nan  'eS  ik  cnS  C'^ym  xk  pin 
a^KVu 

4.  naieS  D'it’inm  c'ivn  o'j'jy  Sy  nixy  kisdSi  matyno  axnS 
c^Knn  njnn  xjk  'jcS  iirmSi  SKxn  SSa. 

5.  nriK  -]Sb  Sy  D'Staxn  nSs  naSc  ,nyvi  xjk  mipE  Sa  D'pnS 
nyvn  niVD  c'pnS  nn  -jSEn  a*Kn  Sy  m ’a  maS. 

§ 71.  nan  canp,a  inna’  nxi  njc?  Saa  o'EOKjn  c'aSsn  'üKn 
D'ncicn  natySa  o'jiaanS  tyxnS  nrnS  ,CDyDa  Hin  laiyia  cipia  xk  ,nriK 

6Ü 
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Uiigar\>!ch-i«rael.  Landos-Kanzlei. 

“jy  noSsn  mv!:  *73  Ssp  nm  wv;  .(««‘jxjkPOvijkS  -lyn  Dy»^«-®) 
p X'K  Sk  pSty'  Kim  a-®3  c’^Scn  nyKT  ik  SSas  onimn  mai 
namjnn  'Sa  nnyic. 

§ 72.  pn'  kS  ,j’y’nnS  c'zScn  'O'ki  ataiaa  nvy  “lan  Sa  c'pS 
Doon  'S  Syi  casoaS  cn'ian  ,1'vmya  vi'  hkSd  nsonn  nvna  dk  'nSa 
D'Tirn  myn  dj  d^oki  Xüyt^'i^'Ka  yoiSyioK)  noj  ana  myin  an 
ma^aS  paa»  acoa  ruana'  eiyaa  D'aKtyjn. 

§ 73.  D'nsiDn  natySS  r'Kvrn  -py  nK  la'ay'  ''sc«jn  n'aSaa  'tyKa 
riKi  D'JE^  ntySa*  cna  c'.saa  nyvi  tpKm  ny  aic»  ay  rutyi  njjy  SaS 
kS  ayva  Daon  'Sa  pa  ,im:a'S  ik  la'pS  aym  ':sS  ity'j'  mn  jiyn 
nov<a  t)K  K'vinS  oaaS  o'aSsn  'a’Ka  iSav. 

§ 74.  'naS  paaa  aviKTra  naapSr  c'asiDn  natyS  aya  nwwa 
Sa  *py  iiatyna  piK  Sap’  ayxa  pa  .SSaa  (a^cSia*)  cyn  SaS  ascn 
SSaa  ru'aan  mSnp  'aav  SaS  rnKYinn. 

§ 75.  Sa  Sy  pacm  p aym  'jcS  nnS  o’a'ma  D'aSsn  'c^Ka 
ay  mawa  cnaips  jaaaa’a  77a  Saa  Dmtyyai  onscKa  Dirmiona 
i'jyya  Sa  Sy  patym  pa  nnS  o'asion  naoS  ü'Ka  a'ina  pi  .macaK 
D'aS&a  'a'Ka  ':sS. 

Die  Districta-Priisidenfcii  bililou  dormalcii  die  Herren  : 

1.  Aroiisohn  Löbl,  I’rüsiden^  des  XXVI.  Districts  in 
Kronstadt  (Siebenbürgen.) 

2.  Borger  Julius,  Präsident  dos  XIX.  Districts  in 

Nagy-Käroly. 

3.  Eisenstättor  J.  de  Uuziiui,  Präsident  des  XXllI. 
Districts  in  Temesvdr. 

4.  Gerstel  Mör.  Präsident  des  II.  Distriets  in  Nyitra 
(Xoiitra.) 

5.  Quttniann  H.  de  Gelse,  Präsident  dos  IX.  Districts 
in  Gr.'Kanizsa. 

6.  Holländer  Leo,  Präsident  des  XIII.  Districts  in 

Eperies. 

7.  Horowitz  Samuel,  Präsident  dos  XXV.  Districts  in 
Klausonburg  (Siebenbürgen.) 

8.  Kain  David,  med.  Dr.,  Präsident  dos  XV.  Districts 
in  Kaschau. 
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9.  Leopold  Alexander,  Präsident  des  X.  Districts  in 
Szegszdrd. 

10.  Ligcti  Josef,  ined.  Dr.,  Präsident  des  XI.  Districts 
in  Stulilweissenburg. 

11.  Mandl  Eduard,  Präsident  des  XX.  üistricts  in 
Nyirbator. 

12.  Pick  Sigmund,  Präsident  des  VIII.  Districts  in 
Koszeg  (GUns.) 

1.3.  Pollak  Carl,  Präsident  des  III.  Districts  in  Trencsin. 

14.  Popper  Josef,  ined.  Dr.,  Präsident  des  XVI.  Dist- 
ricts in  Miskolcz. 

15.  Reitzer  Gereon,  Präsident  des  VII.  Districts  in  Uj- 
vid6k  (Neusatz.) 

16.  Rosenborg  J.,  Dr.,  Präsident  des  XXII.  Districts 
in  Szegedin. 

17.  Schmiedl  Albert , Präsident  des  V.  Districts  io 
Losuncz. 

18.  Schreiber  Ignaz,  Präsident  des  XII.  Distr.  in  Raab. 

19.  Schweiger  Mdrton,  Präsident  des  VI.  Districts  in 
Budapest. 

20.  Spitzer  Leop.  Präsident  des  1.  Districts  in  Malaczka. 

21.  Stcinfeld  Anton,  Präsident  dos  XXI.  Districtes  in 
Debreczin, 

22.  Ungar  Samuel  med.  Dr.,  Präsident  dos  XIV.  Dist- 
ricts in  Homonna. 

(Die  Districtc  IV  (Arva,  Thuroci  und  Liptd.)  XVII 
(Uugh  und  Bereg.)  XVIII  (Marmaros  und  Ugocsa.)  XXIV 
(Inner-Szoluok,  Deboka,  Kolos  etc.)  sind  zur  Zeit  vacant.) 

U n g a r I e i d e r R.,  Dr.  phil.,  Prediger  und  Rabbinats-Asses- 
sor  in  Berlin.  C.  Grosse  Präsidentenstrasse  3.  I.  Troppo. 
U n g e r Joachim  Jacob,  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  der 
Israel.  Gemeinde,  Rcligionslehror  an  den  Mittelsehnlen 
in  Iglau  (Mähren.)  Von  ihm  sind  folgende  Schriften 
erschienen : 

1.  ü'jit?  onw  DnT.*  .iura  p’in. 

Poemata  hobraien  tarn  dramatica  quam  lyrioa  et  didactica. 
Frankfurt  a.  M.  1854.  (Verlag  von  J.  Kaufmann.)  8 geh. 
Preis  1 fl.  50  Nkr. 
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2.  Die  Grundsiiulen  einer  wahrhaft  freisinnigen  Ver- 
fassung : Festpredigt  zur  Jaliresfeier  der  österreichischen 
Staatsverfassung.  Iglnu,  1862.  Preis : 20  Nkr. 

3.  Israel’s  Sendung.  Eine  Gedächtnisspredigt  auf  Dr„ 
G.  Riesser,  Obergerichtsrath  in  Hamburg.  Iglau  18G.3,  Preis; 
20  Nkr. 

4.  Das  jüdische  Gotteshaus.  Rede  zur  Einweihung  des 
neuen  israclit.  Gotteshauses  in  Iglau,  Wien  1SG3.  (Verlag 
von  J.  Schlossberg.)  Preis : 20  Nkr. 

5.  Das  Fürstenideal.  Festrede  zur  synogogalen  Vor- 
feier der  Vermälung  Ihrer  kaiserl.  Hoheit  der  Frau  Erz- 
herzogin Gisela.  Iglau  1878.  Preis  20  Nkr. 

6.  Die  Merkmale  der  gottberufenen  Herrschermacht. 
Festpredigt  zur  Jubelfeier  der  25jäbrigen  Regierung  Sr. 
Majestät  des  Kaisers  Franz  Josef  I.  Iglau.  (Carl  LeWann 
1873.)  Preis:  20  Nkr. 

7.  Ein  erhabener  Tugendspiegel.  Gedäehtnissrede  zur 
Trauerfoier  für  .Seine  Majestät  den  hnchscligen  Kaiser 
Ferdinand  I.  Iglau.  (Carl  Lehmann  1875.)  Preis:  20  Nkr. 
Zwei  strahlende  Vorbilder: 

8.  Festpredigt  zur  Jubelfeier  der  silbernen  Hochzeit 
Ihrer  Majestäten  , des  Kaiserpaares  Franz  Josef  I.  und 
Elisabeth.  Iglau  1879. 

9.  ipn  xtSk  '11  pKj  nn.iTn.-i'j  o'np'm  nnpn. 

Bemerkungen  und  Emendationen  zu  den  Asbaroth. 

(J.  Rosenberg’s  np  cjikj  'ry  pip.  Berlin  185G. 

10.  rsr-nMi  mpua  tSc?  nnrnK*?  t'dt  nn'ne. 

(Josef  Kohn’s  „Ozer  Choebmah*  Jahrgang  IV.  (S.  1 — 10.) 

11.  Hebräische  Philologie  und  biblische  Exegese.  (M. 
Kohn-Bisztritz’s  „Mannheimer-Album“.) (S.29 — 39.  Wien  18G4.) 

12.  Beiträge  zur  hebräischen  Sprachforschung  und  bib- 
lischen Exegese.  (Frankrs  Monatsschrift,  Rand  XIV.  1865) 
(S.  IG— 25,  66-69,  94—101.  Band  XV.  .S.  455— 4''6.) 

13.  Bemerkungen  Uber  die  phönicischen  Opfeitafeln  von 
Marseille  und  Cartnago.  (Zeitschrift  der  deutsch-morgenlän- 
disolien  Gesellschaft.  Band  XXFV”.  1870.  (3.  182 — 187.) 

14.  Gutachten  über  die  Statuten  und  Beschlüsse  des 
isniel.  Landescongresses  in  Ungarn.  (Pest  1870.  Gutachten 
ausländischer  Rabbiner.) 
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lö.  llccensionen.  (Kobak’a  „JnBclnirun“  1864,  Frankere 
Moiiatechrift  1864.  Sill)einiann’8  „Hnniagid“  1865.  Josephus’ 
,Beobadifcr“.  Jahrgang  I.  Nr.  8.) 

16.  Die  .Judenfrage  in  Preusseu.  (Szdntö’a  „Neuzeit“ 
1874.  Nr.  30.) 

17.  Ein  verjährter  Irrtliuni.  (Ebendaselbst  1875.  Nr.  7, 

8,  10.) 

18.  Exegetisches.  (M.  E.  Stcrn’s  „Kochbe  Jizehak“. 
lieft  17,  27,  28,  29,  30.  J.  Kohn’s  „llanescber“  und  „Ham- 
waescr*  1864,  1865.  Löw'e  Uen  Clmnanja  1802.  Ehrmann’s 
Abendland  1866.) 

19.  Poetisches.  (M.  E.  Steru’s  „Kochbe  Jizehak.“  Heft 
7,  8,  lü,  12,  16,  18,  19,  31,  32,  34,  .3.5,  30.  Fürst’s  „Orient“ 
1849.  Nr.  13.  Silbermann’s  „llaningid“  1865.  Nr.  46.  Stern’s 
„Choboth  halcbaboth“.)  (S.  XXIX.) 

20.  Mehrere  Leitartikel,  Fenilleton'e  und  Con'oepoudcnzen 
in  politischen  Blättern.) 

Unna  Leopold,  Oircctor  der  isracl.  Schule  in  Hanau  (Hess.- 
Nassau.) 

Unna  M.,  liabbinats- Aspirant  und  Lehrer  in  Würzburg 
(Bayern.) 

Unrich  B.,  Lehrer  in  Moisenheiin  (Pr.  Pheinprovinz.) 

Unschuld  W.  II.,  lichrcr  in  M.  Vdsdrholy  (Siebenbürgen.) 

U r m a r i Matatja,  Oberrabbiner  der  sephardischen  Gemeinde 
in  Bukarest  (Rumänien.) 

Ury,  Prof,  adjoint  de  Tccole  communalo  ä Oran  (Afrique.) 
U r y A.,  llnhhin  ä Lanterbourg  (Alsace.) 

Utitz  J.  Q.,  Lehrer  in  Taebau  (Böhmen.) 

V. 


Van  Prang  J„  Ucv.,  Lccturer  of  tho  Socicty'„Soule  of Man“ 
(CTK  ntiD'j  man  tjo)  of  London.  Wihtechnpel  E.  19 

High  .Street. 

Van  Prang  L.,  Rev.,  Rabbi  Sandy’s  Row  Synngogue.  17 
High  .Street.  Spitalsficld  E.  London. 
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Vereine  zur  Förderung  jüdischer  Interessen 
und  Wissenschaft: 

I.  Afike  Jehuda.  Verein  zur  Verbreitung  der  Wissen- 
schaft des  Judenthums  in  Prag  (gegründet  1870.)  Präsident 
desselben  ist  Herr  Juris  Dr.  Jacob  Braun.  Zweck  des  Ver- 
eines ist  die  Förderung  und  Verbreitung  der  Kenntniss  der 
jüd.  Literatur  und  Wissenschaft.  Zu  diesem  Zwecke  werden 
im  Vereinslocnle  jüdisch-wissenschaftliche  Vorträge  gehalten. 
Der  Verein  besitzt  eine  ansehnliche  Sammlung  jüd.  Literatur- 
schriften,  und  auch  mehrere  die  Vercinszwecke  fördernde 
jUd.  Zeit-  und  Wochenschriften.  Die  anerkannt  trefflich  ge- 
leitete Talmnd-Thorascbule  subventionirt  derselbe  mit  einem 
ansehnlichen  jährlichen  Beitrag  von  1000  fl. 

(Derartige,  speciell  auf  die  Förderung  jüdischer  Bildung 
und  Literatur  gerichtete  Vereine  sind  in  neuester  Zeit  in 
mehreren  galizischen  und  rumänischen  Gemeinden  ins  Leben 
gerufen  worden  (Przemysl,  Buczacz,  Jaroslau,  Riezow.  Bottu- 
schan,  Rumänien  etc.)  Es  sind  diese  in  der  That  höchst  er- 
freuliche und  sehr  beachtcusworthe  Erscheinungen.  Das,  durch 
diese  lobenswortbe,  und  der  allgemeinen  Unterstützung  und 
Aufmuntemng  würdige  Associationen  sich  manifestirendc 
Bildungsstrebeu,  dürfte  für  die  allmählige  Entwickelung  der 
socialen  und  cnlturellen  Verhältnisse  der  Israeliten  gedachter 
Länder  (Galizien  und  Rumänien)  von  grosser  Tragweite  wei  den.) 

II.  Schomer  Israel.  (Wächter  Israels)  Verein  zur  Wah- 
rung der  social-politischen  und  zur  Förderung  der  Cultur- 
interessen  der  Israeliten  in  Galizien  (gegründet  18G0.)  Sitz 
des  Vereines : Lemberg. 

Den  Vereinsvorstand  bilden  dermalen  folgende  Herren: 

Emil  Byk,  Juris  Dr.,  Präsident. 

David  Reizes,  Juris  Dr.,  Vice- Präsident. 

Jacob  Bloch,  Cassier. 

M.  Sokal,  Dr.,  Schriftführer. 

J.  Stroh,  Administrator. 

Zweck  dos  Vereines  ist  Wahrung  jüd.  Interessen  auf 
legalem  Wege,  Belehrung  des  Volkes  über  dessen  sociale 
und  politische  Stellung,  Förderung  und  Hebung  des  Gemein- 
siunes  unter  den  Israeliten  im  Kronlandc  Galizien.  Zn  diesem 
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Z\vcckc  rcd'girt  der  Verein,  resj).  dessen  Comitc  eine  2 Mul 
im  MuiuU  erscheinende  deutsche  Zeitschrift  unter  dem  Titel 
„Der  Israelit“.  Ganzj.  3 fl.  .Vusland ; 3 H.  50  kr.  Die 
Ilcdiictiun  derselben  besorgen  folgende  Herren  : J.  Em.  Frankel 
Isak  L.  Heizer,  Hillel  Lcchner,  Dr.  Pliilipp  Manisch,  Josef 
Oohlcnberg,  Dawid  Moschler.  0.  Z.  Menkes,  Sam.  Ncbcnzahl, 
Leon  Popiel,  Selig  Zimeles  etc.  Verantwortlicher  Rodacteur: 
David  Klein.  Ferner  ist  der  Verein  im  Besitze  einer  sehr 
reichhaltigen  Bibliotlick.  Bibliuthckar  derselben  ist  Enmnuol 
Gross. 

Dass  die,  auf  die  Hebung  des  jüdischen  Volksgeistes  ab* 
zielenden  Bestrebungen  des  gedachten  Vereines,  unter  den 
galiz.  jüd.  Gemeinden  immer  mehr  Boden  zu  gewinnen  an- 
fangeii,  bezeugt  u.  A.  die  unter  den  Auspicien  desselben  zu 
Stande  gebrachte  Organisirung  eines  galiz.  jUd.  Gemoindetagos. 
(Siehe  S.  136.) 

HI.  Mendolsohn-Vercin  (gegründet  1879  in  Frankfurt 
a.  M.)  Zweck  desselben  ist  die  Förderung  der  jüd.  Wissen- 
schaft in  Wort  nnd  Schrift.  Zur  Erreichung  dieses  Zweckes 
gründete  derselbe  eine  seinen  Zwecken  entsprechende  Biblio- 
thek und  eröffnote  ein  Lesezimmer,  in  welchem  alle  jene 
Zeitschriften,  welche  das  Judenthiun  vertreten,  aufliegon. 
Ausserdem  sollen  auch  die  Zwecke  des  Vereines  durch  ent- 
sprechende Vorträge  und  Vorlesungen  gefördert  worden. 

Den  Vereins-Vorstand  bilden  zur  Zeit  die  Uerren : 

Dr.  Ad.  Brüll,  Präsident. 

•\dolf  Baer, 

Dr.  Juris  Alber  Linöl. 

Dr,  J.  Schönhof. 

A.  Wittner. 

IV.  min’y^T.;  iTOn.  Jowish  Association  for  tho  DifTusion 
uf  rcligious  Knowledge.  Foundcd  1860.  Founder-The  late  liov. 
Barnctt  Abraham,  B.  A.  The  object  of  ihis  Association  is 
the  Diffusion  of  rcligious  Knowledge  among  all  classes  of  tho 
Jowish  Community,  with  tho  viow  of  promoting  moral  and 
rcligious  Improwmcut: 

Hon.  Secrctary ; Sydney  M.  Samuel,  üü  old  Broad 
Street  E.  C. 
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President : Samuel  Moutagu.  96  Laucastur  gute.  W. 

Vice-Prcaidont : Louis  Nuthau.  32  York  terracc,  Kegena- 

park  N.  W. 

, M.  H.  Picciütto.  20  Cliffon  gardcna  \V. 

Trcasurer ; Ellia  A,  Frunkliu.  2 Lcinater  terrnco. 

Executive  Committee ; Rcv.  Dr.  H.  Adler,  Ellis  A. 
Franklin,  Rov.  A.  L.  Green.  Henry  .S.  Josef,  N.  S.  Joseph, 
Sam.  Mantagu,  M.  H.,  Picoiotto. 

Littorary-Suk-Committee : Rev.  Dr.  II.  Adler,  Dr.  M. 
Fricdlfiuder,  Michael  Henry,  Rev.  A.  Löwy,  M.  H.  Picciotto, 
N.  8.  Josef  hon  Sec. 

V.  jT33n  nco  D’jty’  man.  Society  of  Hob- 
rew  Literature:  Founded  29.  June  187ü  for  tho  purposo  of 
making  more  accosaible  the  literary  troasurea  of  the  Hobrow 
languflge,  and  tho  writinga  in  other  languagca  which  illuatrate 
them  and  thoir  hiafory.  Editor  and  Secrotary  Rev.  A.  Löwy, 
160  Portadowe  Road  W. 

llonorary  officers  ; 

President:  Sir  Benjamin  S.  Phillips,  Aid.,  46.  Port- 
man  square  W. 

Treaaurer : Henry  Solomon.  72.  luverncaa  tcrrace  W. 

Hou-Secretary : Israel  Davis,  M.  A.  11.  The  Awenue 
Blackheath  S.  E. 

Coniinittee:  Rcv.  Hermann  Adler  Ph.  D.  04  Richmoud 
Road,  W. 

„ Rev.  B.  A.  .Vaher,  34.  Grosvenor  Road,  High- 
böurg.  New  Park. 

n Asher  Asher,  M.  U.  10,  Bernard  Street.  W.  C. 

„ A.  D.  Benjamin.  86.  Westbourne  ferrace.  W. 

„ Prof.  T.  Chenery.  M.  A.  Edit.  of  the  Times. 
London. 

„ Rev.  S.  Davidson.  D.  D.  61  Warwick  gar- 
' dens  W. 

„ Ellis  A.  Davidson.  20  Clarendon  gardens  W. 

, Dr.  M.  Friedländer"  Jows  College.  10,  Fina- 
burg  squaro.  E.  C. 

„ Rev.  A.  L.  Green.  4,  Charlotte  streed,  Port- 
land place.  W. 
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ConimiHee : Louis  Goldberg.  ;]2  Blomfield  road,  Maida 
iliil.  W. 

„ Walter  Josefs.  27  Lancaster,  road.  West- 
bourne  park.  W. 

„ A.  P.  Mendes.  16.  Northwick  tcrracc, 

Maida  Hill.  W. 

„ Rev.  Prof.  Marks.  30.  Dorset  square.  N.  W. 

„ Fredk,  D.  Mocatta.  9 Conuaught  place. 

Hyde  park.  W. 

„ Rev.  M.  N.  Nathan.  37  Sutherland  gar- 

dens.  W. 

, Rev.  S.  M.  Schiller  Szincssy,  Ph.  Dr.  Uni- 
versity  Library.  Cambridge. 

Works  published: 

1.  ^Miscellany  of  Hebrew  Litcraturc“  containing  : I.. 
Speeimen  of  the  Riur,  contributed  by  tho  lato  Dr.  Beniech  (Wt). 

2.  Speeimen  of  tho  Book  Cusari,  by  Mr.  Ad,  Neubauer 

3.  Tbc  writings  of  Zunz,  and  Znnz  on  „The  Jew's 
in  tbc  Middle  Ages,  by  the  Rev.  A.  Löwy. 

4.  Autobiographical  Letter  of  Maimonides,  by  the  Rev. 
Dr.  H.  Adler. 

5.  Translations  of  Griitz’s  „Samuel  the  Prinoe“  ; Cassel’s 
„Chisdai,  tho  son  of  Isaac;“  Chisdais  Letter  to  the  King  of 
the  Cusars;  Answer  of  Joseph  ; Travels  of  Berliner,  by  A.  J. 
K.  D.  under  the  Direction  of  the  Rev.  Dr.  S.  Davidson. 

6.  The  Commentary  of  Tbn  Esra  on  Isaiah,  translated, 
with  an  Introduction,  Appendioes,  Indicos  and  Notes  by  Dr. 
M.  Fricdläiider.  (Siehe  Dr.  M.  Friedländer.  Seite  116.) 

7.  Tho  Book  of  Isaiah  ; „tho  Anglican  Version,  emendod 
accordingly  to  the  Commentary  of  Ibn  Esra,  (by  the  same.) 

Miscellany  of  Hebrew  Litcrature  Vol  II : 

8.  The  Hebrew  Text  of  „Ibn  Esra’s  Commentary  on 
Isaiah*  edited  according  to  manuscrips  and  accompanied  by 
a glossary  and  with  scvcral  short  dissertations  by  Dr.  M. 
Fiiedländer,  on  subjects  connected  with  the  Commentary. 

9.  On  tho  writings  of  tho  Jews  in  tho  arabic  Langu- 
ago  by  Dr.  Steinschneider,  translated  by  Dr.  A.  Löwy. 
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10.  On  the  Scl'ooln  of  the  Propheta,  by  Dr.  Beniach. 

11.  The  Life  of  Menaaseh  ben  larael,  tranalated  from 
the  Work  of  Dr.  Knyscrling  by  Dr.  F.  de  Solo  Mcndca. 

12  A Chapter  from  Dr.  Zunz'a  Work  on  „Jewish 
ITialory  and  Literatnvo“  trnnalaled  by  A.  D.  B. 

13.  Contributiona  by  Professor  Chenery  and  the  Rev. 
Dr.  H.  Adler. 

14.  Legenda  from  the  Midraach,  tranalated  by  Th.  Che* 
nery.  (Aua  Dr.  Jelineks  Beth-Hamidraach.  Bd.  V.) 

15.  Ueber  die  hebr.  Uebersetzungen  des  , Images  du 
Monde“  (ßSiyn  mix)  von  Ad.  Neubauer.  (Aua  der  Romania 
(1876)  von  J.  A.  ins  Englische  Übersetzt.) 

16.  Lea  voyagea  dans  l’Abesaynie  par  J.  Hsldvy,  trana- 
lated  by  James  Piccioti. 

17.  Abraham  Ibn  Esra’a  short  Commentar  on  Daniel 
edited  by  II.  J.  Matthews. 

Publishers  Messra.  Trllbner,  57  and  59.  Ludgate-hill.  E. 
C.  Subacription  : One-Quinea  per  Annum. 

VI.  Socicte  des  Etiules  Talmudiques  k Paria,  rue  Wille- 
hardouin  9. 

M.  M.  Le  Doctcur  Klein,  president,  rue  d’Haute  villc  94. 

„ , N.  Levy.  Vice- President  rue  Turenne  48. 

, „ L.  Offenbachcr.  Vice-Preaident,  rue  Turenne  65. 

Lcs  coiifereuces  talmudi(|ue  out  lieu  tous  les  aoira  aprds 
la  priöro,  sous  la  direction  de  Mona,  le  Uabbin  Weiaskopf. 

VII.  Socictö  des  Etiulea  Juives,  ae  propoaant  d’cncoura- 
gor  les  travaux  relalifs  A Thistoire  et  A la  litteratiirc  du 
Judaismo,  fondee  A Paris  1880. 

Lea  meinbres  de  ln  Commission  provisoire : 

M,  M.  Baron  James  Edouard  de  Rothschild,  prAaident. 

„ „ ZadokKahn,Grand  Rabbin  de  Paris,  vice-president. 

„ , Isidore  Loeb,  searetaire,  prof.  d’hist.  juive  au 

SAminairo  Isrnelite. 

„ , .\raene  Darmesteter,  maitre  de  Conferences  k la 

Faculte  des  lettres  de  Paris.  Prof,  au  .Seminaire  laraelite. 
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M.  M.  Hartwig  Dercnbourg.  l’rof.  d’arabc  i l’4cole  dos 
Langues  orientales  vivantes  et  au  Seminairo  israolite. 
„ „ Armand  Ephraim,  agreg6  do  pbilosopliie. 

, „ Albert  Levy,  ancien  eifere  de  l’öoole  polytecbnique. 

„ , Charles  Netter,  Theodore  Reinah.  Emil  Soldi, 

cx-pensionnaire  de  l’Acadomio  de  France  a Rom. 
Emil  Strauss,  avocat  h la  Cour  d’Appel. 

(Die  Gesellschaft  wird  eine  vierteljährige  Revue  heraus- 
geben, die  Publication  jüdisch  wissenschaftlicher  Werke  in 
die  Hand  nehmen  und  thunlichst  fördern , eine  Bibliothek 
nnlegen,  und  Vorträge  halten  lassen.  Der  jährliche  Beitrag 
ist  auf  25  Frank  festgesetzt.  Für  400  Frank  wird  mau  ewiges, 
für  lOOU  Frank  gründendes  Mitglied.  Die  Mitglieder  erhalten 
die  Revue  gratis  und  die  Ycrcinsschriftcu  zu  ermässigtem 
Preise.) 

Verrinder  C.  G.,  Organist  and  Choir-Master.  London 
Berklcy-Street  Synagoguo.  15  Westbury  road  \V. 

V i d a 1 Israel,  min.  off.  (Aumönior  du  Lycde)  ä Marseille 

(France.) 

Vidaver  Falk,  Dr.,  Rabbi  of  tbe  Congreg.  „Bene  Israel“ 
of  Evansville,  Ind.  (America.)  Derselbe  bat  eine  grössere 
Anzahl  Homilien  in  engl,  americanischen  Zeitschriften : 
Israelitc,  Jewish  Mess.,  Reformer,  Jewish  Times  etc. 
veiöffentlicbt.  (Siuhe  S.  97.) 

Vidaver  Henry,  Dr.,  Rabbi  of  the  Congreg.  „Scheerith 
Israel“  of  San  Francisco  Cal.  (America.)  Den  Lesern 
der  hehr.  Wochenschrift  „Uamagid“  seit  Jahren  von 
seinen  vielen  Beiträgen,  als  ausgezeichneter  hebr.  Stylist 
rühmt  iobst  bekannt.  Auch  lieferte  derselbe  für  amer. 
Zeitschriften  mehrercAbhandlungcn,  Essay 's  und  Predigten. 

V i m p fe  n,  Rabbin  ä Marmoutier  (Alsace). 

Vogel  Nathan,  Rabbiner  in  Uorm6ny  (Ungarn.) 
Vogelstein,  H.  Dr.,  (vorm.  Rabbiner  in  Pilsen)  (Böhmen) 

zur  Zeit  in  derselben  Eigenschaft  in  Stettin  (Pommern). 
Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  Adnotationes  qnedam  ex  litteris  Orientalibus  petitae 
ad  Fabulns  qiiac  do  Alexander  Magno  circumferuntur.  8, 
Breslau  1865.  1 M.  (Scliletter). 
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2.  Beiträge  lur  Alexandersago.  Fraukl’s  Monatsclirift. 
Jahrg.  XV.  (1866)  (S.  121.) 

3.  Uüber  die  AbBchaffuug  der  Todesstrafe  vom  mrfs. 

talm.  Standpunkte.  Ibid.  Jahrg.  XVII.  (1868.)  (S.  11  87.) 

w. 


Wachs  (Jhaim  Elieser,  Oberrabbincr  in  Kaliach  (Russ.-Polen.) 
W R e 1 d 1 e r Salomon  Lippmann,  Distr.  Ilabbincr  in  Sebön- 
lanko  (Pr.-Posen.) 

W 4 g n a a r H.  A.,  Beth  Hamidrasch  Inspcctor  (man  n'2  mpc) 
in  Amsterdam  (Holland.) 

p Sjotr  3pr  ”n  ’a'  nmp  Sbi:  nn'jir)  tananva 

raraai  v-idd  niisni  n^atr  cv  Vn  n:2c^n  mn  'nio  avi 
moa  na'n  'tpan  p ntb  orrb«  neoji  nenpn  DVi’a  O'Cipb  aj.n 
niToa  C’ioian  '2  'k. 

Toldoth  Jabetz.  Jacob  HirachePs  (Emdens)  Leben  und 
Schriften  nebst  Auszügen  aus  seinen  noch  ungedruckten 
Handschriften,  und  einer  alphabetisch  geordneten  erklärenden 
Tabelle  der  in  seinem  Gebetbuche  vorkommenden  Abrevia- 
turen,  durch  Beiträge  bereichert  und  edirt  von  0.  Pollak 
8,  Amsterdam  1868.  (60  und  LH.  S.)  1 fl.  50  kr.  (Selbatv.) 
Wagsahl  J.,  Rabbiner  in  Prystdk  (Galizien). 

Wahl  B.,  Rabbiner  in  Soultzmath  (Eisass). 

Wahr  mann  Adolf,  gewiegter  Kenner,  Verehrer  und  För- 
derer der  jüdischen  Literatur.  Präsident  des  Humanitäts- 
Vereins  „Or  Chadosch“  in  Bottuschan  (Rumänien). 
,it«'itjt<2  nnpa  nS;on  'vm  p k «n  S"jn  SStnai  ip'n  S’DC'an 
p nrvaiii  nnn  uitybai  Strc'’  naanS  inanta  p 
c;  am  — tay  'ja  vr«  raicS  n'ü'y‘?i  n'n'cm 

.■\«n  .■mjKT  .”tnn  ain,  ruiaar.  miaan  (üjynjnc)  a'aab  maj 
rsS’a;  pitay  pntn  ,cmayn  Sy  d'X'  tyana  m meu 

no  .rvnina  iiX’ySi  i'C'nb  nran  nbni  D'xn  T^aat  .c'ian 
o'on  cn:a  naon  n'a  n’o'jn  n^jy  onyj  D'abn  tiira  -lav-. 
rcKTi  noen  ;n  8a  'jcS  .y'-ea  r«a  acon  n'aS  -fi'h  i‘;av  lya*; 
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mian  .lEoa  rKS  o'^an  "rya  D'aa  0’':yS  pSnS  nvxa 
lia'T  .D’Tan  nv<a  'ra  yiyb  nry  iiDDri 
Von  ilini  ist  soeben  erachieneu  : 

Unsere  Aufgabe.  Rede  gehalten  nnlässlicli  der  3.  Jahres* 
feior  des  Vereins,  am  29.  Mai  1879.  8,  Botosani  1880.  (Mehrere 
treffliche  Beitrüge  lieferte  derselbe  in  verschiedene  deutsche 
und  hebräische  Zeitschriften.) 

Wahrmann  W.  L.,  (Vater  des  Vorherg.)  Kenner  der 
rabbinischen  Litteratur  und  Förderer  derselben.  Vice- 
Präsident  des  Zion-Vereines  (Loge)  in  Bottuschan. 

Von  ihm  ist  erschienen : 

P'lfb  trin.  Rede  gehalten  bei  der  ersten  Jahresfeier 
der  Schule  „Zion“  in  Bottuschan  1875.  fAls  Anhang:  lieber 
Rumäniens  Juden,  von  dessen  oben  erwähnten  Sohn  Ad. 
Wahrnmn. 

Waldberg  Moses,  Banquier,  Inhaber  des  Franz  Josef 
Ordens,  nahmbafter  talmudischer  Gelehrter  in  Jassy, 
(Rumänien.) 

pi  Dn"Ttyn  p «tn  ‘yjn  nSnnSi  ctyb  Dtnistjn  np'n  oam 

’jTin  .bn  ij'aan  nosn  K’jona  U'itk  'jwk  'diS:? 

DJOK  c»i  .Stnir  rc:n  n'3  pi«i  min  'mn  Sss  'pa  ,kSdi3 
VVC21  vpoy  Tjy::  vnn-its  nn::*?  ,fwt  S22  iroDiK  p«  imin 
■V133  iroii:  K'n  nm  ,miynSi  minS  c'ny  yaip  «m  o'avi 
: *CD  ■onn  .pnr  nvea  kS  mn  tybv,yon  t:im  .letiyi  nosn  mm 
1 . o'jti'n  Dsm  nijn  n:j  nixm  bbia)  mm  ‘;ty-  .mm  ttm  -j: 
npnv  nvsv6  (,min  St?  nmn  :nfi02  d'S'j'd  Snjyo  'ix  7110  nu^n 
mS  mDOJi  .S‘,31  p D'KVim  n;j  n nonSo  omSSi  tancDi  SS33  S^n 
Djt  «SSs  iny«  D5?3  n^Sn  St?  paiya . on^Kt:  nwpo  .1233 
3"n  ,T3Vi  313S  'H  pSn  .D'pSn  '3  Mn3S.n3i  pjyr  d’Skx?S  nuiwH 
rf3VI  'OK'. 

Knch  Hi  Uarkoh  Schel  Thornh.  Streitschrift  gegen  die 
kritischen  Forschutigsresultale  des  (sei.)  M.  H.  Pinilis  ent- 
wickelt in  seiner  bekannten  gelehrten  .Schrift  mm  St?  .I3m 
2 Theilc.  8,  I.  Thcil  Lemberg  1804.  1 fl.  20  kr.  II  Theil 
Jassy  1868.  1 H.  (Ebd.) 
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Wal  d be  rg  Samuel,  (Bruder  des  Vorherg.)  Rabbiner  in 
Jaroslau  (Oalizieu.) 

niab  DK'vin  irtc  ,px’ni  Snyi  “ipvvi  jvi  "iro  on  nbm : 

1.  (.TO  D'S.in)  hy„  wn  niK'o  s'ni  cxis'  mov 

,jr-'  vin  u’D''*?  povjS  ,v*nv  boS  iTr‘;s  .ib.m  ,c'jiv2  i*Tj  ,'t‘5oS 
. . . ptwnn  e)j,n^'  I'jktc  . . . iD'p.~i  Uibo  U'jn«  .ttkep 
'131  ..  . iroinn  cv“?. 

Die  Rosenkrone.  Abhandlung  über  das  45.  Kapitel 
aus  den  Psalmen  Davids,  das  Lob  des  Landesflirsten  enthal- 
tend. Sr.  k.  k.  apost.  Maj.  Kaiser  Franz  Josef  I.  zur  aller» 
höchsten  Vermählung  daigcbracht  von  S.  W.  8,  Lomberg 
1854.  (28  S.)  30  kr.  (Selbstverlag.) 

2.  Dni7.y3  a'omaoi  nmoSra  b'nn  -an  ik30  d^ix.!  ’33T 

«’3D  — maoi  .".aS.na  o.Tniw’n  71116  a'jiti-  c'sna  niaipKi  rw 
puitr  nnyrn  oniK'a  oy am  a’33i  hy  pnauT  niarnn  *>3  3"j. 

Darko  Haschinujini.  Ueber  die  zum  Zwecke  der  Dern- 
Bchoth  und  Worterklärungen  vom  Talmud  und  vom  Midrasch 
angewendete  Formänderungen ; über  Qymatrion,  Notarikon 
und  Buchstaben-Präpositionen,  mit  Anführung  der  darauf 
bezüglichen  Stellen  im  Talmud  und  Midrasch,  nebst  beige- 
fügten Erklärungen.  8,  Lomberg  1870  (83  S.)  1 fl.  20  kr. 
(Selbstverlag.) 

Walde  V.  d.,  Lehrer  in  Cleve  (Pr.  Uheinprovinz.) 

Walde  J.  V.  d.,  Prediger  und  Lehrer  in  Euskirchen  (Pr. 
Rheinprovinz.) 

Waiden  Aaron,  hebr.  Schriftsteller  in  Warschau  (Russ. -Pol.) 
bKX’  ’JiKj  niDC'  1K11’  ivapj  13  Dnm  a6nn  ac'  ; isa  laro 
hn  ntSim  T-'n  3Vi  pro  in  xk  tieoi  K'on  i6idi  ox«  'Q30 
ni3u?o  (k  ni3iV3  wS  itie'  .poh  3"k  '“DP  ,"o6nn  ac?,  bya 
B^XD  roiyD  (3  a'Snj. 

Schern  Hagdolim  Ilacbadosch.  Neues  biographisch- 
bibliographisches  Lcxicon  der  rabbinisch-talmndischen  Lite- 
ratur und  Literalorcn  als  Su]>))lement  zu  Aselui’s  „Sehern  Ilng- 
dolim“.  2 Theilc.  Warschau  1864.  (673  S.  und  42  Bl.  gr.  8. 
(vergriffen.) 

pikScji  amcB  ‘?‘5i3  "e'i'cn  ‘;np,  ca'3  yim  xa  3":  x'n 
313S31  K'iB'iKiia  cayc  no3  Dsnj  .an'D.'vi  ra  'pnui  x*sx. 
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Wald  mann  Jacob,  Kabbiner  in  Borsa  {Ungarn.) 
Walentin  A.,  Rector  und  Ynrstanda-Mifglied  der  isracl. 

Gemeinde  in  Stockliolm  (.Schweden). 

Wallcnstoin  M.,  Bez. -Rabbiner  in  Bezi  (Ungarn.) 

W allorstein  laak  Chajini,  Kreisrabbiner  in  Rzezow  (Galiz.) 
Wallerstein  Julius,  Cantor  der  Neu -Synagoge  in  Prag 
(Böhmen). 

W all  orstein  Morilz,  Cantor  der  Moiscl-Synagogc  in  Prag 
(Böhmen). 

Warenheim  D.  B.,  Lehrer  und  Cantor  in  Nordhausen 
(Pr.  Sachsen). 

Warschawsky  Abr.,  Privatgelehrter  in  Odessa  (Russl.) 

{'■isni  cneo  SSt:  S:n  "ipn  : neo  nzre 
ncD  :t:'2  '"cv  nSp  .-c'-so  S:n  roy\  Sy  t:T 
D’trv  cy 

ChikroTebel,  Weltforsehungen  in  astronomischer,  mathe- 
matisch-physischer, geographischer  und  zoologischer  Beziehung, 
populär  dargcstellt  nach  dem  neuesten  Standpunkt  dieser 
Wissenschafien.  I.  Bd.  Astronomie  mit  Figuren  und  Abbil- 
dungen. Odessa  18G4.  ,(127  S.) 

Warschawsky  Israel,  Privatgelehrter  und  bebr.  Schrift- 
steller in  Odessa  (Russland).  Von  ihm  ist  erschienen. 
iptiVi.  Ilachokcr.  Collectanecn  philologischen  und  histori- 
schen Inhalts,  nebst  Kritiken  der  hebr.  Literatur-Erscheinungen 
der  Gegenwart  (in  hebr.  und  deutscher  S|)rache.)  Odessa 
186Ö.  2 Thoile  (55  und  71  S.)  l fl. 

Wassermann  Moses,  Dr.,  Landesrabbinor.  Mitglied  der 
König,  israel.  Oberkirchenbehörde  (Kirchenrath)  in 
Stuttgart  (Württemberg.)  Von  ihm  sind  erschienen  : 

1.  Die  Mädchen  von  Chaibar  (pseudonim ; Oriontabus) 
Stuttgart  1859. 

2.  Wahre  Liebe.  Urei  Erzählungen.  Stuttgart. 

.3.  Juda  Touro.  Ein  Gentlemcn  semit.  Abstammung.  Bio- 
graph. Roman.  II.  Auflage  2 ßde.  8,  Stuttgart  1875.  (224 
und  192  S.)  6 M.  (Hallberger.) 

4.  Achtet  die  Kinder  der  Armen.  Erzählung  (Achawa 
Jahrbuch  18ß(i.) 
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WasBortrilling  Hermann,  Rabbiner  (vorm,  in  Militach) 
derzeit  in  Bojanowu  (Pr.  Posen.)  Derselbe  hat  folgende 
Schriften  publioirt: 

1.  nnion  c'k  Stm  □'neoDn  onny  ttj 

n'2  U21  DT£  iSo  Bms  'D'2  CTTK  mirp  'J2  12»  ny  mSw  iiro 
'121  D'‘j»1T2  'n. 

Neser  Chamudoth.  Die  Geschichte  Daniels  und  seiner 
Zeitgenossen  unter  der  Regierung  der  babylonischen,  persi- 
schen nnd  medischen  Könige  bis  zur  Rükkehr  der  Exilanten 
nach  Jerusalem  unter  Cyrus  I.  etc.  als  episches  Gedicht 
metrisch  dargestcllt  und  in  8 Gesängen  geformt.  Breslau  1854 
(214  S.)  (vergriffen.) 

2.  DD»  p n»'‘5x  .s’2jn  nnip«  nybo  nrn 

D*Ttf  ny»n  121  arroyoi  vo'2  D''2'3.or!  nmpi  nSmo  ‘johd. 

Hadratb  Elisa.  Die  Lobensgcschichtc  dos  Propheten 
Elisa  zur  Zeit  der  israel.  Könige  etc.  als  ein  Gedicht  bear- 
beitet und  in  neun  Gesängen  getheilt.  8,  Breslau  1857.  40 
Kr.  (bei  J.  Belf  in  Wien.) 

3.  Basis.  Entwickelung  und  Ilöhenpunkt  des  Israelitcn- 
tliums.  Prod’gt,  Krouzburg  1865.  30  Pf.  (Thielman.) 

4.  Gelehrsamkeit,  Frömmigkeit  und  Menschenliebe. 
Gottesdienstlicher  Vortrag  geh.  über  das  Hinscheiden  des 
Rabbiner  Dr.  Mich.  Sachs  in  Berlin.  Kreuzburg  1865.  30  Pf. 
(Ebd.) 

5.  ytoSru  run2.  Matnath  Nachlicl.  Produotionen  neuhebr. 
Literatur  poetisch  bearbeitet,  dnnn  Legenden  und  Mythen  aus 
Talmud  und  Midrasch  und  Midrasch- Exegese,  nach  der 
Reihenfolge  der  Wochenabschnitto  und  Haftaroth.  2 Bändchen. 
8,  Breslau  1868.  (220  S.)  2 M.  (Selbstverlag.) 

6.  iwSnn  'ozn  '*Dy  .ui2J  njn  nnvib  -ok2  nn2n  min 
myn  'odh  'jcb  by;jy  njD2‘5K  'm  D2m*2  nWj»  r^tetn  pjy2 
Skt»'  p nniK  rai'2  Ty2  nsoKnn  -y»K  jnurt  ntopn 

*121  “512'J  kS». 

Torath  Uabrith,  Erörterung  über  die  von  Dr.  Max. 
Engel  aus  Wien  der  Synode  zu  Leipzig  im  Juli  1869  vor- 
gelegte Beschncidungsfrage.  Breslau  1869.  40  Pf.  (Ebd.) 
(15  S.) 
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Wasser  zu  g H.,  Rov.  Reader  (Cantor)  in  London  N.  6. 
College  Terrace.  Bransburg. 

n'jyinS  jm'taKts'vvT  oj  nSnpo  nn:?  ,tinj?o  n'ty  : neo  laro 
.O'jwnp  D'0’2  B'npa  ona  ttyonii^n  idk  D''jbt'  0'*^  Dy  D’jiai 
yoTKcyjK'ftn  by  oneb  yi  o'myaiDi  np’ODn  nDsn  er  onnDo  dSd 
ntyom  dtikd  pean  -cooi  onny  D'yaiKi  r»o  h'y  mn  ■naa'i 
D’Knij  D’O'b  (a  ,D'nyiobi  mb  nac^b  (k  .D’pbn  'Jtyb  Dmfiji 
pTKD  30  nrpai  pato  17  pbn  ba  a'ina  ,c’iaiTo  o'nybx 
Sebiro  Mikdosch.  Gottesdienstliche  Gesänge  für  Sabbat- 
Fest-  und  Hobe-Feiertage.  140  Gesänge.  2 Theile  ä 17  M. 
beide  Theile  zusammen  30  ,M.  Quartformat.  Notonpapier. 
London  1878.  (Selbstverlag.) 

Weber  Marcus,  früher  Rabbiner  in  Ada  (Ungarn)  gegenw. 
in  Jerusalem  (Palästina.) 

Weber  Mendel,  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Kamionka 
Strumilowa  (Galizien). 

Weber  Samuel,  Volksschullobrer  in  Pressburg  (Ungarn). 

W 0 c h B 1 e r D.,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr. 
Literatur  und  bebr.  Schriftsteller  in  Bottuseban  (Rum.) 
.“lonnDn  w pnxi  baj  :*v£50  lano 

Nabol  der  Gerechte  oder  der  Scheinheilige.  Ein  Drama. 
8,  Jassy  1874.  1 fl.  Selbstverlag). 

Wechsler  J.,  Dr.,  Rev.,  Rabbi  of  tho  Ilebrow  Congreg.  of 
St.  Paul,  Minn,  (America.) 

Wechsler  Israel,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und  Sammler 
in  Galatz  (RumänieiG. 

Wechsler  S.,  Talmud-Lehrer  in  Bottuseban  (Rumänien). 
Wedel  Abraham,  Dr.,  Rabbiner  in  Düsseldorf.  (Pr.  Rbein- 
provinz).  Von  ihm  ist  erschienen ; 

De  omendationibuB  a Sopherim  in  libris  sacris  veteris 
Testamenti  propositis.  (Diss.  Inaug.)  gr.  8,  Breslau  1869. 
(39  S.)  1 M.  (A.  Frauk). 

Weiden  feld  Jacob,  Rabbiner  in  Grzimalow  (Galizien). 
Weil.  Rabbin  ä Toul  (Jleurthc  et  Moselle)  Franco. 

Weil  Carl,  Dircctor  der  israelitischen  Schule  in  Karlsruhe 
(Grh.  Baden.)  Von  ihm  ist  erschienen; 
n’*ay  nc»  nabb  D'ib’n  bj*u 
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Tlieorctisch-praclischcs  Lehr*  und  Ucbungsbuch  der 
hobr.  Sprache  für  den  Schul-  und  Hausgebrauoh.  8,  Karlsruhe 
1879.  (98  und  30  S.)  1.  M.  (Selbstverlag). 

Weil  G.,  Dr„  Uiiivcrsitäts-Profeasor  in  Bonn  am  Rhein. 
(Verfasser  der  berühmten  Geschichte  der  Kalifen) 
Aus  der  grossen  Anzahl  der  hervoiragendcn  Publicationon 
dieses  gefeierten  Gelehrten  vermögen  wir  hier,  der 
„Anlage“  unseres  Lexicon  gemäss  bloss  diejenige  Schrift 
uahmhaft  zu  machen,  welche  in  das  Gebiet  der  jüd. 
Literatur  rangirt.  Es  ist  diese : 

Biblisolio  Legenden  der  Muselmänner  aus  arabischen 
Quellen  zusammeneutrngen  und  mit  den  jüdischen  Sagen 
verglichen.  8,  Frankfurt  a.  M.  1845.  (450  S.)  2 M.  50  Pf, 
(Baor  & Comp.  Rossnmrkt  18.) 

Weil  Isak,  quiesc,  Lehrer  (früher  in  Freudentbal)  gegenw, 
in  Stuttgart  (Württemberg).  Er  schrieb: 

Ilibliscbe  Geschichte  für  die  Mittolclasson  der  isr.  Volks- 
schulen. 8,  Stuttgart  1873.  2 M.  (Verlag  von  Paul  Reff). 
Weil  Isidore,  grand-rabbiu  de  la  Haute- Alsace  ä Colmar. 
11  a publie : 

Philosophie  roligicuse  de  Levi  ben  Gereon.  Paris 
1868  in  8. 

Weil  L,,  Lehrer  in  Patzau  (Böhmen.) 

Weil  Moisc,  Rnbbin  ä TIemeen,  Prov,  Oran  (Algerie). 
Weil  M.,  l..ehrer  in  Szemnitz  (Böhmen). 

Woil  Moritz,  Rabbinats-Vorweser  in  Temesvär  (Ungarn.) 
Weil  N.,  Stiftsrabbiner  in  Karlsruhe  (Baden).  Zühringerst.  54. 
Woil  S.,  Dr.,  Grosshoral.  Bozirka-Rabbiiier  in  Mossbach 
(Baden). 

Wcill  Samuel,  Dirccteur  de  l'dcolc  communale  ä Constan- 
tine  (Algerie.) 

W 0 i 1 1,  Rabbin  ii  Borgheim  (Haute- Alsacc). 

Weil!  Alexander,  nalimliaftor  fr.anz.  Schriftsteller  in  Paris. 
Er  hat  folgende  Schriften  publicirt : 

1.  Lettre  fratorncllo  ä-Louis  Vouillot.  Paris  1858  (154p.) 
2 AI.  (Dcutu). 
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2.  Lea  Livres  de  Dieux.  Moiso  ct  le  Talmud.  Paris 
1864.  (LIV  et  354  p.)  .3  Frank  (CUez  Amyot).  Eine  von  W. 
Obbarus  veranstaltete  deutsche  Uebersetzung  dieses  Buches 
u.  d.  T.  „Moses  und  der  Talmud“  ist  erschienen  in  Berlin 
1864  bei  Ilumburg  (302  S.)  2.  M.  50  Pf. 

3.  Ludovig  Boerne.  sa  vie,  sa  mort,  son  monument, 
ses  4crits  frangois,  son  oraison  funSbre  etc.  Paris  1878 
(E.  Dentu). 

Weill  Emanuel,  Rabbin  d.  Paris  (jadis  k Versailles)  32 
ruo  Baudin.  11  a publid  : La  femmo  juive,  sa  condition 
legale  d’apres  la  Bible  et  le  Talmud.  Paris  1874,  gr.  8, 
(124  p.)  3 Francs  (Chez  Baer  et  Comp,  ruc  du  quatre 
Septembre  2.) 

Weill  Israel,  Rabbin  k Phalsbnurg.  Arrond  Metz  (Lothring.) 
II  a publi4:  Le  Proselytisme  chez  Ics  Juifs  d'apres  la 
Bible,  le  Talmud  et  les  Midraschim.  Phalsbourg  1880. 
Weill  K.,  Rabbin  a Ribeauville.  Arrond-Colmar  II.  Alsace. 
Weill  Michael,  grand-rabbin  k Paris. 

B a publid  : 

1.  La  morale  du  Judai'smo.  Deux  Volumes.  Paris  1875 — 77 
(378  et  412  p.)  I.  Vol.  5 Fr.  II.  vol.  6 Fr.  (Chez  le  libraire  Franck.) 

2.  Le  Judai'sme,  ses  dogmes  et  sa  mission,  cont.  quatre 
Volumes.  Introduction  generale,  3 Francs.  Premiöre  partie  : 
Thcodic6e,  5 frs.  Dcnxiömo  partie : Rdvdlation,  6 frs.  Troisiömo 
partie:  Providenoe  et  R6munöration,  7 frs. 

Weimann  Elkan,  Dr.,  (geb.  zu  Treuchtlingen  (B^ern)  1818) 
vorm.  (1847 — 61)  Districtsrabbiner  in  Weibhausen 
Bayern)  seit  1861  Rabbiner  in  Buchau  (Württemberg). 
Derselbe  hat  folgende  Gelegenbeitsrcdcn  durch  den 
Druck  veröffentlicht : 

1.  Antrittsrede  in  Weibhausen  1847. 

2.  Meine  Zeit  steht  in  deiner  Hand.  Predigt  z.um  81. 
Geburtsfesfo  Sr.  Majestät  des  Königs  Wilhelm  von  Würlfem- 
berg  am  27.  September  1862  am  ;*2Vi  ratCTi  ri2w‘  in  der  Sy- 
nagoge zu  Buchau. 

3.  Heiligt  das  fünfzigste  Jahr.  Rede  gehalten  am  18. 
October  1863. 

•62 
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4.  Der  treue  Lehrer.  Kede  bei  der  Beerdigung  des 
Leop.  Hochheimer,  Schulmeister  und  Vorsänger  in  Kappel 
am  ü.  März  1865. 

5.  Vertrauen  auf  Gott  uud  König.  Predigt  zum  Qe- 
burtsfeste  Sr.  Majestät  des  Königs  Carl  von  Württemberg 
am  6.  März  1865.  (Buchau.) 

6.  Fünf  Zeitpredigten  geh.  in  der  Synagoge  zu  Buchau. 
Heilbronu  1866.  1)  Sünden  unserer  Zeit.  Text:  Klagelieder 
5.  21.  2)  Trost  unserer  Zeit.  3)  Das  Heil  unserer  Zeit.  Text: 
Tractat  Aboth  1,  18.  4)  Das  Zählen  unserer  Zeit.  5)  Die 
Versöhnung  unserer  Zeit.  Text:  3.  B.  Mos.  16,  30.  (26  S.) 

7.  Jacob's  Heimreise,  Rede  am  Grabe  des  sei.  Jacob 
Bernheim  in  Buchau  am  28.  Februar  1867.  Esslingen. 

8.  Das  Herz  Joseph’s.  Rede  bei  der  Beerdigung  des 
Kirchenvorstehers  Joseph  Neuburger  in  Buchau  am  4.  Juni 
1867  (Ulm.) 

9.  Predigt  bei  der  deutschen  Siegesfeier:  6.  März  1871 
(Kayserling’s  Bibi.  jüd.  Kanzelredner  11.  Theil.  (S.  264) 

10.  Rede  zum  Abschiede  aus  der  Synagoge  Kappel, 
bei  der  Vereinigung  der  dortigen  isr.  Gemeinde  mit  der  zu 
Buchau  am  10.  Mai  1873  und  Chronik  der  Geschichte  der 
israel.  Gemeinde  Kappel  (München  1873.) 

11.  Blätter  zum  ehrenden  Audenken  an  den  sei.  Abr. 
Wäldlcr,  Stadt-  nnd  Bezirksrabbiner  für  Laupheim-Ulm.  Ulm 
1876.  (18  S.) 

12.  Rede  am  Grabe  der  sei.  Jungfrau  Mathilde  Josef 
Moos  in  Buchau  am  12.  Mai  1878, 

13.  Rede  am  Grabe  der  sei.  Witwe  Frau  Babette  Ein- 
stein gcb.  Kohn  (25.  Mürz  1879.) 

14.  Rede  am  Grabe  des  sei.  L.  A.  Erlanger  in  Buchau 
(24.  April  1879.) 

Weinberg,  Dr.,  Rabbiner  in  Insterburg.  (Pr.  Ostpreussen.) 
Weinberg  Adolph,  Vorsteher  der  deutschen  Gemeinde, 
Präsident  des  Zion-Bundes.  (Logo)  Verehrer  der  jüd. 
Literatur  und  eifriger  Förderer  der  Schul-  und  Gemeinde- 
Interessen  in  Bukarest  (Rumänien). 

Weinberg  Leopold,  Rabbiner  ini  Pivnitza  (Ungarn). 

Woinberger  Abraham  Isak,  Oherrabbiner  in  Kleinwardein 
(Ungarn). 
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Weinberger  H.,  Oborrabbiner  in  Margitta  (Ungarn), 
Weinbergor  Moritz,  Kenner  der  rabb.  und  neuhcbr, 
Literatur  in  Kniesen  (Zips)  (Ungarn). 

1 . nonbo  nnbvi  rwp  dck  tpv  miD  : '»d  Tsno 

rrov  npnyn  ,iTDn  vrnna  p tpv. 

Poreth  Josef.  Biographie  dos  Josephus  Flavins.  Aua 
dem  Deutschen  übertragen.  Munk&cs  1879. 

2.  m^y  npnyn  pisc  ta. 

GerZedek.  Der  Proselite.  Eine  Erzählung.  Munkacs  1879. 
Weinberger  P.,  Oberrabbiner  in  FelsS-Falu  (Ungarn). 
Weinberger  Pinkas,  Rabbiner  in  Nigrest  (Siebenbürgen.) 
Weiner  Bernhard,  Lehrer  in  Prossnitz  (Mähren). 

Weiner  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Gross-Moseritsch  (Mähren). 
Von  ihm  ist  erschienen : 

Parchon  als  Qramatiker  und  Lexicograph  mit  Bezug 
auf  seine  Vorgänger  und  Nachfolger.  8,  Ofen  1870.  (99  S.) 
(Selbstverlag)  90  kr. 

Weinig  Nailtali,  Kenner  der  rabb'.  und  neuhebr.  Literatur 
in  Przemysl  (Galizien). 

bnty  'am  lya  pbnb  kvi  irjy  pin  ,d'hj  b'ctyo  : DTtJjip  “ono) 
("TOIBb  DTK,  V>C03  bPaRD  bKItT  »TÄT  nWH  1X3 
Maschpil  Geim.  Apologie  S.  D.  Luzzatto’s  gegen  die 
Anfechtungen  J.  M.  Sobels  in  seiner  Schrift  „Oth  Letoba“ 
Przemysl  1873. 

Weinstein,  Schul-Director  in  Insterburg  (Pr.  Ostpreussen.) 
Weinstein,  Dr.,  Lehrer  in  Brakei  (Pr.  Westphalen). 
Weinstein,  J.  W.  Rev.,  Rabbi  of  the  Hebrew  Congreg.  of 
Detroit.  Mich.  Am.  (68  Catharine  Str.) 

Woinstoin  Meier,  in  Brody  (Galizien).  Er  edirte  die  vom 
sei.  Oberrabbiner  Rabbi  Elijahu  Guttmachor  hinter- 
lassone  Schrift. 

tnro  103  n3333  n"33i  n3«3  bs  by  iw3  ,njyß  njcv. 
Zofnoth  Panench.  Erläuterung  dunkler  Agadoth  (des 
R.  Bar  Bar  Cbanna)  im  Tractat  Baba  Bathra.  8,  Brody  1875 
50  kr.  (Selbstverlag). 

Weinstein  S.,  Rabbi  of  tho  Congreg.  ßetb-Israel  in  Meri- 
dion.  Mies.  (America). 
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Weintranb  H.  König.  — Weiss  J.  H. 

Weintraub  H.  König).  Musik-Dircctor,  cmcrit.  Obcrcantor, 
und  nahmhafter  Konncr  der  rabb.  und  neuiiebr.  Lite* 
ratur  in  Königsberg  (Prouasen).  Den  Lesern  der  Wochen- 
schrift „Hamagid“  vorthoilhaft  belcannt  von  seiner  im  Jahre 
1875  in  dieser  Zeitschrift  veröffentlichten,  trefflich  ge- 
schriebenen Biographie  seines,  zu  Anfang  dieses  Jahr- 
hunderts als  Cfaasan  weltberühmt  gewesenen  Vaters 
„Kaschtan“  genannt.  Ferner  ist  von  ihm  erschienen : 
n n'3  n'».  Schire  Beth  Adonai  oder  Tempelgesänge 
ftlr  den  Gottesdienst  der  Israeliten,  componirt  und  herausge- 
geben von  H.  W.  2 Theile  gr.  4,  Notenpapier.  Leipzig 
und  Königsberg  1860.  (2  Bl.  und  254  S.)  48  Mark  (Selbst- 
verlag). 

Weise  Adolf,  Dr.,  Secretär  der  Wiener  israelitischen  Allianz 
und  Religionslehrer  am  akademischen  Gymnasium 
(Christinengasse  6.  I,  Bez.)  und  am  k.  k.  Real-Gymna- 
sium. XI.  Wasagasse  10,  in  Wien.  I.  Seitenstättengasse  4. 
Von  ihm  ist  erschienen: 

Geschichte  der  Targumim.  Vortrag  am  2.  Feber  1879 
im  Bct-ha-Midrasch  zu  Wien  gehalten.  (Separat- Abdruck 
aus  der  Zeitschrift  „Ilamcchaker“.  Wien  1879.  (16  8.)  (Selbst- 
verlag). (Derselbe  bereitet  vor  für  den  Druck : Grammatik 
des  palästinischen  und  babylonischen  Chaldäcismus). 

Weise  Benjamin  Leib,  Rabbiner  in  Czernowitz  (Bukowina,) 
Weiss  Farkas,  Lehrer  in  Budapest  (Ungarn). 

Weiss  Gerson.  Oborcantor  in  Bukarest  (Rumänien).  Kenner 
der  hebr.  Literatur. 

(ow  crmoai  ■op  nct^a  iS  ai  i't  du  ji'vd  hüTr  niTot  D’jf  jd). 

Weise  Hirseh,  Rabbiner  in  Szobranz  (Ung.  Coinit.  Ung.) 
Weiss  Ignatz,  Dr.,  Rabbiner  in  Gran  (Ungarn). 

Weise  J.,  Rabbinats-Assessor  in  Tobischau  (Mähren). 
Weiss  Israel,  Rabbiner  in  Szolyva  (Ungarn). 

Weiss  J.  E.  Lehrer  in  Eidlitz  (Böhmen). 

Weise  J.  H.,  (geb.  1815  zu  Gross-Meseritsch  in  Mähren, 
nahmhafter  Gelehrter,  rabbinischcr  Schriftsteller  und 
Lector  am  Bot-ha-Midrasch  zu  Wien.  11.  Bcz.  Pratcr- 
strasso  50. 

n'32  31  D'"ii  tnn  pn««  'rrvD  bbisn  03m  3-n  njo  an  n'jai 
5 *5»oty’  AD3n  niKcnS  -\\»h  dk^vi  itr»«  ;pn  -rya  bnyi  B>nan 
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1.  Dnp’ o'j'jyi  nvj'jty  nttSrri  irruoni  o’j'nnSs  bSis  p’Tf'j  ptyik 
'^K^c>'  nbcn  no.  Dsjnj  ‘?"jn  an  't  ntyyo  ,rnvn  rmtoo 
wiia  jiyac^Sty  apr  n o^an  ru<yna  D'oyB  'jc»  oonn. 

Orach  Lczadik.  Compendium  der  gesetzlichen  Bestimmun- 
gen, Normen  und  Observanzen  über  das  gesammto  Kituale, 
vorgodruckt  dem  von  J.  Scblossborg  Buchh.  in  Wien  in  zwei 
Auflagen  herausgegebcnon  Gobetbuche  „Seder  Tefllat  Israel. 

2.  “ji  D'ton  'lan  SSia  C'jna  n*nn  ico  «in  an  ’an  «tdo 
D"aon  Sy  niia'.n  Sya  n'pt?Eo  nn  p orna«  U'ai  t/y  «ap'i  ifioS 
naeopKa  cncon  aifi«a  nt?«  «a  snt  nioSE^a  rui»«n  cyc  obu  ,S*t 
«nßonai  omaSnn  'X’a  nioipa  nniDi  r.nyn  SSia  nioS.n  rniM  oyi 
ini«  D'’«'aan  onDKi  -w^S  «TBon  paa'  ni«rojn  'BiS'm  D’JTOKTai 
»j  trivi  p’T««  'n\o  an  /i’n  oj  npn. 

Sifra.  Commentar  zu  Leviticus  aus  dem  Anfänge  des 
3.  Jahrhunderts,  nebst  den  Erklärungen  des  R.  Abr.  ben 
David  (laHi)  und  mit  dem  Messorot-bo-Talmud,  enthalt. 
Stellennachweis  in  beiden  Talmuden  und  variae  lectionis 
von  J.  H.  Weiss,  zum  1.  Male  hcrausgegeben  von  Jacob 
Schlossberg  in  Wien,  gr.  4,  Wien  1862.  (3  fl.)  nur  2 fl. 
(J.  Schlossberg  Seitenstättengasse  4.) 

3.  njj  pny  nan  ns  nxpyo  nSm  *iD«a  «in  S«-»'  rnrj 
(S*vi)  nyonjxa  m pny  mnioi  (S*y)  pmi  nSn  nsnS«  'mo  an 
ia“ijia«a  upnv  rwa  rwaa  S«io’'  ruio«  rnn«  nan  Sy  onny  pjya. 

Nezach  Isreml.  Yertheidigung  der  Zcugonaassagen  des 
Rabb.  Horowitz  und  Fred.  J.  N.  Mannheimer  über  den 
Messiasglauben.  8,  Wien  1864.  (21  8.)  30  kr.  (Selbstverlag). 

4.  ni«mn  'eiStii  mypa  nxcn  pin  oy  niana  naco  ni'jiyti 
n«  K'nS  o'«an  nSinnS  S"jn  Dann  otid  dji  Dj'an  'oStym  'Saao 
«j'11  nB  Snn  Torraa  n m. 

Miacbnajoth  Tractat  Berachotb,  mit  kurzer  Inhalts- Angabe 
und  Varianten  aus  beiden  Talmuden  für  Vorträge  im  Beth-ha- 
Midrasch  zu  Wien.  8,  Wien  1864.  (IG  S.)  30  kr.  (vergriffen.) 

5.  nun  'j'jya  d"id«d  SSia  nym  'ny  anac  «vi  tman  n'a 
nnam  n nxm  aayn  pta  S«x^''  ninp  hb’di  roani.  . 

Beth-ha-Midrascb.  Monatsschrift  für  Wissenschaft  und 
Geschichte  des  Judenthums.  4 Lieferungen  (nicht  mehr  er- 
schienen). 8,  Wien  1865.  1 fl.  (Selbstverlag). 
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6.  irni2i  nsmo  /u'jj?  ,y^  'tco  iw:'  p pSn  »m  «nVae 
D’ißio  nno  c*y  rry  bvKOB^  'yh  nvra  rui»i  rm  tddS  Vi  cujnn 
Dnco  v-cy  T£)on  nwTDJ  ppna  nnjm  aann  tit  hy  tnw3  SSu 
*>vi  SSaa  mmn  x^to  nnip  Sy  iw  pcon  SSia  wao  ojn  o'^wi 
öTM  nrn  tc&t  '3m. 

Mechilta.  Der  älteste  halachische  und  bagadische 
Commentar  zum  2.  Buche  Moses,  kritisch  bearbeitet  und 
commentirt  nebst  einer  Einleitung  Uber  die  historische  Ent- 
wickelung der  Halacha  und  Hagada  in  den  ältesten  Zeiten, 
gr.  8,  Wien  1865.(XLVIII  und  224  S.)  2 fl.  50  kr.  (selten.) 

7.  mo’  'ßS  .Tmji3ni  .Tpnpi  n'pn  nty'm  njtyon  [wS  ufiBTs 

u»D  ptySn  roy\ 

Studien  über  die  Sprache  der  Mischna.  8,  Wien  1867. 
(128  S.)  1 fl.  20  kr.  (R.  Picker’s  Buchhandlung). 

8.  oy  nc  Sya»  mviS  o’o'n  tco  Kin  Tirini  3n  in 
,'jty  pSn  ,’jcn  n'3  pm  iy  «nonpo  [itym  pSn  „incDi  mciD  nnip 
hs  man  ro'ora  hhS  iKr  /irjon  no'nn  -itik  ny  'j»n  n'an  pvo 
p-mn  Kini  'unStyn  pSnn)  ni:  tmon  n'a  y'oai  tu'na  o'ian  SKTcn 
(DICtS  plo  Kin  (D'3T3  '3  SaSs'). 

Dor  Dor  etc.  Zur  Geschichte  der  jüdischen  Tradition. 
2 Bde.  1.  Bd.  gr.  8,  Wien  1871  (XIV  242)  2 fl.  50  kr. 
(Verlag  von  R.  Picker)  (nur  noch  in  einigen  Exemplaren 
vorhanden.)  2.  Bd.  gr.  8,  Wien  1877.  (263  S.)  2 fl.  50  kr. 
(Ebd.)  der  III.  letze  Band  aus  2 Thoilen  bestehend,  ist  druck- 
fertig.) 

9.  (diSd  ty'K  i'KD  ,D"v.  n Dann  oy  m'a)  nwS  K'mnS  Snn  nya 
nioSni  ruDo  »npen  nema  o'nvm  noanS  nioSn  n'a»  ctya  'ny  arats 
ßtnna  »nn  'td  *iihS  t«i'  onreani  Skiü'  oy  'O'  "cnai  nnyn  maSna. 

Betb  Talmud.  Monatschrift  für  rabbinische  Literatur 
und  Geschichte.  Ilerausgegeben  von  J.  H.  Weiss  und 
M.  Friedmann  in  Wien.  8,  I.  Jhrg.  ganzj.  4 fl.,  7 Mark, 
9 Francs,  10  Lire,  3 Rubel  20  Kop.  Adresse  der  Administra- 
tion ; Ch.  D.  Lippe  II.  Malzgasse  4. 

on  x^K  7iy  np'  d'jh?  d'tcko  a*i  iwnj  S*ii  SSian  cam  anno 
pnaKp  qci'  n a%nS  pucn  ,pnv'  'aaia  ,Skx'  'jaS  q'jiü  o'ny  'anaoa 
'iai  lySSyp  'Snoj  n nijon  TnS  oniaa. 
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Weiaa  Jacob,  Obercantor  in  Agram  (Kroatien.) 

Weis  8 Josua,  Rabbiner  und  Obmann  des  Ortsachulrathes 
in  Pohrlita  (Mähren). 

Weise  Kalman,  (vorm,  in  Szepsi-Moldau)  seit  1878  Ober- 
rabbiuer  in  Karlburg  (Siebenbürgen). 

Weise  M,,  Cantor  in  Sieinamanger  (Ungarn.) 

W e i 8 B M.,  Rabbiner  in  Magyar-Lapos  (Ungarn.) 

Weies  Markus,  Rabbiner  in  Waag-Bistrilz  (Ungarn.) 

W e i 8 8 Oswald,  vorm.  Obercantor  in  Lemberg,  gegenw. 
in  gleicher  Eigenschaft  bei  der  „Beth-lBrael-Oemeinde* 
in  San-Francisco,  Ca.  (Amerika.) 

Derselbe,  in  den  Berufs-  und  Fachkreisen  rühmlichst 
bekannt,  zählt  zu  den  würdigsten  Cantoren  des  americani- 
nischen  Judenthums,  und,  was  man  von  nur  Wenigen  seiner 
amerikanischen  Berufsgenossen  behaupten  kann,  ist  üherdiess 
ausgezeichnet  durch  grosse  Belesenheit  auf  dem  Gebiete  der 
rabbinisch-hebräischen  Literatur  und  ein  gründlicher  Kenner 
derselben. 

Weis  8 Fh.,  Rabbiner  in  Torda  (Ungarn.) 

Weise  S.  L,,  Dr.,  Rabbiner  in  Lugos  (Ungarn.) 

Weiss  Wilhelm,  ein  wegen  seiner  Verdienste  um  das 
Yolksschulwesen  von  Sr.  Majestät  mit  dem  Verdienst- 
Kreuze  ausgezeichneter  Oberlehrer  in  Eperies  (Ung.) 
Weiss  Wilhelm,  Publicist  in  Wien.  Leopoldsgasse,  Nr.  16. 

Herausgeber  I.  des  Wiener  Israelit.  Organ  für  Politik, 
finanzielle  und  jüdische  Interessen  etc.  kl.  Folio,  erscheint 
3 Mal  die  Woche.  XVII.  Jahrg.  Pränumerationspreis:  ’^-jähr. 
für  Oesterreich-Ungarn  2 fl.  40  kr.  ‘/j-jährig  4 fl.  20  kr.,  für 
das  Ausland  y^-jährig  3 fl.  20  kr.  ® fl-  AA®  3 

Blätter  am  Mittwoch  Abend  zu  versenden  1 fl- 

60  kr,  Yz'jäflrig  2 fl.  80  kr.  für  das  Inland,  und  4 fl.  y, -jährig 
für  das  Ausland. 

II.  Wiener  jüdischer  Kikeriki.  Organ  für  Scherz  und  Unter- 
haltung erscheint  am  1.  und  15.  eines  jeden  Monats.  IV. 
Jahrgang  kl.  Fol.  Wien  1880,  ganzj.  2.25  Vj-jährig  1.50  f.  d. 
Inland,  f.  d Ausland  ganzj.  3 fl.  5 M.  oder  6 Francs  (beide 
Zeitungen  sind  in  bebr.  Schrift.) 

bSjw  ijn  n«’  d«i  i'fi  .»n"  .k»dvi  nj»o  mb 

(KTOVi)  6641  Wien  1880— -81  24  kr.  (Selbstverlag). 
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W e i 8 8 e Josef,  Oberrabbiner  in  Waog-Nevistadtl  (Ungafil.) 
Rflbmlichst  bekannt  durch  viele  wissenachaftlioho  Bei- 
träge auf  dem  Gebiete  der  rabbidi^cbert  Literatur,  der 
bebr.  Spraohforachung  und  defBibel-ExegfesÄ,  veröflföntlicht 
in  verschiedene  ältere  Zeit-  uild  Sammelschriften  ; 
sowie  dnreh  mehrere  Einleitungen  zn  den  Schriften 
zeitgenössischer  Autoren  und  durch  seinen  bei'ühmten 
Commentar  sur  Chronik  (D'S’n  nan  ißO  hy  nW3)  Tn 
- Vorbereitung  für  den  Druck  : 

'131  BTTM  nmpi  ijrviyo  'juc  nnSin. 

Geschichte  der  Geonim  Mähren’s. 

Bei  der  anerkannt  grossen  talmudischen  und  wissen- 
schaftlichen Erudition  des  Verfassers  wird  dieser  Publication 
mit  berechtigter  Erwartung  entgegengesehen. 

W e i 8 s k 0 p f D.  S.,  Dr.,  Districts- Rabbiner  io  Kleinerdlingcn 
bei  Nördlingen  (Bayern.) 

rT2a<i  jn3vn'ii3  T3»n  rpn  iE?«  b'vr  dttuk  'mo  pwn  3Vi 

We  iss  mann  A.  S.,  Privatgelehrter  (vormals  Schuldirector 
in  Gafatz)  in  Tysminitz  (Galizien.)  Von  ihhi  sind  er- 
schienen : 

1.  ,njc’D3  Kip23  rcmi  m'pri3  DTon  n&'it?  •an  hy  incsjip 
D«  (3  rm3p  nniDb  :p'n  c»  (k  D'pSn  rc'-.B'b  pSru  /nati  TO*jn 
Ppvi'n  oro  ■'ob  nD''i£?ni  mispn  (j  mim  p mi3p 

lieber  Leichenverbronnung.  Eine  kritische  U/itorsuchnng 
nach  Bibel  und  Talmud.  8,  Lemberg  1878.  40  kr.  (Selbstv.) 

2.  Chajim  Proskek.  Eine  historische  Ertäblnng  ans 
dem  jüdischen  Volksleben  in  Galizien.  (Erscheint  in  RahmePs 
Wochenschrift  1880.) 

D’Tjton  D'm  r333  "py  'ip'  onpn^i  oniiw  ij33  loau  p 
mSstyoai  mim  n^oru  inri'  ‘JV. 

Weissmann  Isak  (aus  Lancut)  zur  Zeit  in  Wien.  II.  Bcz. 
Malzgassc  4.  Derselbe  ist  ein  gediegener  Kenner,  \'cr- 
ehrer  und  Förderer  der  rabb.  und  nouhel)r.  Literatur. 

iKT  ri3vi  D'-c«-:  ,1*?  31  i'T  jiibstroEi  mm  mm  'p3) 

(O'jrj  }?»333  1J33  HK. 
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W 0 i 8 £ m an  Ji  Marcus,  (nn^  njl3on)  Privatgelehrter  und  hebr, 
Schriftsteller  in  Wien,  II.  Bcz.  Obere  Donaustrassc.  55. 
'jnir  — .DV'iyon  «’rbtu  ’D3n^  «in  b’jn  oStyn  03a"i 
Viut  bbno  1C1D1  uttM  dj  .■mn  mn  "jm  'pa  ,K‘?cp 
'«t;  -oy  ncty  'aatm  mm  •'tycin  Sa  pa  mttcn'j  aion  id» 
'-ja*?  V"ao  baa  tsyaa  av  v<a  acs  D'aan  n'iyi  msKa  nco 
DTiaiK  no»n  ma  pnna  Kvn  nyai  (aai  paabn  ,nayn  ,Tjan) 
tomoDa  b»jn  ap'n  oam  'ico  an  nb«i  .loai  ne 

1.  nam  D'biyci  “oid  'hm  a"«T  hy  p'ip  n^rbai  beto 

baa  aat  D'Kiba  O'aoKDi  onyanan  bai  D'a\a’'nn  ■'jtya  naofoia  awo 
niaam  a mib'yiai  mtyan  nnym  cavp  oaiara  aay  a»y  aom  atta  cniee. 

Maschol  Umlizah.  Talimidische  Sprüche  in  gereimter 
Form  nebst  Erklärung  schwieriger  Aussprüche  in  Talmud 
uud  Midrasch.  6 Hefte.  12,  Lcroborg  1860 — 1863. 

2.  ast  'aaaa  n yrran  aaa  rm  ta«  bcj  ’a  Maa  pbK 
aicD  ny  Ka  ruty  ,aiaba. 

Alon  Bachotli.  Trancrklago  auf  den  verstorbenen  R. 
Mordechai  W.  Ettingcr  sei.  Angedenkens.  8,  Lemberg  1863. 
(5  Hog.) 

3.  njtyo  Tja  otya  my  anaa. 

Magid  Mischna.  Periodische  Blätter  für  jüd.  Literatur. 

4.  pty«cKap  Disa  'abiynrnb  nxaaai  Dipa  rvya. 

Glossen  u.  Anm.  zum  Talmnd  Jorusohalrai,  Krotosohiner 
Ausgabe,  gr.  Folio  Krotoschin.  I Band  complett  1860.  5 fl. 
(bei  Monasch.) 

5.  rrban  t"b  naam  pnm  'aaia. 

Kochbe  Jizehak.  Jahresschrift  für  Literatur  und  Poesie 
37.  Heft.  8,  Wien  1874.  60  kr.  (Selbstverlag.)  (Als  Fort- 
setzung derselben  Jahresschrift  herausgegeben  von  E.  M. 
Stern.) 

. 6.  »n’tytoa«  nboa  .aiva  ran  ba  a«abi  aaab  my«aa  naat 
ny  b*t  i'ooi  rrücm  paaani  o*aaaa  pja  aaoi  lay  'sb  .pp'atava  *pa 
(nnnvonnama  Djt  a“aan  '"nayna,  Doaj)  niavp  nnyn. 

7.  nbpt  rrpj  pE'ba  D'axp  oaiana  bnya.a  aoiai  aaaa 

Parabeln  und  Legenden  in  metrischer  Form  leiohtfasslich 
dargestellt.  16,  Wien  1875.  10  kr. 
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'o’nynn  *jk  inco;  nxem*?  i't  ntTPc  nrapo  r«io3i  rninvia 
niyvpo  Saa  hni  irc  no  ~svn  nwv“;  K’bsn  -pn  njc  pc«o  »npa  osun 
1JJDT3  Dty  TyjK  D'J3*Tn  -inic  .cn^atyn  'ytnsr  noan. 
Weiienborg  Ad.  Manuel,  Privatier  in  Bukarest  (Rum.) 
Von  ihm  ist  erschienen  : 

jVTf  niata.  Andenken  Zions.  Auszug  aus  dem  im  poJn. 
jüd.  Jargon  erschienenen  Buche : „Chronik  der  rumänischen 
Juden  von  Psanter“  (bereichert  mit  mehreren  Notizen.)  8, 
Bukarest  1877.  (37  S.)  (Selbstverlag.)  (Siehe  Psanter  S.) 

Wendel  A.,  Rev.  Rabbi  of  the  Hobrew  Congreg.  „Ansche 
Cbesed“  of  Piqua,  Ohio  (America.) 

W e n g r a w Salomon.  Ein,  in  ru.ss.  jüd.  Gelehrtenkreisen  hoch- 
geehrter Mäcen  und  eifriger  Förderer  der  jüd.  Wissen- 
schaft und  der  Träger  derselben,  in  Warschau  (Russ. 
Polen.) 

Wentura  Josef,  Oberrabbiner  in  Widdin  (Bulgarien.) 

Werber  Elias  Marcus,  nahmhafter  hebr.  Schriftsteller  und 
Dichter  in  Odessa  (Russland.) 

1.  ncyoa  vmer  nao  .nai  m^m  vt  d'äiu  ony  -®o  lano 
"'p'jK'C'no  -1y^,  KTiia  jnwn  pne  nayn  raoa  tiabna  ‘jnn  wan. 

2.  nnv  .irbaa  nnp'  D’iaKa  mpjiym  d’T0  “^bia  nuji  ’nt» 
•’rp'na'io  n'ncnx  rjaty« 

Sifthe  R’nanoth.  Gedichte  und  Abhandlungen  diversen 
Inhaltes,  zum  Thcil  nach  deutschen,  französischen  und  itali- 
eni.schen  Mustern  übersetzt.  8,  Odessa  1867.  50  Kop. 

(GW  y*aaa  uaa  ibt  c'a'yj  d’wi  D'“Tp'  Dna«a  dj). 

Werber  Jacob,  hebr.  Schriftsteller  und  Publicist  in  Brody 
(Galizien.) 

noi'o  ,«3JK  nay»  'jctni  '^■\a;*n.  nnivi  cc»  D'ny  ’anaa  ’jc  -piy 
ptn  nitrin  oyS  ,bn  -lyaijrn  ^ 

vnmai  yatsn  nno  yioi  rvaan. 

Herausgeber  von  zwei  hebr.  Zeitungen,  genannt  „Haibri“ 
und  „Ibri  Anochi.“  XV.  Jahrgang.  4,  Brody  18B0  ganzj.  für 
Oesterreich,  Deutschland  und  Rumänien  5 fl.  Russland  5 
Rubel,  für  Frankreich,  England  nnd  America  12  Francs. 
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Hauptagent  dieser  Blätter  für  R ;nsland  ist  Chajiin  Czernowitz 
in  Warschau,  Dzikagasse  Nr.  23  3,  an  welchen  die  Pränume- 
rationsbeträge  zu  dirigircii  sind. 

W erner,  Dr.,  Districts-Rubbincr  in  Burgebrach  (By.  Ober- 
franken.) 

Werner  Cossman,  Dr.,  Rabbiner  der  Neu-Schottländer-Ge- 
lueiude  in  Danzig  (Preusseii.) 

Die  Preis  - Aufgabe  des  Breslauer  Seminars  vom 
Jahre  1878 : Die  Verordnungen  der  Geonim  im  geschicht- 
lichen Zusammenhänge  darzustellen,  ist  von  Dr.  Werner  ge- 
löst worden.  Derselbe  hat  das  in  primären  und  seeuudäron 
Quellen  zerstreute  Material  mit  ausserordentlichem  Fleisse 
gesammelt,  in  passende  Categorien  geordnet,  aus  historischen 
Gesichtspunkten  erläutert  und  dadurch  das  willkührlich 
scheinende  als  berechtigt  naohgewiesen.  (Siehe  Jahresbericht 
des  jöd.  theol.  Seminars  1879.  Seite  2.)  - 

W e r t h e i m Gustav,  Lehrer  in  Alzey  (Grh.  Hessen.) 

W ertheimer,  Oberrabbiner  und  Professor  in  Genf  (Schweiz.) 

Wertheimer  Josef,  (geb.  17.  März  1800  (18.  Adar  5560; 
in  Wien.)  Ritter  der  eisernen  Krone,  Präsident  der 
Wiener  israel.  Allianz,  ein  um  die  Rechtsstellung  der 
österr.  Israeliton  hochverdienter  Publicist  und  Humanist 
in  Wien  (Singerstrasse  8.  I.  Bez.)  Derselbe  ist  Gründer 
der  Kinderbewahr-Anstalt,  des  Handwerkervereines,  des 
Waisenvereines  und  der  Wiener  isr.  Allianz,  Institutio- 
nen, die  seinen  Namen  noch  den  spätesten  Geschlechtern 
erhalten  werden.  (Eine  erschöpf^de  Darstellung  seines, 
den  edelsten  Humanitäts-Bestrebungen  und  dem  Kampfe 
für  das  Recht  seiner  israel.  Giaubensbrüder  gewid- 
meten Lebens,  Strebens  und  Wirkens  hat  der  rühmlichst 
bekannte  Historiograph  Prof.  Dr.  G.  Wolf  in  Wien  ge- 
liefert in  seiner  trefflichen  Sohrift  „Josef  Wertheimer.* 
Ein  Lebens-  und  Zeitbild.  (Wien  1868)  Spcciell  der 
Judenfrage  in  Oesterreich  gewidmete  Schriften  sind 
von  ihm  folgende  erschienen : 

1.  Die  Juden  in  Oesterreich  vom  Standpunkte  der 
Geschichte,  des  Rechtes  und  des  Staatsvortheils.  8,Lpzg.  1842. 
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2.  Denkschrift  über  die  Stellung  der  Juden  in  Oester- 
reich. 8,  Wien  1853. 

3.  Jahrbuch  für  Israeliten  im  Verein  mit  vielen  Ge- 
lehrten heronsgogeben.  10  Jahrgänge  1854— 1864  ^ehr  selten 
und  stark  begehrt.)  (Siehe  „Josef  Werthoimor.“  Ein  Lebens- 
und Zeitbild  von  Prof.  6.  Wolf.  Wien  1868.) 

Wettstein  8.  H.,  nahmhafter  Kenner  der  rabb.  und  neu- 
hebr.  Literatur  in  Krakau  (Galizien.) 

Weyl  Jonas,  grnnd-rabbin  ä Marseille  (France).  II  a publi4: 

1.  Les  detönu  israelitos  des  maison  centrales  de 
France,  statistiques  et  observations  morales. 

2.  La  Synagogue,  Sermon. 

3.  Les  rabbins  daos  les  temps  moderns,  Sermon- 

4.  Lettre  du  Maimonides  au  Collöge  rabbinique  de 
Marseille  (27.  September  1194)  traduite  pour  la  premifere 
fois  en  Fran^ais  avec  avant-propos  historique.  12^  Avignon 
1877  (26  p.) 

njT»Ki  Dj;ß  pnyj  p*p  'jai rown  ni») 
tTran  ’D'a  nei«  ‘jjncr'  ’js  nntp  by  iw  peon  -un  nnc  ay  n'nrnv 
njt?2  .^jn  avi  'y 

Wiener,  Dr.,  Minister  Manchester  Congregation  of  „British 
Jow’s“’  Manchester’,  Paik  place  Cheetham-Ilill. 

Wiener  A.,  Dr.,  Rabbiner  in  Oppeln  (Pr.  Schlesien).  Von 
ihm  sind  erschienen : 

1.  Die  Opfer-  und  Akedagebote.  Ein  Beitrag  zur  Ori- 
.entirmig  in  der  Cultusfragc.  Breslau  1869. 

’2.  Worte  gesprochen  an  der  Bahre  der  sei.  Frau  Ro- 
salie  verw.  M.  Cohn.  Oppeln  1871. 

Wiener  David,  Lehrer  der  hebr.  Sprache,  nahmhafter 
Hebraist  in  Ungvär  .(Ungarn.) 

(D'JIty  1^303  D'JHy  D''CKD  O'CTn). 

Wiener  Leopold,  Dr.,  grad.  Rabbiner  und  Juris  Dr.  in 
Prag  (Böhmen.) 

Wiener  Samuel,  .Kenner  der  hebr.  Literatur  und  Sammler 
jüd.  Literaturschriften  in  BorissoWjGouv,  Minsk.  (Russl.) 
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Wieae  Iburg  Salomon,  Kenner  und  Verehrer  der  jöd. 
Literatur  uiid'  för  die  CultuiiiitorcBscn  der  galizisclien 
Jriddh  sehr  regsam  und  tbätig,  in  Kolomea  (Oalizicn.) 

Wieaen  Israel,  Lehrer  in  Kettwig  (Pr.  Rhernprowinr,.)  Der- 
selbe lässt  folgende  Schriften  (u.  zw.  Lieferungsweise) 
erscheinen : 

1.  'jyS  nSeiT.  Israels  Gebete  in  wortgetreuer  deutscher 
Uebersetzung.  2 Lieferungen.  Kettwig  1879,  per  Lieferung  36 
Pf.  oder  20  kr.  österr.  Wälir,  (Selbstverlag.) 

2.  rrnn  niob.  Das  I.  Buch  Moses  in  Wortgetreuer 
deutscher  Uebersetzung.  Kettwig  1879,  per  Lieferung  36  Pf- 
oder  20  kr.  österr.  Währ.  (Ebd.) 

W i e 8 n e r Jonns,  Dr.,  Rabbiner  in  Nachod  (Böhmen.)  Von 
ihm  sind  erschienen : 

1.  Die  Lehrfreiheit  im  Judenthum.  Frankl's  Monats- 
schrift III.  Jhrg.  1854.  (S.  365.) 

2.  Scholien  zum  babylonischen  Talmud.  3 Bände.  Bera- 
choth,  Sabbat  und  Pesachim  ? gr.  8,  Prag  1858 — 65.  (Selbst- 
verlag.) 

3.  103t  ntpoi  lyjj;  Sjt  rfrpn  D'^iprK'  nyaj 

pc  Dann  'n^n  r»o  nnyn  dv  itä*  hj»  ■tnat.-ä  loa  ranbt 

Gibath  Jernschnlajim.  Eine  Studie  über  We'sen,  Cihelleiii 
Entstebong,  Abschluss  und  Uber  die  Verfasser  des  jeru.sa- 
lemischcn  Talmud,  mit  kritischen  Noten  versehen  und  betätits^ 
gegeben  von  Peter  Smolensky,  gr.  8j  Wien  1872.  80  kr. 
(Verlag  von  P.  Smolensky  in  Wien  I.  Maria-'nieresieiistrassd  19.) 

W i 1 1 e r Bciij.  Wolf,  gewiegter  Renner  der  rabb.  und  neu- 
hebr.  Literatur.  Mitarbeiter  an  der  Lit.  Zeitung  Magid 
Mischnah  (p'‘jD  “yn’n  rus»o  Tj3  jfaon  ncio)  in  Jaroslau 
(Galizien.) 

Willheim  Aron,  Rabbiner  in  Bösing  (Ungarn.) 

Willheim  Pinkas,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und  neu- 
hehr. Literatur  und  Orientalist,  seit  3ü  Jahren  Lehrer 
an  der  Israel.  Schule  zn  Hold-Mozö  Väs&rhely  (Ungarn.) 
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W illhe  im  er  Jonas,  vorm.  Religionslehrer  in  Eisenstadt 
(Ungarn)  seit  Jahren  literarisch  thätig  in  Wien  II. 
Antonsgasse  4-  Von  ilmi  sind  folgende  Schriften  er- 
schienen : 

1.  "pn  mio.  Wegweiser  der  Ersiehung  fUr  jfld.  Eltern. 
8,  Wien  1861.  40  kr. 

2.  TjaB-K  Duvi  Dy  D«.uyD«D  noSt?  n dv:S  nwo  ya"« 

nifp  ■nK'DV 

Die  Tier  Kelche.  Betrachtungen  über  die  Vergänglich- 
keit aller  irdischen  Herrlichkeiten  von  Sal.  Pappenheim,  mit 
leichtfasslicher  deutscher  Uebersetzung  und  hehr.  Commentar 
vom  Herausgeber.  8,  Wien  1869,  50  kr.' (Mich.  Wolfs  Vorlag 
in  Lemherg.) 

2.  tJDtw  n^ban  wa  oy  k'eo«  po'ja  nb  ai  aat 
rrain  ivii  ,b*\an  0'tyx*n  nneo  ojn. 

Secher  Rah  von  R.  Benjamin  Mussaphia,  zum  Schul- 
gebrauch bearbeitet  und  mit  einem  bobr.  Wörterbuche  ver- 
sehen, gr.  8,  Prag  1868  (84  S.)  50  kr.  (R.  Picker). 

4.  Der  Judenhass.  Broohüre.  8,  Wien  1873,  25  kr. 
(Selbstverlag.) 

5.  DDnj)  nyaiiiw  rcbc’  nb  d'stu  niDty  by  lyia  brrw  loo 
.b*tano  bm«n  noao  os^a  nnyn  cy  b«  (nK'V'j'iva  t«bty  nye 
n Dam  jtkd  nnyn  Dyi  D'njyT”n  pyoty  n 'amb  »aa  nnyn  Dyi 
'nV3  TKißon  itTTin  r»o  waa  Dyi  "mvr  nyia«  otra  oypn  .ttit 
pyj'bbr  fv»** 

Ohel  Moed.  Hebräische  Synonima  von  Salomon  von 
Orbino  mit  Anmerkungen  vom  Herausgeber,  von  S.  Heidenheim 
von  Lcop.  Dukes  und  mit  Vorwort  von  Dr.  Ad.  Jellinek. 
8,  Wien  1880  2 fl.  50  kr.  (.Selbstverlag  und  Cli.  1).  Lippe’s 
Commiss.) 

Willstätter,  Rabbiner  und  Ober  • Rath  in  Karlsruhe 
(Baden.) 

Winkler  II.,  Rabbiner  iii  Ujfehdrtd  (Ungarn.) 

Winter  Marcus,  Director  der  israel.  Schule  in  Krakau 
(Galizien.)  Von  ihm  sind  folgende  Schulbüchor  erschienen  : 
1.  .xma  n ri’i^Ka.  AnfiingsHiiterriclH  in  der  mos.  Reli- 
gion für  die  I.  und  il.  Klasse  der  Israel.  Volksschulen  in 
Oesteireich.  8,  Wien  1801.  (44  S.)  geh.  10  kr.  (Schulbücher- 
verlag  in  Wien.) 
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2.  nunio  m.  Mos.  Rüligionsloluc  für  dio  III.  und  IV, 
Klasse  der  israol.  Volksschulon  in  Österreich.  8,  Wien  1802 
(217  S.)  geh.  33  kr.  (Ebd.) 

Winlerberg  L.,  Cantor  und  Lehrer  in  Kaiiitz  (Mähren.) 
W i n tn  c r Leopold,  Dr..  Ph.,  Sohn  des  scharfsinnigen  Talmud- 
Oelehrten,  Rabbi  Pinchas  Wintiier  (starb  1870)  aus 
Hruschau  [Körtvelyes]  Zempl.  Comitat  [Ungarn] 
ij-'jtsj'n  DTue  'niD  nbrirSi  ddS  doucdh  ;ucn  iin  p rriK  rnvr) 
«liwnp  auy'a  D’oty  n»a  uroa  .TTin  Sc'  bnijo  22^'  ‘j'vt 
(mojin  pK  pbctDjrf 

Vormals  Prediger  in  St.  Paul,  Minn.,  dann  Rabbiner 
der  Gemeinde  „Both  El“  in  Detroit,  Mich.  [1873 — 76] 
und  seit  seiner  Rückkehr  aus  Europa  [1878],  wo  er 
zwei  Jahre  blieb  [Wien,  Jena,  WUrzburg,  Stuttgart. 
Thttbingen]  und  wissenschaftlich  thätig  war,  Rabbiner 
und  Prediger  der  Tempel  • Gemeinde  „Beth  Elobim“ 
(Keap-Street  Templej  in  Brooklyn  E.  D.  bei  New- 
York  N.  12.  Harrison  Ayenue,  Derselbe  ist  bekannt 
durch  seine  zahlreichen  Reden  und  Predigten,  Aufsätze 
verschiedenen  Inhalts  und  Gorrespondenzeu  aus  Europa, 
welche  in  americanisch-  jüd.  und  seculären  Zeitschriften 
veröffentlicht  waren.  Wir  nennen  hier  folgende: 

1.  The  Hamans  ofllistory  ^Pioneer  of  St.  Paul  1872.) 

2.  Judaism  a Religion  of  Life  (nie  'c)  (Israelite.  Cin- 
cinnati 1872.) 

3.  The  Maccabees  of  History  rciia  Ib.  1874. 

4.  The  future  Witness  of  American  Israel.  (Ib.  1874.) 

5.  Noah  and  Bacchus  or  Wine  and  its  nse.  (Ein  ten- 
denziöser Vortrag  gegen  die  z.  Z.  grassirenden,  pietistischen 
Mässigkeits-  und  Enthaltsamkeits- Vereine  (Temperance)  ver- 
öffentlicht in  Detroit  »Free  Press“  1874  und  abgedruckt  im 
Hobrew  Leader  (Now-York  1874.) 

6.  Rede  zur  Einweihung  des  neuen  Familien  Bcgräb- 
nissplatzes  der  Gemeinde  „Beth  El“  im  W^oodmero  Cemotry 
in  Detroit  (Deborah.)  Cincin.  1873. 

7.  Lei  Schimoorim.  A Posach-Äve  Sermon  (Amer. 
Israel.  1875.) 

8.  Moses  and  Washington  (Two  Leaders)  v^in  noc 
(Detroit  ,Post“  1876.) 
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9.  Israels  Mission  Sermon  v^in  (Am.  Israel.  1876.) 

10.  Remember  Jerusalem.  i"*5Vi  ;nn  rc».  Gastpredigt,  geh. 
im  Tempel  ,Bene  Israel“  (Dr.  Lilienthals  Gern.)  in  Ciucin. 
(Ib.  1876.) 

11.  The  Position  of  Womaii  in  Israel.  (Jew,  Times 
and  Reformer.  New-York  1878.) 

12.  Jewish  Democracy  u'Sin  D'Sptl'  'C.  Ib.  1879. 

13.  The  Well  of  Liberty.  Thanksgiving  Lecture  (Times, 
Brooklin  1878.) 

14.  The  Modern  Jerusalem  (ib.  Brooklyn  1879.) 

Ferner  pnblicirte  derselbe : 

15.  Jüdische  und  sociale  Culturbilder,  geschrieben  während 
seines  Aufenthaltes  in  Europa : Vienna  of  To-day ; Jewish  social 
Life  in  Berlin,  Leipzig,  an  Union,  historical  Essay  etc. 
(Amer.  Israel.  Cinoin  1877 — 78.) 

16.  In  Vorbereitung  für  den  Druck:  Das  Armenwesen 
und  die  Armenpflege  im  jüdischen  Alterthume  nach  bibl. 
und  talmudischcn  Quellen  historisch-kritisch  bearbeitet.  Ein 
Beitrag  zur  hebr.  Alterthumskunde.  (Promotionsschrift.) 

W i s 0 Adolf,  Dr.,  (Sohn  des  sei.  Oberrabbiners  zu  Erlau  H. 
Weiss)  (starb  1879.)  Rabbiner  der  Gemeinde  „Rodef 
Schalem“  in  New-York  (710  East.  5th  Street.)  America. 
W i s 0 Isaac  M.,  celebrated  Nestor  of  the  American  Rabbi’s. 
Rabbi  of  the  Congregation  „Bue  Jeschurun.“  President 
of  the  Hebrow  Union  College  (Seminar)  of  Cincinnati, 
Ohio.  America.  Ile  is  also  Editor  and  Propriator  of  the 
American  Israelite.  A weekly  Poriodical,  devoted  to  the 
Religion,  History  and  Litcraturc  and  of  the  german 
Supplement.  „Deborah“,  Beiblatt  zum  „Americanischen 
Israelite,“  Allgemeine  Zeitung  des  amer.  Judonthums 
(Siehe  Sonnenschein  S.)  Year  XXVI.  Vol.  LII.  (Poundot 
1854.)  Published  by  Bloch  et  Comp.  (Office,  Elmstr.  169.) 
Terms  of  Subscription:  The  ainerican  Israelite  with 
tho  German  Supplement  per  anmim  5 Dollar  5 Sh.  withant 
the  German  Suppl.  p.  ami.  3 Dollar.  The  German  .Supplement 
alonc  (Deborah)  p.  aiin.  2 Dollar.  Postago  to  Europa  p.  anu. 
1 Dollar  50  Sb. 

IIo  has  published  the  following  Works : 

1.  History  of  the  Israelitish  Nation.  Albany  1854. 
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2.  The  Esscncc  of  Judaisni,  for  Teachora,  Pnpila  and 
for  Seif- Instruction.  8,  Cincinnati  1858  (1>5S.)  Bloch  et  Comp. 

3.  Judaiam  its  Doctrines  and  Dutie.s.  Cenciiinati  J86G 
(83  S.)  (Ebd.) 

4.  Minhag  America,  Tephila  and  Machsor  with  a 
cnglish  Translation.  Cincinnati  1867  (Ebd.) 

5.  Hymns,  Psalms  and  Praycra  in  English  and  German. 
Cincinnati  18G8  (Ebd.) 

6.  The  Origin  of  Cliristianity.  Cincin.  18G0  (Ebd.) 

7.  Three  Lectures  on  the  Origin  of  Christiaiiity.  Cincin. 
1870  (Ebd.) 

8.  The  Martyrdom  of  Jesus  of  Nazareth,  a liistorical- 
critical  Treatise  on  the  last  Chapters  of  the  Gospel.  8,  Cin- 
cin. 1874  (Ebd.) 

9.  riistory  of  the  Ilcbrcwa’  aecond  Commontvoaltli 
with  special  rofcrcncc  to  Ha  Litcrature,  Culture  and  the 
Origin  of  Rabbinism  and  Christiaiiity.  8,  Cincinnati  1880. 
[nearly  400  p.]  The  prico  of  the  book : bound  in  Cloth  Cies 
Edge  2 Dollar.  Morocco  Full  Gilt.  3 Dollar.  [Bloch  et  Comp. 
Publishers.] 

W i 8 8 Ti  a c h A.,  min.  offic.  a Sierk,  Arrond,Metz,Lothring.  R.  1. 
W i a 8 m a n Löh,  Dr.,  Districta-Rabbiner  in  Schwabbacb  (Hy.) 
Wiasokir  Wolf,  Rabbiner  in  Sakalka  [Russ.  Polen.] 
Witinann  Israel,  Caulor  in  Neupest  [Ungarn.] 
Wittelshöfe  r,  Rabbiner  in  Sulzbacli  (Bayern.) 
Wittelshöfer  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Floss.  (Bayern.) 
Witkind  Chajim  Nachman,  Privat  - Gelehrter  in  Wilna 
[Russland.] 

'DDH  nnSvi  iit  ts^n  : im  -iv«'?  K*nn 

rronvi)  «inxD  pn«  n dvi  rwD  'O'd  la  n nnSin 
niibtni  Kjm  to'py  ’si  nnbvii  ,(Dia  c'To'j  d*kvi  niK''3 
nrpo'11  'j  'n  ms  nuv.^-  nnjtn  oy  ,|3W 
Chut  Hamschulosch.  Drei  Biographien  der  Mischna-  nnd 
Talmud-Lehrer:  R.  Lowi  bar  Siasi,  R.  Akiha  und  R.  Jochanan 
mit  Anmerkungen  von  Cli.  N.  Witkind  8,  Wilna  1877  [Witwe 
Romm.] 

Wittkowor  S.  J.,  Religionslehrcr  in  Altona  [Schl.  Mol- 
atein.]  Den  Lesern  derhebr.  Wochenschrift  von  seinen 
zahlreichen  Beiträgen  als  gewiegter  Kenner  der  rabh. 

•84 


638 


Wittkower  S.  J.  — Wolf  Georg. 

und  neuhebr.  i.itoratur  und  aU  gewandter  hebr.  Stylist 
vortheilhaft  bekaunt.  Er  edirto  u.  A.  DnCK  nh  -Oton  iflD 
Die  Ethik  dos  Ephraim  Modena  nach  einer  in  der 
Stadtbibliothek  zu  Hamburg  befindlichen  Handschrift. 
Lyck  1871.  Ferner  lilast  derselbe  demnächst  erscheinen  : 
ü'ms  mat.  Hebr,  Uebersetzungen  deutscher  Dichtungen. 
Witt  maier.  M.  H.,  Kreiarabbiner  in  Zombor.  [Ungarn.] 
ni2wni  r^'^vsy  rvonys. 

Wogue  [L.]  grand  rabbin,  professeur  au  Seminaire  israelite 
de  Paris  [rue  des  Tournolles  47]  Rodacteur  de  1’  Uni- 
vers  israelite,  [depuis  le  I"  Janvier  1879]  Journal  des 
principes  oonservateurs  dn  judaisme,  paraissant  le  Hl  et 
lo  15  de  chaque  mois  [fondde  en  1844.]  Abonnement 
annuel : France  15  Frc.,  fctrangor  20  Frc.  Aussi  a-t-il 
publi4  lea  ouvrages  suivants : 

1.  Traduction  fran^aiae  du  Pentateuque  et  des  Haph- 
toroth,  avoc  l’hdbreu  en  regard  du  commentaire.  5 Vol.  in  8, 
[environ  3000  pages]  1860—69.  [Durlacher  Editeur,  Paris.] 

2.  o’jiOK  n2TJ7.  Guide  du  croyant  israelite,  recueil  des 
pricres,  hymnes  et  nieditations  en  prose  et  en  vers,  appro- 
pri^s  :i  tous  les  ages  et  toutes  les  situations  de  la  vie.  1 
Vol.  in  l.S.  [XXIII  et  600  pages.]  Paris  1857  ehez  l’antour 

3.  L’antroporoorphiam  et  les  miracles.  Paris  1869. 
[36  pages]  Durlacher  Editeur. 

4.  Histoire  de  la  ßible  et  de  1’  Ex4gäse  biblique  jusque 
änos  Jours.  I.  Vol.  in  8,  Paris  1880  [sous  presse,  ä 1 njprimerie 
nationale  de  France.] 

5.  De  plus,  divers  opuscules,  traductions,  rerisions  et 
de  nombrenso  articles  dans  tous  les  Journeau  , Israel ites  de 
la  France. 

Wolf,  Dr.,  Rabbiner  in  Wollin  [Böhmen.] 

0 I f,  Dr.,  Rabbiner  in  Biblis  [Gh.  Hessen.] 

Wolf  B.,  Religionsweiser  in  Bochnia  (Galizien.) 

Welf  Georg,  Dr.,  namhafter  Historiograph,  Religionsprofessor 
au  der  Centralschule  und  an  aen  Volks-  und  Töchter- 
schulen, Exhortatnr  beim  Sonntags-Gottesdienste  der  isr. 
Handwerkslehrlingc  in  Wien.  II.  Bez.  Tempclgasse  3. 
Derselbe  hat  folgende  .Schriften  publicirt: 

1.  Die  Dcmocratio  und  der  Socialismus.  Wien  1849. 

2.  Ueber  dio  Volksschulen  in  Oesterreich.  8,  Wien  1851. 
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3.  2wei  Reden  gehalten  im  Israel.  Bethause  in  Wien, 
Frankfurt  a.  M.  1852. 

4.  Ferdinand  der  II.  und  die  Juden.  I.  Auflage.  Wien 

II.  Auflage  Leipzig. 

5.  Vom  ersten  bis  zum  zweiten  Tempel.  Geschichte 
der  Israel.  CuUusgemeinde  iu  Wien  (1820 — 1860).  .Wien  1860. 

6.  Ein  Bild  aus  dem  Mittelalter  (L.  Rosenberg’s  Jahrb. 
1860- Gl  S.  263—72.) 

7.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Worms  und  des 
deutschen  Städtewesens.  Nach  archivalischen  Urkunden  im 
k.  k.  Ministerium  des  Aussern.  Breslau  1862.  (Schietter.) 

8.  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Triest,  Gradiska  und 
Göri.  (Prankl’s  Monatschrift  VII.  Jahrg.  1858.  (S.  368.) 

9.  Abgaben,  welche  die  Juden  in  Burgau  zu  bezahlen 
hatten.  Ibid  X.  Jahrg.  1861. 

10.  Die  Juden  unter  Ferdinand.  Nach  Actenstücken  in 
den  Archiven  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern.  (Jahrb.  fUr 
die  Geschichte  dos  Judenthums  1 Bd.  1860.  8.  220 — 86.) 

11.  Txrßn  »nw  Dan  nu^n  oncori  nyvn  ■wer  Smu 

imjma  ippa  m ruian. 

Catalog  der  Bibliothek  des  sei.  Ilerrn  Dr.  Beer  in 
Dresden.  8,  Berlin  1863.  (3  M.  70  Pf.  bei  Ascher  & Comp.) 

12.  Judectaufen  in  Oesterreich.  8,  Wien  1863  1 fl.  20  kr. 

13.  Isaac  Noe  Mannheimer.  Eine  biographische  Skizze. 
8,  Wien  186.3.  1 fl. 

14.  Die  Juden  in  der  Leopoldstadt  (im  untern  Werd) 
in  Wien,  gr.  8,  Wien  1863,  1 fl. 

15.  Zur  Geschichte  der  jüdischen  Aerzte  in  Oesterreich, 
(Frankl’s  Monatsohrift  XIII.  Jahrg.  1864  (194  S.) 

16.  Das  100  jährige  Jubiläum  der  Israel.  Cultusgemeinde 
in  Wien.  8,  Wien  1864. 

17.  Zur  Geschichte  der  Israel.  Cultusgemeinde  in  Wien 
12.  Wien  1865.  30  kr. 

18.  Studien  zur  Jubelfeier  der  Wiener  Universität.  8, 
Wien  1866.  1 fl.  20  kr.  (D,  Läwy.) 

19.  Zur  Geschichte  des  Unterrichts  der  isr.  Jugend.  8, 
Wien  1867.  (Ebd.) 

20.  Zur  Lage  der  Juden  in  Galizien.  (Frankl’s  Monat- 
schrift 1867.  XVI  Bd.  S.  201.) 
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21.  Josef  Wertheimer.  Ein  Lebens-  und  Zeitbild.  Wien 
1868.  1 fl.  (D.  Löwy.) 

22.  Der  Abfall  rom  Christenthum  und  der  Uebertritt 
zum  Judenthum.  gr.  8,  Wien  1868.  40  kr.  (Ebd.) 

23.  Der  ProcesB  Eisenmenger  (Graetz  Monatschrift  1869. 
(XVIII  Bd.  Sept.  Oct.) 

24.  Juden  im  österreichischen  Heere  (In  Streffleur's 
österr.-militärischer  Zeitschrift  1869.  II.  Bd. 

25.  Die  Vertreibung  der  Juden  aus  Böhmen  im  Jahre 
1744  und  deren  Rückkehr  im  Jahre  1748.  Mit  Benützung 
archivalischer  Quellen.  8,  Leipzig  1869.  (117  S.)  (Oskar  Leiner.) 

26.  Zur  Salzburger  Chronik.  8,  Wien  1873.  30  kr. 
[D.  Löwy.) 

27.  Geschichte  der  Juden  in  Wien  von  1156  bis  1876. 
gr.  8,  Wien  (V  und  282  S.;  3 fl.  50  kr.  (Alfred  Hölder.) 

28.  Festrede  an  die  Jugend  bei  Gelegenheit  der 
50-jährigcn  Jubelfeier  des  Gotteshauses  in  der  Seiienstclton- 
gasse,  gehalten  ira  Gotteshause  in  der  Leopoldstadt  in  Wien 
am  26.  März  1876  (7  S.) 

29.  Israelitische  Roligions-  und  Sittonlehre  für  Schüler 
der  Volksschulclassen.  H.  vermehrte  nnd  verbesserte  Auflage. 
8,  Wien  1878  (25  kr.)  (A.  Hölder.) 

30.  Geschichte  des  Volkes  Israel  für  die.  isr.  Jugend 
bearbeitet,  nebst  Anhang:  Kurzer  Abriss  der  Geschichte  der 
Juden  von  der  Zerstörung  des  zweiten  Tempels  bis  auf  die 
neueste  Zeit.  V.  vermehrte  und  verbesserte  Auflage,  gr.  8, 
Wien  1879.  I.  Heft  32  kr.  II.  Heft  36.  kr.  III.  Heft  42  kr. 
Anhang  20  kr.  (Ebd.) 

31.  Festrede  an  die  Jugend  gehalten  bei  Gelegenheit 
der  silbernen  Hochzeit  des  österr.  Kaiserpaares  am  24.  April 
1879  im  Gotteshause  in  der  Leopoldstadt  in  Wien  (5  S.) 

32.  Die  jüdischen  Friedhöfe  und  die  Chewra  Kadischa 
(Fromme  Bruderschaft)  in  Wien,  veröffentlicht  vom  Vorstande 
der  Chewra  Kadischa  in  Wien,  gr.  8,  Wien  1879  (52  9.) 
60  kr.  (Ebd.) 

33.  Die  alten  Statuten  der  jUd.  Gemeinden  in  Mähren 
[nupn  nebst  den  darauffolgenden  SynodebeschlUsscn,  gr. 
8,  Wien  1880  (VIII  und  192  S.)  3 fl.  (Ebd.) 

Ferner  lieferte  derselbe  eine  grosse  Anzahl  kleinerer 
und  grösserer  historischer  Beiträge  und  Abhandlungen  in 
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verschiedene  Zeitschriften  (Graciz  Monatschrift,  Goigor’s 
Zeitschrift  für  Wissenschaft  und  I>obcn,  Stoinscbneidcr’s 
Haniaskir)  und  in  fast  allen  in  Wien  erscheinenden  politischen 
Tagesblätterii.  (Neue  Freie  Presse,  Wiener  Tagblatt  etc.  etc.) 
Wolf  H.,  Rabbi  of  tho  Ilebrew  Coiigrog.  of Hamilton.  Ohio 
(America.) 

Wolf  J.,  Rabbiner  in  Misslits  (Mähren.) 

Wolf  Jonathan,  Dr.  Ph.  Religionsprofessor  an  der  Central- 
schule, am  Leopoldst&dtor  Real-Gymnasium  und  Lehrer 
der  oberen  Abtheilung  der  hebr.  Sprachschule  in  Wien. 
II.  Hez.  Sebiifamtsgasse  Nr.  6.  Von  ihm  ist  erschienen : 
Das  Problem  der  Willensfreiheit  in  der  Philosophie  des 
Unbewussten.  Vortrag  gehalten  im  Verein  „Mittelschule“  in 
Wien.  Abgedruckt  ira  Jahresbericht  des  Vereins  für  das 
Jahr  1873—74.  Wien  1875.  (S.  4.) 

Wolf  Josef,  Bez.-Rabbiner  in  Kalocsa  (Ungarn.) 

W ol  f Michael,  Buchhändler  (Vorleger)  und  Religions-Professor 
an  der  I.  israol.  Hauptschule  in  Lemberg  (Galizien.) 
Sowohl  durch  eigene,  die  SchiilbUchor-Literalur  berei- 
chernde Schriften,  als  auch  durch  mannigfache  Editionun 
der  Schriften  anderer  (älterer  und  neuerer)  Autoren, 
hat  derselbe  um  die  jüd.  Literatur  und  speciell  um  dio 
Förderung  der  Bildung  unter  der  jüngeren  jüd.  Gene- 
ration in  Galizien  sich  wesentlich  verdient  gemacht. 
Von  ihm  sind  u.  A.  erschienen : 

1.  sipob  Der  erste  Lehr-  und  Sprachunterricht  in 

hebr.  dcutsh.  und  polnischer  Sprache,  nebst  sprachlichen 
Vorbercitungs-Uebungen.  V.  vermehrte  und  verbesserte  Auf 
läge.  8,  Lemberg  1878.  (68  und  80  S.)  40. 

2.  ni«yo  'Tiaz  iw.  Hebr.  Lesebuch  für  Schulen. 
Lemberg  1862.  II.  Aufl. 

3.  n’juSiö  npnpn  Di’  ‘;ku7'  mSen  -hd. 

Gebetbuch  mit  polnischer  Uebersetzung.  8,  Lemberg  1872. 

4.  ornnvnn  pinc  cp  n’-cpn  'ty-c  DVityn  nviK 

mxT  pnpnan  'snn  nw  n'iDi’b  rnjx’Ktsi  mapD  Dnpnpm 

D3nn  rtV2  D’tP^^n  pc*Sn  npna  «dp  D’jipr  op  DW  p d’S 

»pui  .‘j'non  ntto  niai  niDOin  opi  onpeepb  ’ibn  tkd  ciid  {''San 
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nyo  iic6a  s^nnrua^  n'a  hs  'hhzn  o'h'in  ivw  'trbc'  pSro  vSy 
'x»!  nvcn  nnin  m'j'M  jiy  i:j  ‘jSdji  'in  mn  Dvn  nyi  p*D  rn'rm 
mnTO  rnjina  vSk  incoji  ,D'HTOn  ’iboi  dji  D’!!;^^D21  omoSm 
D'pSn  n ,rEnnn  nncoai  yina  D'Ksn  nioipsm  o'C'aci  nm. 

Ozar  HaechoroBchim.  Hebräiech-deutaches  und  deuUch- 
hebräiscbes  Wörterbuch  von  J.  L.  Bensew,  vermehrt  und 
verbeasert  von  Dr.  M.  Lcl^eris  und  vielfach  bereichert  vom 
Herausgeber,  nebst  einem  vollständigen  Wörterbuche  der 
hebr.  Literatur  sammt  den  Fremdwörtern  derselben  in  einem 
besonderen  Bande  und  einem  Anhänge  der  in  der  gesammten 
Literatur  vorkommenden  Eigennamen,  gr.  8,  Lemberg  1879 — 80 
4 Bde.  8 fl.  (Selbstverlag.) 

Wolf  S.,  Rabbinats-Assessor  in  Holleschau  (Mähren.) 

Wolff  Abraham  Alexander,  Dr.  phil.  (geb.  9.  April  1810 
in  Darmstadt.)  Professor,  Ritter  des  Dannebrog-Ordens. 
Ritter  des  Ordens  Phillips  des  Grossmüthigen,  früher 
(1825 — 28)  Rabbiner  in  Giessen,  seit  1828  köuigl.  däni- 
scher Beamter  und  Oberrabbiner  von  Dänemark  in  Copcn- 
hagen.  Derselbe  hat  folgende  Literatursohrifcen  und 
Horoilien  durch  den  Druck  veröffentlicht : 

1.  Der  Prophet  Habakuk  mit  einer  wörtlichen  und 
einer  freien  metrischen  Uebcrsetzung,  einem  vollständig  philo- 
logisch-kritischen und  exegetischen  Commentar,  nebst  einer 
Einleitung  über  Metrik  und  Weissagung  etc.  Darmstadt  1822, 
gr.  8,  (314  S.) 

2.  'jKnC''  nun.  Die  Lehre  der  israel.  Religion,  bearbeitet 
für  Stadt-  und  Landschulen.  Mainz  1825  (bei  Müller)  (Kirch- 
heim.)  Ein  dänischer  Auszug  dieses  Buches  findet  sich  in 
der  neuen  theologischen  Bibliothek,  XVII.  p.  67 — 81  von 
Prof.  Theol.  Möller.  Auch  hat  Dr.  Dessau  einen  Nachdruck 
mit  einigen  unbedeutenden  Veränderungen  herausgcgeben.  In 
schwedischer  Sprache  ist  dasselbe  erschienen  unter  dem  Titel  : 
Lärebog  i israelische  religionen  etc.  von  Dr.  A.  A.  W.,  über- 
setzt von  M.  Henriquos.  Stockholm  1844.  II.  Auflage.  Gothen- 
burg 1852  (107  S.) 

3.  Lärebog  i den  Israel.  Religion  (dänisch)  1861 — 62. 
Dasselbe  in  deutscher  Ausgabe  auf  Kosten  der  Regierung, 
für  Schleswig  herausgegeben.  Kopenhagen  1863  (146  S.) 
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4.  Einige  Worte  an  das  Publicum  Uber  mein  iBruol. 
Rcligionsbuch.  Mainz  1825. 

5.  Abhandlung  über  den  Eid.  (In  Wcies  Archive  für 
Kirchenrecht)  1 Heft  1830. 

6.  Agende  zum  Gebrauch  beim  israel.  Oottesdienst. 
Kopeahageo  1839  (bei  Philipsen)  in  Berlin,  und  London  (bei  A. 
Aeber.)  (Auch  in  einer  dänischen  Ausgabe  orschienen.) 

7.  Drei  Vorlesungen  als  Einleitung  zu  Vorträgen  über 
das  Judenthum  in  der  Erscheinung  und  in  der  Idee.  Kopen- 
hagen 1838. 

8.  Agende  zum  Gebrauch  beim  Israel.  Gottesdienst  (dän.) 
Kopenhagen  1833  (32  und  46.  S.) 

9.  Daaselbein  deutscher  Ausgabe.  Kopenhagen  1839.  (In 
der  spätem  Ausgabe  (1851)  sind  Anmerkungen  beigefügt. 

10.  y'nn.  Teriag.  Gebet  in  der  Stille  1851  (hebt.) 

11.  Bön  for  Menyhidens.  Gebet  für  die  Gemeindeglieder 
für  den  Morgen-  und  Abendgottesdienst  1853  (dänisch  und 
deutsch.) 

12.  htrer  nSen.  Israelitisches  Gebetbuch  für  das  ganze 
Jahr,  dänisch  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  versehen  etc. 
I.  Auflage.  Kopenhagen  1856.  II.  1858.  III.  1872. 

13.  Dasselbe  in  dcutsoher  Ausgabe  übersetzt  voa  Rabb.- 
Cand.  8.  Bernett.  Frankfurt  a.  M.  1877.  (Verlag  von  J. 
Kaufmann.) 

14.  noKi  DiSiynmj?.  Die  Stimmen  der  ältesten  glaubwürdig- 
sten Rabbiner  über  die  Piutim,  gesammelt,  übersetzt  und  mit 
Anmerkungen  versehen.  8,  Leipzig  1857.  (Dasselbe  erschien 
früher  imLit.-Bl.  d.  0.  1841  N.  23 — 26,  unterzeichnet  : Ani- 
am  ben  Schemider.)  (In  dänischer  Sprache  1842.  Ilarlem.) 

15  Aufgefundener  Briefwechsel  zwischen  einem  hochge- 
stellten Protest.  Geistlichen  und  einem  orthodoxen  Rabbiner, 
verbesserter  und  vermehrter  Abdruck  aus  der  Zeitschrift 
,Bcn  Chananje“  1860.  2.  Heft,  Leipzig  1861,  gr.  8,  (16  S.) 
(Anonym.)  (Der  Brief  ist  ursprünglich  dänisch  geschrieben, 
später  von  einem  Anonymus,  der  die  dänische  Originalschrift 
nie  gesehen,  in’s  Dänische  übersetzt  worden.  Kopenhagen  1862.) 
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16.  Larebog  in  der  israol.  Religion.  12,  Kopenhagen 
1862.  (130  S.)  (bei  8.  Trier.) 

17.  Lehrbuch  der  ierael.  Religion.  Mit  KOnigl.  Autorisa* 
tion.  Kopenhagen  1803.  (146  S.)  (Ebd.) 

18.  Zur  Beleuchtung  der  Aeusserungen  des  Prof.  Dr.  Borne* 
maus  anlässlich  der  Yerhandlangen  des  Landtages  über  den 
Gesetzentwurf  betreffend  die  Beeidigung  der  Juden.  Kopen- 
hagen 1864.  (56  S.)  (dänisch.) 

19.  Noch  einige  Worte  zurßclcuchtung  des  letzten  Artikels 
von  Professor  Borncmana , den  Eid  der  Juden  betreffend. 
Kopenhagen  1864.  (18  S.) 

20.  BibeUiistoric  für  die  isr.  Jugend  (Dänisch)  Kopenhagen 
1842  (267  S.)  8,  In  mehreren  Auflagen  erschienen. 

21.  Bibelhistorie  for  SkoleogHjem (für  Schule  undHaus) 
nach  dem  Grundtexte.  Copenhagen  1867.  (266  S.) 

22.  Bibelhistorie  for  Sma&bürn  (flir  die  kleine  Jugend.) 
Kopenhagen  1867.  (Auszug  aus  der  Grösseren.) 

23.  TalmudQender  et  Gjenmale  (Talmudfeinde.)  Eine 
Widerlegung  der  spätesten  Angriflfe  gegen  Juden  und  Juden- 
thum. Kopenhagen  1878.  (IV  und  504  S.) 

Predigten  und  llomilien  in  deutscher  Sprache  sind 
folgende  im  Druck  erschienen : 

1.  Rede  gehalten  bei  dom  Antritte  seines  Amtes  als 
Provincial-Rabbiucr  zu  Giessen  am  Sabbath  den  31.  September 
1826.  Giessen. 

2.  Die  vorzüglichen  Tugenden  eines  weisen  Volks- 
hcrrschers.  Rede  bei  der  Feier  der  fünfzigjährigen  Regierung 
des  Grossherzogs  Ludwig  1.,  Giessen  1827. 

3.  Abschiedspredigt  am  Sabbath  Schemini  5589.  (28. 
März  1829,)  in  der  Synagoge  zu  Giessen.  KSdelheim  1829. 
^ns  Französische  übersetzt  von  Sophie  Levin  1829.) 

4.  Predigt  beim  Antritte  seines  Amtes  als  Priester 
der  mosaischen  Gemeinde  zu  Kopenhagen  am  Sabbath  „Emor“ 
5589  (den  16.  Mai  1829.)  Kopenhagen  (neu  aufgelegt.  Darm- 
stadt 1829.) 

5.  Drei  Predigten  an  drei  aufeinander  folgenden 
Tagen,  nämlich : am  Sabbath  Baniidbar  und  am  Wocheu- 
feste  5589.  (6,  7,  S.  Juni  1829)  (gewidmet  Wolf  Hcidcnheim 
in  Rödelheim.)  Kopenhagen. 
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6.  Ist  denn  Gottes  Macht  zu  gering?  Eine  Predigt  am 
Sabbath  "inSyro  5589  (20.  Juni  1829)  Kopenhagen. 

7.  Predigt  am  Tage  der  Vermählung  J.  K,  H.  der 
Kronprinzessin  Caroline  ctc.  den  1.  August  1829.  Kopenhagen. 
[In’s  Englische  übersetzt  von  Sopliio  Lcviu.] 

8.  Rede  bei  der  Jahresfeier  der  Prämien-Qesellschaft 
[Handwerker-Verein]  am  15.  Juli  1830.  Kopenhagen. 

9.  Rede  in  der  Carolinensehule  gehalten.  Kopenhagen 

10.  Rede  bei  der  Einweihung  des  israel.  Gotteshauses 
zu  Kopenhagen  am  Tage  nach  dem  Pesachfoste  6593,  den 

12.  April  1833.  [In’s  dänische  übersetzt] 

11.  Rede  in  der  Carolinenschule  gehalten.  Kopenhagen 

1835. 

12.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  Sal.  Trier.  22.  Novem- 
ber 1836. 

13.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  Sal.  Davidsobn.  Kopen- 
hagen 4.  Juni  1837. 

14.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  Josef  Raphael  Kopen- 
hagen 7.  Juni  1837. 

15.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  M.  S.  Trier.  Kopen- 
hagen 6.  Oetober  1837. 

16.  ri2t7  ^h^y,  Predigten  auf  alle  Sabbathe  und  Festtage 
des  Jahres.  1 Heft  enthält,  6 Predigten.  Kopenhagen  1838. 

17.  Rede  bei  der  Jahresfeier  der  Prämien- Gesellschaft 
u.  B.  w.  15.  März  1838. 

18.  Die  Laubhüttenfeier  als  Festfreude  des  durch  Ver- 
söhnung mit  Gott  zur  höheren  Vollkommenheit  gereiften 
Menschen.  Predigt  am  1.  Tage  des  Sneothfestes  5599.  [28. 
September  1838.] 

19.  Worte  am  Grabe  des  Herrn  Levin  Kalisoh.  26. 
Jänner  1840- 

, 20.  Zwei  Predigten  auf  Veranlassung  des  Hintritts  weil. 

S.  Maj . des  Königs  Frideriks  VI.  in  der  Synagoge  zu  Kopenh. 

21.  Vier  Predigten  auf  Veranlassung  des  Regierungs- 
wechsels in  Dänemark  1840. 

22.  Worte  am  Grabe  der  Frau  Hanna  Adlor  geb.  Maier. 

13.  December  1842. 

23.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  Jacob  G.  Melchior.  16. 
Juni  1843. 

•65 


Digitized  by  Google 


S46 


Wolff  Abraham  Alexander. 


24.  Rede  bei  der  Einweihung  der  mos.  Freischule.  4. 
Mai  1845. 

25.  Worte  am  Grabe  des  Herrn  Rul)en  Honriques.  25. 
Jänner  184(>. 

26.  Rede  in  der  Krankenverpflegungs-Gesellschaft.  „Tife- 
reth  Jedidim“  an  ihrem  25-jährigen  Stiftungstage.  22  Feber 
184G. 

2T.  Rede  am  Grabe  des  Herrn  Jacob  Nathan  David. 
23.  März  1841. 

28.  An  der  Bahre  der  Madame  Jeanette  Rottenburg. 
28.  November  1847. 

29.  Der  Ewige  unser  Arzt.  Eine  Predigt  am  Tage  nach 
dem  Hinschoiden  Sr.  Maj.  des  Königs  Christian  YIII.  am 
Sabbath  nbtr:  22.  Jänner  1848- 

30.  Worte  bei  der  Beerdigung  des  Herrn  Meyer  Josef 
Levy.  1.  Feber  1848. 

31.  An  der  Bahre  des  Herrn  Marc.  M.  Salomonsen.  14. 
Jänner  1849. 

32.  Worte  am  Sarge  der  Frau  Jacobine  Trier.  29. 
November  1849. 

33.  Worte  am  Sarge  der  Frau  Fromme  Trier.  6.  Jänner 

1850. 

34.  Worte  am  Sarge  des  Herrn  Nathan  Elsass.  25. 
Jänner  1850. 

35.  Trauerrede  bei  Beerdigung  des  Klausprimators  Isaac 
Berendsen.  8.  October  1852. 

36.  Sermon  prononcö  ä la  Synagogue  ä Copenhague 
le.  8.  October  1878  ä I’occasion  de  la  cinquantiöme  annde 
de  Bon  ministöre  8,  [32  S.]  Copenhague  1878.  [ßeigegeben 
sind  zwei  schwungvolle  Widmungs-Gedichte  in  hebr.  und 
deutscher  Sprache  von  den  Herren  Dr.  Rülf  [Memel]  und 
S.  Mielziner  in  Albany]  [America.] 

Eine  englische  Üebersetzung  dieser  Jubclschrift  hat  Dr. 
M.  Mielziner  in  New-York  [gegenw.  Prof,  in  Cincinnati] 
herausg.  unter  dem  Titel  „Jubilee  Sermon“  New-York  1879. 

Derselbe  hat  ferner  nach  Hunderten  zählende  Galegonheits- 
predigten  in  dänischer  Sprache  durch  den  Druck  vcrtiffentlicht 
und  auch  sonst  eine  grosse  Anzahl  kleinerer  und  grösserer 
Abhandlungen,  Essay's  und  Beiträge  in  fast  sämmtlichen 
jüdischen  Fachzeitschriften. 
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Wolff  Lion,  [geb.  zu  Emden  1 845]  vorm.  Prediger  in  Saar* 
louis,  gegenw.  in  gleicher  Eigenschaft  in  Rostok  i/M. 
früher  Herausg.  und  Red.  der  Zeitschriften : Deutsch- 
israelitische Zeitung  und  Freitagabend  [Carlsruhe  1875] 
Yon  ihm  sind  ausserdem  noch  folgende  Schriften  er- 
schienen : 

1.  Predigten  und  Reden  zur  Friedensfeier.  ZweibrUcken 

1871. 

2.  Handel,  Schacher  und  Wucher  der  Juden,  gegen 
judenfeindliche  Angriffe  in  der  Presse.  lY.  Auflage  8,  Carls- 
ruhe  1875. 

3.  Judenthum  uud  Judaismus. 

4.  Das  Vaterland  ein  Altar.  Saarlou!s  1877. 

5.  n njno.  Die  Festtage  Israels  fUr  isr.  Schulen  netho- 
disoh  bearbeitet,  8,  Saarlouis  1879.  111.  Auflage.  50  Pf. 

6.  Gegen  die  Yerd&chtignngen  der  Juden.  Saarlouis 
1878.  II.  Auflage. 

7.  Agende  für  jüdische  Cultusbeamte.  Yon  der  Wiege 
bis  zum  Grabe.  400  N*  geb.  7 Mark. 

8.  Agende  für  den  Bynagogengebraueb.  Yelinpapier 
Goldsehn.  10  Mark.  Ferner  lässt  derselbe  demnächst  er- 
scheinen : 

9.  Rosch  Haschonah.  150  Neiyafarsbriefe.  1 Mark. 

10.  Statistik  der  jüd.  Gemeinden  im  Königreich  Preussen. 
Wolff  M.,  Dr.,  Rabbiner  (vorm,  in  Culm)  in  Gothenburg 
(Schweden.)  Derselbe  hat  folgende  Schriften  pnblicirt 

1. El-Senusi’e.  Degriffsentwickolung  dos  muhamedanischen 
Glaubensbekenntnisses,  (arabisch  und  deutsch)  mit  Anmer- 
kungen. Leipzig  1848.  (bei  F.  Cbr.  W.  Yogel.) 

2.  Die  Phiionische  Philosophie,  in  ihren  Hauptmomenten 
dargestellt.  Zweite,  vermehrte  und  theilweise  umgearbeitete 
Ausgabe.  Gothenburg  1858.  (D.  F.  Boiinier.) 

3.  Moso  bon  Mnimuni’s  (Maimonides)  Acht  Capitel.  rmrst?) 
(*jn  D*aonS  D'pic  Arabisch  und  deutsch  mit  Anmerkungen.  8, 
Leipzig  18G3  (YIII.  und  109  S.)  2 Mark  50  Pf.  (Yorlag  von 
H.  Hunger.) 

4.  Muhamedanische  Eschatologie.  Nach  der  Leipziger 
und  Dresdener  Handschrift  zum  ersten  Male  arabisch  und 


Digitized  by  Google 


64Ö 


Wolff  M.  — Wuuder  J. 


deutsch  mit  Anmerkungen  licrausgegeben.  8,  Leipzig  1872 
(CommiasioDS-Verlag  von  F.  A.  Brockhaus.) 

5.  Filo's  Ethik.  J.  sina  hnfvudpnnkter  framstäld  of 
Dr.  M.  WolfF.  8,  Gothenburg  1879.  (Torsten  Hedlungs  FörW.) 

6.  Bemerkungen  zu  dem  Wortlaute  der  Emunot- We- 
Deot  von  K.  Saadja  Gaon.  (Beriiner’s  Magazin  für  die  Wissen- 
Bcbaft  des  Judenthums.  VII.  Jahrg.  II.  Heft.  (S.  73 — 100) 

(Ausserdem  sind  von  ihm  viele  wissenschaftliche  Ab- 
handlungen in  verschiedene  Zeitschriften  erschienen.) 
Wolffsohn  Ä.,  Cantor  und  Religionslehrer  (vorm.  1870-80 
iu  Görlitz)  in  Dresden  (Erg.  Sachsen.) 

Wolffsohn  S.  Dr.  (vorm.  Rabbiner  in  Ung.  Ostra  (Mähr.) 

derzeit  Prediger  und  Religionslehrer  in  Trencsin  (Ung.) 
W olffsohn  Wilhelm,  Dr.  Rabbiner  in  Stargard  in  Pommern. 
W olkenfeld  Juda,  Rabbiner  in  Przostek  (Galizien.) 
Wollner  Leop.,  Rabbiner  in  Nytr.  ZsÄmbokröt  (Ungarn.) 
W 0 1 1 n e r Leopold,  Dr.,  Rabbiner  der  Bethausgemeinde  in 
der  Josephstadt  und  Religionslehrer  an  der  Bürger- 
schule des  Ylll.  Bez.  Laudong.  5,  in  Wien. 

Worms  Henry,  Baron  de.  Ein  durch  seine  hervorragende 
sociale  Stellung  einflussreicher  und  namhafter  Vor- 
kämpfer fUr  die  Rechtsstellung  der  Juden.  Präsident 
der  „Anglo  Jewish  Association“  (Zweigverein  der  Alli- 
ance Isr.  Univ.)  (n^an)  in  London.  South  Lodge.  Rut- 
land  gate.  (Siehe  Anglo  Jew.  Associat  S.  11.) 
p-wai  rrran  jnjtS  p'jn  Kmp  n’p’o  nrw  «n  b'jn  -lofioni 
— mHcnS  vx  dj  at?nn’  O'j'i'fcn  trSi:«  {'ik  nini  'no  pa 
baai  TDD  KV1  mxa  nnaoi  — • «’b^jKa  rra  ntan 
D'jn«  036»  nnn  D'tomn  wp  'ja  vn«  a^ai  aopo  hy  ny 
rj'pi  ,0t«  nan«i  tora  ‘btn  o'«te  o'ap  pa  D'jai!pm  o'K’p 
nma  .ttty  t orft  otJ'in':  (matpo  ,.t'j«a«t)  pirnoS  .nveiv 
pt  K'.t  n'Tonn  \ny'y^  viajo  bai  — *5«x*’  Sty  on'«jny  tjj 
nri'm  nihyo  otj  bp  ontSpnSi  'toiont  'j'tot  oavo  a'onb 
nausb  n iS  mat  ,nn  opo  otio  xn  'att  nivp  an  nhn  .nn&ti. 
Wormser  S.,  Dr.,  Districts-Rabbiner  in  Gersfcld  a.  d.  Rhön 
(Pr.  Hess.-Nassau.) 

Wunder  J.,  Dr.,  Kreisrabbiuur  in  Budweis  (Böhmen.) 
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W urmsor,  Institiiicur  ä Merlzvillor  (Aleaco.) 

W u r m B 0 r.  Rabbin  k Thann,  Anond.  Colmar  (AUace.) 

ITachtrag. 

W a h r m a n n Adolf,  in  ßottuaohan.  (Siehe  S.  514.)  Oedächt- 
uissrede  auf  Adolph  Crdmieux,  gehalten  in  der  alten 
Synagoge  zu  Bottuschan  am  letzten  Tage  dee  Posach* 
fesles.  3.  April  1880.  8,  Bukarest  1880  (15  S.)  (Verlag 
des  VcrciiieB  ,Or  Chadosch.“) 
aldmann  Juüub,  Oberlehrer  in  Eibenschütz  (Mähren.) 

0 i B 8 Ucnscl,  Rabbiner  in  Lcipnik  (Mähren.) 
ei  88  bl  um  Marcus.  Cantor  in  Greifswald  (Pommern.) 


T. 

Yanko  Aron,  Rev.  Rabbi  of  the  Congretation.  „Bene  Av> 
rohom“  of  Chicago  (America.) 

z. 

Zachariae  leaac.  Rev.  Minister  of  the  Ilebrew.  Congreg. 

of  Cantcrbury  (AuBtralasian.  New  Zealand.) 

Zadeck  A.,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen  und  neu- 
hebr.  Literatur,  Cantor  und  Religionslehror  in  Cottbus 
(Pr.  Brandenburg.)  Er  lieferte  viele  hebr.  und  deutecho 
Gedichte  in  verschiedene  Zeitschriften , und  hat  in 
Vorbereitung  für  den  Druck  : 

D'jn  nan«  w iruvn  nn. 

Eine  hebr.  Uebortragung  von  „Zschoke’B  Jonathan  Frock“. 
Ferner  lieferte  er  n.  d.  T. 

nybi.  L.  Beiträge  für  die  vom  Prediger,  L.  Wolff  in  Rostock 
herausgcgcbene  Agende  für  jüd.  Cultusbeamte  (Siche  Wolfi) 
Lion.) 

Z a m a 1 1 0 Alcss,  grad.  Rabbiner  in  Padua  (Italien) 

d'J2Vi  n'a  'yjro. 

Zobi  Hajim,  Rnbbinats-Ad juuct  und  Schulcn-Inspector  in 
Constantinopel  (Türkei.) 

ncD  'ro  Sy  n'jaoi  pn  ’ax  o'^n  Tvnoa  2Vi. 
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Zederbaum  Alexander,  rühmlichat  bekannter  hebr.  und 
mssisober  Sohrifteteller  und  unermüdlicher  Förderer  der 
Culturintereasen  der  ruaeisohen  Juden,  in  St.  Petersburg. 
D'j'imn  irriK  ’JüJt  ’bnj  p nriK  kvi  ‘yjn  ipn  cavi 

nbsjym  mbuj  nanv6  Q'wun  D’rjya  onaio  ^'ona 
h^v(h  vfiTOi  mnjt  ba  tripn  »oona  u'dj?  n’jrif  pa  D^ynom 
D«ri£3K  a'jiaji  o'b'atyo  viwa  uti  in'  'di  »bK"©'  p\p  novi  nya 
b"  'pbon,  o»a  'nj?  anaa  yi  "piy  ‘!  bKxr>  ’aiiß  niDipo  baa 
mjnr  ,pT3'b»tDn  obiya  rne^m  laipa  b'a'i  yiatya  nriR  oyt 
mm  raah  nrio  031  invTnb  o'yjun  cnain  ba  dji  nreubr 
epa  mtyy  7'neoya  ,byan. 

Herausgeber  (im  Verein  mit  Dr.  H.  J.  Qoldenblum)  des 
„Hamelitz*.  Wochenblatt  für  Politik,  sociales  Leben,  jüdische 
Angelegenheiten,  jfidisohe  Literatur  und  Bibliographie,  gr.  d, 
II.  Jahrgang  II.  Serie.  St.  Petersburg  1880  gansj.  in  Russland 
0 Rubel,  Oesterreich  10  fl.  Administration  : Liteiny  prospect 
Nr.  35. 

1.  n'bKitm  rutotn  'rob  ow  'aan  t«  njma  ana  : 'tcd  aana 

rrnuai. 

KetherKehuna.  Geschichte  der  jüdischenPriester (Wunder* 
Rabbi’s)  und  der  Secten,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den 
in  Russland  und  Oalisien  sich  ausbreitenden  Chassidismus. 
8,  Odessa  12  Bg.  60  Eop.  (Selbstverlag.) 

2.  atß'o  .lavy  Dtrr  onmn  pa. 

Ben  Hainzorim.  Novelle,  Sittenschilderung  aus  dom 
jüdischen  Volksleben  in  Russland.  8,  Odessa  1864.  75  Kop. 
Z e i 1 1 i n William,  Cand.  Philol.  in  Berlin.  Metzorstrasse  N.  1 1. 
Er  lieferte  viele  Aufsätze  für  diverse  Zeitschriften  (deutsch 
im  jüdischen  Grenzboten  in  Königsberg)  hebr.  im  Ila- 
scbacher,  Magid  Mischna,  Haibri,  Hamolitz,  HazGrah, 
Uamagid,  Kochbe  Jizehok,  darunter  einige  Uebersetzun- 
gen  aus  dem  Persischen ; ferner  ein  Verzeichuiss  der 
hebr.  periodischen  Schriften  im  TianJahrg.  1873.  N.  I. 

Von  demselben  erscheint  demnächst ; 

Bibliotheca  Ilebraica  post  Mendelssohniana  cutb.  ein 
vollständiges  Verseichniss  der  neuhebr.  Literatur  seit  dem 
Beginne  der  Mendelsohn'schen  Epoche  bis  zum  Jahr  1880. 


Digilized  by  Google 


Zemach  Chajim.  — Zmuber  Baer. 


551 


Zemach  Chajim,  Lehrer  an  der  Vcn'iiisschulo  in  Schumla 
Bulgarien. 

Zemach  David  ben  Jeuda,  Förderer  der  jüdischen  Lite- 
ratur in  AdrianopcI.  (Türkei.) 

Zemach  Jehuda,  Rabbiner  in  Jambul  (Bulgarien.) 

Z erkawor  Michael,  Lehrer  an  der  isracl.  Kroiisc.hule  in 
Pultawa  (Russland.) 

Ziemlich  Bernhard,  Dr.,  Rabbiner,  Prediger  in  München 
(Bayern.) 

Z i m m e I c s S.,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  nnd  neuhebr. 

Literatur,  in  Lemberg.  (Reichonbachstrasae  38.  II.  Bez.) 
Z i r n d 0 r f Henry,  Dr.,  namhafter  deutscher  Schriftsteller 
(Dichter)  vorm.  Oberlehrer  und  Prediger  in  Liptö  St. 
Miklös  (Ungarn)  dann  Seminar-Director  in  Mün.ster,  seit 
dom  Jahre  1876  Rabbiner  der  ,Bcth-El“  Gemeinde  in 
Detroit,  Mich.  (America.)  Er  lieferte  viele  wissenschaft- 
liche Beiträge,  Abhandlungen  und  Berichte  in  deutsche 
und  englische  Zeitschriften,  und  schrieb  u.  A. : 

1.  Lehrberuf  in  Israel.  Predigten  geh.  in  der  Synagoge  zu 
Alt-Strelitz  1858. 

2.  Gedichte.  8,  Leipzig  1860.  (XII  und  308  S.)  3 M. 
(Arnold.) 

Zorn  her  Bacr,  Klausrabbiner  in  Berlin  (Heidcrcitergasse.) 

: bm  am  K'm  on  nSm 

1.  toSh  HK'!  DJ?  ns’j  pK  pnr  d'hob  niBbn. 

Hilchoth  Pesachim,  auctoro  R.  Isaac  Ibn  Giat  textnm 

critici  emendavit,  commeutario  amplo  instruxit.  Berlin  1864. 
(26  S.)  (Selbstverlag  und  M.  Poppelauor’s  Commission.) 

2.  pp  npni  nrnj  .veit  ctiTD  Sy  tokb. 

De  commentario  Salomonis  Isaacidcs  in  tractatos  tal- 
mudicos  Ncdarim  et  Moed  Katon.  Dissertatio  critica  etc.  8, 
Berlin  1867,  40  Pf.  (Julius  Benziaii.) 

3.  pp  Sy  (didib)  »itcbi  («b)  .toji  triTsa  ipn  .-ni3. 

De  conimentariis  in  Moed  Katon  Gersonis  Meor-IIagola 
(inedita)  et  Salomonis  Isaacides  (impresso)  etc.  8,  Lyck  1870 
(32  S.)  (M.  Poppclaucr  in  Berlin.) 

4.  Ein  Coinmentar  des  .Teruschalmi  (Frankls  Monat- 
schrift IX.  Jahrg.  18G0)  (421  S.) 

66 
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Z 0 8 m i r Mcnacheni  Arjo,  fiüber  Rabbiner  in  Zalesziczyki 
gegcnw,  Privatier  in  Krakau  (Galixien.) 

Zsengeri  Sam.,  Candidat  der  Philosophie,  namhafter 
pädagogischer  Schriftsteller,  frllher  Lehrer  an  der  Israel. 
Normal-Hauptschule,  dericit  hauptstädiiacher  Communal- 
lehrcr  und  Religionslehrer  in  Budapest.  V.  Bez.  Aca- 
demiegaase  Nr.  3.  Derselbe  hat  folgende  Schriften  ver- 
öffentlicht ; 

1.  Confirmatiöra  valo  beszödek  (Gonfirmations-Reden.) 

2.  Hebr.  Abc.  ^s  olvasököuyv  (hebr.  Fibel.) 

3.  Hittan.  (Religionsbuch.)  (In  2 Auflagen  erschienen.) 

4.  Lenbard  und  Gertrud,  von  Pestalozzi.  (In  die  ung. 
Sprache  übertragen.) 

5.  Im  Erscheinen  begriffen  sind  : Pestalozzi  välogatott 
pädagogiai  munkäi  (Pestalozzi’s  ausgewählte  pädago^sche 
Werke  in  die  ung.  Sprache  übertragen.  Das  ganze  Werk 
wird  5 Bände  stark  sein  und  erscheint  in  10  bis  12  monat- 
lichen Lieferungen ; jede  Lieferung  ä 6-7  Bogen  zum  Laden- 
preis von  50  kr.  Wie  aus  dem  Aufruf  (felhivds)  des  Heraus- 
gebers zu  eraeben,  wird  das  Werk  folgende  Pestalozzi’sche 
Schriften  enthalten : I.  Kötet  (Band) : „Egy  remete  eati 
oräi“,  „Pestalozzi  tanitäsamödja“,  „Ilogyan  oktatja  Gertrud 
gyermekeit“.  II.  Kötet:  „Hattyudal.  III.  Kötet:  „Mesök  4a 
alkalmi  beazödek“.  IV.  Kütet:  „Vegyes  dolgozatok.“  (Im  Jahre 
1875.  redigirte  derselbe  die  nng.  jüdische  Schulzeitnng,  war 
ferner  ständiger  Mitarbeiter  am  Pester  Journal  und  hat 
überdies  seit  einer  Reihe  von  J.ahren  eine  bedeutende  Zahl 
fachwissenschaftlichcr  Beiträge  für  folgende  Zeitschriften  ge- 
liefert : Neuzeit,  ung.  Schulbote,  jüd.  Schulbote,  UnterrichU- 
zcitung  des  Pester  Lloyd,  Magyar  laraelita,  Zala  Som.  Köxlöny, 
Gyori  Figyclö,  Nöptanöda,  NepnevelSk  Lapja,  Nöptanitök 
Lapja,  Magyarorszäg  6s  a Nagyvildg,  Reform,  Hon,  Vesz- 
pr6m  und  Zala  etc.) 

Zucker  J.  .1.,  Rabbiner  Przedborz  (Russland.) 
Zuckermann  Abraham,  gewandter  Hebräist,  Buchhändler 
und  Ilaiiptagent  der  Monatschrift  „Ilaschachar"  für 
Russland,  in  Warschau  (Russ.-Polen.) 

o'jit?  onottt)  1:22  iddu  (pii2  nni?.n  ro  pio) 


Digitized  by  Google 


Zuckermann  Abruham.  — Zuckormann  Benedikt.  553 

Di?2  •Yw';  K’5fin  rw  -iis'c  c:  (m'exn  ,v«yn)  D'nv 
'Dnjmn,. 

Hamithnaohem,  der  RenmUiliigo.  .Sittenschilderung.  8, 
Warschau  1876.  20  kr. 

Zuckormann  B.  A.,  Kenner  und  Freund  der  hehr.  Lite- 
ratur in  Vasslui  (Rumänien.) 

Zuckormann  Benedikt,  Dr.,  Professor  und  Bibliothekar  am 
jttdisch-theologischen  .Seminar  in  Bresslau.  (Pr.  Schlesien.) 
Wallstrasse  IL.  Derselbe  hat  folgende  Schriften  publicirt  : 

1.  Erläuterung  der  auf  einigen  mathematischen  Sätzen 
beruhenden  Mischna  Kilaim  V.  n.  (Frankl’s  Monatschrift. 
Jahrgang  IV.)  (S.  146) 

2.  Ein  historisches  Datum  aus  dem  Buche  Sohar. 
(Ibid.  V.  Jahrg.  1856.  S.  27  ff.  235  ff.) 

3.  Beitrag  zur  Clironologio.  (Ibid  Jahrg. V.  1856.  S.  182  ff.) 

4.  Uober  .Sabbatjahrcyclus  und  Jobeiperiode.  Ein  Bei- 
trag zur  Archäologie  und  Chronologie  der  vor-  und  nach- 
biblischen Zeit,  mit  einem  angchüngten  Sabbatjobelblatt.  4, 
1^5  S.) (Jahresbericht  des  jüd.  thcolog.  Seminars.  Breslau  1859.) 
Dasselbe  in  englischer  Ausgabe  unter  dem  Titel: 

5.  A treatiseou  the  sabbaticalCycle  and  the  Jubilefe,  trans- 
latod  from  the  german  by  the  Rcv.  A.  Levy,  by  ordre  of  the 
chronologicnl  Institute  of  London  1866.  (IV.  und  2 und  66  S.) 

6.  lieber  talmndische  Münzen  und  Gewichte,  mit  zwei 
Vorgleichungstabolleu.  4;  (40  S.)  Breslau  1862.  (Separat-Ab- 
druck  aus  dem  Jahresbericht  etc.  von  1862.)  (Köbner.) 

7.  Die  talraudischen  Maasse  (Frankl’s  Mouatechrift. 
Jahrg.  XIII.  1864.)  (S.  295,  334,  373.) 

8.  Das  jüdische  Maasssystem  und  seine  Beziehungen 
zum  griechischen  und  römischen,  mit  4 Tabellen.  4,  (6  und 
58  8.)  Breslau  1867.  (Köbner)  (Separat- Abdruck  aus  dem 
Jahrg.  orichto  des  jüd.  theologischen  Seminars  1867.) 

9.  Katalog  der  Seminarbibliolhek.  Erster  Thoil  enth. 
Vorwort,  Handschriften,  Druckwerke,  Bibel.  8,  (X  und  65  S.) 
(Jahresbericht  des  jüd.  thcol.  Seminars  (Breslau  1870.)  Dasselbe 
in  2.  verbesserter  Ausgabe.  8,  Breslau  1876.  (Hopner)  3 M. 

10.  Das  Mathematischo  iin  Talmud.  Beleuchtung  und 
Erläuterung  der  Talmudstellcn  (mathematischen  Inhalts,  gr. 
8,  Breslau  1878  (70  S.)  3 Mark  (Hepnor)  (Scparat-Abdruck 
aus  dem  Jahresbericht  des  jüd.  theol.  Seminars  1878.) 

GO* 


Digitized  by  Google 


554 


Zuckermnnn  Josua.  — Zunz  Leopold. 


Zuckermann  Josua,  Rabbiner  in  Kiew  (Russland.) 

Z u c k 0 r m a n d 1 M.  8.,  Dr.,  (vorm.  Rabbiner  in  Oneson) 
derzeit  in  gleicher  Eigenschaft  in  Posewalk  (Pr.  Pommern.) 

Von  demselben  sind  erschienen ; 

1.  Zwei  Predigten.  Onesen  1867. 

2.  Die  Erfurter  Handschrift  der  Tosefta,  beschrieben  und 
geprüft.  8.  Berliu  1876.  (IX  und  117)  (L.  Gersohel.) 

3.  Der  Wiener  Posephta-Codex.  8,  Magdeburg  1877 
(1  M ) (Selbstverlag*) 

4.  Die  Tosephta  (KnCDvn)  nach  den  Erfurter  nnd  Wiener 
Handschriften  mit  Paralclls teilen  uud  Varianten  herausgogebeu 
erscheint  in  6 Lieferungen,  jede  Lieferung  k 3 M.  (Erschienen 
sind  bereits  5 Lieferungen.  I.  Lieferung  Wien  1877.  IT. — V. 
Lieferung.  Berlin  1878 — 80.)  (Selbstverlag.) 

Zunz  J.  M,  Privat-Gelehrter  in  Krakau  (Galizien.) 

'cwii  .spK'ip  Tjf  nnbin  bbia  ptvn  i'p  nco  rronps 
Dn''n  nnSin  — nxf  "ly  on  ,kti  rutya  .Tnianr 

*cj?  .n:ira  -ity«  ‘jK'itr  my  nn’po  oyo  dj  emeo  nvnpi 
dwsjS  d'jI'yi  .D'oenn  'v  '3Td  ,D'neoi 
Ir  Haiedek.  Geschichte  der  Krakauer  Rabbinate,  vom 
Anfang  des  16.  Jahrhunderts  bis  auf  die  Gegenwart.  (1856.) 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Juden  in  Polen*  8,  Lemberg 
1874  1 (1.  20  kr.  (Selbstverlag.) 

Znnx  Leopold,  Dr.,  (gcb.  den  10.  August  1704  in  Detmold) 
einer  der  anerkannt  berühmtesten  jüdischen  Gelehrten 
unserer  Zeit.  Begründer  der  jüdischen  Wissenschaft,  der 
das  gesummte  Gebiet  der  jüdischen  Literatur  nach 
allen  Richtungen,  Abzweigungen  und  Ausläufen  mit 
stauuenerregender  Erudition  beherrscht  und  literarisch 
angebaut,  in  Berlin.  (In  der  Darstellung  der  literarischen 
Publicationeu  dieses  allverehrten  Nestors  der  jüdischen 
Wissenschaft  folgen  wir  den  erschöpfenden  Vorarbeiten 
des  ausgezeichneten  Gelehrten  und  Bibliographen  Herrn 
Dr.  M.  Steinschneider  in  Berlin.) 

I.  Selbstständige  Schriften. 

1.  Predigt  über  Religiosität,  gehalten  in  dem  Kreise 
einiger  Freunde.  Berlin  im  September  1817.  (11  S.)  8,  gedr. 
bei  W.  Dieterioi.  (1817.) 
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2.  Etwas  über  die  rabbinisclio  Literatur.  Nebst  Nach- 
riclitcn  über  ein  altes  bi'<  jetzt  uiigodrucktes  hebräisches  Werk. 
(50  und  2 S.)8,  Berlin.  (Maurer)  1818. 

3.  Zwei  Predigten  gehalten  bei  der  Einweihung  des. 
in  Leipzig,  nach  dem  Gebrauch  des  Tcmpelveroins  zu  Ham- 
burg u.  8.  w.  eingerichteten  Bctsaalos  „Beth-Jaacob“,  am 
Schluss-  und  Freudenfeste  dos  Jahres  5581  (I8*J0,  .30-  Sept, 
und  1.  October  „Erste  Predigt : Erweckung  zum  Fortschreiten 
von  L.  Zunz“  bis  S.  22,  die  2.  von  J.  Wolf.)  8,  Leipzig,  (bei 
C,  E.  Kolman.)  (1820.) 

4.  Zeitschrift  für  die  Wissenschaft  des  Judenthums, 
lierausgegeben  von  dom  Verein  für  Cultur  und  Wissenschaft 
der  Juden  (Redacteur:  Zunz  Dr.)  Erster  (und  einziger)  Band. 
8,  Berlin  (in  Commiss.  bei  Schlesinger.)  1823.  5 M. 

5.  Predigten.  Gehalten  in  der  neuen  israelit.  Synagoge 
zu  Berlin.  (X  208  und  l S.)  8,  Berlin,  Schlesinger.  1823. 

6.  Rede  gehalten  bei  der  Feier  von  Mos.  Mendelssobn’s 
hundertjährigem  Geburtstage,  den  12.  Elul  oder  10  .Sept 
1829  zu  Berlin.  Auf  Kosten  des  Verfassers.  (15  S.)  8,  (Brl.) 
gedr.  bei  den  Gebrüdern  Ungor.  1829. 

7.  Moses  Mendelssobn’s  hundertjähriger  Geburtstag 
(Bericht  über  die  Feier  desselben)  anon.  aus  der  Haude  und 
Spener’schen  Zeitung.)  Flieg.  Blatt  4.  (Brl.  1829.) 

8.  Beleucbtnng  der  Theorie  du  Judaisme  des  Abb4 
Chiarini.  (35  S.)  8,  Brl.,  (Spenersche  Buchhandlung.)  1830. 

9.  Die  gottesdienstlichen  Vorträge  der  Juden  historisch 
entwickelt.  Ein  Beitrag  zur  Alterthumskunde  und  biblischen 
Kritik,  zurLiter.-  und  Religionsgeschichte.  8,  Br.  [A.  Asher)  1832. 

10.  Zu  der  am  Sonntage  13.  Oct.  1833  stattfindenden 
Feier  der  silbernen  Hochzeit  und  der  25-jähr.  Amtsführung 
des  u.  s.  w.  S.  M.  Ehrenberg  u.  s.  w.  von  ihren  vormaligen 
PflogosShnen  (anon.)  (2  S.)  4,  Berlin  1833. 

11.  Namen  der  Juden.  Eine  geschichtliche  Untersuchung. 
(125  S.)  8,  Leipzig.  [L.  Fort.)  1837. 

12.  Die  24  BUehcr  der  heil.  Schrift  Nach  dom  maso- 
retischen  Te.Kto.  Unter  der  Redaction  von  Dr.  Zunz,  übersetzt 
von  n.  s.  w.  Mit  Tauchnitz’schem  Stereotypen.  8,  Berlin 
(Veit  & Comp.)  1838.  L.  Gcr.schel,  3 M. 

13.  Zeittafel  Uber  die  gesammte  heil.  Schrift.  (14  S.) 
8,  (Brl.  1838.) 
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14.  Traurede,  gehallan  am  8.  October  1839.  (8  8.) 
8,  Berlin  1839. 

15.  Yortr^  zur  Feier  der  Huldigung  Sr.  MajoBtät  dce 
Königs  Friedr.Wilh.lv.  geh.  18  Oot.  1840.  (13  S.)  8,  Berlin, 
(Veit  & Comp.f'  1840. 

10.  Kurze  Antworten  auf  Ciiltnsfragen  (16  B.)  8,  Berlin, 
(J.  Springer.)  1844. 

17.  Qutaohten  über  die  Begehneidung  (16  S.)  8,  F.  a. 
M.  1844. 

18.  Zur  Geschichte  und  Literatur.  Band  I.  (nicht  mehr 
erschienen)  8,  Berlin.  (Veit  & Comp)  1845.  9 M. 

18b.  Den  Hinterbliebenen  der  Märzhelden  Berlin’s.  Ein 
Wort  dos  Trostes.  (4  S.)  8,  Berlin.  (L.  Laasar.)  1848. 

19.  Stenographischer  Bericht  über  die  von  dem  H.  Dr. 
Z.  im  4.  grösseren  Wahlbezirk  ron  Berlin  (1.  Feber  1849) 
gehaltene  Rede.  Flieg.  Blatt.  Berlin  (gedruckt  bei  C.  Lindow.) 
1849.)  . 

20.  Die  Principien  der  Democratie.  Ein  im  8.  Berliner 
Volksverein  gehaltener  Vortrag  (15  S.)  8,  Berlin  (Krüger) 
1849. 

21.  Samuel  Mayer  Ehrenberg  etc.  ein  Denkmal  für  An* 
gehörige  und  Freunde.  Als  Manuscript  gedruckt  (50  S.)  8, 
Braunschweig.  1854. 

22.  Die  synagogale  Poesie  des  Mittelalters.  8.  Berlin. 
(Springer.)  1855.  (HI  und  491  S.)  9'/,  M. 

23.  — 2.  Abtheilung.  Die  Ritus  des  syntwog^^lou  Gottes- 
dienstes, geschichtlich  entwickelt.  8,  Berlin.  (Springer)  1859. 
(S.  unten  Nr.  34,  35,  37.)  6 M. 

23*  Damaskus  s.  unten  IV,  9. 

24.  Die  Vorsohritteu  über  Eidesleistung  der  Juden.  (29 
S.)  8,  Berlin.  (Springer.)  1859. 

25.  Wahlrede,  gehalten  am  29.  November  1861  vor 
der  Wahlmänner-Versammlung  des  dritten  Berliner  Wahl- 
bezirks. [13  S.]  8,  Berlin.  [Adolf  & Comp.]  1861. 

26.  Zweite  Wahlrede,  gehalten  am  3.  Deeember  1861 
vor  der  Versammlung  der  Wahlmänner  des  zweiten  Berliner 
Wahl'Bezirks.  [10  S.J  8,  Berlin.  [Adolf  Sc  Comp.]  1861. 

27.  Politisch  und  nichtpolitisch.  Vortrag,  gehalten  am 
20.  Fober  1862  im  Verein  junger  Kauflente  von  Berlin  [15 
S.]  8,  Berlin.  (Adolf  & Comp.]  1862. 
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28.  Sterbetage  [bis  Sept.  27  S.  16,]  Berlin.  [Poppelaner] 
1864.  [S.  unten  IV,  10.] 

20.  Die  bebräischon  Handschritten  in  Italien,  ein  Mahn- 
ruf des  Rechts  und  der  Wissenschaft.  (20  S.)  8,  Berlin. 
[Adolf  & Comp.]  1864. 

80.  Die  goistigo  Gesundheit.  Vertrag  gehalten  am  17. 
März  1864  im  Verein  junger  Kaufleute  von  Berlin.  (15  S.) 
8,  Berlin.  [Druck  von  R.  Boll.]  1864. 

31.  Sclbstregierung.  Vortrag  gehalten  am  4.  October 
1864  im  Bezirksverein  der  StadtWirke  78  bis  81  und  von 
dessen  Vorstand  herausgegeben.  [15  S.]  8,  Berlin.  [Commiss. 
von  Poppelauer,]  1864. 

32.  Schreiben  vom  16.  Augnst  1864.  [1  S.]  [An  die 
Gratulanten  zum  70.  Geburtstag.] 

33.  Revolution.  Vortrag  im  Bezirksverein.  [15  8.]  8, 
Berlin.  [B'riedländer.]  1865. 

34.  Literaturgeschichte  der  synagogalen  Poesie.  [Vgl. 
oben  Nr.  23.]  8,  Berlin  [Gerschel]  1865.  12.  M. 

35.  Nachtrag  zur  Literaturgeschichte  der  synagogalen 
Poesie.  [76  8.)  8,  Berlin  (Adolph  Cohn.)  1867. 

36.  Festrede  zur  Jubelfeier  des  Herrn  L.  Lewandowsky. 
kbnigl.  Musik-Directors,  am  13.  December  1865.  [15  S.]  8, 
Berlin.  [Peiser.]  1865. 

S7.  Israel’s  gottesdienstliche  Poesie.  Vortrag,  gehalten 
am  11.  Januar  1870.  [14  S.J  8,  Berlin.  [Ashor.]  1870. 

38.  Die  Monatstage  des  Kalenderjahres,  ein  Andenken 
an  Hingeschiedene.  [80  S.]  8,  Berlin.  [Poppelauor.]  1872. 

39.  Deutsche  Briefe.  8,  Leipzig.  [Brockhaus].  1872. 

40.  Gesammelte  Schriften  von  Zunz.  Horausgegebeu  vom 
Curatorium  der  „Zuni-Stiftung“  3 Bde.,  gr.  8,  Berlin  1874-76 
I.  Bd.  [354  S.j  7 Mark.  II.  und  III.  Bd.  [304  und  IV.  301 
S.]  k 6 Mark.  [Verlag  von  Louis  Gerschel  in  Berlin,] 

41.  Die  Organisation  der  Israeliten  in  Deutschland.  Ein 
Versuch  von  L.  L.  Hellwitz.  Auf  Kosten  des  Verfassers  zum 
Besten  armer  Handwerker.  [70  S.J  [Verf.  ist  Zunz.]  8,  Magde- 
burg [iu  Commiss.  bei  F.  Kubaen.j  1819. 
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II.  Beiträge  zu  Schriften  Anderer. 

1.  Vorrede  zu:  Das  Liod  der  Lieder  bearbeitet  u.  s. 
w.  T.  A.  Rebenstein.  [8.  I — IV.]  8,  Berlin.  [Friedländer].  1834. 

2.  Additamentaad  Delitzschii  Catalogum etc.  [p.  314-27.) 
4,  Grimma.  1838. 

3.  Rede  (bei  der  Eröffnung  des  jüdischen  Schullehrer- 
Seminars  18.  November  1840)  und  Einrichtungs-  und  Lehr- 
plan ; in:  „Das  jüd.  Schullehrer- Seminar“  u.  s.  w.  (S.  18-40.) 
8.  Berlin  1840. 

4.  Notes  on  Benjamin  of  Tudela  [translated  from  the 
German  by  the  Editor]  P.  II.  8,  Berlin.  [A.  Asher.]  1841. 

5.  Essay  on  the  geographical  literature  of  the  Jews, 
from  the  remotest  times  tu  the  year  1840,  translated  etc. 
p.  230—317  ib. 

6.  On  the  Geography  of  Palaestine,  from  Jewish  sources 
translated  etc.  p.  393 — 448  ib. 

7.  Vorwort  zu  Orrot  Chajjira,  Catalog  der  (H.  J.) 
Michacl’schen  Bibliothek  (Biographie  Michacl’s)  [YI  S.j  8, 
Hamburg  1848. 

8.  [Von  Zunz  ist  auch  die  anonyme  Vorrede  [2  S.] 
zu  Brakenridge’s  Rede  Uber  gleiche  Rechte  der  Juden  mit 
Christen,  aus  der  Zeitschrift  „America“  1820  n.  17 — 20;  8, 
Berlin  (1820,  nicht  1818,  wie  bei  Fürst.  B.  j.I,  12J)  (32  :■>,] 
Der  Uebersetzer  ist  ungenannt.  — Ferner  das  anonyme 
Sendschreiben  des  Vereins  für  Cultur  und  Wissenschaft  der 
Juden  an  die  Mitglieder  der  jüd.  Gemeinde  in  Berlin.  [S.19-24] 
in  L.  Bendavid’s : „Vierzehnte  Nachricht  von  dem  Zustande 
der  jüd.  Freischnle  in  Berliu“.  8,  Berlin  1823.] 

III.  Hebräisches. 

1.  tJ'San  Catalog  werthvollor  hebr.  HSS.  (mit  An- 
merkungen, enthaltend  einige  Untersuchungen  über  einzelne 
in  den  HSS.  erwähnte  Autoren  und  Auszüge  aus  denselben 
von  S.  Sachs)  [VI,  28  S.]  12,  Berliu  1850. 

2.  )o  nnty  n nnSin  [Biograpliio  dos  R.  Asarja 
de  Rossi] ; in  non  DT3  V,  131—58;  Zusätze,  das.  VII,  119, 
8,  Prag.  1841,  3. 

3.  Auszug  aus  einem  Briefe  (über  Elasar  ICalir)  ; in 
lon  ü'c  VI,  8. 
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4.  Vorwort  zu  (dem  von  Zt.  rcdiglrton)  pn  '2UJ  .Tiio 
V.  N.  Krochmal.  (15  S.  uiipag.)  Lcmborg  1851.  2.  Ausgabe 
Lemberg  1863. 

5.  8.  unter  IV..  1, 

IV.  Verschiedenes  in  periodischen  und  Sammel-Schriften. 

1.  Jcdidja  her,  v.  J.  Ileinemann : Predigt  II,  17  (a. 
oben  I,  1.)  Die  Sommernacht  v.  Klopstock  hebräisch  über- 
setzt (1818)  in,  63.  Büschonthars  Nekrolog  ib.  p,  265.  Ueber 
Masora  u.  s.  w IV.  265 — 8.*) 

2.  Almanach  her.  v.  Ileinemann,  Berlin  I.  (1818) : 
Perlenschnur  (aus  Mibchar  ha-pcninim  von  Salomo  Ibn  Gabirol) 
p.  196 — 206.  Die  Sprache  der  Thierc  (aus  Ben  hamelech  v. 
Abraham  Ibn  Chisdai)  III  (1821)  p.  56 — 67.  — 1820  S. 

I, 52.  218. 

3.  Zeitschrift  u.  s.  w.  her.  v.  Zunx  1822 — 3 (oben  I, 
4) : Ueber  die  in  den  hcbräisch-jüd.  Schriften  vorkommenden 
hispanischen  (und  provengalischen)  Ortsnamen  p.  114 — 76. 
Salomo  b.  Isak,  genanut  Raschi  (Biographie)  p.  277 — 385. 
(Hebr.  mit  Anm.  v.  S.  Bloch  (1840).  Deutsch  mit  Weg- 
lassung der  Anm.  obgedruckt  in  Museum  her.  v.  E.  Klein 
I und  II,  (Breslau  1843—4),  und  in  Jüd.  Plutarch  her.  von 
S.  Deutsch  Bd.  I (Wien  1847).  Grundlinien  zu  einer  künftigen 
Statistik  der  Juden  p.  523 — 32. 

4.  Wissenach.  Zeitsch.  u.  s.  w.  her.  von  A.  Geiger : 
Analecten;  1.  Jose  b.  Jose  II,  804  (1836).  2.  Abraham  b. 
Isak  und  Abraham  b.  David  p.  307.  3,  Ealonymos  b,  Ea- 
lonymos  p.  313.  4.  Jehuda  b.  Moses  Romano  p.  321 — 30. 

5.  Joab  III,  29—58  (1837.)  6.  Rom.  J.  1270—1330  IV,  188 
(1839),  7.  Ni.menkundc  ib.  p.  199 — 205.  8.  Die  Gersoniden 
V,  35 — 43  (1840).  Die  Psalmen.  Uebersetzt  und  erläutert  von 
M.  Sache.  (Berlin  1835)  (beurtheilt) ; II,  499—504  (1836). 

Jüd.  Zeitsch.  u,  s.  w.  her.  von  A.  Geiger:  Analecten: 
9.  Verfehltes  Wortverständniss  VI,  101 — 5 (1868).  10.  Be- 
gleitnamcn  in  Chiffern  p.  187 — 96.  (Zusätze  in  VII,  284.) 

II.  Alto  Sentenzen  über  Ilochmuth  und  Demuth  p.  315 — 8, 


*J  AVir  tragi'n  hier  noch  nach:  Haudo  und  Sponersehe  Zeitung 
1819  Nr.  88:  der  Uoiat  der  Rabbinon.  1828  Nr.  281  : Das  Buch  ha-Ja- 
ichar.  — Eine  Anzeige  von  J.  Löwenheim,  die  ’moi.  Religion  1864,  in 
Dicaterweg’s  Rheinischen  Blättern  n.  F.  1865  XVI,  73. 
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YII,  280—84  (1869).  12.  Chasir  hagadisch  gedeutet  VIII, 
101—4  (1870).  13.  Erlösungsjahre  IX,  104—11  (1871.)  14. 
Saadia’s  Emunot  wo-Deot , ältere  Uobersetzuug  X,  4 — 10 

(18720 

Daselbst : Aus  einem  Briefe  an  Herrn  Prof.  Dr,  Jaff6 

4.  Pebr.  1867  VI,  69  (1868).  (Gegen  Levy)  16.  Febr.  p.  76. 
(Gegen  Auerbach)  28.  Aug.  p.  306.  Berichtigung  (Zu  VI, 
307)  Vn,  283  (1869).  Aus  einem  Briefe  an  einen  Freund 
X,  249—60  (1872). 

5.  Liter.  Anzeiger  her.  v.  Tholuk  1838  n.  15  (S.  113); 
Literarhistorische  Ergänzungen  und  Berichtigungen  zu  A. 
Tholuk:  de  ortu  Cabbalae  (Programm). 

6.  Allgem.  Zeitung  des  Judenth.  her,  t.  L.  Pbilippson : 
Ritus  der  Synagoge  v.  Avignon,  II  (1838)  n.  144  (p.  580), 

147,  J51,  III  (1838)  n.  3,  12,  18,  20,  21,  30,  72,  75,  83, 
88,  89,  90,  103;IV  (1840)  n.  11.  Moses  b.Esra  v.  L.  Dukes 
(benrtheilt)  1839  n.  83. 

7.  Isr.  Annalen  her.  v.  M.  Jost:  Kohelet  übers,  u.  s. 
vr.  T.  L,  Herzfeld  (beurtheilt)  I (1839  n.  13  p.  102.  Heisst 
Baschi  Jarchi?  n.  41,  42  p.  328,  335.  Lit.  Bemerkung  (Mach- 
sor Avignon)  n.  43.  p.  341.  Jahrzahlen  II  (1840)  n.  12 — 14 

5.  108,  116,  123  (vermehrt  in  Z.  G.  (1,18)  p.  214:„Daten- 
bestimmuugen“.  I ine  merkwürdige  Medaille  u.  17,  18  p. 

148,  156  (Auszügl.  französ.  in  Archivos  Isr.  par  Gaben  1841 
p.  165). 

8.  Allgem.  Literatur-Zeitung  (Halle)  1839  n.  68,  69 : 
De  Rossi,  Histor.  Wörterbuch  übersetzt  von  Hambcrger  (be- 
urtheilt). 

9.  (Leipziger)  Allgem.  Zeitung  1840,  n.  152  (31.  Mai.) 
Damaskus,  ein  Wort  zur  Abwehr  (Franz,  in  Archivos  Israel. 
1840.  p.  426,  471);  — nebst  einem  Verzoichniss  der  Schriften 
des  Verfassers  mit  Anmerkungen  (in  zweiter  Ausg.)  herausg. 
v<  M.  Steinschneider.  (16  S.)  kl.  8,  Berlin,  (Springer  1859.1 

10.  Jahrbuch  für  Israeliten  her.  v,  1.  Busch  (Wien) : 
Thofillfn,  eine  Betrachtung  Jahrg.  II  (1843 — 4)  p.  133.  N. 
Kroohmal  III,  111 — 2.  Eine  alte  Stimme  IV,  77 — 84.  (Thoilw. 
nach  Don  (sic)  Salomo  ALimmi,  s.  Kercm  Chem.  IX,  48. 
Französ.  im  Univcrs  Israel,  par  Bloch  1846  p.  18.  Ein  ge- 
fundener Brief  V,  163 — 72.  Sterbetage  (Januar-März)  VI,  88. 
(Englisch  in  Jewish  Chronicle  1847  p.  315.  — Die  Fortsetz. 
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April-Juni,  veröffentlichte  der  nach  America  ausgewanderte 
Herausg.  in  der  New-Yorker  Zeitung  „Israels  Herold“  ; Dies 
die  Quelle  der  „denkwürdigen“  Sterbetage  im  Dentsch.  Yolks- 
kalender  her.  v.  Lieberraann  Brieg  1853  p.  67 — 74,  wo  die 
einleitenden  Worte  aus  dem  Anfänge  bei  Busch  wiederholt 
sind.)  Jan. — Sopt.  in  M.  Poppelauer's  Kalender,  und  zuletit 
mit  Umschlag-Titel  (21  S.)  Poppelaucr  1864,  u.  s.  w. ; s, 
oben  I,  38. 

11.  Zeitschrift  für  die  relig.  Interessen  u.  s.  w.  her. 
von  Zacb.  Frankel  1846  p.  384  (aus  einem  Briefe  über  die 
ältesten  Nachrichten  von  Juden  und  jüdischen  Gelehrten  in 
Polen  und  Russland.) 

12.  Deutscher  Yolkskalender  und  Jahrbuch  her.  v.  M. 
Breslauer.  Ins  Stammbuch  I (1851)  p.  103.  Traurede  (ge- 
halten A.  1843)  n (1852)  p.  108.  flll  und  IV  her.  von 
Liebermann  s.  oben  unter  1,  18  und  IV,  10.) 

13.  Zeitschrift  der  deutsch,  morgenläud.  Gesellschaft 
(Leipzig)  X.  (1856)  p.  501 — 12.  Wünsche  für  ein  Wörter- 
buch der  hebr.  Sprache.  Das  Adverbium  fto  XXIV,  1870, 
591,  98.  Hebr.  Redeweisen  für  bescheidene  Meinungsäusse- 
rung XXV,  132 — 8.  „Verfassen  und  übersetzen“  hebräisch 
ausgedrückt  p,  435 — 448.  Alter  der  Cassel’schen  Bibel-Hand- 
schrift (Kenn.  157),)  p.  649 — 51.  Ueber  das  Verbum  DDTß 
XXVI,  757—63.  Bibelkritisches  XXVII,  669—89. 

14.  Hebräische  Bibliographie  her.  von  M.  Steinschneider 
(von  Bd.  IX  an  her.  v.  J.  Benzian  mit  lit.  Beilage  von  St.) 
Die  Censur  hebräischer  Werke  I,  42 — 4 (1858).  Der  Zürcher 
Semack  p.  83—6,  102—4  (abgedr.  in  synag.  Poesie.)  Die 
Baraita  Samuels  V,  15 — 20,  25  und  HI.  Elasar  b.  Samuel 
und  Elieser  b.  Sam.  VII,  20 — 1.  Anzeige  von  Or.  Sarua  (1865) 
VIII,  1 — 3.  Das  Buch  Wehishir  p.  20 — 6.  Nachträge  zur 
Literaturgesch.  d.  s.  P.  p.  150—2  (aufgenommen  in  Nach- 
träge oben  I,  35).  Nachlese  zur  Sprachkunde  (1869)  IX,  86 
— 90.  Mose  Koben  b.  Elasar  p.  113 — 4.  Miscellen  1 — 9 p. 
132 — 7.  (Berichtigungen  S.  VUI).  rrt<  und  rrya  X,  49—53, 
Mise.  10  pn  p.  130—5;  n.  11—14  XI,  16—8.  68—71.  No- 
tiz über  das  Ritual  von  Sanaa  XIH,  58 — 9.  Hebr.  Hymnen 
nach  provengalischen  Melodien  XIV,  36.  — Kürzere  Notizen 
8.  I,  88,  lU,  17,  45,  IV,  73,  V,  115,  143  und  p.  III.  VI,  88, 
117,  VUI.  27. 
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15.  Conversations'Lexikon  her.  Ton  Brockhaus,  Auflage 
VUI,IX  und  X (1853) : Artikel  Juden,  Jüdische  Literatur 
und  (in  X.  Aufl.)  Jüdisches  Schulwesen  u.  s.  w.  (Spätere 
Aufl.  rcTid.  von  Geiger.) 

16.  Allgem.  Encykl,  der  Wissenschaft  und  Künste  her. 
von  Ersch  und  Grober  Sect.  II.  vol,  XX  p.  56 : Joab ; p. 
111:  Jocbanan  (cf.  Johannes  der  Essener  und  Joh.  b.  Levi 
aus  Giskala);  p.  158:  Joel. 

Belletristisches. 

17.  Der  Gesellschafter,  her.  von  F.  W.  Gubitz  1817 
n.  123,  125:  Vorlesung  über  das  Büchermachen.  N.  135: 
Marktschreierlied.  139:  Liebesglück.  154,  160.  (1818  n.  42, 
47,  48,  55,  58,  61,  63,  65,  76,  82,  85,  88,  90,  194,  199, 
201;  1819  n.  6,  59,  63,  75,  77,  104):  Sinngedichte  (mit  bc.- 
Bondereu  Ueberschriften).  N.  176,  178,  186:  Sentenzen  aus 
meines  Vaters  Testament.  212:  Das  Gespräch.  — 1818  N. 
29,  37,  54,  74,  186 — 7 : Aphorismen  46 : Anecdoten.  83.  87  : 
Liter.  Anzeigen.  190 — 3;  Viel  Lärm  um  Nichts.  — 1819  n. 
62  (abgedr.  in  Aprillaunen  des  Gesellsch.):  Ueberraschung. 
80  : Lyrische  Ueberschriften.  94 — 8 : Das  Gastmabl  der  Ehe. 
nach  Fischart.  177  (abgedr.  in  Berliner  Stadt-  und  Landbote 
1834  S.  103)  180,  187 : Fabeln  (6)  nach  dem  Hebräischen. 
— 1820.  N.  174. 

18.  Die  Leuchte,  her.  von  J.  D.  Simansky,  1818  N. 
3—6:  Der  Ruhm  des  Geldes.  11,  14,  23,  30,  42:  Allerlei 
aus  Abu  Taleb’s  Miscellnnen- Hefte  (anonym).  25,  44:  Be- 
trachtungen. 31:  Litcrar.  Anzeigen.  41,  104:  Vermischte 
Anzeigen  und  Bekanntmachungen.  51 — 2 : Gratulationsepistel 
eines  Israeliten  an  seinen  Collegen,  den  wailand  Satyriker 
J,  H.  Friedrich  (gegen  dessen  Art  im  „Freimüthigen“.  82  ; 
8.  das.  n.  144  Friedrich’s  Entgegnung.  — Z.  unterschreibt 
^Mastix“).  62:  Exeget.  Scholie.  63 — 4:  Cross-readings. 

19.  Haude  und  Speuersche  Zeitung.  1817.  n.  81:  an 
Johanna. 

20.  Der  Freimflfhigo  für  Deutschland,  her.  von  K. 
Mttchler  und  J.  D.  Simansky,  1819  n.  82. 

21.  Iris  1823  N.  32:  Der  Todesongel. 


Digitized  by  Google 


Ztuiz  Leopold.  — Zweifel  Clieser  Uirsch.  563 

(Briefe  an  verschiedene  Herausgeber  sind  abgedruekt 
z.  B.  V.  S.  G.  3fern  zu  Parchon’s  Wörterbuch,  von  A.  Berliner 
zu  Raschi.) 

Zweifel  Elioser  Hirsch,  Rabbiner,  vorm.  Lehrer  an  der 

Rabbinerschule  zu  Zitomir  (Russland.) 

oSiy  wr  itrio  b*jn  ipn  oonn  am  'tco  on  nbw 

‘jK’itr  naan  muDnS: 

1.  'Tjni  n>bcn"i  noua  t?np  'mpaa  nnpn  an  ajiyi  o’j’d 
cj?o  wi  nrbo  isj»  nrwi  üin  uyoi  napai  npna  uya  ,‘j*rn 
rrnt  nam  nrwn  njron  bn  -pasn  to'  oy  rrm  'iai  mxji  niata 
*n  avet  bnj  'a  ’nrv,  rua^  Kjb'u  .no'bßb  -wm  njnon. 

Minim  Weugob  enthält  verschiedene  kleinere  Aufsätze, 
Bibel-Exegese,  Erklärung  dunkler  Stellen  im  Talmud,  Gedichte 
etc.  8,  Wilna  1858  (2  Bl.  und  132  S.)  (Witwe  und  Qebr. 
Romm.) 

2.  pD"3  aa  nt?D  iraa  anaa  (k  D'aroa  'a  bbia  aK  aoia 
ny  bwa»  'a  uab  iian  )aK  navr  'a  oam  anaa  (a  tmaK  n uab 
bnaa  rma  nuiaj  mayn. 

Mussar  Ab.  Zwei  Briefe.  I.  Moses  Maimonides  an  seinen 
Sohn  Abraham  2)  Jehuda  Ibn  Tibbon  an  seinen  Sohn  Samuel 
mit  Anmerkungen  vom  Herausgeber.  12.  Zitomir  1865  (Ebd.) 

3.  baa  aha  pnaiaa  am  -lan  aiabm  majn  by  D'Jioa  ome 
a*'ty  njtp  nta’irasa  ruiCKa  oys  ccaj  e^aDBt  aita  a&  anmaa  niaann 
oy  ptwm  wcan  nvya  nama  npuat  ruta  n'j»  atub  tor  nnyi 
b^a  n«a  nnym  maapn. 

Pardes  Rimonim.  Erläuterung  vieler  dunkler  Agadastellen 
im  Talmud  von  R Schemtob  Schaprut  etc.  mit  Einleitung 
und  Anmerkungen  vom  Herausgeber.  8,  Zitomir  1866.  60  Kop. 
(Ebd.) 

4.  Kjvwaa  b’jo  tyavi  'atf  n«a  naani  navi  ’aaa  'ax  'otpb 
baan  rm  o’jipTn  may.a  oy. 

Likute  Zwi.  Colectanecn  wissensch.  Inhalts.  8,  Zitomir 
1866.  40  Kop.  (Ebd.) 

5.  D'yj  aiD’0 

Tisebuja.  Erzählung,  Sittenschilderung.  Zitomir  1869 
20  Kop. 
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6.  mjni  onnsD  ,BTmyn  ,Dn'Dnn  ry  mp2  btne»'  Sy  diS» 
iSniyji  vjyt53»  rrnw  Sy  niaia-m  m.a'ts  Sy  m:yo  — annjjno 
1BD3  THVDJB»  niSwyni  nuyai  In^K  Sy  nin'ai  ruwKM  nn'Dm  Sy 
trpSn  o (nKSii?:  D"n  n nviS)  c'pn  jycj. 

Schalom-al-Israel.  Weitläufige  Untersuchungen  über  den 
Ursprung  der  Chassidim,  und  Darstellung  ihrer  religiUs-kabba* 
listischen  Anschauungen,  wie  solche  namentlich  in  dem  Buche 
Nefesch  Hachajim  niedergelegt  sind ; Versuch  einer  Recht- 
fertigung derselben  gegen  die  Angriffe  der  Gegner.  3 Bände 
1868 — 73.  (Ebd.)  Bd.  I und  II  sind  vergriffen. 

7.  no3ni  mtn  'j’jy  SS13  D"n  msin. 

Rabbinische  Ethik.  Strnfreden  und  Lebensregcln  (jüdisch- 
deutsch.)  8,  Wilna  1865  (96  S.) 

8.  oSiy  Sb'  warn 

Cheschbono  schel  Olom.  Religionspliilosophischen  Inhalts. 
8,  Warschau  1878  (160.) 

tDBU  TB^K  mpai  man  mvi  namjS  tsyaa  >aoa  p«  oa  p 
: a*TD  nr«  ik3  Tatj  unjKi  d'jvc»  D’nyg^’aroaa  S*n  SSian  avia 

1.  noSty  n Snn  aviS  Skt»’  nStKJi  pSonn  nyn  niDDia 
'a  'am  ityan  'k  n'rain  (tyS-vr)  'vaa  ru»  Sman)  D'vuytKE. 

2.  njtD»a  Kan  70  'C'an  '“t»k  Sy  p'yn  ,a»y  n»om  n:tj» 
T»H  mjoton  nniDan  «sy  mSyan  'w  n»y  ntyan  Syt  pi'a  kcSk 
(<i  'am  n ru»  Sonan)  Snn  tjS  wan. 

Zweig  Moses  Jonah,  Rabbiner  in  Patak-Zlaty  (Gali/.ien.) 
Zwinger  Heinrich,  Obercantor  in  Büchau  (Württemberg.) 
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A b r a m s B.  A.,  Professor,  Mitarboiter  an  der  in  Milwaukee 
erscheinenden  Zeitschrift  der  , Zeitgeist“  in  Milwaukee 
(Vis.  America.) 

A b r a es  Osias,  genannt  Pizzi,  früher  Cantor  in  Tamopol 
1840 — 42  dann  in  Lemberg  1842 — 60  seit  1860  Ober- 
cantor  an  der  grossen  Synagoge  in  Odessa.  Derselbe, 
einer  der  gewiegtesten  Cantoren  der  Jetztzeit,  hat  fol- 
gende Composition  veröffentlicht : 

rp  nio>.  Simrath  Jab.  Gottesdienstliche  Gesänge  fttr 

Sabbathe  und  alle  Feiertage  des  Jahres,  namentlich  Gesänge 

ohne  Recitative.  Wien  1873.  10  fl.  (bei  Zamarsky.) 

Adler  Liebmann,  Dr.,  Rabbiner  in  Chicago  (America.)  Viele 
seiner  in  Form  und  Inhalt  gleich  gediegenen  und  ge- 
dankenreichen „Homilien“  sind  erschienen  in  der  zu 
Chicago  erscheinenden  von  Rev.  Henry  Gersoni  redigirten 
englisch-deutschen  Wochenschrift.  „The  Jewish  Advance“ 
(1878 — 1880.)  Der  gelehrte  Verfasser  würde  ein  wesen  - 
liches  Verdienet  um  die  jüdische  Homiletik  sich  et 
werben,  wollte  er  seine  zerstreut  erschienene  Predigten 
in  einer  Separat-Ausgabe  veröffentlichen. 

Alexander  Simon,  Prediger  in  Pless  (Ober-Schlesien.) 

Alisebar  Jacob  Saul,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina.) 
(tmpa  T3K1  B^Kn). 

Alkalai  Mir&ado  Ephraim,  Oberrabbiner  (vorm,  in  Nisch) 
von  Syrien  in  Damascus  (Asien.) 
mipo  rm  'KSttpbK  nupn'o  on&K  Sbisn  Dsan  avi 
p«  ':aT  twiS  nba-aan  oj?C33  ru-anj  nyai  ir'J  p"pa  Ta«i 
pc'sia  >0113. 
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A 1 1 m a n n Michael,  Lehrer  an  der  Rcligionsschule  der  Rcli* 
gionsgesellschaft  in  Frankfurt  a.  M. 

Anosisky  Sal.  Beer,  Privat-Gelehrter  und  Sammler  in 
"Wilna  (TatarskajaatraBse,  Russland.) 
nosn  “jin  -mtn  'd  *?y  onwa  baSa'  ico  omb  nya 
bbaa  nbapn. 

Anspacher  S.,  Rcligionslohrer  in  Nürnberg  (Bayern^ 

Antakalsky  Moses  Simon,  Privatgelehrtor  in  Wilna 
(Russland.) 

,K'DOi'o  irrw  pa  vtd  'Jiaio  in«  K\n  b»jn  npvi  oam 

v'V'^iQ  noKa  .boian  y'aa  bB»  i^*vp»nyvib  atiy  cnpo  rrn 
boiana  rum  run  nniitjo  -ii«  vn  DvbtDan. 

Appel  Meyer,  Dr.,  Rabbiner  in  Homburg  von  der  Höhe 
(Pr.  HeB8.-Na8sau.) 

Appel  Simon,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literatur. 
Vorstands-Mitglied  des  Beth-Hamidrasch-Veroines,  und 
ein  eifriger  Förderer  der  Interessen  der  gedachten 
Anstalt,  in  Wien.  I,  Qonzagagasse  14. 

Ascarelli  M.  J.,  med.  Dr.  (t5"0  btruo^y  bton'  ntyn)  in 
Rom.,  (Italien.)  Er  widmete  sich  vormals  den  rabbinischen 
Studien,  und  pflegte  zuweilen  in  der  Catalana-Schule 
zu  Predigten.  (Synagogue  di  Rite  Espagnol).  Derselbe 
hat  die  „Consulto  Rabbiuico*  (bKXr'b  nbru)  des  berühmten 
Oberrabbiners  Hazan  J.  M.  ins  Italienische  Ubers, 
u.  herausgegeben.  Ferner  veröffentlichte  er  mehrere 
in  klassischem  Hebräisch  geschriebene  Gelegenheits- 
gedichte zur  Verherrlichung  des  berühmten,  um  die 
italienischen  Israeliten  hochverdienten  Vorstehers  der 
Israel.  Gemeinde  zu  Rom,  des  Herrn  Ritter’s  Samuel 
Alätri  in  Rom,  und  lieferte  im  „Hamagid“  mehrere, 
die  Stellung  und  die  triste  Lage  der  Juden  in  Rom 
in  den  letzten  Jahren  des  Pontificats  Pius  IX.  behan- 
delnde Correspondenzen  und  Schilderungen,  welche  Be- 
richte er  mit  noK.  zeichnete. 

As  eh  er  David,  Dr.,  Ph.,  gewiegter  Kenner  und  Förderer 
der  jüd.  Literatur,  vorm.  Oberlehrer  an  der  jüd.  Vereins- 
schule in  Manchester,  dann  Rabbinats  Secretär  in  London 
z.  Z.  Lehrer  der  deutschen  und  englischen  Sprache  in 
Leipzig.  Derselbe  ist  Verfasser  mehrerer  Schriften  in 
deutscher  und  englischer  Spruche,  von  denen  wir  hier 
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blosa  die  auf  Jude»  und  Judcuflnim  bezüglichen  namliaft 
mnehon ; 

1.  .'Vutlins  of  fho  Jewisli  Religion,  in  a scrics  ofquos- 
lion«  nnd  nnavers  Ibr  tlic  use  of  Scliool’s  and  Fnmilios. 
London  1845.  (Valentine.) 

2.  "pn.  Tlie  Vay  of  Failh,  translated  from  tlio 
fifthee  german  Edition  „Tho  abriged  lliblc“  ofDr.  M.  lUidingcr. 
London  1848  (by  Ragster  et  Son’s.) 

Ferner  hat  er  eine  grosse  Anzahl  Rciträge,  Abhand- 
lungen und  Kssay'fi  für  folgende  Zeitschriften  geliefert : .411gem. 
Zeitschrift  des  Jndenthums.  Voice  of  Jacob,  Jewish  Chroniclo, 
Jewish  Mossenger  etc. 

Ascher  Enoch,  Dr.,  vcrin.  Rabbiner  in  Drosau  (Böhmen), 
Keeskemöt  (Ungarn)  gegenw.  Religioiislehrcr  an  den 
öffcntl.  Schulanstalten  des  IX.  Bez.  in  Wien. 

A 8 c 0 1 i Giaziado  Isaca,  Professore  di  Gramatica  comparata 
e lingue  orientali  iielle  R.  Accademia  Scientifico-Lctte- 
raria  di  Milano  e membre  ordinario  dolla  Socicta  Orien- 
tale Germanica  di  Halle  e Lipsia.  Comandcur  dclla 
Couronne  de  l'Italio  etc.  Publico ; 

1.  Studii  orientali  c linguistici.  Gorizia  1854. 

2.  Studii  comparalivi  di  lingue  Ario-Europe.  Gorizia  1855. 

3.  lutorno  ai  recenti  study  direfti  a dimostraro  il  Semi- 
tismo  della  lingua  Etrusca  (Extrait  de  l’Archivio.  Storico 
Italiano.)  (Nouvclle  Serie)  1858. 

4.  Prolusione  ai  Carte  di  Grammatica  comparata  c 
lingue  orientali,  letta  ncH’  Accademia.  Scient- Letter,  di  Milano 
in  25  Nov.  1861. 

5.  II  Codice  Holandese  dell’  Ambrosiana  edito  cd 
illustrato.  Tom  I.  puntata  prima,  con  due  tavolc  foto-litogra- 
fiche.  Toriuo  1878. 

A 8 t r u c Elic  Aristude,  jadis  Gr.-Rabbin  de  Belgique  & 
Bruxelles  (v.  p.  15)  a present  il  reside  ü Paris,  ruo 
Condorcct  4-  11  a röcemraeut  publid : 

1.  Morale  de  Moi'sc.  Brochure.  Bruxelles  1879.  (Chez 
Mcrzhacher  et  Falk). 

2.  Reunion  des  epoux  divorccs.  Brochure.  Bruxelles 
1879.  (Chez  Ics  mCmos.) 
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3.  Entroticus  sur  lo  Judaisme,  son  Dugmo  ct  sa  Morale 
in  8,  Paris  1879.  (IV  und  360  p.)  Editour : Alplionsc  Lctncrre, 
(Passage  Cboiseul  27 — 31.)  (Predigt-Sammlung.) 

Atlas  Osias,  (nicht  Josua  wie  wir  S.  15  unrichtig  ange- 
geben) gewiegter  Kenner  der  hebr.  Literatur,  gewandter 
bohr.  Stylist  und  Schriftsteller  in  Przemysl  (Galizien.) 
Von  ihm  sind  folgende  Schriften  erschienen: 

1.  nj“!  Sip.  Jubellied,  anlässlich  der  silbernen  Hochzeit 
Ihrer  Majestäten  von  Oesterr.  etc.  (liebr.  und  deutsch.)  8, 
Przemysl  1879. 

2.  .ipSS'C'  *16  niB'Dn  w'n  D3  triv'  wnn 
■Di?  nötrb  pni?j. 

Turandot.  Princessin  von  China  von  Fr.  v.  Schiller,  in’s 
Ilcbräisclie  übersetzt.  I.  Act.  8,  Przemysl  1879.  (32  S.)  (Litogv.) 

3.  n't?£5n  npni?n  snp'sn  riD  um  .npan  'Sre; 

'131  03mS  "|'BKC?‘7i?2D»  nji3on  isDno. 

Naftali  und  Rebecka.  Hi.storiscbc  Erzählung  nach  dem 
Deutschen  in’s  Hebräische  übertragen.  (In  der  Mschr.  Noga- 
Hajoreach.  III.  Jbrg.  1880.  I Heft  (S.  1—17.) 

Auerbach  Aron,  Dr.,  Consistorial-Rabbiner  in  Bonn  a.  R. 
(Pr,  Rheinprovinz.) 

Auerbach  Jacob,  Dr.,  (S.  S.  16.  Z.  7 v.  u.)  in  Frankfurt  a 
M.  Hier  sind  noch  nachzutragen : 

1.  Sammlung  ven  Gebeten  und  Psalmen  für  Israeliten 
zum  Gehr,  bei  AndachtsUbungen.  In  Gemeinschaft  mit  Dr. 
Jost  herausgegeben.  Frankfurt  a.  M.  1847.  (Jaeger.) 

2.  Ueber  agadische  Literatur  und  deren  Bearbeitung 
(Klein ’s  Jahrbuch  für  Israeliten  1855.) 

3.  Mission  und  Beruf.  (Ibid  1857.) 

4.  Die  Peah.  Eine  agadische  Deutung.  (Kleiu’s  Schul- 
und  Jugend-Bibliothek  1859. 

5.  Ueber  den  ersten  Vers  der  Genesis.  (Geiger,  jüd. 
Zeitschrift  für  Wissenschaft  und  Leben.  II.  Bd.  239.) 

6.  Leasing  und  Mendelsohn.  Erster  Abschnitt  (PrUfungs- 
programni  der  Real-  und  Volksschule  der  Israel.  Gemeinde 
zu  Frankfurt  a.  M.  1867.) 

7.  Zum  Andenken  an  dem  verstorbenen  Director  Dr., 
Sigm.  Stern.  (Ibid.  Programm  1868.) 
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8.  Die  Artikel  „Julias  Fürst  und  Abraham  Geiger“  in 
dor  allgem.  deutschen  Biographie. 

9.  Lehrgang  des  lloligionsnnterrichts  und  des  Unterrichts 
im  Hebräischen.  (Eine  für  die  Methodik  des  Religionsunterrichts 
sehr  beachtenswerthe  Abhandlung.)  (Programm  dor  Israel. 
Real-  und  Volksschule  1879.) 

Ausserdem  sind  von  diesem  Nestor  der  deutschen 
Lehrer  giüssero  und  kleinere  Artikel  erschienen  in  Qoiger’s 
Wissensch.  Zeitschrift  für  jüd.  Theologie  (unter  der  Chiffre 
B.  II.)  und  jüd.  Zeitschrift  fUr  Wissenschaft  und  Leben, 
sowie  in  Kleiu’s  .Schul-  und  Jugeudbibliothek  und  Jahrbuch 
für  Israeliten. 

Auerbach  Mendel,  (Enkel  des  sei.  Oborrabbiners  M.  Auer- 
bach) (S"V!)  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina.) 
Austerlitz  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Eperies  (Ungarn.)  Von 
ihm  ist  erschienen: 

.13^2*5  pnv  "Ot.  Des  Frommen  Gedenken  gereicht  zum  Se- 
gen. Predigt  geh.  am  1.  Jahrzeittage  des,  den  20.  Tebeth  5639 
verstorbenen  ohrw.  Herrn  S.  H.  Fischnmnn,  gowos.  Rabbiner 
zu  Koeskemet,  in  der  Synagoge  daselbst  von  dessen  Schwager 
Dr.  M.  Austerlitz  gesprochen  und  am  Friedhof  bei  der  Enthüllung 
des  Grabsteins.)  8,  Budapest  ISSO.  (Vorrangcht  eiu  sinniges 
hebr.  Gedicht.) 


B. 

Bachi  Fclino,  Rabbino  e Maestro  (da  molti  anni)  ä Torino. 
(Italia.) 

Bachi  R.  M.,  Rabbino  Magg.  dell  Univ.  Isr.  di  Saluzzo. 
(Italia)  (v.  p.  20.) 

1.  Egli  ha  publicato : La  traduzione  dclle  „Meditazione 
bihliche“  del  Rabbino  Bloch  (Milano  et  Corfn.) 

2.  La  prima  parte  della  Fedc  dTsrael  (Fois  d’Israel) 
(tradotta  dallo  stesso.) 

3.  Vario  novclli,  molti  discorsi  sacri,  poesio  per  occa- 
sione,  ancho  molti  articoli  in  vario  pcriodici  ctc. 
Bachmann  Jacob,  früher  in  Remberg  z.  Z.  Cantor  an  der 

grossen  Synagoge  in  Odessa  (Russland).  Von  ihm  ist 
erschienen  : 
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Canfate  aus  Anlass  dur  »ilbcrnon  Hochzeit  unseres 
nHcrcfnädigalen  Kni.sorpaaies,  gr.  4,  L;mberg  1879.  Ferner 
bcn  iiet  derselbe  vor  lür  den  Druck : 

2pr  Schirnth  Jacob.  Ocsiinge  cnth.  lOO  grösaero 

Nuinmcrii  für  Chor  und  Recitative,  darunter  einige  Fiocen  mit 
ürgclbcgleitung  (2  Thoile.) 

11  (i  c h m a n n S.  Roligionslehrer  in  Mossouhauaen  (Grh.  Baden.) 
Back  Ignatz  W.,  Dr.,  enier.  Rabbiner  in  Budapest  (S.  S. 
21.)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen  : 

Statistisclies  Jahrbuch  für  das  Jahr  5640 — 1880  (onTi) 
8,  Budapest  (82  S.)  (Selbstverlag.) 

Back  Samuel,  Dr.,  Rabbiner  in  Smichow  (Böhmen.)  (S.  S. 
21.)  Von  ihm  ist  erschienen: 

Das  Synhedrian  unter  Napoleon  und  die  ersten  Emanc’- 
pationsbcstrelungen.  Vortrag  zum  lOO-jährigcn  Jubiläum  dos 
Lcssing’schen  „Nathan“  gehalten  im  Veroine  Afike  Jehuda 
in  Prag.  8,  Prag  1879.  (32  S.)  (Jacob  Pascheies  Commiss.) 
Baer  Abraham,  Cantor  in  Gothenburg  (Schweden.) (8.  S.  22). 
Derselbe  beabsichtigt  folgende  musikalische  Composi- 
tioiion  demnächst  dem  Druck  an  übergeben  : 

I.  Baal  T'filla  oder  der  praktische  Vorbeter.  II.  Theil. 
Derselbe  wird  Folgendes  enthalten:  a)  Den  vollständigen  har- 
monischen Satz  zum  I.  „Vorbetcr“,  die  Piecen  mit  deutscher 
UebeiBclzung  des  hebr.  Textes  versehen,  die  Musik  auch 
für  das  Clavier  geeignet,  daher  auch  für  Schule  und  Haus, 
b)  Neue  Chorgosünge  und  grosse  AufTührungon  mit  Orgel- 
und  Orchcsterbügleitung  und  Präludien  bei  ausscrgewöhnlichen 
Veranlassungen  z.  B.  Confirmetionen,  Trauungen,  Beirdigungs- 
feierlichkeiten,  Einweihungen  etc.  etc.  o)  Psalmen  (Choräle) 
für  das  ganze  Jahr  ftlr  Schule  und  Haus,  d)  Fundamente 
der  Musik-  und  Harmonielehre.  (Herr  Baer  ist  gleichfalls  ein 
gediegener  Kenner  der  hebr.  Sprache  und  Literatur  und 
Sammler  einschlägiger  Litcraturschriften.) 

(p'tro  DJ1  Kp'tvon  norm  -try  rcitfi  rrb  p'ru 

ony-v  ip'  pnn  C'icd  ipv  n'a.) 

Bacr  S.,  Dr.,  Prediger  in  Biberich  a.  R.  (Hess.-Nassau.) 
(Siche  Seite  22.  Z.  9 v.  u.)  Unsere  daselbst  gemachte 
irrthümiiehe  Angabe  haben  wir  hiermit  berichtiget. 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 


Digitized  by  Google 


Haer  S,  — Bnaevi  J.  571 

mp'ny  nmo;:  cy  "it?«  ]z  niya  ithk  ’aiS  criyai  'pnpn  ico 
uiü?*:  ■!w"  '3ni  K'ip’in  nmo'  pan*?  .mnK. 

A.  ii.  (i.  T.  Die  Dikduke  Ilatanniim  des  Aron-ben  Moacs 
bei)  Aauber  und  andere  ^^liimuiaiiscU-massoretische  Lescatücke 

7. ur  Fealstelluug  einea  rielitig<ii  Textes  der  hebr.  Bibel,  mit 
Benutzung  zahlreicher  alten  Hamlscliriften  zum  ersten  Male 
vüllsläiidig  lierauagegcbcn  von  8.  Baer  und  H.  L.  Strack.  8, 
Leipzig  1879.  (4'J  und  95  8.)  3 M.  50.  (L.  Tornau.) 

Ba in  bei  ger  Nathiui,  Uabbinats-Vcrwcaor  und  Vorsteher  der 
iaracl.  Lehterbildungs-Anstalt  in  Würzburg  (Baiern). 
X.’eber  Ersuchen  von  Seilen  des  ebengenannten  Herrn 
Rabbiners  wollen  wir  liier  die  l’reiso  der  S.  26 — 27  namhaft 
gnemachten  BUcker  wie  folgt  berichtigen  ; 

,1  M.  C'roiiS  mn  ,2  M.  c'=ü‘  nrsSa  ,50  Pf.  ;py'  n'a*;  nTax 
(Verlag  do.s  llrii.  .4  il.  C'pbn  ’2  nrvsif  ,2  M.  mips 
Rabbinata- Verwesers  N.  Bambeiger  in  Wilrzburg.) 

B a ni  b c r g e r Salonion,  früher  Rabbiner  in  Lengnau.  (Siche 
Seite  24)  z.  Z.  in  gleicher  Eigenschaft  in  Niederhageii- 
thal  (Elaass.) 

B a r a z i a n i Aron,  (’JKn:;  pns)  Grossrabbiner  in  Mossul  am 
Tygris,  Mesopotamien  (Asien.) 

Barzilai  G.,  Dottore  in  Leggi  i\  Trioste  (v.  p.  27.)  Egli 
ha  anche  publicato ; 

1.  11  Rruuo.  Studio  biblico-paleontologico,  gr.  8,  Triest 
1870  (22  p.)  (Daselbst  voi-sucht  der  Verfasser  nachzuweisen, 
dass  das  biblische  "OiOu  mit  dem  im  Alterthume  in  Asien 
vorhauden  gewesenen  Rennthiero  identisch  sei. 

Basevi  Giiu'oppo,  Rabbino  dell’  Univ.  Isr.  di  Padova. 
(Italien).  Publico : 

':to‘?KD'8  ''E2  ^1Trv:. 

Orazioni  addizioiiali  socondo  il  rito  Italiaiso,  dei  giorni 
del  Capo  d’Anno,  (rijü'n  iJiKl)  e dell’  ospinzione  (Ti23  DW)  coor- 
dinati  colle  pret.hicre  quotidiane  e colla  traduzione  Italiano. 

8,  Padova  Prezzo  del  Volumo  ; Otto  Lire  (Rivolgersi 

al  Rnbbino  G.  Basevi  in  Padova.) 

Basevi  J.,  Prof.saoro  in  Firenze.  Italia.  Publico  varie  opere 
Hlosofiche  etc.) 
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Baum  J.,  Professor  in  Bilin  (bei  Prag,  Böhmen.)  Derselbe 
ist  Herausgeber  der  Zeitschrift.  „Der  Fortschritt  im 
Judenthume“,  Organ  für  die  gesammten  Interessen  des 
Judenthums:  für  die  Gemeinde,  Synagoge,  Schule,  Familie 
und  die  Wissenschaft.  Erscheint  2 Mal  im  Monat.  4.  I- 
Jahrg.  Ilalbj.  1 fl.  80  kr.  (3  M.  60.)  Vou  ihm  ist  ferner 
erschienen  : 

Jona.  Die  biblische  Fischsage  und  der  isr.  Versöhnungs- 
tag. Ein  Bild  höherer  göttlicher  Wdiordnung,  gi\  8,  Loebau 
1879  (47  S.)  75  Pf,  (R.  Skrzcczek).  (Von  seinem,  Seite  28 
angezeigten  Lieferungs-Werke  „Moses“  sind  bis  jetzt  5 Liefe- 
rungen erschienen  (84  S.)  Inhalt  I.  und  II.  Lieferung:  Ein- 
leitung. III — V,  Der  historische  Stammbaum  des  Menschen- 
geschlechtes im  Allgemeinen.  (Selbstverlag)  per  Lieferung  30  kr. 
Becher  Nissim,  Lehrer  an  der  Vereinsschule  in  Costaati- 
nopel  (Türkei.) 

Behak  Juda.  Privatgelchrtcr  in  Cherson  (Russland.)  Seinem 
grossen  Sammclfleissc  danken  wir  dio  Wilnacr  Penta- 
teuch-Ausgabe mit  vielen  älteren  und  neueren  Commen- 
taren. 

'üipSi  Sy  ntTp’  nsmo 

*jy  nnn  dj  ,2pr  pi  pzr,  »hk  nwwi  'Kip*.:2  jn  hv 
h'j  nnyn  :Wrn  '“y  iiytiorjypa  D2^Jn  n^y  nvsSnn 
'*]>  wbnia  o£^Jn  p^tmyS  no*;iy  n 'nrh  ps'Sn  'ipno  -iso 
S»!  iren  trtK. 

Behrmann  Lazar,  Vorsteher  der  von  ihm  im  Jahre  1864 
errichteten  israelitischen  Lehranstalten  in  St.  Petersburg 
(Russland) ; zugleich  Religionslehrcr  an  den  höheren  Lehr- 
anstalten daselbst,  und  (seit  1879)  im  Verein  mit  dem 
rühmlichst  bekannten  Schriftsteller  II.  Rabbinowitz, 
Herausgeber  der  russischen  Wochenschrift  „Russky  Evrey“ 
(der  russische  Hebräer.)  Organ  für  die  Interessen  des 
russischen  Judenthums,  IT.  Jahrg.  4 ganzj.  7 Rubel. 
Belinsohn  M.  A.,  hebr.  Schriftsteller  und  Buchdruckerei- 
bcsitzer  in  Odessa  (Russland.) 

'3:^0  onp'  Dn3Ko  nix'jo  «dti  'Sy«  ntyn  y"33  Triy  .th  cupa 
DC3  D'OTtsJip  “ükS  K1.1  nyst  .rrom  ttomw  n ,;on 
tynni  nuu?ni  mbtt»  Aitn  '■ma  o'tjipb  Sbta  mm  Sn;'  i'atp 
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D'jiKiT  D'jam  rm  ,mn  “ina  ni«Tin  niD  pan  pX3  msSn 
‘j'V  C’ibD  üyh  rr*'«  n irKi;«CKJ  “jiki?  t)Di’  n mn  "nKj: 
nt?o  njoabK  n ,biw  jyp2  nm  rrw  ir«  rpxi  n 

'nxK  bnjyo  n vrwi  pvavts'ii  t^’K  'nxK 'SiVo  nn  n ^itdS 
So  Trc  ,o'Dnt2:ip  'n  ivS  wy  no  “ly  ooi  yiKiiSsp  p*pa  S»j 
onn  Koyi^  »lypyc^P  50  cxjip. 

„Kontrea  Jagdil  Torah“.  GutHchten-Sammlnng  von  nam- 
liaften  rabbiniachcn  Autoritäten  der  Gegenwart,  oracheint  in 
Liefoniiigcn  ii  5 Bogen  wovon  bis  jetzt  5 Lieferungen  er- 
schienen a 50  Kop.  oder  80  kr.  (Dieselben  sind  direct  vom 
Herausgeber  zu  bezieben.) 

B 0 1 k i n Arje  Leib,  Kenner  der  hebr.  Literatur,  Obercantor 
in  Kattovitz  (Pr.  Schlesien.) 

Benjacob  J.,  Privatgelehrter,  Sohn  des  rühmlichst  be- 
kannten Gelehrten  und  Bibliographen  Isnk  Eisik  Ben- 
jacob (sei.  Angedenkens)  in  "Wilna  (llussland.) 

"D'-ieon  xd  nswiD  d':d?  d'Sd'do  nt  poty  S"jn  np'n  oonn 
TwS  «y  x'si  Sn  nuon  on  ixs  '"oo  roi2  vnn«  rvn  xt< 
XDH  ny»  rm  ,yno  'jidj  So  nnstyS  mno  S'So  nny: 
t]SK  xy  nyoD?S  Tny  ’o  kp  (Büchcr-Lcxicon)  DPfion  -ipk 
Donn  o“p  n«D  ;-i‘oo.dS  t 'onot  Dpfix  onoy  ’xd  (yiyS)  17000 
KjSniD  n«nSSi  opy"  — p pn’nt  pny  pid  pnoion  nKxtt'So'on  xpt 
npK  mn  nmn  ,pSioo  iyT"XJ'’tx  ntyo  m dkd  nvtyni  npp  oy 
DBX1  pnyj  onojD*  dvd  D'xyn  'xd  So  nnSpi  mno  ptn  SoSoat 
;(voy  Sk  Sn  xnan  tpp  nx)  roin  njc»  ny  pttn  Sy  'xy  xo 
nyxm  onniK  So  Sy  nts'DK  'Syoo  xid  nyjK  nn'pn  to  ito'  o: 
,o*nn  KjSni  p’pSn  o mxpot  S'y'ai  nc'  moa  Sont  xron 
'DonS  xiKn  'jtpni  nisou  SoSoan  "D'KtSD,  Ds^a  njioön  'rann  pSnn) 
p"tx  /aonn  pyT'XJXty  m oxoneon  evoonn  nto  nnyn  oy  ujot 
S”P  Snon  n’  xyo  onanan  nnca  oy  ,|''n^aKn  ,nyaK3  ,pKac'p 
(K“DXt  nx  "paa  y'ßv. 

Ozar  Haseforim.  Bücher- Loxicon,  enth.  17000  Bücher- 
titel von  im  Druck  erschienenen  Schriften  und  Mnnuscripten, 
znsnmniengestellt  vom  sei.  J.  E.  Benjacob  und  herausgegeben 
von  dessen  Sohn  J.  Benjacob  in  "Wilna,  mit  Beiträgen,  Zu- 
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Hetijscob  J.  — 

Sätzen  und  Glossen  von  licrvorraponden  Gelehrter  der  Gegen- 
wart i).  A.  Dr.  N.  Stoinscliiieidor,  Ilarkavy,  Mall)orstainin,  Biilier, 
Kabbinowitz,  Koifmnnn,  Lex.  8,  3 Bdc.  Wilna  1880.  (Verlag 
der  Witwe  und  Gebr.  Bomni.  in  Wilna.)  (Zu  bezicbcii  durch 
D.  Lippe.)  (D.  Löwy’s  Bucbbandlung.)  (XXXII  u.  678  8.) 
15  M. 

Benodetti  (de)  Salvatore,  Professoro  in  Pisa  (Italia.)  (V. 
p.  32)  Egli  ha  publicato  ; 

1.  Dello  Studio  della  lingua  Ebrnica  in  rolaziono  alla 
Scienza  e alla  Civilta.  Prolusione.  Pisa  1863- 

2.  Canzoniero  sacro  di  Giuda  Lovita,  tradotta  dall’" 
Ebraico  ed  illustrafo  con  iotroduzione.  4 mag.  Pisa  1871. 
(XLII  cd  226  p.)  Prezzo  : Lire  6.50  (Tipographia  Nistri.) 

3.  La  Legenda  ebraico  dei  dieci  Martiri,  Firenze  1873. 

4.  II  llicordo  Biografico  del  Prof.  Q.  Levi.  Firenze  187G. 

5.  Dei  presenti  studii  sul  Talmud  c specinlmonte  sull. 
Aggadah.  Memoria  letta  al  Congrösso  degli  Orieiitalisti  iii 
Firenze  1878. 

6.  Vita  e Morte  di  Moisd.  Pisa  1879. 

Benjamin  R.  Re v.  Rabbi  of  the Hebrew.  Congreg.  „Sohee- 

rith  Israel“  of  Melbourne  (Australasian,  British  Colonie.) 
Bergei  Josef,  med.  Dr.  in  Kaposv Ar  (Ungarn.)  (Siehe  S.  34.) 
Von  ihm  sind  ferner  erschienen : 

1.  Geschichte  der  Juden  in  Ungarn  nach  den  besten 
Quellen  bearbeitet,  gr.  8,  KaposvAr  1879  (10  Bogen)  1 fi. 
50  kr.  (Selbstverlag.)  Dasselbe  in  ung.  Ausgabe  : 

2.  A magyarorsiAgi  zsidök  törtönote.  Legjobb  kdtfuk 
iitAn  8.  KaposvAr  1879.  1 H.  50  kr.  (144  S.)  (Ebd.) 

3.  Studien  über  die  naturwisscnshafdichen  Kenutnisse 
der  Tulmudisten.  8,  Leipzig  1880.  4 Mark.  (W'ilhelin  Friedrich.) 
Berlin  M.,  Dr.,  Prediger  in  Neustadt.  (Pr.  Hannover.  (Un- 
sere S.  3.5  Z.  6 V.  u.  gemachte  unrichtige  .Angabe  ist 
hiermit  berichtigt.)  Derselbe  ist  Verfasser  der  preis- 
gekrönten (noch  nicht  edirton)  Schrift ; Das  Verhiiltniss 
des  Targum  Onkelos  zur  Halacha  in  den  talmudischen 
Quellen. 

Berlin  .Moses,  hobr.  Literat  und  wirksamer  Förderer  der 
jüd.  Literatur  in  St,  Petersburg  (Russland.) 

.(P'iT  !*ißC5  “una 
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Berlin  Naftali  Hirsch  Johuda,  Rabbiner  in  Woloiin,  Qout. 
Wilna  (Russland.) 

an  mnStc’n  *:>  n*;.sa‘  paj?n  :oa'a  'c  na'n 
“ja  ‘;y  □'iV'ja  dj  ,n'2— ram  o'p'jn  <i  ,ninPfC^  oy 

.c— tff'S'in  Kjb'na  c'a’a'inn  ov  aa-j  nan  payn.  ;a»a  mim 
Berliner  Abr.,  Dr.,  Lcctor  am  Rabbiner-Seminar  in  Berlin 
(Gypsslrnsse  12  a.)  (S.  S,  35.J  Von  ihm  ist  ferner  er- 
schienen ; 

1.  Rabbi  Jesaia  Berlin,  Eine  biographische  Skizze.  8, 
Berlin  I87ü  1 M.  (J.  Bcnziait.) 

2.  Beiträge  zur  hebr.  Grammatik  im  Talmud  und  Midrasch. 
(Sondcr-Abdruck  aus  dem  Jahresbericht  des  Rabb.-Seminars 
pro  5Ü3‘J  (187Ü)  herausg.  vom  Curatorium.  8,  Berlin  l87ü.){Ebd.) 

3.  DaixiT  mS  Saba’  "Sna*  nSn;.,  ca-a  caajip  msS  a“j  kw 
nm  x'.t  Sn  bn-j  ezrn  ;iatj?a)  .tm  .cn'xs  nvpi  D'jianpn  naavri 
'"aa  raia  vmn. 

Nachlath  Schedal.  Edition  einer  vom  sei.  S.  D.  Luzzatto 
nachgelassenen  Schrift  bibliographischen  und  chronologischen 
Inhalts  (Eine  Rir  Bibliographen  und  Philologen  sehr  nützliche 
Schrift.)  I Lieferung)  (68  S.)  Berlin  1879.  (Ebd.) 

Bernfeld  Isak,  gewiegter  Kenner  der  hebr,  Sprache  und 
Literatur.  Slitarbeiter  au  mehreren  hebr.  Zeitschriften  z.  Z. 
in  Königsberg  (Preussen.) 

xS  y'aaa  uata  n.s  iki  npai  cra  axa  na*n  d'-üdko 
'iai  a’ra  ,T;-an  ,Sipn. 

Bernstein  Israel,  (Apotheker)  Kenner  der  hebr.  Literatur 
und  Mitarbeiter  am  „llaschachar“,  in  Welitz  (Russland.) 
(piia  S"i’n  man  r'aa  oiaaman  na.'ta  ^ nSnnS  jniJ)- 
B c r s 0 h n Mathias , Bauquicr , namhafter  Kenner  und 
wirksamer  Förderer  der  jüd.  Literatur  in  Warschau 
(Russisch-Polen.)  Derselbe  ist  im  Besitze  einer  sehr 
wcrthvollou  und  reichhaltigen  aus  seltenen  Drucken 
und  Handschriften  bestehenden  Bibliothek  (Hobraica 
und  Judaica);  and»  ist  derselbe  Verfasser  mehrerer 
SchrifleH  in  polnischer  Spraclie. 

Bick  Abraham,  Privafgelchrter  (aus  Mohilcw)  seit  Jahren 
ansässig  in  Pressburg  (Ungarn,)  gegenwärtig  in  Jerusalem. 
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Bick  Abraham.  — Bloch  J.  S. 


1.  rmn  'trm  *««'2  ‘jSi:  ,2’2k  ni:2  leo  rr^^J;2 

anü3  niöj;  ,tynna  t?ric  ,Kip.a3  nra»  Dt?a  rn;Ki  rcSna. 

Biknro  Abib.  Biblisch-exegetischen  und  hahichisclicn 
Inhalts.  Lex.  8,  Lemberg  1873  (93  u.  5G  S.)  1 fl.  (Selbstver- 
lag und  in  Commiss.  bei  A.  Drucker  in  Lemberg.) 

2.  D'njn  nnton  nvrnb  u’jy  pin  pyia  broK  niD’ 
‘jfjiiS  DJ1  D.T3ni  i'H'b  D'3“ta  rapjb  “i2ra  ,n'r'j;‘5  *\2yB  ,c’K'‘;Ea"i 
pnp  K*51  pavc  /patnr  «bi  pnp  bya  moan. 

JoBsod  Ohel  Mocd,  massoretischen  und  exegetischen 
Inhalts.  8,  Lemberg  1876  (115  S.)  60  kr.  (Selbstverlag.) 
Birnbaum  David,  Kenner  der  hebr.  Sprache  und  Literatur 
Mitarbeiter  an  mehreren  hebräischen  und  deutschen 
Zeitungen,  in  Krakau  (Galizien). 

Birnbaum  Eduard,  früher  in  Beuthen,  seit  1879  Obercantor 
in  Königsberg  (Preus.seu  ) Von  ihm  ist  erschienen  : 

'D.  Mi  Addir.  Trauungsgesang  für  Solo,  Chor  und 
Orchester.  Partitur  und  Stimmen.  Königsberg  1879  (Selbst- 
verlag.) 

Bl  au  stein  A.,  Cautor  in  Bromberg  (Westpreussen.)  Be- 
gründer des  israel.  deutschen  Cantorenvereins  und 
Herausgeber  der  Wochenschrift.  „Der  jüdische  Cantor*. 
Organ  für  die  gesammten  Interessen  der  Cantoren  und 
Religion  sieh  rer,  kl.  Folio.  Bromberg,  II.  Jahrgang,  pro 
Quartal  1 M.  50  Pf.  oder  90  kr. 

Bloch  Felix.  Secretär  des  Local- Comitö  der  All.  Isr.  Uni- 
verselle und  Dircctor  der  Vcrcinsschule  in  Constanti- 
nopel  (Türkei.) 

Bloch  Heinrich,  Dr.  Ph.  in  Budapest  (Ungarn)  (Hollunder- 
gasse 26.)  Von  ihm  ist  erschienen : 

Die  Quellen  des  Flavius  Josephus  in  seiner  Archäologie, 
gr.  8,  Leipzig  1879  (166  S.)  3 M.  (B.  G.  Teubner.) 

Bloch  J,  S.,  Dr.,  Rabbiner,  vorm,  in  Kobylin  dann  in  Brüx, 
gegenw.  in  Florisdorf  (bei  Wien)  (S.  8.  44.)  Von  ihm 
ist  soeben  erschienen ; 

Quellen  und  Parallelen  lu  Lessing’s  Nathan.  Vortrag, 
gehalten  am  31.  Jänner  1880  ini  Afike-Jehude- Verein  in 
Prag.  Wien  1880.  (80  S.)  50  kr.  (M.  Gottlieb.) 
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Bloch  Moses,  Biibbiner und  Professor  an  der|Landesrabbinor- 
schule  in  Rudapest  (Ungarn)  Hollundorgasse  26.  (S. 
B.  45.)  Von  ihm  sind  folgende  Schriften  erschienen  ; 

1.  j”T>Jpm  niin  npö',  Die  Institutionendes  Jadenthums  nach 
der  in  den  Quellen  angegebenen  geschichtlichen  Reihenfolge 
geordnet  und  entwickelt,  gr.  8.  Wien  1879.  I Band.  (XXI 
und  273  S.)  3 fl.  oder  6 M.  (Otto  Schulze’s  Commission  in 
Leipzig  nnd  auch  durch  mich  zu  beziehen.  Malzgasse  4.) 

2.  Das  mosaisch-talmudische  Polizeirecbt  (Separat-Ab- 
diniok  aus  dem  Jahresbericht  der  Landesrabbinerschulo  prö 
1879,  gr.  8,  1879  (43  S.)  90  kr.  oder  1 M.  50  (Selbstverlag.) 
Bloch  Philipp,  Dr.,  Rabbiner  in  Posen.  (S.  8.  45.)  Von 

ihm  ist  ferner  erschienen  : 

1.  CEtrc.  Die  Willensfreiheit  von  Chasdai  Cres- 
kas,  V.  Abschnitt  des  I.  Tractatcs  aus  dessen  „Or  Torah“ 
(min  11«.)  Nach  handschriftlichem  Material  revidirt,  übersetzt 
und  erläutert.  8,  München  1879.  (Boi  Theodor  Ackermamii) 

2.  Vom  Glauben  und  Wissen.  Saadja’s  Emunoth  Wede* 
oth  (Einleitung  ünd  Cosmologie.)  Aus  dem  Hebr.  des  Juda 
Ibn  Tibbon,  mit  Benützung  einer  älteren  hebr.  Paraphrase 
ttbereetzt  und  erläutert.  8,  München  1879  (Ebd.) 

Block  Jacob,  Dr.,  Rabbi  of  the  Hebrew  Congreg.  of  Pine- 
Bluff  (America.) 

Blüh,  Dr.,  Rabbiner,  vorm,  in  Berent  z.  Z.  in  Troppau 
(Oest.  Schlesien.) 

Blum  Aron,  Lehrer  an  der  israel.  Schule  in  Würzburg 
(Bayern.) 

Blumenthal  Moses  David,  Kenner  der  hebr.  Sprache  und 
Literatur  in  Berlad  (Rumänien.) 

Blumenthal  Nissin,  rühmlichst  bekannter  Obercantor  und 
gediegener  Kenner  der  hebr.  Literatur  in  Odessa  (Ross* 
land.)  Derselbe  hat  mehrere  gottesdienstliche  Gesänge 
compnnirt  und  durch  den  Druck  veröffentlicht. 

Boas  A.  T.  Rev.  Minister  of  the  Hebrew  Congreg.  of  Ade- 
laide (S.  A.)  (Australasian.) 

B 0 d c k Hermann,  namhafter  Kenner  der  rabbinlschen  und 
neuhebr.  Literatur  in  Leipzig 

ii3in  nKi2  p*p  n'b'D  «in  (Vift  i^  p«i"i  jm)  Vii  ipvi  tjsnn 
r.i*:2triDii  mm  mna  'p2  ,‘;Kit5''a  nonvoi  naiün  nnct?o  ytio 
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Bodek  Hcrmnnn.  — Rogen  G. 

D'incan  D'KSiDai  hk-os  irmisjo  'tjja  iry  nr«i  ip'  ‘731 
,7*;i:'n  ruai  Sy  r-ntj'  :K2jnS  ,«J3S  D’jvc'  ü'dv 
,D’Sü>rf  ,nnK  'pis  Sy  *v3t<o  ,3nn  .0  .k  ts-iicp:K-tß  y'aa  p’:f 
/3JH  nay  ,T7a'i  .Seiaia  nam  d'^cko  “i'yi  n“*vn  jiyaayS 
pjaSn  ,mTi  nju  /pSai. 

Auch  als  „Maurer“  entwickelte  derselbe  eine  literarische 
Thätigkoit  in  freimaurerischen  Zeitschriften,  und  trug  zur 
Aufhellung  der  Geschichte  des  Geistes  und  Wissens  des 
Maorerthums  nicht  wenig  bei.  Das  bei  Brockhaus  (Leipzig 
1879)  erschienene  Allgem.  Handbuch  der  Freimaurerei. 
Seite  18,  sagt  Folgendes : Bodek  Hermann,  (gob.  27.  September 
1820)  früher  beeideter  Translator  in  Hebraicis  bei  dom 
Königl.  Bezirksgerichte  zu  Leipzig,  seit  11.  Feber  1861  Mit- 
glied der  Loge  Apollo  zu  Leipzig,  Verfasser  von  „die  Worte 
des  Bundes  man  ’iaT  ."6k.  Von  maurerischem  Geiste  erfUllt, 
entwickelt  er  mit  Benützung  der  0.  Mowbach’schen  und 
K.  Fischer’schen  Erläuterungen  des  Katechismus,  die  rituale 
Zeichen  und  Allegorien.  Das  in  12  Kapitel  eingetheilte  Buch 
legt  in  leichtfasslicher  und  gewandter  Form  die  Bestrebungen 
und  Ziele  der  Freimaurer  dar,  und  ist  diese  die  erste  Schrift  in 
hebräischer  Sprache,  die  die  Freimaurerei  so  ausführlich  be- 
handelt, womit  den  orientalischen  „Brüdern“,  denen  das  Deutsche 
weniger  zugänglich,  ein  wesentlicher  Dienst  geleistet  worden  ist. 
Der  Verfasser  tritt  der  freisinnigen  Richtung  bei,  ohne  das  tradi- 
tionelle Gebrauchthum  ganz  verwerfen  zu  wollen.  Mehrere 
Anmerkungen  beknnden  eine  originelle  Auffassung  vom  talmu- 
dischen  Gesichtspunkte  betrachtet.  Einige  maurerische  Dich- 
tungen sind  in  der  alten  Sprache  entsprechend  reproducirt. 
Das  Buch  soll  demnächst  erscheinen  und  allen  Logen  zuge- 
schickt  werden. 

Bogen  H.,  Rev.  Minister  of  the  Hebrew  Congreg.  of  Keo- 
kut,  Java  (Amerika). 

B 0 g r 0 w G.,  (3TI3  ."uistJ."!)  Ingenieur,  rllhmlichst  bekannter 
hebr.  und  russischer  Schriftsteller  in  St.-Potersburg 
(Russland.)  Derselbe  plädirt  seit  Jahren  in  der  russi- 
schen Presse  nachdrucksvoll  für  die  Reohtsstellung  der 
russischen  Israeliten , und  hat  mehrere  das  jüdische 
A'olks-  und  Familienleben  darstellende  Novellen  und 
Romane  durch  den  Druck  veröffentlicht,  u.  A.  : 
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1.  Zapisky  Jewrey  (Memoiren  eines  Juden.)  Roman 
in  2 Bänden,  gr.  8,  St.-Petersburg.  3 Rubel  (zu  beziehen 
durch  Abr.  Zuckermann  in  Warschau.) 

2.  Dasselbe  in  einer  deutschen  Ausgabe  veranstaltet 
von  M.  Ascharia.  2 Theile,  gr.  8,  St.*Peterebui-g  1880  (386 
und  448  S.)  (Verlag  von  A.  E>  Landau.)  5 fl.  40  kr. 

3.  Jewreeskv  Maiiuscript  (jüdische  Handschrift.)  Roman 
1 Rubel  50.  (Ebd.) 

iDcnj  "cv  navi  cmrci  c'iti.sts  an:  p n: 

*>CD3  niK  1XT  lU'K  iTDOn  DEtya  D'2i  c'itD'ci  pSsn 
pSo-T  msy  ncii**?  pnyj  cns  nr«  "Kpj'ncK'b^’s  •po'y'inr« 
'nsbiT.  ‘txx’'::  «•’pi  cj?x:s  'n. 

Bondi  E..  Oberlehrer  in  Pohrlitz  (Mähren.)  (S.  S.  49.)  Er 
schrieb  ferner  : 

m nw'*;.  Limud  Hadatb.  Leitfaden  zum  Religionsun- 
terricht der  Israel.  Volksschuljugend,  gr.  8,  Brünn  1880. 
(140  S.)  (Selbstverlag.) 

Bonn  heim  M.,  früher  in  Lafayetto  (S.  S.  49  Z.  9)  z.  Z. 
Prediger  der  Rodef-Schalom  Gemeiude  in  Chicago  (111. 
Amerika  (281  Milwankee  Avenue.) 

Borustein  Isr.  Aron,  Kenner  und  Förderer  der  jüd.  Lite- 
ratur in  Eisensfadt  (Ungarn.) 

Bram  Sohn  Moses,  (Banquier.)  Kenner  und  Förderer  der 
hebr,  Literatur  in  Kowno  (Russland.) 

Braschmann  Abr..  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen 
Literatur  in  Göding  (Mähren.) 

'mn  un  p-wa  .iSuon  nrw  kxi  npM  Dann 
D'pnna  DJ  ib  DT  vTt  mnn  baa  'pai  mvn  naana 
mSatrcai  D'ayn  nuitySa. 

B raun  Josef,  gewiegter  Talmudist  und  Förderer  dar  rabbi- 
nischen Wissenschaft  in  Galszöcs  (Ungarn.) 

.■)'m  enn  ’av  n fiKjn  Sd’  pnaia  moSr!  ntn  rjn  laan  ’jivn 
’raia  man.  no'o  ,naan  aniK  dji  jSeid  paS  ,h"v 
tnSnp2  (ox»)  "min. 
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Braun  Arnold  W,  — Rmck  Abr.  Jacob. 


Braun  Arnold  W.,  (vorm.  Director  einer  Handelsschule) 
Inhaber  mehrerer  Auszeichnungen  für  Werke  der  Kunst 
und  Wissenschaft.  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr.  Lite- 
ratur in  Budapest.  Von  ihm  ist  soeben  erschienen : 
iT  Brennende  Frage.  Abhandlung  über 

den  hebr.  Religionsunterricht,  wie  er  ist  und  wie  er  sein  soll  (nach 
40-jährigen  Studien  und  practischen  Erfahrungen.  8,  Budapest 
1880  (19  S.)  (Selbstverlag.)  (Druck  von  Moritz  Burian.) 
Braunfeld  Josef,  Verehrer  der  jüd.  Literatur.  Cantor  in 
Baja  (Ungarn.) 

Braunfeld  Samuel,  Bez.-Eabbiner  in  Erdö-Telck (Ungarn.) 
Braunhard  L J.  Religionsichrer  in  Berlin.  Mitarbeiter  an 
der  zu  Würzburg  erscheinenden  Wochenschrift  ,dcr 
israel.  Bote,“  woselbst  mehrere  seiner  schön  geschriebenen 
Novellen  und  .Aufsätze  erschienen  sind. 

Bregmann  Juda,  hebr.  Liter,  in  Kowno  (Russland.) 

.tmon  D'2  onwo  ni£K  py  : icc  -ans 
Der  Väter  Sünde.  Das  jüd.  Bachuriinwesen  (Studenten) 
in  Russland  novellistisch  erzählt  und  dargcstelit.  12,  Warschau 
1880  (87  S.)  30  Kop.  (Abr.  Zuckermann.) 

B risch  Carl,  Lehrer  in  Mühlheim  (Pr.  Rheinprovinz.)  Von 
ihm  ist  erschienen  ; 

Geschichte  der  Juden  in  Cöln  und  Umgebung  aus 
iiltCHler  Zeit  bis  auf  die  Gegenwart.  Nach  handschriftlichen 
und  gedruckten  Quellen  bearbeitet.  I Bd.  8,  Mühlheim  1879 
(142  S.)  2 M.  (Karl  Meyer’s  Verlag.) 

B r 0 d y Ch.,  Dr.,  Rector  und  Religionslehrer  an  der  isr. 

Schule  in  Gothenburg  (Schweden.) 

Bronstoin  Jechiel,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und  Mit- 
arbeiter au  der  hebr.Wochensohrift„Hazfirah“,  in  Mnischew 
(bei  Warschau.  Russ.  Polen.) 

mnom  VDCsn  resn  'j’jya  n'inuT  rovi  rv.:n  'loat:  usd  toenj 

'131  nTCY.1  y*303 

Bronstoin  K.  W.  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Lite- 
ratur in  Warschau  (Russ.-Polen.) 

Bruck  Abr.  Jacob,  (S.  S.  54)  in  Cherson  (Russland.) 

D'tiin  ni"®03  n33ji  i'rr:  ieid  an  V'j-  -ipri  b'rc'on 

; 133  btW’b  y"33  3113  DH33J1  D'bni  D'-V3K3  .T33 

m'Enn  ,“:ci3n. 
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Brüll  Nehemia,  Dr.,  Rabbinei  in  Frankfurt  a.  M.  (Siehe 
Seite  56.)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 

Jahrbücher  fUr  jüd.  Geschichte  und  Literatur.  IV.  Jah’-g. 
Lex.  8,  Frankfurt  a.  M.  1879.  (194  S.)  6 M.  (bei  J.  Kauf- 
mann). Inhalt:  a)  Die  Polemik  fllr  und  gegen  Maimiini  im 
XIII.  Jahrhundert,  b)  Stammen  die  Juden  in  den  südlichen 
Rheinländern  von  den  Vangionen  ab?  c)  Eine  talmndische 
Nachricht  über  Josephus.  d)  Eine  räthselhafto  Notiz  im 
.Seder-Tenaira  We-Ainoraim  von  Jacob  Brüll  Rabbiner  in 
Kojetein,  e)  Corupteln  von  demselben  .f)  zwei  Bezeichnungen 
für  Fussbekleidung  in  der  joriisalemischen  Gemare  von  Dr. 
A.  Brüll,  g)  Die  Ausweisung  der  Juden  ans  Schlesien  im 
Jahre  1582.  h)  Paulus  Burgensis  und  Qeronimus  de  Santa 
Fc.  j)  der  ursprüngliche  Text  im  II.  Samuel  17,  3 von  Dr. 
Julius  Fürst  (Rabbiner.)  k)  Einige  Stellen  in  Blleam’s  Sogen 
nach  der  üebersetzung  der  70  Dolmetscher,  von  Demselben. 
1)  19  Recensionen,  Berichtigungen  und  Nachtrag  z.  Jahrg.  II. 
B rüstig  er  Israel,  Kenner  der  hebr.  Sprache  und  Literatur 
und  Mitarbeiter  an  mehreren  hebr.  Zeitschriften  in  Za- 
rawno  (Galizien.) 

Buber  Salomon,  Cultusralh  in  Lemberg.  Das  S.  57  ange- 
kündigte  Werk  ist  soeben  erschienen : 
njT*:«  1“  TOtt  irinS  ttnicu  urp'as  njmn  2163  npb  trna 
STi’M  2’  2ro2  r.:n  n'.n  .püni  .u'jn  ,n"nn  hy  hm 

13202  «ipi  hy  ’jty  pSn  pi  uoo  dcu  kSi  ruct  oiko 
njWKi  cys  nr,y  s«'  ,2*3pii  futy  (dc»)  n'on  npnyri2i  lUC'  k'itjiu 
«o  ’jw’  ny  Di’  roii’o  Sio  nonya  .ims’n  '*yi  D'‘t2fn'  «3  ''cy  iwb 
’jD'Di  nmiBi  ’jv'if  Dy  (;ii2DiyDyc2i  ’^jyix'tSD  D\<«oii)  onn« 
'12D  ,KiCD  ,Kn‘;’2a  ,no‘tm  nattoi  maipa  r»<iai  D'Diron 

.nwTDUi  )2bSi  n2b  n1.13.11  niiyn  Dyi  .o’jityKn  'idd  ikd?i  dvitdi 
■Ä01  hy  11K  pton  Sii3  «120  oyi  icdi  nai  n32.i‘3  maipo  12112  iik3i 
’j’ji  pSai  D3  iikS  ht  in  ptyKH  pSm  riii'V2i)  .m  12101  pt  byi 
.(PO'IOD  muß  wo  pIK  '1  211  '*y  »ICOI  1K30  ,D'121  12103  Kip’l) 
Midrasch  Lckach  Tob.  (Fsikla  Sutrata).  Ein  agadischer 
Bibel-Comratar  von  R.  Tobia  ben  Elieser  (lebte  im  11.  Jahrhun- 
dert). I.  Band  enthält  t Genesis  und  Exodus,  zum  ersten  Male 
herausgegoben,  nach  einer  jernsalemisohen  Handschrift,  mit 


582  Buber  Salomon.  — Caro  Josef  Hegniann. 

Vergleichung  der  Florenzer-  und  Petersburger  Bibliothoks- 
llandscbriften.  Kritisch  bearbeitet  und  commeutirt  und  mit 
einer  ausführlichen  Einleitung  versehen.  II.  Band  eiithült : 
Leviticus,  Numeri,  Deuteronomium,  commeutirt  und  erläutert 
von  R.  Moses  Aron  Padwa  von  Brisk,  gr.  8,  Wilna  1880 
I.  Bd.  I.  R.  25  Kop.  II.  Bd.  75  Kop.  (lu  Oesterreich  I.  Bd. 
2 fl.  25  kr.  II.  Bd.  1 fl.  50  kr.)  (bei  Ch.  D.  Lippe.) 

Burla  Josef,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina.) 

Burstein  Heinrich,  med.  Dr.,  Kenner  und  Verehrer  der 
jUd.  Literatur  in  Wien  VIU.  Bez.  Langegasse  8. 

Busch  Isidor,  Maler  und  Schriftsteller,  vorm,  literarisch 
thätig  in  Wien,  seit  1851  in  St.  Louis.  Amer.  Derselbe  war 
Herausgeber  des  Kalender  und  Jahrbuch  für  Israeliten. 
Mit  Beiträgen  von  den  namhaftesten  jüd.  Gelehrten. 
9 Jahrgänge,  8,  Wien  1842—51.  per  Jahrgang  1 fl. 
50  kr.  (sehr  selten.) 

Byck  Samuel,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literatur. 
Verfasser  mehrerer  Schriften  philosophischen  Inhaltes 
in  Leipzig. 


c. 


Caro  A.,  Rabbiner  in  Pinne  (Pr.  Posen.) 

Caro  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Erfurt  (Pr.  Sachsen.) 

Caro  J.  Ch.,  Rabbiner  in  Wlaclaweck  (Russ.  Polen)  (Siehe 
Seite  224). 

nru2  ICD  Qj  .'2  “sip  ited  “.u’  'i’D'n'j  ti”  nc 

n’ijDt?«  npnyn  dj?  mzs  'P"s  by  isnji  np'  ns'a  roc 
is^vi  Ktrvtii  mn-rc  tci  ruiab,  njiDa. 

Minchuth  Schabboth.  Sprüche  der  Väter.  Text  mit 
Ueberselzung  mit  hehr,  und  deutschem  Commcnlar.  8,  Pet- 
rikau  1879.  II.  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.  3 M. 
(Zu  beziehen,  durch  die  Herren  J.  S.  Caro  in  Thorii  und  Dr. 
J.  Caro  Rabbiner  in  Erfurt.) 
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Caro  V,,  Rcv.  Kabbi  of  tlie  Ilebr.  Congreg.  of  Meadville. 
(Pa.  America.) 

Carlebacli  S.,  Dr.,  Rabbiner  in  Lübeck  (Deutschland.) 
(Siehe  Seite  G2.)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen ; 

Die  neue  Synagoge  in  Lübeck.  Ein  Gedenkblatt  zur 
Erinnerung  an  2 festlich  verlebte  Tage,  gr.  8,  Lübeck  1880. 
(41  S.)  1 Mark  (Selbstverlag.) 

C a 8 1 e I i D.,  Profesaore  da  Firenze  (Italia)  (v.  p.  64.)  Publico  : 

1.  11  libro  del  Kohelet,  tradotto  dal  testo  Ebraico 
cum  introduzione  critica  e note.  Pisa  1866  (305  p.) 

2.  1 libri  deli’  autico  Tostameuto  e la  critica  storica 
(Nel  Politechnico.  Parte  lelteraria.  Luglio  1866.) 

3.  Deila  Pocsia  biblica.  Firenze  1878  (572  p.) 

4.  Le  Loggende  Talmudichc.  Saggio  di  Traduzione 
dal  testo  originale  con  profazione  critica.  Pisa  1879. 

Chaim  Elias,  Rabbiner  in  Znin  (Pr.  Posen.) 

Charmatz  Chajim  Jonah,  Kenner  und  Verehrer  der  rabb. 

und  hebr.  Literatur  in  Jassy  (Rumänien.) 

C haschkos  Moses,  (S.  S.  65)  z-  Z.  in  Riga  (Kurland, 
Russland.) 

nuteS  D'iriK  n’->2D  D'eim  »yvjm,  d':bS  snpj  .x*3 
Kn  ,im  Sbj  nm  .n’t.ac*Ki  n'oen  ,;wTKtri  ,rrüv 

31D  tfin  bnjn  ornn  ’ibd  p’nyn  c;i  ,rptt43jtii£:''';  .yjinv' 
“lED  itK*j  K'Vin  :inpo  nri  .r'oon  xtf“;  p^Kn  htrierh 

üv.:n  p'jts  Ktj'b  '"b  'viäi  "n  cnKtno  o'W  niiVi  bip, 
.'131  tnziv  Hin  nna  : d»3  xru  nee  jnS 
Kol  Hator.  Gedichte  und  eine  Erzählung  in  Prosa. 
Sittenscbilderung  aus  dem  socialen  Leben  der  Juden  in  Russ- 
land und  Polen,  kl.  8,  St.  Petersburg  1875  (136  S.)  30  Kop. 
Chnscbmal  Akiba,  Kenner,  Verehrer  und  wirksamer  För- 
derer der  hebr.  Literatur.  Agent  für  ausländische 
hebr.  Zeitschriften  in  Bukarest  (Rumänien.) 

■"6nnb  yn:  Kin  '*u  Sx'n  to'py  'nw  ip'n  pmi  'Jivn 

,i3y  neu;  '22ini  n'C'in  'trin  hz  pa  noi  m 

innnK  ivai  d’13>’  cied  nana  naitsS  biysb  m’cnn  imSrntyn 
D'iyja  i‘>/n  ':aa  a’3ic2i  O’bnj  xei  .'jkx'  nosnS  nbnin 
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nam  ny  bD::i  Ton  rc*iyi  “jyis  mn  ■cv  rmSiysi  i'tyya 
n’yy  p3  nSatynm  minn  mbuj  r^nvi  ly^i  nt?npn  xsjicfS  pp 
niiob  n iS  m;t  „t:':ki  niTTKi  uoy. 

Ch  0 ti  n e r Abraham,  Dr.,  Rabbinata- Aspirant  aus  Brody 
(Galizien)  z.  Z.  in  Wien. 

D'Jitn  trns  n'n  ’z'jna. 

Ghotzn  er  Josef,  Dr.,  seit  1869  Rabbiner  in  Belfast  (Eng- 
land. (S.  S.  6G).  Hier  tragen  wir  nach : 

1.  Leben  und  Wirken  des  Immanuel  di  Romi.  (Heb- 
rew  Leader.  New-York  1873.) 

2.  Leben  und  Wirken  des  Isak  Erter.  Verfasser  des 
Ha-Zofe.  Ibid  1874. 

3"  Sermon  on  Reform  preachcd  at  the  Manchester 
Reform-Synagogae.  Ibid  1875. 

4.  Essay  on  the  Pyutim  (Jewish  Chronicle  1876.) 

5.  The  Talmud.  (Joung  Israel.  New-York  1877.) 

6.  Hbrew  Pocts  during  the  Middle  Ages.  (Ibid  1878.) 

7.  Life  and  Works  of  Heinrich  Heine  (Northern  Whig 

1879.) 

8.  Nathan  the  Wise  of  Lessing.  Ibid.  1880.) 

Ferner  sind  von  ihm  erschienen  mehrere  hebr.  Makamen 

inTiTOin  den  hebr.  Wochenschr.  „Haibri“  und  ,MagidMischna“ 
(welche  der  Verfasser  in  Buchform  demnächst  erscheinen  zu 
lassen  gedenkt)  und  lit.  Beiträge  in  Rahmer’s  Lit.  Blatt. 
Chronik  J.,  Dr.,  (vorm.  Rabbiner  in  Chicago).  (S.  S.  66) 
z.  Z.  Reformprediger  in  Berlin.  Derselbe  ist  Heraus- 
geber der  (früher  in  America  erschienenen)  „Zeichen  der 
Zeit“.  Monatschrift  für  Religion,  Philosophie  und  Ge- 
sellschaft in  ihrer  Zusammengehörigkeit  etc.  8,  Berlin 
1880.  Ganzj.  6 M.  oder  2 Dollar.  (Adresse  der  Rcdac- 
tion : Berlin  Steglitzstrasse  27.) 

Cohen  Abraham,  Oberrabbincr  in  Samakof  (Bulgarien.) 
Cohen  L.,  Lehrer  in  Röes  (Pr.  Rheinprovinz.)  Von  ihm  ist 
erschienen ; 

D'ny  yi2pb  nnsa.  Schlüssel  zur  Umwandlung  jedes  bür- 
gerlichen Datums  in  das  entsprechende  jüdische  uud  umge- 
kehrt, ohne  irgend  welche  Berechnung,  sowie  zur  Bestimmung 
des  Wochentages  jeden  Datums  für  die  Jahre  1880 — 1950. 
R4es  1879  2 Theile  (2  M.)  (Selbstverlag.) 
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Cohen  Moses,  Lehrer  der  hebr.  nnd  syrischen  Sprache  am 
Gymnasium  zu  Assen.  Prov.  Drenthe  ('Niederlande.) 
'pC2  mvp  Sbi:  “D’j’y  nso  rw  nsnS  rj:  ,"22 

TKD  HDO  'pn  't;  |pi.Toi  im?  hy\  ps^mpi  pKicfj  ,pon‘K 
KT*  fyoDK  p"pn  mvji  p'vyn'p  "nD^  .Vt  ;nyi 

rK:ri“i  rune  hv  Syecv^  p"pT  “"2k  'i~c  nnjn  dj? 
iTnoi  8 n'ijara  oenv  nin  “eon  Dicyb*:*."!  "2t  ■mn22 
1 fl.  20  kr.  .TTT. 

Cohen  Moses,  Grossrabbiner  in  Aleppo  (Asien.) 

Cohen  Zaki,  Begründer,  und  Director  {der  israel.  Schule 
(Pensionat)  in  Bcyruth  (Syrien)  (Asien.) 

Cohn,  Dr  , Districts-llabbincr  in  Jebenhausen  (By.  Schwaben.) 
Cohn  F.,  Dr.,  Rabbiuer  in  Oels  (Pr.  Schlesien.)  (S.  3.  67.) 
Er  schrieb  ferner : 

1.  Bedeutung  nnd  Zweck  des  Versöhnungstages.  Pred. 
geh.  am  Vorabende  des  Vei-söhnungsfestes  5622  (1861)  in  der 
Synagoge  zu  Cöthen  (Leipzig)  1862. 

2.  Die  Rückkehr.  Predigt  gehalten  am  Abende  des 
Versühnungsfestes  5623.  in  der  Synagoge  zu  Cöthen  (Ebd.) 
(C.  L,  Fritz’sche) 

3.  Glaube,  Liebe  und  Vertrauen.  Predigt  gehalten  bei 
der  Gedächtnissfeicr  für  Ihre  k.  IToheit,  der  hochscl.  Frau 
Grossherzügin  Anna  von  Mcklenburg-Schwerin  in  der  Synagoge 
zu  Warens  am  30.  April  1865.  (A.  Schmales  Commiss.) 

4.  Die  Sprache  eines  Denkmals.  Predigt  zur  Jahres- 
feier des  Frankfurter  Friedensschlusses  gehalten  am  10.  Mai 
1873  in  der  Synagoge  zu  Oels. 

ö.  Prolog  gedichtet  zum  50-jährig.  Stiftungsfeste  der  pn. 

6.  Jüdische  Religionsschulen  neben  höheren  Lehr- 
anstalten. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  deutschen  Schul- 
wesens. Breslau  1878.  (A.  Hepner.) 

7.  Die  Entwickelung  des  jtld.  Untenichtswesens  von 
Mendelsohn  bis  auf  die  Gegenwart.  Ein  Vortrag.  (Rahmcr 
Lit.  Blatt  1880.  N.  28—29—30.) 

Cohn  Jacob,  Dr.,  Rabbiner  in  Kattowitz  (Pr.  Schlesien.) 
(Siche  Seite  67.)  Er  schrieb : 

1.  Rabeim  Saadja’s  Einleitung  zur  arabischen  Psalmen- 
Uebersetzung.  (In  Ilildeshcimer’s  Jahresbericht  der  Rabbiner- 
schule  zu  Eisenstadt  pro  1868.  (S.  24 — 29.) 
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2.  Ehrenrettung  de?  Rabbi  Jonathan  Eibonschlltr. 
(Blätter  der  Micliael  David'scben  Stiftung  zu  Hannover  1870.) 
Cohn  Josef,  Dr.,  (geb.  zu  Zenipelburg)  seit  1878  Rabbiner 
in  ßisenz  (Mähren.) 

Cohn6  Josef,  Dr.,  (vorm.  Rabbiner  des  Fogaraser  Comitats, 
dann  in  Deveesev,  z.  Z.  Director  des  israel.  Waisen- 
hauses und  Religionsprofessor  in  Arad  (Ungarn.)  (S.  S. 
68.)  Von  ihm  sind  ferner  erschienen  : 

1.  Gedächtnissrede  zur  Erinnerungsfeier  für  den  ver- 
klärten Stifter  des  israel.  Waisenhauses,  weil.  Herrn  Ignatz 
Deutsch.  8,  Arad  1879.  20  kr. 

2.  bxx”  pW.  Ilittan.  H6ber  olvasds  6s  imafarditis  a 
n6piskola  alsdbb  osztälyai,  különös  tekintettel  a nözüs  isko- 
Idkra,  — egy  függcl6kkel  a felsübb  osztälyok  hasznillatära. 
Egyeloro  köziratnak  tekintendö.  8,'  Budapest  1880  (28  6s  52  li.) 
A szerzd  sajätja.  Luiza  utca.  (Bizoradnyban ; Bettclheim  te.st- 
v6rekn61  Aradon.) 

C o n 8 0 1 0 Benjamin,  Rabbino  a Ancona  (Italia)  Fu  raolti 
anni  Rabbino  a Firenze.  Traduttore  dei  libri  Job,  Echa 
e Doveri  de  Cuori. 

wSS  */*T  "na  iwi“;  mami  pr«  'tco  p'ryn 

n'pStsw. 

C o r o n e 1 N.  N.,  Rabbiner  in  Jonisalcin  (S.  S.  68.) 

K'vn  UTK  rhn  'pus  ,n20  rw  nty  tCDinS  ü"  ne 

v^nn  D'Sa^iT  ,nni\-n  nvn;n  dp  iw*?. 

Piske  Chaliih.  Die  gesetzlichen  Vorschriften  und  Deci- 
sionen  die  „Hebe“  butreft'cnd  von  R.  Salomo  ben  Adereth 
mit  Zusätzen  und  Glossen  herausgegebeii.  Jerusalem  1876. 
Costa  Israel,  Rabbino  c Prcdicatore  doll  Univ.  Isr.  di  Li- 
vorno (V.  P.  69.) 

Publico.  1)  Una  Gramatica  ebraica.  2)  Un  Dizio- 
nario  ebraico  (iusietni  ad  altri  suoi  Collcgi.)  3)  Mikwe  Israel. 
4)  tradusse  lo  Orozioni  Festivi  ad  use  degli  Spagnuoli.  5)  il 
libro  dei  Salmi  ed  altri  lavori. 

D. 

Danon  Abraham,  nahmliafter  Kenner  der  rubbinischen  und 
nenhebr.  Literatur  in  Adiianopel  (Tllrkci.) 

D-jic'  cj-nos  iS  2*1  VT  DJ1  .-ntn  '-nn  S22  'p2  o:a 
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Dhiiou  Josef,  (Vater  des  Vorheig.)  Rabbiner  in  Adrianopel 
(Türkei.) 

Darewsky  Eduard,  (geh.  zu  Odessa)  Obercantor  in  Füuf- 
kireben  (Ungarn.)  Derselbe  rangirt  unter  dm  gewieg- 
tcBfcn  jüd.  C'antoren  der  Gegenwart  und  ist  überdiess 
ein  gediegener  Kenner  der  rabbiniaclien  und  neubebr. 
Literatur. 

nn’2i  «in  'pnnrwi  iro  *wiöan  ‘j'SGton 

\b  21  n’  dji  Sbvno  iti'br  ’j“nn  ,ri2ro 

‘jKX”  ri22m  iT*?  p'nx?  ui^tc  mtsn  bv  kSi 

Kp'tism  ir:n  r.s2m  '•S''2ti’3. 

D a t D e r Jacobaohn  Laiar,  Dr.,  vorm.  Rabbiner  in  Reutz 
(Ungarn.)  seit  1877  Rabbiner  der  Gemeinde  „Scheerith 
Israel“)  in  Melbourne  (Australasian.) 

David  Julius,  Dr.,  Pb.,  Rabbiner  in  Pressburg  (Ungarn.) 
(Siebe  Seite  73.  Z.  3 v.  u.  wo  aus  Versehen  das  Wort 
„Dr.“  ausgelassen,  was  somit  berichtigt  wird.)  Bei  dieser 
Gelegenheit  wollen  wir  noch  erwähnen,  dass  derselbe 
in  den  folgenden  Hlfittorn  : Deutsche  Zeitung,  Fremdcn- 
blatt,  Boheraia,  Neuzeit,  Ung.  Israelit,  Ueobacliter  und 
llamecbaker  melirere  wissenschaftliche  Aufsätze,  Kriti- 
ken und  Feuilleton’s  veröffentlicht  hat.  Ferner  ist  von 
ihm  soeben  erachienen : 

Denkrede  auf  Hrn.  Dr.  (Isaak)  Adolf  Cremioux  geh.  am  3. 
April  1880  im  Tempel  der  isr.  Rcligionsgemoinde  in  Press- 
burg (15  S.)  (In  Cominiss.  bei  Rudolf  Drodtleff  in  Leipzig.) 

Davis  A.  B.,  Rev.,  Rabbi  of  the  Ilebrew  Congreg.  of  Sydney 
(Australasian.) 

Deiches  Isr.  Chaim,  Privatgolehrter.  Mitarbeiter  an  der 
Monatschiift  „Hakarmel“  in  Wilna  (Russland.) 
Demant  Wolf,  Lehrer  in  der  deutsch-israel.  Hauptschule 
in  Brody  (Galizien.) 

Derenbourg  Joseph,  Prof,  et  membe  de  l’institut  et  son 
fils  Hartwig,  Prof,  ä l’öoolc  specialo  des  langues  orien- 
tales ä Paris  (Siehe  Seite  7ö.)  Ils  ont  receniment  publids; 
Opusculos  et  Traites  d'Aboul- Walid  Morwan  Ibn  Djanah 
de  Cordoue.  Text  arabe,  publiö  avec  une  traduction  francaise. 
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Lex.  8,  Paris  1880  (CXXIV  et  400  p.)  Imprimö  par  autori- 
sation  da  gouvcrncment  k rimprimerie  rationale.  (Se  vend  chez 
Joseph  Baer  et  Co.  ruc  de  rancienn&-comddie.) 

Dessauor  Julius,  omer.  Rabbiner  in  Budapest  (S.  S.  77) 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 
obip  rr\2.  Der  ewige  Bund.  Die  Beschneidung  vom 
rituellen,  operativen  und  sanitären  Standtpunkte  nach  den 
besten  Quellen  dargestellt.  Budapest  1879  (40  S.)  (Selbst- 
verlag.) (W  aiznerstrsssc.) 

Dossauer  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Cöthen  (Anhalt)  (S.  S.  78.) 
Hier  tragen  wir  noch  nach  : 

1.  Qelegenheitsreden  zum  Bet-  und  Russtage  und  zum 
Friedensschlüsse  vor  und  nach  dem  dcutsch-franz.  Krieg. 
Cötben  1871.  (Paul  Scldetter.) 

2.  Biographie  des  Rabbenu  Tarn.  1873.  (Selbstverlag.) 

3.  Der  Sokrates  der  Neuzeit  und  sein  Gcdankenschatz. 
Säromtliche  Schriften  Spinoza’s  gomoinyorstäudlich  und  kurz 
gefasst.  8,  Cötben  1877.  (P.  Schietter.) 

4.  Der  deutsche  Plato.  Erinnerungsschrift  an  Moses 
Mendelsohn  zur  50  jährigen  Gedenkfeier.  Berlin  1879. 
Deutsch  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Mährisch-Woisskirchen  (S. 

S.  80).  Hier  tragen  wir  noch  nach  : 

1.  Klagelied  David’s  auf  den  Tod  Saul’s  und  Jonat- 
han’s.  Nach  dem  Hebräischen.  Eine  metrisch  freie  Ueber- 
setzung.  Pilsen  1863. 

2.  Festrede  zur  Feier  des  26-  Februar  1863.  Pilsen. 

3.  Der  Wucher  und  die  Menschenliebe.  Predigt.  Prag 

1864. 

4.  Gedenkrede  zur  Feier  des  25jähr.  Hochzeits-Jubi- 
läums Ihrer  Majestäten  des  Eaiserpaares  von  Oesterreich, 
geh.  am  24.  April  1879.  8,  Weisskirchen  1879.  30  kr. 
Deutsch  Moritz. Obercantor  in  Breslau  (S.  S.  80.)  Von  ihm 

ist  soeben  ein  grösseres  Werk  unter  dem  Titel  „Bres- 
lauer Synagogen-Gesüngc“  erschienen  : Preis  26  Mark. 
(Verlag  von  Breitkopt  und  Hartl  in  Breslau.) 

Deutsch  1 ander  M.,  Lehrer  an  der  isr.  Schule  zu  Altona 
(Pr.  Scbleswig-Holst.) 
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Deutbchländer  Sam.,  (Vater  des  Vorherg.)  Rabbiner  in 
Pucho  (Ungarn)  (Siehe  Seite  81.)  Von  ihm  ist  ferner 
erschienen : 

ts^in  n«-\3  .omD  ronaa  ny«  .nDron  hv  rhsm  tyiTc. 

Erklärung  des  Gebetes  beim  Pricatersegen.  12,  Brody 
1879  (16  S.)  30  kr.  (Eigenvorlag.) 

ico'-ikS  ,-ina.n  iijod  nenn  .npnyn  distS  «in  p3o  p. 

Dick  Esik  Meyer,  (S.  S.  81.)  Volksschriftsteller  in  Wilna 
(Russland.) 

C'ip  ncc'i  *a’n  x*«  nneon  'jt?  i2ho  hhi~an  osm 
m«0  inSs'  -pj/j  3"J  ‘j"VI  81  IV  .11  U1C02  U03  D'K310H 
D'Snj  (|k;-i!C't)  pSiBi  «tiDn  nrr  pa  ixnoi  .iD’ja  oniB’D 
ni*Di  p«  Tni  X1D  DJ?*?  nob*:  Dn'bani  omoo  dSibb  omn  ,o'Mapi 

— ,Di"n  '3*n  bj?  ATjub  *p«  paib  nninb  b'Dcmb  w /iiBita 
D’311«1  DUIBmi  DDJIian  ,D:iBfb3  11«2  D'JIVD  D'Kbßil  mic'D 
nXK,  nlB'D  DC'B  piÄTI  '«2  CaOIICOl  D’Kllpl  21K13. 

Dienstfertig  M.,  Dr.,  Prediger  in  Cottbus.  (Pr.  Brandenb.) 
Dolitzky  Mendel,  gewiegter  Kenner  der  hebr.  Literatur, 
Agent  des  „Haschaebar“  und  Mitarbeiter  an  denselben,  in 
Bialystok  (Russland). 

.i2nn  c'Ttyi  Dn2«2  U22  idbx  d*j  xk  nntyi,  xidi  pio 
nni«2i  'X  'ipb  : cc’2  p“in«n  «bcji  n’sy  n«  m tbu  ijuki 
(1879)  i'jxTiix  iixn)  '11SO  w /112 .11  ibont?  o'pnv  w 1«. 
Likui  Sehne  Ilamorotfa.  Satyriscbes  Gedicht.  Sittenbild 
aus  dom  Leben  der  ChassidiinLäupter  (Rabbi’s)  in  Russland. 
(Sonder- Abdruck  aus  llaschaohar  Jahrg.  1879.  8,  Wien  1879. 
(49  8.)  50  kr.  (Verlag  von  P.  Smolensky.) 

Droifuss  S.  H.,  vorm.  Rabbiner  in  Sedan  (Frankreich), 
ist  von  der  Brüsseler  Gemeinde  (Belgien)  zu  ihrem 
Grand-Rabbin  erwählt  worden  und  ist  bereits  in  Funk- 
tion getreten. 

D ü n n e r J.  M.,  Dr.,  Oberrabbiner  und  Rabbiner-Seminar-Direc- 
tor  in  Amsterdam  (Holland).  (Siehe  S.  83).  Hier  tragen 
wir  nach  ; 

Die  Theorie  über  Wesen  und  Ursprung  der  Tosefta, 
Amsterdam  1878. 
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D u E c b a k M.,  Dr.,  Rabbiner  and  Prediger  in  Krakau  (Ga- 
lizien). (Siehe  S.  83).  Hier  tragen  wir  nach: 

1.  Umriss  des  bibl.  talmud.  Synagogenrechtes  mit 
Rücksicht  auf  die  jetzige  Stellung  der  österr.  Juden.  Olmütz 
1853.  (88  S.) 

2.  tyn’B  'oStyrn  nan  n'uan 

BTvwi  HD1D  ,K3u  o'rcs  ,r3n'y  ninDDon  Sy  nvx'on 
'oS^iTTi  no'D  |jnv  n nnSvi. 

JeruBchulajim  Habnujah.  Mischna-Commentar.  4,  Krakau 
1880.  (Selbstverlag), 

Ferner  hat  derselbe  in  fast  allen  seit  mehreren  Dece- 
nien  erscheinenden  Zeit-  und  Sammel Schriften,  zahlreiche 
wissenschaftliche  Aufsätze,  Abhandlungen  und  Essay’s  ver- 
öffentlicht. Hier  wollen  wir  noch  auf  seine  neuem  Beiträge 
in  den  3 Jahrgängen  des  „Hamechaker“  binweiseu. 

E. 

Edelmann  S.,  in  Mohilew  (Russland.)  (S.  S.  87). 

DJ1  nnati  niK'.pD  ’-nx's  SSo  njx:  ity  ri’oinS  ;tc 

onn  jiyaoj'jyp  .E''na^  Sy  oSt?  iwa. 

Ehrentheil  Adolf,  Dr.,  Rabbiner  in  Horic.  (Böhmen). 
Hier  tragen  wir  nach ; 

1.  Esz  Hasomir.  Rede  gehalten  am  Tage  der  silbernen 
Hochzeit  des  österr.  Kaiserpaares.  Prag  1879. 

2.  Adderabbeh.  Gegen  den  Strom.  Charakterbild  aus 
dem  jüd.  Volksleben.  (Feuilleton  der  Neuen  Israel.  Zeitung 
von  Dr.  Kisch.  Jahrg.  1880.  (in  Fortsetzungen). 

Ehrmann,  Dr.,  früher  in  Cassel,  z.  Z.  Rabbiner  der  Reli- 
gionsgesellschaft in  Trier  (Pr.  Rheinprovinz).  Derselbe 
ist  ständiger  Mitarboite.  an  der  „Jüd.  Presse“  uud  am 
^Mainzer  Israelit.“ 

E h r m a n n Daniel,  Dr.  Rabbiner,  Religions-Professor  in 
Brünn  (Mähren).  (S.  S.  90).  Von  ihm  ist  soeben  er- 
^ sehienen : 

^ Aus  Palästina  und  Babylon.  Eine  Sammlung  von  .Sagen, 

^ Legenden,  Alcgorien,  Fabeln,  moralischen  uud  sinnreichen  Erzäh- 
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lungen,  GlcichniBscu  und  Aiielegnugen , Dichtungen  und 
Sprüchen,  Morallelircu,  Maximen  und  Lebcnsrcgcln,  Sprücli- 
wörtern,  Redensarten  und  anderweitigen  Sentenzen  aus 
Talmud  und  Midrasch,  mit  sachlichen  und  sprachlichen  An- 
merkungen, nebst  einer  allgemeinen  Einleitung  über  Geist 
und  Form  der  Agada,  gr.  8,  Wien  1880  (XV  und  300  S.) 
3 fl.  oder  5 M.  (Verlag  von  Alf.  Holder.) 

Ehrlich  Leopold,  Rabbiner  in  Körmend  (Ungarn.) 

(Wt  p'snKj  p"pT  fsn^K  mn  -pSvip  spr  mti  pjcn  2vi  p). 
(Derselbe  war  nicht  Rabbiner  in  Fltnfkirchen.  Unsere, 
Seite  90  Z.  10  v.  o.  gemachte  irrthümlicbe  Angabe  ist  somit 
berichtigt.) 

Ehrlich  Moritz,  Dr.,  (Bruder  dos  Vorherg.)  Rabbiner  in 
Reclinitz  (Ungarn.) 

Eibonschütz  Sam.,  gewiegter  Hebraist  und  scharfsinniger 
Talmudist  in  Podgorzo  (Galizien.) 

E i 1 b a u m Isak,  Kenner  der  hebr.  Literat,  in  Lemberg  (Galiz.) 
inbp  ci'2  p'c"ic  spv  '.T.p  'J211  fv  "inpt  rrjp„  ■opvp 

iipb  p"p  my  ivia. 

E i 8 e n b c r g 0 r S.,  Rev.  Rabbi  of  the  Schoerith  Israel 
Congreg.  of  Cincinnati.  Ohio,  (America.) 

Eisler  Leopold,  Rabbiner  in  Eiwanowitz  (Mähren.)  (Siehe 
Seite  'J2.)  Hier  wollen  wir  noch  nachtragen : 

1.  Einige  grössere  Artikel  und  Beiträge,  die  talniudischo 
Sprachforschung  und  Alferthumskunde  betreffend.  (Bon  Cha- 
nanjo  1872.) 

2.  mnin  ny  i"'  mpin  ;a  pnr  '22133 
n'Tcrn  "iit;KTt;'S3  d'jvj  c'j'jy  Sy  mp2  '^21  3'nS  C'SSi2  D'3ii2oi 
m2in  ny  rS  .Ti2'in  p rrsK  'cunn  Sy  Snj  2n:o  nj  D3in2i 
’3JT22  'unya  iS  'aon  Dnu<  iSSn  nS«n  o'3n2an  '2i)  SS32  nyi  rrS 
('"3S  o'py. 

3.  'J3K2)  n— K .S  Dinnn  rrr\  s'np  '1C02  n'jtnoj  "W  Sy 
Soiin3  (Wien  1853  ^e'1^y^•w'-Syt;^y'ß  D'iyBoyS  iv  y;«S"3  ,nj 
Syi  y"2KVi  'ü»n't:2  D'iaKO  r.i'K  Sy  2n3.a  .n  ri2in  i"S‘in  ruty 

2KT  'nia  C2IVI  iiaS  ik'VVi)  'i  ra  mao  naSn2  ntyp  -»oKa 
(i'Sk  niSiT  i2n2a  cy  pSic  nij'-.’22  x^k  kSkck  p“p3  nrn. 
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4.  D'arco  : njn  ruB»  i**  rm?o  T^nb  nciru 

bKTy'  no2n2  o'j'jy  nann  bp  ruBKJ  nnpa  o'bbian  o'bnj  o'Totwi 
KP  aib  itpy  ‘TruT  ni«,  cb’2  c'riw  nbun  cn-iKon)  vnvjwpi 
»on  bp  b»i  p"i»nn  tpiTC  by  nv\p3  nnpn  D'bbiai  nb«  bnj 
njiP3i  45  ^p  41  101J  p K*r  ruB^  Tjaib  newa  ni«  i»n  i&h  nhx> 
mp  np  'K  nitPD  d’j'äp  onana  mrrna  4.  5.  6.  15.  25.  'oua  a*a 
. . . npi  i^pi  'n. 

Eislor  M.,  Dr.,  in  New-York  (America.)  Von  ihm  ist  er- 
schienen ; 

Die  Judenfrage  in  Deutschland.  8,  1880.  (In  Commi^s. 
hei  Wilh,  Erras  in  Frankfurt  a.  M.) 

Eisner  Abisch,  Privatgelehrter  (vorm.  Rabbiner)  in  Czer- 
nowitz  (Bukowina.) 

'nro:  np3  'ncrntp  nitpnT  bp  nom  mba  am«  :"fio  “laro 
n«  ruKib  Wiener  Israelitische  Allianz  pno  rra  miann  m^pca 
'jnnm  rsBfxn  oavoo  oynxibi  nuiB'  mxTt<a  irrw  oibip. 

Oheb  Schalom.  Eine  Sammlung  hebr.  Vorträge.  8,  Czer- 
nowitz  1880.  (Selbstverlag). 

Epstein  Marcus.  Lehrer  an  der  deutsch-isr.  Hauptschule 
in  Brody  (Galizien.) 

E 1 k i n M.,  Rev.  Rabbi  of  tho  Hebrcw  Congreg.  of  Aucland 
(Australasiau.) 

Engelberth  Herrn.,  Dr.,  Rabbiner,  in  St.  Gallen  (Schweiz) 
(S.  S.  93).  Hier  ist  noch  nachzutragen  : 

Das  Schächten  und  die  Bouterole.  Denkschrift  f.  d. 
hohen  grossen  Rath  des  Cantons  St.  Gallen  zur  Beleuchtung 
des  dicBsbezüglichen  regiernngsräthlichen  Antrages,  und  mit 
Zugrundelegung  der  neuesten,  mitabgedrnckten  Gutachten. 
St.  Gallen  1876  (47  S.)  50  Pf.  (Selbstverlag.) 

Ephrath  David  Teble,  Privatgelehrtor  in  Witebsk  (Russ- 
land). (S.  S.  95.)  liier  ist  noch  nachzutragen  : 

1.  r^^^PD  'Dtp  biptp  n nn  o'o  'k  pbn  ,D'pbn  o ,nn  bi» 
pP2  crbicbß  ronp2  b'sn  njic^Kin  rDipan  »pp-i  m,  .D'rw'!  o'nt 
ninciPD  rwiPT  b'ßn  «tä?  roipo  .'üi  nßnpn  tptpn  vbp  rrt  jKP.n 
'me,  D'ioipat  opt:  psj  noa  omiDO  bKTtP'a  moi 
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Ephrath  David  Teble.  — Epstein  Ephraim. 

liipa  in  ,'a  p*jn  — noani  rmna  mx"  nnjn  ,*iyÄ>w 
nwipi  ruKii^  13  wvi  kvi  '‘53V0  m nan«  ,D'«n  'x; 
Dcnj  .C'poiEi  :yr*3  c'tjipb  ,’ju^n  unn  «n  *rn  e^S’i«  .nai  d'SisSdi 
S'x  bK'H'  '1  oi£i3  KVjjoa  o'6'in  rut?a. 

2.  "P'23  D'3'VJ  Dna«  miapi  D'Tai  .11310  »'bayo  in  t 
'araoa  10S  ixai  iifapj . . . ononj  D'Sic'jca  ckSido  nrnyoci  Kmj«i 
nnyn  ‘jSia  "DT'i  'bix,  Dio:ip  pb  rjiwoi  . . . |on  'oanb  nbnn 
onn  aiaS  8.  (rr^in  rcca  dcij  tdk)  m 'xi  xob  nieoui. 

: D'0'1  aipa  iK*:  C'ieijfn  b'ii  ain  'ico  on  nbai 

3.  □':is>Ki  »'oSc'ini  ’baa  iioSn  hy  D'iiK'a  baSa'  ab  aio 
iai  .ivju',0.1  bin  c'jnnni. 

4.  iipoo  Doow  iiniD’  '»cj?  nt^yobi  nabnb  mci  : in  bw?j 
na”'  omobni  &ip. 

5.  njo-on  ’bya  ohjai  iioa  cx'  omoi  o'bba  «lijxoi  pityo 
ncob  ncDii  "naio  mxa.  oxjipa  nvp  ock  Kiipn  rwi’  XKa 
•Dü'  ’O'iK  rnbv\«. 

6.  'jwo  mpa  ni.’Ki  yioi  noan  'iaii  D'bicbß  baba'  miK  [ßj  'o 
'nn  't;  b*i'n  «min  bnj'  i'aip.,  nnaina)  .pvixi  anpo  bKur  153111 
(b'ii  aino  nain  mty  nya  idbi:  «oyiKa  in^irbya. 

Ephrath  L.,  Kaufmann  in  Schaulen  Gouv.  Kowno  (Ruasl.) 

.n'iayn  nnßon  n^a  baa  pK5  D51  ddiibo  ixy  «n  b»ii  'jiirn 
o'arao  ti'bm  luiby  'O'a  iiy  ;noanbi  nimb  d'ioko  aniai  cnno 
I’  D5  ibi  .nonj  iviK,  ißo  by  o'airo  oani  .bn  b"x  'm  oy 
niTi  nißtrai  nibatf'oa  D»v 

Epstein  E.,  Dr.,  formerley  Rabbi  of  Milwaukee,  atpreacnt 
Rabbi  of  the  Hebrcw  Congreg.  of  Cansas  City.  Mo. 
(Amerika.) 

Epstein  Ephraim  Marcus,  Friratgelehrtei  in  Novogrodek 
(Gouv.  Minsk)  (Russland). 

p'eücy  a'b  .tik  'i  fiKii  nnbin  baba’  ,n»<  nniai  'd  rronya 
nvp  vby  mbji  niaK  ’piß  by  'ß  .roai  ki'd  ißoi  (dttm  o*ya) 
r’bm  Kjb'11  .D'a^nru 
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594  Erlanger  Michael.  — Foldhoru  Juda. 

Erlanger  Michael,  inembre  du  Conaistoire  centrale,  con> 
naisaeur  et  promoteur  zel6  de  la  Literature  h6braique 
ä Paria.  (Place  dea  Voages  9.) 

Ettling  er  Benziau,  Rabbiner  in  Mohilcw  (Ruaslaiid.) 

-OH  mim  hv  «*500  hk'2  «ni  '"jy  nnj2,  'idd  rw  nwS  umn 
nyjj'SBV  3py'  'T  pwn  am  v3k  na  *33  naia  mriK  n'jn 
kjidSk  p«atn. 

£ 1 1 1 i n g e r L.  A.,  emer.  Rabbiner  in  Mannheim  (Baden.) 


F. 

Fainstein  Leib,  (Kaufmann)  hebr.  Lit.  in  Briak  (Lit.) 
(Ruaaland.) 

i»a  10S^J  rom  Dnata  dji  noc  ho  mjtt  hy  nnnj  >t  larc 
('»an)  ‘jonan  i-aoa. 

Fnrchi  Menahom,  (vorm,  in  Ruatachuk)  Lehrer  an  der 
Comraunalachulc  undPriiaident  dea  Leaevereinea  „Ahcmla“ 
(nbom)  in  Galata  (Vorstadt  von  Konatantinopel  (Türkei.) 
CT'npn  — KDtyip  mpn  nSjan  'a'xa  ttw  kih  b'jn  -ipn  osm 
ijoy  n'jTf  p3  nSsü’m  niSuj  mmn  ri'h^nh  i'mmi  vmny  S3 
•nbonn,  rui:m  m33jn  rrcm  rmyn  k'h  rwt  dji  .oipn  mntü. 
F a u a t Aron,  Buchhändler  und  gewiegter  Kenner  der  hebr. 
Literatur  in  Krakau  (Galizien).  Der  Wahrheit  die  Ehre! 
HerrA.Fauat  hat  in  seiner  Eigenacbaft  als  Buchhändler 
nicht  geringe  Verdienste  um  die  Förderung  der  hebr. 
Sprache  und  Literatur,  zumal  unter  „Jung-Israel“  in 
Galizien  und  Rumänien  sich  erworben. 

F 0 i e r a t e i n M.  J.,  hebr.  Literat,  in  Skala  (Galizien.) 

D'mTHTI  pin  TCO  Tono. 

Chok  Ha-Ezrachim.  Das  allgem.  bürg.  Gesetzbuch  ins 
Hebräische  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  erläutert.  8, 
Lemberg  1877.  (387  S.)  1 fl.  50  (Selbstverlag.)  (Lippe’s  Commis.) 
Feigelaohn  Moses,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  in  Pinak 
(Gouv.  Minsk.)  (Russland.) 

(«ob  D’yty  o'ny  'orooa  uoo  iostj  nam  d'to»«). 
Feldhorn  Juda,  Kenner  der  hebr.  und  rabb.  Literatur  in 
Tarnopol  (Galizien.) 

HTH  .TJU  ,Sipn  yoo  TE10. 
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F e B 8 1 e r Moses,  Kenner  der  rabb.  und  neuhebr.  Literatur 
in  Wien.  VI.  Mariahilf. 

Fessler  Sig. , Dr.,  Rabbinats-Candidat  in  Breslau.  '3'jro) 
(D’J2Vi  cnTQ  n'2.  Von  ihm  ist  erschienen ; 

Mar  Samuel,  der  bedeutendste  Äiuora.  Ein  Beitrag  zur 
Kunde  des  Talmuds.  8,  Breslau  1879.  (A.  Frank.) 
Feuchtwang  M‘,  Dr.,  Rabbiner  und  Obmann  des  Orta- 
Bchulrathes  in  Nikulsburg  (Mähren.) 

Fiobermann  Dr.,  Dirigent  eines  Mädchen-Erziebungsin- 
stituts  in  Heidelberg  (Baden.) 

Finfer  Fessach,  Rabbiner  inSklaperno  (Vorstadt von  Wilna) 
(Russland.) 

Finkelsteiu  Isak,  Privatgelehrtcr  in  Osmina  (Russland.) 
Fischer  Bernhard,  Dr.,  autor.  Rabbiner  und  Schriftsteller 
in  Leipzig.  Er  hat  folgende  Schriften  erscheinen  lassen  : 

1.  Biblisch  • talmudisch  • rabbinische  Blumenleso  mit 
Uebersetzungen  und  Erklärungen  systematisch  und  chrono- 
logisch geordnet,  als  allgemeine  Culturgeschichte  für  gebildete 
Leser  und  höhere  Lehranstalten,  gr.  8,  Leipzig  1878.  (VIll 
u.  300  S.)  7 M.  50.  (M.  Schäfer’s  Verlag.) 

2.  Ferner  odirte  derselbe ; Job.  Buxtorfii  Lexicon- 
Chald.-talmud.-rabbiuicum.  Lcxicon  Format.  2 Bdc.  Leipzig 
1878.  (Ebd.) 

Fischer  Sam.,  früher  in  Berzevieze  i.  Z.  Oberlehrer  in 
Putnak  (Gömör)  (Ungarn.) 

Flaschner,  ministre  off.  ä Orleans  (France) 

1860  |V'ii  .nncB’D  ri3T  ted  rronya. 

Flciscbmann.  S.  M.,Rev.,  formerly  Teacher  of  JewishOrphan 
Asylum  of  Cleveland  atpresent  Rabbi  of  the  Oongreg. 
of  Akron,  Ohio  (Amerika.) 

Fluegl  M.  R.,  Dr.,  Rev.  Rabbi  of  the  Hebrew  Congrog. 

of  Ealamazoo  (America.)  (Formerly  of  Erie  Pa.)- 
F o a Qiuseppe,  Kabbino  ed  Professore  in  Asti  (Italia.) 

Foa  Raphaele,  Rabbino  dell  Unir.  Isr.  di  Parma  (Italia.) 

F 0 a Tobia,  Rabbino  dell  Univ.  Isr.  di  Firenzuola  (Italia.) 
Fraenkel  Daniel,  Dr.,  (Mher  Rabbiner  in  Rybnick)  z.  Z, 
Privatier  in  Breslau. 
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Frank  Nathan,  Religionslohrcr  in  Csenger  (Ungarn.) 
Frankfurter  Simon,  Obprlehrer  und  Prediger  in  Wesel 
(Pr.  Rhcinp.)  (Mehrere  seiner  Predigten  und  Aufsüt/.e 
sind  im  „Isr.  Bote“  erschienen. 

Frankl  Lud.  Aug.,  Dr.,  Ritter  von  Hochwart  in  Wien. 
(S.  S.  109.)  Hier  ist  noch  nachzutragen : 

1.  Tragische  Könige.  Epische  Gedichte,  kl.  8,  Wien 
1876  (VII  und  246  S.)  5 M.  (Alfred  Ilölder.) 

2.  Gesammelte  poetische  Werke.  3 Öde.  I.  Bd.  Lyri- 
sche Gedichte.  II.  und  III.  Bd.  Epische  Gedichte.  8,  Wien, 
Pest,  Leipzig  1880.  5 fl.  oder  9 M.  (Hartlebens  Verlag.) 
Frankl-Grün  Adolf,  (Feld-Geistlicher  in  der  Reserve) 

Rabbiner  in  Kremsier  (Mähren.)  Er  lieferte  vielo  Bei- 
träge, Kritiken  und  hebr.  Gedichte  in  folgende  Zeit- 
schriften : ,T;2.n.  Neuzeit^  Rahmer’s  Literatur- 

Blatt,  Frankl  Griitz  Monatschrift  und  bereitet  vor  für 
den  Druck:  1.  Das  jüdische  Heer-  und  Wchrgesetz. 
2.  Die  Ethik  des  Rabbi  Jehuda  Halevy  und  3.  Predigt- 
Sammlung. 

Franzos  Carl  Emil,  Dr.,  Schriftsteller  in  Wien.  (S.  S.  111). 
liier  sind  noch  folgende  Schriften  nachzutragen: 

1.  Von  der  Donau.  Neue  Culturbilder  aus  Hab-Asien 
gr.  8,  Leipzig  1877  2 Bde  (Dunker  & Humblot)  10  M. 

2.  Der  Jude  von  Barnow.  Geschichten.  III.  vermehrte 
Auflage.  8,  Leipzig  1880  5 M.  (Ebd.)  (XI  und  332  S.) 

3.  Moschko  von  Parma.  Geschichte  eines  jüdischen 
Soldaten.  8,  Leipzig  1880.  (310  S.)  6 M.  (Ebd.) 
Freimanu  Eisig,  Kenner  und  Förderer  der  jüd.  Literatur 

in  Leipzig. 

»wjn  K”n  -la  ama«  uai*?  »ein  pm  •eo  K'vn. 
Higajon  Ha  Nefesch  dos  Abraham  bar  Chija,  nebst 
Beiträgen  von  S.  L.  Rapaport  und  mit  Einleitung  und  Noten 
vom  Herausgeber.  (Leipzig.) 

F r e i m a n n J.  M,,  Dr.,  Rabbiner  in  Ostrowo  (Pr.  Posen.) 
(Unsere  irrthümliche  Orts-Angabe  S.  111  berichtigen 
wir  hiermit.) 

Frenkel  Phöbus,  (bj;p;ye  S'JD  0“ia  tyia"ß  WX')  rnbbinischer 
Schriftsteller  und  Cultusbeamter  (a"tt?)  in  Loslau.  (Pr. 
Schlesien.) 


Fronkel  Phöbus.  — Frieden  Moses.  597 

: SKity’3  oycm  ohw  ‘y'jn  osnn  nn  neo  on  nSw 

1.  niEom  Dj?r»<''vi  npnai  'n  *;d  S*?13  pn  'nat  ted 
D'jnTKI  D'JICKT  D'poicn  '“jTlje  P1D1K21  BpiSo  3*X>S  D''3"tyn  D’jn  n«? 
o'Jt?'  DJ1  D'3'in  mtrov 

Sibche  Rasen.  Schlachtregeln.  Ein  Handbuch  zum  Oe- 
brauche  für  Schächter  etc.  Warschau  1872  (H.  verbesserte 
Auflage)  70  kr,  (126  S.) 

2.  'S33  niDbno  b^n  '-»dkd  Sa  Spjs  kixdS  nnca  .dtiS  ir>Y 
D'TI^M  »TOD  1K3  kS  X*K  Omp  DJ1  3pJT  pV  XD3  D'Kin 

nnyi  n'"'vi  rutya  Dyc  dex  . . . R"n'3  Ksb«  nx2  D'3iy  «Ey 

,D''jityKVi  D'EiyE  iö3t?j  xt<  D'“itJK3i  D'31  D'3iy  riEDiro  enno  dex 
Kp«ip3  cD'iB  p-TK  n D*itsn  XTOH  ]nn  «y  dieth  n’ab  nan. 

Zion  Ledoreseb.  Lexicon  der  in  den  beiden  Taltnuden 
enthaltenen  Agadoth,  alphabetisch  geordnet.  Ein  sehr  ge- 
schätztes Handbuch  zum  Gebrauche  für  Rabbiner,  Prediger 
und  Theologen.  II.  vermehrte  und  verbesserte  Auflage,  gr. 
8,  Przemysl  1877.  (312  S.)  2 fl.  (Verlag  von  Aron  Faust 
Buchhandlung  in  Krakau.) 

Freuthal  S.,  Lehrer  in  Kaltowitz  (Pr.  Schlesien).  Heraus- 
geber der  jüdischen  Jugendschrift  , Josef“  Zeitschrift 
zur  Belehrung  und  Unterhaltung  für  die  israelitische 
Jugend,  erscheint  2 Mal  im  Monat.  1 Bogen  stark.  II. 
Jahrgang.  1 (A-  Hepner’s  Verlag  in  Breslau.) 

Fried  Salomon,  Dr.,  Kreisrabbiner  in  Meisenheim  (Pr.  Rhoin- 
proviuz.) 

" (K'iboynaa  d'J3vi  c'tis  n'a  '3':nrs). 

Friedberg  S.  A.,  bebr.  Schriftsteller  in  Warschau  (Rugs. 
Polen.) 

'z-n  iie'd  ,o'rva  poy  w -imn  n’3  :ieo  xna 

c'p'jn  >2  .uAn;«  ojn^  o'2  .TTayn  rimpyE  — 1x03  f^'yj'iipj'«ru 
Erack  Ha-Arosim.  Das  Zedernthal.  Hist.  Roman,  nach 
dem  Englischen  der  Mis  Grace  Aguilar,  hebräisch  bearbeitet 
und  herausgegeben.  8,  2 Bde.  (150  und  146  S.)  Warschau 
1876  1 fl.  5o  kr.  ('/erlag  von  L.  J,  Schapira.) 

Frieden  Moses,  (vorm.  Rabbiner  in  Cbodziscn)  Klaus- 
rabbiner  in  Hamburg. 
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598  Friedeustein  Simon  L.  — Ffiscbraann  David. 

Priedenstein  Simon  L.,  hebr. Literat  in  Grodno.  (Ruasl.) 

^“non  n'E'KTD  Ty  nnip  SaSa'  nnirj  Ty  ; "©d  ■cno 

Sktet'  ’bnj  nity&jb  d'ji’vi  ru  Dtrvn  n'CK'io  '*3  nnip 
ini  in  ba  nn  loounn  ity«  CE»a 

Ir  Gibborim.  Ocachicbte  der  Stadt  Grodno  und  der 
jüdischen  Gemeinde  daselbst  etc.  8,  Wilna  1880  (108)  50  Kop. 
Friedländer  M.,  Dr.,  in  Wien.  (S.  S.  117.)  Von  ihm  ist 
ferner  erschienen  : 

Ueber  die  Pbilantropie  des  mos.  Gesetzes  von  Pbilo, 
Ubersotat  und  erläutert.  8,  Wien  1880  (71  S.)  (Druck  und 
Verlag  von  M.  Waizner  in  Wien.  I.,  Giselastrasso  11.)  60  kr. 
Friedmann  Mayor,  Leotor  am  Beth-Ha-Midrasch  in  Wien 
(S.  S.  118.)  Von  ihm  ist  feiner  erschienen; 

1,  Die  Juden,  ein  ackerbautreibender  Stamm,  gr.  8, 
Wien  1878.  30  kr.  (Selbstverlag.) 

2.  ii2«  DE*2  O'rxip  py  i'i«  nicoin  oy  moi  Knp'oc  »na 
by  rrjnS  (a  D'oumni  o'tynDm  mn"iani  niioii  Sy  tuiS  (k  nn 
onaKan  SuSj  Sy  iik  penS  (j  o'jip''Ai  Sy  i’ynSi  rixOTin  nwioii 
•“cy  ityim  ,anS  laKai  mn^iß  yai«  nieoin  cyi  .onis  U'icSi  eupoi 
10010'  on'Syty  niKipan  nncai  nwpo'cn  nnca  ,ninnea  yoi«  iiyi  '"no 
D'Kinn  mao'S  nncai  ena  ikoto  nimpan  nc’S  nncoi  ox^mn 
uf'«  1'Ha  'js  i'ntyici  miin  vnoiyi  vmio  .icoo  notvic'  o'KnaKni 
mSan  tyiTCi  nnyno  icon  nSya  nomi  to’ii  o'nai  .too  m\a  oiSc' 
ann  kj'ii  .iKoyri  D'mia  oin  min. 

Pesikta  Rabbati.  Midrasch  fltr  den  Fost-Cyclus  und. die, 
ausgezeichneten  Sabbathe.  Kritisch  bearbeitet,  kommentirt, 
durch  neue  handschriftliche  Haggada’s  vonnchrt,  mit  Bibcl- 
mul  Personen-Indiccs  versehen  von  M.  Friedmann  etc.  nebst 
einem  Lcxicon  der  vorkommenden,  griechischen  und  lateinischen 
Fremdwörter  von  Dr.  Moritz  Güdomann  Rabbiner  in  Wien, 
gr.  8,  Wien  1880.  (26  u.  410 S.)  3 fl.  GM.  7 Franc,  8 Lire. 
(Ch.  D.  Lippo's  Commiss.  II.,  Malzgassc  4.) 

Frischmann  David,  (Kaufmann)  hebr.  Literat  in  Lods 
(Russ.  Polen.) 

loao  1DC1J  D'ianj  d'HD'Di  D'D'VJ  O'I'X  ,«Scj  iiit?a  ,iooj  vhd 
ppojySKao  'E  n"n  '»y  w'iio  ‘m  ina'n  y"ooo  mm  mi  o'nm 
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Fuch«  Rudolf.  — Ffinn  Sam.  Josef.  .ö9i> 

Fuchs  Rudolf,  S.  123  und  124  wordou  von  domsclbon 
hcbr.  Lchrmiitcl  angcfllhrt,  welche  unter  dem  Titel 
pebm  mim  „Uio  Thora  und  die  Sprache“  in  dem  k.  k. 
Schulbücher-Verlngc  in  Wien  erscheinen.  So  sehr  richtig 
auch  dieser  Titel  der  Arbeit  entspricht,  dUi  fto  cs  doch, 
um  ein  ^lissvorständniBS  liintanzuhaltcn,  nicht  ühertiiisaig 
sein,  hier  nachträglich  hervorzuhoben,  dass  man  in  diesen 
Büchern  eigentlich  den  Pentateuch  ('cain  nu’On 
minj  vor  sich  hat,  dessen  v o 1 1 8 t ä n d i g er  T e x t 
zum  Gebrauche  für  den  Schul-  und  rrivatunlerricht 
bearbeitet  ist.  Einem  vielseitigen  Wunsche  entsprechend, 
wurden  bisher  die  2 Bücher  und  r^'2'Cf  in  drei 

Thüilo  (für  drei  Schuljahre)  eingctheilt,  imaa  'D  ist  in 
eine  m Bande  und  werden  jetzt  die  zwei  BUcher  sip’i 
und  nach  deren  herabgelangter  Approbation  vom 

hohen  Unterrichts-Ministerium,  in  kurzer  Zeit  folgen.  (In 
der  nächsten  WioderauHago  erscheinen  und  ,nat7 

in  2 Thcile.) 

Fünn  Sam.  Josef,  in  Wilna  (S.  S.  124.)  Hier  tragen  wir 
noch  nach : 

s'-m  (i  ,nr'S^  sjb'n  .anp’  enn  mm  mx':!  ,pn2  brii:  (x 
iiixi  (j  ,min— xnn  xjb’ii  .nimm  'na»  jitMt  'me  ctra  nx*: 
.ivc'xm  n'::  jam  ny  D'fiyn  nmp  r.p'ra  '"3  'ip:  nSpinb  .-im  mn 
,iDt3  nbnp  (n  ,x'mi  xjS'ii  .x'Don  puib  nobn  (t  ,Tnn  inyaoj'jpp 
-J5.*wp  3'b  D"n  ,Ti3  cbsin  omn  cp  “n’3  r3’n  -ppr.  ip’i  bnj  -ico 
n;run  rns  ,idi31  msn  'mx3  tspiba  'd  xim  pripjpbp 

Tson  .D'jnrixn  i:"33n  ip  nobm  'ssn  ’jt33p  ''£33  ,i'3*:ip3  D“.xn 
3"C3  ‘6x"C''3  r6:tpm  '3T3«  m3m  mips  st;  x'con  nSw’S  prpj  ntn 
,D'3i3  ’JtP  ,x'D3i'i  rsw'3  mn  nsen  n'm  .D'opn  'n’3  n'xsnb  i:b  ni'nb 

msm  bvx  in^sTb  .bpsn  3 

mirn  (3  ,bx33i'3  n'n*n  nSr,prri  (x  bsSs'  ,n'j3Xjb  ns 3’  (1 
ip  nr'isrn  c]bxb  n'miPpn  nx’sn  j‘3  c'PTsm  mim  n'ssr.  (j  jiipbm 
rhrerh  mnps  ’C’npn  pc-S  rp'n'  (t  ,'3i’3'n  r,b.xb  rnnb^’n  nx’jn  c]id 
ys  P'si'i  1879— .'■’O  np'33  n:3’  ssnj)  xsx3"x3  c'^ixin  '3p 

toisnb  i'3’3  xm  b"jn  esnn  3m  np;i  ,(-ini'3  pbns 
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Fünn  Sam.  Josef.  — Gelbhaus  Josua. 


D’Snj  Dn7JK  C'shx  remn  p vir  "py^  .btotr  'Sn;  nnbm  (t 
Ss'ji  /i“?«  u'3'  ny  c’jmi  pro  h2n  mvp  Sds  ‘jKny'S  i'TKy  Dn3:yi 

.V-CD1  vrinbin  iirp  ki2o  nrv 
vrv  '}22^  nr^'S)  fi’si«  ,tnpn  pty“)  '»x»  by  c'c'xn  ivik  (n 
('*33  |yyi3  nx3D  inv  p'xm  nn  -eon)  ,nnivji  nxnn  nSr  b»xi 
bv  Dn^K3  (’  ,D'313J  miD  'D  by  ip'  31K'3  (C2  ,D'3ir>33  VW  3iyi 
JT3K3  '31K33  nnp'1  .1133  nDil  (K“"  ,"1J'D3n  nOSH,  DD3  nj\3D  ni'JiyD 

D'neDi  D’XK^  ri3vi  (r  ,'»3‘5  '*ri3io  tj'pSm  v,'  (3"'  ynim  Sy 
'3  i'o'  DBCi  71K')  .TOI  mrSo  ,S«x'  nmp  .k'eidiS'c  ,-ippiD  'wys 

.(Skx'  n33H  niMEnS  iwS  cnmiS  ror 

P u 1 d Moritz,  Oberlehrer  in  Mainz  (Grh.  Hessen.) 

a. 

Gastfrennd  Isaak,  Dr.,  Rabb.-Aspirant  in  Wien.  (II.  Bez. 
Sohreig.  12.)  (S.  S.  129).  Von  ihm  sind  ferner  erschienen  : 

1.  Die  Wiener  Rabbinen  seit  den  ältesten  Zeiten  bis 
auf  die  Gegenwart,  kritisch-historisob  nach  den  Quellen  be- 
arbeitet. Lex.  8,  Wien  1880  (120  S.)  2 fl.  40  (Ch.  D.  Lippe’s 
Commission.) 

2.  Mobamed  nach  Talmud  und  Midrasch,  kritisch- 
historisch. III.  Heft.  8,  Wien  1880.  60  kr.  (Ebd.) 

Gel  borg  Hirsch,  Kenner  der  rabb.  Literatur  und  hebr. 
Dichter  in  Komionka-Strumilowa  (Galizien). 

1'ty)  P'tSw3  nyvD  ny3  nxTn  "n  n'J3n  ,piKn3n  ; -eo  lano 
(nnyn  ay  kSej. 

Hamithonen.  Erzählendes  Gedicht  Sittenschilderung.  (Ein 
in  Form  und  Diction  gleich  ansprechende  schöne  Dichtung). 
8,  Lemberg  1880.  60  kr.  (Selbstverlag.) 

G 0 I b h a u B Josua,  Dr.,  Rabbiner  in  Knrlstadt  (Kroatien), 
(S.  S.  131).  Von  ihm  ist  soeben  eAehienen: 

Rabbi  Jebuda  Ha-Nassi  und  die  Rcdaction  der  Mischna, 
betrachtet  von  dem  Gesichtspunkte  des  Verhältnisses 
der  ncutcstnmuntariscbcn  Literatur  und  ihrer  Erzählungen 
zu  dem  rabbinischen  Schrift-Thema  und  seinen  Sagen. 
8,  Wien  1880.  1 fl.  20  (Ch.  D.  Lipp6’s  Coinmiss.) 
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Goldinsky.  — Glück  J.  GOl 

Geldinsky,  namhafter  Kciiaor  und  Ford,  der  jüdischen 
Literatur  in  Thom  (Westpreussen). 

Gerechter  Em.,  Rev.  formerly  to  Grand- Rapids,  atpre- 
sent  Rabbi  of  B’nai  Jeschurun  Congreg.  of  Milwaukee 
(Vis-Amerika). 

Gerschlowitz  J.,  Cantor  in  Janowitz  (Pr.  Posen). 
Gesang  Jacob,  Privatgelehrter  in  Krakau  (Galizien). 

Von  ihm  ist  erschienen; 

nri^Tm  coan  naa.  Exegese  mancher  talmudiscüen  Sprüche 
und  Allegorien,  Krakau  1880.  (Selbstverlag.) 

Geschwind  M.  D.,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen 
und  neuhebräischeu  Literatur  in  Rzezow  (Galizien), 
(«jah  n'ju?  uod  *iik  ikt  nyni  cyt:  onow  d'^oko). 

Gestettner  Abraham,  Privatlehror,  Kenner  der  jüdischen 
Literatur  und  gewandter  Hebräist  in  Wien. 

G h i r 0 n S.,  (Cav.),  Professore  e Rabb.  Magg.  dell.  Univ.  Isr. 
di  Torino  (Italia).  Publico : 

1.  ru'p  pour  la  mort  du  Gr.  Rabbin  Lolio  Cantoni  (en 
Hebreu  et  en  Italien). 

2.  nyp  pour  la  mort  du  Roi  Victor  Emanuel,  (en  Hebreu 
et  cn  Italien) 

3.  i'G'  pour  l’Instalation  du  S.  Olper  ü Rabbin  de  Turin 
(Ilebreu  et  Italien). 

4.  Sermon.  Religion  et  Progrös  (cn  Italien). 

5.  Panegiriquo  pour  la  mort  de  S.  Olper  Gr.  Rabbin 
ä Turin. 

G.  nibcn  “nc.  Preghieri  degli  Isracliti  di  rito  italiano  con 
traduzione  letterale  interlincre.  . . ad  uso  degli  alievi  delle 
scuole  clemontari.  Livorno  1879.  (S.  Beiforte  et  Comp.,  Editori). 

7.  Codices  Ilcbraici.  Menus,  exarati  Rcgiac  Bibliothecae 
qnae  in  Taurinensi  Athenaco  asservatur,  rcceusuit,  illutsr.avit 
Bernadinus  Scyron  Alcutor  iint  in  ichquac  ad  linguam  spectant 
Sam.  Ghiron.  Romae-Taurini-Florcntiao  1880. 

Glaser  N.,  Dr.,  Rabbiner  in  Biala  (Galizien). 

Glück  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Oldenburg  (S.  S.  138)  Er  schrieb 
ferner: 

Ein  Wort  an  Herrn  Piof.  Ileinr.  Treitschko.  Oldenburg, 
1880  (Ferdinand  Schmid’sche  Buchhandlung.) 
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Glück  j. 


Uold faden  Abraham, 


Glück  .T.,  Lehrer  und  Camor  in  Eiftut  (Pr.  Sacimon.) 
Glück  J.  II.,  Caiitor  (pn)  an  der  LaternenBchulc  in  Wien 
(Schönlaiernengassc  0.) 

ne:?2  Tna  *eioi  Skxt'  nD:n  'j'im. 

G 0 i t c i 11  J.,  iJr.,  Ilahbiner  der  orthodoxen  Gemeinde  in 
Knrlsruhe  (Haden.) 

G o 1 d B in  m 0 r J.  S.,  l)r,,  Uabbi  of  tho  Hebrew  Congreg. 
of  Nushvillc  Tenu.  (America.)  He  lias  publishcd  : 
Liuzalto  S.  D.  Grammar  of  the  biblical-chaldaic-lnngu- 
age  and  the  Tnlinud-Babli  Idiom,  translated  and  largcly 
icvicwed.  8,  New-York  1877. 

Golden  Wolf,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  in  Warschau 
(Riiss.  Polen.) 

■ri-j'D  «n  v<  zh  tovj  :-ico  isro. 

(Daa  „Mussar  Ab“  haben  wir  S.  231  irrlhüinlich  »Ives- 
lin“  zugcschriebcu,  was  wir  hiermit  berichtigen.) 

G o 1 d e n b-e  r g Berisch,  in  Tnniopol  (S.  S.  141.) 

1.  ’ny  ara::  rw  enno  H'vrh  bm  nny  nt  nn 
nnStn  ’npn  ,p*s2  d't.s2  c’hd'd  ,na2n  h^hy  "nnn  rutj» 
n:ry2  tnjj  nhy')  ‘i2t  cnnc’vs  msipt:  *322  ‘jNxn  nnSm  ,uoy  ’Snj 
(D’b^'Sd  njc'  nr^’b  nn^tn. 

Nüga  llajaroach.  Organ  für  Wissensch.,  Keligion,  Bibcl- 
cxegcsc  und  Bildung,  erscheint  in  10  Heften  jährlich,  111.  Jahrg. 
8,  ganzjährig  5 H.,  5 Rubel,  15  Frc. 

Ferner  ist  von  ihm  soeben  erschienen; 

2.  Der  Einfluss  der  semmitiachen  Sprachen  auf  die 
indo.-europäischen  Sprachen.  Ein  Beitrag  zur  allgem.  Sprach- 
wissenschaft, gr.  8,  Tarnopol  1880.  (24  S.)  50  kr. 

3.  Die  religiösen  Ideen  der  Alten  und  ihr  Einfluss  auf 
die  Sprache  vom  hehr.  Sfandpuncte  aus  beleuchtet,  doch  mit 
steter  Bezugnahme  auf  andere  Sprachen.  Ein  Beitrag  zur 
allgemeinen  Sprachwissenschaft,  gr.  8,  Tarnopol  1880.  (64  S.) 
(Selbstverlag).  60  kr. 

Goldfaden  Abraham,  gewiegter  Kenner  und  Verehrer  der 
hebräischen  Literatur.  Direclor  des  jüdischen  Volk.s- 
theaters  in  Bukarest  (Rum.) 
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Goldmann  Jakob.  — Graebcr  Eisig.  603 

G 0 1 d m a n n Jakob,  (Kaufmann),  bobr.  Dichter  in  Wilna 
(Russland),  (Ö.  S.  143).  Hier  ist  noch  nachzutragon  ; 
rirj  D’j’rin  ti£D2  ijip  nt:*«  nico  td*  D’jt:* 

nj’n  uv'i. 

Sclionim  Kadmouioth.  (Aus  der  Vorzeit.)  Erzählendes  Ge- 
dicht, die  LeidonsgescLichte  der  Juden  in  Spanien  schildernd. 
8,  Wilna  1879.  (96  S.)  70  Kop.  (Selbstverlag). 

0 0 1 m a n n S.,  Cantor  und  Lelirer  in  Soldiu  (Pr.  Brandenburg). 
G 0 1 d r e i cb  J.  M.,  Rabbi  of  the  Congreg.  Scheerilh  Israel 
of  Balarat  (Australasian). 

G ü r d 0 u Abraham,  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Wilna 
(Russland). 

K'i'jDjt'oa  D’jDVi  a'mn  n'2  '3':no. 

Oordon  David,  Ilerausgobor  der  liebr.  Wochenschrift 
„Hamagid“  und  «Magid  Mischne“  in  Lyck  (Pr.  Ost. 
Preussen.)  (S.  S.  145).  Hier  ist  noch  nachzutrageii : 
,«P'is:ki  k'ok  mvTta  O’ycii  '"2  tyrwo  nsiD'  13  'yo3  nco 
D3it3  ,c.Ti'U2t  Drmijn  crpmiD  'loism  'man  oiica 
i'mvDoa  OT3“n  bs  by  pi3ATi  mo  x^«  b33  ny:  «b  xn  onnnsi 
hnrer  mn3  nb«  ij'a'3  coniSDn  youn  mpn  niTVc  ni3'i  o'Xf  nt 
mj'C'b3  nsc  by  3ri3i  «mbK^  pi«3  ■*:y*3^'ub«5  Ty3  pD'J3  fpr  p 
mb  1E133  mbji  fK-nxj  nn  «y  n''i3y  nstrb  pnyj  nnyt  tjstTKt  nenv 
yotan  om  xy  xk  p«n  mb’bj  bss. 

Oordon  Leon,  hebr.  Dichter  iu  St.  Petersburg  (S.  S.  146.) 
.(rrx  nx  inc*n)  mvT  'btra  nb«  dj  tsponb  b^'  ns 
(Die  Schrift  tnn  obty  ''b''3*3t  haben  wir  S.  147  irrthüm- 
lich  Herrn  L.  Gordon  zugescluüebon.  Verfasser  derselben  ist 
Isascliar  Beer  Gordon  (S.  S.  146,  Z.  20  v.  0.) 

0 0 1 1 8 c h a 1 J.,  Religionsrchrer  in  Michelstadt  (Grh.  Hessen.) 
(i  r a 0 b e r Eisig,  Kenner  und  wirksamer  Förderer  der  jüd. 
Literatur  iu  Przemysl  (Galizien). 

Kiipn  b«  xn  oy  bn  b"xt  D3mb  "rnim  '-nD\  xo  3i«b  k'xvi 
'13t  •i3nDT  bty  1J3  tatcrib  rvvzf'  'X  D3nn  r«a. 

Er  edirte  die  vom  sei.  S.  D.  Luzzatto  handschriftlich 
nachgelassene  Schrift : Die  Grundprinzipien  der  jüd.  Lehre. 
8,  Pr/.einysl  1880.  (67  S.)  40  kr.  (Selbstverlag  und  iu  Com- 
mission bei  Gh.  D,  Lippe.) 
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Graetz  II.,  Dr.,  Uuiv.  und  Rabbiner  Seminar-Professor  in 
Hreslau  (S.  S.  150.)  Von  ihm  erscheint  demnächst  ein 
neues  Werk : Ein  Commentar  zu  den  Psalmen  mit 
einer  neuen  Ueborsetzung  nach  streng  kritischer  Methode. 
2 Bde. 

Grone  mann  S.,  Dr.,  Rabbiner  in  Danzig.  (S.  152.)  Von 
ihm  ist  erschienen  ; 

Die  Jonathan’sche  Pentateuch-Uebersetzung  in  ihrem  Ver- 
hältnisse zur  Halacha.  Ein  Beitrag  z.  Gesch.  d.  ältesten  Schrift- 
exegese.  8,  Leipzig  1879.  (u.  164  8.)  3 M.  (Robert  Friese.) 
Gross  H.,  Dr.,  Rabbiner  in  Augsburg  (8.  152).  Er  schrieb 
ferner: 

Geschichte  der  Juden  in  Arles.  Graetz  Mschr,  XVEII. 
Jahrgang  1878 — 79. 

Gross  Sam.,  Kenner  der  rabbinischen  Literatur  in  Huns- 
dorf  (Zipsen)  Ung. 

.nbrinS  jniJt  .a'po'S’  0*5^2  'pa  bSro  panti  «anv) 
Ov'jyn  nn  {'itt  ‘j'S;a 

Gross  Sigmund,  Dr.,  Rabbiner  in  Lundenburg  (8.  S.  152). 
Hier  ist  noch  iiKchzutragen : 

1.  Worte  der  Trauer,  gesprochen  an  der  Bahre  der 
Frau  Johanna  Kuffner  am  21.  December  1879.  8,  Wien  1879. 

2.  Rede  zur  Einweichung  des  Gotteshauses  der  isr. 
Cultusgcnossenschaft  in  Auspitz  am  9.  Mai  1880  (Druck  von 
8.  Waiznor)  (Selbstverlag). 

Grün  Sam.,  Dr.,  Rabbiner  und  Religionslehrcr  in  Znaim 
(Mähren).  Er  lieferte  viele  Beiträge  und  Recensionen 
im  X'aD,  Isralit,  Neuzeit  und  Pädagogisches  in  pädago- 
gische Fach-Blätter,  , 

Grünberg  Abraham,  Rabbiner  in  Käsmark  (Zipsen,  Ung.) 
G r ü n f e 1 d Moritz,  Lelirer  in  Schwersenz  (Pr.  Posen). 
Grün  Wald  Moritz,  Dr.,  Habbinats-Cand.  in  Breslau  (S.  S. 
157).  Hier  ist  noch  nachzutragen : 

1.  Noch  ein  Wort  an  Herr  Treitschke  (Schics.  Zeit  25. 
December  1879). 

2.  Ferner  hat  derselbe  im  Verein  mit  dom  Rabb;  Cand. 
Dr.  Wilh.  Münz  die  mit  dem  doppelten  Preise  gekrönte  Preis- 
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aufgabe  des  jüd.  theol.  Seminars  zu  Breslau : Darstellung  der 
astronom.  Berechnung  und  Begründung  des  altjüd.  Kalenders 
nach  Maimonides,  gelöst.  (Siehe  Wilh.  Münz). 

3.  Das  Unterrichts  wesen  zur  Zeit  Karls  des  Grossen. 
(Separat-Abdruck  aus  der  Deutschen  Schule).  Breslau  1880. 
Gugonbeim  Isaac,  Rabbiner,  früher  in  Kiederbagenthal,  x. 
Z.  in  Saar-Union  (Elsass). 

Güdemann  Moritz,  Rabbiner,  in  Wien  (S.  S.  157).  Von 
ihm  ist  soeben  erschienen : 

Geschichte  des  Erzichungswesens  und  der  Cultur  der 
abendländischen  Juden  während  des  Mittelalters  und  der  neueren 
Zeit.  I.  Bd. : Frankreich  und  Deutschland  von  der  Begründung 
der  jüd.  Wissenschaft  in  diesen  Ländern  bis  zur  Vertreibung 
der  Juden  aus  Frankreich  (10. — 14.  Jahrh.)  Nebst  hebr. 
handschriftl.  Beilagen,  gr.  8,  Wien  1880.  (VI.  u.  391  S.)  3 fl.  20 
od  5 M.  40  (Alfred  Hölder’s  Verlag). 

Gurland  Jacob,  (Kaufmann),  Privatgclchrter  in  Zitomir 
Russl.) 

.wb'iiD  D’iavi  tyno  n’2  tietya  ‘jdSs’  ,Tan  maa  : ico  lana 
rmn  wS'ii. 

(Diese  Schrift  haben  wir  (S.  161)  irrthümlich  seinem 
Bruder  Herrn  Jonas  Gurland  zugeschricben,  was  wir  somit 
berichtigen).  Derselbe  schrieb  ferner  eine  Monographie  unter 
d.  T, : Moses  Mondclsohn.  sein  Leben  und  seine  Schriften 
(russisch). 

Gur  1 and  Jonas,  Hofrath  in  Zitomir  (S.  S.  161),  Hier  tragen 
wir  nach : 

rm  K'n  ntotaS  tranri  nx6  mayi  r'oen  netya  n* 

‘jK'ity’  'ja*?  mvjun  myinji  niaa  rncovi  dp  oTeoa*?  1880—81 
.('T  njiy)  )>tnai  ijnto 

Kalender  ftir  Israeliten  in  russ.  und  hebr.  Sprache  mit, 
für  das  religiöse  und  bürgerliche  Leben  nützlichen  Beiträgen 
gr.  8,  St.  Petersburg  1880  40  Kop. 

G u 1 1 b c i m J.  K.,  Dr.,  Rabbi  of  Tcinple  „Sinai“  of  New- 
Orlans  (Amerika). 

Guttman  Abraham,  Dr.,  Rabbiner  f.  Tirol  und  Voralborg 
in  Hohenems.  Derselbe  ist  Mitredakteur  der  v.  Dr.  Em. 


Digitized  by  Googl 


60G  Guftmann  Abrnliani.  — Hamburger  J. 

Sclireibor,  Rabb.  in  Bonn,  herausgegebenen,  in  Löbuu 
erscheinenden  ,,Isr.  Gemeinde-  und  Familienzeituug“.  (8. 
Em.  Schreiber  S.  438) 

Guttmann  Dr.,  Landesrabbiner  in  Ilildesheiin  (Hannover). 
(S,  S.  161).  Hier  ist  noch  nachzutragen : 

1.  Die  Rcligionsphilosophie  des  Abraham  ben  Daud 
aus  Toledo.  Ein  Beitrag  z.  jüd.  Rcligionsphilosophie  (Separat- 
Abdriick  aus  Gractz  Jlschr.  27.  Jahrgang  (1878). 

2.  Die  Bibelkritik  des  Chivi  Albalchi  nach  Saadja’s 
Euaunoth  Wo-Deoth.  Ibid.  28.  Jahrg.  1871). 


Hahn  Adolph,  Dr.,  Rabbiner  in  Krems  (Oest.  u.  d.  Enns.) 

Hahn  Aron,  Dr.,  Rabbiner  in  Clcveland  (S.  S.  162).  Hier 
tragen  wir  nach : 

The  Theologie  of  the  Twclwe  Minor  I’rophets  C'li.s'2) 
Cxry  'Tn  by  nn'pni  D'trn'B.  (Erschienen  in  der  engl.-dcutsch. 
Wochenschrift  ,Thc  Jewish  Advancc“.  Chicago  1879—80  in 
mehreren  Fortsetznngen). 

Halbe  rst  am  m S.  J.,  Privatgelehrter  in  Biolitz  (S.  S.  16L) 

cy  . . . K'‘;.sa's  1J2T  nupn  .D'arn  nupn  oip-in  ns 

'-'■'n'ty  riHt:'  yKi'c  pn^s)  'ihn  -p"i-  -“'■i  nKi:  nnyn 

.c"hnn  .{n:'hy'3t2 

Tckaiioth  Chachamim.  Anordnungen  und  Verfügungen- 
der  Rabbiner  Italiens,  mit  Glossen  und  Noten  von  Rabb.  Bonc- 
detti  Levi  und  S.  J.  H.  in  Bielitz.  Brody  1879. 

Hamburger  Eduard,  Cantor  inLiegniti  (Pr.  Posen.) 

Hamburger  J.,  Dr.,  Landrabbiner  in  Strelitz  fMeklcnb.) 
fS.  S.  168.)  Von  ihm  ist  soeben  erschienen; 

Real-Encyclopädie  für  Bibel  und  Talmud.  Wörterbuch 
etc.  etc.  II.  Abiheilung  V.  Heft  (talmudischo  Artikel)  (von 
Krankcngebctc  bis  Mystik).  Lex.  8.  Strelitz  1880  (S.  657 — 
81G)  3 M.  oder  I fl.  80  kr.  (Selbstverlag  und  bei  Ch.  D. 
Lippe.)  (Heft  VI  ist  unter  der  Presse  und  dürfte  bald  er- 
scheinen.) 
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H a r k a V y Abr.,  Dr.,  Bibliothekar  iu  St.  Petersburg.  (S. 
169).  Von  ihm  sind  ferner  erschienen: 

1.  .o'j'Rymb  pi2t  ,jnyKT  pSn  .D'mrwS  dji  cwKib  ps’ 
rtwi  manon  .'ibn  ‘jk-w’  n p Tijn  ‘jam  n p-o»  : ruitno  rrano 
K12D  oy  'hm  pi  o’bnn  p nsDD  rm’Ssj'j  TK?jn  n«  rmpa  ‘j’dd 
.031  ‘j’OD.n  ntra  nnyni 

Studien  und  Mittheilungen  aus  'der  kais.  öffentlichen 
Bibliothek  in  St  Petersburg.  I.  Theil.  Leben  und  Schriften 
des  Samuel  Ha-Ngid,  Lex.  8,  St  Petersburg  1879.  (IV  und 
192  S.)  6 M.  (J.  L.  Voss  in  Leipzig.) 

2.  .ooano  ,D'jit?KoS  post : petao  p‘;n  .D’jiorwb  dji  D'jityxob  po2t 

.V0ED1  ’JfiO  P SnlOtlt  20  pxiO  p03t 

Studien  und  Mittheiluugen  aus  der  kais.  öffentlichen 
Bibliothek  zu  St  Petersburg  otc.  III.  Theil ; Leben  und 
Schriften  des  Samuel  Ibn  Chofni,  Rectors  der  talmudischen 
Akademie  zu  Sora  8,  Petersburg  1880  (Ebd.)  2 M. 

3.  now  noSc  n son  post  (ruictto  nosns)  D’jiorwS  post 
*?KiDD  nS  1'snsis  *33  DK  .osops  h'2D  nxtn  nosns.0  ,S*t  tsoKsatCKO  s'b 
nsD  nny.oi  kisd  oyi  mntr  asnn  nas  moyn  oy  ‘j'o  leiwb  oio 
.iDify  ’:es  ch'j  ocos  s*:  y'cvi  (1880)  n ns?  *:.oosn)  /mh  KOfion 

Mittheilungen  über  S.  L.  Rapoport  I.  Heft,  enth.  dessen 
Briefe  an  S.  D.  Luzzatto  mit  Anmerk,  von  S.  J.  Halberstam 
und  mit  Einleitung  vom  Herausgeber. 

Harris  Rev.,  (S.  170)  atpresent.  Bjibbi  of  Richmond.  Va.  (Am.) 
Hast  M.,  Rev.  First-Reader  (pn)  by  the  Great  Synagogue  of 
London  (S.  173)  Vou  ihm  ist  erschienen: 

Der  Gottesdienst,  bestehend  aus  alten  und  neuen  Com- 
positionen  mit  hebr.,  engl,  und  deutsch.  Texten,  3 Bde.  I.  Bd.  : 
Sabbatgesänge.  H.  Bd. : Festgesänge.  III.  Bd. : Psalmen.  Die 
Hauptstücke  der  Sabbat-  und  Festgesänge  sind  sowohl  für 
den  Cantor,  Solo  mit  Orgel  als  auch  für  vierstimmigen  Chor 
mit  Orgel.  London  1879.  (Verlag  von  Duncan  Davidson  et  Comp. 
244  Regent-Street  W.) 

Hanse  Benedek,  vorm.  Prediger  in  Oberanla  z.  Z.  in  Eisenach 
(S.  S.  171)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen: 

Esther,  Königin  vou  Persien  und  Medien.  Ein  Drama. 

7S 
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in  fünf  Aufzügen  (Stoff:  der  Inhalt  des  bibl.  Buches  Esther) 
8,  Eisenach  1880.  1.  M.  50  Pf.  (Selbstverlag  und  in  Comiss. 
bei  J.  Kaufmann  in  Frankfurt  a.  M. 

Hausen  David,  Dr.,  Rabbinats-Aspirant  in  Posen. 

.(«'iSoyan  D’Jivi  g'to  n’3  's'jhd) 

H a z a n E.  B.,  (ftn  T33  rrS«  n ^resn  am)  Grossrabbiner  der 
Gemeinde  zu  Tripoli  (Berberei,  Afrika.) 
n\3'ii  nn'B'  baSan  ruitTttn  nmna  p“ot  mo  rronya 

mym  nn’s  iruioKi  hnity'  ncan  ’j’jpa  d'dtb  d'»»  pa 
.ujora  mnan  nnianni 

Sichron  Jeruscholajim.  Ein  Dialog,  religionsphilosophi- 
schen und  zeitgeschichtlichen  Inhaltes.  4,  Livorno  1874.  (131 
S.)  (Druck  von  Elia  Benamozegh). 

Hecht  S.,  Dr.  Rev.,  Rabbi  and  Teacher  by  the  Hebrew.  Con- 
greg.  of  Montgomery  Ala.  Amerika.  He  has  publisched : 
nnot.  Jewish  Hymns.  containing  ä Collection  of 
fifty  two  Englisch  and  German  Hymne  for  Sabbath  School’s 
and  Families.  Cincinnati  1880-  (Bloch  et  Comp.) 

Heilbnt,  Dr.,  Rabbiner  in  Tarnovitz  (S.  S.  172).  Er  schrieb : 
Ueber  die  ursprüngliche  und  richtige  Eintheilung  des 
Decalogs.  Altona  1873. 

H e i 1 b u t,  Dr.,  Lehrer  an  der  Rcligionsschule  der  israel.  Ge- 
meinde zu  Frankfurt  a.  M. 

Heimann  M.  J.  Cantor  und  Religionslebrer  in  Namslau 
(Fr.  Schlesien). 

Heinemann  H.,  Dr.,  Instituts-Director  in  Frankfurt  a.  M. 
Heller  Scligmann,  (emer.  Professor),  namhafter  Gelehrter, 
Literarhistoriker  und  Kunstkritikei^  gründlicher  Kenner 
der  rabbinischen  und  neuhebr.  Literatur  in  Wien. 

Kin  (Wt  "W  picn  her  pnaio  nioSn)  Vm  -»pvi  oom 

ipin  .Snj  'mn  ,u^ta  o'j'WDn  uds?  'la  npm  'bnio  irw 
uina  D'-fiD  'Tann  'bnj  Sa  pa  pou’o  iS  kt  naai  kSbj  ipooi 
nSnm  innonS  ip’!  maa  D'nu  oSa  ,n’Ta  '.ja  wi  rra  'ja 
rrSon  iv  apui  mv  miriDni  7n  iSat:^  onna  t»«  kvi  /lanvn 
nioom  'S'ac'a  mum  jicam  'S'ac'  rrS  pivu  nji  "ipno  Sa 
.mSotyom  OTnan  ,ruiajm’na  Saa  pwi  min  mna  ’pa  ,nvjiynn 
Imioa  13T 
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Herzberg  A.  L„  Rector  in  Briesen  (Westphalen.)  vorm. 
Herausg,  der.Wochonschrift  „JUd.  Illustr.  Familionblatt“. 
(Dasselbe  hat  zu  erscheinen  aufgehört). 

H e r z e 1 Leopold,  Dr.,  Director  und  Religionslehrer  an  der 
deutsch.'isr.  Haupt-  und  Mädchenschule,  zugleich  Reli- 
gionslehrer  im  k.  k.  Real-  und  Obergymnasinm  in  Brody 
(Galiz.)  Er  veröffentlichte : 

1.  Bericht  der  deutseb.-isr.  Haupt-  und  Mädchenschule 
(1854 — 7^  in  Brody  zur  25-jährigen  Jubiläumsfeier,  gr.  4, 
Brody  1879.  (Gelegentlich  dieser  Jubiläumsfeier  wurde  der- 
selbe in  Anerkennung  seiner  wesentlichen  Verdienste  um  die 
Hebung  dieser  Anstalt  von  Sr.  Maj.  d.  Kaiser  mit  dem  gol- 
denen Verdienstkreuze  ausgezeichnet. 

Hildesheimer  Israel,  Dr.,  Rabb.  und  Rabb.-Seminar- 
Director  in  Berlin  (S.  S.  179.)  Hier  ist  noch  uachzutra- 
gen  dessen  Schrift : 

1.  Die  Beschreibung  des  Herodianischen  Tempels  im 
Tractat  Midoth  und  bei  Flavins  Josephus  (Jahresbericht  des 
Rabbiner-Semin.  pro  1876—77). 

2.  Die  jüdische  Solidarität.  Vortrag  geh.  im  Sefath- 
Emeth-Vereiu.  8.  Berlin  1880  (35  S.)  50  l’f. 

Hirsch  Abraham,  Distr.-Rabbiner  in  Burgpreppach  (Baiorn). 

Hirsch  E.  G.,  Dr.,  formerly  Rabbi  of  Louisvillo  (S.  S,  19) 
atpreeont  Rabbi  of  the  Sinai-Congregation  of  Chi  go 
Hl.  (Amerika).  Er  schrieb  ferner: 

The  Character  and  early  Development  of  Israels  Messi  nie 
Ideal  (Jewish  Advaace.  Chicago.  Voll  II.  (1879)  N.  46.  47.  48. 

Hirsch  Marcus)  (vormals  in  Altofen,  S.  S.  180),  z.  Z.  Ober- 
rabbiner der  Israel.  Gern,  zu  Prag.  Von  ihm  sind  ferner 
erschienen : 

1.  roSn  “121.  Abschiedswort.  Gottesdienstlicher  Vortrag 
geh.  in  der  Sinagoge  zu  Altofen  am  Kt?n  '3  'S  rou  28.  Feber 
5640  (1880)  Budapest  1880  (14  S.)  20  kr. 

2.  Was  6ndc  ich  vor  und  was  bringe  ich  mit?  Antritts- 
Rede  geh.  in  der  Klans-Synagoge  am  6.  März  5640  (1880)  in 
Prag.  8,  Prag  1880.  (16  S.)  .30  kr.  (Sam.  W.  Pascheles  Verlag). 

3.  niOl3  y3“»<.  Die  vier  Fest- Kelche  od.  die  vier  Lebens- 
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stufTen.'  Gottesdionstlicher  Vortrag  geh.  am  2.  Tage  des  Pes- 
sachfestes  5640  (1880)  in  der  Pinkas-Synag.  z.  Prag.  8,  Prag 
1880  (15  S.)  25  kr.  (Wolf  Pascheles). 

II  0 c h 0 i m e r B.,  Dr.,  Bez.  Rabbiner  in  Bad — Ems  (S.  S. 
184)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 

Zur  Versöhnung  der  positiven  Religionen  und  ihrer  Be- 
kenner. Vortrag  geh.  im  Mendelsohn-Verein  in  Frf.  a.  M. 
1880.  (16.  S.)  (Selbstverlag). 

Hoff  E.,  Dr.,  Rabb.  io  Prossnits  (Mähren).  Hier  tragen  wir 
nach: 

1.  Oedächtnissrede  f.  d.  verewigten  Oberrabbiner  Herrn 
S.  L.  Rapoport,  geh.  bei  d.  am  9.  Cfaosobbon  5628  (7.  Nov. 
1867)  in  d.  Pinkas-Synagoge  stattgefundonen  Trauerandacht. 
8,  Prag  1867  (15  S.)  25  kr.  (D.  Löwy  in  Wien). 

2.  Der  Familienfesttag  für  das  gesammte  Vaterland. 
Festrede  zur  Feier  der  silbernen  Hochzeit  Ihrer  Majestäten, 
geh.  am  24.  April  1878  in  Prossnitz.  8,  Wien  1880.  (Alf. 
Hölder). 

Hoffmann  M.  D.,  Rabbiner  in  Ung.-Brod  (Mähren).  (S. 
S.  187.)  Von  ihm  ist  soeben  erschienen: 

DI»  hv  ntynn  .Ti'pn  nn«,  tnpn  rrsK  p nts^bK  nnbin 
rDvn  inani  i'kd  'di  bp  D'n'ti’on  bpi  D"2«n  by  tdit  na  ,mo  naDi 
.'1D1  »btyiTi  '"jaD  ’T!K.oa  o'C'nn  D’^ixaa  .rrr  hv  ibjru  nioiSpn 
Leben  Elisa  ben  Abuja’s,  genannt  „Acher“  und  seine 
Zeit,  gr.  8,  Wien  1880  (46  S.)  50  kr.  (Ch.  D.  Lippe’s  Com- 
mission.) 

Hoffmann  N.,‘(ia«Cfi(CT  an  n»ru)  (S.  S.  187)  hebr.  Schrift- 
steller in  Erzwilken  per  Jurburg,  Gub.  Kowno  (Russl.) 
«vn  nyfijn  nnbin»  w didt'j  nya  pao  Van  npn  oam 
/innwyn  niww  oiKn  tvßj  n»  — b«  mmb  D»'n  nan  ifio 
m'pna  onneo  nnbin  ;npini  ^“pj'dkd  nn’sn  pvi  narpi 
ny  D'JWKTn  nnnn  ra»  bbaa  nvsyn  nnßon  nnbini  ncmi 
nia'Ki  E^can  nvrai  Dxy  tv  nie’mi  nn'pn  ,ntn  inrnn  m 
D^iDiS'cn  niB’tri  nnytr^n  «sy  .--jub  pn  .novpi  nrw'Yaa  ruia«n 
Sy  nvjan  nixr'  nvan  nm  Sipty  c»yi  D'jnn«i  o'jianpn 
hy  kSsj  npno  p'yn  i'Sy  hedii  . . . Satrn  ’mai  p'an  nno» 
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niTc*j  p«  mw3  "njoabK  7110  pKjn  an  rwa  Don  n-iKtyn 

.poKi  ^“aKi 

Toldoth  Hanefescb.  EntwickelungBgcschichte  derUusterb- 
lichkoitslehre.  Eine  kritiscb-bistoriBche  Darstellung  der  psy- 
chologischen Literatur  von  den  illtosten  Zeiten  bis  auf  die 
Gegenwart.  (Unter  der  ProBse.) 

Holländer  J.,  Dr.,  vorm.  inWresehen  seit  1879  Rabbiner 
in  Trier  (Pr.  Reinpr.) 

' Holub  David,  vorm.  Rabbiner  in  Dub.  gegenw.  Privat,  in 
Pilsen  (Böhmen).  (S.  S.  190.)  Derselbe  hat  ferner  fol- 
gende Beiträge  veröffentlicht : 

1.  Bibliographische  Berichtigungen  gegen  die  Angabe 
desDr.  Goldentbal  über  die  zwei  Schriften,  Katp  pK  'B  hv  tTll'B 
(Mose  b.  Jehuda  degli  onyj  nn£t?aD  nco  ja  rn\T  p ntyo  Ttoo 
Adolescenti)  und  «np^D  aits  DE?  ’jaib  tycjn  IDO  (Lit.  Bl.  d. 
Or.  1850,  S.  140—141). 

2.  Das  allegorische  Recept  des  Maimnni  (ibid.  S. 
169—171). 

3.  Ueber  zwei  seltene  Handschriften,  die  eine  die  Deci- 
sionen  (O'pDB)  des  Jesaia  di  Trani  Tjno  ttd  hy  nebst  niaSn 
nUQp  und  die  andere  die  Tosafot  zu  Tractat  Sabbat  von 
einem  Anonymus  enthaltend,  (ibid.  S.  556 — 558). 

4.  Biographische  Skizzen  der  hervorragendsten  Wilnaer 
Rabbinen,  welche  durch  die  in  den  Jahren  1648 — 49,  sowie 
bald  darauf  in  den  Jahren  1654 — 55  entstandene  Judenver- 
folgung in  der  Ukraine,  Lithauen,  Podolien  etc.  nach  Deutsch- 
land auswanderten.  (Es  werden  darin  die  Rabbiner  Samuel 
Eeidenover  (nari  ri3*ü  Sya)  Hillel  Aschkenasi  (bbn  n'h  bya) 
Ephraim  Eohn  (nns«  lyEt  Jniy  Sya)  und  Jacob  Aschkenasi, 
Schwiegersohn  des  genannten  Ephraim  und  Vater  des  'BY  OBH 
behandelt.  (Ebrman’s  „Abendland“  1867  Nr.  1.  2.  4.) 

5.  Genealogische  Zusammenstellung  der  Desoendenten 
aus  der  berühmten  Familie  „Heschel“  aus  Krakau,  (ibid.  1867). 

6.  Leben  und  Wirken  des  Zebi  Aschkenasi  ('BY  DBn) 
(„Gegenwart“  Prag.  1868). 

7.  Rabbi  Sabatai  Kohn  (7^).  Dessen  Leben  and 
Wirken  (Eobak’s  Jeschurun  1871  S.  28 — 44) 

8.  bn  DBiBKBKB  Bvi  pKTi  Tpinn  hy  nnyn  bbiB  Tnb  nnaa 
.(301—304)  'n  ntBin  (yjin  vuyn) 
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612  Holier  Isak.  — Ilorowitx  Simon. 

Holzer  Isak,  (BL  K.  Geriohtabeisitzer)  Könner  der  hebr. 
Liter,  u.  eifriger  Förderer  derselben  in  Uzeszow  (Galiz.) 

H 0 r 0 w i t z (Hatevy)  Chaim  Meier,  Rabbinats-Candidat  in 
München  (Baiern). 

m Dicnb  pso  (noDm  3K1  -p)  ‘y>n  np'n  n^m 

n*uRo,  njnj3  ntjr’bK  'p"'D  -lean  Sy  -wrSK  '3"i  njny’s  treo 
Ttwi  pyrSSr  p™  *^^0  ■’ß'«  "nmns 

D’03m  '»y  jy’ii3  S*in  moSn  n'3.  y“3D  Sty  o m3n3S  neoj 
— diSe^  ern  •ywoi  D«n  Bn’n  p’rw  n oty3  D■'y^u^  c'onDon 
'33  nnSin  :jwi  pSn  .O'pSn  rcrStyS  pSru  “tn  nßcn 
. . . D'pjy3  Snn  otjci  '-i3t  nS'3o  ciopnn  *p  nTySK 
:’ay  pSn  .vnmpi  oupnin  )3  Snjn  niy'S«  n p^-pi  »cm 
D'Tfim  S3  Sy  ri3  mm  ntirS«  '33  'p3o  3csS  ri3ip3  ns3pn 
'333  Kn"33.  3ßon  Sy  3in'3i  Dijp3n  p 3irSK  33S  c'onvm 
©y  D'cynoon  o'j’jyn  Ss  Syi  Dup3in  p 3Ty'SK  '33  'p3c  w mjrSK 
iSnSi  o’p3s  D’Jtyi  rwo3  .mnyi  3K3  c£syo3i  n3ip3i  3pn3  ni33 
D'33.3  m;»<  '3DD1  D'ty33D.3  )ion  Ss  Sy  nn’pm  n'C''^3  wu' 
0'jiB3<3  o'33  D'm'oi  oncD  Syi  o'K3iotcn  D'»cm  '3m<  D’DC3rm 
kS  3CV  D'jcp  fftn3o  '3  Dy  D'jity  D"y3o  D'j'jy  Sy»  D'jinnsi 
»<n'’33  Sd^d’  'ty'Ssy  pSm  331  nwyn  Dnyn  oy  nny  •v»  W3 
.mnyii  D'ün'D  oy  3ty'S»<  '333 

H o r 0 w i t z Salom.,  Privatgelehrter  in  "Wien.  II.  B.,  Körnerg.  6. 
n'3To  3iyK  Sm  nm  tsn'n  '3Y  nro  ptcn  Sb»  wa)  S*i3  'nvm 
3riK  Dys  3\33  7133  loy  SbSdoi  nstyS  neos  nirpD  no33 
't;  nSnnS  y3Ui  min  ’33n  S33  'ps  .jj33d  »03iv  kvi  (o'Snyi 
DJ1  — D'jity  jmo3  31K  1K3  3EV  HDsni  mm  'jyms  noKo 
1DC3J  3C3«  D'D3inon  i'3Dioo  rttOJD  iS  33  w D-ynDDi  mSstras 
.riKB3  Sn',3  .S'tnm  ii'33k  yms  neiv  ptySs 

H o r 0 w i t z Simche  autorisirter  Rabbiner  (gcb.  in  Krakau) 
in  Thorn.  (Westpreuseen.) 

Ilorowitz  Simon,  Rabbiner  der  Brodyer-Synagoge  in  Leip- 
zig (S.  S.  195) 

n)  rrenno  3uc3  oy  . . . 'rQ3  »om  3do  :3iy  t|-DviS  tt*'  r» 

.IJ»«ö3S»o  01D33  .t5*S3n  K'ity3»<ii  /Ti  (pi3\3  pyoty 
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Tanja  Rabati,  mit  einem  hebr.  Commentar  vom  Heraus- 
geber, 3 Theile.  Warschau  1879.  (Druck  von  Isak  Goldmann). 

Dv  iV’iu  Dßnjn  rwbcrvi  iDob  nnym  min  yj  aro 

hhS  -VH  ma'Q  rooo  nriyn  dj  .bn  ‘jnyn  niDon 

.tSvi  »«JJD2  "*u  iKcnyb  tkd  7110  an 

I. 

Igel  Lazar  Elias,  Dr.,  Oberrabbiner  in  Czernowitz  (Buko- 
wina) (8.  8.  195).  Von  ihm  ist  ferner  erschienen ; 
Trauer  Rede,  anlässlich  des  am  9.  Feber  1880  erfolgten 
Ablebens  Sr.  Excelenz  des  Herrn  Adolph  Crdmiäux,  geh.  am 
29.  Feber  1880  im  isr.  Tempel  zn  Czernowitz  (Nebst  einem 
Nachwort)  gr.  8.  Czernowitz  1880.  (17  S.)  25  kr.  (Selbstv. 
I s a a 0 D.  Rev.  Rabbi  of  tbe  Hebrew  Congreg.  of  Nelson 
(New-8ealand.  Australasian). 

1 8 1 e r Dr.,  Bibliothekar  in  Hamburg  (8.  8.  197).  Derselbe 
bat  im  Aufträge  der  Ries8er-8tiftung  inFrf.  a.  M.,  Ga- 
briel Riosser’s  Gesammtschriften  herausgegeben,  und  ist 
Verfasser  der  im  3.  Bande  enthaltenen  „Biographie  Ries- 
ser’s*  (Gabr.  Rlessers  Leben  nebst  Mittheilungen  aus 
seinen  Briefen),  4 Bände  Frf.  a.  M.  1867.  (In  Comission 
bei  Fr.  Wolkmar  in  Leipzig  (XTI.  663.  808.  695.  682.  S.) 
I B B e r 1 i n J.  J.,  Rabbiner  (vnD)  in  Wilna.  (Russland). 

.rrsin  (oSm  •D'bißbfii  Sbia  /bin»'  ’tyn  : itdo  ti'onb  vr  nc 
Ische  Israel.  Responsen-Sammlung  und  Discussionen. 
Wilna  1866. 

J. 

Jacobsohn  B.,  Cantor  in  Leipzig  (8.  8.  198).  Er  schrieb 
ferner : 

Der  Deutsch-israelitische  Gemeindebund  nach  Ablauf  des 
ersten  Deceniums  seit  seiner  Begründung  (1869 — 1879).  Eine 
Erinnern ngsschrift.  8,  Leipzig  1879. 

Jaraczewskv  Adolf,  Dr.,  früher  in  Erfurt,  z.  Z.  Rabbiner 
in  SchUttenhofen.  (Böhmen). 

Jastrow  Michael,  Dr.,  Rabbiner  in  Philadelphia  (Amerika ) 
Unsere  8.  202  gemachte  Angabe  als  wäre  derselbe. 
Rabbiner  in  Detroit,  berichtigen  wir  hiermit) 
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Jaulus  Heinr.  — Jones  Alfred. 


J a u 1 u 8 Heinr.,  Dr.,  Rabbiner  in  Aachen  (S.  202).  Er  schrieb 
eine  grössere  Abhandlung  über  Rabbi  Simon  ben  Ze- 
mach  Duran  (Qraetz.  Mschr.  1874 — 75  und  mehrere 
kleinere  Aufsätze  daselbst.  1876 — 76). 

J e 1 1 i n e k Adolf,  Dr.,  Prediger  in  Wien,  (S.  8.  202.)  Von 
ihm  sind  ferner  erschienen ; - 

1.  Rede  zur  Förderung  der  isr.  Allianzen.  8,  Wien 
1879.  25  kr.  (J.  Schlossberg). 

2.  Rede  zur  Feier  der  goldenen  Hochzeit  des  Herrn 
und  der  Frau  Josef  Rit.  v.  Wertheimer.  8,  Wien  1879.  20 
Kr.  (Ebd.) 

3.  Franzosen  über  Juden.  Urtheile  und  Aussprüche 
berühmter  französischer  Staatsmänner  und  Gelehrte  über  Juden 
und  Judenthum.  8,  Wien  1880.  (XXVI  deutsch  und  35  8. 
französisch)  40  kr.  (M.  Gottlieb’s  Verlag). 

4.  -DHJjip  Sc»  D-iojipn  «n  kjui  Snpi  KPaTUDiojip 

vjnn  fUB»3  KPOTin  Dwn  rnocn  S*jn  niSnpa  nioE»j  rrotn  SSu 
,'\3i  «D  »BP  niKS  vntwim  vroip  wn  f\hnh  typi  'c»'Dnn  «iSkS 

(Worms  und  Wien.  Liturgische  Formulare  ihrer  Todten- 
feier  aus  der  alten  und  neuen  Zeit  und  Namonsverzeichniss 
der  Wormser  Märtyrer  aus  den  Jahren  1096  und  1349.  Nach 
einer  Handschrift  herausgegeben,  gr.  8,  Wien  1880.  50  kr. 
(J.  Schlossberg). 

5.  Der  Kampf  Israels  in  der  Geschichte.  Rede  geh. 
am  7.  Tage  des  Passah-Festo;-  5640.  8,  Wien  1880,  20  kr.  (Ebd). 

6.  Der  Abfall  vom  Judenthum.  Mahnrede,  geh.  am  1. 
Tage  des  Wochenfestes  5640.  8,  Wien  1880.  20  kr.  (Ebd.) 
Joel  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Breslau  (8.  S.  212).  Von  ihm  ist 

ferner  erschienen: 

1.  Offener'  Brief  an  Henm  Prof.  H.  v.  Treitschke.  8, 
Breslau  1879  (14.  8.)  (L.  Wengert’s  Verlag). 

2.  Blicke  in  die  Religionsgeschichte  zu  Anfang  des 
zweiten  christlichen  Jahrhunderts.  Der  Talmud  und  die 
griechische  Sprache,  nebst  zwei  Excursen,  a.  Aristobnl,  der 
sogenannte  Peripatetiker,  b.  die  Gnosis.  8,  Breslau  u.  Leipzig 
1880  4.  M.  (3.  Schotlaender’s  Verlag). 

Jones  Alfred,  Rev,  in  Philadelphia  (Amerika).  Editor  of 
,Tho  Jewish  Record*  a Weekly  Journal  in  the  english 
and  german  Language,  published  by  the  Jewish  Record 
Association,  gr.  Folio  H.  Vol.  per.  Annum  5 Dollar. 
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JütoR  Jacob  Isnk.  — Kacmpf  S.  J.  fil5 

J ü t e s Jacob  laok,  autor.  Rabbiner  in  Lemberg  (S.  S.  217,) 

pSnS  nn  ns'‘;n  p;yD  (k  : niy  lycinS  cip^i  ns 

2"in  ronyn  .imS  “.iy'ö  it3  nc'yety  nrsa  non  vr«  rc'nh 
n'n  Tooi  DOtt'n  mn  Dm  i'kd  ,uon  mm  iirci  -mooi  ‘jieSdo  Vjn 
nD'no  n:yo3  p'jnS  nvn  kS  y:  in«  toiod  hjd  mno  Don  'jcS  nD*o 
y*J  ‘5'na<n3  ino  nvs  hv  nj'p  (o  py) 

n2D)  no«DO  ‘j'nnn  nruumo  D'm'  'j  n^y  nay  k*;o*  mya  rro'  'oia 
,(rn  Dnp  navoa  ecu)  'aa  Kp  vh-\  wria  rpb  «a'aD  kjvi  an  (K"jp 
10K0  (1  ,(Tn  Dip  naTo)  n'an  niabn  y''aDn  -Dn’n  by  nvun  (3 
y*aa  .•vrSbvt  y"ocn  bya  lap  Sy  lann  lonnD  nya  rpn  dcjS  ;vx 
TO  iDoom  x»n  naDa  “iodo  na-aS  nSnn  (n  ,(tti  cnp  navo)  pm 
pjya  ynrn  'c  yaKvi  Sy  's  (i  Xpn  /'■’S'i'"'  oca:)  yiK''E'ej'D  hdo 
»ü'11  pna«  S»vt  p^mn  unna  |3K;n  am  rsi'paS)  .-iiyn  nsan  np'Sa 
.(tyson  0 

■]So  nmn.  Zur  Feier  der  silbernen  Hochzeit  Ihrer  Majes- 
täten am  25.  April  1879  geh.  in  der  Synagoge  zu  Lemberg. 
Jungreis  Abraham  (nicht  Anton  wie  S.  217  irrthümlich 
angegeben)  Rabbiner  in  Czenger  (Ung.) 

J n s t e r Max,  gediegener  Kenner  der  hebr.  Sprache  und  der 
jUd.  Literatur.  Mitarbeiter  an  mehreren  hebr,  Zeitschrif- 
ten, io  Foltischan  (Rumänien). 


K a e m p f S.  J.,  Dr.,  Prediger  und  Professor  in  Prag.  (S.  S. 
217  ff.)  Vom  genannten  Autor  sind  unter  Anderem  ferner 
erschienen : 

16.  Versuche  einer  wissenschaftlich  begillndeten  Metrik 
für  die  neuhebräisohe  Poesie.  Literatur  Bl.  d.  Orient.  1841. 
(S.  661  ff.) 

17.  Ueber  die  Vorstellungen  der  alten  Hebräer  von  der 
Unsterblichkeit  der  menschlichen  Seele.  Ibid.  1842  S.  98  ff. 

18.  Nekrolog  seines  Lehrers  O e s 0 n i u s.  Ibid.  (S. 
732  ff.) 

19.  Zur  Geschichte  der  Exegese.  Ein  Abschnitt  aus 
R.  Tanchums  arabischen  Conimentar  zum  Buche  der  Richter, 
ins  Hebräische  übertragen.  Ibid.  1843.  (S.  50  ff.) 
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Kaempf  S.  J.  — Kahaii  Salomoit. 


20.  lieber  die  ucnesten  RcformbcBfrebiiDgen.  Ibid.  1843. 
(S.  610  ff.) 

21.  Lebrt  die  Bibel  einen  pcrscnlicheii  Messiae  ? Ibid. 
1845.  (S.  102  ff.) 

22.  Biographien  der  Talmudisten.  Hillel  der  Aeltore. 
Ibid.  1849.  (S.  22G  ff.) 

23.  DTßb  10JDJ  Frankels  Msebr.  1851.  (S.  555  ff.) 

24.  Akabja  ben  Mahalal.  Ibid.  1856.  (S.  146  ff.) 

25.  Das  Grab  Esra’s.  Ibid.  1860.  (S.  217  ff.) 

26.  Artikel  '«ntiJyK  aus  Rapoports  pba  *py  ins  Dentsohe 
übertragen,  mit  hinzugefügten  Anmerkungen  und  Erläuterun- 
gen. AUgem.  Zeit,  des  Judenth.  1852.  (S.  103  ff.) 

27.  Gedäehtnissrode  für  den  verewigten  Rapoport.  Ibid. 
1867.  (S.  965  ff.) 

28.  lieber  Möses  Mcndelsohn.  (Abendblatt  von  Dr. 
Ehrmann  1867.  N.  2.  und  3.) 

29.  Die  drei  Worte  des  Kaisers.  Predig.  Prag  1853. 

30.  Die  wahren  Stutzen  des  Thrones  und  des  Vater- 
landes. Pred.  Prag  1860. 

31.  Gedächtnissrede  zu  Ehren  des  verewigten  Dr.  Mich. 
Sachs.  Prag  1864. 

32.  An  der  Bahre  des  seligen  Sal.  Jerusalem.  Prag  1864. 

33.  An  der  Bahre  des  seligen  Sal.  Przibrani.  Prag  1865. 

34.  Beth  Jacob.  Gebclbueh  für  Israels  Frauen  und 
Mädchen  für  die  öffentliche  und  häusliche  Andacht.  Prag 
1875  (Pascheies). 

35.  (1866  N.  14  ff.  Tisn)  ciSpji«  cuvi2  ennu  onm. 

36.  (1873  N.  4.  Ti^n)  pi«  KTOUn  by. 

37.  (Ferner : aus  dem  Deutschen  ins  Chaldäischo 

übersetzt.  Ibid.  1863.  N.  17.  und  a.  ra.)  (Ferner  erschie- 
nen von  demselben  Dichtungen  in  verschiedenen  Jahrbü- 
chern und  Zeitschriften. 

K a h a n Salomon,  Rabbinats-Assessor  (pn)  in  Wilna  (Rud- 
nizkajastrasse,  (Russland). 

mvn  'bitva  ddij)  thv  jritr  by  D'tyii'n  pen  : rronya 
.(•jnn  wbuia 
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K a h an  e Hillel,  Director  der  isr.  Vereinsschulo  in  Bottuschan 
(Rumänien.)  (8.  8.  219).  Von  ihm  soeben  erschienen; 
nain  cj?  rrmp'jrn  “jd“?  nm'  'j’-d  ,p»“i  mS’bj 

D«iK‘3KD3Kt<‘?K£  : win:  'nins  onryi  nmiS 

mKvro  Dcnj  .D'yava  psn  inss  nc^  cyi  ,Doipon  d'DBij  D^yacsi 
.BDy-wpiaa  -anon 

Lehrbuch  der  Erdbeschreibung,  enthaltend  die  kosmogra* 
phischo  Geologie,  physische  und  politische  Geographie  mit  vielen 
Tabellen,  mit  astronomischen,  geometrischen,  geologischen, 
physischen  im  Texte  gedruckten  Figuren  und  einer  Plani- 
globen-Karle,  nach  den  neuesten  Quellen,  hebräisch  bearbeitet, 
gr.  8,  Bukarest  1880.  (XLII  u.  288  S.)  3 fl.,  Regal.  4 fl. 
(Selbstverlag  und  in  Comission  bei  Ch.  L).  Lippe  in  Wien.) 
K a 1 i 8 c h 0 r Louis,  Kenner  und  Förderer  der  jüd.  Literatur 
in  Thorn  (Sohn  des  in  den  weitesten  jüd.  Qelchrtenkrei- 
sen  hochverehiten  Rabbi  Hirsch  Kalischcr  ‘j'Tn  rpyia  K"0 
.(m2sn 

Kaminitzky  (Frank)  M.,  D.,  Privatgelehrtor  in  Osch- 
mine,  Gub.  SVilna  (Russland). 

m Sbisn  Dann  a-nS  obiy  nrna  niat  tdd  bm 

riii»  nwin  y"  »“ay  }-.Dj  p'ya  n;ia  'ama  ’J’JO  rryT 

-eon  waat  nanan  nnbtn  cy  . , . wan  lana  utiaai  nutr 
.aaen  nrba  amb  «nj'nan  na«  otya  mm  ly  nnyn  oyi 
Bechinat  Olom.  (Prüfung  der  Welt)  des  R.  Jedaja  Penini 
Bederessi  mit  neuem  hehr,  Commentar,  einer  Biographie  des 
Verfassers  und  mit  Einleitung  und  Glossen  versehen,  kl.  8, 
Wilna  1879.  (120  S.)  40  Kop.  (R.  Zuckermann). 
Katzenherg  Julius  Rev.  Mitglied  dos  Schulrathes  der 
Stadt  New-York  (Amerika)  und  Verfasser  mehrere  Schrif- 
ten zum  Schulgcbrauche. 

Katzstein,  Dr.,  Dirigent  einer  jüd.  Unterrichts-  und  Er- 
ziehungsanstalt in  Hamburg. 

Kaufmann  Nändor,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Lit. 
in  Csengor  (Ungarn.) 

Kayserling  Moritz,  Dr.,  Rabbiner  und  Prediger  in  Bu- 
dapest. (S.  S.  227).  Wir  tragen  hier  nach  : 

Handbuch  der  israelitischen  Geschichte  von  der  Zeit  des 
Bibolabschlusses  bis  zur  Gegenwart,  für  Schüler  jüd.  Lchr- 
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Kayeerling  Moritz.  — Kleeberg  L. 

anstalten,  höherer  Bürgerschulen  und  Gymnasien,  fiirFamilien- 
und  Schulbibliotlieken  von  Em.  Heoht.  III.  gänzlich  umgear- 
boitete  Auflage  8,  Leipzig,  1879.  (Baumgartner’«  Verlag), 
Kestin  Beer  (3.  S.  230).  Privatgelehrter  in  Rozanoi,  <5oav. 
Grodno,  (Russland.) 

1.  pa?!<vi  yous  Kim  onya  yoa  mano : ti);  ipvhtff'  no 

,'kiipSk2  ''D1VI  -Dntan  »o  r'Dii  riKi’o  npnyn  .ncty  inanSoi  Dnvob 
Sktc»'  pn  "ly  nniK  Sy  p'nya"i  mS'yva  nnym  ni2Dm  oy 
.S'un  '-D-I3  Dnvac*  ’ca  nn  yoaa  manon 

Machbercth  Masaa  Mizraim.  Der  Kriegszug  Napoleons 
I.  nach  Aegypten,  nach  dem  Russischen  in  die  hebr.  Sprache 
übersetzt.  8,  Warschau  1861.  (119  8.)  50  Kop. 

2.  pn2K  S“Vt  Kinc  TK2  rpy'  'mij  iiwn  Sy  ^DD^  ,Dnno2  '33 

.S'iT  HÄ»  D3»  Dsn:i  i'^'in  itssj  K^'Sa  pona 

Trauerrede  auf  Rabbi  M.  J.  Padwa,  Rabbiner  in  Brisk 
(starb  1856), 

3.  rus'a  . . , ai'3  rjnsa  D'tyj.n  nonba  ik  Ssm  roiSo  mana 
1203  iKi3on  ’2o  D'irun  i2DoS  n'j''DS'n  .tkosi  'ty'om  r\hvh  «nyn 
. . . rro  lyipn  ;ioSS  x'oon  nsom  npnyn  , , . mi  nov« 

Machbcreth  M’luchath  Iscbel.  Der  Frauen-Krieg  in  Böh- 
men. Aus  dem  Russischen  in  die  hebr.  Sprache  übertragen 
und  mit  lit.  hist.  Anmerkungen  vermehrt,  heransgegoben.  8, 
Wilna  1868. 

,KcriKii  p”3Ki  irSno  anyon  'mo  jiton  Sy  icon  ,ni33  pS« 
ruty  pjaSn  y»DD3  oeu  (S»vi  njty3  looj)  v'n  'ty<  ni3’Snn  p eya  dj 
.21  ,20  ,19  ,18  0 Sn.1 

S3S3'  in«  120  *iK  o\2iS  S"ii  D3nn  i3Pion  P30  ny3  runi 
nn^Kio  D’i'C'i  D’3033  ,nnntyni  nnSm  mono  (k  onei  d'jw  o’rjy 
noon  Sy  oMtyo  Sm2  (j  .tu'»  ’j'jy  Sy  «jn^o  ptt.  ioro  (3  'niiS'  n' 
.ynaycKyjn 

Kirschner  Sam.  H.,  Privatgelehrter,  (Talmudist)  in  Los- 
lau  (Pr.  Posen.) 

o'j'ixai  D’oon  nisSn  ’Snjo  irw  lyjtymp  ’3X  Sk13©  'i  3in  ' 
,tj3crto 

K 1 e c b e r g L.,  (8.  234)  atprosent  Rabbi  of  Now-Havon. 
Conn.  (Amerika.) 
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Klein  Akiba,  Talmud-Gelehrter  in  Neutra  (Ungarn), 
min  ’bnj  Sa  bv«  nbnnb  yrui  ,npn'  D'ani  an  ,Kni£D 
.*un 

Klein  A.  II.,  Rabbinats-Verweser  in  Szilaa-Ballids  (Ung). 
Klein  D.  Dr.,  antor.  Rabbiner  in  Leipzig,  Westetrasee  Nr. 
54  IV.,  rühmlichst  bekannt  von  seinen  rantliematischen 
astronomischen  und  cartologischen  Arbeiten. 

Klein  Gottlieb,  Dr.,  Rabbiucr  in  Elbing  (Wcstpreussen). 

Von  ihm  ist  soeben  ersebioneu  ; 

Zur  Judenfrage.  Unsere  Anforderungen  an  daa  Cbristen- 
thum  des  Herrn  Stöcker,  b,  Zürich  188Ü  (50  Pf.  Verlags- 
Magazin,  J.  Schabolitz). 

Klein  Moritz,  Dr.,  (früher  in  Papa,  S,  S.  236)  gegenw.  Ober- 
rabbiner in  Gross- Beeskerek,  Ungarn. 

Klein  II.  B.,  Vorbeter  (pn)  am  Bethause  der  deutschen 
Genossenschaft  in  Wien  (gr.  Schiffgasse).  Ein  sehr  ge- 
schätzter Koiinur  der  talmudischon  Literatur). 

Klein  Naftali,  mod.  Dr.  in  Paris.  (Sohn  des  rühmlich  be- 
kannten und  seiner  grosscu  Gelehrsamkeit  und  Fröm- 
migkeit wegen  allgem.  verehrten  Rabbi  Saloraon  Wolf, 
Klein -Rabbiner  zu  Colmar  (b'^).  Derselbe  ist  medicini- 
scher  Schriftsteller,  grad.  Rabbiner  und  Präsident  der 
Societe  des  etndes  taldmudiqucs  in  Parts.  Ruo  de  Kote 
Wille  94. 

Ausser  einigen,  von  der  fnchwissenschaftlichen  Kritik 
anerkennend  gewürdigten,  medicinischen  Schriften  vorwiegend 
opthalmologiscben  Inhalts,  die  wir,  weil  unserer  „ Auf- 
gabe“ femliegend,  nicht  weiter  berühren  können,  hat  derselbe 
auch  mehrere  bedeutsame,  spociell  j)*'Iische  Literatur-Beiträge 
und  Essay’s  im  Univ.  Israelite  veröffentlicht.  Wenn  wir  aber 
dennoch  hier  eine  seiner  medicinischen  Schriften  namhaft 
machen,  so  geschieht  es  deshalb,  weil  der  gelehrte  Verfasser 
in  derselben  viele  talmudische,  die  Augenheilkunde  betreffende 
Aussprüche  herunbringt,  und  auf  Grund  derselben  seine  fach- 
wissenschaftlichen  Assertionen  zu  begründen  sich  bestrebt. 

b*m  no«o  bs  rn  mnDn  n'ayn  bj?  Kbsn  naoa 

pjta  O'mipn  'rv  'jsb  ,D’rpn  nutiei  "j'jyb  D'VJiim  niobra  Dxifajn 
.nttiavi  nasru  vnnytsCTi  i''oib  .tki 
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Diese  Schrift  betitelt  sich  : Do  l'Iniluanco  de  I’eclairage 
sur  l'acuitö  visuelle  par  le  Dr.  N.  K.  Klein.  ^16ve  des  Hopi- 
teaux  (Medaille  de  Hronze).  Paris  1873  in  8.  (107  pet.  13 
cartes.)  Prix  4 Francs  (Chez  G.  Massen.  Editour). 

K l u g m a n n Josef,  Kenner  und  Verehrer  der  hehr.  Literatur 
in  Piarta.  (Rum.) 

K ö 11  i g 8 h ö f e r,  Dr.  Director  der  isr.  Schule  in  Fürth(Bayern). 
Köhler  K.,  Dr.,  (S.  S.  240)  vorm.  Rabbiner  der  Sinai- 
Gemeinde  in  Chicago,  gogenw.  Rabbiner  der  Beth  Ei- 
Gemeinde  in  New- York.  Von  ihm  sind  ferner  erschienen  : 
1.  Grab-  und  Gedenkrede  für  Rabbiner  Dr.  David 
Einhorn  geh.  im  Tempel  Beth  El,  von  seinem  Schwieger- 
söhne und  Nachfolger  Dr.  K.  K.  am  6.  und  9.  November  1879. 
(12  8.)  10  Cents.  (Verlag  des  „Zeitgeist“.  Milwaukee  Vis. 
Mihvaukecstr.  520. 

K 0 h n Abrabani,  Keunor  dor  rabb.  und  neuhebr.  Literatur 
und  Förderer  derselben,  in  Posen.  (Pr.  Posen.) 

.(«z*?  D'jity  yzzz  HiTi  m o'-instj  rovi  d'-cko  'udo  toenj) 
K 0 h u David,  Kaufmann  und  Privatgelehrter  in  Odessa.  Tzn 
K'Dro  nbztpm  'X'co  mznb  inyi.  (S.  S.  241).  liier  ist  noch 
nachzutragcu : 

pityn  Stsiyn  reen  tktiS  B^nni  i'nz  n«  kvii  Bi“.n  i« 
ny  Kubi  D''ntzt:n  b:  ikSj  x's  c'jnn  xoz  nx  iv^tan  'Jäi  bv  »lo 
■itp«  c'-iioiD  n.23  by  niy  n'i'  ‘ü'in  iw  .vuiz  rw  fznbi  trmzn  ipn 
«y  DJ1  (trvi)  n -i>t  ipz-z  exx)  ovn  ny  iinito  xbyji  nnoj 
.(lovy  ’xz  obty  xd  nittb 

Or  Chadosch,  Commertar  zu  Psalm  68  und  mehrerer 
anderer  Erklärung  bedürftiger  Psalmen  (Haboker  Or.  4.  Jahr- 
gang 1879 — 80.  Erachienen  auch  in  Souder-Ausgabe). 

Kohn  David,  Lehrer  in  Rakonitz  (Röbinen),  Obmann  des 
seit  1868  daselbst  bestehenden  böhmisch,  isr.  Lehrer- 
Vereins  Der  Verein  besitzt  sein  eigenes  publicistisohes 
Organ  „der  isr.  Lehrer-Bote“  (S.  Stranaky  S.  488).  Die  von 
S.  Königsberg,  Lehrer  in  Pardubitz  verfasste  Fibel  „Aluf 
Bonim“  (D'JD  rjb«)  ist  auf  Vereinskosten  gedruckt  worden. 
Dieselbe  ist  3.  W.  Pascheies  Commission  (in  Prag). 
Kohn  Hirsch  Bernhard,  Baiiquier,  Kenner  und  Förder der jüd. 
Literatur  in  Hamburg  (Oörtwieto  N.  25.) 
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Kohn  M.,  Bifltritz  (S.  S.  243)  in  Wien,  Waeagassc  31.  Von 
ilim  ist  ferner  erschienen : 

Jüdischdeutsches  oder  deiilschjüdiBclies  Sprichwort.  Eine 
Erörterung  dos  Sprichwortes;  Wann  dio  Chassidim  reisen, 
regnet  es.  8,  Wien  1880.  (14  S.)  20  kr.  (Ch.  D.  Lippe’s 
Coiniss.) 

K 0 li  n Salomon,  Kenner  und  Verehrer  der  jüdischen  Literatur 
in  Wessely  (^lähren.) 

Kohn  Zedck  David,  Kaufmann  und  Privafgelohrter  in  Lemberg, 
nis’sm  ni2rn  ‘jn;  min  (Album)  Diibt<  oisnS  nyi  pio  «vi  nii 

h'y  (uic-«  nEt:'2  vvni  p"n‘;3  vvn) 
'CJ'iEi  '331  ,’j3i3  nbnn  ’ts'i  d’13K3  D'arco  lyiifi'X’ 
(ni3vn  njc')  id«  raha'2  my  bu  nnyn 

'Oik“?  jn  1133*3  m'  ji3’Kii  l’JKiß  iD'Kpn  U3S2  imS 
tjy3w‘3y  rviD'pn  ey  (Silberne  Hochzeit)  tpri-ruinn  yn  iniin3 
.'131  . . . 

Kohn  Zedek  Josef,  Prediger  in  London.  (S.  S.  249). 

KT  133  ai3  IPiK  It^K  b"X^  3M  'lED  'J  1iy  tl'DIlS  2''  .12 
: Dnv22'3  01  .i‘3Ki  iisS  iKitS  c'Tciy  D’iasi  c'jty.11  1116 

1 . 'jioSk  31*32  "nip2„  nnxj  ,i312'd  *3y  nnvj  .i3i!j'n  .no.«*  <122' 
K*31  1D123  K*3  lOOO'O  '3  nyi*3  "*33t?1  1012.  '120  *3y  ■*31p1.  My  31323 
..IJUTKI  11310  .*3lp1  .1K  *3121  'lEO  *3y  IJOiO  j1ip3  1*3  f|1iy01  *332'.13 

Sfath  Emeth.  llofiitatioii  der  hämischen  Angriffe  eines 
anonymen  Recensenten  in  sciuer  im  „Hakol“  erschienenen 
Kritik  meines  Buches  „Mussar  Ilaskel“  nebst  Kritik  der  Rod- 
kinsohn’schen  Veröffentlichungeu.  I.  Theil  8,  London  1879. 
(64  S.)  Priuted  by  Abrahams  et  Son  53  St.  Mary  Axe  (Ei- 
genvcrlag). 

2.  1103  imoo  D'2'11211  D'ii2*3m  'Jt^o  x‘y  "irS  cSb'i  oip*?' 
'3m»<S  nnoj  pyo  «’H  .io'kis  *311;  K132  oyi  d’hn‘3  ’xyo  i«i32i  onn 
.(DICH  rmn)  ronu  na< 

3.  D'1112'21  rjto  D"p'  D'^ty  O’IKO  ■py*3  *3^13  «pv  aip‘3'' 
y"3Kii  piSi  .1111'  '1  tooty  *311:  *3KX'3i  .nimo  O'jnui  o'ixyii 
,i*3iiS'D  in  '1  ;irui  ,'3kSo  i'  *3y3  ;i«3i  ,‘3*121  ,'1*51  .tut  u'31 
D113K  '1  ,|1:K2S1  .TSTiy'  '1  ,'>J.><30  pIV*  '13ty  '1  ,'J2K*3KP  HDty  '1 
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Kohn  Zedek  Jo.«ef.  — Krämer  Simon. 


“lüK  ,‘:»t  DHJW  'c^en  nn  n .brn  p’n  >:  n ,d-i3n  miD  Sv2  inn 
ovYDjn  D'p'ny  Dpibo  . . . ntn  om  D‘;iya  looTsnj  «S 
T3ipS  TTD  ’tSipS.  D??2  SpiiSH  TDi«D  WKiai  . . . DnCD  npj>  'rC3 
cm'ty'j  nnjni  □■'jipni  nrn  caivyn  oniitTaTi  o'oarn  nnSin  sim 
.(D'ETi  B'320  na~i)  Sncn  axD 

Kohut  Alexander,  Dr.,  Oberrabbiner  inFünfkircUen.  (Ung.) 
(8.  S.  251).  Von  ihm  ist  soeben  erscbioneu  : 

Completus  Aruch  (obtTn  "piv)  2,  Baud  (5  Lieferungen) 
9 fl.  75.  16  M.  20  Fr.  IG'/^  Schilling,  per  Lieferung  ö M. 
33  Pf.  1 fl.  95  kr.  4 Fr.  3‘/,  Sh.  (Unsere  S.  25.»  bezüglich 
des  ord.  Preises  gemachte  nnrichige  Angabe  ist  somit  be- 
richtigt) 

Korn  Jacob  Chaim,  hebr.  Literat,  Mitarbeiter  an  den  hebr. 
Wochen-  und  Zeitschriften : .bmyi  ,n35tn  pciin  ,Taan 
ptCi  riTOt  ,pj3bn  a'iB'n  vorm.  Director  der  iarael.  Schule 
in  Bukarest,  gegenw.  in  Jassy  (Rum.)  Er  veröffentlichte 
eine  Schrift  unter  dem  Titel  “iSD.  (Die  Emanzipation 
der  Juden,  nach  Graf  Mayldth,  hebr.  bearbeitet. 

K 0 w n 0 r Salomon,  hebr.  Literat  in  Wilna  (Russland  ) 

73njriß  nj3t«a  nit^'onb  "U'wiBt:’  k'ikd,  n«  prhh  p'rpn 

.e*bvi  Kjb'na  osij  itjfi 

Krämer  Simon,  früher  Roligions-  und  Elementarlehror  in 
Altenmubr  in  ßaiern,  gegenw.  pensionirter  Schullehrer 
in  Nürnberg.  Mariastrasse  N.  12.  (Baiern).  Derselbe  hat 
folgende  Jugendschriften  veröffentlicht : 

1.  Die  Schicksale  der  Familie  Hoch.  mee'D  nvibm  nb») 
(7C1  bspin'.  Ein  Lehrbuch  zunächst  für  das  jüdische  Volk 
und  seine  reifere  Jugend.  8-,  Dinkelsbübl  18,39  (XII  u.  143 
8.)  (bei  Fr.  Walter  80  Pf.) 

2.  Hofngent  Meier  (tu  nytfD).  Der  Judo  des  neunzehn- 
ten Jahrhuudeitn.  Eine  Volksgeschichte  für  Israeliten,  kl.  8, 
Nürnberg  1844.  (IV  u.  163  S.)  80  Pf.  (Beck’sche  Buch- 
handlung). 

3.  Bilder  aus  dem  jüd.  Volksleben.  Drei  Erzählungen. 
8,  Altenmuhr  1845  (128  S.)  90  Pf.  Selbstverlag. 

4.  Jüdische  Erzählungen,  8,  Nürnberg  1851  (140  S.) 
80  Pf.  (Ebner’scho  Buchhandlung), 
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5.  Israolitische  Erzählungen.  8,  Furth.  1862.  80  Pf. 
(8.  L.  Hausdorfer). 

6.  Allgemeines  deutsches  Oebetbuch  für  die  Hausan- 
dacht der  Israeliten,  enth.  140  Morgen-,  Abend-  und  Tisch- 
gebete von  Dr.  Dessauer  und  S.  Krämer  mit  einem  Vorwort 
vom  Distrikts-Rabbiner  Orünbaum  in  Ansbach  (Leipzig  1845. 
232  8.)  3 M.  (Verlag  der  Craft’sohen  Buchhandlung  in  Qued- 
linburg). 

Kragen  Sal.  Jos.,  Kenner  der  rabb.  und  neuhebräischen 
Literatur,  in  Krakau  (Galizien). 

“in«  'TDK2  1JDO  Dßnj  '1  main  (o^-vi)  M'jwn  ru»  mswia 
-jns'fjn  ’riK  Sv  cjnoTO  n'm  csnoxD  d'SSü  "ans  'taipS,  db»3 
neiya  C3'3itv  V"Da  ni-n  run  Dntieo  niK  mayn  nio*o 

''■u  ptcm  m 'rro  SSiai  Dsm  a*«  ’t  rwvo  tjaw 
.S*jn  ’jnnn  '*y  *ov  netvS  trpnyj 

K u I k e Eduard,  Publicist  in  Wien.  (S.  S.  259.)  Hier  tragen 
wir  nach: 

Geschichten.  Ein  Festgeschenk  für  die  isr.  Jugend.  Mit 
6 Albertypien  nach  Zeichnungen  von  Leop.  Scheuer.  8,  Ham- 
burg 1871.  (99  S.,  J.  F.  Richter). 

Kurein  Adolf,  Rabbiner  in  Linz.  (S.  8.  259.)  Von  ihm  ist 
ferner  erschienen  : 

Magid  Mereschith.  Die  Offenbarung  der  Schöpfung,  5 
Reden  geh.  im  isr.  Tempel  zu  Linz.  8,  Wien  1880  (64  S.) 
50  kr.  (Gottlieb’s  Verlag). 

Kutner,  Dr.,  Rabbiner  in  Schwedt  (Pr.  Brandenburg.) 

L. 

Lachmann  J.,  Oberkantor  und  gewiegter  Kenner  jüd. 

Literatur  in  Hürben  (Bayern).  *- 

Landau  Adolf,  namhafter  russischer  Schriftsteller  und  Pub- 
llcist  in  St.  Petersburg.  (Russland).  Derselbe  Ist  Heraus- 
geber der  russischen  Sammelschrift  „Jewreisky  Bibli- 
otheca“,  (Hebräische  Bibliothek),  enth.  wissenschaftliche 
Abhandlungen,  Aufsätze,  Essay’s,  Novellen  und  Recen- 
sionen,  zumeist  Uebersetzungen  dentncher  Publicationen 

76 
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von  Goigor,  Grät*,  Philippson  und  A.  Von  dieser  in 
Russland  weitverbreiteten  Sammlung  sind  bis  jetzt  7 
Bände  erschienen,  per  Band  2 Rub.  50  Kop.  Selbst- 
verlag und  auch  durch  Abr.  Zuckermann  in  Warschau 
zu  beziehen. 

Landau  Leon  R.,  in  Budapest.  (S.  S.  261).  Von  ihm  sind 
ferner  erschienen : 

1.  Sammlung  kleiner  Schriften.  Ein  Beitrag  zur  Schil- 
derung der  literarischen  Zustände  unserer  Zeit,  nebst  einer 
autobiographischen  Skizze,  gr.  8,  Wien  1880.  (102  S.)  80  kr. 
(Verlag  von  Alfred  Holder). 

2.  Religion  und  Politik  nebst  Anhang  zur  Sammlung 
kleiner  Schriften,  gr.  8.  Budapest  und  Leipzig,  1880.  (46  8.) 
40  kr.  (Ebd). 

Landsberg  Moritz,  Dr.,  Rabbiner  in  Liegnitz.  (S.  S.  264) 
Hier  sind  noch  folgende  bom.  Schriften  naebzutragn ; 

1.  Festpredigten  geh.  an  den  beiden  Nenjahrstagen  und 
am  Versöhnungstage  5614  zu  Berlin  in  der  Gem.-Synagoge 
etc.  8 Reden.  8,  Berlin  1853.  (40  S.)  (David’sche  Buchhandl.) 

2.  Predigt  geh.  am  2.  Tage  des  Wochenfestes  5613 
zu  Berlin  etc.  8,  Berlin  1853.  (Ad.  Friedländer.) 

3.  Antrittspredigt  geh.  bei  Uebernahmo  des  Rabbinats 
in  der  isr.  Gemeinde  zu  Liegnitz  am  Sabbat  5616.  (13. 
Jänner  1855.)  8,  Liegnitz  1855  (16  S.)  Louis  Gersohel. 

4.  Predigt  geh.  zur  Einweihung  der  neuen  Synagoge 
zu  Steinau  a/0,  am  17.  September  1862.  Steinau  1862.  (20  S.) 

5.  oba'm  D’'ai  irw  nn'n  ’nnr. 

Predigt  geh.  zur  Feier  seines  25-Jährigen  Amts-Jubiläums 
am  1.  Januar  1880  nebst  den  bei  dieser  Feier  gesungenen 
Choral.  8,  Liegnitz  1880.  (13  S.)  (Verlag  von  Max  Cohn). 
Landsberg  Wilhelm,  Dr.,  früher  in  Lauenburg  z.  Z. 
Rabbiner  in  Kaiserslautern  (By.  Pfalz). 

Landö'.crger  Julius,  Dr.,  Landesrabbiner  in  Darmstadt 
(S.  S.  266.) 

'Styoi,  nty'in  nttvin  oisnS  np2  p»  V'jn  iKiDan  dditi  avi 
^py  'na:!  D^twon  o’p'np  «2  ppjn  n'sna  nb  d'Sptc’ 
oy  nnjitiK  ojnne  lysyoßi  piifiopvc  "O’iKn 

.pjym  mbai  rqjnb  ni'j’yei  nuißj  nnyn  oyi  K120 
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In  Vorbereitung  für  den  Druck:  Mischle  Schuolim.  Die 
Fuchs-Fabeln  des  Beracbje  Hanakdon  nach  alten  seltenen 
Handschriften  bearbeitet,  mit  deutscher  Uebersetzung  und  mit 
Noten  und  Einleitung  versehen. 

Lauterbach  Selig  Hakohen,  (|run  j'bjn  'itonyts'tb)  in  Dro- 
hobyez.  (Derselbe  heisst  nieht  Chaim  wie  wir  S.  269 
unrichtig  angegeben,  was  hiermit  berichtigt  wird.) 
Lazarus,  Lehrer  und  Prediger  in  Duisburg  (Pr.  Rhein- 
provinx.) 

Lazarus  L.,  Kenner  der  hebr.  Literatur  (Tion  pioi  1D10 
vuc'o:)  in  San  Fraeisco,  Ca.  (Amerika)  470  Jessie  Str. 
Lazarus  M.,  Dr.,  Univ.  Professor  in  Berlin  (S.  S.  270). 
Von  ihm  ist  erschienen  : 

Was  ist  national  ? Ein  Vortrag.  8,  Berlin  1880.  (58  u. 
3 S.)  (Ferdinand  Dumler’s  Verlag.)  1 Mark. 

Lederer  Ph.,  Dr.,  Rabbiner  iu  Qabloncz,  (Böhmen.)  (S. 
S.  271.)  Er  lässt  demnächst  folgende  Schrift  erscheinen: 
Talmudische  Chrestomatie  mit  möglichst  wort-  und  sinn- 
getreuer Uebersetzung  des  Textos  und  dos  Commentars 
(Rasehi)  mit  sprachlichen  und  sachlichen  Erläuterungen  und 
mit  einer  Einleitung  in  den  babylonischen  Talmud  versehen 
fUr  den  Selbstunterricht  bearbeitet. 

Lehmann,  Cantor  in  W üriburg  (Bayern.) 

Lehmann  Mayer,  Dr.,  Rabbiner  in  Mainz.  (S.  S.  273).  Von 
ihm  .ist  ferner  erschienen  : 

1.  Die  Abschaffung  des  Kol  Nidro  und  Herr  Dr.  Auh 
in  Mainz.  Ein  Wort  der  Entgegnung.  Mainz  1803.  (20  S.) 

2.  Rahhi  Iselmann  von  Rosheim.  Eine  historische  Er- 
zählung von  der  Zeit  der  Reformation.  I.  Theil  8,  Mainz  1879. 
2 M.  (J.  Kaufmanns  Verlag.) 

Leimdörfer  Adolf,  Dr.,  Rabbiner  in  Pisek,  (Böhmen). 

Er  kündigt  an  die  baldige  Herausgabe  der  ersten 
Kapitel  des  religionsphilosophisohen  Bibolcommontai’s  „Akc- 
dath  Jizehak“  von  Isac  Aramah. 

.ruwKT  man  pnw  Vu  HKoiynb  pnn  m’py 

Leimdörfer  David,  Dr.,  Rabbiner  in  Nordhausen.  (Pr. 
Sachsen.)  (8.  273).  Von  ihm-  sind  ferner  erschienen : 
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1.  Unter  Debora’s  Palme.  Bede  bei  der  Bestattung  der 
Frau  Jeanette  Meyersberg,  geb.  Podersteiu.  8,  Nordhausen 
1880.  30  Pf.  Selbstverlag. 

2.  Die  kürzeste  Darstellung  der  nacbbiblischen  Ge- 
schichte für  die  israel.  Schuljugend.  8,  Leipzig  und  Nord- 
hausen 1880.  (VI.  u.  82  S.)  1 M.  50  Pf.  (Bei  M.  Greinet  und 

0.  Eigendorf.) 

3.  Eine  Lection  an  den  Redacteur  des  üfelder  Wochen- 
blattes, 8,  Nordhausen  1880. 

4.  Gottbold  und  Moses,  ein  Männerbilduugsverein, 
zugleich  eine  zeitgemässe  Antwort  auf  die  unzeitgemässe 
Judenfrage.  Vortrag  geb.  im  Männerbildungsverein  unserer  Stadt. 
8,  Nordhausen  und  Leipzig  1880.  50  Pf.  (M.  Greiner’s  Verlag), 

5.  Liturgie  bei  Beerdigungen,  Hannover  1880.  Verlag 
der  Chewra-Eadischa  in  Nordhausen. 

Lengsfelder  Salomon,  Rabbiner  in  Reichenau  (Böhmen.) 
(S.  274).  Hier  tragen  wir  nach: 

1.  apvb  TJD.  Gottesdienstliche  Vorträge.  II.  Heft.  11  Pre- 
digten. 8,  Barby  1879.  (99  S.)  1 fl.  (Selbstverlag.) 

2.  Freude  im  Danke  und  Dank  in  der  Freude.  Festpre- 
digt zum  25-jäbrigen  Ehe-Jubiläum  Ihrer  Majestäten  von 
Oesterreich.  8,  Reichenau  1879. 

Lerner  Ch.  H.,  in  Wilna  (S.  S.  275)  (Russland.) 

.SnwT  riKD  "'baa  iioSn  pts6  pnpn,  ns»  Tiy  tj'Din'j  vr  ne 
.S'ii  nnayb  p'nyj 

8.  D.  Luzzatto’s  Grammatik  der  chaldäischen  Sprache 
in  die  hebr.  Sprache  übertragen.  8,  St.  Petersburg  1880,  60 
Eop.  (Selbstverlag). 

Leucht  J.  L.  Rev.  Minister  of  Hebrew  Congreg.  of  New 
Orleans  (Amerika.) 

Leuchter  Samuel,  Talmudist  in  Neubäusel  (Ungarn). 

■vh  hyn  rx&o  n pnii  avi  nnbvi  bSia  «pnx  aa»,  as»  aano 
n»D  n Dt?a  yaun)  |y«3ni  pna«ia  ^'o'  t]»3  .a'.a  Wr  ayjjai 
(•PtlötSP 

Secher  Zadik.  Biographie  des  Rabbi  Moses  Lewinger 
(Wt)  Rabbiner  zu  Waizen.  8,  Pressburg  1879,  bei  Löwy  & 
Alkalay  (16  S.)  30  kr.  (Selbstverlag.) 
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L e y i E.,  Car.  Rabbino  Magg.  dell  ünir,  Isr.  di  Alessandria 
(Italia). 

Levy  G.  K.,  Cav.  Rabbino  Magg.  dell  Univ,  Isr.  di  Ver- 
oelli  (Italia).  Pnblico: 

1.  Orazione  funebre  per  Carlo  Alberto,  1849. 

2.  Elogio  funebre  dal  Rabino  Canloni  1857. 

3.  La  Vita  di  Don  Isaac  Abarbanel  publi4e  par  l’Aca- 
demie  Pico  dolla  Mirandola. 

4.  Orazione  funebre  du  regeett6  Prof.  Giuseppe  Levi. 

5.  Orazione  funebre  per  S.  M.  Victor  Emanuel  II. 

6.  La  Commemorazione  di  Elie  Emanuel  Joa.  Fondatore 
dell  Instituto  d’4ducazione  di  Vercelli,  (gelesen  bei  der  50. 
Jahresfeier  der  Eröffnung  dieses  Institutes). 

Levi  Isaac,  Rabbino  dell  üniv,  Isr.  di  Mondovi  (Italia). 

Le  y i Moise  G.,  Rabbino  Magg.  dell’  Uniy.  Isr.  di  Cbieri  (Ital.) 
Lev  in  Ad.,  Dr.,  Rabbiner  in  Coblenz.  (S.  S.  278.)  Der- 
selbe bat  soeben  die  gesammelten  Aufsätze  Michael 
Leyy’s  durch  den  Druck  yeröffentlicht.  Breslau,  1880. 
(Leukart’sche  Buchhandlung.) 

Levin  Jacob,  Literat  in  Brody  (Galizien). 

.npno  n'i?  ,m'pnm  ruiosn  nnbim  ban  ninnsm  teo  nano 
Die  Entwickelung  der  Welt  und  Geschichte  des  Glau- 
bens und  der  Forschung.  Gedicht.  8,  Brody  1880.  (Verlag  von 
Jacob  Werber.) 

Ldyy  Alfred,  jadis  Rabbin  ä Luneyille.  (y.  p.  281)  a 
prdsent  Grandrabbin  ä Lyon,  France. 

Leyy  A.  R.,  Rabbi  of  tbe  Hebrew  Congreg.  ofErie.  Pa.  Am. 
Levy  Ascher,  Rabbiner  in  Jerusalem  (Palästina.) 

Leyy  David,  Cantor  in  Elbing.  Er  veröffentlichte : 

1.  nneity  nvavvat  niabo.  Synagogen-Gesänge.  1 M.  50.  Pf, . 
(Selbstverlag). 

2.  D'rnvj  ’D'b  nnb  nben.  Gesänge  für  die  hoheo'  Feier- 
tage. 3 M.  50  Pf.  (Ebd.) 

Levy  Gottscbalk,  Banquier,  Präsident  der  GesellechaR  zur 
Erziehung  armer  Waisenkinder  aus  Palästina.  Eennor 
der  jüdischen  Literatur  und  wirksamer  Förderer  der 
Interessen  des  Judenthums,  in  Berlin. 
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Lery  Jacob  Jehuda,  Rabbiner  in  Jemsalem  (Faiästina.) 
mSStt  i'ai) 

Lewandowsky  L.,  kSnigl.  Musikdirector  nnd  Chor>Diri- 
gent  im  isr.  Tempel  in  Berlin.  Hier  sind  noch  folgende 
Compositionen  zu  verzeichnen  : 

1.  Psalter.  Zweistimmige  Psalmen,  Hymen  und  Motet- 
ten. Berlin.  (Poppelauer.) 

2.  Schullieder.  Berlin  (Ebd.) 

3.  Eine  grosse  Anzahl  Lieder,  welche  in  Berlin  bei 
Schlesinger,  Gaillard  und  Philipp  erschienen  sind. 

4.  Hebräische  Melodien  für  Piano  und  Violine.  Berlin 
(Schlesinger). 

5.  Kol  Rinnah-nt’phila.  Berlin.  (Bäte  und  Bock.) 

6.  Todah  und  Simrah.  Berlin  (Ebd). 

7.  Achtzehn  liturgischo  Psalmen,  für  gemischten  Chor, 
Solo  und  Orgel.  Leipzig.  (Breitkopf  und  Härtel.) 

8.  Quartetten  für  2 Violinen,  Viola,  Violincell.  Leip- 
zig. (Ebd.) 

9.  Der  Psalm  62  für  Solo  und  Orgel. 

10.  Simphonien,  Cantaten,  Motetten,  Oratorien  (noch 
ungedruokt). 

11.  Todah  Wc-Simrah  II.  Theil  (wird  bald  erscheinen.) 
Lewenfeld  Victor,  Kenner  und  Förderer  der  hebr.  Lite- 
ratur in  Posen  (Pr.  Posen.) 

L e w i n Hescbel  Josua,  namhafter  Gelehrter  und  rabbiniseber 
Schriftsteller  in  Wollozin,  Gouv.  "Wilna  (Russland). 

: bSiyi  Dann  ain  ■nco  on 

1.  twin  tüSui  D*»n  miDoi  D’ji'x  p«f. 

2.  enn  tKDi  (1856)  to’j’ua  Knii  nnbin  vtSk  nvbp 
.bnn  wSmi  njrmMn  rwyin  ,o'dpb  dehj 

Alioth  Elijahu.  Leben  und  Schriften  des  Rabbi  Elijahu 
9aön  von  Wilna.  4,  Wilna  1876.  50  Kop. 

3.  D"n  nn  nsob  mbj  'j'po. 

4.  nn'pm  D'ön'n  ;mn  '“vdro  jtb'dk  h:hy  c'tb'o  rtyho 
,y>y\n  »cS'U  'D3n  -hnia 

5.  n»bvi  n"Dm  ,Dnijci  onDKQ  ns'DK  ,\nya  "m. 

Dowor  Beito.  enth.  Discussionen  und  Erläuterungen 

halaobiscben  Inhalts.  Wilna  1878. 


Lewinsohn  Josua.  — Lipschütz  J.  M. 
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Lowinsohn  Josua,  Kenner  der  rabbinischen  und  neu- 
hebräisohen  Literatur  in  Sukum,  Kurland  (Russland.) 
np’  D'noKO  1JOO  ^DD^J  nctya  i'no  “»idi  iktcd  b'Xü) 
(.onn  ,TjDTi  y*302  "py 

L i c h t e n f e 1 d G.  J.,  in  Warschau  (Russ.-Polen.)  (S.  S.  287), 
c»2  Tfio  ■BT'  ran  pss  n unm  KVTty  niy  tinnb  tr  r» 
35  Kop.  r'jm  *DW  Dnun  wa  omon, 

Lichtenutein  B.,  Rev.  Minister  of  the  Hebrew  Congreg. 
of  Otago  (N.  Z.  Australasian). 

Lichtschein  Ludwig,  Dr.,  Rabbiner  in  Csnrgo,  (Ungarn). 
(8.  288,  wo  anstatt  Lichtenstein  richtig  Lichtschein  zu 
lesen).  Von  ihm  ist  ferner  erschienen ; 

Die  Ehe  nach  mosaiscb.-rabbinischer  Auffassung  und 
das  mosaisch-rabbinische  Eherccht.  8,  Leipzig  1879  (172  S.) 
3 M.  (Otto  Vigand.) 

Liebling,  Cantor  in  Leipzig.  Derselbe  ist  Herausgeber  (im 
Verein  mit  Cantor  B.  Jacobsohn)  des  Schul-  und  Ge- 
meinde-Gesangbuches. Leipzig  1880. 

L i p m a n n Naohum,  Rev.  Minister  of  Jewish  Congregation 
of  London  (England.)  runan  owitm  Bw. 

Lipmanssohn  S.  L.,  Lehrer  und  Prediger  in  Horn 
(Lippe  Detmolt).  Von  ihm  sind  folgende  Predigten  er- 
schienen : 

1.  Hatechya.  Die  geistige  Auferstehung.  Denkrede  geh. 
am  17.  October  1868  zur  Säcularfeier  des  Präsidenten  Dr. 
J.  Jacobsohn.  Horn  1868.  (Selbstverlag.) 

2.  Friede!  Rede  zur  Denk-  und  Dankfeier  nach  Ver- 
kündigung des  Friedens  etc.  geh.  am  25.  März  1871.  Horn 
1871.  20  Pf.  (Ebd.) 

3.  Krieg  und  Sieg!  Eine  Ansprache  über  den  Fort- 
schritt der  gerechten  Sache  etc.  Horn  1871,  20  Pf.  (Ebd.) 

4.  Jom  Kipnr.  Predigt,  Horn  1875.  30  Pf.  (Ebd.) 
Lipschütz  J.  M.,  Lehrer  der  hehr.  Sprache  in  St.  Peters- 
burg. (Russland).  Vefassor  von : JUdisch-russisches  Wör- 
terbuch. I.  Theil  russisch-jüdisch  fnaj”nno  loon  rowa  mSon) 
(I3*y.  8,  Zitomir  1874.  1 Rubel.  II.  Theil : jüdisch-russisch 
(K'on  njsya  majnno  nnv?  nos'a  mSoa)  8,  1876.  l Ru- 
bel. (Witwe  und  Gebrüder  Romm.) 
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Liptay.  — Löwy  Moritz. 

Liptay,  vorm.  Lehrer  an  der  isr.  Schule  in  Erlau,  z.  Z. 

Lehrer  der  Handelawiasenachaft  in  Kaachau,  (Ungarn). 
Liaaberger  S.,  Cantor  in  Gaüingeu  (Baden). 

L 0 e b laidore,  grad.  Grand-Rabbin.  Secretär  der  Alliance  lar. 
Univ.  in  Paria,  rue  de  Trevlae  37.  (S.  295).  Er  veröffent- 
lichte ferner  folgende  Schriften : 

1.  Lee  Dagatouna.  Ein  Stamm  jüd.  Uraprungea  in  der 
Wüate  Sahara.  Aua  dem  Hebräiachen  dea  Afrikareiaenden 
Mardochde  Aba  Serour,  ina  Franzöaiache  überaetzt,  und  mit 
Anmerkungen  versehen,  von  Rabbiner  J.  Löb.  (Beilage  zum 
Bulletine  der  Alliance  lar.  Univ.  Jan  1880). 

2.  Lea  portea  dana  Tenceinte  da  Temple  d'Hdrode. 
Paria  1880. 

Löwenaohn  S.,  Prediger  und  Dirigent  der  Religionaachale 
in  Bonn  am  Rhein. 

Löwenaohn  Wilhelm,  Obercantor,  Kennei  der  jüd.  Litera- 
tur in  Eibenschatz,  (Mähren). 

Löwenstein  Josef,  Lehrer,  früher  in  Hnmpoletz.  (S.  S. 

299),  z.  Z.  in  Rozdialowita,  (Böhmen). 

Löwiseohn  Salomon,  Lehrer  an  der  isr.  Hauptacbule  in 
Brody,  (Galizien),  Derselbe  wurde  anlässlich  der  im 
November  1879  stattgehabten  Jubiläumsfeier  der  ge- 
dachten Anstalt,  von  Sr.  Maj.  dem  Kaiser  Franz  Joyef 
I.  mit  dem  silbernen  Yerdienstkreuze  ausgezeichnet. 
Löwy  D.,  vorm.  Prediger  am  Mariahilfer  Bethause,  z.  Z. 
Buchhändler  in  Wien,  (II.  Praterstraase  15).  Von  ihm 
erscheint  demnächst  : 

Sagen  und  Mythen  des  jüd.  Alterthnms  von  der  Bibel. 
I.  Theil.  Von  der  Schöpfuug  bis  Abraham,  gesammelt,  erzählt 
und  beleuchtet.  Ein  Sittenbuch  für  die  isr.  Jugend.  (Unter  der 
Presse). 

Löwy  Moritz,  Dr.,  seit  1879  Rabbiner  in  Temesvdr  (Ung.) 

(.pSiaa  mvn  no3n  n'3  'yjno) 

Luizatto  Leone,  (rwo  )3  .TiK  rnvr)  geb.  Oct.  1841  in  Ve- 
nedig (nanKsa  D'JiVi  n’3  ’3'jno),  Rabbiner  und  Lehrer 
an  der  Talmud-Torah-Schulo  zu  Venedig.  Er  lieferte 
mehrere  lit.-hist.  Beiträge  im  Corriero  (Triest)  im  Ves- 
sillo  (Casale)  und  bebr.  Corresp.  im  Hamagid. 
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L u 7. 1 a 1 1 0 Mois(^,  min’  reo)  (Vater  des  Von- 

herg.)  seit  1840  Rabbiner  der  spanischen  Gern,  in  Ve- 
nedig (Italien.) 

'0  'pSo'K  DUin  Dl’  meo  ■'nno  unii'bo  oisnn  1846  njco 
nyeo  amre  loo  Toloso  ed  Orielto  ,D'03ti  nowbo  o'pbn 
n:eoi  ,'nossiS  mirr  too  re*o  nirTo,Di£nn  n'oS  «oin  r-con 
'p'jo'K  oi;-u"i  DV  D'TSD  be  ni'jiTi  t:»»“!  uTivbo  di£ti  1845 
eno  iT2  "o'jno  “in«  rm  ityK)  vj:o’h  ’n  nn  -nmo  ronbo 
.(vn  ■'D''b  .“oe  nyem  D’''ey2  1849  njtyo  i>*bji  noiiKco  d'jovi 

Luzzatto  Isaias,  Dr.,  in  Padua  (Italien.)  (S.  S.  304.)  Hier 
ist  noch  nachziitragen : 

1.  Matcriali  per  la  vita  di  S.  D.  Luzzatto  (Estratto  del 
Corriore  Isr.  di  Tricstc  1877.  26  p.)  Selbstverlag. 

2.  Autobiografia  di  S.  D.  Ijuzzatto,  preceduta  da  al- 
cune  notizie  storico-littcrario  sulla  Fainiglia  Luzzatto  a dattare 
dal  secolo  Decimosesto,  publicato  in  tedesco  ncl  1847  in 
Vienna  da  Isidori  Busch  cd  ora  riprodotta  in  italiano  dall 
egrogio  Dott.  Davide  Lolle  (Estratto  dal’  Aiithologia  Israelitca 
di  Corfu  1878 — 79)  in  8,  gr.  Padova  1880.  (Ebd.) 

Liwow  Chajim,  gewiegter  Kenner  und  Verehrer  der  hehr. 

Literatur  und  Förderer  derselben  in  Ostra  bei  Nizniow. 
(Stanislaiier  Bez.)  Galizien. 

M. 

Maimon  Süskind,  Privatgelehrter  in  Serhey,  Gouv.  Suwal- 
ken  (Russland). 

Maisner,  Rev.  Dr.,  Rabbi  of  the  Rivington-Street  Syna- 
gogue  of  New-York.  Amerika. 

Mandelstamm  Leon  J.,  Privatgelehrter  in  St.  Petersburg. 
(S.  S.  310).  Hier  sind  noch  folgende  Schriften  nach- 
zutragen : 

1.  D'pbn  '0  .n'onb  nnoyoi  msyb  n'on  mse«  bnj  pbo  tcd. 

Russisch-Hebräisches  und  Hebr.-Russisches  Wörterbuch. 

2 Bände.  St.  Petersburg. 

2.  00^3  roi3o  fi’Toy  npnyno  x'on  net?  ntobb  jrwnDVo 

,Opit  Rukowadstwo“. 
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3.  Vn  D«aDmS  nivon  pjo  ico. 

4.  lay  pi-ipi  nirp. 

5.  npnvnai  nnzv::  -[So  ni23i  onyn  no:. 

6.  Geschichte  der  Juden.  7 Bände  (deutsch). 

7.  Biblisches  Wörterbuch,  philologisch  erklärt  (russisch). 

8.  iNoycKicn'j  Snn  n'‘;2.n  ico  n'jarts)  tjai  hy  Snj  cbo  tbo 
•fnaya  ■«12.0  mton  nitst?  mpo  '*dp  botc  'bi’  '*ii 

9.  ni3  ujrn  |j»b  na  ipmoi  ruia  pa  hk'3  ’ba  ob»  jjn 
■(pbia  Dtnj)  i’ntivßbva'an  i;j 

Mannheimer  8.,  Rev.  Rabbi  and  Teachor  of  Rocbester 
(N.  J.  Amerika). 

Marcus  M.,  Cantor  in  Zerbst.  (Anhalt.) 

Marken  Chajim  Leib,  Mit  - Redacteur  (mfXpKijrnb  atiy 
der  hcbr.  Monatschrift  „Hakarmel“  in  Wilna  (Russland)) 
D'Tj?D,Ti  o'jic'  y'aca  runi  nn  Dntison  mpno  'lato  pon  p. 
’j'jyai  mm  man  rcnia  obi«  btr  innea  ib;ty  ann  by 
Kbcn  ncKD  by  cnaajn  c'Kaipn  ’jtK  rw  nß  Tyj  urutt  ipno 
njc'  boian  »niaci  nan  D”pb«  i"ckm  «iidi  ptren)  n'iy  nan. 
n'ty  nj„  by  noiity  mpm  cnn  nit  ’a  D’bbia  ('j  main  'a 
nibp  baa  ibK  on'ty  atry  ntrsn)  (-rbp— a*p  cbnn)  'mbyan 
ap'n  oam  uanu  cn’by  cmxan  mss  laa  aiaan  mnyi  ptybn 
,Tic’''i  nann  nb'oa  siyab  no  nby  dii  ibaty  anna  am  b*ia 
.(540  ay  517  av  p)  (1880  'a  ,ajty  baaan)  (c."':anb 
Marks  Moses,  Rabbi  of  tho  Congreg.  „AdatU  Israel“  of 
Madison  (lud.-  Amerika). 

Markstein  Michael,  Lehrer  nn  der  isr.  Hauptschule  zu 
Brody,  (G.alizien). 

Mass  Kalman  Leib,  Cantor  und  Kenner  der  hebr.  Literatur 
in  Nikolsborg.  (Mähren). 

Mattes  Moses,  gewiegter  Kenucr  der  rnbb.  und  neuhebr. 
Literatur  in  Jassy.  (Rumänien.) 

,ib  aa  m nibaiTDa  cn  min  ’aana  'pa  ,bbi.ao  'jain 
Meller  Julius,  Privatgclchrter  in  Stanislau  (Galizien).  (8.  S. 
317  wo  wir  seinen  Vornamen  unrichtig  bezcichncton, 
was  hiermit  berichtigt  wird). 
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Mein  S.  R.,  Rabbino  Maggiore  dell  Univ.  Isr.  di  Trieste. 
Publico : 

1.  Compendio  elementare  d’istruzione  Religiosa  c Mo- 
rale coD  oggiunta  di  varie  Preghiere.  Terza  Ediziono.  8,  Tri- 
este 1871  (39  p.)  Piezzo  50  8oldi. 

2.  Sloria  degli  Isracliti  dai  tempi  piu  anticbi  sino  al 
presente,  ad  ubo  scolastico  e domestico,  di  Daniele  Ehrmann. 
Prima  versione  italiana  di  S.  R.  M.  8,  Trieste  1872.  (IV  ed 
219  p.)  Prezzo:  nollo  Statto  1 fior.  va.  aust.,  All.  Estero 
3 Lire. 

Mendelsohn  Israel,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Lite- 
ratur in  Piatra,  (Rumänien). 

Mendelsohn  Jechiel,  Kenner  der  hebr.  Literatur  und  ge- 
wandter hebr.  Stylist  in  Lublin  (R.-Polen). 

Men  des  H.  P.,  Dr.,  Minister  of  the  Nintccth  Street  Syna- 
gngne  of  New-York.  5 the  Avenue  (Amerika). 

M e n k es  Marens  Josef,  gewiegter  Kenner  der  rabb.  und 
neuhebr.  Literatur  in  Lemberg.  (Galizteu.) 

nirTs  vti  nsco  ttd  -eiD 
.(mSx’D2i  yaan 

Merzbachor  Eugen,  Dr.-Ph.  Sohn  des  rühmlichst  be- 
kannten Mäcens  der  jüd.  Wissenschaft  Herrn  A.  Merz- 
bacher  in  München.  (Baiern).  Er  ist  Verfasser  der  num- 
mismatischen  Schrift : De  siclis  nuramis  antiquissimis 
Judaeorum,  welche  wir  (8.  319)  irrthünilich  seinem  Vater 
zugeschrieben,  was  wir  somit  berichtigen). 

Messing  Henry  J.,  Minister  of  the  United  Hebrow-Congre- 
gation  “jany'  nnat  'p  nbnp  of  St.  Louis,  Mo.  (Aincr.)  (S.  320 
haben  wir  unrichtig  den  Namen  der  Gemeinde  „Beth 
Israel“  angegeben,  was  wir  somit  berichtigen).  Derselbe 
hat  ira  Jahre  1879  eine  „Ilobrew  Free  School  Society“ 
gegründet,  deren  Zweck  es  ist,  jüdische  Kinder  armer 
Eltern,  welche  zu  keiner  der  dortigen  Gemeinden  ge- 
hören und  daher  von  deren  Religionsschnlcn  fern 
bleiben,  mit  Unterricht  in  Religion  und  hebräischer 
Sprache  zu  versehen.  Diese  Vereinsschule  wurde  im 
Jannuar  1880  eröffnet  und  zählt  nunmehr  200  Schüler, 
die  4 mal  wöchentlich,  Sonntag,  Dienstag,  Donnerstag 
und  Sonnabend  im  Hebräischen,  in  Bibel,  Geschichte 
und  Religion  von  4 tüchtigen  und  bernfseifrigen  Lehrern 
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unterrichtet  werden.  Die  Schule  steht  unter  der  Leitung 
dos  Herrn  Kabbincr  H.  J.  Messing  als  Supperintenden- 
ten  und  kostet  jährlich  12  hundert  Dollars. 

Meyer  S.,  Dr.,  Rabbiner,  Redacteur  der  , Jüdischen  Presse* 
in  Berlin.  (S.  S.  321).  Von  ihm  ist  ferner  erschienen: 
Noch  ein  Wort  an  Herrn  Heiurich  v.  Treitschke.  8, 
Berlin  1879.  (Selbstverlag). 

Mieses  Adolf,  Kenner  und  Förderer  der  jüd.  Literatur  in 
Wien,  II.  Praterstrasse  36. 

Mieses  Fabius,  in  Leipzig.  (S.  S.  323).  Hier  ist  noch  nach- 
zutragen : 

Dessen  polemisch-satirisches  Gedicht,  pb  nio  Sj? 
(Literatur-Blatt  des  Orients  1849.  Nr.  25.)  Ferner  dessen 
interessanter  Briefwechsel  mit  Sacher  Mosoch.  (Ramhers  Lit.- 
Blatt  1877.  Nr.  25,  26.  1878.  Nr.  4,  5.  und  ff.  und  in  den 
Archives  Israelites).  Paris  1877 — 78. 

Mieses  Salomon,  Os.,  Kenner  und  Verehrer  der  hobr.  Li- 
teratur in  Leipzig. 

Minor  Salomon,  Dr.,  Rabbiner  in  Moskau,  (Russland.)  Er  ver- 
öffentlichte einige  Bände  „Predigten“  in  russischer 
Sprache  (1873 — 76)  und  auch  sonst  viele  wissenschaft- 
liche Aufsätze,  theils  in  hehr.,  tbeils  in  russ.  Sprache 
in  verschiedene  Zeitschriften,  und  wollen  wir  hier  noch 
auf  seine  neueste,  verdienstvolle  Schrift  hinweisen  : Rabbi 
Hipolit  Lautastansky.  Kritik  seiner  judenfoindlichen 
Schrift:  Der  Talmud  und  die  Juden,  (russisch.)  St. 
Petersburg  1879. 

Mo  dlinger  Sam.,  Privatgelehrtor  in  Wien.  (S.  S.  326) 
Swset)  DT?  hu  la-no  n'3  :dc'2  nm  a*«  Tanb  oipon  na 
:h:hy  (nyar'jnMD 

1.  ibt?  n«'CTOi‘5'’evm  "n, 

2.  fi'TDyn  ny’jon  piJtj:*’  fip-ivn. 

3.  pbonS  K'T  ; ynun  toh  p npriyn  psyan  TEt 
-iy‘5‘;''C'  'e  'IE  'tjscta 

.(Dnrw  D'o’  nya  y^avi  oicnn  mn) 

Molechow  E.,  Dr.,  (pseudonym).  Jesus,  ein  Reformator  der 
Juden.  8,  Zürich  1880.  1 Mark.  (Verlags-Magazin,  J. 
Schabelitz). 
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Moll  Max,  Rev.  Rabbi  of  Hebrow  Congreg.  of  Rochester  N. 
J.  (Amerika). 

M o r a i s Henry  Samuel,  Rev.  Minister  of  the  Hebrew-Portu- 
guese-Congregation  of  Philadelphia  5^^  Str.  546.  He  has 
publishecl  Eminent  Isnielites  of  the  Ninoteenth  Cen- 
tury, cont.  d hundred  biografical  Skeches  of  eminent  Is- 
raelites  of  all  parta  of  the  World.  Philadelphia  1880. 

Mordew  A.,  Dr.,  Rabbi  of  the  Ohew-Schalom  Congreg.  of 
Chicago  111.  (Amerika.) 

Moses  Adolf,  Dr.,  Rabbi  of  Hobrew  Congreg.  of  Mobile, 
Ala  (Amerika). 

Derselbe  ist  Mitredacteur  der  deutschen  Zeitschrift  „Der 
Zeitgeist“  (erscheint  in  Milwaukee,  S.  Moses  Isaac  S.) 

Moses  J.  L.  Rabbiner  in  Dobrzyca.  (Pr.  Posen.  Vater  des 
Vorherg.) 

Moses  Isaac  S.,  (Sohn  des  Vorherg.)  Rabbiner  der  Emanuel- 
Gemeinde  in  Milwaukee.  Vis.  Am.  Redacteur  (im  Verein 
mit  seinem  Bruder  Dr,  A.  Moses)  der  Zeitschrift  „Der 
Zeitgeist“.  Ein  isr.  Familienblatt,  Organ  für  die  Inte- 
ressen des  americaiiischen  Judenthums.  Erscheint  2 Mal 
im  Monat,  kl.  Folio  16  bis  20  Seiten  stark.  1.  Jahrgang, 
gauzj.  Amerika  2^/^  Dollar.  (Adresse  der  Redaction: 
Milwaukee  Vis.  Am.  Milwaukee-Street  820),  Deutsch- 
land 12  M.,  Oest.-Ung.  6 fl.  (Die  General -Agentur  für 
Europa  hat  der  Herausgeber  des  lOton  rp«  übernom- 
men und  sind  daher  in  Europa  alle  Prünumorations- 
Beträge  einzig  und  allein  an  unsere  Adresse  zu  senden: 
Ch.  D.  Lippe,  Wien,  H.,  Malzgasso  4,  od.  Praterstrasse 
15.  (Buchhaudlung).  Von  ihm  sind  ferner  erschienen: 

1.  Zwei  Reden,  gehalten  am  Neujahrsfeste  und  Ver- 
söhnungatage  im  Tempel  der  Eraanuel-Gemeinde  in  Milwau- 
kee 1819.  (20  S.)  20  Cent.  (Selbstverlag.) 

2.  Reason  and  Mysticism.  A.  Discourse  delivered  in 
the  Unitarian  Church.  Quincy  111.  15  Cent.  (Ebd.) 

3.  Torath  Moshe,  Religios-Instruction  for  Hebreu  Chil- 
dern.  15  Cent.  (Ebd.) 
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NT. 

N a s 0 h 4 r Simon,  Dr.,  Babbiner  der  Schoehare*Hatob-Ge- 
meiode  in  Berlin.  (S-  3.  342).  Von  ihm  ist  soeben  er- 
schienen : 

Vier  Momente.  Festrede  seh.  bei  der  Feier  der  25-jäh- 
rigen Stiftung  der  Schochare-Hatob-Gemeinde,  am  3.  Jänner 
1880.  8,  Berlin  (16  S.)  Fried.  Stahn. 

Nieto  A.  H.,  Rev.  Minister  of  the  Spanish  and  Portugueso 
Congreg.  of  Jamaica.  Am. 

Nurdheimer,  Dr.,  (früher  in  Graetz)  Rabbiner  in  Dirschau 
(Westpreussen). 


o. 

Oberkirchen-Behörde  (Israelitische)  des  Königreichs 
Württemberg  in  Stuttgart.  Die  Mitglieder  dieser  mit 
staatlicher  Autorität  ai:?gestatteten  Oberkirchen-Boliörde, 
bilden  dermalen  folgende  Herren  : 

1.  Dr.  Wassermann  Moses,  Landesrabbiner,  Kircheurath. 

2.  Dr.  Lewy  Adolf,  llofratb,  Begründer  und  Vorsteher 
der  isr.  Waisen-Anstalt  iu  Esslingen  und  anderer  humanitä- 
ren Institutionen. 

3.  Kaula  Leopold,  Hofrath. 

4.  Dr.  Samuel  Nathan,  Assessor. 

5.  Alexander  Pflaum,  Comercienrath. 

6.  Moses  Neumann,  Privatier. 

(Der  Präsident  der  Kirchenbehörde  ist  (nach  dem  Lan- 
desgesetz) Nichtjude.) 

Obermayer  Jacob,  (geh.  zu  Steinhard  in  Bayern)  vorm. 
Dolmetsch  und  Lehrer  der  französischen  Sprache  bei 
einem  persischen  Prinzen  in  Bagdad,  z.  Z.  in  Wien, 
'Tt  'Klip  hz  rhrvh  jrnJ  Kin  b'n  *ip'n 

KEta  'anaa  ,'n'iana»  tw  w xv  (jtaa  'anra)  vanrai  maxa 
.ann  Tjan  -rh'  -ly^aiyaK  apr  ’ro'a  .rbvi  r\xf 
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MUndheim,  (nicht  Münd  wie  S.  340.  unrichtig  angegeben) 
Lehrer  in  Hamm.  (Pr.  Westphalen.) 

Münz  Ignatz,  Lehramts-Candidat  in  Kempen  (Fr.  Posen). 

Er  schrieb : 

Leben  und  Wirken  des  Rabbi  Moses  ben  Maimoo  , po> 
pulür  dargestellt,  (unter  der  Presse). 

Münz  L.,  Dr.,  (Vater  des  Vorberg.)  vorm.  Kreisrabbiner  in 
Oswiecim,  z.  Z.  Rabbiner  in  Kempen.  (S.  S.  340).  Von 
ihm  sind  folgende  Schriften  erschienen : 

1.  Zur  Schulfrage  in  Galizien.  Leitartikel  im  (Mainzer) 
Israelit  1S63.  Nr.  22. 

2.  Aufruf  an  unsere  gebildeten  Brüder  und  Glaubens- 
genossen. (Im  Kriegsjahre  1866.  Verlag  der  Osviec.  Gemeinde.) 

3.  Worte  gesprochen  am  26.  Elul  bei  Einweihung  des 
isr.  Tempels  in  Seybusch  1871. 

4.  Möglichkeit  und  Nothwendigkeit  einer  höheren,  über 
menschliche  Einsicht  erhabenen  Satzung.  (Israelit  1871.  Leit- 
artikel Nr.  13,  14,  15.) 

5.  Worte  der  Trauer  über  das  Hinscheiden  des  Herrn 
J.  Israeli,  Gemeinde- Vorsteher  in  Andrichau.  Wien  1875. 
(Von  den  Hinter!,  dem  Druck  übergeben.) 

6.  Nachruf  zur  Erinnerung  an  J.  Ehrlich,  Talmud- 
Lehrer  au  der  isr.  Schule  zu  Kempen.  (Israelit  1877  Nr,  52.) 

7.  3 Reden  politischer  Tendenz,  a)  Volksthum  und 
Menschenthum,  b)  Die  bürgerliche  Freiheit,  c)  Die  confessio- 
nelle  Gleichberechtigung.  8,  Breslau,  1879.  (A.  Frank.  Von 
Dr.  Kayserling  sehr  günstig  beurthcilt,  als  eine  Arbeit,  die 
nicht  warm  genug  empfohlen  werden  kann.) 

Münz  Wilhelm,  Dr.,  Rabbinats-Candidat  in  Breslau.  (Sohn 
des  Vorherg.)  Derselbe  hat,  im  Verein  mit  Dr.  M.  Grün- 
wald, die  mit  doppeltem  Preise  gekrönte  Preisaufgabe: 
Darstellung  der  astronomischen  Berechnung  und  Be- 
gründung des  altjüdischeu  Kalenders  nach  Maimonides, 
gelöst.  (Siehe  allgemeine  Zeitung  des  Judeiithums.  5. 
Februar  1880.  (Diese  Preisschrift  wird  demnächst  in 
Druck  erscheinen.) 

Mussa  Jacob,  Rabbiner  in  Mossul,  Mesopotanien  (Asien), 

cieo  npyi  tjsj  «in  osm  am 

.in'aa 
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Ornat  ein  Moses,  Dircctor  der  isr.  Schule  in  Plojesti. 
(Itumäuieu.  S.  S.  356.) 

□ncD  ntren  n .mp  'a'  '"u  nn‘:in  : ncc  n«  D'cm*:  nj?3  ‘rm 
m'trv  Türo  dd3j)  vh^ki  'ia  enva  : pc«i  pSn  ,o'nnsj 
.(lavv  aca  mi'3  -idd2  dj  y'oi'i 

Geschichte  der  alten  Völker  in  fünf  Büchern.  I.  Buch: 
Aegypten,  sein  Volk  und  seine  Götter.  (Erscheint  in  d.  jüd.- 
hebr.  Machr.  „Hiischacliar“  10.  Jahrgang  (1880 — 81). 
Osaäd  Sam.,  Aron.  Rabbiner  in  Schütt-Szerdahely  (Ungarn). 
(nSv'  mvT>)  “s“"-na  mawna,  pbm  c'im  d'D'  mya 
.(17  rmty  357  ",'t  nx-i) 

Ottolenghi  Lazare,  Rnbbino  dell  Univ.  Isr.  d’Aqui  (Itnlia). 
Publico  : 

1.  II  matrimonio  misto  (nach  dem  Fraiizösichcn  des 
Prof.  Kahn  in  Brüssel.) 

2.  11  dialoghi  religioso-morali,  c)  il  mip  “:ip  c varie 
discorse  d’occasione. 

Ottolenghi  Moses,  altrevolfc  Vice-Ilabbino  d Livorno, 
adesso  Direttore  di  Scuola  Talmud  Thora  in  Salonicbi 
(Türkei.) 

r*. 

Panigil  Meier,  Chaebam  Baschi,  Oberrabbiner  in  Jerusalem. 
(Palästina.) 

.p’v^  ptyKi  /‘j'j'JKö  T«D  'ni3  pten  jron  3-n 
Perl  Samuel,  Lehrer  an  der  deutsch-isr.  Hauptschule  in 
Brody. 

P e r 1 i t z G.,  Dr.,  Rabbiner  in  Klattau  (Böhmen.) 
Perlmutter,  Cantor  in  Ichenhausen  (Baiern.) 

Perls  Armin,  Dr.,  seit  1879  Oberrabbiner  in  Kaschau, 
(Ungarn.) 

Posaro  Abramo,  Cav.  da  Ferrara  It.  (v.  p,  361.)  Publico: 

1.  Notizia  intorno  al  medico  Ferrareso,  Mos4  Coen  (Ves- 
sillo  Isr.  1879. 

2.  Biografie  di  Samuel  Melli  (Ibid.)  1879. 

3.  Appendicc  alle  Memorie  Storiche  sulla  Coinmunita 
Israel.  8,  Ferrarese,  gr.  8,  Ferraro  1880. 
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Petuchowaky  Juda  L.,  Eonner  der  hebr.  Literatur  ln 
Halberatadt.  (Pr.  Sachsen.) 

.(Q'JW  1JDD  niK  >0  mm  0’TD«0) 

Pinay  J.  A.,  gewiegter  Kenner  und  Förderer  der  hebr. 
Literatur  und  Sammler  jüd.  Literaturschriften  in  War- 
schau, Muranow  Nr.  21.  (Russ.-Polen). 

P i s 1 i n g J,,  Privatgelehrter  in  Prag  (Böhmen). 

P 1 e 8 8 n e r Salomon,  Rabbiner  und  Prediger  in  Posen.  Die 

i'üd.  Homiletik  hat  derselbe  mit  folgenden  mustergiltigen 
'ublicationen  bereichert: 

1.  Belehrungen  und  Erbauungen  in  religi- 
ösen Vorträgen  : auch  genannt  Materialien  für  tiefere 
Einblicke  in  das  a.  T.  und  die  rabbinischen  Schriften.  Erster 
Jahrgang.  Berlin  1836.  (Verlag  von  Carl  Heymann).  Beleh- 
rungen und  Erbauungen,  zweite  Auflage  dea  1 , 
Jahrganges  in  acht  neuon  Reden.  (Ebd.) 

2.  Belehrungen  und  Erbauungen,  2.  Jahrgang.  (Verlag 
Carl  Heymann). 

3.  Belehrungen  und  Erbauungen,  3.  Jahrgang. 

4.  ruiQ  pK.  Kostbare  Perle  oder  das  Gebet. 
Eine  Abhandlung  über  das  Gebet  u.  s.  w.  Berlin  1837  (zu 
haben  bei  Dr.  Poppelauer). 

5.  Goufirmationsreden  für  die  isr.  Jugend. 
Berlin  1839.  (Verlag  Eicbler). 

6.  Trauungsroden  für  Israeliten.  Berlin  1839. 
(Verlag  Eichler). 

7.  enp  wpo,  oder  Festreden  und  Festvorbe- 
reitungsreden auf  alle  Feste  des  Jahres.  Berlin  1841. 
(Verlag  Eichler). 

8.  myri  noo  m,  oder  Jüdisch-moaaischerRe- 
1 i g i 0 n 8 n n t e r r i c h t für  die  isr.  Jugend.  Ein  für  den 
öffentlichen,  auch  Privat-  und  Selbstunterricht  sich  eignendes 
Lehrbuch,  oder  Hauptreligionswalirheiten  und  Lehre  des  Ju- 
denthums.  Berlin  5599  (1.S38). 

9.  Skt»’*?  nny.  Wort  zu  seinerzeit,  oder  die 
Autorität  der  jüdischen  Traditionslehrc  als 
des  mündlichen  Gesetzes.  Sendschreiben  an  seine  Glau- 
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bensgenoQsen,  2.  vermehrte  uod  verbesserte  Auflage.  BrGB]a.u, 
1825 — 1850  (bei  Sulzbach). 

EinzelneReden.  (Aeltere  längst  vergriffene  einzelne 
Reden,  die  noch  in  Bresslau  erschienen,  übergehe  ich:) 

1.  TOT  D'D'.  Die  redende  Zeit.  Ein  Wort  der 
Ermahnung  n.  s.  w.  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Cholera  in  ihrer  höheren  Ursache  und  Absicht.  Berlin  I8fl7. 

2.  Gotteshaus  und  Gemeinde  in  ihrer  g e- 
genseitigen  Beziehung,  zwei  Reden  gehalten  zur 
Einweihung  der  neuen  Synagoge  in  Demin.  Berlin  1839. 

3.  'n  iTatb.  Zum  Denkmal  im  Tempel 
des  Herrn.  Rede  geweiht  dem  theuren  Andenken  des  am 
7.  Juni  1840  dahingeschiedenen  Königs,  Friedrich  Wil- 
helm UI. 

4.  non  T33.  Des  Tempels  wahrer  Werth. 
R.ede,  gehalten  zur  Einweihung  der  neuen  Synagoge  zu 
SchneidemUhl.  Berlin  1841. 

5.  Der  lehrreiche  Moment,  oder  das  e r h a- 
hene  Werkzeug  in  Gottes  Händen.  Red e,  gehal- 
ten zur  Dankfeier  fUr  die  Erhaltung  seiner  Majestät  des  Kö- 
nigs Friedrich  Wilhelm  IT,  Posen  1844. 

6.  DiegottesfürchtigeGattin  ist  lobens- 
wert h.  Trauerrede,  gehalten  am  Grabe  der  gottesfürchtigen 
und  tugendhaften  Ehefrau  und  Mutter,  Täubchen  Auerbach, 
geb.  Wolfsohn.  Posen  1860. 

7.  Der  Israelit  als  Unterthan.  Festrede  gehal- 
ten am  14.  Cheschwan  5625,  (18.  October  1861)  zur  Krö- 
nungsfeier Ihrer  Majestäten  des  Königs  Wilhelm  I.  u.  s.  w, 
Posen  1861. 

8.  p«n  avi  10T  UTo  iijn«  notyj  nos*?  roob  pnv  ot 

b'XT  5TOK  'VV2  DOTCO.T  Stui,  oder  Rede,  gehalten 

am  Beerdigungstago  dos  Oberlandesrabbiners  zu 
Breslau  p"Eh  «"sspn  JO  Tl  dt. 

9.  pjD*?  p D'btij  Tca  Die  apokryphisohen  Bü- 
cher, Theil  I.  Berlin  1833.  (Verlag  dos  Verfassers.)  Nebst 
einem  Anhänge  verschiedenen  Inhalts). 
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10.  *inOK  nhxh  riGOX~u  Stück  in  Ester  ins  Hebräische 

übersetzt  Breslau.  ' 

11.  G 0 d i c b t e.  Eine  nicht  unbeträchtliche  An- 
zahl zu  verschiedenen  Gelegenheiten,  als  znr  Einweihung 
der  neuen  Synagoge  zu  Bromberg,  den  28.  Elul,  5594. 

nil’T  TB’,  Odo  all  den  berühmten  Virtuosen  Herrn 
Joseph  Gusikow,  Berlin,  im  März  1836.  (Hebräisch  und 
Deutsch.) 

mol  'W.  F e 8 t g e d i c h t e worin  zwei  Gesänge  zur 
Beschlussfeier  der  Vü  man  (Abth.  D’E’J  no)  Berlin  cy"in. 

ma»  'W.  Fcstgosängc  und  Gebet  zu  der  in  der 
Hauptsynagoge  stattiindenden  Einhundert  und  fünfzigjährigen 
Jubel-Feier  der  D’Smo  man.  Berlin,  am  15.  Januar  1865, 
P'ßb  iTDin  nata  'k  dv.  (Die  beiden  letzten  Gesänge  sind 
von  Dr.  Apolant  deutsch  übersetzt). 

KTaS  ’B’.  (Hebräisch  und  deutsch).  Zum  Empfange 
des  Herrn  Moses  Montefiorc,  bei  dessen  Rückkehr  aus  Pe- 
tersburg, im  Namen  der  Gemeinde  zu  Posen,  den  27.  Mai 
5606. 

KTD*!  (Hebräisch  und  deutsch.)  Ueberschrift 

pm  B’pa’  aiD  VSU?  dem  verdienstvollen  Herrn  Moses  Monte- 
fiore,  im  Namen  der  Vorsteher  des  Vereins  aian  'ViiB’  zu  Berlin, 
.p'c'j  nyiB’n  nana  niB'a  SiSk  t'a  n dv 

(Eine  noch  grosso  Anzahl  in  Berlin  und  Posen  vom 
Verfasser  erschienener  poetischer  Productionen  lasseich 
unerwähnt.) 

Pollak  Haim,  Lehrer  in  Budapest  (Ungarn),  Desseflfy-Utca 

28  sz.  Derselbe  lässt  Lieferungsweise  erscheinen  : 

niDipom  D'B’jjci  nio»  ,n'.anKi  n'nay  ncB’  vnE’  Sbia  'apjr  nSna, 
D'Spca  DU  nwtya  o'aiB’n  crrniKTim  mbtan  pnns  ,p"aa  owoin 
Tna  ,nnain  'n  b'a'  nin  nfion  .rman  ptySb  n'naji  onpnpm 
2 fl.  80  oStr  “liion  Tna  40  kr.  nnain  Sa. 

Hiber-Magyar  teljes  Szötär.  A szötar  24 — 25  ivre  ter- 
jed,  nyolcz  füzetbSl  fog  dllani  ^s  minden  öt  h6ten  egy-egy  füzet 
jelenik  meg.  Ara  az  egiaz  müre  2 fr.  80  kr.  füzetenkönt 
40  kr. 
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642  Pollak  L.  — Prager  J.  S. 

P 0 1 1 ak  L.,  (Kit5"J  n'S’  ‘jkw'j  ntr“?«  '*>  nji32n)  vorm. 

Rabbiner  in  Janowitz,  bei  Klattau  (Böhmen)  1851 — 54 
dann  Prediger  an  der  Meiselsynagoge  in  Prag  (1856), 
später  Rabb.  in  Kremsier  (Mähren)  1862,  von  1862 — 72 
Rabbiner  in  Tnowraclaw  (Pr,  Posen)  seit  1872  in  glei- 
cher Eigenschaft  bei  der  isr.  Religionsgesellschaft  in 
Budapest  (Tabakgaase). 

D'bnj  Dn~«D  o'3iro3  wxoj  b*jn  SbüM  Dann  am  bw 
naSna  onwai  o'wn’n  .d’jw  mm  hy  Dmam 
.hkS  mnoa  camnS  mma  x'ki 

Pomeranz  M.,  Dr.,  Rabbinats-Aspirant  in  Wilna  (Rnssland). 
.Hnbojitaa  D’javi  trno  n'a  'a'jno 
Yon  ihm  ist  erschienen  : 

Ueher  Speisen  und  Getränke  der  Ursemiten.  Eine  Sprach- 
vergleichende Studie.  Breslau,  1879. 

Popper  L.  M.,  Stifts-Rabbiner  in  Prag  (Böhmen.) 

P 0 p p e r N.  C.,  Dirigent  der  isr.  Schule  zu  Oiurgiu  (Ru- 
mänien.) 

Popper  Salamon,  Dr.,  Rabbiner  in  Czarnikau  (Pr.  Posen). 
(S.  S.  72.)  Von  ihm  früher  erschienen : 

Behemenjär  Ben-El-Marzuban.  Der  Aristoteliker,  ara- 
bisch und  deutsch,  Leipzig  1851.  (Verlag  von  J.  L.  Voss). 
P 0 r g e 8 Nathan,  Dr,,  früher  Rabbiner  in  Nakel,  dann  in 
Mannheim,  gegonw.  iu  Pilsen  (Böhmen). 

Porto  Coen  Moise,  Rabb.  Magg.  doll  Univ.  Isr.  di  Venezia 
(Italia).  (V.  p.  373.)  Publico: 

Materiali  per  l’illustrazione  degli  scritti  öditi  ot  inöditi 
di  S.  D.  Luzzatto.  (Estratto  dal  Vessillo  Israelitico.  Fase,  di 
Novembre  et  Decembre  1877.  Qennjo  1878. 

Prager  J.,  Dr.,  (S.  S.  374.)  Erster  Lehrer  an  dcrRoligions- 
schule  zu  Hannover,  ist  von  der  isr.  Gemeinde  zu  Nakel 
(Pr.  Posenj  zu  ihrem  Rabbiner  gewählt  worden. 
Prager  J.  S.,  Cantor,  autorisirtor  llauptschul-  nnd  Musik- 
lehrer  in  Tabor  (Böhmen).  Von  ihm  ist  erschienen: 
.D'jiD  D'j'jy'?!  D'Sji  tyStyb  dwu  d’d'S  tynp  ’W 
Tempelgesänge  für  Soli  und  Chor  mit  und  ohne  Orgel- 
begleitung. 
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P II  m p i a n 8 k y A-,  Rabbiner  in  Riga,  Kurland  (Russland.) 
V*302  DnnjsD  11K  1K1  **w  o'DsmT  noKO  '*y  rhrvh  jmj 
.('•aS  D'jw 

P u n d Salamon,  Kenner  der  jüd.  Literatur  in  Kiirevrald  bei 
Neutitscbein  (Mähren.) 


H. 

Rabbinowita  Isr.  Mich.,  med.  Dr.  in  Paris  (rue  de  Seine 
63.)  (8.  S.  381.)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen: 

1.  Legislation  civile  du  Talmud,  Traitd  Baba  Bathra 
IX  Vol.  avec  extraits  des  traitds  nnriDl  nnffap  et  avec  ,Les 
principes  de  Schechita,“  oomparaison  avec  la  möthode  modern 
etc.  gr.  8,  Paris  1880.  20  Franc.  (Selbstverlag). 

2.  La  m4decine  du  Talmud.  Paris  1880.  (Ebd.) 
Rabbinowitz  Josef, Privatgelehrter  inKi8chenew(Ru8sland). 

onoiH  oSa  ity«  *py  np'  d'idkd  noa  lotni  V'n  Tp\i  Danrra 
.(M  matn  n rw  *11«  npian)  oariiaS  *naa 

R a b b i n 0 w i t z M.  J.  J.,  Rabbiner  in  Horodez,  Lithauen, 
(Russland). 

Rabbinowitz  Raph.  Nath.,  Privatgelehrter  in  München. 
(S.  382.) 

-jyons  na  omo  nuitsTi  nao  y:  ErsTn  'a  bp  re 
.nnp'  nnjn  tjn’va  jaia 

Rabbinowitz  Saul  P.,  Redactions-Mitglied  der  hebr.  Wo* 
chenschrift  ^Haztlrah“  in  Warschau.  (Russ.  Polen.) 

ni  )"banai  na  p»aa  owin  onowan  aroai  m'Dvn  y»  nnp 
.mnpiK  D'ap 

R a d n e r David,  hebr.  Schriftsteller  in  Wilna  (S.  S.  385). 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen: 

pStsn  oatPK  re&2  inpn  on  iw  m»na  npanRa  pnn  onun 
.b'jn  'y  nap  netpS  pnpji  bKnDJpixa  ro*n?  'in  rhnnh  pnijn 

Debora.  Lustspiel  in  vier  Aufzügen  von  Dr.  S.  Mosen* 
thal,  hebr.  bearbeitet,  kl.  8,  Wilna  1880.  (114  S.)  40  Kop. 
(GeW.  Romm.) 
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644  Rapaport  Moses.  — Raphael  Benj» 

Rap  ^ 0 r t Moses,  PriTatgelehrter  in  Tarnopol  (Galizien). 
'Wir  haben  Seite  387  Zeile  11  von  oben,  den  Todestag 
seines  seligen  Vaters  des  Herrn  Rüben  Koben  Rapa- 
port, Rabbiner  in  Tarnopol,  unrichtig  angegeben,  was  wir 
hier  riohtigstellen  wollen,  und  gleichzeitig  die  Publica- 
tiouen  desselben  namhaft  machen: 

(1837)  t»vpn  iwnTD  rrva  bKStuTWsa  ibu  ,t3nct®-i  iro  pwi 
nvn'boT  'k  Dva  oTsyon  rn  'o'b  «s  no'OBf  nSyi 
njm3D  wtxf  rm  rmy  (14  Sept.  1879) 

'rya  tdtui  a'an  «m  (ipTpinpeDORj'ajn)  Tim  fnv6  nSnj 
mina  ibnj  aiaya  nwa  iniK  naai  inan«  anna  oSiai  mnan 
aaa  atPK  raco  on  r6Ki  mw  aiw  nbma  ineam  D'paoai 
.in^n  D«na  tOBaj 

1.  D«n  'nva  yna  aaznn  vp»  <ysfrh  nioavTD  nvuai  vmawn 
Kin  a»Ki  a*na  nuwn  oc^a  c'Jiao  ,aiaS  pnawi  rm*?»  caicKca  pa 
.(wfoja  u'Ki  Menkes  1860  japaop“?  «’^Kö)  Disan  n'aS  oiran 

2.  aDD*?  nama  aajo  mbovt,  ots»a  ninm  niayn  mawn  niBOVi 
•Vi  Stand  1866  jayaoyb  .b'n  jinaa  upra  o’m  aat 

3.  jayaoyb  »an'jt  i^ay  pKaaS  nnDCDon  hv  oneo  aioy  'd 
•Vs  M.  Wolf  1869 

4.  )iKAi  aaao  oioan  n’a'?  toanty  aeaa  ‘jy  >jy  nruo  oatsjip 
1869  aiab)  iJ’n  jaruD  ruiaon  fiKSwaws  p»pa  a'ann  Sn  aaxa  '*a“na 
bei  Salat  toStm 

5.  na  aan  oisanty  D’arno  's  oy  'oStynTiS  nnym  nvua 
.1875  {»rKo  .jKanyS 

6.  oam  D^anG^  *nSua  ana,  acoS  nnyni  mann  ,nwipo  >aKaa 
•Ya  1877  frio  .(’xSd  an«  piuS)  SSna  S^'n’  n 

DB>a  D'jiaan  '•naa  /nty  jia  naaaS  nr»  maa  nS«  Sa  aaSo 
D’wnn  aiyi  .aaa  tnaon  Syi  [ruv  ouani  cw  Sy  .axan  ,«71  ruya, 
nya  laoe»  pa  'ncty  'a  S'atyn  vSy  n a’o  San  noanai  nav\a  onnso 
.veo  wpa  mim 

Raphael  Benj.,  Rabbi  and;  Head-Master  of  the  Hebrew 
School  of  Melbourne  (Auntralasiao). 
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R d T 4 y.,  Ingenieur,  Segretario  al  Minietero  dell’  IstruEione 
publica.  Presidente  della  eocieta  di  Fratellanza  per 
gl’israeliti  di  Roma,  ispettore  degli  Aeili  Israelitici  etc. 
autore  di  alcune  monografie  conte  : grieraeliti  di  Bologna 
oltre  e tanti  Articoli  publico  nell  Educatore,  nell  yes- 
sillo  e in  altri  Giornali. 

R e c h e 1 e 8,  Privatgelehrter  von  grosser  rabbinischer  und 
philosophischer  Erudition  in  Krakau  (Galizien.)  yon  ihm 
erscheint  demnächst : 

Grundlage  zur  Metaphysik  der  Sittern  von  Kant,  ins  Heb- 
räische übersetzt,  wovon  einige  Proben  bereits  im  ,Hakol‘ 
(*;ipn  P*3D)  erschienen  sind,  und  von  der  berechtigten  Kritik 
anerkennend  und  lobend  beurtheilt  wurden. 

Reich  Ignatz,  emerit.  Hauptschullehrer  und  namhafter  ung. 
und  deutscher  Schriftsteller  in  Budapest.  Dob.-Utcza 
(S.  S.  389.)  yon  ihm  ist  ferner  erschienen: 

1.  pniDBt  S'bb  miTi  isd.  Hdzi  Szertartds  a k6t  elso 
Peszach-Ejjelre.  A hdber  szöveg  ntdn  magvaritotta.  (Budapest, 
1878.  (Lö'i^  M.  E.  Fia.) 

2.  'D  min  npoin  na'on.  Mozes  els6  könyve  a 
hdber  eredetibSl  forditotta,  iskolai  ds  magdn  haszndlatdra.  Buda- 
pest 1879.  (84  S.),  Kiadd-tulajdonos : Löwy  M.  E.  Fia.  BLi- 
rdly-Utcra  II.  sz.  Ara  36  kr. 

Raucbmann  Leo,  (pseudonym.)  1.)  Die  Mischehe  zwischen 
Juden  und  Christen.  Mit  eiuem  Anhang: 

1.  Der  echte  Ring.  8,  Zürich  1880.  1 Mark,  (yerlags- 
Magazin  J.  Scbabelitz.) 

2.  Die  deutsche  Sprache  im  jüdischen  Gottesdienst. 
Eine  dringende  Zeitforderung.  8,  Zürich,  1880.  (2V2  Bogen). 
80  Pf.  (Ebd.) 

R e i f m a n n Jacob,  Privatgelehrter  in  Szczebrzesin  (S.  S.  391.) 
Gouv.  Lublin  (Russ.  Polen.)  yon  ihm  ist  ferner  er- 
schienen : 

1.  'jnjoi  onpnoai  ^1o‘?^a  /»n  npRo  nxp  hk3  "wc 
niobm  na'na  pt  Sj?i  p’in  nniD’  E*y  o'm  O'Sbi  on'o'a  Sk-w' 
.KPjnS  1J00  nvp  Dsnji  D’pSn  0 ‘j‘513  .ona  maci  nnipi  asoa  ont'rioi 
PescherDowor.  Erklärung  dunkler  Stellen  in  Talmud  und 
Midrasch,  über  jUd,  Gebräuche,  über  Abfassungszeit  des  Tal- 
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646  Reiffflana  Jacob.  — Rosen  söha  Moses. 

mnd  and  der  Midraschim  und  Beiträge  znr  Geschichte  der 
Aggadah  etc.  Warschau  1845  (nur  zum  Theil  erschienen). 

2.  mpnn  'bSa  mpan  nnovj  w Tpa  tokd 
TW  Tnn  rm  rttoioi  niobm  'bw  i«j3n  ru  xyoncyn  -mn 

.D'm  D'rew  nrora  omipna  ra  unj 

Maamar  Or  Boker.  Kritische  Beiträge  nebst  einer  Analyse 
der  Bücher  Samuel.  8.  Berlin,  1879.  (YUI  und  32.)  1 M. 
(M.  Poppelauer’s  Comiss.) 

R e i k Isidor,  Lehrer  an  der  deutsch>isr.  Hauptschule  zu 
Brody  (Galizien.) 

Ritter  Bernhard,  Dr.,  Rabbiner  in  Prenilau  (Pr.  Bran* 
denburg.) 

(.K'iSov’un  D'J2Vi  Bma  n'3  •'yyro) 

Ritter  Emanuel  Heinrich,  Dr.,  Prediger  der  Reform-Ge- 
meinde in  Berlin.  (S.  S.  394.)  Von  ihm  ist  ferner  er- 
schienen : 

Das  Urbild  religiösen  Neides  und  Hasses.  Homilie  über 
I Buch,  Moses  Kap.  4 V.  1 — 10,  geh.  .am  9.  October  1879 
(9  S.) 

Roos  E.,  Religionslehrer  und  Prediger  in  Wernek  (Bayern) 
Rosenau  S.,  Dr.,  Prediger  und  Lehrer  in  Birkenfeld  (Olden- 
burg-Birkenfeld.) 

Rosen  berg  Samuel,  emer.  Rabbiner  in  Budapest  (Ungarn.) 
Rosenberg  G.,  Obercantor  und  Prediger  in  Stockholm 
(Schweden.)  « 

Rosenblatt  Joachim,  Lehrer  an  der  deutsch-isr.  Haupt- 
schule in  Brody. 

Rosenfeld  Aron,  bebr.  Schriftsteller  aus  Berdiczew,  z.  Z. 
Lehrer  in  Warschau  (Russ.  Polen).  Dzika  Nr.  6. 

.pißn  n'j'S  p *\DD  •uno 

Gan  Schaschuim.  Lustgarten  fUr  die  isr.  Jugend,  enthält 
Gedichte,  Parabeln,  Erzählungen  und  Fabeln.  8,  Warschau 
1880.  (140  und  VHI  S.)  40  Kop.  (Bei  Abr.  Zuckermau. 
Rosensohn  Moses,  Privatgelehrter  in  Wilna.  (S.  402.) 
Hier  ist  noch  zu  erwäbuen  : 

pSni  niDi  toi  pcw  pSn  KVit  nbapn  octyo  Dtbt?  nai 
.'DtSty  UTO»  ’TCdS 
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Dibre  Scholom.  (Friedens werte.)  Apologetische  Darstel- 
lung und  Begründung  der  jüd.  Geheimlehre  (Kabalah).  I. 
Theil,  kl.  8.  Wilna  1880.  (144  S.) 

Rosenthal  Ludwig,  Religionslehrer,  finher  in  Brilon  (S. 

S.  403)  z.  Z.  in  Cassel.  (Pr.  Hess.-Nass.) 

R 0 8 i n David,  Dr.,  Professor  am  jüd.  theol.  Seminar  in  Bres- 
lau, (S.  S.  404.)  Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 

Rabenu  Samuel  beu  Meier,  (0*2l2'l)  als  Schrifterklärer. 
(Jahresbericht  des  jüdisch  theolog.  Seminar’s  pro  1879. 
158  S.)  Auch  in  Separat-Abdruck  erschienen. 

Roth  Israel,  Kenner  der  hebr.  Literatur  (TUts'D  TOD,  TDIO)  in 
Zolkiew  (Galizien.) 

Roth  M.,  Dr.,  Rabbiner  in  Könitz ( Wes tpreussen.) 
Rothschild  J.,  jnbilirter  Lehrer  in  Ziegenhain.  (Pr.  Hess.- 
Nass.) 

Rothstein  Ez.  F.,  (S.  S,  408)  z.  Z.  Lehrer  in  Königsberg 
(Preussen.) 

Rothschild  D.,  Dr.,  Rabbiner  in  Alzey  (Rbeinbessen.) 
(S.  S.  406.)  Hier  ist  noch  nachzutragen  : 

Spinoza.  Zur  Rechtfertigung  seiner  Philosophie  und 
Zeit.  Eine  Denkschrift  zum  200-jährigen  Todestage,  gr.  8, 
Leipzig  1877.  (32  S.)  75  Pf.  (Koschny.)  ^Berichtigung.  S.  406 
Zeile  5 von  unten)  lies : Synagogale  Cultus.  S.  407  Zeile  4 
von  oben,  lies:  Gebet. 

Rubens  Wilhelm,  Dr.,  (pseudonym).  Der  alte  und  neue 
Glaube  im  Judenthum.  Kritische  Streiflichter  Uber  die 
Religion  Israels  nach  rabbinischer  Auffassung,  mit  einem 
Anhänge  Uber  den  Talmud,  gr.  8,  Zürich  1878.  2 M. 
(Verlags-Magazin.  J.  Schabelitz.) 

Rubin  Solomon,  Dr.  in  Wien  H.  Sohiffamtsgasse  14.  (S. 
S,  410.)  Von  ihm  ist  soeben  erschienen  : 

(nbiiBj  o'E'n)  n^fSn  ,ttDn  p nya  w d'S'dsh  nbnn 
.o'fns  ntä'y  ncrara 

Lob  der  Thoren  oder  das  neueste  Testament  eines  gläiv 
bigen  Langohr’s  in  15  Abschnitten.  8,  Wien  1880.  (193  S.) 
1 fl.  50.  (Ch.  D.  Lippe’s  Commission.) 

Rülf  G.,  Dr..  Rabbinäts-Candidat  in  Breslau.  (Pr.  Schlesien.) 
(.totborua  DU3VI  tyTTo  n'2  O'jhd) 

Von  ihm  ist  erschienen  : 
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Rülf  Q.  — Schatikes  Moses  Aron. 


Zur  Lautlehre  der  armäisoh-talmudischen  Dialecte.  Die 
Kehllaute.  8,  Leipzig  1879. 

Rülf  J.  J.,  Dr.,  Rabbiner  iu  Memel.  (S.  S.  415).  Von  ihm 
soeben  erschienen; 

Der  Einheitsgedanke  als  Pundamentalbegriff  aller  Reli- 
gionen und  Wissenschaft,  als  Verständiguugsbasis  unter  den 
Gebildeten  aller  Confessionen  und  Nationen,  gemeinfasslich 
dargestellt.  8,  Memel  1880.  (88  3.)  2 Mark.  (Robert  Schmidt). 
Rülf  M.,  Lehrer  in  Thirengen  (Baden). 

Rundbaken  Victor,  Rev.  (nicht  Bundlaken  wie  3.  60  un- 
richtig angegeben),  früher  Rabbiner  in  Rochoster,  ge- 
genwärtig in  gleicher  Eigenschaft  bei  der  Gemeinde 
Beth  Israel  in  Harford,  Gönn.  (Amerika.) 


s. 

Sale,  Dr.,  Rabbi  of  Baltimore  (Amerika.) 

3 a 1 0 m 0 n,  Dr.,  (geb.  zu  Copenhagen.)  Rabbiner  in  Man- 
chester (England.) 

Salomon  Salom.  Lehrerder  hebr.  Sprache  ander  deutsch- 
israel.  Haupt-  und  Mädchenschule  in  Brody  (Galizien). 
Scbatzkes  Moses  Aron,  (aus  Karlin)  Privatgelehrter,  nam- 
hafter rabbiuischer  Schriftsteller  in  Eaew  (Russland.) 
•nncon,  tim  «y  nbnnb  ynu  kvi  8'jn  Hhsxi  oyn  ■unon  Dty 
yitant  mSavt  D'jty  nt  D'pn-n  ,‘3*tn  nn;)«  '‘^^'n  ny®  nirab 
TDK  riK  ,bßton  njDDD  K’vnb  ,DnmMt  d.t-ckd  'jidtk  d'''uidi 
D'H-ton  ’otyD  S'inS  ,n\KDnt  pnnen  rw  ^iTnn  kSd  n'ao 
nnxtK  n-hib  ,Dinnn  pyD  p p'pinD  d'd  npnS  ^biyn  pa  cyitsin 
nctD  ’JDD  TUD'  kS  onytyi  ,D'nSn  mneS  .o'tnDo  ’jiDOOt  »Tatn 
'nv3  niaa  pKin  avtb  nsjt  pj  DypVKty  bn  S'»yn  yatyr  na  p™ 
.c«— Tain  KtyiKii  .c'pbn  'a  .kt;'  pSiKp  fTpi  TaK  b»;  bKto» 
Hamafteacb  oder  der  Schlüssel  zum  Labyrinthe  der 
äuBserst  rätbselhaften  Sagen  unserer  Weisen,  die  seit  Jahr- 
hunderten in  den  dunkeln  Reden  und  Erzählungen  yerschlos- 
sen  und  unauflöslich  zu  sein  schienen,  etc.  etc.  2 Bde. 
gr.  8,  1 Bd.  Warschau  1866  (200  3.)  (vergriffen.)  II  Bd. 
1869.  (290  3.)  2 fl.  oder  4 M.  (bei  Mich.  Wolf  in  Lemberg.) 
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Schiller,  (früher  in  Leipnik)  Cantor  am  Tempel  der  innern 
Stadt  in  Wien. 

Soherira  JudaJ^eib,  Kantor  in  Sesmer.  Gub.  Kowno  (Russ- 
land.) 

Disnn  i'q'd  nbaj  hje'ie'  'd  ■ono 

•I^Ktsiyppiv  onriK  mon 

Eine  welke  Blume.  Eine  Novelle.  8,  Warschau  1879. 
(96  S.)  30  Kop.  (Abr.  Zuckermann.) 

Schlesinger  M.,  Dr.,  Rabbi  of  Hobrew  Congreg.  of  Al- 
bany  (Amerika.) 

(.«^iboinaa  crjam  Erna  'yjno) 

Schlesinger  Sigm.  Hauptschullehrer  in  Siklos  (Ungarn.) 
SchCnborger,  Dr.,  Hörer  der  Ilochsch.  für  die  Wissen- 
schaft des  Judenthums  in  Berlin,  ist  von  der  Gemeinde 
zu  D 0 8 8 a u zu  ihrem  Prediger  und  Roligionslehror 
erwählt  worden. 

Schönthal  Emanuel,  Prediger  in  Noutischein  (Mähren.) 
Schor  Moses,  Obcrcantor  in  Szegedin  (Ungarn.)  (Sohn  des 
rühmlichst  bekannten  Cantors  (jin)  Herrn  Baruch  Schor 
in  Lemberg.) 

Schreiber  Em.,  Dr.,  Rabbiner  in  Bonn  am  Rhein.  (S.  436) 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 

Die  Selbstkritik  der  Juden.  8,  Berlin  1880.  3 M.  (K. 
Dunker’s  Verlag.) 

Schulz  Em.,  Lehrer  an  der  isr.  Landeslehrer-Präparandie 
in  Budapest,  (Ungarn)  Tabakgasse  4- 

Schulmann  Kalman,  hebr.  Schriftsteller  in  Wilna.  (S. 
S.  436.) 

CD’n  nai  h:hy  ,w  p*:n  obiv  'a'  'iet  :e]'DYiS  mpan  ne 
K^vi  nj!72  tjatPKi  nanbo  p‘?n  ,Sann  >pSn  nn'*? 
(1870—71.) 

Dibre  Jeme Olom. ‘ Allgem.  Weltgeschichte.  VI.  undVIl. 
Band.  gr.  8,  Wilna  1880.  (206  und  175  S.)  per  Band  60 
Kop.  (Witwe  und  Gehr.  Romm.) 

Schusslowitz  Juda  Leib,  Privafgelehrfer  in  Sklow.  Gub. 
Wilna  (Russland.) 
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njinyi  2’ru  i'hd  icon*?  'Xf  pbn  Kim  niDö^n  wk  : leo  ■ono 
d'ü:k  ,D’Dyo  D"ü-i£n  o'Dvyn  moiy  bs  iaip3  mw'  ,rvjKTiipjKp 
ncDon  K'3D.*n  k^dti  Kim  T'm  ikvoj  “ityK  '131  niyiK  dwi 
KTI'3  KöbK  no  '"EV  ti'lp  'KipDO  DlOipon  *J3D  fllDtyn  *73  flK 
nniDDH  triö*?  miKm  nnyn  oy  ,tynp  ’3fi3  no  '»ey  3bti  p'noi 
.niDB'3  D'K3H  ni3irom  niB'pn 

Concordanz  der  in  der  Bibel  Torkommenden  Namen  als 
Ergänzung  zu  den  älteren  Concordanz-Ausgaben.  4,  Wilna  1878. 
(276  S.)  1 fl.  50. 

Sohwabacher  S.  L.,  Dr.,  Rabbiner  in  Odessa.  -(S.  S.  492). 
Hier  ist  noch  nachzutrageu  dass  dessen  Schrift  „Drei 
Gespenster“  auch  in  russischer  Sprache  übersetzt  er- 
schienen, unter  dem  Titel : Tri  Frisraka.  Odessa  1880. 

Schwan  M.,  früher  in  Eichstetten,  z.  Z.  Lehrer  in  Gailin- 
gen. (Grh.  Baden.) 

Schwanthaler  J.,  Lehrer  und  Prediger  in  Bruchsal  (Ba- 
den.) Von  ihm  ist  erschienen: 

nyiurn  ’J'yo.  Quellen  des  Heiles.  Erziehliche  und  erbauli- 
che Betrachtungen  über  die  fünf  Bücher  Moses,  geordnet  nach 
den  Wochenabschnitten.  8,  Bruchsal  1880.  3 M.  50,  elegant 
gebunden  5 M.  Selbstverlag.  (Dieses  allseitig  günstig  beur- 
theilteWerk,  eignet  sich  besonders  zum  Bar-Mizwa-Geschenk, 
sowie  zur  sabbathlichen  Hauslectüre.) 

Schwarz,  Kenner  und  Verehrer  der  hebr.  Literatur  in 
Hempstead,  Texas  (Amerika.) 

Schwarz  Adolf,  Dr.,  Rabbiner  in  Karlsruhe  (Baden.  S.  S. 
444).  Von  ihm  ist  soeben  erschienen: 

Sabbath-Predigten  zu  den  Wochenabschnitten  des  III. 
Buches  Mosis.  III.  Theil.  8,  Karlsruhe  1880.  3 M.  (B.  Biele- 
feld’s  Hofbuchhandlung.) 

Schwarz  J.,  Rabbiner  inCsakatburn  (Ungarn.)  (S.  S.  445) 
Von  ihm  ist  soeben  erschienen  :. 

enp  ’K'TpO.  Festreden.  Ein  Erbanungsbuch für  jüd.  Kreise, 
nebst  einem  Anhänge  liK  't.  Zur  Erinnerung  an  Dr.  Ad. 
Cr4mieux,  gr.  8,  Csakathurn  1880.  (39  8.)  50  kr.  (Selbstverlag.) 
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Schwarz  J.  H.,  (Cand.  der  Philosophie).  Obercantor  in 
Postdam  (Preusseo.) 

Schwarz  M.,  Rabbiner  in  Pocsa  (Ungarn.) 

Sehwarzfeld  Eiiss,  Jurist.  (Sohn  des  8.  446  namhaft  ge- 
machten hebr.  Literaten,  Herrn  Benj.  Schwarzfeld  in 
Jassy)  strebsamer  rumänischer  Schriftsteller  in  Buoarest 

Sumänien.)  Uerselbe  war  früher  Mit-Redacteur  der,  jüd. 

teressen  gewidmeten  rumänischen  WooheDschrift  ,Yoca 
Apraturului,  (Stimmen  des  Yertheidigers),  Herausgeber 
der  zu  Jassy  erschienenen  ,Rerista  Israelita*  und  ist 
Redacteur  des  „Anuar  pentrul  Israeliti  con  unsuplement 
calendaristioi  (Rumänisches  Jahrbuch  für  Israeliten  mit 
gelehrten  Beiträgen  von  einem  Yereine  gebildeter  jüd. 
Rumänen*  zur  Förderung  der  Cultur  unter  den  rumä- 
nischen Israeliten.  3 Jahrgänge  (1877 — 80),  ganzjährig 
1 fl.  20  oder  i Pr.  50  ban.  (Selbstverlag.)  Er  ist  ferner 
Yerfasser  mehrerer  Original  - Novellen  und  hat  auch 
einige  Kompert’sche  und  Eohn’sche  Novellen  ins  Ru- 
mänische übersetzt.  Ferner  hat  er  viele  die  Stellung 
und  die  Rechte  der  rumänischen  Juden  beleuchtende 
Aufsätze  undYorträge  in  verschiedene  rumänische  Zeit- 
schriften veröffentlicht,  und  ist  stets  mit  jugendlichem  Frei- 
muth  für  die  verkümmerten  Rechte  seiner  „Brüder*  mann- 
haft eingetreten. 

Schwarzfeld  M.,  (Bruder  des  Yorherg.)  Hörer  der  Me- 
dicin  in  Bucarest,  Mitarbeiter  am  Rumänischen  Jahrbuch 
für  Israeliten.  Yerfasser  mehrerer  jüd.  Novellen,  Lebens- 
bilder, Sprichwörter  etc. 

SchwarzBchild  Emanuel,  (Bankier)  Yorsteber  der  isr.  Re- 
ligionsgesellschaft in  Frankfurt  a.  M.,  namhafter  Kenner 
der  rabbinischen  Literatur,  und  eifriger  Förderer  der 
oonservativen  Interessen  im  Jndenthum.  Er  schrieb:  Ein 
offenes  Wort  an  Rabbiner  S.  B.  Bamberger.  8,  Frf.  a. 
M.  (31  S.)  J.  Kaufmann.  (Diese  Schrift  haben  wir  S.  446 
irrthümlich  dem  Herrn  M.  Scbwarzschild  Rabbiner  zu 
Schlüchtern  zugeschriebon,  was  wir  hiermit  berichtigen). 

Silberbusch  D.  J.,  Kenner  der  hebr.  Literatur,  gewandter 
Hebräist  (TiC^n  iCW)  in  Kolomea  (Galizien). 
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S i 1 b e r m a n n L.  L.,  Eennur  der  bebr.  Literatur  in  Odessa 
(Russland.) 

.(w  fina)  'atym  vt*?k  nn  ; ontsjip  mna 
Ruach  Elijahu.  (Der  Geist  des  Tischbiten.)  Episches 
Gedicht.  8,  Bucarest  1879.  (39  S.)  Selbstverlag. 

Sommer  L.,  Lehrer,  früher  in  Werden,  z.  Z.  Seminarlelirer 
in  Hannover. 

Singer,  Dr.,  (vorm,  in  Schubin)  Rabbiner  in  Schildberg 
(Pr.  Posen.) 

Somogyi  Hcinrioh,  (rocto  Frankel,)  gcb.  zu  Nikolsburg  in 
Mähren,  gewiegter  Kenner  der  rabbinischen  und  neu- 
hebräischen  Literatur,  vorm,  langjähriger  Lehrer  an  der 
Hauptschule,  gegenwärtig  Secretär  der  isr.  Gemeinde  in 
Gross-Kanizsa  (Ungarn). 

Sonnenblick  Naftali,  (nicht  Sonnenberg  wie  S.  463  un- 
richtig angegeben,)  Literaturfreund  in  Bottuschan  (Ru- 
mänien.) 

5 0 p h a r J.,  Rabbi  of  Hebrew  Congreg.  of  Dounalsville,  La. 

(Amerika.) 

Sophar  Wilhelm,  (nicht  Sopher  wie  S.  404  unrichtig  ange- 
geben) Rabbiner  in  Celle  (Pr.  Hannover.) 

Sopher  Sussman  Elieser,  Rabbiner  in  Eun-Halas  (Ungarn.)  S. 
S.  465> 

rt!  np\"i  nt»  rtt  Tatnb  Dipon  ne 

rw  «vn  .ntp'Su  taipS',  H2'n  bty  enpa  lana  aaio 
.n’jyxia  /s  p*jn  btt»  nabD.n  nson 

Dameschek  Elieser.  Ägadisches  Lexicon  nach  den  Wo- 
chenabsebnitten  geordnet,  als  Supplement  zu  dessen  „Jalkut 
Elieser“  I.  Theil,  Genesis,  gr.  8,  Pressburg  1880,  bei  Löwy 

6 Alkalay.  (124  S.)  1.  fl.  (Selbstverlag.) 

Sorani  Moise,  Rabbino  Magg.  dell  Univ.  Isr.  die  Cento 
(Italia.  S.  S.  466.)  Publico  : 

1.  Orazione  fuuebre  di  Giuseppe  Paloa.  Cento  1874. 

2.  Versionc  dei  Dogmi.  Tratatto  dogmatico-filosofico  di 
Giuseppe  Albo.  celebre  filosofo  spagnuolo  del  secola  XV. 
(D'Tppn  'D  bpa  tpv  'a)  Roma  1878. 
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S 0 » n i t z J.  J,  L.,  in  Eorno  (Russland.)  (S.  466.) 

rm3’*jn  '3*n  12  ,iKB'n  pinty  : n£D  n«  nij?  t)’on‘5  v'<  ns 
.'Ol  lADbcoi  pvwn  nSnnno  doi  o^piD  oiao’i  orronsai  d.tS*5D3 
Das  Schachspiel,  vollständig  dargestellt  und  erläutert. 
8,  Wilna  1880.  (102  S.)  40  Kop. 

S p e i e r N.,  Dr.,  Lehrer  an  der  Realschule  der  isr.  Reli- 
giousgesellschaft  in  Frankfurt  a.  M. 

Steinherg  Josua,  in  Wilna  (Russland.)  (8.  3.  473.) 

.(n'DDO  rcB'i)  otk  jw'p  pnpn  ;nöo  riK  lotnS  oipan  ns 
.1873  KjSni 

Lehrbuch  der  aramäischen  Sprache  (russisch)  Wilna  1873. 
Steiner  Aba.  (Mühlen  und  Urauerei-Besilzcr.)  Kenner  und 
Verehrer  der  hebr.  Literatur  in  Czernovitz  (Bukowina). 
Stern  J.,  Rabbiner  in  Buttenhausen  (Würtemb.  S.  S.  485.) 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen : 

Thieiquälerei  und  Thierlcben  in  der  jüd.  Literatur,  den 
Thierschutzvereiuen  gewidmet.  8,  Zürich  1880.  (48  S.)  Ver- 
lags-Magazin.) 80  Pf. 

Stern  Joachim,  Rabbiner  in  Strelno  (Pr.  Brandenburg.) 
Von  ihm  erscheint  demnächst : 

Eine  Sammlung  Predigten. 

Stern  Wilhelm,  (Sohn  des  Vorherg.,  grad.  Rabbiner),  med. 
Dr.  in  Berlin  (Münzstrasse  30.) 

.(K'ibov'on  c^no  no  o'jn^) 

Stern  W.,  Dr.,  früher  Rabbiner  in  Linz  (Oesterreich,)  z.  Z. 

in  gleicher  Eigenschaft  in  Liverpool  (Engl.) 

Stier  Josef,  Dr.,  Rabbiner  in  Steinamanger  (Ungarn.) 

Von  demselben  ist  soeben  erschienen : 

Denkschrift  zur  Einweihung  des  neuen  Tempels  zu  Stein- 
amanger.  Geschichte  dieses  Tempelbaues.  Ein  Beitrag  zur 
Zeitgeschichte.  8,  Dessau  1880.  (40  S.)  50  kr.  (Ch.  D.  Lip- 
pe’s  Commission.) 

Straschon  Mntatbjnhu  in  Wilna  (S.  S.  488.)  (Russland.) 
"njcto  nnp.  tmti  fi03  Dsnjn  Kbcjn  ro»o  nx  lonb  mp^n  na 
noaiTOH  vmyn  rn^  'rpip  noim„  05^2  mKcnS  jrium  pc 

tob'to  Danjn  d'ipitb  vü  dv  non  niroojn 
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654  StunnaDn  J.  — Ungar  Josef. 

Sturmann  J,,  Prediger  nnd  Religionslehrer  in  Osterode 
(Proussen.) 

Suhl  er,  Rev.  Rabbi  of  Hebrew  Congreg.  of  Vieksburg, 
Miss.  Äm. 

T. 

Tauber  Josef,  Lehrer  in  Leipnik,  (Mähren).  Er  lieferte  meh- 
rere literarische  Beiträge  für  diverse  Zeitungen. 
Teller  Israel,  (früher  in  Bakau,)  z.  Z,  dirig.  Lehrer  in 
Focsany  (Rumänien.)  (S.  S.  498.) 

T h a 1 m a n n G.,  Privatgelehrter,  (Talmudist)  in  Karlsruhe 
(Baden.) 

Theodor,  Dr.,  (S.  S.  499,)  zweiter  Rabbiner  und  Rector 
der  Religiousschule  in  Bromberg  (Pr.  Poseu.) 
Tbeologus  (pseudonym.)  Die jüd.  Speisegesetze.  8,  Loebau 
1880.  3 M.  (R.  Sthrzeszek’s  Verlag.) 

Thorsch  Leopold,  Rabbiner  und  Le  ter  der  isr.  Volks- 
schule in  Neuhaus  (Böhmen.) 

T i e t z Hermann,  Dr.,  (S.  S.  599.)  Er  schrieb  ferner  : 

min  11  mix.  Die  Lehre  ist  das  Licht.  Rede  geh.  am 
roun  ra^  5635  unmittelbar  nach  Bekanntwerdon  des  von  ca. 
20  Mitgliedern  des  hiesigen  s.  g.  Cultusvereins  angemel- 
deten Austrittes  aus  dem  Judenthume.  8,  Schrimm  1875  (16  S.) 
T rachmann  Jacob  Samuel,  Privatgelehrter  in  Odessa 
(Russland.)  (3.  S.  510.)  Von  ihm  Ist  erschienen: 

'arooa  01D12  1X3  “i33  ic'x  cjitv  D'mxa  nvi3p  x’m  nnx  mjx 
mi3x  ,Dnn  'bjn  ^ri'cvn  »Sd-dh  .pbon  ,n'Jon  :nn3jn  nyn 
.nJiBtxn 

Aguda  Achath.  Sammlung  verschiedener  in  bebräiseben 
Zeitschriften  erschienenen  Aufsätze,  Abhandlungen  und  Essay's, 
gr.  8,  Odessa  1870.  (152  S.)  Selbstverlag.  (80  Kop.) 

Türk  Adolf,  Cantor  in  Ungarisch  Brod  (Mähren.) 

17. 

Ungar  Josef,  Rabbiner  in  Pösty^n  (Ungarn.) 

Un  gar  Leopold,  Dr.,  Prediger  am  isr.  Tempel  zu  Mariahilf 
io  Wien,  (Gumpendorfeistr.'isse  47.) 
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w. 

Warschawsky  Isak  in  Odessa.  (Nicht Israel  wie  S.  517 
irrthümlich  angegeben.) 

,7nn  KDjn«  ,np3.tn  («  lonp'n  v-iia  p-ot  rvhyrh  mponne 
.ts«3m  KoynK  nnbin  (2 

W e i 1 1 G.,  Dr.,  Universitäts-Professor  in  Heidelberg  (Baden.) 

(Nicht  in  Bonn,  wie  3.  520  unrichtig  angegeben.) 
Weil  Moritz,  Rabbiner  in  Temesvdr  (Ungarn.) 

Weill  Michael,  Gr.-Rabbin  iv  Paris  (v.  p.  521.)  II  apublid: 
La  parole  de  Dieu  ou  la  Cbairc  Israel,  ancieune  et  mo- 
derne. Paris  1880  in  8,  (VIII  et  368  p.) 

W e i 8 8,  Dr.,  aut.  Rabbiner  und  Religionslehrer  in  Eisenstadt, 
(Ungarn.) 

W e i 8 8 J.  H.,  Lector  am  Beth-Hamidrasch  in  Wien.  (S.  S. 
524.)  Von  ihm  erscheint  demnächst: 

1.  pbn  minb  D'orin^n  tbd  kh  wini nn mi. 

Dor  Dor.  etc.  Zur  Geschichte  der  jüd.  Tradition.  HI. 

Bd.  (Unter  der  Presse.)  In  Comiss.  bei  Ch.  D.  Lippe.  (D. 
Löwy’s  Buchhandlung.) 

2.  “ix^bn  n'2  ra2  oeu)  in  nti’D  ij'ai  ann  nnSvi 

(.'n  'T  0 mam 

Leben  und  Schriften  des  Mose  ben  Maimon,  gr.  8,  ca. 
2'/j  Bogen.  Wien  1880.  40  kr.  (Ch.  D.  Lippe’s  Verlag.) 
(Sonder-Abdruck  aus  der  Mschr.  Beth  Talmud,  I.  Jahrgang. 
Heft  6,  7,  8.) 

Werner,  Dr.,  Lehrer  au  mehreren  Schul -Anstalten  in  Frank- 
furt a.  M. 

Werner  Israel,  Religionslehrer  ln  Temesvdr  (Ungarn.) 
Wiesen  Israel,  Lehrer  in  Kettwig  (Rheinprovinz.)  (S.  S.  533) 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen: 

1.  mbenn  mpy.  Hauptgebet-Stücke  mit  einer  dem  Worte 
gegenüborstehenden  Uebersetzung  nebst  einem  Anhänge: 
Regeln  der  hebr.  Grammatik.  Zum  Gehr,  für  die  isr.  Jugend. 
I.  Tbeil,  gr.  8,  Kettwig  1880.  (24  und  4 S.)  40  Pf.  24  kr. 
(Selbstverlag.) 
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"Wiesen  Israel. 


Zuckermaadel  M.  S. 


2.  'yjh  rhsn.  Israels  Gebete  mit  einer  dem  hebr.  "Worte 
gogenüberstehenden  Uebersetzung  für  die  isr.  Jugend.  III. 
Heft,  -20  kr.  (Ebd.) 

3.  miri  ''.‘ob.  Hibel-Lehre.  Erstes  Buch  Moses  mit  einer 
dem  W'orte  gogenüberstehenden  Uebersetzung  für  die  isr. 
Jugend.  III.  Heft.  Kap.  22—30.  36  Pf.  (Ebd.) 

Winkler  Wilhelm,  Lehrer  in  I^rsek-Ujvdr  (Ungarn.) 
Wittenberg  J.,  früher  in  Ziuiim,  z.  Z.  Cantor  und  Rab- 

binats-Verweser  in  Leitmeritz  (Mähren.) 

W 0 1 Ife  n s t e i n S.,  Ür.,  formerly  Rabbi  of  St.  Louis.  Mo. 
atpreseut  Superintendent  »Jewish  Orphan  Asylum“  of 
Cleveland,  Ohio.  Amerika. 


z. 


Z a d 0 k A.,  Cantor  in  Cottbus  (Pr.  Brandenburg.)  (S.  549.) 
Von  ihm  ist  soeben  erschienen  : 
riOTiü’  tcd.  Kurzgefasste  leichte  Methode  zu  gründ- 
licher Erlernung  des  Federvieh-Schlacbtous.  (deutsch)  90  Pf. 
Selbstverlag. 

Zedorbautn  Alex.,  Publicist  in  St.  Petersburg.  (S.  S.  550.) 
Hier  ist  noch  nachzutragen : 

1.  Wiestüik  Russkich  Jewreew.  (noDOa  DOVrb  1%) 
Jüdischer  Bote,  Zeitschrift.  3 Jahrgänge.  St.  Petersburg 
1S71— 73. 

Ferner  war  derselbe  (im  Verein  mit  seinem  Schwieger- 
söhne Dr,  .T.  Goluenblum)  Begründer  und  Herausgeber  der 
russischen  Wochenschrift  „Rasswiot“.  (Die  MorgenrÖthe.l  Or- 
gan für  jüdische  Interessen  etc.  St.  Petersburg  1379 — 80 
(Diese  Zeitschrift  ist  nunmehr  in  den  Besitz  der  Herren  Bog- 
row  und  Kosenfeld  übergegangen,  unter  deren  Redaction  die 
selbe  fori  erscheint. 

Z i tf  c r K.,  Lehrer  in  Budapest  (Ungarn.)  Irta : 

Az  Izraelitilk  köiüliuetelese  orvosi  szerapontböl.  8, 
Budtin  1880.  (88  S.). 

Z u c k e r m a n d a I M.  S..  Dr.,  Rabbiner  in  Pasewalk  (Pr. 
Pouiinern.)  (S.  S.  554.)  Von  ihm  ist  soeben  erschienen  : 
riry'e*:!!  ntto'.;  o'.bm  »-lO'-p-:  n.sTj  oy  ,‘yii  .tsnsiy  “s  '"cy  «ncoin 
.D'TKEt  pto  nn^n  mtya  b"  'i  (njn-><)  m:nn  .t3imy  '"3  ni'Xi 
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Tosefta  nach  den  Erfurter  und  Wiener  Handschriften 
mit  Pariillclstollen  und  Varianten.  Lieferung  6.  (497 — 690.) 
Lex.  8,  Paeewalk  1880.  3 Mark  (Selbstverlag.)  Preis  complet 
24  M.  (Eine  Supplement-Lieferung  enth.  deutsche  Uebersicht 
und  Register  etc.  wird  vom  Herausgeber  in  baldige  Aussicht 
gestellt.) 

II.  Nachtrag;. 

A. 

Adler  Felix,  Ur.,  (S.  S.  3.)  Lecturer  of  Ethical-Cultuie-So- 
ciety  ofNew-York.  Amerika.  (Es  ist  dies  ein  aus  Chris- 
ten und  Juden  bestehender  freireligiöser  Verein,  in  des- 
sen Localitkten,  der  genannte  Herr  Hr.  Adler  jeden 
Sonntag  Vormittag  Vorträge  hält.) 

Atlas  Osios,  in  Przemysl,  (Galizien.  S.  S,  15  und  568.) 

Tt3  . . . bttty’  h“’'  ab  '•jm  ctp^n  ne 

ujjo  ntro  TH  'iT,  nju*  imbn  cv  ryb  . . . m'rajto  nc’o 

Przemysl  1880.  (23  S.) 


B. 

B a a r H„  Hr.,  (S.  S.  18),  formerly  Rabbi  of  Washington, 
nfpresent  Superintendent  of  „ Jewish  Orphan  Asylum“  of 
New-York  (Amerika.)  Hc  has  published : 

Adresses  on  Hoinely  and  Religious  Subjects.  (Ansprachen 

geh.  nn  die  Schuljugend.)  8,  New-Y'ork  1880.  (294  S.) 

Benjacob  J.,  in  Wilna.  (S.  S.  573.)  Derselbe  hat  nunmehr 
den  Preis  des  Bücher-Le.xicon  (c'icon  Tiit<)  mit  7 fl. 
oder  14  Mark  fixirt. 

ßiram  Max,  Dr.,  (s'lbDyi33  C':;in  •C'T:2  n'::  '2'jn^)  ist  von 
der  isr.  Gemeinde  in  Lauenbnrg  (l’r.  Pommern),  zu 
ihrem  Rabbiner  erwählt  worden. 

Blumenfeld  S.,  Rev.  Rabbi  of  Cliicago.  111.  (169  North 
Clark.  Str.)  Am. 

Bo  Dille  im  A.,  Dr.,  Rabbi  of  Columbus.  0.  (Amerika.) 

Brill,  Dr.,  Prediger  in  Ober-Döbling  (Wien.) 

Bruak  Iguaz,  Religionslehrcr  und  Cantor  in  Güns,  (Köszcg) 
(Ungarn.) 
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Dembitz  L.  N.  — Friedländcr  M.  II. 


D. 


D 0 m b i t z L.  N.,  Eeq.  Kenner  der  jüd.  Literatur  in  LouiB- 
ville  (Ky.  America.) 


E. 

Ehrentheil  Moritz,  Publicist  und  Schriftsteller.  (S.  S.  89) 
in  Budapest  (Königsgassc  40.)  Derselbe  lässt  gegen- 
wärtig erscheinen: 

Jüdisches  Familienbuch.  Eine  von  jüdisch-religiösem 
Geiste  getragene,  belehrende  und  unterhaltende  LectUre  für 
Schule  und  Haus.  1(50  Lebens-  und  Characterbilder  der  vor- 
züglichsten Gestalten  der  jüd.  Geschichte  aus  allen  Zeitpe- 
rioden und  Staaten,  unter  Mitwirkung  bewährter  Fachmänner, 
herausgegeben  von  M.  E.  12  Monatshefte  ä 3 Bogen,  Lexicon- 
Format.  3 fl.  80  od  7 Mark.  Das  1.  Heft  ist  soeben  er- 
schienen. 

Elkisch  Louis,  Kenner  der  rabb.  Literatur  (D'pOl&i  DTya  'p; 
in  Sabsens.  R.  B.  Bromborg. 


F. 


Falk  F.,  Dr.,  Rabbi  of  1 lehre w Congreg.  of  Buffalo  (Amerika). 

Fried  Salomon,  Dr.,  Kreisrabbiner  in  Meisenheim  (Pr. 
Rhoinprov.)  Derselbe  lässt  demnächst  erscheinen: 

Dsnj  pnr  .scnni  p.-o’ion  t]tDiS'cn‘5  nmovi  icd 

K130  ayt  nnyn  dp  cninD  /‘d  '*cy  -re 

031  ru:o  nnipi  i^n  'o'  nmp  ,03nDn  “jp  .ojj  hk  {»'S'  *?nj 

Friedländer  David,  in  Budapest  (Ungarn.)  Neuermarkt- 
platz. Von  ihm  ist  erschienen : 

HDpn  niD.  Sod  Ilaibur.  Grundlage  und  Festsetzung  der 
Zcitberechnung.  Als  Anhang : Eine  Familien-Matrikcl  um  alle 
wichtigen  Familicnorciguisse  als  Geburt,  Confi  rmation,  Hei- 
rat otc.  cinzutragen.  8,  Budapest  1880.  1 fl.  (Selbstverlag.) 

Fricdländer  M.  H.,  Dr.,  Rabbiner  in  Kunitz.  (S.  S.  115.) 
Von  ihm  ist  ferner  erschienen: 
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Cbacbme  Haddorotb.  Geschichtsbilder  aus  der  naohtal- 
mudischen  Zeit  (500 — 1500.)  Nach  den  Quellen  bearbeitet, 
gr.  8,  Brünn  1880.  (150  S.)  1 fl.  50.  (B.  Epstein’s  Verlag.) 
Fricdmann  Adolf,  Rev.  Rabbi  of  Albany.  N.  J.  Am.  (321 
S.  PearL  Str.) 

Friedmann  B.,  Dr.,  Rabbiner  Yorm.  in  Szentes  (Ung.) 
z.  Z.  in  Triesch  (Mähren.) 

Fürst  Julius,  Dr.,  früher  Prediger  in  Mainz.  (S.  126)  z.  Z. 
Elausrabbiner  in  Mannheim  (Baden.) 

a. 

Geller  Moritz,  Lehrer  und  Schriftsteller  in  Budapest,  (Ung.) 
VI.  Petüfligasse  3.  Von  ihm  ist  soeben  erschienen : 
Talmud-Schatz  (’523  nioSm  "lyiK).  Fragmente  aus  dem 
babiloniseben  Talmud.  Enthält  in  leichtfasslicher  deutscher 
Sprache  alle  Mischnath  der  im  Tractate  Berachot  ent- 
haltenen neun  Abschnitten,  ferner  alle  in  demselben  enthal- 
tenen Haiachat.  . . . Erzählungen  und  Allegorien  sammt  Er- 
läuterungen. 

Anhang;  Seder  Seraim.  Eine  kurzgefasste  Ueber- 
sebrift  der  dazu  gehörigen  kleineren  Tractate  etc.  Ein  Fami- 
lienbuch für  das  jüdische  Haus,  gr.  8,  Budapest  1880.  (YI. 
und  183  S.)  1 fl.  50  kr.  (Selbstverlag.) 

Gross  Sigm.,  Dr.,  Rabbiner  in  Lundenburg.  (S.  S.  153  und 
604.)  Festrede  zur  50-jäbrigen  Jubiläums-Feier  Sr.  Maj. 
des  Kaisers  Franz  Josef  I.  geh.  am  18.  August  im  Tem- 
pel zu  Lundenburg.  8,  Wien  1880. 

H. 

Hamburger  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Strelitz.  (S.  S.  168  und 
606.)  Yon  ihm  soeben  erschienen ; 

Real-Enojilcopädie  für  Bibel  und  Talmud.  II.  Abtheilung 
YI.  Heft  (Mystik-Recht.)  Lexicon  8,  Strelitz  1881.  3 Mark. 
(Selbstverlag  und  in  Commiss.  bei  Ch.  D.  Lippe.) 

H 0 ff  Em.,  Dr.,  Rabbiner  in  Prossnitz  (Mähren.  S.  S.  168  u.  610.) 
Yon  ihm  ist  ferner  erschienen : 

Festrede  zur  Feier  des  allerhöchsten  50.  Geburtsfestes 
Sr.  Maj.  des  glorreichen  Kaisers  Franz  Josef  I.  geh.  am  18. 
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Aufuit  1880  im  Tempel  zu  ProBsniti.  8,  Prossnitz  1880.  (10  kr.) 
Diese,  Sr.  Maj.  bei  deseen  Anwesenheit  in  Olnidtz  vom  Ver- 
fasser überreichte  Hnldigungsschrift  wurde  huldvoll  dankend 
eotgegeogenommen  und  der  k.  k.  Familien-Pideicomiss-llib- 
liothek  einverleibt. 


K a r p Feiwel,  Rabbinats-Asaessor  in  Lemberg  (Ga 
lizien.) 

Kies  T.,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literatur  in  Chi- 
cago 111.  (Randolphstr.  120.  Amerika.) 

Za. 

Kunreuter  J.,  Kenner  und  Verehrer  der  jüd.  Literaturin 
Chicago,  111.  (180  Huronstraase)  (Amerika.) 

Lindo  £.  H.,  Seite  201  haben  wir  die  Schriften  ,The  Con- 
ciliator  und  The  History“  irrthümlioh  dem  Secretär  der 
spanischen  Gemeinde  in  London  zugescbrieben.  Verfas- 
ser derselben  ist  der  gleichnamige  bereits  seit  Jahren 
verstorbene  £.  H.  Lindo.  Die  oben  bezeichneten  Gücher 
sind  Verlag  der  Firma  Longman  et  Riese  in  London. 

XL 

Rakonitz  M.  W,,  Dr.,  grad.  Rabbiner  in  Altofou  (Ung.) 

Rosensohn  Moses,  in  Wilna.  (S.  S.  402  und  646).  liier 
wollen  wir  noch  folgende  früher  erschienenen  Schriften 
desselben  namhaft  machen; 

mbam  n'tt'wn  Sbo  dtw  mbty  (3  ,1864  wSm  rw  (« 

o'i’cn  ‘j'jü  ('v‘j  p'3  nn)  bs  mSsr  (j  ,l87u  '131 
■WK  .UKim  njj  mSvjnn  Sbia  ,pimb  Di*;ty  (n  ,1870  031  m ‘330 
nm  ':3D  D'tct:K  D'jtcoi  omiy  i:min  0:^3  un:t<  '3  '"3  U’Sj; 
D'piscn  nM  ,miro  oiStt'  (n  ,1870  '131  umb  dhik  D'3*ip3i  irnbit 
1870  '131  nie'Di  dmSk-B'iip  '12CB'D3  nibon  nui3i  onoK^n. 

.(fps  jv  ßjn  uTtyin  ■‘33S  non  o'Jinj  onn  D'^son) 


Salfeld  Sigmund.  — WeieBmann  A.  8.  661 

s. 

Salfeld  Sigmund,  Dr.,  (S.  S.  419)  vorm,  in  Dessau,  z.  Z. 

Rabbiner  in  Mainz  (Gr.  Hessen.) 

Schlesinger  Josef,  Buchhändler  in  Budapest,  (Ungarn) 
Laudongasse  3. 

irpn  t5»npn  nan  Sy  idi'd  Sktst  Dty  : tcd  nariD 
Tn«  JTW2  S'iwon  mtyy  tvvx/  titkS  piDö  ■oK’  nn«  Saw 
.'131  '3  'K  trv  TiiDO  KVT1  w e)iDi  w nSnno 
Schern  Israel,  12  Pressburg  1880,  (bei  Löwy  & Alkalay.) 
Mit  deutscher  Uebersetzung.  (108  S.)  40  kr.  ohne  Uebersetzung 
(64  S.)  20  kr. 

S c h a p i r a Manasse  Josef,  berühmter  Mnemoniker.  Fhysiog- 
nomist,  gewiegter  Kenner  der  jüd.  Literatur  und  eifriger 
Förderer  derselben  in  Bucarest,  Str.  Kantemir  (Rumän.) 
ri33n3  nsnvi  iny’i’  -naya  nSnnS  yiu  an  S"jn  Tp’n  asm 
(lyp'jtoyjo)  «Sßjn  unai  na  oyiy  aiayai  niSatyoai  mwi 
’S'acai  n'yif  n^a  p’tnai  a'onS  na*oi  □'Sys  an  ’n  Kin  dji 
.D'ynoni  nSatynn  'ja:oa  nSyo  nSyo  niSyS  D'ÄSKnan  uoy 
Stern  Max,  Herausgeber  der  Wochenschrift.  ,The  J e- 
wish  Ädvance“  in  Chicago  III.  R.  Am.  Chef  der 
Firma : Max  Stern,  Goldstein  & Comp.  Statioiiers  and 
Printers.  Mitarbeiter  an  mehreren  deutschen  Zeitschriften 
und  Verfasser  mancher  schön  gehaltenen  Noyellen  und 
Pamphleten. 

S u f r i n B.,  hcbr.  Literat  und  Piiblicist  in  Bucarest  (Rumä- 
nien.) Str.  Labirent  9.  Derselbe  ist  Herausgeber  der 
Wochenschrift  „Jüdische  Presse“  (Jargon)  in  Bucarest. 
.'"zh  D':!!:'  raoa  d'okü  nnnyi  D'aio  D'nono  uea  t»nj 

W. 

Weissmann  A.  S.,  aus  Tysminitz  z.  Z.  in  Hussi  (Rnmä- 
nien.)  S.  S.  528.)  Von  ihm  ist  soeben  erschienen: 
Chajim  Prostak.  Historische  Erzählung  aus  der  Ent- 
stehungszeit  des  Chassidismus.  Eiue  wahre  Geschichte  aus 
der  II.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  8.  Barby  1880.  2 M.  1 fl. 
(äelbstverlag.) 


Digitized  by  Google 


662 


Zeltsclb-arifteaa. 

D'ro;  'Dn^ö) 


Bibliographisches  Verzeichniss  sämmilicher  spezifisch 
jüdischen  V/ochen-,  Monats-,  Jahres-  und  Sammel- 

Schriften. 

1.  Hebräische  Zeitschriften. 

1.  “na'^n  r'2  (Bcth  Talmud)  Monatscbr.  f.  rabb.  Literat  n.  Ooacb. 
hng.  T.  J.  H.  Weisa  u.  H.  Friedmann,  Lecloren  am  Bcth-Hamidrasob 
in  Wien.  I.  Jg.  gr.  8.  ganzj.  4 fl.  7 M.  8 Fr.  4 Rub.  Administration : 
Cb.  D.  Lippe,  II.  Praterstrasso  15. 

2.  *'1K  Ipan  (Haboker  Or)  Jlschr.  f.  jüd.  Literat,  u.  Belletristik, 
hrsg.  T.  A.  B.  Qottlober  in  Warschau  (Russ.  Polen)  V.  Jg.  gr,  8.  ganzj. 
5 Rub.  12  M.  22  Fr.  5 Doll.  6 fl. 

3.  rbxann  (Hachabazeletli)  Wocbenachr.  gerridmct  den  Interessen 
d.  j.  Bewohner  d.  heilig.  Landes,  hrsg.  t.  J.  B.  Frumkin  in  Jerusalem. 

4.  X.  Jg.  ganzj.  8 fl.  20  Fr.  1 Pfund.  6 Rub. 

4.  (Hakermcl)  Msclir  f.  jfld.  Literat.,  Wissenacb.,  Bildung 
u.  Kritik,  hrsg.  t.  8.  J.  FQnii  (["E  “B'D  und  Cb.  L.  Marken  in  Wilna 
(Russl.)  IV.  Jg.  8.  ganzj.  4 Rub.  12  M.  6 fl.  SO  kr.  (Man  pränumerirt  bei 
Cb.  L.  Markon  in  Wilna  u.  bei  Cb.  D.  Lippe  in  Wien). 

5.  piaS.I  (Halbanon)  Woclionachr.  f.  Politik,  Literat,  u.  jüd.  In- 
teressen. (Hebr.  Ausgabe  de.s  (Mainzer)  Israelit).  Verantwortl.  Red.  Dr. 
M.  Lehmann  Rabb.  in  Mainz  (Orb.  Hessen)  Hrsg.  Jechiel  Brill.  XVI.  Jg 
gr.  4,  ganzj.  12  M.  7 fl.  20  kr.  5>/s  Rub.  18  Fr. 

6.  *)DKon  (HomassoO  Mschr.  f.  Literat,  u.  Kritik,  hrtg.  t.  M.  L. 
Rodkinsobn  in  Königsberg  (Proussen)  II.  Jg.  8.  gj.  3 M.  SO.  1 Rub. 
50.  4 Fr. 

7.  TJD.I  (Hamagid)  Woclionscbr.  Organ  1.  Politik  u.  jüd.  Interes- 
sen. hrsg.  T.  David  Gordon  (früherer  Hrsg.  Dr.  L.  Silbermann)  in  Lyok 
(PreuBsen)  kl.  Fol.  XXIV'.  Jg.  ganzj.  12  M.  7 fl.  20  Fr.  (Agent  f.  Russ- 
land ; L.  J.  Schapira  in  Warschau  Jerska  Kr.  22). 

8.  (Uamelitz)  Wochonschr.  Organ  f.  Politik,  Literat,  n.  jOd. 
Interessen,  farsg.  t.  Alex.  Zederbaum  u.  Dr.  A.  J.  Qoldenblum  in  St  Pe- 
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ter*burg  (Ruulaml)  gr.  4,  XIV.  Jg.  gatnj.  C Rub.  10  fl.  20  M.  20  Fr. 
18  Sh.  AUmiuiatrution  : St.  Pcterebiirg,  Litciny  l'rospect  35. 

9.  (’D:k  '13V)  Hftibri.  'Wochenschrift  für  Politik  und  jOd. 
Interessen  borg.  v.  Jncob  Werber  in  IJrody  (Oalizien).  XVI.  3g,  4,  gnni^. 
5 fl.  5 Uub.  15  Fr. 

10.  .11'BlTl  (Hiizflrah)  Wochciischr.  Organ  f.  Politik,  Ijiteratur, 
popul.  Naturkunde  und  jUd.  Iiitorosstin,  heniusg.  v.  Ch.  S.  Sloniinsky  in 
Warschau  (Russ.  Polen.)  IX.  Jg.  4,  gan^.  5 Kub.  8 fl.  20  Fr.  6 Doll. 
Adresse  der  Red. : Murnnowska.  (Breite  Mila  24.) 

11.  btpi  (Hakolj  Wochonsclir.  Organ  f.  Politik,  Lit.,  sociales  Le- 
ben und  jüd.  Int'.'resscn  hornusg.  von  M.  L.  Rodkinsohn  in  KSnigsberg 
(Preuusen.)  V.  Jg.  gr.  4,  ganzj.  13  M.  6 fl.  20  Fr. 

12.  iniv.i  (llaachachar)  Monatschr.  Orgau  fOr  Wissenschaft, 
Bildung  und  Loben  herausg.  von  Potor  Smolensky  in  Wien.  Lex.  8,  X. 
Jg.  ganzj.  6 fl.  12  51.  5 Rub.  32  Fr.  Reil.:  Wien  I.  Bez.  Marla-There- 
sienstr.  19.  (Agent  fOr  Russland:  Abraham  Zuckermson  in  Warschau.) 

13.  nmpi  hznz  n:D’‘?n  V't..iP  jokj  iw  n'wini  noan'?  jnto  *ivn.i- 

.nrnp.i  une»  ;ip  n.3i.iii ....  obiv.i 
H a 1 0 r.  Woohcnachr.  f.  Politik  und  jüd.  Interessen  hersg.  von 
Abraham  OOnzler  in  Kolonien  (Galizien).  IV.  Jg.  4,  ganzj.  5 fl.  5 Rub. 
12  Francs, 

14.  .Ijü'a  Tia  (M.agid  Mischnah).  Wochcnschr.  für  Wissenschaft, 
Bildung  und  populSre  Nnturkundo,  hersg.  von  David  Oordon  in  Lyck 
(Preussen.)  111.  Jg.  kl.  Fol.  gnnzj.  6 M.  4 fl.  3 Rub.  7 Fr.  3 Doll.  (Agon, 
für  Russland:  L.  J.  Sclinpira  in  Warsclinu.  Jerska  22.) 

15.  m.i  'pina  (Mnehsiko  Ilndath)  Hobr.  rabb.  Zeitschrift  für  das 
wahre  Judentliurii.  Organ  des  Vereines  „Machsiko  Iladath“  in  Lemberg 
(Oalizien)  gewidmet  den  consorvativen  Interessen  der  galiz.  Cbaasidim, 
Urag.  Os.  Lipsky.  Krscheint  2 hial  im  Monat.  II.  Jg.  4,  ganzj.  2 fl.  50 
(Adr.  der  Administration:  Lemberg  2/4  Nr.  127.) 

16.  1IVV3  w»  V3D  (Bina  hk^  nKX*?  Snn)  *m'.i  niu- 
..13®V  nnain 

Nogah  llajaroach.  Organ  für  Wissenschaft,  Religion,  Bibclexegese 
und  Bildung,  hersg.  von  Berisch  Goldenberg  in  Tarnopol  (Galizien.) 
Erscheint  in  10  Lieferungen  jährlich.  III.  Jg.  gr.  8,  ganzj.  5 fl.  5 Rub. 
15  Fr.  13  M. 

17.  riKI’n  linv  (Amud  Hajirah).  Monalschrift  für  die  religiösen 
Interessen  der  jOd.  Bewohner  des  heiligen  Landes  (jüd.  klerikales  Or- 
gan) hersg.  Akiba  Josef  Schlesinger  in  Jerusalem  II.  Jg.  ganzj.  10  M. 
8 fl.  5 Rub.  10  Sh.  (Man  prüniimerirt  bei  H.  llerzcl  in  Paks  (Ungarn.) 

18.  'irc  (Lea  Portes  de  Sion)  Wochenschrift,  gewidmet 
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Torwiegend  den  Interessen  der  jUd.  Bewoliner  des  heiligen  Landes,  horsg. 
Yon  J,  Goszin;  und  Uabb.  J.  Peres  ln  Jerusalem.  V.  Jg.  4,  ganzj.  5 fl. 
4 Rub.  12.  M.  16  Fr.  15  Sh.  (Agent  für  Russland  ist  Jacob  Marschak  in 
'Warschau,  Nalewskjr  Nr.  19.) 

II.  DetUsche  Zeilschriflen. 

19.  Bote  (der  israelitiseho)  Wocheiischr.  Organ  fOr  religiöse, 
wissenschaftiiehe  und  gemeinnützige  Incerussen  des  Judenthums,  Iiersg. 
von  Moritz  Baum  in  Würzburg  (Bayern)  VI.  Jg.  gr.  Fol.  i/«j.  2 M.  Aus- 
land 2 M.  50 

20.  D e b 0 r a h.  Deutsche  Wochenschrift  für  die  gesammten 
Interessen  des  ainericanischcn  Judenthums  (Beiblatt  zum  eng.  american. 
Israelit)  herausg.  von  Dr.  Salamon  Sonnenschein  Rabbiner  in  St. 
Louis,  Mo  Am.  (2307  Cbesnut  Str.)  Dieselbe  erscheint  in  Cincinnati  (III) 
gr.  Fol.  XXXIII.  Jg.  ganzj.  2 Dollar,  Europa  2Vs  Dollar.  (Man  abbonirt 
bei  Rev,  Dr.  J.  M.  Wiso  Rabbiner  in  Cincinnati.  Office  of  Deborah  and 
Israelite  : Elmstreet  169.) 

21.  Fortschritt,  (der)  im  Judenthum.  Organ  für  die  gesamm- 
ten Interessen  des  reinen  Judenthums.  FOr  Gemeinde,  Synagoge,  Schale, 
F.amilie  und  der  Wissenschaft,  hrsg.  von  Prof.  J.  Baum  in  Bilin  (bei 
Prag)  Erscheint  2 Mal  im  Monat,  gr.  4,  II.  Jg.  ganzj.  3 fl.  50,  7 M. 

22.  Hamaskir  Bl.  f.  hebr.  Bibliographie  für  neuere  und 

iltere  Literatur  dos  Judenthums,  hrsg.  von  Jul.  Benzian  in  Berlin.  (Mit  ge- 
lehrten Beiträgen  von  Dr.  M.  Steinschneider).  Erscheint  alle  6 Wochen 
2 Bogen,  gr.  8,  XIX  Jg.  gj.  8 M.  (nicht  6 M.  wio  Seite  474  irrthümlich 
angegeben.) 

23.  „Josef“  Israel.  Jugendzeitung.  Organ  zur  Belehrung  und  Un- 
tcrhaltang  für  die  isr.  Jugend,  hersg.  von  S.  Freuthal,  Lehrer  in  Eattovritz 
(Schlesien).  Erscheint  2 Mal  im  Monat.  II.  Jg,  gr.  8,  Vtj-  I 

60  kr.  (Verlag  von  A.  Hepner  in  Breslau.) 

24.  Kantor  (der  jüdische)  AVochenschrift  für  die  gesummten  Inte- 
ressen der  jiid.  Kantoren  und  Religionslehrer,  horsg.  von  A.  Blaustein, 
Kantor  in  Bromborg  (Pr.  Posen)  kl.  Fol.  II.  Jg.  ganzj.  6 M.  3 fl.  60. 

25.  Lehrorboto  (der  israelitische),  hersg.  von  dem  Israel.  Lohror- 
■Vorein  in  Böhmen  unter  Redactiun  des  Herrn  D.  Stransky  Lehrer  in 
Melnik  (Böhmen.)  VII  Jg.  gr.  8,  Erscheint  um  1.  und  15.  joden  Monats; 
ganzj.  für  Mitglieder  2 fl.,  für  Nichtmitglioder  3 fl. 

26.  Israelit  (der)  Ein  Central-Organ  für  das  orthodoxe  Judenthum 
hrsg.  von  Dr.  M.  Lehmann.  Rabbiner  iu  Mainz  (Qrh.  Hossen)  Erscheint 
wöchentlich  ein  Mal,  Mittwoch,  2 Bogen.  XX.  Jg.  4,  ganzj.  10  M.  Mit 
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<iirectur  Poatzuscndiing  12  M.  7 fl.  (Adreno  der  Redaction : Mainz,  grosso 
Ilieichc  45.) 

27.  Israelit  (der)  Organ  dos  Yoroinos  .Sebomer  Israel“  in  Lemberg 
(Galizien)  Terantvr.  Rcdactcur : J.  Klein.  Erscheint  am  1.  und  15.  jeden 
Monats.  XII.  Jg.  kl.  Fol.  ganzj.  3 fl.  50,  7.  M.  50.  2 Rub.  50Kop.  7 Fr. 
21/t  Dollar. 

28.  Israelit  (der  nngarischo)  Ein  unparth.  Organ  für  die  gesammten 
Interessen  dos  Judonthums,  hersg.  von  Dr.  Ignaz  Back,  emer.  Rabb.  in 
Budapest.  YII.  Jg.  4,  ganzj.  6 fl.  12  M.  (Redaction : YTaizner  Boulevard.) 

29.  Literaturblatt  (das  jüdische)  hersg.  von  Dr.  M.  Rabmer,  Rabb. 
in  Magdeburg  (Preusson).  Erscheint  einmal  wöchentlich  IX.  Jg.  4,  ganzj. 
6 M.  3 fl.  60  (Din  Abonnenten  der  Isr.  Wochonschrift  erhalten  dos  Lit. 
Blatt  gratis.) 

30.  Magazin  für  die  Wissonschaft  dos  Judenthums.  Vierteljahres- 
schrift  hrsg.  von  den  Drr.  Abr.  Berliner  und  U.  Hofmann,  Lcctoren  am 
Rabb. -Seminar  in  Berlin.  Erscheint  d 4 Bogen  mit  hebr.  Beilagen,  bisher 
unedirter  Piecen  aus  llandscUiirion.  VII.  Jg.  8,  ganzj.  5 M.  3 fl.  (Verlag 
Tou  Julius  Benzian  in  Berlin.) 

31.  Monatschrift  für  Geschichte  nnd  Wissenschaft  dos  Judonthums 
(Begründet  1851  von  Dr.  Zach.  Frankel,  sei.  Angod.)  hersg.  unter  Mit- 
wirkung dos  jüd.-theologischen  Vereins  von  Dr.  H.  Qraotz.  Univ.  Prof, 
in  Breslau.  8,  XXIX.  Jg.  (Reue  Serie  XII.  Jg.)  ganzj.  9 M.  5 fl.  40 
(Verlag  von  B.  L.  Monasch  in  Krotoschin.) 

32.  Neuzeit  (die)  Wochenschrift  für  politische,  religiSse  und  Cultur- 
interessen,  hersg.  von  Director  Simon  Szdnto  in  Wien.  XX.  Jg.  gr.  4, 
ganzj.  8 fl.  Ausland  10  fl.  (Adr.  der  Redaction:  Wien  I.  am  Bergei  2.) 

33.  Populär-wissonnchaftl.  MonatsblSttor  z.  Belehrung  üb.  das  Ju- 
denthum  für  Gebildete  aller  Confessionen.  Organ  des  Mondelsohn-Vereins 
in  Frf.  .1.  M.,  hrsg.  t.  Dr.  Adolf  Brüll,  in  Frf.  a.  M.  I.  Jg.  ganty.  G M- 
(Verlag  V.  Benj.  Auffarth.) 

34.  Predigt-Magazin. Homiletische  Vicrteljahrusschrift,  hersg.  von  Dr. 
M.  Rahmer  Rabbiner  in  Magdeburg,  IV.  Jg.  ganzj.  7 M.  4 fl,  20  (Verl, 
von  Robert  Friese  in  Leipzig.) 

33.  Presse  (die  jüdische)  Wochenblatt.  Organ  für  die  religiösen  In- 
teressen des  Judonthums  (begründet  von  Rabbiner  Dr.  Enoch,  sei.  Anged.) 
hersg.  von  Dr.  S.  Meyer,  omorit.  Rabbiner  in  Berlin.  XI.  Jg.  gr.  4,  ganzj. 
12  M.  Ausl.  14  M.  (Expedition  ; Orenadieratrasso  28.) 

36.  Reform  (die).  Zeitung  für  das  freisinnige  Judonthum,  hrsg.  v. 
den  Drr.  Em.  Schreiber  Rabbiner  in  Bonn  u.  Abr.  Outtmann  Rabb.  in 

80“ 


Digitized  by  Google 


666 


Znitschriften 


Holienoms.  Erscheint  jeilcn  Freitag.  Fol.  V.  Jg.  gauzj.  8 11.  Verlag  v. 
W.  Issleib,  Duchli.  in  Berlin  Wilhelmst.  124. 

37.  Wochenschrift  (die  israolitisohe)  Organ  filr  die  religiösen  und 
socialen  Intorossen  dos  Judenthuras  begrflndet  18(18  ron  Dr.  Treuenfels 
sei.  Anged.  und  fortgesetzt  von  Dr.  M.  Rahiner  Knbbiner  in  Magdeburg 
(Preussen.)  XII.  Jg.  gauzj.  sainmt  dom  wöchoutlich  erscheinenden  Eit. 
Bl.  16  M.  8 fl.  20  Fr.  8 Rubel,  4 Dollar.  (Verlag  von  Robert  Friese  in 
Leipzig.) 

38.  Zeit  (die)  (frfilier  „Dnmclmker)  Zeitschrift  für  jQd.  Theologie 
und  Oeschichte  in  populür  wissemsch.  Form,  herausg.  von  Dr.  Albert 
Stern,  Oberrabbinor  in  Ncupest  (Ungarn)  Erscheint  am  1.  und  15.  jeden 
Monats.  IV.  Jg.  gr.  8,  ganzj.  1 fl.  (Adresse  der  Expedition;  Budapest 
Eszterhizygosse  Nr.  12. 

39.  Zeitgeist  (der)  Ein  israel.  Familienblatt.  Organ  f.  d.  fnlercssen 
des  american.  Judonthums,  hrsg.  r.  Isaak  3.  Moses,  Knbbiner  in  Mil- 
waukee. Vis.  u.  Dr.  .Vd.  Moses,  Rabbiner  in  Mobile.  Aln : Amerika.  Er- 
scheint 2 Mal  jeden  Monat,  kl.  Fol.  16  S.  ganzj.  3 Dollar.  Ausl.  12  M. 
od.  6 fl.  Adresse  der  Rcdaction  ; Milwaukee  Vis.  Am.  Milwnukeostr.  520. 
ln- Europa  abonnirt  mnn  bei  der  (teneral-Agentur : Ch.  D,  Lippe  in  Wien 
ir.  Pratorstrasse  13. 

40.  Zeitung  (die  nllgoineins)  des  Judenthums.  Central-Organ  f.  d. 
gesammten  Interessen  des  Judnntliums.  Hrsg.  v.  Dr.  Ludwig  Pliilippson 
in  Bonn  am  Rhein.  XXXXI.  Jg.  4.  ganzj.  13  M.  od.  7 fl.  20.  (Verlag  v. 
Jä.  Baumgürtnor,  Buchhandl.  in  Leipzig. 

in.  Jüdisch  Deutsche  Zeitschriften, 

.r.'T.Bt.y  iroii  iinin'  tistttx  'cra  y'rü 

41.  B'SrKH'K  CiriJf'V)  Wiener  Israelit.  Organ  f.  Politik,  flnan- 
»ielle  Illtercson  u.  jQd.  Angolcgenlioiton,  hrsg.  v.  Wilhelm  Weiss  in  AViun. 
XIX.  Jg,  kl.  Fol.  Erschoint  3 Mal  in  der  AVoche.  Qunzj.  8 fl.  Iinlbj.  4 fl. 
2ÜI  Aust  12  Si  jährlich.  Allo  Blütter  zurnninicn  am  .Mittwoch  Abend  ver- 
sendet kostet  ein  Drittel  weniger.  Adriutsu  der  Red.  AVicu  II.  Nostroig.  M. 

42.  'p'iyp’p  ipiT'n"  AVioner  jüdisoher  Kikeriki,  lir.sg.  von 

Mor.  Dornbusch  in  AVien.  Erscheint  2 Mal  im  Monat  kl.  Fol.  V.  Jg. 
gpnzj,.  2 fl.  50  kr.  Adresse:  II.  ßcz.  Ncsiroig.  II. 

43.  ppl'.T  AVochenscheift  f.  Bildung  u.  jfld.  Iiitoresson,  hrsg.  v.  einer 
OesoIIschaft  in  Bucarest  (Rum.)  VI.  .Tg,  ganzj.  G fl.  (Strada  Blannr). 

44.  AVochonsclirifi  f.  Politik  n.  jadischo  AngelegenlicitoH, 
hrsg.  V.  Jochiol  Brill,  in  Mainz  (grosso  Bloicho  45)  III.  Jg.  4.  gunzj. 

4 Rubel. 
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•16.  yccpiD  (Jidisohe  PreMiey  Wochenblatt  für  Jüdische 

InluroKScn  und  Bildung,  hrsg.  y.  B Suffrin  in  Bucarest  (Str.  Labirent) 
Kumftnion. 

46.  |J?DBptK3  PW’*T”  (JUd.  ©.ucttcn)  Wochenschrift  f.  jüd.  Interee- 
sen,  hr*g.  t.  Knthricl  Sarasohn  in  New-York  (Am.)  IV.  Jg.  gnnsj.  2 Doll. 
Ausl.  3 Doll.  (Adresse;  N.-York  N.  H.  Allcost.) 

47.  BBK'?=bSjmi  eSBn”  (Jüdisches  WoUblatt)  Organ  f.  jüd.  u. 
sociale  Interessen,  hrsg.  Josef  H.  Waltuch  in  Preasburg  (Ung.)  Erscheint 
2 .Mal  wöchentlich.  If.  Jg.  gr.  Fol.  gsnzj.  6 fl.  Ausl.  6 fl.  80. 

4vS.  B'bi'KH'K  njWK'BK*?  (Londoner  Israelit).  Organ  f.  Politik  und 
jüd.  Interessen,  hrsg.  t.  Abrahams  u.  Destilator  in  London,  gr.  FoL  II. 
Jg.  ganzj.  Engl.  6 Sh.  Ausl.  S Sh.  (Adresse;  London  53  Mary  Aze.  E.  C. 

49.  KB'S'KiC'K  K'KD  (Foia  Israelita)  Wochenblatt  f.  jüd.  Interes- 
sen, hrsg.  V.  M.  Spiresco  in  Bukarest.  IV.  Jg. 

60.  PCCyiD  (PBTS'bpKirK  tn)  (Die  isr.  Presse)  Organ  f.  d.  In- 
teressen des  amorican.  Judenthums,  hrsg.  t.  J.  A.  Eltilsohn  in  Chicago 
(Am.)  III.  Jg.  gr.  Fol.  ganzj.  Am.  2 Doll.  Ausl.  3 Doll.  (Administration; 
Chigago  194  South  Clark  Street.) 

51.  ovh  bip  (Kol  Leom)  Wochenblatt  f.  Politik  u.  jUd.  Angelegen- 
heiten, hrsg.  Y.  M.  L.  Rodkinsohn  (b;pn  bpB)  in  Königsberg  (Preuss-.) 
V.  Jg.  ganzj.  10  M.  6 fl.  5 Rubel. 

52.  3}lB”y  ('ipiipBOV'?)  (Lemberger  Zeitung)  Organ  f.  Jüdw  Inte- 
ressen. Hrsg.  Y.  Chaim  Rohatyn  in  Lemberg  (Oaliz.)  Brach,  jeden  Freitag. 
XVII.  Jg.  ganzj.  8 fl.  50,  Ausl.  5 fl. 

53.  j:iB"S  (pr'T'  IPBDPC)  (Fester  Jüd.  Zeitung)  Organ  für  Poli- 
tik, jüd.  Interessen  und  Handelsangelegeuheiton,  hrsg.  y.  M.  Reis  i. 
Bpost.  Erscheint  2 Mal  in  der  Woche.  XIT.  Jg.  kl.  Fol.  ganzj.  6 fl;  50  kr. 
Adresse ; Bpest  Maurerg.  Nr.  6. 

54.  D'MK  H3P  (Seboth  Achinr)  Woohonblntt  Organ  des  Vereines 
Scbomcr-Iladath  (rn.“l  TDUr)  in  Budaport,  hrsg.  y.  Ignaz  Reich  (D*'inO) 
X.  Jg.  kl.  Fol.  ganzj.  4-  fl. 

IV.  FMiizösische  Zeilsohrißen. 

55.  Ai'clilres  Israelites.  rueuoil  politiqno  et  roligieux.  hebdomadsire, 
rudigd  par  Isidore  Kalion  ü Paris  (nie  do  Berlin  II.)  p.  4.  XLT.  Auum 
per  Aniiuni  20  Fr  Etrangor,  25  Fr. 

5().  Bnlli  tin  ninuuel  do  I’AHianco  Isr.  UiilYorscllo  (B'Bip  ba) 

rodigö  par  lo  Rabbin  Isidore  Loeb,  sccrctairo  contrale  (Pari»,  37  rue  de 
Tröviso). 

57.  (La)  Familie  do  Jacob,  publication  roligieuse'  mensuelle’,  re- 
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dig4  par  Benj.  Glosse,  Or.  Rabb.  ä ATignon  (France)  XXII.  AnneA  Abon. 
annnel  14  Fr.  ^Iranger  20  Fr. 

58.  Unircrae  Israolite,  Journal  dca  principes  conservatoura  du  Ju- 
dalam.  parraiaaant  le  1.  et  15.  de  ohaque  moia,  redigö  (d4puia  1879.)  par 
L.  'Wogue,  Qr.  Rabb.  k Paris  (fonded  1844  per  le  ddfunt  S.  Bloch)  Abonn. 
annnel  15  Fr.  fitranger  20  Fr.  (Paris,  me  des  Toumelles  4i). 

V.  Englische  Zeitschriften. 

59.  (The)  American  Hebrew.  A weekly-JoumnI  dovoted  to  Jewish 
Interoata  at  home  and  abro.id,  published  by  the  Amor  Hubrew.>Piiblialiiug 
Company  of  New-Tork.  I.  Vol.  lit.  Fol.  Prico  per  anniim  3 Doll.  Ftiropa 
4 Doll.  (Office : 498  and  500  Third  Awenue,  Railroad  Building.) 

60.  (The)  American  Israeliie.  A weekly  Journal,  edited  and  pub- 
liahed  by.  Rov  Isaak  M.  Wise  (Rabbi)  Vol.  XXXIII  (New  Serie  X.)  Cin- 
cinnati (Amerika)  per  Annum  5 DoU.  4 d.,  withaut  the  .Deborah“  4 
Dollar.  Tbe  Oerman  Suppl.  (Deborah)  alone  p.  Ann.  2 Doll.  Postage  to 
Europa  p.  Ann.  M/y  Dollar.  (Office:  Cincinnati  Elnistr.  169). 

61.  (The)  Uebrew.  A sreekly  Journal  in  tlie  english  and  gonnan 
Language  ed.  by.  Rer.  Ph.  Jacoby  of  San  Francisko.  Cal.  Am.  gr.  Fol., 
Vol.  XVII.  per  Ann.  5 Dollar. 

62.  (The)  Hebrew  Leader.  A weekly  Journal  in  eng.  Language. 
New-York.  Folio  Vol.  XXV.  per  Ann.  5 Dollar. 

63  Hebrew  Keriew.  Magazin  fOr  jOd.  Literat.,  u.  Ocach. 

vierlelj.  Schrift.  Herausgegeben  Ton  der  „Rabbinicial  Literary  Associati  in 
in  Qiiicinalti*  (Amerika)  I.  lg.  (1880—1)  I.  (Octobor)  Heft.  Mit  Beiträ- 
gen Ton  den  Herren  Drr.  Lilienthal  Junior  u.  senior,  Wise,  Ellingcr, 
Mielziner  u.  Isaak  S.  Moses.  Per  Annum  2 Dollar.  Verlag  von  Bloch  et 
Comp,  in  Cincinnati. 

64.  (The)  Jewish  Advance.  A weekly  Journal  in  the  engl,  and 
german  Language,  devoted  to  social  Interests  and  progressive  Judaism. 
edited  by  Rev.  Henry  Oorsoni  (Rabbi)  Chicago.  111.  Am.  IV.  Vol.  gr 
Fol.  pur  Annum  3 Doll.  Foreign  5 Dollar  Office . 84 — 86  Fifth  Avenue. 

65.  (The)  Jewish  Chronicle  (pi3t  IDC),  established  by  the  late 
Rev.  Dr.  Abr.  Benish.  A weekly  Journal,  devoted  to  the  Interests  of 
Judaism  and  the  Community  at  home  and  abroad.  Lit.  Fol.  Price  for  a 
Toar.  8 Sh,  8 d.  (Office:  London.  43  Finsbury  Square.  E.  C.) 

66.  (The)  Jewish  Uurald,  devoted  te  the  Interests  of  Judaism,  in 
the  Australarian  Colouics,  published  monthly,  II.  Vol.,  for  a Year  lU  Sh. 

6 d.  Intercolonial  and  Foreign.  II.  Sh.  (Office : Melbourne,  Qordon  and 
Qolch.  65  Collins  Str.,  Wost-Molbourne). 
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67.  (The)  Jowish  Measengor.  A.  weekl]^  Journal,  for  tfae  Interest« 
of  Judaisni  and  hebr.  Literature,  foundct  by  the  late  Rey.  S.  M.  laaac« 
in  1857.,  nowoditod  by  bis  aon,  Row.  A.  S.  laaac«  Pb.  D. : Prico  for  a 
Teer.  5 Dollar  (Office:  New- York.  (Am.)  645  Broadway). 

68.  (The)  Jewiah  Record  (1C03  )'n;i  nxT  3D3)  A weekly  Journal 
edited  by  Rev  Dr.  Alfred  Jonea  of  Philadelphia  (Am.)  per  Annum  5 Dol- 
lar. (Office : 614.  Choanut  Street). 

69.  (The)  Jewiah  South  (mn'.T  JOTD)  (Independent  and  fearleas) 
The  largeat and  chuapost  »Jewiah  Journal“  in  the  World,  gr.  Fol.  Vol.  IV. 
edited  by  Rev  Dr.  J.  B.  Browne  (Rabbi  of  Atlanta  Oa.  Am.)  Prico  for  a 
Year.  2 Doll.,  Foreign  3'/*  Dollar. 

70.  (The)  Jewiah  Times  (Reformer)  A weckly  Journal  in  the  eng- 
liah  and  hebrew  I.anguage,  edited  by  Rev.  Ilarry  Marks,  of  Kew-York 
(Foundct  by  Rev  M.  Gllinger)  Price  for  a Yoar;  5 Dollar.  (Office:  120 
Williams-Str.) 

71.  (The)  Jewiah  Tribüne.  X weekly  Journal  for  Jowiah  Interests 
edited  by  Rer  Dr.  D.  Spitz,  Rabbi  of  St.  Louis,  Mo.  Amerika. 

72.  (The)  Jowish  AYorld.  A weekly  Newapapor  spocialy  devoted 
to  Jewiah  Interests.  Lit.  Fol.  Vol.  V.  per  Annum  6 Sh.  6 d.  Foreign.  8 
Sh.  (Office:  London  8.  South.  Str.  Finsbury  E.  C.) 

VI.  Italienlsdie  Zeitschriften. 

^3.  Corriero  Israelitico  periodico,  per  la  atoria  Io  spirito  ed  il  pro- 
grosso  del  Giudaismo,  publicato  sotto  la  diroziono  di  S.  Curiel  in  Triests 
Anno  XVIII.  Per  Annum  6 fi.  0.  W. 

74.  Moad-.Antologia- Israelitico.  Publicotione  menaile  per  oura  d'una 
Sociota  d’amici  doll.l  Rcliginne  o dcll  Progrosao  sotto  la  direzione  di 
Sig.  Giuseppe  Levi.  Robb.  .Magg.  di  Corfu  (Jonien)  III.  Anno.  Lex.  8. 
per  Annum  10  Fr.  Stranierc : 1*2  Fr.  (.Man  abonnirt  bei  Herrn  Dr.  Jeaaias 
Luzzatto  in  Padua). 

75.  (II)  Veasillo  laraelitico.  Revista  mensila  per  la  «toria,  la  acienza 
0 Io  apirito  del  Qiudaiamn.  diretta  da  Sig.  Car.  Flaminio  Servi,  Rabbino 
Magg.  dell.  Univ.  lar.  di  Casale  Mouferratto  (Italia)  XXVIII.  Vol.  8* 
per  Aunum  10  Lire. 

VII.  Holländische  Zeitschriften. 

76.  (De)  laruelioL  Nedorlandsch  Organ,  gcwijd  aan  de  bevorde- 
ring  van  Joodachc  belongen.  Verschijnt  elken  Vrldag  in  Rotterdam  (Holl.) 
II.  Jg.  gr.  Fol.  gaiuj.  4 fl.  40.  Ausland  5 fl.  40.  Rod.-B  ureaux : Rotter- 
dam, Gaudachcatra.it  Nr.  12. 
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7T.  Isroclttische  Letteibode,  gewijd  «Ati  Joodiiohe  Wettenscliap, 
OMclüedene«  ea  Letloro.  Ilrag.  v.  M.  Roeat  in  Aro»t«rdaui  (Mtohr.  fUr 
Oetoh.  u.  Wiascnicb.  des  Judonthiims.) 

7S.  Weekblad  roor  Israelitische  Huisgezincn,  roitgegeron  von  vcge 
de  Yerenignog  tsr  beoefenniug  Toon  Joodsche  'Wetteusrhappen  to  Kot- 
terdkm  (Holl.)  Hrsg.  t.  Qebr.  Haagens  XI.  Jg.  per  Annum  IS  Mark 
(Verl.  d.  Gebr.  Haagens  in  Rotterdam.) 

Vlll.  Russische  Zeitschriften . 

79.  Rasswiet  (Die  Morgonröthe)  Organ  f.  jUd.  Interessun  und  I.i- 
teratur,  begrOndot  1879  durch  die  Herren  A.  Zederbaum  u.  Dr.  J.  Oul- 
denblum  in  St.  Petersburg,  erscheint  gegenw.  unter  der  Redaction  der 
Herren  Bogrow  u.  Rosenfeld.  II.  Jg.  4.  ganzj.  5 Rubel. 

80.  Russky  Ewray  (Der  russische  EbrKer)  Organ  für  Politik,  Li- 
teratur und  jOd.  Interessen,  in  russ.  Sprache,  hrsg.  v.  Prof.  L.  Bchrmann 
u.  Rabbinowltz  in  St.  Petersiturg  (Russl.)  (Ismailowsky  Pr.  11.  7.)  II.  Jg. 
gr.  4.  ganzj.  ö Rubel. 

IX,  Ihlniscite  Zeilschrifteti. 

81.  Izraelitd,  'Woohenschril't  (in  polnischer  Sprache)  geeridinet  jüd. 
Interessen,  hrsg.  J.  H.  Peltyu  in  Warschau,  pro  Quartal  1 Itub.  f)U  Kop. 

82.  Sviit  (Die  Sonne)  Woclicugchrift  (in  polnisch.  Sprache)  gewidmet 
jüdischen  Interessen,  hrsg.  r.  <T.  M.  Landau  in  Tarnopol  (Galizien)  II.  Jg. 

X.  Uuijarische  ZtUschriß. 

83.  A magynr  izraol.  orszagus  tanitd-egylet  ^rlesitSjc.  Megjelen 
baTsukint  egyszer.  8 n.  Budapesten  V.  dvfolyani.  Egosz  drre  nomtagok 
azdmAra  1 frt.  Az  egylet  tagj.ain.ik  dijmentesen  jdr.  Szorkesztöi  bizottsdg ; 
Führer  Ignäcz,  Lederer  Abr.,  Ozor  Zsigniond,  Reich  Igndcz,  Stern  Hör. 
Felelds  Hzerkeaztd:  Seligmann  F.leiizdr.  Szerkesztüi  irnda:  Sip-uteza  11  sz. 
(Deutacb  : Ung.  Israel.  Landes 'Lelirorrerein.i-Zcitung,  orsch.  in  Budapest). 

XI.  Spagniolische  und  sjyanische  Zeilschrijlen. 

.nni.T-n'jKCD'n  rrixcc'.i  rctra 

84.  Correo  di  Wiona  "T  iX'ip  '?'K>  Woclionbl.  Iir.sg.  t.  A.  Somo 
u.  Prof.  J.  Saxl  in  AVien.  XI.  Jg.  gj.  10  H.  Orient  12  fl.  (Re<l.  II.  Springerg.  G. 

85.  Epoca  (La)  np'.C'X  Woclicnsclir.  Iirag.  v.  Sitadj.H  llulevy  in  8n- 
lonichi  (Türkei). 

86.  Espornnza  (La)  nOJKTCO'K,  Woclienbl.  hrsg.  v.  M.  Haznn  in 
Smyrna  (Türkei). 

87.  Nationall  (Eil)  ‘?K3K'i‘K3  S'K,  Wnchenbl.  f.  Politik,  Handel,  jüd. 
Interessen  und  Literatur,  hrsg.  v.  David  Prisco  in  Cnnstanlinopcl. 
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88.  Illustrirtos  Wochenblatt  n”nnSD'*t  n noi'KIJ  mttBlSi'K  hrsg.  t. 
A Semo  u.  Prüf'  J.  Saxel  in  Wien  4.  I.  Jg.  ganzj.  5 fl.  Aual.  6 fl.  Red. 

II.  Springcrgasso  6. 

89.  Telegraf.  Zeitschrift  (in  spanischer  Sprache)  für  Politik,  Litera- 
tur und  jüd.  Interessen,  hrsg.  v.  David  Frisco  in  Constantinopol.  (Er- 
sclicint  3 Mal  in  der  Woche). 

Xll.  Jahrbücher  utid  Samindtchriften. 

00.  Anuar  pentrul  Israeliti  cu  un  suplement  Calendaristio  po 
anul  5640  (1880)  Anul  ul  Ill-Iea.  (RnmSnisches  Jahrbuch  für  Israeliten 
mit  gelehrten  BoitrSgon  von  einem  Vereine  gelehrter  israoL  RomBnon 
zur  Förderung  der  Cultur  unter  den  Israel.  Rumänen).  PretuI  unni  oxem- 
plar  1 Fr.  50  ban  (1  fl.  20)  (Verl.  d.  Duebh.  L.  Steinberg  in  Bucarost). 

91.  Ilechalntz  <pSnn>  Sammelsohrift  Wissenschaftliche  Abhand- 
lungen über  jOd.  Qeseb.  Literatur  u.  Altorthnmskunde,  hrsg.  v.  O,  H.  Schor 
in  Brody  (XI.  Jg.)  16  Abhandlungen  enthaltend  SBrody  1880  2A.50  (Selbstv.) 

92.  Jahrbücher  f.  d.  Gesell,  und  Literatur  des  Jndenthums,  hrsg. 
V.  Dr.  Neh.  Brüll.  Rabbiner  in  Frankfurt  a.  M,  gr.  8 IV.  Bd.  (Jg.)  Frf. 
a.  N.  1879.  6 M.  (Verlag  v.  J.  Kaufmann  in  Frf.  a.  H.) 

93.  Calendrier  A Pusage  des  Israelites  pour  PAnnde  564 1 (1880-81) 
od.  par  L.  Blum,  Librnire  B Paris  11  Rue  des  Rosiers  11.  1 Fr. 

94.  Illnstrirter  Jüdischer  Familienkalender  für  5641  (1881)  <mb 
K'O'VI  nvh)  Mit  vielen  nützlichen  und  lit.  Zugaben,  hrsg.  v.  Julius  Mayer. 

III.  Jg.  1 Mark.  Verlag  v.  H.  Meyer  in  Halberstadt  (Pr. -Sachsen). 

95.  Illustrirter  israelitischer  Volkskalender  f.  d.  J.  d,  Welt  5641 
(1881)  (K'Qin  nvb  mb)  Mit  vielen  nützlichen  u.  erheiternden  Zugaben 
hrsg.  V.  Jacob  W.  Pasoheles  in  Prag.  XIX.  Jg.  broch.  36  kr. 

96.  Jesebumn  (pmet').  Sammelschrift  f.  d.  Qesoh.  und  Wissensch. 
d.  Judentbums,  hrsg.  v.  Dr.  Joief  Kobak  Bez.-Rabbiner  in  Bamberg 
(Baiern).  Erscheint  in  zwanglosen  Heften  in  deutscher  n.  hebr.  Sprache 
(1852 — 1878)  8 Jg.  Selbstverlag. 

97.  Jewreisky  Bibliotheka.  Sammelschrift  (in  russischer  Sprache) 
enih.  wissenschaftliche  Abhandlungen,  AufsBtze,  Novellen  u.  Recensionen, 
vorwiegend  Uebersetznngen  der  Publicationen  v.  Zunz,  Geiger,  Graetz, 
Philippson  etc.  hrsg.  v.  Adolph  Landau  in  St.  Petersburg  (fheater-Platz) 
(Von  dieser  Sammlung  sind  bis  jetzt  7 BBnde  erschienen,  per  Bd.  k 2 
Rubel  50  Kop.  (Selbstverlag). 

(Anmerkung.  Den  Bezug  sämmtllcher  oben  bezeichneton  Zeitschriften 
u.  Jahrbücher  besorgt  der  Herausgeber  dos  Bibliog.  Lexicon  ('l'SI&'n  S)BK) 
Ch.  D.  Lippe  in  Wien.) 
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D':sa’c:r)37  xn  ncs*  cnsonnwö  ni'ifp  n»vi>"i) 
(.xn'ii  xeSs'-iSy  '"sy  nnibö-"T5Tön» 


435  CN  bin 
ßl  ‘jciK'px 
32  [raa  [a« 
257  n^K'vn  [ax 
257  .naxwh  |ax 
60  c'jfinn  px 
632  “aio  px 
60  f)::  px 
95  [vx  px 
122~^ice>  [ax 
467  r't;  'jax 
25  p’x  'jax 
321  ';ax 

529  r'iPX'a  n:x 
üä4  rnx  rm.'x 
41.  538  c-rnc  ni:x 
55  r''p>a  n)x 
20R  n^avi  TiXx 
206  ic',0  n'jx 
481  .imriD  m:x 
149  n'a  lyx  r-^x 
183  [ics  r.a:x 
140  xT'ir  aa  na:x 
190  [O’n  mx 
532  D'acia  raicn  titx 
458  tc  ’iax 
54'  Im  nanx 

14  c'xca  aniyr,  nanxj 
224  p's  r,a.ax| 


434  .any  ‘?nx 
128,  345  er  •'Snx 
592  Bi*’r  a.aix 
la  an  S.aix 
128  f;öi’  •j.aix' 
534  ajac  “r.aix 
539  aarr’  ‘jrnx 
586  'rxar’  joix 
1 14  p'S*:  acix 
498'  anr.a  n'j'x 
339  r,ia:x  ajnx 
573.  657  D’atc.a  asix 
6.50  iaior.a  ayix 
541.  üüQ  c rar.a  asix 
350  ,acan  axix 
152.lS7.232aen;aiCix 
370  apie  aix 
400  c”n.a  aix 

449  yiai  aix 
620  ran  aix 
34ß  a'’“?  aix 

472  c’ar'5  aix 
250  nain  aix 
Q4ü  nain  u mix 
445  C"n  naix 
525  pnjtS  mix 
410  nca'.px  ‘jxnix 
195  -[n'Qxi  -^aix 

450  ma  nx 
459  paei  nx 

462  naieS  nx 


494’jjjn  mtx 
346  'jSir  nnx 
400  ai'X 
421  *73X0  'Jl^X 
30  P’ao  ro'x 
336  yrc  px 
52  nia^  mx 
461  'na.a  ‘jx’Jvx 
112  n^axi  n*:3x 
466  'a  r’  px 
578  ian3.a  -aaa  n'rx 
51  nora  omnan  .aVx 
529.  Qia  niaa  pVx 
(o’ay;*?  ai;n)  H’a  V[b>t 
310 

620  o’;a  f]i‘rx 
471  xri'a  xeVx 
245  xapab  cx 
?anD  pex 
153  .aaa  .a:iex 
245  '*a  rjicx 
464  ain.a  riJicx 
35  apv’  n'aS  .aa'cx 
474  nj'a  nex 
242  aciDi  noan  nex 
4.50  'ama  nox 
453  aar  nex 
341  miS  ’ix 
147  [VS  ra  “rex 
344  a'oa  eex 
348  i nri?  |''"icx 
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12fi  .lobC’  pSK 

534,.  '609  n»i5  ys'.M 

8i  fli’BnD  jjn« 
. 321  rjev  ^ i;n« 
475  D''n  mmx 
3Ö8  Q"m  niiriK 
309  chvn  nun« 
613  'STK 
345  iE«n,^irc'i« 
224'  ;nsp  her» 
119  tn  nirx 

3 

52  'X3 

‘346  pnx’  1N2 
. 474  wn  'ih  ine 
359  msim  1X3 
18  pnS’  rrixE 

..  422.  xp'xo  X33 
..467  no3«n  |S33 
„491  uns 
3D  an'B^m  rora 
4Q0,  .617  apijj  a:'r3 

210,  ,65ö  B’ljta,'!  p3 

38^  hu  n:a 
..464  a'Tc«  üia 
.446  '.ja»n  m 
^597  ,3ieis,-i  ri'3 
^ 4M  ■Ti-'nan  fi’3 

.2Q4,  , 525  iman  an 
_ 3l>6  3EBn  an 
^ 2^9.  Bnj!n  “]i3n  aa 
345  .raa^  an 
389  onS  na 
634  p'v  hv  wnaa  an 
68  |a3  na 
526  nioSa  an 
676  3.nK  .nna 
341  rh'jtn  nna 


618  annaa  na 
466  D’  aiSsD3 
410  ’ax  [3 
467  [3 

369  ain  p 
462  aSnp  p 

2il  PD':3  !3i 
302  *J3H  ’33 
lOU  t]El'  '33 

464  "'f?ac3  ’33 
'245  i*!B^g  p;3 
89'  ',3'*ny53 
22  rAoa  ^j,n 
B'jrpn  ai^inS  aip3 
" 141) 

460  a\äa  aipa 
Ü4  nm  ^|vn 
588  c'jiy  ana 

139  aTia«  aaia 
‘ 339  aistaa  aaia 
’ 256  3pyi  aaaa 
309'  yae»  aa 

:i 

461  aasa  px3 
411  ania’  f»«3 
382  apy’  pw 
_ 465.  f3ae3  lis  iiaj 
593  n«  ani33 
533  p'‘?BaT'  aya3 
. 122  ^xna3 
'451.  J133  piu 
318  ai3(^a  a^ai3 
'438  enipn  •>*mt3 
230  Si£3  hl 
288,  549.  .ny  63 
200,  617  pj«a  a;)’'*?: 
003  min\  'haa  rhn  03 

461  anp'  “aas 


646  ciyipyp  p 
S5  ‘ViicjJp'x  ^33 
204  a^aan  aaan  ’i3j 
160  SjOP’  !I33 
239  anaD3  'jn 
"■593  am«  |D3 
523  p.a3{.  T3 

n 

385  D^]iVi»p  [»T 
"643  ■‘rim 
129  apy^  aeK  aaa 
" 628  la’ya  aaa 
609  aafsi  533 
260  333  aa;«  nai 
99  ■’n  enSn  ^an 
288  ai>"b«  naa 
265—6  'n3V3S  naa 
23.  4SI'  anaa  naa 
'125  ^’aS  an\a  naa 
.a'”3aKaai3f>HS  an\a  naa 

um 

249  x'aS  cn^a  naa 
96  a'afi'  bn\a  3333 
'17T'enan"naa 
601  aa^am , anan  naa 

443  ani-pn  v rm 

' - 224 

649.  442-abiy  333'  3333 
809  «nia  n'  3333 
449  ’paao  naa 
854  'ancTO  'naa 
" 632  a'p  3333 
646  'biSp  .naa 
117  roxV  BiSP^naa 
369  amaea  naa 
490  O'xaia 

549  '[aXTI  313 
325  t)Di'  pa 
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CFtS  venni  in  in 

324  ,icii;,i  '!vii 

451  mal 

r>5.  515  iri6  rnn 

48Ü  bnn 

141  1DJJ  pg‘73  131C1 

3Q5  [x'.in 

414  piz'ii 

122,  459  i'iiai 

278  nsTig  ’:n 

390  .i-imi 

108  n'i;i  cmSi 

518  ig'l.x  mii 

481,  82  iprtci 

Ü52  pircT 

5^  m" 

397  mxail  .loptei 

257  pxs  D’.'rJN  rij'T 

356  -*:.i,i 

142  p'iffli 

82  pnpi  (icc) 
653  'oiK  pi^  pnpi 
2To 

364  micc.1.1  (icr) 

379  .ivi;r.ii  .im,;ai 

380  mcii  1331.1,1 

112  n^m  , TV, SCI 

15  31'K  ,1'3  IgC  ^X'.l 

82  m’r'pai 

G26  a’n  prS  pnp-; 

422  Cc'S.inl  irc  V.««!! 

337,  648  n.icai 

348  p”‘j  pnpn 

641  iicx  iSiiS  •c..-: 

83  pxai 

511  D’Dven  “pnpi 
383  pncc  ’pnpt 

355  mS^sgxi'.  min 

323  i‘?3iai 

122  18x311 

20  inxiai 

382  'mm  'gm 

118  c'ccgcn  D'pin 

800  i;iKiDi 

567  ,UTOs  rn 

517  ipiii 

553  DWiai 

305  pK  7n 

436  ni8n 

322  'i^M 

366  mw  7g  mn 

iÜ3  'inn 

433  iiai;! 

516  D''ijgn 

250  ’ixn  '11.1M 

575  i'’Kg  poj,’! 

112  mp'yi  '311 

248.  497  c'ii.iM 

453,  508  B'ip'ii  miyi 

146  .iKitnn  '3ii 

314  k’8:jx3  c'inn 

389  lim  mii 

268  Dj)U 

122  HKP  C'm'i 

143  mS'Sa  inei 

535  ngii3  m 

c'iixSai  iDgi  c’111'1 

417.  558  B'Sai 

63f)  ri'm.1'1  ngc  ni 

170 

373  a;  pi.ya  .ic^xi 

22  bxig'i  nro  ai 

n 

417  i:vi 
481  .ign-i 

178  icixi 

458  .n'DXi 

51  ’*?!ngM 

323  liTicnm  rfjsp.l 

2 D'iam  nn«.i 

63  '1031 

206  p'iyci  loipi 

443  D'mr»  D'1zik.i 

134  Soi3i 

1W1.11  IIJICKI  iDipi 

48  D'TX.1 

258  313aT,  3131 

348 

221  1P1.1  n;wx.i 

51  [l»*?! 

395  *ip,i 
441  5inn 

85  nSsg.i.m  n:’.ox.i 

54  dVi?  i'S'Si 

245  ipicm  nJiDK.i 

440  Dip  nn'Si 

435  iiai  33 

324  .unnm  n^icMn 

234  igaS  13S1 

440  ii'3  ic'n 

206  m»ni  m:ioxn 

551  B'isc  nnSi 

313  iioSx  3n 

iix  ipm 

39,5  rjcxai 

222  .««Bxm  arn 

128  .1111 

244  .igomi  C'ixoi 

122  ‘7«  m 

jl57  J'DS  mm 

460  a'in.1 

432  c'TTigi 

696  gDii  [m 

655  ip3a,i 

31  P'i.ixa  D'TTir.i 

32  o'/iy“?  [m 

242  ig3ai 

459  ingi 
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148,  466  BTJC’n 
461  n«ai  'sna  nj'im 
lü3  33103 
416  .vnm 
341  menn 
Ö2I  tsfl  r.inncm 

303  pmf’  rn*jir 

369  ir.'i'?«  3i33 
111  flicr  'cb 
385  y?pB  c'jyn*?'!) 
4Ö4  n;iy;  ri*;i 
353.  454  c'ssn  nyii 
lilli  Kipea  ir2‘i 
461  mtn  ,ih  enri 
411  [•ae-.i  nm 
3D4  .ibsp^  hy  nm 
■‘nmn  nrnxj  ^ nm 
201 

1Ü5  ^K'pp  um  nm 
409  ^’cin  ’.Sa-i 
31iS  3310  iciPi 
Ü9  i'r'itni  lEciri 

7 

595  nnewD  tüi 
4liö  nao  D21 
23  pnat  -rat 
597  pjn  inoi 
283  MT.  3fiE  31 
IM  nnM  mai 
62  |ri3  321 
669.  626.  p'ns  nai 
640 

496,  534  n 321 
425  pnan  qtsi 
2S  3n  313  [Hat 


145.  347  31B  pi3t 
608  o'Wri'  [ra 
242  3122  [ra 
607  D’jnnMS  [iiai 
607  C'11PM3‘?  [TV2t 
347.  ^08  Smip'»  nn'Di 
152  v'v  nii'Bi 
384  pM.3  noi 
487.  565  2 rnci 
81  .3J1301 
344  ‘^azr.i 
113  ^ int 

n 

440  {np.n  nS^n 
4a  C"n  [2  32n 
386  ebpn’  3^ 
164  M'2B’V!  ’Pnn 
318  ‘;mc3  ’pnn 
203  niaaSn  matn 
52  nnain 

67.  390  pStPO.3  Ein 
■392.  5ai 
380  'P'  ytiD  3Bin 
132  B'jnn  nein 
594  o'nnMn  pin 
183  23in 
28  ji'sa  23in 
ai2  i'B'JB  [iin 
473  .n'jiP'  pin 
24  nDia“?  ptn 
471  n'2.3  ptn 
289  Bmjtj  nKBn 
458  niMiipp  ^ D'PTn 
45a  .3  p hy  B''PiTn 
224  IBDMD  P313K  'fl 
237  inin'  "n 
42  bViv  "H 
34Q  p'riiB  ijirn 


277  jfl  aip'n 
529  1C1B1  .~,B2n 
467.  493  ,-bSp  naan 
357  p'pna  Bi'tn 
35  ni'jap 
32D  -np'J.3  np‘fl 
390  D'bjfB.3  np^ 

Pinn  Ej?  niSa  ppn 

175  ’3ia 
631  m'jjtn  pan 
183.  645  n‘nn 
47.3  (n^n)  n'nn 
305  (Vip)  n'nn 
467  p'nna  ,3Pan 
62  D'D3Bnp  .3Pan 
225  3iaSn.3  ’Bun 
245  3irn  n»n 
224.  541  njiA  *]un 
26  D'ajf)'?  "pin 
325  BUa  '3i3n 
214  n'2,3  naun 
322  P'iDP  B'»i 
435  DT'in  nipn 
68  n'Pxna  na'pn 
256.  346  lan  apn 
315  niabn  'apn 
283  ni'jiBap 
517  San  'apn 
382  PiJM  Ban 
564  p'p  'Jiapn 
396.  616  .aaSp  p^ 
88  aBiB  |nn 

12 

601  P"m  aiB 
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226.  ~2B(b  4557  620, 

633. 

Piesling  244. 

Pilgram  350. 

Pilsen  111.  151,  190, 
611,  642. 
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Pine-Bluff  1&2,  597. 
Pinkafeld  47.S. 

Pinne  5B2. 

Pinak  83,  ^ &SA. 
Piqua  530, 

Pisa  32.  514, 

Pisek  273,  625. 
POspek-Ladinj  399. 
Pittsburg  32l. 

Piwnitza  522. 
Picziniznia  ^ 415. 
Plan  300. 

Pieschen  2^  449. 

Plese  S8S. 

Plock  38g. 

piojesu  ^ S56,  aas. 
Plunsk  128,  173,^  235, 
Podersam  102. 

PouiTesz  397. 

Podgone  ^ aai, 

Podliajce  3.53. 
Poduturkului  314. 
Pollerskirchen  32. 
Podwoloczyska  ^ 893. 
POstjrÖD  102,  6^. 
Pohrlitx  ^ 

599. 

Polna  372. 
Polnisch-Crone  318. 
Polzin  448. 

Poiiisesoht  261. 
Port-Elisabeth  3b8. 
Porto  244. 

Purtsea  152. 

Portsmonth  365.  480. 
Posen  1,  45718.  100-1, 
168.  259-80.~286756Ö. 
385.  402,  434,  577, 
605,  5207  6^  BSfi, 

Pestrisan  4Q, 

Potsdam  M, 

PottSTÜle  3.55. 

Prag  5,  28, 40,  81,  100, 
113-4,  m.  217.  226, 
287,  241,  246,  535, 
575.  285,  318,  8317 
37Ü,  872,  409,  458, 
469.  494,  498-9  ^ 
503,  617-87155.  609, 
615,  639,  642. 


Prags  224. 

Prcnzlau  87,  646. 
Prerau  114,  370. 
Presaburg  60.  73,  87, 
93.  103, 105,  183.  180, 
3Ö2.  .336.  488.  491, 
519.  575.  587. 
Probuzna  2.89. 
Proaskowitz  368. 
Prossnitz  96,  172,  IRQ. 

523,  610,  659. 
Frjstak  514. 

Przedborz  652. 

Przeklad  234. 

Przemjsl  1^  ^ ^ ^ 
90,  94,  150.  3157316. 
824,  m 4HT  i5IT 
4557  m,  568,  ^ 
657. 

Przoslok  548. 

Pachow  81,  588. 
Pultnvm  551. 
Pusztn-KnUn  255. 


Putnnk  ^ 127, 493,498, 
595. 

Puy  tiS, 

Pyritz  366. 


Q. 

Quincy  107,  196. 


R. 

Raab  322,  508. 

Radaun  393. 

Radautz  162,  170,  353. 
Radnoth  353, 

Radam  112. 

Radomysl  227,  242. 
Radymno  81. 

Rakonitz  620. 

Rakowitz  248. 
Rambervillo  16. 
Ramsgate  326' 

Randegg  365. 

Raon  47. 

Rasohkow  262. 


Ratibor  172. 
Rauschenberg  304. 
Rausniti  34. 

Rararuska  136.  239. 
Raeritaoh  255,  351. 
Recimitz  591. 

R4es  6Ti  584. 

Reggio  268. 

Regmetz  266. 

Rieon  l4l. 

Riedseltz  193. 

Riedvihr  .321. 

Riga  8^  ^ 216.  2^ 
290,  583,  643. 
Rimnik-Sarat  226. 
Rimpar  60. 

RionTÜle  159. 

Rizheim  272. 

Rochester  59,  6^  26Ü 
312,  371,  632. 
Rogasen  268,  863. 
Rokituitz  1. 

Rom  107j  560,  G15. 
RomansTiIler  393. 
Ropozyco  314. 

Rosau oi  617. 

Rosenau  79. 

Rossein  408. 

Rostschevr  277. 
Rasenburg  73. 

Rosthein  179. 

Rostock  L U.  547,  519. 
Rothenburg  68,  488. 
Rotterdam  ^ 49,  162, 
210.  296,  30'5T  ÜS 
433. 

Rouen  63. 

Roulaix  315. 

Rovigo  31L 
Rozwadow  194. 
Rozdalowitz  630. 

Rudin  24Ü. 

Ruhrort  25S.  287. 
Rallzheim  420. 
RusUcliuk  ^ 98,  3l7, 
.358.  393. 

Rybnik  109. 

Rymanow  65,  374. 
Rzeszöw  1(JT7  193.  517, 
601.  612. 
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SuBr-Uniou  2Si.  KO.'). 
ShbIz  3 Hi. 

SnllBODS  fi.'iH. 
SnctiKciihagcn  281. 
Sfulagura  113,  121,  261, 
487. 

Sadowa  2R1. 

Sadowa  AVisznia  ZI, 
Safod  a2fi, 

Sagan  122. 

Saint  Avold  322. 

„ Donis  äOO. 

„ Die  2i 
, Dizier  lfi2. 

, Eticnnc  7^  439. 

„ linier  £2, 

„ Louis  .Mo.  320,403, 
463,  582,  633. 

, Michael  8^  LLL 
, Quentin  24, 

Sajo  8t.  Peter  138. 
S.-lk.'tlka  21, 

Saida  21. 

Salgo  TarjÄn  Sü, 
Suluzr.0  20,  569. 
Salonich  i 42,  OL  61,  73, 
129,258,326,  347.30,3. 
Samakoff  33ür439.  584, 
633. 

Sambor  137,  167,  lää 
295,  372. 

Samtor  QL 
San,  Antonio  198. 

San.  Francisco  39,  67, 
152,  200,  317,  5l^ 
.527,  625T 

Sanct  Oallon  ^ .592. 

„ Oeorgoit  115. 

„ Josef  136.  443. 

„ Paul  521. 

„ Petersburg  72, 82, 
142,  146,  1,59.  169. 
222.  370,  103.  446, 
572.  574.  578.  603. 
607,  623,  629,  631, 
6.56. 

, Pölten  ailL 


Sauet  Wendel  95—6. 

„ Thomas  343. 
Sandhurst  4B7. 

Sanok  108. 

Saragna  106. 

SÄrbogÄrd  222,  301. 
Säros  Patak  32. 
Sarrebourg  QL 
Sarrcgueniincs  2L  HL 
Särvir  ^ 300.  453. 
Btislau  4S. 

Sassin  34. 

Sassow  495. 

Sätor  A.  Ujhely  1 17, 
239.  296.  4.57. 
Savanah  280.  319. 
Sarerne  92. 

Sbraslowitz  I3S. 

Srhaffa  372,  4U4. 

.Schak  243. 

Sciiaragra  466. 
SchärTillor  321. 
Sehaltmniisdorf  109. 
Schaulen  593. 

Schawl  48.5. 

Scbcdlitz  294. 
Schorrabuek  35.5. 
Schildbcrg  18,  6.52. 
SebirhofTen  "SL 
Schlainiing  216. 

Schlau  456,  470. 
Schlcttstadt  23, 
Schlochtern  446. 
.Schniiegcl  153.  168. 
Schniiolieim  388. 
Schnaitach  421. 
SchncidemOhl  50. 
Suhönlanko  .514. 
Sclirimm  494,  61.3. 
Schütlenhoffen  613. 
SchUtt-Szerdaboly  3S7. 
Schumaiz  3 15. 

Schuinla  171,  342. 

551. 

Schwabach  295,  537. 
SchwaiTta  26. 

Schwedt  3 _lj  623- 
Scliweinfurt  191,  271. 
Schwerin  1^  ^ 323 
Schwersentz  276,  604. 


Schwerte  4 l7. 

Schwatz  l3i 
•Sebastopol  75,  25.5. 
Sebes  214. 

Sedan  82. 

Seesen  174.  484. 
Selma  .Tgs. 

Scmlin  144. 

Sepois  le-Bas  163. 
Sorajowo  102,  367,  420. 
Serhey  631. 

Sesmor  649* 

Slirowport  178. 

Siena  65. 

Sierk  53L 
.Siklös  4^  £43. 

Silleiu  155. 

Siniferopel  260. 309. 347. 
Simony  446. 

Sinautz  27. 

Siracusa  42. 

Sirenz  178. 

Skala  82,1^  ISO.  534. 
Skalat  gfl. 

.Skalitz  5U0. 

Sklaperno  595. 

Sklow  649. 

Slanim  30, 

Slotvrina  5L 
Slutzk  456. 

Smalcwitz  .318. 

Smichow  255,  570. 
Smyrna  32,  6^  3&S. 
Sniatyn  13*2. 

Soboruheim  61,  261. 
Sobeslan  368. 

Sook  Szciöcze  482. 

Sofia  10,  1^  317. 
Sohrau  79,  lOS. 

Sokolow  ^ 171,  3fiL 
Soldin  lil^r 
Solingen  466. 

Souilyo  3L 
Sonderhauseu  171. 
Sontheim  160. 

Sornu  n L.)  414. 

Soultz  284. 

SouUzmath  ^ 514. 
Soulz  S.J.  4tri50,  226. 
Spangenberg  304. 
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Speyer  401- 
Sprendlingen  19B. 
Stadtbergen  üiL 
SUgoIberg  31. 
SlalupSnen  LU 
StampfeTi  4fi8. 

Btanialau  •10. 

194.  289,  317,  40», 
431,  632, 

.Staromineto  111.  143. 
Stargard  ^ ■'Idfi. 
Stawisk  378. 

Slodra  271. 

Steele  140. 

Slcgliti  258. 
Steinamangcr  255,  527, 

652. 

Steinbach  32. 

Stoinhoim  42. 

Sterblritz  30  t. 

Stettin  :118.  .513. 
Stockholm  14^  ^ 33fi 
447,  511. 

Stolp  163. 

Strnkonitz  374. 

Strancic  474. 

Strauburg  ^ Ü 41. 
280,  32B. 

Rtraasbnrg  W.  Pr.  487. 
Strassnitz  410.  414. 
StreliU  (M.)  168,  60^ 

653. 

Strelno  653. 

Strennwitz  226' 

Stropko  163. 

Slryi  13,  83,^  L92, 

319,  43Ü. 

Strzyzow  18,  192.  468. 
Stuhlweiisenburg  103 
112,  535. 

Stuttgart  157,  221,  300. 

519-20.  631. 

Subolk  m,  ^ 234. 

314.  433, 

Suchomost  217. 

Suczawn  240. 

Siikum  R2R. 

Siilzhach  .S.'I7. 

Sulzburg  2^  82. 

Suriny  42. 


I Swinitz  33. 

Sydney  7^  281.  587. 
SzÄnto  43,  122,^  33Ü, 
Szürrds  ÜL 
Szdsz-Regcn  256,  371. 
Szatmdr  309. 
Szezobrzeszin  391.  615. 
Sz6cscn  340* 

.Szepedin  29b.  387,  474, 
505,  549. 

Szegazdrd  505. 

Szeinnitz  5Q0. 
Szendiezow  192. 

Szeudrö  20,  433. 

Szenitz  296. 

Szontes  101.  118. 
Sziiplak  264. 

Szerod  1,  13. 

Szercdnye  6. 

Szeroncs  iU 
Sziget  (M.)  148. 
Szigetrdr  235,  307. 
Sziklo«  230. 

Szildgy-Somlyo  1 13,  192. 
Sziksz'ö  87,  455. 
Szilds-Balhds  177,  619, 
Szina  2S9. 

Szölös  422. 

Szt.  Csäh  236. 

„ Imre  .393. 

„ Onod  24.S. 


T. 

Tab  5U 
Tabor  231. 

Tachau  .507. 

Tacsa  446. 

Taganrog  2,  262. 

Tallya  3^ 

Tanagrod  393. 

Tanger  6U 
Tann  ni- 
Tapolcza  3-'<0- 
Tarascoii  15. 

Tarrzal  100. 

Tarmigrod  41*9. 
Tnrn.'mul»  23o. 
TarBojK)!  ^ 3^  4^  itl. 


182,  217,  255.  261, 
317,  Ml  360,  387, 
471,  59  t.  65U 
Tarnow  50.  105,  388, 
tlO'2. 

Tarnowetz  172,  Cü8. 

Tai  tnkow  2r>6- 
TasnAd  2311,  358,  445. 
Taiiroggen  351. 

Taus  LU 
TaiiUlnugo  ÜS. 

Tawrog  L3. 

Tcbcssa  6lL 
Tdcsü  2-26. 

ToUcke  U13 
TomCiivAr  67,  92,  141, 
170,  299,  5U4.  630, 

6i)i>- 

Teplilz  -tüll. 

Toiobos  4.'<r>. 

Tcacli'.'ii  I2t. 

Toreschau  483. 

Totiny  503. 

Tcth  liia. 

Totuan  316,  438. 
Tlialfang  6. 

Tlmlheim  299. 
Tlialmcssingcn  75,  UlU 
Theresiopel  260. 
Tliicngen  648. 

Thionrillo  41. 

Thös  aau 

Tholey  443. 

Thorn  61.  155.261.322. 

354,  ÜflL  61^  611. 
Tbüiigen  34,  93. 
Thuruoasin  42Ü. 
Thurocz  St.  MArton  341, 
353, 

Tilsit  114, 

Tisza-BAÖ  2S7. 
Tis-/.n-FQred  217. 
Tisza-Ujlak 
TitusrUIo  212. 

Tiborias  20^  3U1L 
TIcmcon  256,  520. 
Tlu.stu  liL  133. 
Tobisebau  499. 

Toleswa  138. 

Töwis  ^ 4U,'). 
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Tornnschow  9^  15ü,409 
TapuIcsAii  2/'.). 

Tiipoly»  142,  155. 
Tord.i  .V27. 

Totis  353* 

Toul  519. 

Touloiiie  3.5H. 

Trsgny  22G. 

Trswnik  324. 

Trcbilsch  255,  .H7I,  -M)l. 
Trcrabuwlii  IS* 

Troncsin  302,  341,  505, 
.518. 

Treptow  455. 
Tieiclitlingcn  .'136. 

Trier  5SU)j  !U1L 
Triest  15. 27, 72,13«.  3 18. 

SGGj  496,  63!L 

Tripoli  608. 

Trojes  KL 
Troppaii  47j  .'>77. 
Ti-zobinin  300. 
Tschspernigow  2iL 
Tschtmstochow  4.'^. 
Tscherkss  19.5,  372. 
Tucap  184?>.' 

Tulln  105. 

Turin  3!^  ^ 601. 
Turka  267. 

Tiirn-Sevorin  3.59. 

Twer  2L 
Tykocin  ^ 25* 

Tyrnau  ^ 2.H4,  449. 
Tysminitz  491,  52ft. 


u. 

üffliolz  280. 

Uhinow  173,  191. 
üerniftny  290,  .513. 
üjfehdrtö  524* 
uj-viddk  aa* 
TJIaszkowco  147. 

Ulm  ^ Ifia* 

Uiig.  Brod  ^393i  610, 
654. 

Ung.  Hradisi'li  1 .56. 
Ung.  Ostra  123.  256. 
Ung.  Skalilz  118. 
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Ung.  WeiiMkirclicii  235. 
Ungvdr  128,  311,  532. 
UnteraUertheim  400. 
Untornierzbach  14.5. 
Urbino  6S* 

Urspiingon  421. 

Uscie  ü,  195* 

Ustrzyki  222. 

Utrecht  ^ 4iiL 


V.  u.  W. 

Väg-Vecae  22. 
Valunciennea  282. 
Vdr-Palota  456. 
Vdrudja  434. 

Vuronna  439. 

Tnavilr  üi* 

Viiutoux  ö5* 

Yiiuvillos  237. 

Vciiodig  388,  630,  63 1 . 
Vorbö  390. 

Vorbowco  78. 

Yurcciti  372,  627. 
Verdun  284. 

Yoioua  3.58,  374. 
Yersailles  G5. 

Ycrtc»  222. 

Yesoule  47j  231, 
Yoszprim  184. 

Vice  3Ü. 

Yiclisbourg  147. 
Viernheim  1.50. 
Yik.sburg  6.54. 

Viniza  ülL 
Yitry  SL 
Vürüsvdr  2.5.5. 

Yolo  224. 

Vukovdr  301. 
Waag-Bistritz  527. 
■\Vaug  - N cnstadtl  102, 
474,  491,  494.  52^ 
Waag-Szered  124. 
5Vaitzen  276,  455,  502. 
5Valdonburg 
Wallau  2L 
Walldorf  Ö2* 

Wallcratoin  47o. 
Waltesgrün  4L 


Wallisbirkeu  371. 
Waiidsbeck  169. 
Wangen  3.54. 
Varez  22. 
Wnraadiii  96,  3S5. 
Warburg  354 
Warnsdorf  226. 


AVarsclmu  Il8,  122, 

131, 

137, 

1487  223. 

230. 

239, 

277, 

280, 

283, 

s 

33G. 

414, 

313, 

133, 

357. 

4.58, 

498, 

516. 

.530, 

5.52, 

55). 

580, 

585, 

597, 

602, 

629, 

639, 

613. 

Waahiiigtoii  La* 
i Waslui  3]^  .5.53. 

Waskut  9^  470. 
AVeidunborg  Sä* 
Wcickorslieim  171. 
AVcincrii  317. 
Wciiigmloii  400. 
Weinhcini  368. 
Wciasciulorf  .502 
AVcisskirchen  (M.)  487, 
■58S. 

Wcitenlrobclisch  20- 
Wülitz  57.5. 

AVclwarn  iü. 

Worden  463. 

AV'ornek  G4G. 

Wertheim  2S. 

AVesel  6(^  521L 
Woseritz  179. 

Wessely  G2l. 
AVoatorhurg  404. 
AA'ealhoim  li'ä. 
WoBthofron27ü,  272,  321 
Widdin  ^ 532* 
AA'ioliczka  109,  216. 
AA'ilkoczy  499. 
Wielo|K)ln  22; 

AVien  6.  8,  1^  2L  29, 
^ 34-57 .38-9,  4Ü3J 
.50-1733,  78-9,  83,  ^ 
9Ü7100-1-2,  lüG,  109, 
111,  114,  117-8.  123. 
127,  129,  14L  144-5. 
I5L  IMi  ^ Ifii* 
84 
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l78a-80,  lai'-:  1!<4, 
200.  202.  212,  223, 
243-4.  24S.  254.  259, 
•J60-1-2.  208.  280.289- 
90,  29^  30^  3H^ 

326,  339,  350,  354, 
370,  373,  3B8, 
410,  431.  436,  446-7, 
449,  459.  TSS.  485- 
6-7.  489,  491.  524, 
527-8-TT  ^ ^ 
.5.38,  541,  5i57  566-7. 
582,  0877  595-6,  698.  I 
600-1^605.608,  612,  • 
614,  619,  6gT7  B2H. 
630,  634,  63^  611 
649.  655. 

Wiesbaden  220,  489. 

Wieselhurg  388,  405. 


622,  626.  631,  642-3, 
Ktti.  640,  659,  660. 
Wiiidsbacli  31  <■ 

Winit/.e  9^  487,  .50 1. 
Winxoiiliciin  18,  44, 1<9, 
272. 

Wiscliau  168. 

Wisnici  107.  374,  400. 
Wiaaomboiirg  44,  50,  63, 
Witebsk  95,  512. 
Witten  3,57. 

Witten  hausen  109. 
Wittingau  354. 
Wittkowo  422. 

Wohlau  255. 
AVolfenbüttl  87,  201,402. 
Wollin  538. 

Wollotin  35,  575,  628. 
Worms  38Ü7  408. 


Wioeonbronn  398. 
Wiesenfeld  398, 

Wietz  256. 

Wilmingfoii  318. 

Wilna  67,  81,  136,  143, 
146,  167.  223,  234. 
245,  26l,  580,  319, 
352,  3^  369, 

385,  M).  402,  419, 
439.  443.  447,  472, 
474,  488i  501,  55t; 
566,  573.  587.  .589, 
599,  603,  613.  617, 


Wörrstadt  175. 
i Wottilz  3.50. 
i Wr.'idist  3.50. 
j Wornke  342. 

Wsetin  81,  243,  266. 

W iirzburg  24-5. 291.485. 
.507.  .571,  625. 


iCaldutuw  162. 

: Zabrze  gl, 
i Zala-ligorszeg  65. 


j ZHl'.'SXerjk  gji,  21Ö  499, 
I .5.52. 

Zalosco  5lL' 

; Z.ii'skoi-8olu  16. 

: Zator  üL 

Zborow  ^ ^ 226. 
Zoalund  289. 

Zoil  62. 

ZelWillur  184^ 

Zonta  2.35. 

Zerbst  632. 

Ziegonhain  407,  647. 
Zierenberg  161. 
Zilleshcim  17,8. 

Zitomir  1.  160.276,563, 
60.5. 

Zloezow  ^ 1 7. 

Zmigrod  230,  5Q3 
Ziinim  154. 

Znin  583 
Zolkiow  65, 

Zoljnia  137. 

' Zsambeok  106. 
Zsainbukret  548. 

Zürich  2^  034. 
Zurawrio  194.  .581. 

Za'oi brücken  317. 
Zwingonberg  12, 
Zyilaczow  21, 
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Erschienene  Neuheiten. 


1.  Bacher  Simon  in  Budo pe.st  (Ungarn)  Königsgasso  66  ; 

nj»  nobc'  tSdh  nmp  d'td  ,no‘5t?  nicoi  it-sk  ']h's 

nv  “ly  vnnn  "pSoS  vi:v:ri2  trcnrn  ns&K  inoSoo  ctj: 
Vm  ’-cn  hv  noi:  n'jK.n  d'hcdti  .ikos  Sy  nsi  o’Strn'S  2syvi  x^k 
•n  pSd“!  'T?  Dip  ’ay  nico  cy  n’inyo  nn’  ivnp;i  nniKi  o'-irnoa 
■i'tm  my  ncDJ  on'':yi  «yj'j^jp  yiy';KTt2„  ncoa  SpjKTS  .k  .S 
•Toa  pyaa^  rwa  .D'v«  D’:viy  cn'c?i  «Sm  miap. 

Melech  Ewjon.  Biblisch-romantische  Gedichte,  nach  Dr. 
L.  A.  Frankl’s  „Tragische  Könige“,  Rachel  etc.  in  hobr.  Um- 
dichtung, gr.  8,  Budapest  1881.  (VIII  und  160  S.)  fl.  1.50. 

Für  Präniimeranten  fl.  1.  (Selbstverlag,  und  in  Commis- 
sion bei  Cb.  D.  Lippe). 

2.  Deutsch  M.,  Obercantor  in  ßresslau  : Bresslauor 
Synagogen  Gesänge,  Liturgie  der  neuen  Synagoge  für  Solo 
und  Chor,  mit  und  ohne  Orgelbegloitung.  20  Mark.  (Selbstvorl.) 

3.  Golbhans  S.  Dr.,  Rabbiner  in  Karlstadt  (Kroatien)  : 
Rabbi  Jehuda  Hanassi  und  die  Redaction  der  Mischns.  Eine 
kritisch-historische  und  vergleichend  mythologische  Studie. 
Wien  1880.  (08  8.)  fl.  1.20.  (Selbstverlag). 

4.  Hamburger  J.,  Dr.,  Rabbiner  in  Neustrelitr. : Die 
Niehtjuden  und  die  Secten  im  talmudiscben  Schriftthum.  Vor- 
trag, gr.  8,  Neustrelitz  (Meklenhurg)  1880.  (16  S.)  60  Pf. 
(G.  Barnewitz). 

5.  Holländer  J.,  Dr..  Oborrabbiner  in  Trier ; Der 
biblische  und  der  göthische  Faust,  kl.  8,  Trier  1881.  (22  S. 
50  Pf.  (H.  Stephanus.) 

6.  Jollinek  Adolf,  Dr.,  Prediger  in  Wien  : 

njio  (psyKi  pSn)  'DH3Jip  Se-  'rotyn  DiDiipn  tun  TMan  oiojip 
niaa^i  aeom  |an  oneoan  mas'i  om’iaß  pn  D'acoii  r\MX/  T2>oi 

84* 
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D'ntjn  niiaS  . . . i'«  hv  'roiyi  'necK,  icom  02  utk  D'ieDn 

o«rei  nSyinSi 

Kontres  Hamaspid.  Die  Literatur  über  Trauerreden, 
alphabetisch  geordnet  etc.  8,  Wien  1881.  50  kr.  (D.  Löwy’s 
Buchhandlung.) 

7.  Kaufmann  David,  Dr.,  Professor  an  der  Landes- 
rabbinerschule zu  Budapest  (Ungarn) ; 

.X'D  n mpnyn  /ovSisiSK  ’aiyn  Domb  nvjvjm  nbupn  -eo 
32ny2  nED2  oma  ptt  ntpruntD  d'ptd  nra  vby  'dou  pan  »2« 
.;«2Mp  nn  'x  i'  '2ri2  t*"“  D'r«yn  nu'nj 

Die  Spuren  Al-Batlajusis  in  der  jüd.  Roligions  Philoso- 
phie, nebst  einer  Ausgabe  der  hebr.  Uebersetzung  seiner 
.Bildlichen  Kreise“,  gr.  8.  Budapest  188Ü,  (55  S.  hebräisch 
und  65  S.  deutsch.)  (Im  Jahresbericht  der  Landesrabbiner- 
sohule  in  Budapest  1880.)  (P,  A.  ßrockhaus  Commission.)  5 M. 

8.  Liebling  L.,  Cantor  in  Altona.  (Allde  158)  und  Ja- 
cobsobn  B.  in  Leipzig.  Von  ihnen  ist  soeben  erschienen  : 

Schire  beth  Jacob.  Israel.  Schul-  und  Gemeinde-Ge- 
sangsbuch, enthaltend  ein-  und  zweistimmige,  meist  traditionelle 
Gesänge  für  Sabbath-  und  sämmtliche  Feste,  sowie  deutsche 
Predigtlieder.  Leipzig  1R80.  2.  M.  20,  (Selbstverlag). 

9.  Marcus  Sanicl  in  Bukarest  (Rumäuien) : (3.  312.) 

Chazarii.  Couferinta  tinuta  la  Barasebeum.  8,  Bucaresci 

1879.  (20  S.) 

10-  Maass  M.,  Dr.,  die  Mischehe,  das  einzig  wirksame 
Mittel  einer  dauernden  Vereinigung  zwischen  der  jüdischen 
und  christlichen  Bevölkerung  Deutschlands  etc.  Mit  kritischen 
Nachträgen  gr.  8,  Loebau  1880  (50  S.)  75  Pf.  (R.  Skrxeozek.) 

11.  Nadyr  M.  A.,  Offener  Brief  eines  polnischen  Juden 
an  den  Redacteur  Herrn  II.  v.  Troitschke  gr.  8,  1879.  Loe- 
bau (28  S.)  60  Pf.  (Ebd.) 

12.  Neumann  S.,  Dr.  Die  Fabel  von  der  jüdischen  Mas- 
seneinwanderung. Ein  Kapitel  aus  der  preussischeu  Statistik, 
gr.  8,  Berlin  1880.  (43  S.)  1 M.  (Verlag  von  Leonh.  Simion.) 

13.  Schreiber  Em.,  Dr.,  Rabbiner  in  Bonn  : Abraham 
Geiger  als  Reformator  des  Judenthums,  gr.  8,  Loebau  1880. 
(158  S.)  2 M.  (R.  Skrzezeek.) 
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14.  Tedeschi  M.  J.,  Lehrer  in  Triest: 

.nniv  icoi  niS»  tyon  .rwo  Sw 

Heil  Mosche.  Die  fünf  Megiloth  und  die  Sprllche  Sa* 
lomo’s  hebräisch  commontirt  gr.  8,  Triest  1880.  (V  und  156 
S.)  60  kr.  (Ch.  D.  Lippe's  Commission.) 

] 5.  Teller  L.  II.,  in  ßottuschan  (Rumänien) : 

'tt  'j  ’tjsE'ra  iciBH  rwo  »on«  HTnon  npnyn  wn  onvrn 
.jj'Doyb 

Die  Juden.  Schauspiel  von  G.  E.  Lessing,  in  hehr.  Um- 
dichtung. 8,  Wien  1881.  1 fl.  (In  Commiss.  bei  Ch  D.  Lippe.) 

16.  Theologus  (psendonyin).  Die  jüdischen  Speisegesetie, 
8,  Loebau  1880.  (98  S.)  l M.  20  Pf.  (Ebd.)  (Nicht  3 M.  wie 
Seite  654  irrthümlich  angegeben.) 

17.  Wünsche  Aug.  Dr. : Bibliotheca  Rabbinica.  Eine 
Sammlung  alter  Midraschim  zum  ersten  Male  ins  Deutsche 
übertragen.  Erscheint  in  Lieferungen  in  der  Stärke  von  6 — 7 
Bogen.  Preis  jeder  Lieferung  2 M.  Bis  jet  t sind  bereits  G 
Lieferungen  erschieucu.  Verlag  von  Otto  Schulze  in  Leipzig 
Quergasse  11.  Von  ihm  ist  ferner  soeben  erschienen: 

Der  jerusaleinische  Talmud  in  seinen  haggadischen  Bc- 
standtheilen  zum  ersten  Male  ins  Deutsche  übertragen,  gr. 
8,  Zürich  1880.  (VIII  u.  297  S.)  5 M.  60  Pf.  (Verlags-Magazin 
J.  Schabelitz.) 

Miscellen. 

1.  Priodländer  Nathan  med.  Dr.,  früher  in  D4es  (Sie- 
benbürgen) ist  nach  Amerika  ausgewandert  und  hat  sein  Do- 
niicil  in  Cleveland  genommen.  (S.  S.  117.) 

2.  Sonnenschein  S.  S.,  Dr.,  Rabbin  r in  St.-Louis.  Mo. 
(Amerika)  (S.  3.  463)  ist  von  der  Rcdaction  der  „Debora* 
zurückgetreten. 

3.  Tauber  J.,  Dr.,  früher  Rabbiner  in  Eibenschüti 
(Mähren.)  (8.  S.  494;  ist  von  der  isr.  Gemeinde  zu  Brüx 
(Böhmen)  zu  ihrem  Rabbiner  und  Schuldirector  erwählt  worden. 
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Zeltsclxarlfteanu 

(ITachtrag). 

1.  Israelile  (L*)  Aliace-Lorraine,  pnr  Iiaao  Wurmser  i Mulhouse. 

3.  anoö.  Fol.  (Frauz.-deuUche  Monatsschrift.) 

2.  Occldent  (The^  A.  weekly  journal  deroted  to  general  new's, 
literatiire,  Science,  art  and  in  tbe  Interests  of  judaisme.  Edited  hj  Julius 
Silrersmith  of  Chicago  VIll.  Vol.  per  annum  3 Dollar. 

3.S0I  (El)  S'.O  S'K»  Rerista  scientifica  cd.  letteraria,  diretio  da  David 
Frisco  in  Constantinopel  (Türkei).  (In  spanischer  Sprache  mit  hebr.  Ty- 
pen.) II.  Jahrg.  1880.  Erscheint  am  1.  und  15.  jed.  Monats.  Qanzj.  12  Frc. 

4.  Sulamith.  Dcutsch-anieiikanischo  Monatschrift  zur  Fdrderuiig 
des  relig.  Geistes  im  Judenthuin  der  Gegenwart,  herausg.  von  der  Jewish 
Tribüne  Association  of  St.  Louis  (Amerika.)  Redigirt  von  S.  H.  Sonnen- 
schein und  M.  Spitz.  I.  Jahrgang  1880  — 1. 

Die  „Sulamith*  erscheint  als  Gratisbeilage  für  die  Jahrusabonnen- 
ten  der  „Jewish  Tribüne*.  Separatpreis : Amerika  2 Dollar,  Deutschland 
4 M.,  Oest.-Ung.  2 11. 

5.  Volkszeitung  (jüdische)  hernusg.  v.  M.  To- 

polowsky  und  G.  Landau  in  New-York  (Amerika).  Erscheint  jeden  Frei- 
tag. IIL  Jahrg.  1880.  Viertelj.  40  Cent 


(Berichtigung.)  Die  ganzj.  Pranumerations-Proiso  der,  Seite  670.  Z. 
9 und  13  namhaft  gemachten  russischen  Zeitschriften  „Kasswiet*  und 
„Russkyr  Jewroi*  sind  7 Rubel. 
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Druckfehler  - Verzeichniss 

und  Berichtigungen. 


»illi  Mli  Liu 
I 13  T.  u.  etwas. 

VII  7 7.  0.  1860  sUtt  1884. 

X 19  „ eindringlich. 

XI  15  „ ersten. 

XIV  7 „ 

1 12  T.  o.  • 

1 4 T.  u.  Wilna  statt  Wien. 

3 18  T.  0.  yesr. 

,14  , Bayswator. 

. 5 T.  u.  * 

, 16  T.  u.  Schneider’s  Verlag. 

6 18  T.  0.  He  (auch  an  einigen  an- 
deren Stellei}  so  zu  rer- 
bassern.) 

11  16  T.  o.  Andres  Isak  B. 

13  12  T.  u.  • 

, 2 , Alsobwanger  laak  Wolf, 

(z.  Z.  Rabbiner  in  8t. 
Petcrsbnrg.) 

16  20  T.  0,  Vieullot. 

18  5 , • 

20  9 T.  n.  Language. 

22  11  , Baer  ist  hier  zu  strei- 

chen, weil  mit  Dr.  Baor 
Z.  12  identisch. 

tS  16  , Brandes  st.  Bandes 

12  • 

II  n 

, 4 a ist  nicht  mos.Confession, 

was  wir  auf  Verlangen 
hiermit  richtig  stellen. 
27  8 V.  0.  • 
a 16  a Job. 

32  7 T.  u.  following 
87  6 7,  0.  Berlin  st.  Berliner 
7 • 

a 8 , Berlingor. 

41  4 , B'mt  n-nJH 

41  9 a Mohilew. 


Siiti  Ziili  Uh 
42  12  7.  o.  ab.-i  mi3P. 

, 17  7.  u.  Sirenz  st  Firenz. 

44  19  . Jacques. 

48  2 7.  o.  • 

48  19  7,  u.  • 

a 19  7.  0.  Bodenhsimer  K.  z.  Z. 

Lehrer  in  Freiburg  (Ba- 
den.) 

51  2 a Brecher,  Arzt  in 

0 1 m 0 t z. 
a 20  7,  u Breuer. 

63  8 7.  o.  Wilna  st.  Wien. 

64  6 , r^hv^^h. 

56  8 a Kojetein. 

a 15  7.  u.  Kojotein  in  Mähren. 

57  17  , nwa  roiowa  ebenso  ist 

8.  581,  Z.  14  7.  o.  zu 
7srbessern. 

61  2 7.  o.  Geschichte 
82  17  7.  u.  • 
a 20  a Carlebaoh, 

64  12-19  7.0.  (Die  Ed.  dieser  Schrift 
haben  wir  irrthQmlloh 
Herrn  Dr.  Cassel  sage- 
schrieben.) 

85  9 V.  u.  Chasohkes,  domioilirt  s. 

Z.  in  Riga  (Kurland.) 

66  18  V.  0.  z.  Z.  Prediger  der  Re- 

formgemeinde  in  Berlin. 

67  15  a • 

72  5 a Rosenbtal,  Leon  H. 

74  7 , Zurawno. 

74  17  7.  u.  Da7idsohnietNiohtjude. 
81  3 , • 

87  11  a Dr.  Egers 
91  19  7.  o.  Von  der  Wochenschrift 
, Abendland'  sind  3 Jahr- 
flnge  erschienen. 
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Sitli  Ziili  Liei 

91  T.  u.  • 

92  20  V.  0.  Eivraiiowitz  iu  Mähren. 

93  4 T.  u.  yoar. 

95  2 , eröffnenden,  Cincinnati. 

. 4 T.  0.  Pegach  Darid  Engolstoin 

(.•aw  -p 

n 8 V.  u.  Epstein  il.  Eppfloin. 

97  12  T,  0.  Eillinger. 

, 3 T,  u.  Indiung  Ist  Ühio  (eben- 

so Z.  15  V.  o.) 

98  4 T..  o.  der  in  Cincinnati 

erseb.  am.  „Israelitc* 
103  3 , ist  hier  zu  streichen, 

weil  mit  Pines  ton  3. 
367  Z.  9 identisch. 

105  16  . fehl.  Cavaliere. 

. 17  , Vossilo. 

106  19  , Saragno. 

, 15  ».  u.  * 

107  20  r.  0.  Franclc. 

108  6 T.  u.  Landes  st.  Landa. 

109  5 V.  o • 

, 17  , Rabb.  Dr.Daniel  Fräukel 

z.  Z.  Dirigent  einer  Un. 
terrichtsanstalt  in  Bresl. 
. 11  r.  n.  • 

( 17  , fehlt  Privalgclehrter  in 

S t a n i s 1 a u (Gal.) 
111  1 V.  o.  P.  F. 


112  ober  der  Zeile  lies  Freisinger. 
n 4 T.  0.  Frensdorf, 

. 18  T.  u.  X Einleitung. 

114  14  , der  Verf.  t ’Sn'Ö  1Ti3 

ist  Marcus  Fried  Rabb. 
in  Aszanfö.  Diese  Notiz 
ist  demgemäss  unter  Z. 
10  T,  u.  zu  Tersetzen. 
116  17  . following  Works. 

122  16  T.  0.  Frumkin  A.  L.  z.  Z. 

Rabbiner  in  Alexat  (Rs.) 
127  14  « Piererischen  Conv.  Lex. 

, 3 T.  u.  Liverpool. 

128  15  T.  0.  Exegese. 

133  1«  , nnora 

i3ö  6 t.  u.  -nso  ann  nnjtp.T  rnn 
D"TI  *n  pt"K 

196  12  T.  0.  domioilirt  z.  Z.  in  Minsk 
(Russland.) 


Ssits 

liili  Lisi 

137 

12 

T.  u.  (loniicilirt  z.  Z.  io  Kiew 

(Russland.) 

143 

17 

V.  u.  Goldrcieli. 

144 

13 

T,  0.  Qoldschmidt  Josef  Dr. 

n 

20 

„ früher  Rabbiner  in  Bern. 

146 

20 

V.  u.  • 

152 

15 

T.  0.  Mobilew. 

n 

7 

T.  u,  Vereins. 

153 

6 

T,  0.  Dr,  H.  Gross  ist  hier 

zu  streichen,  weil  mit 
Dr.  11.  Gross  Rabb.  in 

Augsburg  identisch  (3. 
8.  152  Z.  2 y.  u.) 

157 

17 

, Mschr.  1879. 

159 

16 

„ Moses  ben  Elsrah  eben- 

so Z.  18  raoinb 

160 

2 

T.  u.  Ribliothek. 

161 

20 

, Wochenschrifi. 

ff 

18 

, Kor.  .1.  K.  GuHhoim  ist 

nach  wie  vor  Rabb.  in 
Ncw-Orleans  und  nicht 

in  New-York,  was  wir 
hiermit  berichtigen. 

162 

3 

T.  0.  'a  "jOT  ‘ys 

168 

ober  der  Zeile  lies  Hanauer. 

ff 

12 

V.  0 Hamburger  ist  als  Ad- 

resse zu  streichen. 

172 

7 

, Goligory. 
, Nr.  24. 

180 

10 

182 

15 

V.  u.  • 

183 

12 

„ gegen  Frankel  st.  Geiger 
, ist  hier  zu  streichen,  weil 

187 

2 

mit  Hoffmami  N.  t.  Z. 
12  T.  u.  identisch. 

188 

17 

, ist  Abauj  zu  streichen. 

192 

l 

T.  0.  Horwitz. 

193 

9 

„ Syn.tgoge,  ebenso  Z.  10. 

196 

16 

« 

ff 

m 

3 

V.  u.  • 

197 

13 

T.  0.  deririrenden. 

ff 

17 

„ Consialoire  centrale. 

200 

11 

T,  n.  Jacques. 
T.  0.  Essay's. 

202 

13 

205 

16 

T.  u. 

ff 

3 

II 

206 

18 

▼.  0.  Daran. 

207 

19 

V.  u. 

111 

3 

▼.  0.  wiaBonichafdichpo. 

211 

1 

9 

ff 
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Seite  leite  Liet 


Seite  Zeile  Lies 


214  10-1  Iv.o.  die  Kotiücn  31  und  32 
sind  XU  streichen  (ßieho 
8.  230.  Z.  1 2.) 

219  3 diese  Notu  Nr,  11  ist 
hier  gänxl.  zu  streichen 
. 9 . pnr  n-w 

, 18  . Alliance. 

221  1 . ist  als  Adresse  ganz  zu 

streichen. 

222  14  T.  u,  KOXm. 

223  6 V.  0.  Kirschstein. 

225  6 T.  u.  Director  Eichberg! 

st.  Bachmann. 

227  18  T.  o.  Eesav's. 

. 13  V.  u.  Mcretz  st.  Nedetz. 

230  1 V.  o,  ,KIiesrr  Alfaro  (8.  S. 

241  st.  24.) 

234  G , Berdiansk  st  Dinaburg 

339  15  T.  u.  Kobuk  Josef  Dr.  Ph. 

240  16  T.  e.  * 

241  II  , ist  gtnzlich  zu  streichen. 

251  14  „ Humboldt. 

25.5  17  , Lieben  Koppelmann. 

256  5 , lebt  z.  Z.  in  Tomsk  in 

Sibirien. 

257  9 , Abr.  Kroohmal  domici- 

lirt  z.  Z.  in  Frf.  a.  M. 
259  13  , Tragödie. 

261  4 , * 

, 19  V.  u.  • 

265  13  , Gothenburg. 

269  17  , ist  das  Cb  zu  streichen. 

370  11  V.  o.  Neffe  st.  Sohn. 

272  12  V.  u.  Kizheim  st  Bixheim. 

, 10  Y.  0.  • 

274  3 , (C.  Ferner). 

, 7 , Bach  st.  Back. 

275  10  T.  u.  gedruckt  in  Wilna  nicht 

in  Zitomir. 

p 18  T.  0.  ein  CycluB  Reden. 

276  13  V.  u.  Wilna  st  Warschau 

bo  n'.mno.i  oi) 

iHDo  -iBo  naiyo  '-ido 

“IKH3  xS)  KJ*?*)«  iDinj 

.(KV 

277  15  , • 

280  16  , Der. 

p 7 Y.  0.  Lewinsohn  nicht  (Le- 

winger.) 


281  3 Y.  u.  Ich  suivants. 

284  16  Y.  o.  s’  interesser. 

287  11  Y.  u.  Verf.  des  2*?  ist 

dessen  Schwiegersohn 
Aklba  Josef  Schlesinger 
z.  Z.  in  Jerusalem  (8. 
8.  429.) 

289  10  Y,  o.  Bsrscr  Com.st.  HeYeser. 

291  1 Y.  u.  publicistischen. 

297  5 Y.  o.  Origin. 

298  18  Y.  u.  with. 

301  8 , Nr.  15. 

306  3 , * 

309  18  . 8.  h.  Zflndnadeln  et. 

Balladen. 

311  12  Y,  II.  Gomeindoschule. 

314  10  , bppiKO  B'-io  nvxn. 

Gattin  dos  Herrn  Simon 
Wersbolowsky  z.  Z,  in 
Danzig. 

315  20  p Marx  L.  nicht  Ph. 

p 10  V.  u.  Maskil  leesson  Noftali. 
.321  20  . Hattstadt  nicht  Hatt- 

Stein. 

840  12  . • 

341  8 Y.  0.  * 

347  10  , • 

354  7 p diese  Adresse  ist  hier 
zu  streichen,  weil  mit 
Alsohwanger  y.  S.  13 
identisch. 

• 12  , Die  Notizen  Nr.  1,  2, 

3 Z,  15,  17,  21  haben 
Yrir  aus  Yersohon  dem 
Dr.  J.  Oppenheim  zu- 
gescbricben.  Yerf.  der- 
selben ist  dessen  Yator 
Herr  Rabb.  Darid  Op- 
* penheim  sei.  Anged.) 

356  19  , 

357  18  , * 

, 2 V.  u.  * 

358  11  p Papirna  Abr.  J.,  z.  Z, 

Lehrer  in  Seine  (Russ. 
Pohlen.) 

365  4 p Herr  D.  Pick  ist  weder 
Rabbiner  noch  Überhaupt 
Jude,  derselbe  ist  eran- 
golischer  Pfarrer,  uni 
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Stils  Ziili  Litt 

liBt  eine  grötsore  An- 
tahl  BeitrKge  lurWisaen- 
tohaft  dos  Judenthuma 
in  Terschiedenen  perio- 
dischen Schriften  Tcr- 
öffentlicht. 

366  4 T.  o.  Pfritz  in  Pomniern(nicht 

in  Böhmen.) 

367  7 , Pines  Jechiel  Michael 

ebenso  Z.  9.. 

, 8 H Rusanoi,  ebenso  Z.  10. 

368  15  T.  u.  Plato  H.  D.  ist  hier  zu 

streichen,  weit  mit  dem 
gegenw.  Seminar-Direo- 
tor  Dr.  H.  Plato  in  Cötu 
identisch.  Derselbe  wirk- 
te nämlich  frflher  in 
Weinheim. 

371  11  , *starb  16.Decembcr  1879 

(.Tss:n). 

.373  11  , • 

374  8 V.  o.  * 

,16  , p'X  w-in  -i-itsna. 

382  6 T.  u.  |5*po  ‘rst  app'  '1  S'X 

(Km  kS')  KlV'll. 

385  6 V o.  Radner  in  Wilna. 

386  10  , die  Kditiun  des  DOan 

•*.n  *7®  haben  wir  irr- 
thflmlich  dem  Dr.  M. 
Rahmer  zugesclirieben. 
Herausgeber  derselben 
ist  dessen  Bruder,  der 
Ritlergutsbesitz.  Dr.Abr, 
Rahmer  in  Kosen. 

396  7 , der  Verf.  t.  pm 

ist  O.  J.  Pollak  (ij-i)  n. 
nicht  Roest. 

808  3 , * 

(^in  Sternchen 


Stilt  Ztilt  Litt 

409  1 V.  u.  ♦ 

419  5 V.  0.  Sakowitz  Josef  (nicht 
.Sakomitz.) 

421  12  , S.uiiaschtschin  Paltiel. 

423  12  1-  u.  gedr.  in  Mainz  1868 
(nicht  in  Wilna.) 

426  5-10  V.  o.  diese  beiden  AjZressen 
sind  gänzlich  zu  strei- 
chen, weil  mit  Scher- 
sohewsky  Hirsch  ([.'jar') 
T.  Z.  7 identisch  1BK1 
O'ip'  D'^BKO  i:eO  10BU 
yaoa  ln»'  naan  *n73 
fap'-  lar  arm  q’j’b 
.'pcp  ■>»  PIB' 
, 6 T.  u.  Schiller  J Rabbiner  in 

Wodnian  (Böhmen.) 

443  11  V.  0.  Schulman*  L.  ist  z Z. 

Buclihatter  in  Kiew  (im 
Bankhaus  Brodzky). 

446  18  V.  u • 

448  9 V.  o.  » 

457  3 , biP^n'BnnnSr.jn'B'r’X 

45.S  12  V.  u.  • 

468  3 Y.  o.  Pr.  Hessen  nicht  Baiorn. 

7 Y.  u.  Rotenburg  an  d.  Fulda 
Pr.  Hessen. 

Vngerloider  Dr. 

, Wedell. 

Dam  or  m'a  jpnbi  T"i3t 
Dl*?»  B'K  l'KO  n. 
Gerson  st.  Georg, 
o.  Ist  hinziizufflgen:  Exhor- 
tator  am  Sonntags-Oot- 
tesdionst  der  isr.  Hand- 
werkslehrlingc  in  Wien. 
B.  h Tosefln-Preis  com- 
plet  18  M.  (nicht  24  M.) 


505  IC 
509  10 
526  11 

538  7 
541  8 V. 


657  4 


bedeutet  dos  Adressat  mittlerweile  gestorben.) 
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